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Hayagift,  höchst  wahrscheinlich  das  von  der  afrikanischen  Brillen- 
schlange Naja  Haje  oder  Haya  stammende  Gift,  welches  in  Form  von  schwarz- 
braunen angeformten  und  geformten  Stücken  in  den  Handel  kommt.  Die  wässerige 
Lösung  dieses  Giftes  bewirkte  bei  Tauben  nach  subcutaner  Injection:  Erbrechen, 
häufige  Darmentleerungen ,  Dyspnoe ,  Krämpfe  und  Tod.  Das  Gift  der  in  Indien 
vorkommenden  Naja  tripudians  Merr,  zeigt  die  gleiche  Wirkung  wie  das 
afrikanische  Hayagift. 

Literatur:   L.    Lewin,    Wiener  Med.    Presse.    1888,    8.    —    0.    Liebreich, 

Tberap.  Monatsh.  1888,  Märzheft.  ,       ,  .      , 

"^  Loeoiscn. 

H6rZ  —  Cor  (anatomisch-physiologisch).  Das  Herz  ist  ein  hohles, 
musculöses  Organ,  dessen  Function  darin  besteht,  als  Triebkraft  fflr  die  Blut- 
bewegung zu  dienen.  In  den  Herzbeutel  (s.  u.)  eingebettet,  zeigt  dasselbe 
die  Form  eines  umgekehrten,  an  den  Seiten  abgeplatteten  Kegels  und  bat  in  der 
Leiche  ungefähr  die  Grösse  einer  Faust  desselben  Individuums.  Das  Durchschnitts- 
gewicht beträgt  beim  erwachsenen  Manne  340- — 350  Grm.  und  schwankt  beim 
weiblichen  Geschlecht  zwischen  310 — 340  Grm.  üeber  die  Grössen  Verhältnisse  des 
Herzens  während  des  Lebens  haben  wir  noch  keine  absolut  sichere  Kenntnis». 
Während  bei  den  Percussionsmethoden  die  totalen  Herzgrenzen  wenig  oder  gar 
nicht  berücksichtigt  wurden,  geben  uns  neuere  Untersuchungen  zum  Tbeiie  mit  neuen 
Methoden  (Eb.stbin  ,  Schott  ,  Riess  u.  A.)  auch  nach  dieser  Richtung  bereits 
werthvolle  Aufschlüsse. 
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Um  ^ieh  die  aDatomisehen  VerhIltiiUse  leichter  anschaulich  machen  zn 
können,  bezeichnet  man  die  Herzregionen  so,  als  ob  das  Herz  vertical  in  der 
BmstbOhle  aufgehangen  wäre,  und  der  Durchmesser  von  der  oben  befindlichen 
Basis  nach  der  Herzspitze  im  Brustranm  eine  senkrechte  Linie  bilde.  In  Wirklich- 
keit geht  diese  Linie  von  hinten  und  oben  nach  vom  und  unten,  was  bei  allen 
folgenden  Schilderungen  zu  berflcksichtigen  ist.  Aeueserlich  sichtbare  Fnrehen 
zerlegen  das  Herz  in  verschiedene  Abschnitte.  Eine  Längsfurehe  (Sulcus 
lonaitudinalisj  theilt  das  Herz  in  zwei  Seitenhllften ,  eine  Kreisfurche 
(Sulcus  transversus  sive  circularis)  scheidet  dasselbe  in  eine  obere 
kleinere  (die  sogenannte  Herzbasis)  und  eine  untere  grössere  Abtheilung.  Dem 
erstgenannten  Sulcus  entspricht  im  Inneren  das  Septum  cordis,  welches  das 
Herz  in  zwei  vollständig  von  einander  getrennte  Hälften  theilt,  nämlich  1.  das 
rechte  oder  Lungenherz  und  2.  das  linke  oder  Aortenherz.  (Näheres 
hierflber  s.  Kreislauf,  Bd.  XI,  pag.  361.)  Jede  Herzhälfte  zerfallt  wiederum  in 
2  Abschnitte,  einen  kleineren  oberirn  und  einen  grösseren  unteren,  deren  Grenze 
durch  die  erwähnte  Kreisfarche  auch  schon  äusserlich  markirt  wird.  Auf  diese 
Weise  entstehen  4  Abtheilungen,  von  denen  die  beiden  oberen  VorhOfe  oder 
Vorkammern  (Atria),  die  beiden  unteren  Herzkammern  (Ventriculi) 
genannt  werden.  Dementsprechend  theilt  man  auch  die  Scheidewand,  welche  das 
Herz  durchzieht ,  in  ein  Septum  atriorum^  welches  bedeutend  dflnnwandiger, 
und  in  das  viel  musculOsere  Septum  ventriculorum.  Die  beiden  Scheide- 
wände sind,  wie  ans  ihrer  Entwicklungsgeschichte  verständlich  wird,  sowohl  in 
ihrer  Form,  wie  Stmctnr  wesentlich  verschieden.  Die  beiden  Vorhöfe,  welche  eine 
nnregelmässig  viereckige  Gestalt  haben,  bestehen  aus  dem  eigentlichen  Vorhofs- 
raum  f Sinus  cordis) ^  der  durch  verschiedene  Oeffnungen  theils  mit  ein- 
mflndenden  Venen,  theils  mit  der  unterhalb  befindlichen  Kammer  in  Verbindung 
steht,  sowie  einem  rundlichen,  gleichsam  als  Anhang  erscheinenden  kleineren  Theil, 
dem  Herzohr  (Auricula),  welches  zugespitzt  und  blind  endigt.  Die  Wände 
der  Atrien  sind  dUnn  und  schlaff  und  erscheinen  an  ihren  inneren  Wänden  zum 
Theil  glatt,  an  anderen  Stellen  und  insbesondere  an  den  Anrikeln  dagegen  durch 
vorspringende  Muskelbflndel  uneben. 

Die  Kammern  haben  eine  dreieckige,  mit  der  Basis  nach  oben  gerichtete 
Form  und  besitzen  je  2  mit  Klappen  versehene  Oeffnungen,  von  denen  die  eine, 
Ostium  venosum  s.  atrioventriculare^  sie  mit  dem  Vorhof  derselben 
Seite,  die  andere,  Ostium  arteriosum^  mit  einem  grossen  Arterienstamm  in 
Verbindung  setzt.  Die  Wandung  der  Ventrikel  ist  bedeutend  dicker  als  die  der 
Atrien  und  mit  einem  Netzwerk  sich  vielfach  dorchflechtender  Muskelbflndel  ver- 
sehen. Die  letzteren  sind  entweder  in  ihrer  ganzen  Länge  oder  doch  an  ihren 
beiden  Enden  an  der  Ventrikelwand  befestigt,  oder  ein  Ende  ragt  frei  in  die 
Herzhöhle  hinein.  Im  ersteren  Falle  bezeichnet  man  solche  Muskelbflndel  als 
Trabeculae  corneae,  \m  leizteTen  Mm. papilläres.  Die  Papillarmuskeln 
kommen  nur  in  den  Kammern  vor  und  hängen  mit  ihren  freien  Enden  (Chordae 
tendineae)  mit  den  Klappen  des  Ostium  venosum  zusammen. 

Das  Innere  des  Herzens  ist  mit  einer  Haut  ausgekleidet,  welche  als 
unmittelbare  Fortsetzung  der  inneren  GeHlsshaut  anzusehen  ist  und  Endocardium 
genannt  wird ;  die  äussere  Umhüllung  des  Herzmuskels  entstammt  dem  inneren 
serösen  Blatt  des  Pericardinm,  welches  an  den  Geissen  sich  umschlägt  und  von 
da  aus  das  ganze  Herz  flberzieht. 

Herzbentel-Pericardiam  ist  ein  das  Herz  lose  nmgebender  Sack,  welcher 
ans  festem  Bindegewebe  besteht.  Nach  unten  hängt  das  Pericardinm  mit  dem  Zwerchfell,  und 
zwar  in  seiner  grösseren  Ansdehnnng  mit  dessen  Centrum  icndineum  zusammen,  ein  kleinerer 
Theil  mit  der  Pars  carnosa  diaphragmae ;  femer  ist  das  Zwerchfell  dnrch  ein  schlaffes  Binde- 
gewebe am  Stemnm  angeheftet.  Zn  den  Seiten  liegen  die  Plenra,  Nervi  phrenici  nnd  die 
Vasa  pericardiacO'phrenica.  An  den  Anheftnngsstellen  der  ans  dem  Herzen  kommenden, 
grossen    Gefisse    kann   man   sehr   dentlich   erkennen,    dass  der  Herzbeutel   aus  2  Lamellen 
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besteht;  die  änsseie  verschmilzt  mit  der  änsseren  Wand  der  von  ihm  eingeschlossenen  Gefässe, 
nm  dann  die  ganze  äussere  Fläche  des  Herzens  zn  umkleiden ;  die  innere  Lamelle  gehört  den 
serösen  Hauten  an.  Meist  befindet  sich  innerhalb  der  Pericardialhöhle  eine  geringe,  unter 
normalen  Verhältnissen  15  Grm.  nicht  übersteigende  Menge  von  Flüssigkeit,  der  Liquor 
pericardiL 

Rechter  Vorhof  (Atrium  dextrum  s.  antertus  8.  Sinus 
venarum  cavarum).  In  diesen  münden  die  grossen  Körperbohl veoen«  sowie 
die  ans  der  Herzsubetanz  selbst  kommenden  Venae  coronariae.  Die  Structar 
in  der  Nähe  der  OeßUse  unterscheidet  sich  wesentlich  von  derjenigen  des  übrigen 
Yorbofes ,  daher  trennt  man  denselben  in  den  Sinus  venarum  cavarum 
und  die  Auricula  d extra.  Die  letztere  macht  sich  schon  äusserllch  durch 
Einkerbungen  kenntlich;  im  Innern  durchziehen  die  Höhle  von  einer  Wand  zur 
anderen  Trabekeln,  während  an  der  inneren  Wand  des  Sinus  federförmige  Muskel- 
leisten bemerkbar  sind,  die  Mm,  pectinati.  Im  Sinus  finden  sich  nach  oben 
und  hinten  die  Mündungen  der  beiden  Vv.  cavae,  welche  zwar  von  klappen- 
artigen Vorrichtungen  umgeben  sind ,  wie  z.  B.  die  V,  cava  inferior  durch  die 
sogenannte  Valvula  Eustachiij  allein  dieselben  schliessen  die  Venenmündungen 
doch  nicht  derart  ab,  dass  nicht  mit  jeder  Herzcontraction  Blut  zur ückfll essen 
kann  ;  es  wird  auf  diese  Weise  in  den  Hohlvenen  eine  Anschwellung,  der  sogenannte 
Venenpuls,  erzeugt,  welcher  jedoch  wegen  der  weiter  oben  in  diesen  Oefässen 
vorhandenen  Klappen  in  normalen  Zuständen  sich  nicht  weit  fortpflanzen  und 
deshalb  auch  äusserllch  nicht  zur  Beobachtung  gelangen  kann.  Unter  den  in  den 
rechten  Vorhof  mündenden  Kranzvenen  öffnet  sich  die  grösste,  die  V.  coronaria 
magna  cordis^  an  der  hinteren  Wand  des  Vorhofs,  unweit  des  Septums  und 
besitzt  hier  eine  besondere  Klappe,  die  Valvula  Thebesii.  An  der  in  den 
rechten  Vorhof  hineinsehenden  Wand  des  Septum  atriorum  sieht  man  eine  ovale 
Grube,  die  Fossa  ovalis,  durch  Anhäufung  von  Muskelfasern  umgeben  von 
einem  ringförmigen  Wulst,  L im bus  fo veae  ovalis  s,  Isthmus  s,  Annulus 
Vieussenii.  Die  Fossa  ovalis  selbst  ist  sehr  dünn,  da  hier  das  Endocardium 
beider  Vorhöfe  entweder  dlrect  mit  einander  in  Berührung  steht  oder  nur  durch 
eine  sehr  dünne  Muskelschicht  von  einander  getrennt  ist.  Beim  Fötus  findet  sich 
an  dieser  Stelle  eine  beide  Vorhöfe  mit  einander  verbindende  Oeffnung  (Fo ramen 
ovale) ,  die  sich  jedoch  später  durch  eine  von  ihrem  hinteren ,  unteren  Rande 
aus  nach  vorn  wachsende  Falte,  Valvula  foraminis  ovalisj  allmälig 
schliesst.  Häufig  bleibt  jedoch  auch  beim  Erwachsenen  hier  eine  kleine  Oeffnung 
bestehen ,  allein  da  diese  Oeffnung  schief  durch  die  Wand  des  Septum  angelegt 
ist,  so  kann  trotzdem  kein  Blut  von  einem  Vorhof  zum  anderen  gelangen,  indem 
der  in  beiden  Vorhöfen  herrschende  Druck  genügt,  die  Wandstücke,  zwischen 
welchen  die  Oeffnung  hindurchzieht,  zusammenzupressen  und  den  Canal  zu  schliessen. 

Die  rechte  Kammer,  Ventriculus  dexter  s,  anterior 
s.  pulmonalis  ^  steht  mittelst  einer  grossen  Oeffnung,  dem  Ostium  venös  um 
s.  atrioventriculare  dextrum^  mit  dem  rechten  Vorhof  in  Verbindung. 
An  den  Rändern  dieser  Oeffnung  ist  die  Valvula  tricuspidalis  angeheftet, 
welche,  wie  dies  ihr  Name  besagt,  aus  3  Zipfeln  besteht.  Die  letzteren  sind  von 
ungleicher  Grösse,  diejenige,  welche  nach  vom  und  rechts  liegt,  ist  die  grössere, 
die  dem  Septum  am  nächsten  befindliche  die  kleinste.  Die  freien  Ränder  der 
Tricuspidalklappe  ragen  tief  in  den  rechten  Ventrikel  hinein  und  stehen  mit  den 
Chordae  tendineae  in  Verbindung.  Die  Innenwand  des  Ventrikels  ist  mit  zahl- 
reichen Mm.  papilläres  und  Trabes  corneae  durchzogen.  Der  Querdurchschnitt 
der  rechten  Herzkammer  hat  die  Form  eines  Halbmondes,  dessen  Convexität  von 
der  vorderen  und  hinteren  Wand,  zusammen  auch  als  rechte  oder  freie  Wand 
bezeichnet,  die  Concavität  von  der  linken  Wand  gebildet  wird.  Ihre  Basis  erscheint 
durch  eine  breite  Muskelmasse  in  zwei  Abtheilungen  geschieden,  von  denen  die 
hintere,  grössere  das  die  Kammer  mit  dem  rechten  Vorhof  verbindende,  bereits 
genannte  Ostium  venös  um  darstellt,  die  nach  vorn  und  links  gelegene,  kleinere 
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sich  zu  einer  kegelförmigen  VerläDgeruDg,  Conus  arteriosua^  erhebt,  welche 
durch  das  Oatium  arterioaum  dextrum  in  die  A.  pulmonalis  führt. 
An  dem  Ursprung  der  A,  pulmonalis  finden  sich  drei  halbmondförmige  Klappen, 
Valvulae  semilunarea  art.  pulmonalia,  welche  mit  ihrem  oonvexen 
Rand  am  Umfang  des  Oat,  arterioaum  angewachsen  sind  und  mit  ihrem  concaven 
Rand  frei  aufwärts  in  die  A,  pulmonalia  hineinragen.  Hinter  den  Semilunarklappen 
ist  die  Arterienwand  etwas  ausgebuchtet,  so  dass  hinter  den  Klappen  Taschen  — 
Sinua  Val 8 alvae  —  entstehen.  In  der  Mitte  des  freien  Randes  einer  jeden 
Klappe  ist  ein  kleines,  faserknorpeliges  Knötchen  —  Nodulua  Arantii  — 
sichtbar.  Wenn  das  Blut  aus  den  Aa.  pulm.  zurücktreten  will,  Angt  sich  dasselbe 
in  den  Ausbuchtungen  des  Sinus,  sackt  sich  hier  ein,  drückt  die  Klappen  herab 
und  schliesst  dieselben,  während  umgekehrt  das  Eindringen  des  Blutes  aus  dem 
Ventrikel  in  die  Arterien,  wobei  die  Klappen  gegen  die  Wand  des  Oeftsses 
zurückgedrängt  werden,  durch  dieselben  erleichtert  wird. 

Linker  Vorhof  Derselbe  ist  etwas  kleiner  als  der  rechte  und  zerfllllt 
wie  der  letztere  in  2  Theile,  nämlich  den  Sinua  venarum  pulmonalium 
und  dem  platten  dreieckigen  linken  Herzohr  —  Auricula  ainistra.  Gewöhnlich 
sind  4  Venen  vorhanden ,  2  auf  jeder  Seite ,  doch  fliessen  bisweilen  die  gleich- 
namigen bei  ihrem  Eintritt  in  den  Vorhof  mehr  oder  weniger  zusammen,  insbesondere 
ist  dies  bei  den  linken  der  Fall,  welche  bei  ihrer  Einmündung  in  den  Vorhof  zu 
einer  Aussackung  desselben  zusammenfliessen. 

Linker  Ventrikel  oder  Aorten  kämm  er  (Ventriculua  ainiater 
a,  aorticus)  reicht  mit  dem  unteren  Ende  am  tiefsten  herab  und  bildet  allein 
die  Herzspitze  Derselbe  besitzt  zugleich  die  stärkste  Musculatur.  Die  linke 
Kammer  hat  gewöhnlich  die  doppelte  Wanddicke  wie  der  rechte  Ventrikel ,  ist 
von  eiförmiger  Gestalt,  nach  aussen  stark  convex,  nach  innen  concav.  Die  Basis 
zerfällt  in  zwei;  durch  einen  schmalen  Zwischenraum  getrennte  Abtheilungen,  von 
welchen  die  hintere  grössere  das  Ostium  venös  um,  die  vordere  kleinere  das 
Oatium  arterioaum  darstellt.  Die  Innenfläche  ist  mit  Ausnahme  einer  glatten 
Fläche  an  der  Basis  der  Scheidewand  von  zahlreichen  Trabekeln  durchsetzt,  welche 
meist  in  der  Richtung  von  der  Basis  nach  der  Spitze  in  schräger  Richtung  von 
links  nach  rechts  verlaufen  und  zu  einem  von  tiefen  Gruben  durchbrochenen  Netzwerk 
verbunden  sind ;  jedoch  hat  kein  Warzenmuskel  an  der  Scheidewand  seinen  Sitz.  Das 
S  e  p  t  u  m  der  Ventrikel  hat,  wenn  die  Herzhöhlen  nicht  künstlich  ausgedehnt  sind,  eine 
auf  der  Oberfläche  gebogene  Form,  die  concave  Seite  ist  nach  dem  linken,  die  conveze 
nach  dem  rechten  Ventrikel  gerichtet.  Am  oberen  Rande  ist  die  bereits  erwähnte  dünne 
Stelle,  die  Par. 9  membranaceaseptiventriculorumy  und  zwar  befindet 
sich  dieselbe  meist  unter  dem  Winkel,  welchen  die  rechte  und  hintere  Klappe  der 
Aorta  mit  ihren  convexen  Rändern  bildet.  Das  Ostium  venosum  s.  atrio- 
V  entriculare  sinistrum ,  durch  welches  der  linke  Vorhof  mit  dem  linken 
Ventrikel  zusammenhängt,  bat  eine  elliptische  Form.  An  seinem  Umfang  befindet 
sich  die  rings  um  denselben  befestigte,  zweizipflige  Valv,  btc uspidalis 
s,  mitralis ,  welche  ähnlich  wie  die  Valv.  tricusp,  frei  in  die  linke  Kammer 
hinabragt.  Der  vordere  Zipfel  ist  grösser  als  der  hintere.  Beide  stehen  mit  ihrem 
gleichmässig  gewölbten,  freien  Rand  und  zum  Theil  an  ihrer  äusseren  Fläche  mit 
den  Sehnenfäden  der  Trabekeln  in  Verbindung;  ihre  Innenfläche  dagegen  ist  glatt. 
Die  Mitralklappe  verhindert,  und  zwar  besonders  durch  ihren  grösseren  Zipfel, 
welcher  zwischen  dem  Ost,  vpnos.  und  art.  seinen  Sitz  hat,  den  Rücktritt  des 
Blutes  in  den  Vorhof.  Das  Ostium  arteriosum  sinistrum  s,  aorticum, 
welches  den  Eingang  zur  Aorta  darstellt,  liegt  nach  vorn  und  rechts  vom  Ost. 
venös. ,  und  nur  durch  eine  schmale  Ansatzefelle  des  vorderen  Mitralzipfels  von 
diesem  getrennt.  Derselbe  besitzt  ebenfalls  3  Valv,  semiliinares,  denjenigen 
6er  A.  pulvi.  gleich;  doch  ist  das  Gewebe  dicker  und  stärker,  besonders  an  den 
freien  concaven   Rändern  und  mit  starken   Noduli  versehen,   welche  letztere  jedoch 
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Her  bisweilen  gänzlich  fehlen  können.  Man  unterscheidet  eine  hintere,  rechte  und 
linke  Klappe,  doch  finden  sich  ausnahmsweise  nur  2,  in  seltenen  Fällen  4  Klappen 
vor.  Durch  Ausbuchtung  der  Aorta  kommen  auch  hier  3  Sinus  VaUalvae 
zu  Stande. 

Die  Muskelfasern  des  Herzens  sind  sämmtlich  quergestreift  und  zeigen 
sehr  oft  die  Erscheinung  der  Theilung  der  Muskelprimitivbündel,  um  Aufschluss 
zu  bekommen  tlber  die  wahren  Ursachen  der  Aufeinanderfolge  oder  Gleichzeitigkeit 
der  Znsammenziehungen  der  einzelnen  Herzabtheilungen  oder  um  den  Druck  zu 
bestimmen,  welchen  der  Inhalt  einer  Herzabtheilung  bei  der  Zusammenziehnng 
von  verschiedenen  Punkten  erfährt,  hat  man  sich  vielfach  mit  der  Ermittlung  der 
Paserung  der  Herzmusculatnr  beschäftigt,  ohne  dass  dadurch  das  gewünschte 
Resultat  erreicht  wurde.  Die  anatomische  Präparation  hat  bis  jetzt  nach  dieser 
Richtung  Folgendes  erwiesen:  Die  Vorhöfe  besitzen  an  den  Einmündungssteilen 
der  grossen  Venen  eine  Lage  cirkelförmiger  glatter  Muskelfasern.  Von  da  an  sind 
quergestreifte  Muskelfasern  in  den  Atrien  vorhanden,  welche  auf  der  Vorderfiäche 
von  einem  Vorhof  zum  anderen  übergehen.  Bald  ziehen  dieselben  parallel  der 
Längsachse  des  Herzens,  bald  sind  sie  annähernd  senkrecht  zu  dieser  gerichtet.  Beide 
Faserarten  kommen  selten  an  derselben  Stelle  gleichzeitig  vor,  und  niemals 
gehen  die  Muskelfasern  der  Vorhöfe  in  diejenigen  der  Kammer 
über.  An  den  Mündungen  der  Aorta  und  A.  pulm.  befinden  sich  fibröse  Ringe, 
an  welchen  die  Muskelfasern  der  Kammer  Anfang  und  Ende  haben.  Bezüglich 
der  letzteren  hat  man  ermittelt,  dass  sie  in  Schleifen  entweder  nur  eine  einzige 
oder  beide  Kammern  umziehen,  zuweilen  deutlich  in  einer  8 -Tour  angeordnet 
sind,  derart,  dass  die  von  links  nach  rechts  gehende  Abtheilung  mehr  oberflächlich, 
die  andere  tiefer  verläuft.  Ein  Theil  der  tiefer  gelegenen  Muskelfasern  geht  in 
die  Mm,  papilläres  und  findet  dann  ihr  Ende  in  den  Chordae  tendineae.  (Die 
Anordnung  der  Sehnenftlden  an  den  Klappen  wurde  bereits  beschrieben;  über 
Systole  und  Diastole  siehe  den  Artikel  Kreislauf,  Bd.  XI  und  über  Spitzenstoss  u.  A. 
vergl.  Herzstosscurve,  Bd.  IX). 

Die  Geräumigkeit  einer  jeden  Kammer  hat  nach  verschiedenen  Messungen 
ergeben,  dass  dieselben  je  170 — 188  Orm.  Blut  fassen  können;  es  scheint,  als 
ob  der  rechte  Ventrikel  etwas  mehr  Blut  aufzunehmen  vermag,  doch  ist  der 
Unterschied  kein  bedeutender  und  kommt  deshalb  nicht  in  Betracht,  da  doch  ein 
Ventrikel  sein  Blut  schliesslich  in  den  anderen  überführt,  und  keine  grosse 
Differenz  zwischen  beiden  sich  herstellen  könnte,  welche  zu  Blutstockungen  führte, 
was  unter  normalen  Verhältnissen  nicht  beobachtet  wird.  Auch  entsprechen  diese 
Grössen  so  ziemlich  denjenigen ,  welche  die  Physiologie  ermittelt  hat ,  Unter- 
suchungen, welche  ergeben,  dass  mit  jeder  Systole  175—180  G  rm.  Blut 
von  je  einer  Kammer  ausgetrieben  werden. 

Die  Lage  des  Herzens  im  Thorax  ist  gewissen  Schwankungen 
unterworfen;  in  der  Mehrzahl  der  Fälle  bieten  sich  beim  erwachsenen  Menschen 
nach  Eröffnung  des  Brustkorbes  die  in  Fig.  1  folgenden  Verhältnisse  dar. 

Das  Herz  liegt  hinter  dem  Sternum  und  ragt  zu  beiden  Seiten  desselben 
hervor,  und  zwar  zum  grössten  Theil  nach  der  linken,  zum  kleineren  nach  der 
rechten  Seite.  Der  Länge  nach  erstreckt  sich  das  Herz  vom  unteren  Rand  des 
2.  Rippenknorpels  (bis  hierher  geht  der  obere  Rand  des  linken  Vorhofs)  bis  zum 
oberen  Rand  des  6.  Rippenknorpels.  Die  Herzbasis  geht  weiter  nach  hinten,  die 
Herzspitze  mehr  nach  vorn.  Der  rechte  Vorhof  liegt  zum  kleineren  Theil 
hinter  dem  Brustbein,  etwa  ^/g  desselben  ragen  nach  rechts  über  dasselbe  hinaus. 
Das  obere  Ende  befindet  sich  im  2.  Intercostalranm,  das  untere  in  der  Nähe  des 
rechten  5.  Rippenknorpels.  Auch  der  rechte  Veutrikel  ist  nur  zum  Theil 
hinter  dem  Sternum  gelagert,  und  ^/g  desselben  ragen  über  den  linken  Rand  des 
Brustbeins  hervor.  Sein  Ostium  venosum  ist  schräg  von  rechts  und  unten  nach 
links  und  oben  gerichtet  und  liegt  hinter  dem  Sternum  da,    wo  der  Knorpel  der 
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4.  Rippe  BDgeheßet  ist.  Du  Oatium  arteriomm  entaprleht  dem  2.  linken  Inter- 
coBtalraam  oder  dem  3.  Unken  Rippen knorpel.  Der  linke  Vorhof  liegt  ron 
allen  Heratheilen  am  weitesten  nach  hinten,  so  dass  man  von  vorn  nnr  die  linke 
Aurikel  eu  sehen  bekommt.  Derselbe  liegt  zur  Hälfte  hinter  dem  Brustbein,  die 
andere  Hllße  ragt  links  Aber  dasselbe  binaos,  Der  Langsdurchmesser  geht  vom 
nnteren  Rand  des  2.  bis  snm  unteren  Rand  des  3.  linken  Kippenknorpels.  Du 
linke  Ventrikel  ist  ebenfalls  ron  vom  nnr  zum  kldnsten  Tbeil  sichtbar,  und 
zwar  hinter  der  3. — 5.  Rippe.  Seine  Spitze,  welcbe  die  des  ganzen  Herzens 
bildet,  findet  sich  gewöhnlich  im  6.  linken  Intercoatalraum,  fast  senkrecht  unter  der 
Hamilla,  Sein  Ostium  venosum  steht  fast  hinter  dem  Oel.  art.  dextr. ,  jedoch  nm 


Topographie  dsa  HensQB  (nub  der  Tafel  von  Lnsobk*  und  v.  DnaoU. 

a  i  Atriam  dextnun.    o  *  Anrlcnla  slDiitra.    d  i  Ventrioalai  dsiter.    /  TcDtrionlaa 

üoiBtsr  mit  A  der  HeraapiUe.   ^  AarU.   //  Arteria  pulmonalii.    O  Vena  oava  anperior. 

L  L  BegreniuDS  der  Lnssan.   f  P  Segrenzung  der  flenn  parletslia. 

ein  Weniges  tiefer.  Das  Ostium  arteriosum  siniatrum  liegt  hinter  dem  Conus 
art.  arteriae  pulmonale,  meist  hinter  dem  Sternalrand  des  3,  linken  Rippen- 
knorpels.  (Ceber  die  Lage  der  Aorta,  Ä.  pulmonalis  und  anderer  OeßUse  siehe 
diese  selbst.) 

Die  Ernährung  des  Herzens  findet  durch  die  aus  dem  Anfangstbeil  der 
Aorta  entspringenden  Aa.  coronartae  Statt.  Die  Art.  coron.  cordis 
dextra  entspringt  aus  dem  vorderen    Sinus   Valsalvae,   lÄnft   dann   im  Sulcus 
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circularia  zum  reohten  Vorhof  und  rechten  Ventrikel,  geht  hierauf  zur  platten 
Fläche  des  Herzens  und  Tersorgt  hier  den  rechten  Ventrikel.  Bin  Ramua  posterior 
geht  in  den  Sulcus  longüudinalü  posterior.  Die  Art  coron,  cordis  sinistra, 
etwas  grösser  als  die  rechte  Kranzader,  kommt  hinter  der  A,  pulmonalia  links 
von  derselben,  and  rechts  von  der  Auricula  sinistra  zum  Vorschein.  Sie  steigt 
im  Sulcus  longitudinalis  anterior  herab,  giebt  aber  vorher  einen  starken  Ast  ab, 
welcher  im  Sulcus  circularis  zwischen  linken  Vorhof  und  linken  Ventrikel  verläuft 
und  von  da  Zweige  an  die  hintere  Fläche  des  linken  Ventrikels  und  Vorhofs 
abgiebt.  Zwischen  beiden  Aa.  coron.  befinden  sich  Anastomosen. 

Die  Eranzgefässe  sind  in  den  letzten  Decennien  vielfach  Oegenstand  der 
Discnssion  geworden.  Brücke  hat  die  Theorie  aufgestellt,  dass  die  Ursprungsstelle 
der  Coronararterien  so  eingerichtet  sei,  dass  dieselben  sich  nicht  wie  die  anderen 
Arterien  während  der  Systole,  sondern  während  der  Diastole  füllten.  Brücke 
behauptet,  die  sich  während  der  Systole  füllenden  Kranzarterien  würden  dem 
weiteren  Zusammenziehen  der  Muskelfasern  einen  namhaften  Widerstand  entgegen- 
setzen ,  während ,  wenn  sie  sich  während  der  Diastole  füllen ,  nicht  allein  jener 
üebelstand  wegfalle,  sondern  dadurch  noch  ein  günstiges  Moment  für  die  Aus- 
bildung der  Erschlaffung  des  Herzens  gegeben  würde.  Brücke  nannte  dies  die 
Selbststeuerung  des  Herzens  und  sachte  seine  Theorien  durch  Versuche  an 
todten  Herzen  zu  stützen.  Allein  die  Experimente  von  Wittich  haben  ergeben, 
dass  die  Füllung  der  Kranzgefässe  unter  höherem  Druck  an  einem  todten  Herzen 
nicht  nur  keine  Erweiterung,  sondern  sogar  eine  Verengerung  der  Kammerräume 
zur  Folge  hat,  also  eine  Erschlaffung  der  Ventrikel  wände  nicht  zu  Stande  kommt ; 
Landois  hat  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  die  Kranzgefässe  im  lockeren, 
subpericardialen  Fettgewebe  in  den  Sulci  liegen,  so  dass  eine  Ausdehnung  und 
Verkleinerung  derselben  auf  die  Herzhöhlen  seihst  nur  unvollkommen  einwirken 
können,  und  schliesslich  fand  Brown-Sequard  beim  Thier  und  v.  Ziemssen  beim 
lebenden  Menschen  (Fall  Serafine)  ,  dass  der  Puls  der  Coronararterien  mit  dem- 
jenigen in  der  A,  pulm.  isochron  ist.  Nach  diesen  letzteren  Untersuchungen  und 
Beobachtungen  hat  die  BRüCKE^sche  Theorie  der  Selbststeuerung  des  Herzens  nur 
noch  wenige  Anhänger  gefunden. 

Die  Bewegungen  des  Herzens  setzen  sich  aus  3  Revolutionen  zusammen, 
Dämlich  der  Systole  atriorum,  Systole  ventric ulorum  und  der 
Pause;  über  deren  zeitliche  Verhältnisse,  Aufeinanderfolge  u.  s.  w.  s.  Herz- 
stosscurve. 

Die  Blutbewegung  wird  in  erster  Linie  bewirkt  durch  die  Bewegung 
des  Herzens.  (Ueber  die  Weiterbewegung  des  Blutes  durch  den  Tonus  der  GefUss- 
wandung  s.  6e fasse,  Bd.  VH.)  Die  Regulirung  der  Herzbewegung  wird  durch 
Nerven  vermittelt,  und  da  es  sich  um  rhythmische  Bewegungen  und  bestimmte 
Aufeinanderfolge  der  Muskeltbätigkeit  der  einzelnen  Herzabtheilungen  handelt,  so 
muss,  wie  dies  die  Physiologie  lehrt,  ein  Centralorgan  vorhanden  sein,  welches  aus 
Nervenfasern  und  Ganglien  besteht,  und  da  das  Herz  auch  noch  dann 
eine  Zeit  lang  schlägt,  wenn  dasselbe  vom  übrigen  Körper  getrennt  ist,  so  muss 
das  regulirende  Nervensystem  im  Herzen  selbst  gelegen  sein;  man  bezeichnet  dies 
als  intracardiales  Nervencentrum  des  Herzens.  Da  aber  ferner  die  Herz- 
bewegungen durch  psychische  Thätigkeit,  durch  die  Athmung  oder  Erregung  vieler 
Theile  des  Nervencentrums  beeinflusst  werden,  so  muss  das  intracardiale  Centrum 
auch  noch  mit  anderen  Theilen  des  Nervensystems  in  Verbindung  stehen ;  man 
bezeichnet  dieselben  als  exträcardiale  Herznerven,  und  da  die 
letzteren  im  Wesentlichen  nur  die  Frequenz  beeinflussen ,  als  H  e  m  m  u  n  g  s-  oder 
Beschleunigungsnerve  11.  Die  Hemmungsnerven  erhalten  ihre  Erregung  von 
einem  im  verlängerten  Mark  befindlichen  Centralorgan,  dem  extracardialen 
Herz  nervencentrum,  welches  auch  Hemmungscentrum  oder  regu- 
latorisches Herzcentrum  genannt  wird. 
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Die  Herznerven  —  der  Plexus  cardiacua  —  setzen  sich  ans 
folgenden  Nerven  zusammen:  1.  Aus  den  Rami  cardiaci  nervi  vagt,  dazu 
kommen  dann  noch  Aeste  gleichen  Namens  aus  den  Rami  exter,  nervi  laryng, 
auperiar,  inferior,  zuweilen  auch  des  Plexus  pulmonalis.  2.  Aus  den  Rami 
cardiaci  superior,  medius ,  infe rior^  zuweilen  auch  dem  Imus  aus  den 
3  Halsganglien  und  dem  1.  Brustganglion  des  N.  sympathicus;  dieselben 
sind  sowohl  an  Zahl,  wie  an  Stärke  sehr  wechselnd.  3.  Aus  dem  unbeständigen 
Ast  des  Ramus  des cendens  nervi  hypoglossi^  welcher  indess  dem 
oberen  Halsganglion  des  Sympathicus  entstammen  soll.  Aus  diesem  Nervengeflecht 
gehen  hervor  die  tieferen  und  die  oberflächlichen  Nerven  und  man  theilt  dieselben 
ein  in  a)  den  Plexus  coronarius  dexter  und  sinister ,  welche  die 
noch  fraglichen  Gefässnerven  fahren  sollen  und  ausserdem  nach  abwärts  ziehende 
sensible  Fasern  enthalten,  b)  in  der  Herzsubstanz  und  in  den  Furchen 
liegende  Nerven,  welche  reichlich  mit  Ganglien  versehen  sind  und  als  die 
automatischen  Bewegungscentren  angesehen  werden.  Bei  Säugethieren, 
Vögeln  und  Amphibien  ist  die  Anordnung  der  Ganglien  wie  Nervenfasern  sehr 
verschieden,  an  einzelnen  Stellen,  z.  B.  wo  die  Vagusäste  auf  die  Scheidewand 
der  Vorhöfe  flbergehen,  und  an  der  Grenze  von  Vorhof  und  Kammer,  also  an 
Stellen  von  ganz  besonders  physiologischer  Wichtigkeit ,  kommen  dieselben  jedoch 
sowohl  bei  Warm-  wie  EaltblQtern  constant  vor.  Beim  Hunde  fanden  Kronbckeb 
und  SCHMBT  im  oberen  Drittel  der  Scheidewand  ein  Centrum,  dessen  Verletzung 
Stillstand  des  Herzens  hervorruft.  Man  hat  diese  Stelle  deshalb  auch  als 
Coordinationscentrum  bezeichnet. 

Die  Einwirkung  der  intracardialen  Nervencentren  hat  man  sowohl  bei 
Warm-,  wie  Kaltblütern  durch  verschiedene  Reizung,  wie  Einwirkung  von  Gasen, 
Flüssigkeiten,  Reizung  und  Trennung  einzelner  Herztheile,  von  Druck  und 
Temperatur  u.  s.  w.  zu  ermitteln  gesucht,  und  es  lassen  sich  die  Functionen  der 
intracardialen  Nerven  und  Ganglien  folgendermassen  festsetzen:  Rhythmische 
Pulsationen  des  Herzens  erfolgen  an  der  gangliösen  Herzspitze  und  werden  durch 
die  verschiedensten  Einflüsse  in  ihrer  Frequenz  und  ihrem  Rhythmus  verändert. 
Von  jeder  Stelle  des  Herzens  kann  ein  Reiz  nach  sämmtlichen  contractilen  Theilen 
fortgepflanzt  werden.  Ausschneidungen  einzelner  Ganglienhaufen  bringt  V^eränderung 
in  der  rhythmischen  Bewegung,  aber  kein  absolutes  Aufhören  derselben  hervor. 
Die  Bezeichnung  der  Ganglien  als  Hemmungs-,  reflectorische  oder  automatische 
Ganglien  ist  daher  nicht  begründet;  vielmehr  (s.  Aübert  in  Hbbmann's  Lehrbuch 
der  Physiologie  etc.)  muss  man ,  da  die  Muskeln  des  Herzens  Functionen  haben, 
welche  sonst  den  Nerven  eigen  sind,  die  Annahme  machen,  dass  1.  die  Nerven- 
substanz des  Herzens  von  irgend  welchen  sich  entwickelnden  Herzreizen  leichter 
angesprochen  wird  als  die  Muskelsubstanz-,  2.  dass  sie  die  Erregung  langsamer 
fortpflanzt  als  die  Muskeln ;  3.  dass  sie  das  Verbindungsglied  für  die  Fortpflanzung 
der  Erregung  von  den  Sinusnerven  auf  die  Vorhofsnerven,  von  diesen  auf  die 
Ventrikelnerven  bildet. 

lieber  die  Vorgänge  am  intacten  Herzen  des  lebenden  Körpers  lässt  sich 
nach  den  bisherigen  Untersuchungen  noch  keine  bestimmte  Scblussfolgerung  ziehen. 

Die  extracardialen  Nerven  sind,  wie  schon  beschrieben,  der 
Nei^us  vagus  und  der  Nervus  sympathicus.  Es  ist  jedoch  durch  die  Versuche 
von  Wallbb,  Schiff  u.  A.  festgestellt,  dass  die  das  Herz  beherrschenden  Fasern 
des  Vagus  in  Wirklichkeit  dem  N,  accessorius  entstammen,  welch  letzterer 
unterhalb  des  Ganglion  jugulare  mit  dem  Vagus  in  der  Form  des  Plexus 
ganglioformis  derart  anastomosirt ,  dass  Fasern  aus  dem  Vagus  in  den  Ramus 
internus  accessorii,  wie  auch  aus  dem  letzteren  solche  in  den  ersteren  übergehen. 
Die  hierher  gehörigen  Versuche  haben  nun  folgendes  Ergebniss  geliefert:  Die 
Durchschneidung  eines  Vagus  hat  keinen  merklichen  Einfluss  auf  die  Herz- 
bewegung: bei  Durchtrennung  beider  Vagi  tritt  nicht  stets  eine  Veränderung  der 
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Herzpulsatioaen  auf,  es  entsteht  aber  manchmal  sowohl  eine  Vermehrung  wie 
Verminderung  der  Frequenz.  Reizung  —  sowohl  die  elektrische,  chemische  oder 
mecbanisehe  —  des  peripheren  Stumpfes  eines  oder  beider  Vagi  bewirkt  nach 
den  Versuchen  von  Eduard  und  Ernst  Heinrich  Weber,  sowie  Budge  Ver- 
minderung der  Herzfrequenz  oder  Stillstand  des  Herzens  in  Diastole.  Die  Veränderung 
in  der  Schlagfolge  besteht  theils  in  einer  Verlängerung  der  Herzpause,  theils  in 
einer  Verminderung  der  Zuckungsgrösse.  Diese  Hemmungsfasern  des  Vagus 
entstammen  dem  Accessorius  (Heidenhain).  Nach  Weber  sollte  die  Erregung  der 
Vagi  ihren  Angriffspunkt  lediglich  in  den  Herzganglien  finden,  allein  anderweitige 
Versuche  (Eckhard,  Ck)ATS,  Schmiedeberg)  lehren,  dass  auch  Vagusfasem  direct 
zu  den  Muskeln  des  Herzens  gehen,  ohne  dass  jedoch  bis  jetzt  eine  vollständige 
Erklärung,  wie  die  Hemmungswirkung  des  Vagus  zu  Stande  kommt,  gegeben 
werden  kann. 

Ausser  dem  Vagus  treten  namentlich  bei  Warmbltttem  vom  Sympathicus 
aus  besondere  Fasern  zum  Herzen,  und  zwar  abgesehen  von  denjenigen  Zweigen, 
welche  vom  Sympathicus  auf  dem  Wege  des  Vagus  dorthin  führen.  An  dem 
Halstheil  des  Sympathicus  ist  ferner  noch  der  Nervus  depressor  besonders 
zu  unterscheiden.  Letztes  entspringt  vom  Stamme  der  N,  laryngeua  superior  und 
zuweilen  mit  einer  Wurzel  direct  vom  Vagus ,  verläuft  mit  dem  Sympathicus  am 
Halse  abwärts,  senkt  sich  in  das  Ganglion  stellatum  und  tritt  von  da  in  den 
Plexus  cardtacus  ein ;  derselbe  ist  ein  centripetal  leitender  Nerv,  dessen  Reizung, 
sowohl  des  centralen  wie  peripheren  Stumpfes,  die  Energie  des  Vasomotoren- 
oentrums  herabsetzt,  so  dass  der  Blutdruck  sinkt.  Zugleich  wird  diese  Reizung 
aufs  Hemmungscentrum  tibertragen,  in  Folge  dessen  der  Herzschlag  abnimmt. 

Durchschneidung  des  Halssympathicus  hat  oft  gar  keine  Veränderung  zur 
Folge;  hier  und  da  tritt  Beschleunigung,  manchmal  auch  Verlangsamung  ein; 
Reizung  desselben  ergiebt  nach  den  verschiedenen  Beobachtern  sowohl  Beschleunigung, 
wie  Verlangsamung  u.  s.  w. 

Wie  durch  Reizung  bei  atropinisirten  Thieren  vom  Vagus  aus  Beschleunigung 
der  Herzthätigkeit  hervorgerufen  werden  kann ,  so  hat  auch  die  isolirte  Reizung 
der  unterhalb  des  Ganglion  cervicale  infimum  zum  Herzen  gehenden  Fasern, 
welche  vom  Ganglion  tkoracicum  primum  zum  Gangl.  cervic.  inferius  und  dem 
Vagus  führen  —  Nervus  accelerans  — ,  eine  Beschleunigung  der  Herz- 
pulsationen bewirkt ,  ohne  dass  dabei  eine  Veränderung  im  Blutdruck  gesetzt  wird. 
Die  in  diesen  Nerven  enthaltenen  Beschleunigungsfasern  gehen  von  dem  Rücken- 
mark zum  Gangl,  thorac,  prim,  und  sind  mit  grösster  Wahrscheinlichkeit  als 
Spinalfasern  anzusehen.  Die  Versuche  lehren,  dass  die  beschleunigende  Wirkung 
des  Accelerans  nicht  in  einem  directen  Antagonismus  zur  hemmenden  Wirkung 
des  Vagus  steht ;  so  ist  z.  B.  bei  Reizung  des  Accelerans  mit  der  Herzbeschleunigung 
eine  Verkürzung  der  Systole  verbunden,  während  Reizung  des  Vagus  in  der  Dauer 
der  Systole  keine  Veränderung  macht  u.  A.  m. 

Das  extracardiale  Herzinnervationscentrum  liegt  in  der 
Medulla  oblongata,  jedoch  ist  die  Stelle  hier  noch  nicht  genau  bekannt.  Ausser 
dem  Centrum  für  Hemmungsnerven  glaubt  man  auch  ein  solches  für  beschleunigende 
Herznerven  annehmen  zu  sollen.  Zu  den  ersteren  zählt  man  bekanntlich  die  dem 
Vagus  vom  Accessorius  zugebrachten  Fasern,  deren  Centrum  mau  an  dem 
angegebenen  Orte  annimmt.  Dasselbe  kann  sowohl  an  Ort  und  Stelle,  wie  auch 
reflectorisch  von  centripetalen  Nerven  aus  erregt  werden.  Das  Centrum  kann  direct 
seine  Erregung  erhalten  durch  plötzliche  Anämie,  wie  z.  B.  durch  Unterbindung 
beider  Carotiden  etc. ,  was  dann  Verlangsamung ,  zuweilen  vorübergehenden  Still- 
stand des  Herzschlags  hervorruft.  Aehnlich  wirkt  plötzliche  venöse  Hyperämie 
durch  Unterbindung  der  vom  Kopfe  kommenden  Venen;  ferner,  wie  dies  Alles 
die  Untersuchungen  von  Landois  zeigen,  die  vermehrte  Venosität  des  Blutes  durch 
Unterbrechung  der  Athmung  oder  durch  Einblasen  eines  COg-reichen  Gasgemenges, 
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oder  w^DD  während  der  Erregung  des  Athmiingscentnims  eine  Inspiration  erfolgt^ 
findet  eine  Schwankung  in  der  Erregung  des  Herzhemmungscentrams  statt.  Auch 
soll   das  letztere    durch   erhöhten  Blutdruck   in  den  Gehirnarterien  erregt  werden. 

Reflectorisch  kann  das  H erzhemm ungscentrum  auf  verschiedene  Weise 
erregt  werden,  wie  durch  Reizung  sensibler  Nerven  (Loven,  Rratschmer), 
Reizung  des  einen  centralen  Vagusstumpfes  bei  Erhaltung  des  anderen  Vagus 
(v.  Bezold,  Donders,  Aübert  und  Roever),  ferner  durch  Reizung  der  sensiblen 
Nerven  der  Baucheingeweide  durch  Klopfen  auf  den  Bauch  (GOLTz'scher  Klopf- 
versuch), sowie  Reizung  des  Splanchnicus ,  Bauch-  und  Halsstrang  des  Sym- 
pathicus  u.  «.  w. 

Man  hat  allen  Grund  anzunehmen,  dass  auch  die  beschleunigenden  Fasern 
des  Nervus  accelerans  ihren  Sitz  ebenso  in  der  Medulla  oblongata  haben,  wie 
dies  mit  Sicherheit  von  dem  Centrum  der  Vasomotoren  (s.  Gefässe)  durch 
Ludwig  und  Thirt  bekannt  ist. 

Mittelst  graphischer  Untersuchungen,  den  sogenannten  Cardiogrammen 
(s.  Herzstosscurve,  Bd.  IX),  ist  es  gelungen,  sowohl  über  den  Modus  der 
Bewegungen  des  ganzen  Herzens,  wie  einzelner  Herzabtheilungen,  als  auch  über 
die  Zeitdauer  derselben  genauere  Kenntniss  zu  erhalten.*)  Th.  Schott. 

Herzkrankheiten,  in  der  Pathologie,  wie  der  Therapie  der  chronischen 
Herzkrankheiten  hat  sich  in  der  jüngsten  Zeit  ein  bedeutsamer  Wechsel  Vollzogen, 
und  veränderten,  d.  h.  klareren  Anschauungen  folgten  theils  verbesserte,  theils 
ganz  neue  Behandlungsmethoden.  Während  man  vor  der  Zeit  der  physikalischen 
Untersuchungsmetlioden  nur  eine  sehr  ungenaue  Kenntniss  von  den  Herzkrankheiten 
hatte,  wurden  später  die  physikalischen  Erkennungszeichen  überschätzt  und  derartig 
einseitig  cultivirt,  dass  man  dem  übrigen  Symptomencomplex,  wie  auch  der 
Behandlung  nicht  diejenige  Aufinerksamkeit  zuwandte,  wie  dies  bei  vielen  anderen, 
insbesondere  acuten  Krankheiten  der  Fall  gewesen.  Erst  unserer  Zeit  war  es  vor- 
behalten ,  eine  breitere  Basis  sowohl  für  die  Pathologie  der  Herzkrankheiten 
anzubahnen,  wie  auch  ganz  besonders  neue  Behandlungsmethoden  zu  schaffen. 

Wenn  wir  mit  der  Diagnose  der  chronischen  Herzkrankheiten  beginnen, 
so  sei  hier  zuerst  erwähnt ,  dass  die  Auscultation,  welche  an  und  Air  sich 
zur  Kenntniss  mancher  Herzleiden  ein  wichtiges  Hilfsmittel  darbietet,  doch  früher 
weit  überschätzt  wurde;  mit  Hilfe  von  zahlreichen  Beobachtungen  sowohl  bei 
Kranken  intra  vitam,  wie  auch  in  Folge  von  Autopsien  ist  der  unzweifelhafte  Beweis 
geliefert  worden,  dass  Klappenfehler  vorhanden  sein  können,  ohne  dass  im  Leben 
ein  wahrnehmbares  Geräusch  dieselben  ankündigt  (Gerhardt^).  Zu  schwache 
Ck)ntractionen  des  ganzen  Herzmuskels  oder  des  einen  oder  anderen  Ventrikels, 
Intactbleiben  eines  Klappenzipfels,  welcher  den  Defect  einer  anderen  Klappe  zu 
decken  vermag  u.  s.  w.  können  bewirken,  dass  auscultatorische  Phänomene  aus- 
bleiben ,  während  durch  anderweitige  Zeichen  der  Klappenfehler  aufs  deutlichste 
nachgewiesen  werden  kann  (Jaksch^),  Gerhardt  sj,  Förbringer  *),  Lewinski*^). 
und  wie  häufig  sind  wir  mit  Hilfe  anderer  Untersuchungsmittel  im  Stande,  trotz 
dem  Hörbarwerden  eines  Geräusches  entweder  einen  organischen  Herzfehler  gänzlich 
auszuschliessen  oder  die  Diagnose  so  lange  als  eine  zweifelhafte  anzusehen ,  bis 
wir  durch  markantere  Merkmale  vollständige  Klarheit  zu  gewinnen  vermögen? 
Die  genauere  Kenntniss  derjenigen  Vorgänge,  welche  wir  als  relative  Insufficienz 
des  Herzens  kennen  lernten,  hat  hier  eine  bedeutende  Lücke  auszufüllen  vermocht 
und  manches  Dunkel  gelichtet. 

In  der  Mehrheit  der  Fälle  ist  eine  klare  Diagnose  erst  möglich  durch 
die  immer  mehr  und  mehr  an  Bedeutung  gewinnende  Percussion,  und  es  wird 
wohl  fast  allseitig  anerkannt,  dass  die  Percussion  als  physikalisches  Hilfsmittel  in 

*)  Die  Literatur  über  Anatomie  und  Physiologie  des  Herzens  ist  eine  so  überaus 
grosse,  dass  es  unmöglich  ist,  dieselbe  hier  auch  nur  annähernd  anzufahren. 
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der  Mehrzahl  der  Fälle  von  ausserordentlich  hoher  Wichtigkeit  ist.  Dies  ist 
auch  der  Orund,  weshalb  in  der  neueren  Zeit  von  verschiedenen  Seiten  unter- 
nommen wurde,  Methoden  ausfindig  zu  machen,  welche  es  ermöglichen,  die 
wirklichen,  id  est  totalen  Grenzen  zu  percutiren.  Den  ersten  Versuch  nach 
dieser  Richtung  machte  Ebstein^)  mit  se*ner  palpatorischen  Percussion; 
da  dieselbe  aber  sehr  schwierig  zu  erlernen  ist  und,  wie  es  scheint,  für  Viele  auch 
die  praktische  Ausführung  auf  Hindemisse  stiess,  so  vermochte  dieselbe  nicht, 
grössere  Ausbreitung  zu  gewinnen.  Andere  Forscher  wollen  den  angegebenen 
Zweck  durch  schwache,  viele  wiederum  durch  eine  mittelstarke  Percussion 
(A.  Schott  ^) ,  Fräntzbl  ^)  erreicht  haben ;  allein  so  sehr  auch  diese  beiden 
Methoden  die  volle  Beachtung  und  Verbreitung  verdienen,  immerhin  kommt  es  doch 
hier  derart  auf  die  Uebung  und  die  Geschicklichkeit  des  Einzelnen  an,  dass  dieselben 
bis  jetzt  in  der  ärztlichen  Praxis    noch  nicht  genügend  Eingang  gefunden  haben. 

Mein  verstorbener  Bruder,  Auoüst  Schott^),  hat  eine  Methode  bekannt 
gegeben,  und  ich  habe  dieselbe  seit  einem  Decennium  selbst  gehandhabt,  welche 
es  einem  Jeden  leicht  ermöglicht,  die  totalen  Herzgrenzen,  und  zwar  unabhängig 
von  dem  Stand  der  vorderen  Lungenränder,  zu  percutiren.  Es  sind  zwei  verschiedene 
Methoden,  deren  Grundprincip  darauf  beruht,  die  Seitwärtsverbreiterung  der  durch 
den  Percussionsßchlag  hervorgerufenen  Schwingungen  längs  der  Rippen  zu  ver- 
hindern, respective  zu  beschränken.  Dies  geschieht  1.  durch  die  isolirte  Per- 
cussion der  Rippenzwischenräume  unter  Vermeidung  der  Rippen  selbst 
und  2.  die  Percussion  mit  seitlicher  Abdämpfung  durch  kräftiges 
Niederhalten  der  Rippen  neben  der  Percussionsstelle ,  sei  es  durch  eigene,  für 
diese  beiden  Methoden  construirte  Plessimeter  oder  auch  durch  die  Finger 
selbst.  Man  kann  sich  leicht  überzeugen,  dass  die  vollständige  Herzfigur  nach 
diesen  Methoden  identisch  und  ganz  den  anatomischen  Grössenverhältnissen 
entsprechend  ausfällt  (bei  Thieren  und  menschlichen  Leichen  ist  durch  Einstossen 
von  Nadeln  bis  zur  hinteren  Brustwand  hierfür  nach  Eröffnung  des  Thorax  leicht 
der  Beweis  zu  erbringen)  und  die  Seiten lagerung  in  gleichem  Sinne  mit  dem 
Herzen  hin-  und  herwandert,  sowohl  bei  der  tiefsten  In-  und  Exspiration  unver- 
rückt  an  ihrer  Stelle  bleibt. 

Mit  Hilfe  der  Percussion  der  totalen  Herzgrenzen  lässt  sich  einerseits 
leicht  der  Beweis  erbringen,  dass  (und  zwar  von  dem  noch  nicht  nachweisbaren 
Unterschied  zwischen  Systole  und  Diastole  abgesehen)  schon  unter  physiologischen 
Verhältnissen  die  Herzgrenzen  sowohl  raschem ,  als  auch  ausserordentlich  starkem 
Wechsel  unterworfen  sein  können.  Mit  Hilfe  solcher  Thatsachen  werden  wir  aber 
andererseits  in  den  Stand  gesetzt,  den  Anfang  so  mancher  Erkrankung  des  Herzens, 
insbesondere  seiner  Musculatur  frühzeitiger  und  mit  grösserer  Sicherheit  zu  erkennen. 
So  gelingt  es  z.  B.  oft,  durch  eine  geringfügige  Dilatation  des  linken  Ventrikels 
die  ersten  Anfänge  eines  weakened  heart  zu  diagnosticiren  oder  zu  zeigen ,  wie 
es  auf  einem  Irrthum  beruht,  welcher  selbst  seinen  Eingang  noch  in  die  neuesten 
Lehrbücher  gefunden  hat,  dass  nämlich  bei  Mitralinsufficienz  nur  das  rechte  Herz 
dilatirt  sei,  und  vielmehr  die  Angaben  von  Traube  ^^'  >i).  Weil  i*)  u.  A.  in  einem 
viel  grösseren  Procentsatze,  als  bisher  angenommen  wurde,  richtig  sind,  dass  nämlich 
hier  gleichzeitig  während  der  Compeudationsstörung  auch  der  linke  Ventrikel 
erweitert  ist.  Es  ist  zu  erwarten.,  dass  den  geschilderten  Percussionsmethoden, 
welche  es  ermöglichen,  schon  in  vivo  die  Grössen  Verhältnisse  der  einzelnen  Herz- 
höhlen zu  erkennen,  zukünftig  eine  um  so  grössere  Aufmerksamkeit  gezollt  werden 
wird,  als  wir  post  mortem,  wenn  der  leichenstarre  Muskel  sich  contrahirt  und 
den  grössten  Theil  seines  Blutes  ausgetrieben  hat,  häufig  gar  nicht  in  der  Lage 
sind,  uns  ein  Bild  davon  zu  machen,  wie  dieselben  während  des  Lebens  in  Wirk- 
lichkeit bestanden  haben. 

Ein  wichtiges  Instrument,  um  den  Verlauf  von  Herzkrankheiten  zu  studiren, 
bedtzen    wir   in   dem   Sphygmographen.     Derselbe   hat   zwar   nicht  all  jene 
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HoftraogeB  eMSH^   wdche 

nlmlieh    dsrdb  die   t( 

die  Henknakbeitea 

bares  Mittel  fitr  die   dücrcalieae 

getliuefatea  HoffiuDigeB 

Verwendbarkeit   baar 


im  Stande  aad,  tbo-  ToirgiBse 

durefa   des   taiteMii 

der  Systole  aar  Diastole,   Flile 

mancher  Araaeiaittri 

Anweadang  in  den 

fiadang  dareb  Mamet  sasi  TbeQ 

jetit  darcb  die  M odüeatioaea 

Beal^icb  des  Bd.  Xil^  p«g.  24X  aikir  gescbiMme«  Spb  j^momaa»- 
meters  tob  t.  Basch")  ist  bier  aaeb  fijgJaMi  tm  bffibia,  da»,  wcan 
derselbe  aaeb  ai^  die  wirkficbea  BhiA  müL^i  ftana ,  asaism  ciae  ¥id  bSbeie 
Zahl  aagiebt,  welebe  ietitae  ich  wt 
InstrameDt  deaaoeb  berafesi 
Yerweadaag  n  iadea^  da  wir  dareb  daanibe. 
maasregela  aiebt  aaaser  A^  gfiisaif  wudaa^ 
gate,  Tergleiebbare  Crftiaea  cffbaitc%  wcUe  es  «naS^fiebaas.  aeb  giesiigead  tber 
Za-  oder  Abaabme  der  Ankraft 
die  eombiairte  spbygsMgrapbiwbe  aad  spb] 
es  hat  iasbesoadere  die  cntjere  dar^  die 
Bedealaag  gewoaacB.  Dagegea  bat  die  Ou^Nigrsfibie  bis  jkiat  ihre  Tcrweadaag 
tet  lediglieb  la  pbjsiologiicbea  UatefSBcbaag^a  geftawfca  asi  ciMe  AaaabU  aaderer 
A|>parate>  wie  der  Plstbjmaograpb«  das  i^aiiiawitai^  der  Stetki^nipäk  PiKsauto- 
mcter  a.  a.  babea  hier  kaaai  SKbr  ab  cia  bistsracbes  lafeiNret^ise. 

Aber  trotz  aUer  vcfbeaseftea  üateraa<bai^i»etbsifaB' .  saad  qbgteicb  der 
Arzt  darth  eia  ToUkoBSMaeres  lastnoMataham  Hei  exaeter^  Be«>öaebtaa|m  aaza- 
stdEea  vcraiag,  kaaa  es  doch  im  etaaeJaea  Falle  scbwierig.  )a  £uc  aom^^Hieb  sein, 
eiae  siebere  Diagnose  za  stellca.  Wie  bftafig  geacbiebt  e»  aicbt«  «faiä»  M  boeb- 
graiiiger  Taebjesrdie  niebt  aaterscbiedea  verües  kaaai^  ob  <&»  HentOs»  rna  oder 
TOB  ecaem  GertaMb  begleitet  siad,  oder  ob  da»  letztere  prisrsio&ck  o4iNr  «fia$t>^>liscb 
ist^  aad  wie  oft  er^dietat  es  bei  der  ente»  CBtersaebaag^  wes»  das»  Ben  :i<rbwseb 
aad  stark  aasgettebat  ist  ^  gcradeza  aamöigtieb .  etae  DtliirreatüaL(ii;t^:ii»ji$e  awtäcbca 
M  joearditis  aad  Fcttbcn  za  steflea  ?  Ja  es  ist  keiae  Seheabeit^  daiäs  die  Kraakbeits- 
arsaebe  selbst  aoeb  aaeb  der  Aatopsie  aakiar  bleibt«  aad  weaa  aaeb  auf  öia^raoiitiaifbeai 
Od>iete  mit  Hzile  experimeatelkr  Forsebaagea«  wie  nst  Alle»  aaeb  dareb  mikro- 
ftkopis^e  üatersaebaagea  gewiss  aiebt  za  aaterfebitzeade  Fottsebritte  la  TenewbaeB 
find ,  es  ex»tirt  dceb  mnA  eäe  grosse  Menge  tob  Lidkea  >  derea  Aiettllaag 
aaeb  ia  der  nätlatem  Zeh  aeeb  vielerlei  Sebwiefigkeitea  bege^niMMi  wird. 

Aseb  la  der  Progaose  der  ebroBkebea  Herakraakbetteit  ba(  sieb  ia 
der  Neazeit  eia  erfrealiebcr  Cmscbwaag  ToUzogea  (LSYDax  ^^X  l^r  Arzt  t$t  jetzt 
Afeht  aiekr  yob  kraaac»  PessmimBS  erülh^  sobald  er  aar  die  Diagnose  ^Uen* 
krankhert*  gestellt  hat^  es  ist  vielmebr  der  Staadpaakt^  den  die  heutig  Kliaik 
einanaaitr  eia  viel  breiterer  gewordca.  Yoa  einer  ganzen  Anzahl  HerzkraakheiteB 
kabea  wir  eine  riel  beawre  KeaBCaiss  gewoaaen «  so  da;$«  wir  gelerat  babea «  eine 
Reihe  loealer^  wie  ailgesMiaer  SjmpCoaM  aieht  aar  f^r  die  Dui^aoc^e^  soaieni  aaeb 
die  Eeartherilnag  der  Henkraakkeftea  za  Terwefthen.  K:^  geuilgt  La  den  setteastea 
Fillen^  aar  den  Znstaad  des  Herzeas  selbi^  in  da^  Bereioh  der  Betrachtung  za 
ziebea,  es  ist  Tielauthr  tob  höehstem  Werth^  unser  Augenmerk  aiit  eine  Reihe 
aaderer  üaMUnde  za  nehtea^  wie  z.  B.  aaf  Alter  und  Gesehleeht  der  PatienteBf 
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KörpercoDstitntioD,  Ernährungszustände  oder  auf  Complicationen  anderweitiger  Organe, 
wie  Leber,  Nieren,  Magen,  Gehirn,  Lungen  etc.,  femer  auf  constitutionelle  Krank- 
heiten, als  Syphilis,  Diabetes,  Arthritis  urica  u.  dergl.  m.  Aber  auch  der  Charakter  und 
die  äusseren  Lebensverhältnisse  der  Kranken  spielen  für  die  Prognose  eine  wichtige 
Rolle.  Ein  Patient,  welcher  in  der  Lage  ist,  ein  behagliches  Leben  zu  fahren  und 
sich  den  nöthigen  Comfort  zu  verschaffen,  ferner  ein  solcher,  welcher  seinen  Zustand 
innerlich  ruhig  auffasst,  wird  besser  daran  sein  und  ein  höheres  Alter  erreichen 
können  als  derjenige,  welcher  Gemtlthsbewegungen  zugänglich  ist  oder  sich  im 
Kampf  um's  Dasein  fortwährenden  Ueberanstrengungen  aussetzen  muss. 

Die  Prognose  der  angeborenen  oder  der  gleich  nach  der  Geburt  acquirirten 
Herzfehler,  insbesondere  die  des  rechten  Herzens  ist  im  Allgemeinen  eine  ungflnstigere, 
als  diejenige  der  linken  Herzhälfte;  ob  aber  die  Mitral  oder  Aortenklappenfehler 
die  gefährlicheren  sind,  darüber  variiren  die  Meinungen  ausserordentlich.  Es  dflrfte 
dieser  letztgenannte  Streit  überhaupt  ein  mflssiger  sein,  da  viel  von  dem  Grad 
und  der  Art  der  Erkrankung,  insbesondere  dem  Zustand  des  Klappenapparates 
und  der  Herzmusculatur  abhängt,  sowie  auch  eine  ganze  Anzahl  anderer  Symptome 
bei  der  Prognose  in  Betracht  gezogen  werden  müssen  (Riegel  i*),  v.  Dusch  i*)  u.  A.). 
und  es  ist  keine  Seltenheit,  dass  ein  und  demselben  Arzte  je  nach  der  Schwere 
der  beobachteten  Krankheitsfälle  in  dem  einen  Jahre  die  Mitral-,  im  nächsten 
Jahre  die  Aortenfehler  als  die  gefahrvolleren  erscheinen. 

Den  grössten  Einfluss  auf  die  Prognose  übte  jedoch  der  Fortschritt  aus, 
den  unsere  heutige  Therapie  gewonnen  hat,  und  es  ist  zur  Stunde  noch  nicht 
abzusehen,  ein  wie  weites  Gesichtsfeld  durch  die  neuen  und  fruchtbaren  Anregungen, 
wie  durch  die  erzielten  Heilungs-  und  Besserungsresultate  sich  uns  zukünftig  dar- 
bieten wird. 

Die  Therapie  der  Herzkrankheiten  hat  auf  allen  Gebieten  in  den  letzten 
Decennien  eine  wesentliche  Bereicherung  erfahren,  so  dass  es  angebracht  erscheint, 
dieselbe  hier,  wenn  auch  kurz,  so  doch  in  zusammenhängender  Weise  zu  schildern. 
Wenn  wir  mit  der  prophylactischen  Behandlung  beginnen,  so  ist  durch 
die  stets  wachsende  Erkenntniss ,  dass  durch  fehlerhafte  Lebensweise  eine  ganze 
Anzahl  von  Herzkrankheiten  entstehen  kann,  auch  bereits  der  Weg  gebahnt, 
welchen  die  Prophylaxe  hier  einzuschlagen  hat.  Es  ist  ebenso  gefährlich ,  wenn 
die  Menschen  längere  Zeit  Ueberanstrengungen,  Kummer,  Sorgen,  Nachtwachen 
oder  ungenügender  Ernährung  ausgesetzt  sind,  wie  auf  der  anderen  Seite  eine  zu 
üppige  Lebensweise,  z.  B.  zu  reichliches  Essen  bei  mangelhafter  Körperbewegung, 
starke  Excesse  in  baccho  et  in  venere,  übermässiger  Tabakgenuss  u.  A.  Herz- 
krankheiten hervorzurufen  vermögen.  Durch  Hinweis  und  Belehrung  vermag  der 
Arzt  hier  viel  Gutes  zu  stiften  und  so  manchen  Menschen  vor  einem  drohenden 
Herzleiden  zu  bewahren. 

Der  grösste  Procentsatz  der  nach  der  Geburt  acquirirten  Klappenfehler 
entsteht  bekanntlich  durch  den  acuten  Gelenkrheumatismus.  Während  des  ersten 
Anfalles  oder  ebenso  häufig  im  Verlauf  von  Recidiven  bildet  sich  auf  den  Klappen 
ein  Exsudat,  welches  durch  Schrumpfang  zur  Klappenabnormität  führt.  Inwieweit 
die  Salicylsäure  und  deren  Präparate  oder  eine  Anzahl  anderer  zur  Verwendung 
kommenden  Medicamente  wie  Antipyrin,  Antifebrin,  Phenacetin,  welche  ohne  Zweifel 
auf  den  Verlauf  und  die  Schmerzhaftigkeit  der  Polyarthritis  wohlthätig  einwirken, 
auch  einen  günstigen  Einfluss  auf  die  Entzündung  des  Endodardiums  und  hier 
besonders  auf  die  Klappen  selbst  auszuüben  vermögen,  darüber  bedarf  es  noch 
grösserer  Klärung.  Es  war  ein  grosses  Verdienst  des  verstorbenen  Bbneke^^), 
darauf  aufmerksam  zu  machen,  dass  durch  Nauheimer  kohlensäurehaltige  Sool- 
thermen  sowohl  die  Resorption  endocarditischer  Neubildungen  derartig  begünstigt 
wird,  dass  keine  Klappenveränderungen  zurückbleiben,  wie  auch  ferner  darauf 
hinzuweisen,  dass  durch  solche  Badecuren  Recidive  des  acuten  Gelenkrheumatismus 
viel    seltener  aufzutreten  pflegen.    Mit  diesen  Mittheilungen  Bbneke^s  wurde  aber 

Real-Bncyclopftdie  der  ges.  Heilknnde.  XXII.  s.  Aufl.  2 
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auch  die  alt  gehegte  Furcht  beseitigt,  dass  Mineralbftder  su  aufregend  aufs  Hera 
wirkten  und  insbesondere  den  mit  Klappenfehlem  Behafteten  au  schaden  Ter- 
möchten,  ein  Punkt,  welcher  weiter  unten  noch  ausführlicher  berflhrt  wird. 

Die  specielle  Therapie  der  chronischen  Herzkrankheiten  hat  sich 
einerseits  mit  der  Bekämpfung  der  bestehenden  Störungen  zu  be&ssen,  wie  anderer- 
seits zu  verhflten,  dass,  wenn  die  Krankheitssymptome  beseitigt  sind,  nicht  wieder 
neue  Compensationsstörungen  auftreten.  Bis  vor  kurzer  Zeit,  als  die  medicamentöse 
Behandlung  allein  in  Anwendung  gezogen  wurde,  beherrsdite  man  fast  nur  das 
erstere  Gebiet;  durch  die  Forschungen  und  Fortschritte  der  Neuzeit  gelingt  es 
jedoch,  nunmehr  auch  der  zweitgenannten  Indication  mehr  und  mehr  gerecht 
im  werden. 

Wenden  wir  uns  zuerst  zur   medicamentOsen  Behandlung,   so   muss 

hier  stets  aufs  Neue  betont  werden,   dass  bis  jetzt  die  Digitalis   ohne  Zweifel 

immer  noch  unser  souveränstes  Mittel  ist ;  aber  trotz  der  wachsenden  Erkenntniss, 

in  welcher  Weise  der  rothe  Fingerhut  wirkt,   durch  Untersuchungen,   wie  sie   in 

daasischer  Weise  frflher  von  Tbaube,  in  der  Neuzeit  durch  y.  Zismssbn  ^^)  u.  A. 

geliefert   wurden,  herrscht   doch   auch   hier  über  so  vieles,    wie  z.  B.  auch  die 

Darreichungsform,  noch  grosse  Verschiedenheit.  So  schreiben  z.  B.  die  Einen  dem 

Pulvis  foliae  digüalis    eine   grössere   Wirksamkeit  zu,    Andere   wiederum  dem 

Infusnm,  welches  dabei  noch  den  Vorzug  haben  soll,   dass  die  Wirkung  rascher 

eintrete  und  besser  zu  controliren  sei.  Eine  nicht  geringere  Verschiedenheit  herrscht 

über  die  Grösse  der  zu  verwendenden  Dosis  und  die  Zeitdauer,  während  welcher 

man  überhaupt  die  Digitalis  nehmen  lassen  dflrfe.  Eine  Anzahl  Autoren  behaupten, 

dass  man  nach  höchstens  ^  , — 1  Grm.  Digitalis   (in  welcher  Form   dieselbe  auch 

verabreicht  würde)  eine  Pause  von  6 — 8  Tagen  eintreten  lassen  müsse  und  nicht 

über  4 — 5  Grm.  hinaufgehen  dürfe,    während  Einige  wiederum  ohne  irgend  eine 

Pause  8 — 10  Grm.  verordnen  und  erst  von  einer  solchen  Dosis  den  gewünschten 

Nutzeffect  erzielt  haben  wolUn.  Diese  Verschiedenheiten  finden  zum  grossen  Theil 

ihre  Ursache    in   dem  Missstande,    dass   es    bis  jetzt  den  pharmakologischen  und 

chemischen  Untersuchungen  noch  nicht  gelungen  ist,   die   wirksame  Substanz   des 

rothen  Fingerhuts  endgiltig  festzustellen.  WSren  wir  im  Besitze  der  Letzteren,  so 

wäre  nicht  allein  die  Dosirbarkeit  eine  sichere,  sondern  es  wfltde  die  Wirksamkeit 

nicht  %o  verschieden  je  nach  dem  Standorte  der  Pflanze  ausfallen.    Die  kritiklose 

Verwendung   der    Digitalis   bei    allen    vorkommenden    Herzkrankheiten    hat    zwar 

manche  Veränderungen  erfahren,  allein  auch  hier  stehen  sich  noch  oft  Meinungen 

schroff  gegenüber,    und    wShrend   z.  B.  bei  Mitralfehlern  und  Myocarditis  grosse 

Einhelligkeit  über  die  günstige  Wirkungsweise  der  Digitalis   herrscht,    stösst   bei 

Vielen   die  Verwendung  bei  Compensationsstörungen  durch  Aorteninsufficienz  oder 

fettiger  Degeneration  des  Herzmuskels  auf  starken  Widerspruch,    welch  Letzterer 

bei    den    verschiedenen    nervösen    Herzerkrankungen    am    stärksten    auftritt.     Der 

Umstand,  dass  bei  vielen  Patienten  die  Digitalis  nach  bald  längerer  oder  kürzerer 

Darreichung   ihre  Wirkung   mehr   oder   weniger  einbüsst,   ja  geradezu  von  nach- 

tbeiiigem  Einfluss  sein  kann,    ferner  der  Widerwillen,    welcher  sich  bei  manchen 

Kranken   gegen   di«rses  Mittel    einstellt   und    meist    durch  Magenstörungen  hervor- 

gerafen  wird,  beeinträchtig^'n  nicht  selten  die  Verwendung  der  Digitalis ;  es  empfiehlt 

^b   aus   diesem  Grunde   am   meisten   entweder    die  Darreichung   eines   Digitalis- 

veins  udttr  das  Nachtrinken  von  Storoachicis,   excitirenden  Mitteln  (Gerhardt^*), 

via  Cognac,  einigen  Tropfen  Aether  sulfurtcus  oder,  falls  das  Digitalisinfus  ver^ 

ordnitt  wirdf   die  Versetzung   mit  einem  ätherischen  Oel,    und  hier   hat   sich   mir 

am    bitsCan   das  OUum  menthae  pip.,  etwa  1  Tropfen  auf  je  100  Grm.,  bewährt. 

Alle  di^-se  angeführten  Missstfinde,  welche  sich  bei  der  Digitalis  einstellen 
kdnii<iN|  balMTfi  kUii%  aufs  Neue  dazu  geführt,  sich  nach  anderweitigen  Arznei- 
ttiilddu  limsMs«b^ft,  «on  denen  aber,  wie  schon  erwähnt,  kein  Einziges  bis  jetzt 
iiu  HtälMllt  ^uwtimm   Ist,    die   Digitalis   vollständig   zu    ersetzen.     Da  der  hier  zur 
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YerfQgiuig  stehende  Raun  keine  eingehendere  Bespreohnng  jener  aufs  Herz  oder 
das  Oefltosystem  einwirkenden  Medieamente  gestattet,  so  seien  nur  einige  der 
wichtigsten  unter  denselben  an  dieser  Stelle  knrz  erwähnt. 

Am  meisten  Beachtung  verdient  die  schon  Bd.  XIX,  pag.  229,  genauer 
beschriebene,  von  Fbaseb^®)  empfohlene  Tinctura  Strophanti  hisp.idi^ 
betreffs  welcher  ich  nach  meiner  Erfahrung  hier  noch  zufügen  möchte,  dass  im 
Gegensata  zu  den  Angaben  Frasbb's^^  bei  vielen  Fällen  erst  eine  3 — 4mal 
täglich  genommene  Dosis  von  20  Tropfen  einen  erkennbaren  Eiofluss  aufs  Herz, 
resp.  die  Diurese  austtbt.  Auch  schien  es  mir,  als  wenn  dieses  Mittel  beim  weib- 
lichen Oeschlechte  viel  häufiger  seine  wohlthätige  Wirkung  entfalte,  und  ditee 
Letztere  auch  bei  anhaltendem  Gebrauch,  insbesondere  bei  Fällen  von  chronischer 
Myocarditis  und  Fettentartung  des  Herzmuskels  sich  viel  weniger  leicht  abstumpfe. 
So  scbätzenswerth  die  Strophantustinctnr  als  Surrogat  aber  auch  ist,  bei  den  durch 
Klappenfehler  entstandenen  Compensationsstörungen  erreicht  dieselbe  die  Wirksamkeit 
der  Digitalis  bei  Weitem  nicht. 

Das  von  Gbbmain  See  ^^)  in  die  ärztliche  Praxis  eingeführte  Spartetnum 
sulfuricum  ist  bei  der  Herzbehandlung  ebenfalls  ein  brauchbares  Präparat, 
steht  aber  nicht  allein  der  Digitalis,  sondern  auch  dem  Strophantus  in  seiner 
Wirksamkeit  nach.  Es  empfiehlt  sich,  wie  dies  auch  See  angegeben  hat,  die  Einzel- 
dosis auf  0*1 — 0'2  Grm.  festzosetzen  (geringere  Gaben  von  0*01  bis  höchstens 
0*1 ,  wie  dies  von  anderer  Seite  empfohlen  wurde,  erweisen  sich  meist  nutzlos). 
Im  Gegensatze  von  Strophantus  sah  man  in  manehen  Fällen  von  Incompensation 
bei  Klappenerkrankungen  durch  das  Spartein  Nutzen ,  bei  welchen  selbst  die 
Digitalis  versagte.  Allein  auch  hier  wirkt  das  Mittel  nicht  constant,  und  noch  viel 
häufiger  versagt  es  seinen  Dienst  bei  den  chronischen  Herzmuskelerkrankungen. 
Ein  Hauptvorzng  des  SparteYns  besteht  darin ,  dass  dasselbe  keine  cumulative 
Wirkung  zeigt ,  und  störende  Nebeneymptome  sehr  selten  auftreten ,  allein  der 
Umstand ,  dass  neben  der  Inconstanz  der  Wirkung  der  bezüglich  der  auf  die 
Diurese  auch  Beruhigung  der  Herzaction  erzielte  Effect  oft  sehr  rasch  wieder 
verschwindet,  sind  die  Hauptursachen,  welche  der  grösseren  Verbreitung  dieses 
Medicaments  hinderlich  sind.  Um  die  Digitaliswirkung  längere  Zeit  zu  erhalten, 
kann  es  dagegen  oft  mit  Nutzen  verwendet  werden. 

Die  von  französischen  Autoren  Lepine^')  u.  A.^  sowie  ferner  von  Riegel^) 
empfohlenen  CoffeYnsalze  (Coffeinum  natrio-benzoicum^  natro- 
cinnamyL  und  Coffeinum,  natro-aaUcylicum)  haben  zwar,  was  ihre 
direote  Wirkung  aufs  Herz  betrifft,  nicht  so  vollständig  die  gehegten  Erwartungen 
erfüllt,  und  in  dieser  Beziehung  ist  ein  grosser  Theil  des  ursprünglichen  Enthusiasmus 
verloren  gegangen,  allein  als  anregendes  Mittel  bei  Schwäche  des  Herzmuskels, 
wie  ganz  besonders  als  Diureticum  verdienen  die  Coffei'nsalze  sicherlich  volle 
Beachtung  und  ausgiebigere  Verwendung.  Nur  bezüglich  des  Coffein  natro  salicyl. 
sei  hier  noch  bemerkt,  dass  mir  bei  dessen  Darreichung  grosse  Vorsicht  geboten 
erseheint,  da  ich,  wie  auch  einige  andere  Beobachter,  nach  der  gewöhnlich 
empfohlenen  Dosis  (4 — ömal  täglich  0*2  Grm.)  Oollapserscheinungen  mit  Delirien, 
Bewusstlosigkeit  etc.  auftreten  sahen. 

Mehr  als  in  Deutschland  erfreut  sich  in  Russland,  Frankreich  und  Amerika  die 
Gonvallaria  maj  alis  (entweder  in  der  Form  des  Infus  3*0 — 5*0: 100*0 — 150*0 
oder  des  Extracts  0*5 — 1*5  pro  die)  durch  die  Empfehlungen  von  Botkin^c), 
Site'^)  u.  A.  grosser  Beliebtheit;  allein  auch  hier  hat  sich  der  Glaube,  dass 
dieselbe  die  Digitalis  ersetzen  oder  verdrängen  könne,  als  irrig  erwiesen.  Dem 
Convallamarin  selbst  scheint  eine  geringere  Wirksamkeit  zuzukommen  (Stilleb  ^7). 

Eine  mehr  oder  minder  lebhafte  Anpreisung  fanden  in  jüngster  Zeit  eine 
ganze  Anzahl  von  Präparaten,  welche  im  Vergleich  zur  Digitalis  sich  bei  näherer 
Prüfung  alle  als  geringfügige  Surrogate  erwiesen,  wie  z.  B.  die  Herba 
Ädonia  vernalia  (als  Infusum  4*0—8*0  :  180*0),  Adonidin  (0*005  3— 4mal 
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h-ir.^f-m  >i    /.   A  ,    :m4   'f^^  nü^ffiMü^  ^iT'  ^ciwtnwiT#,fi!  Mittet   ^w^rdttB   <jaiiigtkr  avr 

t^hH¥  ^wf^*^  V^-f^MfffWjif,  r^mm  m^h^in  von  StoKi»  s^erffbm»^  <ififl0knibinrpri^Bnt: 
'^^rr'  \n^ifi'  /^i  in  Vfr^fy^^^fWilHt  jier^tf^,  H)«r  4«imh  ^«t  ftmpfiihiiini^  win  SnsDRAaBOL^ 
rf^^  /^TffmMrtejipfHV^f.  jrtfr^i  iVim^  ftnf  (Utmt^h^  s^mli^hiant  wiurJUk  D«i  Cjiioiiisi.  ttbc:  auf 
4ff^  FTfW  ^lb«t  /in'  Mf«#  WiKcTifHr  >**tir ,  itJ^Mn  i»\n  Df timdimm  int  e»  «n  bcaMsfatBinK 
#Mlt*^  Pnf^^f^^fHiwnjpnfHHM  /fm*  rHfcJtitliif,  Dwn  Cülamel  'wim  •«piHotiBeiie  Wirionq^ 
rfttf  «^  FT*^  /fH<fHWHf'<*ih«ii,  #i«  ^*w  von  mfim^h«»'  f^t*  {^»ißhAheii  int;  iiaita  idi  för 
ittihfif'^ltfYiff.,  #jlHiMn«f  ü^m  hlydffspn,  wmn  di^stmf  ninbc  dnrrüt  primüre  Erkraikiiii|p 
^1^  Wi*«f^  f^t\A¥  ^f  \f^h*^¥  M*vofÄWrtf«n  #TtrdÄ  d»  hi«f  (iaii  Cfllniiiei ,  wie  icÄ.  unk 
f<Vff/f/^ff  "0  I».  ^.  ^HÄf*Mn«»ffmrtWw4  h«inh»iA!M;itt«,  «^irnm  i^mi  j^Rrm^reroi  Wertfa.  hat^^ 
«mtff^n  /fny^h  WAfnni^  wMt^tnn  d^tti  ^^;uwr  Heiiiiifli^  int,  4 — 5iiialige  Domi  ¥on. 
^^  ^fr^m.  f>y^  4i«^  i<{^H  rvff  f<^Hf  wifkintm  m'WiMiMii^  Allein  meh  bei  dem  Cjüboni 
htff  AfifV  ^/nfHTT^jHiHfW  W#f/  |if^^»*^n,  WÄWnn»  Iv«  klÄrmr  niwf  artchterner  BeobadUam^ 
>fM  MtV  flh^f»«»Ah#R*^  h*^(j^lvtVM  ^fffdm  fi^nm  f>jm  f.Ät«tere  ^t  aneh  vom  Jod- 
if^rrnivv,  #AlAlVAtf  ifAwtfffv  M  MiinAh^w  f f at x^^u^Uvrmn ,  infib^iuiere  enngeiL  nf 
f^f^i^^i^  NAi»n>>AM^fy,  ftf^M  n#f»Mn  f/i»wWnrv^  l*fttiirw  .^mpfotne  hÄrheiftthrt^  weLAa 
ftfrW  /f^Mr  ÄTT<^>»  MnÄif  ßnfi^h  ^Ä<rtf*Kw*hÄ  ft(v^fnn^«n,  K^jCAmebemani^en  Tersehiedeiier 
ÄM^lAfMfrÄfifA  rr.  (fAfIrt.  M.,  nff^f-i  ÄfK^h  iJWti^A  Zfi»tÄftdÄ,  JÄ  iWfirÄr  bedroWiche  HeTX- 
M^Hl^tH^  ht^tsffrtAntnf^n  vf^tffitiU^  Vfhf^niut  \9^inft^  di^  Nitrite  rNatriamBitrit^ 
AHiyiH\HU)  ntitih  M^if^f  f/fflufMM^^lAf  ({f$/ihft<'.btaA^,  da  ancb  bier  den  anfün^eh 
ItMftnhM^a  MHihii>\)tifilßtth  y)^lfAAh<^  tCinirJMid^  ^mt^ef^enKe^etzt  worden;  desgleichen 
4(tMii  fifh  tf«N  hm*^Atp^  mii%^f"'^)  ^^ma^hf«  Mitthnilnnff,  dana  die  sabcotane  Injecüon 
ihH  ii,h  hm,  Afffitrtfin  dl*»  MnhmiTfXiimpflndnnff  »K^i  Angina  pectoris  beseitige^ 
I^Mlfl  ftHf  Wlditfffiifiifilf«  Ihdi^m  darauf  aiifmiirkiiam  f((»maebt  wurde,  daas  die  Wirkung 
IffIftAtf  KMfijA  Mii«(ft|iiti<>  (fdf^r  Kti  rafKifa  wi^d^ir  vurM^hwindi^ 

Witt  ,i|(i||  MiiA  mII  fintniKi  MiUh«illiifi^^n  erkennen  läiifit,  bietet  sieb  bei  der 
ttl^HHKbH  ffimtl(iji«tifiitfnAfifi  IMtatidlutiif  dum  Arxi<i  «linn  viel  grOisere  Auswahl  von 
AffHfi|kn^|4|t^M  df«^.  \m\  dl^  nKMlIHntiirbd  WlMdiinchaft  Moht  nicht  mehr  rathlos 
itn,  «ri^HH  dli»  hJisitiillii  Ihrii»  |ii(>Mnio  rrnh^r  odor  HpAter  vemagt,  allein  wir  haben 
hl«  llif^f  dMHh  mA\  \kP\\\  Arvkii^imill^l  iri^futidttn ,  wolcho«  dem  rothen  Fingerhut 
fIHhil  HHI*  i>(hl|iiiH«mA«(»ti  (|l(iit»liw(»rthl|r  Mti  dit»  l^lt^  ironMat  werden  könnte. 

Khh«  Mll)<«k  \\\k\i  MMM  dlt»  ll(»rMb(i|iaiidluuK  auf  ("Inrm  gani  anderen  Gebiet 
Hhh  t^bVrüHl^  I^Ht«it^MH)l  «'fOilMi^M  und  \\\p  Anftnt»rkiiamkdt  d««r  Aerite  bereits  in 
hHkhHi  Mh««ii»  «mr  ith'k  |ii»l«iHk(.  IC«  iii(  dti^n  dio 

MMtH«««Aht|I^U^I«  Hy  mwnnMit^^b    iM««»^ban(iit»M    dUt^tUche    Behand- 

hft  ^M^^^'tt^v»  t^mmU  «t«^«"  ^\^  ^SiWt^  w^  KHlkUmni^^n  Y«ri1lgt>  so  ist  es 
HV^(h«^H\<<«t  >s\y^\'  ^^\s^^  Vh\  ^^rn^Wm  <Mm»hH^«^^.  Vvmi  kUl^vick«»  Slandpinkt  ist 
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Iftsst  sich  erkennen,  dass  deren  therapentische  Massnahmen  sich  nicht  etwa  anf 
das  Herz  oder  die  Blutcirculation  selbst  bezogen,  sondern  vielmehr  vom  hnmoral- 
pathologisehen  Standpunkt  jener  Zeit  die  Eliminirung  schlechter  oder  die  Neu- 
bildung guter  Säfte  im  EOrper  in's  Auge  fassten. 

Bis  vor  kurzer  Zeit  war  die  Herzbehandlung  stets  dieselbe,  ja  die 
Lehren  des  berühmten  englischen  Klinikers  Stoees^^),  dem  das  hohe  Verdienst 
gebflhrt,  zuerst  darauf  aufmerksam  gemacht  zu  haben,  dass  bei  Fettentartung 
des  Herzens  passende  Körperbewegung  besser  sei  als  absolute  Ruhe,  geriethen 
bald  in  Vergessenheit,  obgleich  Stokes  sehr  genau  die  prächtigen  Erfolge  mittheilt, 
welche  seine  Kranken,  insbesondere  fettsüchtige  Herzleidende  von  Gebirgsreisen 
hatten,  wie  sie  athemlos  zu  steigen  begannen  und  am  Ende  mit  leistungsfähigem 
Herzen  heimkehrten. 

Allein  auch  hier  scheinen  Misserfolge  alsbald  zu  wissenschaftlichen  Streitig- 
keiten geführt  zu  haben ,  wie  aus  den  Schriften  von  Quain  ^^)  und  Walshb  >^) 
hervorgeht,  und  es  dauerte  nicht  lange,  so  waren  die  Lehren  Stokes  nicht  nur 
vergessen,  sondern  die  alte  Losung  lautete  wieder  wie  früher  „Ruhe,  Ent- 
sagung und  Entbehrung^' ,  also  passives  Abwarten  bis  zu  dem  früheren  oder 
späteren  Auftreten  von  CompeusationsstOrungen.  Waren  diese  vorhanden,  so  hatte 
man  zwar  in  der  Digitalis  ein  vortreffliches  Heilmittel,  allein  versagte  diese  ihren 
Dienst  oder  schlug  die  Wirkung  in's  Oegentheil  um,  so  vermochten,  wie  wir  sahen, 
auch  die  Surrogate  nur  selten  Hilfe  zu  schaffen,  so  dass  man  dem  wachsenden 
üebel  rath-  und  hilflos  gegenüberstand.  So  verhielt  es  sich,  bis  im  Beginne  des 
vorigen  Decenniums  Beneke  durch  seine  schon  citirte  Arbeit  neue  Anregung 
brachte,  denn  nunmehr  war  der  vorher  bestandenen  Furcht,  Herzkranke  Mineral- 
bäder gebrauchen  zu  lassen,  der  Boden  entzogen  worden. 

Wenige  Jahre  später  gelang  es  meinem  Bruder,  Aüoüst  Schott  ^^)  und 
mir  3^),  die  Erfolge  mitzutheiien,  welche  wir  theils  durch  eine  Bade-,  theiU  durch 
gymnastische  Behandlung,  sei  es  jede  für  sich  allein  oder  beide  combinirt,  bei 
chronischen  Herzkrankheiten  zu  erzielen  vermochten.  Fast  zu  derselben  Zeit  gab 
auch  Zander '7)  seine  Beobachtungen  kund,  weiche  er  durch  seine  mechanische 
Oymnastikmethode  mittelst  sinnreich  construirter  Apparate  bei  HerzstOrungen  sah, 
und  vor  einem  Lustrum  fand  die  Herztherapie  eine  gewaltige  Anregung  durch  die 
mechanisch-diätetische  Behandlungsweise  Oebtel's^®).  Den  Standpunkt,  welchen 
diese  drei  letztgenannten  Methoden  heutzutage  einnehmen,  müssen  wir  zur  besseren 
Information  des  Arztes  etwas  genauer  schildern. 

1.  Die  balneologisch-gymnastische  Behandlung. 

Schon  lange  hatte  man  die  Beobachtung  gemacht,  dass  salz-  und  CO2- 
haldge  Bäder  puls  verlangsamend  wirkten,  ohne  jedoch  hierauf  einen  besonderen 
Werth  zu  legen.  Mein  Bruder  und  ich  fanden  gemeinschaftlich,  dass  durch  eine 
sorgfältig  geleitete  Badecur  einerseits ,  wie  durch  pianmässige  gymnastische 
üebungen  andererseits,  welche  Letzteren  später  in  kräftigem  Bergsteigen  ihren 
Abschluss  finden ,  sich  mit  grosser  Häufigkeit ,  ja  Regelmässigkeit  eine  rasch 
bemerkbar  machende  Besserung,  je  nach  dem  Krankheitszustand  auch  vollständige 
Heilungen  bei  Herzleidenden  hervorrufen  lassen.  Wir  führten  den  Beweis,  dass  für 
beide  Behandlungsarten  ein  übereinstimmendes  Princip  zur  Wirksamkeit  komme, 
nämlich  das  der  vorsichtigen  Anregung  des  Herzens  zu  vermehrter  Thätigkeit,  id  est 
eine  tonisirende  Behandlung  für  das  geschwächte  Herz.  In  den  meisten  Fällen 
handelt  es  sich  um  eine  relative  oder  absolute  Unzulänglichkeit  der  Herzmusculatur, 
die  normale  Blutmenge  mit  ihrer  Druck-  und  Saugwirkung  zu  bewältigen,  und 
der  allgemeine  Angriffspunkt  liegt  fast  stets  darin,  durch  vermehrten  Muskelansatz 
das  geschwächte  Herz  zu  grösserer  Arbeitsleistung  zu  befähigen.  Während  man 
früher  die  Hypertrophie  des  Herzmuskels  selbst  als  ein  krankhaftes  und  gefahr- 
drohendes Symptom  ansah,   erachten  wir,    von  wenigen  Fällen  abgesehen,  diese. 
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d.  h.  die  VolumszuDahiDe  des  Herzmuskels  als  den  heilsameD  Aasgleichmigsprooess, 
welcher  durch  die  BehandluDg  angestrebt  werden  soll  (Schott  >*'  ^<>),  FsIntzbl  ^i)« 
während  der  Schwftchezustand  der  Herzmnsculatur,  die  sogenannte  Insnfficiens  des 
Herzens,  welche  zur  Dilatation  fahrt,  indem  sieh  za  viel  Blut  in  ein  oder  mehreren 
Herzhohlen  durch  ungenflgende  Austreibung  anstaut,  die  Ursache  all  der  Erscheinungen 
in  sich  birgt,  welche  wir  mit  dem  Namen  Compensationsstörungen  bezeichnen. 
Aber  nicht  jede  Dilatation  birgt  die  Gefahr  der  Decompensation  in  sich,  vielmehr 
müssen  wir,  wie  dies  mein  Bruder,  A.  Schott  zuerst  gethan  hat,  hier  zwei  ver- 
schiedene Formen  streng  von  einander  unterscheiden,  nämlich  1.  die  Stauungs- 
dilatation,  welche  entsteht,  wenn  die  Muskelkraft  nicht  mehr  ausreicht,  die 
nothwendige  Blutmenge  zu  bewältigen  und  2.  die  compensatorische  Dila- 
tation, welche  zum  Ausgleich  des  Hindernisses  selbst  dient.  Es  bedarf  wohl 
kaum  der  Erwähnung,  dass  nur  die  erstere  eine  Behandlung  erheischt;  es  gilt  die 
verminderte  Arbeitsleistung  zu  heben,  den  Herzmuskel  derart  anzuregen,  dass 
derselbe  durch  stärkere  systolische  Contractionen  sich  seines  überschüssigen  Blutes 
entledigt;  denn  die  Dilatation,  sei  dieselbe  durch  ungenügende  Contractionsfähigkeit 
der  Musculatur  oder  einen  Klappenfehler  verursacht,  bedeutet  Stauuug  von  Blut 
im  Herzen  selbst.  (Diese  unsere  Anschauung  hat  durch  die  letzte  Arbeit  von 
Mabtius  ^^)  eine  weitere  Bestätigung  gefunden.)  Das  Herz  macht  zwar  viele,  aber 
ungenügende  Contractionen,  und  nach  jeder  kurzen  Systole  bleibt  am  Schlüsse 
derselben  noch  eine  Menge  Blutes  in  dem  Herzen  zurück ,  der  in  der  Aorta 
herrschende  Druck  vermag  durch  die  Herzkraft  selbst  nicht  überwunden  zu  werden. 
Mein  Bruder  und  ich  beschrieben,  wie  durch  unsere  Bade-,  wie  gymnastische  Methode 
das  Herz  zu  viel  kräftigerer  und  stärkerer  Systole  angeregt  wird ;  der  Druck  in  der 
Aorta  wie  im  ganzen  Arteriensystem  steigt  oft  ganz  erheblich,  aber  das  stärker 
erregte  Herz  ist  dieser  Drucksteigerung  im  OefUsssystem  gewachsen.  Mit  der 
vollständigen  Entleerung  befreit  sich  das  Herz  für  die  Zeit  der  kommenden  Diastole 
von  dem  beständig  übermässigen  Druck,  welcher  vorher  während  der  continuirlichen 
üeberfüUung  auf  der  Innenfläche  lastete  und  den  Herzmuskel  zu  unaufhaltsamen, 
kraftlosen  Schlägen  reizte.  Der  wachsende  Arteriendruck  führt  neue  Hemmungs- 
impulse hinzu,  welche  durch  die  Yagusbahn  das  Herz  treffen,  und  auf  diese  Weise 
kann  dasselbe  langsamer  schlagen. 

Diese  Wirkung  iässt  sich  deutlich  sowohl  nach  dem  Bad,  hier  in  geringerem, 
aber  dafür  länger  anhaltendem  Masse,  wie  nach  der  Gymnastik,  bei  welcher  dies 
in  energischerer  aber  dafür  wenigstens  für  den  Anfang,  in  kürzer  dauernder  Weise 
stattfindet,  leicht  erkennen.  Wir  beobachten  einen  Nachlass  der  Stauungen  im 
kleinen  Kreislauf,  oft  auch  im  ganzen  Körpervenensystem .  und  finden  dafür 
Beruhigung  des  Athems,  Abnahme  der  Leberbyperämie  und  der  Cyanose  u.  s.  w. 
Die  unmittelbare  Beobachtung  zeigt  am  häufigsten  Abnahme  der  Pulsfrequenz,  und  der 
Pulsdruck  schon  für  das  Gefühl  deutlich,  steigt  oft  ganz  erheblich  um  30,  50,  ja  60  Mm. 
(mit  dem  BASCH'schen  Sphygmomanometer  gemessen).  Die  spbygmographische  Curve 
zeigt  zu  Folge  der  grösseren  Blutmenge,  welche  in  das  Arteriensystem  geworfen 
wird,  eine  höhere  (oft  um  3,  4,  und  mehr  Mm.)  primäre  Erhebung,  und  der 
geringeren  Pulsfrequenz  entsprechend,  erscbeiuen  die  Systolen,  insbesondere  aber 
die  Diastolen  verlängert.  Der  letztere  Umstand  ist  aber  gleichbedeutend  einer 
längeren  Erholun^^szeit  für  den  geschwächten  Herzmuskel.  In  geeigneten  Fällen 
verschwindet  auch  oft  eine  vorhandene  Arhythmie.  Percussorisch  lassen  sich  die 
Verhältnisse  der  Bade-  zur  gymnastischen  Behandlung  in  gleicher  Weise  erkennen ; 
bei  der  Ersteren  Verkleinerung  der  Herzgrenzen  oft  unbedeutend,  aber  länger 
andauernd,  bei  der  Letzteren  oft  ganz  bemerkenswertbe  Verengerung  des  dilatirten 
Herzens,  aber  oft  von  viel  kürzerer  Dauer.  Auscultatorisch  bietet  sich  nicht  selten 
ein  sehr  wechselndes  Bild ;  schwache  Herztöne  werden  manchmal  laut ,  solche, 
welche  nicht  hörbar  waren,  kommen  zum  Vorschein,  oder  ein  durch  relative 
Insnfficienz   einer   Klappe   entstandenes   Geräusch   geht   in  einen   gespaltenen   und 
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sehlieaalich  ganz  normalen  Ton  Aber ;  in  anderen  Fällen  gelangt  dursb  die  stärkere 
Mnskeleontraction  ein  Oeränsch  überhaupt  erst  zur  WahrnehmuDg.  Daneben  bessert 
sich  die  Gtohfähigkeit  der  Patienten  wie  das  Allgemeinbefinden,  und  die  Diurese 
(dies  Letztere  besonders  nach  Bädern)  wird  stärker  angeregt  u.  dergl.  m.,  also  eine 
tonisirende  Wirkung  ähnlich  der  Digitalis,  nur  mit  dem  Unter- 
schiede, dass  schädliche  Wirkungen  leichter  auszuschliessen 
sind,  und  zugleich  eine  Kräftigung  des  ganzen  Organismus 
herbeigeführt  werden  kann.  Es  wird  ferner  durch  die  balneologisch- 
gjrmnastische  Behandlung  der  Herzmuskel  selbst  besser  ernährt,  da  durch  den 
Nachlass  der  Stauungen  im  Venen-  und  stärkerer  Füllung  des  Arteriensystems  die 
Coronararterien  mehr,  und  sauerstoffreicheres  Blut  erhalten;  also  auch  das  Herz 
selbst  findet  sich  günstigeren  Bedingungen  ausgesetzt,  und  eine  nothwendige 
Hypertrophie  der  Muscuiatur  wird  auf  diese  Weise  um  so  eher  und  besser  ermöglicht. 

a)  Die  Bademethodik. 

Wie  auch  sonst  in  der  internen  Medicin,  so  lassen  sich  auch  hier  nur 
aligemeine  Regeln  aufstellen;  das  strenge  Individnalisiren  darf  hier  ebenso  wenig 
wie  sonst  ausser  Acht  gelassen  werden,  da  das  Bad  bei  allen  ernsteren  Krankheiten, 
so  auch  ganz  besonders  bei  den  Herzleiden  ein  Mittel  von  einschneidender  Wirkung 
ist;  und  je  nach  der  richtigen  Benützung  lassen  sich  ebenso  leicht  günstige  Erfolge 
erzielen,  wie  andererseits  Verschlimmerungen  hervorgerufen  werden  können.  Ich 
habe  deshalb  des  Oefteren  betont,  wie  auch  hier  eine  stete,  ärztliche  Controle 
nothwendig  ist,  da  das  Krankheitsbild  bei  Herzleidenden  an  und  für  sich  schon,  und 
zumal  während  einer  Badecur  häufig  wechselt,  dass  es  sich  nicht  selten  empfiehlt, 
Herzkranke  vor,  während  und  nach  einem  Bade  zu  beobachten.  Die  Methode, 
welche  sich  meinem  Bruder  und  mir  im  Laufe  der  Zelt  und  durch  genaue 
Beobachtung  einer  sehr  grossen  Zahl  von  Kranken  am  Besten  bewährte,  ist 
folgende:  Man  beginnt  am  besten  mit  einem  1 — l^l^^/Qigen  ClNaBad,  welchem 
eben  so  viel  pro  Mille  Cl  Ca  zugesetzt  ist.  Es  ist  gleichgültig,  ob  diese  Salze  im 
Wasser  natürlich  enthalten  sind  oder  künstlich  zugesetzt  werden  müssen,  da,  und 
dies  sei  hier  vorausgeschickt,  man  durch  künstliche  Bäder  bei  Herz- 
kranken dasselbe  zu  erzielen  vermag,  wie  mit  den  natürlichen. 
Die  Daner  wird  für  den  Anfang  nicht  über  10  Minuten  bemessen,  die  Temperatur 
beginne  mit  27®  R.  und  gehe  in  der  ersten  Woche  nicht  unter  25®  R.  herunter, 
ioflbeaondere  muss  man  bei  anämischen  und  leicht  frierenden  Personen  mit  kühleren 
Temperaturen  sehr  vorsichtig  sein.  Aber  auch  bei  Rheumatikern  gehe  man  nicht 
über  28®  R.  hinaus,  da  man  sonst  Gefahr  läuft,  dass  die  tonisirende  Wirkung 
auf s  Herz  Noth  leidet;  hier  ist  es  vorzuziehen,  die  Bäder,  statt  wärmer,  kühler, 
aber  Ton  kürzerer  Dauer  zu  verordnen.  Bei  absolut  ruhigem  Verhalten  darf  der 
Kranke  innerhalb  der  ersten  V2  Minute  das  Oefühl  der  Kühle  haben,  dann  aber 
muss  sich  die  Empfindung  völligen  Wohlbehagens  einstellen;  wenn  dies  nicht  der 
Fall,  so  war  die  Temperatur  zu  kühl  bemessen.  Ein  zweiter  Frost  im  Bade  ist 
ein  Zeichen,  dass  die  Zeitdauer  des  Bades  zu  lang,  wenigstens  für  seine  Temperatur 
war.  Für  den  Beginn  empfiehlt  es  sich,  Pausetage  beim  Baden  eintreten  zu  lassen, 
anfänglich  nach  den  1.,  später  2.,  3.  u.  s.  w.  Bad.  Man  steigert  dann  nach 
allen  Richtungen  die  Badeform,  sowohl  den  Cl  Na-Oehalt  auf  2 — 3%,  das  Cl  Ca 
bis  ^/s — 1%,  um  schliesslich  zu  schwach  und  später  stark  C Ca  haltigen  Soolbädern 
überzugehen.  Die  stärksten  Bäder,  welche  wir  in  Nauheim  in  der  Form  der 
sogenannten  Sprudelstrombäder  (A.  und  Th.  Schott  * 3)  verwenden,  lassen 
sich  schwer  nachbilden,  bei  den  übrigen  Badeformen,  inclusive  derjenigen  der 
Nauheimer  Sprudelbäder,  ist  es  leicht,  die  COa  -  Entwicklung  mittelst  Natr. 
bicarb.  und  HCl  zu  bewerkstelligen.  Die  Aequivalente  der  beiden  Letzteren 
geben  das  Verhältniss  an,  in  welcher  dieselben  dem  Bade  zugesetzt  werden  müssen ; 
bei   circa    42®/oiger  HCl    wären    es  gleiche  Theile,    bei   verdünnterer  Lösung  \%i 
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entsprechend  mehr  HCl  zu  nehmen.  Das  I^atr.  bicarh.,  anfanglicb  mit  lOO  Grra, 
fttr'a  Bad  beginnend,  und  allmülig  bia  auf  1000 — 1500  Grm.  steigend,  vird  mit 
den  Übrigen  Salzen  gleichzeitig  aufgelöst,  die  Salzsäure  kurz  ror  dem  Baden 
entweder  dicht  über  dem  Wasserepiegel,  und  diesen  mOglichxt  allseitig  bestreichend, 
ausgegossen,  falls  man  nicht  vorzieht,  durch  Einlegen  in'a  Badewaeser  selbst,  die 
Salzsaare  langsam  aus  der  Flasche  diffundiren  zu  lassen;  auf  diese  Weise  kann 
man  ' .,  Stunde  und  länger  CO.j  im  Bade  entwickeln.  Die  durch  solche  Badeformen 
hervorgerufenen  Veränderungen  aufs  Herz,  Puls,  Athmnng,  Allgemeinbefinden  etc. 
wurden  schon  geschildert;  sind  dieselben  bereits  eingetrelen,  ;o  hUte  man  sieb, 
die  Bäder  nun  allzustürmiscb  zu  steigern,  denn  das  Bad  ist  eine  Arbeit  für  dea 
Körper,  und  ein  Zuviel  würde  gleich  einer  Ueberanstrengnng  auch  deren  verderbliche 
Folgen  beobachten  lassen.  Lieber  20 — 30  MinuieD  Dauer  die  Badezeit  zu  steigern, 
und  unter  31"  R.  Temperatur  herabsii gehen,  findet  sich  nur  hSchat  selten  Gelegenbett. 
Zur  Veranschaulichnng  des  günatigen  Einflusses  eines  richtig  bemessenen  Bades 
dieneu  die  beiden  nachstehenden  Curven ,  welche  vor  und  nach  einem  Nauheimer 
koblensäu rereichen  Sprudelbade  aufgenommen  wurden  und  dem  Radiatarlerienpulse 
eines  31jährigen  Olficiers  entstammen,  welcher  in  Folge  geistiger  und  körperlicher 
üeberanstrengung  an  einer  Dilatatio  cordis  litt,  und  bei  welchem  ausser  den 
durch  die  Dachstehenden,  leicht  ersichtlichen  günstigen  Veränderungen  des  Pulses 
selbst,  der  Pulsdruck  nach  dem  Bad  um  20  Mm.  nämlich  von  120  auf  140  Um. 
gestiegen  war. 
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Bei  warmen  Bildern,  also  von  27"  R.  und  höheren  Teraperainrgradeu, 
lässt  eich  oft  während  des  Badens  eine  Erniedrigung  des  Blutdruckes  beobachten; 
kühlere  und  besonders  CO^-liHllige  Badeformen  ergeben  dagegen  fast  constant 
Erhöbung  des  Blutdruckes.  Fttr  die  Richtigkeit  der  letzteren  Thal^ache  sprecheD 
ausser  obigen  Pulscurven  auch  all  die  geschilderten,  anderweitigen  Symptome, 
welche  ausserdem  noch  durch  andere  Arbeiten,  wie  die  von  Mayer "j,  Scholz"), 
ScHMiD  '"j,  WiBOBGH  ")  u,  A.,  weitere  Bestätigungen  fanden. 

bj   Die  gymnastische  Behandlung. 
Wie    schon    einige    Mal    erwähnt,    lassen    sich    durch     eine    planmäsBige 
Gymnastik,    wie    sie    mein  Bruder    und    ich    in  die  Therapie  einführten,    ähnliche 
Wirkungen  wie  durch  eine  Badecur  erzielen,  nur  mit  dem  Unteischiede,  daes  die 
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Gymnastik  im  ÄDfange  einer  Behandlang  rascher  und  intensiver  wie  jene  wirkt, 
wenn  auch  diese  Wirkung  wenigstens  im  Beginne  rascher  wieder  zurückgeht; 
auch  hier  verschwinden  zuerst  die  Ausdehnungen  des  rechten  Herzens,  aber  auch 
die  des  linken,  diese  freilich  viel  schwieriger,  erfahren  oft  bedeutende  Ver- 
kleinerungen« Ist  anfänglich  durch  die  anhaltendere  Wirkung  der  Nutzen  grösser 
anf  Seiten  des  Bades,  so  hat  die  Gymnastik  dafttr  den  Vorzug,  dass  dieselbe 
öfters  und  zu  allen  Zeiten,  wie  auch  vor  Allem  an  jeglichem  Orte  ausgeübt  und 
mit  ihr  allein  auch  ein  Dauererfolg   ebenso  wie  mit  Bädern  erzielt  werden   kann. 

Wir  (A,  Schott*®)  verwenden  zwei  verschiedene  Arten  der  Gymnastik, 
nämlich  1«  eine  Widerstandsgymnastik,  bei  welcher  die  Hemmung  der 
Bewegung  durch  die  Kraft  eines  anderen,  „des  Gymnasten^,  vollzogen  wird  und 
2.  eine  Selbsthemmungsgymnastik  durch  Mitanspannen  der  antagonistischen 
Muskeln  durch  die  Patienten  selbst.  Für  die  Anwendung  der  Gymnastik  lassen 
sich  im  Allgemeinen  folgende  Grundsätze  aufstellen:  Jede  einzelne  Uebung  muss 
so  langsam  und  bei  der  Widerstandsgymnastik  der  Gegendruck  derart  bemessen 
werden,  dass  der  Patient  dabei  ruhig  athmen  kann.  Am  besten  erreicht  man  diesen 
letzteren  Zweck  und  beugt  jeder  Muskelveränderung  gleichzeitig  dadurch  vor, 
dass  man  stets  neue  Muskelgruppen  in  Thätigkeit  setzen,  und  nach  jeder  Bewegung 
eine  Ruhepause  eintreten  lässt.  Der  Gymnast  sei  so  instruirt,  dass  er  unter 
Beobachtung  der  Athmung  des  Kranken,  welche  sich  leicht  durch  Bewegung  von  Mund 
und  Nasenflügeln  controliren  lässt,  seinen  Widerstand  derart  bemisst,  dass  der 
Patient  stets  die  Oberhand  behalte,  unter  Umständen  ist  es  sogar  nothwendig, 
dass  eine  einzelne  Uebung  in  mehrere  Absätze  zerlegt  wird,  während  deren  das 
betreffende  Glied  des  Kranken  in  den  Händen  des  Gymnasten  gleichsam  ausruht. 
Jede  einzelne  Bewegung  muss  gleichmässig  ausgeführt  werden,  und  es  ist  darauf 
zu  achten,  dass  dieselbe  nicht  ruckweise  von  Statten  geht.  Die  einzelnen  Arm-, 
Rumpf-  und  Beinbewegungen  sind  durch  die  betreffenden  Gelenkverbindungen  bedingt, 
auf  die  grosse  Summe  der  Einzelbewegungen  einzugeben,  ist  hier  nicht  der  geeignete 
Ort,  und  es  sei  nur  noch  bemerkt,  dass  es  sehr  leicht  ist,  Jemand  zum  Gymnasten 
heranzubilden,  da  hierzu  kein  besonderer  Grad  von  Begabung  erforderlich  ist.  In 
vielen  Fällen  ist  es  geradezu  ein  Vorzug,  ein  Famiiienglied  anzulernen,  welches 
dem  Kranken  stets  zur  Seite  stehen  kann.  Bei  der  Widerstandsgymnastik  gelten 
ausser  Obigem  noch  die  Regeln,  dass  der  Gymnast  die  sich  bewegenden  Glieder 
des  Patienten  nicht  umfasst,  damit  er  die  Bewegung  nicht  mehr  unterstützt  als 
hemmt,  und  falls  eine  Bewegung  einmal  zu  rasch  oder  mit  zu  starkem  Widerstand 
ausgeführt  wurde,  nicht  eher  wieder  mit  einer  neuen  Uebung  beginnt,  bis  die 
Athmung,  respective  der  vorübergehend  frequentere  Puls  sich  vollständig  wieder 
beruhigt  haben.  Es  ist  femer  sehr  leicht,  die  Patienten  derart  zu  lehren,  dass  sie 
sich  der  Selbsthemmungsgymnastik  bedienen,  welche  den  Vortheil  in  sich  birgt, 
dass  die  Kranken  vollständig  unabhängig  von  einem  Anderen  dieselben  jeder- 
zeit anwenden  können;  doch  dürfte  es  gerathen  sein,  eine  Zeit  lang  die  Wider- 
standsgymnastik vorausgehen  zu  lassen.  Als  Schlussglied  der  Gymnastik  verwende 
man  dann  die  stärkste  Form  derselben,  das  Bergsteigen,  welches  jedoch,  wie 
später  ersichtlich,  nicht  an  den  Beginn,  sondern  an'  das  Ende  der  Behandlung  passt, 
wenn  der  Herzmuskel  so  weit  gekräftigt  ist ,  dass  derselbe  eine  solche  Mehrarbeit, 
wie  sie  das  Bergsteigen  erfordert,  auch  ohne  Gefahr  zu  leisten  vermag.  Wie  weit 
durch  Gymnastik  allein  eine  Hebung  der  Herzthätigkeit  gefördert  werden  kann, 
dafür  dienen  die  beiden  folgenden  Pulscurven  als  Beispiel,  welche  einem  an 
Stenosis  ostii  arteriosi  smistri  leidenden,  46jährigen  Patienten  entstammen. 

Zwei  Krankheitsformen  bieten  nach  meinen  Erfahrungen  Contra- 
indicationen  für  die  Bade-  wie  gymnastische  Behandlung  dar,  nämlich  1.  Aneu- 
rysmen des  Herzens  und  der  Aorta  (bei  Aneurysmen  kleinerer  Getässe  können 
sogar  manchmal  mit  gutem  Erfolg  Badecuren  unternommen  werden)  und  2.  hoch- 
gradige  Arteriosclerose.     Hier    vermag   jegliche  Blutdrucksteigerung,   sei 
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es  durcb  Ruptur  des  aneurysma tischen  Sackes  in  dem  einen,  oder  durch  Thrombose 
oder  Embolia  in  dem  aodereti  Falle,  den  sofortigeu  Kn'tas  letalis  berbeiiufttbrea. 


Vor  iet  (ij-iuQastik ;  frajueoz  6'}:  Puladruck  lai  Miu.  Hg. 


1 


I 


$ 


Bei  geringem  Grai]  von  Ärterinsclerose  kann  liäufig  durch  Bad  wie  GymoaBtik 
noch  vorübergehend  durch  die  Herzkräl\igung  Nutzen  gesiiflet  werden,  ob  aber 
der  ForlgBDg  des  scIeTOtischen  Procesees  durch  irgend  ein  Mittel  aufgebalteo  zu 
werden  vermag,  bleibt  cur  Stunde  fraglich,  Auaser  diesjD  genannten  Contra- 
indicationeD  bieten  alle  Übrigen  Herzkranklieitt^D,  seien  es  die  idiopathischen  (nach 
FttÄNTZEL)  oder  die  organischen  Formen,  ein  geeignetes  Objecl  fDr  beide  Behandlungs- 
metboden  dar,  und  je  Dach  dem  Grad  und  der  Art  der  Erkrankung,  wie  auch 
der  Bemessung  der  therapfUlisoheD  Massnahmen  lassen  sich  mehr  oder  weniger 
Besserung»- ,  respective  Ueilungsreanltate  erzielen.  Den  Gang  nnd  den  Fortschritt 
einer  combinirten  Bade-  und  Gjmnastikbebandjung  mSgen  die  Tolgenden  Pulscurven 
eines  an  Weakened  heart  Leidenden  erkennen  lassen  (Th.   Schott'"). 


Vor  ßeKlmi  dar  Ueli&Ddlitiig -,  Pula  siebt  zu  Kälilea 
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Kach    ,'^eiündiger  ^ 


nueh  Zander. 
ich  verschiedenen  Riehtungen 


'2.  Die  beilgymoaEtiacbe  Methode 

Die  in  Schweden  Gorgfällig  eullivirte,  und  n 
auBgebildele  HeilgymnaEtib  bat  ihren  gel Bt reichsten  Vertreter  in  Zanpeb  gefuadeD, 
desaen  Methode,  unier  dem  Niinien  der  „mechanischen  Gymnaalik"  im  letzten 
Jahrzehnt  immer  mehr  und  mehr  bekannt,  bereits  beginnt,  einen  Ereis  too 
Anhängern  über  einen  grossen  Theü  Europas  zu  gewinn>^n,  Kin  grosser  Theü  der 
Ürwegungen,  wie  auch  Massage  wird  nach  dem  ZAKDGR'üchen  System  auch  manuetl 
ausgeführt,  in  der  Hauptsache  aber  handelt  es  sieh  um  die  Wirkung  böohst 
geistreich  ausgeführter  Maschinen,  welche  ZiNUER  zu  dem  Zwecke  erfand,  n'ra 
die  Patienten  sowohl  vom  eigenen  Kdrper?erballen ,  wie  auch  vom  Gyrnuasten 
unabhängig  zu  machen.  So  sehr  auch  die  Meinungen  über  die  letzterwähnten  Punkte 
auseinandergeben,  so  viel  steht  unter  allen  Umstäudeu  fest,  dass  die  ZANLER'sche 
Methode  eine  wesentliche  Bereicherung  unseres  ileilachaizea  dursteilt.  Es  lassen 
sich  für  dieselbe  etwa  folgende  Salze  aufstellen  : 

1.  Die  ZANDEK'sebe  Maechinengymnaslik  ist  ein  vortreffliches  Uilfsmiltel, 
ura  den  Herzmuskel  /.a  kräftigen  und  die  Blutcirculation  xu  verbessern;  es  gilt 
also  für  sie  dasselbe,    was  oben  für  die  übrige  Gymnastik  beschrieben  wurde. 

2.  Eine  stete  Controle  ist  auch  bei  dieser  nolhwendig,  sowohl  fdr  Normirung 
der  Widerstände  der  zu  beuutzenden  Apparate,  wie  insbesondere  bezüglich  des 
Verhaltens  der  Patienten,  da  auch  hier  sonst  leicht  Misserfolge  sich  einstellen  kQnnen. 

3.  Abgesehen  von  der  grösseren  Manniglaltigkeit  der  Bewegungen  Seitens 
eines  Gymnasien,  kann  dieser  letztere  auch  eine  be^stre  Controle  über  die  Stärke 
des  zu  leistenden  Widerstandes  ausüben,  je  nach  dem  Befunde  die  Bewegungen  in 
einzelne  Abschnitte  zerlegen  lassen  u.  dergl.  m. 

4.  Unter  allen  Apparaten,  weiche  für  Gymnastik  oder  Massage  dienen, 
stehen  die  von  ZAShua  erfundenen  an  erster  Stelle.  So  werthvoll  auch  für 
bestimmte  Leistungen  eiuüelne  andere  maschinflle  Einticbtungeu  sind,  wie  z.  B.  der 
Crgostat  von  Gärtner,  der  MATER'sche  Hygienist  und  drr  P.uderapparat, 
in  ihrer  einheitlichen  Verwendbarkeit  stehen  sie  den  Erstgenannten  weit  nach. 

5.  Die  Kostepieligkeit  der  Anschaft'utig  wie  des  Betriebes  der  Zandes- 
Bcheo  Apparate  werden  ihrer  allgemeinen  Verwundung  stets  hinderlich  sein.  Nicht 
minder  fällt  in 's  Gewicht,  dass  die  Kranken  an  Ort  und  Zeit  zur  Benutzung 
gebunden  sin<!  und  die  Gymnastik  oft  dsnn  entbehren  müssen,  wenn  sie  deren 
am  dringendsten  bedürfen.  Schon  dieairr  Umstand  allein  dürfte  der  Widerstanda- 
gymnastik  durch  einen  Gymnasten  [eventuell  eines  Familienangehffrigen),  vor  Allem 
aber  der  Selbeihemmungsgymnastik  eine  allgemelDere  Verbreitung,  wie  vor  Allem 
auch  den  Vorzug  vor  der  ZiNDEit'sohen  Maachinengymnastik  sichern. 

3.  Oebtei.'s  mecbanisob-diäletische  Behandlung. 
Das  grösste  Aufsehen  erregte  die  bereits  Bd.  tX,  pag.  428  kurz  skizzirte 
OEBTEL'sohe  Behandluugs weise,    welche  an  dieser  Stelle  eine    erneute  und  gründ- 
liche Bespiechung  erfordert,  da  inzwischen  über  dieselbe  durch  ein  reichlich  vor- 
liegendes Material  bereits  nach  mancher  Seite  genügende  Klarheit  geschiiffen  wurde. 
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Die  GruDdprincipien  Oertel's  sind  1.  neben  einer  modificirten  Banting- 
Cur  Flttssigkeitsreduction,  am  durch  Eotfettung,  resp.  Entwässerung  dem 
Herzen  die  Arbeit  zu  erleichtern  und  2.  durch  Steigbewegung  in  der  Form 
von  „Borgst eigen''  den  Herzmuskel  selbst  zu  kräftigen.  Ursprünglich  von  der 
Behandlung  des  Fettherzens  ausgehend,  flbertrug  Oertel  seine  Methode,  bis  auf 
wenige  Ausnahmen,  so  ziemlich  auf  alle  Herzkrankheiten  und  stellte  zugleich 
Theorien  auf,  welche  alsbald  von  verschiedenen  Seiten  bald  mehr  oder  weniger 
lebhafte  Angriffe  erfuhren.  Bei  der  Flttssigkeitsreduction  fand  Oertel,  dass  bei 
einer  Anzahl  Patienten  eine  grössere  Harnausscheidung  als  zuvor  stattfand,  was 
von  Oertel  so  gedeutet  wurde,  dass  die  zugeführte  Flüssigkeit  in  die  Blut- 
bahnen aufgenommen  und  dort  zurttckgehalten  worden  sei,  also  eine  seröse 
Plethora  verursacht  habe.  Reducire  man  die  aufzunehmende  Flüssigkeit,  so 
habe  das  Herz  eine  geringere  Menge  von  (verdünntem)  Blute  fortzubewegen,  es 
finde  für  den  Herzmuskel  eine  Arbeitserleichterung  statt,  und  der  grösseren  Kraft- 
entfaltung  des  Herzmuskels  entspräche  die  vermehrte  Harnausscheidung. 

Die  Beschränkung  der  Flüssigkeitszufuhr,  welche  Oertel  ähnlich  wie 
Dancel  auf  die  tägliche  Quantität  bis  800,  ja  sogar  unter  Umständen  auf  500  Gem. 
innerhalb  24  Stunden  herabsetzt,  wird  von  Ersterem  in  Verbindung  gesetzt  mit  einer 
modificirten  BANTINO-Cur,  um  auf  diese  Weise  neuen  Fettansatz  zu  verhindern, 
überschüssiges  Fett  zu  entfernen.  Die  OERTEL'schen  Diätvorschriften  haben  aber 
den  Vorzug,  dass  sie  den  VoiT'schen  <^<^),  für  die  menschliche  Ernährung  gefundenen 
Zahlen  am  Nächsten  stehen,  wie  die  folgende  Tabelle  leicht  erkennen  lässt: 

Eiweiss  Fett  Kohlehydrat 


»^  »-  -^N» 


H ARVEY- B ANTIKG  .  .    172  Grm.      8  6rm.      81  Grm. 
Ebstein'^)   ....    102  „      85  „      47  „ 

Oertel  ,   ^^"^«""«^    ^^^ 


Maximum    170 


f22  „ 
43   „ 


71   « 
114   „ 


Mit  Hilfe  dieser  Diätvorschriften  und  der  Flüssigkeitsreduction  hat  Oertel 
ganz  bedeutende  Gewichtsabnahmen  zu  erzielen  vermocht. 

Auch  für  das  Bergsteigen  suchte  Oertel  eine  Abstufung,  gleichsam  eine 
Methode  zu  schaffen,  indem  er  Orte  auswählte,  sogenannte  Terraincarorte, 
an  welchen  die  Möglichkeit  geboten  war,  die  Kranken  nach  den  verschiedenen 
Graden  der  Bodenerhebungen  (dieselben  wurden  von  Oertel  in  4  Classen  getheilt, 
nämlich:  1.  Wege  ohne,  2.  mit  geringer,  3.  starker  Steigung  und  4.  ganz  steile 
Wege)  mehr  oder  weniger  starke  Steigbewegungen  ausführen  zu  lassen.  Theils 
mit,  theils  ohne  Berechtigung  und  unter  dem  Einflüsse  des  grossen  Enthusiasmus, 
dessen  sich  anfänglich  die  OERTEL'sche  Methode  erfreute,  und  diese  geradezu  zur 
Modesache  werden  Hess,  entstanden  binnen  kurzer  Frist  eine  grosse  Zahl  solcher 
Terraincurorte ;  in  diesen  wie  auch  sonst  in  Deutschland  wurden  nach  OERTEii- 
sehen  Principien  Herzleidende  aller  Art  in  solcher  Menge  behandelt,  dass  schon 
nach  kurzer  Zeit  mit  Hilfe  eines  grossen  Krank enmaterials  und  schneller,  als  es 
sonst  in  der  Medicin  zu  geschehen  pflegte,  nach  manchen  Richtungen  Klarheit 
bezüglich  dieser  Methode  geschaffen  wurde. 

Zuerst  machte  v.  Basch^^^  darauf  aufmerksam,  dass  vom  physio- 
logischen Standpunkte  aus  die  Behauptung  Oertel's,  vermehrte  Flüssigkeits- 
aufnahme bedinge  hydrämische  Plethora,  unhaltbar  sei;  zu  demselben  Schlüsse 
mussten  frühere  Untersuchungen  Leichtenstern's ^^)  führen,  welcher  fand,  dass 
vermehrtes  Trinken  die  Znsammensetzung  des  Blutes  nicht  ändere.  Der  Einwand 
Oertbl's,  dass  sieh  seine  Theorie  nur  anf  pathologische  Zustände,  insbesondere 
bei  Kraftabnahme  des  Herzens  und  Circulationsstörungen  beziehe  und  hier  ihr 
volles  Recht  behaupte,  fand  schon  kurze  Zeit  darauf  durch  die  bei  Herzkranken 
seitens  v.  Bambsrger  ^^)  und  Lichtheim  ^^)  angestellten  Blutuntersuchungen  Wider- 
legung.   Die  beiden  Letztgenannten  zeigten,    dass  von  einer  serösen  Plethora    bei 
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den  CircnlationsstOniDgen  Herzkranker  im  Sinne  Oertel's  keine  Rede  sein  kann 
nnd  vielmehr  in  den  Geftssen  eher  ein  dickflüssiges  ^  d.  h.  an  festen  Bestand- 
theilen  reicheres  Blut  kreise,  wie  dies  Letztere  auch  ans  den  Erörterungen  der 
letzten  Arbeit  meines  Brnders,  A.  Schott  ^7),  über  die  Entstehung  der  peripheren 
Stauung  und  des  Hydrops,  sowie  aus  meinen ^<>)  Untersuchungen  hervorgeht. 
Wie  weit  die  Beschränkung  der  Fltlssigkeitezufuhr  für  sich  allein  die  Ent- 
fettung begünstigt,  darüber  sind  die  Meinungen  noch  getheilt,  während  Ebstein  ^^) 
und  in  letzter  Zeit  Henneberg  u.  A.  sich  zustimmend  verhalten,  suchen  Andere 
das  Gegen theil  zu  beweisen,  wie  z.  B.  Germain  See^*),  welcher  durch  den  Genuas 
grosser  Mengen  von  Thee  und  Kaffee  Fettabnahme  erzielt  haben  will,  sobald  nur 
eine  bestimmte  Diät  mit  Beschränkung  der  Alkoholzufuhr  eingehalten  wird,  was, 
wenn  sich  dies  als  richtig  erweist,  gegen  Oertel's  Annahme  sprechen  würde. 
Nicht  minder  grosse  Bedenken  stellen  sich  der  Verwendung  des  Bergsteigens  als 
Mittel  zur  Kräftigung  des  Herzmuskels  entgegen.  So  bat  schon  vor  einigen  Jahren 
Leyden  ^^)  seine  starken  Zweifel  nach  dieser  Richtung  ausgesprochen  nnd  Sommer- 
brodt^^^"^  ^*)  der  ÜEETEL^schen  Theorie  eine  andere  Anschauung  entgegengesetzt; 
A.  Schott  nnd  ich  machten  darauf  aufmerksam,  dass  das  Bergsteigen  eine  un- 
controlirbare  und  undosirbare  Art  der  Herzgymnastik  sei,  welche  eine  so  grosse 
Mehrarbeit  des  Gesammtorganismns  wie  des  Herzens  selbst  erfordere,  dass  man 
dasselbe  nicht  an  den  Anfang,  sondern  an  das  Ende  einer  Cur  zu  setzen  habe, 
wenn  der  Herzmuskel  durch  anderweitige  Mittel  so  weit  gekräftigt  sei,  dass  er 
diese  Mehrarbeit  auch  wirklich  ohne  Gefahr  zu  bewältigen  vermöge.  Die  stärkste 
Erschütterung  erfuhr  die  Oertel  Cur  durch  die  Zahl  der  Misserfolge,  sowie  vor 
Allem  der  verschiedenartigen  Gefahren,  welche  sich  im  Verlaufe  derselben  einstellen 
können,  von  denen  nach  den  in  der  Literatur  vorhandenen  Angaben  in  erster 
Linie  zu  nennen  sind,  nervöse  Zustände  aller  Art,  die  sich  sogar  bis  zu  wirklichen 
Pi^ychosen  steigern  können  (Jaques  Mayer  ^s),  Jastrowitz,  Mendel).  Femer 
mache  ich  darauf  aufmerksam,  dass  sich  häufig  Dyspepsien  und  Magencatarrhe 
einstellen,  ja  Apoplexia  sanguinea  und  thrombotica  sind  von  Anderen  und  mir 
beobachtet,  und  es  ist  ferner  keine  Seltenheit,  dass  man  durch  Bergsteigen  geradezu 
das  Gegentheil  dessen  erzielt,  was  Oertel  will,  nämlich  Dehnungen  des  Herz- 
muskels, durch  welche  eine  sofortige  Verschlimmerung  des  Zustandes  herbeigeführt 
werden  kann.  Ob  durch  Flüssigkeitsreduction  Nierenkrankheiten  entstehen  können, 
wie  dies  Rosbnfeld  ^^)  beobachtet  haben  will ,  dafür  liegen  noch  keine  weiteren 
Bestätigungen  vor,  und  muss  die  Richtigkeit  dieser  Angabe  abgewartet  werden. 
In  der  letzten  Zeit  hat  Oertel  ^^°'^^)  sowohl  seine  ursprünglichen  Theorien  etwas 
modificirt,  als  auch  das  frühere  Indicationsgebiet  enger  begrenzt.  Allein  nach  dem 
Geschilderten  lässt  sich  schliessen,  dass  die  Misserfolge  und  Gefabren  grösser  als 
der  Nutzen  sein  können,  wenn  die  ÖERTEL-Cur  nicht  auf  diejenigen  Fälle  beschränkt 
wird,  welche  sich  speciell  hierfür  eignen,  und  welche  Lichtheem  in  der  Hauptsache 
in  drei  Punkte  zusammenfasst ;  derselbe  hält  die  OERTEL-Ciir  indicirt  1.  bei  chroni- 
schen Herzkrankheiten,  deren  Genese  auf  Unregelmässigkeit  und  mangelhafte 
Körperbewegung  zurückzuführen  ist,  2.  als  Unterstützungsmittel  der  medicamentösen 
Behandlung  des  Hydrops,  3.  zur  Erhaltung  der  Compensation,  wenn  die  Cur  mit 
Maass  angewendet  wird.  Als  4.  Punkt  möchte  ich  noch  in  Uebereinstimmung  mit 
Fräntzel  die  Kyphoscoliose  nennen;  doch  ist  hier  der  heilbringende  Effect  des 
Bergsteigens  höchst  wahrscheinlich  als  der  einer  ausgezeichneten  Athemgymnastik 
anzusehen. 

Es  ist  überhaupt  fraglich,  ob  bei  Fettherz  (die  Diagnose  ist  hier  bekannt- 
lich oft  sehr  schwierig  und  wird  vielfach  missbraucht)  so  häufig  Entfettungscuren 
wirklich  nothwendig  sind  (Leyden  ^^),  Curschmann  ^^).  Ich  habe  Fälle  beschrieben, 
darunter  sogar  einen  Paralleifall  zu  dem  OtRTEL'schen  Hauptfall  (Kyphoscoliose 
nnd  Fettherz),  bei  welchen  ohne  Kostbeschränkung  noch  Flüssigkeitsreduction  bei 
Erhaltung  desselben  Körpergewichtes  lediglich    mit  Hilfe  einer  Bade-  und  gymna- 
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Btiachen  Car  KriftigaDg  des  Herzmuskels  erzielt  wurde.  Wesn  aber  eine  Abnahme 
des  Fettes  dringend  nöthig  erscheint,  dann  sollte  diese  nur  sehr  langsam  und  in 
gewissen  Grenzen  stattfinden ;  Abnahme  des  Körpergewichtes  um  40 — 50  Pfund 
innerhalb  6 — 8  Wochen,  wie  sie  Oebtbl  angiebt,  können  zwar  hier  und  da  ohne 
Schaden  ertragen  werden,  ihnen  stehen  aber  nach  Anderer,  wie  meiner  Erfahrung 
eine  grosse  und  vielleicht  die  grössere  Zahl  von  Fällen  gegentlber,  bei  welchen 
schon  geringere  Gewichtsverluste,  und  besonders  wenn  diese  innerhalb  weniger 
Wochen  vor  sich  gehen,  schwere  Schädigungen  nach  sich  zogen. 

Innerhalb  der  obigen  Grenzen  angewandt,  bedeutet  jedoch  die  Oertel- 
Cur  unstreitig  einen  bedeutsamen  Fortschritt  in  der  Behandlung  der  chronischen 
Herzkrankheiten  (Hausmann  und  Mazegoer  7<>). 

Bei  einem  geschwächten  und  zu  rasch  schlagenden  Herzen  können  noch 
zwei  von  mir**)  angegebene  Mittel  vorübergehend  von  Nutzen  sein,  nämlich: 
1.  Die  Hitzeapplication.  An  und  ftlr  sich  dient  die  Kälte  zwar  mehr  als 
Beruhigungsmittel,  wenn  aber  ein  stark  ausgedehnter  Herzmuskel  nur  eine  sehr 
grosse  Zahl  äusserst  schwacher  Contractionen  auszufahren  vermag,  so  sind  Hitze- 
grade von  48 — 54,  ja  60  und  mehr  Grad  R^aumur,  welche  rasch  bis  zum  Eörper- 
innem  direct  vorzudringen  vermögen,  im  Stande,  das  Herz  zu  stärkerer  Zusammen- 
ziehung anzuregen,  so  dass  sich  auf  diese  Weise  oft  binnen  wenigen  Minuten  ein 
ruhigerer  und  dabei  stärkerer  Puls  beobachten  lässt  2.  Massage,  sei  dieselbe 
in  Form  des  Tapotement,  durch  Schläge  mit  flacher  Faust  längs  der  Wirbelsäule, 
Brust  etc.  im  gewissen  Rhythmus,  etwa  42 — 46  Schläge  in  der  Minute  oder  durch 
Hackungen  in  der  Art,  wie  die  Schweden  dies  zu  thun  pflegen.  Auch  hier  lassen 
sich  vortibergehend  oft  bemerkenswerthe  Puls  verlangsamungen  erreichen.  In  den 
letzten  Tagen  gab  Oertel^^)  unter  dem  Namen  „Massage  des  Herzens^'  eine 
bestimmte  Thoraxcompression  während  der  Exspiration  an.  Ober  welche  praktisch 
bei  Herzkranken  noch  keine  Resultate  vorliegen. 

Vor  wenigen  Jahren  hat  v.  Fleischl^^)  die  Theorie  aufgestellt,  dass 
eine  Hauptfunction  des  Her^tstosses  darin  bestehe,  die  Entbindung  von  Gasen  aus 
dem  Blute  zu  bewerkstelligen.  Sollte  sich  diese  Theorie  richtig  erweisen,  wozu 
freilich  noch  der  experimentelle  Nachweis  zu  liefern  ist,  so  würde  dieselbe  nicht 
nur  befruchtend  und  erweiternd  auf  unser  physiologisches  Wissen  wirken,  sondern 
auch  ffir  die  Wirkungsweise  sowohl  von  einigen  Medicamenten,  wie  auch  der  oben 
beschriebenen  Behandlungsmethoden  neue  Gesichtspunkte  eröffnen. 

Eine  der  wichtigsten  Aufgaben  für  den  Arzt  ist  die  Regnlirung  der 
Diät,  welche,  von  den  erwähnten  Entfettnngscuren  abgesehen,  in  der  Hauptsache 
eine  roborirende  sein  muss,  da  die  meisten  Herzkranken  eher  mager  und 
anämisch  sind,  so  dass  sie  öfters  mehr  einer  Zu-  als  Abnahme  des  Körpergewichtes 
bedürfen.  Jedoch  ist  bei  der  intensiveren  Ernährung  streng  darauf  zu  achten,  dass 
jede  stärkere  AnfÜlInng  des  Magens  vermieden  wird,  da  durch  das  hieraus  resultirende 
Hinaufdrängen  des  Zwerchfells,  wie  durch  die  Erhöhung  des  intraabdominalen 
Druckes  u.  s.  w.  leicht  Dyspnoe  und  Herzklopfen  verursacht  wird ;  es  empfiehlt 
sich  vielmehr  statt  grösserer,  öfters  kleinere  Speisemengen  nehmen  zu  lassen.  Dabei 
sei  die  Nahrung  eine  leicht  verdauliche,  gemischte  Kost  unter  Vermeidung  stärkerer 
Gewürze.  Sind  Stimulantien  nöthig,  so  gebe  man  leichte  Weine,  eventuell  sehr 
geringe  Mengen  (20 — 30  Gem.)  Cognac ;  dagegen  verbiete  man  die  kohlensäure- 
haltigen Getränke,  wie  Bier  und  Champagner,  ja  schon  Selterswasser  vermag  durch 
die  plötzliche  Magenanftreibung  schädlich  zu  wirken.  Die  Temperatur  alles  zu 
Geniessenden  bewege  sich  in  den  mittleren  Grenzen ,  denn  heiss  genommene  Sub- 
stanzen regen  oft  stark  auf,  und  zu  kalte  Speisen  und  Getränke,  insbesondere  auch 
Eis,  .verursachen  häufig  gastrische  Störungen,  und  mit  diesen  sah  ich  oft  Leber- 
schwellung und  andere  Beschwerden  zu  Tage  treten.  Dass  ein  starker  Tabaks- 
genuss  zu  untersagen  ist,  ist  selbstverständlich,  die  schädliche  Wirkung  des  Nicotins 
und  anderer  im  Tabak  enthaltenen  Stoffe  auf  das  Herz  ist  schon  seit  langer  Zeit 
bekannt  (Favaegee^s) 
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Die  Kleidung  hat  der  Herzkranke  so  za  wählen,  dasa  sie  der  jeweiligen 
Aossentemperatnr  angepasst  ist,  und  die  Patienten  dflrfen  sich  nicht  scheuen,  unter 
umständen  bei  sehr  starkem  Temperaturwechsel  mehrmals  des  Tages  sich  ent- 
sprechend umzukleiden,  da  bei  unzweckmässiger  Bekleidung  leicht  Catarrhe  aller  Art, 
insbesondere  Bronchitis,  entstehen,  welche  bekanntlich  gerade  bei  Herzleidenden 
grosse  Gefahren  nach  sich  zu  ziehen  vermögen.  Wo  eine  Abhärtnngscur  nicht 
angezeigt  ist,  empfiehlt  es  sich  sehr  häufig,  die  Haut  des  Rumpfes  wie  der  Extre- 
mitäten mit  einer  gleich  massigen  Hülle  zu  umgeben  und  es  ist  wohl  eine  mflssige 
Streitfrage,  ob  hierfür  Wolle  oder  unappretirte  Baumwolle  gewählt  wird,  insofern 
nur  beiden  Stoffen  die  Eigenschaft  zukommt,  den  auf  der  Haut  gebildeten  Schweiss 
aufzusaugen  und  ohne  zu  raschen  Wärmeverlust  des  Körpers  allmälig  nach 
aussen  abzugeben. 

Unter  Umständen  empfiehlt  es  sich,  Herzkranke  je  nach  der  Jahreszeit 
ein  anderes  Klima  aufsuchen  zu  lassen.  In  den  heissen  Sommermonaten,  wenn 
nicht  bestimmte  Badeorte  gewählt  werden  müssen,  empfehlen  sich  am  Meisten 
mittlere  Gebirgshöhen  (800 — 1000  Meter  Höbe)  mit  gut  gepflegten  schattigen 
Wäldern,  wie  sie  in  Deutschland  im  Schwarzwald,  Harz  und  Thüringen,  femer  in 
der  Schweiz,  Karpathen  u.  s.  w.  sich  finden.  Nur  ausnahmsweise  kann  es  von 
Vortheil  sein,  wie  bei  Neurasthenie,  Morbus  Basedowii  (Stilleb ^^)  etc.,  höher 
gelegene  Orte  aufsuchen  zu  lassen,  durchschnittlich  passen  aber  die  Letzteren  für 
HOTzkranke  nicht,  und  häufig  werden  diese  an  Orten,  wie  RigiKulm,  Daves  u.  s.  w., 
von  heftiger  CardialdyspnoS  und  anderen  bedenklichen,  geradezu  den  Tod  herbei- 
führenden Folgezuständen  bedroht  (Th.  Schott  7^).  Während  des  Winters  sind 
warme,  klimatische  Cnrorte,  an  welchen  der  Temperaturwechsel  nicht  zu  gross  ist, 
aufzusuchen,  und  unter  diesen  verdienen  jene  wiederum  den  Vorzug,  in  welchen 
kein  häufiger  Wechsel  zwischen  Regen  und  Sonnenschein,  vielmehr  Letzterer  dem 
Kranken  erlaubt,  sich  viel  im  Freien  aufzuhalten,  wie  San  Remo  ,  Bordighera  an 
der  Riviera  oder  Meran,  Arco  in  Südtirol  etc.  Die  Seekflsten,  insbesondere  die- 
jenigen der  Nord-  und  Ostsee  wirken  auf  nervöse  Herzleiden  meist  günstig  ein; 
solche  Patienten,  welche  aber  dabei  von  rheumatischen  Beschwerden  heimgesucht 
sind,  bekommen  hier  nicht  selten  Recidive  und  sollten  solche  Gegenden  aus  diesem 
Grunde  meiden.  Ob  die  rheumatischen  Beschwerden  dem  häufigen  Wechsel  zwischen 
Land-  und  Seewind  oder  den  Feuchtigkeitsverhältnissen  der  Luft  zuzuschreiben 
sind,  bleibt  noch  zu  ermitteln. 

Diejenigen  constitutionellen  Krankheiten,  wie  Diabetes,  Arthritis 
urica,  Syphilis  u.  s.  w.,  welche  häufig  Herzkrankheiten  compliciren  oder  die- 
selben verursachen,  bedürfen  selbstverständlich  neben  der  Behandlung  der  Herz- 
krankheiten ihrer  speciellen  Therapie,  auf  welche  hier  nicht  näher  einzugehen  ist. 

Einige  moderne  Mittel,  welche  bei  der  Behandlung  chronischer  Herzleiden 
in  Anwendung  gezogen  wurden,  bedürfen  noch  kurz  der  Erwähnung. 

Die  Elektrotherapie  in  ihren  verschiedenen  Formen,  wie  galvanischer 
und  faradischer  Strom,  elektrische  Bäder,  elektrische  Massage,  und  zwar  des  ganzen 
Körpers  wie  einzelner  Theile  ist  versucht  worden.  Wo  Nervenstörungen,  wie  bei 
Neurasthenie,  Hysterie,  Morbus  Basedowii  (A.  Eulknbubg '^),  0.  Kahler"«  78^ 
n.  Aehnl.  zu  Grunde  liegen ,  ist  der  Erfolg  im  Ganzen  ein  recht  befriedigender 
gewesen,  aber  bei  den  Herzkrankheiten  xar'  e^o;^i]v  hat  die  Elektrisation  bis  jetzt 
keinen  weiteren  Boden  gewinnen  können. 

Für  die  Behandlung  mit  der  pneumatischen  Kammer  liegen  noch 
zu  wenig  Beobachtungen  vor,  um  sich  jetzt  schon  ein  Urtheil  bilden  zu  können, 
wie  weit  verdichtete  oder  verdünnte  Luft  geeignet  sind,  in  der  Herztherapie  ver- 
werthet  zu  werden,  und  auch  die  so  lebhaft  empfohlenen  Sauerstoff  Inhala- 
tionen scheinen  nicht  geeignet  zu  sein,  sich  ein  weites  Feld  zu  erobern,  da  die 
Erfolge,  selbst  wenn  die  Athmung  günstig  beeinflusst  wurde,  bezüglich  des  Herzens 
entweder  ganz  ausbleiben  oder  allzurasch  wieder  verschwinden. 
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Die  Hypnose,  sei  es  in  ihrer  Verbindung  mit  der  Suggestion  oder 
Autosuggestion,  dürfte,  soweit  es  sich  um  die  Wirkung  aufs  Herz  selbst 
handelt,  keine  wesentliche  Veränderung  in  der  bisherigen  Behandlungsweise  her- 
beiführen und  vielmehr  lediglich  dazu  dienen ,  die  eine  oder  andere  nervöse  Er- 
scheinung zu  lindern,  vielleicht  auch  zu  heilen.  Doch  auch  hier  vermag  erst  eine 
exacte,  und  sich  Aber  längere  Zeit  erstreckende  Beobachtung  volle  Aufklärung 
über  die  Wirksamkeit  dieser  modernsten  Behandlungsweise  zu  schaffen. 

Ausser  diesen  directen  therapeutischen  Massnahmen  haben  wir  uns  zum 
Schlüsse  noch  mit  einigen  Fragen  zu  beschäftigen ,  welche  insofern  von  Wichtig- 
keit sind,  als  je  nach  der  Stellungnahme  des  Arztes  zu  denselben  seitens  des 
Letzteren  Entscheidungen  getroffen  werden  können ,  welche  unter  Umständen  für 
den  Kranken  wie  dessen  ganze  Familie  von  einschneidendsten  Folgen  begleitet 
dnd.  Hierher  gehört  in  erster  Linie  die  Frage :  „Sollen  wir  einem  Herz- 
kranken sagen,  dass  er  herzleidend  sei?"  Unter  allen  Umständen  wird 
es  gerathen  sein,  dass  der  Arzt  seiner  selbst  wegen  irgend  einen  Angehörigen  des 
Patienten  mit  dem  vollen  Sachverhalt  vertraut  macht;  dem  Kranken  selbst  aber 
sollte  nur  dann  die  volle  Kenntniss  seines  Leidens  gegeben  werden ,  wenn  der- 
selbe durch  fehlerhafte,  insbesondere  gennsssüchtige  oder  leichtsinnige  Lebensweise 
sieh  directen  Gefahren  auszusetzen  geneigt  ist.  Im  Uebrigen  stehen  aber  dem 
Arzte  eine  Menge  von  Hilfsmitteln  zu  Gebote  und  z.  B.  durch  geeignete  Rede- 
wendungen, wie  „nervöse  Herzzustände,  Erschlaffungssymptome,  Circulations- 
schwäche  u.  dergl.  m.^'  vermögen  wir  auf  der  einen  Seite  genügende  Beruhigung 
zu  verschaffen  und  anderseits  die  Kranken  doch  zur  stricten  Befolgung  unserer 
Rathschläge  und  Verordnungen  zu  veranlassen.  Ein  unüberlegter  Ausdruck  kann 
aber  durch  die  hervorgerufenen  Gemüthsbewegungen  oft  mehr  schaden  als  durch 
monatelanges  Behandeln  genützt  zu  werden  vermag;  denn  Herzkrankheiten  können, 
wie  dies  auch  Andrew  Clark  ^^)  ausgezeichnet  beschreibt ,  Jahre  lang  bestehen, 
ohne  Beschwerden  hervorzurufen,  bis  dann,  wie  ich  dies  öfters  sah,  der  Aufschluss 
eines  Arztes  die  Aufmerksamkeit  des  Kranken  derart  auf  seinen  Zustand  lenkte, 
dass  nunmehr  erst  Störungen  aller  Art  entstanden  (Stokes). 

Nicht  minder  wichtig  ist  die  Entscheidung  der  Frage,  ob  Herzkranke 
heiraten  dürfen,  und  mit  dieser  verknüpft  ist  die  Frage  der  Erblichkeit 
von  Herzkrankheiten.  Dass  sich  Herzklappenfehler  nicht  direct  übertragen, 
darüber  herrscht  wohl  kaum  ein  Zweifel,  dagegen  steht  ebenso  sicher  die  erbliche 
Disposition  zu  Fettherz,  zu  nervösen  Herzleiden  u.  dergl.  m.  fest,  ja  die  häufigste 
Ursache  zu  Klappenfehlern ,  die  Polyarthritis  acuta  rheuniatica ,  befällt  so  oft 
mehrere  Generationen  einer  Familie  und  führt  hier  zu  Klappenerkrankungen,  dass 
unwillkürlich  der  Gedanke  wachgerufen  wird,  es  könne  auch  hier  eine  Erblichkeit 
obwalten.  Doch  vermag  erst  eine  grössere  und  sorgfältig  über  lange  Zeit  fort- 
gesetzte Statistik  Aufklärung  über  diesen  Punkt  zu  schaffen. 

Ob  der  ärztliche  Consens  zur  Ehe  gegeben  werden  darf,  ist  von  allge- 
meinen Gesichtspunkten  aus  schwer  zu  beantworten  und  die  Entscheidung  vielmehr 
von  Fall  zu  Fall  zu  modificiren.  Gestehen  wir  die  Möglichkeit  directer  Vererbung 
zu,  so  müssten  wir  uns  a  priori  gegen  jede  Eheschliessung  seitens  eines  Herz- 
kranken ablehnend  verhalten,  allein  der  Procentsatz,  bei  welchem  sieh  ein  directer 
Schaden  in  dieser  Beziehung  erkennen  lässt,  ist  doch  nicht  so  überwältigend  gross, 
dass  der  Arzt  sich  genügend  auf  diese  Thatsache  zu  stützen  vermag.  Es  ist  selbst- 
verständlich,  dass  zur  Zeit  einer  Incompensation  das  Schliessen  einer  Ehe  zu 
untersagen  ist;  bestehen  aber  seit  längerer  Zeit  keine  Störungen  mehr,  so  wird 
man  einem  Manne  eher  zum  Heiraten  rathen  können;  die  regelmässige  Lebens- 
weise in  der  Familie,  die  Freude  an  seinen  Angehörigen  etc.  werden  eher  beruhigend 
auf  das  Herz  und  Allgemeinbefinden  einwirken.  Anders  aber  verhält  es  sich  beim 
weiblichen  Geschlecht ;  hier  bergen  Gravidität  und  Geburt  entschieden  grosse  Ge- 
fahren  in    sich,  und  manche  Herzkranke    ist  denselben  zum  Opfer  gefallen.    Und 
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trotzdem  mu88  der  Arzt  auch  hier  mit  einem  entschiedenen  Nein  sehr  vorsichtig 
sein,  denn  er  wird  sich  oft  Verhältnissen  gegenüber  befinden,  welche  für  die  Be- 
treffenden zwingender  sind,  als  alle  gegebenen  Rathschl&ge. 
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•^)  A.  Schott,  Zur  Therapie  der  chron.  Herzkrankheiten.  Berliner  klin.  Wochenschr.  1885.  — 
^«)  Th.  Schott,  Die  Behandlung  der  chron.  Herzkrankheiten.  Berlin  1887.  —  **)  Fräntzel 
Vorlesungen  über  die  Krankheiten  des  Herzens:  I.  Die  idiopathischen  Herzvergrösserung^'n. 
Berlin  1889.  —  ")  Martins,  Die  diagnostische  Verwerthung  des  Herzstosses.  Berliner  klin. 
Wochenschr.  1889.  —  ")  A.  und  Th.  Schott,  Die  Nauheimer  Sprudel-  und  Sprudelstrom- 
bäder. Ebenda.  1884.  —  **)  G.Mayer,  üeber  heilbare  Formen  chron.  Herzleiden,  einschliess- 
lich der  Syphilis  des  Herzens.  Aachen  1881.  —  *')  Scholz,  Klinische  Studien  über  die 
Wirkung  kohlensäurereicher  Stahlbäder  bei  chronischen  Herzkrankheiten.  Berlin  1882.  — 
*")  A.  Schmid,  üeber  den  Einflnss  Oertel 'scher  Terraincuren  auf  chron.  Kreislaufsstörungen. 
Münchner  med.  Wochenschr.  1888.  —  *')  Wiborgh,  Bad-Nauheim  särsk'ddt  med  hänsyn 
tili  hjertsjukdomars  behandling  derstddes.  Hygiea.  Stockholm  18S8  —  **)  A.  Schott,  Die 
Bedeutung  der  Gymnastik  far  Diagnose,  Prognose  und  Therapie  der  Herzkrankheiten.  Verhandl. 
der  Gesellsch.  für  Naturf.  und  Aerzte  in  Strassburg.  1835;  sowie  Zeitschr.  für  Ther.  1885.  — 
**)  Th.  Schott,  Die  chron.  Herzmuskelerkrankungen  und  ihre  ßehandlun?.  Verhandl.  des 
VII.  Congr.  für  innere  MeJ.  Wiesbaden  1883.  —  *")  Voit,  Handbuch  der  Physiologie  des 
Gesammtstoflfwecbsels  und  der  Fortpflanzung  ;  herausgeg.  von  Hermann.  VI.  —  ^*)  Ebstein, 
Die  Fettleibigkeit  und  ihre  Behandlang  nach  physiologischen  Grundsätzen.  Wiesbaden  1885.  — 
**)  Oertel,  üeber  Terraincurorte  etc.  Leipzig  1886.  —  ^•)  v.  Basch,  Die  Theorien  des 
Prof.  Oertel.  Wien  1886.  —  **)  Leichtenstern,  Hämoglobingehalt  des  Blutes  in  gesunden 


*)  Die  Literatur  über  Herzkrankheiten  ist  in  der  jüngsten  Zeit  eine  so  reichhaltige 
geworden,  dass  nur  ein  Theil  derjenigen  hier  angegeben  werden  konnte,  welche  für  obige 
Arbeit  zur  directen  Benützung  kam. 
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und  kranken  Zogtänden.  Leipzig  1878.  —  '^)  v.  Bamberger,  üeber  die  Anwendbarkeit  der 
OertePschen  Heilmethode  bei  Klappenfehlem  des  Herzens.  Wiener  klin.  Wochenschr.  I88S.  -— 
»*)  Lichtheim,  Verhandl.  des  VJI  Congr.  für  innere  Med.  1888.  —  ^')  A.  Schott,  Znr 
allgemeinen  Pathologie  der  Herzkrankheiten.  Zeitschr.  für  klin.  Med.  XII,  H.  4.  —  ^^)  Ebstein, 
Ueber  Wasserentziehnng  bei  fettentziehenden  Caren.  Wiesbaden.  —  ^^)  Germain  S6e,  Des 
causes  et  du  traitement  phyaiologique  de  VohiaiU;  thirapeutique  des  transformaiions  grais^ 
seuses  du  coeur.  Ballet,  de  TAcad.  de  m6d.  1885,  Nr.  40.  —  •^)  Leyden,  üeber  die  Herz- 
krankheiten in  Folge  Yon  üeberan strengung.  Zeitschr.  für  klin  Med.  XI,  H.  2  nnd  3.  — 
*^)  Sommerbrodt,  Ueber  den  Einfluss  des  Bergsteigens  anf  das  Herz  nnd  die  Gefässe. 
Berliner  klin.  Wochenschr.  1885.  —  ^')  Derselbe,  Darlegung  der  Hanptbedingnngen  für  die 
Ceberanstrengnng  des  Herzens.  Ebenda.  1889.  —  ^^)  Jaques  Mayer,  Welcher  Standpunkt 
ergiebt  sich  für  den  Praktiker  aus  den  bisher  gewonnenen  Erfahrangen  über  den  Werth  nnd 
die  Resultate  der  verschiedenen  Entfettnngsmethoden.  Deutsche  med.  Wochenschr.  1886.  — 
•*)  G.  Rosenfeld.  Die  Gefahren  der  Entfettungscuren.  Stuttgart  1886.  —  ^^)  Oertel, 
Znsätze  nnd  Erläuterungen  zur  allgem.  Therapie  der  Kreislaufsstomngen.  Leipzig  1S86.  — 
^)  Derselbe,  Erwiderung  auf  Lichtheim's  Referat  über  die  Behandlung  der  chron.  Herz- 
muskelerkränkungen.  Therap.  Monatsh.  18S8.  —  *^)  Leyden,  üeber  Fettherz.  Charit6- 
Annal.  IV.  —  *®)  Curschmann,  Zur  Lehre  vom  Fettherz.  Deutsches  Archiv  für  klin.  Med. 
XII.  —  ••)  Th.  Schott,  Zur  Pathologie  und  Therapie  der  Angina  pectoris.  Deutsche  Med.- 
Zeitg.  1888  nnd  Verlag  von  Eugen  Grosser,  Beilin  1888.  —  '")  Hausmann  nnd  Mazegger, 
Ueber  das  Oertersche  Heilverfahren ,  dessen  Begrenzung  und  richtige  Anwendung.  Deutsche 
med.  Wochen<!chr.  1888.  —  ")  Oertel,  üeber  Massage  des  Herzens.  München  1889.  — 
'*)  Fleischlv.  Maxow,  Die  Bedeutung  des  Herzschlages  für  die  Athmnng.  Stuttgart  1887.  — 
")  Favarger,  Vortrag  über  Tabakvergiftung.  Wien  18S7.  —  '*)  Stiller,  Zur  Therapie 
des  Marbus  Basedmcü.YeTb2LT\d\.  des  VIL  Congr.  für  innere  Med.  1888.  —  '^)  Th.  Schott, 
Zur  Behandlung  des  Morbus  Basedowii.  Deutsche  Med.Zeitg.  188^.  —  ")  A.  Eulen  bürg, 
Zur  Symptomatologie  und  Therapie  der  Basedow'schen  Krankheit.  Berliner  klin.  Wochenschr. 
1889.  —  ")  0.  Kahler,  üeber  den  Leitnngswiderstand  der  Haut  bei  Morbus  Basedowii, 
Zeitschr.  f.  Heilk.  1888,  IX.  —  ")  Derselbe,  üeber  die  Erweiterung  des  Symptomen- 
ix)mplexes  der  Basedow'schen  Krankheit.  Prager  med.  Wochenschr.  1888.  —  '*)  AndrewClark, 
Cases  of  valvulär  disease  of  the  heart ,  Known  to  have  existed  for  over  five  years  without 
€ausing  serious  Symptoms.  Brit   med.  joum.  1887.  m^^    ^    1^    ^. 

Heilfieber.  la  den  letzten  Jahren  (1885—1889)  sind  neben  den  nach 
wie  vor  flberwiegenden  amerikanischen  und  englischen  Mittheilungen  auch  eine 
Reihe  von  französischen  und  einige  deutsche  Auslassungen  über  Heufieber  bekannt 
geworden.  Die  verschiedenen  Anschauungen  über  Aetiologie  und  Behandlung  der 
Krankheit  hat  Natier  1889  (s.  n.)  gut  zusammengestellt.  In  den  neuen  Arbeiten 
tritt  meist  das  Bestreben  hervor,  als  Basis  der  Erkrankung  neben  den  eigentbüm- 
lieben  excitirenden  Ursachen  eine  besondere  Disposition  anzunehmen,  die 
entweder  in  einer  (tbeils  als  arthritiscb,  tbeils  als  nervös,  idiosynkratisch  etc.  be- 
zeichneten) constitutionellen  Abnormität  (Gueneaü  DE  MusSY,  Beschorneb, 
Clark,  Leflaive  etc.)  oder  in  Anomalien  der  Nasenschleimhaut  (Hack, 
J.  N.  Mackenzie  etc.)  gesucht  wird. 

Letztere  Angaben  haben  namentlich  die  Behandlung  des  Heufiebers  beein- 
flusst,  für  welche  die  von  Hack  u.  A.  ausgehende  Empfehlung  einer  chirurgischen^ 
am  besten  galvanocaustiscben  Behandlung  des  Naseninneren,  mit  Zer- 
störung des  namentlich  im  Bereich  der  unteren  Nasenmuscheln  gelegenen  sogenannten 
cavemösen  Gewebes,  von  einer  Reihe  anderer  Autoren  (J.  N.  Mackenzie,  Beschoener, 
Chatellier,  Natier  etc.)  bestätigt  ist.  —  Daneben  ist  von  Medicamenten  für 
die  äusserlicbe  Behandlung  der  Nasenschleimhaut  nur  noch  das  Cocain  (Da  Costa, 
Broweb,  Sbadle  etc.)  allgemeiner  empfohlen  worden. 

Nachtrag  zur  Literatur.  1885:  J.  N.  Mackenzie,  Transact.  of  the  med.-chir* 
Soc.  of  Maryland.  Da  Costa,  Americ.  med.  News.  31.  Octob.  —  1886:  Brower,  Philad. 
med.  and  snrg.  Report.  30.  Jan.  Shadle,  Ebenda.  Köhler,  Berliner  klin  Wochenschr. 
Nr.  23.  Beschorner,  Jahresh.  der  Gesellsch.  für  Natur-  u.  Heilk.  zu  Dresden.  —  1887: 
A.  Clark,  Brit.  med.  Joum.  II.  June.  Leflaive,  Thöse.  Paria.  Chatellier,  Bull,  de 
la  Soc.  anatom.  de  Paris.  —  1888:  Genth,  Brit.  med.  Joum.  lö.  Jnne.  Leflaive,  Gaz. 
d^  Höp.  Nr.  36.  Kinne  ar,  New -York  med.  Record.  14.  July.  --  1889:  M.  Natier, 
Fihn'e  des  foins,  Pathoginie  et  traitement,  Paris.  Riesa. 
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HydrftCBtin  ist  nach  seiner  chemischen  Constitution  Acetylphenyl- 
hydrazin,  CeHgNH  — NH  — COCHj.  Die  stark  giftige  Wirkung  des  Phenyl- 
hydrazins auf  dem  thierischen  Organismus  ist  durch  den  Eintritt  des  AcetyLs 
an  die  Stelle  von  1  Wasserstoffatom  der  NOg- Gruppe  nur  in  geringem  Masse 
abgeschwächt.  Das  Hydracetin  ist  ein  weisses,  krystallinisches ,  geschmackloses 
Pulver,  welches  sich  in  60  Th.  Wasser,  leicht  in  Alkohol  löst;  mit  einer  Mischung 
von  98  Th.  concentrirter  Schwefelsäure  und  2  Th.  Salpetersäure  versetzt,  zeigt 
das  reine  Präparat  tiefcarminrothe  Färbung.  Es  hat  stark  reducirende  Eigenschaften, 
so  scheidet  es  aus  alkalischer  Kupferozydlösung  schon  in  der  Kälte  Kupfe  roxydol 
ab.  Bei  Thierversuchen  wirkt  es  schon  in  geringen  Gaben  toxisch,  im  Blute  Hessen 
sich  zahlreiche  Zerfallsproducte  von  Blutkörperchen  nachweisen.  Nach  P.  Gütt- 
KANN  wirkt  das  Hydracetin  in  Gaben  von  0*1 — 0  15  bei  fiebernden  Kranken 
temperaturerniedrigend.  Es  wurden  Gaben  von  Ol  und  nach  2  Stunden  eine 
weitere  Gabe  von  005  verordnet.  Die  Tagesmengen  betrugen  0  05 — 0*2  in 
seltenen  Fällen  0*3.  Temperaturabfall  nach  ^/^  Stunde  beginnend  ist  continuirlich 
und  beträgt  nach  2 — 4  Stunden  meist  1^/2 — 2,  selbst  3^;  dabei  mehr  minder  starke 
Schweisssecretion.  Der  Wiederanstieg  erfolgt  langsam,  zumeist  ohne  Frost.  Bei 
acutem  Gelenksrheumatismus  wirkten  Tagesgaben  von  0*2 — 0  3  schmerz- 
stillend —  ohne  Einfiuss  auf  den  Verlauf  der  Krankheit.  Auch  Ischias  wurde 
vorübergehend  gtlnstig  beeinflusst.  Gegen  Psoriasis  wurde  das  Mittel  wegen 
seiner  reducirenden  Eigenschaften  äusserlich  in  Form  einer  10%  Vaselinsalbe  von 
P.  GuTTMANN,  bald  darauf  auch  als  20^/o  Lanolinsalbe  von  OESTREiCHfiB  versucht, 
und  zwar  wurden  die  Salben  auf  die  betroffenen  Hautfalten  täglich  eingerieben  und 
nach  24  Stunden  erneuert.  Der  örtliche  Erfolg  war  in  allen  Fällen  ein  guter,  jedoch 
von  der  7. — 10.  Inunction  angefangen  stellten  sich  bei  allen  Personen  mehr  minder 
schwere  Allgemeinerscheinungen  ein :  Schwere  der  Glieder,  Blässe  der  Haut  und  der 
Schleimhäute,  icterische  Hautfärbung,  dunkelmahagonibraune  Farbe  des  Urins.  Wegen 
der  stark  toxischen  Eigenschaften  des  Mittels  sind  weitere  Erfahrungen  abzuwarten, 
bevor  man  es  allgemein  innerlich  oder  äusserlich  anwendet.  Nach  P.  Guttmann  soll 
zur  Vermeidung  von  Intoxicationen  die  Tagesmenge  innerlich,  Ol  nie  länger  als 
3  Tage  hintereinander  gegeben  werden.  Als  Antipyreticum  für  Erwachsene  0*05  in 
zwei  durch  einen  Zwischenraum  von  1  Stunde  getrennten  Dosen,  oder  einmalige 
Gabe  von  0*1.  Maximale  Gabe  pro  die  0*2.  Als  Nervin  um  Morgens  und  Nach-» 
mittags  je  005.    Fflr  Kinder  als  Antipyreticum  002 — 0-05. 

Das  von  Dbbschfeld  empfohlene  P  y  r  0  d  i  n  ist  ein  Gemenge  von  mehreren 

Substanzen,    welches  25<^/o  reines    Hydracetin   enthält,    es  wirkt   daher  4mal 

schwächer    als    dieses.     Die    toxischen   Wirkungen    des    Pyrodins,    wie    sie    von 

Dbbschfeld  und  von  Zehner   geschildert  wurden,    decken   sich  vollkommen  mit 

denen  des  Hydracetins.   Lemoine*s  Pyrodin  scheint  nach  den  Dosen,  in  denen  es 

antipyretisch  und  angeblich   bei  Neuralgien  und  Migräne  auch  beruhigend  wirkte, 

reines  Hydracetin   gewesen   zu   sein.     Es   ist   demnach    höchste  Vorsicht   bei  der 

Anwendung  des  Pyrodius  geboten. 

Literatnr.  Hydracetin:  P.  Gnttmann,  Berliner  klin.  Wochenschr.  1889, 
20.  —  Oestreicher,  Ibid.  1889,  28.  —  Pyrodin:  Dreschfeld,  Med.  Cronicle.  Nov. 
1888. —  0.  Liebreich,  Therap.  Monatsh.  1889,  pag.  23.  —  K.  Zerner,  Centralbl.  f.  d.  ges. 
Therapie.  März  1889.  —  Lemoine,  Progr6s  m6d.  18::9,  Nr.  19.  Loebiscli. 

HydrOXylämin  wurde  in  Form  des  salzsauren  Salzes  wegen  seiner  redu- 
cirenden Eigenschaften  nach  einem  Vorschlag  von  BiNZ,  von  P.  J.  Eichhoff  als  Ersatz 
der  Pyrogallussäure  und  des  Ghrysarobins  bei  Hauterkrankungen,  namentlich  bei 
Lupus  und  Psoriasis,  Herpes  tonsurans  versucht  und  wirksam  befunden. 

Das  Hydroxylamin ,   NE,  0 ,   ist  nach  seinem  Ban  ein  Ammoniak ,   in  welchem  ein 

Atom  Wasserstoff  durch  ein  Hydrozyl  ersetzt  ist,    demnach  N—H    .  Es  wird  dnrch  Beduction 

N)H 
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yon  Salpetenäare-Aetbyläther  mittelst  Zinn  erhalten.  Es  ist  eine  Base,  welche  im  freien 
Zostande  nnr  in  wässeriger  Lösnng  bekannt  ist,  jedoch  mit  Sänren  dnrch  directe  Anlagerung 
gntkrystallisirbare  Salxe  bildet.  Das  salxsanre  Salz  Hydroxylaminum  hydrochloricum, 
NB,  .OH.CLH,  stellt  farblose  hygroskopische  Erystalle  dar,  welche  in  Wasser,  Alkohol  nnd 
Olycerin  löslich  sind.  Die  Lösungen  röthen  blanes  Lackmnspapier ,  verändern  jedoch  Congo- 
|»apier  nicht.  Es  redncirt  energisch  Eupferoxyd  in   alkalischer  Lösnng,   anch  Eisenozydsalze. 

Nach   BiNZ    erzeugt   das   Hydroxylamin   bei    Thieren    in    kürzester   Zeit 

Methämoglobin ,   auch   ist  es  eines  der  intensivsten  Gifte  ftlr  niedere  Organismen, 

nnter  Umständen  bewirkt  es  eine  tiefe  Narkose  der  Nervenoentren  wahrscheinlich 

dnrch  das  im  BInt  sich  bildende  Stickoxydul.  Eichhoff  benutzt  eine  Lösung  von 

i    pro   Mille    (Hydroxylamin.   hydrbchlor.    0*1,   Spir.   vini,    Glycerini   aa.    50'0. 

8. '  Aeuflserlioh),   welche  in  die  vorher  mit  Kaliseife  gewaschene  kranke  Hautstelle 

eingepinselt  wird.  Die  alkoholische  Lösung  dringt  rascher  und  tiefer  in  die  Haut, 

wie    etwa    eine   Salbe.     Wegen    der    bedeutenden    Giftigkeit    soll    man    stärkere 

alkoholische    Lösungen,  wie    1    pro  Mille    nicht    verwenden.     Fabby,    der    das 

Mittel   in   0*2 — 0'5%    alkoholischer   Lösung   aufpinselte   oder   in    l^/o  wässeriger 

Lösung   als   hydropathiscben  Umschlag   benutzte  —  in    beiden  Fällen  wurde   den 

Lösungen  Calcar.  carbonica  bis  zur  Neutralisation  zugesetzt  — ,  rühmt  die  Wirkung 

des  Mittels  bei  Psoriasis,  auch  den  Vorzug  desselben,  die  Wäsche  und  den  Körper 

nicht  zu  beschmutzen,  macht  jedoch  auf  die  starke  Giftigkeit  desselben  aufmerksam. 

Weder  die  Aufpinselungen  noch  die  Umschläge  dürfen  zu  lange  fortgesetzt  werden, 

beim    Eintreten   der   geringsten  Reizerscheinungen   muss  eine    mildernde  Therapie 

(z.  B.   lOVo  Zinklanolinsalbe)  an  deren  Stelle  eingeleitet  werden.  Ist  die  Reizung 

geschwunden,  kann  man  das  Hydroxylamin  wieder  verwenden.    Die  Gef)&hrlichkeit 

des  Mittels  ist  nicht  ausser  Acht  zu  lassen. 

Literatur:  C.  Binz,  Virchow's  Archiv.  1888,  CXIII.  —  P.  J.  Eichhoff, 
Monatschr.   f.  prakt.  Dermat.  1889,  L  H.  —  Fabry,  Archiv  f.  Dennat.  u.  Syph.  1889,  2.  H. 

Loebisch. 

Hy  pnäly  Trichloracetyldimethylphenylpyrazolon,  nennt 
Bardbt  eine  durch  Mischen  concentrirter  Lösungen  gleicher  Theile  Ghloralhydrat 
und  Antipyrin  entstehende  Verbindung,  deren  chemische  Structur  er  durch  die 
obige  chemische  Benennung  ausdrückt  und  welche  als  Hypnoticum  krSftiger  wie 
Ghloralhydrat  wirken  soll,  indem  es  schon  zu  1  Grm.  selbst  in  Fällen,  wo  die 
Schlaflosigkeit  durch  Schmerzen  und  Husten  bedingt  ist.  Schlaf  erzeugt.  Bardet's 
Hypnal  ist  in  Wasser  schwer  löslich ,  geruchlos ,  besitzt  keine  ätzenden  Eigen- 
schaften, schmeckt  nicht  kratzend.  Nach  der  Beobachtung  von  Blainvillb  scheidet 
sich  beim  Vermischen  concentrirter  Lösungen  von  Ghloralhydrat  und  Antipyrin 
nach  einiger  Zeit  am  Boden  des  Gefässes  eine  ölige  Flüssigkeitsschichte  ab,  welche 
bald  nachher  krystallinisch  erstarrt.  Bei  dieser  Reaction  entstehen  je  nachdem 
gleiche  Moleküle  der  beiden  Substanzen  oder  2  Moleküle  Chloral  treten  mit  1  Molekül 
Antipyrin  zusammen;  verschiedene,  bisher  noch  wenig  untersuchte  Verbindungen. 
Nach  Reüteb  entsteht  im  ersteren  Falle  Trichloraldehyddimethyl- 
phenylpyrazolon,  welches  nach  Bonnbt  die  hypnotischen  Eigenschaften 
des  Ghloralhydrates  mit  den  analgetischen  des  Antipyrins  in  seiner  Wirkung 
vereinigen  soll. 

Literatur:  G.  Bardet,  Les  nouveaux  remödes.  1889.  —  Renter,  Apoth.-Zeitg. 

Jannar  1890.  —  B6hal  nod  Choay,  Les  nouveaux  remödes.  1890,  11.  t       u  •      i. 

•^  Loebisch. 

Hypnon,  nach   seiner  chemischen    Constitution  CO  ,  Methylphenyl- 

CH3 
keton  (Acetophenon),    wurde   von    Düjardin-Beaumetz  1885    wegen   seines 

aldeh> dähnlichen  Baues  als  Hypnoticum   empfohlen,    doch   entsprach  es  in  dieser 

Besiehnng   nur   unvollkommen.    Das  Mittel  wirkt  auf  die  Magenwandung  reizend 
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und  die  hypootisohe  Wirkung  versagt  selbst  bei  leiclitereu  Fällen  von  Schlaflosigkeit. 

Es  wurde  zu  2 — 4  Tropfen  (1  Tropfen  =  0*025)  am   besten   mit    Glycerin    oder 

Oleom  oliv,  gemengt  oder  in  Emulsion  gegeben.    In  dieser  Gabe  machte  sich  ein 

Einfluss    des   Mittels    auf  die  Circulationsorgane    und    die  Körpertemperatur   nicht 

bemerkbar.    Paralytiker   vertragen    viel    grössere    Dosen,    bis   zu  1*5  Grm.  ohne 

Nachtheii. 

Literatur:  Dajardin-Beanmetz  n.  G.  Bardet,  Ball,  de  th^rap.  XC,  pag.  1.  — 
L.  H i r t,  Breslaner  ärztl.  Zeitschr.  1886,  6.  —  M a  i r e  t  und  Combemale,  Arch.  de  Nenrol. 
1887,  1.  —  H.  Bottenbiller,  Centralbl.  f.  Nervenkrankh.  1887,  IL  —  S.  Kamensky, 
Beitrag    zur    physiologischen    Wirkong    des    Hypnon.    Dissert.     St.  Petersburg  18ö9.     Med. 

ObOZr.     l^rdO,    3.  T   n^Kianh 

'  Lioebiscii. 


±«  und  J. 


Jämbuly  die  aus  Ostindien  eingeftihrten  Frtlchte  von  Syzt/gium  jam- 
bolanum  DC,  von  der  Grösse  eines  Tanbeneies,  purpurfUrbig,  einsamig,  geniess- 
bar,  Fleisch  und  Kern  sind  adstringirend.  Der  Samen  enthalt  nach  Elbornb 
(Pharm.  Joarn.  and  Transact.  1888)  eine  Spur  ätherischen  Oeles,  0  3%  Harz  nnd 
l*65^/o  Gerbsäure  und  wurde  in  Pulverform  0*3  alle  4  Standen  während  14  Tagen 
von  Fenwick  und  Saündby  (Brit.  med.  Joum.  1887)  gegen  Diabetes  mellitus 
empfohlen.  Loebisch. 

Ichthyol  (vergl.  Bd.  X,  pag.  223— 225).  Neuere  Mittheilnngen  Ober 
Ichthyol  beziehen  sich  besonders. auf  erfolgreiche  Behandlung  des  Erysipelas  durch 
Ichthyolcollodium  (v.  Bbünn)  —  dessen  Zusammensetzung:  Ammon,  sulfo- 
ichthyolici^  Aether,  aa.  5,  Collod.  10;  ferner  auf  erfolgreiche  innere  Darreichung 
des  Mittels  (Unna,  v.  Hoffmann  und  Lange,  nach  Letzterem  am  besten  in  Tropfen- 
form, mit  Spir,  aether.  tropfbar  fltlssig  in  Wasser) ,  äussere  Anwendung  bei  Haut- 
krankheiten, Eczemen,  Erysipel,  Urticaria,  Furunculose  (Mc.  Lean)  und  bei  Frauen- 
krankheiten (Freund,  Reithann  und  Schönaübb).  Zur  vaginalen  Application 
diente  eine  Mischung  von  Ammon,  sulfoichthyoL  10  mit  Glycerin  100,  mit  welcher 
getränkte  BBüNs'sche  Wattetampons  in  die  zuvor  gereinigte  Scheide  eingelegt  und 
möglichst  nahe  der  erkrankten  Partie  appliciit  wurden ,  oder  es  wurde  auch  die 
obige  lO^/oige  Lösung  intravaginal  aufgepinselt  und  dann  ein  Wattetampon  ein- 
geführt, der  24  Stunden  liegen  blieb.  Ausserdem  kamen  auch  Mastdarmsuppo- 
sitorien  von  0*1  Ammon,  sulfoichthyoL  mit  Butyrum  Cacao  und  (bei  pelveoperito- 
nitischen  Exsudaten)  Einreibungen  von  20<'/oiger  Ichthyol-Lanolinsalbe  in  Anwendung. 
Auffallend  war  besonders  die  schmerzstillende,  sowie  die  resorbirende  Wirkung  der 
Ichthyolpräparate,  so  namentlich  bei  Pelveoperitonitis,  Parametritis ,  retrouterinen 
Exsudaten,  Salpingitis,  Oophoritis  und  Perioophoritis,  auch  bei  chronischer  Metritis 
und  Erosionen  des  Orificium  uteri.  Das  Mittel  ist  danach  anscheinend  als  ein 
in  der  Gynäkologie  gut  verwendbares,  bequemes  und  ntltzliches  Therapeuticum  zu 
empfehlen. 

Vergl.  V.  Brunn,  Therapent.  Monatsh.  Mai  1889.  —  v.  Hoffmann  und  Lange, 
Ibid.  —  Charles  J.  R.  Mc.  Lean,  British  med.  Journ.  9.  März  1889.  —  Unna,  Monatsh. 
ftr  prakt.  Dermatol.  1889,  Nr.  12.  —  ü.  W.  Freund,  Berliner  kJin.  Wochenschr.  1890, 
Nr.  11.   —  Beitmann  und  Schönauer,  Wiener  klin.  Wochenschr.  1890,  Nr.  33. 

InglUVin  (Ingluvles,  Pansen,  Wanst,  auch  Kropf),  das  im  Kropf  der  Hühner 
vorkommende  peptonisirende  Ferment,  wurde  in  Amerika  statt  des  Schweinepepsins 
wegen  angeblicher  Vortheile  diesem  gegenüber,  zur  therapeutischen  Yerwertbung 
empfohlen.  Loebisch. 
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Inhalationstherapie.  Nachträge  zu  Bd.  X,  pag.  SHO— 404.  Nor 
diejenigen  in  der  Literatur  am  Ende  dieses  Nachtrages  angegebenen  Arbeiten 
sind  berücksichtigt  worden,  welche  eine  grössere  Beachtung  verlangen  oder  wirklich 
Neues  liefern. 

Wirkung  der  Inhalationen.  Bd.  X,  pag.  382.  Die  Experimente 
mit  Staubinhalationen  und  die  Beobachtungen  bei  Staubinhalationskrankheiten 
bezogen  sich  bis  jetzt  nur  auf  gesunde  Lungen ,  in  welche  der  inhalirte  Staub 
allerdings  bis  überallhin  eindringt,  allein  bei  den  experimentellen  Untersuchungen 
von  RORN-SCHBEIBEB,  welche  an  lungenkranken  Thieren  gemacht  wurden,  stellte 
sich  heraus,  dass  der  Staub  wohl  in  die  gesunden  Partien  lungenkranker  Thiere 
eintritt,  nie  aber  in  die  erkrankten  Lungenabschnitte,  weder  in  acut  entzündliche 
Herde,  noch  in  chronische  Infiltrate,  Tuberkel  oder  pathologische  Hohlräume.  Die 
Inhalationen  mit  zerstäubten  Flüssigkeiten  haben  diesen  experimentellen  Resultaten 
nach  auf  Erkrankungen  der  Lunge  keinen  Einfluss,  sondern  sind  nur  von  Werth 
für  Erkrankungen  der  oberen  Luftwege. 

Inhalationen  im  Besonderen:  a)  Inhalationen  flüchtiger 
Stoffe,  von  temperirter  Luft,  Dämpfen  etc.  Bd.  X,  pag.  382. 

Heisse  Luft  als  Heilmittel  gegen  Lungentuberkulose  in  Form  von 
Inhalationen  wurde  zuerst  von  Halt£R  empfohlen.  Derselbe  hatte  beobachtet,  dass 
die  Ausräumer  von  Ralköfen  nie  an  Schwindsucht  erkranken,  nimmt  deshalb  als 
Schutzmittel  die  dabei  anhaltend  eingeathmete  heisee,  trockene  Luft  an  und 
empfiehlt  Lufteinathmungen  von  +  120 — 190^  G.  Diese  heisse  Luft  soll  die 
Tuberkelbacillen  in  der  Lunge  tödten,  da  ihr  Optimum  bei  +  37*5^  0.  ist,  dieselben 
bei  -f  385^  C.  nur  noch  kümmerlich  wachsen,  bei  +  42^0.  aber  gänzlich  auf- 
hören, sich  zu  entwickeln,  bei  Einwirkung  einer  Luft  von  +  ^0<>  0.  innerhalb  eines 
Monates  absterben  und  einmaliges  Aufkochen,  d.  b.  +  100<^  C,  sie  gänzlich  ver- 
nichtet. Weigert  stellte  fest,  dass  trockene  Ljift,  bis  zu  150 — 180®  C.  erhitzt, 
beschwerdelos  mehrere  Stunden  eingeathmet  werden  kann,  dass  sie  in  den  ersten 
Minuten  Beschleunigung  des  Pulses,  eine  Verminderung  der  Respirationsfrequenz 
mit  gleichzeitiger  Vertiefung  der  Inspirationen,  eine  Erhöhung  der  allgemeinen 
Körpertemperatur  um  V2 — 1^  C.  bewirkt  und  dass  die  ausgeathmete  Luft  eine 
Temperatur  von  mindestens  +  45<>  C.  aufweist,  dass  innerhalb  einer  Stunde  nach 
beendigter  Inhalation  die  Körpertemperatur  wieder  zur  Norm  zurückkehrt  und  dass 
das  Allgemeinbefinden  ungestört  bleibt.  Die  Einathmungen  an  dem  besonders 
construirton  Apparat  (von  A.  Meissner,  Berlin  W.,  Friedrichstrasse  71,  von  Aerzten 
für  150  Mark,  für  Andere  für  200  Mark  zu  beziehen)  sollen  in  den  ersten 
2  Tagen  2mal  täglich  je  eine  halbe  Stunde,  am  3.  Tage  je  35  Minuten  und  so 
fort,  um  5  Minuten  steigend,  bis  täglich  2mal  2  Stunden  geschehen,  die  Temperatur 
soll  anfangs  100^  sein  und  schnellstens  bis  circa  250^  C.  gesteigert  werden. 
Weigert  behandelte  eine  grosse  Anzahl  von  Tuberkulösen  in  dieser  Weise  mit 
so  günstigem  Erfolge,  dass  er  seine  Voraussetzungen  als  richtig  ansehen  zu  können 
glaubt.  Die  Einathmungen  beseitigten  etwa  vorhandene  Dyspnoe,  verminderten  den 
Hustenreiz ,  beseitigten  das  Fieber ,  die  Nachtschweisse ,  erhöhten  den  Appetit, 
vermehrten  die  Kräfte,  bewirkten  in  den  meisten  Fällen  in  kurzer  Zeit  Stillstand 
des  acuten  Processes;  Hämoptoe  und  Hämoptysen  traten  seltener  auf,  die  catarrhali- 
schen  Erscheinungen  wurden  beseitigt ,  die  vorher  infiltrirten  Partien  hellten  sich 
auf,  Bronchiektasien  verschwanden,  Cavernen  vernarbten,  in  den  Sputis  nahmen 
allmälig  die  elastischen  Fasern  bis  zum  völligen  Verschwinden  derselben  ab,  die 
Eiterkörperchen  verminderten  sich  rapid,  die  Tuberkelbacillen  schienen  sich  anfangs 
zu  vermehren,  später  verminderten  sich  dieselben  erheblich.  Die  Heilung  ist  nach 
Weigert  nur  eine  allmälige.  Wahrlich  beim  Lesen  dieser  WEiGERT*schen  Erfolge 
musste  es  dem  Leser  fast  schwindelig  vor  Staunen  werden  und  unwillkürlich  würde 
man  zu  dem  Rufe  gedrängt:  „Herr,  halt  ein  mit  Deinem  Segen,  das  ist  zu  viel  des 
Guten!"  Aber  auch  einige  andere  Autoren  (KohlschCtter,Renzi,Bowie,  Michaelis, 
Moser  etc.)    bestätigten    tbeilweise    wenigstens    diese   Erfolge    mit    der  Heissluft* 
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behandlang.  Bald  jedoch  wurde  auf  ezactem,  experimeDtellem  Wege  festgestellt, 
dass  die  Inhalationen  heisser  trockener  Luft  (von  180^  C.)  wirkungslos  sind,  gar 
nicht  als  solche  zur  Geltung  kommen  und  die  heisse  Luft  sich  schon  innerhalb 
des  Larynx  und  der  Fauces  so  abkühlt,  dass  sie  nie  höher  ist  als  im  Rectum, 
dass  die  erhöhte  starke  Wasserverdunstung  die  ganze  Wärme  einfach  absorbirt 
(Mosso  und  Rondelli,  Ntkamp^  Sehbwald).  So  ist  denn  wieder  einmal  ein  mit 
so  vielem  Lftrm  gepriesenes  Heilmittel  gegen  die  Tuberkulose  zu  Grabe  getragen  worden. 

Feuchte  warme  Luft  als  Inhalation  wird  von  Kbüll  mit  äusserst 
günstigem  Erfolge  als  Heilmittel  gegen  Lungentuberkulose  verwendet.  Nach  diesem 
Autor  werden  durch  wiederholte  feuchte  warme  Luftinhalationen  die  Eruährungs- 
geftsse  der  Lunge,  ähnlich  wie  Blutgefässe  der  Haut  durch  oft  wiederholte  Ein- 
wirkung warmer  Bäder  auf  dieselbe,  allmälig  dauernd  reichlicher  mit  dem  durch 
den  angeregten  Stoffwechsel  üppiger  bereiteten  Blute  versehen  und  der  Ernährungs- 
zustand des  Lungengewebes  muss  gehoben  werden.  Da  nun  ein  Mensch,  der  von 
Tuberkulose  befallen  wird,  schon  eine  geschwächte  Lunge  hat,  die  zu  Tuberkulose 
disponirt,  so  wird  diese  Schwäche  durch  obige  Wirkungen  aufgehoben ;  der  in  der 
bereits  ergriffenen  Lunge  noch  nicht  erkrankte  Theil  wird  gegen  das  Vordringen 
des  Tuberkel bacillus  widerstandsfähiger  gemacht  und  es  werden  nach  Erull 
Bedingungen  geschaffen,  den  erkrankten  Theil  einerseits  durch  Resorptionsvorgänge 
zur  Norm  zurückzuführen,  andererseits  die  Erkrankung  durch  Gefäss  ,  resp.  Binde- 
gewebsneubildung  zum  Abschluss  zu  bringen.  Bei  dieser  Thätigkeit  wird  die  Lunge 
unterstützt  werden  durch  den  mit  der  warmen  Luft  eindringenden  Wasserdampf, 
welcher  die  Erweichung  und  Ausstossung  der  käsigen  Depots  wesentlich  fördert. 
Schädliche  Einflüsse  wurden  bei  den  Inhalationen  nicht  beobachtet.  Anfangs  wendete 
Ebull  Lufttemperaturen  von  bis  +  45^  0.  an  und  liess  30 — 40  Minuten  inhaliren, 
ist  aber,  um  die  Lunge  vor  Reizungen  zu  bewahren,  auf  niedrigere  Temperaturen 
zurückgegangen,  lässt  jetzt  nur  noch  Luft  von  36 — 37^  C.  15 — 20  Minuten  lang 
inhaliren  und  hat  gefunden,  dass  diese  mildere  Behandlung  völlig  befriedigt.  Eine 
solche  feuchte,  der  Temperatur  des  Körpers  entsprechende  Luft  ist  nach  Krull's 
Erfahrung  völlig  reizlos,  auch  bei  sehr  empfindlichen  kranken  Lungenpartien. 
Ueberall  in  der  Lunge,  auch  in  den  Alveolen,  sagt  Kroll,  ist  die  Luft  für 
gewöhnlich  kühler  als  das  Blut,  es  muss  das  gesammte  Gefässnetz  der  zahllosen 
Alveolar-  und  Bronchial  wände  in  einem  gewissen  Grade  verengt  sein  und  diese 
Verengerung  wird  durch  den  Eintritt  einer  feuchten,  36 — 37o  C.  warmen  Luft  auf- 
gehoben. Durch  die  therapeutischen  Versuche  fand  Krüll  seine  Annahme  bestätigt, 
da  als  unmittelbare  Folge  der  gesteigerten  Lungenblutftllle  nach  der  Sitzung  noch 
stundenlaug  Verringerung  der  Pulsschläge  und  entsprechende  Kräftigung  derselben, 
sowie  eine  geringe  Abnahme  der  Körpertemperatur  eintrete.  Nach  der  Inhalation 
erfreuen  sich  die  Kranken  einer  wohlthätigen  Ruhe,  haben  eine  ungemein  gesteigerte 
Wärmeempfindung.  Es  wird  täglich  eine  Sitzung  vorgenommen  und  feuchtwarme 
Luft  liefert  ein  von  Krull  besonders  construirter  Apparat,  den  die  Mecklen- 
burgische Maschinen-  und  Wagen  bau  -  Actiengesellschaft  in  Güstrow  baut  und 
liefert-  Auch  Leübüscher  hatte  zum  Theil  gute  Resultate  mit  Inhalationen  feucht- 
warmer Luft. 

Fluorwasserstoffsäure.  Die  Thatsache,  dass  phthisische  Arbeiter 
in  Glasfabriken ,  welche  die  genannte  Säure  in  grösserem  Maassstabe  verwenden, 
sich  sehr^  wohl  in  den  Dämpfen  derselben  befinden  und  dass  auch  phthisische 
Glap'iv'taleifer  sich  in  die  Aetzräume  versetzen  lassen  ,  wurde  therapeutisch  schon 
10  62  von  Bastien  und  später  auch  von  Charcot  und  Bergeon  verwerthet,  man 
verliess  aber  das  Mittel ,  weil  e9  keine  besonders  glänzenden  Erfolge  bei  der 
Behandlung  von  Phthisikern,  Asthmatikern,  Diphtheritischen,  Kenchhustenkranken 
lieferte.  1885  lenkte  Seiler  und  ebenso  etwas  später  Garcin  die  allgemeine 
Aufmerksamkeit  auf  die  Säure,  deren  Dämpfe  in  Form  von  Inhalationen  bei 
Behandlung  der  Phthise  den  ersten  Rang  einnehmen  sollen.  Dazu  kam,  dass 
Hatbm,    Dujardin-Beaümetz  ,    Martin   etc.    die    Fluorwasserstoffsäure    als    ein 
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kräftiges  antifermentatives ,  aatiputrides  und  antibacilläres  Mittel  priesen.  Mjiii 
weodet  Flnorwasserstoffsftnre-DampfiDhalationen  alle  4  Stunden  in  stflndlicher 
Sitzung  derart  an,  dass  man  die  Säure  in  einem  kleinen  Räume  verdunsten  lässt, 
in  welchem  dann  der  Kranke  sieh  aufhalten  muss,  oder  dass  man  die  Luft  erst 
durch  eine  Fluorwasserstoff  lösung  streichen  läset,  bevor  sie  in  den  lohalationsraum 
dringt  (durch  eine  WuLF'sche  Flasche  mit  300'0  Aq.  foot.  und  150*0  Acid. 
flttorhydr.  gefallt)  und  die  Luft  alle  Viertelstunden  erneuert,  oder  dass  man  den 
Kranken  mit  offenem  Munde  über  dem  Flusssäuredämpfe  eutwickelnden  GefUss 
athmen  und  die  Dämpfe  im  Zimmer  ausammeln  lässt.  Im  Allgemeinen  lässt  man 
30  Liter  mit  Flusssäure  beladener  Luft  auf  1  Oubikmeter  Raum  inhaliren.  Die 
Wirkungen  dieser  Inhalationen  wurden  von  Seiler,  Garcin  u.  A.  als  höchst  günstig 
wirkend  bei  Lungentuberkulose  angewendet  und  es  fehlt  kein  einziges  Symptom 
in  den  diversen  Krankenberichten,  welches  nicht  gebessert  wurde,  allein  die 
GoDtrolversuche  von  Grancher  und  Ghaütard,  sowie  Jaccaud  ergaben,  dass 
diese  Säuredämpfe  die  Lebensfähigkeil  des  Tuberkelbaoillus  nicht  im  Mindesten 
beeinflussen  und  die  therapeutischen  Versuche  Anderer  (Poltak)  bestätigen  auch 
weiterhin,  dass  die  Luugentuberkulose  in  keiner  Weise  durch  die  Inhalation  günstig 
beeinflusst  wird. 

Schweflige  Säure.  Wegen  der  stark  antibacillären  Wirkung  dieser 
Säure  wurden  die  Dämpfe  derselben  zu  Inhalationen  ausser  bei  Diphtherltis  und 
Keuchhusten  (Böhm,  Illingworth  u.  A.)  anch  bei  Lungentuberkulose  verwendet« 
(Siehe  auch  Bd.  X,  pag.  389,  390.) 

Bei  Tuberkulose  lässt  man  die  Kranken  2  Stunden  täglich  in  einem 
Räume  athmen,  in  welchem  für  den  Gubikmeter  Rauminhalt  l^/^  Grm.  Schwefel 
abgebrannt  wurden  (Düjardin-Beaumetz,  Dariex)  oder  3  —  6  Stunden  täglich  in 
einem  Raum,  in  welchem  5 — 10*0  Schwefel  fUr  den  Raummeter  verbrannt  wurden 

(SOHLAND,    LEY,    BALBAüX    U.    A.). 

DüJARDiN  Beaumbtz  verwendet  zur  Erzeugung  von  schwefligen  Säure- 
dämpfen auch  die  Schwefelkohlenstofflampen  oder  die  Schwefelkerzchen  von 
Deschieks,  die  aus  Kai.  nitr.  und  Schwefel  bestehen. 

Die  Dämpfe  der  schwefligen  Säure  sollen  auf  fast  sämmtliche  Symptome 
bei  Lungentuberkulose  günstig  einwirken,  so  wird  wenigstens  berichtet. 

Anilin-  und  Gaultheriaöl  (Bd.  X,  pag.  389).  Die  KREHJANSKi'schen 
Empfehlungen  des  Mittels  gegen  Tuberkulose  veranlassten  Gztewinski,  Versuche 
damit  zu  machen,  aus  welchen  hervorgeht,  dass  beide  Mittel  sehr  giftige  Wirkungen 
haben  und  sich  nicht  für  therapeutische  Zwecke  eignen.  Dagegen  hatten  Bertalero 
und  Albitzki  grosse  Erfolge  mit  dem  Anilin  bei  Tuberkulose,  letzterer  heilte  seine 
Frau  damit,  die  hochgradig  phthisisch  war.  Beide  Autoren  beobachteten  keine 
giftigen  Wirkungen.  Bertalero  Hess  täglich  Monate  lang  1*0  Anilin  und  Albitzki 
4-0  Anilin,  300  Aq.  dest.  oder  4*0  Anilin,  80  Ol.  menth.  pip.,  30*0  Aq.  dest. 
mit  dem  KBEMJANSKfschen  Inhalator  inhaliren. 

Quecksilberdampfe.  Corbin  und  nach  ihm  Rothe  nehmen  2  bis 
4  Grm.  Kalomel,  erhitzen  es  auf  einem  Teller  durch  eine  Spirituslampe  und 
lassen  den  Kranken,  welcher  zeltartig  bedeckt  wird,  die  sich  entwickelnden  Dämpfe 
alle  2  Stunden  10 — 15  Minuten  lang  einathmen  und  hatten  grosse  Erfolge  bei 
croupöser  und  diphtheritischer  Larynxstenose.  Corbin  nahm  auch  zuweilen  4*0 
schwarzes  Quecksilberoxyd.  —  Die  Behandlung  dauerte  bis  8  Tage,  die  Inhalationen 
wurden  zuletzt  seltener  gemacht.  Man  zieht  als  heilend  die  antibacilläre  Wirkung 
des  Quecksilbers  heran. 

Bete  101.  2  Tropfen  aof  100*0  destillirten  Wassers  als  Inhalation 
empfiehlt  auf  Grnnd  seiner  ErfahriiDgen  in  Ostasien  Schmitz  und  Waitz  gegen 
catarrhalisehe  AffeetioneD  der  BeapSnlionsorgane. 

Naphth«  wvide  vm  viekai  AiitorMi  ni  Inhalationen  bei  Tuberkulose 
empfohlen.    KoWBBf  juaffidi  groeae  Naphthaquelien  sind, 

tbdlt  ava  aefr  iam  «r  iinr  angflnatigen  Einflnaa 
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voD  Naphtha  bei  deo  gesunden  Beamten  und  Arbeitern  sowohl  wie  auch  bei 
Lungenkranken  beobachtet  habe.  Schwindsucht  konlmt  bei  den  Eingeborenen  von 
Baku  flberdies  sehr  oft  vor. 

h)  Räucherungen. 

Gigaretten  aus  Jodoform,  Eucalyptus,  Fol.  farfar.  mit 
Vanillin  und  Kaffee  als  Corrlgens  fertigte  Jones  in  4  Sorten  zum  Rauchen  bei 
Affectionen  des  Nasenrachenraumes.  —  Auch  M  e  n  t  h  o  1  cigaretten  giebt  es  neuer- 
dings im  Handel. 

c)  Oasinhalationen,  Bd.  X,  pag.  391. 

Sauerste  ff  Inhalationen.  Die  bisherigen  Erfolge  mit  Sauerstoff- 
inhalationen bei  Leukämie  ermunterten  zur  weiteren  Prüfung  -und  Anwendung 
derselben.  Neben  den  günstig  behandelten  Fällen  (Stickeb,  Pletzeb,  E.  Wagneb, 
BiRCH  Hibschfeld)  traten  auch  Beobachtungen  zu  Tage,  wo  die  Sauerstoff- 
Inhalationen  Tolikommen  erfolglos  waren  (Schültze,  Stinzing,  Mosleb,  Cdrsch- 
hann).  Bei  den  gebesserten ,  resp.  geheilten  Fällen  trat  Vermehrung  der  rothen 
Blutkörperchen,  Verringerung  der  weissen  Blutkörperchen,  Hebung  des  Allgemein- 
befindens, Verkleinerung  der  Milz  ein.  Die  Vermehrung  der  rothen  Blutkörperchen 
geschah  jedoch  ohne  nachweisbare  Erhöhung  des  Hämoglobingehaltes.  Scarlatina, 
Eclampsie,  BASEDOw'sche  Krankheit,  Albuminurie,  nervöse  Dyspepsie  und  nervöses 
Erbrechen  wurden  ebenfalls  mit  Sauerstoffinhalationen  erfolgreich  behandelt,  wobei 
man  die  vortheilhafte  Einwirkung  derselben  auf  den  Stoffwechsel  annimmt. 

Ozoninhalationen   (s.  auch  Bd.  XV,   Artikel  Ozon).    Die    Urtheile 
über  den  Werth  des  Ozons  für  die  Therapie   und  die  Versuche  mit  Ozon  an  den 
Thieren   hatten  dazu  geführt,  dasselbe  aus  dem  Schatze  der  Heilmittel  zu  streichen, 
denn    nach    HOUZEAXI    ist    das  Ozon    sehr    gefährlich    und   ruft   in    concentrirtem 
Znstande  plötzliche  Entzündung  der  Luftröhre  und  Bluthusten  hervor,  nach  Thenard 
bewirkt    es    schon    in    starker  Verdünnung  Contraction    und  Deformität   der   Blut- 
körperchen   und   nach  Liebreich  zerlegt  sich  das  Ozon  bei  Contact  mit  Gewebs- 
flüssigkeit,   giebt  Sauerstoff  ab,    der    in    statu   nascendi  durch  Oxydation  auf  die 
Gewebe    wie   verdünntes  Chlor    reizend  wirkt    und  kommt  überhaupt  nicht  in  die 
Blutbahn,  wird  aber,  wenn  dies  geschähe,  unter  Abspaltung  von  Sauerstoff  durch 
die   entstehenden    Sauerstoffbläschen    die    Athmung    behindern.     Die    Versuche    an 
Thieren  von  Schönbein  (1841),  von  Schwarzenbach  (1850),  Redfern  (1857), 
Ieeland  (1863),  Hächer  und  Kupffer  (1863),  Richardson  (1865),  Dewar  und 
M'  Kendrice  (1883),    Eulenburg  (1876),   Barbon  (1881)  führten  zu  demselben 
Resultat,  dass  das  Ozon  rasche  Entzündung  der  Luftwege,  Lungenödem  und  Tod 
bewirke.  Viele  der  genannten  Versuche  wurden  jedoch  mit  chemisch  dargestelltem 
Ozon    gemacht    und    sind    nicht  einwurfsfrei,    da  derartiges  Ozon  ungemein  leicht 
allerlei  Verunreinigungen  mit  sich  führt.  Nur  das  auf  elektrischem  Wege  gewonnene 
Ozon  ist  rein  und  mit  solchem  machte  BiNZ  seine  Untersuchungen  über  die  Wirkung 
des  Ozons,    die  bis  jetzt  als  allein  massgebend  zu  betrachten  sind.     Nach  Binz 
bewirkt  massig  ozonisirte  Luft  Schlaf,   wirkt  nur  stark  ozonisirte  Luft  giftig  und 
ist  schwach  ozonisirte  Luft  ohne  jede  Wirkung.  Wie  viel  Ozon  die  Luft  enthalten 
muss ,  um  Schlaf  zu  erzeugen ,    kann  vorläufig  nicht  angegeben  werden.     Die  bis 
jetzt  bestehende  Ansicht,  dass  schon  Spuren  von  Ozon  die  Bildung  von  Methämo- 
globin hervorbringe,  modificirte  BiNZ  durch  Experimente  dahin,  dass  Methämoglobin 
sich  nur  bildet,  wenn  geringe  Mengen  Blut  mit  starker  Ozonluft  gemischt  werden, 
während    in   grösseren    Mengen  von    Blut,    mit   starker  Ozonluft    gemischt,    kein 
Methämoglobin  sich  bildet.  Die  relative  Toleranz  der  rothen  Blutkörperchen  ge^en 
das   Ozon    erklärt    sich    Binz    durch    die   Anwesenheit    von   vielem   Wasser.    Die 
Ansicht  Liebreiches,    dass   das  Ozon   beim  Contact   mit   den    Schleimhäuten   der 
ersten  Wege  schon  vollkommen  zerlegt  werde,  widerlegt  Binz  ebenfalls  experimentell. 
Ziemlieh   ähnliche   Resultate    gewann    nach   Binz   auch    Barlow,    de  Renzi    und 
FUJFOW-DooiEL,  welch  letztere  die  BiNz'schen  Experimente  nachmachten.   Filipow- 
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DOGIBL  fanden  ebenfalls ,  dass  ozonisirte  Luft  beim  Menschen  Depression  des 
Gehirns  erzeuge,  scheinen  aber  unverständlicherweise  ihre  Resultate  falsch  aus- 
gelegt zu  haben,  sonst  würden  dieselben  nicht  zu  dem  Bd.  X,  pag.  393,  Zeile  2  v.  o. 
mitgetheilten  Schlusssatze  gekommen  sein.  BiNZ  unterwirft  die  FiLiPOW-Do6i£L*8ohen 
Experimente  überdies  einer  geradezu  vernichtenden  Kritik. 

Angeregt  durch  die  BiNz'sohen  Untersuchungen  studirten  Eyselein  in 
Blankenburg  a.  U.  und  Stabel  in  Kreuznach  die  Wirkung  der  ozonhaltigen  Luft 
bei  Nervenkranken  etc.  in  ihrem  Wirkungskreise  und  konnten  BiNz's  Angaben 
über  die  schlafmachende  Wirkung  schwach  ozonisirter  Luft  praktisch  bestätigen. 
Dieselben  beobachteten  die  wohlthätige  Einwirkung  der  ozonhaltigen  Luft  bei 
nervöser  Reizbarkelt,  Nervenschwäche,  bei  schlaflosen  kleinen  Kindern  etc.  Das 
Ermüdungsgefühl,  was  man  nach  mehr  oder  weniger  längerem  Aufenthalt  in  freier, 
reiner  Gebirgs-,  Wald-,  See-  und  Gradirwirkluft  hat,  der  wohlthätige  Schlaf 
während  des  Aufenthaltes  in  solcher  Luft  wird  von  diesen  Autoren  auf  den  Ozon- 
gehalt zurückgeführt. 

Fast  seit  der  Entdeckung  des  Ozons  wird  demselben  noch  eine  starke 
luftreinigende,  miasmentödtende  und  wenigstens  die  Fäulnissbacterien  vernichtende 
Wirkung  zugeschrieben  und  diese  Wirkungen  sind  es  auch,  welche  veranlassten, 
Ozon  bei  Lungentuberkulose,  Diphtheritis  etc.  zu  verwenden.  Die  Erfolge  blieben 
hier  jedoch  hinter  den  Erwartungen  zum  Theil  auch  wohl  deshalb  zurück ,  weil 
man  nicht  chemisch  reines  Ozon  oder  gar  das  sog.  LENDEB'sche  Ozonwasser,  das 
nach  den  neueren  Untersuchungen  nur  als  eine  schwache  Chlorlösung  erkannt 
wurde,  verwendete. 

2.  Inhalationen  mit  zerstäubten  Flüssigkeiten.  Bd.  X, 
pag.  394. 

Naphthalin  und  Naphthol  giebt  de  Renzi  innerlich  zu  1*0,  resp. 
1 — 5*0  täglich  und  lässt  beide  Mittel  auch  täglich  zu  0*5 — 1*0  in  Lösung  inhaliren. 
Beide  sind  nach  Renzi  die  besten  antituberkulösen  Mittel. 

Benzol  wurde  von  Macalister  als  ein  Mittel  erkannt,  welches  die 
Intensität  und  Dauer  der  Keuchhustenanfälle  besonders  gut  von  der  3.  Woche  an 
beeinflusst;  in  den  ersten  14  Tagen  nützte  es  nichts. 

Kamphersäure  in  ^2 — 6<^/oiger  Lösung  zu  Inhalationen,  welche 
überdies  etwas  adstringirend  wirken,  wurde  von  Reichert  bei  verschiedenen 
catarrhalischen  Erkrankungen  der  Athmungsorgane ,  sowie  bei  Lungentuberkulose 
mit  günstigem  Erfolge  verwendet.  Sor\(AN[  und  Bugnatelli  fanden,  dass  die 
Kamphersäure  bacillentödtende  Eigenschaften  hat. 

Hydrargyrum  bi jodatum.  Sprayinhalationen  2 mal  täglich  Monate 
lang  ohne  Nachtheil  wendeten  Migüel  und  Rueff  gegen  Lungentuberkulose  an 
und  waren  mit  den  Erfolgen  sehr  zufrieden.  Formel :  Hydrarg.  bijod.,  Kai.  hydrojod. 
aa.  10,  Aq.  dest.    1000  0.  Auch  schwächere  Lösungen  von  1:4000. 

Creolin.  Wässeriß:e  Lösung  von  1 — 2<>/oo  mit  etwas  Ol.  menth.  pip. 
(5 — 10  gtt.)  Hess  Schnitzler  bei  einfachen  catarrhalischen  Processen  des  Kehl- 
kopfes und  der  Luftröhre  einathmen  und  war  mit  dem  Erfolge  zufrieden.  Das 
Creolin  soll  bekanntlich  antiseptisch,  desinficirend,  desodorirend  und  adstringirend  etc. 
wirken,  die  ersteren  Eigenschaften  haben  sich  jedoch  auf  Grund  der  vorhandenen 
Untersuchungen  als  sehr  zweifelhaft  erwiesen. 

Guajacol.  25—30  Tropfen  auf  1000*0  Wasser  liess  Schüller 
wochenlang  bei  Tuberkulose  inhaliren  und  hatte  anscheinend  gute  Erfolge. 

Calomel,  mechanisch  mit  Wasser  gemischt  und  mit  dem  zu  diesem 
Zwecke  modiücirten  RABiRRSKi'schen  Spray  bei  Lungentuberkulose  inhalirt,  lieferte 
Martell  vorzügliche  Erfolge.  Derselbe  erklärte  die  so  ausserordentlichen  Erfolge 
aus  der  antiseptischen  Wirkung  des  Kalomels,  das  sich  bei  Gegenwart  von 
Kochsalz  in  Sublimat  umwandelt,  so  dass  die  Wirkung  als  Sublimatwirkung  auf- 
zufassen sei.  Vergiftungserscheinungen  treten  deshalb  nicht  ein ,  weil  sich  das 
schwer  aufsaugbare  und  schwer  lösliche  Sublimatalbuminat  bildet. 
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Wasserstoffsuperoxyd  wird  als  ein  sehr  wirksames  antiseptisches 
und  desinficirendes  Mittel  und  deshalb  vielfach  zu  Sprayinhalationen  gegen  Keuch- 
husten, Rachendiphtherie  und  Lungentuberkulose  neben  innerlicher  Darreichung 
empfohlen.  Die  Erfolge  damit  sollen  äusserst  günstig  sein.  Man  wendet  es  in 
20/oiger  wässeriger  Lösung  an  und  giebt  davon  auch  innerlich  3st0ndlich  1  Ess- 
löffel bei  Rachendiphtherie  und  Keuchhusten.  Nachtheile  beobachtete  man  nicht 
von  der  innerlichen  Anwendung. 
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1887.  Deutsche  Medicinalzeite.  1887,  VIII,  79.  —  H6rard,  Bericht  über  die  Arbeiten  von  Seiler 
und  Garcin  hinsichtlichder  Wirkung  der  Fluorwasserstoffsäure.  Sitzung  der  Pariser  Akademie  der 
Med.  am  22.  Nov.  1887.  Bull,  de  l'Acad.  de  m6d.  1887,  47.  Deutsche  Medicinalzeitg.  18^8,  IX, 
60  u.  1887,  VIII,  99  —Derselbe,  üeber  die  Behandlung  der  Lungenphthise  mittelst  Ein- 
athmungen von  Fluorwasserstoffsäure.  Les  nouveaux  remedes.  1881,  1.  —  Derselbe,  Wirkung 
der  Fluorwasserstoffsäure  auf  den  Tnberkelbacillus.  Pariser  Gesellsch.  f.  Biol.  Sitzung  vom 
20.— 27.  Oct.  1888.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888,  IX,  96.  —  Grancher,  Wirkung  der 
Fluorwasserstoffsäure  auf  die  Tuberkelbacillen.  Pariser  Gesellsch.  f.  Biol.  Sitzung  vom  26.  Mai 
und  2.— 16.  Juni  1888.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888.  IX.  62.  —  Moreau  und  Cochez 
(Algier),  Wirkung  der  Fluorwasserstoffsäure  bei  der  Behandlung  der  Krankheiten  der 
Respirationsorgane.  Franz.  Gesellsch.  f.  d.  Fortschritt  d.  Wissensch.  Sitzung  vom  29.  März 
in  Oran.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888.  IX,  39.  —  Gager,  Floorwasserstoffinhalationen 
bei  Lungentuberkulose.  Pester  med.-chir.  Pres>e.  1888.  .^2.  —  Jaccoud,  üeber  die  Wirkung 
der  Fluorwassersto  ffsäure.  Sitzung  d.  Pariser  med.  Akad.  vom  30.  Oct.  1888  u.  vom  15.  Oct. 

1888.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888,  IX.  91.  —  Maragliano,  Fluorwasserstoffsäure  bei 
Tuberkulose.  La  rifor.  med.  1888.  239.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888.  IX,  103.  — 
Schulz,  Untersuchungen  über  die  Wirkung  des  Fluomatrium  und  der  Flusssäure.  Aus  dem 
pharmak.  Inst.  d.  Univ.  Greifswald.  Archiv  f.  experim  Path.  u.  Pharmak.  1889,  XXV.  — 
Polyak,  Der  Werth  der  Fluorwasserstoffsäure-Inhalationen  bei  Lungentuberkulose.  Mitth. 
aus  Brehmer's  Beilanst.  f.  Lungenkranke  in  Görbersdorf.  Herausg.  von  Brehmer.  Wiesbaden 
1>'89,  IV.  Abschn.,  Bergmann.  —  Mongardi,  üeber  die  Behandlung  der  Tuberkulose  mit 
Fluorwasserstoffsäure.  Gaz.  d.  ospid.  1889,  3.  —  Ampugnani  und  S c i  o  1 1  a ,  Behandlung 
der  Lungentuberkulose  mit  Flusssäure.  Bivista  clinica.  1889,  22.  —  Graarud,  üeber 
Inhalationstherapie  bei  Lungentuberkulose  und  besonders  die  Behandlung  mit  Fluorwasserstoff- 
säure. Norsk.  Magaz.  18S9.  5,  6.  —  Mohn,  üeber  Coüpirung  des  Keuchhustens  durch 
Räucherun^en  mit  schwefliger  Säure.  Norsk.  Magaz.  for  Laegevidenskaben.  1886,  U  — 
Derselbe,  Augenblickliche  Heilung  des  Keuchhustens  durch  schweflige  Säuredämpfe.  Rev.  de 
malad,  de  l'enfance.  Mai  1888.  —  Dujardin-Beaumetz,  Schweflige  Säuredämpfe  bei 
Lungenphthise.  Pariser  Gesellsch.  f.  Heilk.  18S7.  Sitzung  am  12  Oct.  Deutsche  Medicinalzeitg. 
1887,  VIII,  S8.  —  Ley,  üeber  Einathmungen  schwefliger  Säure.  Les  nouveaux  remödes. 
1887,  23.  —  Dar i ex,  Behandlung  der  Lungentuberkulose  mit  Inhalationen  und  subcutanen 
Injectionen  von  schwefliger  Säure.  Bull.  g6ner.  de  therap.  1888,  8.  —  Balbaux,  üeber  die 
Wirkung  der  schwefligen  Säure  bei  Lungentuberkulose.  Bull,  g^nör.  de  th6rap.  30.  Sept. 
1887.  —  Renzi,  üeber  Behandlung  der  Lungentuberkulose  (Jodoform,  Jod,  schweflige 
Säure,  Schwefelwasserstoff  etc.).  Congress  f.  innere  Med.  in  Rom.  1.  Jahresvers,  vom  20-  bis 
24.  Oct.  1888.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888,  IX,  99.  —  Manby,  Schweflige  Säuredämpfe 
bei  Keuchhusten.  The  practitioner.  Aug.  1888.  —  lUiugworth,  Schweflige  Säuredämpfe 
bei  Keuchhusten.  Brit.  med.  .loum.  1889.  —  Czyrwinski,  üeber  die  Wirkung  des  Anilin- 
und  Gaultheriaöls  auf  den  Thierkörper.  Wratsch.  1887,  13,  17,  18.  Schmidt's  Jahib.  CCXVI, 
H.  2.  —  Bertalero,  Behandlung  der  Tuberkulo.«e  mit  Anilin.  Graz,  degli  o-pid.  1887,  96. — 
Albitzki,  Fall  von  Phthise,  behandelt  mit  Anilin.  The  Lancet.  24.  März  18S8.  —  Eye, 
Eine  neue  Methode  bei  Phthisisbehandlung.  Internat.  Congress  der  med.  Wissensch.  zu 
Washington  vom  5.— 20.  Sept.  1887.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1887,  VIII,  92.  (Inhal,  v. 
Bacter.  termo.)  —  Rocqner  y  Casadesus  (Barcelona),  Kehlkopflungentuberkulose  in  der 
3.  Periode  mittelst  Bacteriotherapie  behandelt.  Gaz.  med.  Catalona  1886  und  Gaceta  de 
oftalmol.,  otol.  y  laryng.  Madrid  1886,  pag.  HO,  Mayo.  Internat.  Centrallil.  f.  Laryngol.  etc. 
1887,  III,  pag.  b8.  —  Maca  lister,  Die  l^ehandlung  des  Keuchhustens  mit  reinem  Benzol. 
The  Liverpool  medico-ch'r.  Journ.  Jan.  1888-  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888.  IX,  50.  — 
Waitz  und  Schmitz,  Betelöl  zu  Inhalationen.  Pharm.  Zeitg.  1887,  30.  —  Canio, 
Behandlung  der  Lungentuberkulose  mit  Borax.  (Aus  der  med.  Klinik  in  Cagliaro.)    Centralbl. 
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f.  med.  Wissensch.  1887,  41-  —  Corbin  (Brooklyn),  Qaecksilberräucherangeii  bei  diphtheri- 
tischem  Croap.  New-York  med.  Journ.  März  1888.  Monatschr.  f.  Ohrenbeilk.  1888,  6.  — 
Kartell,  Ueber  Calomelbehandlaog  der  Tnberkalose.  Praeer  med.  Wochenscbr.  1888.  25. 
Vorlänfige  Mittheilung.  —  Derselbe,  Zur  Therapie  der  Lnngeutnberkulose.  Wiener  med. 
Wochenschr.  1889,  X,  2.  —  Rot  he,  Inhalationen  von  Quecksilberdämpfen  bei  croupöser 
Larynxstenose.  Memorabilien.  1889,  XXXIII,  6.  —  Schnitz  1er,  Anwendung  and  Wirkung 
des  Creolin  bei  Krankheiten  der  Mundhöhle,  des  Nasenrachenraumes  und  des  Kehlkopfes. 
Internat.  Rundschau.  1888,  27.  —  Martini,  üeber  den  therapeutischen  Gebrauch  des 
Creolin.  Bericht  aus  d.  med.  Sect.  d.  kön.  Akad.  d.  Natur  wissensch.  in  Siena.  Torini  1888. 
8°,  23  S.  Deutsche  Medicinalzeitg.  188S,  IX,  100.  —  Herold,  Creolininhalationen  nach 
Tracheotomie.  Münchner  med.  Wochenschr.  1889,  1.  —  Jones,  Jodoform-,  Eucalyptus-  etc. 
Cigaretten.  The  med.  Rec.  1887,  XXXII,  14.  —  Dan  dien  (Paris),  Pyridin  und  Collidin  als 
Medicament  für  die  Athmungsorgane.  Forschritte  d.  Med.  I8S7,  I.  —  Petrescu,  Methode  der 
Contagiosität  der  tuberk.  Sputa  vorzubeugen.  Budapest  1888,  Wiegend.  Deutsche  Medicinalzeitg. 
1889,  IX,  39.  (Es  sollen  Eucalyptol.  Creosot,  Terpentinöl,  Jodoform  mit  Wasser  gemischt 
durch  eine  Drechsersche  Flasche  inhalirt  werden.)  —  Guelpa,  Behandlang  der  Diphtherie 
mit  Vj — l%iger  Eisensesquichloridlösung.  Journ.  «le  m^d.  de  Paris.  1887,  22.  —  Seh  all  er. 
Zur  Guajacolbehandlung  tuberkulöser  Processe.  Wiener  med.  Presse.  1S87,  XXVIII,  50.  —  Sahli, 
Ueber  den  Ersatz  des  Buchenholztheercreosot  in  der  Behandlung  der  Phthise  durch  Guajacol. 
Correspondenzbl.  f.  Schweiz.  Aerzte.  1887,  20.  —  Ipecacuanhaspray.  Med.  Rev.  18S8,  IV,  4. 
Deutsche  Medicinalzeitg.  1889.  X,  21.  —  Micruel  und  Rueff,  Zerstäubungen  von  Merc. 
hijodat.  gegen  Phthise.  Gaz.  m6d.  Dec.  1888-  —  Smart  (Edinburg),  Creosot.  Brit.  med.  Assoc. 
21.— 27.  Aug.  1888.  —  Bourget.  Creosoteinreibungen  mit  Leberthran.  Sem.  m6d.  1889, 
10.  —  Pick,  Einathmungen  von  Carbolsäure  bei  Keuchhusten.  Deutsche  med.  Wochenschr. 
1888,  XII,  21.  —  Reichert,  üeber  locale  Anwendung  der  Kamphersäure.  Ibid.  1888,  XII, 
36,  37.  —  Rosenberg,  Zur  Behandlung  der  tuberkulösen  Phthisis  mit  Menthol.  Therap. 
Monatsh.  1887,  1,3.  —  Ossendowsky,  Zur  Therapie  der  Kehlkopftubcrkulose  mit  Menthol. 
Congress  russischer  Aerzte  zu  Petersburg.  Petersburger  med.  Wochenschr.  1889,  12.  — 
Rnbia,  Directe  und  diffase  Inhalation,  ihre  Vortheile  und  Nachtheile.  El  siglo  medico. 
18.  Dec.  188S  (Scbwefelwässer,  doppeltkohlensaure  Natronwässer,  stickstoffhaltige  Wässer  als 
Inhalationen).  —  De  Renzi  (Neapel),  Zur  Frage  der  üebertragbarkeit  und  Therapie  der 
Tuberkulose  (Naphthalin,  Naphthol).  11  Morgagni.  Febr.  1889.  —  Koeshenewski  (Baku), 
Zur  Behandlung  der  Schwindsucht  mit  Naphtha.  Wratsch.    1887,  17.    Deutsche  Medicinalzeitg. 

1887,  VIII,  6^.  —  Pincar6,  Einfluss  der  Petroleumdünste  auf  die  Athmungsorgane.  Anual. 
d'hygien.  publ.  Avril  1887.  —  Braddon,  Pfefferminzöl  als  Antisepticum  gegen  Phthise 
und  Diphtherie.  The  Lancet.  1888.  U,  12.  —  Mauriac,  Bemerkungen  aber  die  Behandlung 
des  Keuchhustens  mit  Phenolzeratäubungen.  Jonrn.  de  m6d.  de  Bordeaux.  7.  April  1889.  — 
Clery's  Raucherpulver  für  Asthmatiker.  L'ünion  med.  188S,  62  (Stechapfel-  und  Belladonna- 
blätter, Salpeter  und  Opium).  —  Franks,  Salmiak  zur  Inhalation  bei  Krankheiten  des 
Respirationsapparates.  Lancet.  22.  Jan.  1887.  —  Garrigou,  Die  Schwefelquellen  und  die 
Inhalationen.  Rev.  m6d.  d'hydrol.  etc.  1886,  56.  —  Stumpf,  Sublimat  in  der  Diphtheritis- 
therapie.  Münchner  med.  Wochenschr  1887,  12.  —  Loomis  (New-York),  Einfluss  immer- 
grüner Wäld-r  auf  die  Heilung  der  Phthise.  Deutsche  med.  Wochenschr.  1887,  VIII,  2.  — 
Jacubasch,  Inhalationen  bei  Lungenschwindsucht  (Terpentinöl).  Ibid.  1889.  X,  27.  — 
Jacobelli,  Kaustische  Inhalationen.  Bull,  de  thSrap.  15.,  18.  Febr.  1887  (Terpentin  und 
Kalkwaf^ser).  —  Kogerer,  Bericht  des  öffentlichen  Bezirkskrankenhauses  Sechshaus  für  das 
Jahr  1887  (Wasserstoffsuperoxyd)  —  Bleyer,  Behandlung  des  Keuchhustens  mit  Wasserstoff- 
superoxyd. Omaha  clinic.  Oct.  1888.  Internat.  Centralbl.  f.  Laryngol.  etc.  1889,  VI,  6.  — 
Derselbe,  Wasserstoffsuperoxyd,  seine  Anwendung  als  Ozondampf  zur  Behandl.  der  Diphtherie 
und  bei  Krankheiten  dos  Pharynx,  des  Nasenrachenraumes,  des  Larynx,  der  Nase,  bei  [jungen- 
und  Bronchialaffectionen.  New-York  med.  record.  1,3.  Aug.  1887.  Internat.  Centralbl.  f. 
Laryngol.  etc.  1888,  IV,  pag.  434.  —  Gasinhalationen:  Anne,  Die  physiologische 
Wirkung  der  Sauerstormhalationen.  Thöse  de  Paris.  1880.  Gaz.  des  höp.  1880,86.  St.  Peters- 
burger med.  Wochenschr.  1880,  41  (bei  Dyspepsie  und  Erbrechen).  —  Pinard,  Unstillbares 
Erbrechen  bei  einer  Primipara,  geheilt  durch  Sauerstoffinhalationen.  Ann.  de  Gyn.  1880.  — 
Dujardin-Beaumetz,  Constantin  Paul,  Sauerstoffinhalationen  bei  Albuminurie  Gaz. 
hebd.  1880,  pag.  5.  —  Sticker,  Beitrag  zur  Pathologie  und  Therapie  der  Leukämie 
(Sauerstoffinhalationen).  Zeitschr.  f.  klin.  Med.  1889,  XIV,  1,  2.  —  Bompiani,  Sauerstoff 
gegen  Eclampsie.  L'osservatore.  25.  Sept.  1887.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1S87.  VIII,  84.  — 
Pletzer,  Zur  Sauerstoffbehandlung  der  Leakämie.  Berliner  klin.  Wochenschr.  1887,  XXXIV, 
38.  —  Holzapple,  Sauerstoff  und  Nux  vomica  bei  der  Pneumoniebehandlung.  New-York 
med.  Journ.  1887.  Deutsche  Medicinalzeitg.  1888,  IX,  31.  —  Jungfleisch,  Sauerstoff  zum 
medicinischen  Gebrauch.  Chem.  Centralbl.  188S,  225  und  Pharmak.  Centralhalle.  188S,  16 
(Darstellung  des  Sauerstoffes  zur  Einathmung).  —  Grestwell,  Der  therapeutische  Werth 
des  Sauerstoffes  bei  Scarlatina.  Practitioner.  1888.  Wiener  med.  Bl.  1888,  47.  —  Wagner, 
Sauerstoffathmung  statt  Tracheotomie.  The  med.  Rep.  18S8,  HI,  7.     Deutsche  Medicinalzeitg. 

1888,  IX,  99.  —  Rehn,  Sauerstoffinhalationen  bei  Leukämie.  61.  Naturforschervers,  zu  Köln. 
188a  Wiener  med.  Wochenschr.  1888,  XXXVIII,  49.  —  62.  Naturforschervers,  zu  Heidelberg. 
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1889.    Discnssion    ttber   Sanerstoffbehandlnng    der   Lenkämie.     Die    Fälle   von    Schnitze, 
Stintzing,  Mosler,  Cnrachmann,  E.Wagner,  Birch-Hirschfeld  betreffend: 

Ephraim,  Ueber  Sanerstofftherapie.  Samml.  klin.  Yortr.  Berliner  Klinik.  Heransg. 
V.  Hahn  u.  Fürbringer,  20.  H.  Berlin,  Fischer's  med.  Bachhandl.  (H.  Kornfeld),  gr.  8^  27  S.  — 
Glass,  Saaerstoffinhalationen  gegen  neryöses  Erbrechen.  Therap.  Monatsh.  Nov.  1889,  III. — 
K  rafft  (Genf),  Ueber  die  Einwirkang  des  Sauerstoffs  auf  die  stickstoffhaltigen  Bestandtheile 
des  Harns.  Rey.  mM.  de  la  Saisse  romand.  20.  Mai  1889.  —  Binz,  Ozonisirte  Lnft,  ein 
schlafmachendes  Mittel.  Berliner  klin.  Wochenschr.  1882,  XXIX,  1,  2.  —  Derselbe,  Die 
Wirkung  ozonisirter  Lnft  auf  das  Gehirn.  Ibid.  1884,  XXXI,  40.  —  Meyer,  Experimentelle 
Studien  über  den  Einfluss  des  Ozons  aufs  Gehirn.  Aus  dem  Bonner  pharmakol.  Institut. 
Dissertation.  Bonn  1883,  40  S.  —  Ey seiein,  Ueber  den  Einfluss  der  Witterungsver- 
hältnisse  auf  das  Befinden  chronischer  Nervenkranker.  Sonderabdr.  d.  Tagebl.  d.  Natur- 
forschervers. 1884.  Blankenburg  a.  H.  1885.  —  Stabel,  Das  Ozon  als  Bestandtheil  der 
Salinenatmosphäre  und  seine  therapeutische  Bedeutung.  In  „Das  Soolbad  Ejreuznach^, 
pag.  162 — 179.  Kreuznach  1887.  —  Barlow  (Glasgow),  Die  physiol.  Wirkung  ozonisirter 
Luft.  Joum.  of  Anat  and  Phys.  Cambridge,  XIV,  pag.  107.  —  Stern,  Die  Anwendung 
von  Ozon  Wasser  bei  tuberkulösen  Processen.  Deutsche  Medicinalzeitg.  IX,  41,  47.  — 
Schmidt,  Ozonwasser  gegen  Carcinome.  Münchner  med.  Wochenschr.  1888,  IH.  — 
Ransome,  Beobachtungen  über  den  Werth  des  Ozons  bei  Behandlung  der  Phthise.  The  med. 
chronicle.  Mai  1889.  —  Neudörfer,  Erfahrungen  und  Enttäuschungen  mit  der  Ozontherapie. 
Internat,  klin.  Rundschau.  1889,  20,  21.  —  Herz,  Ibid.  1889,  22.  —  Egelin g,  Ozonwasser. 
Nederl.  Tijdschr.  voor  Pharm,  etc.  März,  Mai  1889.  —  Ueber  den  therapeutischen  Werth  des 
Ozons.  Bericht  aus  den  Arbeiten  von  Binz,  Meyer,  Filipow,  Eyselein,  Stabel,  von 
Knauthe,  Schmidt's  Jahrb.  CCXVI,  H.  2,  pag.  133—137.  —  Famos,  Anwendung  des 
Schwefelwasserstoffes  bei  Lungenschwindsucht.  Pester  med.-chir.  Presse.  1888,  7.  —  Karika. 
Ueber  Anwendung  der  Dr.  Bergeon'schen  Gasmischung  zu  Inhalationen.    Wiener  Med.  Presse. 

1888,  XXIX,  2.    —    Yalenzuela,    Ueber  die  antipyretische  Wirkung  einer  mit  Stickstoff 
versetzten  Luft.  II  Siglo  Medice.  1887,  30.  Knauthe. 

Jurub6b&y  auch  Juribeba,  Jurambeba,  bezeiohnen  die  Einge- 
borenen Brasiliens  mehrere  Arten  der  Gattung  Solanum,  welche  als  Abführ- 
mittel bei  Lebererkrankungen  in  Gebrauch  sind.  Amerikanische  Aerzte  versuchten 
namentlich  Solanum  paniculatum  L,  als  Tonicum  und  Anttblennorrhotcum 
zu  empfehlen.  Nach  Peckolt  enthalten  die  Frtlchte  ein,  übrigens  auch  in  den  Wurzeln 
aufgefundenes  wirksames  Princip,  das  J  u  r  n  b  e  bi n,  ein  amorphes,  bitteres,  in  Wasser 
wenig  lösliches  Alkaioid.  Kobebt  fand  das  Fluideztract  selbst  in  grossen  Gaben  ftlr 
Thiere  und  Menschen  unwirksam,  auch  war  im  Fluidextract  ein  wirksames  Alkaioid 
nicht  auffindbar. 

Literatur:  B.  Kobert,  üeber  Jurubeba.    St.  Petersburger  med.  Wochenschr. 

1889.  Nr.  1.  LoebiBch. 
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KolänUSS.  Die  Frucht  von  Sterculia  acuminata,  eines  an  der 
afrikanischen  Westkflste  wild  wachsenden  Baumes,  welche  sich  durch  ihren  hohen 
Gehalt  an  Coffetn  (2*4^/o)  auszeichnet.  Nach  den  Untersuchungen  von  Dujardin- 
BSAUM£TZ  und  MONNET  (1884)  wirken  die  Kolanflsse  stark  diuretisch  in  Folge 
ihres  Gehaltes  an  Coffein  und  Theohromin,  ferner  als  Stypticum  bei  chronischen 
Diarrhoen  wegen  ihres  Gehaltes  an  Gerbsäure;  möglich,  dass  dem  sogenannten 
Kolaroth  Überdies  eine  tonische  Wirkung  zukommt.  Nach  R.  H.  Fibth  machen 
sich  die  diätetischen  Wirkungen  der  Kolanuss  erst  dann  geltend ,  wenn  man  die- 
selbe tagsflber  fortwährend  kaut  und  den  Speichel  verschluckt.  Diese  Wirkungen 
bestehen  in  einer  Erregung  des  Centralnervensystems,  Stärkung  der  Herzthätigkeit, 
Steigerung  der  arteriellen  Spannung  und  Verminderung  des  Erschöpfungsgeftlhles 
nach  starken  Anstrengungen.  In  jflngster  Zeit  hat  Hbckel  den  Genuss  der  Kola 
den  auf  Märschen  befindlichen  Soldaten  empfohlen,  um  diese  bedeutend  leistungs- 
fähiger zu  machen. 

Literatur:  R.  H.  Firth,  Practitioner.  1889,  XLTTT.  »  Heckel  und  Germain 
S6e.  Bullet.  m6d.  1890.  Loebisch. 
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LobOrätrOphiB.  in  Bezug  auf  die  einfache  Atrophie  der  Leber  sei  eine 
Zusammenstellung  von  15  Fällen  von  angeborener  partieller  Leber- 
atrophie (mit  Obliteration  von  Gallengftngen,  ätiologisch  anscheinend  mit  Syphilis 
zusammenhängend)  nachgetragen.  ^) 

Die  Bemühungen,  zum  Beweise  der  infectiösen  Natur  der  acuten  Leber- 
atrophie in  dem  Leberparenchym  bei  dieser  Krankheit  Mikroorganismen  nach- 
zuweisen, sind  neuerdings  mehrfach  fortgesetzt  worden,  jedoch  mit  negativem 
Erfolg.  ^)  —  Ein  eigenthamlicher  pathologisch- anatomischer  Befund  von  „multiplen 
Leberzellenthromben  ^  im  Leberparenchym,  in  den  Nieren  und  dem  Gehirn  wird 
für  die  acute  Leberatrophie  Schwangerer  mitgetheilt. ')  —  Die  chemische  Unter- 
suchung des  Urins  zeigte  in  einem  neuen  Falle,  bei  welchem  Leucin  und  Tyrosin 
fehlten,  dafür  bedeutende  Vermehrung  der  aromatischen  Oxysäuren  und  der  Xanthin- 
körper.  *) 

Das  Vorkommen    der   acuten  Leberatrophie   bei  Kindern   wird    wieder 

mehrfach   betont ;    der  jüngste   neue  Fall   betraf  ein    dreimonatliches  Kind.  ^)    — 

Endlich  verdient  ein  Fall  von  „beginnender''   acuter  Leberatrophie  Interesse,    bei 

dem  die  Leber  noch  leicht  vergrössert  gefunden  wurde.  ^) 

Nachtrag  zur  Literatur:  ^)  Lomer,  Virchow's  Archiv.  XCIX,  pag.  130.  — 
«)  Pincherle,  Wiener  med.  Wochenschr.  1886,  Nr.  29.  Bloedau,  Diss.  Würzbnrg  1887. 
Bosenheim,  Zeitschr.  für  klin.  Med.  1889.  XV,  pag.  441.  —  ')  Klebs,  Ziegler's  Beiträge 
zur  pathol.  Anat.  1888,  III,  H.  1.  —  *)  Böhmann,  Berliner  klin.  Wochenschr.  1888,  Nr.  43 
und  44.  —  0  Heukelom,  NederL  Tijdschr.  1888,  Nr.  7.  —  «)Bn8s,  Berliner  klin. 
Wochenschr.  1889,  Nr.  45.  i> ,-  ^  „  o 

nie  SS. 

LBUkämiB.  Bei  den  neuen  Untersuchungen  leukämischen  Blutes 
mit  den  modernen  Färbemethoden  wurden  wiederholt  Ehrliches  Angaben  über 
das  Verhalten  der  von  ihm  unterschiedenen  Formen  der  weissen  Blutkörperchen, 
namentlich  die  Abnahme  der  polyuucleären  Formen,  die  Vermehrung  der  soge- 
nannten nentrophilen  mononucleären  Elemente  bei  myelogener  Leukämie,  das 
massenhafte  Auftreten  von  Lymphocyten  bei  lymphatischer  Erkrankungsform  etc. 
bestätigt.  ^)  —  Auch  ist  das  Fehlen  von  amöboiden  Bewegungen  der  weissen 
Blutkörperchen  mehrfach  neu  beobachtet  worden.  ^)  —  Chemische  Unter- 
suchung ergab  von  Neuem  im  Urin  ausser  Steigerung  der  Harnsäure  auch 
Vermehrung  der  Xanthinkörper,  sowie  das  Auftreten  letzterer  in  Leber  und  Milz. ')  — 
Bacteriologische  Untersuchungen  (des  Milzsaftes)  ergaben  negativen  Erfolg. 

Ein  neuer  Fall  von  lymphomatöser  Erkrankung  der  Haut  wird  als 
„Leukaemia  ctUts^  bei  einem  achtmonatlichen  leukämischen  Knaben  beschrieben.  *)  — 
Von  acut  verlaufenden  &ai{^hsitsf^l[ea !^rdnn  IB  ^udammengestellt,  deren  Dauer 
zwischen  2Va  nnd  9  Wodieh^bchwankte.*^ 
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Der  Nutzen  der  SauerstoffinhalatioDen  bei  der  Krankheit  wird  von  ein- 
zelnen Beobachtern  weiter  gestützt.  ^) 

Nachtrag  zur  Literatur:    *)  S.  z.  B.  üthemann,   Dissert.   Berlin  1887.  — 

*)  liöwit.  Wiener  Sitzungaber.  1887,  XCV,  3,  pag.  227.    Mayet,  Lyon  m6d.  1888,  Nr.  14.  — 

»)  S  t  ad  t  ha  gen,  Virchow's  Archiv.  CIX,  pag.  390. —*)  Hochsinger  und  Schiff ,  Viertel- 

jahrsschr.  für  Dermat.  und  Syphil.    1887,  pag.  779.    —    *)  Ebstein,    Deutsches  Archiv  fUr 

Win.  Med.    XLIV,    pag.  343.   —   *)  Pletzer,    Berliner  klin.   Wochenschr.    1887,    Nr.  38. 

Stick  er,  Zeitschr.  für  klin.  Med.  1888,  XIV,  pag.  80.  „. 

av  1  e  8  s. 

Lip&nin  (^iTuaivew,  fettmachen,  mästen),  ein  von  v.  Mebing  empfohlenes 
Ersatzmittel  f&r  den  wirksamen,  jedoch  wegen  seines  widerlichen  Oeschmackes 
gemiedenen  braunen  Leberthran.  Der  braune  Leberthran  verdankt  seine  leichte 
Verdaulichkeit  nach  Ansicht  der  meisten  Pharmakologen  dem  hohen  Gehalt 
(etwa  50/0)  an  freien  Fettsäuren,  wodurch  die  Emulgirbarkeit  desselben  im  Darm 
bedeutend  erleichtert  wird.  Die  farblosen  Sorten  von  Leberthran,  welche  bekannt- 
lich viel  weniger  wirksam  sind,  enthalten  nur  018 — 0*71  freie  Oelsäure.  v.  MEBiNa 
überzeugte  sich,  dass  Olivenöl,  welches  5 — Q^io  freie  Oelsänre  enthält,  nicht  unan- 
genehm schmeckt  und  sehr  gut  verdaut  wird.  Das  von  Kablbaüm  in  Berlin  dar- 
gestellte Lipanin  besteht  nun  ans  feinem  Olivenöl,  welches  6^/0  Oeleäure  ent- 
hält; dasselbe  schmeckt  wie  Olivenöl,  wird  sehr  leicht  emulgirt  und  resorbirt. 
Kinder  nehmen  es  je  nach  ihrem  Alter  in  Gaben  von  1 — 4  Theelöffel  6  bis 
12  Wochen  lang  mit  dem  besten  Erfolge  für  ihre  Ernährung.  Somit  kann  das 
Lipanin  in  allen  Fällen  vortheilhaft  angewendet  werden,  in  denen  man  bisher 
Leberthran  verordnete,  überdies  auch  in  jenen  Fällen,  in  welchen  durch  krank- 
hafte Veränderung  von  Galle  und  Speichelzufluss  die  Resorption  des  Fettes  erschwert 
oder  unmöglich  gemacht  wird.  Das  Lipanin  lässt  sich  auch  mit  anderen  Arznei- 
mitteln, wie  Menthol,  Kreosot,  Phosphor  verbinden,  auch  lässt  es  sich  wie  feines 
Speiseöl  zu  Saucen,  Salat  etc.  verwenden.  Die  bisherigen  therapeutischen  Versuche 
mit  Lipanin  als  Ersatzmittel  des  Leberthrans,  bestätigen  die  prompte  Wirkung  des- 
selben.   Dosen  wie  beim  Leberthran. 

Literatur:   J.  v.  Mering,  Therap.  Monatsh.   Febr.  1888.   —  E.  Salkowski, 

Ebenda.   Mai  1888.    —    J.  v.  Mering,   Ebenda.    ~    0.  flanser,   Zeitschr.   für  klin.  Med. 

XIII.  —  D.  Galatti,  Archiv  für  Kinderheilk.  XI.  t       i.;„«v 

'  Loebiscn. 
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M&88Hg6.  Während  die  Mechanotherapie  in  den  letzten  Jahrmi  unter 
den  Aerzten  immer  grösseren  Anwerth  und  allgemeine  Verbreitung  fand,  während 
Wissenschaft  und  Erfahrung  sich  bemflhten,  die  nicht  geringe  Spreu  vom  Weizen 
zu  trennen,  haben  andererseits  neue  Indicationen  sich  den  Weg  gebahnt  und  haben 
einzelne  physiologische  Arbeiten  etwas  Licht  in  das  Dunkel  des  meehanotherm- 
peutischen  Baues  geworfen. 

A.  BuM  stellte  im  Laboratorium  des  Prof.  v.  Basch  (Wien)  Versoehe 
an,  um  den  Einfluss  der  Massage  auf  die  Hamsecretion  zu  studiren.  Als  Versoehs- 
thiere  wurden  cnrarisirte  Hunde  verwendet ;  man  präparirte  denselben  beide  Ureteren, 
eröffnete  letztere  und  führte  metallene  Catheter  ein ;  hierauf  wurden  die  Hinter- 
beine des  Thieres  in  bestimmten  Pausen  geknetet  und  um  das  Resultat  dieser 
Knetung  ganz  rein  zu  erhalten,  wurden  Control versuche  in  der  Weise  angestellt, 
dass  einmal  die  zu  den  massirten  Extremitäten  führenden  Arterien,  ein  anderes 
Mal  die  abführenden  Lympbgefässe  unterbunden  wurden. 

Das  Scblnssergebniss  dieser  Versuche  ergab  folgende  Lehrsätze: 

L  Massage  der  Hinterbeine  steigert  die  Hamsecretion. 

n.  Diese  Vermehrung  der  Secretion  hängt  im  Allgemeinen  mit  der  Secre- 
tionsthätigkeit  der  Thiere  nicht  zusammen. 

lU.  Die  Ursache  für  die  barnerregende  Wirkung  der  Massage  ist  in 
Stoffen  zu  suchen,  die  während  der  Massage  aus  der  Musculatur  durch  die  Venen 
in  den  Kreislauf  gelangen. 

Die  wichtigen  Fragen :  1.  welche  Mnskelstoffe  harnerregend  wirken  und 
2.  ob  durch  Massage  die  chemische  Zusammensetzung  des  Harnes  verändert  wird, 
wurden  durch  die  erwähnten  Thierversuche  nicht  gelöst. 

Die  von  dem  schwedischen  Major  Thure  Brandt  erfundene  heil- 
gymnastische Behandlung  weiblicher  Unterleibskrankheiten  blieb  bis  in  die  jüngste 
Zeit  auf  Scandinavien  beschränkt,  bis  einige  deutsche  und  österreichische  Aerzte 
die  Methode  an  Ort  und  Stelle  studirten,  ihren  Werth  kennen  lernten  und  durch 
ihre  Publicationen  die  ärztliche  Welt  auf  die  neue  Errungenschaft  aufmerksam 
machten.  Am  meisten  trug  zur  Verallgemeinerung  der  Thure  Brandt'schen 
Methode  die  Vorrede  des  Prof.  B.  S.  Schultze  in  Jena  bei,  welche  der  kleinen 
Arbeit  von  Pbofantbr:  ,,Die  Massage  in  der  Gynäkologie'^  beigegeben  ist  und 
welche  eine  Anerkennung  der  von  dem  schwedischen  Major  angewendeten  Methode 
enthält.  Prof.  Schultze,  welcher  dem  Thure  Brandt  und  dem  schwedischen 
Arzte  Dr.  Nissen  auf  der  Jenenser  Klinik  Gelegenheit  gab,  die  Resultate  der  in 
Rede  stehenden  Methode  zu  demonstriren,  äusserte  sich  dahin,  er  habe  die  Ueber- 
zeugung  gewonnen,  dass  die  Massage  der  Beckenorgane,  speciell  die  Methode  von 
Thure  Brandt,  vortreffliche  Erfolge  erziele  fQr  Dehnungen  und  Lösungen  alter 
parametritischer  Fixationen  des  Uterus  und  in  anderen  Fällen  für  Wiedergewinnung 
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eioer  der  Donnaleii  ganz  aDalogen  Befestigung  des  durch  Erachlaffung  seijaer 
normalen  Fixationsnoittel  prolabirten  Uterus.  Schultze  erklftrt  in  jener  Vorrede, 
dass  die  Therapie  in  der  Brand  tischen  Massage  der  weiblichen  Beckenorgane 
eine  Bereicherung  erfahren  und  ein  Heilverfahren  gewonnen  hat,  welches  da  und 
dort  mit  Vortheil  an  die  Stelle  anderer  Therapie  zu  treten  hat,  welches  in  anderen 
Fällen  die  Erfolge  unserer  bisherigen  operativen  und  medicamentösen  Therapie  zu 
erhöhen  berufen  ist.  Schultze  betont  jedoch ,  dass  die  Massagebehandlung  der 
weiblichen  Beckenorgane,  wenn  sie  sichere  h!rfolge  bringen  soll,  eine  sehr  genaue 
Palpationsdiagnose  voraussetzt  und  einen  viel  grösseren  Aufwand  von  Zeit  erfordert. 
Ansser  den  dieses  Thema  behandelnden  Arbeiten  von  Profanter,  Schaüta, 
Seiffert  und  Preuschen  verdient  noch  die  RESCn'sche  Uebersetzung  des  Brandt- 
sehen  Buches  nach  dem  schwedischen  Originale  erwähnt  zu  werden. 

In  allerjOngster  Zeit  hat  Oertel  den  Nachweis  geliefert,  dass  selbst  das 
Herz,  dieses  für  directe  mechanische  Einwirkungen  so  unzugängliche  Organ,  trotz- 
dem indirect  mechanisch  behandelt  werden  kann.  In  seiner  Arbeit :  „üeber  Massage 
des  Herzens^^  führt  Oertel  den  Nachweis,  dass  das  Herz  durch  die  fortwährend 
in  der  Lunge  sich  vollziehenden  Functionen  (Ausdehnung  und  Zusammenziehung) 
einem  veritablen  positiven  und  negativen  Drucke  ausgesetzt  wird.  Dieser  Druck, 
welcher  nach  Belieben  vergrössert  und  verkleinert  werden  kann,  lässt  sich  ver- 
werthen,  um  durch  die  damit  verbundene  motorische  Erregung  einen  therapeutischen 
Einfluss  auf  das  Herz  zu  versuchen.  Oertel  hat  die  Athmung  mit  saccadirter 
Exspiration  schon  in  seinem  Buche  über  Terrain- Curorte  zar  Erleichterung  der 
Herzarbeit  empfohlen  ,  welche  darin  besteht ,  dass  die  Exspiration  in  zwei  Acte 
zerlegt  und  der  zweite  Act  willentlich  verstärkt  wird.  Zahlreiche  Versuche  und 
Beobachtungen  an  Kranken  mit  insufficientem  Herzmuskel  ergaben,  dass  die 
dyspnoifschen  Erregungen  gar  nicht  oder  viel  später  eintreten  als  beim  gewöhnlichen 
Athmen,  dass  der  Herzschlag  kräftiger  und  langsamer  wurde. 

Oertel  vervollständigt  diese  Methode  dadurch,  dass  er  die  Exspiration 
durch  mechanischen  Druck  unterstützt.  Die  von  Oertel  vorgenommenen  Messungen 
der  ausgeathmeten  Luft  mengen  ergaben ,  dass  bei  saccadirtem  Atbmen  182  Ccm. 
mehr  Luft  aus  den  Lungen  entfernt  wird,  als  bei  einfachem  Athmen,  dass  mithin 
ein  Theil  der  sonst  zurückbleibenden  Residualluft  entfernt  und  durch  die  nachfolgende 
Inspiration  um  ebenso  viel  frische  Luft  mehr  in   die  Lungen   aufgenommen  wurde. 

Als  jüngsten  Trieb  am  Baume  der  Mechanotberapie  sehen  wir  die  Er- 
richtung kostspieliger,  beilgymnastiscber  Säle  in  den  grossen  Städten  und  einzelnen 
Curorten  Deutschlands  —  Säle ,  in  denen  an  den  von  Dr.  Zander  in  Stockholm 
erfundenen,  mit  bewunderungswürdiger  Genialität  construirten  Apparaten  active 
und  passive  Bewegungen  vorgenommen  werden.  Diese  Säle  gestatten  die  Massen- 
behandlnng  nach  den  von  den  dirigirenden  Aerzten  vorgeschriebenen  Bewegungs- 
recepten.  Bei  dem  Umstände,  dass  zahlreiche  chronische  Leiden  im  Mangel  an 
Bewegung  wurzeln  und  für  eine  andere  Kategorie  von  Erkrankungen  (Rheuma- 
tismus, Gicht,  Gelenksteifigkeit)  Bewegung  das  Hauptmedicament  bildet,  haben 
diese  heilgymnastischen  Säle  nicht  nur  ihre  Berechtigung,  sondern  sie  sind  für  die 
Bevölkerung  grosser  Städte  und  Ourorte  geradezu  ein  unschätzbarer  Gewinn.  Es 
wäre  aber  grundfalsch,  anzunehmen,  dass  diese  Säle  die  individualisirende  mechanische 
Behandlung  oder  gar  die  Hand  des  geübten  Mecbanotherapeuten  ersetzen  können, 
da  ja  letzterer  ebenfalls  den  Apparat  als  unterstützendes  Mittel  heranzieht,  aber 
sehr  wohl  unterscheidet,  was  seine  Hand  und  was  der  Apparat  zu  leisten  vermag. 
Giebt  es  doch  Erkrankungen,  bei  denen  die  von  der  Hand  des  Mechanotherapeuten 
vorgenommenen  Eingriffe  den  Löwenantheil  der  Behandlung  und  des  Erfolges  in 
Anspruch  nehmen  und  bei  denen  die  activen  und  passiven  Bewegungen  eventuell 
ganz  entbehrt  werden  können. 

Für  die  allgemeine  Ausbreitung  der  Mechanotberapie  in  allen  clvilisirten 
Ländern  spricht  der  Umstand,  dass  sich  das  Bedürfniss   nach  Büchern  über  dieses 
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Thema   in   der  Landesspracbe   geltend  macht;    so  erschicD   im  Jahre    1889    ein 

italieniächen  Werk   Aber  Massage   vod   Dr.  Volp£,   eioem   Assistenten   des   Prof. 

Cantani  (Neapel),  tlber  dessen  Wnnseh  der  Autor  zu  Dr.  Schbbibbb  gereist  war, 

um    bei    diesem    die   praktische   Anwendung   der   Methode   zu   studiren    und    hat 

soeben  eine  russische  Uebersetzung  des  ScflBEiBER'schen  Buches  von  Dr.  Oolden- 

DACH  (Moskau)  die  Presse  verlassen. 

Neueste  Literatur:  Bnm,  Üeber  den  Einflass  der  Massage  auf  die  Hamsecretioii. 
Zeitschr.  fttr  klin.  Med.  XV,  Heft  8.  —  Thure  Brandt,  Heilgymnastische  Behandlung 
weiblicher  Unterleibskrankbeiten ;  nach  dem  schwed.  Original  übersetzt  von  Dr.  A.  Resch. 
Wien  1888,  W.  Braumüller.  —  Oertel,  Ueber  Massage  des  Herzens  (mit  einer  lithogr.  Bei- 
lage). Münchner  med.  Wochenschr.  1889  —  Schreiber,  Wesen  und  mechan.  Behandlung 
des  Muskelrbeumatismus.  Deutsche  med.  Wochenschr.  1889,  Nr.  9  und  10.  —  Reibmayr» 
Die  Unterleibsmassage  (mit  specieller  BerttcksichtiRung  der  Massage  und  Heilgymnastik  in 
der  Gynäkologie),  mit  86  Holzschn.  Leipzig  und  Wien  1889,  F.  Denticke.  —  Nebel,  fiewe- 
gungHCuren  mittelst  schwed.  Heilgymnastik  und  Massage,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
mechanischen  Behandlung  des  Dr.  G.  Zander.  Mit  55  Abbild,  im  Texte  und  einer  Tafel.  Wies- 
baden 1889,  F.  Bergmann.  —  Volpe,  II  massagio.  Napoli  1888.  Schreiber 

Menstruation.  Nachtrag  zu  Bd.  XIII,  pag.  33. 

Literatur:  Roller,  Ueber  d.  Verh.  der  Menstruation  bei  Anwendung  von 
Morphium  und  Opium.  Centralbl.  f.  Gyn.  1889.  39,  pag.  677.  —  v.  Kahlden,  Ueber  d.  Verh. 
der  UteruBschleimhaut  während  und  nach  der  Menstruation.  Beitr.  z.  Geb.  u.  Gyn.  Stuttgart  1889, 
Enke.  —  Kornfeld,  Menstr.  praecox  bei  einem  3jährigen  Kinde.  CentralbL  f.  Gyn.  1808, 
19,  pag.  805.  —  Diamant,  Frühzeitige  Menstruation.  Internat,  klin.  Rundschau.  1888,  40. 

Greulich. 

MBthACdtin,  Acet-para-anisidiD,  der  Methyläther  des  Amidophenola 

OCH    (\^ 
in  der  Parafitellung,  Cq  H«  ^u  l \ '^  (das   PhenacetiD    ist    der   Aethyl&tber   dea 

Amidopbenols  in  der  ParastelluDg) ,  ein  schwach  röthlicbes,  geruchloses,  salzig- 
bitter schmeckendes ,  aus  tafelförmigen  Krystallen  vom  Schmelzpunkt  127<>  C. 
bestehendes  Pulver,  in  kaltem,  leichter  in  warmem  Wasser  und  sehr  leicht  in 
Alkohol  löslich,  wurde  zuerst  von  Fb.  Mahnebt  bei  fiebernden  Kindern  in  Dosen 
von  0*2 — O'ä  (!)  als  temperaturherabsetzendes  Mittel,  später  von  C.  Seidleb  bei 
Erwachsenen  in  Oaben  von  0*3 — 0*6,  selbst  bis  1*6  pro  die  als  Antipyreticnm 
und  auch  als  Nervinum  ver^tuoht.  Das  Mittel  wirkt  ziemlich  sicher  antipyretisch^ 
beim  Geleuksrheumatismus  besonders  günstig ,  dabei  tritt  fast  immer  heftiger 
Sohweiss  auf.  Das  Wiederansteigen  der  Temperatur  ist  von  Frost  begleitet,  auch 
Gollapse  wurden  beobachtet.  Als  Nervinum  steht  es  dem  Antipyrin,  Phenacetin 
und  Antifebrin  nach. 

Literatur:  Fr.  Mahnert,  Wiener  klin.  Wochenschr.  1889,  13.  —  C.  Seidler, 
Berliner  klin.  Wochenschr.  1890,  15.  Loebisch. 

Methylacetanilid,  s.  Exaigin. 

Moringa  pterygOSperma.  Aus  der  an  der  Sonne  getrockneten  Wurzel 
dieser  in  Afrika  einheimischen,  in  Jamaiea  wild  wachsenden,  zu  den  Capparidaeeen 
gehörigen  Pflanze,  stellte  Henry  Schachax  eine  alkoholische  Tinotur  dar,  welche 
in  Gaben  von  0*5  bis  3*50  Grm.  alle  3  Stunden  als  kräftiges  Diureticum  sowohl 
bei  renalem,  als  cardialem  Hydrops  wirksam  sein  soll ;  überdies  soll  die  von  flblen 
Kebenwirkungen  freie  Tinctur  auch  appetitverbessemd  wirken. 

Literatur:  Lts  noureaux  Bem^dfs.  1890,  X,  pag.  243.  Loehisch. 

MUSSanin.  So  wird  die  Rinde  von  Acacia  anthelmtntfca  Baülon 
bezeichnet,  welche  nach  Thiel  kräftig  anthelmintisch  wirkt.  Die  Rinde  wird  als 
Pulver  in  Dosen  von  40 — 00  Grm.  rein  oder  mit  Honig  oder  Milch  gemiseht 
gebraucht.  Das  Mittel  wird  3 — 4  Stunden  Morgens  vor  dem  Essen  genommen^ 
nach  24  Stunden  ist  die  Taenia  abgetrieben. 

Literatur:  Giom.  intern,  delle  scienze  mediche.  1889.  12.  ,  ^^v:„«v 

Loe  niscn. 


N. 


N&bdistr&ng.  Nabelstrang  nennen  wir  jenes  schnnrfOrmige  Oebüde, 
welches  die  Verbindung  zwischen  Frucht  und  Placenta  herstellt.  Seiner  ursprtlng- 
liehen  Anlage  nach  ^)  ist  er  auf  den  Ohorionstiel ,  in  den  der  Allantoisgang  mit 
seinen  Oefässen,  den  Nabelgefässen,  hineinwächst  und  dem  sich  aussen  dem  Chorion- 
stiel anlegenden  verkümmernden  Reste  der  Dotterhöhle,  dem  Ductus  omphalo- 
mesentericus  mit  seinen  Gefässen,  zurückzuflQhren.  Dieses  Convoint  von  Gebilden 
ist  vom  myxomatösen  Bindegewebe  des  Amnion,  der  s.  g.  WHABTON'schen  Sülze 
umschlossen  und  aussen  vom  Amnionepithel  bedeckt. 

Der  Nabelstrang  ist  am  normalen  Graviditätsende  etwa  kleinfingerdick 
und  im  Mittel  beiläufig  so  lang,  wie  die  ausgetragene  Frucht,  daher  durchschnitt- 
lich 50 — 52  0m.  lang.  Er  ist  fast  immer  gewunden,  und  zwar  meist  in  einer 
von  der  Frucht  gerechneten  rechtsseitigen  Spirale.  Er  ist  ringsum  von  der  Scheide 
des  Amnion  umschlossen  und  enthält  ausser  der  erwähnten  WHABTON'schen  Sülze 
die  Nabelgefässe ,  nämlich  zwei  zur  Placenta  streichende  Ärteriae  umbiltcales, 
eine  von  der  Placenta  herkommende  Vena  umbilicalis  und  die,  nur  mehr  oder 
weniger  erhaltenen,  blos  mikroskopisch  nachweisbaren  Rudimente  seiner  ursprting- 
lichen  Zusammensetzung,  nämlich  den  Urachus,  d.  h.  den  Gang  der  Allantois,  den 
Rest  des  Dotterganges,  und  den  Ductus  omphalomesentericus  mit  seinen  Gefässen. 
RuGB  <)  hat  in  demselben  ausserdem  nutritive  Capillaren  gefunden,  die  jedoch  nur 
selten  zu  persistiren  scheinen.  Das  fötale  Ende  des  Stranges  ist  etwa  auf  1  Cm. 
weit  von  der  äusseren  Haut  der  Frucht  bedeckt.  Nerven  und  Lymphgeftsse 
enthält  er  nicht. 

Die  Windungen  des  Stranges  werden  durch  das  Ueberwiegen  des  Blut- 
druckes in  der  Nabel vene  Aber  jenen  in  den  Nabelarterien  hervorgerufen  und 
kommen  allmälig  im  2. — 4.  Graviditätsmonate  zu  Stande,  NbüGEBAUBB.  ^) 

Die  Arterien,  die  eine  starke  Muscularis  besitzen,  verlaufen  in  seit- 
lichen Schlingen  und  Windungen.  Nahe  der  Placenta  zeigen  sie  häufig  einen  Ramus 
eammunicans.  Zuweilen  findet  sich  nur  eine  Arteria  umbilicalis.  Die  Nabel- 
schnurarterien besitzen  in  ihrem  Innern  halbmond-  oder  ringförmige  Leisten ,  die 
sich  schon  änsserlich  durch  Einschnürungen  bemerkbar  machen.  Diese  Klappen 
werden   Valvulae  Hobokenii  genannt. 

Die  Vene  besitzt  ein  grösseres  Lumen,  ist  dünnwandiger,  klappenlos 
und  verläuft  meist  um  die  Arterien  herum. 

An  manchen  Stellen  des  Nabelstranges,  namentlich  gegen  die  Placenta, 
finden  sich  umschriebene  Verdickungen  desEelben,  die  s.  g.  falschen  Knotep. 
Sie  beruhen  entweder  auf  einer  blossen  umschriebenen  grösseren  Anhäufung  der 
WHABTON'schen  Sülze  oder  sie  enthalten  auch  gleichzeitig  arterielle  Gefässschlingen. 
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Wenn  auch  die  Idtn^  des  NabelBtranses  im  Mittel  um  die  50  Cm. 
80   kommen   doch  AnsnahmeD   daTon  hloOg  vor,   so   dasg  die  Belmr 
kflraer    oder    abDonn    lan^    ist.    Diese    ADomaiien   können   für   die 
Umständen  bedenkliche  Folgen  naeh  sieh  ziehen. 

Die  Insertion  des  Nabelstranges  in  die  Placentn  ist 
annähernd  in  der  Mitte  der  letzteren,  b.  g,  Insertto  centralis, 
der  Nabelstrang  nahe  dem  Placentarrande ,  so  nennt  man  dies  eine  Imserti^ 
tnarginalis.  Setzt  sich  der  Strang  vom  Rande  der  Plaeenta  entfernt  an  die  BildMe 
selbst  an,  so  hat  man  eine  Insertio  velamentosa.  Sehr  selten  nur,  ieii  tsh 
dies  nur  bei  Missbildungen,  spaltet  sich  der  Strang,  bevor  er  die  Plaeenta  crreicM, 
in  mehrere  Schenkel,  die  einzeln  die  Plaeenta  erreichen,  dies  ist  die  s.  ^.  /n- 
»ertio  furcata. 

Nicht  unwichtig  zu  wissen,  namentlich  f&r  den  Geriehtsant,  ist  die 
Länge  und  Dicke  der  Nabelschnur  in  den  einzelnen  GraTiditlts- 
mouaten. 

Nach  Wi2;cK£L^;  beträgt  die  Länge  des  Stranges  in  der  6.  Woehe 
5  Mm.  In  der  7. — 8.  Woehe  ist  er  etwas  länger,  doch  reicht  das  Darmstflek  noch 
in  ihn  hinein.  Im  3.  Monate  ist  der  Strang  bereits  länger  als  der  Fötns,  beginnt 
Windungen  zu  erhalten  und  hat  sich  der  Darm  bereits  znrflckgezogen.  Am  finde 
dieses  Monates  ist  er  b — 9'5  Cm.  Isng  und  rabenfederkiel  dick.  Im  Laufe  des 
4.  Monatee  wird  der  Strang  durch  Beginn  der  Sulzbildnng  dicker,  seine  Windungen 
werden  zahlreicher  und  beträgt  seine  Länge  16  — 18  Cm.  Im  5.  Monate  nehmen 
Windungen,  sowie  Sülze  zu  und  ist  der  Strang  22 — 30  Cm.  lang.  Im  6.  Monate 
hat  der  Strang  eine  iJInge  von  '6'6 — Zb  Cm.  und  inserirt  sich  derselbe  etwas 
unterhalb  der  Mitte  de»  Leibes.  Im  7.  Monate  ist  er  37 — 40.  im  8.  42 — 45,  im 
9.  4<>— 4'^.  im  10.  endlieb  50 — o2  Cm.  lang.  Bei  der  ansgetragenen  Frucht 
inserirt  sieh  der  Strang  etwa  2 — 3  Cm.  unterhalb  der  Mitte  des  Unterleibes. 

Zu  erwähnen  wäre  scbliefsslich  das  s.  g.  Nabels chnurgeräuseh, 
ein  mit  d*-u  Fötalpul^^en  isocbroniscbeü  Geräusch.  Entdeckt  wurde  es  1833  von 
Kennkj^v.  ^)  Ks  ist  nicht  igelten.  Nach  H?:cker  ^;  und  Schböder  ')  hört  man  es 
in  14—16' .  der  Fälle.  Nach  Bi;mm  '}  und  Attexsammeb  ^)  kann  dieses  Geräusch 
wohl  im  NabelKtranjfe  entütehen,  namentlich  dann,  wenn  in  deren  GeflUsen  kleine 
Klappen  da  sif<d.  doch  M;i  e?  in  der  Regel  ein  accidentelles  Herzgeräusch,  welches 
nach  der  Geburt  ver«»/;b winde.  Richtiger  ist  die  Anschauung,  dass  es  in  dem  Nabel- 
Strange  entUebt ,  und  /.war  dann ,  wenn  die  Nabelstranggefässe  einem  stärkeren 
äusseren  J>rueke  au^ge^etzt  werden.  Kehrek^<^)  konnte  dies  in  einem  Falle,  in 
dem  der  Nabel  «trang  durch  die  Uterus  Wandungen  durchgefühlt  werden  konnte, 
experimenteil  erweix^-n.  Durch  Druck  des  aufgesetzten  Stethoskopes  vermochte  er 
das  Geräusch  künstlich  zu  erzeugen.  Begünstigt  wird  seine  Entstehung  nach 
PiNAKD'^}  durch  eine  stärkere  Entwicklung  der  Klappen  in  den  Nabelstrang- 
gefässen.  Praktische  Bedeutung  hat  das  Nabelstranggeräuscb  nicht,  wenn  aueh 
WiNCKEL^-j  entgegengesetzter  Meinung  ist. 

Die  Nabelschnurpnlsationen  kommen  in  diagnostischer  Beziehung 
bei  Vorfall  des  Nabelstranges  (wovon  unten  Erwähnung  gemacht  werden  soll) 
in  Betracht. 

Abnormitäten  des  NabelHtranges. 

In  Bezug  auf  die  Ge fasse  desNabeUtranges  kommen,  wie  dies 
KliOB  1^)  und  Hyrtl^*)  nachwicHen,  zablreirlic  Anomalien  vor,  doch  besitzen  die- 
selben keine  praktische  Bcd«  utiing.  Kh  fehlt  eine  Arterie  oder  es  sind  zwei  Venen  nnd 
nur  eine  Arterie  da.  Zuweilen  iiudfn  sich  drei  Arterien  und  nur  eine  Vene  u.  dergl.  m. 

Viel    wichtiger   sind    die  abnormen  luHortionen    des  Stranges. 

Die  marginale  1  n  h  e  r  t  i  o  n  ^-'')  ist  in  den  meisten  Füllen  vollkommen 
bedeutungslos.  Unter  Umständen  ist  dies  aber  dureliauH  nicht  der  Fall ,  so  bei 
gleichzeitigem  tiefen  Sitze  der  Plaeenta,  wobei  Jener  Rand,  in  den  sich  der  Strang 
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einpflanxt,  der  untere  ist.  Unter  solchen  Verhältnissen  begünstigt  die  marginale 
Insertion  die  Entstehung  eines  Nabelstrang  Vorfalles  und  erschwert  die  Reposition 
eines  solchen  oder  macht  die  letztere  ganz  unmöglich. 

Die  velamentöse  Insertion^^)  entsteht  nach  Schültze  ^^)  auf 
folgende  Weise :  Die  Allantois  bringt  bei  jedem  Ei  die  fötalen  Gefässe  nach  einer 
beliebigen  Stelle  der  Eiperipherie  heran  und  wird  deswegen  nur  verhältnissmässig 
selten  gerade  die  zukünftige  Placentarstelle  treffen.  Anfänglich  erstrecken  sich 
bekanntlich  die  Oefässe  in  die  sämmtlichen  Chorionzotten  hinein;  indem  sie  aber 
an  dem  nicht  placentaren  Theil  der  Eiperipherie  obliteriren,  bleibt  nur  die  Oefäss- 
verbindung  mit  der  Placentarstelle  übrig.  Bei  dem  weiteren  Wachsthume  des  Eies 
erfolgt  nun  normaler  Weise,  die  Allantois  mag  eine  Stelle  der  Eiperipherie  getroffen 
haben,  welche  sie  will,  eine  derartige  Drehung  des  Fötus,  dass  die  Gefässe  gestreckt 
nach  der  zukünftigen  Placentarstelle  hinlaufen.  Diese  Drehung  kann  durch  abnorme 
Adhäsionen  verhindert  werden,  die  eines  von  den  Gebilden  des  zukünftigen  Nabel- 
Stranges  mit  der  Stelle  der  Eiperipherie  eingeht,  die  zuerst  von  den  Gef^sen 
erreicht  wurde.  Dann  findet  die  bleibende  Insertion  des  Nabelstranges  an  einer 
ausserhalb  der  Placenta  liegenden  Stelle  der  Eihäute  statt. 

Einen  anderen  Bildungsmodus  der  velamentösen  Insertion  sieht  Schultze 
in  der  Entwicklung  einer  Placenta  succenturicUa.  Er  meint,  dass,  wenn  alle 
Verzweigungen  der  Allantoisgefässe  mit  Ausnahme  der  auf  die  Serotina  getroffenen 
obliteriren,  noch  an  einer  anderen  Stelle,  der  Reflexa  gegenüber,  eine  oder  einige  Zotten 
gefässführend  bleiben  und  durch  die  Reflexa  zur  Gebärmutter  wand  durchwachsen, 
sie  eine  Placenta  succenturiata  bilden.  Würde  sich  nun  eine  solche  letztere 
bilden,  so  muss  in  gleicher  Weise,  wie  wenn  um  diese  Zeit  der  Ductus  omphalo- 
mesentertcus  dem  Amnion  nicht  folgen  kann,  die  Bildung  der  Nabelschnurscheide 
behindert  werden  und  velamentöse  Insertion  eintreten. 

Eine  dritte  Möglichkeit  der  Entstehung  einer  velamentösen  Insertion  ist 
nach  Schültze  durch  die  Entwicklung  von  Zwillingen  in  einem  Eie  gegeben. 
Wenn  sich  die  Allantoisgefässe  eines  jeden  Zwiliinges  an  der  Serotina  ausreichend 
betheiligt  haben ,  das  Amnion  des  einen  aber  der  Serotina  nicht  gegenübertreten 
kann,  weil  das  Amnion  des  anderen  den  Platz  voll  eingenommen  hat,  so  kann 
natürlich  auch  die  Amnionbekleidung  des  Nabelstranges  des  erstgenannten  nicht 
bis  zur  Placenta  fortschreiten  und  seine  Nabelgeßlsse  müssen  nothwendig  eine 
Strecke  weit  zwischen  dem  gemeinsamen  Ohorion  und  dem  Amnion  des  anderen 
Zwiliinges  verlaufen. 

Schliesslich  kann  die  Entstehung  einer  velamentösen  Nabelstranginsertion 
nach  KüSTNEB  ^®)  durch  eine  Erkrankung  der  Placenta  bedingt  sein.  Es  können 
grössere  Placentarbezirke  durch  Coagulationsnekrose,  den  s.  g.  weissen  Infarct,  zu 
Grunde  gehen.  Etablirt  sich  eine  solche  Coagulationsnekrose  um  eine  Zeit,  in  der 
die  Placenta  noch  dünn  ist,  so  präsentiren  sich  solche  Bezirke  an  der  reifen 
Placenta  als  sehr  dünne  Stellen,  die  sich  makroskopisch  nicht  oder  kaum  unter- 
scheiden. Geschieht  dies  an  der  Insertionsstelle  des  Nabelstranges,  so  erscheint  diese 
an  der  reifen  Placenta  von  der  Dünne  der  Eihäute  und  nur  das  Mikroskop  kann 
die  degenerirten,  durch  Coagulationsnekrose  verblassten  Chorionzotten  erkennen  lassen. 

Meist  ist  die  velamentöse  Insertion  gleichzeitig  eine  marginale.  Nach 
Abisoboffiö)  kommt  sie  bei  O-öT^/o  aller  Geburten  vor,  Vs  ^«r  Früchte  sind 
nicht  ausgetragen  und  ßO^/o  derselben  sind  Mädchen.  Bei  Zwillingen  ist  ihr  Vor- 
kommen ein  häufigeres,  und  zwar  in  5^;o  der  Fälle. 

Die  velamentöse  Insertion  hat  eine  hohe  praktische  Bedeutung  für  die 
Frucht,  und  zwar  in  ungünstiger  Beziehung. 

Sie  kann  der  Frucht  schon  in  der  Gravidität  gefährlich  werden.  Sie 
kann  nämlich  zur  Atrophie  derselben  führen,  da  die  Frucht  aus  der  weniger 
gef)ässreichen  Circumflexa  keine  genügende  Nahrung  beziehen  kann.  Winckel  ^o) 
POüLLET^^)   macht  darauf  aufmerksam  ,    dass  die  Blase,    wenn   auch  das  Collum 
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ll^*»»hi'wh^^u  inij  l>«i  h<'«ti*lii*nder  velamentflser  Insertion  weni^per 
jciMrfshuUt    i»t,    al«    b<*i    iiorinAlor  Insertion.    Der  Fötns    kann  hier   bei 
h«wi'.|^uuK*9ii  4i*t  KibMiile  von  (i<*r  llteruswand  abserren  nnd  kann  diene 
i^artif  di-r  KüjauU*  vi»m  FAdis  dann    uro  so  leiehter  serrissen  werden ,   no 
«u  filier  M^rfsuliii/^vti  HcliwaiiK'^rHoliaftsnntt^rbreebnng  kommt. 

Intr«  |»ar(iim  verniaic  sich  die  marginale  Insertion  g)eieli£aQe  in 
WniM'  Krhifjid  y.ii  maolirii.  ha  NJch,  wie  erwähnt,  bei  velmmentitaer  Imaiian  Sie 
Nubi'lKtrNiiKK<*^äiiiii*  niiiitt  am  Kando  der  Placcnta  oder  in  der  Kihe  ömwäbm 
nii)iHNiiAi>)i ,  Hl»  winl  i*it  hi*i^rei(licli ,  wenn  unter  solchen  Verhiltniaaen  der  Kahel- 
i«traiiKv«»rr«ll  liic*r  liAufiKer  tu  mUvu  ist  als  sonst.  Nach  Abisoboff  kommt  «r  Inv 
/woihihI  ho  Ijflulig  vor,  alH  hoiinI.  AulTallender  Weise  sind  bei  velnmemfiMr  KAel- 
»U'NiiKinitcrniHi  lii*t«lii'nftiid  uml  Scliioflairoii  h.lufiger,  als  sonst  In  adtenea  FlAm 
icfi'i'bu'lit  i'H,  iImhh  JMiin  Parlm  ilor  KihAnti\  welche  die  Nabelstranggeftaee 
nUvrluih  di«N  »U'U  i*r()rt'Hi*iidc*u  Muttermundes  zu  liefcen  kommt.  Reinst  die 
«in,  M«)  koji)i4<n  Nut'h  di»  (iffSNNc^  xerrisKon  werden  und  die  Frneht  verbfaitet  ä 
uli«iiji  ^'^j  Wild  ilsN  NiiftcMiMrtoiic»  HlutKcfN^M  durch  den  hcrabtretenden  Kopf  eom|HiBät, 
Ni)  winl  Hidil  i\w  lIlutuuK  »fcMtilli,  doch  jfnhi  die  Frucht  in  Folge  des  gehiadertm 
(jMKfiiihUiihi'hi N  Nil  Ar«|)h.vftii»  f.u  (inindc.  Solton  geschieht  es,  dass  der  Riai  der 
KiliHiiii'  /«viNi-hi'ii  iliiii  (li'f'KNHi'ii,  ohuo  dicMo  au  verletzen,  erfolgt,  die  Fmcht  dem- 
iiMili  iif/l/il<iH  lt«lMHiil  ftohiinui  wird.   KiiiN  ^'),  KroB  ^0. 

VifM  I  Im  I  l))M|<iiit(in  dtc»NO!<  Ahuormen  Verhaltens  des  Nabelstrangea  im 
Vidnufi  <lif  UiMviiiiiHt  i{ii  M^IhNlviTNiAndürh  koiiic  Rode,  wohl  aber  kann  sie 
iHiiii  I  Mi'^fNiüli  II  null  |inMu  |ioi«tc*lli  wridcu«  Und  zwar  dann,  wenn  znfUUger  Weif« 
<i' f  viUMMiiiihii  AliKiJiiilfi  diiH  NirsiiffON  \(^rt)lllt  oder  derselbe  oberhalb  des  eröff- 
initt,  Mmiii  iMHMidi'i  liif'i,   Ml  iliiNN  uinii  ilio  in  don  KihHutcn  verlaufenden  pnlsirenden 

M •«!(«•. IS""'     •ItM'i  I    iiilih 

V'iM  iiiMi  ihiiiiiii  rtiiMrt|iii>  INI  in  lotxtorcm  Falle  wohl  kaum  die  Rede. 
h»t''  l'«'-iii  lfi.li  iliii  Aiyii'ii  |i(«Mii  Hill-  drtliiu  j^crichtct  sein,  eine  Zerreiasnng  der 
0<  i'i-^'-*    f*t   'iMhihliM,  il    li    ittc>  lilnNf  iiiolii   7\\  lipronfrcu  und,  sobald  es  die  Ver- 

Ixiii« |.*iiiiiiiii  iiiiil  jiciiiii  Ctiiidniiiiliosiinn  dazu  xorliogt,  die  Geburt  ktlnstlich 

ii.ii  i-i  ifit'l' M'i  ••  M  Miiiiiiti  iti  I  /.i%\\iiv  yii  hron.lou«  um  die  Frucht  wo  möglich  zu 
Miiiii  l'iihi  <li )  « I  liHiii  hiii.'ii  .MiM'liiiiM  iloN  StrMn^os  vor«  so  ist  an  die  Möglieh- 
(■iii  lim  ii|i>.iiinii  vii  Miilii'ii,  kmiiii  »ii  ilriiUrn.  Auch  hier  kann  man  sieh  nur 
iImhimI  Im  <  <  liitiiil*!  h,  •tuHiliiiii.  .'«nii.tM  r>  iiii^t:ht*h  ist,  ktlnstlich  zu  Ende  zn  Ähren. 

'M>  lii    iitiiiit' I    |ii.iU(iM*li  wirlidu   nU   dir  Anomaliccn  der   Insertion,   sind 

d  i  I      A  II  •(  Ml  41  I  1  I-  I    II     •!  r  1      1 ,  H  II  Li  I*    il  r  >     N  a  II  r  I  !«  i'  r  A  U  ^  0  A. 

A  ir  H  •!  I  111  I II II  /i  i>  N  tt  ii  t  I  >  1 1  a  ti  i^  V  Nsoh  WixoKKL  =*)  beträgt  die 
I.Hiifii'  t\vf  :^in«ii|Mtf  In  «rJ-  .  .iiifi  lalle-  tu  («n  und  in  .'^0^' ^  noch  mehr  Genti- 
iiH  ii*i  I.NM|iiii  •liiiiirlliiit  t.Mi  ühfi  iMi  (iii  i/Alilon  /Il  den  frrössten  Seltenheiten. 
IN.mIi  Maimiia  ••■)  Mill  iMr  Mtiii.!  tili  Kiiir|ii«ft»rr  lUi  jjoradcn  Verhältnisse  zur 
liihii<ii  ili'fl  MiHii|<i«  .'»iiliin  iMi  .itiiiiiiiiir  l.iiii|L>c  de^N  Ns  bei  Stranges  prädisponirt 
fiii  ^.lll^ildlllll{'  (iliiiHiiiMi  l.Afat  iiiiikf  h  inii)  HnIttiiliriMi  dcsj^olbcn .  die  in  ihren 
v^iiii'iiii  riiiis>ii|iii'iiyi'ii  dn.s  l.«iicii  <ii  i  liiifiit  Inrlit  Urdrobon.  Zu  diesen  zählen 
ijli'  v^(iliii>ii  .Nitlic<lhiifiii|]Kiii*ii  II ,  dir  lin>tiiiirii  uii.i  l  msrhliiiiTunsren  des  Stranges, 
il|i<   NfiliolMhtiMiMitil.'ifM'iiniut'ii,    Miuii    ilci    Naliri!«!r.nit^\orl.Hll. 

\V  «  Il  I  f  N  ft  II  1*  I  H  1  I  a  II  f:  k  h  I«  f  r  u  tiiiilrii  üipli  nach  Heckkr*')  in 
V4i  FhIIi'ii  iiikI  iis«li  Ki>v>Mii  "  ni  jnJ  FnlUii  1  Mal  Wv  Knoten  kann  einfach, 
diippcll,  driMlsidi  iiiiil  nii'lnfmh  >i«  m-IiUi»!  mmi.  Uiiruiisii^t  wird  seine  Entstehung 
iliiiidi  flhio  Hi*^****«'!«'  Hrurfjliolikrit  «liT  FrurLi ,  Diaii  sit'lii  ihn  daher  namentlich 
diiM.  wo  i'iiH»  H»*^'*'***»«*  lMiielil«a>>nnuii#:r  da  i>i.  AusiiÄlims^iise  schürzt  sich  der 
Kii«»l«»n  vvn\  wSlirtMid  dor  ilchun.  SlIi-Iu'  rriMh^«->*rhur7U-  Knv^ien,  lasstn  sich  von 
allein,  UiiKiMo  V.vW  heml«  hoMm  lioiuii.  IticLi  unierstheiden.  Bei  letzteren,  die 
n\o\\  wiMiiK«!  Icii^ht  Irtson  Uftson.  zn^t  die  WHAKTONsche  Sülze  an  den  durch  den 
Kuttlon  i'uniiirimirlrn  Stellen  Atrophie,  sowie  Oruck>chwund.     Je  fester  der  Knoten 


NABELSTRANG.  59 

snBammengezo^en   wird,    um    so    wahrscbeiDlicher    bewirkt   er    eine   Oirculations- 
stftniDg,  welche  der  Frncht  das  Leben  kostet. 

Viel  seltener  als  die  abnorme  Länge,  ist  die  abnorme  Kürze  des 
Stranges.  Der  Strang  kann  vollständig  fehlen,  so  dass  sieh  die  drei  Nabel- 
gefässe  sofort  nach  Austritt  aus  dem  Nabelringe  auf  der  Plaoenta  verbreiten  und 
die  Frncht  demnach  mit  ihrem  Unterleibe  der  Flacenta  direct  aufliegt.  Zumeist  ist 
dieses  abnorme  Verhalten  mit  einer  Banchspalte  oder  einer  Nabelhernie  vergesell- 
schaftet, doch  können  sich  auch  die  Bauchplatten  zu  einem  vollkommenen  Bauoh- 
ringe, zu  einem  Nabel,  geschlossen  haben.  Der  kürzeste  Strang,  der  gemessen 
wurde,  ist  jener,  den  Sslafbr  ^^)  sah,  er  war  nur  10  Gm.  lang. 

Geburtshilflich  soll  der  Nabelstrang  dann  zu  kurz  sein  —  Küster  ^o)  — , 
wenn  er  nieht  mehr  die  Länge  des  graviden  weiblichen  Genitaltractus  erreicht 
und  dann  die  bedenklichsten  Folgen  nach  sich  ziehen,  indem  er  durch  seine  zu 
starke  Spannung  das  Vorrücken  der  Frucht  behindert,  Abldäung  der  Placenta  und 
dadurch  consecutiv  eine  gefährliche  intrauterine  Blutung  hervorruft  oder  gar  2er- 
reisst,  wodurch  das  Leben  der  Frucht  im  höchsten  Grade  bedroht  wird.  Ausser- 
dem soll  durch  den  zu  kurzen  Nabelstrang  der  Geburts Vorgang  verzögert  werden, 
da  die  Webenthätigkeit  dieses  Hinderniss  nur  schwer  zu  überwinden  im  Stande 
ist.  Fernerhin  sollen  die  Wehen  abnorm  schmerzhaft  werden  und  soll  die  Gefahr 
vorliegen,  dass  sich,  wenn  der  Strang  resistent  ist  und  sich  die  Placenta  nicht 
ablöst,  der  Uterus  im   Verlaufe  der  Geburt  invertirt. 

Der  kurze  Nabelstrang  muss  diese  gefährlichen  Folgezustände  jedenfalls 
sehr  selten  nach  sich  ziehen,  denn  ich  habe  sie  nie  beobachtet,  trotzdem  meine 
geburtshilflichen  Erfahrungen  keine  beschränkten  sind.  Ich  glaube,  dass  ein  Moment 
nicht  genügend  beachtet  wird.  Die  Länge  des  graviden  weiblichen  Genitaltractes 
kann  nicht  als  ein  stabiles,  unveränderliches  Maass  betrachtet  werden ,  denn  im 
Verlaufe  des  Geburtsactes  verkürzt  sich  der  Uterus  an  sich.  Die  Entfernung 
von  der  Placenta  zum  Nabelstrange  wird  daher  eine  geringere,  sobald  die  Wehen- 
thätigkeit  beginnt  und  eine  desto  kürzere,  je  intensiver  die  letztere  wird.  Dadurch 
gleicht  sich  der  Nachtheil  des  zu  kurzen  Nabelstrange»  aus  und  bleiben  in  der 
Regel  alle  jene  consecutiven  üblen  Zufälle,  die  von  mancher  Seite  als  nicht  so 
selten  vorkommend  geschildert  werden,  aus. 

Jedenfalls  sind  dierelativenVerkürzungendesNabelstranges, 
hervorgerufen  durch  Umschlingungen  des  letzteren  um  Theile 
der  Frucht,  praktisch  von  grösserer  Bedeutung  als  die  absoluten ,  da  sie  viel 
häufiger  vorkommen. 

Die  Umschlingungen  des  NabeUtranges  sind  kein  seltenes  Ereigniss. 
Unter  4 — 5  Geburten  sieht  man  im  Mittel  eine  solche.  Die  Nabelstrangumschlingung 
ist  ein  für  die  Frucht  durchaus  nicht  gleichgiltiger  Zwischenfall.  Begünstigt  wird 
ihre  Entstehung  durch  Verhältnisse,  welche  der  Frucht  eine  grössere  Beweglichkeit 
ermöglichen.  Demzufolge  tritt  sie  daher  bei  einer  grösseren  Fruchtwassermenge 
und  kleinerer  Frucht  eher  ein,  ebenso  bei  Mehrgeschwängerten  mit  nachgiebigeren 
Uteruswandungen.  Wahrscheinlich  vermögen  auch  bedeutende  körperliche  Er- 
schütterungen, welche  die  Mutter  erleidet,  Nabelstrangumschlingungen  nach  sich 
zu    ziehen. 

Die  üblen  Folgen,  welche  die  Nabelstrangumschlingung  für  die  Frucht 
nach  sich  zu  ziehen  vermag,  sind  folgende: 

Wird  der  umschlungene  Nabelstrang  fest  angezogen  oder  ist  die  Um- 
schlingung  eine  mehrfache,  so  kann  die  Frucht  in  Folge  der  aufgehobenen  Blut- 
circulation  zu  Grunde  gehen.  Der  Nabelstrang  kann,  wenn  er  fester  um  den  Hals 
geschlungen,  die  Halsvenen  der  Frucht  comprimiren  oder  werden  die  Gefässe  des 
Stranges  —  namentlich  die  Vene  —  comprimirt,  wodurch  die  Frncht  ihr  Leben 
verliert.  Andere  Male  braucht  die  Frucht  wohl  nicht  durch  die  Umschlingung  ihr 
Leben  einzubüssen,  doch  verhindert  sie  es,  dass  sich  die  Frucht  in  normaler  Lage 
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einstellt.  Eine  Umschlingung  am  den  Hals  verhindert  die  EinsteUiuig  mit  dem 
Kopfe  und  führt  dadurch  eine  solche  in  der  Beckenend-  oder  gar  in  der  Querlage 
herbei.  Schliesslich  kann  der  um  eine  Extremität  geschlungene  Nabelstrang,  ohne 
das  Leben  der  Fracht  zu  vernichten,  nicht  blos  eine  Atrophie  der  Weichtheile  und 
dadurch  eine  solche  des  abgeschnürten  Theiles  der  Gliedmasse  herbeiführen,  sondern 
den  Theil  factisch  abschneiden,  s.  g.  „Spontanamputation".  *')  Mir  ist  ein 
Fall  erinnerlich,  in  dem  eine  intra  partum  abgestorbene  Frucht  eine  Umschnürang 
des  einen  Beines,  knapp  oberhalb  des  Knöchels  trug.  Der  Nabelstrang  hatte  hier 
die  Weichtheile  an  der  rückwärtigen  Seite  des  Beines  so  scharf  wie  mittelst  eines 
Messers  durch  trennt,  so  dass  das  Periost  bloss  lag. 

Die  Umschlingung  des  Nabelstranges  kann  ihre  üblen  Folgen  auch  erst 
während  der  Geburt  geltend  machen.  Die  lose  umliegende  Schlinge  wird  beim 
Herabtreten  der  Frucht  fest  zugezogen,  wodurch  die  Circulation  in  ihr  aufgehoben 
wird  und  die  Frucht  todt  zur  Welt  kommt.  Zumeist  sieht  man  Umschlingungen 
um  den  Hals,  die  auch  durch  Strangulation  die  Frucht  tödten  können.  In  anderen 
Fällen  finden  sich  Umscblingnngen  um  ein  Bein,  die  bei  Gegenwart  einer  Fnss- 
oder  Beckenendlage  für  die  Frucht  verhängnissvoll  werden  können. 

Von  einer  Diagnose  ^^)  der  Umschlingung,  ausgenommen  wenn  man  sie 
bereits  sieht  oder  mit  dem  Finger  tasten  kann,  ist  begreiflicher  Weise  keine  Rede.. 
Wurde  hier  und  da,  das  eine  oder  das  andere  Mal  eine  Nabelstrangumschlingung 
während  der  Schwangerschaft  diaguosticirt  und  die  Diagnose  späterhin  .bestätigt 
gefunden ,  so  steht  der  Werth  einer  Kolchen  Diagnose  auf  dem  gleichen  Niveau 
mit  jenem  des  zufälligen  Errathens. 

In  Folge  dessen  kann  auch  von  keiner  Therapie  gesprochen  werden, 
ausgenommen  jene,  welche  Umschlingungen  betrifft,  die  intra  partum  nachgewiesen 
werden  können.  In  diesen  Fällen  trachtet  man,  wenn  die  Umschlingung  eine  feste 
ist  und  dadurch  das  Leben  der  Frucht  bedroht,  den  Strang  zu  lüften,  um  ihn 
über  den  umschlungenen  Fruchttheil  —  Hals  oder  Unterextremität  u.  dergl.  m.  — 
hinüberzuschieben.  Gelingt  dies  aber  nicht  und  befindet  sich  die  Frucht  in  Lebens- 
gefahr, so  bleibt  nichts  Anderes  übrig,  als  den  Strang  zu  durchschneiden,  beide 
Schnittenden  zu  unterbinden  und  hierauf  rasch  zu  extrahiren.  Würde  man  die 
Darchschneidung  unterlassen  und  ohne  eine  solche  rasch  extrahiren,  so  liefe  man 
Gefahr,  den  Strang  zu  zerreissen  oder  aus  einer  oder  der  anderen  seiner  Inser- 
tionen —  dem  Nabel  oder  der  Placenta  —   herauszureissen. 

Gleichfalls  nicht  selten  siebt  man  Nabelstrangtorsionen.  Die 
Frucht  ist  abgestorben  und  der  Nabelstrang  torquirt.  Diese  Torsionen  kommen 
nur  vereinzelt  vor  oder  finden  sich  mehrere  solche.  In  seltenen  Fällen  ist  der 
ganze  Strang  in  ausserordentlich  viele  Windungen  zusammengedreht.  An^  der 
Torsionsstelle  ist  die  WHARTON'scbe  Sülze  verdrängt  und  sind  die  Gefässe  stenosirt. 
Mit  Vorliebe  bilden  sich  die  vereinzelteu  Torsionen  am  fötalen  Ende  des  Stranges, 
knapp  am  Nabel.  Während  man  in  früherer  Zeit  die  Torsionen  als  im  Leben 
entstanden  ansah,  erheben  sich  in  neuester  Zeit  Stimmen  —  Martin  '*),  Rüge  **), 
SCHAUTA  56)  —  j  welche  die  Torsionen  als  postmortale  Erscheinung  aufgefasst 
wissen  wollen.  Die  Auffassung ,  dass  die  Torsionen  ausschliesslich  vitaler  Ent- 
stehung sind«  ist  ebi'nso  einseitig  wie  jene,  dass  sie  nur  postmortaler  solcher  sind. 
Da  die  Frucht  eine  scIhstMndigo  Beweglichkeit  besitzt,  so  ist  es  durchaus  nicht 
unwahrscheinlich  an7,iin«'hmon ,  dnss  sie ,  nnmentlich  wenn  ihre  Beweglichkeit  in 
Folge  von  (vegruwarl  v«»n  mehr  Kruclitw.'UKern  ein«»  grössere  ist,  selbst  eine  Torsion 
zu  erzeugen  verm<>;;i*.  Aii«U'rcrHi»i!M  wiedi-r  Hpricht  nichts  dagegen,  dass  die  Toraion 
auch  nach  Htatlg«*futMlonctn  AliHterluMi  der  l'Vncht  zu  Stande  kommen  könne. 
Zeichen,  dass  die  Tor»tiun  M  \t*ht»t\i\rr  Fnnlif  cni^ffin«! ,  sind  Ektasien  der  Vene, 
circumscripte  (hidemi*.  AiMfroliniifcMi  \<mi  liliiiM>riiiu  in  die  perivenöse  WHART0N*8che 
Salze  u.  dergl.  m.  Auch  FikniuMi  di'r  Tor^toii  ••|»nelil  fUfür,  dass  sie  intra  vitam 
zu  Staude  kam.  Po«tmort«U 'rar4iQii«n  4af«j(«n  «iiid  ni^In  aufdrehbar.  Küstnbb^') 
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Zerreissungen  desNabelstraDges'®)  sind  verhältnissmässig  selten 
SQ  sehen.  Die  Zeireissnng  des  Nabelstranges  ist  zumeist  auf  eine  nnzweekmftssige 
Hilfeleistung  zurOckzufttbren.  Nicht  so  selten  reisst  der  Strang  bei  einer  Sturz- 
gebnrt,  sehr  selten  dagegen  ist  der  spontane  Riss  bei  sonst  normaler  Geburt.  Der 
Riss  ist  entweder  ein  vollständiger,  eine  Durchtrennung  oder  ein  unvollkommener, 
wobei  ein  Einriss  in  das  Amnion  oder  in  die  Gefässe  stattfindet.  Wird  ein  Geftss 
zerrissen,  bleibt  aber  das  Amnion  erhalten,  so  ergiesst  sich  das  Blut  in  die  Nabel- 
strangscheide und  es  bildet  sich  ein  Haematoma  funiculi  umbilicalis, 
welches  bis  htlhnereigross  werden  kann.  Artificielle  Zerreissungen  können  durch 
eine  zu  rasche  Extraction  der  Frucht  bei  bestehenden  Umschlingnngen  des  Stranges 
hervorgerufen  werden.  Ungeschickte  Manipulationen  bei  Vornahme  der  Wendung, 
bei  der  Extraction  der  sich  in  einer  Beckenendlage  präsentirenden  Frucht  u.  dergl.  m. 
können  gleichfalls  eine  Ruptur  des  Stranges  zur  Folge  haben.  Bei  Sturzgeburten, 
den  s.  g.  Gassengebnrten ,  wobei  die  Frau  unerwartet  von  der  Geburt  befallen 
wird,  letztere  im  Stehen,  Sitzen  u.  dergl.  m.  ohne  Hilfe  vor  sich  geht,  geschieht 
es  nicht  selten,  dass  die  Frucht  zur  Erde  ßlllt  und  der  Strang  zerreisst.  Zu  den 
grössten  Seltenheiten  dagegen  zählt  es,  wenn  der  Strang  bei  sonst  normal  ver- 
laufender Geburt  spontan  zerreisst.  Dupuy»»),  Büdin***),  Maygrieb*^),  Webdee*^), 
BONTEMPS*').  Es  findet  dies  namentlich  dann  statt,  wenn  der  Strang  abnorm 
kurz  ist,  sei  es  absolut  oder  durch  Umschlingungen,  oder  wenn  der  Nabelstrang 
in  Folge  Abgestorbenseins  der  Frucht  morsch  geworden  ist.  Rupturen  des  Stranges 
in  der  Nachgeburtsperiode  sind  ausschliesslich  darauf  zurtlckzuführen  ,*  dass  am 
Strange  gezerrt  wird,  um  die  Placentarausstossung  zu  beschleunigen.  Zerreissungen 
des  Stranges  können  für  die  Mutter  insoferne  bedenklich  sein,  als  durch  die 
bedeutende  Gewalt  eine  Inversion  des  Uterus  erzeugt  werden  kann.  Die  Therapie 
besteht  in  einer  möglichst  raschen  Extraction  und  einer  sofortigen  Abnabelung 
der  geborenen  Frucht.  So  lange  die  Frucht  nicht  geboren,  kann,  wenn  die  Ruptur 
nicht  durch  eine  intrauterine  Manipulation  herbeigeftihrt  wurde,  eine  Zerreissung 
des  Nabelstranges  dann  vermuthet  werden,  wenn  unerwartet  eine  Blutung  eintritt 
und  gleichzeitig  die  Fötalpulse  aufhören,  vernehmbar  zu  sein,  nachdem  sie  plötz- 
lich frequenter  geworden.  Die  Behandlung  kann  nur  darin  bestehen,  die  Geburt 
so  rasch  als  möglich  ktlnstlich  zu  beenden,  vorausgesetzt,  dass  es  die  Verhält- 
nisse gestatten. 

Erkrankungen  des  Nabelstranges  sind  selten,  ausgenommen 
jene,  die  nur  eine  Theilerscheinung  eines  Allgemeinleidens  darstellen.  Zu  letzteren 
zählt  in  erster  Linie  die  Syphilis.  Dieselbe  setzt  im  Strange  charakteristische 
Veränderungen.  Dieselben  bestehen  nach  Oedmannson  *  *)  in  einem  atheromatösen 
Process  in  der  Gefässwand  mit  Verdickung  der  Intima,  der  zuweilen  bis  zur 
Mnscularis  vorschreitet.  In  Folge  dessen  kommt  es  beinahe  stets  zu  Thrombosen 
und  Absterben  der  Frucht.  Ausserdem  finden  sich  nach  Winckel  ^^)  Wucherungen 
der  Intima  der  Gefässe,  die  zu  Stenosen  und  Absterben  der  Frucht  führen.  Von 
nichtsyphilitischen  Erkrankungen  des  Stranges  wären  Phlebektasien ,  Varices  des 
Nabelstranges  mit  conseoutiver  seröser  Transsudation  und  Oedem  des  Nabel- 
stranges —  Hyetl  **)  — ,  Nabelvenenthrombose  —  Wittich  *7)  — ,  Atherom  der 
Arterienhäute  —  K lob- Rokitansky*®)  —  zu  nennen,  doch  ist  über  diese  Krank- 
heitsprocesse  bisher  so  wenig  bekannt,  dass  sich  über  die  Aetiologie  und  den 
Verlauf  dieser  Erkrankungen  nicht  viel  sagen  lässt.  *^) 

Noch  weniger  ist  über  Neubildungen  des  Stranges  bekannt. 
Damit  übereinstimmend  ist  die  Zahl  der-  einschlägigen  Publicationen  eine  sehr 
geringe.  Am  häufigsten  noch  wird  von  Cysten  des  Nabelstranges  berichtet. 
SCANZONißo),  Jaffe"),  Hallen  *2).  sie  dürften  wahrscheinlich  als  Reste  der 
Allantois  aufzufassen  sein,  üeber  einen  Fall,  in  dem  Hydatiden  des  Stranges 
bestanden,  berichtet  F&obiep  ^^).  Ohne  Zweifel  handelte  es  sich  in  dem  Falle  um 
ein  Myxom    des  Chorion,    welches  auf  die  WHARTON'sche  Sülze   übergriff.    Einen 
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faustgrossen  Tumor  des  Stranges^  der  mehrere  cystenartige  Höhlen  enthielt  nnd 
theilweiae  aus  fibrösen  Massen  bestand,  mit  den  Blutgefässen  des  Stranges  aber 
nichts  zu  thnn  hatte,  sah  Budin.  b*)  Der  Tumor  soll  eine  Mischgeschwulst  gewesen 
sein,  dessen  ein  Theil  dem  Ektoderm  entstammte,  während  der  andere  von  dem 
Entoderm  ausgegangen  sein  soll. 

Abnorme  Verwachsungen  des  Nabelstranges  mit  der 
Placenta  sollen  ab  und  zu  vorkommen.  Ich  habe  nie  einen  solchen  Fall  gesehen. 
Einen  einschlägigen  theilt  Garnett  ^^)  mit.  Wahrscheinlich  handelt  es  sich  da 
um  Folgezustände  entzündlicher  Vorgänge. 

Vorlagerung  und  Vorfall  des  Nabelstranges.^^)  Unter  allen 
Anomalieen  und  Abnormitäten  des  Nabelstranges  besitzen  jene  der  Lagerung  und 
Haltung  desselben  die  grösste  praktische  Bedeutung.  Es  sind  dies  der  Nabelstrang- 
vorfall und  die  Nabelstrangvorlagerung. 

unter  Nabeistrangvorfall  verstehen  wir  jenen  Zustand,  bei  dem  sich  der 
Strang  vor  dem  vorliegenden  Fruchttheil  befindet.  Liegt  dagegen  der  Strang  bei 
noch  stehender  Blase  vor  dem  vorliegenden  Frnchttheilo  vor,  so  nennen  wir  dies 
eine  „Vorlagerung"  oder  ein  „Vorliegen". 

So  lange  als  die  Blase  steht,  gestattet  der  allgemeine  innere  Uterus- 
druck, der  allseitig  ein  gleicher  ist,  keinen  einseitigen  stärkeren  Druck,  Lars.  ^7) 
Die  Frucht  kann  daher  um  diese  Zeit  keine  Compression  des  Stranges  erleiden 
und  von  dieser  Seite  aus  in  keine  Gefahr  gerathen.  Die  Gefahr  tritt  erst  dann 
ein,  wenn  die  Blase  reisst.  Nichtsdestoweniger  ist  die  Vorlagerung  immer  ein 
sehr  bedenklicher  Zwischenfall,  da  sie  jeden  Moment  in  einen  Vorfall  über- 
gehen  kann. 

Die  Ursachen  des  Vorfalles  sind  sehr  mannigfache.  Zu  denselben  zählen 
folgende:  Eine  ungewöhnliche  Länge  des  Stranges,  eine  marginale  Insertion  des- 
selben, namentlich  wenn  diese  nach  abwärts  gekehrt  ist,  ein  ungewöhnlich  tiefer  Sitz 
der  Placenta,  schliesslich  umstände,  die  eine  innige  Anlagerung  des  unteren  Uterin- 
segmentes an  den  vorliegenden  Fruchttheil  verhindern.  Zu  letzteren  zählen  das  enge 
Becken,  ungünstige  Einstellungen  des  Kopfes  —  Stirn-  und  Gesichtslagen  — ,  Quer- 
und  Schieflagen,  Beckenend lagen,  ungewöhnlich  viele  Fruchtwässer,  Vorfälle  der 
Extremitäten  neben  dem  Kopfe,  Neubildungen  in  der  Uteruswand,  und  zwar  Myome. 
Der  Vorfall  ist  häufiger  bei  Mehrgeschwängerten  als  Erstgeschwängerten,  da  erstere 
schlaffere  Uteruswandungen  besitzen. 

Veranlassende  Momente  zur  Entstehung  des  Vorfalles  sind  abnorme  heftige 
Bewegungen  der  Schwangeren  oder  der  Frucht,  plötzlicher  unerwarteter  Wasser- 
abfluss,  namentlich  im  Stehen  oder  Sitzen,  ein  vorzeitiges,  unzeitiges  Mitpressen 
der  Kreissenden  u.  dergl.  m. 

Der  Nabelstrangvorfall  wird  durchschnittlich  unter  180 — 200  Geburten 
einmal  beobachtet. 

Die  Diagnose  bereitet  keine  Schwierigkeit,  da  man  ja  den  vorgefallenen 
Strang  fühlt.  Wichtig  ist  stets  der  Umstand,  ob  und  wie  er  pulsirt.  Pulsirt  er 
schwach  und  unregelmässig,  so  ist  dies  ein  Zeichen,  dass  sich  die  Frucht  in  Lebens- 
gefahr befindet.  Ebenso  leicht  ist  eine  Vorlagerung  des  Stranges  zu  diagnosticiren. 

Für  die  Mutter  ist  der  Nabelstrangvorfall  bedeutungslos,  für  die  Fracht 
dagegen  sehr  gefährlich,  da  durch  den  Druck,  den  der  Strang  erleidet,  die  Oircu- 
lation  unterbrochen  wird. 

Die  Gefahren  für  die  Frucht  sind  verschieden  gross,  je  nach  der  Lage 
der  Frucht. 

Der  Nabelstrangvorfall  bei  Schädellagen  hat  die  grösste 
Bedeutung,  da  der  Strang  hier  dem  stärksten  und  am  längsten  andauernden 
Drucke  ausgesetzt  ist.  Man  beobachtet  ihn  unter  150  Schädellagen  im  Mittel  1  Mal. 

Die  Therapie  ist  verschieden,  je  nachdem  eine  Vorlagerung  oder  ein 
Vorfall  besteht. 
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Bei  VorhuDdenBein  einer  Vorlagerang  trachtet  man,  die  Frachtblase 
so  lange  als  möglich  zu  erhalten,  bis  der  Muttormand  so  weit  eröffnet  ist,  dass 
man  mit  der  halben  Hand  in  den  Uteras  eingehen  kann.  Nicht  selten  sieht  man, 
dass  die  Nabelstrangschlinge  in  dem  Masse,  als  sich  der  Muttermand  erweitert, 
von  selbst  in  die  Höhe  steigt.  Versuche,  bei  stehender  Blase  die  vorgelagerte 
Sehlinge  za  reponiren,  sind  verpönt.  Sie  führen  zu  keinem  Ziele  und  reisst  hierbei 
gewöhnlich  die  Blase  ein.  Man  mass  die  Fruchtblase  möglichst  lange  intact  au 
erhalten  trachten.  Zu  dem  Zwecke  verbietet  man  der  Frau  das  Mitpressen, 
Iftsst  sie  ruhig  im  Bette  verweilen.  Die  innere  Untersuchung  darf  nur  sehr  vor- 
sichtig vorgenommen  werden.  Es  ist  nicht  zweckmässig,  zum  Schutze  der  Blase 
einen  Kolpeurynter  einzulegen.  Abgesehen  von  der  Gefahr,  mittelst  dieses  Geräthes 
eine  Infection  herbeizuführen,  erzeugt  dasselbe  einen  Tenesmus,  wodurch  die  Oefahr 
einer  Berstung  der  Fruchtblase  nur  beschleunigt  wird. 

Sobald  der  Muttermund  so  weit  erweitert  ist,  dass  man  mit  der  Hand 
in  den  Uterus  eindringen  kann,  sprenge  man  die  Blase  und  führe  jene  Hand  ein, 
die  der  Seite,  in  welcher  die  vorgefallene  Schlinge  liegt,  entspricht,  demnach 
beispielsweise  die  rechte  Hand,  wenn  der  Strang  linkerseits  vorgefallen  ist.  Die 
Schlinge  wird  auf  den  aneinander  liegenden  Fingern  möglichst  weit  hinaufgeschoben, 
und  zwar  bis  an  eine  Stelle,  an  der  sie  einen  Halt  gegen  einen  neuerlichen 
Vorfall  und  Schutz  gegen  den  Druck  findet.  Diese  Stelle  ist  der  Halsausschnitt. 
Wenn  es  möglich  ist,  so  ziehe  man  nach  der  Reposition  den  Kopf  mit  der  Hand 
herab,  damit  er  den  Beckencanal  verlege.  Gleichzeitig  reibt  man  mit  der  anderen 
Hand  den  Fundus  uteri,  um  Wehen  anzuregen  und  das  Herabsteigen  des  Kopfes 
zu  befördern.  Zeigt  aber  der  Strang  die  Tendenz,  abermals  vorzufallen,  so  behalte 
man  die  Hand  neben  dem  Kopfe  und  führe  sie  nur  allmälig  während  einer  Wehe 
aus,  bis  der  Kopf  herabtritt  und  das  Becken  ausfüllt.  War  die  Vorlagerucg  durch 
ein  Abweichen  des  Kopfes  bedingt,  so  lasse  man  die  Kreissende  die  Seitenlage 
einnehmen,  und  zwar  lege  sie  sich  auf  jene  Seite ,  nach  welcher  der  Kopf  abge- 
wichen war.  Sind  die  Bedingungen  zur  Extraction  vorhanden,  so  extrahire  man 
die  Frucht  möglichst  rasch. 

Sehr  häufig  gelingt  aber  die  Reposition  nicht,  namentlich  dann,  wenn  der 
Kopf  das  Becken  nicht  ausfüllt  oder  wenn  eine  grosse  Schlinge  vorgefallen  ist. 
In  Ansnahmsfällen  kann  man  bei  hochstehendem  Kopfe,  normalem  Becken  und 
hinreichend  erweitertem  Muttermunde  die  Wendung  vornehmen , .  der  man  je  nach 
jden  vorliegenden  Verhältnissen  die  Extraction  nachfolgen  lässt  oder  nicht.  Lässt  sich 
die  Wendung  nicht  mittelst  innerer  Handgriffe  vornehmen,  so  kann  man  versnchen, 
die  Wendnng  mittelst    combinirter  Handgriffe  nach  Bbaxton  Hicks  vorzunehmen. 

Dauert  der  Vorfall  längere  Zeit  an,  so  wird  die  Circnlation  im  Strange, 
selbst  wenn  er  nicht  gedrückt  wird,  gestört.  Gelingt  späterhin  vielleicht  doch  die 
Wendung,  so  ist  damit  nicht  viel  gewonnen,  da  die  Frucht  mittlerweile  leicht  das 
Leben  verliert  Das  Gleiche  sieht  man  nicht  selten,  wenn  der  gedrückte  Strang 
rasch  reponirt  wird.  Die  Frequenz  der  Herztöne  hebt  sich  zwar  nach  gelungener 
Reposition,  doch  nimmt  sie  bald  wieder  ab  und  nicht  lange  darauf  erlöschen  die 
Pulsationen.  Bei  grossen  Schlingen ,  die  bis  vor  die  äusseren  Genitalien  heraus- 
hängen, scheint  die  äussere  niedere  Temperatur  einen  ungünstigen  Einfluss  auszu- 
üben.  Wahrscheinlich  tritt  ein  der  Todtenstarre  ähnlicher  Zustand  in  der  vorliegenden 
erkalteten  Schlinge  ein,  wodurch  sich  die  Gefässe  verengern  und  die  Circulation 
in  ihnen  aufgehoben  wii'd. 

Am  ungünstigsten  gestalten  sich  die  Verhältnisse,  wenn  die  Blase  bei 
wenig  erweitertem  Muttermunde  einreisst,  denn  es  fehlt  an  Raum,  um  die  Hand 
einzuführen  und  die  Sohlinge  hoch  hinauÜEUschieben.  Die  Versuche,  dies  mit  einem 
oder  zwei  Fingern  auszuführen,  schlagen  gewöhnlich  fehl  und  wird  ausserdem  die 
Schlinge  bei  diesen  Repositionsversuohen  stark  malträtirt.  Mit  Vorliebe  wird  bei 
diesen  Repositionsversuchen  die  Knieellenbogenlage  gewählt,  doch  kommt  es  kaum 


64  NABELSTRANG. 

aaf  diese  an^  da  die  OravitatioDSgesetze  hier  ausser  Spiel  bleiben.  Eher  ist  es 
zu  versuchen,  die  Wendung  nach  Braxton  Hicks  mittelst  combinirter  Hand- 
griffe vorzunehmen,  doch  bat  man,  wenn  sie  auch  gelingt,  keine  Oarantie,  dasa 
während  ihrer  Vornahme  der  Strang  nicht  noch  mehr  gedrückt  wird  und  die  Frucht 
dadurch  ihr  Leben  verliert.  Häufig  muss  man  sich  damit  begnügen,  einen  grösseren 
Wattetampon  in  die  Scheide  zu  legen,  um  ein  Hervortreten  der  Schlinge  vor  die 
Genitalien  zu  verhindern  und  ruhig  warten,  bis  sich  der  Muttermund  so  weit 
eröffnet  hat,  dass  man  die  Schlinge  reponiren  oder  die  Geburt  künstlich  been- 
digen kann. 

Zur  Reposition  der  vorgefallenen  Schlinge  bei  wenig  erweitertem  Mutter- 
munde wurden  zahlreiche  Instrumente,  s.  g.  Nabelstrangrepositorien 
construirt.  Es  sind  dies  verschieden  geformte  Stäbchen  mit  an  ihnen  befestigten 
Bandschlingen,  in  welche  die  vorgefallene  Strangschlinge  gelegt  wird.  Das  Stäbehen 
wird  mit  der  an  ihm  befestigten  Strangschlinge  möglichst  hoch  hinauf  in  den 
Uterus  eingeschoben.  Bevor  das  Stäbchen  extrahirt  wird,  löst  man  die  Bandschlinge, 
aus  der  die  Strangschlinge  hervorgleitet.  Das  Instrument  mit  dem  Bändchen  wird 
extrahirt .  und  die  Strangschlinge  soll  zurückbleiben.  Andere  Repositorien  sind  so 
construirt  ,  dass  sie  nach  Einführung  im  Uterus  liegen  bleiben  und  erst  mit  der 
Frucht  hervorgetrieben  werden  soll.  Die  verbreitetsten  dieser  Repositorien  sind 
jene  von  C.  Bbaün  ^^)  und  Robebton  ^^).  Diese  Instrumente  erfüllen  aber  beinahe 
nie  ihre  Aufgabe.  Da  man  die  Spitze  derselben  nicht  mit  den  Fingern  controliren 
kann,  so  weiss  man  nicht,  wohin  man  das  Instrument  vorschiebt,  ob  nicht  etwa 
an  eine  Stelle,  an  der  die  Nabelstrangschlinge  einem  noch  bedeutenderen  Drucke 
ausgesetzt  wird,  als  früher.  Die  meisten  dieser  Instrumente  sind  überdies  nicht 
gekrümmt,  sondern  gerade  gestreckt,  so  dass  sie  in  die  Führungslinie  des  Beckens 
nicht  einmal  hineinpassen  und  bei  der  Einführung  bald  hier,  bald  dort  anstossen, 
so  dass  das  Hinanfschieben  der  Strangschlinge  ganz  unmöglich  wird.  Diese  Instru- 
mente erfreuten  sich  früher  einer  grossen  Beliebtheit  und  waren  sehr  verbreitet. 
Heute  werden  sie  nur  mehr  von  den  wenigsten  Fachmännern  benützt. 

Viel  häufiger  ist  der  Nabelstrang  vorfall  bei  Beckenendlagen. 
Im  Mittel  beobachtet  man  ihn  unter  1 2  Fällen  1  Mal.  Die  Bedingungen  zu  seinem 
Eintritte  sind  hier  viel  fiünstiger  als  bei  Schädellagen.  Häufig  liegen  nur  die 
Füsse  vor,  die  den  Beckenausgang  nicht  ausfüllen,  es  ist  demnach  Raum  genug 
zum  Vorfalle  einer  Strangschlinge  vorhanden.  Tritt  der  Steiss  herab ,  so  ist  die 
Gefahr  für  die  Frucht  eine  viel  geringere  als  bei  Schädellagen,  da  dieser  Frucht- 
theil  ein  weicher  ist,  demnach  die  Schlinge  keinem  so  bedeutenden  Drucke  aus- 
gesetzt wird.  Die  Reposition  gelingt  beinahe  nie,  weil  die  hinanfgeschobene 
Schlinge  am  glatten  Rumpfe  keinen  Halt  findet  und  wieder  herabgleitet.  Geht  es 
an ,  so  holt  man  ohnehin  immer  den  nach  vorne  zu  liegenden  Fuss  herab ,  um 
eine  Handhabe  zur  künstlichen  Geburtsbeendigung  für  den  Fall  der  Noth  zu  haben. 
Dadurch  wird  der  Umfang  des  Steisses  verkleinert  und  der  Druck  auf  den  Strang 
gemindert.  Wenn  nöthig,  d.  h.  wenn  der  vorliegende  Strang  zu  sehr  gedrückt 
wird  und  es  die  Nebenumstände  gestatten,  beendet  man  die  Geburt  künstlich,  um 
die  Frucht  zu  retten.  Sollte  der  Strang  nur  vorgelagert  sein,  so  trachte  man, 
die  Fruchtblase  bis  zum  Verstreichen  des  Muttermundes  zu  erhalten,  sprenge  sie 
dann  und  mache  die  Extraction. 

Am  häufigsten  sieht  man  den  Nabelstrangvorfall  bei  Quer- 
lagen. Die  Frequenz  desselben  verhält  sich  im  Mittel  wie  1:5.  Die  Gefahr 
der  Compression  des  Stranges  tritt  aber  gegenüber  jener,  welche  die  Querlage 
fQr  Mutter  und  Frucht  bereitet,  so  weit  zurück,  dass  sie  nicht  in  Betracht  kommt. 
Da  die  Querlage  ohnehin  mittelst  der  Wendung  rectificirt  werden  muss,  so  kommt 
der  Vorfall  des  Stranges  therapeutisch  hier  nicht  in  Betracht. 

Ganz  abzusehen  von  jedem  therapeutischen  Eingriff  hat 
man  unter  folgenden  Umständen: 
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Wenn  der  MattenDund  so  wenig  eröffnet  int,  dass  man  kaum  mit  einem 
Finger  eindringen  kann,  denn  unter  solchen  Umständen  wird  der  Strang  bei  jeder 
MaBipulation  gewiss  so  oomprimirt,  dass  die  Fracht  darüber  zu  Grande  geht. 

Wenn  der  Nabelstrang  bereits  pulslos  oder  die  Frucht  schon  von  früher 
her  abgestorben  ist. 

Wenn  die  Frucht  aus  einer  so  frühen  Schwangerschaftsperiode  stammt, 
dass  man  annehmen  kann,  dass  sie  nicht  selbständig  weiter  za  leben  vermag. 

Wenn  die  Geburt  so  rasch  vor  sich  geht,  dass  man  sie  auch  mittelst 
eiiles  operativen  Eingriffes  nicht  rascher  beendigen  könnte. 

Die  Unterbindung  des  Nabelstranges  nach  Austritt  der  Frucht 
wird  bekanntlich  mittelst  eines  Bändchens  in  der  Weise  vorgenommen ,  dass  man 
sie  zuerst  etwa  3  Gm.  weit  vom  Nabel  und  nach  der  Placenta  hin  zum  zweiten 
Male  unterbindet,  worauf  man  den  Strang  zwischen  den  zwei  Ligataren  durch- 
trennt. Die  nach  dem  Kinde  hin  liegende  Unterbindang  ist  deshalb  nöthig,  weil 
der  nicht  unterbundene  Strang  zu  einer  Verblutung  des  Rindes  führen  kann.  Aber 
auch  bei  nicht  gehöriger  Unterbindung  kann  eine  gefährliche  Blutung  nachfolgen. 
Ist  der  Strang  daher  sehr  sulzig,  so  genügt  eine  einmalige,  selbst  noch  so  feste 
Unterbindung  nicht  und  wird  es  nöthig,  nach  einigen  Minuten  in  die  Ligaturrinne 
eine  zweite  Ligatur  zu  legen.  Büdin^^)  und  nach  ihm  Gbede  und  Weber  ^^), 
sowie  Leopold  ^^)  empfehlen,  sulzreiche  Stränge  mit  KautschukfUden  zu  unterbinden. 
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pag.  771.    Hyrtl,  I.e.,  pag.  63.    Streng,  Prager  Vierteljahrsschr.  1871.     P. Rüge,  Berliner 
Beitr.  zur  Geb.  und  Gyn.  II,  pag.  42.     Valenta,   Memorab.    1874,    Nr.  5.    —    *^)  Kuhn, 
Wiener  med.  Presse.  1867,  Nr.  23.  —    ")  P.  Rüge,  1.  c.   —   ")  Winckel  c,  1..,  pag.  343. 
Bezüglich  des  abnorm  langen  Na  belstranges  vergl.  Schmidt,  S c hm idt's  Jahrb. 
LXXIV,  pag.  328.    —    »')  Maggia,    Atti  e  Mem.  deUa  R.  Acad.  Padua  18S6;  C.  f.  G.  1886, 
pag.  743.    —    •^)  Hecker,    A.  f.  Gyn.  XX,  pag.  382.   —   "«)  Elsässer,  Württemb.  Corre- 
spondenzbl.  1851,  Nr.  29.     Vergl.  ferner:   Gery,   Med.  Gesellsch.   zu  Paris.    1876;    C.  f.  G. 
1877,  pag.  23.     Spencer  Wells,  Bost.  Med.  and  Surg.  Joum.  5.  Oct.  1877;    C  f.  G.  1877. 
pag.  204.  —  '•)Selafer,  Gaz.  des  höp.  1855,  Nr.  106.    Vergl.  ausserdem  bezüglich  der 
Beal-Rncyclopädie  der  ges.  Heilkunde.  XXII.  2.  Aufl.  5 
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zu  kurzen  Nabelschnur  noch  folgende  Publicationen :  Beebe,  Obstetr.  Gaz.  Cincin. 
1883,  VT,  pag.  61.  Chantreuil,  „Des  disposit.  du  cord.  etc.**  Paria  1875.  Cred6  und 
G e r m a n n ,  „Bericht  etc."  1849 — lb59,  pag.  57.  Devilliers,  „Rec.  de  m6m.  et  d'observ. 
8ur  les  acc."  Paris  1862.  Dyrenfurth,  C.  f.  G.  1885,  pag.  801.  Pelkin,  Edinb.  Med. 
Joum.  Febr.  1888.  Harwey,  Med.  Rec.  New- York.  1886,  XXX,  pag.  376.  Hermann, 
Med.  Tim.  and  Gaz.  London  1884,  11,  pag.  573.  Kales,  Amer.  Joum.  of  Obstetr.  1886, 
pag.  1245.  King,  Transact.  of  the  Amer.  Gyn.  Soct.  XI,  pag.  485.  Turgard,  Annal.  de 
Gyn.  1888.  pag.  360- —  =*^)  Kästner,  P.  Müller's  ^Handb.  der  Geb."  1889,  II,  pag.  584. — 
^^)  Bezüglich  der  Umschlingungen  des  Nabelstranges  vergl.  folgende  Publi- 
cationen: Berson,  Obstetr.  Gaz.  Cincin.  1886,  IX,  pag.  113.  M.  Duncan,  Transact. 
of  the  Obstetr.  Soct.  1881,  pag.  203.  Cr  e  d6,  M.  f.  G.  u.  F.  I,  pag.  33.  Bartscher, 
M.  f.  G.  u.  F.  XVII,  pag.  364.  Fränkel,  C.  f.  G.  1883,  pag.  33.  Gray,  Lancet.  Sept. 
1853.  Haake,  M.  f.  G.  n.  F.  XXVI,  pag.  319.  Hohl,  Neue  Zeitschr.  für  Geb.  XV  und 
Lehrb.  der  Geb.  2.  Aufl.,  Leipzig  1862,  pag.  354.  Hillairet,  Mon.  des  H6p.  Febr.  1857. 
Nr.  24.     Hecker,  „KUn.  der  Geb."  II,  pag.  32.    Hennig,  A.  f.  Gyn.  XI,  pag.  395.     Hyrtl, 

I.  c,  pag.  42.  Humphreys,  Brit.  Med.  Joum.  1886,  II,  pag.  860.  Kales,  Amer.  Journ. 
of  Obstetr.  1886,  pag.  1*^45.  Napier,  Edinb.  Med.  Joum.  188*^—1883,  XXVHI,  pag.  984 
und  Transact.  of  the  Edinb.  Obstetr.  Soct.  VIII,  päg.  26.  Rachel,  Amer.  Joum.  of  Obstetr. 
1886,  pag.  918.  Schatz,  Tageblatt  der  57.  Naturf.-Versamml.  1884;  Deutsche  med.  Wochen- 
schrih.  XXV,  pag.  158.  S.  Siebold,  „De  circumvolut.  fun.  umb.  etc.**  Göttingen  1834- 
Veit,  M.  f.  G.  u.  F.  XIX,  pag.  290.  Winckel,  ^Klin.  Beobachtunicen  zur  Pathol.  der 
Geb.  etc."  Rostock  1869,  pag.  215  und  „Berichte  etc."  I,  pag.  294.  Dolöris,  Arch.  de 
Tocol.  Febr.  1886.  Merkel,  C.  f.  G.  1889,  pag.  288.  Sa  enger,  A.  f.  G.  XIV,  pag.  90. 
Schmidt,  Prager  Zeitschr.  für  Heilk.  X.  Krug,  New- York  med.  Monatsschr.  1889,  I, 
Nr.  3.  —  ^)  Bezüglich  der  Spontanampntationen  durch  den  Nabelstrang 
vergl.  folgende  Pablicationen :  Heck  er,  M.  f.  G.  u.  F.  III,  pag.  401.  Hohl,  Lehrb.  der 
Geb.  2.  Aufl.,  pag.  355.  Owen,  Lond.  Obstetr.  Transact.  VIII,  pag.  4.  Herrmann,  Dissert. 
inaug.  München  1882.  Bar,  Annal.  de  Gyn.  Jan.  1882.  —  ^^)  Bezüglich  der  Diagnose 
des  an  sich  zu  kurzen  oder  durch  Umschlingungen  zu  kurz  gewordenen 
Nabelstranges  vergl.  folgende  Pablicationen :  J  a  c  q  u  e  t ,  Annal.  de  Gyn.  Mai  1878. 
King,  Amer.  Joum.  of  Obstetr.  April  1881.  Rachel,  Ibid.  1884,  pag.  78.  Bartlett, 
Gyn.  Gesellsch.  zu  Chicago.  Sitzung  vom  ;^1.  Jan,  1887.  C  f.  G.  1887,  pag.  694.  King, 
Joum.  of  the  Amer.  Med.  Associat.  24.  Sept.  1887,  pag.  398.  —  ^*)  Martin,  Z.  f.  G.  u.  G. 

II,  H.  2.  —  '^)  Rüge,  Ibid.  III,  H.  2.  —  ^*)  Schauta,  A.  f.  G.  XVII,  H.  1.  Vergl.  ausser- 
dem noch  folgende  Publicationen:  Blume,  Dissert.  inaug.  Marburg  1869.  Dohrn,  M.  f. 
G.  u.  F.  XVIII;  A.  f.  G.  VI,  VIII.  Hyrtl,  1.  c.  Mathews  Duncan,  Edinb.  Med.  Joum. 
Jan.  1877,  pag.  649.  Simpson,  eod.  loc.  Febr.  1877,  pag.  673.  Kehrer,  A.  f.  G.  XIII, 
pag.  230.  M  a  r  t  e  1 1  e  n  i ,  Dissert.  inaug.  1874.  Binder,  Dissert.  inaug.  Jena  1882. 
Hegetschweiler,  Correspoodenzbl.  für  Schweiz.  Aerzte.  1885,  Nr.  2.  —  ^')  Kästner, 
P.  Müller's  Handb.  der  Geb.  1889,  II,  pag.  589.  —  ^'*)  Bezüglich  der  Zerreissungen 
desNabelstranges  vergl.  folgende  Publicationen  :  C a s p e r ,  „Qu.  medicini  etc."  II,  pag.  874. 
Chiari,  Braun  und  Spaeth,  „Klin.  der  Geb.",  pag.  75.  Claudy,  Med.  and  Sarg.  Rep. 
Philad.  1885,  pag.  331.  Co  lern  an,  Lancet.  14.  0  ct.  1861.  Hallyday  Croora,  Transact. 
of  the  Edinb.  Obstetr.  Soct.  VII,  pag.  27.  Dupuy,  Gaz.  obstetr.  1877.  Eustache,  Joum. 
des  sc.  m6d.  de  Lille.  1887,  pag.  37.  Fruitnight,  New- York  Med.  Rec.  18S7,  pag.  623. 
Hugenberger,  Bericht,  pag.  18anl37.  Neville,  Med.  Press.  1S83 ,  pag.  76.  Tal- 
bert, Missisipi  Valley  Med.  Monthly.  1883,  pag.  6.  Winckel,  „Die  Bedeat.  präc.  Geb.  etc." 
1884  und  „Klinische  Beobachtungen  zur  Pathol.  der  Geb."  1869,  pag.  330.  Koch,  A.  f.  G. 
XXIX.  C  0 1  e  m  a  n ,  Amer.  Journ.  of  Obstetr.  1888,  pag.  693.  Ga  u  t  h  i  e  r ,  Progr.  m6d.  1888, 
Nr.  14.  Lamasso,  Th6se  de  Paris.  1888.  Perret,  Annal.  de  Hyg.  publ.  XIX,  pag.  55. — 
3»)  Dupuy,  Gaz.  obstetr.  1877,  Nr.  19.  —  *^)  Budin,  Progr.  med.  1887,  Nr.  17.  — 
*^)  Maygrier,  Progr.  m6d.  1888,  Nr.  21.  —  *^)  Werder,  Amer.  Journ.  of  Obstetr.  Febr. 
1889.  —  ")  Bontemps,  Annal.  de  Hyg.  publ.  XIX,  pag.  55.  —  **)  Oedmannson,  A.  f.  G. 
I,  pag.  523.  —  *'")  Winckel,  „Berichte  und  Studien  etc."  I,  pag.  302  und  Lehrb.  der  Geb., 
pag.  319.  —  '«)  Hyrtl,  1.  c,  pag.  120.  —  *'}  Wittich,  Virchow's  Archiv.  VII,  pag.  328. 
**)Klob-Rokitansky,  Klob's  „ Pathol.  Anat.  der  weibl.  Sexaalorgane " ,  pag.  566 .  — 
^^)  Vergl.  ausserdem  bezüglich  der  Erkrankungen  des  Stranges  noch  folgende 
Publicationen:  Beale,  Schmidt's  Jahrb.  XCVI,  pag.  56.  Maier,  Virchow's  Archiv. 
XLV,  pag.  319.  P  l  u  s  k a  1 ,  Oesterr.  med.  Wochenschr.  184  i ,  Nr.  26.  S  c  a  n  z  o  n  i ,  Prager 
Vierteljahrsschr.  1849,  Nr.  1.  —  ^")Scanzoni,  I.e.  —  ^^)  Jaffe,  Winckel's  Lehrb.  der 
Geb.,  pag.  358.  —  ^*)  Hallen,  Dissert.  inaug.  Leipzig  1864.  —  ^'^)  Froriep,  Klob,  I.e., 
pag.  566.  —  ^*)  Budin.  Progr.  med.  1887,  Nr.  53;  C.  f.  G.  1883,  pag.  })60  und  Arch.  de 
Tocol.  1888,  Nr.  1,  pag.  41.  —  ^'")  Gar  nett,  Amer.  Journ.  of  Med.  Sc.  Jan.  1880;  C  f.  G. 
1880,  pag.  288.  —  *'0  Bezüglich  des  Nabelstrangvorfalles  vergl.  folgende  Publi- 
cationen: Abegg,  „Zur  (leb.  und  Gyn."  1868,  pag.  63.  Barnes,  „Obstetr.  Op."  2.  Aufl., 
pag.  143.  Birnbaum,  M.  f  G.  u.  F.  XXIII,  pag.  115.  Blair,  Med.  Press.  1884,  XXXVIII, 
pag.  469.  Brunton,  Obstetr.  Journ.  of  Gr. -Brit.  April  1879.  Burton,  Amer.  Journ.  of 
Obstetr.  Oct.  1881.     Chiari,  Wiener  med.  Zeitschr.  1851.     Cred6,  „Bericht  etc.",  pag.  57. 
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Cnnt»,  Deutsche  med.  Wocliensclir.  1880,  Nr.  17.  Dy6e,  Med.  Tim.  186«,  Nr.  17.  Engel- 
mann,  Amer.  Jonrn.  of  Obstetr.  1873,  pag.  409,  540;  J874,  pag.  246.  Finke,  M.  f.  G.  u.  F. 
I,  pa«.  437.  Gent,  Preusa.  med.  Zeitg.  1834,  Nr.  36.  Hecker,  M.  f.  G.  a.  F.  VIII,  pag.  399; 
„Klinik  der  Gebnrt^.  etc.^  I,  pag.  165;  II,  pag.  183;  „Beob.  nnd  Untersnch.  etc.^  München 
1881.  Haldeman,  Cincin.  Lancet  clinic.  18^6,  pag.  71.  Hildebrandt,  M.  f.  G.  n.  F. 
XXm,  pag.  115.  Hohl,  Dentsche  Klinik.  1851,  18,  19.  Kiestra,  Nederl.  Weckbl.  April 
1855,  pag.  73.  Kisker,  Casper's  Wochenschr.  1845,  Nr.  36.  Kohlschät ter,  „Quaed, 
de  funictU,  umbil."  Leipzig  1833.  Martin,  Deutsche  Klinik.  1851 ,  3.  Massmann, 
Petersb.  med.  Zeitschr.  1868,  pag.  354  und  M.  f.  G.  u.  F.  XXXIII,  pag.  73.  Michaelis, 
Nene  Zeitschr.  fär  Geb.  III  nnd  IV  nnd  „Abbandinngen  etc."  Kitl  1833,  pag.  263.  Moxter, 
Dissert.  inang.  Berlin  1882.  Naegele,  „Comment.  de  causa  quaed.  prolaps.  fun.  umhil.  etc.^ 
Schroeder,  „Schwangerschaft,  Geburt  und  Wochenbett."  Bonn  1867,  pag.  149  Stroj- 
novsky,  C.  f.  G.  1886,  pag.  340.  Schltitter,  Inaug.-Dissert.  Halle  1880.  Schmeisser, 
M.  f.  G.  n.  F.  XXXIV,  pag.  143.  Schnr6,  „Proc.  du  cord.omh.^  Strassburg  18^5.  Seydeler, 
M.  f.  G.  n.  F.  III,  pag.  433.  Seyfert,  Scanzoni's  Beiträge.  I,  pag.  219.  T  e  1 1  e  g  e  n, 
S  c  h  m  i  d  fs  Jahrb.  LXXXV,  pag.  64.  Thomas,  Transact.  of  the  New- York  Acad.  of  Med.  i  858. 
Theopold,  Deutsche  Klin.  1860,  Nr.  27  nnd  M.  f.  G.  u.  F.  XVI,  pag.  394.  Trefnrt,  Neue 
Zeitschr.  för  Gyn.  IL  Wegscheider,  Verhandl.  der  Gesellsch.  für  Geb.  in  Berlin.  VI, 
pag.  96.  Wilson,  Glasgow.  Med.  Journ.  Sept.  1879.  Vergl.  ferner  noch:  Dune  an, 
Transact.  of  the  Obstetr.  Soct.  of  London  ;  C.  f.  G.  1880,  pag.  ;H82.  Hamilton,  Edinb.  Med. 
Jonrn.  Mai,  Juni  1882;  C.  f.  G.  1883,  pag.  181.  Seh  and,  Dissert.  inaug.  Schaffhausen 
1886;  C.  f.  G.  1888,  pag.  86.  Maygrier,  Progr.  m6d.  1887,  Nr.  24;  C.  f.  G.  1888.  pag.  250. 
Roesger,  C.  f.  G.  1890,  pag.  393.  —  ")  Lahs,  .Zur  Mech.  der  Geb."  Marburg  1869. 
pag.  16.  —  ^^)  Braun,  Chiari,  Braun  und  Spaeth's  „Klin.  der  Geb.^,  pag.  88.  — 
*^  Roberten,  Barnes'  ^Obstetr.  Op.  etc."  2.  Aufl.,  pag.  14:^.  —  «•^)  Budin,  Bull.  g6n. 
de  Thörap.  1880,  3  Lief.  —  «*)  Cred6  und  Weber,  A.  f  G.  XXIII,  pag.  65.  —  ")  Leopold, 
C.  f.  G.  1885.  pag.  77.  Kleinwächter. 

Nitrobenzol Vergiftung,  s.  Robnrit. 


o. 


OrSXin  (ope^t^,  Esslust)  =  Phenyldihydrochinasolin,  desseD 
chemischen  Bau  die  beistehende  Constitationsformel  zeigt. 
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Penzoldt  empfahl  das  Salzsäure  Salz  des  von  C.  Paal  und  M.  Busch  zuerst  dar- 
gestellten Phenyldihydroohinazolins  wegen  seiner  Eigenschaft,  lebhaftes  Hungergefühl 
zu  erzeugen  und  die  Magenverdauung  zu  beschleunigen,  unter  dem  Namen  salz  sau  res 
Orexin  als  Stomachicum.  Die  Thier?ersuche  von  Penzoldt  und  Hofmakn  zeigten 
bei  Kaltblütern  die  Giftigkeit  der  Verbindung,  der  Tod  erfolgte  unter  Lähmungserschei- 
nungen ;  bei  Warmblütern  traten  toxische  Erscheinungen  in  Form  von  Blutvergiftung 
erst  bei  subcutaner  Injection  von  005  auf  1  Eilogrm.  Thier  (Kaninchen)  auf.  Bei 
einem  Selbstversuch  constatirte  Hofmann  nach  Einnahme  von  0*5  eine  bedeutende 
Steigerung  des  Appetits.  Gesunde  Personen  assen  nach  Einnahme  des  Mittels 
doppelt  so  viel  wie  früher. 

Das  salzsaure  Orexin  krystallisirt  in  2  Moleküle  Kry stall wasser  hältigen 
farblosen  Nadeln,  es  löst  sich  leicht  in  warmem  Wasser,  reizt  die  Nasenschleim - 
haut  heftig  und  hat  einen  bitteren  und  ätzenden  Geschmack.  Penzoldt  fand  es 
bei  Appetitlosigkeit  aus  den  verschiedensten  Ursachen  (Anorexie  nach  Operationen, 
Tuberkulose,  Anämie,  Chlorose)  in  sehr  vielen  Fällen  wirksam.  Die  erprobte 
Dosis  ist  0*3 — 0*5,  höchstens  zweimal  täglich  zu  reichen.  Wegen  des  unangenehmen 
Geschmackes  soll  das  Mittel  in  Pillen  wegen  seiner  Schwerlöslichkeit  mit  grossen 
Mengen  Flüssigkeiten  gegeben  werden.  Penzoldt  verschreibt  Orexin.  hydrochlor. 
2*0,  Extr.  Gentian.,  Pulv.  rad.  Altbaeae  q.  s.  u.  f.  pillulae  viginti.  Obduce 
gelatina.  DS.  1 — 2  Mal  tägl.  3  bis  5  Pillen  mit  einer  grossen  Tasse  Fleisch- 
brühe. Als  unangenehme  Nebenwirkung  treten  Erbrechen  und  Schmerzen  im 
Magen  auf.  Huoo  Glückziegel  fand  das  Mittel  bei  Gesunden  ohne  Wirkung, 
bei  Patienten  mit  geschwächter  Verdauung  trat  in  einigen  Fällen  Besderung  des 
Appetits  nach  1 — 2 — 4,  selbst  erst  nach  8  Tagen  auf.  Nicht  mit  Gelatine  über- 
zogene Pillen  verursachen  im  Munde  heftiges  Brennen.  Bela  Imredt  beobachtete 
bei  an  Girrhosis  hepatia  Leidenden  auffallende  Appetitverbesserung,  bei  Phthisikem 
und  Herzkranken  blieb  die  gewünschte  Wirkung  aus.  Die  schon  oben  erwähnten 
unangenehmen  Wirkungen,  überdies  Uebligkeit  und  stundenlang  andauerndes  Aetz- 
gefühl  waren  häufig  zu  beobachten.  In  gleicher  Weise  sprechen  sich  auch  Martius 
und  G.  Müller  ablehnend  aus.  Penzoldt  glaubt  manche  negative  Ergebnisse 
auf  die  unvollständige  Lösung  der  Pillen  im  Magen  zurückführen  zu  sollen  und 
empfiehlt  in  erster  Linie  die  Einhüllung  des  Orexins  in  Oblaten;  doch 
auch  Gelatineperlen  ausDr.  Kade's  Oranienapotheke  in  Berlin  und  Tabletten 
von  Kalle  &  Co.  (New- York)  entsprechen  den  Anfordernngen  in  Bezug  auf  Lös- 
lichkeit und  gleichzeitigen  Schutz  gegen  den  brennenden  Geschmack  des  Mittels. 

Literatur:  Penzoldt,  Therap.  Monatsh.  Febr.  1890  —  H.  Glückziegel, 
Prager  med.  Wochenschr.  1890,  13.  —  B^la  Imr6dy ,  Orvosi  hetilap.  1890,  13.  —  Marti  as, 
Deutsche  med.  Wochenschr.  1890  20.  —  G.  Müller,  Therap.  Monatsh.  Juni  1890.  —  Pen- 
zoldt, Therap.  Monatsh.  Juli  1890.  t       u  •      i. 

Loebiscn. 


p. 


ParakreSOtinsäure,  CgHgOs.  schon  Kolbe  und  Buss  versuchten,  zu 
gleicher  Zeit  mit  der  ersten  Anwendung  der  Salicylsäure  als  Antipyreticum,  auch 
die  im  aromatischen  Kern  methylirten  homologen  Säuren ,  die  sogenannten 
Homosalicylsäuren,  auch  Kresotinsäuren  genannt.  Namentlich  Gatti  rühmte 
die  Temperatur  erniedrigende  Wirkung  des  kresotinsäuren  Natriums.  Doch  wurde 
die  weitere  Prüfung  dieses  Körpers  unterlassen,  weil  es  damals  noch  nicht  gelungen 
war,  die  drei  isomeren  Kresotinsäuren  von  einander  zu  trennen,  während  nach 
bisherigen  Analogien  doch  anzunehmen  war,  dass  dieselben  auf  den  Organismus 
in  verschiedener  Weise  einwirken  werden.  Nach  Demme  ist  es  nun  die  beim  Be- 
handeln von  Parakresol  mit  Natrium  und  Kohlensäure  entstehende  Parakresotin- 
säure  (die  asymmetrische  Ortho-oxy  meta-Toluylsäure  der  Chemiker),  auch  Para- 
Homosalicylsäure  genannt,  welche  in  Form  des  Natriumsalzes  therapeutisch 
verwerthbar  ist,  während  die  Metakresotinsäure  weniger  wirksam  war  und  die 
Orthokresotinsäure  wegen  ihrer  herzlähmenden  Wirkung  bei  den  Thierversuchen, 
am  Menschen  gar  nicht  in  Anwendung  kam. 

Das  parakresotinsaure  Natrium  stellt  ein  krystalliniscbes  Pulver  dar, 
welches  sich  in  24  Th.  erwärmten  Wassers  löst ,  ohne  sich  nach  dem  Erkalten 
wieder  auszuscheiden,  von  deutlich  bitterem  Geschmacke.  Bei  subcutaner  und 
innerlicher  Darreichung  von  0*25  pro  Kilo  Kaninchen  bewirkt  es  nach  kurzer 
Blutdrucksteigerung  constantes  Absinken  des  Blutdruckes,  bei  Warmblütern  werden 
Athmung  und  Pulsfrequenz  verlangsamt.  Demme,  der  das  Mittel  an  Kindern  bei 
fieberhaften  Erkrankungen  versuchte,  fand  es  als  wirksames  Antipyreticum,  welches, 
in  grösseren  Einzelgaben  gereicht,  die  Temperatur  innerhalb  2 — 4  Stunden  um 
0*5 — 1*5^  C.  herabsetzt.  Der  Temperaturabfall  ist  häufig  von  Schweissausbruch 
begleitet,  zugleich  wird  die  Zahl  der  Herzcontractionen  vermindert.  Bei  vorsichtiger 
Dosirung  sind  Gullapserscheinungen  nicht  zu  befürchten.  Vom  Magen  und  Darm 
wird  das  Mittel  zumeist  gut  vertragen.  Fortgesetzte  kleinere  Gaben  scheinen  die 
Zahl  der  Stuhlgänge  zu  beschränken.  Arzneiexantheme  in  Form  eines  Erythema 
fugax  traten  nur  selten  auf.  Dem  salicylsauren  Natron  im  Allgemeinen  in  der 
Anwendbarkeit  nahestehend,  wird  das  parakresotinsaure  Natron  bei  acutem  Gelenks- 
rheumatismus von  jenem  durch  Sicherheit  der  Wirkung  übertroffen.  Beim  Gastro- 
Intestinalcatarrh  jüngster  Kinder  wirkt  es  ähnlich  dem  Reeorcin  günstig. 

Dosirung.  Für  Kinder  bei  Rheumatismus  acutus  articulorum,  Typhus, 
Pneumonie  u.  s.  w.  von  2— 4  Jahren  0*1 — 0*25  pro  dosi ,  0  5 — 10  pro  die;  von 
5—10  Jahren  0-25— 1-0  pro  dosi,  2-5— 3-5  pro  die ;  von  11— 16  Jahren  10  bis 
1*5  pro  dosi,  3*5 — 4*5  pro  die. 

Literatur:  Demme,  Bericht  aus  dem  J e n n  e r'schen  Einderspital  in  Bern.  1889. 

Loebisch. 
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PsptOn.  Die  Bd.  XV,  pag.  338 — 346  von  Adamkibwicz  gegebene  Dar- 
stellung entspricht  nicht  den  zur  Zeit  herrschenden  Anschauungen.  Was  dort  als 
das  eigentliche  wahre  ,,föllbare  Pepton ''  bezeichnet  worden  ist,  stimmt  in  allen 
seinen  Eigenschaften  vollständig  ttberein  mit  demjenigen  Körper,  der  als  Hemi- 
albumose  (auch  kurz  Albumosen)  oder  Propepton  beschrieben  worden 
ist,  vergl.  Bd.  IX,  pag.  307.  Das  von  Adamkibwicz  als  „unfällbares  oder  Lbh- 
HANN-MuLD£R'8ches  Pepton ^^  bezeichnete,  in  seiner  Peptonnatur  bezweifelte  und 
deshalb  1.  c.  nicht  eingehender  charakterisirte  Product  ist  dasjenige,  was,  ausser 
Adamkiewicz,  wohl  fast  alle  Physiologen  heutzutage  als  das  eigentliche  Pepton 
ansehen,  daher  es  erforderlich  erscheint,  diesen  Körper  einer  kurzen  Betrachtung 
nnd  Charakterisirung  zu  unterziehen. 

Die  verschiedenen  löslichen,  unlöslichen  oder  coagulirten  Eiweissstoffe 
werden,  wie  es  schon  Eberlb  (1834)  der  Hauptsache  nach  festgestellt  hat,  durch 
mehrstündige  Einwirkung  des  sauren  Magensaftes  oder  des  Magenfermentes,  des 
Pepsins  (Bd.  XV,  pag.  330)  in  2%o  Salzsäurelösung  in  eine  lösliche  und  besser 
diffusible  Modification  umgewandelt,  der  zuerst  C.  G.  Lehmann  (1850)  den  Namen 
„Peptone"  gegeben  hat.  Später  hat  dann  W.  Kühne  (1867),  Beobachtungen  von 
CORVISART  (1857)  erweiternd  und  vertiefend,  ermittelt,  dass  auch  der  alkalische 
Bauchspeichel  Eiweisskörper  zunächst  in  Peptone  umwandelt,  die  mit  den  Magen- 
peptonen  zwar  vielfache  üebereinstimmuug,  doch  im  Einzelnen  mancherlei  Abweichung 
zeigen.  Während  die  Magenpeptone  die  Endproducte  der  Verdauung  sind,  stellen 
die  Pancreaspeptone  nur  Zwischenstufen  vor,  die  bei  weiterer  Digestion  schnell 
tiefer  greifende  Spaltungen  und  Zersetzungen  unter  Auftreten  von  Fäulnisspro- 
ducten  erleiden.  Die  eingehenden  Untersuchungen  der  neueren  Zeit  haben  gelehrt, 
dass  das,  was  man  frfiher  als  Magenpepton  bezeichnet  hat,  durchaus  keine  ein- 
heitliche Substanz  ist.  Während  man  früher  als  das  Charakteristicum  der  Peptone 
hingestellt  hat ,  dass  dieselben  weder  durch  Erhitzen  zum  Sieden ,  noch  durch 
Mineralsäuren,  sondern  nur  durch  Gerbsäure,  Sublimat  u.  a.  gefüllt  werden,  hat 
wohl  zuerst  Kt)HNE  erkannt,  dass  unter  den  ersten  Producten  der  Magenverdauung 
von  Eiweisskörpem  sich  neben  Acidalbumin  (Syntonin,  Neutralisationspräcipitat) 
zumeist  Stoffe  finden,  welche  sich  wie  der  sogenannte  BENCEJoNBs'sche  Eiweiss- 
körper verhalten  und  die  er  als  H  e  m  i  a  1  b  u  m  o  s  e  bezeichnet.  Auf  solche  Eiweiss- 
stoffe ist  ziemlich  zu  gleicher  Zeit  (1877)  Adamkibwicz  bei  der  Pepsiaverdauung 
von  Fibrin  gestossen  und  hat  ihnen  den  wenig  glücklich  gewählten  Namen  „fäll- 
bares Pepton"  gegeben,  eine  Bezeichnung,  die,  weil  Verwirrung  erzeugend,  besser 
aufgegeben  wird.  Diese  Hemialbumose  (Albumosen)  Kühne's  werden  noch  durch 
Salpetersäure,  ebenso  durch  Essigsäure  nnd  concentrirte  Kochsalzlösung  in  der 
Kälte  gefällt,  um  sich  indess  beim  Erhitzen. zum  Sieden  vollständig  klar  aufzulösen. 
Schärfere  Trennungsmethoden  der  Albumosen,  denen  Schmidt  (Mülheim)  den  nicht 
minder  passenden  Namen  „Propepton^  gegeben  hat,  einerseits  von  dem  genuinen 
Eiweiss  (Albumin,  Globulin,  Acidalbumin,  Alkalialbuminat) ,  andererseits  vom 
eigentlichen  Pepton,  verdanken  wir  E.  Salkowski,  sowie  Kt)HNE  und  dessen 
Schülern,  Wenz,  Chittenden,  Neümeisteu.  Stellt  man  sich  auf  den  von  Wenz 
nnd  Kühne  vertretenen  und  wohl  allgemein  adoptirten  Standpunkt,  so  sind  als 
^Peptone^  nur  solche  Eiweissstoffe  anzusehen ,  welche  aus  ihrer  Lösung  beim 
Sättigen  letzterer  mit  neutralem  Ammonsulfat  nicht  ausfallen.  Das  genuine  oder 
gerinnbare  Eiweiss  wird  aus  salzhaltiger  neutraler  oder  eben  saurer  Lösung  schon 
beim  Erhitzen  ausgefällt,  aus  dem  Filtrat  scheiden  sich  beim  Sättigen  mit  Ammon- 
sulfat die  Hemialbumosen  (Albumosen)  ab. 

Ausser  durch  Magensaft  entstehen  echte  Peptone  (neben  Albumosen)  auch 
durch  Pancreassaft  (Bauchspeichel),  ferner  schon  durch  Einwirkung  überhitzter 
Wasserdämpfe  (z.  B.  im  PAPiN'schen  Topf),  sowie  durch  ein  in  einzelnen  Pflanzen^ 
wie  Alo6,  Meloneubaum  (Carica  papaya) ,  vorfindiiches  Ferment,  endlich  durch 
Kochen  von  Eiweiss  mit  verdünnten  Säuren  oder  Alkalien. 
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Darstellung.  Blntfibrin  wird  mit  wirksamem  künstlichen  Magensaft 
4 — 10  Standen  bei  36 — 40^  C.  digerirt,  zur  Entfernung  von  Acidalbumin  und 
Albnmosen  nach  Znsatz  von  etwas  Essigsäure  mit  neutralem  schwefelsauren  Ammoniak 
bis  zur  Sättigung  (bei  40^)  verrieben  und  vom  Ueberschuss  des  Salzes,  sowie  von 
der  Albumosenfällnng  abfiltrirt.  Ans  dem  die  Peptone  enthaltenden  Filtrat  lassen 
sich  durch  Einengen  auf  ein  kleines  Volumen,  Abgiessen  vom  ausgeschiedenen 
Ammonsulfat,  Fällen  mittelst  Alkohol  u.  s.  w.  die  Peptone,  allerdings  nur  mit 
grossem  Verluste,  rein  gewinnen. 

Die  durch  Magensaft  und  Pancreassaft  erhaltenen  Peptone  sind  einiger- 
massen  von  einander  verschieden ;  die  ersteren  nennt  Kühne  „Amphipeptone^^,  die 
letzteren  „Antipeptone^^ 

Chemisches  Verhalten  und  Reactionen.  Von  Albumosen  freies 
Pepton  (Amphipepton)  stellt  ein  feines ,  ausserordentlich  hygroskopisches  Pulver 
vor;  eine  Messerspitze  des  trockenen  Pulvers  mit  einem  recht  kleinen  Tropfen 
Wasser  benetzt,  zischt  und  dampft  wie  befeuchtetes  Phosphorsäureanhydrid,  zugleich 
findet  beträchtliche  Wärmeentwicklung  statt.  Die  aschenfreien  Peptone  enthalten 
C  48-47,  H  702,  N  16-84,  S  0-77o/o.  Antipepton,  durch  pancreatische  Verdauung 
von  Fibrin  oder  durch  Selbstverdauung  von  Pancreas  gewonnen ,  Hess  sich  erst 
bei  1 10^  bis  zu  constantem  Grewicht  trocknen ,  wobei  indess  ein  starker  Geruch 
nach  Baldriansäure  auftrat,  zeigte  einen  Gehalt  von  0  43 — 47*7,  H  6'7 — 7*3, 
1^  16*7 — 18*3,  S  0*3 — 0  7%;  wahrscheinlich  ist  das  Antipepton  ein  Gemenge 
verschiedener  chemischer  Körper.  Bemerkenswerth  ist  der  erheblich  geringere 
Schwefelgehalt  der  Peptone  gegenüber  den  Albuminen  und  Albumosen.  Reine 
Peptone  schmecken  schon  in  2^/oiger  Lösung  ekelhaft  bitter,  brenzlich  und 
adstringirend.  Im  trockenen  Zustande  auf  140 — 160^  erhitzt,  wird  Pepton  tbeil- 
weise  unlöslich  und  durch  Ammonsulfat  vollständig  fällbar;  es  scheint  sich  hier 
um  eine  theilweise  Rückverwandlung  in  fällbares  Eiweiss  zu  handeln.  Die  Peptone 
drehen  die  Polarisationsebene  nach  links,  und  zwar  ist  die  spec.  Drehung  nach 
Hofmeister  =  —  63'5^ 

Eine  wässerige  Peptonlösung  ist  durch  folgende  Reactionen  charakterisirt : 

1.  Durch  einfaches  Kochen  entsteht  keine  Fällung,  ebensowenig  durch 
Zusatz  von  kalter  concentrirter  Salpetersäure,  noch  von  Essigsäure  und  dem 
doppelten  Volumen  concentrirter  Kochsalzlösung ,  auch  nicht  beim  Erhitzen  der 
Mischungen. 

2.  Weder  Essigsäure  und  Ferrocyankalium ,  noch  Ammonsulfat,  bis  zur 
Sättigung  eingetragen,  erzeugen  Trfibung,  beziehungsweise  Ausfällung. 

3.  Mit  Eisessig  und  concentrirter  Schwefelsäure  (Adamkiewicz*s  Reaction) 
entsteht  nur  eine  braunrothe,  keine  violettrothe  Färbung. 

4.  Beim  Kochen  mit  concentrirter  Salpetersäure  färbt  sich  die  Lösung 
gelb  (Xanthoproteinreaction,  Bd.  XXI,  pag.  391). 

5.  Nach  reichlichem  Zusatz  von  Natronlauge  (das  doppelte  Volumen  einer 
300/oigen  Na  HO  Lösung)  entsteht  nach  Zutröpfeln  einer  dünnen  Kupferlösung 
in  der  Kälte  purpurrothe  oder  purpurviolette  Färbung  (Biuret-  oder  Pepton- 
reaction). 

6.  Tannin  in  essigsaurer,  Phosphorwolframsäure  und  Phosphormolybdän- 
säure in  essig-  oder  salzsaurer  Lösung,  Sublimat  in  neutraler  Lösung  fällen  die 
Peptone  mehr  oder  weniger  vollständig  aus. 

Das  unter  1. — 3.  geschilderte  Verhalten  unterscheidet  die  Peptone  aufs 
Bestimmteste  sowohl  vom  Eiweiss,  als  von  den  Albumosen;  mit  den  Albumosen 
stimmen  die  Peptone  hinsichtlich  der  Reactionen  4.  und  5.,  mit  dem  Eiweiss  und 
den  Albumosen  vermöge  Reaction  6.  überein. 

Vorkommen.  Ausser  im  Magen-  und  Darminhalt  bei  Eiweissver- 
daunng  finden  sich  Peptone  sonst  nicht.  Schon  während  der  Resorption  seitens 
der  Epithelien,  beziehungsweise  Leucocyten  der  Magendarmschleimhaut  werden  die 
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Peptone  wie  die  Albumosen  wieder  zu  genuinem  gerinnbaren  Ei  weiss  regenerirt, 
daher  auf  der  Höhe  der  Eiweiss^erdauung ,  beziehungsweise  nach  Einfahrung  von 
Peptonen  in  den  Darm  nach  Hofmeister  und  Neqmeister  weder  das  Bint  die 
geringsten  Spuren  von  Pepton  enthält,  noch  der  Chylus  oder  die  Lymphe.  Auf 
Grund  der  nunmehr  durch  Sättigen  mit  Ammonsnlfat  ermöglichten  schaifen  Trennung 
der  Peptone  von  Albumin  und  Albumose  sind  die  früheren  Angaben  über  das 
Vorkommen  von  Peptonen  in  Organen  einer  Nachprüfung  bedürftig;  die  Eiter- 
zellen, ferner  leukämische  Milz  und  Nieren,  endlich  die  Leber  bei  der  acuten  gelben 
Atrophie  scheinen  Peptone  mehr  oder  weniger  reichlieh  zu  enthalten.  Wenn  von 
Schmidt  (Mülheim)  Pepton  in  der  Milch  gefunden  worden  ist,  so  ist  dasselbe 
darin  nicht  prftformirt  vorhanden,  sondern  nach  Neumeister  erst  durch  Erhitzen 
der  schwach  sauren  Lösung  zum  Zwecke  der  Abscheidung  des  Ei  weisses  entstanden ; 
fällt  man  das  Casein  durch  verdünnte  Salzsäure  in  der  Kälte  aus,  so  lassen  sich 
im  Filtrat  weder  Spuren  von  Albumosen,  noch  von  Peptonen  nachweisen. 

Die  sogenannten  Peptonpräparate  sind  nach  Kühne  auf  Grund  ihres  Ver- 
haltens bei  der  Sättigung  mit  Ammonsnlfat  entweder  als  ganz  frei  davon  und  nur 
albumosenhaltig,  wie  Kemmerich's  und  Kochs'  Pepton,  oder  nur  schwach  pepton- 
haltig,  wie  Grübler's  und  Witte's  Pepton,  erkannt  worden.  Das  von  Axtweiler 
dargestellte  Albumosepepton  enthält  neben  ^^,|o  Albumosen   Via  &n  Pepton. 

Nährwerth.  Der  bittere,  brenzliche  und  adstringirende  Geschmack 
macht  allein  schon  die  Aufnahme  grösserer  Mengen  reinen  Peptons  unmöglich. 
Mit  reinem  (durch  Fällung  mittelst  Ammonsulfat  von  Albumosen  befreiten)  Pepton 
liegt  nur  ein  von  (Zuntz  und)  Pollitzer  ausgeführter  2tägiger  Fütterungs* 
versuch  au  einem  kleinen  Hunde  von  3*5  Kilo  vor,  der  bei  70  Grm.  Stärke, 
20  Grm.  Fett  und  70  Grm.  Fleisch  schon  3*2  Grm.  Eiweiss  am  Körper  ansetzte 
und  mindestens  ebenso  viel,  als  das  Fleisch  durch  eine,  die  gleiche  N-Menge  ent- 
haltende Peptongabe  ersetzt  wurde.  Darnach  hätte  das  Pepton  denselben  Nähr- 
werth wie  das  Fleischei weiss. 

Nachweis  der  Peptone.  Um  in  einer  Flüssigkeit  Pepton  nach- 
zuweisen, sättigt  man  dieselbe  bei  35 — 40^  mit  Ammonsulfat,  ßltrirt  vom  Niedtr- 
schlag  und  dem  Ueberschuss  des  Salzes  ab,  engt  das  von  Eiweiss  und  Albumosen 
befreite  Filtrat  auf  ein  kleines  Volumen  ein  und  filtrirt  nochmals  vom  nunmelir 
ausgeschiedenen  Salz  ab  Das  Filtrat  wird  in  2  Theile  getheilt,  die  eine  Probe 
mit  dem  doppelten  Volnmen  30%iger  Natronlauge  und  dann  tropfenweise  mit 
dünner  Kupferlösung  versetzt:  Eintritt  purpurrother  oder  violettrother  Färbung  in 
der  Kälte  ist  für  Pepton  beweiseud.  Die  andere  Probe  wird  mit  concentrirter 
Salpetersäure  versetzt,  wobei  sie  klar  bleiben  muss ;  beim  Kochen  färbt  sich  die 
klare  Flüssigkeit  gelb.  Mit  dem  positiven  Ausfall  dieser  beiden  Reactionen  ist  der 
qualitative  Nachweis  des  Peptons  als  sicher  geführt  zu  erachten.  Schmidt  (Mül- 
heim) und  Hofmeister  haben  versucht,  in  solchen  von  Albumosen  befreiten 
Peptonlösungen  die  Rothfärbung  mit  Natronlauge  und  Kupferlösung  zu  einen  quan- 
titativen colorimetrischen  Bestimmung  zu  benutzen ,  doch  ist  die  Methode  mit 
manchen  Bedenken  behaftet  und  nicht  zu  empfehlen.  Eher  könnte  man  noch  mit 
Hofmeister  aus  der  Grösse  der  Drehung  der  Polarisationsebene  nach  links, 
welche  eine  solche  von  Eiweiss  und  Albumosen  befreite  Lösung  zeigt,  auf  den 
Peptongebalt  einen  Rückschluss  machen ,  vorausgesetzt ,  dass  die  spec.  Drehung 
der  Peptone,  gleichviel  welcher,  wie  Hofmeister  angiebt,   =  —  ßS'b^  ist. 

Um  in  Geweben  und  Organen  Pepton  nachzuweisen ,  müsste  man 
dieselben  fein  gehackt  oder  gewiegt  mit  warmem  Wasser  bis  zur  Erschöpfung 
extrahiren,  bei  neutraler  Reaction  (durch  Erhitzen  bei  saurer  Reaction  können 
aus  Eiweiss  Albumosen  und  Peptone  sich  bilden)  auf  ein  kleines  Volumen  ein- 
engen ,  vom  etwa  ausgeschiedenen  Eiweiss  abfiltriren  und  das  Filtrat ,  wie  eben 
für  Flüssigkeiten  angegeben,  nach  Sättigen  mit  Ammonsulfat  und  Entfernen  des 
Niederschlages  auf  Pepton  prüfen. 
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Literatur:  Fr.  Hofmeister,  Zeitschr.  für  pbysiol.  Chem.  IV,  pag.  264.  — 
E.  Salkowski,  Yirchow's  Archiv.  LXXXI,  pag.  559.  —  Wenz,  Zeitschr.  für  Biol.  XXII, 
pag.  1.  — Kühne  nnd  Chittenden,  Ebenda,  pag.  423.  —  Neameister,  Ebenda.  XXIV, 
pag.  267  und  272 ;  XXVI.  pag.  324.  —  Pollitzer,  Archiv  für  die  ges.  Physiol.  XXXVII. 
pag.  301.  —  Vergl.  auch  die  Literatur  von  Hemialbumose,  IX,  pag.  309. 

J.  Munk. 

PfoilpiftB.  Der  Oebraach ,  Waffen  und  namentlich  Pfeile  mit  giftigen 
Stoffen  £n  bestreichen  und  auf  diese  Weise  leichte  Verwandangen  gefährlicher  und 
selbst  bei  Menschen  und  grossen  jagdbaren  Thieren  rasch  tödtlich  zu  machen,  war 
im  Altertbam  bei  verschiedenen  europäischen  Völkern  üblich.  Er  fand  sich  auch 
in  Griechenland.  Homer  lässt  den  Odysseus  gehen ,  ein  mflnnertödtendes  Mittel 
(fdcp{jt.axov  avSpofövov)  zu  holen,  um  damit  die  erzgefügten  Pfeile  zu  vergiften; 
Philoktetes  bekommt  nach  einem  Ritz  mit  einem  in  das  Gift  der  Lemäischen 
Hyder  getauchten  Pfeile  des  Herakles  eine  schwer  heilende,  jauchende  Wunde. 
Zur  Zeit  der  Blüthe  der  griechischen  und  römischen  Cultur  beschränkte  sich  der 
Gebrauch  auf  barbarische  Völkerschaften,  von  denen  Parther,  Skythen,  Dacier, 
Dalmatier,  Hispaner  und  vor  Allem  häufig  die  Kelten  (Gallier)  als  der  Giftpfeile 
sich  bedienend  hervorgehoben  werden.  Sie  benutzten  dieselben  vorwaltend  bei  der 
Jagd  und  hatten  frühzeitig  die  Thatsache  erkannt,  dass  das  Fleisch  der  damit 
erlegten  Thiere  nicht  giftig  werde;  doch  schnitten  die  Gallier,  wie  Gellius  her- 
vorhebt, die  Wunde  weit  aus.  Vielfach  wird  für  ein  solches  Pfeilgift,  zum  Theil  aus- 
drücklich für  dasjenige  der  Kelten,  die  Bezeichnung  to^i)c6v  angewendet,  das  seinen 
Namen  vom  Bestreichen  der  Geschosse  (t6^ov)  haben  soll.  Woraus  und  wie  diese 
Völkerschaften  Pfeilgift  bereiteten,  ist  nicht  völlig  aufgehellt.  Was  über  die 
Wirkung  des  to^ucov  in  dem  dem  Dioskobides  zugeschriebenen  Buche  Tüspl  Sk]Xi]- 
TTjpicjv  f  apaxxa)v  angegeben  wird,  dass  es  bei  innerem  Genüsse  Lippen  und  Zunge 
heftig  entzünde  und  intensive  maniakaiische  Anfälle  herbeiführe,  weiche  das  Binden 
der  Vergifteten  erheische,  passt  auf  kein  bekanntes  Gift  und  auf  keine  Giftpflanze,  die 
man  als  Quelle  der  Pfeilgifte  des  Alterthums  angesehen  hat.  Mit  Bestimmtheit  giebt 
Gellius  an,  dass  die  Gallier  ihr  Pfeilgift  aus  Helleborus  machten ;  aber  Gellius  ist 
kein  Arzt  und  unter  Helleborus  können  Arten  von  Helleborus  und  von  Veratrum  ver- 
standen sein.  Strabo  nennt  als  Quelle  des  keltischen  Pfeilgiftes  einen  dem  Feigen- 
baum ähnlichen  Baum,  mit  Früchten  wie  Kornelkirschen ;  die  letztere  Analogie 
könnte  auf  Taxus  deuten,  dessen  Giftigkeit  den  alten  Galliern  bekannt  war, 
aber  die  Aehnlichkeit  mit  Ficus  fehlt  demselben.  Spätere  Schriftsteller  haben 
namentlich  Aconitspecies  als  Quelle  der  keltischen  Pfeilgifte  angesehen,  doch  fehlt 
daftlr,  ausser  der  grossen  Giftigkeit,  jede  Stütze.  Eher  könnte  man  an  die  scharf- 
giftige Ranunculus  Thora  L.  denken,  da  der  Saft  dieser  Pflanze  von  den 
Bewohnern  der  Alpenthäler  Savoyens  und  einzelner  Theile  der  Schweiz  noch  bis 
über  das  Mittelalter  hinaus  zum  Vergiften  von  Pfeilen  und  Messern  diente  und  der 
schon  zur  Zeit  des  Gellius  bestehende  Glaube,  dass  das  Fleisch  der  Thiere 
dadurch  zarter  werde,  an  dem  Gebrauche  festhalten  Hess.  Von  Interesse  sind  die 
Angaben  alter  Schriftsteller,  dass  die  Gallier  Eichenrinde  (also  Gerbsäure)  als 
Gegengift  des  to^ucov  verwandten  und  dass  das  Fleisch  der  erlegten  Thiere  ausser- 
ordentlich rasch  faulte.  Die  Aufbewahrung  der  Pfeilgifte  geschah  in  trockenen 
Thierblasen  oder  in  Kuhhörnern.  In  Europa,  wo  im  Laufe  des  Mittelalters  häufig 
genug  Angaben  von  vergifteten  Pfeilen  und  Waffen  nicht  nur  bei  Dichtern  und  Chronisten, 
sondern  auch  bei  Aerzten,  wie  Petrus  de  Abano  und  selbst  in  der  Gesetzgebung, 
z.  B.  in  der  Lex  Bojuvariorum  vorkommen ,  ohne  dass  die  Art  des  benutzten 
Giftes  zu  ermitteln  wäre,  haben  die  Schusswaffen  den  Gebrauch  der  Giftpfeile 
ganz  verdrängt.  Dagegen  finden  sich  in  Afrika ,  Asien  und  Südamerika  noch  bis 
auf  den  heutigen  Tag  wilde  Völkerschaften ,  welche  von  besonderen  Pfeilgiften 
Gebrauch  machen,  von  denen  die  hauptsächlichsten  in  Bezug  auf  Abstammung, 
Bereitung,  chemische  Zusammensetzung  und  Wirkungsweise  genau  erforscht  und 
die  zum  Theile,   wie  das  Curare,  in  den  Arzneischatz  übergegangen  sind.  Unbekannt 
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sind  die  Pfeiigifle  in  Australien  und  Neuguinea;  die  an  einzelnen  Pfeilen  und 
Lanzen  aus  NensOdwales  gefundene  grUne,  Bcbletmige  Substanz  bat  sieb  bei  der 
Unterauebung  als  von   nngirtigem  Seelang  lierrllbrend  erwiesen. 

Was  wir  an  Pfeilgiften  aus  Asien,  Afrika  und  Amerika  kennen,  stellt 
seinem  Aussehen  nach  mebr  oder  weniger  dunkelbraune,  grUulichbraune  oder  braiin- 
rotbe,  selten  anders  gefftrbte  Massen  dar,  welcbe  im  frischen  Zustande  weicb  nnd 
klebrig  sind,  so  dass  sie  ohne  weiteres  auf  hülzerne  giftige  Pfeile  aufgeetrichen 
werden  können  und  an  diesen  fest  haften,  bei  längerer  Aufbewahrung  trocken  und 
httufig  spröde  erscheinen.  Sie  sind  in  frischem  Zustande  iheerJlholicb,  älteres  Pfeil- 
gift erinnert  an  Opium  oder  manchmal  auch  an  Aloe.  Selbst  in  der  tropiscfaea 
Hitze  der  Länder,  wo  sie  bereitet  werden,  sind  die  Pfeilgifte  mehrere  Jahre  halt- 
bar. Flir  javanisches  Pfeilgift  werden  2 — 2  Jahre,  für  sDdamerikanisehes  2  Jahre 
angegeben;  doch  ist  die  Haltbarkeit,  sobald  die  Masse  einen  bestimmten  Grad 
der  Trockenheit  erreicht  und  die  AussenflSrhe  eine  gegen  den  Luftzutritt  schlitzende 
Ernste  bekommen  hat,  eine  weit  grössere.  So  kann  Curare  sei  bat  lOÜ  Jahre  (Schboff), 
javanisches  Pfeilgift  14  Jahre  (v.  Hassei.t)  und  selbst  48  Jahre  lang  (Th.  Hüsbmann) 
noch  völlig  wirksam  sein.  Andererseits  können  hei  wenig  sorgsamer  Aufbewahrung  ein- 
zelne Pfeiigifte,   namentlich  südsmerikaniBche,  rasch  unwirksam   werden. 

Alle  Pfeiigifte  sind  eoncentrirle  wässerige  Estracte  oder  seltener  einge- 
dickte Säfte  von  Gewächsen,  welche  sehr  energisch  wirkende  Gifte  einscblieesen, 
doch  werden  bei  ihrer  Darstellung  in  der  Regel  noch  andere  Vegetahilien  gleich- 
zeitig mit  abgekocht  oder  Zusätze  gemacht,  die  entweder  dem  Gifte  die  nötbige 
Conaistenz  zu  geben  oder  dasselbe  hallbarer  zu  machen  bezwecken.  So  setzen  die 
aöd amerikanischen  Wilden  den  Abkochungen  der  GiftpHaozen  verschiedene  Zwiebel- 
aäfle  XU,  um  die  Masse  zur  Gallertconsistenz  zu  bringen,  und  zur  Erhöhung  der 
Haltbarkeit  werden  z.  B.  Gewürze  (Pfeffer,  Galgant,  Zerumbeth)  ostasiatischen  Ffeil- 
giften  zugeftigt.  Manche  Zusätze  streben  auch  eine  Vergrösserung  der  Giftwirkung 
an.  Besonders  gilt  dies  von  Zusätzen  von  Stoffen  aus  dem  Tbierreiche,  z.  B. 
Schlangengift,  ErOtengift,  deren  Hinzuftlgung  zu  Pfeilgiften  zwar  bei  einzelnen 
zweifelhaft,  z.  B.  bei  Upas  Tierttif  dem  angeblich  der  Speichel  von  Geckoneo 
zugefügt  werden  soll,  oder  nicht  mit  Bestimmtheit  nachgewiesen,  bei  andereu 
aber  unzweifelhaft  vorkommt  und  bei  einzelnen  sogar  regelmässig  zu  geschehen 
scheint.  Zähne  giftiger  Schlangen  haben  Valentin  und  Th.  Hufgmann  in  sQd- 
amerikanischem  Topfcurare  aufgefunden  und  manche  Pfeiigifte  scheinen  sogar  vor- 
waltend oder  ausaehlieaslich  aus  thieriacbem  Material  dargestellt  zu  werden,  so 
das  Pfeilgift  der  Chocos  in  Centralamerika  aus  dem  Safte  einer  Eröte,  ein  von 
Stanley  (1889)  in  Centralafrika  beobachtetes  Pfeilgift  aus  Ameisen.  Aus  der- 
artigen Zusätzen  resultirt  auch  eine  Veränderung  der  Wirkung  in  qualitativer 
Hinsicht  und  das  Auftreten  von  Nebenetfecten  neben  der  Wirkung  des  Haupt- 
ingrediene,  besonders  von  EnlzOndungaerseheinuDgen  oder  septischen  Phänomenen 
an  der  Stelle  der  Verletzung,  die  manchmal  sogar  die  Hauptwirkung  gar  nicht 
hervortreten  lassen.  So  eiklärt  es  sich,  dass  mitunter  bei  Verletzungen  mit  Gift- 
pfeilen atldamerikaniücber  Indianer  nur  heftige  hJLmorrbagiBcbe  Entzündung  der 
verursachten  Wunde  auftritt,  welcher  langwierige  Verjauchung  folgt,  während 
Lähmung,  wie  sie  das  Hauptingrediens  der  betrefTenden  Pfeiigifte  auf  dem  Wege 
der  Resorption  bedingt,  nicht  zu  Tage  tritt.  Auch  manche  vegetabilische  Zusätze 
zu  Pflanzengiften  können  die  Wirkung  modificiren,  indem  sie  die  locale  Irritation 
verstärken,  z.  fi.  Capsicum,  Säfte  von  Euphorbiaceen  und  Aroideen,  die  als  Ingre- 
dientien  von  asiatischen  und  amerikanischen  Pfeilgiften  angegeben  werden,  oder  indem 
sie  entfernte  Wirkung  auf  wichtige  Organe  der  ursprOn glichen  Wirkung  hinzufügen, 
via  sich  z.  B.  in  gemischten  ostssiati sehen  Giften  die  Effecte  eines  Ilerzgiftes  zur 
Strychninwirkung  gesellt. 

Ihrer  Wirkung  nach  sind  die  meisten  Pfeilgifte  nach  Art  des  DigitalioB 
wirkende  Herzgiflte.    Dahin  gehören  durchgängig   die  afrikanischen ,    welche   vor- 
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waltend  aus  PflaDzen  aus  der  Familie  der  Apoeyneen  dargestellt  werden,  und 
mehrere  ostasiatische,  z.  B.  Antjar.  Die  übrigen  Pfeilgifte  sind  entweder  lähmende 
(die  verschiedenen  südamerikanischen  Cnrarearten)  oder  krampferregende  Gifte 
(Tient6  von  Ostasien).  £9  ist  eine  merkwürdige  Thatsache,  dass  aus  Arten  der- 
selben Gattung,  des  Loganiaeeengenus  Strychnos,  sowohl  die  paralysirenden  Gifte 
Südamerikas  als  das  tetanisirende  Pfeilgift  der  ostasiatischen  Insulaner  gewonnen 
werden.  Ebenso  liefert  ein  und  dieselbe  Gattung  Strophanthus  (Fam.  Ap6cyneen), 
vielleicht  sogar  die  nämliche  Species  Strophanthus  hispidus,  Pfeilgift  in  Ost-  und 
Westafrika. 

Verschiedene  Pfeilgifte  zeigen  die  Eigenthümlichkeit,  dass  sie  vom  Magen 
aus  eine  nnverhältnissmässig  geringe  toxische  Wirkung  entfalten,  so  dass  sie  sogar 
als  bei  interner  Application  ungiftig  bezeichnet  werden.  Es  würde  dies  sich  bei 
animalischen  Pfeilgiften  leicht  erklären,  insoweit  der  Magensaft  z.  B.  die  als  giftigen 
Principien  des  Schlangengiftes  zu  betrachtenden  toxischen  Eiweissstoffe  zu  verändern 
und  toxisch  unwirksam  zu  machen  im  Stande  ist.  Auch  bei  einzelnen  durch  glyco- 
sidische  oder  alkaloidische  Herzgifte  wirkenden  Pfeilgiften  ist  es  nicht  unmöglich, 
dass  die  diesen  zukommende  brechenerregende  Wirkung  den  grössten  Theil  des 
in  den  Magen  eingeführten  Giftes  wieder  zu  entfernen  vermag.  Bei  dem  gerade 
in  dieser  Beziehung  merkwürdigsten  Pfeilgifte,  dem  durch  den  Gehalt  an  einem 
Alkaloid  wirksamen  Curare ,  beruht  zweifelsohne  die  auffallende  Thatsache ,  dass 
es  vom  Magen  aus  aasserordentlich  wenig  giftig  ist,  darin,  dass  das  in  die 
Pfortader  aufgenommene  Curare  in  der  Leber  zurückgehalten  und  theilweise  durch 
die  Galle  wieder  ausgeschieden  wird,  während  nur  ein  Theil  in  den  Körperkreis- 
lauf gelangt,  aus  welchem  es  noch  dazu  sehr  rasch  durch  die  Nieren  wieder 
eliminirt  wird.  Es  gelangt  daher  die  zur  Erzielung  der  paralysirenden  Wirkung 
nothwendige  Giftmenge  bei  interner  Application  kleiner  Mengen  nur  zu  den  durch 
die  Giftwirkung  betroffenen  Organen,  wenn  die  Nierengetässe  unterbunden  werden. 
Die  rasche  Tödtlichkeit  von  Pfeilgiften  in  Wunden  hängt  aber  ohne  Zweifel  damit 
zusammen,  dass  bei  der  Verletzung  durch  den  Giftpfeil  Gefässe  geöffnet  werden 
und  das  Gift  in  grösserer  Menge  direct  in  den  Blutkreislauf  eiotritt. 

Die  Pfeilgifte  dienen  in  ihrer  Heimat  ansschliesslich  zar  Vergiftung  von  Pfeilen; 
nnr  in  Niederländisch-Ostindien  wird  eine  Mischung  von  Pfeilgift  und  Reis  auch  zum  Fisch- 
nnd  Vogelfänge  benutzt.  Der  Name  Sung-sig,  d.  h.  Dolchgift,  den  man  in  Hinterindien 
dem  bekanntesten  nnd  gefährlichsten  Pfeilgifte  beilegt,  entspricht  nicht  der  Wahrheit,  insofern 
eine  Vergiftung  von  Dolchen  nnd  anderen  eisernen  Messern  damit  nicht  stattfindet  un'l  auch 
nicht  wohl  stattfinden  kann,  weil  die  Pfeilgiftmasse  an  glattem  Metall  nicht  hafcet.  Nichts- 
destoweniger sollen  nach  e'ner  Angabe  von  Darwin  früher  anf  Java  Verbrecher  mit  Dolchen 
hingerichtet  worden  sein,  die  mit  Tieutä  vergiftet  waren.  Alle  bi.«her  untersuchten,  angeblich 
vergifteten  eisernen  Waffen  ostasiatischer  Stämme ,  javanische  Krisse ,  Lanzen ,  eiserne  Pfeil- 
spitzen haben  sich  regelmässig  als  frei  von  Gift  erwiesen.  Die  vergifteten  hölzernen  Pfeile  sind, 
wenn  sie  für  die  Jagd  bestimmt  sind,  am  häufigsten  einfach  lanzenförmig  und  werden  dann 
mit  Blasrohren  geschossen,  welche  100 — )^03  Fass  weit  tragen  sollen;  die  für  den  Krieg  be- 
stimmten Giftpfeile  sind  mit  Widerhaken  versehen  und  werden  mit  Bogen  geschossen. 

Wir  theilen  die  Pfeilgifte  nach  den  Erdtheilen ,  aus  denen  sie  stammen, 
in  asiatische,  afrikanische  und  amerikanische. 

Asiatische  Pfeilgifte.  Diese  sind  auf  den  östlichen  Theil  Asiens 
beschränkt.  Man  findet  solche  sowohl  auf  dem  Festlande  als  auf  den  Inseln,  jedoch 
besonders  auf  letzteren,  namentlich  auf  Java  (besonders  im  östlichen  Theile),  Celebes 
und  Borneo  (besonders  bei  den  Dajakkers  oder  Orangdajahs  der  Ostkttste)  und  auf 
verschiedenen  Inseln  der  von  Bali  bis  Timor  sich  erstreckenden  östlichen  Insel- 
gruppe. Man  hat  auf  diesen  Inseln  hauptsächlich  zwei  Arten  von  Pfeilgifr,  die 
gewöhnlich  unter  dem  Namen  Upas  (malayische  Bezeichnung  für  Gift  oder  Pflanzen- 
gift) zusammengefaBst  werden,  während  Andere  diese  Bezeichnung  nur  auf  eines, 
und  zwar  das  geiürehtetste  Pfeilgift  der  niederländisch-ostindischen  Inseln,  das 
daher  auch  den  Namen  Upas  radja ,  fürstliches  Gift,  führt,  beziehen.  Dieses, 
anch  als  Tieut^  oder  Tjettik  bezeichnete  Pfeilgift  (in   Hinterindien  Sung-sig,  Dolch- 
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gift  fUschlich  genannt),  wird  aus  der  Wurzel  eines  im  inneren  Java  wachsenden 
Klimmstranches  ans  der  Familie  der  Loganiaeeen,  Strychnos  Tieutd  Leach., 
in  seiner  Heimat  Tjettik  genannt,  durch  einstflndiges  Abkochen  unter  Znsmts 
aromatischer  Stoffe  bereitet.  Von  jungen  Pflanzen  benutzt  man  die  ganze  in 
Scheiben  geschnittene  Wurzel,  von  alten  nur  die  Wurzelrinde.  Das  Tient^  ist 
frisch  dunkelbraun,  halbgetrocknet  und  trocken  dem  Opium  nicht  unähnlich,  besitzt 
intensiv  bitteren  Geschmack  und  enthält  über  60  Procent  Strychnin,  dagegen  keine 
Spur  von  Brucin,  das  in  der  Wurzel  von  Strychnos  TieittS  fehlt,  während  es  in 
dem  Samen  spurweise  vorkommt.  Die  Wirkung  dieses  tetanisirenden  Pfeilgiftes 
entspricht  ganz  derjenigen  des  Strychnins  und  tritt  auch  bei  interner  EinflUhrnng 
hervor,  so  dass  0*2  und  weniger  sehr  schwere  Intoxication  bedingen  können. 
Nach  Dabwin  stossen  die  javanischen  Verbrecher  nach  Verwundung  mit  Dolchen, 
die  mit  Tieut^  vergiftet  sind,  ein  durchdringendes  Geschrei  aus,  zittern  heftig 
und  sterben  in  10 — 15  Minuten  unter  den  heftigsten  Convulsionen.  Das  Tieut6 
ist  identisch  mit  dem  Ipohester  von  Borneo;  eine  Varietät  desselben  ist  das 
Mantallatgift,  welchem  die  gepulverten  Flügeldecken  eines  cantharidinhaltigen 
Käfers,  Lytta  gigantea ,  zugesetzt  werden.  Man  bewahrt  das  Tieutö,  wenn 
man  es  nicht  sofort  auf  Pfeile  streicht,  auf  Java  in  kleinen,  mit  einem  Blatte  ver- 
schlossenen Bambusbüchsen ,  auf  Borneo  in  zusammengerollten ,  mit  Cocosfasem 
umwickelten  Palmblättem  auf. 

Das  zweitwichtigste  asiatische  Pfeilgift  ist  das  A  n  t  j  a  r ,  so  benannt  nach 
dem  Baume,  aus  welchem  man  es  gewinnt.  Es  ist  dies  der  sogenannte  Giftbaum 
von  Macassar,  bei  Rumphius  Ar  bor  toxicaria  genannt,  Äntiaris  toxi- 
caria  Lesch,,  eine  milchsaftführende  Urticacee.  Das  Antjar  nimmt  insofern  eine 
Sonderstellung  unter  den  Pfeilgiften  eio,  als  es  nicht  durch  Kochen,  sondern  dureh 
langsames  Eindicken  des  klebrigen,  weissen  oder  gelblichen,  schäumenden  Milch- 
saftes gewonnen  wird,  wodurch  eine  weiche  braune  Harzmasse  resultirt,  die  man 
an  der  Sonne  trocknen  lässt.  Mit  Wasser  giebt  es  eine  braune  Emulsion  und 
einen  bröckligen,  harten  Niederschlag.  Das  Antjar  ist  nicht  der  reine  Milchsaft, 
vielmehr  wird  demselben  gemahlener  Pfeffer,  Zwiebelsaft,  Galgant,  Zerumbet,  Saft 
einer  als  Njampos  bezeichneten  Arumart,  auch  Drachenblut  zugesetzt.  Der  wirksame 
Bestandtheil  ist  ein  nach  Art  des  Dig^italins  wirkendes,  krystallisirendes  Glycosid, 
das  Antiarin,  C^  Hgo  Oß,  von  welchem  3*5 — 3'73  Procent  in  dem  bei  100^  getrockneten 
Milchsafte  vorkommen.  Es  führt  bei  Kaninchen  schon  zu  1 — 2  Mgrm.  innerlich, 
in  weit  geringerer  Menge  bei  Subcutanapplication  in  wenigen  Minuten  zum  Tode 
durch  Stillstand  des  Herzens.  Menschen  sollen  durch  damit  vergiftete  Pfeile  in 
^'a  Stunde  zu  Grunde  gehen.  Ein  dem  Antjar  entsprechendes  Gift  ist  das  Siren 
boom  von  Borneo,  doch  differirt  die  Bereitung  insofern,  dass  die  Dajakkers  noch 
andere  Pflanzenextracte,  z.  B.  von  Calamus  verus,  Cocculus  crispus ,  Landrium 
domesttcum,  Tabernaemontana  sphaerocarpa ,  Hydrocotyle  asiatica ,  Pangium 
edule^  auch  Tabak  und  spanischen  Pfeffer  hinzusetzen.  Das  von  Braidwood  Dajaksch 
genannte ,  als  Herzgift  wirkende  Pfeilgift  aus  Borneo  ist  ebenfalls  zweifelsohne 
Antjar.     Die  Aufbewahrung  ist  wie  diejenige  des  Tieute. 

Mitunter  scheinen  auch  die  beiden  besprochenen  Pfeilgifte  mit  einander 
gemengt  zu  werden,  insofern  Strychnin-  und  Antiarinwirkung  einzelnen  unter- 
suchten Giften  zukommen.  Allerdings  fehlt  für  derartige  MirTchungen  der  chemische 
Nachweis  von  Strychnin  und  Antiarin,  der  allein  Sicherheit  gewähren  kann ;  denn 
zweifelsohne  können  möglicherweise  auch  Zusätze,  welche  man  zum  Antjar  giebt, 
namentlich  Cocculus  cris2)us,  die  Wirkung  modificiren  und  krampfhafte  Symptome 
evident  und  selbst  prävalent  machen.  Eine  Combination  von  Strychnin-  und  Antiarin- 
wirkung  beobachtete  z.  B.  Rosenthal  an  Giftproben  der  Yaguas  und  Mintras  auf 
Malakka,  welche  Fedor  Jagor  von  seiner  asiatischen  Reise  mitgebracht  hatte, 
während  andere  Pfeilgifte  dieser  Völkerschaften  genau  wie  Antjar  wirkten.  Nach 
Newbold  (1886)  giebt  es  drei  verschiedene  Pfeilgifte  von  Malakka,  Ipo  kroki, 


PFEILGIFTE.  17 

Ipo  tenni  und  Ipo  mallaye,  von  denen  die  beiden  ersten  aus  der  Wurzel 
und  Rinde  von  Antiaris  toxicaria  bereitet  werden,  während  zur  Bereitung  der 
letztgenannten  Pfeilgiftart,  welche  für  die  stärkste  gilt,  eine  kräftigere  Giftpflanze 
dient,  als  welche  die  Apocynee  Thevetia  neriifolia  vermnthet,  aber  nicht 
mit  Bestimmtheit  nachgewiesen  ist.  Da  das  wirksame  Princip  der  letzteren  nach 
den  Untersuchungen  von  Th.  Husemann  und  A.  Koenig  ein  starkes  Herzgift  ist, 
würde  auch  Ipo  mallaye  zu  den  als  Herzgift  wirkenden  asiatischen  Pfeilgiften 
gehören.  Ein  Herzgift  ist  nach  Bochefontaine  auch  das  Pfeilgift  der  Mois  im 
Nordosten  von  Ck)chinchina ,  über  welches  sonst  Näheres  nicht  bekannt  ist.  Ein 
gemischtes  Gift  ist  ein  von  Hammond  experimentirtes,  von  Singapore  stammendes 
Pfeilgift  von  schmntziggrflner  Farbe,  mit  einem  Stich  in's  Gelbe  und  unangenehmem, 
an  Menschenkoth  erinnerndem  Gerüche,  das  Strychnin  und  ein  als  Herzgift  wirken- 
des, vom  Antiarin  verschiedenes  Princip  einschloss. 

Nicht  zu  den  Herzgiften ,  aber  auch  nicht  zu  den  tetanisirenden  Giften 
zu  gehören  scheinen  verschiedene,  in  Europa  freilich  meist  nur  dem  Namen  nach 
bekannte  ostasiatische  Pfeilgifte.  So  das  auf  den  Gebirgen  von  Centralchina  benutzte 
Tsau-wu,  das  Gift  der  Khyenstämme  auf  den  Yumabergen  zwischen  Ava  und 
Arracan,  das  Pfeilgift  der  Burmesen  und  der  Bewohner  des  oberen  Assam  (Mischmi- 
Bikh)  und  das  Gift  der  Ainos  auf  Japan.  Als  Material  zur  Bereitung  des  letzteren 
und  verschiedener  anderer  wird  Aconitum  ferox  Wall,,  eine  ^tm  Aconitum 
Napellu8  an  Giftigkeit  nicht  nachstehende,  besonders  auf  dem  Himalaya  wachsende 
Sturmhutart  angegeben,  welche  ein  dem  Aconitin  in  seiner  Wirkung  nahestehendes 
Alkaloid  (Pseudaconitin)  einschliesst. 

Afrikanische  Pfeilgifte.  Die  Bekanntschaft  mit  afrikanischen  Pfeil- 
giften machten  schon  1447  die  portugiesischen  Seefahrer  an  der  Westktlste  stld- 
licb  des  Gap  Verde,  wo  Nuüo  Tristan  mit  vielen  seiner  Begleiter  an  der 
Mflndung  des  Gambia  der  in  V2  Stunde  tödtlichen  Wirkung  vergifteter  Pfeile  erla^. 
Es  ist  nicht  unmöglich,  dass  dieses  Pfeilgift  identisch  war  mit  dem  noch  jetzt  in 
Senegambien,  in  Gabun  und  Guinea  zur  Erlegung  alles  jagdbaren  Wildes  und 
selbst  der  Elephanten  benutzten  Pfeilgifte  In^e,  OnayeoderGombi,  welches 
1865  durch  die  Untersuchung  von  Pelikan  ,  der  in  ihm  ein  stark  wirkendes 
Herzgift  erkannte,  die  Aufmerksamkeit  der  Toxikologen  auf  sich  zog.  Das  von 
V.  Hassblt  und  Kooykeb  1870  untersuchte  Pfeilgift  von  Guinea  stimmt  mit 
diesem  In^e  tiberein,  das  übrigens  eine  viel  weitere  Verbreitung  besitzt,  als  man 
ursprtinglich  glaubte,  indem  dasselbe  sich  als  identisch  mit  dem  ostafrikanischen, 
von  LrviNGSTONE  auf  seinen  Reisen  zur  Erforschung  des  Zambese  an  dem  nörd- 
lichen Nebenflusse  desselben,  Shire,  bei  den  Mangangah  angetroffenen  Pfeilgifte 
Kombi  oder  Komb 6,  das  der  genannten  Völkerschaft  nicht  blos  auf  der  Jagd, 
sondern  auch  zur  Abwehr  der  häufig  eindringenden  portugiesischen  Sclavenjäger 
dient,  herausgestellt  hat.  Es  ist  völlig  unzweifelhaft,  dass  In^e  und  Kombi  aus 
den  Samen  eines  zu  den  Apocyneen  gehörenden  Klimmstrauches,  und  zwar  einer 
Art  Strophanthus,  der  Mutterpflanze  der  jetzt  officinellen  Semina  Stropkanthi, 
dargestellt  wird,  wobei  es  allerdings  noch  zweifelhaft  gelassen  werden  muss,  ob  eine 
Varietät  derselben  Species  oder  zwei  verschiedene  Arten  Strophanthus  dem  west-  und 
ostafrikanischen  Pfeilgifte  zu  Grunde  liegen.  Die  westafrikanische  Species  ist  Stro- 
phanthus hispidus  BailL,  die  ostafrikaniscbe  ist^  von  Oliver  davon  als  Strophanthus 
Kombi  abgetrennt  worden,  kann  aber  recht  wohl  blosse  Spielart  sein,  da  die  aus 
Samen  erzogenen  Strophanthus  sehr  variiren.  Auch  im  östlichen  Afrika  ist  Stro- 
phanthus Kombi  nicht  auf  den  Shire  beschränkt,  sondern  geht  weit  stidlicher  und 
nördlicher.  Man  darf  indess  hieraus  nicht  sich  zu  dem  Schlüsse  berechtigt  halten, 
dass  aus  Afrika  stammende  Pfeilgifte,  welche  als  Herzgift  wirken ,  alle  aus  Stro- 
phanthus bereitet  wären.  Schon  aus  älterer  Zeit  finden  sich  Angaben  tiber  die 
Bereitung  afrikanischer  Pfeilgifte,  welche  nicht  auf  eine  Schlingpflanze,  also  auch 
nicht  auf  einen  Strophanthus  sich  beziehen  und  mit  Sicherheit  ist  neuerdings  von 
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yerschiedenen   afrikanischen    Pfeilgiften   ein    anderer   Ursprung   nachgewiesen.    So 
findet  sich  die  Notiz,    dass    man  in  Sierra  Leone  Pfeilgift   aas  den  Samen    eines 
nnserer  Buche  ähnlichen  Baumes  mache,  die  in  der  sehr  harten  Schale  einer  vier- 
eckigen Bohne  liegen  und  von  denen  sich  4 — 5  in  einer  HQlse  befinden  und  daaa  daa 
Pfeilgift  der  Hottentotten  der  an  der  Sonne  eingedickte  Saft  eines  monokotyledoni- 
schen  Zwiebelgewächses ,  der  Amaryllidee  Ha emanthus  toxicariua  Art,  s. 
Brunsviga  toxicaria  Ker,  (Amaryllis  disticha  L.),  der  Giftzwiebel  (paüan 
bulb)  vom  Gap  sei.     Völlig  erwiesen  ist  die  Abstammung  eines  von  BÖHM  nnter- 
snchten  Pfeiigiftes  der  Bergdammaras,  des  Echnja,  das  aus  dem  Milchsäfte  einer 
von  SCHINZ  entdeckten,  strauchartigen  Apocynee  des  deutschen  sttd westafrikanischen 
Schutzgebietes,  Adenium  Boehmianum  Schinz ,  bereitet  wird  und   ein  von 
dem    Strophanthin ,  dem  Glycosid  von  Strophanthua  htspidtis  verschiedenes,  aber 
schwächer    wirkendes,    ans  Aetheralkohol   krystallisirendes  Glycosid   enthält,   das 
nach    den  bisherigen  Untersuchungen    bei  Thieren  zwar   systolischen  Herzstillstand 
wie  Digitoxin  und  Strophanthin,  aber  auch  Krämpfe  bedingt  und  keine  erhebliche 
Blutdrucksteigerung    herbeiführt.    Ein    vom    Strophanthin    verschiedenes   und   das- 
selbe in   seiner  Toxicität    um   das  Doppelte    übertreffendes    Glycosid   enthält   das 
schon   seit    30  Jahren    bekannte  Wabaigift    der  Somalis,    von    den    Franzosen 
neuerdings  Ouabaio  geschrieben,  welches  ebenfalls  von  einer  Apocyuee,  Acaco- 
canthera  (Carissa)  Ouaha'io  Poisson ,   abstammt.     Auffällig    ist ,    dass  sieh 
das  nämliche  Glycosid    auch  in  der  als  Samen    von  Strophanthua  glaber   in  den 
Handel  gebrachten  Droge  findet.    In  einem  aus  der  Gegend  von  Harrar  stammen- 
den Pfeilgifte,  dem  Christy  willkürlich  den  Namen  Hayagift  gab    und  das  eben- 
falls Digitalinwirkung,  aber  auch  krampferregende  und  local  irritirende  und  anästhe- 
sirende  Action  besitzt,  fanden  sich  Rindenstücke,  welche  Lewin  als  der  Rinde  von 
Erythrophloeum  judtciale  Procter  angehörig  befrachtet.    Liebreich  hat 
in  diesem  Pfeilgifte  das  Vorbandensein  von  Schlangengift  vermuthet,  doch  ist  aus- 
reichender Grund  für  diese  Annahme  nicht  vorhanden,  obschon  die  Möglichkeit  nicht 
abzuweisen  ist,  da  nach  Harnier  die  Barineger  am  oberen  Nil  zur  Bereitung  eines 
Pfeilgiftes  ausser  einer  Wurzel  Uiri  auch  Köpfe  «giftiger  Schlangen  benutzen.  Em 
als  Herzgift  wirkendes  Glycosid  fand  Harnack  in  einem  Pfeilgifte,  das  von  nicht 
näher  bestimmten  Sudannegern  benutzt  wird,  daneben  aber  auch  einen  pikrotoxin- 
ähnlich  wirkenden  Spaltungskörper  dieses  Stoffes  und  saponinartig  wirkende  Stoffe. 
Von    verschiedenen    anderen    afrikanischen    Pfeilgiften,    z.  B.  dem   von  Harnier 
erwähnten  Pfeilgifte  der  Mandanins,  den  Giften  der  Annagoss  (J.  Duncan)  sind  Ab- 
stammung, wirksames  Princip   und  Wirkung   unbekannt.    In  Nordafrika   scheinen 
Pfeilgifte  nicht  zu  existiren,  dagegen  kommen  solche  auf  Madagaskar  vor. 

Amerikanische  Pfeilgifte.  Die  Anwendung  von  Pfeilgiften  zor 
Jagd  und  im  Kriege  beschränkt  sich  auf  die  Indianerstämme  Südamerikas ;  am  ver- 
breitetsten  ist  der  Gebrauch  im  Innern  von  Guyana,  Venezuela,  Ecuador,  Pem 
und  einem  Theile  von  Brasilien.  Man  fasst  die  südamerikanischen  Pfeilgifte  allge- 
mein unter  der  Bezeichnung  Curare  (richtig  als  Oxytonon  Curard  gesprochen) 
zusammen,  die  ursprünglich  nur  dem  Pfeilgifte  der  Ottomaken,  welches  Humboldt 
bei  den  am  Orinoko  und  seinen  Nebenflüssen  (Rio  Negro  u.  s.  w.)  wohnenden 
Stämmen  antraf,  zukommt.  Gegen  die  Vereinigung  der  verschiedenen  südameri- 
kanischen Pfeilgifte  unter  einer  Benennung  ist  nichts  einzuwenden,  weil  sie  in 
der  eigentbümlichen  lähmenden  Wirkung  auf  die  peripheren  Nervenendigungen,  in 
dem  Vorhandensein  ein  und  derselben  Pflanzenbase,  des  Gurarius  (vergl.  den  Art. 
Curare),  neben  welchem  Böhm  neuerdings  ein  zweites  Alkaloid ,  das  Cnrin, 
in  allen  Curarearten  nachwies,  dessen  künstlich  dargestellte  Methylbase  nach  Art 
des  Curarins,  aber  bedeutend  stärker  wirkt  und  darin,  dass  das  wesentlichste 
Material  zu  ihrer  Bereitung  die  Rinden  von  Strychnosarten  sind,  sämmtlich  über- 
einstimmen. Nur  von  dem  Pfeilgifte  der  Chocoiudianer  in  Neu- Granada  wird 
behauptet,    dass  dasselbe  nicht  vegetabilischen  Ursprunges    sei,    sondern  aus  dem 
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Seerete  einer  Kröte,  Phyllobates  melanorrhinus,  bereitet  werde;  doch  wird  auch 
diesem  Pfeilgifte  eine  lähmende  Wirkung  auf  die  peripheren  Nervenendigungen 
zugeschrieben.  Es  ist  daher  nicht  zu  tadeln,  wenn  man  die  älteren  Bezeichnungen 
für  die  Pfeilgifte  einzelner  Völkerschaften,  wie  Wocrara  (Urari,  Warari,  Wurali) 
für  dasjenige  der  Mucnsiindianer  und  Arrawacken  in  Britisch- Guyana,  Urari 
flya  fOr  das  der  Yuris,  Passas  und  Miranhas  am  oberen  Salimoäs  und  Yapura 
(Nordbrasilien)  und  Tecunas  für  das  zuerst  nach  Europa  gelangte  Pfeilgift  der 
Majorunas  und  Tecunas  am  Amazonenstrome  aufgiebt.  Ein  Unterschied  dieser 
Gifte  besteht  wesentlich  nur  in  der  Species  von  Strychnos,  aus  der  sie  fabricirt 
werden,  in  den  mannigfaltigen  Zusätzen,  weiche  in  ihre  Bereitung  eingehen,  in  der 
Aufbewahrungs-  und  Verpackungsweise  und  in  der  mit  diesen  drei  Punkten  im 
Zusammenhange  stehenden  Intensität  der  Wirkung.  Nach  den  Untersuchungen 
Planchon  wird  am  Amazonenstrome  Strychnos  Gastelnoeana  Wedd., 
am  Orinoko  und  in  Englisch -Guyana  Strychnos  toxifera  Schomb.,  in  Fran- 
zösisch -  Guyana  Strychnos  Cr evauxii  Planchon  als  Basis  der  Pfeilgift- 
darstellung benutzt.  Die  Bereitung  des  amerikanischen  Pfeilgiftes  unterscheidet 
sich  von  der  des  ostasiatischen  Tieut6  wesentlich  dadurch,  dass  die  Abkochung 
der  Pflanzentheile  weit  länger  dauert,  z.  B.  48  Stunden  bei  den  Makusis  in  Eng- 
lisch-Guyana.  Die  Zusätze  bei  der  Bereitung,  welche  bei  einzelnen  Völkerschaften 
unter  einem  gewissen  feierlichen  Geremoniell  und  abergläubischen  Cautelen  (Ver- 
meidung der  Anwesenheit  menstruirender  oder  schwangerer  Personen  oder  solcher, 
welche  Zuckerrohr,  das  vermeintliche  Gegengift  der  Curare,  bei  sich  fuhren)  geschieht, 
differiren  in  dem  grossen  Gebiete  der  Pfeilgiftbereitung  sehr  bedeutend.  Nach 
SCHOMfiüRQK  werden  bei  den  Makusis  in  Britisch-Guyana  Rinde  und  Splint  der 
jflngeren  Triebe  der  benutzten  Strychnosart  mit  den  Zwiebelschuppen  einer  Gissus- 
species  (M  u  r  a  n  u)  und  den  Holzstäbchen  einer  Xanthoxylee  (M  a  n  u  k  a)  48  Stunden 
gekocht,  dann  filtrirt  und  das  Filtrat  an  der  Sonne  verdunstet;  durch  weiteres 
Hinzufügen  des  schleimigen  Saftes  des  Muranu  gelatinisirt  das  flüssige  Extract, 
wird  dann  in  die  unter  dem  Namen  Galabassen  bekannten  Fruchtschalen  von 
Grescentia  Cujete  gegossen  und  in  diesen  bis  zur  Consistenz  des  Saccus  Liqui- 
ritiae  eingedampft.  Erst  am  dritten  Tage  ist  das  Gift  fertig  und  wird  dann 
bezflglich  seiner  Activität  an  Eidechsea  geprüft.  Spätere  Beobachtungen  von 
Appun  (vergl.  Bd.  IV,  pag.  613)  stimmen  im  Wesentlichen  zu  dieser  Angabe;  doch 
wird  als  die  das  Gelatinisiren  bedingende  Zwiebel  Burmannia  bicolor  angeführt. 
A.  V.  Humboldt,  der  in  Esmeralda  der  Bereitung  des  Curare  durch  einen  Amö 
del  curare  („maitre  de  poison^^)  beiwohnte ,  spricht  nur  von  zwei  ßestandtheilen. 
Von  den  nordbrasilianischen  Indianern  werden  nach  Mabtiüs  wässerige  Auszüge 
\on  Piper  geniculatum,  Cocculus  In^me ,  Ficusatrox  U.A.,  nach 
JOBSBT  auch  Stücke  des  Schaftes  einer  Aroidee  dem  Pfeilgifte  zugesetzt ,  an 
anderen  Orten  auch  die  Milch  von  Hu ra  crepttans,  Euphorbia  cotini- 
folia^  die  Früchte  einer  Annonacee  (Guatteria  veneficiorum  Mart,), 
In  einem  Calebassencurare  sind  auch  die  Früchte  von  Paullinia  Cururu, 
die  eine  curarinähnliche  Wirkung  haben  sollen,  gefunden  worden.  In  die  Bereitung 
des  Ticunas  sollen  nach  Gondaminb  nicht  weniger  als  30  verschiedene  Stoffe 
eingehen.  Einzelne  dieser  Beimischungen  können  es  erklären,  weshalb  in  manchen 
Fällen  von  Verletzung  durch  Giftpfeile  starke  BnCzüadung  der  Wunde  resultirt; 
doch  kann  solche  hämorrhagische  Entzündung  auch  vom  Zusatz  animalischer  Stoffe 
herrühren.  Es  finden  sich  bestimmte  Angaben  früherer  Reisender,  wonach  giftige 
Ameisen  (Ponera)  und  Zähne  von  Giftschlangen  (Trigonocephalus  cro 
tallinus  und  atrox)  von  den  Arawaken  in  Guyana  zugesetzt  werden  und 
wiederholt  sind  derartige  Giftzähne  in  Gurare  vorgekommen.  Möglicherweise  ist 
auch  der  Umstand,  dass  einzelne  Experimentatoren  z.  B.  vom  sogenannten  Ticunas 
angeben,  dass  der  Lähmung  heftige  Gonvulsionen  voraufgingen,  dadurch  zu  erklären, 
dass  einzelne  Zusätze,  z.  B.  Gocculus,  bei  der  Bereitung  in  grösserer  Menge  benutzt 
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Würden,  wenn  nicht  flberhanpt  gerade  beim  Tecanas  die  Basis  des  Oiftes  Oocculus 
Amazonum  (Cocculua  toxiferua  Wedd,)  ^  wie  Spjx  ond  Mabtius 
angeben,  ist. 

Nach  der  Aufbewahrung  unterscheidet  man  Calabasseneurare  und  Topf- 
curare,  d.  h.  in  irdenen  Oefässen  aufbewahrtes  Curare.  Das  Curare  im  engeren 
Sinne  ist  Topfcurare,  ebenso  das  Urari  üva,  Calabasseneurare,  ist  vorzugsweise 
Macusi  Urari.  Im  südamerikanischen  Handel  bevorzugt  man  die  Calabassensorten 
als  die  stärkeren;  doch  kann  man  nicht  sagen,  dass  Calabasseneurare  stärker  ist 
als  Topfcurare,  denn  die  Stärke  hängt  sicher  von  der  sorgftltigen  Bereitung  und 
Aufbewahrung  ab.  Dadurch  erklärt  sich  die  von  Moroni  und  Dbll'  Acqüa  eon- 
statirte  Thatsache,  dass  Pfeilgifte  desselben  Indianerstammes  in  ihrer  Wirksamkeit 
im  Verhältnisse  von  1 :  8^/2  stehen  können.  Cl.  Bebnabd  hat  sogar  Differenzen 
von  1  :  6  und  das  an  Pfeilspitzen  klebende  Curare  und  das  Topfcurare  in  Allge- 
meinen kräftiger  als  Calabasseneurare  wirkend  gefunden. 

Die  Behandlung  der  Verletzungen  mit  giftigen  Pfeilen  entspricht  derjenigen 
der  vergifteten  Wunden  überhaupt  (vergl.  Schlangengift).  Die  in  tropischen 
Ländern  üblichen  Gegengifte  (Zucker,  Kochsalz,  Ep  erua  falcata)  in  Süd- 
amerika, Zwiebeln  von  Crinum  asiattcum  und  moluccanum  in  Ostasien  leisten 
nichts  Erhebliches. 

Literatur:  Hasemann,  Toxikologie,  pag.  522;  Snppl.-Bd.,  pag.  62.  —  Falck« 
Prakt.  Toxikologie,  pag.  277,  388.  —  L.  Lewin,  Archiv  für  pathol.  Anat.  Bd.  191. 
pag.  575  (Hayagifb  und  über  Pfeilgifte  überhaupt).  —  Harnack,  Archiv  für  exper.  Pathol. 
1884,  XVIII,  pag.  1  (Gift  der  Sudanneger).  —  Böhm,  Ebenda.  1889,  XXVI.  pag.  265 
(Echnja).  —  Cathelineau,  Bnllet.  de  thörap.  Aoüt  15,  pag.  107  (Wabai). 

Hnsemann. 

PhOSphorvergiflung.  Einige  neue  experimentelle  Unter- 
suchungen, welche  sich  mit  den  pathologischen  (anatomischen  oder  chemischen) 
Veränderungen  bei  acuter  Phosphorvergiflung  beschäftigen,  sind  nachzutragen.  So 
betont  eine  Mittheilnng  an  der  Phosphorleber  die  interstitielle  Hepatitis,  die 
aber  den  Zellveränderungen  gegenüber  als  secundärer,  rein  reactiver  Vorgang 
aufgefasst  wird.  ^)  —  Ein  Beobachter  sah  nach  Phosphorvergiftung  bei  Kaninchen 
Proliferation  der  Leberzellen,  und  zwar  auffallender  Weise  dabei  Figuren  indirecter 
Kerntheiiung '-) ;  ein  anderer  Beobachter  bei  Meerschweinchen  eine  Lebererkrankung 
mit  multiplen  kleinen  necrotischen  Herden.  ^)  —  Bei  Hunden  enthielt  nach  der 
Vergiftung  trotz  stärkster  Regeneration  der  Magenschleimhaut  das  Magensecret 
genügend  Salzsäure  und  Pepsin.  *)  —  Die  chemische  Untersuchung  ergab  in  der 
Phosphorleber  bei  Fröschen  absolute  und  relative  Zunahme  des  Oesammtfettes 
mit  anscheinend  stärkster  Betheiligung  des  Lecithin.'^)  —  An  Gallenfistelhunden 
wurde  unter  Phosphoreinwirkung  eine  abwechselnde  Zunahme  und  Abnahme  der 
Gallenabsonderung  constatirt.  ^)  —  Ferner  wurde  beim  Hund  (ebenso  beim 
Menschen)  eine  Vermehrung  der  Ammoniakausscheidung  durch  Phosphor  ge- 
funden. ^)  —  Endlich  wiesen  von  Neuem  einige  Mittheilungen  die  starke  Abnahme 
des  Harnstoffes  im  Urin  nach  Phosphorvergiftung,  einmal  bis  auf  0*5 ^/o,  nach. 

Nachtrag  zur  Literatur:    ^)  Krön  ig,    Virchow's  Archiv.   CX,  pag.  502.    — 

*)  Dinkler,  Dissert.  Halle  1887.  —  "')  Pod wyssowsky,    Petersburger  med.  Wochenschr. 

Nr.  24.  —  *)  Cahn,  Zeitschr.  für  physiol.  Chem.   X,  pag.  517.    —    ^)  Stolnikow,   Archiv 

ftr  Anat.    und  Physiol.  Phy.siol.  Abth.1887.  Suppl..  pag.  1.  —  ^)  Stadelmann,  Archiv  fiir 

exper.  Pathol.   XXIV.  pag.  270.  —  0  Engelien,  Dissert.  Königsberg  18S8.   —  *)  Huber, 

Zeitschr.  für  klin.  Med.  XIV.  pag.  479.     Poore,  Lancet.  1.  Dec.   1888-  p;«oo 

A 1  e  s  s. 

PseUdoleukämie.  zwei  neue  Mitthellungen  (beide  denselben  Fall  betreffend) 
treten  für  das  Vorkommen  des  Ueberganges  von  Pseudoleukämie  in  ausge- 
sprochene Leukämie  ein.  ^ 

Auf  den  unter  Umständen  acuten  Verlauf  der  Erkrankung  wird  aufs 
Neue  aufmerksam  gemacht. '-) 
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Als  „Pseudoleukaemia  cutis**  wird  eine  in  einem  Fall  die  Krank- 
heit begleitende,  mit  multiplen  lymphomähnlichen  Knötchenbildungen  in  der  Haut 
und  mit  starkem  Jueken  einhergehende  Complication  bezeichnet,  welche  den  von 
Wagner  als  ,, Prurigo  bei  Anaemia  lymphatica^  beschriebenen  Fällen  sich  an- 
sehliesst  und  den  leukämischen  Hautcomplicationen  analog  ist.  ^) 

Fflr  die  Therapie  der  Krankheit  wird  auch  in  den  letzten  Mittheilungen 
besonders  der  Arsengebrauch,  daneben  nach  einzelnen  Fällen  auch  parenchymatöse 
Jodinjection  und  Einreibungen  mit  grüner  Seife  empfohlen. 

Nachtrag  zur  Literatur:  ^)  Mosler,  Virchow's  Archiv.  CXIV,  pag.  461.  — 
Westphal,  Dissert.  Oreifswald  1887.  —  ')  Ebstein,  Deutsches  Archiv  für  klin.  Med. 
XLIV,  pag.  343.  —  ®)  Joseph,  Deutsche  med.  Wochenschr.   1889,  Nr.  46.  j. . 

m\  16  8  S. 

PyrOdin,  s.  Hydracetin,  pag.  36. 
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RobUrit.  Ein  neuerdings  als  Sprengstoff  benutzter  und  von  Franke  in 
Witten  fabrikmässig  dargestellter  Nitrokörper  der  Benzoireihe;  naeh  Röhl  ein 
Gemenge  von  eirca  4  Tb.  Ammoniumnitrat  und  1  Tb.  roben  Metadinitrobenzols.  Das 
zur  Fabrication  dienende  Dinitrobenzol  entbält  als  Robproduct  noeh  in  unbestimm- 
barer Menge  Nitrobenzol  beigemischt;  das  fertige  Roburit,  eine  gelblichbraune, 
kömige,  neutrale,  an  feuchter  Luft  leicht  zerfliessende  Masse,  zeigt  den  charak- 
teristischen Nitrobenzolgeruch.  Die  bei  der  Fabrication  des  Roburits  beobachteten 
Vergiftungen  sind,  wie  es  scheint,  theils  auf  Mononitrobenzol ,  theils  auf  Dinitro- 
benzol als  die  beiden  organischen  Nitrocomponenten  des  Roburits  zurflckzuf&hren, 
von  welchen  nach  Thierversuchen  (Röhl)  das  Dinitrobenzol  am  energischsten 
wirkt,  intensiver  als  Nitrobenzol  und  viel  intensiver  als  Azobenzol.  Die  toxischen 
Haupt  Wirkungen  aller  dieser  Nitrokörper  der  Benzolreihe  erstrecken  sich  einerseits 
auf  das  Centralnervensystem  (Lähmungen,  Krämpfe),  andererseits  auf  das  Blut. 
Die  bei  Versuchsthieren  beobachteten  Veränderungen  des  Blutes  bestehen  theils  in 
charakteristischer  Aenderung  der  Form  der  rothen  Blutkörperchen,  theils  des 
spectroskopischen  Verhaltens.  Die  rothen  Blutkörperchen  erleiden  eine  fortschreitende, 
zu  allmäliger  Zerstörung  führende  Formveränderung  durch  den  Uebergang  rother 
Blutkörperchen  in  „Schatten^',  deren  Peripherie  stark  lichtbrechende  Körnchen  ein- 
nehmen und  durch  Bildung  von  Mikrocyten.  In  Folge  dieser  Aenderung  der  rothen 
Blutkörperchen  wird  das  Blut  bei  Verdtlnnung  mit  Hq  0  nicht  mehr  rein  lackfarbeii, 
sondern  bleibt  trübe  und  mehr  oder  weniger  deckfarben.  Neben  dieser  Form- 
veränderung der  rothen  Blutkörperchen,  vielleicht  auch  nur  in  Folge  davon,  tritt 
eine  Umwandlung  des  Oxyhämoglobins  in  Methämoglobin  oder  in  Nitrobenzol- 
hämoglobin  ein  (der  vom  Methämoglobin  etwas  nach  dem  Blau  zu  liegende  „Nitro- 
benzolstreifen^^  Filebne's  bei  Kaninchen  und  Hunden).  Das  Blut  verliert  dadurch 
die  Fähigkeit  zur  Aufnahme  von  0 ,  wird  dunkel ;  in  weiterer  Folge  entstehen 
Dyspnoe,  Cyanose  und  Lähmungen.  Beim  Menschen  wurde  die  Aufmerksamkeit  auf 
Nitrobenzol  Vergiftung  neuerdings  wieder  durch  E.  J.  Reynolds*,  J.  N.  Rost  und 
Neiden  gelenkt,  von  denen  der  letztere  Amblyopie  als  Folge  der  Nitrobenzol- 
(Roburit-)  Vergiftung  beschrieb  (Centralbl.  f.  prakt.  Augenheilk.  1888).  —  Vergl. 
M.  Röhl,  lieber  acute  und  chronische  Intoxicationen  durch  Nitrokörper  der  Benzol- 
reihe. Dissert.  Hagen  i.  W.  1890.  E. 

RottSrin.  Bezeichnung  einer  vom  Stabsarzt  Rotter  in  München  neuer- 
dings eingeführten  antiseptischen  Composition,  aus  neun  verschiedenen  Antisepticis 
bestehend  (ohne  Sublimat  und  Carbol).  Dieselbe  wird  in  Form  von  Pastillen 
(Rotterinpastillen)  hergestellt,  die  sich  in  Wasser  leicht  lösen,  übrigens  auch  als 
Streupulver  zur  trockenen  Schorf behandlung  verwendet  werden  können ;  ferner  als 
Retterin- Catgut  und  -Chromgut.  Als  Vorzüge  werden  besonders  der  gänzliche 
Mangel  jeder  constitutionellen  Giftwirkung  und  local  irritirenden  Wirkung,  die 
Benfltzbarkeit  zur  Desinfection  von  Instrumenten,  elastischen  Cathetern  u.  s.  w.^ 
die  genaue  Dosirbarkeit,  Löslichkeit  und  Haltbarkeit  des  Präparates  hervorgehoben. 
Vergl.  besonders  Centralbl.  f.  Chir.   1888,  Nr.  40  und  1889,  Nr.  3. 


s. 


Sällpyrin  (Riedel).  Bezeichnung  eines  nach  neuer  Methode  dargestellten 
Antipyrinsalicylats,  welches  ein  weisses,  grob  krystallinisches ,  geruchloses  Pulver 
darstellt,  von  nicht  unangenehmem,  etwas  herbsflsslichem  Geschmack;  in  Alkohol 
und  Benzol  leicht,  in  Aether  schwer,  in  Wasser  sehr  schwer  löslich ;  aus  Alkohol 
in  prachtvollen  sechsseitigen  Tafeln  krystallisirend ;  bei  91*5<^  schmelzend.  Mit 
Schwefelsäure  erwärmt,  liefert  es  Salicylsäure,  mit  Natronlauge  erwärmt  Antipyrin. 
Die  therapeutischen  Ergebnisse  sollen  bis  jetzt  günstig  ausgefallen  sein,  doch  sind 
bezflgliche  nähere  Mittheilungen  zu  erwarten.  —  Vergl.  Scholviex,  Pharm.  Zeitg. 
1890,  Nr.  61. 

SCOrbuL  Nachzutragen  ist  ein  tödtlicher  Fall  von  Scorbut,  bei  welchem 
diebacteriologische  Untersuchung  (mit Culturen  und  Impfungen)  in  Herz- 
blut, Mik  und  Leber  Streptococcus  pyog,,  im  Herzblut  ausserdem  Bacillen  (Proteus- 
formen) ergab,  so  dass  die  Erkrankung  als  septicämiscbe  Infection  aufgefasst 
wird.  ^)  —  Ferner  bringt  eine  deutsche  Mittheilung  einen,  den  bisherigen  englischen 
Beobachtungen  analogen  Fall  von  „acuter  Rachitis^  (Scorbut  mit  subperio- 
stalen Hämorrhagien)  bei  einem  15  Monate  alten  Knaben.^)  —  Endlich  hat  ein 
Fall  Interesse,  bei  welchem  der  Scorbut  in  Folge  übertriebener  Entziehung s- 
cur  bei  Diabetes  entstand.') 

Nachtrag  znr  Literatur:  ')  Guarnieri.  Bull,  delie  Soc.  Lancis.  d.  Osped.  d. 
Borna.  1888,  Fase.  3.  —  ')Rehii ,  Berliner  klin.  Wochenschr.  1889,  Nr.  1.  —  ^)  v.  Noorden, 
Dentsche  med.  Wochenschr.  1889,  Nr.  13.  üi^oc 

XV  1  c  8  S. 

Somnäl,  nach  Apotheker  Radlaüer  äthy  lirtes  Ch  lor alurethan, 
welches  sich  vom  Chlor  alurethan  durch  einen  Mehrgehalt  von  2  C  und  4  H  unter- 
scheiden soll.  Es  wird  durch  Einwirkung  von  Chloralalkoholat  auf  Urethan  erhalten 
und  wurde  als  sicher  wirkendes  Hypnoticum  angekündigt.  Das  Somnal  stellt  eine 
klare ,  wasserhelle ,  stark  alkoholisch  riechende  Flüssigkeit  von  intensiv  bitterem, 
kratzendem  Geschmack  dar,  mit  der  gleichen  Menge  Wasser  klar  mischbar,  auf 
weiteren  Wasserzusatz  sich  trübend,  nachdem  5  Theile  Wasser  zugefügt  sind,  klärt 
sich  die  Trübung  wieder.  In  wässeriger  Lösung  mit  Saccus  liquir,  zu  1*0  bis 
2*0  pro  dosi  (1 — 2  Esslöffel)  gereicht,  versagte  das  Mittel  sowohl  in  Fällen  von 
einfacher  Agnrypnie,  als  bei  Patienten  mit  acuten  Infectionskrankheiten  und  mit 
nervöser  Agrypnie  ziemlich  häufig.  Fester  Schlaf  wurde  nur  in  seltenen  Fällen 
erzielt.  3*0  in  refracta  dosi  gegeben,  besserten  das  Resultat  nicht,  doch  waren 
die  Nebensymptome  vom  Digestionstractus  —  Unbehagen,  Erbrechen  und  Magen- 
sehmerzen —  viel  häufiger.  Als  Nebenerscheinungen  machten  sich  hauptsächlich 
die  erwähnten  Wirkungen  auf  den  Digestionstractus,  ferner  Schwindel,  Mattigkeit 

6* 
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und  Kopfschmerzen   geltend.    Das    in  seiner  Zusammensetzung  bisher  unbekannte 

Mittel  steht  in  seiner  Wirkung  hinter  den  bekannten  Hypnoticis  zardck. 

Literatur:    A.  Bobinson,  Dentsche  med.  Wochenßchr.  18S9,  49. 

Loebisch. 

Spital.  Nachtrag  zu  Bd.  XVIII,  pag.  513. 

Literatur:  Paul  Berger,  Führer  durch  die  Privatheilanstalten  Deutschland»-, 
Oesterreichs  und  der  Schweiz.  Berlin  1889,  Steinitz,  gr.  8°,  160  S.  —  G.  Cnzent,  UUospice 
civil  et  les  Höpitaux  de  Brest.  Brest  1889,  imp.  Dumont,  8®,  487  S.  —  Th.  Dencke, 
MittLeilungen  über  das  Neue  Allgemeine  Krankenhaus  zu  Hambnrg-Eppendorf.  Unter  Mit- 
wirkung von  Prof.  Dr.  H.  Curschmann  bearbeittst.  gr.  8^  79  S.  mit  einem  Situationsplan  und 
21  in  den  T«xt  gedruckten  Figuren  nach  Zeichnungen  des  Verfassers.  Braunschweig  1889, 
Fr.  Vieweg  und  Sohn.  —  G.  Dronineau,  Du  classement  des  Hahlissements  hospitaliers.  8**. 
Paris  1889,  Masson.  —  W.  Menke,  San.-Rath,  Welche  Aufgaben  erfüllt  das  Krankenhaus 
der  kleinen  Städte  und  wie  ist  es  einzurichten?  8^  II  und  173  S.  mit  6  Tafeln  und  7  einge- 
druckten Holzschnitten.  Berlin  1889,  Th.  Chr.  finslin.  —  F.  J.  Monat  and  H.  Saxon, 
Hospital  Construction  and  Management.  4.  See.  edit.  London  1889,  Curchill.  —  Mullier, 
Notice  sur  le  nouvel  höpital  militaire  de  Bruxdles.  8^  40  S.  et  4  pl.  Bruxelles  1889,  Man- 
ceaux.  —  Pinon,  Administration  et  compatihiliti  hospitalikres.  102  S.  Paria  1889.  — 
Theod.  Th6remin,    De  Visolement  dans  les  höpitaux  d'enfants.    Th6se.    8°,   88  S.  Paris 

1889,  Steinheü.  o      i. 

*  Boehm. 
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Tetanie  (vergl.  Bd.  XIX,  pag.  555).  Die  bisherigen  Anschauungen  über 
Tetanie  haben  durch  eine  inhaltreiche  Arbeit  von  Jaksch  (Zeitschr.  für  klin. 
Med.  Bd.  XVII,  Supplementheft,  pag.  144 — 173)  eine  wichtige  Erweiterung  und 
Fortbildung  erfahren.  Auf  Grund  von  41  selbst  beobachteten  Fällen  (36  bei 
Männern  und  5  bei  Weibern)  schliesst  Jaksch,  dass  es  mehrere  Formen  der 
Tetanie  giebt,  deren  häufigste,  im  Winter  und  Frühjahre  nahezu  epi- 
demische in  ihrem  Auftreten  vorwiegend  auf  das  Alter  von  IT^'IS 
Jahren  und  auf  die  Handwerke  betreibenden  Individuen,  in 
erster  Linie  auf  Schuster,  beschränkt  ist.  Weder  das  Moment 
der  Heredität,  noch  vorausgegangene  Erkrankungen  können 
mit  dieser  Form  der  Tetanie  in  irgend  einen  Znsammenhang 
gebracht  werden.  Symptomatologisch  bildet  nicht  das  TEOUSSßAü'sche Symptom, 
sondern  die  gesteigerte  mechanische  Erregbarkeit  (besonders  das 
Facialis-Phänomen)  nebst  den  tonischen  Krampfanfällen  und 
verschiedenen  wechselnden  Sensibilitätsstörungen  das  wich- 
tigste und  constanteste  Zeichen  der  Tetanie;  man  kann  sogar  auch 
beim  Fehlen  der  übrigen  Hauptsymptome,  wenn  Anamnese  und  Verlauf  für  Tetanie 
spricht,  nur  auf  Grund  des  vorhandenen  Faoialisphänomens  die  Diagnose  auf 
Tetanie  stellen.  Der  Verlauf  war  in  fast  allen  hierhergehörigen  (36)  Fällen  ganz 
gleiehmässig,  erst  Schwinden  der  spontanen  Krämpfe,  dann  des  TEOUSSEAu'schen, 
dann  des  Faoialisphänomens.  Unter  diesen  36  Fällen  handelte  es  sich  ISmal  um 
erstmalige,  1  Smal  um  recidivireude  Erkrankung.  Abweichungen  vomphysio- 
logisohenTemperaturverlaufe  sind  fast  immer  vorhanden ;  Fieber  bestand 
unter  35  Fällen  (bei  Männern)  9mal,  theils  mit  remittirendem ,  theils  mit  inter- 
mittirendem  Charakter.  Den  fieberhaften  Temperatursteigerungen  folgten  fast  constant 
subnormale  Temperaturen.  In  den  nicht  mit  Fieber  einhergehenden  Fällen  (26  unter 
35)  fanden  sich  fast  immer  subnormale  Temperaturen  von  36 — 36,5®  C,  welche 
meist  nur  so  lange  anhielten,  wie  die  Symptome  der  Tetanie  selbst.  Die  mit 
Fieber  einhergehenden  Fälle  waren  meist  erstmalige  Tetanie-Erkrankungen.  —  Aus 
dem  cyclischen  Verlaufe,  dem  gleichzeitigen  Vorkommen  der  Fälle  zu  gewissen 
Jahreszeiten  (Frühjahr,  besonders  März),  dem  Befallen  werden  vorher  gesunder 
Individuen  schliesst  Jaksch,  dass  diese  Fälle  irgend  einer  bestimmten  Noxe  ihre 
Entstehung  verdanken,  einem  Gifte,  welches  gleiehmässig  erregend  auf  den 
motorischen  und  sensiblen  Nervenapparat  einwirkt,  sehr  flüchtig  ist,  daher  keine 
schweren  anatomischen  Veränderungen  in  den  ergriffenen  Apparaten  setzt  und 
sich  besonders  in  bestimmter  Jahreszeit  bildet.  Eine  flüchtige  alkaloidartige  Substanz, 
ein  ätherisches  Oel  oder  ein  in  dieser  Art  wirkendes  Gas  würde  diesen  Symptomen 
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am  meisten  entspreehen.  Jaksch  sehllgt  Yor^  diese  Fälle  ^  die  in  den  Frflhjakr»- 
monaten  nahezu  epidemiseh  Yorkonmien  und  sich  dnreh  den  raschen  eyelMben 
Verlauf  auszeichnen,  als  acute  recidivirende  Tetanie  zu  heaeiehnea;  er 
stellt  diesen  Fällen  die  besonders  bei  Frauen  am  Ende  der  Oraviditit  oder  andi 
nach  Kropfexstirpation  vorkommende  seltenere  chronische  Tetanie,  nut  mehr 
atypischem,  nicht  cyclischem  Verlaufe  gegenflber.  Uebrigens  kann  Tetanie,  wie  ein 
Yon  Jaksch  neuerdings  beobachteter  Fall  lehrt,  auch  im  Verlauf  schwerer 
Cerebralerkrankungen  vorkommen  und  ist  dann  analog  der 
Athetose  etc.  als  cerebrales  Reizsymptom  zu  betrachten.         E. 

Tetronal,  s.  Trional. 

Thiol  (vergl.  Bd.  XIX,  pag.  613).  Neuerdings  hat  Schwdoceb  mit  dem 
Thiol  bei  verschiedenen  Erythemformen,  Dermatitis  herpetiformis,  Herpes  sstMier, 
Acne  rosacea  et  vulgaris  faciei,  bei  papulösem  und  nässendem  Eczem  und  Ver- 
brennungen gflnstige  Resultate  erzielt ;  er  vindicirt  ihm  vor  dem  ebenfalls  bewährten 
Ichthyol  den  Vorzug,  dass  es  geruchlos  ist  und  sich  sowohl  von  den  bestriebeDen 
Hautstelien,  wie  auch  aus  der  Wäsche  ziemlich  gut  entfernen  läset.  —  Auch 
BiDDRB  rflhmt  das  Thiol  bei  Eczemen ,  acoten  entzflndlichen  Processen  der  Hast 
und  darunter  liegender  Gewebe,  Pemionen  und  Periphlebitiden ,  acuten  Qelenk- 
ergflssen,  Oedemen,  rheumatischen  Affectionen,  Contusionen  und  subcutanen  Hämor- 
rhagien.  Die  Anwendung  geschah  meist  io  ziemlich  concentrirter  Form,  Ver- 
dflnnuDg  mit  gleichen  Theilen  Wasser  oder  Wasser  und  Glycerin ,  die  mit  Pinsel 
aufgetragen  wurde,  darüber  dflnne  Watteschicht  oder  ein  Stflck  Guttapercha. 
Wiederholung  meist  in  2 — 3tägigen  Intervallen.  Auch  feuchte  Umschläge  mit 
10®/«igem  Thiolwasser  (Buzzi)  und  Thiolseifen  können  benutzt  werden;  ebenso 
Thiolum  siccum  zam  Bepudem  bei  Intertrigo,  nässenden  Eczemen  und  zum  Be- 
streuen von  Excoriationen.  Innerlich  kann  man  das  Thiol  in  Tropfen,  Pillen  u.  s.  w. 
zu  0'5 — 2  Grm.  ohne  Belästigung  des  Verdauungscanales  —  die  Defäcation  eher 
bef5rdemd  —  geben. 

Vergl.  Schwimmer,  Therapeut.  Monatsh.  April  1890.  —  A.  Bidder,  Deutsche 
med.  Wochenschr.  1890,  Nr.  20  und  21. 

Trional  und  TetrOnal.  AIs  „Trional""  wird  das  Diäthylsulfon- 
methyläthylmethan 

^2  ^6  -v^  p  ^^802  C2  H5 

als   „Tetronal^  das  Diäthylsulfondiäthylmethan 

Ca  Hö  >^  Q  ^SOo  Ca  Hg 

C^  H5  8O2  C2  H5 

bezeichnet.  Beide  Körper  sind  auf  Grund  der  vorgängigen  Thierversuche  yon 
Bauvann  und  Rast  neuerdings  auch  beim  Mcd sehen  einer  Prüfung  bezflglich 
ihrer  hypnotischen  Wirkung  unterzogen  worden.  Die  im  Hamburger  allgemeinen 
Krankenhause  von  Babth  und  Rümpel  angestellten  Versuche  ergaben,  dass  sowohl 
dem  Trional  wie  dem  Tetronal  auch  beim  Menschen  eine  aiisgesprocbene  schlaf- 
erzengende  Wirkung  zukommt;  zur  Erreichung  derselben  war  ziemlich  dieselbe 
Dosis  erforderlich  wie  vom  Sulfonal  (während  Versuche  an  Hunden  eine  quanti- 
tativ gesteigerte  Wirkung  der  obigen  Disulfone  herausgestellt  hatten).  In 
einzelnen  Fällen,  bei  denen  Sulfonal  wirkungslos  blieb,  führten  Trioual  und  Tetronal 
eine  volle  hypnotische  Wirkung  herbei;  bei  längerem  Fortgebraucb  eines  der  drei 
Präparate  wurde  durch  Wechsel  fast  regelmässig  eine  stärkere  Wirkung  erzielt. 
Nebenwirkungen  schädlicher  Art  wurden  beim  Trional  und  Tetronal  nicht  beob- 
achtet; ihre  Indicationen  scheinen  im  Allgemeinen  dieselben  zu  sein  wie  die 
des  Sulfonals. 

Vergl.  W.  Barth  und  Th.  Kumpel,  Deutsche  med.  Wochenschr.  1890,  Nr.  32. 

E. 


u. 


UrämiS.  wir  fassen  unter  diesen  Begriff  eine  Reihe  verschiedener  Krank- 
heitssyniptome  zusammen,  welche  entstehen  oder  von  denen  wir  annehmen,  dass 
sie  entstehen,  wenn  es  ans  irgend  einem  Grunde  zur  Retention  der  im  Harne 
enthaltenen  Substanzen  kommt. 

Es  ergiebt  sich  ans  dieser  Definition,  dass  durchaus  nicht  immer  Er- 
krankungen der  Niere  die  Veranlassung  zu  dem  Auftreten  von  sogenannten 
urämischen  Symptomen  geben,  sondern  alle  Affectionen,  welche  zur  Harnstauung 
innerhalb  der  Hamwege  führen,  werden,  wenn  diese  Hamretention  einen  gewissen 
Grad  flberschreitet  und  eine  gewisse  Zeit  anhält,  zum  Auftreten  von  urämischen 
Erscheinungen  Veranlassung  geben  können. 

Wohl  zu  unterscheiden  nun  sowohl  in  ihrem  Verlaufe,  als  in  ihren 
klinischen  Symptomen  von  der  Urämie  sind  jene  Processe,  welche  zur  Resorption 
von  innerhalb  der  Harnwege  zersetzten  Harns  fahren  und  die  seit  Tbbitz  ^)  und 
A.  Jaksch  ^)  unter  dem  Namen  Ammoniämie  zusammengefasst  werden,  bei  welchen 
es  sich  aber  höchst  wahrscheinlich  nicht  um  die  Resorption  von  kohlensaurem 
Ammoniak  aus  solchen  Hamen,  sondern  von  in  einem  solchen  zersetzten  Harne  in 
abnormer  Menge  auftretenden  und  deshalb  auch  in  abnormer  Menge  resorbirten 
alkaloidartigen  Körpern  oder  nach  dem ,  was  wir  bis  jetzt  darüber  wissen ,  von 
Diaminen  handelt;  es  ist  ja  diese  Auffassung  über  die  Ammoniämie  schon  früher 
von  mir  betont  worden.*) 

Entsprechend  dem  verschiedenen  Standpunkte  der  Autoren  sind  ver- 
schiedene Erklärungsversuche  des  Symptomencomplexes  der  Urämie  versucht  worden, 
von  denen  die  meisten  wohl  heute  nur  mehr  historisches  Interesse  haben. 

Es  gehört  hierher  die  geistreiche  Hypothese  von  Fbebichs  3),  dass  dieser 
Symptomeneomplex  entstehe,  indem  der  im  Körper  retinirte  Harnstoff  durch  ein 
eigenes  Ferment  in  kohlensaures  Ammoniak  umgewandelt  werde,  welcher  Körper 
dann  toxische  Wirkungen  entfalten  solle.  Viel  Mühe  und  Zeit  wnrde  verwendet, 
um  diese  Theorie  zu  stützen,  jedoch  auch  ebensoviel  Arbeit  aufgewendet,  um  die 
Unhaltbarkeit  dieser  Ansicht  zu  erweisen.  Zunächst  hat  Trettz  ^)  versucht,  diese 
Theorie  zu  erweitern ,  indem  er  annahm ,  dass  der  in  den  Organen  angehäufte 
Harnstoff  in  die  anderen  Körpersecrete ,  besonders  aber  in  die  Darmflttssigkeiten 
flbergehe  und  dort  in  kohlensaures  Ammoniak  übergeführt  werde. 

Petsoff  *)  hat  den  Weg  des  Experimentes  betreten  und  kam  zu  denselben 
Resultaten  wie  Freeichs. 


*)  Vergleiche:  Ammoniämie.    Real-Encyclopädie.  1885,  2.  Aufl.,  I,  pag.  348. 
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Desgleichen  hat  Spiegelbebg  ^)  durch  Untersachnngen ,  welche  einen 
erheblichen  Ammoniakgehalt  im  Blate  Eclamptischer  nachwiesen,  eine  weitere 
Statte  fflr  die  FBEBiCHS'sche  Hypothese  zu  erbringen  gesucht. 

Dem  gegenüber  stehen  aber  die  wichtigen  nnd  sehr  exacten  Yersndie 
von  Schottin ö),  Reuling'),  Oppleb»),  Zalewsky»),  Kühne  nnd  Strauch**), 
Hammond  "),  Rosenstein  "),  vor  Allen  aber  von  Romheläbe  ")  nnd  Voigt  "), 
welche  zeigten,  dass  die  FBEBiCHS'sche  Hypothese  einer  exacten  experimentellen 
Kritik  nicht  SUnd  hält. 

Traube  *^)  und  seine  Schüler  Löwer  ^^)  und  Feäntzel  *7),  suchten  wieder 
in  Anlehnung  an.  eine  altere  Theorie  von  Osborne*®),  welcher  als  Ursache  dieses 
Symptomencomplexes  Arachnitis  beschuldigte,  das  Wesen  der  Urämie  vorwiegend 
durch  ein  Oedem  des  Gehirns  zu  erklären,  eine  Theorie,  die  wohl  eine  Reihe 
von  Fällen  erklären  könnte,  die  aber  nicht  zutrifft  für  jene  Fälle  von  Urämie, 
in  denen  bei  der  Autopsie  Oedeme  sowohl  der  Haut,  als  besonders  des  Gehirns 
vollständig  vermisst  werden. 

Vor  einigen  Jahren  ist  von  Cuffer  ^')  eine  besondere  Theorie  aufgestellt 
worden.  Er  glaubt,  dass  das  Wesen  der  Urämie  vorwiegend  durch  bestimmte 
morphologische  Veränderungen  der  Blutkörperchen  bedingt  werde. 

In  neuer  Zeit  hat  sich  Fleischer  ^^)  mit  Experimenten  Aber  die  Urämie 
und  die  urämischen  Erscheinungen  beschäftigt,  doch  haben  seine  Versuche  keine 
wesentlich  neuen  Gesichtspunkte  ergeben. 

Wichtig  scheint  mir  noch  die  von  mir'^)  gefundene  und  von  Pkiper^^) 
bestätigte  Thatsache,  dass  bei  Urämischen  regelmässig  eine  ganz  enorme  Ver- 
minderung der  Blutalcalescenz  gefunden  wird,  es  reiht  sich  damit  die  Urämie  der 
diabetischen  Intoxication  an,  bei  welcher  ähnliche  Verhältnisse  bestehen,  doch  ist 
gewiss  dieses  Symptom  fflr  sich  nicht  im  Stande,  den  Symptomencomplex 
zu  erklären. 

Schliesslich  ist  noch  Landois*  Monographie^^)  der  Urämie  zu  gedenken. 
Sie  bringt  eine  dankenswerthe  Zusammenstellung  der  in  Discussion  stehenden 
Fragen,  ohne  dass  jedoch  die  zahlreichen  darin  mitgetbellten  Versuche  —  meiner 
Ansicht  nach  —  sich  direct  fflr  das  Krankenbett  verwerthen  lassen  dflrften. 

Fassen  wir  alles  zusammen,  was  über  das  Wesen  des  sogenannten 
urämischen  Symptomencomplexes  „der  Urämie^,  der  urämischen  Intoxication,  Aus- 
drücke, die  meines  Wissens  Frerichs  zuerst  gebraucht  hat,  bekannt  ist,  so  hat 
sich  aus  allen  diesen  Experimenten  und  der  klinischen  Forschung 
ergeben,  dass  weder  die  Retention  des  Harnstoffes  allein,  noch 
die  der  im  Harne  enthaltenen  Salze  allein  den  Symptomen- 
complex der  Urämie  hervorrufen  und  daher  fflr  das  Eintreten 
der  urämischen  Erscheinungen  verantwortlich  gemacht  werden 
können,  sondern  dass  die  Erscheinungen  der  Urämie  eintreten, 
wenn  überhaupt  Bestand  theil  e  des  Harns  retinirt  werden. 

Es  bleiben  dann  noch  drei  Möglichkeiten :  1.  entweder  kann  in  der  That 
die  Retention  der  im  Harn  enthaltenen  Salze,  besonders  der  Kalisalze,  indem  die 
Gewebsflflssigkeiteu  mit  ihnen  übersättigt  werden,  diese  Symptome  erzeugen,  was 
nach  experimentellen  Untersuchungen  (Voigt)  wohl  möglich  ist,  2.  oder  die  in 
jedem  normalen  Harne  enthaltenen  Mlkaloidähnlichen  Körper  oder  Diamine  sind  es, 
welche  diese  Erscheinungen  hervorrufen,  es  ist  ja  durch  Bouchard-^)  erwiesen 
worden ,  dass  45  Ccm.  normalen  menschlichen  Harns  genügen,  um  I  Kgrm.  Thier 
(Kaninchen)  zu  lödten;  derselbe  zeigte  ferner,  dass  der  Nachturin  ein  Gift  enthält, 
welches  narcotisch  wirkt,  der  Tagesurin  ein  solches,  welches  krampferregend  wirkt, 
beides  Symptome,  also  Coma  und  Krämpfe,  die  bei  der  Urämie  vorkommen.  Wir 
könnten  nun  annehmen,  dass  durch  die  Retention  dieser  Stoffe  allein  alle  diese 
noch  zu  schildernden  Symptome  hervorgerufen  werden. 
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Darob  Untersuchiuigeu  von  Stadthagen  ^^)  aas  der  jüngsten  Zeit,  der 
aas  Donnalem  Harn  keine  derartigen  Körper  zu  isoiiren  vermochte,  hat  auch  diese 
Annahme  an  Beweiskraft  verloren. 

Die  dritte  Möglichkeit  wäre  dann  die,  dass  die  Retention  der  Säuren 
(verminderte  Alcalescenz  des  Blutes)  und  flüchtige  Substanzen  (Aceton)  den  urämischen 
Symptomencomplex  hervorruft. 

Die  erste  Auffassung  findet  gegenwärtig  durch  die  tou  mir  und  Peiper 
gemachten  Beobachtungen  eine  Stütze ;  für  die  zweite  liegen  noch  keine  klinischen 
Beobachtungen,  wohl  aber  Analogien  vor ,  da  durch  excessive  Bildung  von  Aceton 
(Jaksch)  Krankheitssymptome  (Epilepsia  acetonica  ^^)  eintreten  können,  es  wäre 
daher  möglich,  dass  die  Retention  der  Säuren,  ferner  des  unter  physiologischen 
Verhältnissen  sich  bildenden  Acetons  an  der  Erzeugung  der  urämischen  Krankheits- 
symptome auch  theilnimmt.  Es  ergiebt  aus  alledem,  dass  ein  allen  Symptomen 
der  Urämie  Rechnung  tragender  Erklärungsversuch  nach  dem  gegenwärtigen  Stande 
der  Frage  sich  nicht  aufstellen  lässt. 

Gemäss  des  im  Eingange  dieses  Aufsatzes  Gesagten  scheint  es  mir  nun 
zweckmässig,  je  nach  der  Ursache,  die  den  urämischen  Process  hervorruft,  ver- 
schiedene Formen  der  Urämie  zu  unterscheiden. 

Ist  die  Niere  durch  irgend  eine  Affection  functionsunfähig  geworden,  so 
dass  Hambestandtheile  retinirt  werden  und  urämische  Symptome  eintreten,  so  ist 
es  ganz  zweckmässig,  von  einer  renalen  Urämie  zu  sprechen,  gewiss  die 
häufigste  Form  der  Urämie. 

In  eine  zweite  Gruppe  möchte  ich  jene  Fälle  zusammenfassen,  wo  urämische 
Symptome  auftreten,  die  durch  eine  Affection  der  Ureteren  hervorgerufen 
werden.  Dieselbe  kann  nuu  bedingt  sein  durch  Compression  der  Uretheren  (durch 
den  schwangeren  Uterus,  durch  Tumoren,  welche  in  der  Nachbarschaft  der  Uretheren 
sich  entwickeln ,  weiter  durch  Concremente ,  die  die  Uretheren  mehr  oder  minder 
verschliessen). 

Als  dritte  Form  der  Urämie  möchte  ich  jene  bezeichnen ,  welche  bei 
Erkrankungen  der  Blase,  Lähmung  etc.  auftritt  und  ihr  dem  entsprechend  den 
Namen  vesicale  Urämie  geben  und  als  vierte  Form  endlich  die,  welche  durch 
eine  Affection  der  Urethra,  die  zur  Harnretention  Veranlassung  giebt,  bedingt  wird 
und  die  man  deshalb  ganz  zweckmässig  als  urethrale  bezeichnen  kann. 

Denn  sowohl  Erkrankungen  der  Harnblase  als  Erkrankungen  als  Uretheren, 
welche  zu  Harnretention  führen,  können  —  das  steht  wohl  sicher  —  urämische 
Erscheinungen  hervorrufen. 

Ich  möchte  jedoch  gleich  hier  hervorheben,  dass  man  reine  Fälle  von 
vesicaler  und  urethraler  Urämie  selten  sieht,  weil  Processe,  welche  zu  einer 
Stauung  des  Harns  in  diesen  Organen  führen,  wohl  immer  mit  hochgradigen 
anatomischen  Veränderungen  derselben  (Entzündung  etc.)  einhergehen,  welche  zur 
Zersetzung  des  Harns  innerhalb  dieser  Organe  führen,  so  dass  der  Symptomen- 
complex der  Urämie  mit  dem  der  Ammoniämie  und  häufig  auch  mit  septischen 
Erscheinungen  sich  complicirt. 

T.  Renale  Urämie. 

Von  all  den  Formen  der  Urämie ,  welche  hier  zu  besprechen  sind ,  hat 
diese  nun  abzuhandelnde  wegen  ihres  ungemein  häufigen  Vorkommens  wohl  die 
grösste  Bedeutung. 

Dass  im  Verlaufe  von  Nierenerkrankungen  nervöse  Symptome  der  ver- 
schiedensten Art  vorkommen,  war  auch  den  älteren  Aerzten  nicht  entgangen.  Ich 
verweise  auf  die  diesbezüglichen  Angaben  von  Bright^?)^  Chrisxison  ^%  Addison  2»), 
Wilson  ^o),  Rayer  *0,  Osborne  s^)  und  H.  Malmsten  ^^\  jedoch  erst  Frerichs  **), 
weiter  Traube  ^^')  und  Rosenstein  ^^)  haben  eine  erschöpfende  Darstellung  dieser 
Symptomenreihe  geliefert. 
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Vor  Allem  sind  es  Symptome,  die  durch  Affectiooen  des  Oehims  and 
seiner  Häate  hervorgerafen  werden,  welche  hierher  zu  zählen  sind. 

1.  Kopfschmerz. 

Ungemein  häafig  klagen  solche  Kranke  Aber  Kopfschmerzen,  selten  wird 
die  Empfindung  nur  halbseitig  ausgelöst,  gewöhnlich  wird  derselbe  als  bohrender 
angegeben,  in  den  Hinterkopf  oder  die  Stirne  localisirt,  doch  variiren  die  Angaben 
in  den  einzelnen  Fällen  ungemein. 

Manchmal  wird  blos  über  Schmerz  in  der  Stirne  geklagt,  der  bisweilen 
eine  ganz  enorme  Intensität  annehmen  kann  und  tagelang  mit  gleicher  Intensität 
anhält,  in  anderen  Fällen  zeigt  sich  ein  mehr  oder  minder  periodisches  Eintreten 
dieses  Symptoms,  der  Kranke  hat  nur  nach  dem  Erwachen  Kopfschmerz  oder 
solcher  tritt  nach  der  Mahlzeit,  nach  körperlichen  Anstrengungen  auf.  Es  kann 
dieses  Symptom  als  einziges  Zeichen  der  urämischen  Intoxication  tagelang,  ja 
wochenlang  bestehen  bleiben  oder  es  ist  nur  der  Vorbote  anderer  schwerer,  nervöser 
Symptome,  die  ich  gleich  besprechen  werde. 

2.  Erbrechen. 

Ein  weiteres,  bisweilen  auftretendes,  äusserst  lästiges  Symptom  ist  das 
Erbrechen.  Oft  ist  es  jene  Erscheinung ,  welche  dem  Eintritt  anderer  urämischer 
Symptome  als  dem  bereits  erwähnten  Kopfschmerz  Tage  lang  vorangeht,  viel 
häufiger  ereignet  es  sich ,  dass  der  Kopfschmerz  zugleich  mit  dem  Erbrechen 
eintritt,  häufig  ist  das  Erbrechen  ein  Vorbote  der  unmittelbar  folgenden  Oonvulsionen. 

Nicht  selten,  insbesondere  bei  Vorhandensein  einer  Schrumpfniere,  ist  das 
Erbrechen  das  erste  Symptom ,  welches  den  Arzt  auf  das  Vorhandensein  dieser 
schweren  Affection  aufmerksam  machen  kann  und  es  ist  deshalb  in  Krankheitsfällen, 
die  mit  hartnäckigem  Erbrechen  einbergehen,  nothwendig,  stets  den  Harn  zu 
untersuchen. 

Was  diese  Form  des  Erbrechens  von  anderen,  von  Magenaffectionen 
abhängigen  Formen  des  Vomitus  unterscheidet,  ist  vor  Allem  der  Umstand,  dass 
es  sich  absolut  an  die  Nahrungsaufnahme  nicht  bindet  und,  wenn  einmal  auf- 
getreten, aller  ärztlichen  Kunst  spottend  tagelang  anhält.  Es  bleibt  unter  allen- 
Umständen  für  den  Kranken  ein  äusserst  quälendes  Symptom. 

Soweit  ich  das  Erbrochene  bei  Urämie  chemisch  untersucht  habe,  erwies  es 
sich  fast  stets  frei  von  Salzsäure,  ja  reagirte  nicht  selten  alkalisch,  was  aber  zum 
Theil  auch  daher  rühren  kann ,  dass  bei  lange  andauernden  antiperistaltischen 
Bewegungen  des  Magens  diese  auch  auf  den  Zwölffingerdarm  sich  fortpflanzen 
und  gallenhältiges ,  neutral  reagirendes  Secret  des  Duodenums  dem  Mageninhalte 
sich  beimengt. 

Ich  habe  dieses  Symptom  hier  besprochen  bei  den  cerebralen  Erschei- 
nungen, weil  ich  glaube,  dass  es  ebenso  wie  diese  durch  die  urämische  Intoxication 
vom  Gehirne  ausgelöst  wird. 

3.  Krämpfe. 

Das  Erbrechen  ist  häufig,  wie  erwähnt,  nur  der  Vorbote  schwerer 
epileptiformer  Anfälle. 

Diese  treten  mit  und  ohne  Aura  auf;  im  ersteren  Falle  giebt  der  Kranke 
an,  er  fühle  sich  schlecht,  es  sei  ihm  schwarz  vor  den  Augen  oder  er  hat  Angst- 
gefühl und  dann  brechen  mehr  oder  minder  heftige,  zunächst  tonische,  ihnen 
unmittelbar  folgend  clonische  Krämpfe  ans  von  verschieden  langer  Dauer,  denen 
häufig  wie  bei  der  genuinen  Epilepsie  Coma  folgt;  oftmals  aber  treten  derartige 
Anfälle  ohne  alle  Vorboten  auf. 

Bisweilen  in  günstig  verlaufenden  Fällen  erfolgen  nur  wenig  Anfälle  und 
der  Kranke  erholt  sich ,  indem  alle  urämischen  Symptome  allmälig  schwinden ;  in 
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schweren,  zum  Tode  führenden  Fällen  jedoch  erfolgt  Anfall  auf  Anfall,  bis  endlich 
der  Kranke  während  eines  solchen  Anfalles  oder  im  nachfolgenden  Coma  stirbt. 
Gar  nicht  so  selten  treten,  insbesondere  wenn  urämische  Zustände  bei 
alten  Individuen  auftreten,  maniakalische  Anfälle  auf,  von  denen  ich  aber  glaube, 
dass  sie  nicht  mit  der  Urämie  als  solcher,  sondern  mit  dem  in  Folge  der  Urämie 
in  dem  Gehirne  auftretenden  Oedem  in  Zusammenhang  zu  bringen  sind. 

4.  Störungen  von  Seiten  des  Verdauungsapparates. 

Dyspepsie,  Magencatarrh.  Eines  der  am  häufigsten  bei  Urämie 
und  Nephritikern  vorkommenden  Symptome  sind  Störungen  von  Seiten  des  Magens ; 
ja  man  hat  sich  seit  Langem  gewöhnt,  von  einem  urämischen  Magencatarrh  zu 
sprechen ,  obwohl  eingehende  Untersuchungen  der  Verdauungsproducte  in  solchen 
Fällen,  welche  uns  im  modernen  Sinne  erlaubteh,  die  Diagnose  Magencatarrh  zu 
stellen,  nicht  vorliegen.  Gewiss  ist  aber,  dass  in  vielen  Fällen  von  Urämie,  welche  mit 
hochgradigem  Hydrops  einhergehen,  solche  Verdauungsstörungen  beobachtet  werden 
und  dann  ungezwungen  im  Oedem  der  Magenschleimhaut  ihre  Erklärung  finden; 
andererseits  kann  es  keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  auch  bei  absolutem  Fehlen 
von  Oedem  bei  solchen  Processen  schwere  Verdauungsstörungen  vorkommen,  welche 
nur  in  der  vorhandenen  urämischen  Intoxication  ihre  Erklärung  finden  können. 
Jene  Fälle  sind  es,  die  oft  jahrelang  als  Magencatarrh  mit  allen  jetzt  üblichen 
Methoden  als  Magenausspülung  etc.  behandelt  werden  —  alles  ohne  Erfolg  — 
bis  die  bis  dahin  unterlassene  chemische  Untersuchung  des  Harns  das  Vorhandensein 
eines  schweren  Nierenleidens  erkennen  lässt. 

Ich  will  dabei  nochmals  bemerken,  dass  meines  Wissens  ausgedehnte, 
systematische  Untersuchungen  des  Mageninhaltes  in  solchen  Fällen  ausstehen. 

Was  mir  aus  eigener  Erfahrung  darüber  bekannt  ist,  habe  ich  bereits 
oben  erwähnt. 

Wenn  also  das  Was  und  Wie  der  Functionsstörung  des  Magens  bei  der 
Urämie  noch  nicht  bekannt  ist,  so  unterliegt  es  andererseits  keinem  Zweifel,  dass 
durch  die  urämische  Intoxication  schwere  Verdauungsstörungen  hervorgerufen 
werden  können. 

Besser  gekannt,  sowohl  klinisch  als  anatomisch,  sind  jene  Formen  der 
Erkrankung  des  Intestinaltractes ,  die  vorwiegend  den  Dick-  und  Dünndarm 
betreffen ,  bei  welchen  es  dann  schliesslich  zu  Ulcerationen  in  den  genannten 
Darmpartien  kommt,  welche  in  ihrem  anatomischen  Bilde  der  Dysenterie  gleichen  ; 
dass  wohl  Unterschiede,  und  zwar  sehr  wesentliche,  zwischen  diesen  Formen  der 
sogenannten  „urämischen'^  Dysenterie  und  „echter'^  Dysenterie  existiren,  unterliegt 
keinem  Zweifel  und  werden  vor  Allem  bacteriologische  Untersuchungen  uns  in 
kurzer  Zeit  Aufschlüsse  bringen.  Uebrigens  führt  die  urämische  Intoxication  nicht 
immer  zu  so  schweren  Erscheinungen  und  häufig  findet  man  blos  Erscheinungen  des 
Catarrhs  im  Dünn-  und  Dickdarm ,  allerdings  dann  oft  mit  Absonderung  sehr 
grosser  Schleimmengen. 

Was  die  klinischen  Symptome  betrifft,  so  können  sie  im  ersten  Falle 
dem  der  echten  genuinen  Dysenterie  sehr  ähnlich  sein,  als  Auftreten  der  bekannten 
fieischwasserfarbenen  muclnreichen  Stühle,  starker  Tenesmus  u.  s.  w. 

Im  zweiten  Falle  findet  man  bei  vorwiegender  Betheiligung  des  Dünn- 
darmes stark  gallig  gefUrbte  Stühle,  bei  Erkrankung  des  Dickdarmes  nicht  selten 
Diarrhoe  mit  Coprostase  wechselnd.  Zum  Schlüsse  muss  noch  erwähnt  werden, 
dass  im  Allgemeinen  Erscheinungen  von  Seiten  des  Dick-  und  Dünndarmes  nicht 
so  häufig  vorkommen ,  als  die  früher  geschilderten  cerebralen  Symptome  und  die 
Symptome  der  Dyspepsie  und  des  Magencatarrhs. 

In  Bezug  auf  die  Veränderungen,  welche,  sowie  bei  der  Nephritis,  auch 
bei  der  Urämie  im  Augenhintergrunde  gefunden  werden  als  Oedem  der  Retina, 
Retinaablösung,  Retinitis  brightica,  urämische  Amaurose,  verweise  ich  auf  die 
betreffenden  Artikel  dieses   Werkes. 
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6.  Erscheinungen  von  Seiten  der  Lungen. 

Ausser  Catarrhen  der  Lunge,  Erscheinungen  des  Lungenödems,  Langen- 
infarcte,  welche  an  und  für  sich  nichts  für  Urämie  Charakteristisches  an  sich  haben, 
fesseln  unser  Interesse,  vor  Allem  jene  Fälle,  wo  bei  Nephritikem  mit  sonst  gesunden 
Lungen  (kein  Hydrothorax,  )(ein  Oedem  u.  s.  w )  und  keinen  besonderen  Gompli- 
cationen  von  Seite  des  Herzens  als  der  gewöhnlichen  Hypertrophie  des  linken 
Ventrikels,  also  kein  Atherom  der  Arterien  etc.,  anfallsweise  schwere  Dyspnoe 
auftritt,  bei  welcher  —  ähnlich  dem  diabetischen  Coma  —  tiefe,  forcirte  Athem- 
bewegungen  mit  dem  Gefühle  höchsten  Lufkmangels  eintreten,  also  asthmatische 
Anfälle*)  eintreten.  Sehr  oft  ist  diese  Dyspnoe  das  erste  objective  Symptom 
einer  schweren  Nierenerkrankung  und  vor  Allem  ist  es  wiederum  die  Schrnmpfhiere, 
bei  der  man  am  häufigsten  derartige  asthmatische  Anfälle  beobachtet;  es  folgt 
daraus  wiederum  die  Regel ,  dass  man ,  falls  Symptome  von  Asthma  vorhanden 
sind ,  die  weder  durch  eine  Erkrankung  der  Lunge  (Bronchiolitis  exsudativa, 
Emphysema  etc.),  noch  in  einer  Erkrankung  des  Herzens  (Atherom  der  Arterien  und 
Coronararterien ,  Klappenfehler  des  Herzens,  Muskelerkrankung  desselben)  ihre 
Erklärung  finden,  niemals  eine  sorgüllti^e  Analyse  des  Harns  versäumen  darf; 
auch  Spuren  von  Eiweiss  bei  grossen  Hammengen  und  niedrigem  specifischen 
Gewicht  desselben  haben  dann  diagnoätisch  eine  sehr  grosse  Bedeutung.  Sie  wei8«*n 
auf  das  Vorhandensein  einer  Schrumpfniere  hin.  Es  sind  diese  Anfälle  von  Dyspnoe 
auf  die  urämische  Intoxieation  zu  beziehen ,  auch  wenn  sonst  andere  Symptome 
der  Urämie  fehlen. 

6.  Verhalten  des  Harns. 

Dieses  Secret  wird  zunächst  alle  jene  Veränderungen  als  in  Betreff  der 
Menge,  Dichte,  Eiweissgehalt ,  geformte  Elemente  zeigen,  welche  der  Nieren- 
erkrankung ^)  zukommt,  die  in  dem  specielien  Falle  die  urämischen  Anfälle  hervorruft. 
Diese  zu  besprechen,  gehört  nicht  hierher  und  verweisen  wir  auf  das  Capitel 
Nierenaffectionen.**) 

Femer  aber  kommen  bei  der  Urämie  dem  Hame  einige  Eigenschaften  zu, 
welche  unabhängig  sind  von  der  die  Urämie  bedingenden  Krankheit  und  nur  mit 
den  die  urämische  Intoxieation  als  solche  begleitenden  Symptomen  zusammenhängen. 

Fast  immer  ist  die  Harnmenge  vermindert  ohne  Zunahme  oder  ohne 
wesentliche  Zunahme  der  Dichte  des  Harns.  Gar  nicht  selten  tritt  auch  Anurie  auf, 
welche  jedoch  als  totale  Anurie  nur  wenige  Stunden ,  in  sehr  seltenen  Fällen 
mehrere  Tage  andauern  kann,  und  in  diesem  Falle  zu  den  schwersten  tödtlich 
endenden  urämischen  Anfällen  führt.  Relativ  häufig  habe  ich  beobachtet,  da.«8 
auch  bei  vorhandenen  urämischen  Symptomen  die  Harnmenge  nicht  abnimmt,  doch 
war  dann  in  solchen  Fällen  die  Dichte  desselben  sehr  beträchtlich  vermindert. 
Nicht  selten  geht  eine  allmälige  Abnahme  der  Dichte  des  Harns  den  urämischen 
Anfallen  Tage  lang  voran  und  kann  unter  Umständen  dieses  Symptom  den  Arzt 
auf  eine  beginnende  urämische  Intoxieation  aufmerksam  machen.  -''') 

Die  Reaction  ist  in  uncomplicirten  Fällen  von  Urämie  (solche  Compll- 
cationen  sind  Blasencatarrh  mit  ammoniakalischer  Beschaffenheit  des  Harns,  eitrige 
Processe  in  den  Uretheren  und  im  Nierenbecken)  immer  sauer. 

So  weit  Untersuchungen  vorliegen,  scheinen  Bestandtheile  des  Harns,  vor 
Allem  aber  die  Salze,  in  verminderter  Menge  ausgeführt  zu  werden.  Doch  kommt 
eine  derartige  Verminderung  der  Ausscheidung  oben  genannter  Bestandtheile  nicht 
der  Urämie  allein,  sondern  wie  Untersuchungen,  die  ich  an  nierenkranken  Kindern  5*) 
ausgeführt  habe,  zeigen,  allen  Nierenkranken  mehr  oder  minder  zu,  so  dass 
zwischen    dem    Stoffwechsel    eines    Nierenkranken     und    eines    Urämischen    nicht 


*)  Vergl.  Bd.  II  der  Real-Encycl.,  pa^.  81. 
**)  Siehe  Bd.  XIV,  376,  1888. 


URÄMIE.  93 

qualitative,  80Ddern  Dur  quantitative  Unterschiede  bestehen,  und  zwar 
in  dem  Sinne,  dass  bei  Urämischen  die  Retentionen  der  Bestandtheile  einen  höheren 
Orad  erreichen,  so  dass  eben  durch  sie  der  urämische  Symptomencomplex  hervor- 
gerufen wird.  Uebrigens  bedürfen  diese  Angaben,  wenigstens  fflr  den  Stoffwechsel 
des  Erwachsenen,  der  Ergänzung,  für  den  kindlichen  Organismus  bestehen  sie  bereits 
zu  Rechte.*) 

7.  Erscheinungen  von  Seite  der  Haut  und  der  Schleimhäute. 

Da&  bei  Nierenkranken  so  unendlich  häufig  vorkommende  Oedem  steht 
mit  der  Urämie  als  solcher  in  keinem  Zusammenhang.  Es  soll  deshalb  hier  nicht 
weiter  besprochen  werden. 

Bei  der  primären  Schrumpfniere  kann  man  beobachten ,  dass  schwere 
arimische  Anfälle  vorkommen  bei  Individuen,  die  keine  Spur  von  Oedem  weder 
der  Haut,  noch  der  Körperhöhlen  zeigen. 

Desgleichen  kann  die  Scharlachnephritis  und  die  primäre  Nephritis  der 
Kinder  zur  Urämie  führen,  ohne  dass  Oedeme  auftreten.  Ich  halte  diese 
wohl  gesicherte  Thatsache  für  so  wichtig,  dass  ich  diese  negative  Sentenz  zuerst 
setze,  umsomehr,  da  die  anderen  Veränderungen,  welche  Haut  und  Schleimhäute 
zeigen,  ein  weit  geringeres  Interesse  bieten. 

Auffallend  häufig,  jedoch  nicht  immer  in  jenen  Fällen,  die  ohne  Haut- 
ödeme verlaufen,  ist  eine  spröde  und  trockene  Beschaffenheit  der  Hautdecken,  eine 
sehr  geringe  oder  ganz  aufgehobene  Schweisssecretion,  die  auch  dann  anhält  oder  nur 
in  geringem  Grade  schwindet,  wenn  man  die  Patienten  unter  Verhältnisse  bringt, 
die  bei  gesunden  Individuen  zu  einer  vermehrten  Secretion  der  SchweissdrUsen  führt ; 
wahrscheinlich  handelt  es  sich  bei  diesem  pathologischen  Processe  nicht  um  eine 
Atrophie ,  sondern  nur  um  eine  häufig  verübergehende ,  durch  die  urämische 
Intoxication  bedingte  Lähmung  der  SchweissdrUsen. 

Sehr  häufig,  auch  in  jenen  Fällen,  welche  mit  Oedemen  einhergehen, 
zeigt  objectiv  die  Schleimhaut  des  Mundes  eine  ungewöhnliche  Trockenheit  und 
immer  in  derartigen  Fällen  klagen  auch  die  Patienten  über  eine  ungewöhnliche, 
höchst  unangenehme  Trockenheit  des  Mundes.  Auch  dieses  Symptom ,  welches 
nicht  nur  bei  Urämie,  sondern  oft  auch  bei  Nephritikern,  die  sonst  keine  urämisch«  n 
Symptome  zeigen,  vorkommt,  muss  den  Arzt  bewegen,  eine  gründliche  Untersuchung 
des  Harns  vorzunehmen. 

In  nicht  wenigen  Fällen  (Hirschsprükg,  Fiedler,  Dräsche  s»)  hat  man 
das  Auftreten  von  Krystallen  auf  der  Haut  beobachtet,  welohe  aus  Harnstoff 
bestanden.  Häufig  ist  dieses  Symptom  nicht,  ich  habe  es  bis  jetzt  niemals  bemerkt. 
Falls  man  es  beobachtet,  wäre  es  von  Wichtigkeit,  zu  untersuchen,  ob  die  Rrystalle 
blos  ans  Harnstoff  bestehen,  oder  ob  noch  andere  Krystalle  als  solche,  welche  aus 
anorganischen  Körpern  bestehen,  vorhanden  sind. 

8.  Verhalten  des  Blutes. 

Ich  kann  mich  darüber  kurz  fassen. 

Die  mikroskopische  Untersuchung  ergiebt  durchaus  keinen  irgendwie 
charakteristischen  Befund. 

Bei    der   chemischen  Untersuchung  zeigt  sich  eine  enorme  Verminderung 

der  Alkalescenz. 

Es  möge  Mer  noch  die  ßemerknng  Platz  finden,  dass  eitrige  Processe  in  anderen 
Organen,  so  im  Gehirne  nnd  vor  Allem  in  den  Meningen  nnd  den  serösen  Ueberzügen  der 
Lnngen  nicht  selten  im  Verlanfe  der  Urämie  eintreten.  Ferner  scheint  es  für  die  Urämie 
(Hervienx,  Bonroeville'^'^)  geradezu  charakteristisch  za  sein,  dass  abnorme  niedrige 
KArpartemperatnren  eintreten. 

*)  Von  diesen  Gesichtspunkten  ausgehend,  halte  ich  es  nicht  für  entsprechend,  von 
ehronischer  und  acuter  Urämie  (Frerichs)  zu  sprechen. 

♦♦)  Siehe  Schmidt 's  Jahrb.  1872,  CLVI,  ^97  t^eferat) ;  1873,  CLVU,  90  (Referat); 
1874,  CLXI,  55  (Referat). 
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IL  Ureterale  ürSmfe. 

Deber  die  weiteren  Formen  der  Urimie  kann  ich  nuch  kan 
Erkrmnkuigen  der  üreteren,  welehe  sa  einer  Stenoaimi^  dendbca 
fOliren,  ferner  Concretionen ,  welche  ach  in  den  üreteren  bilden,  ConipraM» 
der  üreteren  vun  aossen  her  durch  den  graWden  Utenu,  femer  Tomonn, 
welche  in  der  NnehbnrBchaft  derselben  sich  entwickeln,  werden  am  hänfigatcn 
VennlasBong  an  Hamretention  und  weiterhin  an  dem  Anftreten  der  oben  ua- 
fthrlich  geschilderten  Symptome  geben.  Es  mnss  noch  erwihnt  werden,  daaa 
in  allen  solchen  Pillen  en  aanlehst  an  einer  Dilatation  der  ürelerao,  dann 
des  Nierenbeckens  kömmt  nnd  erst,  wenn  diese  Ränme  Hagere  Zeit  retianten 
Hani  beherbergen,  werden  artmische  Symptome  auftreten :  anch  ist  es  znm  Znataade- 
kommen  von  nitmischen  Anfällen  nothwendig,  dass  büde  üreteren  eomprimirt, 
ün  Allgemeinen  also  unwegsam  sind.  Im  Gegensatz  an  der  renalen  ürtaue 
und  oder  könnm  urimische  Symptome,  welche  durch  Ureterenerkranknagea 
eintreten^  viel  flüchtiger,  viel  vorfibergehender  sein  als  jene,  welche  dnreh 
Nierenerkranknngen  bedingt  werden.  Dies  wird  sich  am  htufigaten  eroigaen 
bei  jenen  nrimlsehen  AnfUien,  welche  durch  Gompression  durch  den  sehwangeren 
ütems  herbeigefohrt  werden.  Sobald  dieser  entleert  ist,  wird  das  Hindenist 
hinweggeräumt,  der  Harn  kann  entleert  werden  und  alle  urämischen  Symptome 
schwinden  rasch.  Ganz  das  Gleiche  kann  erfolgen,  wenn  Coneretionen  in  den 
üreteren  die  Ursache  der  Retention  abgeben,  in  die  Blase  entleert  werden,  die- 
selben abgehen  u.  s.  w.,  auch  dann  wird  man  ein  mehr  oder  minder  raaehes 
Sehwinden  dieser  Symptome  nicht  missen. 

Im  Ganzen  steht  aber  die  ureterale  Urämie  der  renalen  an  klinisdier 
Bedeutung  und  auch  an  Häufigkeit  des  Vorkommens  wesentlich  nach.  Ferner 
kommen  wirklich  reine  Formen  Jiei&er  Art  der  Urämie  selten  vor,  da  solche 
Af^Mtionen  meist  mit  mehr  oder  minder  heftigem  eiterigt- n  Catarrh  der  üreteren 
sich  compliciren ,  wodurch  das  so  klare  Bild  von  Urämie  weseutliche  Einbusse 
erleideD  kann. 

III.  Yesicale  Urämie. 

Reine  Formen  dieser  Affection  kommeo  noch  seltener  vor,  als  die  der 
früher  genannten,  und  zwar  deshalb,  weil  auch  bei  fast  allen  Affectionen«  welehe 
zu  einer  Retention  des  Harnes  in  der  Blase  Jülireu ,  eben  dadurch  früher  oder 
später  entzündliche  Processe  in  der  Blase  her Vi>rir<r rufen  werden,  die  zu  einer 
Ersetzung  des  Harns  und  damit  zu  jenem  Krankheitsbilde ,  welches  man  als 
Ammoniämie*)  bezeichnet,  Veranlassun»:  gebeu. 

Tritt  eine  längere,  Taire  Img  andauernde  Harnverhaltung,  sei  es  wegen 
des  Rrampfe>  des  Sphinkter  oder  der  Lihmuoi:  des  I>etrnsor  auf.  so  kann  in  jenen 
seltenen  FäUea.  welche  keine  ärztliche  Hilfe  '^ucLen  oder  finden,  in  der  That  das 
reine  Bild  dtrr  oben  geschilderten  Urämie  auftreten .  d^^ch  werden  mit  Ehitleerung 
des  Unns  sehr  rasch  alle  diese  bedrohlichen  Erscheinun^rrn  schwinden :  wie  denn 
überhaupt  manifeste  Symptome  der  Urämie  aus  obfenanuter  Ursache  im  Ganzen 
selten  auftreten,  insbesondere  Convulsionen ,  sondern  häufig  nur  Kopfsehmerz, 
üebelbefinden  und  Dyspepsien. 

IV.  Urethrale  rrämie. 

Wenn  ich  diese  Form  von  der  renalen,  ureteralen  und  vesicalen  absc»ndere^ 
so  bin  ich  mir  wohl  bewusst,  mehr  den  theoretiscbcD.  als  den  fictischen  Stand- 
punkt zu  verfolgen:  doch  kann  man  nicht  in  Abrede  stellen,  dass  durch  Erkran- 
kungen der  Urethra  und  vor  Allem  der  männlichen  Urethra  so  hochgradige  Ver- 
engerangen   derselben    eintreten ,    dass   cü  schliesslich  zu  Hamretention  und  damit 


*}  Siehe  Bd.  I.  -.  Aufl..  y^f    H> 
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zu  arämischen  Anfftllen  kommt.  Allerdings  —  häufig  genng  —  handelt  es  sich 
da  am  complicirte  Krankbeitsbiider ,  da  meist  entzündliche  Processe  Veranlassung 
zu  dem  Auftreten  von  Verengerungen  (Stricturen)  geben,  welche  häufig  auf  die 
Blase  flbergreifen  und  Zersetzung  des  retinirten  Harnes  veranlassen  und  damit  das 
Bild  der  Urämie  mit  dem  der  Ammouiämie  compliciren. 

Therapie  der  Urämie.  Sicher  wirkende  Mittel,  den  urämischen 
Anfall  als  solchen  zu  bekämpfen,  besitzen  wir  nicht;  auch  die  vielfach  gerühmten 
Chloroforminhalationen  und  der  viel  verwendete  Aderlass  sind  nur  in  den  seltensten 
Fällen  im  Stande,  den  Anfall  zu  coupiren. 

Da  bei  der  renalen  Form  der  Urämie  die  Nieren  functionsuntüchtig  sind, 
meist  sich  im  Stadium  einer  acuten  oder  chronischen  Entzündung  befinden  oder 
der  Sitz  degenerativer  Processe  sind,  so  muss  das  nächstliegende  therapeutische 
Mittel,  durch  Substanzen,  welche  diuretisch  wirken,  die  Harnausscheidung  zu 
erzwingen,  vermieden  werden  und  erweist  sich  jeder  Versuch  mit  derartigen  Mitteln 
dem  Kranken  eher  schädlich  als  nützlich. 

Auch  mit  Mitteln,  welche  nicht  direct  auf  die  secretorische  Thätigkeit 
der  Nieren  wirken ,  diese  aber  erhöhen ,  weil  sie  den  Blutdruck  steigern,  müssen 
wir  bei  den  den  urämischen  Process  fast  immer  complicirenden  Herzerkrankungen 
(Hypertrophie  des  linken  Ventrikels,  Myocarditis)  sehr  vorsichtig  sein. 

Als  das  erste  derartige  Mittel  ist  die  Digitalis  zu  nennen  (Leubb^^), 
EOGEBEB^^),  welche  bisweilen  den  beabsichtigten  Erfolg  herbeiführt,  bei  jedoch 
nicht  exacter  Indicationsstellung  durch  Herbeiführen  von  Lungeninfarcten ,  Herz- 
collaps,  die  bedrohlichsten  Erscheinungen  hervorrufen  kann. 

Nach  meiner  Erfahrung  ist  Digitalis  in  mittleren  Dosen  (0*4—0*8)  pro 
die  indicirt  in  jenen  Fällen  von  renaler  Urämie,  bei  denen  die  physikalische 
Untersuchung  des  Herzens  ergiebt,  dass  weder  höhere  Grade  von  Atherom,  noch 
von  Hypertrophie  des  linken  Ventrikels  vorhanden  sind. 

Auch  kann  sie  nur  dann  gereicht  werden ,  wenn  die  urämischen  Anfälle 
durch  ihre  oben  besprochenen  Vorboten ,  Kopfschmerz ,  Erbrechen,  ihr  Eintreten 
ankündigen.  Für  die  Behandlung,  respective  Coupirung  des  direct  lebenßgefUhrlichen 
urämischen  Anfalles  wirkt  die  Digitalis  zu  langsam. 

Noch  weniger  wirksam  und  brauchbar  erweisen  sich  Adonis  vemalis 
und  Gonvallaria  majalis ,  welche  ich  bisweilen  auch  bei  urämischen  Zuständen 
verwendet  habe. 

Das  sonst  ganz  ausgezeichnete  Diureticum  Calomel  lässt  für  derartige 
Fälle  vollständig  im  Stiche.  Es  treten  bei  solchen  Fällen  bei  seiner  Verwendung 
die  unangenehmen  Nebenwirkungen ,  vor  Allem  die  so  lästigen  Stomatitiden  und 
Diarrhoen  auf,  die  gewünschte  diuretische  Wirkung  bleibt  aus. 

Nachdem  es  also  auf  dem  gewöhnlichen  Wege  meist  nicht  gelingt,  den 
Körper  von  den  ihm  so  gefährlichen  Bestandtlieilen  des  Harns  zu  entlasten ,  so 
muss  die  Thätigkeit  von  Organen  in  Anspruch  genommen  werden,  welche  vicariirend, 
oder  von  denen  man  glaubt,  dass  sie  vicariirend  für  die  Function  der  Nieren 
eintreten  können:  das  ist  die  Haut,  lesp.  die  Schweissdrüsen  und  der  Darm. 

Was  die  erstere  betrifft,  so  kann  und  muss  man  bei  bestehenden  urämi- 
schen Anfällen  den  Versuch  machen,  durch  heisse  Bäder,  warme  Getränke  ihre 
Thätigkeit  anznregen. 

Oftmals,  falls  es  gelingt,  eine  reichliche  Schweisssecretion  herbeizuführen, 
wird  der  Zustand  des  Patienten  vorübergehend  gebessert  werden;  auch  die  Ver- 
wendung von  warmen  Wasserdämpfen,  welche  durch  Apparate,  wie  sie  von 
Quincke  u.  A.  angegeben  wurden ,  erzeugt  werden ,  kann  empfohlen  werden  und 
können  damit  dieselben  Erfolge,  reichliche  Diapborese,  erzielt  werden. 

Die  Verwendung  von  Pilocarpin  in  der  Form  von  subcutanen  Injectionen, 
um  Schweiss  zu  erzielen,  hat  sich  im  Ganzen  nicht  bewährt,  indem  bereits  nach 
subcutaner  Injection    von   nur  0*01  Grm.  schwere   Coliapse    auftraten    und   häufig 
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genug  die  gewünschte  Diapboreee  ausbleibt;  insbesondere  bei  Scharlachnephritis 
der  Kinder  mit  nachfolgender  urämischer  Intozication  habe  ich  wiederholt  GoUapse 
gesehen.  Ich  möchte  das  Pilocarpin  aus  der  Therapie  der  Urämie  nicht  ganz  ver- 
bannen, doch  es  auf  jene  Fälle  beschränken,  bei  welchen  die  Diaphorese  mit  dem 
obengenannten  ungefährlichen  Mittel  nicht  durchführbar  und  die  Oefahr  eine  so 
eminente  ist,  dass  man  gezwungen  ist,  um  jeden  Preis  Diaphorese  hervorzumfen. 
Doch  empfehle  ich  und  verwende  ich  in  meiner  Klinik  neben  der  snbcutanen 
Injection  von  Pilocarpin  immer  auch  gleichzeitig  die  subcutane  Injeetion  von 
Oleum  camphorat.  off.^  nm  damit  den  drohenden  HerzcoUaps  hintanzuhalten. 

Ich  möchte  hier  bemerken,  dass  nach  meinen  bereits  erwähnten,  von 
Peipbr  bestätigten  Angaben,  dass  bei  der  Urämie  die  Blntalkalescenz  bedeutend 
herabgesetzt  ist,  die  von  Fberichs  seinerzeit  empfohlene  Darreichung  von  Benzoe- 
säure nicht  mehr  indicirt  erscheint;  eher  würde  es  sich  empfehlen,  anf  Grund 
dieser  Thataacben  den  Kranken  Alkalien  zu  verabreichen.  Es  ist  dies  jedenfalls 
eines  Versuches  werth.  Eigene  Erfahrung  jedoch  über  die  Wirksamkeit  solcher 
Mittel  besitze  ich  nicht. 

Die  zweite  Indication ,  welche  dann  bei  der  Behandlung  der  Urämie  zu 
erfüllen  ist .  ist  zu  versuchen ,  einen  Theil  der  fixen  Bestandtheile ,  mit  dem  das 
Blut  und  die  Oewebe  überladen  sind,  durch  die  Erzeugung  von  Diarrhoen  aus 
dem  Organismus  zu  entfernen.  Zu  diesem  Zwecke  eignen  sich  weniger  salinische 
als  pflanzliche  Abführmittel. 

Will  man  schon  salinische  Abführmittel  verwenden ,  so  ist  unter  diesen 
noch  das  beste  das  Calomel,  dagegen  ist  das  Bittersalz,  Glaubersalz  etc.  nicht 
zu  empfehlen. 

Ich  ziehe  pflanzliche  Abführmittel  vor,  in  erster  Linie  sind  es  die  Rheum-, 
Senna-  und  Jalappapräparate ,    welche   sich  zu  diesem  Zwecke  vortreflTlich  eignen. 

Im  Ganzen  und  Grossen  müssen  wir  gesteben,  dass  unsere  therapeutischen 
Erfolge  auch  bei  stricter  Durchflahrung  aller  hier  angegebenen  Massregeln  recht 
dürftig  sind,  und  es  nur  selten  gelingt,  mit  diesem  Vorgehen  einem  urämischen 
Anfalle  vorzubeugen  oder  die  Gefahren,  mit  der  die  urämische  Intozication  das 
Leben  des  Kranken  bedroht,  abzuwenden. 

Für  die  Therapie  der  anderen  Formen  der  Urämie  empfiehlt  sich  dasselbe 
Vorgehen.  Sind  bei  der  ureteralen  Urämie  Concretionen  in  den  Harnleitern  Ursache 
dieser  Anfälle,  so  kann  in  den  anfallsfreien  Zeiten  der  Gebrauch  von  Wässern, 
von  denen  man  glaubt,  dass  sie  lösend  auf  derartige  Concremente  wirken,  von 
Nutzen  sein;  allenfalls  auch  ein  manueller  Eingrifi"  (Catheter  etc.),  der  für  die 
Behandlung  der  dritten  und  vierten  Form  —  bei  Zeiten  in  entsprechender  Weise 
ausgeführt  —  einzig  und  allein  von  dauerndem  Erfolge  begleitet  sein  kann. 

Literatur:  Bei  dem  enormen  Umfang,  welchen  die  Literatur  dieses  Gegenstandes 
nmfasst,  kann  ich  natürlich  nicht  alle  einschlägigen  Arbeiten  aufführen,  nmsomehr,  als  ich 
nur  einen  kleinen  Theil  der  betreffenden  Literatur  mir  verschaffen  konnte.  Ich  werde  mich 
deshalb  blos  oder  vorwiegend  auf  jene  Literatur  beschränken,  welche  ich  im  Originale  oder 
nach  Referaten  bei  Abfassung  des  vorliegenden  Aufsatzes  benätzt  habe.  —  ')  Treitz,  Prager 
Vierteljahrschr.  1859,  LXIV,  143.  —  ')  A.  Jaksch,  Ibid.  1844,  I,  47  und  1860,  LXVII, 
143.  —  *)  Frerichs,  Archiv  f.  phys.  Heilk.  1851.  X,  84.  —  *)  Petroff,  Virchow's  Archiv. 
1862,  XXV,  91.  —  0  Spiegelberg,  Archiv  f.  Gyn.  1870,1,  383.  —  *)  Schottin,  Archiv 
f.  phys.  Heilk.  1883,  I,  12  und  Archiv  f.  Heilk.  1860,  1,  417.  —  ')  W.  Reuling,  üeber 
den  Ammoniakgehalt  der  exspirirten  Luft  und  sein  Verhalten  in  Krankheiten.  Ein  Beitrag  zur 
Kenntniss  der  Urämie.  Giessen  1854,  E.  Heinemann.  —  ®)  Oppler,  vergleiche  Zalesky.  — 
•)  N.  Zalesky,  Untersuchungen  tber  den  nrämischen  Process  und  die  Function  der  Nieren. 
Tübingen  1865,  A.  Laupp'sche  Buchhandlung.  —  *^  Kühne  und  Strauch,  Centralbl.  f. 
die  med.  Wissensch.  1864,  Nr.  36  u.  87.  —  '*)  Hammond,  s.  Schmidfs  Jahrb.  1861,  111, 
29.  —  »»)  Rosenstein,  Virchow's  Archiv.  1859,  XVJ,  209.  —  '*)  W.  Rommeläre,  De 
la  Pathogenie  des  Symptomen  uretniquea.  Thöse.  Bruxelles  1867  (aus  dem  Laboratorium  von 
C.  Ludwig  und  Francqui).  —  **)  C.  Voit,  Ber.  d.  Bayerischen  Akad.  d.  Wissensch. 
1867,  I,  364.  —  ")  Traube,  Deutsche  Klinik.  81-32  und  Med.  Centralzeitg.  1861,  XXX, 
103;  Referat:  Schmidts  Jahrb.  1862,  CXI V,  308.  —  '*)  Löwer,  Berliner  klin.  Wochenschr. 
1867,  IV,  48  u.  47.  —  *^)  Fräntzel,   Ibid.  18ö7,  IV,  47  n.  48.    —    *«)  Osborne,   siehe 
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ChristiBon.  —  *»)  P.  Gaffer,  Citirt  nach  Schmidts  Jahrb.  1878,  CLXXIX,  301.  - 
"*)  Fleischer,  Verhandlang  des  Congresses  fär  innere  Medicin.  1885,  IV,  307  nnd  1887, 
VI.  317.  —  *^)  v.JükBch,  Zeitschr.  f.  klio.  Med.  1887,  XHI,  350.  —  ")  Peiper,  Virchow's 
Archiv.  1889,  CXVI,  337.  —  ")  Landois,  Die  Urämie.  Wien  nnd  Leipzig  1890.  — 
^)  Bonchard,  s.  Jaksch,  Klinische  Diagnostik  2.  Anfl.  1889,  336.  —  *^)  Stadthagen, 
Zeitachr.  f.  klin.  Med.  1889.  XV,  384.  —  ")  B.  v.  Jaksch,  Zeitschr.  f.  klin.  Med.  1885, 
X,  362.  —  *0  Bright,  Eeport  on  medical  cases.  1817.  —  •«)  B.  Christison,  Ueber  die 
Grannlarentartnng  der  Niere.  1841,  V,  75 — 78.  üeberaetzt  von  Mayer,  Wien.  —  •')  Addison, 
Gny's  Hospital  Beports.  1879,  bei  Oween  Bees.  —  ")  Wilson  bei  Oween-Bees,  Ueber 
Nierenerkiunknngen  mit  eiweisshaltigem  Urine.  Brannschweig  1852,  pag.  49.  Uebersetzt  von 
BostoclL  —  '^)  Bayer,  Die  Krankheiten  der  Niere  n.  s.  w.  Erlangen  1844,  pag.  140  n.  141. 
uebersetzt  yon  Landmann.  —  ^')  Osborne,  s.  Christison,  Malmsten  n.  Oween  Bees.  — 
**)  Malmsten,  Ueber  die  Bright'sche  Nierenkrankheit.  Eine  akad.  Abhandl.  Deutsch  von 
Gerhard  von  der  Bnsch.  Bremen  1846t  pag.  84.  —  ^)  Frerichs,  Die  Bright'sche  Nieren- 
krankheit nnd  deren  BehaodlaDg.  Brannschweig  1851,  pag.  87.  —  '^)  Traube,  Ueber  den 
ZosammeDhang  yon  Herz-  nnd  Nierenkrankheiten.  Berlin  1851,  Hirsch wald.  —  '*)  Bosen- 
stein,  Die  Pathologie  nnd  Therapie  der  Nierenkrankheiten.  Berlin  1863,  pag.  146.  Hirsch- 
wald. —  '')  y.  Jaksch,  Klin.  Diagnostik.  2.  Aufl.,  pag.  216.  —  ^^)  Derselbe,  Dentsche 
med.  Wochenschr.  1888,  XIV,  Nr.  30  nnd  31.  —  ")  Hirschsprung,  Fieder,  Dräsche, 
8.  Schmidts  Jahrb.  1865,  CXXVIII,  147.  —  *®)  Lenbe,  Verhandlungen  des  Congresses  für 
innere  Medicin.    1883,  U,  179.  —  **)  Kogerer,   Sonderabdruck.  Wiener  med.  Presse.  1884. 

B.  y.  Jaksch. 
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Y6g6täti0n6n,  adenoide,  des  Nasenrachenraumes  (aSi^v  Drüse  und  si^o; 
Gestalt).  Pathogenese  und  Aetiologie.  Mit  diesem  Namen  bezeichnet  man 
tumorenartige  Bildungen  des  im  Nasenrachenraum  befindlichen  adenoiden  Gewebes 
(Rachen tonsille).  Der  Erste,  welcher  dieser  Erkrankung  besondere  Aufmerksamkeit 
widmete ,  die  Bedeutung  derselben  erkannte  und  sie  dem  Verstand niss  der  Aerzte 
näher  brachte,  war  W.  Meter  in  Kopenhagen.  Seiner  ausführlichen  Beschreibung 
folgten  Publicationen  in  grosser  Anzahl,  ohne  dass  erheblich  neue  Gesichtspunkte 
in  die  vorliegende  Frage  hineingebracht  worden  wären.  Meter  theilt  die  adenoiden 
Vegetationen  ein  in  die  blattförmigen  und  zapfenfSrmigen ;  die  ersteren  sind  die 
häufigsten  und  zerfallen  in  2  Unterabtheilungen,  die  kammförmigen  und  platten- 
förmigen.  Die  kammförmigen  kommen  zumeist  am  Dach  und  dem  oberen  Theile 
der  hinteren  Wand,  alsdann  an  den  Seitenwänden  des  Nasenrachenraumes  vor. 
Die  platten  förmigen  Geschwtllste  zeigen  sich  besonders  au  der  hinteren  Wand  bis 
zum  Arcus  atlantis.  Die  zapfen  form  igen  finden  sich  entweder  allein,  oder  im  Verein 
mit  den  kammförmigen  vor,  und  zwar  am  ganzen  Dach  und  an  den  Seitenwändeo 
des  Nasenrachenraumes. 

Bei  allen  diesen  Tumoren  Landelt  es  sich  um  Hyperplasien  der  Rachen- 
tonsille,  über  weiche  Trautmanx  auf  Grund  anatomischer  Untersuchungen  folgende 
Mittheilungen  erbracht  hat.  Nach  ihm  zerfällt  die  normale  Rachentonsilie  gewöhnlich 
in  6  sagittale  Leisten,  welche  am  Dache  des  Nasenrachenraumes,  von  dem 
Räume  der  Choanen  durch  eine  Furche  getrennt,  entspringen  und  sich  nach 
hinten  an  der  Mitte  der  hinteren  Wand  bogenförmig  vereinigen.  Zuweilen 
fliessen  auch  die  äusseren  Leisten  nach  vorn  in  Form  einer  Querfalte  hinter 
den  Choanen  zusammen.  Nach  hinten  schliessen  sich  einige  Querleisten  an, 
welche  seitwärts  bis  in  die  RosENMÜLLER'sche  Grube  und  die  TubenwUlste 
reichen.  Wenn  nun  diese  einzelnen  Leisten  zu  wuchern  anfangen ,  so  entsteht 
eine  an  ihrer  Oberfläche  unregelmässig  zerklüftete  Geschwulst,  welche  je  nach  der 
Grösse  den  Nasenrachenraum  mehr  oder  weniger  ausfüllt.  Nach  Traütma.vn 
wuchert  das  in  den  RosEXMtJLLER'schen  Gruben  und  in  der  Umgebung  der 
Tubenmündung  befindliche  adenoide  Gewebe  nicht;  die  hier  häufig  bei  der  Unter- 
suchung sichtbaren  Gebilde  sollen  ihren  Ursprung  hoch  oben  am  Forniz  haben  und 
nur  in  Folge  ihres  Wachsthums  bis  an  die  äussere  Wand  hinabreichen ;  diese 
Angaben  wurden  bisher  vielfach  angezweifelt  und  wie  mir  scheint,  mit  Recht,  da 
es  nicht  schwer  ist,  in  einer  Reihe  von  Fällen  den  Sitz  der  Tumoren  in  der 
RosENMÜLLER'schen  Grube  und  in  der  Nähe  der  Tube  nachzuweisen. 

Wie  schon  die  Tumoren  in  ihrer  äusseren  Configuration   sich  verschicken 
darstellen,  so  schwankt  auch  die  Grösse  der  Geschwülste  ausserordentlich ;  sie  können 
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allmälig  so  gross  werden,  dass  sie  den  Nasenrachenraum  fast  ganz  ausfüllen.  An 
der  Oberfläche  erscheinen  sie  ganz  glatt  oder  durch  Einschnitte  und  Einkerbungen 
verschiedenartig  getheilt,  zuweilen  auch  feinkörnig.  Das  Aussehen  ist  röthlich  oder 
blassgelb  mit  einem  Stich  in's  Bräunliche.  Auch  die  Consistenz  ist  wechselnd ;  sie 
ist  meist  ähnlich  der  des  Leberparenchyms  und  leicht  brüchig;  selten  bieten  sie 
eine  bedeutendere  Resistenz  dar.  Histologisch  bieten  diese  Tumoren  fast  vollkommen 
gleiche  Bilder;  sie  zeigen  dafi  von  His  sogenannte  adenoide  Gewebe,  ein  zierliches 
Masebennetz ,  welches  erfflllt  ist  von  Lymphkörperchen  und  vielen  Follikeln 
mit  mehr  oder  weniger  starker  Gefässentwicklung ;  das  Oberflächenepithel  ist  meist 
flimmernd  und  cyiindrisch,  zuweilen  auch  Cylinderepithel  ohne  Fiimmerhaare. 

Die  adenoiden  Vegetationen  finden  sich  besonders  im  kindlichen  Alter 
vor  und  stellt  nach  W.  Metbr  das  Hanptcontigent  der  Erkrankten  das  Alter  von 
5  bis  20  Jahren;  tlber  das  25.  Jahr  hinaus  kommen  nur  ganz  vereinzelte  Fälle 
vor.  An  diese,  durch  die  Erfahrung  aller  Beobachter  bestätigte  Thatsacbe  knüpft 
sich  natnrgemäss  die  Frage,  welche  Verhältnisse  hierbei  in  Betracht  kommen,  ob 
diese  Tumoren  angeboren  sind  oder  ob  sie  sich  erst  später  entwickeln  und  warum 
tlber  das  oben  angegebene  Alter  hinaus  die  Zahl  der  Erkrankung  so  gering  ist.  Da 
im  Sänglingsalter  die  Afl'ection  fast  gar  nicht  beobachtet  wird,  so  ist  die  Annahme, 
dass  diese  Tumoren  angeboren  sind,  nicht  besonders  gerechtfertigt;  dagegen  liegt 
es  nahe,  der  Heredität,  bezw.  der  hereditären  Disposition  zur  späteren  Entwicklung 
dieser  Tumoren  das  Wort  zu  reden ;  denn  nur  so  dürfte  es  verständlich  sein,  dass 
mehrere  Kinder  derselben  Familie  unter  gewissen  Bedingungen  mit  diesem  Leiden 
behaftet  erscheinen.  Von  wesentlichem  bedingenden  Einflüsse  sind  hier  nennens- 
werth  die  acuten  Exantheme,  die  Diphtherie,  die  recidivirenden  Catarrhe  der 
Nasen-  und  Nasenracbenhöhle ,  welche  bei  bestehender  Disposition  die  Ausbildung 
der  Tumoren  begünstigen.  Dass  mit  zunehmendem  Alter  die  Zahl  der  Erkrankten 
abnimmt  oder  wenigstens  die  Zahl  derjenigen,  welche  wegen  dieses  Leidens  ärzt- 
liche Hilfe  aufsuchen,  liegt  zum  Theil  daran,  dass  das  adenoide  Gewebe  später 
sich  spontan  zurückbildet  und  dass  eine  Neigung  zur  Hyperplasie  der  Rachen- 
tonsille  alsdann  nicht  mehr  besteht  und  weiterhin  daran,  dass  in  Folge  des  Wachs- 
thums  des  Schädels,  der  Grössenzunahme  des  Nasenrachenraumes,  der  Geräumig- 
keit der  Nasenhöhle  die  Beschwerden  allmälig  schwinden.  Meyer  beobachtete, 
ebenso  wie  Loewenberg  die  adenoiden  Vegetationen  bei  angeborenen  Gaumen- 
spalten. Trautmann  ist  der  Meinung,  dass  die  Tuberkulose  der  Eltern  eine 
ätiologisch  wichtige  Rolle  spielt.  Von  wesentlichem  Einflüsse  ist  unzweifelhaft  das 
Klima;  wenigstens  stimmen  darin  alle  Beobachtungen  überein,  dass  an  der  See, 
in  kälterem  und  rauherem  Klima  die  Zahl  der  an  adenoiden  Vegetationen  Leidenden 
erheblich  grösser  ist,  als  an  geschützteren  Orten. 

Symptomatologie.  Die  Erscheinungen,  welche  durch  die  adenoiden 
Vegetationen  erzeugt  werden,  sind  mannigfacher  Natur  und  wechseln  an  In-  und 
Extensität  je  nach  der  Grösse  der  Tumoren  und  je  nach  der  Mitbetheiligung  der 
Nachbarorgane  und  speciell  der  Nasenhöhle  und  des  Nasenrachenraumes. 

In  erster  Linie  sind  es  Störungen  der  Athmong,  welche  durch  die  in 
Frage  stehende  Afiection  erzengt  werden ;  die  Patienten  können  auf  dem  normalen 
Wege  durch  die  Nase  nicht  respiriren,  sie  sind  gezwungen,  besonders  die  Mund- 
athmnng  zu  gebrauchen.  Der  Mund  wird  meist  ofl'en  gehalten,  das  Gesicht  bekommt 
ein  ausdruckloses  und  schlaffes  Aussehen.  Dabei  verändert  die  Nase  ihre  Form, 
indem  besonders  die  Nasenflügel  einfallen.  Weiterhin  zeigen  sich  erhebliche  Ver- 
änderungen in  der  Aussprache;  es  leidet  sowohl  die  Resonanz  der  Stimme,  als 
auch  die  normale  Aussprache  der  Nasalen.  Die  Sprache  wird,  wie  Meter  sich 
ausdrückt,  „todt^^ ;  so  sagt  der  Kranke  beispielsweise  statt  „Nase^^  ,,Dase^'  oder 
„Laae''  n.  s.  w.  Aehnliche  Störungen  lassen  sich  auch  beim  Singen  hoher  Töne 
eonstatiren.  Sind  schon  diese  Fehler  von  erheblicher  Bedeutung,  so  sind  besonders 
gewisse  Missbildungen  und  Deformitäten  des  Thorax  beachtenswerth ,  welche  sich 
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bd  der  ¥,mUni  Tom  adeBoidea  Te^etaüoiieB  aotbildc»,  Slgwgc«y  wie  lie  seit 
UVFCYTtaa  od  Robebt  Tielfadi  tdidirt  ud;  n  Folge  des  mmmgdkaAtm  L«ft> 
sstritUs  m  die  Lmagtm  uigt  lieh  eine  uter  dem  Euflnae  des  lepeiHB  Lift- 
draekee  ellmli^  eiatretende  Waefasthsrnsliemmoog  des  Thonz,  wobei  derselbe 
aowobl  im  ssjBitUlen,  wie  im  fronUlen  Dorehmetser  zurfiekbleibt ;  es  eatslehe«  avf 
diese  Weise  Fonnes  des  sogenannten  ^engen  Tborax^  mit  EinsealnBgea  der 
SeiteBCbeile  desselben ,  ssjmmetriseben  Verkrttmmnngen  nnd  Exspirationsstell— g. 
In  dieser  Steilong  verbant  dann  aneb  meist  der  Tborax,  wenn  niebt  dnrcb  tberm- 
peotMebe  Massnsbmen  die  weitere  normale  Eotwiekliing  gesiebert  wird.  Hand  in 
Hand  damit  geht  vielfaeb  die  Disposition  zo  reeidivirenden  Gatarrbea,  wdebe 
die  benaebbarten  Sebleimblnte  der  Nase,  des  Keblkopfii  nnd  der  LaftrObre  befiJlen. 
Eine  der  wiebtifnten  Alterationen  ist  die  Herabsetzong  der  HörfnctioB,  welcbe 
sieb  in  Terscbiedenem  Grade  darbieten  kann.  Es  kommt  entweder  znr  Ansammlnng 
seröser  oder  serds-sebleimiger  Ezsndate  in  der  Pankenböhle  oder  das  Trommel- 
feil  ersebernt  nor  stark  einwirts  gezogen,  HammergrilT  perspeetiTiscb  TerkUrst, 
hintere  Trommelfellfalte  springt  stark  herror  nnd  der  normale  Trommelfellglaaz 
ist  Tersebwnnden.  Die  Störungen  werden  zum  Tbeil  herbeigeführt  dorcb  die  Fort- 
leitnng  entztlndlieher  Proeesse  von  der  Nasenrachenhöble  anf  die  Tnbe  und  die 
Paukenhöhle ,  zum  Tbeil  dnreb  die  mangelhafte  PaokenhöblenFentilation.  Letzteren 
Zosammenhang  bat  zoerst  LüCae  naehgewiesen ,  indem  er  darauf  anfinerksam 
maebte,  dass,  Ibnlicb  wie  beim  ToYNBEE'scben  Versoeh,  in  Folge  der  gestörten 
Nasenathmong  die  Lnft  sowohl  im  Nasenracbenranm ,  wie  im  Mittelobr  erbeblieh 
▼erdünnt  wird.  Diese  Beobachtung  Lucae's  bezieht  sieh  aof  Kasenaffeetioiien  im 
Allgemeinen  und  nieht  direct  anf  die  adenoiden  Tumoren,  bei  denen  indess  besOg- 
lieh  der  ROek Wirkung  auf  das  Ohr  gleiche  Bedingnngen  in  Betracht  kommen.  Wa» 
die  Mittelohrcatarrhe  betrifft,  so  zeichnen  sieb  dieselben  durch  ihren  langdauernden 
Bestand  und  ihre  Recidivfähi^keit  im  hohen  Maa^se  aus  und  ganz  besonders  war 
es  W.  Meter,  der  an  der  Hand  eines  gut  beobachteten  Materials  anf  diese  Ver- 
hältnisse aufmerksam  machte. 

Patienten  mit  adenoiden  Vegetationen  sind  nicht  im  Stande,  sieb  zu 
pchneazen ,  verlieren  vielfach  ihr  Geruch^vermögen ,  schoareben  des  Nachts  und 
indem  ihnen  die  Mundschleimhaut  dauernd  austrocknet,  erwachen  sie  häufig  und 
sind  gezwungen,  die  Schleimhäute  durch  Genass  von  Wasser  anzufeuchten  Dass 
durch  diese  mannigfachen  Störuugen  erhebliche  andere  Entwicklungshemmungen 
herbeigeführt  werden,  lehrt  die  tägliche  Beobachtung:  die  geistige  Entwicklung 
bleibt  erheblich  zurflck ,  die  Patienten  sind  träge  im  Denken ,  ver^esslicb  und 
zeigen  eine  grosse  Unlu%t  zur  Thätigkeit.  Die  Aufmerksamkeit  der  Patienten  wird 
von  dem  Unterrichte  abgelenkt.  Gute  hat  neueniings  auf  diese  Störungen  hin- 
gewiesen und  die  von  ihm  sogenannte  Aproaexia  ist  das  Resultat  der  durch  die 
adenoiden  Vegetationen  herbeigeführten  krankhaften  Symptome. 

Nicht  minder  zu  berücksichtigen  F^ind  die  Erscheinungen,  welche  sich 
weiterhin  als  Folgezustände  der  adenoiden  Wucherungen  darthun;  dahin  gehören 
Kopfschmerzen.  Hinterhauptschmerzen.  Druck  im  Vorderkopf  durch  Mitbetheili?ung 
der  Stirnhöhle ,  ein  FremdkörpergefOhl  im  Halse ,  starke  Secretion  eines  zähen, 
gelblichgrünen ,  zuweilen  blutigen  Secretes  und  dass  die  adenoiden  Vegetationen 
den  ganzen  Symptomcomplez  erzeugen ,  gfrht  zumeist  daraus  hervor ,  dass  nach 
Beseitigung  derselben  die  Beschwerden  sich  entweder  ganz  oder  theilweise  verlieren. 

Diagnose.  Sie  kann  aus  dem  Symptomcomplex  in  den  meisten  Fällen 
ausserordentlich  leicht  gestellt  werden:  die  Patienten  bieten  fast  alle  ein  so 
bestimmtes  typisches  Bild  dar,  dass  eine  Verwechslung  mit  anderen  Affectionen 
zu  den  Seltenheiten  gehört:  schon  W.  Meyer  betont,  dass  häufig:  schon  der 
blosse  Anblick  der  Kinder,  deren  offener  Mund  und  „todte'^  Aussprache  uns  über 
den  Zustand  der  Nasenrachenhöble  Aufschluss  giebt.  Zur  grösseren  Sicherheit 
gelangt  man  durch  die  physikalische  Untersuchung,  und  zwar  durch  die  Rhinoskopie 
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und  die  DigitalezpIoratioD.  Was  die  erstere  anlangt,  so  hat  dieselbe  der  letzteren 
Untersncfanng  stets  voranzugehen  und  ist  auch  ausführbar  bei  einigermassen 
wohlgesitteten,  auch  jungen  Kindern.  Mittelst  der  Bhinoscopia  anterior  kann  man, 
wenn  die  Nasenschleimhaut  nicht  geschwellt  ist,  manchmal  die  hintere  Rachen  wand 
und  an  dieser  die  adenoiden  Tumoren  beobachten.  Man  kann  dann  weiterhin  noch 
besser  mittelst  der  Bhinoscopia  posterior  Aufschlnss  erhalten  Ober  die  Anwesen- 
heit j  den  Sitz  und  die  Grösse  der  Tumoren ;  erleichtert  wird  die  Untersuchung 
dureh  Herabsetzung  der  Erregbarkeit  des  Pharynx  mittelst  einer  10 — 15%igen 
Cocainlösung,  welche  aufgepinselt  wird.  Vielfach  ist  es  noch  nöthig,  den  Gaumen- 
haken zu  benutzen ,  wodurch  das  Cavum  pharyngo- nasale  unserem  Auge  noch 
zugänglicher  gemacht  wird.  Unter  Zuhilfenahme  der  Sonde  kann  man  sich  Aber 
die  hier  in  Frage  kommenden  Verhältnisse,  Ober  die  Beschaffenheit  der  Tumoren 
u.  s.  w.  genaue  Aufklärung  verschaffen.  In  vielen  Fällen  und  namentlich  dann, 
wenn  die  kleinen  Patienten  der  Untersuchung  sich  widersetzen ,  ist  es  nöthig, 
die  Digitalexploration  zu  Hilfe  zu  nehmen;  sie  hat  vor  der  ersteren  Untersuchung 
zwar  den  Nachtheil ,  dass  durch  dieselbe  Schmerzen  erzeugt  werden  ,  aber  hin- 
wiederum das  Vortheilhafte ,  dass  zur  Ausftlhrung  derselben  keine  besondere 
Technik  gehört  und  dass  man  hoch  oben  in  dem  Nasenrachenraum  sich  über  Alles 
gleich  Orientiren  kann  und  ganz  besonders  über  die  Consistenz  der  Tumoren.  Im 
Allgemeinen  empfiehlt  es  sich,  bei  widerstrebenden  Kindern  nicht  lange  mit 
der  Rhinoskopie  sich  aufzuhalten,  sondern  sogleich  die  Digitaluntersuchung  aus- 
zufflhren.  Man  geht  hierbei  mit  dem  rechten  Zeigefinger  hinter  den  weichen 
Gaumen  und  palpirt  zunächst  die  hintere  Wand  des  Pharynx  und  besonders  auch 
die  seitlichen  Partien  desselben.  Man  kann  hierbei  die  Beschaffenheit  der  Tuben- 
mfindungen  erforschen  und  namentlich  auch,  ob  sich  hier  adenoide  Wucherungen 
vorfinden,  welche  das  Tubenlumen  versperren.  Bei  der  jedesmal  eintretenden 
Contraction  des  Palatum  molle  muss  man  zeitweilig  etwas  gewaltsam  in  das 
Cav,  pharyngo-nasale  mit  dem  Finger  eindringen  und  es  entstehen  auf  diese  Weise 
leicht  Hämorrhagien,  welche  indess  von  keiner  Bedeutung  sind. 

Differentialdiagnostisch  möchten  wir  hervorheben,  dass  gewisse  andere 
Erkrankungen  mit  den  adenoiden  Wucherungen  verwechselt  werden  können.  Zu 
diesen  Affectionen  gehört  in  erster  Linie  die  Rhinitis  chronica  mit  Schwellung 
der  Sehleimhaut,  wobei  sich  fast  alle  früher  beschriebenen  Symptome  der  gestörten 
Athmnng,  der  fehlerhaften  Aussprache  und  Gehörstör nngen  einstellen  können  und 
sich  auch  meist  zeigen.  Dieselben  Erscheinungen  bieten  auch  polypöse  Gewächse, 
welche  von  der  Nase  aus  in  den  Nasenrachenraum  hineinwachsen,  femer  Schwellungen 
der  Uvula.  Weiterhin  müssen  hier  Erwähnung  finden  catarrhalische  Schwellungen 
der  hinteren  Rachenwand  und  die  Vergrösserung  beider  Tonsillen,  welche 
gelegentlich  auch  den  Symptomcomplex  der  adenoiden  Vegetationen  vortäuschen 
können.  Geben  namentlich  die  erst  angeführten  Affectionen  leicht  Veranlassung  zu 
Irrthflmem  in  der  Diagnose,  wenn  man  nicht  recht  sorgfältig  untersucht,  so  lassen 
sich  letztere  Affectionen  leicht  von  den  der  adenoiden  Wucherungen  trennen.  Die 
Hypertrophie  der  Tonsillen  erzeugt  niemals  jene  „todte^  Sprache,  auf  welche 
wir  bereits  hingewiesen  haben ;  bei  der  Hypertrophie  der  Tonsillen  ist  die  Sprache 
klossig  („dick^  nach  W.  Mbtbb)  ,  die  Nasenlaute  misslingen  nicht  und  auch  die 
Nasenatbmung  ist  meist  nicht  behindert,  es  mflsste  denn  sein,  dass  sich  beide 
Proeesse  compliciren,  was  ja  vielfach  der  Fall  ist  und  dann  lässt  sich  auch  dureh 
Abtragung  der  Tonsillen  die  Diagnose  noch  feststellen.  Retropharyngeal-A bscesse, 
welche  vielleicht  noch  in  Frage  kommen  könnten,  lassen  sich  vermöge  ihres 
relativ  schnellen  Verlaufes,  vermöge  der  mit  ihnen  verbundenen  Schmerzen  und 
Beschwerden  beim  Schlucken  und  durch  die  sorgfältige  Untersuchung  leicht  von 
adenoiden  Vegetationen  unterscheiden. 

Prognose.     Dieselbe    gestaltet    sich    im    Allgemeinen    ausserordentlich 
günstig,  zumal  erfahrungsgemäss    alle  krankhaften  Erscheinungen  nach  Wegnahme 
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der  Tumoren  in  relativ  kurzer  Zeit  zu  verschwinden  pflegen.  Es  hingt  natfirlich 
viel  davon  ab,  ob  nicht  schon  bei  langem  Bestände  des  Leidens  in  manchen 
Organen  gewisse  Veränderungen  eingetreten  sind,  welche  eine  Remedur  nur  schlecht 
erfahren  können ;  hierher  gehören  namentlich  jene  früher  beschriebenen  Deformitäten 
des  Thorax  und  die  durch  diese  Tumoren  herbeigeführte  Erkrankung  des  Gehör- 
organs. Was  speciell  das  Gehör  betrifft,  so  kann  in  Folge  der  chronischen  Reiz- 
zustände  die  Schleimhaut  der  Paukenhöhle  und  der  Tube  solch  hochgradige 
Veränderung  erfahren,  dass  selbst  nach  vollständigster  Beseitigung  eine  voll- 
kommene Rückbildung  nicht  wieder  erfolgt.  Letzteres  tritt  besonders  dann  ein, 
wenn  in  Folge  des  chronischen  Catarrhs  und  der  chronischen  Schwellung  an  der 
Schleimhaut  der  Paukenhöhle  sich  Adhäsionen  bilden  zwischen  den  Gehörknöchelchen 
und  der  Paukenhöhlenschleimhaut,  Verlöthungen  und  Verwachsungen,  welche  jeder 
Schallübertragung  hinderlich  in  den  Weg  treten.  Es  ist  deshalb  die  frühzeitige 
Entfernung  dringend  anznrathen,  auch  schon  zum  Zwecke  der  Aufbesserung  der 
Ausspräche,  zur  Beseitigung  jener  von  Meyer  sogenannten  „todten^  Sprache.  Die 
Geschwülste  lassen  sich  ausnahmslos  sicher  und  ohne  Nachtheil  beseitigen.  Am 
leichtesten  und  schnellsten  zu  entfernen  sind  die  Tumoren  an  der  oberen  and 
hinteren  Wand ;  gewisse  Schwierigkeiten  bereiten  die  in  den  seitlichen  Partien  des 
Nasenrachenraumes  befindlichen  wegen  der  Nähe  der  Tuba  Eustadiiiy  durch  deren 
Mitverletzung  erhebliche  Cumplicationen  geschaffen  werden  können  und  es  bedarf 
hier  besonderer  Vorsicht  bei  der  Operation. 

Therapie.  Sie  richtet  sich  nach  den  individuellen  Beschwerden,  welche 
hier  in  Frage  kommen;  handelt  es  sich  um  kleine  Hyperplasien,  welche  gelegent- 
lich bei  der  Untersuchung  des  Nasenrachenraumes  aufgefunden  werden  und  welche 
zeitweilig  als  Complicationen  der  chronischen  Rhinitis  bestehen,  ohne  erhebliche 
Beschwerden  zu  erzeugen,  so  kommt  man  vielfach  durch  eine  medicamentöse  Behand- 
lung zum  Ziele.  Die  Anwendung  localer  Bepinselungen  von  Jod-Jodkalilösungen, 
im  Vereine  mit  Eisen  und  Jodpräparaten,  welche  innerlich  verabreicht  werden, 
bewährt  sich  hier  vortheilhaft ,  ebenso  der  längere  Gebrauch  von  Soolbädem.  In 
denjenigen  Fällen ,  in  denen  die  früher  angegebenen  Störungen  sich  mehr  geltend 
machen,  besteht  das  alleinige  Heilverfahren  in  der  Entfernung  der  Tumoren. 

Bevor  wir  die  einzelnen  Methoden,  welche  für  diesen  Zweck  angegeben 
sind,  genauer  betrachten  und  bezüglich  ihres  therapeutischen  Werthes  die  näheren 
Angaben  machen,  ist  in  erster  Linie  die  Frage,  wann  die  Operation  gemacht 
werden  soll,  zu  erledigen  und  namentlich,  wie  man  sich  bei  ganz  jungen  Kindern  zu 
verhalten  hat.  Im  Allgemeinen  kann  man  Rinder  im  zarten  Alter  von  einigen 
Monaten  operiren  und  man  wird  unbedingt  zur  Operation  gedrängt,  wenn  die 
Beschwerden  sehr  hochgradig  sind  und  wenn  die  Ernährungsstörungen  sich  schnell 
entwickeln.  Sind  die  krankhaften  Erscheinungen  nicht  sehr  bedeutend,  so  ist  es 
unzweifelhaft  rathsamer ,  abzuwarten ,  bis  die  Kinder  etwas  älter  geworden  sind ; 
das  zweite  bis  dritte  Lebensjahr  dürfte  hier  vielleicht  die  untere  Grenze  sein.  Ist  man 
gezwungen ,  Kinder  in  den  ersten  Lebensmooaten  zu  operiren ,  so  bedenke  man,  dass 
die  Theile  äusserst  zart  sind  und  wende  keine  grosse  Gewalt  an.  Weiterhin  schliesst 
sich  hieran  die  Frage,  ob  man  die  Operation  in  der  Narcose  ausführen  soll.  Ym 
existiren  über  diesen  Punkt  sehr  controverse  Anschauungen ;  einzelne  Autoren 
verlangen  für  jeden  Fall  die  Narcose,  andere  verwerfen  sie  ganz.  Im  Allgemeinen 
ist  es  in  Anbetracht  der  Schnelligkeit,  mit  der  die  Operation  ausgeführt  wird, 
und  der  Einfachheit  des  Verfahrens  zweckmässig,  ohne  Narcose  zu  operiren.  Die 
Narcose  erfordert  einen  grossen  Apparat  an  Assistenz  u.  s.  w.  und  es  wird  durch 
dieselbe  immerhin  ein  erheblich  viel  grösserer  Zeitaufwand  in  Anspruch  genommen. 
Wenn  man  demnach  die  Narcose  umgehen  kann ,  so  ist  dies  unzweifelhaft  vor- 
theilhafcer.  Aber  es  giebt  immerbin  unter  den  jugendlichen  Patienten  einige  —  und 
die  Zahl  derselben  ist  keine  sehr  kleine  — ,  welche  derartigen  Widerstand  ent- 
gegensetzen ,    dass  selbst    bei  geschickter  Assistenz  die  Operation  nicht  ausgeführt 


VEGETATIONEN.  103 

werden  kann.  Die  Application  einer  10 — 20<>/oigen  Cocainlösung  wird  ebenso  wenig 
geduldet,  wie  die  Operation  selbst.  Unter  solchen  Verhältnissen  ist  es  rathsam, 
eine  schwache  Narcose  anzuwenden.  Die  Reflezerregbarkeit  bleibt  dabei  znm  grOssten 
Theile  erhalten  und  die  Gefahr,  dass  dabei  Blut,  Schleim  oder  ezstirpirte  Oeschwnlst- 
theile  aspirirt  werden,  ist  äusserst  gering,  ganz  abgesehen  davon,  dass  man  durch 
die  Operation  am  hängenden  Kopfe  dieser  Möglichkeit  aus  dem  Wege  gehen  kann. 

Ob  man  unter  Leitung  des  Spiegels  operiren  soll ,  lässt  sich  nur  im 
concreten  Falle  entscheiden.  Bei  artigen  und  wohlgesitteten  Kindern  kann  man 
unter  Anwendung  des  Spiegels  die  Operation  ausführen,  aber  erhebliche  Vortheile 
erwachsen  daraus  gewöhnlich  nicht ;  es  wird  im  Gegentheil  die  Operation  complicirt 
und  daher  pflegen  auch  fast  alle  Operateure,  nachdem  sie  sich  durch  die  Unter- 
suchung von  dem  Sitz  der  Tumoren  u.  s.  w.  überzeugt  haben,  die  Operation  ohne 
Anwendung  des  Spiegels  auszuführen.  Eine  Neben  Verletzung  bei  der  Operation  der 
an  den  hinteren  und  oberen  Partien  des  Pharynx  sitzenden  Tnmoren  ist  hierbei 
sicher  ausgeschlossen.  Operirt  man  die  Tumoren  an  der  seitlichen  Rachenwand  in 
der  Nähe  der  Tubenmündung,  so  kann  es  von  Vortheil  sein,  wenn  man  alle 
operativen  Eingriffe  durch  den  Spiegel  controliren  kann.  Ob  es  gelingt,  in  einer 
Sitzung  alle  Tumoren  zu  entfernen,  hängt  von  verschiedenen  Umständen  ab,  von 
der  Grösse  und  Härte  der  Tumoren,  von  der  Grösse  der  Blutung  u.  s.  w.  Vielfach 
wird  in  der  ersten  Sitzung  gegen  die  Fortsetzung  und  Beendigung  der  Operation 
nicht  sowohl  von  den  unbändigen  Kindern,  als  vielmehr  von  den  anwesenden  und 
aufgeregten  Eltern  ein  solch  erheblicher  Widerspruch  erhoben,  dass  noch  mehrere 
weitere  Sitzungen  noth wendig  werden. 

Was  nun  die  Heilmethoden ,  welche  hier  in  Frage  kommen ,  betrifft,  so 
ist  eine  der  ältesten  die  Zerstörung  der  Tumoren  mit  caustischen  Mitteln;  dazu 
gehört  das  von  W.  Mfybr  für  diesen  Zweck  angewandte  Argentum  nüricum, 
das  von  Schrötter  empfohlene  Kali  causticum  und  die  Cbromsäure.  Die  Appli- 
cation geschieht  so,  dass  die  betreffenden  Substanzen  an  passende  Aetzmittelträger 
angeschmolzen  werden  und  die  Cauterisation  durch  Einführung  der  Instrumente  in 
die  Nasenrachenhöhle  vom  Munde  aus  vorgenommen  wird.  Diese  caustische  Methode 
ist  heut  allenthalben  verlassen,  zumal  die  Wirkung  eine  höchst  unsichere  ist,  die 
Behandlung  lunge  Zeit  in  Anspruch  nimmt,  ein  Moment,  welches  naturgemäss  bei 
den  jugendlichen   Patienten  sehr  in  Betracht  kommt. 

Die  beste  Methode  ist  die  chirurgische  Entfernung  und  für  diesen  Zweck 
sind  die  verschiedensten  Instrumente  angegeben  worden,  1.  zangenförmige,  2.  löffei- 
förmige und  3.  schlingenförmige. 

Die  ersteren  zeigen  im  Princip  fast  alle  die  gleiche  Construction ;  es  sind 
Zangen  mit  schneidenden  oder  reissenden  Branchen,  welche  eine  doppelte  K  rümmung 
zeigen,  eine  am  Handgriff  und  eine  am  vorderen  Ende,  um  auf  diese  Weise  das 
Instrument  durch  den  Mund  in  das  Üavum  pharyngo-nasale  einführen  zu  können.  Dem 
verschiedenen  Alter  der  Patienten  entsprechend  ezistiren  gewöhnlich  2  —  3  Nummern. 
Wir  erwähnen  von  den  hier  in  Frage  kommenden  Instrumenten  diejenigen  von  Störk. 
LoEWENBERO,  SCHECH,  MICHAEL  u.  A.  Das  Instrument  von  Schech  endet  in  2  löffel- 
förmige,  genau  auf  einander  passende,  auf  allen  Seiten  scharfe,  ovale,  14  Mm.  hohe 
und  12  Mm.  breite  Branchen.  Die  MiCHAEL'sche  Zange  oder  Doppetmeissel  ist  ähnlich 
construirt,  nur  sind  die  Branchen  länger.  Die  Operation  wird  nun  so  ausgeführt, 
dass  die  gut  desinficirte  und  etwas  erwärmte  Zange  nach  vorheriger  Cocainisirung 
des  Rachens  und  der  benachbarten  Partien  bei  niedergedrückter  Zunge  geschlossen 
hinter  das  Gaumensegel  eingeführt  wird.  Sobald  man  an  die  Tumoren  angelangt  ist, 
wird  die  Zange  geöffnet,  die  Tumoren  werden  erfasst  und  abgerissen  und  so  kann 
durch  wiederholtes  Einführen  die  Operation  beliebig  lange  fortgesetzt  werden.  Meist 
erfolgt  eine  mehr  oder  weniger  starke  Blutung  aus  Mund  und  Nase ,  welche  indess 
naeh  kurzer  Zeit  meist  von  selbst  aufhört.  Die  zangen förmigen  Instrumente  werden 
vielfach  angewendet  und  bewähren  sich  bezüglich  der  Schnelligkeit  der  Operation 
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recht  gut;  auch  kann  man  mit  ihDen  grosse  Stficke  der  Tumoren  anf  einmal 
entfernen.  Indess  erfordert  die  Anwendang  der  Zange  immerhin  eine  gewiBse  Vor- 
sieht ;  wenigstens  sind  mir  Fälle  bekannt  geworden,  in  denen  bei  zarten  Ejndem 
dorch  dieselbe  Zerreissungen  nnd  Quetschungen  des  Palatum  moUe  und  der  Uvula 
mit  nachfolgender  vollkommener  Lähmung  des  gesammten  Oaumens  herbelgeAlhrt 
worden  sind.  Wenn  auch  derartige  Nebenverletzungen  glficklicher  Weise  recht  selten 
sind,  so  mahnen  sie  immerhin  zu  besonderer  Aufmerksamkeit  bei  der  Operation 
und  diese  mögen  auch  den  Grund  abgeben,  weshalb  statt  der  zangenftrmigen 
Instrumente  von  Vielen  die  löffeiförmigen  bevorzugt  werden. 

Die  Instrumente,  welche  hier  in  Frage  kommen,  sind  scharfe  Löffel  nnd 
Cflretten  und  die  sogenannten  Ringmesser.  Ein  solches  wandte  Mkter  zuerst  an, 
als  er  die  Operation  der  adenoiden  Vegetationen  ausführte.  Dasselbe  besteht  aas 
einem  an  einem  festen  Stiele  befindlichen  schneidenden  Ring^esser,  welches  dureh 
die  Nasenhöhle  hindurch  in  den  Nasenrachenraum  eingeführt  wird.  Das  Instrument 
wird  kaum  noch  angewandt,  da  bei  der  Enge  der  Nasencanäle  und  der  dadurch 
herbeigeführten  mangelhaften  Beweglichkeit  des  Instrumentes  von  einer  ausgiebigen 
Operation  kaum  die  Rede  sein  kann.  Ueberdies  ist  es  gar  nicht  möglich,  von  der 
Nase  aus  alle  Tumoren  zu  erreichen  und  namentlich  diejenigen,  welche  am  oberen 
Theile  des  Fomix  sich  befinden.  Aus  diesem  Grunde  ist  es  rathsamer,  die  Operation 
vom  Munde  aus  vorzunehmen  mit  Instrumenten,  welche  diesem  Zwecke  dienen. 
Wir  nennen  von  brauchbaren  und  empfehlenswerthen  Instrumenten  diejenigen  von 
JüSTi,  Tbautmaxn,  Lange,  Gottstein,  Lucae  u.  A.  Jüsti  und  Trautmann 
wenden  scharfe  Löffel  an.  Lange  empfiehlt  ein  Ringmesser  mit  einem  ovalen  Ringe, 
welches  seitlich  schneidet,  Gottstein  ein  birnförmiges  Ringmesser,  welches  von 
oben  nach  unten  schneidet,  wie  das  LuCAE'sche  Ringmesser.  Ich  gebrauche  das 
Letztere  mit  einer  kleinen  Modification  seit  geraumer  Zeit  in  zwei  Grössen  und  kann 
dasselbe  nur  empfehlen.  Nebenverletzungen  sind  unbedingt  ausgeschlossen,  aber  es 
ist  auch  andererseits  unmöglich,  mit  diesem  Instrument  das  adenoide  Gewebe  an  der 
seitlichen  Rachenwand  in  der  Nähe  der  Tuben  zu  entfernen ;  fQr  diesen  Zweck  eignen 
sich  am  besten  die  JuSTi'schen  scharfen  Löffel,  welche  fQr  die  betreffende  Localität 
besonders  construirt  sind.  Die  Einführung  geschieht  in  ähnlicher  Weise  wie  die 
der  zangenförmigen  Instrumente  vom  Munde  aus;  durch  schabende  Bewegungen 
werden  die  Tumoren  stückweise  in  einer  oder  in  mehreren  Sitzungen  entfernt. 

Was  endlich  die  schlingenförmigen  Instrumente  betrifft,  so  wenden  wir 
dieselben  in  Form  der  kalten  Drabtschlinge  oder  der  galvanocaustischen  Schlinge 
an  und  führen  dieselben  entweder  durch  die  Nase  oder  vom  Munde  ans  in  den 
Nasenrachenraum  ein.  Bei  der  relativen  Leichtigkeit,  mit  welcher  die  Tumoren 
mit  den  früher  angegebenen  Instrumenten  vom  Munde  aus  erreicht  und  entfernt 
werden  können,  wird  die  Drahtschlinge  für  diese  Zwecke  nur  selten  angewendet. 
Ueberdies  besteht  hier  noch  der  Nachtheil,  dass  nur  kleine  Stücke  entfernt 
werden  können,  weshalb  die  Operationsdauer  eine  erheblich  längere  ist.  Immerhin 
giebt  es  Fälle,  in  denen.es  zweckmässig  sein  kann,  die  Drahtschlinge  anzuwenden 
und  bierfUr  sind  die  gewöhnlichen  Nasen polypenschnürer  empfehlenswerth.  Ich 
benütze  seit  langer  Zeit  für  die  kalte  Schlinge  den  ToBOLD'schen  Drahtecraaenr 
mit  einem  langen  Ansatz  und  für  die  galvanocaustische  Schlinge  den  Schsch- 
sehen  Griff. 

Eine  besondere  Nachbehandlung  mit  caustischen  Mitteln  ist  zu  verwerfen ; 
man  thut  vielmehr  gut,  den  Heilungsprooess  ruhig  abzuwarten ;  in  wenigen  Tagen 
volhueht  sich  derselbe  in  normaler  Weise ,  die  Schmerzen  hören  auf;  zuerst 
bestehende  geringe  Blutungen  verschwinden  und  alle  die  vorher  nachweisbaren 
Störungen  bilden  sich  meist  langsam  zurück ;  das  Gehörvermögen  wird  besser,  die 
Sprache  verliert  ihren  nasalen  Beiklang,  der  Gesichtsausdruck  verändert  sieh  in 
vortheilhafter  Weise  u.  s.  w.  In  Fällen,  in  denen  die  Besserung  trotz  der  Be- 
seitigung  des   mechanischen    Hindernisses   nicht  recht   vorwärts   schreitet,   ist   es 
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nöthig,  dass  die  betreffenden  Patienten  Uebungen  im  Athmen  und  Sprechen  vor- 
nehmen, dass  sie  bei  gesehlossenem  Mnnde  durch  die  Nase  athmen  lernen  u.  s.  f. 
In  diesen  FAllen  ist  auch  eine  besondere  Behandlung  des  Ohrenieidens  nothwendig. 
Nur  so  ist  der  durch  die  Operation  angestrebte  Erfolg  fOr  die  Dauer  zu 
erreiehen  und  nur  so  ist  es  möglich  ,  dass  sich  die  früher  bestandenen  Störungen 
nicht  in  demselben  Masse  wieder  einstellen. 

Literatur:  W.  Meyer,  üeber  adenoide  Vegetationen  in  der  Nasen-Bachenhöhle. 
Archiv  für  Ohrenheilk.  1873—1874,  VII  und  Vni.  —  Lucae,  üeber  einen  bisher  nicht 
erwähnten  Zusammenhang  zwischen  Nasen-  und  Ohrenkrankheiten.  Ebenda.  1869,  IV.  — 
B.  Loewenberg,  Les  tumeura  adinoidea  du pharynx  nctsal,  leur  inßuence  aur  Vaudttion, 
la  reapiration  et  laphonation,  leur  traitement.  Paris  1879.  —  Philipp  Schech,  Die 
Krankheiten  der  Mundhöhle,  des  Rachens  und  der  Nase.  Leipzig  und  Wien  1888.  —  Wilhelm 
Moldenhaner,  Die  Krankheiten  der  Nasenhöhlen,  ihrer  Nebenhöhlen  und  des  Nasenrachen- 
raumes. Leipzig  1886.  —  A.  Baginsky,  Lehrbuch  der  Kinderkrankheiten.  Braunschweig 
1887.  —  Trautmann,  Anatomische,  pathologische  und  klinische  Studien  über  die  Hyper- 
plasie der  Bachentonsille.  Berlin  1886.  —  Michael,  Doppelmeissel  zur  Behandlung  adenoider 
Vegetationen  des  Nasenrachenraumes.  Berliner  klin.  Wochenschr.  1885,  5.  —  Derselbe, 
Adenoide  Vegetationen  des  Nasenrachenraumes.  Wiener  Klinik.  1885.  —  Störk,  Bericht  der 
Natorforschervers.  zu  Graz.  1875.  —  Hopmann,  Deutsche  med.  Wochenschr.  1885,  Nr.  33.  — 
Justi,  Volkmann'sche  Samml.  klin.  Vorträge.  1878,  Nr.  125.  —  Delstanche,  Ädinoiame 
ä  cauliaae.  Archiv  für  Ohrenheilk.  XV.  —  Schaff  er,  Chirurgische  Erfahrungen.  Wiesbaden 
1885.  —  B.  Fraenkel,  üeber  adenoide  Vegetationen.  Deutsche  med.  Wochenschr.  1884,  41.  — 
A.  Hartmann,  Ueber  die  Operation  der  adenoiden  Wucherung  und  hypertrophischen  Pharynx- 
tonsillen. Ebenda.  1885,  35.  —  Gottstein,  Zur  Operation  der  adenoiden  Vegetationen  im 
Nasenrachenräume.  Berliner  klin.  Wochenschr.  1886,  2.  —  Lange,  Die  adenoiden  Vegetationen 
im  Nasenrachenräume,  nebst  einer  neuen  Operationsmethode.  Monatsschr.  für  Ohrenheilk.  1880, 
Nr.  Z  und  1882,  Nr.  2.  —  Derselbe,  Zur  Frage  nach  den  adenoiden  Vegetationen  im  Nasen- 
rachenräume. Deutsche  med.  Wochenschr.  1883,  Nr.  51.  n   -d    ..  •      u 
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VORWORT. 


Der  Schlüssel  zu  einer  so  umfangreichen  Encyclopädie  ist 
das  General-Register.  Ich  weiss  nicht,  ob  schon  jemals  ein  gleich 
grosses  und  ausführliches  wie  das  folgende  angefertigt  worden  ist. 
Von  diesem  aber  bin  ich  überzeugt,  dass  es  für  viele  zukünftige 
Untersuchungen  das  in  den  einzelnen  Bänden  zerstreute  und  schwer 
auffindbare,  den  verschiedenen  specialistischen  Disciplinen  ange- 
hörende Material  übersichtlich  geordnet  liefern  wird.  Manches  wird 
sich  dadurch  müheloser  und  auch  vollständiger  arbeiten  lassen  wie 
früher.  Ich  werde  mich  freuen,  für  Viele  dadurch  einen  Wegweiser  in 
das  Chaos  medicinischer  Angaben  errichtet  zu  haben,  bei  dessen 
Benutzung  sie  ein  leichtes  Gefühl  der  Dankbarkeit  bewegen,  und 
über  vielleicht  doch  vorhandene  Mängel  hinwegsehen  lassen  wird. 

Der  Verfasser. 


General-Register. 


Bemerkungen  für  die  Benutzung. 

1.  Es  ist  aus  äusseren  und  inneren  Gründen  nicht  möglich  gewesen,  alle  Synonyma  nur 
als  solche  zu  berücksichtigen  und  die  betreffenden  weiteren  Angaben  über  dieselben  in 
einem  einzigen  Schlagwort  zu  vereinigen.  Deswegen  ist  es  beim  Gebranch  des  Registers 
nothwendig,  möglichst  alle  Synonyma,  deutsche,  lateinische,  französische  und  englische, 
zu  berücksichtigen. 

2.  Alle  Nerven.  Arterien,  Venen,  Muskeln  u.  s.  w.  stehen  unter  diesen  Schlagwörtern. 

3.  Die  fett  gedruckten  Zahlen  bedeuten  Hanptartikel. 

4.  Absätze  innerhalb  der  einzelnen  Schlagworte  bedeuten,  dass  der  Inhalt  der  Hauptartikel 
beendet  ist,  und  die  Lese  aus  den  übrigen  Artikeln  beginnt. 


A. 


A,  VocalisiruDg  des  XIX  137. 

Aachen  I  7,  XVIII  106,  109,  XXI  303, 
Quellen  von  I  7,  Analyse  der  Quellen 
I  7,  kttnsilicbes  Aachener  Badesais 
I  10,  als  Wintercurort  XXI  306. 

Aal,  Augengrundbild  beim  XIV  692. 

Aalgift  XIX  611. 

Abano  VI  637. 

Abasie  XXI  681. 

Abas-Tnman,  Schwefeltherme  von  I  10^ 
IV  69. 

Abbazia  XXI  581. 

Abbinden  von  Polypen  XV  696. 

A-B-CrProcess  V  233,  zur  Reinigung  von 
Canalwassem  XVIU  688. 

Abdeckereien  I  10^  Lage  der  I  li, 

gesetzliche  Bestimmungen  über  I  14, 
Yerbreitnug  von  Parasiten  durch  I  16. 


Abdomen  11  405,  Auftreibung  bei  Peri- 
tonitis II  396. 

Abdominalplethora  und  Herzhypertro- 
phie IX  446,  vid.  auch  Plethora. 

Abdominalschwangerschaft  VII  8,  23. 

Abdominaltjrphns  I  18,  Nierenverän- 
derungen bei  I  48,  Darmblutungen 
bei  I  50,  Peritonitis  bei  I  50,  Perfo- 
rationen des  Darmes  bei  I  50,  Ver- 
änderungen der  Parotis  bei  1 52,  Nasen- 
bluten im  I  52 ,  Pseudomenstruation 
im  I  52,  Geburtsverhältnisse  bei  I  52, 
Kehlkopfkrankheiten  im  I  53,  Lungen- 
krankheiten bei  I  53,  Oehirnerschei- 
nungen  bei  I  53,  Decubitus  bei  I  54, 
Complicationen  mit  anderen  fieber- 
haften Krankheiten  I  55,  Varietäten 
des  Verlaufs  I  55,   Abortivform   des 
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I  55,  Recidive  des  I  56,  Mortalität 
und  Prognose  I  57,  Therapie  I  59, 
Prophylaxe  des  I  67. 

Stotistisehes  über  XIII  443,  466, 
475,  Erkrankung  nach  der  Jahreszeit 
XIII   489,    Erkrankung  der    Nieder- 
ländisch-Indischen Truppen  an   I  234, 
Mortalität  englischer  Soldaten  in  Indien 
an  I  238,  Statistik  des  1 537,  Mortalität 
derGeisteskranken  an  X  559,  als  Seuche 
IX  201,  Mortalität  an  A.  in  Heeren  IX 
202,    durch    Milch   XIII  102,    Ent- 
stehung   durch   Trinkwasser   X  341, 
Bacillen   des  X  360,    und  Boden  III 
245,    und  Canalluft  XVIII  695,  und 
Canalisation  XVIII  696,  Streptococcus 
pyogenes   am  Endocard  bei   IX  391, 
bei  Thieren  X  351,    und  Fleischver- 
giftung   VII  293,    und    Climacterium 
IV  328,    Eiofluss    auf   die    Ovarial- 
function  XIX  69,  und  Flecktyphus  VII 
272,    uud   Febris    gastrica  VII  486, 
Leueocytose  bei  III  200,  Amyloident- 
artung  nach  I  393,  perniciöse  Anämie 
durch   XV    433 ,    Entartungsreaction 
nach  VI  76,  wachsartige  Degeneration 
der  Muskeln  bei  IX  418,  als  Ursache 
von  progressiver  Muskelatropbie  XIII 
595,  Muskeldegeneration  im  VII,  188, 
XIII  591,  Serratusläbmung  nach  XVIII 
285,  Anästhesie  der  Rachenschleimbaut  i 
bei  XX  576,  Blutungen  im  Pharynx  bei 
XV  488,  Verhalten  des  Magensaftes  im 
VII  184,  Atonie  des  Magens  bei  XII 
445,    Gastritis   phlegmonosa    bei  XII 
412,      Unterscheidung     von     acuter 
Gastritis    XII    411,     intraperitoneale 
Blutung   durch  VIII  583,    Kolik    bei 
IV  369,  Darmlähmung  durch  V  104, 
Meteorismus    bei    XIII  71,    Luft   im 
Peritonealsack  bei  XV  372,  Alteration 
der  Eehlkopfmusculatur  bei  XIX  122, 
Larynxödem   bei  XI  506  ,    Perichon- 
dritis  arytaenoidea  bei  XV  381,  Peri* 
chondritis  bei  XV  384,  Gangrän  des 


Penis   bei  XV  313,   Cavemitia  dnreb 
XV   312,    Samenverluste    bei    XVII 
231,  Prostatitis  durch  XVI  31,  Chorioi- 
ditis     suppurativa      nach     IV    287, 
essentielle  Phthisis  bulbi  nach  XV  573, 
als  Fötalkrankheit   VII  305,  A.  und 
Schwangerschaft  XVIII  72,  Endometri- 
tis nach  VI  251,  und  Puerperium  XVI 
213,  A.,  chronische  Mittelohreitemng 
bei    XIII    340,     Labyrinthblutungen 
im  XI  441,  Schwerhörigkeit  nach  XI 
453,  Taubstummheit  durch  XIX  509, 
Hyperämie  im  Labyrinth  bei  XI  440, 
Otitis  media  durch  XIII  316,   eitrige 
Mittelohrentzündung    bei    XIII   337, 
Catarrh     der    Higmorshöhle    bei   IX 
513,    Parotitis    metastatica    bei   XV 
250,    Enochenerkrankung   durch  XV 
95,   Osteomyelitis  des  Brustbeins  bei 
XIX  111,    Osteoperiostitis  des  Unter- 
kiefers   nach    XX  372,    Furuncnlose 
nach    VII  373 ,    Pigmentflecke    nach 
IV  184,  Miliaria  cristalliua  nach  XIII 
118,  Peptonurie  bei  XV  347,  Hämo- 
globinurie   nach    VIII    610,     unter- 
schwefligsaures  Natron    im  Harn   bei 
IX  20 ,     Leucin     im    Harn    bei  XII 
57,    Kreatinin   bei    XI  361,    Hemi- 
albuminosurie    bei  IX  309,    Harnstoff 
bei  IX  121,  Harnsäuremenge  bei  dem 
IX  113,    verjüngende   Kraft   des  IX 
264,  metastatischer  Abscess  am  Halse 
bei  VIII   649,  Blutung  im  VHI  630, 
acuter  Gelenkrheumatismus  nach  VIII 
318,  Gelenkentzündung  bei  VIII  221, 
Gelenkneuralgien  nach  VIII  311,  Ge- 
lenkentzündung in  der  Reconvalescens 
von    VIII   233 ,    Lymphome    in    der 
Leber    bei    XII  379,    Milzschwellung 
bei  XUI  233,  Splenitis  bei  XIII  227, 
228,    Icterus    bei    VHI  214,    Leucin 
und  Tyrosin  der  Galle  bei  VII  422, 
acute   gelbe    Leberatrophie   nach   XI 
633,    Lungenatelectase   bei  XII  140, 
Pneumonie  nach  XII  167,  secundäre 
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Pneamonie  im  Verlaufe  des  XII  213, 
Broncbialcatarrhe  bei  III  389,  Luft- 
fiateln  nach  XII  127,  Nagelwachsthum 
bei  XII  546 ,  Oberschenkel luxation 
bei  IX  616,  Sttthle  im  YII  65,  Eoth 
im  YII  64,  Epistaxis  bei  VI  473, 
Necrose  bei  III 318,  Epiphysenlähmung 
im  VI  457,  Brand  bei  V  119,  Ver- 
wirrtheit nach  XVIII  331,  Dementia 
durch  V  179,  Chorea  bei  IV  271, 
A.  und  Bulbärparalyse  III  574,  VII 
179,  sensorielle  Störungen  im  VII  186, 
A.  und  Meningitis  tuberculosa  VIII  48, 
secundäre  Meningitis  bei  VIII  19, 
Gebirnsclerose  durch  VIII  93,  Menin- 
gitis spinalis  nach  XVII  79,  Myelitis 
durch  XVII  27,  Spaemus  nutans  nach 
XVm  400,  Spinalparalyse  durch  XVIII 
497,    spastische  Spinalparalyse    nach 

XVIII  477,  Landry'sche  Paralyse 
nach  XVIII  489,  Hämatorrhachis 
durch  XVII  77 ,  Nervendegeneration 
bei  XIV  311,  Occipitalneuralgie  nach 
XIV  486,  Trigeminusneuralgie  bei 
XVI  20,  circuläres  Irresein  durch 
IV  309 ,  hallucinatorische  Paranoia 
nach  XV  225,  A.  und  Tetanie  XIX  556, 
Ni>!ht  terrors  bei  XIV  426,  multiple 
Neuritis  nach  XIV  313,  localisirte 
Neuritis  nach  XIV  319,  Desinfection 
bei  V  239,  Desinfection  bei  V  224, 
Digitalis  bei  V  352,  Antipyrin  bei 
I  549,  hydropathische  Behandlung  des 
I  545,  Kaltwasserbehandlung  des  IX 
282,  Naturheilung  des  IX  251,  Phos- 
phor bei  XV  544,  Moschus  bei  XIII 
510. 

Abdomlnaltjrphusbacillen,    Einfluss  der 

Temperatur  auf  I  539. 
Abdominalgeschwulst    bei  Invagination 

X  454. 
Abdrehen  der  Polypen  XV  697. 
Abducenslälimiing   bei  Tabes  dorsualis 

XIX  435,  bilaterale  II  238,  v.  auch 
Nervus  abducens. 

Abductionscontractur  VIII  257. 

Real-Bnoydopädie  der  geiB,  Heilknnde.  XXII.  2. 


Aberscher  Apparat  II  603. 

Aberration,  chromatische  und  sphärische 
n  110. 

Aberratio  testiculi  IV  605. 

Abendessen  VI  561. 

Abfallstoffe,  Schicksal  der  A.  im  Boden 
III  283. 

Abfangcanäle  XVIU  681. 

Abführmittel  I  69,  Lähmung  nach 
XVIII  495,  gegen  Fettsucht  VU  160, 
bei  Eclampsie  V  532,  im  Climac- 
terium  IV  335,  bei  Darmcatarrh  V  64, 
bei  Ruhr  XVII  165,  bei  Puerperal- 
fieber XVI  209,  bei  Ascites  II  56, 
bei  Vergiftungen  I  490,  bei  Wurm- 
curen  1 486,  als  Ursache  von  Pancreas- 
leiden  II  433,  Schwefel  als  XVIII  95, 
Iris  foetidissima  als  X  518,  Lathyris 
als  XI  524,  Aloä  als  I  317,  Anda 
als  I  411,  Oele  als  XIV  493. 

Abführmus  XVIII  254. 

Abhärtung  I  516. 

Abies  excelsa  XV  261. 

Abietinsäure  XV  261,  262. 

Abilene  Fever  VIII  357. 

Abiogenesis  I  77. 

Abklatschungsgesohwüre  XVII  449. 

Abkochung  V  117. 

Abkühlung,  Wirkung  der  IX  209,  Fol- 
gen der  VI  515,  der  Haut  X  9,  11, 
Wirkung  auf  die  Embryo-Entwicklung 
XIII  271,  locale,  Oligocythämie  durch 
III  198. 

Ablenkung,  primäre  ond  secundäre  des 
Auges  II  226. 

Ableitung  V  219. 
Ableitungsmittel  VI  463. 
Ablepharie  I  81. 
Abmagerung  durch   kalte  Bäder  X  15, 

durch  Endometritis  VI  258,  bei  Phthisis 

XII  301. 
Abquetschen  der  Polypen  XV  697. 
Abnorm  I  81. 
Abnabelung  VI  175,  Pericarditis  durch 

Infection  bei  der  IX  459. 

Abortiveier  XIU  367,  368. 
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AbortivBiittel  I  95,  99,  Eampher  als 
X  621,  Seidelbastfrflchteals  XVIII 227, 
Sabina  als  XVII  169. 

Abortivtyphus  I  55. 

Abortus  I  83,  babitueller  I  84 ,  Sym- 
ptome des  I  84,  DiffereDtialdiagnosebei 
I  88,  Therapie  des  I  89,  kflnstlicher 
I  91,  ktinstlieher  bei  Yomitus  gravi- 
darum VI  512,  bei  Trichinose  XX  102, 
bei  Variola  XX  624,  durch  Salicylsäore 

XVII  218,  bei  Recurrens  XVI  492, 
durch  Milzbrand  XIII  247,  bei  Blei- 
arbeiterinnen X  447  y  bei  Tabak- 
arbeiterinnen XIX  418,  bei  blei kranken 
Frauen  III  101,  durch  croupöse  Pneu- 
monie XII  205 ,  Vibumum  gegen 
XXI  132,  künstlicher,  Kohlensäure 
für  XI  225. 

Abortus,    forensisch    I   95,    gesetzliche 

Bestimmungen  über  I  96. 
AbracUe,  v.  Missbildungen. 
Abrasio  corneae  X  656. 
Abreibung,    kalte  X    17,   bei   Larynx- 

catarrhen  XI  490. 
Abrin  X  252. 
Abro  de  Guentas  X  251. 
Abrus  precatorius  IV  486,  X  251. 
Abscess  I  103,  kalter  I  104,  105,  110, 

heisser  I  104,   HO,   mikroskopischer 

1 106,  kritischer  1 109,  parametritischer 

1 107,  retropharyngealer  1 109,  I  113, 

XVIII  631,  634,  mammärer  III  465, 
466,  467,  retromammärer  I  111, 
sinuöser  1 111,  metastatischer  XIII  63, 
peripleuritischer  I  113,  periarticulärer 
I  109,  VIII  263,  peritonsillärer  I  449, 
retroperitonealer  1 113,  subphrenischer 
I  113,  periurethraler  I  113,  para- 
metritischer und  paranephritischer  I 
113,  periarticulärer  I  113,  retro- 
ösophagealer  1113,  Verwechslung  mit 
Aneurysmen  I  419,  perinephritischer, 
durch  Harnröhrenstrictur  IX  77,  A.  am 
Mastdarm  XII  592,  der  Sehnenschei- 
den XVIII  218,  der  Schenkelbeuge 
XVII  497,  der  Blase  III  24,  lU  28, 


bei  Variola  XX  624,  bei  Schwangeren 
XVIII  79,  bei  Wirbeleariea,  Behand- 
lung der  A.  XVIH  654,  A.  bei  Abdo- 
minaltyphus I  54,  der  Hornhaut  doreh 
Prellung  II  247,  der  Augenhöhle, 
Augenmuskellähmung  durch  II  239, 
atheromatOser  A.  I  573,  metastatiseher 
im  Psoas  XVI 115,  subphrenischer  XV 
416,  A.  bei  Intermittens  XII  499, 
Darmfistel  durch  peritoneale  A.  Y  70, 
in  der  Achsel  I  150,  subfasciale  der 
Achsel  I  151,  Jod  gegen  X  465. 

Abscesshölilen,  Ausspülung  von  X  377. 

Abscessus  corneae  X  643. 

Abscessns  sudoripari  I  150. 

Abscessus  urinarius  IX  27. 

Abscessus  vulvo-vaginalis  II  373. 

Abschnürung  bei  Missbildungen  Xm 
265. 

Absetzung  eines  Gliedes  I  363. 

Absetzungsstelle,  Wahl  der  I  373. 

Absinthiuin  I  113,  lU  330,  XI  230. 

Absinth  und  Epilepsie  V  168,  Ver- 
giftung mit  VI  401,  402, 1 113,  I  329. 

Absinthliqueur  I  114. 

Absinthöl  I  113,  114. 

Absonderung,  vid.  Secretion. 

Absonderungen   des  Embryo    VI   180. 

Absorption  1 115,  des  Bodens  ni  283. 

Absorptionscoef&cient  von  Flüssigkeiten 
für  Gas  V  340. 

Absorptionsspectren  XVIII  403. 
Absterben  des  Fötus  I  115,  habituelles, 

Frühgeburt  bei  VII  355,  von  Körper- 

theilen  IV   534. 

Absterbeordnung  XI  530,  544. 

Abstracta  I  120. 

Abstracts  I  120. 

Absud  V  117. 

Abtheilungsarzt  I  HO. 

Abtreibung  vid.  Abort. 

Abtritte,  Desinfection  der  XIII  179. 

Abtrittsgruben  XVIII  673. 

Abulie  1   120,  V   174,  XVI  134. 

Abyssinien,    Krankheiten    in  VIII  350. 

Abzac  I  120. 
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Abzelinmg  als  Todesursache  von  Säug- 
iingeu  X  701. 

Acacia  anthelmlntliica  XXII  54. 

Acacla  arabica  VlII  521. 

Acacia  Catechu  IV  53. 

Acacia  Farnesina  IV  557. 

Acacia  Seyal  VIII  521. 

Acacia  stenocarpa  VIII  521. 

Acaoia  Verek  Vlll  521. 

Acacin  VIII  521. 

Acacocanthera  OuabMO  XXII  78. 

Acanthopelvis  VI  669. 

Acardiaous  XllI  303,  XXI  576. 

Acardie  I  121,  XIIl  303. 

Acarinen,  Samenkörper  von  XXI  464. 

Acarus  folliculorum  I  121,  IV   402. 

Acarns  scabiei  XVII  338. 

Acarns  farinae  XII  670. 

Acarus  plumiger  XII  670. 

Accessoriuskrampf  VlII  657. 

Accipenser  Güldenstädtii  X  223. 

Accipenser  Huso  X  223,  giftiger  VII 250. 

Accipenser  Ruthenns  X  223,  giftiger 
VII  250. 

Accipenser  stellatus  X  223. 

Accipenser  Stnrio  VII  250. 

Acclimatisation  in  Bezug  auf  gelbes 
Fi'eber  VIII  199,  Einfluss  auf  Malaria 
XII    493,  vid.   auch  Akklimatisation. 

Acdimatisationscatarrhe  III  388. 

Acclimatisationsdiarrhoe  V  329. 

Accommodation  I  122,  Verhalten  der 
Krystalllinse  bei  der  I  1 24,  Schnellig- 
keit   der    I    125,    Mechanismus    der 

I  125,  126,  Statistik  der  Fehler  der 

II  213,  binoculäre  A.  I  131,  negative 
I  128,  doppelseitiger  Impuls  zur  I 
128,  Centrum  für  die  VII  644, 
Verringerung  bei  Glaucom  VIII  444, 
A.  bei  Aphakie  I  589,  bei  Cyclitis  IV 
633,  Beschränkung  bei  Schichtstaar 
IV  13. 

Accommodationsbeschränkung  bei  Zahn- 
leiden I  137. 

Accommodationsbreite  I  129,  absolute 
I  131,  relative  I,  133,  135,  positive 


und  negative  I  134,  in  versohiedeneii 
Altersstufen  I  136. 

Accommodationskrampf  I  138,  140,  in 

Schulen  XVII  650,  durch  Contusion 
II  253,  bei  Hypnotisirten  X  73, 
Ciliarneuralgie  durch  IV  304,  A.  durch 
Muscarin  XIII  515. 
Accommodationslähmung  I  128,  129, 
136,  durch  Wurstvergiftung  XXI  372, 
durch  Contusion  II  253,  Diagnose 
der  I  137,  Ursachen  der  I  137, 
diphtheri tische  I  128,  V  408,  nach 
Diphtheritis  I  335,  bei  Herpes  zoster 
ophthalmious  IV  497. 

Accommodationslinie  I  123. 
Accommodationsparese  bei  Landry'scher 
Paralyse  XVIII  490. 

Accommodationsphosphen  I  127,  XV 

538,   540. 
Accommodationsschwäche  Ursache  der 

Asthenopie  II  75. 

AccommodationsspannuBg  I  139. 

Accommodationsstörungen  bei  Schwan- 
geren XVIII  61,  Simulation  von  XVI 
472. 

Accouchement  force  X  213,  XXI  253. 
Accumulatoren  II  598. 
Acephalie  I  142. 
Acephalobrachie  I  142. 
Acephalocardie  I  142. 
Acephalocystls   I  142,   und  v.  Echino- 
coccus. 

Acephalogastiie  I  142. 
Acephalopodie  I  142. 
AcephalorrhacMe  I  142. 
Acephalothoracie  I  142. 
Acephalus  XIII  302,  304. 
Acer  saccharinum  XXI  529. 
Acervulus  cerebri  XVI  87. 
Acetabulum  des   Hüftgelenks   IX  601, 

Fractur  des  IX  607. 
Acetale  I  142. 
Acetanüid  XXI  587. 
Acetas  Gapri  XI  435. 
Acetas  Lixiviae  seu  Kalicus  X  612. 
Acetas  Zinci  XXI  517. 

8* 
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'Acetessigsänre  I  143^  V  257,  Nach- 
weis im  Harn  V  273. 

Acetessigäther  I  144. 

Ac6tolat  VI  632. 

Aceton  I  144^  XI  359,  im  Harn  bei 
Magenkrebs  XII  439,  Einflnss  auf 
Milzbrandsporen  I  566,  im  diabeti- 
scbeD  Harn  V  256  ,  257,  Dosirung 
des  XVI  415. 

Acetonämie  I  145,  V  261. 

Acetone,  ätherische  Oele  als  XIV  496. 

Acetonferment  I  147. 

AcetonitrUe  IV  628. 

Acetonurie  I  145,  und  Lipaoidurie  XII 

102,  A.   beim  epileptischen  Anfall  VI 

425. 
Acetophenon  X  60,  XXII  37,  vid.  auch 

Hypnon. 
Acetosa  (Pflanze)  I  148. 

Acetosa  I  148. 
Acetosella  I  148,  XI  230. 
Acetparaanisidin,  vid.  Methacetin. 
Acetum  VI  628,  glaciale  VI  629,  radi- 
cale  VI  629. 

Acetum  aromaticum  IV  583,  560. 
Acetum  Britannicum  IV  660. 
Acetum  camphoratum  IV  583. 
Acetum  Gantharidum  III  620. 
Acetum  Colchici,  Dosirung  des  XVI  415. 

Acetum  cosmeticum  IV  559. 
Acetum  dentale  IV  583. 
Acetum  Digitalis  V  355,  Dosirung  des 
XVI 415,  Neutralisirung  von  XVII 329. 

Acetum  fumale  IV  563. 

Acetum  Opii  XV  14. 

Acetum    Opii    aromaticum,    Dosirung 

XVI  415. 
Acetum  plumbi  far  die  Angen  U  197. 
Acetum  pyrolignosum  IX  578. 
Acetum  pyrolignosum  crudum  VI  261. 
Acetum  quatuor  latronum  IV  560. 
Acetum  rubi  Idaei  XVI  661. 
Acetum  Scillae   XVIII    131,   Dosirung 

XVI    415,    Nentralisirang    des  XVII 

329. 
Acetom  thebaicnm,  Dosirung  XVI  415. 


Acetylen  II  611,  Synthese  des  XIX  307. 
Acetphenetidin  XXI  582. 
Acetylparamidophenoläther  XXI  582. 
Acetylphenylhydrazin,  vid.  Hydracetin 
un^  Pyrodin. 

Achensee  II  712. 

Achillea  millefolium  XI  231,  XIU  225. 

Achillein  I  329,  XIU  225. 

Achillessehne,  Zerreissnng  der  VII 382, 
XVIII  203,  Sesamkörper  in  der  XVIII 
288,  syphilitische  Erkrankung  der  XIX 
375,  Tenotomie  der  VII  393,  Dnreh- 
schneidung  bei  Rlumpfoss  XI  73. 

Achilie  I  118. 

Achirie  1  148. 

Achlys,   vid.  Hornhauttrflbnng  IX  590. 
Acholia,  vid.  Leberatrophie. 
Achor  I  148,  V  573,  des  Kopfes  V  566. 
Achorion  Schoenleinii  VII  99,  100. 
Achroma  VI  240,  XII  69. 
Achroma  unguium  XIII  6  67. 
Achromatopsie  VII  86. 
Achromatosen  IX  175. 
Achroodextrin  V  244. 
Achsenametropie  XIV  623. 
Achsencylinder,  Bedeutung  der  VI  203. 
Achsenzug  VI  677. 
Achsel  I  148,  Entzündung  der  I  150, 
Neubildungen  I  152. 

Achseleczem  I  150. 

Achselhöhle,    Aneurysmen    im    I   416, 

Phlegmone  der,  bei  Masern  XII  560. 
Achselmannstein,  vid.  Reichenhau. 
Achselschweiss  I  150,  bei  Hysterie  X 

191. 
Achtertour  XXI  7. 

Aci  Reale    als  Wintercurort   XXI  307. 
Acidität   I  154,   Bestimmung  der,   im 

Harn  IX   13. 
Acidalbumin   I    256,    257,    XXI  80, 

Ausmilcn  von  1   264 

Acide  phenique  III  624. 
Acidimetrie  I  154,  XIX  663,  668. 
Acidum  aceticum   VI   628,  zu  Injec- 

tionen  X  422. 

Acidum  aceticum  aromaticum  IV  560. 
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Acidiunacetioiimcant]iaridatniiiVl468. 

Acidun arsenicicam,  DoBiniDgXVi4i5. 

Acidam  arsenicosnm  IV  61,  X  422, 
sabculue  Injectiou  des  X  150,  151, 
bei  PBoriuis  XVI  124,  126,  in 
Qnuinles  XV  590,  Dourong  XVI  415. 

Aoidom  ttenzoienia  II 608,  bei  Eolampsie 

V  533 ,     sar    anbcntanen    liy'eotioD 
X  152. 

Acidum  boracicnm   (borienm)  III  294. 

Aeidnm  liorDsalicjlicuni  XVII  211. 

Acidnm  bornssicum  III  84. 

Acidum  botulinicum  XXI  .169. 

Aoidam  eubolienm  III  624,  liqae- 
I^tain  III  635,  X  422,  bei  Alopecie  I 
320,  gegen  HBmorrboiden  VIII  646, 
BubcatanelDJection  tod  X 1 60,  Doairang 
XVI  415,  vid.  aucb  CarboUflure. 

Acidam  carbolicnm  jodatum  X  466. 

Aeidnm  cathartiniciim  I  76. 

Acidum  cMoro  aceticnm  VI  633. 

Acidum  cliloronitrosum  XVII  194. 

Acidum  cbromicnm  IV  289,  als  Äetz- 
mittel  IV  81,  als  Sl7pticnm  VI  479, 
bei  Alveolarblenoorrhoe  I  328,  ed  In- 
jectionen    X    422,    bei    EodometritiB 

VI  261. 

Acidum  chrysophanicnm  zur  aubcntsDeD 
Injection  X  152. 

Acidum  ciunamylicom  XXI  5ii. 

Acidum  citricnm  IV  312,  Kl  33i. 

Acidum  formicicam  I  338. 

Acidam  gallicum  VIII  366. 

Acidum  gaUotaiiDicum  VIII  360. 

Acidum  hydrobromicum  III  371. 

Aeidnm  hydrocliloricum  XVII  190,  zu 
lajectionen  X  422,  vid.  ancb  Salz- 
säure. 

Acidam  hydrocyanicnm  HI  84 ,  Dosi- 
niDg  XVI  415,  zur  subciitanen  In- 
jection X  1!>2,  vid.  ancb  Blauafture. 

Acidum  hydrojodionm  X  467. 

Acidam  hydrotbionicum  XVIII  95. 

Acidam  hyperosmicnm  XV  57,  XV[ 
415. 

Aeidnm  hypophosphorosnm  XVII  188. 


Acidum  jodicnm  X  472,  als  Oegen- 

gift   I  495,    zu  Injectioneo    X  422, 

vid.  ancii  Jodslnre. 
Aoidum  jodo-aceticam  Vi  633. 
Aeidnm  laotfcnm  XVII  197,    bei  Dys- 
pepsie V  486,  SU  Injeetionen  X  422, 

vid.  auch  Hilchslare. 
Acidum  malicnm  XVH  196,  vid.  auch 

Aepfelalure. 
Aeidnm  monoeliloraGetionm  VI  633. 
Acidam  muriaticnm,  vid.  Acidam  hydro 

obloricum. 
Acidum  nitrico-mariaticnm  XVII  194. 
Acidam  nltrieo-nitrosam  XVll  192. 
Aoidam   nitricum   XVII   192,    gegen 

Haatdarmvorfall   XII  606,    zu  tnjeo- 

tiooeu  X  422,  vid.  auch  Salpetersanra. 
Actdnm  nitricum  fumaus  xvii   192, 

solidefactum  XVII  192. 
Aeidnm  oleinlcum  XIV  494,  vid.  auch 

Oelsäure. 
Aeidnm    osmicnm    XV  57,     zur    sub- 
cutanen lojectiuQ   X   160,   vid.  auch 

OsmiumsUnre. 
Acidum  oialicum  XV  119,  XVII  195, 

Doairung  XVI 4 1 5,  vid.  auch  Oxalsanre. 
Acidum     phospboricam     XVII    1 88, 

eicGUm  glaciale  XVII  188,  vid.  auch 

Phospborslare. 
Acidum  phosplioroBum  XVII  188. 
Acidum  pioronitricum   XV  582,    XVI 

415,  vid.  auch  PikrinaSare. 
Aeidnm  pyrogaJlitumXVI  297,  beiPsori- 

aaiaXVl  126,  vid.  auch  PyrogalluBaAiire. 
Aeidnm  pyroligTiosum  gegen  Condylom 

IV  443. 
Acidum  pyrozylicum  vel  ligni  empy- 

reumatlcum  IX  578. 
Acidum  quercitaunicum  VIII  360. 
Acidam  salicylicum  XVn  210,    vid. 

aoeh  .^nücylgilure. 
Acidum  Salis  fomans  XVII  190. 
Acidum  santonlcum  XVH  308. 
Acidum   sclerotinicum    zur  Bubcotanen 

Injection  X  155. 
Aeidnm  silicicam  XIV  108. 
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Acidnin  sozolicnm  XXI  596. 
Acidum  snbcarbonicum  XVII  195. 
Acidnin  snccinicnm  XVII  196. 
Acidnm  snifnricnm  XVII  182,  IV  82, 

vid.  anch  Schwefelsäure. 

Acidnm  snifnricnm  spiritnosnm  XVII 

182. 
Acidnm  snlfnrosnm   XVII   185,   vid. 

anch  Schweflige  Säare. 

Acidnm  snlfnrosnm  aqnosnm  XVII 186. 

Acidnm  tannicnm  1  206,  VIII  360, 
gegen  Diarrhoen  V  336 ,  als  Anti- 
dotum  I  493,  zu  lojectionen  X  407, 
422,  zur  subcutanen  Injection  X  160, 
vid.  auch  Gerbsäure. 

Acidnm  tartaricnm  III  331,  vid.  auch 

Weinsäure. 

Acidnm  thymicnm  XIX  648. 

Acidnm  valerianicnm  XX  588. 

Acidnm  zooticnm  III  84. 

Acini  hepatis  XI  617. 

Acireale  I  155. 

Acne  1 155,  Formen  der  I  156,  Be- 
handlung der  I  159,  IX  167,  bei 
Hysterie  X  192,  bei  Prosopalgie  XVI 
22,  am  Auge  IV  497,  bei  Trichinose 
XX  101 ,  bei  Schwangerschaft  XVIII 
58,  bei  Phthisikem  XII  287,  Haar- 
verlust bei  I  321,  indirect  katalytische 
Strom  Wirkung  bei  VI  104,  Akrato- 
thermen  gegen  I  243. 

Acne  cachecticomml  158,  III 594,  XII 82. 

Acne  ch^loidienne  XIX  269. 

Acne  ciliaris  IX  588. 

Acne  conflnens  nach  Medicamenten  U  35. 

Acne  disseminata  I  156. 

Acne  frontalis  I  157. 

Acne  hordeolaris  I  156,  IX  588. 

Acne  indurata  I  156. 

Acne  picealis  I  158. 

Acne  pancreatica  II  441. 

Acne  punctata  I  156,  IV  401. 

Acne   pustulosa   I  156,   nach   Variola 

XX  624. 
Acne  rosacea  I  156,   160,  Jod-  und 

Thonerdepräparate  gegen  IV  571,  Jod 


gegen  X  464,  Gampbersäure  geg«n 
XXI  605,  Scarifioation  bei  XVH  603, 
604,  A.  und  Lnpns  XU  334. 

Acne  Simplex  I  155. 

Acne  scorbntica  XVIII  138. 

Acne  syphilitica  XIX  357. 

Acne  varioliformis  1 157,  IV  436,  XCn 
371. 

Acne  vulgaris  1 156,  Jod  gegen  IV  571. 

Acolyctin  XII  356. 

Aconellin  I  163. 

Aconin  I  164. 

Aconit  I  162. 

Aconitin  I  162,  164,  165,  znr  sub- 
cutanen Injection  X  152,  gegen 
nervösen  Kopfschmerz  XI  228 ,  bei 
Pruritus  XVI  86,  Dosirung  XVI  415. 

Aconitinnm  oleinicnm  XVIII  233. 

Acouitsänre  I  204,  I  164,  im  Equi- 
setum  VI  493. 

Aconitum  ferox  I  163,  Vorkommen  in 
Pfeilgiften  XXII 77,  Aconitum  Anthora 
I  161,  cernuum  I  163,  pyrenaicnm  I 
163,  cammarum  I,  163,   Napellus  I 

162,  [^ycoctonum  I  163,  tauricnm  I 

163,  StoerkianumI  163,  Neomontanum 
1 163,  heterophyllum  1 163,  paimatum 
I  163,  variabile  I  163,  pannioulatnm 
I  163,  luridum  I  163,  uncinatnm  I 
163. 

Aconitvergiftung  I  165,  Aether  bei  I 

501. 
Acorin  I  329,  I  330,  III  603. 
Acormns  I  166,  XIII  304. 
Acorus  Calamns  III  244,  III  602. 
Acqna  s.  Acetosa,  Santa  etc. 
Acqna  di  Finggi  VII  256. 
Acquetta  di  Perugia  XVI  179. 
Acqni    I    1669    Schwefelschlammbäder 

von  XIII  387. 

Acranie  XIII  305. 

Acria  I  167,   anthelmintica ,  A.  antl- 

scorbutica,  aphrodisiaea,  dii>"^ 

nagoga,  emeM 

eto.  ^ 
J 
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Acsrodynie  VI  243,  XX  105. 
Acroleln  VIIX  468. 
Acromegalie  XX  232. 
AcTomio-Glavicolargelenk,  Erkrankung 

im  XVTI  686. 
AcTOmlon  XVIU  6,  Brüche  des  XVm 

6,  Abreiflsüng  bei  der  Geburt  VI  313. 
Acluroodextriii  XVIU  411,  XXI  78. 
Aotinobolns  radians  XXI  467. 
Actinomyces  1 1 71,  XVU,  314,  A.  BoUin- 

geri,  Wirkung  auf  Knochen  XV  103. 

Actinomyceskörner  I  172. 
Actinomykosis  1 171,  I  523,  VIII  649, 

des  Viehes  I  172,  der  Menschen  I 
175,  Morphologie  des  Strahlenpilzes 
I  177,  Eiterung  der  Wirbel  durch 
XVIII  612,  A.  und  Peripleuritis  XV 
413,  der  Zunge  XXI  536. 

Actionen  1  181. 

Actionsströme  I  181,  XIII  573. 

Acufllopressur  I  182. 

Acupressnr  I  183. 

Acupunctur  I  183,  bei  Aneurysmen  I 
426,  des  Herzens  bei  Scheintod  I  229, 
des  Herzens  zur  Erkennung  des  Todes 
XII  51,  zur  Erkennung  von  Luxationen 
Xn  346,  bei  Varicocele  XX  602. 

ACHS  Sanotoril  XVI  269. 

Acnstlcus,  vid.  Nervus  acusticus. 

Acute  Krankheiten  XI  352. 

Acutorsion  I  184:. 

Acutpurnlentes  Oedem  XV  534. 

Adamsquelle  von  Szliacs  XIX  405. 

Adansonia  digitata  I  184,  207. 

Adansonin  I  184. 

Adaptation  I  122,  184. 

Addison'sche  Krankheit  I  184,  Dauer 
der  I  186,  pathologisch- anatomischer 
Befund  bei  1 187,  Indicanausscheidung 
bei  X  336. 

Addnctionscontractnr  VIII  257. 
«ttonsprisma  II  78,  XIX  181. 
ii6Ue  I  191. 
'  191. 

»llen     XV    335,    der 
s  398. 


Aden,  Geschwür  von  VI  241. 

Adenie  XVI  105,  Trousseau's  III  592, 

vid.  Pseudoleukämie. 
Adenie  XIV  434,  XXI  380. 
Adenite  III  536. 
Adenitis  III  535, 1  192,  acuta  m  546, 

557 ,    gangraenosa    III    551 ,    563, 
hyperplastica   III  552,   inguinalis  III 

542,  axillaris,  cubitalis,  mammalis  III 

543,  vulvo-vaginalis  II  373,    I  192, 
vid.  Bartholin'scher  Abscess. 

Adeninm  Boehmiannm  XXI  613. 

Adeno-Garcinom  1 1 93,  im  Magen  XII 435. 

Adenoid  der  Thränendrase  V  6. 

Adenom  1 192,  III  641,  IX  175,  Formen 
des  I  194,  Adenoma  sebaceum  I  196, 
fibrosumi  193,194,  sarcomatosum  1193, 
cysticum  I  194,  myxomatosum  I  193, 
Xin  652,  carcinomatosum  III  641, 
myomatosum  1 193,  sudoriparum  1 1  96, 
cysticum  IV  651,  A.  der  Schilddrüse 
XI  377,  XIX  235,  im  Magen  XII  443, 
der  Mamma  III  469,  am  Kehlkopf  XI 
498,  des  Hodens  IX  556,  des  Uterus  I 
88,  XX  510,  der  Leber  XI  652,  des 
Mastdarms  XII  608,  der  Placenta  XV 
610,  mit  Papillom  XV  162,  Jodoform 
gegen  X  484. 

Adenopathie  I  197,  UI  536. 

Adenosklerosis  1 198,  III  538,  XIX  334. 

Adeps  benzoatns  II  608. 

Adeps  caninns  I  198. 

Adeps  colli  equini  I  198. 

Adeps  medullae  bovis  I  198. 

Adeps  muri  alpini  I  198. 

Adeps  pedum  tanri  I  198. 

Adeps  Taxi  1  198. 

Adeps  snillus  1 198,  XVII  202,  suillus 
benzoatus    I  198. 

Aderhaut  II  1 60,  vid.  auch  Chorioidea. 

Aderhautconus  XIX  24. 

Aderhantentzündnng  IV  283. 

Aderhautgeschwülste,  primäre  XIII  65. 

Aderhautsarcom  II  180. 

Aderlass  I  198,  III  194,  bei  .Fieber 
I    546,     bei    croupöser    Pneumonie 
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XII  226,  bei  Aneurysma  I  581,  bei 
EntzünduDgen  I  527,  bei  Bronchitis 
capillaris  I  528,  bei  Hemiplegie  VIII 
74,  als  Abortivmittel  I  96,  Fieber 
nach  VII  173,  Contractur  durch 
schlechten  IV  512. 

Aderlasstbrombus  I  203. 

Adermie  I  204,  XUI  305,  bei  Spina 
bifida  XVin  438. 

Adesmosen  IX  176,  vid.  Hautkrank- 
heiten. 

Adlanthum  I  204. 

Adiantlinm  canadense  I  204. 

Adlanthum  oapillus  Veneris  I  204. 

Adianthum  pedatum  IX  286. 

Adipocire  XI  676,  I  261,  I  337,  XI 

35,  XXI  104,  Bildung  in  der  extra- 
uterina!  liegenden  Frucht  VIl  22. 

Adipom  XII  102. 

Adipositas  VII  147. 

Adipsie   bei    Neurasthenie  XIV  292. 

Adjuvaus  XVI  412. 

Adler-Vitriol  XI  431. 

Adonidin  I  204,  XXn  19. 

Adonis  vernalis  I  20^  IX  375,  bei 

Asthma  cardiale  II  104. 

Adragantin  VIII  522. 

Adstringentia  I  206.  III  228,  Agri- 
monia  als  Adstringens  I  224,  A.  als 
Diuretica  V  424,  bei  Darmcatarrhen 
V  65,  zur  Inhalation  X  399,  bei 
Entzündung  I  527,  zu  Injectionen 
X  406,  zu  Insuffiationen  X  433,  in 
der  Ophthalmologie  II  196,  bei  Cystitis 
III  31,  bei  Ruhr  XVII  165,  bei 
chronisch-eitriger  Mittelohrentzündung 

XIII  347. 

Adventitia    der    Arterien  I  688,  capil- 
laris VII  555. 
Advocaten,  Lebensdauer  der  II  640. 
Adynamie  1209,  Sauerstoff  gegen  X  392. 
Aegagropilae  IV  427. 
Aegis  I  209,  IX  590. 
Aegilops  I  209. 
Aegle  Marmelos  II  584. 
Aegophonie  I  209. 


Aegypten,  Krankheiten  in  VIII  349. 

Aegyptische  Augenkrankheit  I  209, 
IV  474,  Ursprung  des  Namens  IV  480. 
AeUe^sohe  Lymphe  X  295. 
Aelnropsis  I  209. 
Aeolus  XX  679. 

Aepfel,  Eisen  in  V  289. 

Aepfelsäure  bei  der  Oährung  VII  123. 

Aepysums  XVn  546. 

Aeqnatorialstaphylom  XVIII  340. 

Aequilibrirmethode  I  209. 

Aeqnivalente  psychisch-epileptische  VI 
452,  motorische  oder  kinetische  XVI 
140,  balneotherapentische   XTTT  254. 

Aeqnivalentgewicht  XIX  658. 

Aerger,  Migraine  nach  XIII  81,  vid. 
auch  Affecte. 

Aerobien  I  209,  407. 

Aßrodiffttsion  V  340. 

Aerophor  XX  679. 

Aeroepithelien  VIII  537. 

Aeroplethysmograph  XVI  599. 

Aerotherapie  I  209,  XV  626. 

Aerozoen  I  210. 

Aemgo  I  210,  XI  435. 

Aerzte,  Lebensdauer  der  II  640,  Mor- 
talität der  II  645,  Zahl  der,  in  filteren 
Kriegsheeren  XIII  187  u.  ff.,  Lympb- 
gefässerkrankung  bei  XII  360,  A.  an 
Spitälern    XVIII  587. 

Aesche  VII  246. 
Aescbenfett  XI  665. 
Aesculin  I   207,   210,  330,   Fluores- 
cenz  von  VII  296. 

Aesculus  hippocastanum  I  210,  IX 
529. 

Aesthesiometer  I  210. 

Aesthesioneurose  I  210. 

Aethalium  septicum  XXI  483. 

Aether  1  210,  depuratus  I  210,  649, 
bei  Angina  pectoris  I  464,  Narcose 
mit  XIV  20,  zur  localen  Anfisthesie 
XIV  21,  Wirkung  auf  die  Zahl  der 
weissen  Blutkörperchen  XIV  500,  Ein- 
flu^s  auf  Tuberkelbacillen  XX  299, 
Eiufluss   auf  Milzbrandsporen  I  566, 
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äosserlich  gegen  Vomitas  gravidaram 
VI  511,  gegen  Morpionen  XV  275, 
als  Antidot  I  501 ,  bei  Sclerose  der 
Kranzarterien  IX  412,  bei  Herz- 
palpitationen  IX  488,  Catalepsie  durch 
ni  704,  Mikropsie  im  beginnenden 
Rausche  durch  XII  488,  Neuritis 
durch  XIV  312,  314,  Entartungs- 
reaction  durch  subcutane  Injectionen 
von  VI  76 ,  Radialislähmung  durch 
XVI  370,  Glycosurie  durch  XIII  6, 
zur  Injection  gegen  Balggeschwfliste 
X  419,  zur  subcutanen  Injection  X 
152. 
Aether  aceticas  I  213,  zur  subcutanen 
Injection  X  152. 

Aether  amylo-nitrosus  I  390. 

Aether  anaestheticns  I  214. 

Aether  bromatns  I  214,  XXI  600. 

Aether  camphoratns  I  213. 

Aether  cantharidatus  I  213,  III  620, 
VI  468. 

Aether  chloratus  I  213,  216. 

Aether  chloratus  Arani  I  214. 

Aether  crudus  I  210. 

Aetherdouche  von  Richardson  I  210, 
bei  Chorea  IV  281. 

Aether  fonnicicns  I  213. 

Aether  jodatus  I  214,  216. 

Aether  nitrosus  I  213,  216. 

Aether  Petrolei,  therapeutische  Ver- 
wendung XV  462. 

Aether  phosphoratus  I  213,  XV  546, 

Dosirung  des  XVI  415. 

Aetherschwefelsäuren  I  214^   I  672, 

Bildung  von  XIX  310,  im  Harn  IX  14. 

Aetherschwefelsaures  Kalium  I   214. 
Aether   sulfuricus  I  210,  408,   vid. 

auch  Aether. 

Aether  valerianicns  I  213. 

Aethervergiftung,  Transfusion  bei  XX 
40. 

Aetherweingelst  I  212. 

Aethlops  antimonialis  1215,  als  Wurm- 
mittel I  485. 

Aethlops  martialis  VI  19. 


Aethiops  mineralis  XVI  336. 

Aethusa  cyoaplnm  I  215. 

Aethyl  I  216,  I  210,  Chlorverbin- 
dungen von  I  214. 

Aethyläther  I  210. 

Aethylalkohol  I  293. 

Aethylamin  XVI  175. 

Aetbylanilln  I  472. 

Aethyl  BacUlns  II  307. 

Aethylbromid  XXI  600,  I  214. 

Aethylenbromid  XXI  602. 

Aethylbromür  I  216. 

Aethylchlorür  I  216. 

Aethylcyanür  I  216. 

Aethyldiacetsäure  I  144,  V  257. 

Aethylen  I  216,  293,  Darstellung 
XIX  307. 

Aethylenbromid  I  216. 

Aetbylenchlorid  I  216,   als  Epispasti- 

cum   VI  467. 

Aethylendiamin  XVI  175. 
Aethylenmilchsäure  XIII  105. 
Aethylenum  jodatum  X  466. 
Aethylhydrür  I  216. 
Aethyliden  I  216. 
Aethylidenäthyläther  I  142. 
Aethylidenchlorid  I  216,  409,  Nar- 
cose    durch  XIV  20. 

Aethylidenmilchsäure  XIII  106. 

Aethyljodid  I  214. 

Aethyljodür  I  216. 

Aethyloitrit  I  216. 

Aetbylschwefelsäure  I  210,  293. 

Aethylschwefelsaures  Natron  XIV  118. 

Aethylsulfür  I  216. 

Aethyltetraparachinanisol    XIX    582. 

Aethylthallin  XIX  582. 

Aethylum  bromatum  XXI  600, 1  214. 

Aethylum  dithiocyanatnm  IV  628. 

Aethylum  jodatum  I  214,  X  466. 

Aethylwasserstoflf  I  216. 

Aetzammoniak  I  349,  I  351,  Ver- 
giftung bei  einer  Schwangeren  XVIII 
77. 

Aetz-Bracelets  I  366. 

Aetzflüssigkeit  XI  435. 
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Aetzkali  IV  80,  Vergiftung  mit  X  607. 

Aetzkalk  im  Auge  H  262,  263,  U  304, 
m  604,  605,  IV  80,  V  222. 

Aetzlauge  X  610,  Vergiftung  mit  VIU 
426,  X  607. 

Aetzmagnesia  XII  476,  bei  Vergif- 
tungen I  497. 

Aetzmittel  IV  79,  Wirkung  der  VI 
341.  Wirkung  auf  Blut  XIX  38, 
gegen  Lupus  XII  335  Chromeäure  als 
IV  292,  Alaun  als  I  251,  Chlorzink 
als  XXI  519,  Brom  als  III  365,  A. 
als  Blutstillungsmittel  III  231. 

Aetzmittelträger  IV  83,  ftir  den  La- 
rynx  XI  502. 

Aetznatron  XIV  102,  als  Aetzmittel 
IV  80. 

Aetzpasten  IV  83,  XV  252. 

Aetzpfeile  IV  84,  X  315,  Chlorzink 
zu  XXI  519. 

Aetzpincetten  IV  83. 

Aetzpinsel   ftlr  das  Endoskop  VI  288. 

Aetzstängelchen  II  303. 

Aetzstein  X  608. 

Aetzung  durch  galvanischen  Pinsel  VI  96, 
A.  der  Augen,  Ankyloblepharon  nach 
I  476,  des  Zungenrtlckeus ,  Ageusie 
nach  A.  I  218,  A.  bei  Matsdarm Ver- 
engerung XII  600,  bei  Mastdarm  Vorfall 
XII  606,  bei  Schlangenbiss  XVI[  561, 
der  syphilitischen  Sclerose  XIX  382, 
des  Kehlkopfs,  Tracheotomie  bei  XX  9. 

Afghan-jara  XVII  326. 

Affecte,  Einflnss  auf  Entstehen  der  Leu- 
kämie XII  66,  Einfluss  auf  Tetanie 
XIX  557 ,    Einfluss  auf  Keimbildung 

XIX  70,  Palpitationen  durch  IX  485, 
Diabetes  durch  heftige  psychische  V  252, 
Convulsibilität  durch  IV  532,  Spasmus 
des  Sphincter  ani  bei  trüben  Affecten 
XII  601  ,  traurige ,  Menstruations- 
anomalien durch  XIII  36,  Haarverlust 
durch  I  320,  XX  211,  Herpes  naso- 
labialis  durch  XX  241 ,  Urticaria  durch 

XX  435. 

Affection  XI  346. 


Affectlon  vaporeuse  XIV  285. 
Affectsprache  I  599. 

Affen,  Nahrung  der  VI  549. 

Affenbrodbaum  I  184. 

Affenhand  beiprogressiverMuskelatrophie 
XIII  599. 

Affenmensclieii  XIII  275. 

Affenspalte  vn  598. 

Affium  XV  5. 

AMka,  Krankheiten  in  VIII  349,  Mor- 
talität in  I  231,  Sterblichkeit  der  Eng- 
länder an  der  Westktiste  von  I  234, 
Irrenstatistik  von  X  551. 

Afrikafleber  VIU  351,  vid.  auch  das 
Folgende. 

Afrikan  Fever  XX  177. 

After  V  43,  45,  XII  580,    Eczem  am 

V  575,  586,  Schanker  am  XVII  440. 
After,  widernatürlicher  lU  438, 450,  V  68. 
Agalaktie  (Agalaxie)  I  216,  XVIII 183, 

im  Puerperium  XVI  215. 
Agar-Agar  III  675,  VU  370,  VIII  195, 
Agaria  I  217. 

Agaricin  I  217,  550,  XVI  415. 
Agaricinsäure  I  217. 
Agaricns  I  217»  albus  1217,  albus  bei 

Polygalaktie  XVI  215. 
Agaricns  cMrurgicomm  1217,  XXI 55. 
Agaricusharz  I  217. 
Agaricns  mnscarins  XIII  514,  I  328. 
Agaricns  oreades,  Blausäure  in  III  86« 
Agaricns  praeparatns  I  217. 
Agaricns  qnercinus  praeparatns  I  217. 
Agenesie  I  218^  des  Rückenmarks  XVII 

5,  XX  193,  neurotische  Atrophie  der 

Haut  bei  XX  209. 
Agentnrarzt   der  Lebensversicherungen 

XI  565. 
Ageusie  1 218,  VI  218,  bei  Hypnotischen 

X  77. 
Agensia  hysterica  X  196. 
Ageustie  I  218. 
Agger  nasi  XIV  51. 
Agglntinantia  I  219,  HI  228,  VI  199. 
Agglntinatio  I  219. 
Agiossie  I  219,  XXI  532. 
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Agmina  Peyeri  XII  373. 

AgnatMe  I  219. 

Agnesqnelle  von  Lobenstein  XII  116. 

Agnesquelle  von  Moha  XIII  361. 

Agonie  I  219. 

AgoniecoUaps  VII  179. 

Agoraphobie  I  220,  V  150,  XIV  291, 

nach  fiisenbahnunfällen  XVI  392. 

Agrammatismus  I  224,  695. 

Agrapllie  1  224,  596,  VU  603,  Agrapbia 
literalis,  verbalis  I  600,  bei  Hyp- 
notisirten  X  75. 

Agrimonia  Enpatoria  I  224,  XI  230, 

231. 
Agropyrum  I  224. 
Agropyrum  repens  I  224. 
Agrostemma  Githago  XVII  309,   im 

Mehl  XU  671. 
Agrypnie  I  225,  bei  Hysterieeben  X  195. 
Agtstein  II  638. 
Agtsteinöl  XIV  502. 
Ahlbeck  I  225. 
AMkirsche  III  85. 
Ajaccio  I  225,  IV  325. 
Aibling  I  225. 

Aidoiemanie  I  226,  XIII  393,  376. 
Ailantbus  glandnlosa  I  225. 
Ain-Nouissy  I  226. 
Aine  XVU  494. 
Ainlimn  I  226,  XXI  454. 
Ajowaen  I  226. 
Airthrie  I  226. 
Air-tractor  I  226. 

Airy's  Natorheilmetbode  VII  590. 

Ajnga  Chamaepitys  I  226,  IV  121, 
X  575. 

All  I  226. 

Aix-la-Chapelle,  vid.  Aachen  I  7. 

Aix-les-Bains  I  227,  XVI  293,  XVIII 
109,  Schwefelschlammbäder  von  XIII 
387,  als  Wintercurort  XXI  307. 

Akamathesia  I  228. 

Akamathesia   optica   durch  Verletzung 

des  Lobus  supramargiDalis,  I  603. 
Akamathesia  acnstica,  durch  Verletzung 

des  Oyras  inframarginalis  I  603. 


Akantocephalen  I  228. 
Akantholysen  I  228,  IX  176. 
Akanthome  IX  175. 
Akanthopelvis  I  228. 
Akanthosen  I  228,  IX  174. 
Akataphasie  I  228,  596. 
Akazienöl  IV  556. 
Akazienpomade  IV  656. 
Akelei  VII  236. 
Akinesie  I  229,  IV  522,  XV  169,  bei 

Hysterie  X  197. 
Akidopeirastik  I  228,  XIV  461,  bei 

hysterischem  Scheintod  XII  52. 
Akka,  Körpergrösse  der  XI  203. 
Akklimatisation,  I  229,  Abhängigkeit 

von  der  Race  I  233,  Ursachen  für  die 

Schwierigkeit   der   I  234,    vid.  auch 

Acciimatisation. 
Akorie  I  241,   III  580,   bei  Hysterie 

X  197. 

Akromie  I  241. 

Akratothermen  I  241,  XIII  252,  elek- 
trisches Verhalten  der  I  242,  wirk- 
sames Moment  der  I  242,  Indioation 
der  indifferent  warmen  I  242,  243, 
Indicationen  für  die  wärmesteigemden 
I  243. 

Akratothermenbäder  II  345. 
Akroaesthesie  I  245,   XVI   132,  bei 

Hysterischen  X  185. 

Akrochordon  I  245,  IV  434. 
Akrodynie  I  246,  II  692. 
Akrokinesie   I    245,   bei   Hysterischen 

X  189. 
Akrolein,  vid.  Acrolein. 
Akromegalie  XXI  582. 
Akyanoblepsie  I  248. 
Ala  alba  medialis  VU  643. 
Ala  cinerea,  Kern  des  N.  glossopharyn- 

geus  in  der  VI!  646. 

Ala  orbitalis  XVII  361. 
Ala  temporalis  XVII  361. 
Alalie  I  248,  I  592,  bei  Hypnotischen 
X  74,    bei  Gehirntumoren  VIII  127. 
Alange  I  248. 
Alantkampher  IX  285. 
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Alantol  XXI  684. 

Alant olessdnz  XXI  585. 

Alantsänre  XXI  584. 

Alantsäureanhydrid  IX  285. 

Alap  I  248,  III  7,  8. 

AlarmpfeifeniDaiiometer  II  617. 

Alaan  I  248,  I  208,  Wirkung  der  lös- 
lieben  Alauoprftparate  I  249,  Ver- 
giftung mit  I  249,  250,  therapeuti- 
sche Anwendung  des  Alaun  I  251, 
Einwirkung  auf  den  Eommabacillus 
V  229,  zur  Inhalaticn  X  899,  zu 
Insufflationen  X  432,  zu  Klystieren 
IV  340,  zu  Stuhlzäpfchen  XIX  263, 
eingespritzt  gegen  Hydrocele  IX  663, 
gegen  Angina  diphteritica  V  387, 
gegen  Conjunctivitis  IV  471,  gegen 
Diarrhoen  V  336,  im  Mehl  XII  671, 
zur  Wasser  reinig  ung  XIII  163,  Nach- 
weis im  ßrod  III  364,  als  Cosmeticum 
IV  571,  vld.  auch  Alumen. 

Alaunmolken  I  251. 

Alaimquelle  von  Aixles-Bains  I  227. 

Alannstifte  I  251,  II  304. 

Alban  I  252,  VIII  529. 

Albarras  XII  8. 

Albens  I  253. 

Albert inerinnen  XI  250. 

Albertsquelle  von  Elster  VI  166. 

Albert- Verein  XI  250. 

Albino  II  697,  XII  70. 

Albinismus   I  253,  XII  69,  IX  175, 

Nyktalopie  bei  XIV  437,  Nystagmus 
bei  XIV  440. 

Albinismus  partialis  XII  32,  XX  210. 
AlbiniVohe  Knötchen  IX  388. 
Albion  de  Paris  IV  574. 
Albisbrunn  I  t>53. 

Albizza  anihelmintica  1  487,  XV  309. 
Albocarbonlampe  fUr  LaryngoHkopio  XI 

467. 
AlbocarbouUoht  XVII  i\M. 
Albor  cuUh  XII  iWK 
AlbuKinoa  \m\\H  IX  5(;. 
AlbuKlnitiN  Hyphilitioa  XXi  Hl. 
Albu^o  IX  :»tMK 


Albulae  I  253. 

Albumen,  vid.  Ei  weiss  und  Albnminstoffe. 

Albumina  jodata  X  466. 

Albuminate  I  258,  IX  268,  als  Gegen- 
gifte I  491,  Resorption  von  XVI  594. 

Albumine  I  256. 

Albnminoide  I  258 ,  VI  133 ,  Bildung 
der  I  262. 

Albnminstoffe  1 253^  allgemeines  chemi- 
sches Verhalten  I  254,  Zersetzung 
der  I  255,  spectroskopische  Prüfung 
der  1255,  Veränderung  durch  Ffiulniss 
I  255,  Veränderung  durch  "Frypsin 
I  255,  durch  Oxydationsmittel  I  255, 
Constitution  der  I  256,  Charakteristik 
der  einzelnen  thierischen  I  256, 
pflanzliche  A.  I  259,  Vorkommen  in 
thierischen  Flflssigkeiten  I  259,  Schiek- 
sale  im  Thierkörper  1 260,  Abstammung 
und  Bildung  der  I  261,  Uebergang 
von  Pflanzenei weiss  in  Thiereiweies 
im  Körper  I  262 ,  Bedeutung  der, 
in  der  Nahrung  I  262,  Nachweis 
der,  und  Trennung  derselben  von 
anderen  Körpern  I  264,  coagulirte 
I  258. 

Albuminurie  I  266,  I  46,  XIV  379, 
Erkennung  der  wahren  und  falsche^ 
I  267 ,  Einfluss  von  Veränderungen 
der  Epithelien  und  Gefäss Wandungen 
1 274 ,  veränderte  Blutmischung  als 
Ursache  der  1 274,  A.  der  Neugeborenen 
I  276,  der  gesunden  Menschen  I  277, 
pathologische  I  278,  febrile  I  279, 
Prognose  der  I  281 ,  Therapie  der 
I  281,  bei  Recurrens  XVI  492,  bei 
Chylurie  IV  294,  bei  amyotrophi- 
scher Polyneuritis  XIV  320,  bei  Herz- 
degeneration IX  421,  bei  Hämo- 
globinurie VIII  612,  bei  Hämophilie 
VIII  620,  bei  Oligurie  I  571,  nach 
Apoplexie  VllI  65,  bei  Intermittens 
XII  500,  bei  Abdominaltyphus  I  54, 
durch  Gummilösung  VIII  522,  Oe- 
hirnanftmie  durch  VIII  54,  bei  Fett- 
sucht Vll  153,  nach  dem  epileptischen 
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Anfall  VI  425,  nach  Abkühlung  bei 
Thieren  VI  524,  bei  Eclampsie  V 
526,  bei  Eclampsia  infantum  V  540, 
bei  Laryngitis  diphtheritica  V  399,  bei 
Diphtheritis  V  406,  bei  Diarrhoen  V 
332,  bei  Brucheinklemmung  III  437, 
bei  Darmcatarrh  V  60,  bei  Masern 
XII  560,  bei  Dementia  senilis  V  182, 
bei  Delirium  tremens  V  169,  chroni- 
sche, Urticaria  bei  XX  435 ,  Eczem 
bei  V  580,  Hautjucken  bei  XVI  84, 
bei  Scorbut  XVIII  140,  durch  Salicyl- 
sflnre  XVII  217,  bei  Strangurie  XIX 
224 ,  bei  Variola  XX  621 ,  bei  In- 
fluenza XXI  630,  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  59,  Salpetersäure  gegen 
XVn  193,  Kieselsäure  gegen  XIV  109. 

Alcamo  1  282. 

Alceda  I  282. 

AlchemUla  I  282. 

Alchoreln  I  207. 

Allcock's  stärkendes  Pflaster  VII  591. 

Alcoolature  de  cresson  de  Para  XVIU 
436. 

Alcoolis  XIX  656. 

Alcoolisme  aigu  V  165,  vld.  auch 
Alkoholismus. 

Alcomln  I  282. 

Alcornocco  I  282. 

Aldehyd  I  294,  409. 

Aldehyde,  ätherische  Oele  als  XIV  496. 

Aldborough  I  283. 

Alembrothsalz  XVI  331. 

Aleppo,  Beule  von  VI  241,  IX  167. 

Alet  I  283. 

Alenrites  Moluccana  IV  596. 
Aleuronkrystalle  aus  Paranassen  I  259. 
Alexandersbad  I  283^  Kiefernadelbäder 

in  X  677. 
Alexandrlnenquelle  von  Marienbad  XII 

547. 
Alexie  1 283,  596,  Vn  603,  bei  Hypnoti- 

sirten  X  75. 

Alexiphannacon  I  489. 
Alexlaner  XI  247. 
Alexisbad  I  283,  VI  37. 


Alexisbrnnnen  I  283. 

Alfavaca  da  cobra  X  217. 

Alga  Garragaheen  III  675. 

Alga  spinosa  III  675. 

Alga  Zeylanica. 

Algarothpolver  I  514. 

Algen  XXI  496,  Schwärmsporen  der 
VII  257,  an  Wasserleichen  VI  581, 
Krankheiten  durch  X  362,  als  Bechica 
II  475. 

Algensporen  I  402. 

Algesichronometer  I  283. 

Algesimeter  I  283. 

Algidite  progressive  XVIII  342. 

Algie  VI  218. 

Algier  I  283,  Krankheiten  in  VIII  350, 

Mortalität  in  I  233,  238,  Mortalität 

der  Franzosen  in  I  236. 
Alhama  de  Aragon  I  284:. 
Alhama  de  Granada  I  284. 
Alhama  de  Mnrcia  I  284. 
Alhenna  I  293. 
Ali  I  284. 
Alicante  1  284. 
Alice-Frauen- Verein  XI  251. 
Alicun  de  Ortega  I  284. 
Alimentation  forc6e  IV  113. 
Aliseda  I  384. 
Alisma  plantago  I  285. 
Alizarin  im  Harn  XXI  586. 

Alkalescenz  I  3S5. 
Alkali-Eisenalbmninat  VI  ii. 

Alkalien  als  Bechica  II  478,  gegen 
Diabetes  V  271,  bei  Fettleber  VII 
146,  Einwirkung  auf  ausgeschnittene 
Arterien  VII  571,  bei  Gicht  VIII  412, 
gegen  acuten  Gelenkrheumatismus  VIII 
325. 

Alkalimetrie  1  285,  XIX  663,   664. 
Alkali  minerale  XIV  103. 
Alkalisch-salinische  Quellen  I  289. 
Alkalische  Bäder  I  292. 
Alkalische  Mineralwässer  I  286. 
Alkali  volatile  I  349. 
Alkaloidoleate  XVIII  233. 
Alkanna  I  293. 
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Alkannaroth  I  293. 
Alkapton,  vid.  Brenzcatecbin. 
Alkaptonharn  111  341,  XIII  8. 
Alkekengi  1  293. 

Alkohol  I  293,  physiologische  Wirkung 
I  294,  Oxydation  im  Körper  XV  127, 
Zerfall  des  VII  124,  Synthese  des 
XIX  307,  Nachweis  des  XIII  13,  XXI 
527,  Bestimmung  im  Wein  XXI  281, 
Wirkung  des,  in  bedeutenden  Höhen 
VII  510,  Idiosynkrasie  gegen  X  230, 
Harn  Vermehrung  durch  IX  6,  im 
diabetischen  Harn  V  257,  Phosphor- 
säure im  Harn  nach  IX  18,  Poly- 
cythämie  durch  lU  198,  167.  Wir- 
kung auf  Arterien  II  9,  Einwirkung 
auf  den  Kommabacillus  V  229,  Ein- 
wirkung auf  Milzbrandblut  V  226, 
Einfiuss  auf  Milzbrandsporen  I  566, 
Einfluss  auf  Tuberkelbacillen  XX  299, 
Einfiuss  auf  den  Stoflfwechsel  XIX  159, 
Wirkung  auf  die  Nasenschleimhaut 
XIV  53,  Einfiuss  auf  Lebensdauer 
XI  556 ,  Einfiuss  des  chronischen 
Genusses  von  A.  auf  Lebensversicherung 
XI  575,  A.  als  Genussmittel  XIII 
149 ,  Anwendung  in  Krankheiten  I 
300,  äusserliche  Anwendung  I  304, 
gegen  Aneurysmen  X  417,  zu  intra- 
venöser Injection  X  4 1 7,  bei  Phthisis  XII 
321,  bei  Vergiftungen  I  502,  bei  Se 
borrhoel  322,  bei  Puerperalerkrankung 
XVI  207,  bei  Melancholie  XII  705,  bei 
chronisch-eitriger  Mittelohrentzündung 
XIII  347,  bei  der  Polypenbehandlung 
XIII  354,  gegen  Furunkel  des  äusseren 
Gehörganges  VIII 144,  zu  parenchyma- 
töser Injection  X  423,  gegen  Kropf 
XIX  246,  eingespritzt  gegen  Hydrocele 
IX  663,  zur  Einspritzung  bei  Varico- 
cele  XX  602,  bei  Osteomyelitis  XV 
84,  bei  Schlangenbiss  XVII  563,  im 
Fieber  V  283,  Alkoholgebrauch  und 
Dementia  paralytica  V  201,  Stomatitis 
durch  XIX  170,  Paranoia  durch  XV 
217,    225,    Prostatitis    durch    über- 


mässigen Genuas  von  XVI  31,  Hyper- 
trophie des  linken  Ventrikels  doreh 
IX  442,  Einfluss  auf  Scleroae  der 
Coronararterien  IX  405,  Aseites  doreh 
II  50,  A.  als  Ursache  von  Acne  rosaeea 
I  161,  chronische  Gastritis  durch  XII 
417,  atheromatöse  Entartung  der  Ge- 
fässe  durch  1 717,  Hydrocephalns  durch 
IX  675,  chronischer  Kehlkopfcatarrh 
durch  Missbrauch  des  XI  493,  Fettleber 
durch  VII 143,  Gehimhyperämie  durch 
VIII  57,  Krämpfe  durch,  bei  Kindern 
V  539,  retrobulbäre  Neuritis  durch 
Missbrauch  von  XV  33,  Conjunctivitis 
durch  Missbrauch  des  IV  469,  Noth- 
zucht  in  der  Narcose  durch  II  582, 
vid.  auch  Alkoholismus. 

Alkohol  Sulfuris  XVIII  101. 

Alkoholamblyopie,  Myosis  bei  XIII 618, 
vid.  auch  Alkohol  und  Aikoholismus. 

Alkoholgälirung  unter  Glycerineinfloss 
VIII  469. 

Alkoholisiren   von    Pulvern  XVI  266. 

Alkoholismus  I  307,  X  447,  XX  125, 
Entartungsreaction  bei  VI  76,  Lipämie 
bei  III  201,  Verfettung  bei  XXI  103, 
als  Disposition  für  Hitzschlag  IX  535, 
Anästhesie  der  Luftwege  bei  XX  576, 
Delirien  des  XVIU  334,  spastische 
Spinalparalyse  der  Kinder  durch  Alko- 
holismus des  Vaters  XVIII  478,  A. 
und  Epilepsie  VI  449,  und  Idiotie  X 
244,  Muskeln  bei  X  444,  Leber  bei  X 
446,  Einflussdesauf  croupöse  Pneumonie 
XII 205,  als  Complication  der  cronpösen 
Lungenentzündung  XII  217,  A.  and 
Leukämie  XII  66,  Fäulniss  bei  an  A.  zu 
Grunde  Gegangenen  XII  53,  A.  als 
Ursache  der  Lebercirrhose  XI  639,  als 
Ursache  von  Leberabscess  XI  620, 
Cystitis  bei  III 26,  Lähmung  der  Speise- 
röhre durch  XIV  547,  Fleckausschlag 
bei  VI  625,  Petechien  bei  XV  456, 
chronische  Nephritis  durch  XIV  388, 
multiple  Neuritis  bei  XIV  312,  Neuritis 
optica  bei  XIV  322  (vid.  auch  Alkohol- 
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neoritis),  SehstOrungen  bei  XV  3  9  5 ,  peri- 
pherische Nervendegeneration  bei  XIV 
311,  EinfluBS  auf  Moral  insanity  XIII 
394,  EinfloBS  aaf  Otitis  media  catarrhalis 
sicca  XIII  330,  Meningitis  spinalis 
chronica  durch  XVII  81,  Pachymenin- 
gitis  bei  VIII  9,  Pachymeningitis 
haemorrhagica  durch  XVII  75,  atac- 
tische  Parese  bei  XIV  323,  324,  Prädis- 
position für  Radialislähmung  XVI  369, 
hydrophobische  ELrämpfe  bei  IV  531, 
Dyspepsie  bei  V  474,  eitrige  Menin- 
gitis durch  VIII  19,  Arteriosclerose 
durch  U  9,  als  Ursache  der  Sterilität 
XIX  70,  vid.  auch  Alkohol  und  Alkohol- 
vergiftung. 

Alkoholneuritis   XIV   313,  321,  327. 

Alkoholvergiftung  (vid.  auch  Alko- 
holismus) VIII  428,  Rückenmarks- 
hyperämie durch  XVII  22,  bei  Per- 
sonen mit  organischer  Belastung  XXI 
545,  Fehlen  der  Blutgerinnung  bei 
m  201. 

AlkoUne  IV  376. 

Allantiasis  XXI  367. 

Allantom  I  310,  Verhältniss  des  Stick- 
stoflfs  zum  Kohlenstoff  I  260,  im 
Harn  bei  Lungenemphysem  XII  157. 

Allantois  I  311. 

Allantoisflüssigkeit  I  311. 

Allantoiskreislauf  VI  174. 

Allantoisstiel  II  407,  XII  96. 

Allegorie  I  591. 

Allevard  I  311. 

AUezani  I  313. 

Alliaire  XVIII  337. 

AUinm  I  312. 

Allinm  sativum  XI  230. 

Alllaz,  vid.  L'Alliaz. 

Alligator,  Augengrund  beim  XIV  694. 

AllocUrie  I  312. 
Allokinetisch  I  312. 
Allonby  I  312. 
Allophansäure-Amid  III  8. 
Allorliythmie  I  312,  XVI  240. 
Allotherm  I  313. 


Alloxan  I  313,  IX  109,  zu  Schminken 

IV  574. 
Alluvialboden  III  291. 
Allyl  I  314. 

Allylsulfld  I  314,  XIV  495. 
Almeria  I  312. 
Alodymus  xm  302. 

Aloe  I  314,  I  95,  zu  Klystieren  IV 
340,  in  Oeheimmitteln  VII  588,  Pep- 
tonisirung  von  Eiweiss  durch  den  Saft 
der  XV  344,  Hämorrhoiden  durch  Vm 
638 ,  gegen  Amenorrhoe  I  341 ,  als 
Cholagogum  VII  419. 

Aloetin  I  167. 

Aloevergiftung  I  316. 

Alogie  I  594,  XVI  135. 

Aloin  I  76,  77,  314,  XVI  415,  zur 
subcutanen  Injection  X  152. 

Alopecie  I  318^  erworbene  I  318,  Be- 
handlung der  IV  577,  Psoralia  gegen 
XVI  117. 

Alopecia  adnata  I  318. 

Alopecia  areata  I  318,  319,  Harn  bei 

VUI  543,  bei  Morbus  Addisonii  I  185, 

Ammoniak  bei  I  355. 

Alopecia  circumscripta  XV  596. 
Alopecia  furfuracea  I  321,  Behandlung 
der  IV  576. 

Alopecia  neurotica  XX  211,  IX  169. 

Alopecia  pityrodes  I  321. 

Alopecia  praematura  I  318,  319,  XU 

545,   praematura  idiopathica  I    319, 
symptomatica  I  321. 

Alopecia  senilis  I  318. 

Alopecia  syphilitica  I  322,  XIX  363. 

Alpdrücken  XIV  425,  XVIU  367. 

Alpenveilchen  IV  628. 

Alpinia  ofücinarum  VU  411,  X  380, 

Alpranken  XVIII  360. 

Alraunwurzel  1  408. 

Also-Sebes  I  323^  Eochsalzwässer  von 

XI  184. 
Alstonia   scholaris   V  421,   constricta 

V  421. 
Alt  XIX  136. 
Altefähr  I  323. 
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Alter,  Einflass  auf  die  AceommodatioDs- 
breite  1  135,  EinfloBS  auf  Taab- 
Btammheit  XIX,  506,  Abhängigkeit 
der  Tabes  vom  XIX  456,  Einflass  auf 
das  Geschlecht  der  Kinder  XVUI  291, 
Einflass  anf  die  ViUlcapacität  XVUI 
509,  Einflass  aaf  Entstehung  des  La- 
ryngospasmns  XVIII  390,  Einflass  aaf 
das  Entstehen  der  Chorea  IV  269, 
Einflass  auf  Chondrombildang  IV  262, 
Einflass  aaf  die  Häuflgkeit  von  Diph- 
theritis  V  363,  and  Epilepsie  VI  408, 
höhere  Enochenbrttchigkeit  im  VII 
329,  Statistik  des  Krebses  nach 
dem  XII  437,  Einflass  aaf  bacterielle 
Erkrankung  bei  Thieren  I  542,  Ein- 
flass auf  Entstehung  von  Malaria  XII 
493,  Einflass  auf  Entstehen  der  Lepra 
XII  36,  Einflüsse  auf  die  Frequenz 
von  Gelenkentzündung  VIII  246,  Ver- 
änderangen  der  Gewebe  darch  IX  264, 
Einflass  auf  Erblindung  lU  142,  Ein- 
fluss  auf  Sterblichkeit  XUI  419,  Ein- 
fluss  auf  Morbidität  XUI  408,  Einfluss 
aaf  Cbylurie  IV  295. 

Alterantia  I  323. 

Alternative,  Volta'sche  VI  68. 

Altersblödsinn  V  174,  i8l. 

Altersbrand,  Gliedabsetzung  bei  I  369. 

Altersscbwäclie,  Mortalität  an  XUI  438, 
453  u.  flf.,  488,  vorzeitige,  Akrato- 
thermen  gegen  I  243,  Mortalität  der 
Geisteskranken  an  X  559. 

Altersstaar  XIV  649,  707. 
Altersveränderungen  IX  279. 
Alterswarze  XXI  112. 
Althaea  I  324. 
Althaein  U  60. 
Alt-Halde  I  325. 
Althamanta  Cretensis  V  115. 

Altena,  Wasserversorgung  von  XXI  236. 

Altschadenwasser  XVI  331. 
Alt-Scherbitz,  Irrencolonie  von  X  534. 
Alumen  I  248,  za  Injectionen  X  407, 

gegen    Tripper   XX   153,    vid.    auch 

Alaun. 


Alumen  calcinatum  sive  spongiosom  I 

248. 
Alumen  crudum  bei  Otorrhoe  XV  116. 
Alumen  klnosatum  I  252. 
Alumen  plumosum  XII  478. 
Alumen  saccharatum  I  251. 
Alumen  ustum  I  248,  gegen  Schanker 

XVU  455. 
Alumina  hydrata  I  248,  IV  571. 
Alumina  hydrata  silicica  I  251. 
Aluminium,  Vorkommen  von  VI  133. 
Aluminium  acetlco  glycerinatnm  siccum 

bei  Rhinitis  chronica  foetida  XIV  87. 

Aluminium  acetioo-tartaricnm  bei  Rhi- 
nitis chronica  foetida  XIV  87. 

Aluminium  aceticum  als  Antisepücnm 
I  557. 

Aluminium  chloratum  I  248. 

Aluminium  oleinioum  XVUI  233. 

Aluminiumsalze  I  248,  V  222. 

Aluminium  sulfuricum  I  248,  249,  Ein- 
flass auf  Milzbrandsporen  I  566,  zar 
Wasserreinigung  XVUI  688,  zur  Rei- 
nigung von  Canalwässern  XVUI  688. 

Aluminosis  I  648,  XIX  43. 

Alveneu  I  325. 

Alveolaratrophie  I  325. 

Alveolarblennorrhoe  I  327. 

Alveolardentalperiost  XV  403. 

Alveolardentalperiostitis,  Folgen  der  IX 
517. 

Alveolaremphysem  XII  158. 
Alveolarepithelien  im  phthisischenSputam 
XU  289. 

Alveolarexostose  XV  406. 

Alveolarkrebs  III  643,  des  Mastdarms 
XII  609. 

Alveolarpyorrhoe  I  327,  durch  Zahn- 
stein XXI  425. 

Alveolarsarcom  III  656. 

Alveus  VU  608,  612,  642. 

Alyson's  oxygenirte  Salbe  XVU  194. 
Alzola  I  328. 

Amalgama  stanno-mercuriale  XXI  523. 
Amalgame  zum  Füllen  der  Zähne  XXI 
418,  421. 
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AmalgHTn-Sistnimeiite  XXI  422. 
Amalieiiqnelle    von    Iwooicz    X   576, 

▼on  R5merbad  XVI  641 ,    von  Also- 

Sebes  I  323. 

Amalinsäiire  IV  356. 

Amanita  I  328. 

Amanita  caesarea,  XlII  514. 

Amanita  muscaria  I  328,  xm  514. 

Amara  I  828,  purguitia  I  830,  sro- 
maüca  I  SSO,  fltomachica  I  330,  ad- 
Btringentia  I  330,  tairaioa  I  330, 
alkaloidea  I  330,  fsbriAiga  I  SSO, 
aromatiea  anthehnintfca  I  SSO,  mera 
I  330,  tetaniea  I  330,  Bfllina  I  330, 
resolventia  I  330,  mneilaginosa  I  330, 

Amaryllis  disticha  XXn  78. 

Amaurose  (vid.  auch  Erblindmig,  Blind- 
beit  etc.)  I  331,  congenfUle  m  149, 
erworbene  in  149,  durch  Verletzun- 
geo  m  151,  Prophylaxe  der  m  154, 
SUtistik  der  n  213,  galvaniscbe  Re- 
action  des  Opticus  bei  VI  88,  pro- 
gressive XV  35,  epileptische  XV  28, 
simnlirte  I  334,  eentrale  I  334,  nrä- 
misehe  I  334,  A.  bei  Wurstvergiftung 
XXI  372,  A.  und  Corectopie  IV  551, 
A.  bei  Dementia  paralytica'V  196,  bei 
Epilepsie  VI  424,  bei  Vierhflgeier- 
Icrankungen  VII  628,  durch  Vier- 
hflgeltumoren Vm  131,  durch  Blei 
ni  107 ,  bei  Gelbfieber  Vffl  202, 
nach  Magenblutuog  XII  459 ,  bei 
Idioten  X  249,  durch  Blepharospasmus 
in  136,  bei  Urämie  XIV  396,  Alopecie 
bei  I  320,  Strychnln  gegen  XIX  254. 

Amanrose  imprövne  XIV  708. 
Amaurosis  hysterioa  X  196. 
Amaurosis  partialls  fugax  XV  566,  40. 
Ambert  I  331. 
Ambletense  I  331. 

AmblyommaamericanmnX  576,  XIX609. 
Amblyopie  I  331,  XIX  254,  Statistik 

der  II  213,  ex  auopsia  I  480^  XIX 
194,  bei  Dementia  paralytica  V  196, 
bei  Delirium  tremens  V  168,  bei  Dia- 
betes V  260,  bei  Saizfischvergiftuug 

BMÜ-Bncyclopidie  der  get.  Heilkande.  XXII.  S 


VU  251 ,  bei  Vierhflgelerkrankong 
Vn  628,  bei  Kleinhimtnmoren  VIII 
134,  bei  Oehimselerose  VIII  98, 
durch  Sehhflgeitumoren  Vlll  131,  bei 
Idioten  X  249,  bei  Hysterie  X  196, 
bei  hysterischer  Hemianftsthesie  IX 
313,  bei  Hemianisthesie  IX  312, 
durch  centrale  Lasion  VIII  77,  bei 
Schwangeren  XVm  61,  bei  Proso- 
palgie XVI  2 1 ,  A.  congenita,  Nystagmus 
bei  XIV  440,  bei  Golöbom  IV  387, 
A.  ohne  Befund  XV  33,  durch  Tabak 
XIX  417,  nach  Cacao  X  230,  achro- 
matoptische  Metallwirkung  bei  XIQ 
55,  Amylnitrit  bei  I  392,  elektrische 
Behandlung  der  durch  Reflex  erzeugten 
A.  VI  103. 

Ambos  vm   163. 

Ambos-Fankengelenk  VIII  163. 

Ambos- Steigbügelgelenk  vni  163. 

Ambra  I  336^  IV  553,  554,  bei 
Hysterie  X  210. 

Ambra  flava  I  337,  n  638. 

Ambrafett  I  337. 

Ambrain  I  337. 

Ambrosia  artemisifolia  und  Heufieber 
IX  509. 

Ambrosiusbmnnen  von  Marienbad  XII 
547. 

Ambnlance  VII  112. 

Ambnlance  volante  XXI  71. 

Ambnlanzewagen  XI  340. 

Ameisen  I  337^  XIX  609,  Beschaffen- 
heit der  Nägel  der  Sammler  von  X  442, 
A.  als  Apbrodisiacum  I  614,  im  Pfeil- 
gift  XXII  74,  79. 

Ameisenäther  I  213. 

Ameisenbäder  I  338. 

Ameisenkriechen  VI  218,  in  Extremi- 
täten bei  Akrodynie  I  247. 

Ameisensaure  I  337^  Bildung  aus  Kohle- 
hydraten XXI  95,  Wirkung  der  XVII 
195,  bei  Thieren  XIX  611,  zur  Macera- 
tion  IX  146,  im  Holzessig  IX  579, 
Einfluss   auf  Milzbrandsporen  I  567. 

Ameisenspiritus  I  338. 

Aafl.  9 
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Amelia  XIU  308. 
AmeUe  XIV  448. 
AmeliQ-les-Bains  I  338  ^    XVI  294, 

XVIII 107, 109,  XXI  304,  als  Winter- 
curort  XXI  306. 

Am6nomanie  XVI  140, 

Amenorrhoa  chlorotica  als  Ursache  der 
Sterilität  XIX  97. 

Amenorrlioe  I  339,  bei  Fettsucht  Vn 
154,  XIX  69,  darch  chronische  Me- 
tritis  XX  492 ,  durch  Atrophie  des 
Uterus  XX  459^  bei  Hämatometra 
Vm    594,    Urticaria    bei    XX   435, 

•  •  • 

EaliumpermangaDat  gegen  Xn  521, 
Kohlensäure  gegen  XI  225,  Rohlen- 
säurebftder  gegen  VII  476,  Säuerlings- 
bäder gegen  I  292,  Marienbad  gegen 
XII  548,  Sitzbäder  bei  X  21,  Apiol 
gegen  I  618,  Phosphor  gegen  XV  544, 
Eisenmoorbäder  gegen  XIII  385, 
Crocus  gegen  IV  594,  Fassbäder  bei 
V  325,  Fussbad  mit  Aetzlaoge  bei  X 
611,  elektrische  Behandlung  der  (Frank- 
linisation etc.)  XXI  659,  Faradisation 
gegen  VI  122,  Galvanisation  bei  VI  112. 

Amentia  XVI  144,   146,  occulta  XII 

697,  XXI  553. 
Amerika,   Ausübung  der   Heilkunst    in 

XII  641 ,   Krankheiten  in  VIII  355. 
Amerikaner,  Häufigkeit  der  Aneurysmen 

bei  I  415. 

Amersforter  Tabak  XIX  407. 
Ametropie  XLV  623,  Krümmungs-  XIV 

613. 
Amide  XIX  308. 
Amidobernsteinsäure  II  59. 
Amidobemsteinsäureamid  II  58. 
Amidoessigsäure  VIII  476. 
AmidoisäthionsäureXIXSlO,   533. 
Amidosäuren  XIX  308,    Uebergang  in 

Harnstoff  XIX  309. 
Amidovaleriansäure   durch    Zersetzung 

des  Elastins  VI  38. 

Amidulin  XVUI  4il,  XXI  77. 
Amidverbindungen,  Spaltung  durch  Fer- 
mente VII   122. 


Amimie  I  341,  596,  bei  Hypnotiairteii 
X  75. 

Amme  I  341^  Goutractur  der  XIX  556. 

Ammenmilch  I  341,  345. 

Ammersee  II  712. 

Ammi  I  347. 

Ammonia  pura  liqnida  I  352. 

Ammoniacum  I  361. 

Ammoniacum  causticum  solntum  I  352. 

Ammoniacum  hydrojodlcnm  X  467. 

Ammoniacum    mnrlatlcam     lerratum 

vel  martlatnm  I  359. 
Ammoniacum  sesquicarbonlcnm  I  352- 
Ammonlämle  I  348,  XX[I87,beiIsdiu- 

rie  X  570,  als  Ursache  der  Eclampaie 

V  527,  und  Pemphigus  XV  299. 
Ammoniak  I  349,  IV  561,  Wirkung 

.1  350,  Ausscheidung  des  I  350,  Vor- 
kommen von  I  352,  Toxikologie  des  I 
353,  354,  therapeutische  Anwendung 
von  I  355,  Entstehung  bei  der  Fäul- 
niss  VU  70,  Vorkommen  im  Harn  IX 
20,  im  Fieberharn  VII  187,  im  Harn 
bei  Abdominaltyphus  I  42,  Verarbei- 
tung durch  die  Pflanzenzelle  I  262, 
Vorkommen  im  Wasser  XXI  211,  in 
der  Canalluft  XVIII  694,  in  Pemphigus- 
blasen  XV  290,  im  Blute  bei  Ammoni- 
ämie  I  348,  Einfluss  auf  Milzbrandblut 

V  226,  Einfluss  auf  Milzbrandsporen 
I  566,  in  der  Luft  XU  122,  gegen 
Schlangenbiss  XVII  561,  zuRäuohe- 
rungen  XVI  383,  intravenöse  InjecUou 
von  X  417,  zu  Injectlonen  X  422,  zur 
Inhalation  X  388,  Imbibition  mit *X  443, 
Anwendung  bei  acutem  Gelenkrheuma- 
tismus VIII 326,  Pinselung  der  Pharynx 
mit,  bei  Asthma  II  98,  bei  Migraine 
XUI  85,  Wirkung  auf  Froschnerven 
XIV  175,  Giftwirkung  der  Dämpfe  VH 
479,  Tod  durch  intravenöse  Injection 
von  I  350,  vid.  auch  Aetzammoniak, 
Ammoniakfiüssigkeit  u.  Ammoniakgas. 

Ammoniakalaun  I  248. 
Ammoniak    carbaminsaures    XIX    310, 
citronensaures  I  357. 


Ammouiakdämpfe    im  Gewerbe  I  6i9. 
Ammoniakdolde  I  361.    . 
AmmoniakMssigkeit,  Titrirung  des  XIX 

666,  667. 
Ammoniakflässigkeit  uisbaltige  I  356, 

vid.  auoh  Liquor  AmmoDÜ  nais. 
Ammoil&kgas    I  352 ,   hd    Hydrocele 

IX  661. 
Ammoniakganuni  I  361- 
Ammoniak,   hamssnres  IX  22. 
Ammoniak,  kohlensaures  I  348,  349, 

356,  sofl  Harnstoff  IX  118,  koblea- 

saures  als  Gegengift  I  495. 
Ammonlakllnlment    1    356,    kampber- 

baltiges  I  356. 
Ammoniak- Magnesia,  pbosphor^aare,  im 

Sputum  XVIII  664. 
AnuDoniakpräparate  1  349,  als  Expec- 

toraDtien  VI  671. 
Ammoniaksalze.  Harnstoff  ans  XIX  309, 

Cbloraihfdr.  bei  Vergiftongen  mit  1 501 . 
AmmoBiakverglftnng ,  Chlor   gegen  I 

494,  vid.  aneb  Ammoniak  und  Äetz- 

ammoniali. 
Ammonium  aoetionm  I  .357. 
Ammonlnm  benzoioam  II  610. 
Ammonium  bromatnm  III  366,  gegen 

Heufieber  IX  610, 
Ammonium  carbouioum  I  350,  352, 

356,  VI  671,  zu  Baikwaaren  IV  428, 

für  BrodberdtuDg  III  361,  vid.  aneb 

Ammoniali,  kohlensaures. 
Ammonium    carbonicom    pyrooleosum 

I  356,  V   543. 
Ammoninni  ohloratom  I  358,  II  478, 

bei  Proat&labyperlropbie   XVI  44. 
Ammonium  obloratum  ferratum  I  35D. 
Ammonium  cbromicnm  II  427. 
Ammonlnm  ouprico-snlphuricum  V  543, 

VI  441. 
Ammoniumoyanat  und  UarnstofflX  115, 

XIX  308. 
Ammouium-Siseuchlorid  I  35t). 
Ammonium,  essigsaurea  I  357. 
Ammoniaoom  hydrocUoratum  I  358, 

nr  iDhalatioD  X  400. 


m 

Ammonium  jodatum  X  467,  .Dostrang 

'    doBXVI  415.         .\-       ."".".'.,■ 

Ammoniumj  kobleDuures,  vid.  Amtponjum 
carbonieum. 

AmmoulnnunagnesiumphosphatimHani- 
sediment  IX  22,  23. .:  ;    ,    . 

Ammonium  nitrlonm  .1  360,  a)<  Quelle 
dea  Siick^ffoxyduls  XIX  113. 

Ammonium  pkosphörlcnil  I  360.     : 

Ammonium  picricnm  SV  584,  W  Keiioh- 
buaten  X  672. 

Ammonium,   salpisteraaurea  I  360. 

Ammoniumsalze  I  46.       - 

Aiiimoitium.  scbwefelsanres  I  360. 

Ammonium  sulfhydricum  XVIII  97. 

Ammonium  sulfothioUcum  XIX  613. 

Ammonium  valerianicum  I  358. 

Ammonshorn,  Zneammenitetcung  des  Vn 
612. 

Ammonshörner,  Beiiebung  der  FJrkran- 
kun{^  zur  Rpilepste  VI   405. 

Amnesla  totalis  XXI  518. 

Amnesie  I  361,  r  592. 

Amnestia  optica  II  689. 

Amnion  I  361,  XV  606,  hei  Zwillin- 
gen XXI  564,  Folgen  des  Druckes 
auf  das  XIII  270,  Entwioklung^tOrung 
am  XHI  272,   279. 

Amnionschaukeln  VI  185. 
Amniosflüssigkeit  XX   53,  Kreatin  in 

XI   3f>6. 
Amniotische  Fäden  XIII  280. 
Amoeba  Coli  I  361. 
Amoeba  polypodia  I  363. 
Amoeba  teiricolla  XXI  467. 
Amöben   XXI    467,    im  Darm  X  367, 

V  53,  V  62,   Zellsubslans  der  XXI 

465. 
Amor  lesbicus  X\'I  58. 
Amorphus  XIII  304. 
Amotio  retinae  XIII  615,  XIV  223, 

Seliliautpuls  bei  XIV   267. 
Ampeloiiesmos  tenax  XVIll  164, 
Aniphtarthrose  I  362. 
Amphiarthrosis  sacroüiaoa  XXI  314. 
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Amphibien,  Epidermis  fler  XXI  474, 
BiiduDg  und  EDtwieklong  des  Eies  der 

'   y  644,  Befruebtmig  bei  II  558. 

Amphibienei  V  622. 

Amphiboles  Stadium  das  Abdoniiud- 
typhös  I  38. 

Amphlkreatin  XU  69,  XVI  171. 

Amphikreatinin  XVI  171. 

Am])hion  I  368,  VI  648. 

Amphioxus  I  210. 

Amphioxus  lanceolatus  n  409. 

Amphipepton  XV  344,  XXn  71. 

Amphorisches  Oeränsoh  n  272,  am 
Unterleib  U  287. 

Amponle  rectale  XXI  115. 

Ampnlla  vasis  deferentis  IX  541. 

AmpulleDnerven  VIII  136. 

Amputatio  supravaginalis  X  595. 

Ampntatio  ntero-ovarica  X  582. 

Amputation  I  363  ^  bei  Sehwangeren 
XVm  79,  Statistik  der  1369,  galvano- 
canstische  VU  458,  osteoplastische  I 
381,  A.  des  Penis  XV  320,  A.bei  Garies 
XV  102,  bei  traumatischer  Ostitis  XV 
89,  bei  septischen  Oelenkentsflndnngen 
VIII  290,  des  Oberschenkels  IX  637, 
am  Unterscbenkel  XX  395,  im  Foss- 
gelenk  VLI  394,  talo-calcanea  VII 
397,  an  den  Fingern  VII  243,  der 
Mamma  III  473,  Lftbmung  nach  XVIU 
496,  Untersuchung  des  Rackenmarks 
nach  XX  195. 

Amputation,  fötale  XIU  281. 

Amputations  de  complaisance   I  367. 

Amputationsmesser  I  374. 

Amputationsneurome  XIV  338. 

Amtsarzt  XII  631. 

Amycos  IV  584. 

Amydine  V  244. 

Amydolin  V  244. 

Amyelin   I   388,    XVII    23,    XVUI 

438. 
Amygdalae  (Drüse)  XIX  686,  I  388. 
Amygdalae  amarae  I  388,  389. 
Amygdalae  dulces  I  388. 
Amygdalin  I  388^  VU  122,  amorphes 


m  85,  subcutane  I^|«(Mon  von  X 

148,  Dosirnng  des  XVI  415. 
Amygdalltis  I  390,  Vn  19«,  inam- 

chymatöse,  bei  Scharlach  XVII  469, 

St.  Alban  gegen  I  1)58. 
Amygdalollthen  IV  426. 
Amygdalus  conmnuds  I  888. 
Amyl  I  390. 

Amylacea  als  Antidota  I  498. 
Amylaceenkost,  Oxalnrie  nach  XV  12K 
Amylalkohol  ni  329,  im  Bnmntwefai 

I   809,    Bildung    bei    Glhmng   VII 

122. 

Amylanilin  I  472. 

Amylchlorur  I  390. 

Amylen  I  390,  I  409. 

Amylenhydrat  XXI  585. 

Amylenum  nitrosum  I  890. 

Amylhydrür  I  390. 

Amylin  XXI  280. 

Amyljodfir  I  390. 

Amylium  nitrosum  I  390,  subcutane 
Injection  von  X  152,  Dosirnng  des 
XVI  415,  vid.  auch  Amylnitrit 

Amylnitrit  I  390^  X  445,  VII  569^ 
Einwirkung  auf  den  Puls  XVI  249, 
Polycythimie  durch  III  198,  Oljeo- 
surie  durch  XIII  6,  HautrOthe  nach 
ü  34,  zu  Inhalationen  X  387,  Oehim- 
hyperämie  durch  VIII  57,  Einwirkung 
auf  die  Cheyne-Stockes'sche  Athmung 

IV  134,  bei  Bleikolik  lU  103,  106, 
gegen  Angina  pectoris  I  465,  bei 
Epilepsie  VI  435,  bei  Eclampaie  V 
532,  bei  Asthma  II  97,  bei  Hers- 
klopfen IX  488,  bei  Migraine  XIII  86» 
vid.  auch  Amylium  nitrosum. 

Amylnitritvergiftung,  Ergotin  gegen  I 

502. 
Amylobacter  XII  44. 
Amyloid    I  256,    258,   geschichtetes  I 

401,  in  der  Milz  bei  Diabetes  mellitus 

V  255,  der  Magenschleimhaut  V  473, 
der  Niere  XIV  401,  an  der  Binde- 
haut durch  Trachom  IV  478,  A.  der 
Darmwand  V  56,  vid.  auch  dasFolgende. 
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Ämyloidentartnng  1  393 ,  Vorkommea 
von  I  393,  AnaUllen.  der  Beaction 
auf  I  396,  DiagiiQBe  der  I  400, 
Prognose  der  I  400 ,  von  Ocgaoen 
nach,  Malaria  XQ  507,  in  einem  Chon- 
drom IV  364,  A.  der  Magenfl^hleimbaut 
XU  454,  bei  Phtbiflis  XII  287,  der  Ar- 
terlen I  695,  im  Herzen  IX  418,  des 
Pancreas  II  440,  Eiweissmenge  in 
Transsudaten  bei  U  48,  der  Darms 
V  47. 

Amyloidkörper  I  40t 

Amyloidleber  I  398,  399,  400. 

Amyloidmilinm  XUI  371. 

Amyloidniere,    Blutung  bei  VIII   607. 

Amylum  XI  219,  Verhalten  im  Magen 
IV  302,  zu  Klystieren  IV  339,  Um- 
wandlung des  VII  121 ,  vid.  auch 
StArke. 

Amylum  jodatum  X  466. 

Amylum  Oryzae  XV  57,  bei  Bczem  V 
584. 

Amylum  tritici  bei  Eczem  V  581. 

Amyostenie  I  402. 

Amyotrophie  I  402  ^  VI  116,  EnUr- 
tungsreaetion  bei  VI  78,  bei  Blei- 
l&hmung  ni  118,  deuteropathische, 
spinale  Xm  602,  XVIII  465. 

Amyotrophies  proto-  et  deutero-pathi- 
qu68  xm  603. 

AmyotropMsclie  Lateralsolerose,  Re- 
flexe bei  XVm  214. 

Amyrin  VI  134. 

Amyris  elemifera  VI  134. 

Amylwasserstoff  XV  459,  460. 

Anabiose  I  402. 

Anacahuite  I  403. 

Anacapri  I  403. 

Anarcardium  VI  469,  oecidentale  ni  667. 

Anachromatisch  I  403. 

Anaerotie  I  404. 

Anacrotismus  I  404. 

Anacusie  VI  218. 

Anacyclus  Pyrethrum  XVI  492. 

Anadidymus. 

Anadonta  II  537. 


An&matosls  XV  432. 

Anaemia  lymphatica,  m  592,  XVI 105, 

splenioa  XVI 105,  Prurigo  bei  XXIX  81. 

Anaemia  satunüna  III  114. 

Anaemia  splenioa  XUI  235. 

Anämie  1 404,  essentielle,  idiopathisehe» 
progressive  XV  432,  A«  der  Haut  durch 
Kälte  X  7,  Albuminurie  bei  i  278,  Atonie 
des  Magens  bei  XII  445,  A.  durch 
Botriocephalus  X  368,  Darmblutung 
bei  V  48,  des  Gehirns  durch  Him- 
druck  Vn  675,  des  Pancreas  II  434, 
Augenmuskellähmung  durch  II  239, 
Magencatarrh  bei  Xn  417,  Magen- 
geschwflr  bei  XII  426,  Eczem  bei 
V  580,  Kreatinin  bei  XI  361,  chroni- 
sche, Miorucythämie  bei  III 1 98,  Harn- 
säuremenge in  der  IX  113,  Störungen 
der  Kehlkopfmusculatur  bei  XIX  122, 
A.  disponirt  zu  Oesichtsmuskelkrampf 
VIII  386,  Beziehung  zu  neurotischen 
Atrophieen  XX  225,  Sobwächczu- 
stände  des  M.  ciliaris  bei  I  136, 
Erregung  des  eztracardialen  Herz- 
innervationsceutrums  durch  XXII  13, 
Menstruationsanomalie  durch  XIII  35, 
habituelles  Absterben  der  Frucht  durch 
VII  356,  als  Ursache  des  AborU  I  84, 
Metrorrhagie  bei  XIII  76,  Stahl wasser 
bei  VI  32,  allgemeine  Faradisation 
bei  VI  123,  erhöhter  Luftdruck  gegen 
XV  634,  Leberthran  bei  XI  663, 
Levico  gegen  XU  80,  Fideris  gegen  VII 
171,  Seebäder  gegen  XVIII  193, 
Transfusion  bei  acuter  XX  34. 

Anämie,  progressive,  perniciöse  I  92, 

XX  221,  XXI  103,  rothe  Blutkörper- 
chen bei  m  199,  Mikrocyten  bei  XIII 
93,  Magenbiutung  bei  XII  457,  perni- 
ciöser,  Monaden  im  Blute  bei  X  367, 
Cercomonas  bei  VII  259,  parenchy- 
matöse Degeneration  bei  VII  189, 
Beziehung  zur  Leukämie  XII  66,  Oe- 
hirnblutnng  bei  VIII  61,  Colloid- 
körner  der  Magenschleimhaut  bei  IV 
384,    Pachymeningitis    bei    VIII    9, 
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Arsen  gegen  l  679,   Transfusion  bei 
'XX  »9. 

Anaerobieh  I  407,  I  79. 
Anaesthesia- angiospastica  II  662. 
Anaesthesia   dolorosa  III    312,   XIV 

319,*  iin  RacLen  XV  516,  bei  Rücken- 
markteompi^essionXVII  11,  bei  Wirbel- 
-    caries  XVlII  628,  bei  Myelitis  XVII 
33,  bei  Ophthalmieen  XX   252.    ' 

Anaesthesia  retinae,  Tagblindheit   bei 

•  XIV  437. 

Anästhesie  I  407,  VI   215,  X  455, 

XVI  132 ,  SpannuDgsströme  bei  VI 
126,  allgemeine  XIV  8,  voUstflndige 
II  121,    saturnine    und   alkoholische, 

•  Wirkung   der   Metalle   bei   XIU    56, 

•  locale,  BromÄthyl  für  XXI  601,  locale, 
durch  Schwefelkohlenstoff  XVIII  104, 
locale  durch  Coniin  IV  460,  locale 
nnd  aligemeine,  durch  Aether  I  -212, 
locale,  durch  Kawa  X  627,  lockle, 
durch  Kohlensäure  XI  223,  locale 
durch  Wasserein wirkuDg  X  7,  durch 
Hypnotismüs  X  63,  Vortäuschung  von 
XVI  459,  bei  Delirium  tremens  V 
168,  bei  Lepra  XII  22,'  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  439,  der  Luftwege 
durch  Vaguserkrankung  XX  576,  des 
Trigeminus  XX  250,  der  Muskeln 
Lei  Hysterie  X  198,  nach  Malaria 
XII  507,  501,  nach  Abdominaltyphus 
I  54',  bei  Myelitis  XVII  33,  bei 
Railway-Bpine  XVI  395,  des  Pharynx 
XV  516,  bei  Hysterischen  IX  313, 
bei  Hypnotischen  X  76,  bei  suggerirter 
Lähmung  X  1 1 1 ,  bei  Lethargie 
XII  48,  bei  Epilepsie  VI  421,  Mas- 
sage gegen  XII  573,  Säuerlingsbäder 
gegen  I  292,  vid.  auch  Anö3th(^sie. 

Anaesthetica  I  408,  X  445,  zur  In- 
halation X  400,  Wirkung  beim  Fötus 
VI  188,  Amylen  als  I  390,  Benzol 
als  II  612. 

Anagallls  arvensis  T  410,  XI  231. 
Anakusia  hysterica  X  196« 
Anaknsie  I  410o 


Anakroasle  I  596. 

m 

Anakrotismns  XVI  249. 

Analeptica  I  410,   ätherische  Oele  al» 

XIV  501,    BernsteinOl  als  XIV  503. 
Analgesie  I  41U,  I  408,   bei  Paralyse 

V    196,   bei  Myelitis   XVU    33,    bei 

Hypnötisirten  X  77,'  während  kOnst- 

lieber  Catalepsie  X  63,  bei  Hysterie 

X  196. 
Anal^e  I  410,  vid.  auch  Anästhesie. 
Analog  I  410. 
Analyseur  XV  689. 
Anamirta  Coccnlns  IV  353,   XV  584. 
Anamnesis  XIX  301. 
Anaplialantiasis  I  318. 
Anaplirodisiaca  I  482    und  vid.   Ant- 

aphrodisiaca. 
Anaphrodisie    V    469,     des    Weibea 

XIX  87. 
Anaplastisch  I  411. 
Anaplastie  II  295. 
Anarema  noir  XXI  271. 
Anarnak,    Wirkung  des    Fleisches   dea 

VII  292. 
Anarthrla  I  593,  411,  Vm    133,  bei 

hypnotischer    Catalepsie    X    69,    bei 

Ponsverletzung  VIII  79. 
Anasarca  I  75,   41 1,  IX  703,  fötalea 

VII  316,  nach  Röthein  XVI  64ö\ 
Scarification  bei  XVII  603,  604. 

Anathörin-Mundwasser  IV"  583. 
Anazoturie  V  249. 
Anchieta  salutaris  I  411. 
Anchusa  ofücinalis  III  570. 
Anchusa  tinctoria  I  293. 
Anchusin  I  293. 
Anchylochille  VIII  374. 
Anchylops  I  411,  XIX  631. 
Anchylostomum  duodenale   I  483,   IV 

212,  V  429,  VI  243,  IV  212,  VIU 
631,  359,  IX  303,  IX  296,  X 
369,  XX  179,  Darmblutung  durch  V 
46,  bei  Beriberi  II  633,  in   Aegypten 

VIII  350,  in  Guyana  VIII  356,  Thymol 
gegen  XIX  654. 

Ancistrodon  piscivorus  XVII  545. 
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Ancona  I  404. 
Anda  I  411. 

Anda  Gomesii  I  411,  IV  596. 
Andabre  I  411. 
Andaqui-Waclis  XXI  l?l. 
Andeer  1  411. 

Anderssein,  Delirinm  ded  allgemeinen 
V   153. 

Andira  Araroba  I  643. 
Andirä  inemis  1 485,  II  613,  VIII  344. 
Andira  retusa  I  485,  Vin  344. 
Andr6  I  412. 
Andreasberg  I  412. 
Andrews,  St.  I  412. 
Androctonus  funestus  XVIII  145. 
Androctonns  oocitanns  XVIII  145. 
Androgynie  I  412,  XIII  310. 
Andromanie  I  412,  XII  530. 
Andromeda  Lescbenanltii   XVII  210. 
Andropogon  mnricatus  IV  554,  X  575. 
Andropogon  Nardns  IV  555. 
Andropogon  Schoenantlii  IV  555. 
Androssan  I  412. 

Anelektrotonns  VI  65,  XIII 550,  XIVl  73. 
Anemonearten,   scharfes  Oel  in  I  167. 
Anemone  nemorosa  XVI  263. 
Anemone  pratensis,  Pulsatilla  XVI  263. 
Anemonin  I  167,   XVI  264,   Dosirung 

des  XVI  415. 
Anemoninsänre  I  167. 
Anemonol  XVI  264. 
Anemonsäure  XVI  264. 
Anencephalen  XIlI  302,  Herztbätigkeit 

bei  VI  173. 

Anencephalie  I  412,  XIII  286,  305. 

Anencephalns ,  GeschmacksempfinduDg 
des  1 218,  VI  188,  mit  totaler  Rhachis- 
ehisis  XVIII 449,  vid.  auch  die  vorigen 
Stichworte. 

Anergic  Stupor  V  179. 
Anerythropsie  V  12. 
An^thesie  de  retour  XIII  56. 
Anfetbteie  m^tallique  XIII  56. 
Anethol  I  475,  VII  298. 

Anetbum  I  412. 

Anetbum  graveolens  I  4i2,   IV  555. 


Aneurysma  I  412,  I  699,   720,   VI 

244,  spontane  (endogene),  traumatische 
(exogene)  I  413,  Alter  und  Oeächlecht 
bei  I  414,  Statistik  des,  Ursache  der 
I  415,  und  Abscess  I  107,  prädis- 
pooirt  zu  Fracturen  VII  330 ,  intra- 
cranielles  I  428,  der  Aorta  I  575, 
des  Artenbogens  XIX  123,  der  Aorta 
abdominalis  11  287,  des  Herzens  II 
18,  cordis,  totale  IX  434,  der  Arte- 
rien im  Beckenbereiche  II  489 ,  der 
Arteria  basilaris  I  610,  der  Art.  dor- 
salis  penis  und  des  Corpus  oavemosum 
XV  305,  der  Schenkelbeuge  XVII 
498,  an  den  Fingern  VII  242,  der 
Hand  VIII  692,  A.  cirsoideum  der 
Hand  VIU  693,  im  Pharynx  XV  513, 
nach  Aderlass  I  204,  in  der  Pia 
mater  bei  Greisen  XH  540,  in  der 
Elienbeuge  VI  144,  von  Hirnarterien, 
Bersten  von  VIH  17,  Nagelveränderung 
bei  XIII  667,  Oehirnanämie  durch  VIU 
54,  Behandlung  der  durch  Galvano- 
punctur  VII  461,  Eisenchlorid  injioirt 
in  ein  VI  22,  Gliedabsetzung  bei  I 
369,  Jodkalium  gegen  X  474,  Injec- 
tionen  gegen  X  417. 

Aneurysma  anastomoticum  I  413,  432. 
Aneurysma  arterioso-venosum,  sive  vari- 

cosnm  I  413,    H  10. 

Aneurysma  cirsoideum  I  413,    432, 

Aehnlichkeit  mit  Neurom  XIV  335, 
der  Fussarterien  VII  391,  am  Ober- 
arm XIV  453. 

Aneurysma  cordis,  vid.  Aneurysma. 

Aneurysma  cylindroides  I  413,  432, 

der  Aorta  I  575. 

Aneurysma  dissecans  I  413,  721,  VIII 

57,  633,  durch  Mikrocoocen  XVIII 261. 

Aneurysma  embolicum  VI  168. 
Aneurysma  fusiforme  I  413,  432. 
Aneurysma  miliare,  Gehirnblutung  durch 

VIII  60. 
Aneurysma  mixtum  I  413,  721. 
Aneurysma  mixtum  sacciforme  (exter- 

num  und  internum)  I  413. 
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Aneurysma  racemosom  I  413«  432. 
Aneurysma  sacdforma  1 413,  721,7111 

633. 
Aneurysma  spontanenmvenun  VUI 60. 
Aneiirysma8piirinmI4l3,72l,VUI  633. 
Aneurysma  sporinm  primitivam,  sive 

traamatieam   diffusiim  I   413 ,   434, 
XVI  338. 

Aneurysma  spurium  oonsecntivum,  sive 

cireumscriptam  I  413. 

Aneurysma  spurium  I  413,  721,  VIII 

633. 
Aneurysma  traumaticum  I  413,  durch 

Schosse  XXI  354. 

Aneurysma  varicosum   I  413,  II  10. 
Aneurysma  verum  circumscriptum  I 

413,  721,  VIII  633. 

Aneurysma  verum  diffusum  I  413, 721. 

Anfall,  hysterischer  X  201. 

Angelica  officinalis  I  437. 

Angelicabalsam  I  438. 

Angelicabitter  I  438. 

Angelicaöl  I  438. 

Angelicasäure  I  438. 

Angelicln  I  167,  438. 

Angelim  amargoso  I  643. 

Angelimpedraharz  XVI  409. 

Angelinrinde  I  485. 

Angina,  I  438,  VU  177,  Eiweiss  im 
Speichel  bei  Aogina  XVIII  415,  A.  bei 
Akrodynie  I  247,  Gehirnerscheinnngen 
bei  VU  186,  Niesekrampf  bei  XIV 
424,  bei  Scharlach  XVII  463,  kalte 
Halsnmschläge  gegen  X  23,  Antifebrio 
gegen  XXI  588,  Gerbsäure  bei  VIII 
365,  Essig  gegen  VI  632,  Campher- 
säure gegen  XXI  605. 

Angina  arthritica  I  444. 
Angina  cachectica  I  448. 
Angina  catarrhalis  I  410. 
Angina  diphtheritica  V  379,  381,  A. 

diphtheritica  partialis  V  382,  A. 
diphterithica  totalis  V  383,  A.  diphtheri- 
tica septica  V  383,  Therapie  V  386, 
SUtistisches  über  XIII 444,  Citronen 
gegen    IV  312,    chlorsaures  Kalium 


gegen    IV    196 ,    Jodoforoi    Kügea 

X  484. 

Angina  flaucium  XV  534. 

Angina  flbrinosa  I  450. 

Angina  follicularis^  Nenritii  nachXIY 

313. 
Angina  gangraenosa  I  451. 
Angina  glandularis  I  441. 
Angina  herpetica  I  448. 
Angina  Hippocratis  XVm  631. 
Angina  intermittens  I  444. 
Angina  laryngea  infiltrata»  oedematosa 

XI  504. 

Angina  Ludwigi  I  451,  VUI  649,  ab 
Ursache  von  Perimeningitis  spiaalis 
XVII  71. 

Angina  lyssae  I  439. 

Angina  maligna  V  360. 

Angina  pectoris  I  452,  IV  534,  I 
719,  391,  A.  pectoris  vasomotoria  1 
454 ,  VII  576 ,  Aetiologie  und  Patho- 
genese der  A.  pectoris  I  455,  Einflnas 
von  Alter  und  Geschlecht  auf  I  456, 
Ursachen  der  I  457,  anatomische 
Veränderungen  der  Nerven  bei  I  463, 
Prognose  der  I  464,  Therapie  I  464, 
Betheiligung  der  sensiblen  Aeste  des 
Herzplexus  bei  XX  577,  Schweisa- 
secretion  bei  XVIII  126,  bei  Fett- 
sucht VII  152,  bei  acutem  Gelenk- 
rheumatismus  VIII  319,  Oedeme  bei 

IX  411,  A.  bei  Arterioscierose  II  14, 
18,  bei  Hysterischen  X  190,  bei  Inter- 
costalneuralgie  X  434,  Stickoxydnl 
und  Sauerstoff  gegen  XIX  115| 
Phosphor  gegen  XV  544,  Nitrogly- 
cerin bei  XIV  428,  Jodkalium  gegen 

X  474,  Ghinojodin  gegen  XXI  606, 
Galvanisation  bei  VI  106 ,  Aether 
gegen   I  212. 

Angina  phlegmonosa  I  451. 
Angina  rheumatica  I  448. 
Angina  scarlatinosa  maligna  XVII  469. 
Angina  scorbutica  XVIll  140. 
Angina  syphilitica  XIX  370,  papulosa 
XIX  371. 
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Angina   tonsilkriB   als   Ucnolie   ¥<m 

AooommodatioiiiimraaeD  I  137. 
Angina  toxiiMi  1 440. 
Angiograpli  XVI  333. 
AngiooQhoUtiB  vn  187. 
AngiolenoitiB  XU  369. 

Angioma  I  468,  IV  649,  angeboreneB 
vn  315,  Xni  662,  preUforum  IV 
638,  mncoamn  prolifemm  IV  64S, 
eysticom  FV  645,  arterüüe  racemoemn 
I  413,  I  433,  timplex  et  cavernosiiiD 
eoDgemtnm  Xm  663,  fissiurales  Xm 
664,  pigmeotOses  XXI  393,  am  Kehl- 
kopf XI  498,  der  AchselhöUe  I  153, 
eavernOse,  am  Fasse  VI!  392,  der  Ohr- 
mnsclid  XIV  570,  am  Seboltergeleok 
XVm  33,  am  Unterkiefer  XX  375, 
im  Gesicht  VUI  372,  Salpetwsäare 
gegen  XVII  193,  Ergotin  gegen  X 
155,  Oliedabsetznng  bei  I  369. 

Angioneurose  I  470,  VU  574,  IX  168. 

Angiosaroom  VUI  464,  XVU  318,  plexi- 
formes IV  642. 

Angophrasie  I  470. 

Angostura  I  470. 

Angostnrarinde,  falsche  XIX  250. 

Angosturin  I  471. 

Angrecnm  fragrans  VU  74,  Cumarin  in 

IV  611. 
Angst  bei  Agoraphobie  I  220,  Stottern 

nach    XIX    176,    Chorea    durch    IV 

270,  Ergrauen  der  Haare  durch  XX 

212,  Tid.  auch  Affecte. 
AngstgefuU  nachEisenbahnunf^llen  XVI 

392. 

Angstschweiss  U  685. 

Angniüula  I   402,   IX   297,    Gift  von 

XIX  611. 

AngniUnla  intestinalis  X  369. 
AngüiUnla  stercoralis  VI  243,  X  369, 

XX  179. 

AngniUnla  tritici  XU  671. 
Angnlns  costae  XVI  632. 
Angnlns  Lndovici  III  514. 
Angnlns  mastoidens  VIU  168. 
Angnlns  praepubicns  IX  59. 


Anlialt,  Taubatamme  in  XIX  500,  Organi- 
sation der  Krankenpflege  in  XI  280, 
Irrenstatistik  von  X  552. 

Anhidrosis  I  471,  XVIU  182. 

Anhydraemie  m  195,  IX  536. 

AnhydjDQscliwefelsänre  XVU  182. 

Anidens  XIU  302,  304. 

Anilin  I  471,  sar  Inhalation  X  389, 
zur  Inhalation  gegen  Longentuber- 
kulose  XXII  42,  Dosirung  des  XVI 
415. 

Anilinarbeiter,  Vergiftung  der  I  472. 

Anilinbasen  in  empyreumatisehen  Gelen 
XIV  503. 

Anilinfarben  I  473,  IV  430,  sur  Ta- 
petenflb'bung  XIX  495,  arsenhaltige, 
Pneumonie  tiureh  Einathmung  von  XU 
168. 

AnilinSl  I  471. 
Anilinroth  I  473. 
Anilinvergiftung  I  471. 
Animalisolie  Bäder  11  348. 
Anima  Rhei  XVI  610. 
Ahime  I  474. 
Animi  deliquinm  XIV  557. 
Anion  VI  42. 
Aniridie  I  474. 
Anis  I  475. 
Aniscampher  I  475. 

Anisol  I  475,  IV  555,  XIV  495. 

Anisometropie  I  128,  I  475. 

Anissäure  XIX  309. 

Anklam  I  475. 

Ankyloblepharon  I  476,  Ptosis  bei  XVI 
180. 

AnkylocMlie  I  476. 

Ankyloglossnm  I  476,  XXI  532. 

Ankylose  I  477,  VIU  225,  nach  Ge- 
lenkentzündung VIU  292,  im  Knie- 
gelenk XI  104,  des  Ellenbogengelenks 
VI  159,  des  Hüftgelenks  IX  627, 
628,  zwischen  Kreuz-  und  Steissbein 
U  530,  Amputation  bei  I  369,  als 
Indication  zur  Gelenksresection  XVI 
579,  heilgymnastische  Behandlung  der 
IX  247,  syphilitische  und  scrophulöse. 
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Aix-les-Bains  gegen  I  228,  Wiesbaden 

bei  A.  XXI  298. 
ABkylostoma  duodenale,  vid.  Anobylo- 

stomum  duodenale. 
Anlage,  hereditäre,  für  Platzfurcht  l  222, 

zu   Geisteskrankheit    XXI    545,    vid. 

auch  Disposit  ion. 

Annagrünes  Glas  VII  296. 
Annam,  Ulcere  de  VI  241. 
Annaqnelle   von    Rrankenheil  XI   239. 
Annes  I  480. 
Annonement  I  470. 
Annulns  cruralis  XVII  494. 
Annulus  inguinalis  XVII  494. 
Annulns  tympanlcus  VIII  157. 
Annulus  umbilicalis  II  407. 
Annulus  Vieussenii  XXII  7. 
AnocUesie  I  408. 

Anode    VI    42,   Wirkung   der   VI   98, 
chemische  Wirkung  der  XXI  635. 

Anodenbad  IX  678. 

Anodyna  I  408,  480,  XIV  6. 

Anodynie  I  408. 

Anoesia  XXI  174. 

Anoia  V  173,  XVI  145,  146. 

Anonychia  an  den  Zehen  XXI  450. 

Anophthalmus  I  480,  I  476. 

Anopsie  I  480. 

Anorchidie  I  481. 

Anorchidiasis  Simplex  u.  duplex  IX  541. 

Anorexie  I  481,  X  197,  bei  Neurasthenie 

XIV  292. 
Anosmie  I  481,  VI  218,  bei  allgemeiner 

Paralyse  V  196. 

Anosmia  hysterica  X  196. 
Anosmin-Fusspulver  IV  570. 
Anoxämie  VIII  357. 

Anpassung  I  184,  und  Erblichkeit  VI 
495,  A.  des  Körpers  an  die  Nahrung 
I  263,  an  Klima  I  232. 

Ansäe  XXI  12. 

Ansa  cervicalis  profunda  VIII  137. 
Ansa  peduncularis  VII  622. 
Ansa  Vieussenii,  Reizung  der  VII  579. 
Anschoppung,  entzündliche,  bei  croupöser 
Lungenentzündung  XII  193. 


Ansell*8olie  Alarmglocke  n  617. 

Anstalten  für   Taubstumme  XIX    511. 

Ansteckende  Erankbeiten   XVII  253. 

Ansteckung  X  338,  des  Fötus  durch 
Krankheiten  der  Mutter  VII  304,  dureh 
Tuberkulose  XII  259,  vid.  auch  In^ 
fection. 

Ansteckungsstoffe  X  341. 
Anstrengung,  körperliche,  Krankheiten 

durch  zu  grosse  I  651. 
Antagonismus   I    482,    nutritiver    vn 

151,  der  Gifte    I  500,   Von  giftigen 
Alkaloiden  IX  277. 

Antagonistica  VI  463. 

Antaphrodisiaca  1 482^  Raute  als  XVn 
166,  Essig  als  VI  632,  Nymphaea 
alba  XIV  438,  Kampher  als  X  621, 
Coniin  als  IV  463 ,  vid.  auch  An- 
aphrodisiaca. 

Anteflexio  uteri  XX  461,  als  Ursache 
der  Sterilität  XIX  78,  96,  97,  elek- 
trische Behandlung  der  XXI  662, 
Faradisation  ge^en  VI  122. 

Antemetica  III  340,  Alaun  als  I  251. 

Antennaria  dioica  VIII  485. 

Antepilepticum,  Radix  Paeoniae  als  XV 

152,  Viscum  als  XXI  146. 

Antequera  I  483. 

Anteversio  uteri,  Husten  bei  IX  653, 
elektrische  Behandlung  der  XXI  662. 

Anteversio  uteri   gravidi   XVIIl   62. 

Anthelminticum  I  483^  Fructus  8aba- 
dillae  als  XVII  168,  Ailanthusals  I  225, 
Allium  als  I  312,  Wallnussöl  als 
X  573,  Aristolochia  als  I  663,  Postu- 
laca  als  XVI  6,  Dippel's  Oel  als  XIV 
504,  Spigelin  als  XVIII  436,  Seidel- 
bastfrüchte als  XVIII  227,  Senecio 
als  XVIII  251,  Lupinus  als  XII  325, 
Asa  foetida  als  II  39,  Fuligo  als 
VII  371,  Balaamita  als  II  369. 

Anthemis  nobilis  IV  122. 
Anthemissäure  IV  123. 
Anthodia  Cinae  XVII  306. 
Anthokyan  XXI  495. 
Anthophylli  III  678. 


GENBBAL-BEGISTEB. 


139 


Antböxanfhim  odöratnm,  Camarin  im  lY 

'  -1* 

611,  Pollen  von,  als  Ursache  des  Heu- 
Gebers  IX  510. 

Anthoxantliln  XXI  495. 
Ainthraeit  I  488^  XI  218. 
Anthracosis  I  648,  pulmonum  XlX  43 
bis  47. 

Anthräkokali  I  488,  XU  iii. 
Anthrakokall  snlfaratnm  I  488. 
Anthrarobln  XV  605,   XXI  586,  bei 

Psoriasis  XVI  126.  ^ 

Anthrax  IX  167,   XIIl  237,    benignus 

VU  372. 

Anthriscus  Cerefoliim  IV  116. 
Anthropinpillen  VII  591. 
Antliropocliolalsäure  I  488^  VII  415. 
Anthropodyslysin  I  488. 
Antliropophobie  XVI  139. 
Anti  I  488. 
Antjar  XXII  76. 

Antiarin  XXII  76,  Wirkung  auf  aus- 
gescbnittene  Arterien  VII  571. 

Antlaris  toxicaria  XXII  76. 
Antias  I  439. 
AntibecMca  II  474. 
Antibes  I  488. 
Anticlilor  XVUI  99. 

Antidota  I  489^  chemisch  wirkende  I 
491,  IX  276,  dynamische  I  490,  zur 
subcutanen  lojection  X  151,  Essig 
als  VI  632,  Magnesia  usta  als  XII 
475,  476,  universale  I  499,  vid.  auch 
Alexipharmakon. 

Antidote  multiple  au   sulfure  de  fer 

I  500. 
Antidotum   Arsenici   I   497,   I    686, 
VI  19. 

Antifebrile,  benzoSsaures  Natron  als  II 
610,  Salicin  als  XVII  208,  Delphinin 
als  XIX  37,  Salioylsflure  als  XVII 
215,  Simaba  Cedron  als  XVI  310, 
Helianthus  als  IX  286,  Gelsemium 
als  VIII 340,  Datiscaals  V  114,  Liehen 
parietinus  als  IV  119,  Gamille  als 
IV  122,  Cetrarin  als  IV  119,  Ditain 
als  V  525,  Fraxin  als  VII  346,  Para-. 


kresotinsiure  als  XXII  69,  vid.  auch 
Fiebermittel,  Antipyretica  etc. 
Antifebrin  XXI  587^  gegen  Migraine 
XIII  85,  gegen  Gelenkrheumatismus 
XXI  627,  zur  Inhalation  X  401, 
Dosirung  des  XVI  415. 

Antihelix  VIII  153. 
Antihydrotica  V  323. 
Antihydropicum,   Spilanthes  als  XVin 
'    436. 

Antiliydropin  III  84. 

Antihysterica  X  211. 

Antillen,  Krankheiten  auf  den  VIII  356, 
Blasenvaricen  bei  Leuten  von  den 
III  38,  Aussatz  auf  den  XII  11, 
Veränderung  des  Europiers  nach  An- 
kunft auf  den  I  239,  Mortalität  der 
Neger  auf  den  I  236. 

Antilope  cervioapra  II  672. 

Antilope,  Darmconcremente  bei  der  IV 
427. 

AntimercarialismuB  I  503. 

Antimiasmatik  V  221. 

Antimon  I  508^  X  446,  in  Stoffen 
VII  77,  zulässiger  Gehalt  in  Farb- 
stoffen  VU    78,    im    Fötus   X   447. 

Antimonbntter   I   514,    IV   82,    zur 

Wundauffrischung  IX  127. 

Antimonlal  Powder  I  514. 
Antimonige  Säure,   Harnstoff  nach   IX 

120. 
Antimonjodid  I  514 
Antimon,  metallisches  I  514. 
Antimonspiegel  I  684. 
Antünontrichlorid  I  514. 
Antimontrioxyd  I  514. 
Antimonyl  I  508. 
Antimonwasserstoffgas,  Asphyxie  durch 

II  63. 
Antimycotica  zur  Inhalation  X  401. 
Antineuralgicnm,  vid.  Anästhetica,  Ano- 

dyna  etc. 
Antozon  XV  135. 
Antiparasitica  zu  Injectionen   X  407, 

Ammoniak  als  I  355,  bei  Cholera  FV 

251,  Jod  als  X  463. 
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AiitiperiodiGa  I  516,  568. 

AntipenstaltU:  I  515,  IV  522. 

Antiplilogose  I  SIR,  Indicatia  prophy- 
lactioa  I  516,  Entfernung  der  Ent- 
iflndongsursmche  1517,  BeeeitiguBg  der 
aceessorischen  Ursache  I  518,  Behand- 
lung der  Exsudate  I  529,  Behandlang 
der  Neubildungen  I  531. 

Antipjrrese  I  534. 

Antipyretica  bei  croupOser  Pneumonie 
XII  224,  vid.  Anlifebrile  und  Fieber- 
mittel. 

Antipyreticam,  Phenaoetiu  als  XXI  582, 
Antifebrin  als  XXI  588,  vid.  auch 
das  vorige. 

Antipyrin  1 547^  545,  Nebenwirkungen 
des  I  550,  Antipyrin  bei  Abdominal- 
typhus I  65,  bei  Keuchhusten  X 
675,  gegen  Angina  pectoris  XXII  20, 
bei  Neuritis  XIV  329,  bei  Retinitis 
XIV  251,  gegen  Migraine  XIU  85, 
gegen  acuten  Gelenkrheumatismus  VIII 
326,  XXI  627,  subcutane  Injection  von 
X  152,  bei  Pneumonie  XII  225,  Dosi- 
rung  des  XVI  415,  Urticaria  durch 
XX  434,  gegen  abnorme  Wehen- 
schmerzen XXI  255. 

Antiscabiosum,  Perubalsam  als  XV  443. 

Antiscorbutica  XVIII  143,  AUium  als 
I  312,  Armoracia  als  I  670. 

Antisepsin  XXI  589. 

Antisepsis  und  Asepsis  I  551  ^  im 
Kriege  I  563,  obligatorisch  ftlr  Aerzte 
XII  629. 

Antisepticum,  Alkohol  als  I  294,  Jodo- 
form als  X  480,  Kohlensäure  als  XI 
224,  übermangansaures  Kali  als  XII 
520,  chlorsaures  Kalium  als  IV  194, 
Jod  als  X  463,  Wismuth  als  XXI 
342,  SalicylsÄure  als  XVII  212,  Cblor- 
zink  als  XXI  519,  verdünnte  Säuren 
als  XVn  180,  Glycerin  als  VIII  469, 
Borpräparate  als  III  296,  Antiseptica 
bei  eitriger  Keratitis  X  647,  für  das 
Auge  II  199,  zu  Injectionen  X  407. 

Antisepticum  Burnetti  XXI  518. 


Antispasmodioa  XIV  6,  Alropin  als 
U  141,  FoUa  AuraatU  als  U  367, 
Godeln  als  XV  15^  Bernatoinaäiire 
und  Bernsteindl  als  II  639,  NarouMB 
als  XIV  5,  BemstoiBU  als  ZIV  503. 

Antisudin  IV  571. 

AntisypUlitica  an  Injeetioneo  X  407, 
AnchieU  als  I  411,  MaUeo  al»  XD 
616. 

Antithermin  XXI  589. 

Antitra|^  VUI  153. 

Antitypica  I  568. 

Antityposa  I  568. 

Antizymotica,  s.  Antiseptioa. 

Antrim  Spa  I  571. 

Antriscus  cerefolius  XI  231. 

Antrophobie  XIV  291. 

Antropophagie  bei  Schwangeren  VIII 
342. 

Antrum  Highmori  IX  512,  XIV  456, 
Hydrops  des  XIV  464,  Polypen  im 
XV  694,  Perforation  des  IX  520, 
Ulcerationen  im,  bei  Abdominaltyphos 
I  51. 

Antrum  mastoideum   VIII  162,    166. 

Antrum  pyloricum  11  412,  XII  388, 
389. 

Antogast  I  571,  VI  33,  35. 

Antoine  de  fiuagno,  Saint  I  571. 

Antophylli. 

Antrum  mastoideum,  Eiterung  im  XXI 
197. 

Antyllus,  Methode  des  I  424. 

Anulated  Ipecacnanlia  X  499. 

Anurie  I  571,  XVIII  183,  bei  Ammoni- 
ämie  I  349,  bei  Cholera  IV  241,  nach 
mangelhafter  Sauerstoflfzufuhr  V  494, 
bei  Darmgangrän  mit  Perforation  lU 
437,  bei  Gelbfieber  VUI  201. 

Anns  V  43,  45,  Syphilis  des  XXI  139, 
Pruritus  am  XVI  85. 

Anus  artiücialis,  vergl.  Colotomie. 

Anus  imperforatus  durch  Vererbung 
XIII  274. 

Anus  infundibuliformis  XV  149. 
Anns  praeternaturalis  IV  303. 
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Anns    praeternaturalis    ile(Firaginalis 

V  75. 
Anzietas  I  572. 

Anxietas  tfbianmi  l  672,  X  187. 

A]iAigepfliehtderAer2teXI692,XII  629. 

Aorta  I  672,  n  412,  XI  362,  End- 
aortitis  deformans  I  578,  574,  Anea- 
rysmeii  der  I  575,  Therapie  der  Anea- 
rysmen  der  I  581,  Ruptur  der  1 582, 
Bau  der  iDÜma  der  I  688,  Weite 
der  I  690,  AusoulUtion  der  U  277, 
Atherom  der,  bei  Pellagra  XV  280, 
Tuberkulose  der  XX  314,  Verhalten 
des  Aortentones  bei  Sderose  der  Krans- 
arterien  IX  411,  VaguslfthmuDg  durch 
Entzflndung  der  Scheide  der  XX  574, 
Verhalten  bei  Hämophilie  VUI  620, 
Olycosurie  durch  Gompression  der  XIII 
6,  Enge  des  Lumens  bei  Chlorose 
IV  212,  Dehnungsversuehe  an  der  VII 
582,  Gardiogramm  der  Stenose  des 
Ostiums  IX  503,  Contractur  nach 
Unterbindung  der  IV  508,  Unter- 
bindung der,  im  Bauehe  1 405,  (Tompres- 
sion  der  IV  409,  Compressorium  für 
die  IV  412. 

Aorta  abdominalis  I  581,  584,  n  410, 

XI  362,  XXI  335,  Aneurysma  der 
Vin  636,  Statistik  der  Aneurysmen 
an  der  I  414,  Ligatur  der  II  493, 
494,  Folgen  der  Unterbindung  der 
XVII  8,  CoUateralkreislauf  nach  Unter- 
bindung IV  450,  Oeräusch  bei  Aneu- 
rysma der  II  287. 

Aorta- Aneurysma  V  500,  fötales  VII 

316;  A.  und  Echinococcus  V  516,  Hä- 
matorrhachis  durch  XVII  77,  Sym- 
pathicusreizung  durch  Vlll  662,  Chlor- 
baryum  gegen  11  381,  Larynxödem 
bei  XI  506,  und  yid.  auch  die  übrigen 
Stich  werte  „Aorta*^. 

Aorta  ascendens  I  574,  Lage  der  ni 

527,  Arteriosclerose  in  der  IX  404, 
Aneurysmen  der  l  576,  XXI  142. 
Aorta  descendens,   Rechtslagerung  der 

V  246,   Ton  in  der  II  284,   Aneu- 


rysmen der  I  580,  Ischias  durch 
Aneurysma  der  X  565. 
Aortainsnfflcienz  XVI  251,  Pnlsationen 
der  geschwollenen  Milz  bei  XIÜ  233, 
Arterienpulsation  an  der  Netzhaut  bei 
Vm  447,  insufficienz  der  Klappen 
der  IX  362. 

Aortenberz  XXII  6. 
Aortenkammer  XXII  8. 
Aortenklappen,  Insufficienz  der  II  28^1, 

IX  439,  440  und  die  yorhergehenden 
Stichworte. 

Aorta-Stenose  IX  367,  anacrote  Onrven 

bei  XVI  250. 
Aorta  tboradca  descendens  m  523, 

XXI  335,  Aneur3r8ma  der  I  580, 
Stenosen  der  I  584,  Frequenz  der 
Aneurysmen  an  der  I  414. 

Aortenton,  Abschwftchung  des  n  279, 
Verstärkung  des  II  279. 

Aortitis,  Jodkalium  gegen  X  474. 

Apenrade  I  585. 

Apertura  lateralis  Ventriculi  qnarti 
VU  643. 

Apertura  pyriformis  XIV  25,  30. 

Apex  comu  posterioris  XVI  664. 

Apex  pleurae  III  521,  522. 

Apfelsäure  XVII  196. 

Apfelsine  U  266. 

Apfelwein  XXI  282. 

Aphakie  I  585^  dioptrische  Verhältnisse 
bei  I  586,  Sehschärfe  bei  I  588, 
Accommodation  bei  I  588,  Correction 
der  I  589 ,  durch  Linsenverwundung 
II  256,  Olaucom  bei  Vni  450. 

Apbasia  motoria  oder  atactica  I  597, 
XIX  174. 

Aphasia  sensoria  oder  anmestica  I  597, 
universalis  I  599,  partialis  I  599. 

Aphasie  1 590^  durch  Schreck  XVIl  601, 
Entstehen  der  VIII  129,  motorische 
und  sensorische  Ursache  der  Vin  76, 
Beziehung  der  Insel  zur  VII  608,  A. 
durch  Verletzung  an  der  unteren  Stirn- 
Wendung  VII  603,  bei  Hypnotisirten 

X  74,  bei  Gebimsyphilis  Vffl  109, 
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115,  bei  Variola  XX  625,  bei  Oehirn- 
InmoreD  VIU  127,  hysterische  A.  X 
198,  intermittirende  durch  Malaria  Xu 
501,  bei  Idioten  X  240,  Prognose  der 
I  608. 

Aphemie  I  592,  608. 

Apliis  Ghinensis  und  Pistaciae  Vül  862. 

Aphodius  rnflpes,  Muskelfasern  von  XIII 
533. 

Aphonia  hysterica  X  197,  203,  XIX 

122,  123. 

Aphonia  intennittens  XIX  122. 

Aphonia  satornina  III  115. 

Aphonie  I  608,  reflectorische  1612,  bei 
Cholera  IV  240,  durch  Lähmung  der  ^e- 
currensfaeern  XX  569 ,  bei  Rehlkopf- 
gesohwfllsten  XI  498,   durch  Variola 

XX  623,  durch  Echinococcus  der  Fossa 
occipitalis  sinistra  XX  582,  A.  bei 
Wurstvergiftung  XXI 372,  durch  Media- 
stinaltumoren  XII  619,  St.  Alban  gegen 
I  253. 

Aphrasia  I  594,  613. 
Aphrasia  paralytica  I  594. 
Aphrasia  paranoica  I  594. 
Aphrasia  spastlca  I  594. 
Aphrasia  superstitialis  I  594. 
Aphrasia  volnntaria  I  594. 

Aphrodisiaca  I  613^  Damiana  als  Aphro 
disiacum  V 1 2 ,  Coca  als  IV  349,  A  meisen- 
Präparate  als  I  337,  BaUamum  Peru- 
vianum  als  I  614. 

Aphthae  tropicae  XX  178. 

Aphthen  I  615^  bei  Masern  XII  559, 
schweflige  Säure  gegen  XVII  187, 
Salzsäure  gegen  XVII  191. 

Aphthenseuche  XI  50,  durch  Fleisch 
übertragbar  VII  281. 

Aphthongie  I  593,  617,    Ursache  der 

XXI  537,  Nackengalvanisation  bei 
VI  109. 

Aphthoides  Indlcae  chronicae  XX  1 78. 

Aplol  I  617,  als  Emmenagogum  VI 
196,  Dosirung  des  XVI  415. 

Apium  petroselinum  XI 230,  231,  XV  5. 
Apis  melliflca  U  673,  IX  585. 


Aplasia  pilomm  vm  561.. 
Aplasie  I  618^  congenitale  XIll  263, 
bei  Hysterie  X  199. 

Aplasie    lamineuse    progressive   vm 

381,  XX. 217. 

Aplestie  I  241,  ÜI  580,  I  619,  X  197.. 

Aplysia  II  637.      . 

Aplysia  depilans  XIX  6il. 

Apnenmatose  I  619. 

Apnoe  I  619,  naeh  der  Traoheotomie 
XX  11. 

Apocodeinnm  hydrochloricnm  aar  sub- 
cutanen Injection  X  154. 

Apocynnm  androsaenüfolinm  I  622. 

Apodie  I  622. 

Apollinaris  I  287. 

Apolinarisbronnen  I  622. 

Apomorphin  I  622.  II  476,  479,  xm 
495,  496,  bei  Bronchialcatarrhen  III 
413,  Dosirung  des  XVI  415. 

Apomorphinum  hydroohloricuin  VI  672, 
bei  Vergiftungen  I  490,  aar  sab» 
cutanen  Injection  X  152. 

Aponeurose  I  625,  II  703,  VU  04, 
XVIII  201. 

Aponeurosis  palmaris  VIII  678. 

Aponeurosis  plantaris  VU  378,  Phleg- 
mone unter  der  VII  388,  Dureh- 
schnei  düng  der  VII  393. 

Apophyse  I  627,  XI  123. 
Apoplectischer  Habitus  VIII  61. 
Apoplexia  cerebri    bei  Nephritis  XIV 

395,   398. 

Apoplexia  cordis  II  17. 

Apoplexia  intestinalis  neonatornm  xn 

674. 

Apoplexia  meduUae  spinalis  XVII  16. 

Apoplexia  nervosa  VIII  55. 

Apoplexia  sanguinea  VIII  60. 

Apoplexia  serosa  VIII  59. 

Apoplexia  testiculi  VIII  573. 

Apoplexie  I  627,  IV  451,  VII  628, 
Erblichkeit  der  VI  497,  Statistik  der 
XIII  140,  4 53-  458, 476,  Erkrankung 
nach  der  Jahreszeit  XIII  491,  Morta- 
lität   der  Geisteskranken    an  X  559, 
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durch  Aneurysma  I  721,  in  Bezug 
auf  Lebensyeraicherung  XI  593 ,  bei 
pemiciöser  Anämie  XV  439 ,  Albu- 
minurie naeh  I  279,  Decubitus  bei 
XX  238,  MyoBis  spastica  bei  XIII 
617,  Mydriasis  bei  XIU  617,  Brand 
bei  V  119 ,  cerebrale  Oalvanisation 
bei  VJ  111,  Aderlass  bei  I  199. 

Apoi^nii^do  I  627. 

Aporetin  XVI  608. 

Aposkeparnismus  XXI  347. 

Apostasis  I  627,  XIU  62. 

Apostem  I  627. 

Apostema  ingumis  III  535. 

Apostema.  testiculi  VI  380. 

Apotheke  (Apothekerwesen)  I  627  ^  in 
Krankenhäusern  XVm  568. 

Apothekenvisitation  I  632. 

Apothekertaxe  I  637. 

Apothema  VI  701. 

Apozema  V  117. 

Apparatus  ligamentosns  XXI  317. 

Appareil  gazo-injectenr  X  415. 

Appendices  epiploicae  V  39. 

Appetit  im  Fieber  VII  184. 

Applanatio  corneae  X  640,  XV  670. 

Appledore  I  642. 

Appolinaria  I  642. 

Approbation,  Entziehung  der  XII  629. 

Apraxie  I  601,  642,  bei  Hypnotisirten 

X  75. 
Aprikosen,  Vergiftung  durch  Kerne  von 

III  86. 
Aprosexie  XXI  590,  XXII  100. 
Aprosopie  I  642. 

Apselaphesie  I  642,  VI  218,  bei  Hysteri- 
schen X  196,  bei  Hysterie  X  196. 

Aptitude  bi  et  polymetallique  Xin  56. 

Aqua  amarella  IV  581.    . 

Aqua  amygdalaxum  amaramm  I  389, 

II  85,  Dosirnng  der  XVI  415,  zur 
subcutanen  Injeetion  X  152,  Bestim- 
mung der  Blausäure  in  der  XIX  680. 

Aqua  amygdalarum  amararum  diluta 
I  389. 

Aqua  Anhaltina  IV  558. 


Aqua  Anisi  I  475. 

Aqua  aqtimiasmatica  Simplex,  com- 
posita  XI  436. 

Aqua  Apollinaris  XXI  132. 

Aqua  ardens  I  293. 

Aqua  aromatica  II  369. 

Aqua  aromatica  spirituosa  XIV  501. 

Aqua  Allobrogorum  I  227. 

Aquae  aromaticae  XIV  501. 

Aqua  Beeri  IV  471. 

Aqua  Binelli  IV  590. 

Aqua  bromata  als  Antidotum  I  495. 

Aqua  Galcariae  ( Aqua .  Calcis)  III  605. 

Aqua  Galcariae  bicarbonicae  UI  609. 

Aqua  Calcis  gegen  Croup  IV  603,  gegen 
Angina  dipbtheritica  V  387,  zur  Inha- 
lation X  400,  zu  Injectionen  X  406. 

Aqua  carbolisata  lU  635. 

Aqua  carbonica  ferrata  VI  28. 

Aqua  carmiuativa  IV  123,  XIV  501. 

Aqua  chalybeata  artiflcialis  VI  19. 

Aqua  Ghamomillae  IV  122. 

Aqua  chlorata  (Aqua  chlori)  IV  188, 
193,  gegen  Angina  diphtheritica  V  387, 
bei  Iritis  XIV  702,  bei  Schlangenbiss 
XVII  562,  als  Antidotum  I  495,  zur 
Inhalation  X  401,  zu  Injectionen  X  407« 

Aqua  chloroformisata  zur  Magenirri- 
gation XII  469. 

Aqua  cerasorum  IV  97. 

Aqua  cerasorum  amygdalata  IV  97. 

Aqua  Ginnamomi  simplex  XXI  510. 

Aqua  Ginnamomi  spirituosum  XXI  510. 

Aqua  Goloniensis  IV  314,  559. 

Aqua  Gonradi  IV  471,  495. 

Aqua  cosmetica  orientalis  Hebrae  IV 
573. 

Aqua  Greosoti  IV  590. 

Aqua  crystallina  Hufelandi  X  613. 

Aqua  destillata  zur  subcutanen  Injeetion 
X  161. 

Aquaeductus  Cochleae  VIII  176. 

Aquaeductus  Sylvii  I  127,  VU  626, 
642 ,  Einfluss  der  Durchschneidung 
auf  die  Augenbewegung  XXI  127, 
exspiratorisches  Centrum  im  VU  672. 
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Aqna  ferrata  effervesoens  VI  21. 
Aqna  flonm  Anrantii  n  267. 
Aqna  flomm  Naphae  I  204,   n  267, 

IV  556. 

Aqua  flomm  Sambnci  IV  556. 

Aqna  Foenicnli  VII  298. 

Aqna  foetida  antlliysterlea  n  40. 

Aqna  foetida  Pratensis  II  40. 

Aqna  fortis  XVII  192. 

Aqna  Gonlardi  III  118,  gegen  Tripper 

XX  153. 
Aqna  Horstii  IV  471. 
Aqna  liydrosnlforata  XVm  95,   als 

Antidot  I  499. 
Aqna  Lanrocerasi  1 390,  bot  subcntanen 
iDJection   X  152,    rar   Inhalation   X 
400,  DoBirong  des  XVI  415. 

Aqna  Lnciae  I  356 ,  IV  561 ,  XVn 
561. 

Aqna  Hagnesiae  oarbonicae  xn  477. 

Aqna  Matico  zu  Injectionen  X  407. 

Aqna  Helissae  und  Aqna  Helissae  con- 
centrata  xm  5. 

Aqna  Hentliae  piperitae  XIII  44. 

Aqna  Naphae,  vid.  Aq.  flomm  Naphae. 

Aqna  Opii  bei  Myringitls  XX  164. 

Aqna  phagedaenica  XVI  331. 

Aqna  phagedaenica  nigra  XVI  336. 

Aqua  phosphorata  XV  546,  bei  Ra- 
chitis XVI  360. 

Aqna  picis  I  150,  XIX  595,  zur  In- 
halation X  400,  Inhalation  bei  Kenoh- 
hnsten  X  671,  zu  lojectionen  X  407. 

Aqua  Plumbi  III  112. 

Aqua  Pruni  Padi  III  85. 

Aquapunctur  I  642^  II  341. 

Aqua  regia  XVII  194,  bei  Catarrh  der 
Qallenwege  VII  441. 

Aqna  Rosae  XIV  501,  XVI  649. 

Aqua  mbi  Idaei  XVI  661. 

Aqna  mbi  Idaei  concentrata  XVI  661. 

Aqua  Salviae  XVII  222. 

Aqua  Sambnci  XVn  224. 

Aqna  sclopetaria  XVII  184. 

Aqua  Sinapis  VI  467. 

Aqna  Statiellae  I  166. 


Aqnae  Tarbelieae  V  116. 

Aqna  TibiUtanae  Xm  51. 

Aqna  tfUae  uid  eonoentrata  XII  98. 

Aqna  Toffiuia  XVI  179. 

Aqna  vnlneraria  Thedenii  n  670,  VI 

632,  XVn  184. 

Aqna  ynlneraria  splritnoaa  XVI  650, 
XVn  166. 

Aqna  ynlneraria  vinosa  XVI  650. 

Aqnilegia  vulgaris,  Blaosinre  in  m 
86. 

Arabien,  Krankheiten  in  Vin  852,  Ana- 
satz in  XII  11. 

Arabin  XI  219. 

Arabinose  XI  219,  XXI  529. 

Arabinsänre  vm  521. 

Ar  achin  VU  126. 

Arachis  hypogaea  XIV  491. 

Araehnitis  I  643^  spinaUs  XVn  79, 
eitrige  XVU  71,  bei  Dementia  pmr 
lytica  V  198. 

Araohnoidea  VII  593,  Knoehenplattn 
in  der  XV  64. 

Arachnoidealscheide  des  N.  optiens  n 

152. 
Araclinoidea  spinalis,  Myxom  der  Xm 

651. 
Arachnoidalzotten  VII  593. 
Arachnoitis  vm  18. 
Aräometer  IX  7. 
Aramayona  I  643. 
Arafta  picacaballo  XVIII  506. 
Aranzarre  I  643. 
Arapatak  I  643. 
Araroba  I  643,  gegen  TropendiarrhOe 

XX  179. 
Arbeit,    Einfluss  auf  Stoffwechsel   XIX 

160. 
Arbeiter,  die  Stanbarten  ausgesetzt  sind 

I  648,  Schutz  der  XVU  249,  Nahmng 

der  V  275. 

Arbeiterherz  IX  400. 
Arbeiterhygiene  I  645. 
Arbeiterversicherung  XI  573. 
Arbeiterwohnung  I  654. 
Arbeitsbücher  VII  55. 
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Arbeitsliäiide,  ktmstliohe  XI  396. 
Arbeitspausen  der  Fabrikarbeiter  YII 54. 
Arbeitsraum,  Besebaffenheit  des  I  651, 
Höhe  des  II  468. 

Arbeitsimmhigkeit  ü  652. 
Arbeitszeit   in   Fabriken  I   653,    der 

Fabrikarbeiter  VU  56. 
Arbol  a  brea  Abilo  VI  134. 
Arbon  1  656,  U  711. 
Arbonne  L  656. 

Arborisationes   terminales   XTIT  543. 
Arbor  toxicaria  XXII  76. 
Arbor  vitae  VII  636. 
Arbntin  I  207,  330,  Vn  122,  XX  532. 
Are  diastaltique  rnnscnlalre  und  cutani 

X  97. 
Arcachon  I  656. 
Areanna  VII  586. 
Arcannm  dnplicatum  X  616. 
Arcella  vulgaris,   Conjugation  bei  II 

576. 

Arebebiosis  I  77,  656. 

Arcbena  I  656. 

Arehiblast  I  657,  n  707,  VI  481. 

Arebifratemitä  della  morte  e    della 

orazione  XI  447. 
Archigonie  I  77,  656. 
Aroidosso  I  657. 
Arco  I  657. 
Arcoeele  in  460. 
Ares  I  657. 

Arctostaphylos  Uva  Ursi  XX  532. 
Arcus  Aortäe,  ÄDearysmen  des  I  576. 
Arcus  crico-thyreoideus  XVII  513. 
Arcus  palatoglossi  XV  476,  481. 
Arcus   palato  pbarjrngeus  VIII  112, 

XV  472,  475,  481. 
Arcus  palmaris,  Töne  im  IX  365. 
Arcus  senilis  VUI  368,  IX  411,  421, 

589,  XU  543,  XXI  101. 

Arcus  tendineus  pelvis  V  16. 
Arcus  volaris  sublimls  und  profundus 

vm  678. 
Ardenza  I  657. 
Ardes  I  658. 
Ardmore  I  658. 

Beal-Bnoyolopftdie  der  ges.  Heilkunde.  XXII. 


Ardor  faucium  bei  Hysterie  X  189. 

Ardor  urinae  XX  133. 

Ardrossan  I  658. 

Area  I  318. 

Area  epithelio-serosa  XVIII  450. 

Area  medullo-vasculosa  XVIII 439, 450. 

Area  vasculosa  VI  174. 

Areca  Catechu  IV  53. 

Arecanüsse   IV  53. 

Arechavaleta  I  658. 

Aregos  I  658. 

Arendsee  I  658^  n  712. 

Arenga  saccbarifera  XXI  529. 

Arenicola  marina  XXI  471. 

Arenosillo  I  658* 

Arensburg  I  658. 

Areola  III  464. 

Arös  I  658. 

Arezzo  I  658. 

Argas  persicus  X  576. 

Argentiöres  I  658. 

Argentine  HI  89. 

Argentinien,  Organisation  der  Krauken - 
pflege  in  XI  307,  Findelpflege  in  VII 
216,  Taubstumme  in  XIX  500,  504, 
Irrenstatistik  von  X  551. 

Argentum  aceticum  Xvm  314. 
Argentum  albuminatum  XVIII 314,  zur 
subcutanen  Injection  X  153. 

Argentum     chloratum     ammoniatum 

XVIII  314. 
Argentum  cyanatum  IV  627. 
Argentum  fluoratum  XVin  314. 
Argentum  foliatum  XV  589,  XVIH  306. 
Argentum  jodatum  XVIII  314. 
Argentum      natrico  -  byposulfnrosum 

XVIII  314. 
Argentum   natrico-subsulforosum  zur 

subcutanen  Injection  X  153. 

Argentum  nitricum  I  208,  IV  80,  515, 

Dosirung  des  XVI  415,  gegen  Diar- 
'rböen  V  336,  gegen  Epilepsie  VI  441, 
bei  Kehlkopftuberkulose  XI  523,  Ein- 
bringung bei  Hydrocele  IX  664,  gegen 
Erbrechen  XII  442,  gegen  Oehirn- 
sclerose  VIII  102,   zum   Haarfärben 
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IV  579,  bei  chronisch- eitriger  Mittel- 
ohrentztindung  XIII  347,  gegen  Blenor- 
rhoe  der  Neugeborenen  II  200,  fdr 
die  Augen  II  197,  bei  Cystalgie  III 
34,  zu  Blasenausspülungen  III  32,  bei 
Otorrhoe  XV  116,  bei  Myringitis  XX 
165,  bei  Schreibekrampf  II  664, 
gegen  Sehnervenatrophie  XV  37,  bei 
Conjunctivitis  XIV  698,  bei  Hysterie 

XIII  59,  bei  Myelitis  XVII  39,  gegen 
Myelitis  chronica  XVII 48,  gegen  Tabes 
dorsualis  XIX  457,  bei  spastischer 
Spinalparalyse  XVIII  482,  gegen 
Ischias  X  419,  gegen  Leichengift  XI 
690^  bei  Schanker  XVII  452,  zur 
Abortivcur  des  Trippers  XX  152,  gegen 
Lupus  XII  335,  zu  Insufflationen  X 
431,  zu  Einspritzungen  bei  Geschwtiren 
XX  346,  zu  Insufflationen  in  die  Nase 

XIV  60,  zur  Inhalation  X  399,  zur 
subcutanen  Injection  X  161,  zu  Injec- 
tionen  X  422,  407,  Myelitis  durch 
XVn  32. 

Argentüin  nitricum  fusum  II 303,  XVIII 

306. 
Argentmn  nitricum  cum  Argento  chlo- 

rato  fusum  xvm  306. 
Argentum  nitricum  cum  Ealio  nitrico 

II  304,  IV  80,  XVIII  306. 

Argentum  oleüiioum  XVIII  233. 
Argentum  oxydatum  XVIII  314,  Dosi- 

rung  des  XVI  415. 
Argentum   phosphoricum    und    pyro- 

phosphoricum  XVIII  314. 
Argilla  I  251,  zu  Pillen  XV  587. 
Argyria  (Argyrose)  I  658,  IV  417,  X 

444,  locale  XVIII  307,  der  Conjunc- 

tiva  IV  471. 
Arhythmie  I  663,  des  Herzens  I  663, 

XVI  242 ,  bei  Mitralstenose  IX  362, 

bei  Sclerose    der   Coronararterien   IX 

409. 
Arier,  Aeclimatisation  der  XI  551. 

Arillus  Myristicae  X  519. 

Aristo!  XXI  590. 

Aristolochia  Glematitis  I  663,   664. 


Aristolochia  Serpentaria  gegen  SeUan- 
genbiss   XVII  562. 

Aristolochtn  I  663. 

Aristrocardie  V  560. 

Arizona-Hopfen  XU  327. 

Arkaden  XIV  371. 

Arlane  I  664. 

Arm,  Centrum  für  die  Bewegung  des 
VIU  76,  kflnstlicher  XI  391,  Er- 
schwerung der  Beweglichkeit  des 
linken  Anns  bei  Sclerose  der  Coronar- 
arterien IX  408. 

Armadilla  officinamm  XIII  225. 

Armajolo  I  664. 

Armarterien,  Fehlen  des  Pulses  der,  bei 
Herzdilatation  IX  450. 

Armbinde,  hydriatische  X  14. 

Armeekrankheiten,  vid.  Heereakrank- 
heiten. 

Armee-Generalarzt  I  664. 
Armen,  Vitalität  der  XI  554. 
Armeria  I  664. 

Arminiusquelle  von  Lippspringe  XII 108. 

Armlähmung  I  664,  bei  der  Entbindung 

VI  313,  aus  centraler  Ursache  VII  603. 

Armoracia  I  670,  XI  230. 
Armuth,  Verkürzung  der  Lebensdauer 
durch  n  641. 

Arnedülo  I  670. 

Arnica  I  670,  bei  Haemophthalmus 
externus  VIII  627. 

Amicin  I  670. 

Arnstadt   I   671,   Rochsalzwässer  von 

XI   184,  191,  192,    als    Soolbad  XI 

189,   191,  192. 

Aromatische  Verbindungen  I  672. 
Aromatische  Wässer  XIV  501: 
Arouswurzel  II  33. 
Arpad  III  8,  -Quelle  von  Ofen  XIV  556. 
Arquebusade,   weisse   XVI  650,  XVH 

16G. 
Arquelle  von  Ronneburg  XVI  648. 
Arrac  I  305,  III  330. 
Arrestanten.    Radialislähmung  bei  XVI 

370,  Verpflegung  von  XIII  151. 

Arrhinencephalie  XUI  286,  305. 
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Arromandids  I  673. 

Arrow-root  VIII  196,   ostindisches   IV 
620,  Eiur  Milch  VI  557. 

Arsen  I  673^  WirkiiDg  des  I  676,  thera- 
peutische   AnweDdang    des    I    677, 
Toxikologie  des  I  680,  Nachweis  von 
I  684,   EiDflnss   auf  Milzbrandsporen 
I    566,    V    228, 

Wirkung  auf  das  Rflckenmark  X 
445,  üebergang  auf  den  Fötus  X 
447,  Gewöhnung  an  IX  255,  256, 
Wirkung  auf  Knochen  XV  543, 
in  Haaren  VIII  555,  in  Kleidern 
XI  60,  Herabsetzung  der  elektri- 
schen Erregbarkeit  bei  Lähmung  durch 
VI  71,  papulöses  Erythem  durch 
VI  618,  Geschleehtslähmung  nach 
längerem  Gebrauch  von  I  483,  Zoster 
durch  II  34 ,  IX  340,  Nierenhyper- 
ämie durch  XIV  379,  Myelitis  nach 
XVU  27,  zur  Einbalsamirung  VI  6, 
gegen  Kropf  (bei  Struma  zu  erwähnen 
vergessen),,  gegen  Chorea  IV  281,  bei 
EpUepsie  VI  441,  bei  Hysterie  X 
210,  bei  Paralysis  agitans  XV  193, 
bei  Psychosen  XVI 156,  gegen  Malaria 
Xn  512,  in  Cigaretten  gegen  Asthma 
X  391,  gegen  Hämorrhoiden  VIII 
646,  bei  Psoriasis  XVI  124,  gegen 
Lupus  XII  334,  335,  bei  Liehen 
ruber  XU  89,  bei  Phthisis  XII  313, 
bei  perniciöser  Anämie  XV  441,  bei 
Leukämie  XII  67,  gegen  Pseudo- 
leukämie  XVI  111,  bei  Scrophulose 
XVUI  160,  zu  Pastenstiften  XV  253, 
zur  Injection  X  151,  Nachweis  im  Wein 
XXI  280,  in  KOpen  VII  80,  im 
Fuchsin  I  473,  zulässiger  Gehalt  in 
Farben  VII  77,  78,  in  Gewerben  I 
649,  im  Magisterium  Bismuthi  XXI 
342,  in  Tapeten  XIX  495,  im  Reb- 
huhn VU  289,  im  Wa3ser  von  Ron- 
oegno  XVI  647,  im  Wasser  von 
Mont-Dore  XUI  378,  im  Wasser  von 
Bourboule  lU  310,  in  den  Thermen 
von  St.  Nectaire  XIV  145,  im  Wasser 


von  Baden  II  352,  metallisches  Arsen 
I  681,  und  vid.  Arsen  Vergiftung. 

Arsendämpfe  in  Hatten  IX  639. 

Arsendisulfid  I  674. 

Arsenesser  I  682. 

Arsenglanz  I  673. 

Arsenicum  jodatum  I  680. 

Arsenicum  oleatum  XVIU  233. 

Arsenige  Säure  I  674,  680,  zu  Injec- 

tionen  X  422,  in  Gelenke  VIH  284, 
als  Reductionsmittel  XIX  677,  Bestim- 
mung  der  XIX  675,    Harnstoff  nach 

IX  120,  bei  Schlangenbiss  XVII  562. 
Arsenikpapier  bei  Asthma  II  98. 
Arsenmehl  I  674. 

Arsenoleat  XVHI  233. 
Arsensäure  I  674,  im  Wasser  von  Saint- 
Honorö  XVH  200. 

Arsenspiegel  I  684. 
Arsentrisulfid  I  674. 
Arsenvergiftung  I  680,  vin  423,  425, 

X  444,  Verfettung  bei  XXI  104, 
parenchymatöse,  Degeneration  bei  VII 
189,  parenchymatöse,  Oophoritis  durch 
V  673,  Phosphor  gegen  XV  544, 
Magnesiabydrat  bei  I  497,  Schwefel- 
eisenhydrat bei  1 499,  Aachener  Quellen 
gegen  I  9,  vid.  auch  Arsen. 

Arsenwasserstoff  I  674,  681,  683,  VH 
484,  XIX  495,  Asphyxie  durch  II  63. 

Arsine  XVI  179. 

Arsura  virgae  XX  133. 

Arteijo  I  687. 

Artemisia  Abrotanum  I  114. 

Artemisia  Absinthium  I  113,  687,  bei 

Epilepsie  VI  440. 

Artemisia  Abrotanum  I  687. 

Aitemisia  campestris  I  687. 

Artemisia  Cina  XVHI  306. 

Artemisia  Dracunculus  V  434. 

Artemisia  gallica  XVIII  306. 

Artemisia  glacialis  I  114. 

Artemisia  maritima  XVUI  306. 

Artemisia  Mutellina  I  115. 

Artemisia  pauciflora  XVHI  306. 

Artemisia  spicata  I  114. 
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Artemisia  Stechmaimiaiia  XVIII  806. 

Artemisia  vulgaris  I  687,  XI 231,  Moxe 
aus  xm  511. 

Arteria  acromialis  III  465. 

Arteria  anonyma  I  427,  687,  Lage 
der  VIII  667,  Aneurysma  der  1  427, 
V  500,  VIII  653,  XIX  123,  Statistik 
der  Aneurysmen  der  I  430. 

Arteria  articularis  genu  XI  HO. 
Arteria  articularis  genu  lateralis  XI 82. 
Arteria  auditiva  VII  647. 
Arteria  auditiva  interna  VIII   180, 
Embolie  der  XI  440,  441. 

Arteria   auricularis    posterior    XVII 

357,  profunda  VIII  179. 
Arteria  axillaris  I  149,  Pnlscurve  der 
XVI  236,  myopatbische  Contractnr 
durch  Thrombose  der  IV  508,  Aneu- 
rysma der  I  429,  XVI  257,  SUtistik 
der  Aneurysmen  an  der  I  414,  Zer- 
reissung  der  XVIII  27,  Compression 
der  IV  409,  Unterbindung  der  I  152, 
153,   Vni  682. 

Arteria  basüaris  vn  647,  XXI  310, 

atheromatöse  Entartung  der  I  574, 
Embolie  der  XI  440,  XVII  50,  Em- 
bolie der,  bei  Chorea  IV  278,  Ver- 
schliessung  der  III  579,  Aneurysmen 
der  III  579,  VII  635,  VIII  17, 
Aphonie  durch  ein  Aneurysma  der  I 
610,  Hämatorrhachis  durch  Ruptur 
eines  Aneurysma  der  XVII  77. 
Arteria  brachialis  VI  146,  XIV  448, 
449,  Varietäten  der  XIV  455,  Lage  in 
der  Ellenbeuge  VI  143,  Ton  in  der  11 
284,  IX  365,  Druckgeräusche  in  der 
II  285,  Aneurysma  der  I  429,  XIV 
453,  Statistik  der  Aneurysmen  an  der 
I  414,  Ligatur  der  XIV  454,  Ligatur 
in  der  Ellenbeuge  VI  144. 

Arteria  brachialis  profunda  XIV  448, 

449. 

Arteria  bronchialis  III  380. 
Arteria  bulbica  IX  54,  56. 
Arteria  bulbo-urethralis  IX  56. 
Arteria  carotico-tympanica  VIII   180. 


Arteria  carotis,  Töne  der  n  283,  Pnla- 
ourve  der  XVI 236,  Aasfall  des  iweiteo 
Tones  in  der  IX  866,  Oertusehe  In 
der  II  285,  Druck  innerhalb  der  VII 
582,  Ruptur  der  Intima  bei  Erhängten 
XIX  220,  Statistik  der  Aneurysmen 
an  der  I  414,  Aneurysma  der,  am 
Tflrkeusattel  XVI 19,  Compression  und 
Unterbindung  bei  Prosopalgie  XVI  25, 
Compression  bei  Eclampsia  infantum 
V  544,  Compression  bei  Epilepsie  VI 
434,  Krämpfe  nach  doppelseitiger  Ab- 
biudung  der  VI  392. 

Alteria  carotis  cerebralis  VIII  178, 179. 
Arteria  carotis  communis  IV  450,  XXI 

334,  Lage  der  VIII  667,  SUtistik 
der  Aneurysmen  der  I  430,  Aneu- 
rysma der  I  427,  VIII  653,  Staar 
bei  Entarteritis  der  IV  15,  Ligatur 
der  I  428,  XV  112,  Unterbindung 
bei  Hämophilie  VIII  621,  Unterbindung 
bei  pulsirendem  Exophthalmus  VI  653, 
Compression  der  IV  408. 

Arteria  carotis  externa  vm  179,  XVm 

420,  Lage  der  VIII  667,  Aneurysma 
der  I  428,  VIII  653,  Statistik  der 
Ligaturbehandlung  von  Aneurysmen 
der  I  430,  Berstung  bei  Scharlach 
XVII  470. 
Arteria  carotis  interna  XXI  333,  Lage 
der  VIII  667,  Aneurysma  der  I  428, 
VIU  653,  Statistik  der  Ligaturbe- 
handlung von  Aneurysmen  der  I  430, 
Verletzung  bei  der  Tonsillotomie  XIX 
703,  Blutung  aus  der,  durch  Otorrhoe 
XV  112. 

Arteria  centralis  retinae  II  152,  XIV 

677,  XV  21,  Pulsation  der  XIV  266, 
Iridectomie   bei  Embolie  der  X  504. 

Arteria  cerebelli  anterior  VII  647. 

Arteria  cerebelli  inferior  lU  579,  VII 
647. 

Arteria  cerebelli  posterior  VII  647. 

Arteria  cerebelli  superior  VII  647. 

Arteria  cerebralis,  Statistik  der  Aneu- 
rysmen an  der  I  414. 
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Arteria  cerebralis  anterior  Vit  647. 
Arteria  cerebralis  media,  Embolie  der, 
bei  Chore«  IV  278,  VII  647. 

Arteria  cerebralis  posterior,  Embolie 

bei  Chorea  IV  278,   VII  647. 

Arteria  cervicalis  ascendens  XXI  329. 
Arteria  cervicalis  profonda  XXI  329. 
Arteria    ciliares   posticae    braves  II 

162,  154.' 

Arteria  ciliares  posticae  longae  II 1 54, 

161. 

Arteria    circnmflexa    ilii  xvn   501, 

superficialis  XVII  495. 

Arteria  cocUearis  VIII  180. 
Arteria  coeliaca  V  31,  Xll  392,  XIX 

282,  Lage  der  XII  388,  Folgen  der 
Abklemmung  der  V  97,  Geräusch 
über  der,  bei   Pancreasleiden  II  432. 

Arteria  colica  dextra  media  und  sinistra 

V  42. 

Arteria  collateralis  nlnaris  XIV  448. 

Arteria  coronaria  cordis  XXII  10,  Er- 
krankung der,  als  Ursache  der  Angina 
pectoris  1 459,  II 14,  16,  Versuche  an 
den  1 459, 460,  Veränderungen  des  Her- 
zens durch  Sclerose  der  II  17,  Sclerose 
der  I  462,  IX  403,  des  Herzens, 
Blutleere  der  I  405,  Herzstillstand 
dureh  Anämie  der  I  405. 

Arteria    coronaria   labii    superioris, 

Blutung  ans  der  IX  130. 

Arteria  coronaria  sinistra  XII  388. 
Arteria  coronaria  ventriculi  XII  392, 

Blutungen  aus  der  XII  428. 

Arteria  corporis  callosi  VII  647. 
Arteria  corticalis  VII  610. 

Arteria  cruralis,  Oelenkneuralgie  durch 
Aneurysma  der  VIII  311,  Statistik  der 
Aneurysmen  au  der  I  414,  Ton  in 
der  II  284,  Druckgeräusche  in  der  II 
285. 

Arteria  cubitalis  I  201,  Widerstands- 
fthigkeit  der  VII  582,  Pulscurve  der 
XVI  255,  XVI  236,  Aneurysma  der 
XVI  257. 

Arteria  deferentialis  IX  566. 


Arteria  digitalis  VII  231. 

Arteria  dorsalis  pedis  III  232,  Aneu- 
rysma der  I  432. 

Arteria  dorsalis  penis  IX  56,  bei 
Eplspadie  VI  460,  Aneurysma  der 
XV  305. 

Arteria  dorsalis  scapulae  I  584. 
Arteria  duodenalis  inferior  V  31. 
Arteria  epigastricaXVI274,  Compres- 

sorium  für  die  IV  412. 

Arteria  epigastrica  inferior  I  584,  II 

407,  III  443,  459,  Verletzung  der 
III   18. 

Arteria  epigastrica  inferior  profunda 
XVII  501. 

Arteria   epigastrica   superior  I  584, 

superficialis  XVII  495. 

Arteria  ethmoidalis  XIV  41. 
Arteria  femoralis  YU  117,  XIV  470, 

XVII  494,  Magengeschwür  durch  In- 
jection  von  Fremdmassen  in  die  XII 
426,  Aneurysmen  der  I  430,  II  489, 
Frequenz  der  Aneurysmen  an  der  I 
414,  Compression  der  IV  409,  Com- 
pressorium  für  die  IV  412,  413, 
Ligatur  der  XIV  483. 

Arteria  femoralis   communis   II  407, 

XIV  470,  Aneurysmen  der  XVII  498, 
Ligatur  der  XVII  501. 
Arteria  femoralis  externa,  Unterbindung 
der  1  432. 

Arteria  femoris  profunda  XVII  495. 
Arteria  fossae  Sylvii,   Aneurysma  der 
VIII  17,  Embolien  der  VUI  88. 

Arteria  frontalis  Xvn  356. 
Arteria  gastricae  breves  XII  393. 
Arteria  gastro-duodenalis  V  31,  Arro- 

sion    der  V  79,    Blutungen   aus    der 

XII  428. 
Arteria  gastro-epiploica  XII 393,  dextra 

und  sinistra  II  425,  426,   Blutungen 

aus  der  XII  428,  Arrosion  der  V  79. 
Arteria  glutaea,  Verletzung  der  II  482, 

Aneurysmen  der  I  430,  II  489,  490, 

Frequenz    der  Aneurysmen    an   der  I 

414,  Ligatur  der  11494. 
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Arteria  glntaea  inferior  IX  602. 
Arteria     haemorrhoidalis    XII    582, 

superior  und  media,  inferior  V  45. 

Arteria  hepatica  U  426,  V  31,  XI  617, 

618,  XU  389,  393,  Embolie  der  XI 
621,  ArroBion  der  V  79. 

Arteria  hyaloidea  II  169,  XIV  694, 

Persistiren  der  VIII  442. 

Arteria  hypogastrica  XIX  282,    XX 

544. 

Arteria  ilea  V  31. 
Arteria  ileo-colica  V  31. 
Arteria  iliaca,  PuUcurve  der  XVI  236, 
Aneurysma  der  II  489. 

Arteria  iliaca  communis  I  687,  XXI 

335,  Statistik  der  Aneurysmen  an  der 
I  414,  Verletzung  der  II  482,  Com- 
pression  der  IV  412,  Ligatur  der  II 
413,  493,  4  94: 

Arteria  iliaca  externa  II  407,  Ver- 
letzung der  II  482,    Aneurysma  der 

I  430,  XVU  498,  Statistik  der  Aneu- 
rysmen   an    der  I  414,    Ligatur  der 

II  493,  Compression  der  IV  409. 
Arteria  iliaca  interna,  Ligatur  der  II 

494,  Verletzung  der  II  482. 

Arteria  iliolumbalis  XXI  329. 

Arteria  ingninalis,  Frequenz  der  Aneu- 
rysmen an  der  I  414. 

Arteria  innominata,  Statistik  der  Aneu- 
rysmen an  der  I  414. 

Arteria  intercostalis   XVI  633,    XXI 

329,  Verletzung  der  III  528,  Com- 
pression der  IV  412. 

Arteria  intercostalis  posterior  III  465, 

519, 
Arteria  interlobnlaris  XI  364. 
Arteria  interossea  VIII  679,  Aneurysma 

der  VIII  692. 
Arteria  ischiadica,    Verletzung    der  U 

482,  Aneurysmen  der  I  430,  II  489, 

490,  Ligatur  der  II  494. 

Arteria  jejunalis  V  31. 
Arteria  laryngea  inferior  XI 483,  XVII 
513. 

Arteria  laryngea  media  XI  483. 


Arteria  laryngea  supericnr  XI  483.  ' 
Arteria  lenticiiloH>ptica  VII  648. 
Arteria  lenticnlo-striata  VII  648. 
Arteria  lienalis  II  425,  426,  XU  39a, 

Verlauf  der  XU  388,  Oerftnsoh  Aber  der, 
bei  Pancreasleiden  II  432,  Blatnngea 
aus  der  XU  428,  Ligatur  der  XVEI 
606,  610. 

Arteria  lingnalis,  Compressoriom  ftr 
die  IV  412. 

Arteria  Inmbalis  II  410,  XXI  329. 

Arteria  mammaria  interna  I  584,  II 

407,  m  519,  XIX  107,  Zerreissnng 
der  XIX  109. 

Arteria  maxiUaris   interna  XV  47$, 

XVIII  419,  Compression  der  IV  408. 
Arteria  meningea  XVII 361,  Trepanatioii 
bei  Blutung  der  XX  87. 

Arteria    meningea    media    VIU  178, 

VIII  180,  Aneurysma  der  I  428, 
Zerreissnng  der  XVII  426,  430,  Com- 
pressorium  für  die  IV  412. 

Arteria  meningea  postica  VI  109. 
Arteria  mesenterica,  Embolie  der  V  48. 
Arteria  mesenterica  inferior  V  42,  45. 
Arteria  mesenterica  snperior  11  426, 

V  31,  42,  XIX  28i,  Verstopfang  der 

VI  168. 

Arteria  musculophrenica  III  520. 
Arteria  nasalis  anterior  und  posterior 

XIV  41. 
Arteria  nasopalatina  XIV  41,  Blutung 

aus  der  IX   131. 
Arteria  nutritia  des  Knochens,  Blutung 
einer  I  379. 

Arteria  obtnratoria  UI  443,  459,  XVU 

495. 

Arteria  occipitalis  VIU  178,  XVU  357, 

Compression  der  IV  408. 

Arteria  ophthalmica  XVII  356,  Aneu- 
rysma der  I  428,  Frequenz  der  Aneu- 
rysmen an  der  I  414. 

Arteria  palatina,  Berstung  bei  Scharlach 
XVU  470. 

Arteria  palatina  ascendens  XV  476, 
XIX  688,  704. 
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Ärteria  pancreatico-dnodenalis  II  426, 

V  32. 
Arteria  panöreatico-dnodenalis  snperior 

und  inferior,  Arrosion  der  V  79. 

Arteria  pediaea  VII  378,  Pulscurve 
der  XVI  236,  Anearysma  der  VII 
391,  UnterbinduDg  der  VII  393. 

Arteriae  perforantes  III  465. 
Arteria  peronea  XX  382,  394. 
Arteria  peronea  descendens  VII  377. 
Arteria  pliaryngea  XV  476. 
Arteria    pharyngea    ascendens    VUI 

180. 

Arteria  phrenica  II  410. 
Arteria  plantaris  pedis  III  23^. 
Arteria  plantaris  externa  VII  378,  392, 

Anearysma  der  VII  391. 

Arteria  plantaris  interna  VII  392, 
Aneurysma  der  VII  391. 

Arteria  poplitea  XI  82,  Rupturen  der 
XI  86,  Aneurysma  der  I  416,  431, 
XI  110,  XVI  257,  Frequenz  der 
Aneurysmen  an  der  I  414,  Ligatur 
der  XI  110. 

Arteria  profunda  brachii  XIV  447. 

Arteria  profunda  femoris  XIV  470. 

Arteria  profunda  penis  IX  56. 

Arteria  pudenda  communis  lU  12,  77, 

V  45,  IX  56,  XX  544. 

Arteria  pudenda  externa  XVII  495. 

Arteria  pulmonalis  XI  362,  Weite  der 
I  690 ,  Verhaitniss  deren  Weite  zur 
Aorta  Xn  263,  Ausoultation  der  II 
277,  Geräusche  in  der  II  286,  bei 
Situs  perversus  V  247,  atberomatöse 
Entartung  der  I  574,  Fehler  der  IX 
370,  Verschluss  der  IV  622,  Embolie 
im  Gebiete  der  XII  235,  Embolie  der, 
im  Puerperium  XVI  221,  Emphysem 
durch  Embolie  der  XII  148,  Ver- 
Sperrung  durch  Echinoeoccen  V  516, 
Verstopfung  durch  Chondrommasse  IV 
266,  Frequenz  der  Aneurysmen  an 
der  I  414. 

Arteria  pylorica,  Blutungen  aus  der 
Xn  428. 


Arteria  radialis  vm  677,  XXI  149, 
Ton  in  der  IX  365,   Cur?e  der  XVI 

235,  236,  WiderstandsfUhigkeit  der 
Vn  582,  Atberomatöse  der  I  574, 
XXI  156,  Compression  der  IV  409, 
Ligatur  der  VUI  694,  Transfusion  in 
die  XX  48. 

Arteria  renalis  II  410,  XIV  370,  über- 
zahlige IX  690,  Unterbindung  der  IV 
449,  450,  Folgen  der  Unterbindung  der 
XXI  102,   Aneurysma  der  VIU  607. 

Arieria  recurrentes  radialis  und  ulnaris 
VI  143. 

Arieria  sacralis  media  XXI  329,  335. 

Arteria  septi  narium  XIV  29. 

Arteria  spermatica  XX  440,  Unter- 
bindung der  XX  204,  Unterbindung 
der,  bei  Varicocele  XX  601. 

Arteria  spermatica  interna  II  410, 
IX  541,  566,  567,  als  Endarterie 
XXI  505,   Thrombose  der  XXI  505. 

Arteria  spinalis  anterior  III  579,  XVI 

670,  XXI  329. 

Arteria  spinalis   posterior   XVI  670, 

XXI  329. 
Arteria  spiralis  VIII  180. 
Arteria  striata  interna  und  externa 

vn  648. 

Arteria  stylomastoidea  VIII  180. 

Arteria  subclavia  I  150,  m  517,  XVII 
578,  Töne  der  11  283,  Geräusche  in 
der  n  286,  Ausfall  des  zweiten  Tones 
an    der   IX  365,  Pulscurve    der  XVI 

236,  Aneurysmen  der  I  428,  XIX 
123,  spontane  Aneurysmen  der  Vin 
653,  Statistik  der  Aneurysmen  an 
der  I  413,  Statistik  der  Ligaturbe- 
handlung von  Aneurysmen  der  I  430, 
Schussverletzung  der  III  528,  Com- 
pression der  IV  409. 

Arteria  subclavia  dextra,  Dysphagia  lu- 
soria  durch  abnormen  Verlauf  der  V  490. 

Arteria  submentalis  XVIII  418. 

Arteria  subscapularis ,  Frequenz  der 
Aneurysmen  an  der  I  414,  Hämatom 
durch  Verletzung  der  I  149. 
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Arteria  snpraorbitalis  XVU  356. 

Arteria  snprarenalis  n  410. 

Arteria  temporalis,  PQlscnrye  der  XVI 
236,  Krampf  einer  lY  534,  Anearysma 
der  I  432,  Compression  der  IV  408. 

Arteria  temporalis  inferior  XV  23. 
Arteria  temporalis  superficialis  VIII 
179. 

Arteria  temporalis  superficialis  media 

XVn  356. 
Arteria  temporalis  superior  XV  23. 
Arteria  temporalis  profunda  XVII 357. 
Arteria  thalami  post.  IV  279. 
Arteria  thoracica  longa  III  517. 
Arteria  thoracica  prima  1 153,  III  517. 
Arteria  thoracica  suprema  III  465. 
Arteria  thoracico  -  acromialis  lU  517. 
Arteria  thoracico-dorsalis  lU  517. 
Arteria  thyreoidea,  Unterbindung  der  XI 

379,  Unterbindung  bei  Kropf  XIX  247. 

Arteria  thyreoidea  inferior  XI  483, 

XVII  512,  513,  Blutung  der  VIU  667. 

Arteria  thyreoidea  snperior  XI  483, 

XIV  515,  XVII  512. 

Arteria  tibialis  antica  VU  376 ,  XX 

381,  Unterbindung  der  ^11  393,  XX 
394,   395,  Compression  der  IV  409. 

Arteria  tibialis  postica  VU  376,  378, 

XX  382,  Pulßcurve  der  XVI  236,  552, 
Aneurysmen  der  VII  392,  Frequenz 
der  Aneurysmen  an  der  I  414,  Unter- 
bindung der  VU  393,  XX  394,  395, 
Compression  der  IV  409,  Transfusion 
in  die  XX  48. 

Arteria  tonsillaris  XIX  688. 

Arteria  transversa  colli  III  517. 

Arteria  transversa  scapulae  III  517. 

Arteria  tympanica  VUI  180. 

Arteria  ulnaris  VIU  677,  XXI  149, 

Ligatur  der  VIII  694,  Compression 
der  IV  409. 

Arteria umbüicalis  I  691,  XU  96,  XXU 

55,  Fehlen  der  XIII  656,  Contractions- 
föhigkeit  der  XI  27. 
Arteria  uterina  XX  440,   544,  Aneu- 
rysma der  XIU  76. 


Arteria  vaginalis  XX  544. 

Arteria  vertebralis  XXI 809,  310,  329, 

Aneurysmen  der  I  428;  VIU  388, 
Embolie  der,  bei  Chorea  IV  278,  Ob- 
turation  im  Gebiete  der  m  679, 
Verletzung  der  VUI  667,  Hämator- 
rhachis  durch  Ruptur  eines  Aneu- 
rysma der  XVU  77,  Unterbindung  bei 
Epilepsie  VI  436. 

Arteria  vesicalis  XX  544. 

Arteria  vesicalis  inferior  UI  12. 

Arteria  vesicalis  superior  UI  12. 

Arterieetasie,  diffuse  I  432. 

Arterien  I  687,  Bau  der  1  687,  Ver- 
änderungen der  Weite  I  689,  Ver- 
dickung der  Wand  der  I  690,  De- 
generationsprooesse  I  692,  Thrombose 
und  Embolie  I  695,  Wunden  der  I 
697,  Entzündung  der  I  699, 

Verminderung  der  Elasticität  IX  363, 
Entstehung  von  Tönen  in  den  IX  365, 
Auscultation  der  U  283,  selbständige 
Bewegung  an  den  VU  566,  der  Eiiochen 
XI 133,  glatte  Muskelfasern  inXUI526, 
Kalkablagerung  in  den  IV  417,  XXI 
105,  Zusammenziehung  durch  Reizung 
des  Himschenkels  VU  633,  Amyloid- 
entartung  an  I  396,  Syphilis  der  XXI 
142,  Unterbindung  der  VU  584. 

Arteriengeräuscli  flber  der  Bauohaorta 
etc.  bei  Pancreasleiden  II  432. 

Arterienpuls  XVI  232,  im  Fieber  VU 
182,  bei  Olaucom  VIII  446,  der  Netz- 
haut XIV  266. 

Arterientransfusion,  centrifugale  XX  48. 

Arteriitis  I  699. 

Arteriitis  obliterans  I  701. 

Arterütis  syphüitica  I  706,  XXI  143. 

Arteriitis   umbilicalis   XV    529,    bei 

Sclerema  neonatorum  XVIII  347. 

Arterio-capillary-flbrosis  I  691,  XIV 

394,  378,  688. 

Arteriogramm  XVI  232. 
Arteriolae  maculares  retinae  XIV  677. 
Arteriolae  radiatae  siv.  interlobulares, 
rectae  XIV  371. 
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Arteriolae  rectae  XI  364. 
Arteriolae  retinae  nasales  snperiores 
.  und  inferiores  XIV  677. 
Arteriolae   temporales   snperior   und 

inferior  XIV  677. 
Arteriomalacie  1  692. 
Arteriosclerose  n  5^  I  572,   711, 

Vorkommen  der  II  12,  Symptome  der 
n  12,  der  Coronararterie  II  14 — 18, 
■    der  Niereugeftsse  U    19,   der  Hirn- 
arterien II  20,  Therapie  II  22. 

Häufigkeit  der  I  716,  im  Alter  XH 
640,  BetheiligODg  an  dem  Zustande- 
kommen der  Aogina  pectoris  I  459, 
bei  Alkoholisten  V  169,  bei  Fettsacht 
VII  156,  Verfettang  des  Herzens  bei 
XXI  101,  A.  bei  Nephritis  XIV  398, 
Oehirnerweichang  durch  Vin  88. 

Arteriospasmns  cutaneos  VII  574. 

Arteriotomie  II  26. 

Arteriversio  HI  235. 

Artem  H  27,  XI  189. 

Artesische  Brunnen  XXI  221. 

Arthanitin  IV  628. 

Arthante  elongata  XU  616. 

Arthralgie  n  27,  bei  Hysterie  X  187. 

Arthritis  11  27,  Labyrinthblutung  bei 
XI 441,  Amyloidentartung  nach  I  393, 
des  Ellenbogengelenks  VI  159,  Marien- 
bad gegen  XU  548,  alkalisch -salinische 
Quellen  gegen  I  291 ,  Vegetarianer- 
diätbei  V  302,  Medewi  gegen  XU  618. 

Arthritis  acuta,  Harnsäuremenge  bei  der 
IX  113. 

Arthritis  blennorrhoica  VIU  327,  XX 
161. 

Arthritis  chronica  rheumatica  ankylo- 
poetica  VIU  235. 

Arthritis  deformaus  n  28,  VI  662, 

VUI  225,  226,  237,  316,  XX  208. 
Arthritis  deformans  und  Akromegalie 
XXI  584,  Häufigkeit  der  VIU  249, 
Verlauf  und  Prognose  VIU  269,  Nerven- 
degeneration bei  XIV  311,  im  Acromio- 
Claviculargelenk  XVII  586,  des  Hflft- 
gdenkes  IX  626,  an  den  Zehen  XXI 


454,  Oelenkkörper  bei  VIU  307,  an 
den  Fingergelenken  VU  240,  Neuritis 
durch  XIV  318,  Therapie  der  II  32, 
Trinkcuren  bei  VIU  296,  indirect 
katalytische  Stromwirkung  bei  VI  104, 
elektrische  Behandlung   der  VI  102. 

Arthritis  fungosa  XI  102,  XX  312. 

Arihritis  nodosa  U  28,  diplegische  Con- 
tractionen  bei  VI  79. 

Arthritis  pauperum  VIU  236,  und 
Migraine  XUI  80. 

Arthritis    rheumatica    ankylopoetica 

VUI  225. 
Arthritis  urica  VII  390,  VIU  238, 

398 ,  kohlensaures  Natron  bei  XIV 
106. 

Arthrocace  U  27. 
Arthrodese  XXI  690. 
Arthrodynie  II  33. 
Arthrogrypose  II  33. 
Arthrocleisis  I  480. 
Arthroüth  II  33. 
Arthromeningitis  II  27,  33. 
Arthroneuralgie,  hysterische  VUI  314. 
Arthropathien  33,  neurotische  XX  248, 
bei  Tabes  dorsnalis  XIX  446. 

Arthrophlogose  II  33. 

Arthrophlogosis  deformans  II  28. 

Arthroplastik  I  385,  XI  385. 

Arthropoden,  Zellmembranen  bei  XXI 
469,  Hodenzellen  von  XXI  469, 
Plastinnucleolen  in  XXI  491,  Zellkerne 
bei  XXI  484,  Bau  des  quergestreiften 
Inhaltes  bei  den  XIII  531. 

Arthropyose  II  33. 
Arthrosyndesmitis  U  27. 
Arthroxerosis  II  28,  32,  coxae  IX  626. 
Articular  Leprosy  XII  5. 
Articulatio  acromio-clavicularis  XVU 

579. 
Articulatio   coraco  -  clavicularis    XVU 

579. 

Articulatio  coxofemoralis  IX  601. 
Articulatio  genn  XI  81. 
Articulatio  sacro-coccygea,  Tuberkulose 
der  XVtll  619,  628. 
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Articulatio  sacro-iliaoa  xn  95,  XXI 

318. 

Articulatio    sterno  •  clavicalaris  xvn 

679. 

Articulatio  tarso-cmralis  VII  376. 
Articnlationsgebiete  XIX  142. 
Articnlationsstörang     bei     PoDsläsioD 

VIII  79. 
Articnli  duplicati  XVI  341. 
Arties  n  33. 
Artischocke  IV  643. 
Amm  II  33,  I  167. 
Amm  macnlatum  XVI  263. 
Amm  Sieboldü  XIX  708. 
Arundo  donax  V  433. 
Aryknorpel,  Perichondritis  des  XV  382. 
Arzneibisquit  XIX  420. 
Arzneiexantheme  11  33,  VI  609,  IX 

168,  255,  X  444. 

Arzneigallerte  VUI  192. 
Arzneistängelcheii  11  303. 

Arznelstoffe ,  Einfluss  aaf  Hypnotisirte 
X  116. 

Arznei-  nnd  Bandagentasche   U  38. 

Arzneitaxen  I  637,  638,  XII  663. 

Arznei-Verpflegungs-Instructioii  II 39. 

Arzneiwein  XIX  656. 

Arzt,  NiederlassuDg  des  XII  628. 

Asa  dolcis  II  607. 

Asa  foetida  II  39,  bei  Hysterie  X  210, 
als  EmmenagQgum  VI  197,  bei  Psy- 
chosen XVI 156,  zu  Elystieren  IV  340. 

Asagraea  of&cinalis  XVII  167. 

Asarin  II  40. 

Asarum  II  40,  Vergiftung  mit  IV  525. 

Asbestfllter  Vil  208. 

Ascariden  (vid.  auch  die  folgenden  Stich- 
worte) II 40,  IX  302,  X  369,  Wirkung 
der  V  82,  Kolik  durch  IV  368,  Chorea 
durch  IV  271,  Zinnfeile  gegen  XXI 523, 
Fructus    Sabadillae  gegen  XVII  168. 

Ascaris  II  40. 

Ascaris  lumbricoides  I  483,  IX  295, 

XV  584,  am  Baachfell  II  405,  in  den 
Oallenwej^en  VII  450,  im  Magen  XII 
454,  in  der  Trommelhöhle  XIV  564.  | 


Ascaris  maritima  II  45. 

Ascaris  megaloceplialns  II  564,  Be- 
fruchtungsTorginge  bei  II  546,  Ge- 
schlechtsdrüsen von  XYIII  289. 

Ascaris  mystax  II  45. 

Asciano  II  46. 

Ascidien,  Eier  yon  XXI  464. 

Ascites  n  46,  IX  703,  Beechaffenheit 
des  Transsudates  n  46,  47,  Aetiologie 
de8lI49,idiopathiseherund  aogeborener 
II  50,  Symptome  II  51,  Differential- 
diagnose  II  54,  Therapie  II  55,  Per> 
cnssiou  des  XV  372,  angeborener  YII 
316,  bei  Lebercirrhose  XI  643,  644, 
bei  Leberkrebs  XI 655,  bei  Herzmuskel- 
degeneration  IX  424,  bei  Erkrankungen 
des  Pancreas  II  432,  durch  Pfortnder- 
thrombose  XVI  286,  287,  Abnahme 
durch  Faradisation  VI  121. 

Ascites  adlposus  II  47,  49,  XX  55. 

Ascites  chylosus,   Analyse  des  II  49. 

Ascitesfiüssigkeit  und  Cystominhalt  V 
693. 

Asclepiade  XXI  134. 
AscIepias  Vincetoxicum  XXI  134. 
AscIepias  gigantea  XIII  512. 
Asclepin  XXI  134. 
Aselli  XIII  225. 
Asellus  aquaticus  II  563. 
Asemie  I  596. 

Asepsis    beim  Wundverband    XXI  362. 
Aseptin  m  296,  XVIU  382. 
Aseptinsäure  VIII  288. 
Aseptol  XXLI  596,  XVIII  382. 
Asbantikrieg,   Morbiditätsstatistik  im  I 
232. 

Asbby  de  la  Zeuch  II  58. 
Asien,  Krankheiten  in  VIII  352,  Aussatz 
in  XII  11,  IrrendtatiBtik  von  X  551. 

Askern  II  58. 
Asmannshausen  I  289. 
Asnelle-la-belle-plage  11  58. 
Asopia  farinalis  XII  670. 
Aspalosoma  XIII  302. 
Asparagin    II  58  ^   in   der  Tollkirsche 
II  605,  in  der  Eibischwurzel  I  324. 
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Asparaginsänre  II 59^  Bildung  bei  Eio- 
wirknng  yon  Try[>8iii  aof  Eiweiss  I 
255,  bei  der  Eiweisszersetzozig  darch 
sauren  I  255. 

Asparagns  officinalls  11  58. 

Asparamid  II  60. 

Aspergillus  VII  101,  im  Spntam  XVIII 
665,  in  der  Longe  XV  663,  im  Gehör- 
gang VIII  146. 

Aspergillus  flavescens  X  365,  am 
Trommelfell  Vm  148. 

Aspergillus  fomigatus  X  365. 
Aspergillus    nigricans    X    365,    am 

Trommelfell  VIU  148. 

Aspermatie  II  60. 

Aspermatismus  XVUl  183,  XIX  63. 
Aspermatozoie  XXI  505. 
Aspermie  XXI  505. 
Aspemla  H  60. 

Asperula  odorata,  Cumarin  in  IV  611. 
Asphalt  II  60,  XV  261. 
Asplialtöl  U  60. 

Asphaltröhren  für  Wasserleitungen  XXI 
234. 

Asphjrxia  solaris  IX  534. 

Asphyxie  11  60,  XIV  558,  des  Fötus 
I  116,  Mydriasis  bei  XIII  614,  bei 
Chloroformnarcose  XIV  14,  locale  A.  bei 
circularem  Irresein  IV  307,  Pneumato- 
tberapie  der  XV  653,  Hinterbaupts- 
douohe  gegen  X  16,  Ammoniak  bei 
I  356,  Faradisation  bei  VI  116,  Trans- 
fusion bei  XX  40. 

Asphyxie  locale  des  extr^mit^s  I  247. 

Asplenium  Geterach  IV  118. 

Aspidium  fllicis  maris  VII  206,  mar- 
ginale, atbamaiiticum  VII  208,  I  487. 

Aspidosamin  XVI  311. 

Aspidosperma  Quebracho  XVI  310. 

Aspidospermatin  XVI  311. 

Aspidospermin  XVI  311,  zur  subcutanen 
lojeetion  X  153. 

Aspirateure  XVI  276. 
Aspirateur  souscutane  X  412. 

Aspiration  II  65,  bei  exsudativer  Pleu- 
nÜB  m  500. 


Aspirationsemphysem  IX  10 1. 
Aspirationspumpe  XU  468. 
Aspirationsspritzen  X  412. 
Asplexium  Scolopendrium  XVIII  131. 

Asseln,  Zellkerne  im  Nahrungsrobr  von 
XXI  486,  Magenepithel  von  XXI 
474. 

Asseln  XIII  225. 

Assimilation  U  72. 

Assistenzärzte  XIII  189. 

Assmannshausen  H  72. 

Associationsfasersy Sterne  VII  613. 

Associationslähmungen  II  238. 

Astasie  XXI  581. 

Asteracanthion  II  538,  541. 

Asthenie  II  72. 

Asthenopia  hysterica  II  196,  X  196. 

Asthenopie  H  73,  XIV  293,  XVI  472, 
accomodative  II  73^  musculäre  H  76, 
XIX  187,  nervöse  II  80. 

Asthma  II  81,  essentielles  II  83,  Ur- 
sachen des  Bronchialasthmas  II 81 — 89, 
Symptome  des  Bronchialaatlimas  II  90, 
Diagnose  des  II  95,  Therapie  II  97, 
A.  bei  Erkrankungen  des  Nervensystems 
II  108, 

Erblichkeit  des  VI  497,  in  Bezug 
auf  Lebensversicherung  XI  593,  bei 
Urämie  XXII  92,  Coniin  gegen  IV 
463,  Campher  gegen  X  621,  A. 
Chartae  gegen  XIV  503,  Quebraeho 
gegen  XVI  312,  Pyridin  gegen 
XVI  296;  X  387,  Sauerstoff  gegen 
X  392,  Cigaretten  für  X  390,  Sal- 
peterpapier gegen  X  616,  Bromäthyl 
bei  I  214,  Jodkalium  gegen  X  474, 
Mittel  des  Grafen  Schlieffen  gegen  VII 
591,  Dulcamara  bei  V  451,  Galva- 
nisation bei  VI  106,  Eaux  bonnes 
gegen  V  505,  Allevard  gegen  I  312. 

Asthma  bronchiale  II 81,  XU  148,  Cbar- 
cot'sche  Rrystalle  im  Sputum  bei  XVIII 
663,  Ursache  des V  499,XX  579,  Niese- 
krampf bei  XIV  424,  bei  Emphyse- 
matikern XII  156,  Stickoxydul  gegen 
XIX    115,    Atropin    gegen    II    141, 
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doppelt  kohlensaures  Natron  bei  XIV 
107,  Nitroglycerin  bei  XIV  428. 
Asthma  cardiale  II  15,  100,  XX  582, 
Natriumnitrit   gegen  XIV  116,    Oal- 
vanisation  bei  VI  113. 

Asthma  dyspepticum  II  104,  XX  585, 

Symptomatologie  des  II  107. 

Asthma  humidum  III  409. 

Asthma  idiosyncrasicum  II  90. 

Asthma  Eopii  XI  489. 

Asthma  Millari  XI  489,  XVIII  387. 

Asthma  nephriticum  XIV  391. 

Asthma  nervosum  II 81,  Pneumatometrie 
bei  XV  662,  bei  Hysteriechen  X  190, 
Jodoform  gegen  X  486,  Arsen  gegen 
I  679,  Arsen  subcutan  gegen  X  151, 

.  Akratothermen  gegen  I  243,  Daves 
gegen  V  116. 

Asthma  rhachlticum  XVIII  389. 

Asthma  satuminum  II  102. 

Asthma  spasmodicum  II  81. 

Asthma  thyreoldeum  XIX  244. 

Asthma  oraemicum  II  101. 

Asthma  uterinum  n  109,  X  190. 

Asthma  verminosum  II  105. 

Astigmatismus  II  HO,  XIV  663,  667, 

Formen  des  regelmässigen  II  113, 
Bestimmung  des  II 114,  regelmässiger, 
in  der  Schule  XVII  635,  unregel- 
mässiger, bei  Staphylom  der  Hornhaut 

XIX  7,  8,  Untersuchung  auf  XVI  466, 
bei  Keratoconus  X  650,  bei  Migräne 
XIII  81,  nach  Staaroperationen  I  588, 

-  Asthenopie  durch  A.  II  75. 
Astragalus  ascendens,  leioclados,  pycno- 

lados,  brachycalyx,  gummifer,  kur- 
dicus,  microcephalus,  verus  VIII  522, 

XX  31. 

Astrophobie  XIV  291. 
Asymbolie  I  596. 

Asymmetrie  des  inneren  Körperbaues 
n  682. 

Asystolie  II  117. 

Atavismus  VI  493,  in  Bezug  auf  Miss- 
bildungen XIII  273. 

Ataxia  frusta  XIX  451. 


Ataxie  ir  117,  XIX  432,  Arten  der 
II  120,  Localisationen  der  II  122, 
Riudenataxie  II  122,  cerebelUre  11 
123,  IV  545,  Vm  134,  bnlbire 
und  spinale  II  123,  acute  II  124, 
hereditäre  XIX  431,  diphtheritiaehe 
XIV  310,  311,  312,  313,  321,  324, 
XVIII  498,  bei  Vierhflgelerkranknng 
VII  628,  durch  Rflckenmarkscompres- 
sion  XVII  12,  bei  Syringomyelie  XVII 
63,  bei  Hypnotisirten  X  75,  nach 
Scharlach  XVII  478. 

Ataxie  locomotrice  progressive  XIX  421. 

Atelektase  II 125,  der  Lungen  XII 139, 
durch  capillare  Bronchitis  III  402. 

Atelomyelie  II  125,  XVU  23,  XX  193. 

Athem,  ttbelriechender ,  Mittel  dagegen 
IV  584. 

Athembewegungen  VII  670,  671,  Zu- 
standekommen der  ersten  VI  177,  VI 
322. 

Athemnoth  V  491,  bei  Hysterie  X  202, 
vid.  auch  Athmungsstörung  und  Dys- 
pnoe. 

Athemzüge,  Häufigkeit  der  V  502. 

Athen,  Findelanstalten  in  VH  216. 

Atheroma  II 126,  I  701,  IV  650,  der 
Arterien,  Labyrinthblutungen  bei  XI 
441,  Gehirnanämie  durch  VIII  54,  der 
Gefässwände,  Acupressur  bei  I  182, 
Salpetersäure  gegen  XVII 193,  Chole- 
sterin im  IV  255,  der  Arterien  IV 
345,  der  Ohrmuschel  XIV  570,  der 
Vorbaut  XVI  15,  des  Mastdarms  XII 
607,  des  Schulterblattes  XVIII  9,  in 
der  Hand  VIII  693,  der  Gefässe  bei 
Emphysematikern  XII  149. 

Atheromatöser  Frocess  der  Arterien  I 
572,   711. 

Atherombälge,  Leucln  in  XII  55. 

Atheromcyste  IV  648,  im  Gesicht  VHI 
373,  Adenoma  sebaceum  in  der  Wand 
von  I  196. 

Athetose  II  128,  122,  Vn  69,  Nerven- 
dehnungbei  XIV  211,  bei  Idioten  X  240, 
bei  Gehirnsyphilis  VIII 110,  Beziehong 
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zur  ErkrankuDg  des  SebhflgeU  VII 
625,  NackengalvanisatioD  bei  VI  109. 

Athimonus  n  133. 

Atlunnng  XVI  596,  Ghemismas  der  XVI 
596,  XXI  617,  Mechanik  der  XVI 
598,  InoervatioD  der  XVI  600,  Selbst- 
steaerang  der  XVI  601,  VII  671, 
Antomatie  der  n  290,  Einfluss  auf 
die  Pulscnrven  XVI  237,  innere  A. 
XV  124,  A.  im  Fieber  Vn  185,  erste, 
des  Fötus  I  620,  VI  322,  A.  im  Uterus 
XI 11,  Frequenz  bei  Neugeborenen  VI 
322,  saccardirte,  bei  Phthisis  XU  297, 
kllnstliche  XVII  487,  kflnstliohe,  bei 
Asphyxie  U  64,  vid.  auch  Respiration. 

Athmungscentrum  II  688,  VU  671, 
672,  XVI  677,  Dyspnoe  durch  Affec- 
tionen  des  V  497,  im  Grosshim  V 
498,  Parese  des  n  60,  Erregung  des 
I  620,  beim  Fötus  I  620. 

Athmungsgeräusche  II  268,  unbe- 
stimmte II  272. 

Athmungsgrösse ,  Werthtabeilen  der 
XVIII  510,  im  Fieber  VU  185. 

Athmungsinsufflcienz,  hämatogene  IV 
217. 

Athmungsstörungen  bei  Kehlkopfge- 
schwülsten XI  498,  der  bei  Trichinose 
XX  101 ,  vid.  auch  Dyspnoe ,  bei 
Nasenkranken  XIV  56. 

Attnnuugstypus  der  Phtbisiker  XII  294. 

Atisin  I  168. 

Atlas  XXI  309,  Hervorragung  im  Oavum 
pharyngo-ovale  XV  476,  Entzündung 
des  XVIII  619,  Luxation  des  XXI  338, 
Zungenlähmung  b.  Brüchen  desXXI537. 

Atmiatrie  II  133. 

Atonie  H  133. 

Atrabiliosa  fever  XX  177. 

Atremie  II  134. 

Atresia  ani  vel  recti  XII  583,  Urethra- 

lis  prostatica,  membranacea,  oavernosa, 
recti  cutanea,  perinealis,  penalis,  sacra- 
liSy  inguinalis,  cervicalis  XU  583,  ani 
Simplex  XIII  308,  ani  urethralis,  in- 
testinalis XIÜ  308. 


Atresia  hymenalis  VIII  593,  X  35^ 

XXI  506. 
Atresia  oris  vni  374. 
Atresia  pupillae  X  520. 
Atresia  praeputü  XVI  8,  Xlt  583. 
Atresia  scrotalis  xn  583. 
Atresia  umbilicalis  XII  583. 
Atresia  vesicalis  XIII  308. 
Atresia  vaginae  XII  583,   XIU  308, 

XIX  98. 
Atresia  vulvae  vm593,Xir583,XIX8l. 
Atresien  II  135,  XIII  301,  des  Oenital- 

canals  VIII  593,    vid.    auch  Atresia. 

Atrices  IV  434. 
Atrichia  I  318. 

Atrien  des  Herzens  IX  436,  vid.  auch 
Atrium. 

Atrium  cordis  dextrum  XXII  7,  sini- 

strum  XXII  8. 
Atrioventricularklappen  erzeugen   den 

ersten  Herzton  II  277. 
Atrophia  bulbi  IV  287,  VIII  438,  durch 

Iridocyclitis  IV  635. 

Atrophia  facialis  bilateralis  XX  218. 
Atrophia  infantum ,  Bronchopneumonie 
durch  XII  168. 

Atrophia  lateralis  cruciata  XX  220. 
Atrophia  meseraica  XII  544. 
Atrophia    musculomm    lipomatosa  U 

138,  XII  107,  XIU  607,  XVI  97. 

Atrophia  nervi  optici  I  334. 

Atrophia  uteri  XX  458. 

Atrophie  U  135,  VI  346,  Xin  267, 
XVI  74,  fettige  VH  142,  XXI  100, 
individnelle  XIII  594,  durch  Hunger 

X  323,  der  Muskeln  bei  Bleilähmung 
ni  118,  der  Mnskeln  bei  amyotrophi- 
scher Lateralsclerose  XVIII  485,  der 
Muskeln  durch  Inactivität  XX  189, 
des  Hodens  IX  542,    des  Hörnernen 

XI  444,  A.  bei  Hysterie  X  199,  A.  des 
Herzens  IX  453,  der  Blase  III  84, 
der  Beckenknochen  II  487. 

Atrophie  du  tissu  conjonctif  VIII  381. 

Atrophie   musculaire    progressive   de 

Tenfance  XHI 607,  XVI 103,  XX  201. 
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Atrophoderma  pigmentosum  XXI  343. 

Atropa  Belladonna  1 1 138^  605,  Krämpfe 

dnroh  Y  539,  in  Cigaretten  XIX  419. 

Atropa  Mandragora  XII  520. 

Atropidin  II  605. 

Atropin  II  138,  I  126,  ü  202,  476, 
605,  X  232,  Einwirkung  auf  dea 
Eammerdruok  X  645,  646,  Immanität 
gegen  VII  289,  X  232,  Pnpillen- 
erweiterung  durch  X  443,  Wirkung 
auf  ausgeschnittene  Arterien  YII  571, 
Druoksteigerung  in  der  vorderen  Kam- 
mer durch  VIII  626,  hemmt  die  Pan- 
creassecretion  n  418,  Beziehung  zur 
Schweisssecretion  XVIII  124,  Einfluss 
auf  die  Secretionsnerven  der  Sub- 
maxiliaris  IV  453 ,  Wirkung  beim 
Fötus  VI  188,  Wirkung  auf  das 
Herz  Neugeborener  VI  323,  gegen 
Wehenschmerz  VI  310,  gegen  Enuresis 
VI  365 ,    bei    Aecommodationskrampf 

I  141 ,  zur  Injection  in  den  extra- 
uterinalen  Fruohtsack  VII  34,  bei 
Epilepsie  VI  441 ,  bei  Eclampsia 
infantum  V  543,  bei  Schielen  XIX 
205,  bei  Iritis  X  525 ,  bei  Keratitis 
X  637,  bei  Homhautgeschwür  X  645, 
bei  Conjunot.  scrophulosa  IV  495, 
bei  Prellung  der  Cornea  II  247,  bei 
penetrirenden  Augen  wunden  II  255, 
gegen  abnorme  Wehenschmerzen  XXI 
255,  gegen  Wehenschwäche  XXI  252, 
bei  Alkoholismus  1 308,  gegen  Magen- 
schmerzen Xn  434,  bei  Hysterie  X 
211,  als  Gegengift  I  500,  zur  sub- 
cutanen Injection  X  153,  bei  Schreibe- 
krampf II  664,  Nebenwirkungen  des 

II  203,  207,  Glaucom  durch  VIII 
451,  Conjunctivitis  durch  IV  469, 
Urticaria  durch  XX  434,  Dosirung 
des  XVI  415. 

Atroplncigarren  II  142. 
Atropingelatine  bei  Iritis  X  52G. 
Atropinpapier  II  142. 
Atropinnm  sulfuricam  II  142,    gegen 
Lidkrampf  III 137,  gegen  Metrorrhagie 


XIU  77  ,    bei    KenehhiuteQ    X  671, 
Dosirung  des  XVI  415. 

Atropinnm  valerianlonm  II 142,  Dod- 

rung  des  XVI  415. 

Atropin-Vasellne  II  263. 
Atropinvergiftnng,  Pilocarpin  bei  1 500, 
Physostigmin  bei  I  501. 

Atrosin  II  607. 

Attaqnes  dömoniaqnes  V  12. 

Attersee  II  710,  712. 

Atteste  n  143^  falsche  U  143,  ärzt- 
liches, (flr  Lebensversicherungen  X  J  601. 

Attüa  III  8,  Kopf  des  XU  486. 

Attilaqnölle  von  Ofen  XIV  556. 

Attisholzbad  II  150. 

Anbin  snr  mer  II  150. 

Anchenotomie  VI  192. 

Andieme  U  150. 

Andinac  II  150. 

Andiphon  IX  577. 

Auerbach  II  150. 

Auerbach'sclier  Plexus  V  32,  Entartung 
des  V  474. 

Aufenthaltsdauer  in  den  Tropen  und 
Acclimatisation  I  238. 

Anffrlschnng  von  Lappen  II  298. 

Anfgnss  X  372. 

Aufgnsssyrup  XIX  403. 

Anfhängebogen  XXI  48. 

Aufsaugung  I  115,  XVI  586. 

Aufschrecken,  nächtliches  XIV  424. 

Aufstossen  VII  672,  bei  chronischem 
Magencatarrh  XII  419. 

Augapfel,  Verhalten  bei  der  Acoommo- 
dationl  1 2 7,Verändernng  der  Spannung 
durch  Lähmung  des  Halssympathicns 
VIII  661  ,  Protrusion  durch  Reizung 
des  Halssympathicns  VIII 662,  Hervor- 
drängen des,  bei  Asphyxie  II 63,  Schwund 
des  XV  569,  Entfernung  des  VI  358. 

Auge,  Anatomie  des  II  150,  Dioptrik 
desXVI530,  emmetropischaphakisches 
I  587,  Rindenfeld  für  das  VU  606, 
Centrum  für  die  gleichsinnige  Ablen- 
kung der  VIl  605,  Gebrochensein  als 
Todeszeichen  XII 52,  Ueberanstrengnng 
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der,  mls  Ursache  von  Accommodations- 
krampf  I  140,  Oeschwfllste  der  XIV 
706,  Sarcom  am  XVH  322,  Echino- 
coccus der  V  523,  Lupus  am  XII  329, 
Aetzung  des  U  692,  Erkrankung  bei 
Masern  Xn  559. 

Angenaxe,  Länge  der  II  153. 

Angenbewegimg  II  2l9  n.  ff.,  assocürie 
n  224,  accommodative  11  225,  con- 
jugirte  seitliche,  Centren  fQr  die  VII 
644,  Störung  der,  durch  Gifte  XXI 
129,  Verhalten  beim  Durchleiten  con- 
stanter  Ströme  durch  den  Kopf  XXI 
124,  abnorme  durch  Gehirngalvani- 
sation VI  110. 

Augenbinde  XXI  9,  12. 

Angenblinzeln  XIV  366. 

Augenbraue  II  169,  XVII  354,  Eczem 
der  V  575,  Verlust  der  I  318. 

Augendouche  n  199,  X  414. 

Augendrainage  X  514,  bei  Netzhaut- 
ablösung XIV  236. 

Augendnnstbad,  Ammoniakgas  als  I  355. 

Augenentzündungen ,  reflectorische  XX 
258,  egyptische,  in  Armeen  IX  226. 

Augengeschwülste  II  172. 

Angengrund  XIV  674. 

Augenhaut,  mittlere  n  158. 

Augenheilanstalten,  Berichte  der  II  211. 

Angenlieilmittellelire  II  196,  Adstrin- 
gentia II  196,  Antiseptica  II  199, 
Narcotica   U  202,    Myotica   II  208. 

AngenheUkunde  II  191,  XIV  697. 

AugenhöMe  XV  42,  Aogenmuskelläh- 
mung  durch  Enochenleiden  der  II  239, 
Eiterung  der  Vm  83,  Fistel  am  Boden 
der  IX  515. 

Angenkammer,  vordere  Endothelien  der 
VI  486,  vordere,  Cysticercus  in  der 
rv  667,  vordere,  vicariirende  Men- 
struation durch  Xin  41. 

Angenkrankheiten,  Statistik  der  U  210, 
septische  XVUI  274,  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  XI  597 ,  Simu- 
lation von  XVI  464,  durch  Malaria 
xn  501,  bei  Scorbut  XVUI  140. 


Augenlider  II  151,  169,  reflectorische 
Bewegungen  der  I  220,  Mitbewegnng 
des  oberen,  bei  M.  Basedowii  II  384, 
Oedem  der,  durch  Stauung  in  der 
Vena  ophthalmica  soperior  VIII  16, 
Vorbildungen  der,  durch  Variola  XX 
624,  Ekszem  des  V  575,  Eczem  bei 
Gicht  Vni  402. 

Augenlidhaut,  Dnplicatur  der  VI  378. 

Augenlidknorpel  XI  175. 

Augenmuskeln,  Innervation  der  Vni  138, 
Statistik  der  Erkrankungen  der  II  213, 
äussere  Vasomotoren  der  VII  559, 
Einflnssauf  AccommodationI  126,  Cata- 
lepsie  der  X  69,  Befallensein  bei  Tri- 
chinose XX  101. 

Augenmuskelkrämpfe  II  214. 
Augenmuskellälimungen  n  219,  Ein- 

theilnng  der  II  239,  allgemeine 
Symptomatologie  II  225,  Verlauf  und 
Ausgänge  II  231 ,  Diagnose  II  232, 
Lähmung  der  M.  rect.  ext.  II  234, 
des  Rect.  intern,  und  Obliq.  super.  U 
235,  des  Obliq.  infer.  und  Rect.  super. 
II  236,  des  Rect.  infer.  II  237,  die  Ent- 
stehungsursache der  II  238,  refrigera- 
toriscbe  oder  atmosphärische  II  240, 
Ursprung  von  VII  645,  A.  durch 
centrale  Läsion  XV  174,  durch  Pons- 
erkrankung  VII  635,  bei  Idioten  X 
240,  Lähmung  durch  DiphtheritisV  408, 
bei  Tabes  dorsualis  XIX  435,  durch  Con- 
tasion  II  253,  Vortäusohung  von  XVII, 
elektrische  Behandlung   der   VI  104. 

Augenschein-Befund  II  242. 

AugenscMtzer  XVII  680. 

Augenscliwarz  xn  706,  707. 

Augenscliwindel  U  227. 

Augenspalt,  fötaler,  mangelhafter  Ver- 
schluss des  XIX  27. 

Augenspiegel,  Theorie  des  XIV  599, 
Formen  des  XIV  603. 

Augenstein  XI  435,  weisser  XXI  515. 

Augentripper  XIV  698. 

Augentropfen  XIII  360. 

Augentrost  VI  640. 
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AngenverletznngenllSiS^  Contusion  des 
Auges  II  245,  Verwandung  des  Ang- 
apfels II  253,  Verbrennungen  und 
Aetznngen  II  261 ,  als  Erblindnngs- 
nrsache  III  146. 

Augenw&sser,  Eupfersalze  zu  XI  435, 
Gerbsäure  mls  YOl  365. 

Augenwimpern  II  169. 

Angenzitt^^  XIV  438,  Simulation  von 
XVI  472. 

Angnac  n  265. 

Angosta-Felsenquelle  von  Ems  VI  221. 
Angustusbad  n  265^  als  Moorbad  XIII 

385. 
Anlocostomum  XXI  470. 
Anlus  II  265. 
Anmale  n  265. 
Aura  II  265,  beim  hystero-epileptisohen 

Anfall  X  205. 

Anra  epUeptica  VI  417,  418,  vn  576 

und  vid.  das  vorige  Stichwort. 

Aura  sudoralis  xvni  121. 
Aurantium  II  265. 
Auricomus  IV  581. 
Auricula  des  Obres  XIV  566. 
Auricula  cordis  XXn  6. 
Auricula  cordis  dextra  XXII  7. 
Auricula  cordis  sinistra  XXII  8. 
Anriöres  II  267. 
Aurigo  VIII  208. 
Auriguy  II  267. 
Anrihydrat  VIU  489. 
Aurin  XIX  664. 

Auriplgment  I  681,  683,  674,  n  267, 
zur  Entfernung  der  Haare  IV  577, 578. 
Aurone  Femelle  XVn  306. 
Auro-natrium    chloratum    vni    488, 

Dosirnng  des  XVI  415,  zur  subcutanen 
Injection  X  153,  bei  Hysterie  X 
210,  XIU  59,  zur  subcutanen  In- 
jection X  153,  gegen  Tabes  dorsualis 
XIX  457,  bei  spastischer  Spinalparalyse 
XVm  482,  bei  Myelitis  XVII  39, 
bei  Ovarialcystomen  V  695,  bei  Keuch- 
husten X  673. 

Aurum  ammoniatum  VIII  489. 


Anmm  cyanatnm  rv  627,  Vm  489. 

Anrum  chloratum  VIII  489. 

Anmm  foliatnm  tut  Pillen  XV  589. 

Aurum  fulminans  vni  489. 

Aurum  jodatum  VUI  489. 

Aurum  metallicum  VIH  489. 

Aurum  oxydatum  VUI  489. 

Auscultation  II  267^  Werth  dersdbeo 
f&r  die  Beurtheilnng  von  HenleideB 
XXII  14,  Auscultation  der  Lunge  11 
268,  der  Stimme  II  275,  des  Henras 
II  277,  der  Oef&sse  11  283,  der  Unier- 
leibsorgane  II  286,  des  Larynx  bei 
Oedem  XI  508,  Ergebniss  bei  Phihisis 
Xü  297,  Ergebniss  bei  Pleuritis  m 
490,  zur  Erkennung  des  Todes  Xü  51. 

Auscultationspercussion  bei  Pneumo- 
thorax XV  673. 

Ausdrucksbewegung  durch  den  Sehhugel 
vermittelt  VII  625. 

Ausfallserscheinungen  bei  Hypnotisirten 
X  74. 

Ausführungsgänge  von  Drttsen  V  445, 
der  Speicheldrüsen  XVIII  426. 

Ausgrabung  von  Leichen  VI  646. 

Ausheberung  des  Magens  XH  468. 

Aushebung,  vid.  Recrutirung  II  287, 
im  Alterthume  XVI  436. 

Aushebungsdienst  Xni  167. 

Auskratzung  des  Uterus  XX  452,  XX 
519,  bei  Abort  I  90. 

Auslöffelung  des  Staars  IV  33,  von 
Lupus  XII  335. 

Ausnutzung  von  Nahrungsmitteln  Xm 
148,  im  Darm  VI  544,  XXI  99,  des 
Eiweisses  in  Nahrungsmitteln  I  263. 

Ausrüstung,  Gewicht  der  militärischen 
XIII  134. 

Ausrufer,  chronischer  Eehlkopfcatarrh 
bei  XI  492. 

Aussatz  VI  239,  244,  XII  5,  in  Island 
und  Norwegen  VIU  348,  in  Russland 
vm  349,  in  Aegypten  VIH  350, 
am  Senegal  VIII 350,  auf  der  iberischen 
Halbinsel  VIII  347,  neurotischer  Ur- 
sprung des  XX  248. 
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AussatzMnser  XI  241. 
Aasschabimg  bei  Endometritis  VI  264. 
Ansscheidiiiig  von  Oiften  X  448 ,    von 

Stoffen   in    den  Speiohel    XVIII  415. 
Ausschlag,  vid.  Exanthem,  Hautansscbiag, 

Hantkrankheit. 
Ansschwitzung  XX  57. 
Anssee  II 288,  als  Sooibad  XI 189, 191. 
Austern  V  295,  Glycogen  in  VIII  478, 

Urticaria  durch  XX  434,    Vergiftung 

durch  Xm  516. 

Austemschalen  III  607. 

Australien,  Krankheiten  in  VIII  354, 
TaubBtumme  in  XIX  500,  504,  Irren- 
statistik von  X  551. 

Australier,  Himvolumen  der  XI  206. 

Austreibungsperiode  der  Geburt  VI  300. 

Auswärtsschielen,  latentes  XIX  195. 

Auswurf  bei  Astbma  II  92,  bei  Bronchi- 
ectasie  III  382 ,  bei  Bronchitis  ni 
394,  bei  Pbthisikern  XII  288,  bei 
croupöser  Pneumonie  XII  200,  A.  be- 
fördernde Mittel  VI  670. 

Ausziehen  von  Zähnen  XXI  401. 
Auteuü  U  288. 
Auto-Endoskopie  VI  265,  279. 
Autogonie  I  78,  II  289. 
Autohypnose  X  64. 

Autoinoculation  des  Schankers  XVII 441. 

Autokinetisch  II  289. 

Auto-Laryngoskopie  XI  477. 

Automatic  II  289,  XVI  676,  der 
Ganglienzellen  VII  671,  von  Nerven - 
centren  XIV  177,  hypnotische  X  69. 

Automatismus,  cerebraler  X  1Ö9. 

Automysophobie  XIII  641,  XVI  139. 

Autophonie  II  294. 

Autophthalmoskopie  XIV  610. 

Autoplastie  II  294. 

Autoplastie  nerveuse  XIV  220. 

Autositen  11  300,  XIII  302. 

Autotransfusion  XX  51. 

Avants  les  XIU  380. 

Avellana  II  300. 

Avena  II  300. 


Avena  fatua  im  Mehl  XII  671. 

Avöne  U  300. 

Avesne  II  300. 

Avenin  XXI  596. 

Avornin  VII  343. 

Ax  II  300,  XVn  199. 

Axencylinder  XIV  150,  151. 

Axencylinderfortsatz  der  Ganglienzellen 

XIV  155. 
Axencylinderscheide  XIV  151,  152. 
Axenebene,  primäre,  Hering's  n  220. 
Axenstein  U  300. 

Axenzugzange  nach  Tarnier  XXI  441. 
Axillarbubonen  I  150. 
Axillardrüsen  XXI  332 ,  Degeneration 

der,  nach  Brustcarcinom  I  152. 

Axillarlinie  III  515. 
Axillarlymphadenitis  I  151. 
Axillarlymphdrüsen,    Entzündung  der 

I  150. 
Axis-lraction  forceps  XXI  441. 
Axungia  benzoata  I  198. 
Axungia  pedum  tauri  XI  665. 
Axungia  porci  I  198. 
Aymaraschädelform  XII  480. 
Ayapana  II  301. 
Aylesford's  Spring  von  Leamington  XI 

529. 

Azadirachta  II  301. 

Azadirin  II  301. 

Azalea  pontica,   giftiger   Honig   durch 

IX  585. 
Azalin  I  474. 

Azberger's  Rectumkühler  X  14,  23. 
Az6mar  II  356. 
Azoospermatorrhoe  XIX  61. 
Azoospermie    II   301,    XIX  58,    90, 

XXI  505. 
Azoren,  Las  Fnmas  der  XI  523. 
Azotite  d'Amyle  I  390. 
Azoturie  U  301,  V  429. 
Aztekentypus  des  Schädels  bei  Idioten 

X  242. 

Azulen  I  113,  XIV  495. 
Azulinsäure  III  85. 
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Baassen  II  303,   Eochsaizwasser  von 

XI  186. 
Baccae  Alkekengi  I  293. 
Baccae  Berberidis  II  613. 
Baccae  Coccognidii  XVIII  227. 
Baccae  Gubebae  IV  608. 
Baccae  Lauri  XI  524. 
Baccae  Ribium  XVI  629. 
Baccae  Sambuci  XVII  224. 
Bacilla  nasalia  XIX  265. 
Bacilli  medicamentosi  (Bacilla)  II  303^ 

X  315. 
Bacilli  ad  dentes  IV  584. 
Bacilli  escharotici  Viennenses  II  304. 
Bacilli  glutinosi  XIX  264. 
Bacilli  Liquiritiae  II  303. 
Bacilli  ophthalmici  Graefe  II  304. 
Bacillus  restituens  X  354. 
Bacilli  tannici  VIII  366. 
Bacilli  Zinci  sulfarici  alnminati  XXI 

516. 
Bacillula  saccharata  XV  254. 
Bacillus  (F.  Cohn)  II  305. 
Bacillus  amylobacter  im  Mehl  XII  671. 
Bacillus  Anthracis  II  307,  XIII  237. 
Bacillus  Diphtheritis  II  321. 
Bacillus  fasciculatus  XV  509. 
Bacillus  Leprae  II  314,  XII  14,  26,  34. 
Bacillus  Halariae  II  320,  Einflnss  des 

Chinin  auf  den  IV  164. 

Bacillus  pueumouiae  XII  190. 

Bacillus   des    Rhinoscleroms    XVI    620. 
Bacillus  des  Rotzes  XVI  653. 


Bacillus  des  Schankereiters   XVII  439. 

Bacillus  subtilis  n  306. 

Bacillus  sypMlidis  II  316,    XIX  319. 

Bacillus  tuberculosis  II  311. 

Bacillus  typhosus  I  20,    57,    II  317. 

Backeufistel  durch  Periodontitis  XY  407. 

Backpulver  III  361. 

Bacteriaceae  X  356. 

Bacterieu,  Verhalten  der,  bei  Infections- 
krankheiten  I  521,  Betheiligang  hei 
der  Leichenzersetzung  XI  39 ,  be- 
günstigen die  Bildung  von  Concrementen 
im  Munde  IV  416,  bei  Osteomyelitis 
XV  81,  bei  Endocarditis  IX  382,  B.  der 
Variola  XX  626,  Wachsthomsbehinde- 
rung  der  VII  196,  Tödtung  der  IX 
258,  Einflu88  der  Temperatur  auf  I 
539,  540,  Einflass  von  essigsaurer 
Tbonerde  auf  I  250,  Verhalten  zu 
Arsen  I  675. 

Bacteriengift  I  540,  V  223. 

Bacterieukranklielteu  X  361. 

Bacteriologie  der  Milch  xni  100. 

Bacterium  termo  gegen  Phthisis  XII 320, 
Inhalationen  von  Culturen  des  X  401. 

Bactyrilobium  Fistula  III  689. 

Bad  II  330^  in  flüssigen  Medien  U  330, 
Wirkung  des  kalten  II  332  u.  ff., 
wftrmesteigerndes  II  335,  B.  in  festtii 
Medien  II  349,  in  luftförmigen  Medien 
II  350. 

Bad,  elektrisches  VI  94,  zur  Frucht- 
abtreibung  I  96. 
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Baden  (Staat)  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  276,  Selbstmord  in 
XVni  240,  Motive  für  XVIII  248, 
Taubstumme  in  XIX  500,  513, 
Irrenstatistik  von  X  552,  Kinder- 
sterblichkeit in  X  690,  Geburtsstatistik 
in  Vn  539,  Sterblichkeitsziffern  fQr 
'^TTT  417,  EinfluBS  des  Alters  auf  die 
Sterblichkeit  in  XIH  419,  420,  Cur- 
pfuscherthum  in  XII  652,  Leichen- 
schau in  XI  699,  Medicinalbehörden 
in  XU  636. 

Baden  bei  Wien  H  353,  XVIII  106, 

109,  als  Wintercurort  XXI  306. 

Baden  im  Aargau  U  351,  XVIU  106, 

109,  als  Wintercurort  XXI  306. 
Baden-Baden  II   352,    Kochsalzwasser 

von    XI  18  4,    Lithion  in  der  Quelle 

von  XI  182. 
Baden,  Ohrcatarrh  durch  das  XIII  316, 

der  Soldaten  XIII  168. 
Badeanstalt   in   Krankenhäusern  XVIII 

569,  in  Kasernen  lU  684. 

BadeansscUag  II  343. 

Badecnren  bei    Gelenkleiden  VIII  296. 

Bademoos  XVIU  99. 
Badenweiler  II  354,  I  244. 
Badefriesel  XVIII  191. 

Badequelle  von  Neudorf  XIV  145. 
Badesalz,    künstliches    Aachener    I   10, 
Orber  XV  42. 

Badeschlamm  von  Acqui  I  166. 
Badeschwämme  XXI  54. 

Badezimmer  in  Krankenhäusern  XVIII 
557. 

Badischer  Frauen-Verein  XI  250. 
Backer  XIX  40,   Lebensdauer   II  641, 

chronischer   Kehlkopfcatarrh    der   XI 

492. 

Biekerbein  XI  106. 
Baekerkrätze  V  576. 

Bader,  warme  I  530,  warme,  bei  Ascites 
n  56,  warme,  zur  Diaphorese  V  325, 
Reflexe  clampsie  durch  zu  heisse  V 
536,  lauwarme,  bei  Fieber  I  544, 
kalte,  Albuminurie  nach  -I  277,  278, 


moussirende  II  346,  III  333,  zur 
künstlichen  Frühgeburt  VII  360,  für 
Kranke  XI 312,  bei  Pneumonie  XII 224 , 
bei  Rachitis  XVI 358,  bei  Geisteskrank- 
heit X  542,  bei  Melancholie  Xn  705, 
bei  Cystitis  III 31,  bei  Abdominaltyphus 
I  62,  während  der  Schwangerschaft 
XVIII  81,  gegen  Sterilität  XIX  101, 
gegen  Tabes  XIX  457,  Kochsalz  für 
XIV  113,  mit  Soda  XIV  107,  mit 
schwefelsaurem  Eisen  VI  36,  Jod  in 
X  465,  Alaun  für  I  252. 

Bähung  VII  323,  gegen  abnorme  Wehen- 
scbmerzen  XXI  255. 

Bänder  II  703,  XU  91,  der  Wirbel- 
säule XXI  315 ,  fötal-amniotische 
VII  317. 

Bänke,  Construction  der  XVII  129. 

Bärenfett  IV  577. 

Bärentraube  XX  532. 

Bärlappsamen  XII  356. 

Bärthierclien  I  402. 

Bäume  in  Strassen  XIX  226. 

Bagnöres  de  Bigorre  II  354. 

Bagnöres  de  Luchon  II  355,  XVI  294, 
XVIII  107. 

Bagnet  (Le)  II  357. 

Bagni  di  Lucca  XII  119. 

Bagno  fresco  X  564. 

Bagnoles  II  357. 

Bagnol  les  Bains  II  357. 

Bagnoli  II  357. 

Bagnettes  encensoires  IV  562. 

Bahren  XI  319,  321,  332,  338,  Räder- 
bahre XI  336. 

Bahrenaufhängung  in  Lazarethzttgen 
XVII  269  u.  ff. 

Baies  de  nerprun  XVI  606. 

Bains  I  245. 

Bain  artiflciel  de  Vichy  XIV  107. 

Bain's    Verfahren    zur    künstlichen    Re- 
spiration XI  415,  XVII  489. 
Bains  (en  Vopges)  11  358. 
BaiDs  de  rAUiaz  U  358. 
Bains  prös  Arles  n  358. 

Bains  de  d^lice  Xin  369. 
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Bains  de  la  Reine  II  358. 

BaiDS  de  Thute  XIV  591. 

Balanitis  U  358,  XV  311,  XIX  332. 

Balanokele  II  362. 

Balano-Posthitis    U    358,    XV    311, 

XIX  374,  gonorrhoica,  catarrbalis, 
diphtheritica  ulcerosa ,  gangraenosa, 
diabetica ,  in  terstitialis  profunda  XV  311. 

Balano-posthomykosis  II  360. 
Balanorrhoe  II  358. 
Balantidium  II  365. 
Balantidium  coli  V  330,  X  367. 
Balaruc  les  Bains  II  367,   Eocbsalz- 

wasser  von  XI  184. 

Balata  VIII  529. 

Balaton- 16  II  712. 

Baldgreis  XVIII  251. 

Baldohn  II  367. 

Baldrian  XX  587,  zu  Klystieren  IV  340. 

Baldrianäther  I  213. 

Baldrianöl  XX  588. 

Baldriansänre  XX  587,  im  Leberthran 

XI  660,    im  Lupulin  XII    326,    bei 

der  Fäulniss  VII  70. 

Bald  ringworm  I  319. 

Balgabscess  I  105,  des  Gehirns  XVII 
429. 

Balgdrüsen  XII  373,  374. 

Balggeschwulst  II  126,  IV  648,  650. 

Balgkropf  XIX  235. 

Balken  VII  615,  Folgen  der  Läsion  des 
VIII  78,  Sclerose  des  VIII  94,  Tu- 
moren des  VIII   129. 

Ballen  am  Fuss  XXI  456,  der  Hand 
als  Ausgang  der  progressiven  Muskel- 
atrophie XIII  598. 

Ballismus  II  367. 

Ballonspritze  IV  338. 

BaUota  II  367. 

BaUston_II  368. 

Balmquelle  von  Leuk  XI  704. 

Balneolo  II  357. 

Baineotechnik  II  344. 

Balneum  effervescens  III  333. 

Balneum  sulfuratum,  sulfuratum  gela- 
tinosum  XVIII  99. 


Balsame  II  368,  Oystitls  durch  m  26, 

als  ExcitantiAn  VI  645. 
Balsamica  bei  Cystitis  III  31,  ebroniache 
^Prostatitis  durch    XVI  33,    bei  Rohr 

XVII  165. 
Balsamita  II  369. 
Balsamcanäle  XXI  497. 
Balsamodendron  Hsrrrliae  XIII  640. 
Balsamum  antarthriticum  indicum  vn 

591. 

Balsamum  Aroaei  II  369,  VI  134. 
Balsamum  commendatoris  II  369,  608. 
Balsamum   Gopaivae   IV   548 ,    gegen 

Tripper  XX    155,   zu   Injectionen   X 

407,  bei  Ischias  X  567. 

Balsamum  Dipterocarpi  IV  550. 
Balsamum  embryonum  II  369. 
Balsamnm  Frakmii  II  369. 
Balsamgallerte  VIII  195. 
Balsamum  Hardwickiae  IV  550. 
Balsamum  &enovefae  II  369. 
Balsamum  Gurjun  IV  548,  550,  gegen 
Lepra  XII  37. 

Balsamum  indicum  nigrum  XV  442. 
Balsamum  Locatellae  II  360. 
Balsamum  Majoranae  II  369. 
Balsamum  de  Mecca  II  368. 
Balsamum  Nucistae  II  369. 
Balsamum  opkthalmicum  II  369. 
Balsamum   Opodeldoc   I   356,   II  369. 
Balsamum   peruvianum  XV   442,   zur 

Inhalation   X  386,  als   Aphrodisiaenm 

1  614. 
Balsamum  Styracis  XIX  171. 
Balsamum   sulfuris  11  369,   XII  100, 

XVIII  96. 

Balsamum   Tolutanum    XIX  684,   ftir 
Pillenüberziig  XV  589. 

Balsamum  tranquillans  II  369. 
Balsamum  traumaticum  II  369,   608. 
Balsamum  vitae  externum  II  369. 
Balsamum  vitae  Hoffmanni  II  369,  IV 

558,  Xlll  5. 
Balsamum  vitae  Rolanui  I!  369. 
Baltrum  II  369. 
Band,  isotropes  XIII  540. 
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Ige  bei  Ascites  II  57,  fflr  Scoliose 
XVn  142. 

Bandagentornister  II  369. 

Bandkeratitis  IX  589. 

Bandknorpel  X[  478. 

Bandoline  IV  576.  VUI  195. 

Bandwürmer  I  483,  IV  660,  IX  256, 
X  367,  XIX  474,  Eier  von  IX  290, 
Umwandlung  der  Glieder  IX  292, 
Kolik  durch  IV  368,  TerpeDtinOl  gegen 
XIX  552,  PikriDsäure  gegeu  XV  584, 
Petroleom  gegen  XV  462,  Darm- 
JDfDaion  gegen  IV  90,  Gutti  gegen 
VIII  530,  CreoBot  gegen  IV  590. 

BtmgOT  II  370. 

BanOB  U  370. 

Banos  de  Carlos  XX  124. 

Bantingcur  VI  536,  VII  157. 

Bantingdiät  V  201. 

Baptisia  11  370,  tincloria  bei  Abdominai- 
t7phu3  I   61. 

Baqaets,  magnetische  X  87. 

Bar  II  370. 

Baraci  11  370. 

Baracke  VII  467,  XIII  125,  amerika- 
Diacbe  XIIl  130,  132,  im  städtischen 
Krsnkenh&UB  zu  Dresden  XVIII  534, 
Im  Rndoldner  Haas  XVIII  535,  Profile 
von  B.  XVIIl  540,  B.  auf  dem  Tempel- 
hoftr  Feld  bei  Berlin  XVIIl  541. 

Barackenlager  XIIl  127. 

Barackenspital  in  Karleruhe  XVIII  533. 

Baracke nsy st eniB  XVIII  519. 

Barackenzelt  VII  107. 

Barästhesiometer  II  370. 

Barbados,  Murtalität  in  I  231. 

Barbados-le^  vi  134. 
Barbadosbein  VI  134. 
Barbaloin  I  3i5. 
Barbarea  vnlgaris  XI  231. 
Barbatimao  II  370. 
Barbazan  II  371. 
Barbe  VII  247. 
Barbencbolera  VII  247. 
Barbeueier,  Aether   bei  Vergiftung    mit 
I  601. 


Barbiers  II  621. 

Barbotan  II  371,  XVII  199. 

Barbus  flnvlatllis,  VII  247. 

Bardana  II  371. 

Baregine  U  373,  371,  XVIII  99, 106. 

Baregea  II  371,  XVI  294,  XVIIl  107, 

109. 
Barmherzige  Brüder  XI  247. 
Barmherzige  Schwestern  XI  248. 
Bannonth  II  373. 
Barometernatnren  X  131. 
Barosuampher  X  622. 
Barosma  crenulata  III  570. 
Barras  XII  8. 

Barrere,  Therme  von  Molil^  XIII  369. 
Bart  hysterischer  Weiber  X  192. 
Bartfeld  II  373,  VI  33. 
Bartfinne  XIX  266. 
Barthaar  VIII  649. 
Barthol  in'scher  Äbscess  II  373,  Mast- 

durmscheiileDlislel  nach  einem  XII  612. 
Bartholin  sehe  Drüse,    Cysfen  der  IV 

651,  VIII  600. 
Bartholin'scher  Gang  XVIII  419,  421. 
Bartholinitis  II  373. 
Bartseifen  IV  568. 
Baryakusle  II  380. 
Baryekoia  ii  380. 
Barytvergiftimg,     schwefelsaure    Salze 

gegen  1  4fl9. 
Baryum  carbonicum  in  Farben  VII  79, 
Barjnim  chloratum   II   380,   Dosirung 

des   XVI   415,    zulässiger   Gebalt  in 

Farben  VII  77. 
Baryum  jodatnm  II  380. 
Baryumpräparate  II  380. 
Baryumsaize,  8pe:tren  der  XVIII  403. 
BarweU'sche  Schlinge  VI  678 
Barzun  II  371. 
Basalmenlngltis ,    Hydrocephiilus  durch 

IX  675. 
Basalsanm  XXI  471. 
Basalt,  Quellwasser  aus  XXI  204. 
Basedow'sche  Krankheit  II  382,  VII 

575,  XX  221,  elektrische  Behandlung 

der  VI  104,  Faradisation  bei  VI  120. 
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Basedow'sclier  Exophtlialinns ,  Augen- 
mQskellähmnng  bei  II  239. 

Basel,  Leichenschau  in  XI  699. 

Basilanneningitis,  Elnfluss  auf  den 
N.  acustions  XI  44  5. 

Basilias  XI  240. 
Basilicum  II  389. 
Basilienkraut  II  389. 
Basilisk  XIX  607. 
Basis  Cochleae  VUI  176. 
Bass  XIX  136. 
Bassoragummi  VIII  521. 

Bassorin  I  207,  VIII  522,  in  Semen 
Faenugraecum  VII  67. 

Bataillonsarzt  II  389. 

Batavia,  Sterblichkeit  in  XI  550. 

Bath  II  389,  I  245,  VI  515. 
Bath  Alum  Springs   II  390. 
Bätons  aromatiques  russes  IV  562. 
Batophobie  XIV  291. 
Battaglia  \^I  637,  Kochsalzwasser  von 

XI  184. 
Battarismus  II  390,  I  595. 
Battey'sche  Ovariotomie  III  695. 
Battley's   sedative  Solution  VII   588. 

Batterie  VI  45,  galvanische  VI  43. 

Bau-Krankencassen  XI  235. 

Bauch,  Topoorraphie  des  II  410,  Umfang 
des  XI  208,  Contusion  des  XVI  339, 
vid.  auch  Abdomen. 

Bauchaorta,    Unterbindung    der  I  405. 

Bauchblasengenitalspalte  V  553,  XIII 

289. 

Bauchdecke,  Abscesse  nach  Ovariotomie 
V  714,  Verletzungen  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  81. 

Bauche  (La)  II  390. 

Bauchfell  II  390,  409,  V  27,  Epitliel 
des  VI  486,  Verhältnis«  des  B.  zur  Blase 
III  15,  Neubildungen  des  II  403, 
Cylindrom  des  IV  639,  642,  Tuber- 
kulose des,  im  Verlauf  von  Lebercirr- 
hose  XI  644,  Carcinom  des  II  47, 
50,  XII  436. 

Bauchfellentzündung  nach  Steiuzertrum- 
merung  III  65,  vid.  auch  Peritonitis. 


Bauchganglien,  Olyoosurie  durch  Zer- 
störung von  XIII  7. 

Bauchgrimmen  IV  367. 

Bauchhöhle  n  405,  Dorchbruob  eines 
Echinococcus  in  die  V  514,  Shok  nach 
Verletzung  der  XVIH  301. 

Bauchlage  des  Fötus  X  708. 

Bauchlage  bei  Malum  Pottii  XVIU  639. 

Bauchmuskeln,  Diastase  der  xym  64, 
Ri8<3e  der  XIU  587.  Rheumatismus 
der  III  664. 

Bauchpresse  beim  Erbrechen  III 337,  VI 
502,  504,  Bedeutung  bei  den  Wehen 
XXI  247. 

Bauchreflex  XVIII  204,  bei  Apoplexie 
VIII  64,  Fehlen  bei  Chorea  IV  274. 

Bauchsack,  Hydroceie  des  IX  656. 

Bauchscheidenschnitt  IV  398. 

Bauchschnitt  II  413,  bei  der  Sectio 
caesarea  X  587. 

Bauchschwangerschaft,  secundftre  Vn  8, 
vid.  auch    Abdominalschwangerschaft. 

Bauchsonde  XVlll  373. 

Bauchspalte  XIII  307,  655. 

Bauchspeichel  II  415,  Wirkung  des, 
auf  Fette  VII  129,  Diastase  im  V  338. 

Bauchspeicheldrüse  (Anatomie  und  Histo- 
logie) II  423,  Lage  der  II  424, 
Gefässe  und  Nerven  der  II  426,  vide 
auch  Pancreas. 

Bauchspeicheldrüse  (Krankheiten)  II 
430. 

Bauchspeichelferment  VII  122. 

Bauchstich  II  442,  XVI  274,  vid.  auch 
Paracentesis. 

Bauchwand,  hintere  II  413. 

Bauchwassersucht  II  46,  vid»  auch  Hy- 
drops. 

Bauch  Wirbel  XXI  312. 

Bauchwunden  II  443,  extraperitoneale 
II  444,  einfach  penetrirende  II  446, 
penelrirende  Wunden  mit  Verlotzun;r 
der  Baucheingeweide  II  447. 

Baudelocque'sche    Conjugata    II    500. 
Bauerhufen  II  452. 
Bauernthran  XI  658. 
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Bauernwetzel  VIII  379,  XV  245. 

Baugrund  II  452. 

Bauhin'sclie  Klappe,  vid.  Darm  V  41  u.  ff. 

Banhygiene  n  452. 

Bamnaterial  II   454,    Wasserhaltangs- 

vermögen  des  II  459,  Wftrmeleitangs- 

vermögen  II  464. 

Banme  nevral  XV  153. 
Baume  tranqoille  XVII  166. 
Banmknaster  XIX  407. 
Banmöl  VII  129,  XIV  592. 
Baumstarkes  Körper  IX  14. 

Baumwaclis,  chinesisches  XXI  171. 
Baumwolle   IV    376,    XI     55,    hygro- 
skopische Eigenschaften    der  XI    58. 

Baumwollenarbelter,  Lungenentzündung 
eines  XIX  41. 

Baumwollengeschwür  XIX  3i3. 
Baumwollenstaub  in  der  Lunge  I  648. 
Baumwollpflanze  VIII  490. 
Baunsckeidt'sclies   Verfahren   I    183, 

VI  470. 
Bayerischer  Frauen-Verein    XI    272. 

Bayern,  Medicinalbehörde  in  XII  635, 
Heereskrankheiten  in  IX  181,  Ge- 
burtsstatistik in  VII  539,  Sterblich- 
keit in  XI  552,  Kindersterblichkeit 
in  X  690,  Sterblichkeit  der  unehelichen 
Kinder  in  X  694,  Todtenregister  in 
XIII  400,  Sterblichkeitsziffern  von 
Xni  417,  418,  Einfluss  des  Alters 
auf  die  Mortalität  in  XIII  419,  420, 
Statistik  der  Todesursachen  in  XIII 
437,  Todesursache  nach  Stadt  und 
Land  geschieden  XIII  470,  Sterblich- 
keit nach  Jahreszeit  XIII  480,  Selbst- 
mord in  XVni  240,  Leichenschau  in 
XI  699,  Geisteskranke  in  X  530, 
Irrenstatistik  von  X  552,  553,  Taub- 
stumme in  XIX  500,  Taubstummen- 
anstalten in  XIX  512,  Curpfuscher- 
thom  in  XII  651 ,  Ausübung  der 
Heilkunst  in  XII  644. 

Baynton'sche  Heftplastereinwicklung 
bei  ünterscbenkelgeschwüren  IV  406, 
Xm  680,  XX  347,  für  Varicen  XX  662. 


BdeUatomie  n  473. 
Bdelllum  H  473. 
Beaf-tea  XI  312. 

Beamte,   Lebensdauer  der  II  640. 

Bearberiy-leaves  XX  532. 
Beatenberg  II  473. 
Beaulieu  U  473. 
Beaumarals  II  370. 
Beaumont  II  473. 

Bebeerln  I  207,  II  474,  Einfluss  auf 
weisse  Blutkörperchen  I  570. 

Bebeeru  n  474. 
Bebirin  II  474. 
Beccabunga  II  474,  XI  231. 
Becherzellen  IV  381,  V  443,  VI  483, 

Membranen  an  den  XXI  469,  im  Dünn- 
darm V  35. 

Bechica  U  4tU,  VI  671. 

Becken  n  479^  Anatomie  des  II  479, 
Verletzungen  des  II 481 ,  Erkrankungen 
des  11  486,  Neubildungen  am  II  489, 
Operationen  am  II  493. 

Becken  (geburtshilflich)  II 493,  verschie- 
dener Racen  II  497,  498,  männliches 
und  weibliches  II  498,  Messung  des 
II  499,  Geschichte  der  Beckenfehler 
II  502,  enges  II  504,  allgemein  gleich- 
massig  verengtes  II  504,  Zwergbecken 
II  505,  rhachitisches  II  508,  allgemein 
ungleichmässig  verengtes  rhachitisches 
II  514 ,  scoliotisch-rhachitisches  und 
kyphotisch*  rhachitisches  II 514,  kypho- 
tisch-scoliotisch-rhachitisches  II  515, 
plattes,  nicht  rhachitisches  II  517, 
allgemein  ungleichmässig  verengtes, 
nicht  rhachitisches  II  517,  Luxations- 
becken  II  518,  kyphotisches  II  518, 
spondylolysthetisches  II  520,  schräg 
verengtes  II  522  ,  coxalgisches  oder 
schräg  oVales  II  525,  ankylotisch 
quer  verengtes  II  526,  osteomalaki 
sches  II  527,  gespaltenes  II  529, 
Bänder  des  XII  94,  kleines  II  495, 
kyphotisches  XVIIl  623,  und  Wirbel- 
säule XXI  325,  Oeschlechtsbe^timmung 
durch    das    IX    330,    Stell urigsverän- 
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derung  bei  Goxitis  IX  621,  Häufig- 
keit der  Brüche  am  VII  327,  Osteo- 
malacie  des  XV  70,  bei  Rachitis  XVI 

352,  Actioomykose  des  XV  104, 
PeriChondrom  am  IV  264,  Echino- 
coccus  des  kleinen  V  523,  Exostosen 
am  VI  669 ,  Dnrchlenchtung  des  V 
320,  Reseotion  am  XVI  574. 

Beckenendgebnrt  VII  529. 
Beckenendlage  des  Fötus  X  706,  Tod 

der    Frucht   bei  I  116,  Nabelstraog- 

Vorfall  bei  XXII  64,  Dammschutz  bei 

V  22. 
Beckenenge  als  Ursache  des  Fruchttodes 

I   116,  künstliche  Frühgeburt  bei  VII 

353,  B.  und  künstlicher  Abort  I  93. 
Beckenexsudate,    Akratothermen   gegen 

chronische  I  243. 
Beckenfelller,    Geschichte    der   II   502. 

Beckenfractur  IX  104. 
Beckengelenke,  Zerreissung  der  II  531. 
Beckenknochen,  Lymphom  der  XVI 107. 
Beckenlage  VII  528. 
Beckenmessung  II  499. 
Beckenneigung  II  497. 
Beckenorgane,   Ansicht  der  XX   264. 
Beckenregion,  Sagittalschnitt  durch  die 
XX  541,   542. 

Beckenried  II  711. 

Beckensenkung   XVII   106,   habituelle 

XVII  107. 

Beckenstütze    XXI    33,    bei    Schenkel- 

halsbrücheu  IX  611. 
Beckensjnnphyse,  Verletzung  der  II 485, 

Lockerung    der,  im   Puerperium  XVI 

212. 

Beckenverengemng  als  Indication  für 

den  Kaiserschnitt  X  584. 

Beckenverletzung  II  531. 

Beckenwand,  Carcinom  und  Sarcom  der 

XVIII  77. 
Bedairsches  Kosin  XI  438. 
Beed's  Speculum  XII  582. 
Beely^s  Schwebe  xvm  649. 

Beethoven,    Gehirnraum    von    XI    206. 

BefeUsautomatie  X  70. 


Befrnclitnng  n  536  ^  der  Eier  von 
Wirbellosen  U  538,  bei  Wirbeltfaierai 
II  555,  Oonjugations vorginge  bei  den 
Protozoen  II  572,  Fortpflansnog' der 
Pflanzen  II  576,  künstliche  XIX  105. 

Befrncktnngspfropf  II  546. 
B6gaiement  onvert,  fenne  XIX   175, 

parUculier  XVI  398. 
Begattung,  vid.  Zeugung  und  Beischlaf. 

Begattungshindernisse  XXI  502. 

Begharden  XI  247. 

Beghinaginm  XI  247, 

Beghinen  XI  246. 

Begiessung,  kalte  X 16,  bei  Vergiftungen 

I  502,  bei  Fieber  I  544. 
Begräbnissplätze  XI  33,  Wahl  der  XI 

37,  Einfluss  auf  Trinkwasser  XXI  208. 

Begräbnisstnrnus  XI  42,  45. 
Begräbnisswesen ,     Sanitätspolizei    des 

XVII  254. 
Begriff  VI  214. 
Beguinen  XI  246. 
Beguttae  XI  246. 
Beben  II  577. 
Behenöl  IV  564,  XIV  491. 
Bejar  II  584. 
Beifuss  I  687. 

Bein,  Centrum  für  die  Bewegung  des 
VIII  76,  Vortäuschung  von  ünbewe^- 
lichkeit  der  Beine  XVI  482,  Länge  der 
XI  205,  ungleiche  Länge  der  XI  208, 
Verkürzung  des,  bei  SchenkelhaU- 
bruch  IX  609,  künstliches  I  386,  XI 
397. 

Beingeschwüre ,  varicöse ,  Amyloident- 
artung  bei  I  393. 

Beinhaut  XI  137. 
Beinkleider  XI  62. 

Beischlaf  (forensisch)  II  577,  Nicht- 
ausführbarkeit  des  X  316. 

Beischlafsfähigkeit  XXI  502,  503. 
Beisskohl  II  671. 
Beize  VII  79,  80. 

Bekleidung,  militärische  XIII  132,  Ge- 
wicht der  XIII  133,  des  Heeressani- 
tätspersonals XIII  214. 
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Bekleidnngsgegenstäiide ,    iPärben   der 
VU  78. 

Beklemmnng  I  572,  IV  530. 

Beköstigung  V  275. 

Bela  n  584 

Belbida  I  487. 

Beldibrunnen  von  Elöpatak  VI  165. 

Belegzellen  V  443,  XII  396,  XV  395, 

XVIII  173. 
Beleuchtung  II  584,    einer   Kranken- 

anstalt  XVIII  578,   der  Schalzimmer 

XVII  665, 

BeleuGhtungsapparat  für  die  Endoskopie 
VI  267. 

Belgien,  Ausflbnng  der  Heilkunst  in  XII 
643 ,    sanitätspolizeiliche   Gesetze   in 

XVII  256,  Krankheiten  in  VÜI  346, 
Organisation  der  Krankenpflege  in  XI 
297,  Sterblichkeitsziffern  für  XIII  417, 
Einfluss  des  Alters  auf  die  Sterblich- 
keit in  XIII  419,  420,  Sterblichkeit 
nach  Jahreszeit  in  XIU  480,  Lebens- 
dauer der  Neugeborenen  in  XI  534, 
Durchschnittsalter  in  XI  534,  Kinder- 
sterblichkeit in  X  690,  Selbstmord  in 

XVIII  240,  245,  Motive  für  XVUI 
248,  Leichenschau  in  XI  699^  kleinstes 
Soldatenmaass  in  XI  210,  Gewicht 
von  Soldaten  in  XI  200,  Findel- 
pflege in  VII  219,  Geburtsstatistik 
in  VII  539,  Ernährung  der  Gefan- 
genen in  VII  551,  Irrenstatistik  von 
X  551,  Taubstumme  in  XIX  500, 
504,  513,  515,  Hämophilie  in  VIII 
616. 

Belgier,   Körpergrösse  der  XI  204. 

Bell^sches  (Jesetz  XVI  671. 

Belladonna  II  605^  bei  Epilepsie  VI 
441 ,  Idiosynkrasie  gegen  X  230, 
Erythem  nach  II  34,  gegen  Asthma 
II  99,  als  Salbe  gegen  Lichtscheu 
X  637,  als  Emmenagogum  VI  197, 
gegen  Verstopfung  XXI  121,  gegen 
chronische  Myelitis  XVU  48,  Salben- 
stifr  ans  XVU  205. 

Belladonna-Steatinum  XIX  55. 


Belladonna- Vergiftung,  Aphonie  durch  I 
610,  Vergiftung  bei  einer  Schwangeren 
XVm  77. 

Belladonnin  II  607. 

Bellagio  II  712. 

Bellevue  U  607. 

Bellis  perennis  XI  231. 

BeUocq'sclie  Röhre  XIV  65,  bei  Epi- 
staiis  VI  479. 

BeUocq'scke  Pastille  XI  218. 
Belmontin  XV  164,  XXI  172. 
Belvedra,  vid.  Chur. 
Belzouk  XX  133. 
BenceJones^sclies  Eiweiss  IX  308. 
Benedictiner  Pingels  VII  592. 
Benedictinerquelle  von  Luxeuil  XII 355. 
Beneke'sclie    Leguminosemischung    V 

287. 

Benfeld  U  607. 

Bengal-Fieber  XX  177. 

Bengalen,  Morbidität  und  Aufenthalts- 
dauer I  238,  Morbidität  unter  den 
Truppen  in  I  232. 

Ben-Haroun  n  607. 

Benno,    Krankheit  des   heil.  XIX  313. 

Ben-Rhydding  U  607. 

Bentheim  II  607. 

Benzaldehyd  I  673,    XIV  495,  499, 

Entstehung  aus  Eiweiss  durch  Oxyda- 
tionsmittel I  255. 

Benzarsensäure  I  674. 

Benzin  II  610,  Wirkung  des  XV  460, 
zur  Einathmung  X  388,  670,  als 
Anthelminthioum  I  484,  Acne  durch 
I  158. 

Benzindämpfe  in  Gewerben  I  649. 

Benzinum  Petrolei  XV  459. 

Benzoe  II  607^  bei  Keuchhusten  X 
675 ,  Petechien  nach  Einathmen  von 
B.-Üämpfen  XV  456. 

Benzoe  amygdaloides  II  608. 

BeDZoesäure  1 6  73,  II 608,  Entstehung  aus 
Eiweiss  durch  Oxydationsmittel  I  255, 
Kiufluss  auf  Milzbrandsporen  I  567, 
Umwandlung  der  IX  529,  B.  bei  Abdo- 
minaltyphus   I    66,  bei  Eclampsie  V 
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533,  bei  acutem  Oeleokrhenmatismos 
Vin  326,  zur  sabcutanen  lojection  X 
152. 

Benzoesäure-Coflfeinnatron  IV  362. 
Benzoesäuresulflnid  XVII  170. 
Benzoeseife  XVIII  234. 
Benzoetinctur  IV  566,  569. 
Benzoin  offlcinale  II  607. 

Benzol  n  610,  XV  459,  im  Holzessig 
IX  579,  EinÜDss  auf  Milzbrandsporen 
I  566,  zu  Injectionen  X  407,  zu  In- 
halationen gegen  Keuchhusten  XXII  44. 

Benzolin  XV  459. 

Benzolring  I  672. 

Benzolum,  Dosirung  des  XVI  415,  vid. 
Benzol. 

Benzonitril  IV  628. 

Benzoylchlorür  für  Alkoholnachweis  XII I 

13,  XXI  528. 
Benzoylglycocoll  I  673,  IX  530. 
Berberil!  I  329,  II  613,  IV  400,  IX 

655,  XIV  565. 

Berberinum   hydrochloricum   II    613. 

Berberis  II  613. 

Berck-sur  mer  11  614. 

Berg  n  614. 

Bergamottöl  IV  313,  555. 

Bergbalsam  XV  458. 

Bergbau,   ünfftlle    im    XX  353,    Flnss- 

verunreinigung  durch  XVIII  687. 
Bergbesteigung,  Puls  und  Athmung  bei 

VII  510. 

Bergkrankheit  VII 5 10,  in  Sebneebergen 
I  648. 

Bergkrystall,  chromatische  Polarisation 

des  XV  690. 
Bergleute,    Nystagmus    bei    XIV   439, 

440,  Anguillula  bei  IX  297. 

Bergnaphtha  XV  458. 
Bergöl  XV  458. 
Bergpech  XV  261,  458. 

Bergsteigen  als  Herzgymuastlk  XXII 
29,  30. 

Bergtheer  XV  458. 
Bergwachs  XXI  173. 
Bergwerke  n  614. 


Beriberi  H  621,  VI  243,  VU  177, 
VIII  351,  Sjrmptomatologie  and  Ver- 
lauf U  625,  Aetiologie  U  632,  DU 
gnose  und  Prognose  II 634,  Bebaodlang 
II  635,  in  Japan  VIII  354,  Est- 
artungsreaction  bei  VI  76,  mnltipli^ 
Neuritis  bei  XIV  312,  Erkrankung 
der  Niederländisch- Indischen  Trappen 
an  I  234. 

Berieselnng  XVIII  690. 

Beringerbad  n  638,  XI  187,  191. 

Berka  II 638 ,  Eiefemadelbader  in  X  677. 

Berlin,  Wohnungsverhältnisse  von  II 
466,  Wasserversorgung  von  XXI  236, 
Sterblichkeit  in  XI  548,  Sterblichkeit 
der  unehelichen  Kinder  in  X  694, 
Eindersterblichkeit  und  Jahreszeit  X 
697,  Taubstumme  in  XIX  502^  505, 
Geisteskranke  in  X  530,  Prostitution 
in  XVI  65,  Kranken  vereine  in  XI 
253,  Ciirpfuscherthum  in  XII  656. 

Berlinerblau  IV  430,  627,  VI  29. 
Berliner  Frauen-Lazarethverein  XI 251. 
Berlue  XV  563. 
Bermuda  -  Inseln ,    Krankheiten  auf  den 

VllI  356,  Mortalität  englischer  Trappen 

I  236. 
Bernard,  Cataplasmen  von  III  707. 
Bernardsquelle  von  Krankenheii  XI  239. 
Berneck  II  638. 

Bernhardi  Jugendspiegel  VII  589. 
Bernhardin,  St.  II  638. 
Bernstein    II   638,   Verwendung    der 

elektrischen  Wirkungen  VI  94. 
Bemsteinarbeiter,  Bleivergiftung  bei  III 

98. 
Bemsteinbitumen  II  G38. 
Bernsteinöl  II  639,  XIV  502. 
Bernsteinsäure  II  638,  639,  XVII  196, 

Bildung  bei  Gährung  VII  122,   123, 

bei    Fäulniss    VII    70,    Bildung    bei 

Eiweissfäulniss     1    255 ,     im    Echino- 

coccus?ack   V  511,  516. 

Berstenberg  III  342. 
Berthelot's  Reaction  auf  Alkohol  XIII 
13,  XXI  528. 
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Bertholet,  Dampfbäder  von  I  228. 
Bertholletia  excelsior,  Krystalle  der  XXI 
147. 

Bertramwurzel  XVI  294. 
Bertrich  II  689,  I  291. 
Berntmiigsgeffilil  VII  658,  659. 
Berührungsfiircht  VIII  513. 

Beruf,  Einflues  auf  Selbstmord  XVIII 
243,  Einfloss  auf  Taubstummheit  XIX 
509,  und  Körpergewicht  XI 194,  Wahl 
für  phthisisch  belastete  XII  312. 

Berufkraut  IV  536. 
Beruf saneurysma  I  414. 
Berufsgenossenscliaften  VII  61. 
Berufsstatistik  II  639. 
Berufsunfahigkeit  II  651. 
Berwick  II  652. 

Besatzungsarmee,  Sanitätspersonal  bei 
der  XIII   191. 

Besaya  II  652. 

Beschäftigung,  Einflllsj'e  auf  die  Frequenz 
von  Gelenkentzündung  VIII  247,  in 
Bezug  auf  Lebensversicherung  XI  573, 
Frequenz  des  acuten  Gelenkrheuma- 
tismus nach  der  VIII  317,  ß.  und 
Körpergewicht  XI  194. 

Beschäftigungsart,  EiofluFs  auf  Ent- 
stehen von  Aneurysma  I  414. 

Beschäftigungskrämpfe  IV  534. 

Beschäftigungsneurosen  II 652,  Schrei- 
bekrampf II  052,  Ciavier-,  Violinspieler- 
krampf II  666  Schneider-,  Schuster-, 
Schmiede-,  Telegraphisten-,  Cigarren- 
arbeiter-,    ührmacherkrampf   II  667. 

Beschleunigungsnerven  des  Herzens 
XXII  11. 

Beschmutzung,  Furcht  vor  I  223. 

Beschneidung  II  669. 
Besenginster  VIII  343. 
Besprechen  der  Blutung  VII  558. 
Besse  II  671. 

Bestand,  eiserner  VI  571,  XJII 134,  155. 

BestuscheflTsche  Tinctur  VI  28. 

Beta  n  671^  Cicla  II  671,  vulgaris 
XXI  530,  Saft  der  Wurzel  von  XI 
230,  zu  Kräutercuren  XI  231. 


Betain  XVI  175. 

Betelöl  zur  Inhalation  bei  Respirations- 
krankheiten XXII    42. 
Bethesda  II  671. 
Betoine  d'eau  XVIII  146. 
Betol  XXI  599. 

Beton,  Durchlässigkeit  ftlr  Luft  II  455 

u.  ff. 
Betonica  II  671. 

Betten,  Desinfection  der  V  237. 
Bettaufhängung    in    Rrankentransport- 

wÄgen  XVII  263. 
Bettgestell  für  Typhuskranke  I  59. 

Bettpissen  VI  361. 

Bettstellen    in    Krankenzimmern  XVIII 

555. 
Bettwäsche,  Desinfection  von  XIII  176, 

178. 

Bettwanze  VI  489. 
Betriebskrankencassen  VII  59,  XI  235. 

Beugemuskeln,  Ergriffensein  bei  Tetanie 

XIX  558. 
Beugesehnen  der  Hand,  Verkürzung  der 

VII  241. 

Beugungsankylose  I  477. 
Beulah  II  671. 

Beule  von  Aleppo  VJII  352,  von  Aleppo, 
Sini  etc.  VI  241. 

Beulen  XV  454. 

Beulenpest  XV  443. 

Beurig  II  671. 

Beurre  d'Antimoine  I  514. 

Beustquelle  von  Suiza  XIX  259. 

Beutelspritze  X  409. 

Beuzeval  II  671. 

Bewegungen,  automatische  II  291,  sug- 
gerirte  X  70,  cardiopneumatisohe  I 
622,  rastlose,  durch  Exstirpation 
des  Nucleus  caudatus  VII  620,  Ein- 
fluss  auf  die  Wirkung  der  Abführ- 
mittel I  73. 

Bewegungshemmung  XV  169. 
Bewegungungsorgane,.  Krankheiten  der 

XIII  403. 
Bewegungsstörungen,  Vortäusohung  von 

XVI  459. 
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BewÖlkang:  und  Klima  IV  319. 
BewnsBtlosigkeit  Dach   Blitucblag  in 

168,  der  Geblrenden  XXI  549. 
Bewu8Btsein  VI   200,   XIV   558,   XXI 

547,  doppeltes  V   154,   X  76,  Paiwe 

äes  bei  Epilepsie  mitior  VI  426. 
Bex  II  671,  all  Soolbad  XI  189,  191, 

192,  Cbiorlilhiun  im  Wasser  von  XI 

183,  Kochsalz  in  XI   19L. 

Bezirtoarzt  XII  631. 

Bezoar  II  672,  xvn  56 1. 

Bezoarstelii  II  672,  IV  4iö,  427. 

Bliaiig  III  612. 

Biarritz  II  672. 

BibergeU  HI  690. 

Bibernell  XV  590. 

Bibirin  II  474. 

Bibra  U  672. 

Bibron's  Anditot  XVII  562. 

Bicarbonas  Lixiviae  X  608. 

Bicarbonas  Sodae  XIV  104. 

BieStre  X  528. 

Bicuba-Wachs  XXI  172. 

Bicospidaten,  Ausziehen  der  XXI  403, 
405. 

Biedert's  Rahmgemenge  v  308,  vi  557. 
Biel  II  711. 

Bielefeld,  Anstalt  für  Epileptische  bei 
X  537. 

Bieler  See  II  7ii. 

Biella  II  673. 

Biene  XXI  170. 

Blenenberg  II  673. 

Bienengift  II  673. 

BieLenstich,    Ammoniak   gegen   1  355. 

Bienenwacbs  XXI  170. 

Bier  II  674,  V  290,  I  306,  Alkohol- 
gehalt des  XIH  14»,  Eisen  im  V  289, 
Ueizwerth  von ,  in  Calorien  I  240, 
Kohlehydrate  im  XI  221,  Nahruogs- 
Btoffe  im  XXI  220,  im  Fieber  V 
283. 

Bierbrauer,  Lebensdauer  der  II  641. 

Bierhefe,  Nnclein  in  XIV  434,  als  Anti- 
acorbaticum  XVIII  143. 

Bierpression  II  679. 
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Biertrinker ,    oyanotiselier,    RhimphTtna 

beim  I  161. 
BierverßlsGiiiuig  il  676. 
Bigelow's    Hetbode    der    Stetnzatrtni- 

merung  III  66, 
Bignonia  II  681. 
BUaterallsmus  II  681. 
BUazai  II  695. 
Bildungsdotter  V  591. 
Bildungsfehler  XIII  257. 
Bildungstemmiing  XIII  260,  263. 
BU  de  boenf  VII  423. 
Bilharzia. 

Bilicyanln,  vid.  LungeDenlBOnduDg. 
Bilifulvin  IV  418,  VII  413. 
BilifiiBcin  IV  4iö,  VII  414. 
Bllin  II  695,  I  288. 
Bilioua  fever  XX  177. 
Biliphäln  IV  418,  VII  413. 
BUiprasin  IV  418,  VII  414. 
Bilirubin   IV  418,    VII  413,   im  Haru 


IX  23,  im  Blute  VIII  210,  im  Kinds- 

pech  XI  5, 
Bilirubinnrie  VIII  209. 
Biliverdin   IV    413,    418,    im   Kind.- 

ptch  XI  5. 
Büsehwasser  XVII  503. 
Bilsenkraut  X  39. 
Bimssteinseife  IV  568,  XVIII  234. 
Bindegewebe  II  695,  fibrilläres  U  699, 

Bildung     aus     Leucocyten    VI    348, 

Hypertrophie  des  X  58. 
Bindegewebskörper  II  696,  701. 
Bindegewebaknorpel  XI  174. 
Bindegewebskrebs    IH    639,    weicher 

XU   379. 
Biudegewebsuenbilduiig  XVI  560. 
Bindebaut   H  151 ,    Excoriatioaen  der, 

durch  Verwundung  II  i53. 
Binden  I  560,  XXI  5,  elastische  IV  405. 
Blnnengeräusche  im  Ohre  XIV  565. 
Binnenseebäder  II  710. 
Bijiz  II  7li. 
BioUet  II  712. 
Biota  orientalia  XVlI  169. 
Birkenbalsam  IV  ö8l. 
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Birkenöl  XVII  166. 
Blrkentheer  XVII  166,  XIX  590. 

Birma,  Krankheiten  in  VIII  353. 

Blrmensdorf  HE  5. 

Birnbaum,  Trimethylamin  in  den  Blüthen 

des  XX  125. 
Bisam  XUI  508. 
Bisamkörner  IV  554. 
Biscara,  Beule  von  VI  241. 
Bisckofsbad  von  Grosswardein  VIII 513. 
Biscuit  IV  428 ,    V  287 ,   -Kindermehl 

V  245. 

Blscuits  purgativs  XXI  123. 

Bisli  I  163. 

Biskara-Beule. 

Biskh  I  163. 

Biskra  V  143. 

Bismutlinm  citricum  ammoniatum  sol. 

XXI  344. 
Bismuthum  lacticum  XXI  344. 
Bismntkum  nitricum   XXI  344,    bei 

Hysterie  X  210. 

Bismuthum  oleinicum  XVIII  233. 
Bismuthum  oxyjodatum  XXI  345. 
Bismuthum  salicylicum  XVU  211. 
Bismuthum  salicylicum  basicum   XXI 
344. 

Bismuthum  subcarbonicum  XXI  344, 
als  Cosmeticum  IV  572. 

Bismuthum  subnitricum  XXI 341,  gegen 
Tripper  XX  153,  gegen  Verbrennung 
XXI  75,  gegen  Diarrhoen  V  336,  als 
Cosmeticum  IV  572,  573,  zu  Injectionen 
X  407. 

Bismuthum  subsalicylicum  XXI  344. 
Bismuthum  tanuicum  XXI  345. 
Bismuthum  Yalerianicum  XXI  344. 
Bissen  lU  293. 
Bisswunden  XXI  350. 
Bistorta  Ul  5. 
Bistouri  XVU  593. 
Bitartras  kalicus  X  612. 

Bittererde, kohlensaure  XII 476,  schwefel- 
saure XU  478. 
Bitterholz,    Surinamisches  XVI  308. 

Bittermandelkleie  I  390. 


Bittermandelöl,  ätherisches  I  390,  673, 
IV  555,  XIV  495,  499,  Blausäure- 
gehalt des  III  86,  Entstehung  aus 
Eiweiss  durch  Oxydationsmittel  I  255. 

Bittermittel  I  328. 
Bittersäure  XV  582. 
Bittersalz  XU  475,  478. 
Bittersalzklystiere   bei  Vergiftungen  I 

491. 
Bitterstoffe  zum  Bier  II   678. 

Bittersüss  V  451,  XVUI  360. 

Bitterthee  VIII  344. 

Bitterwässer  m  5,  XUI  252,   253, 

475,  von  Kissingen  XI  47,  von  Ofen 
XIV  556,  von  Alay  I  248,  von  Cherry 
Rock    IV  132,    von    Joanda  X  575. 

Bitumen  coniferorum  XIX  590. 
Bitumen  Fagi  XIX  590. 
Bitumen  Judaicum  XV  261. 
Bitumen  maltha  XV  458. 
Biuret  III  8. 

Biuretreaction  1 255,  II 419,  der  Peptone 
I  258,  der  Hemialbumose  I  258. 

Bivouak  XUI  131. 
Bixa  orellana  II I  583. 
Black  Antimony  I  514. 
Black-draught  XVUI  254 
Black  drops  XV  14. 
Black  haw  XXI  132. 
Black  Leprosy  XII  5. 
Blackpool  III  8. 
Blähcolik  IV  368,  371. 
Blähhals  XIX  242,  bei  Idioten  X  239. 
Blähungen    bei    Hysterischen    X    192, 
Kamillen  gegen   IV  122. 

Blähungstreibende  Mittel  III  672. 

Blanc  fix  in  Farben  VII  78. 

Blanc  franjais,  B.  de  Perles,  B.  de  fard 

IV  574. 
Blanc  d'Espagne  IV  574. 
Blancard's  Pillen  VI  27,  gegen  Syphilis 

XIX  394. 

Blanchet  XVUI  375. 
Blanchiment  II  300. 
Blandin'sche  Drüsen  XVUI  421. 
Blandin-Nuhn'scheZungendrüseX  VI406 . 
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Blankenberghe  III  9. 
Blankenbnrg  (Harz)  ni  9. 
Blankenburg  (Thttriogen)  III  9^  Kiefer- 
nadelbäder io  X  677. 

BlankeDbain  III  9. 
BlaiikeiiheimerTheeU476,  VII4 12,690. 
Blaps  mortisaga  III  9. 

Blase  ( Anatomie)  III  9^  Topographie 
der  III  14 . 

Blase  (Physiologie)  HI  16,  Percussion 
der  XV  373,  Lage  der,  beim  Kinde 
ü  412,  Ecstrophie  der  V  553,  Endo- 
skopie der  VI  265 ,  Blutung  aus  der  VIII 
605,  Blutung  dureh  Harnröhrenstriotur 
IX  79,  Wunden  der  II  452,  Hyper- 
trophie der  Wand  bei  Strictur  der 
Harnröhre  IX  75. 

Blasengeräuscll  der  Tuba  Eustachi!  XIV 
586. 

Blasenanssclilag  XV  286. 

Blasenblutung  durch  Wunden  III  19. 

Blasenbröche  III  426. 

Blasencatairb  lU  26,  im  Puerperium 
XVI  212,  Eclampsia  infantum  durch 
V  537,  Gelenkentzündung  nach  VIII 
230,  chlorsaures  Kalium  gegen  IV 
196,  Matieo  bei  XII  617,  Pichi  gegen 
XV  579,  Folia  Uvae  ursi  gegen  XX 
534,  alkalisehe  Säuerlinge  bei  I  287, 
Contrexeville  gegen  IV  520,  Alzola  bei 
I  328 ,  Korytnica  gegen  XI  229, 
Krondorf  gegen  XI  377,  Rohitsch 
gegen  XVI  647,  Siradau  gegen  XVIII 
337,  St.  Sauveur  gegen  XVII  201, 
Camphersäure  gegen  XXI  605 ,  vid. 
auch  Gystitis. 

Blasendarmfistel  IX  35. 
Blasendreieck  III  10. 
Blasenentzündung  III  24. 
Blasenepithel  im  Harn  IX  24. 
Blasenflstel  IX  35. 
Blasengebärmutterflstel  III  50. 
Blasen-Genitalspalte  XIII  307. 
Blasenhämorrhoiden  VIII  605. 

Blasenhals,  Erkrank  ung  der  Nerven  des 
XIV  323,  Reizung  des  UI  33,  Stran- 


gurie  bei  Erkrankung  des  XIX  224, 
Dysurie  durch  Erkrankung  der  Y  503. 

Blasenhaütfistel  IX  35. 

Blasenkäfer  UI  616. 

Blasenkrampf,  Alzola  bei  I  328,  GoDÜn 
gegen  IV  463. 

Blasenkrankheiten  UI  17^  QnetsehiiDg 
III  17,  Wunden  III  18,  Ruptur  UI 
19,  Fremdkörper  in  der  B.  lU  22, 
Entzflndong  der  Blase  UI  24,  Symptome 
der  acuten  Blasenentzflndnng  lU  26, 
der  chronischen  III  27,  Cystalgie  UI 
33 ,  Atrophie  und  Hypertrophie  der 
UI  34,  Divertikel  der  B.  UI  35, 
Blasenlähmung  III  36,  Tuberkulose 
der  B.  III  38,  Wildungen  gegen  XXI 
300. 

Blasenlähmiing  UI  36,  bei  paraplegi- 
schen  Kindern  XVIII  630,  bei  Syringu- 
myelie  XVII  63,  bei  Arbeitern  in  mit 
comprimirter  Luft  gefüllten  Räumen 
XVn  21,  nach  Blitzschlag  UI  158, 
Petroleum  gegen  XV  462,  Faradisation 
bei  VI   122. 

Blasenmastdarmflstel  IX  36. 
Blasenmole  Xül  362,  650. 
^asenpflaster  bei   Hydrocele   IX  66 1, 

v\d.  auch  Blasen käfer,  Canthariden  etc. 
Blasenreizung,   Bromoampher  gegen  X 

622. 

Blasenscheidenfistel   HI  42^   IX  35, 

XU  612,  und  Schwangerschaft  XVIII 
70,  Conception  bei  XIX  84. 

Blasenscheitel  III  14. 

Blasenschnitt,  hoher  III  70. 

Blasenschwäche  bei  Tabes  dorsualis  XIX 
447,  Ameisenpräparate  bei  I  337. 

Blasenschwanz  I  484. 

Blasenspiegel  VI  265,  279,  287. 

Blasenspmng  VI  297. 

Blasensteine  III  51,  IV  425,  Unter- 
suchung auf  III  53,  Steinzertrflm- 
merung  III  55 ,  Steinschnitt  III 
70,  Eröffnung  der  Blase  vom  Mast- 
därme aus  lU  77,  in  Bezug  auf  Lebens- 
versicherung XI  596,  Reflexeclampsie 
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durch  V  537,  Myelitis  durch  XVH 
26,  B.  durch  Hamröhrenstrictur  IX  77, 
Prostatitis  durch  XVI 31,  Blutung  durch 
yni  606,  B.  io  der  Schenkelbeuge 
XVII  496,  Geschwüre  durch  HI  28, 
in  der  Schwangerschaft  XVIII  78. 

Blasenstich  HI  79,  XVI  272. 

Blasentampon  IV  395. 

Blasenwum  I  484,  IV  658,  IX  291, 

X  368,  Ezophthalmie  durch  VI  654. 

Blasenzellen  III  35. 
Blasenzerreissung  III  20. 
Blasien  St.  in  84. 
Blasinstrumente,   Bleivergiftung  durch 

Verfertigen  von  III  98. 
Bläschen  aus  Gelatine  VIII  193. 
Eläscliencatarrli    der    Conjunctiva    IV 

468. 
Bläser,  giftige  VII  249. 
Blastema  IV  434. 
Blastoporos  II  409. 

Blatin,  Cataplasmastoff  von  III   707. 
Blatta  in  84. 

Blattern  XX  606,  schwarze  XHI  241. 
Blatterrose  VI  593. 

Blattgold,  IV  430,  für  Pillen  XV  589, 
zum  Füllen  der  Zähne  XXI  418. 

Battgrün ,  spectrotkopisches  Verhalten 
des  XVIII  409. 

Blattmesser  für  die  Amputation  I  365. 

BlattsÜberXVlU306,  für  Pillen  XV  5 89. 

Blätterhausenblase  X  223. 
Blättertraganth  XX  31. 

Blanblindheit,  vid.  Farbenblindheit. 

Bland^sche  Pillen  IV  221,  VI  19. 

Blaugelbblindheit  VII  87. 

Blauhnsten  IV  621. 

Blansänre  in  84,  II  63,  X  441,  Be- 
stimmung der  XIX  679,  im  Bitter- 
mandelwasser I  389,  Entstehung  von 
Makrocyten  durch  III  198,  als  Wursi- 
gift  XXI  369,  im  Gewerbe  I  649, 
zur  subcutanen  Ipjection  X  152. 

Blausänrevergiftung  VUI  423,   428, 

Fehlen  der  Blutgerinnung  bei  III  201, 
Atropln  bei  I  500. 


Blei  III  94,  acute  Vergiftung  mit  lU 
96,  chronische  Bleivergiftung  III  97, 
Prophylaxe  der  chronischen  Bleivei- 
giftung  III  109 ,  Nachweis  von  lU 
111,  Pharmakologie  des  III  111. 

Einwirkung  auf  die  Haut  IV  573, 
in  Gewerben  I  649,  in  Hüttenwerken 
IX  639,  in  Zinngefässen  XI  450,  XXI 
521,  zum  Haarfarben  IV  580,  vid. 
auch  Bleivergiftung. 

Bleiacetat  lU  lll,  zu  Clysmen  IV  340, 

zulässiger  Gehalt  des,  in  Farben  VH  77. 

Bleiamaurose  UI  107,  X  446. 

Bleianästhesie  III  107. 

Bleiarbeiter,  Mortalität  der  II  643. 

Bleiarbeiterinnen  III  301,  Schwanger- 
schaften bei  X  447,  Siechthum  der 
Kinder  von  III  101. 

Bleiarthralgie  HI  106. 

Bleibougie  III  307. 

Bleicachexie     III    100 ,     peripherische 

Nervendegeneration  bei  XIV  311. 
Bleicarbonat  III 112,.  in  Farben  VII  79, 

als  Deckschicht  in  BloirOhren  III  100^ 

zulässiger   Gehalt  in  Farben  VII  77. 
Bleichkalk  IV  189,  191,  als  Antidotum 

I  495. 
Bleichsucht  IV  210,  vid.  auch  Chlorose. 
Bleielektroden  II  598. 
Bleiessig  III  94,  96,  112. 

Blei,  fleiscbmilchsaures  XIII  108. 

Bleiglätte  m  94,  112. 

Bleiglätteseife  XVIII  234. 

Bleihocliöfen,  Gefahren  der  IX  642. 

Bleihüttenarbeiter  IX  639. 

Bleikämme  IV  580. 

Bleikolik  IH  102,  105,  IV  372,  XIX 
284,  Urobilin  im  Harn  bei  IX  33, 
Mydriasis  bei  XIII  ('16,  B.  und  Hodeu- 
atrophie  IX  552,  Chloroform  bei  I  501, 
Amylnitrit  bei  I  392,  Alaun  gegen 
I  251. 

Bleüähmung  ni  113,  X  444,  XIV 
323,  Symptomatologie  der  lU  115, 
Verbreitung  lU  116,  pathologische 
Anatomie   der  III  121,   Pathogenese 
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der  III  122,  Prophylaxe  und  Therapie 
der  III  124, 

Neuritis  bei  XIV  311,  Zwerchfell- 
lähmung  bei  XXI  563,  Lähmung 
des  M.  deltoides  bei  I  667,  indirect 
katalytische  Stromwirkung  bei  VI  104, 
diplegische  Zuckung  bei  VI  79,  Ent- 
artungsreaction  bei  VI  77,  localisirte 
Spannnngsströme  gegen  VI  126. 

Bleünühlen ,   Vergiftung   der  Pferde   in 
lU  115. 

Bleinagel  zur  Dilatation  IX  90,  Ectropium 
durch  Tragen  der  V  562. 

Bleineuritis  XIV  313. 

Blei,  ölsaures  VII  139. 

Bleioxyd  III  94,  als  Fimiss  VII  79. 

Bleioxydhydrat  zum  Haarfäri)en  IV  581. 

Bleioxydnatron,  unterschwefligsaures  IV 

581. 
Bleipasten  XV  252. 
Bleipflaster  III  112,  VII 126,  XV  464. 
Bleipflastermull  XVII  204. 
Bleiplatten  gegen  Geschwüre    IV  406. 
Bleipräparate  III  112,  als  Cosmetica 

IV  571. 
Bleiröhren    für  Wasserleitung  III  110, 

XXI  213,  zur  Beseitigung  von  Phimosis 

XVI  11. 

Bleisalbenmull  XVII  204. 
Bleisalze  als  Adstringentien  I  207,  vid. 
auch  Bleipräparate. 

Bleisaum  III  lOi. 

Bleisulfat,  Giftwirkung  des  III  95,  zu 
lässiger  Gebalt  in  Farben  VII  77. 

Bleitriäthyl  III  122. 

Bleivergiftung  HI  9C,  97,  109,  XIX 

41,  atheromatöse  Entartung  der  Ge- 
fässe  bei  I  717,  Makrocyten  bei  III 
198,  Oligocytbämie  durch  III  198, 
rothe  Blutkörperchen  bei  X  444,  B. 
als  Ursache  des  Aborts  I  84,  Wirkung 
auf  den  Fötus  VII  318,  Anästhesie 
der  Luftwege  bei  XX  576,  Neuritis 
bei  XIV  313,  315,  Intercostal- 
neuralgie  bei  X  435,  Bl.  als  Ursache 
von  Aocommodationsparese  I  137,  Seh- 


nervenentztlndung  bei  XV  33,  doppel- 
seitige Stauungspapille  bei  XIV  685, 
Retinitis  bei  XIV  246,  Läbmong  der 
Speiseröhre  durch  XIV  547,  chroniBehe 
Bl.  als  Ursache  der  chronischen  Spinal- 
lähmung  XVin  473,  Myelitis  nach  Bl. 
XVII  27,  Contractur  durch  IV  508, 
Schreibekrampf  durch  II  655,  Cachexie 
bei  III  593,  Stimmlosigkeit  durch  I 
610,  Bl.  und  Gicht  VIU  406,  410, 
Abfährmittel  bei  1490,  schwefelfiaiire 
Salze  gegen  I  499,  Aachener  Qudlen 
gegen  I  9,  Phosphor  gegen  XV  544. 

Bleiwasser  III  112. 

Bleiweiss  III  94,  112,  VII  79,  Ver- 
giftung durch  einen  Zimmeranstrich 
von  III  98,  zum  flaarfllrben  VI  581. 

Bleiweisssalbenmull  XVII  204. 

Bleizucker  III  94,  96,  112. 

Blennorrliagie  III  125. 

Blennorrhagisme  des  sereuses  XX  161. 

Blennorrhoe  III  125,  IV  355,  XX  133, 
Mastdarmverengerung  durch  XII  597, 
Inoculation  des  Secrets  bei  Pannus 
XV  157. 

Blennorrhoea  balani  II  358. 
Blennorrhoea    conjunctivae    IV    472, 

Hornhautgeschwüre  bei  X  642,  Narben- 

staphylom  durch  XIX  14. 

Blennorrhoea  ductus  glandulae  Bartho- 

linianae  II  373. 
Blennorrhoea  neonatorum  IV  474,  479, 

Gonoüoccus  der  IV  479,  Behandlung 

der  IV  483, 

als     Erblindungsursache    III    146, 

Central  -  Kapselstaar     durch     IV    18, 

Nystagmus    bei    XIV    440,    Resorcin 

gegen  XVI  586,  Silbernitrat  bei  XVUI 

312. 

Blennorrhoea  scrophulosa  IV  492. 
Blennorrhoea  urethrae   Cystitis  durch 
III  26,  Chlorbaryum    gegen  II   381. 

Blennorrhoea  uteri  XX  160. 
Blennorrhoea  vaginae  XX   158,    bei 

Schwangeren  XVIII  58. 
Blephantopus  VI  134. 
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Blepharadenitis  m  125,  geschwflrige 

bei  Masern  XII  560,  Ectropium  nach 

V  562. 

Blepharitis  angnlaris  IV  468. 
Blepharitis  catarrhaUs    durch   Lftuse 

XV  271. 

Blepharitis  dliaris  HI  125,  XE^  626, 

squamosa  III  126,  ulcerosa  lU  126. 

Blepharitis  marginalis  lY  468. 
Blepharitis  sqnamosa  m  126. 
Blepharitis  ulcerosa  III  126. 
Blepharomelaena,  vid.  Nigrities. 
Blepharophimosis  I  476,  IV  469. 
Blepharoplastik  ni  129. 
Blepharoplegie  m  134. 
Blepharoptosis  III  134. 
Blepharorhaphia  III  134,  medialis  Y  564. 
Blepharospasmus  III  134^  clonicus  XIV 

366 ,    als     Ursache    von    Entropium 

VI  317,  B.  und  Accommodationskrampf 
I  140,  bei  Prosopalgie  XVI  21,  bei 
Spasmus  nutans  XYIEE  399,  schwel- 
lende Inductionsströme  bei  VI  117, 
Atropin  gegen  n  141,  Morphin  gegen 
Xin  505. 

Blepharospath  von  Snellen  VI  319. 
Blepharysma  lateritia  II  574. 
Bleu  vegital  IV  574. 
Blickebene,  Senkung  der  II  220. 
Blicklinie  II  221. 
Blinder  Fleck  XV  22,  391. 
Blindenanstalten,  Statistik  der  III  143. 
Blindenerhebung, Fragebogen  zur  in  1 53. 
Blindenstatistik  in  138. 

Blindheit  (vid.  auch  Amaurose,  Erblin- 
dung etc.)  I  331,  angeboren  und  er- 
worben III  149,  durch  Verletzungen 
m  151,  Prophylaxe  der  lU  154,  durch 
Netzbautoblösung  XIV  234,  durch 
Cyclitis  IV  634,  durch  Excavation  im 
Sehnerven  XIX  6,  durch  sympathische 
Ophthalmie  XIX  293,  durch  Chinin, 
dnreh  Salioylsfture  XVII  217,  bei 
Wurstvergiftung  XXI  372,  durch 
Masern  Xn  560,  durch  pemioiöse 
Anämie  XV  435,   bei  Gehimsderose 
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Vin  98,  bei  Idioten  X  241,  in  Bezug 
auf  Lebensversicherung  XI  597,  Simu- 
lation von  XVIII  320,  Simulation  und 
Prüfung  auf  XVI  467. 

Blindsack  des  Magens  XII  388. 

Blitz,  Wirkung  des  IX  255. 

Blitzcatarrh  VIII  507. 

Blitzfiguren  in  157,  158. 

Blitzlähmung,  Herabsetzung  der  elektri- 
schen Erregbarkeit  bei  VI  71. 

Blitzschlag  III  155^  Alopecie  nach  I 
320,  Haarveriust  bei  XX  211,  spasti- 
sche Spinalparalyse  nach  XVIII  477, 
Tod  ohne  Krampf  nach  I  219. 

BlitzshokXVm  302,  vid.  auch  das  vorige. 

Blocksbad  in  Ofen  XIV  555. 

Blocksystem  der  Krankenhftuser  XVm 
523. 

Blödsinn  V  173,  X  235,  XVI  144, 
apathischer,  terminaler  XVI  146, 
alpiner  X  553,  primärer  heilbarer 
V  178,  nach  Spasmus  nutans  XVUI 
400,  Echolalie bei  I  596,  contraindicirt, 
Selbststillen  der  Mfltter  I  343,  bei 
Hysterie  X  199. 

Blödsinnige,  SUtisük  der  X  551. 

Bloemer'sche  Pincette  X  508. 

Bloom  of  Touth  IV  574. 

Blue  gum  tree  VI  634. 

Blue  pils  XVI  328,  XIX  392,  als 
Wurmmittel  I  485. 

Blfithenstaub  als  Ursache  von  Heufieber 

IX  509. 
Bluettes  XV  563. 
Blume  der  Weine  XXI  271. 

Blumea  balsamifera  X  622. 
Blumea-Gampher  X  622. 
Blumengitterverband  XXI  15. 
Blumenkörbchen  VU  643. 
Blumenkohl,  Zusammensetzung  XIII 147. 
Blumenkohlgewächse  XV  161. 
Blumenmacherinnen-Xrampf  U  668. 
Blumenstein  III  160. 
Blunzen  XXI  370. 

Blut  ni  1«0^  Physikalische  Eigen- 
schaften HI  160,  Chemie  des  m  177, 
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lackfarbiges  III  171,  Analyse  des  in 
181, 

Yertheilang  in  Organen  IX  267, 
Fibringehalt  im  MI  164,  Extraotiv- 
stoffe  im  VII  5 ,  Eiweissmenge  im  I 
259,  Pepton  im  XY  343,  redneirende 
Substanzen  im  XVI  497,  Fieischmilch- 
säure  im  XIII  108,  Kreatin  im  XI  356, 
Eisen  im  V  289,  Eisenmenge  des  VI 
10,  Fett  im  IV  295,  Fett  im,  bei 
Delirium  tremens  V  169,  Fett  und 
Gallenfarbstoff  im,  bei  Gelbfieber  VIII 
203,  B.  im  Schweiss  und  den  Thränen 
XVin  184,  Regeneration  von  XVI 
564,  Beziehung  zur  Wärmeregulirung 
XXI  620,  Verhalten  im  Magen  IV  301, 
BchwarzfUrbung  des  XII  679 ,  Ent- 
giftung von  IX  276,  im  Harn  nach 
mangelhafter  Sauerstoffzufuhr  V  494, 
Veränderung  durch  Essigsäure  VI  629, 
631 ,  Einfluss  von  ätherischem  Oel 
auf  das  XIV  500,  Veränderung  durch 
Anilin  I  472,  Verhalten  des  Jod  zu 

X  462,  saure  Reaction  des  Blutes  bei 
Cholera  IV  239,  Einfluss  der  Syphilis  auf 
XIX  337,  Einwirkung  von  Schlangen- 
gift auf  XVII  553,  Beschaffenheit  des 
Blutes  für  die  Entstehung  pyämischer 
Abscesse  XI  622 ,  B.  bei  Abdominal- 
typhus I  42,  bei  Recurrens  XVI  491, 
Beschaffenheit  bei  Hämoptoe  XU  290, 
Verhalten  in  Inanition  X  324,  Ver- 
halten bei  croupöser  Pneumonie  XII 
205,  bei  Leukämie  XII  60,  Tyrosin 
im,    bei  acuter   gelber  Leberatrophie 

XI  637,  B.  im  Fieber  VU  189,  Ver- 
änderung bei  Intermittens  XII  500, 
bei  Pseudoleukämie  XVI  108,  Aus- 
sehen bei  pemiciOser  Anämie  XV  437, 
bei  Pest  XV  449,  bei  Scorbut  XVÜI 
141,  als  Klysma  VI  510,  Injection 
von  X  161 ,  subcutane  und  intra- 
peritoneale Injection  von  XX  50. 

Blntalkalescenz,   Herabsetzung  der,  bei 
Urämie  XXU  88,  96. 

BlutanomaUen  lU  185^  V  457. 


Blntbeulen  Vni  591,  der  SehädeldeAe 
XVn  419. 

Blntbewegung,  Atbemnoth  durch  Störun- 
gen in  der  V  496. 

Blatbrechen  V  49,  XII  460,  bei  Soorbut 
XVni  139,  durch  Schlangenbiss  XVn 
558,  bei  Ulcus  ventriculi  XU  430, 
434,  bei  Paralyse  V  196,  bei  Rohr 
XVn  162,  bei  Pest  XV  447,  Er- 
blindung nach  XV  37,  bei  Melaena 
neonatorum  XII  674,  bei  Cholera  IV 
243,  Simulation  von  XVI  478. 

Bluthund  XX  33. 

Blutcirculation,  Brand  durch  Aufhebung 
der  III 316,  vid.  Blut  und  Blutkreislauf. 

Blutcysten  der  Achselhöhle  I  152. 

Blutegel  ni  204^  UI  193,  Zellkerne  in 
den  Schleifencanälen  von  XXI  486, 
künstlicher  XVU  609,  kanstliche,  bei 
Entzündung  I  525,  bei  Kindern  Vm 
636,  bei  der  Entzündung  I  525,  gegen 
das  Seitenstechen  bei  oroupöser  Pneu- 
monie XII  225,  bei  Meningitis  Vm 
25,  bei  epid.  Meningitis  IV  115,  bei 
Hydrocele  IX  661,  bei  Larynxcatarrh 
der  Kinder  XI  491,  bei  Iritis  X  526, 
XIV  701,  bei  Parametritis  XV  206, 
an  die  Portio  bei  Amenorrhoe  I  341, 
als  Emmenagogum  VI  197 .  bei 
Myringitis  XX  164. 

Blutegelschnitt  II  473. 

Blutentziehung  III  193,  Harnstoff  bei 
IX  121,  bei  Epilepsie  VI  436,  437, 
bei  Dysmenorrhoe  V  464,  bei  ohronisoher 
Oophoritis  V  678,  bei  Peritonitia  U 
402,  bei  Arteriosclerose  U  23,  bei 
Congestion  I  525,  als  Abortivum  I  96, 
bei  Leberabscess  XI  629,  bei  (Gelenk- 
entzündung VIII  279,  bei  epid.  Menin- 
gitis IV  114,  bei  Cheyne-Stokes'scher 
Athmung  IV  135. 

Bluterkrankheit  VHI  615. 
Blutextravasat  und  -Abscess  I  107,  im 

Muskel  Xm  587. 
Blutdissolution    nach   Intermittens  XII 

506. 
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Blütdmck  XI  364,  bei  kräftigen  nod 
schwachen  Thieren  IV  503,  Einfluss 
auf  die  Ansiedlung  von  Tuberkel- 
baoillen  in  den  Geweben  XX  297, 
Einfloss  des  Vagns  auf  VIII  139, 
Erhöhung  durch  Reizung  des  Hirn- 
Schenkels  VII  633,  erhöhter,  Gehirn- 
blutung durch  VIII  60,  Sinken  durch 
Wasserentziehung  III 1 9  6,  Erniedrigung 
durch  Aderlass  III  194,  im  Fieber 
YII  1 83,  Einfluss  des,  auf  die  Bildung 
von  Aneurysmen  I  415,  Verhalten 
während  der  Wehe  XXI  244,  Herab- 
setzung des,  als  Ursache  des  Abortes 
I  101. 

Blntfarbe  III  160. 

Blutfarbstoff   1(1   177,   Nachweis   des 

VIII 603,  8pectro8kopiedesXVIlI407, 

im  Harn  XVI  411. 

Blutfaserstoff  VU  163. 
Blntflbrin,  Indol  aus  X  332. 
Blutflecke  HI  171. 
Blutfleckenkrankheit  lU  204. 

Blutgase,  Beziehung  zur  Wftrmeroguli- 
rung  XXI  621. 

Blutgefässe,  Endothelien  in  den  VI 
486,  Btructur  der  XI  362,  Regene- 
ration der  XVI  561,  Einwirkung 
von  Giften  auf  X  441,  Einwirkung 
des  Stromes  auf  VI  101,  der  Nerven 
XIV  155,  des  Gehirns  VII  647, 
Syphilis  der  XXI  142. 

Blutgeräusche   bei   Chlorosis   IV    215. 
Blutgerinnsel,  rothe  XIX  638,  Amyloid 
im  Innern  alter  I  394. 

Blutgerinnung  IIE  181,  Einflasse  auf 
die  III  183. 

Blutgeschwulste  durch  Contusion  XVI 
338,  340. 

Blutgift,  Nitrobenzol  als  XIV  428. 

Blutharu  bei  Blasensteinen  III  52,  bei 
Paralyse  V  196,  vid.  auch  Hämoglo- 
binurie, Hämaturie  etc. 

Bluihusteu,   Simulation  tou  XVI  478. 

Bluticterus  VIII  209. 


Blutkörperchen,  rothe  n  706,  III 163, 

Volumen  und  Obei  fläche  der  III  164, 
Zahl  der  III 164,  Methode  der  Zählung 
III  165,  Farbe  der  III  168,  anomale 
Formen  der  III  169,  der  Thiere  III 
172,  Entstehung  der  HI  172,  Wachs- 
thum  der  X  44,  Neubildung  von  IX  281, 
Reproduction  der  IX  268 ,  Vacuolen 
in  XXI  469,  Kleinheit  der  XIII  91, 
Anomalien  der  III  197,  Nachweis  der 
III  216,  Folgen  der  Verminderung 
der  V  496,  B.  bei  Chlorosis  IV 
211,  IV  217,  im  Sputum  XVUI  660, 
bei  incompleter  Inanition  X  326, 
Vermehrung  der  B.  durch  Quecksilber 
XVI  323,  Vermehrung  durch  Leber- 
thrangenuss  XI  661 ,  im  Fieber  VII 
189,  FormTerändernng  im  Gelbfieber 
VIII  203,  bei  Malaria  XII  500, 
bei  pemiciöser  Anämie  XV  436,  Ver 
halten  im  Magen  XXI  82,  Verhalten 
bei  der  Tranpfusion  XX  35,  bei  Ma 
lariacachezie  XII  506,  Einwirkung 
der  Gifte  auf  X  444. 

Blutkörperchen,  weisse  III  173,  200, 

Bewegungsfähigkeit  der  III  174,  Regu- 
lation der  IX  268,  Vacuolen  in  XXI 
468,  Verhalten  bei  Entztlndnng  VI 
331,  teleologische  Erklärung  des  Aus- 
trittes der  VI  333,  Beschaffenheit 
bei  Leukämie  XII  60,  Einfluss  des 
Chinins  auf  IV  157,  Einfluss  der 
ätherischen  Oele  auf  die  Zahl  der  XIV 
500,  Vermehrung  bei  Diphtheritis  V 
378,  Vermehrung  bei  Osteomyelitis 
XV  79. 

Blutkohle  XI  218. 

Blntkreislanf  XI  361,  beim  Embryo 
VI  171,  174,  Regulirung  des  IX  266, 
Beobachtung  an  der  Lippenscbleimhaut 
IV 1 26,  Veränderungen  im  hypnotischen 
Zustande  X  65. 

Blutkuchen  III  182. 

Blutlaugensalz,  gelbes  und  rothes  IV  627, 
gelbes,  als  Antidot  I  499. 

Blutleere,  kflnsüiche  HI  210. 


180 


GBNERAL  BEGISTflB. 


Blutmangel  I  404. 

Blutmenge  IV   503,    Bestimmung  der 

III  185,  Anomalien  der  III  188, 
Verminderung  der  IX  281,  bei  Neu- 
geborenen VI  322,  bei  mageren  und 
fetten  Thieren  VII  154,  Regalirong 
der  IX  267,  in  der  Sehwangersobaft 
XVin  45. 

Blutmiscliung,  Regalirung  der  IX  268, 

B.  als  Ursacbe  von  Albuminurie  I  273. 
Blutmole  XUI  362,  367. 
Blutpigment,   patbologisches   XV   580. 
Blutplättchen  I  698,  UI  176,  IV  217, 

XVllI  260,  Betheiligang  an  der  Blut- 

gerinnuDg  XIX  642,    bei  pemiciöser 

Anämie  XV  437. 
Blutplasma  III  181,  Zusammensetzung 

des  III  184,  Eiweissmenge  im  I  259, 

Eiweissgehalt  des  IX  708. 
Blutreaction  bei  Leukämie  XII  61. 
Blutsaugen  XX  33. 
Blutsauger  XVII  609. 
Blutschwamm  der  Leber  XI  651. 
Blutsüliwär  VII  372. 
Blutscliwitzen  VIII  631,   bei  Paralyse 

V  196,  bei  Hysterie  X  192. 
Blutserum  III  181,    Wassergehalt   des 

IX  708,    subcutane  Injection   von  X 

161. 
Blutspeien    VIII    627 ,     und    Lungen- 

Schwindsucht     XI    593 ,    vid.     auch 

Hämoptoe. 

Blutspuren  III  215. 
Blutstauungen,  Polycytbamie  durch  III 
167,  in  den  Nieren,  Folgen  der  I  273. 

Blutstein  VI  12,  19. 

Blutstülung  III  225,  I  365,  bei 
Amputationen  I  379,  durch  Compres- 
sion  IV  407,  durch  Torsion  XIX  707, 
durch  GIflhhitze  IV  75,  Collodium  fflr 

IV  377,  durch  Seeale  cornutum  XVUI 
169,  durch  Hazeline  IX  179,  durch 
Penghawar   Djambi   XV    302. 

Blutströmung,  Einflnss  der,  auf  die  Ent- 
stehung von  Arteriosclerose  II  10. 

BlutstromgesclLwindigkeit  XI  366. 


Blutsturz  vni  630. 

Bluttrinken  XX  33. 

Blutsverwandtsckaft  HI  2S6. 

Blutsverwandte,  Heirat  unter  VI  494, 
Ehen  in  der  V  590,  X  250,  XIX 
70,  517. 

Bluttemperatur  in  der  Vena  eava  inferior 
I  521. 

Bluttransfusion,  Fieber  naeh  VII  173. 

Blutung,  neuropathische  VIII  632,  perio- 
dische, bei  Männern  XIII  39,40,  durch 
Congestion  IV  455,  Degeneration 
des  Herzmuskels  durch  IX  419,  Läh- 
mung nach  profusen  XVII  8,  in  die 
Haut  XV  454,  in  die  Nervenaehelden 
bei  Variola  XX  610,  Gehimanlmie 
durch  VIII  55,  Aufhören  von,  doroh 
Ohnmacht  VII  558,  B.  bei  Phosphor^ 
Vergiftung  XV  556,  durch  Salieylslare 
XVII  218,  durch  SchlangengifiL  XYII 
555,  B.  der  Hämorrhoiden  VIII  641, 
bei  Endometritis  corporis  VI  258,  bei 
Morbus  maoulosus  lU  207,  naeh  der 
Tracheotomie  bei  Laryngitis  diphtheri- 
tica  V  403 ,  bei  Pest  XV  447,  b« 
Melaena  neonatorum  XII  675,  in  das 
Rückenmark  XVII  16,   bei   Hysterie 

X  192,  vicariirende,  in  den  Magen 
XII  457,  bei  Lungenphthisis  XII  283, 
bei  croupöser  Pneumonie  XII  217, 
bei  Leukämie  XII 63,  64,  im  Labyrinth 

XI  440,  bei  acuter  gelber  Leber- 
atrophie XI  635,  B.  der  weichen  Hirn- 
häute VUI  16,  intermittirende,  bei 
Malaria  XII  501,  bei  Magengeschwflr 

XII  430,  im  Wochenbett  XVI  210, 
Verhinderung  der,  bei  Amputation  I 
375,  Behandlung  innerer  IX  280, 
Gerbsäure  gegen  VIII  364,  365,  Blei 
gegen  III  111,  Eisenchlorid  gegen 
VI  24,  Alaun  gegen  I  251,  Extr. 
Mangiferae  gegen  XII 524 ,  Ipecacuanha 
bei  X  501 ,  Stillung  durch  Galvano- 
kaustik VII  456 ,  Gossypium  gegen 
VIII  490 ,  des  virginalen  Utems, 
Hydrastia  gegen  IX  655. 
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Blutverlust  HI  193,  XXI  370,  Hypo- 
globnlie  nach  lU  167,  Hämoglobin 
der  Blutkörperchen  nach  III  199, 
Ersatz  der  1 528,  Temperatnrsteigerang 
bei  I  534,  Dyspnoe  durch  V  496, 
starker  B.  als  Disposition  fttr  Prosopal- 
gie XYI  20,  Asphyxie  durch  II  63, 
Spinallähmung  durch  XVIII  498, 
G^lenknearose  durch  starken  YIII 
311,  Delirien  nach  V  158,  Fieber 
nach  YIl  173,  Amaurose  nach  XV  37, 
Amenorrhoe  durch  I  340,  Suppressio 
mensium  durch  I   340. 

Blntweinen  bei  Hysterie  X  192. 

Blntzwieback  YII  284. 

Boäla  XYI  367. 

Boarding  out-System  XYI  427. 

Boas  las  XIX  313. 

Bocklet  ni  239,  VI  33,  35,  als  Moor- 
bad Xm  385. 

Bockshomsamen  YII  67. 

Boden  IQ  239,  für  Baugrund  II  453, 

Durchlässigkeit  des  11  453. 
Bodencommissur»  weisse  YII  616. 
Bodenfiltration  XVm  689. 
Bodenlianuner*s  Speculum  XII  582. 
Bodensee  ü  710. 
Bodentemperatur  III  280,  Einfluss  auf 

Cholera  lU  269. 
Bodenverunreinlgung  durch  Schwemm- 

canäle  XYIU  693. 

Bodo  urinarius  und  saltans  lY  98. 
Bönlngen  U  711. 
Börner's  Fleckwasser  XY  459. 
BSttger's  Probe   auf  Zucker   XI   220, 
XIII  10. 

Böttclier'sclie  Krystalle  XVUI  435. 

Bogengänge  YIII  175,  177,  Folgen  der 
Verletzung  VUl  136. 

Bogenlampe  11  592. 
Bogenlicht  II  592. 
Bogenrinne  XIY  24. 
Bognor  TU  293. 
BoM  m  293. 

Bobnen,    Zusammensetzung    XIII    146, 
Kohlehydrate  in  den  XI  221,    Inosit 


in  X  427 ,  Eisen  in  Y  289 ,  Nähr- 
stoffverhältniss  der  VI  544,  Asparagin 
in  II  58,  Biweissmenge  in  I  260. 

Bohrer  XXI  415. 

Bohrmaschine  XXI  415. 

Bohuslänischer  Salzfluss  XYI  364. 

Boiled  Texas  beef  YII  287,  Zusammen- 
setzung XIU  147. 

Bois  de  rose  des  Canaries  XYI  628. 

Boisse,  La  m  293. 

Bolbida  I  487. 

Boldin  XXI  599. 

Boldoa  ni  293. 

Boldoa  fragrans  XXI  599. 

Boletus  III  293. 

Boletus  destructor  IX  133. 

Boletus  igniarius  I  217. 

Boli  ni  293. 

Boll  m  294. 

Bolle,  malo  delle  XIX  313. 

Boltenhagen  III  294. 

Bolus  alba  I  96,    250,   251,  zu  Pillen 

XY  252. 
Bolus  Annenica  I  251,  II  670. 
Bolus  rubra  I  251. 
Boluspasteu  XY  252. 
Bombay,  Sterblichkeit  in  XI  550, 

Bombayfleber  YIII  351. 

Bombus  terrestris  II  673. 

Bombus  hortorum  II  673. 

Bombus  lapidaris  II  673. 

Bombus  muscorum  II  673. 

Bombyx  rubi  XIX  610. 

Bonasia    Umbellus,    Vergiftung    durch 

YU  289. 
Bonbons  IV  428,  429. 
Bonchurch  XXI  299. 
Bondonneau  III  294. 
Bongare  XYII  546. 
Bonifacio  HI  294. 
Bonifaciusbrunnen    von  Salzscbiirf   XI 

183,  XVII  223. 
Bonifaciusquelle   von   Neubaus   (Unter- 
franken)  XIY  284,    von  Neuhans  XI 

184,  von  Schills  XIX  496. 
Bonite,  giftige  VII  248. 
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Bonnet'sclie  Drahthose  bei  Coxitis  IX 
624. 

Bonnet  de  police  xm  128. 

Bonneval  III  294. 

Bonport  XIII  380. 

Bons  flenx  XI  247. 

Boppard  III  294. 

Boracit  III  295. 

Boracitsalmiak  III  297. 

Borago  offlcinalis  XI  231. 

Borax  IJI  294,  gegen  Soor  XVIII  380, 
zur  Anregung  der  Wehenthätigkeit 
XXI  251 ,  Einflass  auf  Milzbrand- 
sporen  I  566,  bei  Aphthen  I  617,  zu 
BlasenausspQlungen  III  32,  gegen  An- 
gina diphtheritica  V  387,  als  Emmena- 
gogum  VI  198,  als  Cosmeticnm  IV 
565,  567,  569,  571,  zu  Injectionen 
X  406. 

Boraxseife  XVIII  234. 
Borax  usta  III  295. 
Boraxweinstein  UI  297,  298,  X  613. 
Borborygmi  V  60,   62,   331,   Ursache 

der  IV  534,  bei  Hysterie  X  192. 
Borborygmus  III  298. 
Borbye  UI  298. 
Borcette,  vid.  Burtscheid. 
Bordeaux,  vid.  Longchamp. 
Bordelle  XVI  59,  61. 
Bordigliera  IV  325. 
Borkum  III  299. 
Bormio  I  245,  III  299. 
Borneokampfer  X  622. 
Borneol  III  299,  X  622. 
Borrago  III  300. 
Borromaeus-Scliwestern  XI  248. 
Borshom  III  300. 
Borszek  III  300. 

Borsäure  I  50,  III  294,  Einfluss  auf 
MiUbrandsporen  I  566 ,  Einfluss  auf 
Tuberkelbacillen  XX  299,  als  Anti- 
septicum  I  557,  bei  Myringitis  XX 
164,  bei  Otorrhoe  XV  116,  bei  eitriger 
Mittelobrentzflndung  XIII  338,  bei 
Kasenkrankheiten  XIV  60,  zur  Inhala- 
tion X  401,    za  Klystieren  IV  340, 


als  Augen  Wasser  II 201,  beiBiennonboe 

der  Neugeborenen  IV  483. 
Borsäurelint  m  298. 
Borsäuresalbenmull  XVII  204. 
Borsäure-Salbenstift  xvn  205! 
Borsalicylsäure  XVn  211. 
Bossen,  welsobe  XIX  313. 
Bostock^scber  Catarrh  IX  508. 
BosweUia  Garterii,  u.  B.  Bhau-Dajiana 

XIV  591. 
Bothrops  XVII  550. 
Bottrops  lanceolatus,  B.  Jararaca  XVII 

545. 

Botriocephalus  latus  111300,  B.  eor- 

datus  I  483,  lU  305,  IX  294,  cristatos 

IX  294. 
Botulismus  VII  251,  XXI  367. 
Bouet'scke  Drahtbose  II  484. 
BougielU  305,  IV  117,  elastischer,  fOr 

die  Katheterisation  des  Uterus  VII 363, 

medicamentöse  XX  154. 

Bougie  k  boule  IX  81. 

Bougie  conductrice  fflr  die  Urethrotomie 

XX  407. 
Bougiren,  Gelenkentzündung  nach  VUL 

230. 
Bouillon  in  Aix-les-Bains  I  227. 
Bouillon  aux  herbes  II  671. 
Bouillon  de  lima;ons  IX  286. 
Bouillontafeln  vm  190. 
Boules  Baregiennes  XVIII  97. 
Boulogne  sur  mer  m  308. 
Boulou,  Le  III  308. 
Bouquet  (Dengue)  V  205. 
Bouquets  (Parfüm)  IV  559. 
Bouquet  der  Weine  I  305,    XXI  271- 
Bouquet  de  delice  IV  559. 
Bourbon  rArchambault  III  309. 

Bourbon,  Krankheiten  auf  VIII  351. 

Bourbon  Lancy  III  308. 
Bourbontliee,  Cumarin  im  IV  611. 
Bourbonne-les-Bains  m  309,  Kochstli- 

wässer  von  XI  184. 
Bourboule,  La  III  310. 
Bourdonnement  amphorique  XV  673. 
Bourg  d'Ault  III  311. 
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Bourgnignon's  Salbe  xvn  350. 

Bonrnemoutli  IQ  311. 

Bonrrassol  UI  311. 

Bonterolla  XYII  524. 

Bouton  xvn  326. 

Bouton  d'Alep  V  143. 

Bouton  d'Amboine  XXI  397. 

Boutonniöre  IX  94,  XX  406. 

Bowdigia  virgiloides  I  282. 

Bow-knee  XI  108. 

Bowman'sclie  Kapseln  XI  364. 

Bowman'sche  Membran  II  156. 

Bozen  m  311. 

Bozeman'scbe     Methode    der    Blasen- 

sebeidenfisteloperation  in  47. 
Bracbia  conjnnctiva  der  Vierhflgel  VII 

626. 
Brachialnenralgie  m  311. 
Brachiotomie  IV  194. 
Brachycephalie  XVII  365,  375. 
Brachydactylie  VII  232. 
Brachynus  crepitans,  Muskelfasern  von 

Xm  536. 
Brachysoma  XVII  547. 
Bracon  III  313. 
Bräune  I  438. 
Bradylalia  I  593,  III  314. 
Bradyarthria  I  593,  syllabaris  paretica 

I  594,  XIX  174. 

Bradyphrasie  I  595,  III  314. 

Bräune,  diphtheritische  V  395. 

Braidismus  X  64. 

Brancadiers  XIII  193. 

Brand  III  314^  spontaner  III  316,  der 
Greise  UI  316,  von  den  Gefässen  aus 
II 1316, 317,  symmetrischer  Raynaud's 
UI  319,  durch  Mumification  IE  320, 
durch  Erweichung  UI  321 ,  durch 
Fftulniss    m  321, 

durch  Thrombose  bei  Cblorosis  IV 
217,  durch  Erregung  der  GefUss- 
nerven  VU  574,  symmetrischer  neu- 
rotischer Ursprung  des  XX  247, 
bei  Cholera  IV  243,  244,  bei 
Flecktyphus  VII  268,  Mortalität  der 
Geiateskranken    an  X    559,   bei  Dia- 


betes V  259,  bei  Bubonen  m  563, 
des  Darms  bei  eingeklemmtem  Bruch 
III  445,  B.  an  den  Fingern  VII  239, 
der  Hand  bei  Variola  XX  624,  des 
Fusses  VII  391,  seniler,  an  den  Zehen 
XXI  453,  der  Blase  UI  28,  vid.  auch 
Gangrän. 

Brand'sche  Schweizerpillen  VII  587, 

591. 
Brandöle  XIV  501. 
Brandblase    III    325,    Entstehung    an 

Leichen  XII  53,  durch  Büschetströme 

VI  126. 
Brandenburg,  Geisteskranke  in  X  530, 

Irrenstatistik  von  X  552,  Taubstumme 

in  XIX  502,  505. 

Brandfleber  lU  324. 
Brandherd  III  323. 
Brandhof  UI  323. 
Brandjauche  III  322,  325. 
Brandmetastasen  III  324. 
Brandpilz  bei  Keuchhusten  X  657. 
Brandschwär  VU  372. 
Brandseuche  XVUI  168. 
Brandstairs  lU  326. 
Brandstiftungstrieb  III  326. 
Brandwunden,    Kalk  bei  UI  605,  vid: 

auch  Verbrennung. 
Branntwein    III   329,  I  293,   304, 

XIII  149,  Consnm  an  XX  126,  Ein- 

fluss   auf  Lebensdauer    XI  556,    vid. 

auch  Alkohol. 
Branntweinbrenner,    Delirium  tremens 

der  V  170. 

Branntweinessig  VI  628. 

Brasilien  1 207,  Krankheiten  in  VIU  356, 
Taubstummenanstalten  in  XIX  514, 
Findelpflege  in  VII  216,  Aussatz  in 
XU  11. 

Brasilienlack  IV  430. 
Brassica  III  331. 
Brassica  capitata  XI  230. 
Brassica  nigra  XVUI  321. 
Brassica  oleracea  XI  230. 
Braten   far    Kranke    V    285,   Br.  des 
Fleisches  VII  279. 
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Bratwurst,  Yergiftang  durch  XXI  368. 

Braunkohlenbeuzin  XV  459. 

BraunkoUemiaplitha  XV  459. 

Braunkohlentlieeröl  XIV  502. 

Braun'soherDecapitationshakenVI  193. 

Braunscliweig ,  WaEserversorgung  von 
XXI  236,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  280,  Taubstumme  in  XIX 
500,  Irrenstatistik  von  X  552,  Sterb- 
lichkeit in  XI  555,  Rindersterblichkeit 
in  X  700. 

Braunstein  XU  523. 

Braunwurzel  XVIII  146. 

Brausche  IV  434. 

Brause  II  341. 

Brausebecher  III  332. 

Brauselimonadenpulver  III  332. 

Brausemischungen  III  331. 

Brausepastillen  III  332. 

Brausepulver  III  331. 

Bray  III  333. 

Brayera  anthelmintica  XI  437. 

Break  bone  V  205. 

Brechbewegung,  Magenblutung  durch 
XII  456. 

Brechcentrum  m  338,  VI  505. 

Brechdurchfall  UI  333,  Statistisches 
über  XUI  453,  467,  475,  MorUlität 
nach  Quartalen  XIII  487,  als  Todes- 
ursache der  Kinder  X  701,  bei  Masern 
XII  559. 

Brechkraft  einer  Linse  I  130. 

Brechmittel  III  336,  als  Diaphoretica 
V  326,  bei  Febris  gastrica  VU  489, 
bei  Larynxcatarrh  der  Kinder  XI  491, 
bei  Group  IV  603,  bei  Geisteskranken 
X  541,  bei  Vergiftungen  I  489,  490, 
bei  Lymphangitis  XII  363,  bei  Asthma 
II  98 ,  bei  Fremdkörpern  im  Oeso- 
phagus XIV  552,  bei  Ruhr  XVII  165, 
Apomorphin  als  1 624,  Ipecacuanha  als 
X  500,  Asarum  als  II  40,  Apocynum 
aldl  622,Narci88eals  XIV  5,  Alaun  als 
I  249,  251,  Kupfer  al3  XI  434,  Zink- 
snlfat  als  XXI  516. 

Brechnuss  XIX  249. 


Brechreiz  bei  Pellagra  XV  279. 
Brechriemen  XII  466. 
Brechweinstein  I  508,  n  479,  VI  503, 

bei  Nephritis  XIV  387,  bei  Vergif- 
tungen I  490;  znlflssiger  Oehalt  in 
Farben  VII  77. 

Brechweinsteinsalbe  VI  469. 

Brechweinsteinvergiftung  1 510,  Schwe- 
feleisenhydrat bei  I  499. 

Brechwurzel  1  490,  X  499. 

Bredouillement  I  595. 

Breege  in  340. 

Bregenz  II  711. 

Bregma  xvn  363. 

Breicyste  II  126. 

Breidin  VI  134. 

Breite,  geographische  und  Temperatur 
IV  317,  klimatische  Differenzen  in 
verschiedenen  B.  I  237. 

Breiumschläge  III  706,  Species  emoUi- 
entes  als  I   325. 

Bremen,  Wasserversorgung  von  XXI 
236,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  282,  Prostitution  in  XVI  62, 
Taubstumme  in  XIX  500,  Irrensta- 
tietik  von  X  552. 

Brenncylinder  zur  Moxe  XUI  512. 

Brennerbad  I  244. 

Brennessel  XX   431,   433,    Fermentöl 

aus  XIV  495,  als  Epispasticum  VI  466. 
Brenning  XX  133. 
Brennpetroleum  XV  460. 
Brennprobe  bei  Todten  Xn  53. 
Brennpunkt  der  Linse  XVI  514. 
Brennstifte  II  305. 
Brennstrecke  bei  Astigmatismus  II  112. 
Brennweite  der  Brillengläser  XVI  523, 

Bezeichnung  derBrillen  nach  der  lil  348. 

Brenzcatechin  III  340, 1  673,  XIU  8, 

im  Holzessig  IX  579. 

Brenzcatechin  •  Monomethyläther  XXI 

631. 
Brenzcatechinschwefelsäure    III    341. 
Breschet'sche  Venen  XVII  361. 
Breslau,  Wasserversorgung  von  XXI 236. 

Brestenberg  II  710,  711. 
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Bretfelder  Wasser  IV  559. 

Breus,  ZaDge  von  XXI  443. 
Brides  m  342. 
Bfides  placentaires  xni  280. 
Bridge  of  AUan  I  226,  m  342. 
Bridge  of  Eam  lU  342. 
Briefconvertform  des  Kalkoxalats  XY 

120. 
Brie-Eäse,  Zasammensetzang  XIII  147. 
Brienzer  See  II  71 1. 
Brieuc,  Saint  ni  U2. 
Brigantes  XVn  337. 
Brigade  surgeon  III  342. 
Bright'sche   Krankheit,    vid.    Morbus 

Brightii. 

Brighton  HI  342. 

Brillantines  IV  576. 

Brillen  III  343^  zusammengesetzte  UI 
345,  Brechkraft  und  Brennweite  der 
III  347,  Nnmerirung  der  III  347, 
Auswahl  und  Construction  der  III 
352,  Einfluss  auf  das  Sehen  III  353, 
Bestimmung  der  Brennweite  III  354, 
Schleifen  der  III  355,  Geschichte  der 
UI  356,  für  Keratoconus  X  651,  Br. 
und   Schlllermyopie  XVII  701. 

Brillengläser,  Dioptrik  der  XVI  513, 
Aber  Bezeichnung  und  Breobkraft 
der  XVI  523. 

Brillenkasten  UI  351,  XVI  513. 

Brillenschlange  XVII  548,  558. 

Brissement  forc6  I  479,  III  360,  VI 

686,  Vm  892. 

Britische  Golonien,  Taubstumme  in 
XIX  500. 

Broadmoor,  Anstalt  für  geisteskranke 
Verbrecher  in  X  536. 

Broca'sche  Region  I  602,  605,  Er.  Win- 
dung VII  601,  secundäre  Degeneration 
nach  Lftsionen  im  Bereiche  der  V 
137,  Folgen  der  Verletzung  VIII  76. 

Broches  IV  434. 

Brod  m  360,  Zusammensetzung  V 
289,  Eiweiss  im  VI  534,  Eisen  in  V 
289 ,  Verdaulichkeit  verschiedener 
Sorten   von    VI    546,   Verhalten    im 


Magen  IV  302,  Prüfung  des  Xm 
166,  Gonservirung  von  XIÜ  162,  als 
Feldnfthrmittel  Xin  155,  Kupfervitriol 
im  XI  434. 

Brodkohle  XI  218. 

Brodportion  der  Soldaten  Xni  150. 

Brodsorten,  Ausnutzung  von  XIII  148. 

Brösen  HI  364. 

Brokatfarben  vn  78. 

Broken  wing  V  205. 

Brom,  Bromverbindnngen  III  364,  Vor- 
kommen des  VI  133,  Bestimmung 
von  XIX  677,  üebergang  in  den 
Speichel  XVUI  415,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  566,  B.  im  Harn  IX  25, 
zur  Inhalation  X  388,  zu  parenchy- 
matösen Injectionen  X  423,  als  Anti- 
miasmaticum  V  222,  als  Antidotnm 
I  494,  als  Desinfectionsmittel  V  232, 
Dosirung  des  XVI  415,  in  Mineral- 
wässern XIII  250. 

Bromacne  I  158. 

Bromäther  I  214. 

Bromäthyl  XXI  600^  I  214,  gegen 
Wehenschmerz  VI  309 ,  zu  Inhala- 
tionen X  388. 

Bromäthylen  I  216. 

Bromalhydrat  III  365,  Dosirung  des 
XVI  415. 

Bromammoninm  ni  366,  bei  Keuch- 
husten X  672. 

Brombeerspinner  XIX  610. 

Brombenzol  IX  530,  XIX  311,  gegen 
Albuminurie  XIV  392. 

Bromcadmium  III  595. 
Bromcalcinm  UI  610. 
Bromchinin. 
Bromeisen  IV  222. 
Bromessigsänre  III  366. 
Bromines  III  871. 

Bromjod  gegen  Angina  diphtheritica  V 
392. 

Bromkalium  III  307^  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  566 ,  als  Antapbrodi- 
siacum  I  482,  gegen  Vomitus  gravida- 
rum  VI  510,   bei    Darmcatarrhen  V 
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66,  in  der  IrrenbehandlaDg  X  544, 
bei  Orübelsucbt  YIU  516,  beim  cir- 
culireD  Irresein  lY  310,  bei  epilep- 
tiscbem  Irresein  VI  454,  bei  Epilepsie 
VI  438,  bei  spastischer  Spinalpara- 
lyse XVm  482,  bei  Chorea  IV  281, 
bei  Dysmenorrhoe  V  468,  bei  tuber- 
kulöser Meningitis  VIII  51,  bei  Keuch- 
husten X  672,  zur  subcutanen  Injec- 
tion  X  158,  Lfthmung  durch  XVII  27. 

Bromcamplier  X  622. 

BromlitMum  XII  113. 

Bronmatrium  III  370,  in  der  Adelheids- 
quelle I  191. 

Bromoform  III  371. 

Bromont-la-Mothe  HI  371. 

Bromphenylcystin  IX  530,  XIX  311. 

Bromphenylmercaptursänre  IX  530, 
XIX  311. 

Brompräparate  III  364,  bei  Samenver- 
Insten  XVII  238,  bei  Railway-spine 
XVI  404,  gegen  Migraine  XIII  86, 
bei  Epilepsie  VI  440,  vid.  auch  Brom. 

Bromthee  VII  591. 

Bromwasser  III  370,  V  227. 

Bromwasserstoffsänre  III  371. 

Bromzink  XXI  518. 

Bronchialasthma  II  81,  Niesekrampf 
bei  XIV  424,  erhöhter  Luftdruck 
gegen  XV  634 ,  pneumatische  Be- 
handlung des  XV  652. 

Bronchialathmen  II  268,  270,  bei 
croupöser  Pneumonie  XII  203. 

Bronchialbaum  III  524. 

Bronchialblutung ,  Beziehung  zur 
Schwindsucht  XII  266. 

Bronchialcatarrh,  intermittirender  XII 
501,  Charcot'scheErystalle  im  Sputum 
bei  XVIII  663,  bei  Rachitis  XVI 
354,  bei  Trichinose  XX  102,  pneu- 
matische Behandlung  des  XV  650, 
Soden  gegen  XVIII  359,  Schwefel- 
wässer bei  XVIII  107,  Kochsalzwässer 
gegen  XI  183,  chronischer  erhöhter 
Luftdruck  gegen  XV  633,  Kochsalz 
gegen  XIV  113,  Aix-les-Bains  gegen 


I  228,  Ammoniak  bei  I  355,  Ischl 
gegen  X  568. 

Bronchialcavemen,  Entstehung  von  XII 
275. 

Bronchialdrüsen,  Schwellung  der  XII 
357 ,  SchwarzfÜrbung  in  XII  706, 
Oesophagusstenose  durch  erkrankte 
XIV  530,  Erkrankung  bei  Phthins 
XII  286 ,  Verkäsnng  bei  Spasmus 
glottidis  XVIII  394,  Laryngospasmns 
durch  Verkäsung  der  XVIII  389. 

Bronchialknorpel  XI  174. 
Bronchiabnuskelu,  Innervation  der  II 84. 
Bronchialmuskelkrampf  als  Ursache  des 

Asthma  II  82. 
Bronchialschleim  von  Bronchitis,  Baete- 

rien  im  XXI  604. 

Bronchialsteine  XII  280. 
Bronchialstenose  III  371,  XXI  602. 
Bronchiectasie  HI   876,   XXI    602, 

pathologische  Anatomie  der  III  379, 
Sitz  der  III  381,  Symptome  III  381, 
Verlauf  etc.  lU  384, 

Sputum  bei  XVIII  669,  elastisches 
Gewebe  im  Sputum  bei  XVIII  661, 
Hirnabscess  durch  VUI  83,  acuter 
Oelenkrheumatismus  bei  VIII  318, 
nach  Bronchopneumonie  XII  176,  Car- 
boldämpfe  gegen  X  385,  Jod  zu  Inha- 
lationen bei  X  465. 

Bronchien,  Veränderungen  der,  bei  Phthisia 
XII  274,  Syphilis  der  XXI  137, 
Pockenpusteln  an  der  Schleimhaut  der 
XX  630,  Ecchymo8en  durch  Ponsver- 
letzung  VIII  133,  Pneumonie  durch 
Reizung  der  XU  168. 

Bronchiolitis  exsudativa  II 82,  Schleim- 
spiralen bei  XVm  663. 

Bronchitis  und  Kinderlähmung  X  686, 
diffuse,  bei  croupöser  Pneumonie  XU 
2 17,  bei  Flecktyphus  VII  268,  Cheyne- 
Stokes'sche  Athmung  bei  Er.  der  Kinder 
IV  134,  bei  epidem.  Cerebrospinal- 
meniDgitis  IV  110,  bei  Akrodynie  I 
247,  Einfluss  auf  Abdominaltyphus  I 
58,    bei  Abdominaltyphus  I  47,  bei 
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Variola  XX  623,  bei  Scharlach  XYII 
470,  Siibernitrat  gegen  XVIII  313, 
Br.  der  Greise,  Salpeterpapier  gegen  X 
616,  Behandlang  der  XII  179,  Ipe- 
cacuanha  bei  X  501,  Jodoform  gegen 
X  483,  Pneumatometrte  bei  XV  662, 
Mont-Dore  gegen  XIII  379,  Allevard 
gegen  I  312,  Eissingen  gegen  XI  48, 
vid.  auch   Bronchitis   catarrhalis   etc. 

BroncMtis  ajsthenica  III  396. 
BroncMtis  capillaris  III  396,   Harn- 

siuremenge  bei  IX  113,  bei  Masern 
XU  558,  bei  Kenchhusten  X  666, 
Aderlass  bei  I  528. 

Bronchitis  catarrhalis  III  386,  XXI 

603,  pathologische  Anatomie  der  III 
390,  Beschaffenheit  des  Bronchial- 
secrets  III  391,  acuta  III  392,  der 
acute  diffuse  oder  allgemeine  Bron- 
chialcatarrh  und  die  oapilläre  Bronchitis 
ni  396,  Br.  und  Tracheobronchitis 
chronica  III  402  ,  Therapie  der 
m  411,  catarrhalische  Pneumonie 
aus  XII  167,  bei  Diphtheritis  V  378, 
▼id.  auch  Bronchitis. 

Bronchitis  chronica  III  402. 
Bronchitis  diphtheritica  V  378. 
Bronchitis  flbrinosa  bei  Croup  IV  597, 
601,  Fibrin   im  Sputum  XVIII  661. 

Bronchitis  flbrinosa  capillaris  II  87. 

Bronchitis  pntrida  III  4u9,  Therapie 
der  III  423,  Ty rosin  im  Sputum  bei 
XVIII  664.  Hirnabscess  durch  VIII 
83,  differentieile  Diagnose  von  Lungen- 
brand XII  233. 

Bronchitis  ulcerosa,  elastisches  Gewebe 
im  Sputum  bei  XVIII  661. 

Bronchoblennorrhoe  III  407,  Therapie 
der  III  422,  Ammoniakgummi  bei  I 
361. 

Bronchophonie  bei  cronpöser  Pneumonie 
Xn  203. 

Bronchoplastik  III  424,  XII  129. 

Bronchopneumonie  XII  165,  miliare, 
tnberknlöse  XII  276,  tnberculosa  lobu- 
laria   caseosa    XII    277,   bei  Variola 


XX  623,  Percussion  bei  XV  353, 
bei  Scharlach  XVII  470. 

Bronchorrhagie  bei  oroupöser  Pneumonie 
xn  218. 

Bronchorrhoea  serosa  III  409,  Thera- 
pie der  III  423. 

Bronchotom  XX  7. 
Bronchotomie  III  424. 
Bronchotomie    sousthyreoidienne  XV 

466. 
Brondgeest^s     Pansphygmograph    IX 

495. 
Bronzed  skin  1 184,  bei  Paralyse  V 196, 

vid.  auch  Bronzekrankheit. 

Bronzefarben  VII  78. 
Bronzekrankheit,  rothe  Blutkörperehen 

bei  III  199,  vid.  auch  Morbus  Addi- 

sonii. 
Brosson-Quelle  von  Vichy  XXI  133. 
Broughton  III  424. 
Brougty  Ferry  III  424. 
Browning's  Spectroskop   XVIII  405. 
Brown -Sequard'sche  Lähmung  IX  311. 
Brownstown,  v.  Kilkenny. 
Bruchband  III  430. 
Bruchhüllen  III  425. 
Bruchkraut  IX  334. 
Bruchsack   III    425,   427,    Dislocation 

des  Ovariums  in  einen  V  669. 
Bruchsackmündung  III  425. 
Bruchschnitt,  Verlauf  beim  Leistenbruch 

III  456. 

Bruchwasser  III  427. 

Brucin  III  468,    I   471,   XIX   250, 

Dosirung    des  XVI  415 ,    Coniin    als 

Antagonist  des  IV  464. 
Brucinvergiftung,  Chloralhydrat  bei  I 

501. 
Bruddeln,  I  595,  XIX  173. 
Brüche  III  424,  Radicalheilung  der  III 

432 ,    Operation    der   eingeklemmten 

III  441,  in  Bezug  auf  Lebensver- 
sicherung XI  597,  und  Cryptorchismus 

IV  608,  Darmstenose  durch  V  103, 
Wassereingiessnngen  bei  IV  88, 
Tabak  gegen  eingeklemmte  XIV  365, 
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eingeklemmte,  Aether  gegen  I  211, 
Faradisation  bei  VI  121. 
Brficlie  (Fractnren),  spontane  bei  Nerven- 
leiden XX  207 ,  bei  Schwangeren 
XVin  78,  des  Schulterblattes  XVni 
6,  des  Schlüsselbeins  XVII  580,  des 
Brustbeins  XIX  108,    des  Kehlkopfs 

XX  9,  der  Wirbel  XXI 336,  des  Vorder- 
arms XXI  152,  Pseudarthrose  nach 
XVr  89,  des  Oberarms  XIV  450, 
des  Beckens  II  483,  bei  Paralytikern 
V  197,  am  unteren  Femurende  XI  89. 

Brücke  VII6  3  3,Tuberkulose  der  VIII 121. 
Bruckenau   III  463,  VI  33,  35,  als 
Moorbad  XIII  385. 

Brückencolobom  der  Iris  IV  387. 
Brückenfäden  XXI  473. 
Brühl  ni  463. 

Brunn,  Seuche  von  XVI  367,  Wasser- 
versorgung von  XXI  236. 

Brünnlein  von  Trencsin-Teplitz  XX  83. 

Brüssel,  Prostitution  in  XVI  59,  Phthisis 
in  VIII  346. 

Brüsterort  ni  463. 
Brüxer  Sprudel  I  288. 
Bmit  arthritique  VIII  404. 
Bruit  de  diable  II 285,  III  463,  IV  216. 
Bmit  de  moulln  IX  482. 
Bruit  de  piaulement  IX  395. 
Bruit  de  pot  Me  XV  361. 
Bruit  de  roue  hydraulique  IX  482. 
Bruckbad  in  Ofen  XIV  555. 
Brunnen  XXI  207,  in  Casemen  III  688, 
und  Abdominaltyphus  I  68,  artesische 

XXI  221. 

Brunnencuren    bei  Fettsucht  VII  162. 
Brunnenkresse  IX  297. 
Brunner'sclie Drüsen  III  463,'  V  36, 447, 
Epithel  der  XXI  464. 

Brunnthal  III  463. 
Bruus'sclie  Lade  XXI  25. 
Brunsviga  toxicaria  XXII  78. 
Brussa  III  463. 

Brust,  Sagittal-  und  Frontaldurchroesser 
der  XVIII  511,  abnorme  Behaarung 
der  X  47,  Schanker  au  der  XVII  439. 


Brustbeeren  II  477,  X  573. 

Brustbein  XIX  107,  Spaltung  des  xni 
307,  Reseotion  am  XVI 574,  Hiufigkdt 
der  Brflche  am  VII  327,  Pericarditis 
durch  Krankheit  des  IX  459. 

Brustboubons  VII  590. 

Brustbraune  I  452. 

Brustdrüse  HI  463^  516,  XIX  655, 

männliche  III  474. 
Brustdrüse,  Krankheiten  der  lU  465^ 
Uebersahl  der  XIII  277,  in  der 
Schwangerschaft  XVIII  44,  im  Climac- 
terium  IV  330,  embolische  Herde 
in  der  XVI  197,  Eozem  der  V  575, 
585,  Operation  an  der,  während  der 
Schwangerschaft  XVIII  79,  Hyper- 
trophie der  XX  235,  Echinococcus  der 
V  523,  syphilitische  Erkrankung  beim 
Fötus  VII  307,  Schwellung  bei 
Phthisis  XII  299,  Adenom  der  I 
197,  Carcinom  der  III  642,  645, 
656,  Carcinom  der,  im  Climacterinm 
IV  333  ,  Coniin  gegen  Krebs  der 
IV  463,  Cysten  in  carcinomatöser 
IV  648,  Chondrom  der  IV  264, 
Cylindrom  der  IV  642,  Myxome  der 
Xin  652,  Perlgeschwulst  der  XV  418, 
Sarcom  der  XVII  323,  Compression 
bei  Entzündung  der  IV  406,  Senfteig 
auf  die,    als  Emmenagogum  VI  197. 

Brustdrüsenschmerz  XII  616. 

Brustdurchmesser  XIX  621. 

Brustelixir  I  356,  VIII  485. 

Brustfell,  Epithel  der  VI  486. 

Brustfellentzündung  III  474,  Ver- 
änderungen an  den  Pleuren  III  477, 
Symptome  der  III  482,  Ausgänge 
III  493,  Diagnose  der  III  494,  Prognose 
III  495,  Therapie  der  III  496, 

bei  epid.  Cerebrospinaltneningitis  IV 
110,  in  der  Schwangerschaft  XVIII 
74,  Mortalität  der  Geisteskranken  an 
X  550,  vid.  auch  Pleuritis. 

Brustfellwassersucht  X  27. 
Brusthöhle  III  510,    Durchbruch   des 
Echinococcus  in  die  V  514. 
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Brostkasten,  GrOaee  des  XI  206. 

Brustkorb,  Gröaae  de§  XI  208,  Oateo- 
malacie  des  XV  70,  bei  lUchitia 
XVI  352,  Meesnng  fBr  Zwecke  der 
Lebensversicherung'  XI   591. 

Brustkypliose  XVIU  620. 

Bmstleidende,  Ajaccio  für  I  225. 

BnistmessuBg  XIX  618. 

Ernstniittel,  beruhigende,  krampfatilleDde 
II  476. 

Brnstpolver  II  475. 

Brostspielxanm  XIX  620. 

Brnststicli  XVI  275. 

Brnststimme  XIX  134. 

Brosttkee  l  325. 

Bnutnmfang  IV  503,  XI  21 1,  XIX 
619,  in  Bezug  auf  LebensTeniehernDg 
XI  579. 

Brnstamschlfige  X  22. 

Brnstwaid  III  515. 

Brnatwarze  III  464,  Lage  der  in  516, 
Papüleo  der  IX  145,  glatte  Hoskel- 
fiuern  in  den  XIII  526,  üebenabl 
der  Xm  277,  Ereotion  der  XVI  513, 
Tieariirende  Menstrastioo  durch  XIII 
41,  hei  Säugenden  I  345,  Erkran- 
knng  der,  in  Puerperium  XVI  216, 
Eczem  der  V  575,  565,  spitze  Condy- 
tome  an  der  IV  437,  Saugen  an  den, 
snr  kfluBtlichen  Frflbgeburt  VII  361, 
Schmenen  der,  bei  Malaria  XII  501. 

Brnstwarzenkof,  aecnndSre  Areola  am 
XVIII  49. 

Brnstwlrbel  XXI  310,  Gewicht  der 
XXI  315,  Gelenbentzflndnng  an  der 
VIII  249,  Carie«  der  XVIU  623, 
Carie«  der  XVIU  623. 

Bmstwassersuclit  X  27. 

Brnstwuilden  III  527. 

Brustzucker  II  477. 

Bryoidia  VI  134. 

Bryonia  alba  HI  535. 

Bryonin  lU  535. 

BaaB  XIX  313. 

Bnbas  VI  240,  XVI  366,  XIX  313, 
XXI  397. 


Babenqnelle  von  Ems  VI  221. 

Babo  m  535,  XIII  68,  Therapie  des 
III  656,  infeetioene,  rhonmaticns  Xn 
357,  bei  RecnrrensXVI  492,  bei  Pest 
XV  447,  Zerlheilung  dnrob  den  Strom 
VI  102 ,  Injeetionen  tod  Jodkalinm 
gegen  X  423,  Drainirnngdes  V  437. 

Bubonenpest  VU  177. 

Babons  d'embl^e  m  S42. 

Bnbons  stromeux  III  565. 

BuboEuIus  lU  540. 

Bneardie  lU  670,  IX  434. 

Buccalsckleimbaut,  Keratohyalin  in  der 
XXI  4Ö1. 

Bncoellae  III  293. 

Bucco  ni  670. 

Baobbinder,  Uoitaiitat  der  II  643. 

Buobdracker  XIX  40,  Lebensdauer  der 
U  641. 

Bnchenkolztlieer  XIX  590. 

Bncheuholztkeerkreoaot  IV  588. 

Buchentkal  lO  570. 

Buchentkeerseife  XVIU  234. 

Bueksbanm,  Vergiftung  durch  VII  290. 

BuchBtaben.  Grösse  der  XVII  695. 

Bueku  III  570. 

Buckweizen,  ZnsammensetzungXlII  147, 
Verhalten  der  Thiere   gegen  X  230. 

Bncket  V  205. 

Bnckskin,  Rinduss  auf  Wannererltut 
XI  55. 

Bnoneniia  tropica  VI  134. 

Bucnemie  VI  241. 

Bncowiene  lll  570. 

Buddleia  polystackia  I  487. 

Bkckerkausenbla^e  X  223. 

Bäcbsenflelscb  XUI  160. 

Bii6  XVII  202. 

Bnelna  H  652. 

Bügel  XIX  24. 

BügelcompreBHorieii  IV  411. 

Bühimann'sche  Fasern  XIV  136. 

Bürette  XIX  661. 

Btirgenstadt  II  711. 

Bürgenstock  III  670. 

B&rstenbesatz  an  ZeUen  XXI 471,  472. 
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Bürstenbinder  XIX  40,  Staubk rankheit 
der  XIX  52,  Schwindducbt  bei  XII  265. 

Büscbel,  lenebtendes  VI  125. 

Busen  III  464. 

Büsum  III  570. 

Büttquelle   von  Baden-Baden    XI    182. 

Bufldin  XI  376. 

Bnfo  oinerens,  vulgaris,  variabilis,  viridis, 
calamita,  cruciatus  XI  375,  Befruch- 
tung bei  II  558. 

Bnginaria  XtX  265. 

Bnglossum  III  570. 

Buissons  terminales  XIII  542. 

Bulbärparalyse  III  570,  VII  643, 
646,  VIII  96,  XX  200,  angeborene 
III 580,  Kaumuskellähmung  bei  X  626, 
Herabsetzung  der  elektrischen  Erreg- 
barkeit bei  VI  72,  diplegische  Zuckung 
bei  VI  79,  Asthma  bei  II 110,  Aphonie 
durch  I  611,  combinirt  mit  progressiver 
Muskelatrophie  XIII  595,  bei  amyo- 
trophischer Lateralsclerose  XVIII  486, 
Zungenlähmung  bei  XXI  537,  Nacken- 
galvanisation bei  VI  112. 

Bnlbärkernparalyse  III  571. 

Bnlbi  Allii  I  312,  VI  671. 

Bulbus  Cepae  VI  671. 

Bulbus  oculi  II  153,  transversaler  Quer- 
durchmesser des  II  153,  Verhalten 
bei  der  Accommodation  1127,  Statistik 
der  Erkrankungen  des  II  213,  vid. 
auch  Augapfel. 

Bulbus  olfactorius  II  694,  VII  609, 

XIV  44,  Schichten  des  MI  612,  experi- 
mentelle Vergrösserung  des  XX  231. 

Bulbus  rachidicus  III  570. 

Bulbus  Scillae  XVIII  128,  Dosirung  des 
XVI  416. 

Bulbus  urethrae  IX  55. 

Bulimie  m  580,  bei  Gehirnsyphilis  VIII 
117,  bei  Hysterie  X  189. 

Bulldoggen,  Milch  von  V  307. 

Bulla  ethmoidaUs  XIV  35,  49. 

Bulley's  Compressorium  IV  412. 

Bullrich-Salz  XIV  104. 

Bully-sur  TArbresle  in  581. 


Buncome  m  581. 

Bundoran  lU  581. 

Bungarus  semifasoiatus  siv.  oandidus, 

annularis  siv.  fasciatus,  coernleos  XVII 

546,  548,  551,  554. 
Bunion  XXI  456. 

Bunsen's  Element  VI  47,  49,  XV  685. 
Buochs  II  711. 
Bupbane  toxicaria  IX  304. 
Buphthalmie  III  581. 
Bupbtbalmus  IX  699,  701,  Iridectomie 

bei  X  504. 

Buranbam  III  581. 
Burdach'sKeUstränge  VU  639,  XVI 667, 

Veränderungen     bei     Bulbärparalyse 

III  575. 
Burdjuk  Kefir  V  315. 
Burdock  root  II  371. 
Burdon- Sanderson ,     Cardiograph     von 

IX  496. 

Burgbernheim  m  581. 

Burgunder  Pech  XIX  549. 

Burmannia  bicolor  IV  613,  in  Pfeil- 
giften XXII  79. 

Burnett's  Desinfecting  Fluid  XXI  518. 

Burning  XX  133. 

Burning  of  the  feet  VI  243. 

Bursa  iliaca,  Erkrankung  der  IX  617, 
XVII  568. 

Bursa  ischiadica,  Erkrankung  der  XVII 
568. 

Bursa  infragenualis  X  33,  Erkrankung 
der  XVII  569. 

Bursa  mucosa  acromialis,  Erkrankung 
der  XVIII  30,  subcutanea  XVUI  14. 

Bursa  mucosa  coccygea  II 480,  XXI 335. 

Bursa  mucosa  infrapatellaris  profunda 
XI  100. 

Bursa    mucosa    olecrani    superficialis 

VI  143. 
Bursa  mucosa  olecrani  profunda  VI  143, 

Erkrankung  der  XVII  568. 

Bursa  mucosa  poplitei  XI  100. 
Bursa  mucosa  praepatellaris  XI  82, 

subcutanea,  subfascialis,  subaponeuro- 

tica  XVII  569. 
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Bnrsa  mncosa  praetiblalis,  Erkrankung 
der  XI  100. 

Bursa  muoosa  sacralis  II  480,  XXI  335. 
Bursa    mncosa    semimembranosi ,    Er- 
krankung der  XI  100. 
Bnrsa  mncosa  subcoracoidea  XVIII  13, 

Erkrankung  der  XVIU  30. 

Bnrsa  mncosa  subdeltoidea  XVUI  14, 

Entzündung  der  XVII  567,  XVHI  30. 

Bursa  mncosa  snbiliaca  X  32. 
Bnrsa  mncosa  snbscapnlaris  XVIU  13, 

Erkrankung  der  XVÜI  30. 

Bnrsa  mncosa  snbserrata,  Hygrom  der 
xvni  8. 

Bnrsa  mncosa  trocbanterica,  Entzündung 
der  IX  617,  Erkrankung  der  XVII 
568. 

Bnrsa  omentalis  II  412,  XII  389. 
Bnrsa  pastoris  XIX  486. 
Bnrsa  pharyngea  XV  475,  492. 
Bnrsa  snbacromialis  XVII 56  7,  XVIII 13, 

Erkrankung  der  XVHI  30. 

Bursa  suprahyoidea  VIII  652. 

Bnrsitis  III  581,  acute  XVU  566. 

Bnrsitis  snbcruralis  XVII  569. 

BnrtscMd  HI  581,  XVIU  106,  109, 
als  Wintercurort  XXI  306. 

Busko  UI  582. 

Bnsclunäimer,  Haar  der  VIII  545,  Körper- 
grdsse  XI  203. 

Bnsot  III  582. 

Bnssang  m  582. 

Bntea  frondosa  XI  32. 

Bnthns  afer,  occitanns,  reticulatus, 
XVIU  145. 

Butter  m  582,  Idiosyncrasie  gegen 
X  234,  Vermehrung  in  der  Miloh 
dnreh  Fleisohnahrnng  I  261,  Heiz- 
werth  der,  in  Calorien  I  240,  Con- 
Benrirung  XIU  162,  Prüfung  der  XIU 
165,  als  Antidotum  I  493. 

Bntterby  HI  586. 

Bttttercyste  IV  656,  XVI  220. 


Bntterfett  UI  583. 

Bntterkügelclien  I  345. 

Buttermilcli  V  308,  als  Diureticum  V 
424. 

Butter  of  Antimony  I  514. 

Bnttersänre  III 586,  Bildung  ans  Kohle- 
hydraten XXI  95,  Bildung  bei  Eiweiss- 
fllnlniss  I  255,  Entstehung  ans  Ei- 
weiss  dnreh  Oxydationsmittel  I  255, 
bei  der  Fäulniss  VII  70,  im  Koth 
VII  64,  im  Harn  XII  101,  im  Holz- 
essig IX  579,  im  8pntum  bei  Delirium 
tremens  V  169 ,  im  Magen  XXI  88, 
Einfluss  auf  Milzbrandsporen   I  566. 

Bnttersäureätlier  III  585. 

Bnttersäure-Aethylätlier  I  305. 

Bnttersäureferment  VII  120. 

Bnttersänregälimng  VU  123,  XVI 498. 

Buttersnrrogate  lU  585. 

Bntton-Scurvy  VI  240,  XVI  366. 

Bntylalkoliol  III  329. 

Bntylamin,  Wirkung  des  XIV  504. 

Bntylbacülus  II  307,  XU  44. 

Bntylcliloralhydrat  UI  588,  Dosimng 
des  XVI  416. 

Bntylsenföl  XIV  495. 
Bntyrin  VU  126. 

Bntyrum  Antimonii  1 514,  zur  Polypen- 
beseitigung XV  695. 
Bntyrum  Nncistae  XUI  519,  521. 
Butymm  Zinci  XXI  518. 
Bnvas  XIX  313. 
Buxin  U  474. 
Bnxton  III  589. 

Bnxns  sempervirens  III  589,  U  474. 
Bnyeres  de  Nava  IQ  590. 
Bnyhnto  UI  590. 
Bnzias  UI  590,  VI  33. 
Bychorcho  UI  590. 
Bykowa  III  590. 

Bytteria  febriftiga  HI  590,  XVI  309. 
Bytteraholz  XVI  309. 
Bytterin  I  329. 


c. 


Gabonrg  III  591. 

Gacao  IV  222,  saccharatnm  II  476, 
Idiosynkrasie  gegen  X  230,  im  Fieber 
V  283. 

Gacaobolmeii  als  Beohica  II  476. 

Cacaobutter  IV  225,  XVU  202,  zn 
Stahlzäpfchen  XIX  262. 

Cacaocrönie  IV  564. 

Cacaorotb  IV  223. 

Cachelot  IV  117. 

Gacbexia  Africana  VIII  358. 

Cacbexia  alcalina  X  604. 

Gachexia  ophthalmica  II  382. 

Gacbexia  pedicularis  XV  266. 

Gacbexia  splenica  III  592. 

Gachexia   strumipriva    XI    379,'  XIII 

646,  XVII  516,  520,  XIX  240. 

Gachexia  thyreopriva  XVII  520,  XIX 

240. 
Gacbexie  HI  591,   V  458,  xn  539, 

duroh  Malaria  XII  505,  Degeneration 
des  Herzmuskels  bei  IX  419,  Pleuritis 
in  der  III  475,  Darmcatarrh  bei  V  55, 
Hydrops  durch  IX  705,  Gehimanimie 
durch  VUI  54,  bei  Leukämie  XII 
64,  bei  Geschwülsten  XIV  281,  C. 
und  Furunculose  VII  373,  chronische 
Mittelohreiterung  bei  XIII  340. 

Gacbexie  cardiaque  III  592. 

Gacbexie  nerveuse  XIV  285. 

Gacbexie  pacbydermique  XIII  642. 

Gacbexie  paludieime  XX  177. 

Gacbon  IV  53. 


Gaobon  de  Bologne  IV  585,  Blei  nn 
m  99. 

Gacbnndi  IV  585. 

Gacobey  xn  5. 

Gacolet  m  594,  XI  339. 

Gacotropbia  folliculorum  X  225. 

Gada  ffl  595,  XXI  397. 

Gadaveralkaloide  XVI  167. 

Gadaverin  XV  324,  XVI 172,  im  bronchi- 
ectatisehen  Sputum  XXI  602. 

GadaversteUung,  Thorax  in  XVI  599. 

Gadeac  III  595. 

Gadenabbia  II  712. 

Gadmium  cyanatum  IV  626. 

Gadmium  fornacum  XXI  513. 

Gadmiumoleat  XVIII  233, 

Gadmiumpräparate  III  505. 

Gadmiumsulfid  zum  Haarfarben  IV  581. 

Gadmium  sulfuricum  gegen  Tripper  XX 
153 ,  gegen  Hornhauttrübungen  IX 
592. 

Gaecitas  III  596,  nocturna  IX   305. 

Gäsarquelle  von  N^ris  XIV  149. 

Gaesium  X  616,  Vorkommen  von  VI  1 33. 

Gaffee  m  596,  XIII  149,  Prüfung  des 
Xm  166,  als  Genussmittel  XIII  157, 
Hamvermehrnng  durch  IX  6,  Hyper- 
trophie des  linken  Ventrikels  durch  IX 
442,  Prostatitis  durch  übermässigen 
Genuss  von  XVI  31,  als  Antidot  des 
Alkoholismus  I  308,  Angina  pectoris 
nach  dem  Genüsse  zu  starken  I  456, 
bei  Vergiftungen  I  502. 


OENBBAL-BEGISTBR. 


CaffeebaombUtter  XIX  568. 

Caffeebohnen,  Parbnog  mit  Chromblei  in 
99,  Zocker  in  XXI  530. 

CaffeegerbBäiire  I  206,  III  597. 

Caffeeöl  ni  597. 

Gaffeol  I  308. 

Gaffeon  IV  »60. 

Caffeesäure  ni  597, 

GafFeesaiTogate  III  595. 

Cagot  II  357. 

CajeputÖl  III  601. 

CaÜle,  La  ni  601. 

Caillfr-lait  blano  VII  412. 

Caille-liiit  janne  Vll  412. 

Gainca  UI  601. 

Calncin  UI  601. 

Cairo  III  602,  IV  325. 

CaiBaons,  Folgen  des  Arbeitone  in  XVII 
20. 

CaUtbarbobne  XV  574. 

Calabareitract  gegen  AccomniodatioDs- 
Ithmung  I  IHB,  bei  Chorea  IV  281. 

Calabaria  XV  674. 

CalabarvergiftliBg,  Atropin  bei  I  500. 

Calamintba  cmciualis  III  602. 

GalamoB  UI  602. 

Calamns  scriptorius  Vll  643. 

Calcaneus  VII  377,  Reaection  and  Ex- 
stirpation  dei  VII  403,  ioDera  Con- 
stTDctiOD  äea  XI  126,  lubeikulöee 
Herde  im  VIII  227,  ExHtirpatioa 
des  VII  405,  OsteomyelitiB  dee  XV 
82,  Fraetnr  des  VII  385,  Loxation 
dee  VU  387,  Entzflndnog  des  VII  390. 

Calciniren  der  Knochen  XI  121. 

Calcitrapa  stellata  111  669. 

CalGinm  im  Körper  VI  539,  im  Harn 
IX  20. 

Galoiuin  benzoicum  11  610. 

Calcium  carbonicom  III  606,  607,  zur 
ZahDpflege  IV  582. 

Calcinm  cbloratnm  III  611,  IV  191, 
als  Antidotam  I  495. 

Calcium  glycerlno  -  pbosplioricum  lU 
607. 

CaliHnm  hydiicnm  III  605. 
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Calciim  bypochlorosiun  iv  191. 
Calcium   liypopliospliorosnm   HI  610, 

611. 

Calcium  jodatum  X  467. 
Calcium  oxalicnm  XV  120. 
Calcitmoxyd  UI  604. 
Calciumphoapbat  IH    604,    607,    im 

UarQ^e'iiment  IX  22. 
Calciumpräparate    III  603,    Speotren 

der  XVni  403. 
Calcium  quinquiessiiiriiratiim  XVIII 97. 
Calclom  saccbaratum  III  606,  bei  Ver- 

giftuDgsD   I   496,    gegen   Carbolver- 

giflung  III  631. 
Calciumsnlfhydrat  IV  580,  XVIII  97, 

zur  EntfeniiiDg  von  Haaren  IV  578. 
Calcium  snlfuratum   XVni   97,    und 

Hagn^^iumsiiHit   zur    Beinigang    von 

Canalv&agerD  XVIII  688. 
Calcium  snlforicnm  ostum  in  607. 
Calcium  ustnm  III  605,  IV  80. 
Calcolus  m  611. 

Galculns  pulmonalis  XII  275,  280. 
Calcnlus  reuom  XIV  413,    vid.  auch 

Nierenstein. 
Calcnlus  vesicae  III  51,  vid.  anch  Ham> 

stein. 
Calcutta-Gnmml  VIII  521. 
Caldaniccia  ni  611. 
Caldas  III  611. 
Calda  pissa  XX  133. 
CaUloqueile  von  Äcqui  I  167. 
Calefactio  in  virga  XX  133. 
Caleuder  (Amputationsneurome)  XIV  338, 
Galendola  XI  230. 
Calendula  offlcinalis  III  611,  zur  Butter- 

färbnng  UI  583. 
Calentura  IX  534. 
Caliber  XXI  351. 
Calii  renalis  XIV  368. 
CallitrlB  quadrivalvis  XVII  242. 
Callopbie  intestinalis  und  bivirgatns 

Xvn  543. 
Callopliis  macnliceps  XVII  546. 
Calloselasma  rbodostoma  XVII  545. 
Callositas  X  59,  XX  317. 

AQll.  13 
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Callus    VII    331,    XVI  563,   XX  317, 
Verzögerung  der  Bildung  VI[  335, 336. 
Galiusbildmig,   Störungen  der  XVI  90. 
Callus  luxurians  I  523,  VI  666. 
Calmlng  pastills  VII  590. 
Calmusöl  IV  555. 

Galomel   XVI    316,    334,    Stühle    nach 
VII  64,  C.  als  Dinreticum  XII  165,  bei 
LeberabscesB   XI  630,   gegen  Keuch- 
husten X  676,  als  Cholagogum  IV  228, 
gegen  Tropen- Diarrhoe  XX  179  ,   bei 
Schlangenbiss   XVII    562 ,    innerliche 
Anwendung  des  XIX  392 ,  Gebrauch 
bei  Conjunctivitis  scrophulosa  IV  494, 
bei   Herpes  facialis   IV  497 ,   im  Ab- 
dominaltyphus I  61,  als  Wurmmittel  I 
485,  bei  Lebersoh wellung  mit  Ascites 
IX  427,    bei   Hornhauttrübungen   IX 
592,   XIV    700,    Einstreuungen    bei 
Pannus  scrophulosus  XV  156,  gegen 
Phlyctänen  II  201,  als  Schnupfpulver 
IX  524,  Wirkung   von    C.  und    Jod- 
kalium   am  Auge   X  468 ,  Gebranch 
bei  Myelitis  XVII  38,  bei   Hämator- 
rhachis    XVII   79,    zu    cosmetischen 
Zwecken  IV   573  ,    gegen  Herzleiden 
XXII  20,  bei  Urämie  XXII  95,    als 
Diureticuro  XIV  392,  bei  tuberkulöser 
Meningitis  VIII  50,  bei  Meningitis  VIII 
25,  bei  Prostatahypertrophie  XVI  45, 
bei  Ruhr  XVU  164,  gegen  Milzbrand 
XIII  247,  zu  Rftucherungen  XVI  381, 
382,   zu  Räucherungen    bei    Syphilis 
XIX    391,    in  Collyrien  IV  385,    zu 
Kly stieren    IV  340,    zur    subcutanen 
Injection   X  157,   gegen   eongenitale 
Syphilis   XIX  396 ,    subcutan    gegen 
Syphilis  XIX  388,  zur  Inhalation  gegen 
Lungentuberkulose  XXII  44,  zur  Ein- 
athmung  bei  Larynxstenose  XXII  42, 
endermatische  Anwendung  VI  249,  Ge- 
brauch in  Drageen  IV  448. 
Galorie  VI  551,  Anzahl  der  in  24  Stun- 
den gelieferten  VI  552,  Zahl  der,  welche 
der  normale  Mensch   abgiebt   I  239. 
Galorimetrie,  vid.  Wärmeregulirung. 


Calor  mordax  VII  175. 
Calotropis  glgantea  xni  512. 
Calotte  VII  103. 
Calvities  I  318. 
Calvities  senilis  XII  542. 
Cambay,  Beule  von  VI  241. 
Cambiumscliiclit  des  Periosts  XI  137, 

XIV   130. 
Cambo  III  612. 
Cambricbinde  XXI  5. 
Camellia  sasanqua  XIX  587. 
Camera  anterior  n  151,  Tiefe  der  II 

153,  vid.  auch  Angenkammer,  vordere. 

Camera  posterior  II  151. 

Camoins  III  612. 

Campagne  III  612. 

Camp  fever  XX  177. 

Campbene  XIV  496. 

Campbersänre  XXI 605,  zur  Inhalation 

XX  44. 
Campbora  X  618,    vid.  auch  Kampfer. 
Campbora  carbolisata  X  622. 
Campbora  monobromata  X  622,  zur 

subcutanen  Injection  X  153,  Dosirung 
des  XVI  416. 

Campbora  trita  X  621. 
Campborosma  monsplenica  m  612. 
Camp    Jakob,    günstiger    Verlauf    des 

Gelbfiebers  im  I  240. 
Canada,   Acciimatisation   der  Franzosen 

in   I    236,    Durchschnittsalter   in    XI 

535,    Taubstummenanstalten   in    XIX 

514. 

Canadol  XV  459. 

Canalgase  XVIII  693. 

Canalgastheorie    des  Abdominaltyphus 

III  251. 
Canaliculus  ethmoidalis  XIV  45. 

Canaliculus  lacrjrmalis  II  172. 

Canalis  cruralis  XVII  495. 

Canalis  diploicus  XVII  361. 

Canalis  faciaUs  VIII  162. 

Canalis  Falloppiae  VUI 162,  XVU  362, 
Folgen  der  Verletzung  des  XIII  23, 
Gesichtslähmung  durch  Blutung  in  den 
VIII  392. 


GEKERAL-BEOISTfiR. 
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Canalis  genitalis  XX  539. 
GanaUs  liyaloidens  II  169,  VIII  442. 
Canalis  mnsculo-tnbaris  VIII  162. 
Ganalis  naso-palatinus  XIV  45. 
Canalis  nutritins  XI  123. 
Canalis  obtnratorins  II  480,  III  458. 
Ganalis  opticus  II 152,  Fortsetzang  einer 
Schädelbasisfractur  in  den  XV  52. 

Ganalis  Petiti  II  151. 
Ganalis  pterygopalatinns  XIV  45. 
Ganalis  retroglandularis  Ii  361. 
Ganalis  rotnndns  XVII  361. 
Ganalis  ScUemmii  II  158,  bei  Olaucom 
VIII   452. 

Ganalis     semicircularis    borizontalis, 

Verletzung  des  XIII  23. 

Ganalis  vertebralis  XXI  308. 
Ganalisation  XVIII  681. 
Ganalisationsanlagen  XVIII  681. 
Ganallnft,  Zusammensetzung  der  XVIII 

694,    Pilze  in  der  XVIII  694,  695. 
Cancer  aquaticus  XV  103. 
Cancer  en  cuirasse  III  645. 
Cancer  melanodes  am  Penis  XV  317. 
Gancroid  III  636,  637,  Eisessig  gegen 

VI  632. 

Gancroidkörper  III  653. 

Candelae  III  612,  IV  117. 

Candis  II  477. 

Gandnlae  fumales  IV  562. 

CaneUa  alba  HI  612,  XXI  511. 

Canities  III  612,  XII  542. 

Ganities  senilis  praematura  VIII  543. 

Cannabin  III  613. 

Cannabinon  III  614,  Dosirung  des  XVI 
416. 

Cannabinum  tannicum  III  613,  Dosi- 
rung des  XVI  416. 

Cmnabis  indica  ni  612,  bei  Wehen- 
schwäche  XXI  252,  Salbenstift  ans 
XVII   205. 

Canne  de  Provence  V  433. 
Cannes  III  614. 

Canqnoin*8clie  Paste  IV  81,  parenchy- 
matöse Implantation  der  X  315. 

Canrtatt  in  615. 


Canthariden  III  616,  I  95,  Cystitis 
durch  III  26,  Nierenhyperämie  durch 
XIV  379,  380,  Prostatitis  durch  XVI 
31,  Prostataneuralgie  durch  XVI  48, 
Lähmung  durch  XVIII  495,  Chloasma 
toxicum  durch  IV  182,  Einbringung 
bei  Hydrocele  IX  664,  Gebranch  als 
Aphrodisiacum  I  614,  als  Vesicantia 
VI  467,  in  der  Uranoplastik  XX  398, 
9lU  llaarmittel  IV  577,  Dosirung  des 
XVI   416. 

Cantbaridin  III  616,  zur  subcutanen 
lujection  X  161 ,  Wirkung  auf  die 
Niere  XIV  383,  als  Aphrodisiacum 
I  614,  Dosirung  des  XVI  416. 

Cantharidinvergiftung,  Chloroform  bei 
I  501. 

Cantbaridinum  oleosum  III  620. 

Canthoplastik  VI  317. 

Cantogeschwiir  XIX  313. 

Gantonnements-Lazaretbe  III  621. 

Canüle,  intratracheale  XX  22. 

Gap  der  guten  Hoffnung,  Mortalität  engli- 
scher Truppen  am  I  236,  Acclimati- 
sation  der  Holländer  am  I  236. 

Capaloe  I  314. 
Gap  Breton  III  621. 
Gap  Coast,  Mortalität  englischer  Truppen 
in  I  236. 

Cap-Gummi  VIII  521. 

Cape  May  III  621. 

Cape-tent  XIII  126. 

Capillaire  du  Canada  II  476,  IX  286. 

CapiUaire  de  Montpellier  I  204. 

CapiUarbronchitis  bei  Masern  XII  558. 

Capillardrainage  I  559. 

Cappillarelektrometer  XIII  571. 

CapiUaren  VII  555,  XI  362,  Kerne  in 
XXI  486,  Fallung  nni  Neubildung 
der  IX  267,  Brand  von  den  C.  aus 
III  317,  Amyloidentartungan  den  1 396. 

Capillargefässe ,  Einfluss  der  Reizung 
auf  VII  580. 

CapiUarpuls  XI  370. 

CapiUarsystem,  Ablagerungen  von  sep- 
tischen Mikroorganismen  in  XVIII  262. 
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GapUlitlam,  Behandlang  des  Eczem  des 

V  585. 

Capistruin,  vid.  Unterkiefer. 
Capita  cruciata  XVII  363. 
Capita  Papaveris  II  475. 
Gapitalversicherung  XI  564. 
Gapitano  medico  ni  622. 
Gapitium  triangnlare  XXI  13. 
Capitula  SpUantMs  XVIII  436. 
Gapituluin  fibulae,  Fraotur  des  XI  91, 
LnzatioDen  des  XI  109. 

Capitulum  metatarsi  primi  VII  378. 
Gapituluin  radil  VI  145,  Luxation  des 

VI  313,  Fractur  des  VI  154. 

Gapitnlum  ulnae  VIII  678. 

Gapnodium  citri  X  657. 

Gapparis  coriacea  XVIII  321. 

Gappone  X  564. 

Gapra  aegagrus  II  672. 

Caprinsäure  ni  622^  im    Leberthran 

XI  660. 
Gaprinsäure-Aetliylätlier  I  305. 
Gapronin  VII  126. 
Gapronsäure  III 622,  XVII 195,  Bildung 

au3  Kohlehydraten  XXI  95. 

Capronylwasserstoff  XV  459,  460. 

Gaprylsäure  III  622,  XVII  195. 

Gaprylsäure-Aethylätlier  I  305. 

Capsafran   IV  593. 

Capsicin  III  623. 

Capsicol  I  167,  III  623. 

Gapsicum  annnum,  G.  longum,  G.  frute- 
scens  III  623,  gegen  Metrorrhagie 
XIII  77. 

Capsula  amylacea  XVI  267. 

Gapsula  externa,  Fasern  der  VII  614. 

Gapsula  flbrosa  VIII  219. 

Capsula  gelatinosa  VlII  193. 

Gapsula  Glissonii  XI  618. 

Gapsula  interna  VII  628 ,  Hemiplegien 
durch  Läsion  der  XV  173,  Folgen 
der  Verletzung  der  VIII  63,  77, 
Blutherd  in  der  VIII  64,  Hemi- 
anästhesien  von  der  C.  aus  IX  312, 
secundäre  Degeneration  durch  Herde 
der  V   138,    Folgen  der   Läsion  der 


V  136,  Hemianopsie  dnreh  Erkran- 
kung der  VIl  644,  fdr  intraoentrale 
Erregungsleitung  VII  664. 

Gapsula  pelvioprostatioa  IX  99. 

Capsulae  Scbebti  I  487. 

Gapsulae  vaginales  XU  617,  XIX  264. 

Gapsules  VUI  193. 

Gapsules  de  Quyot  II  479. 

Gapsules  Hatico  XII  617. 

Caput  comu  posterioris  XVI  664. 

Caput  Hedusae  XI  641. 

Caput  obstipum  bei  Idioten  X  240. 

Caput  obstipum  myogenes  V  130,  XIII 

586,  XVIII  631,  XXI  194. 

Caput  obstipum  spasticum  und  paraly- 

ticum  vni  656. 
Caput  progenaeum,  vid.  Sohädelmessang. 
Caput  succedaneum  IV  90,  Vm  692, 

IX  704,  XI  24. 
Caput    tibiae,     Fractur    des    XI    91, 

Knochenabscess  im  XI  101. 
CapuzinerqueUe  von  Luxeuil  XII  355. 
Capvern  HI  623. 
Garabus  cancellatus,  Muskelfasern  von 

XIII  534. 
Garaiben,  Schädelverbildung  bei  XII 480. 
Garanx  fallax  VII  248. 
Carapdtos  X  576. 
Garate  VI  240, 
Gararawater  III  609. 
Garballino  HI  623. 
Carballo  III  623. 
Garbaminsäure  IX  116,  Entstehung  aus 

Eiweisd   duroh   Kaliumpermanganat  I 

255. 
Carbaminsäureäthylester  XX  404. 
CarbiBnia  benedicta  III  668. 
Garbo  animalis  XI  218. 
Garbo  carnis,  panis,  ligni,  spongiae, 

populi  XI  218. 
Carbo  ossium  als  Antidotum  I  494. 
Garbo  Spongiae  X  476. 
Carbolcampher  X  622. 
Carbolharn  III  629,  XV  526. 
Carbolised  Resina  XXI  424. 
CarboUösungen  XI  315. 
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Garbolöl    gegen    Schanker   XVII    454, 
gegen  oavemöse  Geschwülste  X  417. 

Oarbolsalbenmnll  XVII  204. 
Carbolsänre  m  624,  XIII  174,   XV 

523,  Einfluss  anf  Baoterieo  I  540, 
fiinflass  der  C.-Dämpfe  auf  Milzbrand- 
sporen  I  541,  Einwirkung  auf  Milz- 
brandbacillen  II  309,  Einwirkung 
anf  den  Commabacillns  V  229 ,  Ein- 
fluss auf  Tuberkelbaoillen  XX  299 , 
Eur  Unschädlichmachung  des  tuber- 
kulösen Sputums  XII  310,  Gebrauch 
zum  Wundverband  I  552,  zur  Zer- 
störung von  Warzen  IV  570,  gegen 
Milzbrand   XIII  247,  als  Desinficiens 

V  224,  225,  IX  198,  Anwendung 
zur  Luftdesinfection  V  236,  zur  Des- 
infection  des  Kielraums  von  Schiffen 
XIII  183,  zur  Leichenconservirung  VI 
7,  contraindicirt  bei  Iridectomie  X  511, 
Anwendung  bei  Pruritus  vulvae  XVI 
86,  bei  Psoriasis  XVI  125,  einge- 
spritzt gegen  Hydrocele  IX  663, 
gegen  Hämorrhoiden  VIII  646,  bei 
Myringitis  XX  164,  165,  gegen 
Diabetes  V  271,  als  Zahnmittel  IV 
583,  gegen  Foetor  ex  ore  IV  584, 
gegen  Furunkel  des  äusseren  Gehör- 
gangs VIII  144,  145,  gegen  Tumor 
cavernosus  1470,  bei  Abdominal typhus 
I  65,  bei  Abort  I  91,  bei  Erysipelas 

VI  597,  gegen  Angina  diphtheritica  V 
388,  bei  Laryngitis  diphtheritica  V 
401 ,  gegen  Ovarialcystome  V  697, 
gegen  Lungen brand  XII  233 ,  bei 
Lepra  XII  37,  bei  Hysterie  X  212, 
gegen  Intermittens  XII  512.  513, 
Einathmung  der  Dämpfe  X  385,  zur 
Inhalation  X  401,  Inhalationen  bei 
Keuchhusten  X  670,  innerlich  X  673, 
zu  Augenwässern  II  201,  zu  Klystieren 
IV  340,  zu  parenchymatöser  Infusion 
X  379,  zu  Injectionen  X  422,  zu 
Injectionen  in  Gelenke  VIII  284,  Injec- 
tionen bei  acutem  Gelenkrheumatismus 
VIII  327,  subcutane  Injection  von  X 


160,    zu  Blasenaussptllungen  III   32, 
Saponiment   aus   XII   100,    Nachweis 
der  C.  im    Harn  IX  26,  Vorkommen 
in  Gewerben  I  649. 
Carbolsäurevergiftung  III   630,   VIII 

426,  nach  Ovariotomie  V  714,  Harn 
bei  IX  1 9 ,  schwefelsaure  Salze  gegen 
I  499,  C.  des  Auges  IV  500. 

Carbolsäurekalk  XHI  175. 

Garbolseide  XHI  683. 

Garbonas  Ammoniae  I  352. 

Carbonas  lithicus  XII  112. 

Garbonas  Lixiviae  X  609. 

Garbonas  Sodae  XIV  103. 

Garbonas  Sodae  acidulus  XIV  104. 

Garbonas  Zinci  XXI  514. 

Garboneum  sulfuratum  XVIII  10 1,  vid. 

auch   Schwefelkohlenstoff. 

Garboneum  trichlormethylo-sulfurosum 
VI  671. 

Garbonyle  IV  628. 

Garbunkel  Vn  374,  Niere  bei  XIV  383, 
bei  Pest  XV  448,  durch  Fleischver- 
giftung VH  290. 

Garbunculns  malignns  XIII  241. 
Garbunculus  simplex  VII  372. 
Garcanlöres  III  636. 

Garclnom  HI  636,  IX  175,  histolo- 
gische Charakteristik  UI637— 640,  Be- 
nennungen des  III  641,  Metamorphosen 
des  III  642,  Fortschreiten  des  III 
644,  Verlauf  des  III  646,  Häufigkeit 
der  primären  Entwicklung  in  einzelnen 
Organen  III  648,  Pathogenese  und 
Aetiologie  des  III  649,  Epitlielcarcinom 
III  653,  Diüsenzellenkrebs  III  655, 
Endothelkrebs  III  656,  C.  mit  lymph- 
drtisenartiger  Structur  XII  379,  acutes 
miliares  III  647, 

Verkalkung  im  IV  415,  Pigment 
des  melanotischen  XII  707,  Perlge- 
schwulst im  XV  418,  419,  Psammom 
im  XVI  87,  Statistik  des  XIII  440, 
445,  447,  449,  453—458,  Erkran- 
kung  an  C.  nach  der  Jahreszeit  XIII 
491,    Statistik    der   Localisation   des 
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XII  436,  MortaliUt  der  OeisteskraDken 
an  X  559,  Erblichkeit  des  VI  495, 
500,  EntetehuDg  von  XIV  278,  279, 
280,  Entstehung  aus  Atherom  II  127, 
durch  Condylome  IV  441 ,  durch 
Rauchen  XIX  417,  aus  Ulcus  cruris 
XX  344,  Caroinom  und  Adenom  I 
193,  Oiigocythämie  bei  III  198, 
Leucocytose  bei  III  200,  Cachezie 
durch  III  592,  Ernährung  bei  VI  573, 
Magenoatarrh  bei  XII  417,  Fettleber 
bei  VII  144,  Acetonurie  bei  I  145, 
Hemialbumosurie  bei  IX  309,  Melanin 
im  Harn  bei  IX  34,  Amyloidentartung 
bei  I  393,  C.  prfldisponirt  zu  Knochen- 
brtichen   VII    330,    Gallensteine    bei 

VII  434,  C.  als  Fötalleiden  VII  310, 
Metastasen  bei  XIII  62,  peripherische 
Nervendegeneration  bei  XIV  311,  C. 
mit  Papillom  XV  162,  C.  als  Ursache 
des  Aborts  I  84,  Exophthalmie  durch 
VI  654,  Bronchialstenose  durch  III 
372,  Zoster  bei  IX  340,  C.  ah  Em- 
bolus VI  167,  Darmcatarrh  bei 
C.-Cachexie  V  55,  C.  der  Diaphysen, 
Gliedabsetzung  bei  I  369,  metasta- 
tisches C.  in  der  Aderhaut  XIII  65,  C. 
der  Sehnerven  XV  41,  im  Muskel  XIII 
592,  am  Hüftgelenk  IX  630,  der 
Schenkelbeuge   XVII    500,    am   Knie 

XI  110,  am  Unterschenkel  XX  392, 
am  Fuss  VII  392,  an  den  Zehen  XXI 
458,  der  Brust  und  Degeneration  der 
Azillardrttsen  I  152,  der  Achselhöhle 
I  152,  des  Schulterblattes  XVIII  9, 
des  Schlüsselbeins  XVII  586,  am  Brust- 
bein XIX  112,  der  Rippen  XVI  638, 
des  Oberarms   XIV  454,    im  Gesicht 

VIII  373,  an  den  Lippen  VIII  375, 
C.  des  Oberkiefers  XIV  460,  464,  am 
Unterkiefer  XX  375,  377,  am  Halse 
VUl  655,  der  Parotis  VÜI  380,  der 
Ohrmuschel  XIV  571,  des  äusseren  Ge- 
hörgangs VIII  152,  im  Labyrinth  XI 
443,   des  Kehlkopfs,  Luftfistel   durch 

XII  127,  am  Kehlkopf  XI  497,  der 


Lunge  XV  356,  der  Pleura  III  491, 
Wucherungen  am  Endocard  bei  IX 
391,  im  Herzen  IX  453,  der  Zunge 

XIV  269,  XXI  534,  als  Epulis  VI 
491,  des  Oesophagus  XIV  540,  C. 
des  Magens  XII  435,  des  Oesophagus, 
Gastrostomie  bei  VII  492,  des  Magens, 
Resection  bei  VII  497,  des  Schlundes 

XV  512,  Fistel  durch  XII  408,  Fehlen 
der  SaUsäure   bei  0.   des  Magens   V 
482,    der    Gallenwege    VII  444,  der 
Milz  XIII    230,   der  Leber   XI  647, 
des     Pancreas     II    432,    438,    des 
Bauchfells,    Ascites    adiposns    bei    II 
47,    50,    des    Darms    V    47,    des 
Darms,  Peptonurie  bei  XV  347,  des 
Mastdarms  XII  608,  Ursache  der  XIV 
276,  der  Niere  XIV  407,  der  Neben- 
nieren   bei  Morbus   Addisonii   I  188, 
der    Blase  III  28,  medulläres  C.  der 
Blase  III  40,  C.  der  Tube  XX  283, 
des  Uterus  XIX  92,    XX  511,    elek- 
trische Behandlung  des  UterusC.  XXI 
669 ,    des    Uterus    und    Schwanger- 
schaft   XVIII    67,    der    Vulva    XXI 
162,  der  Scheide  XX  560,  der  Vagina 
während   der  Schwangerschaft   XVIII 
70,    der  Vagina,    Sectio  caesarea  bei 
X  595,  0.  des  Uterus  und  der  Mamma  im 
Climacterium  IV  332,  der  Mamma  III 
470,  des  Ovariums  V  700,  an  Ovarial- 
cystomen    V  685 ,    687 ,  des  Hodens 
IX  558,  des  Penis  XV  317,  der  Pro- 
stata XVI  52,  des  Warzentheils  XXI 
203,  der  Mamma,  Heilung  von  0.  nach 
Hemiplegie  XX  235,  C  der  RQcken- 
marksbäute  XVII  85,  C.  im  Stimhim, 
Verlauf  unter   dem  Bilde   der  Melan- 
cholie V  157,    im  Gehirn  VIH  126, 

Chios-Terpentin  gegen  XIX  553, 
Kohlens&urebäder  gegen  VII  476, 
Papayotin  gegen  XV  159,  Schwefel- 
kohlenstoff bei  XVm  103,  Coniin 
gegen  IV  463,  Kieselsäure  gegen  XIV 
109,  Eiweissentziehung  bei  V  299, 
Condurango  gegen  IV  612,  Eisen  bei 
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YI  16,  Eisessig  gegen  VI  632,  Sal- 
petersäure gegen  XVII  193,  Chrom- 
säure  gegen  IV  293,  Salpetersäure, 
Salzsäure,  Milchsäure,  Gerbsäure  gegen 
X  422,  Impfung  von  Erysipelas  bei 
VI  596,  Impfung  von  Erysipelascoccen 
gegen  X  426,  parenchymatöse  Injec- 
tionen  von  Pepsin,  Ohlorzink  gegen 
X  423,  Arsen  gegen  I  678,  X  422, 
Injectionen  bei  X  420,  vid.  auch  Ejrebs. 

Gardamine  pratensis  XI  231. 
Cardamomum  lU  658. 

Gardia  XII  388,  Innervation  der  V  97,  C. 
des  Magens,  Innervation  der  XIX  283, 
Auscnltation  der  XIV  522,  ELrebs  an 
der  XII  435,  Lage  der  II  411,  Er- 
weiterung beim   Erbrechen   VI    503. 

Cardiaca  VI  644. 

Gardialgie  m  658,  Symptome  der  III 
662,  Therapie  der  III  665,  bei  An- 
gina pectoris  I  453,  bei  Hysterie  X 
188,  Unterscheidung  von  Wundschnoer- 
zen  des  Magens  XII  432,  Galvani- 
sation bei  VI  112,  Magenpumpe  bei 
XU  470,  Moschus  bei  XIII  510, 
Adstringentien  bei  I  209,  Aether 
gegen  I  212,  Blausäure  gegen  III  93. 

Cardinalfleber  VII  178. 
Cardiocele  ni  667. 
Cardiagmus  III  667,  IX  484. 
Gardiogramm  IX  459. 
Cardlograph  XVI  234. 
Gardiographie  III  667,  VIII  503,  IX 

459. 
Gardlopabnie  III  667. 
Gardiopalmus  IX  484. 
GardiopatUe  ni  667. 
Gardiopneumograpli  IX  505. 
Gardiopneumographie  III  667. 
Garditis  m  667. 

Gardium  edule  XIII  516,  XXI  471. 
Gardol  III  667,  I  167,  VI  468,  469. 
Carduus  III  668. 
Carex  arenaria  III  669. 
Garica  Papaya  XV  157,  337,  XXI  492. 
Caricae  U  478,  m  669. 


Garicin  XV  158. 

Garies  III  314,  669,  syphilitische  XV 
93,  tuberkulöse  XV  95,  occulta,  aperta 
XV  98,  Amyloidentartung  bei  I  393, 
prädisponirt  zu  Fracturen  VII  330, 
C.  des  Oberkiefers  XIV  460,  der  Zähne 
XIV  135,  des  Labyrinths  XI  441, 
C.  peripherica  der  Wirbelkörper  XVIII 
613,  fungöse,  bei  Scrophulose  XVIII 
151 ,  sicca  am  Oberarmkopf  XVIII 
31,  C.  des  Schulterblattes  XVIII  9,  der 
Rippe  XVI  637,  der  Eoiochen,  Gliedab- 
setzung bei  I  369,  Resection  bei  XVI 
579,  Campher  gegen  X  621,  Akrato- 
thermen  gegen  I  244,  Aix-les-Bains 
bei  I  228,  Soolbäder  gegen  XI  188. 

Garies  gallica  XX  355. 

Garies  sicca  syphilitica  V  10. 

Garies  suboccipitaJis  XVIII  630. 

Garina  vaginae  XX  543,  544. 

Garlina  acaulis  III  669. 

Garlsbad  HI  669,  I  291,  als  Winter- 

curort  XXI  307,  C.-Salz,  künstliches 

XIV  118,  Sprudelsalz  XIV  119. 
Garlsbad  in  Mergentheim  XIII  50. 
Garlsbnum  m  672. 
Garlsbrunnen  von   Nauheim   XIV  125. 
Garlsquelle  von  Neudorf  XIV  283,  von 

Mehadia  XII  668. 
Garlsquelle  von  Iwonicz  X  576. 
Garl-Theodorquelle  von  Reichenhall  XVI 

560. 
Garmin  für  Schminken  IV  574. 
Garminativa  HI  672,  Ajowaen  als  I 

226,  Ammi  als  I  347,  Anis  als  I  475. 
Garminroth  IV  353. 
Garminsäure  IV  353. 
Garnaubapalme  XXI  172. 
Garnaubawachs  XXI  171. 

Garne   pura  VII    2^^4,    XIII    158,    Zu- 
sammensetzung XIII  147. 

Gamiflcation  III  673. 
Garnificatio  pulmonis  XII  139. 
Gamin  III  674. 

Garnositäten  durch  Hamröhrenstricturen 
IX  67,  76. 
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Garnositas  IV  434. 

Caro  luxuriaiis  XVI  561,  XX  338. 

Caroba  IV  97. 

Garobe  di  Oiadeae  IV  584. 

Caroli  XIX  314. 

Garolaqnelle  von  Tarasp  XIX  496. 

Carolinenbraiiiieii   von   Marienbad   XII 

547. 
GarolinenqQelle  von  Mehadia  XII  668. 
Garonirinde  I  470. 
Garotin  V  114. 
Garotis,  vid.  Arteria  Carotis. 
Garpalgelenke,   pathologische   Luxation 

in  den  VIII  692. 
Garpalknochen,   Brüche  der  VIII   685, 

Luxationen  der  VIII  686. 

Garphologie  III  675,  IV  593. 
Garpinns  Betulus  m  675. 
Garpo-Metacarpalgeleiik  VIII  679. 
Garpus  VIII  678. 
Garrageen  in  675,  II  475. 
Garragin  III  675,  VIII  194. 
Garratraca  in  676. 
Garrefour  sensitif  VII  628,  644. 
Garre-Quelle  von  Vichy  XXI  133. 
Gartbamin  III 676,  für  Schminken  IV  574. 
Gartbamus  tinctorius  III  676. 
Gartüago  XI  166. 
Cartilago  alaris  XIV  26. 
Gartüago  arytaenoidea  XI  479. 
Gartüago  costalis  XVI  631. 
Gartüago  cricoides  XI  478. 
Gartüago  cuneiformis  XVIII  288. 
Gartüago  epiglottica  XI  479. 
Gartüago  gingivalis  V  214. 
Gartüago  interarticularis  VIII  220. 
Gartüago  tbyreoides  XI  478. 
Gartüago  Santoriniana  XI  479. 
Gartüago  semüunaris  XI  81. 
Gartüago  sesamoidea  XIV  27,   XVIII 

287. 

Gartüago    sesamoides   posterior    und 

anterior  XI  480. 
Gartüago   triangularis  XIV   26,  28, 

Verrenkung  der  VIII  686. 

Gartüago  Wrisbergiana  XI  480. 


Gartmel  m  676. 

Garum  Garvi  ni  676. 

Garunculae  IV  434. 

Garonculae  bjrmeiiales  oder  mjni^iformes 

XX  542. 

Garimoula  laorymalis  U  169. 

Garuncola  major  II  425. 

Garuncola  mamülaris  VII  609. 

Garuncola  minor  II  426. 

Garnncula  myrtiformis  II  373,  X  39, 
XVI  186. 

Garnncula  salivalis  XVIII  421. 

Garuncul^t  semüunaris  II  171. 

Garnncula  subungualis  XVIII 419, 421. 

Garns  in  676,  IV  401. 

Garven  III  676. 

Garvol  III  676. 

Garvum  m  676. 

Garyomitosis  der  Eier  XIV  272. 

Garyophyllata  III  677. 

GaryopbyUi  III  677. 

Garyopbyllin  III  678. 

GaryopbyUus  aromaticus  lU  677. 

Garyosomen  XIII  526. 

Gasamicciola  X  565. 

Gasca,  Gassa  in  678. 

Gascara  amarga  XV  579. 

Gascara  Sagrada  ni  679. 

GascariUa  III  679. 

Gascarüla  de  Trinidad  III  680. 

GascariUin  I  329,  III  679. 

Gasciano  in  680. 

Gase'in  in  680, 1  258,  Nuclein  im  rohen 
XIV  434. 

Gasein  im  Hauttalg  I  258,  Verhalten 
im  Magen  IV  302,  erzeugt  Albumi- 
nurie I  274. 

Gasernen  ni  683. 

Gasernenbäder  XIII  168. 

Gassa vawurzel  IV  614,  Blausäure  aua 
III  86. 

Gassia  absus  IV  143. 

Gassia  acutifolia  XVIII  251. 

Gassia  akakalis  IV  143. 

Gassia  angustifolia  XVIII  251. 

Gassia  baciUaris  III  689. 
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Oassia  brasiliana  III  689. 

Gassia  Fistnla  m  689. 

Cassia  lignea  XXI  509. 

Gassia  vera  XXI  509. 

Gasteljalonx  HI  689. 

Gastellamare  ni  689. 

Gastera  Verduzan  HI  690. 

Castiglione  X  564. 

GastUianisclie  Eranklieit  XIX  313. 

Gastoremn  HI  690,  IV  554,  bei  Psy- 
choseo  XVI  156,  bei  nervöser  Asthe- 
nopie II  80,  bei  Angina  pectoris  I 
464,  bei  Ilysterie  X  210,  als  Emmena- 
gogum  VI  197 ,  zu  Klystieren  IV 
340. 

Castorin  III  690. 

Castoröl  XVI  629. 

Gastration  der  Frauen  III  691,  IX  564, 
Castration  bei  Neuralgia  testiculi  IX 
564,  EinflQss  auf  Thiere  XX  222,  223. 

Gastrationsaplasie  XX  222. 
Gastrocaro  UI  703,  Kochsalzwasser  von 

XI  186. 
Gatalepsie  HI  703,  IV  524,  525,  526, 

531,  XII  47,  künstliche  III  704, 
paasag^re  III  704,  bei  Hysterie  X 
206. 

Gatalpa  syringaefolia  II  681. 
Catalytische  Wirkung  VII   120,   vid. 
auch  Katalytisch. 

Gatamenien  XUI  33. 

Gatania  HI  705,  I  155,  IV  326. 

Gataplasmen  HI  706,  von  Leliövre, 

Hamilton,  Blatim,  Bernard  III  707, 
Cataplasma  adstringens,  antisepticum, 
excitans ,  maturans  III  707 ,  rube- 
faciens,  sedans  anodynum,  acetatum 
UI  708,  aluminatum,  antiartbriticum, 
carbonaceum,  chloratum,  epispasticum, 
Fermenti,  opiatum,  Mineraimoor,  gal- 
vanische III  708,  Anwendung  bei 
PseudoleukämieXVI  1 11,  bei  Abscessen 
I  110,  bei  Keratitis  X  646. 

Gataplasma  ad  decubitum  III  113,  708. 
Gataplasma  Sinapis  XVIII  323. 
Gataplasme  instantane  III  707. 


Gataplastiscbe  Stoffe  I  411. 

Gataracta  IV  5,  XIV  645,  648,  Arten 
der  IV  9,  17,  Diagnostik  der  IV  9, 
Symptome  der  IV  12,  Aetiologie  der 
rV  14,  einzelne  Formen  der  IV  17, 
Stetistik   der   IV    29,   Therapie   der 

IV  30, 

Vererbung  der  VI  495 ,  Cholesterin 
in  IV  256,  C.  und  Erosionen  der 
Zähne  VI  577,  G.  durch  penetrirende 
Augenwunden  U  255,  durch  Linsen- 
verwundung II  256,  Phthisis  bulbinach 
Operation  der  XV  570,  C.  bei  Diabetes 

V  259,  bei  Retinitis  XIV  260,  bei 
Gicht  VIII 402,  eitrige  Chorioiditis  nach 
Cataractoperation  IV  286,  Cyclitis 
durch  Cataractoperation  IV  634,  elek- 
trische Behandlung  der  VI  102. 

Gataracta  accreta  nach  Cyclitis  IV  635. 
Gataracta  capsularis  centralis  anterior 

X  640. 

Gataracta  senilis  XII  543. 

Gataracta  traumatica  XIV  705. 

Gataria  IV  52. 

Gatarrh  IV  52,  VI  354,  russischer  VIII 
507,  syphilitischer  XIX  368,  syphili- 
tischer der  Mundschleimhaut  XIX  370. 

Gatarrhalpneumonie  XII  165. 

Gatarrhe  sec  III  407,  IV  621,  Therapie 
des  III  421. 

Gatarrhpillen,  Voss'sche  VII  591. 

Gatarrhus  aestivus  IV  52,  IX  508. 

Gatarrhus  intestinalis  V  52. 

Gatarrhus  suffocativus  III  396,  neona- 
torum, Laryngospasmus  bei  XVIII 390. 

Gatarrhus  ventriculi  acutus  XII  409, 

chronicas  XII  416. 

Gatatonie  IV  52. 
Gatechin  IV  53. 

Gatechu  IV  53, 1  207,  gegen  Diarrhoen 
V  336,  als  Antidotum  I  493,  zu 
Klystieren  IV  340. 

Gatechugerbsäure  I  206,  IV  53. 

Gatechusäure  IV  53. 

Gatgut  I  379,  560,  VII  584,  XIII 
682,  683. 
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Gatg^tbündel  als  Drains  I  559. 

Gatgnitnaht  fflr  den  Uterus  X  591. 

Gatha  edulis  XXI  606. 

Gatliarsis  IV  53. 

Gathartica,  vid.  Abfahrmittel. 

GatliartliinsaTire  I  76,  167,  XVIII  252, 
253. 

Gathartogenin  XVIII  253. 

Gathartogeninsänre  XVIII  252. 

Gathartomannit  xvni  252. 

Gatheter  IV  54,  ttberbrückter  XX  408, 
für  die  Tuba  Eustachii  XIV  583. 

Gatheter  k  double  conrant  bei  Cystltis 
III  32. 

Gatheterfieber  I  535. 

Gath^terlsme  appnye  IX  91. 

Gatheterisme  force  IV  66. 

Gatheterismus  IT  54,  Methoden  IV  55, 
üble  Zufälle  beim  IV  65,  forcirter 
IX  85,  Fieber  nach  I  535,  bei 
Prostatahypertrophie  XVI  45,  Gelenk- 
entzündung bei  VIII  230. 

Gatheterismus  der  Luftwege  IV  67, 
bei  Spasmus  glottidls  XVIIl  396. 

Gatheterismus  larjmgis  XX  6. 

Gatheterismn    des  Magens  XII  465. 

Gatheterismus  posterior  IX  94,  XX  417. 

Gatheterismus  uteri  gegen  Wehen- 
schwäche XXI  252,  für  die  künstliche 
Frühgeburt  VII  362,  363. 

Gatochus  IV  69,  III  703. 
Gatodon  macrocephalus  IV  117. 

Gaucasus,  Mineralwässer  des  IT  69. 

Gauda  equina  XVI  661,  XXI  327,  bei 

Spina  bifida  XVIII  440,  Decubitus 
durch  Druck  auf  XX  238,  secundäre 
Degeneration  nach  Compression  der 
V  139,  Folgen  der  Reizung  der  VI 
107,  Neurome  der  XIV  339,  Com- 
pression durch  Neurome  der  XV  173, 
Decubitus  bei  Neuritis  der  XIV  319. 

Gauliflowers  IV  434. 
Gaulosterin  IV  256. 
Gaumasee  11  710,  711. 

Gaustica  IV  69,  X  441,  für  Kehlkopf- 
geschwülste  XI  503,    Regulation  der 


Wirkung  der  IX  255,  AetibOi  ah 
X  610,  Ammoniak  als  I  365,  g^gon 
Schanker  XVU  452,  Silbenütrat  als 
XVIII  311,  Chlorzink  aU  XXI  519, 
vid.  auch  Aetzmittel. 

Gausticum  sulf urico  •  carboneüm  XVU 
184. 

Gausticum  sulfurico-crocatom  XVni84. 
Gausticum  Viennense  Filhosi  II  304. 
Gaustique  sulfo-safrane  IV  82,  XVII 

184. 

Gausus  rhombeatus  XVn  543,  546. 
Gauterets  IV  69,  XVin  107. 
Gauterisatlon  IV  71,  von  G«lenkfliehen 

VIII  289,  vid.  auch  Aetaung. 
Gauterisatio   provooatoria    XIX  333. 
Gauterisatlon  en  fl^hes  IV  84. 
Gauterium  actuale  IV  72,  bei  eitriger 

Keratitis  X  647. 

Gauterium  potentiale  III  231,  IV  72, 
X  608. 

Gauvalat-les-le-Vigan  IV  84. 
Gaveme    IV   84,    bronchiectatische  in 

380,  der  Lunge  XII  281,  PereoBsioB 

der  XII  296. 

Gavernöse  Geschwulst,  vid.  Aogiom. 
Gavernitis  XV  312,   bei  Tripper  XX 

144. 

Gavitas  conchae  VIII  152. 
Gavitas  poplitea  XI  82. 
Gavum  abdominis  II  405. 
Gavum  Douglasii  V  661. 

Gavum  ischlo-rectale  XII  582,  Mast- 
darmscheidenfistel nach  einem  Abeeos 
im  XII  612. 

Gavum  Meckelii  VIIl  178, 

Gavam  mediastini  III  522. 

Gavum  nasale  XIV  30. 

Gavum  pelvis  XV  195. 

Gavum  pharjmgo-laryugeum  XV  476, 

477. 

Gavum  praeperitoneale  III  13. 
Gavum  Retzii,  Phlegmone  des  XVI 31. 
Gavum  thoracis  III  510. 
Gayennepfeffer  III  623. 
Gayeux  IT  85, 
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Ceboceplialie  XIII  286,  302. 
Geddomyiden  II  564. 
Cedernholz  IV  554. 
Gedemliolzol  IV  555. 

Cedemöl  XVU  169,  spanisohes  XIX  590, 
snm  Einbalsamiren  VI  5. 

Gedratöl  IV  313,  555. 
Gedrin  I  329,  XVUI  316. 
Gedron  IV  85. 
CedrosMohte  XVUI  316. 
Gedroimüsse  XVIII  316,  gegen  Sohlan- 

genbiss  XVII  562. 
Gedronsamen  XVI  309. 
Gelestine-Qnelle  von  Vichy  XXI  132. 
GeUa  media  VII  642. 
GeUes  IV  85. 
Gelliten  XI  247. 
Gellnlae  ethmoidales  XIV  49. 
Gellulae   mastoideae,   Entzündung  der 

XXI 196,  Perlgescbwulst  der  XV  418. 

GeUularpatliologie  XI  348,  XVI  68. 

Gellulitis  XV  533. 

Gelluloidfabriken  VU  58. 

Gellülose  IV  85,  VI  537,  XI  221,  Ver- 
dauong  bei  Menschen  VI  547,  Gäbrung 
der  XXI  95,  zu  Verbänden  XXI 37,  54. 

Gelosla  adoensis  I  487. 

Gement  V  213,  zum  Füllen  der  Zähne 
XXI  422,  Durchlässigkeit  für  Luft 
U  455  u.  ff. 

Gementarbeiter  XIX  40. 
Gementsteine  V  213. 
Gendrinstein,  Durchlässigkeit  für   Luft 
U  455  u.  ff. 

Gentanrea  calcitrapa  IV  88. 
Gentaurea  centaiirium  IV  88. 
Gentanrea  cerinthaefolia  IV  88. 
Gentaurea  cyanns  I  403,  IV  88. 
Gentanrea  jacea  IV  88. 
Gentanrea  minor  IV  88. 
Gentanrea  solstitialis  IV  88. 
Gentanrin  I  329. 
Gentanrinm  IV  88. 
Centarinm  majns  IV  88. 
Gentanrinm  minus  XI  230. 

Centralcanal  des  Rückenmarks  XVI 664. 


Centralfnrche  VII  599. 
Gentralganglien,  Folgen  der  Verletzung 

der  Vni  76. 
Gentralkapselstaar,  vid.  Kataraktiv  17 . 
Gentrallähmnngen  XV  170. 
GentralUnsenstaar  IV  89. 
Gentral-Nachweiseburean  IV  89. 
Gentralnervensystem,  Uranlage  des  VII 

641,  allgemeine  Function  des  VI  203, 

Tuberkulose  des  XX  310. 
Gentralwindnng,  vordere  VII 600,  hintere 

VII  605,  vordere  und  hintere  Läsionen 
der  V  136,  Erweichungsherd  in  der 
vorderen  VIII  390,  Lähmungen  durch 
Verletzung  der  VII  603,  Athetosis 
durch  Entzündung  in  den  II  132. 

Gentranthns  rnber  I  403. 
Gentreu,  psychomotorische  VII  661,  für 
die  Coordination  IV  537. 

Gentmm  anospinale  nnd  vesicospinale 
II  63. 

Centrnm  cilio-spinale  V11669,  XVI 676. 

Gentrnm  genitospinale  II  64,  VI  107, 
XVII  231. 

Gentrum,  in-  u.  exspiratori^chesXVI  601. 

Gentrnm  ovale  VII  617,  Lähmung  aus- 
gehend   vom  XV  174,    Sclerose   des 

VIII  94,  miliare  Aneurysmen  am  VIII 
60,  Folgen  der  Verietzung  des  V  136, 
138,  Erweichungsherd  des  VIII  390, 
Diagnose  von  Blutungen  im  VIII  76, 77. 

Gentrnm,  psycho-acustisches  II  689. 
Gentrnm  semiovale  VII  595,  Neuroma 
oellulare  im  XIV  339. 

Gentrum  tendinenm  II  408,  III  525, 

Zusammenhang  mit  dem  Pericardium 

XXII  6. 
Gentrnm,  vasomotorisches  VII  555. 
Gentmm  vesicospinale  II  63. 
Gepa  XI  230. 

Gephaelis  Ipecacnanha  X  499. 
Cephalaea  IV  89,  XI  227. 
Cephalalgia  IV  89,  XI  227,  Phosphor 

gegen  XV  544. 

Cephalalgia  anaemica  XI  227. 
Cephalalgia  hyperaemica  XI  227. 
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Ceplialalgia  hysterica  XI  228. 
Geplialalgia  nervosa  XI  228. 
Gephalalgia  nenrastliemca  XI  227. 
Gephalalgia  rhemnatica  XI  227,  xm 

611. 

Gephalalgla  sympathica  XI  228. 
Gephalalgia  sypliilitica  XI  227. 
Gephalalgla  toxica  XI  227. 
Gephalalgla  vasomotorla  XI  227. 
Gephalalgle,  vid.  Cephalalgia. 
Gephalalgle  äpldemlque  IV  100. 
Gephalohämatom  IV  89,  VIII  691,  XI 

24,  XVI  338,  internnm  und  exteroum 

VIII  7. 
Gephalocele  IV  89,  90,  congenita  VI  226, 

227,  acquisita  VI  233. 

Cephalomelus  IV  92,  XIII  302. 
Cephalometrle  XVII  395,  369,  398. 
Cephalomen  XVII  371. 
Gephalones  XVII  365. 
Cephalopagle  XIII  292. 
Gephalopagus  XIII  299,  302,  3ii. 
Gephalopoden,  Knorpel  bei  XI  174. 
Cephalothlast  IV  92. 
Cephalothlibe  IV  92. 
Gephalothoracopagus  XIII   294,  3il, 

XXI  573. 

Cephalotribe  IV  92,  93. 
Cephalothrypsle  IV  92,   C.  und  Sectio 
caesarea  X  596. 

Gepbalotrypter  IV  92. 

Gera  alba  XXI  170. 

Gera  chlnensls  XXI  171. 

Gera  cltrlna  XXI  170. 

Gera  flava  XXI  170. 

Gera  japonlca  XXI  172. 

Gera  myricarum  XXI  172. 

Gera  palmaruin  XXI  172. 

Gerasa  IV  96. 

Cerastes  aegyptlacus  s.  cornutus  XVII 

545. 
Gerastes  lophophrys  XVII  5  45. 
Geratonia   siliqua  IV  97,    Zucker   in 

XXI  530. 

Geratpapier  XXI  173. 
Geratum  IV  \)7. 


Geratnm  aemginis  XI  436. 
Geratnm  GetaceilV  97,  117,  mit  Leber- 
thran  XI  664. 

GeratniQ  dentale  IV  584. 
Geratnm  foscnm  IV  97. 
Geratnm  Oaleni  IV  97. 
Geratnm  reslnae  Pini  XV  263. 
Geratnm  slmplex  IV  97. 
Geratnm  vlrlde  XI  435. 
Geroaria  echlnata  V  416. 
Ger  Carla  mlcrocotyla  V  415. 
Gercaria  neglecta  V  415. 
Gercomonas  IT  97,  X  367,  im  Spatnm 

bei  Lungenbrand  XVni  665. 
Gercomonas  globnlns  vn  258. 
Gercomonas  hominis  IV  98. 
Gercomonas  intestinalis  IV  98,  V  53, 

61,    330,   VII  257,    258,   XX  180. 

Gercomonas  navicula  VII  258. 

Gercomonas  saltans  IV  98 ,  vn  258. 

Gercomonas  nrinarlns  rv  98,  VII  258. 

Gerebellnm  VII  636,  Uterusbewegong 
durch  Reizung  des  XXI  240,  Devia- 
tion der  Augen  bei  Krankheit  des  II 
215,  vid.  auch  Kleinhirn. 

Gerebrallrrltatlon  bei  Neurasthenie  XIV 
290. 

Gerebralrheumatismns  VIII  323. 
Gerebraltyphns  I  50. 
Gerebrasthenie  VIII  513. 
Gerebrin  IV  99,  VII  595,   XIV  333, 

XXI  529. 
Gerebritis  der  Kinder,    Hemichorea  bei 

IV  277. 
Gerebropathien  IV  100. 
Gerebropsychosen  IV  100. 
Gerebrospinalflnssigkelt  XII  369,   XX 

56,  58,  erhöhte  Spannung  der  VII 674. 

Gerebrospinalganglien  XVIII  462. 

Gerebrospinalmeningitis,  Iridocyolitis  bei 
IV  634,  Spasmus  nutans  durch  XVIII 
400,  seeundäre  Pneumonie  im  Ver- 
laufe der  XII  213. 

GerebrospinalmenlDgitls ,    epidemische 

IV  lUO,  pathologisch-anatomische  Ver- 
änderungen  bei   IV  104,    Symptome 
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IV  105,  Complioationen  der  IV  110, 
Prognose  IV  112,  Therapie  IV  112, 
epidemische,  Chorioiditis  durch  IV  287, 
vid.  auch   Meningitis    cerebrospinalis. 

CerefoUnm  IV  116. 

CereoU  IV  117. 

Gere  oll  antiseptici  XXI  173. 

Gereoli  dUatatorii  vel  exploratorii  XXI 

173. 

Gereoli  glutinosi  XIX  264. 

Gereoli  medicati  IV  117,  XXI  173. 

Gereoli  simplices  XXI  173. 

Gereoli  solnbiles  XIX  264. 

Geresin  XV  164,  XXI  172. 

Gerin  XXI  171. 

Geris  I  473. 

Gerium  IV  117. 

Gerinm  oxalicnm  IV  117,  Dosirnng  des 

XVI  416. 
Gerium  nitricum  IV  117. 
Gerinm   oxydulatum   oxalicnm    gegen 

Vomitus  gravidarum  VI  510. 

Geromel  IV  566,  XVII  202. 
Gerotinsänre  XXI  171. 
Geroxyline  XXI  172. 
Geroxylon  andicola  XXI  172. 
Gemmen  VUI  141,  Ohrensausen  durch 

einen  Pfropf  von  VIII  187. 
Gemssa  in  112,  als  Cosmeticum  IV  572. 

Gervicalabort  I  85. 

Gervlcalcanal,  Behandlung  der  Stenosen 
und  Atresien  mittelst  des  constanten 
Stromes  XXI  660. 

Gervicalcatarrh  als  Ursache  der  Steri- 
lität XIX  75. 

Gervicaldrüsen,  Erkrankung  bei  Pseudo- 
lenkämie  XVI  108,  Entzündung  bei 
Scharlach  XVII  469. 

Gervlcalkem  XVI  666. 
Gervicalnenralgie,    vid.    Occipitalneu- 

ralgie. 
Gervicalrisse  als  Ursache  der  Sterilität 

XIX  93. 

GervicalsclLwanger Schaft  I  85. 
Gervicaltypns,  oberer  XVIII  470. 
Gervico-BracUalnenralgie  III  311. 


Cervix  IV  117,  Drüsen  des  V  448,  Anf- 
wärtskrümmung  des  elongirten  XIX 
74,  Stenose  des  XIX  74,  Verhalten  des 
0.  in  der  Schwangerschaft  XVIII 43, 
Carcinom  der  Schleimhaut  des  0.  XX 
512,  Dilatation  des  XIX  102,  Sper- 
matozoon im  XIX  87. 

Cervix  comn  posterioris  XVI  664. 
Gerylalkohol  XXI  171. 
Cesarquelle  von  Cauterets  IV  70. 
G^sarquelle  von  Mont  Dore  XIII  378. 
Cestoden  I  483,  IX  294,  X  367,  vid. 
auch  Bandwürmer  und  Taenia. 

Gestodenmittel  I  486. 
Cestona  IT  117. 
Cetacenm  IV  117,  II  476, 
Ceterach  IV  118. 
Gethylid  IV  99. 
Cetraria  Islandica  IV  118. 
Cetraria  IV  118,  119. 
Cetrarsänre  I  329,  330,  IV  118. 
Cette  IT  119. 

Ceylon,  Acclimatisation  englischer  Trup- 
pen in  I  236. 

Ceylonmoos  II  475,  in  675,  VII  370, 

Gallerte  aus  VIII  195. 
Ceylonzimmt  XXI  509,  510. 
Chabert's  Gel  I  487,  XIV  503,  XIX 

612,  vid.  auch  Oleum  Chaberti. 
Chaeromanie  IV  119,  XU  532,  XVI 137. 
Chaerophyllnm  sativnm  XI  231. 
Chalazion    IV    119,    Suffusionen    nach 

Entfernung  der  VIII  624. 

Chalazae  V  610. 
Chaldette,  La  IT  120. 
Challes  IT121,  Jod-Brom-Schwefelwasser 
von  I  228. 

Chalicosis  I  648,  IV  121. 
Chalicosis  pulmonum  XIX  43,  50,  an- 
thracotica  XIX  51. 

Chamaedrys  IT  121. 
ChamaekoncMe  XVII  653. 
Chamaeleon  minerale  XII 520,  XIX  670. 
Chamaeokephalie     bei     Geisteskranken 
XVII  412. 

Chamaepytis  IT  121. 
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dumiftlli^Tes  IT  122. 
Ghimberlen'sohe  Zange  XXI  428. 
Cbiamüai  U  711. 

GhamiUe  IV  122,  Dämpfe  des  Thees 
tar  InhalatioD  X  385. 

Ckamilleiiöl  XIV  496. 

Chamomilla  IT  122. 

Ghamonix  IT  12S. 

Champagner  XXI  275,  Urticaria  durch 

XX  434. 
Champitnons,  Eisen  in  V  289. 
(Aampd  sor  Arre  IT  12S. 
Chaadot  VI  380. 
Ghancre  infectant  XVII  436,  vid.  aoch 

Schanker. 

Chancre  larre   III  539,  XVII   449. 

XIX  333.  XX  146. 

Chanere  mixte  XVII  435,  XIX  332, 

XX  357. 

Chanere  malet  XX  357. 

Chanen»  parthiminee  XIX  327. 

Ghanci«  rednx  XIX  327. 

(äancre  yenerahsyphüiliqne  XIX  332. 

Oamcielle  XVII  435. 

Chancnud  XVII  434. 

ChanTre  Indien  III  612. 

Cbapman^sthe  Yer&hren  X  24. 

Qttpman*$eher  Rieken$thlandi  bei  Epi- 

le{»»e  VI  437.  bei  Xeariii«  XIV  32>. 
CkapUlisun^n  de«  Weine<»  XXI  274. 
daras^lL  XII  5. 
Cteitenniei^  IV  12S. 
CkaiYOtsche    Krrsialle    II  ^2.    :=»5. 

XVIII  4;^::^ .  im  >pmn   XVHI  6f  3. 

ix  Asthmaspanui   U    ;^6«   bei   Le«- 

kJwe  lU  2lX\  XII  t^l. 

K.^  V  5::^. 

CkftTwr^ir^e  Tker^oe  beE  H^K^ef^Ktar 

Knuäiec:  XIU  ;j!^A 
Chari>?ji  S^^AiiC  vi  5^. 

s  ier  Xm  441. 

Qasit^&äajx  IT  ist 
CkuäiCWLterxr  IT  t23L 


Gharpie  XXI  52. 

Gharpiekngeln  fllr  Fontanellen  VII 325. 
Charta  adhaesiva  vm  523. 
Charta  adhaesiva  indiea  XVIII  387. 
Charta  antarthritiea  XV  262. 
Charta  antirhenmatiea  XV  262. 
Charta  atropinisata  U  142. 
CharU  balsamiea  VI  671. 
Charta  cantharidata  VI  468. 
Charta  cerata  XXI  173. 
Charta  chimiea  XVm  387. 
Charta  emplastiea  XV  464,  XVm  383. 
Charta  epispastica  III  620,  XVm  387. 
Charta  exploratoria  eoemlea  o.  rohfa 

XI  454. 

Charta  fnmaUs  odonfera  IV  563. 
Charta  mezereata  XVIU  387. 
Charta  nitrata  X  389,  616. 
Charta  parafBnata  XXI  173. 
Charta  picea  XV  262.  XVUI  387. 
Charta  resinosa  XV  262.  XVm  387. 
Charta  sinapisata  III  707. 
Charta  sparadrapa  XVIU  387. 
Charta  vegetabilis  XVni  387. 
Ghasmns  IV  123.  vn  407. 
Chassaisnat's  Ecrasesr  V  549. 
Chassolottes  IV  561. 
Chatean  Gontier  IT  123. 
Chatean-nenMcs  hains  IT  12X. 
Cha!ddan  IT  124. 
ChatelnTon  IT  124. 
Chacde-p»e  XX  i3o. 
Chande^isse  I4tarde  II  3»^. 
Chande-piss«  lombee  dms  ka 

VI  55*X 

Cia2Ld«$-aürm«s  IT  13k 
Ck&;icii^zr4lse  IT  133L 
CiiUL-xcra  «j^isnu  vm  j^^. 
CikibL*>3ieTi)5!  IV  iSi.  vm  ML. 
Lßtvca.  Xli  5^7, 

C3L*T:*fc  R.:xäJtrM::i  XV  5^3»L 
CL&t:<ix  XV  ^'i. 

(Stil  -S»  FfltisMgtewiüMfc  IT  ILML 

CL<fJ&r3:^  2T  li5. 
C5ia!fr-4Tywttf<90f  IT  13(^ 
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Gheilodi&resis  iv  130. 
Gheilognathopalatoschisis  XIII  306. 
CSheüopJastik  IV  127,  VIII  377. 
Gheiloscliisis  IV  130. 
Cheiloskopie  IV  126. 
CheirantliTis  Gheiri  IV  557. 
Cheiropompliolyx  V  456. 
Gheirospasmus  IE  652,  IV  130. 
Chelerythrin  IV  130. 
Chelidonin  IV  130. 
ChelidoniTun  IV  130,  XI  230. 
Ghelidommn  majus  lY  130,  XI  231. 
Ghelidonsänre  IV  130. 
Ghelidoxanthin  IV  130. 

Gheloid  X  629,  vid.  auch  Eeloid. 

Gheltenham  IV  130- 

Ghemnitz,   Wasserversorgang    von    XXI 

236. 
Ghemo8i8lV13I,IX706,blutigeVllI624. 
Ghemotaxis  XVIII  279. 
G1l6ii6  XIII  380. 

Ghenopodium  IV  131,  Trimethylamin  in 
XX  125. 

Ghenopodlnm  ambrosioides  IV  131. 
Ghenopodlom   anthelminticmn   I  485, 

IV  132. 
GhenopodiTim  Botryos  IV  132. 
Ghenopodluin  Qulnoa  IV  347. 
Chenopodinin  Vulvaria  IV  132. 
Cherbourg  IV  132. 
Cherry  Rock  IV  132. 
Chersopliis  XVU  546. 
Chesterkäse,  Zasammenfetzung  XIII 147. 
Ckeyanclieiiient  des  orteils  XXI  456. 
Ghevüles  X  314. 

Cheyne-Stokes'sche  Athnumgspbänomeii 
IV  132,  IX  423,  XVI  602,  experi- 
menteile Erzeugang  desselben  IV  136, 
Erklärung  des  IV  137,  Mydriasis  bei 
XIII  616,  Myosis  in  der  Athempause 
bei  XIU  618,  Atbmung  bei  Broncho- 
pneumonie XII  172,  Ch.-Phftnomen  bei 
Gehimblntong  VIII 63,  Ch.Athemtypus 
bei  Asthma  oardiale  II  102,  bei 
Anemrysma  der  A.  basilaris  III  579, 
bei  tuberkulöser  Meningitis   VIII  43, 


bei  Morphin  Vergiftung  XIII  498,  in  der 
Urämie  V  501,  bei  Gicht  VIU  404. 

Ghianciano  IV  143. 

Ghlasma  nervomm  opticomm  VII  630, 

642,  644,  XV  20,  Hemianopsie  durch 
Erkrankung  des  XV  40,  Neurome 
am  XIV  339. 

Ghicbma  IV  143. 

GMckenpox  XX  590. 

Ghiclana  IV  143. 

Ghignonpüz  VIII  568. 

Ghigoe,  Eindringen  in  die  Zehen  XXI 450. 

Chili,  Findelpflege  in  VII  216. 

ChilisalpeterXIV  114,  bei  Ruhr XVII 165. 

Chülon  XIII  380. 

Ghilodon,  Conjugation  bei  II  573. 

Chimophila  umbellata  XVI  298. 

Ghina,  Krankheiten  in  VIII  353,  Aus- 
satz in  XII  11,  Makrocephalie  in  XII 
483,  Fieber  durch  IX  584. 

Ghlna  IV  143. 

Ghinaethonsäure  VUI  482. 

Ghlnagerbsäure  IV  173. 

Chinapomade  IV  577. 

Ghinarinden  IV 143,  zu  Klystieren  IV  340. 

Ghiuasäure  IV  360,  IX  530,  Hydrochinon 
aus  IX  677. 

Ghinawurzel  IV  143,  XVII  325. 

Chin-cough  X  656. 

Ghinesen,  Hirnvolumen  bei  den  XI  206. 

Chinesenfuss  II  137. 
GhinidiD  I  570,  IV  171. 
Ghinidinum   sulfuricnm   IV   172,   zur 

subcutanen  Injection  X  154. 
Ghinin  IV  143^  I  545,  X  446,  Einfluss 
auf  Blutkörperchen  III  163,  Wirkung 
auf  Fäulniss  I  569,  Unfähigkeit,  faulen- 
des Blut  unschädlich  zu  machen  V 
225,  Einwirkung  auf  den  Commabacillus 
V  229,  Einfluss  auf  Milzbrandsporen 
I  567,  V228,  Wirkung  auf  die  Muskel- 
zuckung XIII  627,  Wirkung  auf  die 
embryonale  Entwicklung  XIII  271, 
gegen  Mikbraud  XIII  247,  Harnsäure 
darnach  IX 113,  Anwendung  als  Dinre- 
ticum  V  424,  bei  Eclampsia  infantum 
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V  543,  gegen  Migräne  XIU  85,  bei 
Melancholie  Xll  705,  bei  Hysterie  X 
210,  bei  Neorasthenie  XIY  298,  bei 
circulärem  Irresein  IV  310,  bei  Abdo- 
minaltyphas  I  63,  bei  Tonsillitis  I  447, 
bei  Angina  diphtheritica  V  388,  bei 
Keuchhusten  X  673,  bei  cronpöser 
Pneumonie  XII  225 ,  bei  Leukämie 
XU  67,  bei  Cystalgie  UI  33,  gegen 
Malaria  XII  511,  bei  Wehenschwäche 
XXI  251,  als  Haarmittel  IV  577,  ein- 
gestäubt bei  Conjunctivitis  crouposa  IV 
486,  bei  acuter  traumatischer  Ostitis  XV 
90,  Nierenhyperämie  durch  XIV  379, 
Hautausschläge  nach  II  36,  Urticaria 
durch  XX  434,  papulöses  Exanthem 
durch  VI  618,  Cystitis  durch  IH  26, 
Missbrauch  als  Ursache  von  Pancreas- 
leiden  II  433,  Pillen  aus  XV  587, 
590,  zur  subcutanen  Injection  X  153. 

Chininrausch  IV  147. 

Ghininsurrogat,  Aesculin  als  I  210. 

Chininum  arseniciciun  zur  subcutanen  In- 
jection X  153,  Dosirung  des  XVI  416. 

Ghininiun  bimuriaticum  carbamidatum 
IV   172. 

Chininum  bisulfaricum  IV  170,  zur 
subcutanen  Injection  X   153. 

Chininum  citricum  martiatum  VI  28, 

vid.  auch  das  Folgende. 

Chininum  ferro  citricum  IV  170,  VI 

28,  zur  subcutanen  Injection  X  153. 

Chininum  hydrobromicum  zur  subcuta- 
nen Injection  X  153. 
Chininum  hydrochloricum  IV  170,  zur 

subcutanen  Injection  X  153,  zur  In- 
halation X  401. 

CMninum  hydrochloricum  amorphum 
IV  171. 

CMninum  lacticum  X  154. 

Chininum  saccharinicum  XVII  171. 

Chininum  sulfuricum  IV  169,  zur  sub- 
cutanen Injection  X  153,  Gebrauch 
gegen  Amoeba  coli  I  363. 

Cliiiiinum  tannicum  IV  170,  als  Haar- 
mittel IV  577. 


CUnizln  I  547. 

Ghlnoidin  I  570,  IV  170,  and  deemi 
Verbindung  zur  subcutanen  Injeetioa  X 
154. 

GUnoidin,  animalisches  XVI  169. 

Ghinojodin  XXI  606. 

Chinolin  IV  174,  I  570. 

Ghinolinum  hydrocUoricam  sor  sab- 
cutanen  Injection  X  154. 

Ghinolinum  tartaricum  IV  176,  bei 
Keuchhusten  X  675,  gegen  Angina 
diphtheritiea  V  387,  390,  xar  anbea- 
tanen  Injection  X  154. 

Ghinook,  Schädelbildnng  beiden  XU  481. 

Chinovas&ure  IV  173. 

Chinovin  IV  173. 

Ghiococca  anguifuga  UI  601,  gegen 
Schlangenbiss  XVII  562. 

GhioS'Terpentin  XIX  553. 

Chique  XXI  450. 

Ghiragra  VIII  238,  691. 

Ghirarthrocace  IV  178. 

Chiratin  I  329. 

Chironia  Chilensis  IV  88. 

Chironomus,  achromatische  Membran  in 
den  Speicheldrüsen  von  XXI  485, 
Larven  von  XXI  470. 

Chirurgen,   consultirende  XIII  190. 

CMtenin  IV  153. 

Chitignano  IV  178. 

Chitin  XXI  473. 

Chlamydococcus  I  402. 

Chloasma  IV 178,  Anatomie  des  IV  184, 
Behandlung  des  IV  186,  Chi.  idio- 
pathicum  IV  180,  oaloricum,  toxicam, 
traumaticum  IV  181,  182,  symptoma- 
ticumlV  183,  gravidarum  oder  uterinum 
IV  180,  183,  185,  adnatum  IV  185, 
cachecticorum  III  594,  IV  183,  186, 
XII  545, 

tropisches  VI  240,  übertragbares  Chi. 
VI  242,  Mittel  gegen  IV  569,  573, 
Jod  gegen  IV  571,  Anis  gegen  I  475. 

Chlo6,  Sauerwasser  von  Vals  XX  588. 

Chlor,  Chlorpräparate  IV  188,  im  dia- 
betischen Harn  V  258,  als  Antidotom 
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I  494,  gegen  Pocken  V  224,  als 
Antimiasmatieam  V  222,  als  Desin- 
fectionsmittel  V  232,  IX  199,  Bestim- 
mong  von  XIX  677,  Vorkommen  im 
Wasser  XXI  212,  in  Mineralwässern 
Xni  250,  zu  Klystieren  IV  340,  Croup 
durch  Chi.  IV  598,  Oiftwirkung  des 
VII  479. 

Ghlora  perfoliata  IV  88. 

GUorämie  IV  210. 

düoratlier  I  213. 

Chloratliyl  I  216. 

GUoralamid  XXI  606. 

Chloralcyanliydrat  XXI  606. 

Chloralformamid  XXI  606. 

GUoralliydrat  IV 197,  VI  510,  X  417, 
Verhalten  im  Körper  VIII 482,  Cheyne- 
Stokes'sche  Athmung  durch  IV  134, 
136,  Contraindlcation  bei  Herzkranken 

II  103,  Abnahme  der  Milchsecretion 
durch  XVIIl  183,  Paramyoclonus 
durch  XV  213,  Glycosurie  durch  XIU 
6,  papulöses  Erythem  durch  VI  618, 
Purpura  durch  II  37^  Decubitus  durch 

III  319,  Ursache  von  Polycythämie 
m  167,  198,  Wirkung  auf  die 
embryonale  Entwicklung  XIII  271, 
Wirkung  auf  Fötus  I  101,  VII  318, 
Anwendung  bei  Wehenschwäche  XXI 
^^^9  gegen  abnorme  Wehenschmerzen 
VI  309,  XXI  255,  bei  Laryngo- 
spasmus  XVIII  398,  gegen  Varicen  XX 
665,  bei  Meningitis  VIII  25,  bei  Otitis 
media  catarrhalis  sicca  XIII  333,  bei 
Eclampsia  infantum  V  544,  bei  Trismus 
neonatorum  XIX  578,  in  der  Irrenbe- 
handlung X  543,  bei  Keuchhusten  X 
672,  als  Antidot  I  501,  als  Antaphro- 
disiacum  I  482 ,  als  Vesicans  und 
Pastalans  VI  469,  470,  zu  Stuhl- 
z&pfchen  XIX  263,  zur  subcutanen 
Injection  X 154,  Dosirung  des XVI416. 

CUoralkalien,  Wirkung  auf  contractiles 
Gewebe  der  Embryonen  VI  178. 

CUoralom  I  248,  V  234. 
CUoralamiiiiain  1 248,  IV  571,  V  234. 

Reftl-Sncyelopädie  der  ges.  Heilkimde.  XXII.  i» 


CUoralnrethan  XXI   607^   äthylirtee 

XXII  83. 
Chlorammonium  I  350,  352,  358,  Ein- 

flass  auf  Milzbrandsporen  I  566. 
Chloramyl  I  390. 
GMoranthus  inconspicuus  im  Thee  XIX 

587. 

Ghlorazol,  Entstehen  durch  Einwirkung 
von  Königswasser  auf  Eiweiss  I  255. 

GUorbarynm  n  380,  gegen  Paralysis 
agitans  XV  192,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen  I  566. 

CUorblei  zum  Haarfärben  IV  581. 

CUorbrom,  Rilucherungen  mit  XVI  383. 

GMorcalcimn  III  610,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  566. 

Chlorcyan  IV  624. 

Ghlordämpfe  in  Gewerben  I  649,  bei 
der  Goldgewinnung  IX  639. 

Chloressigsäure  VI  633,  als  Epi^^pasti- 

cum  VI  467,  gegen  Condylom  IV  443, 
zur  Zerstörung  von  Warzen  IV  570. 

CMoretum  ferrioum  VI  23. 

Chloratum  Zinci  XXI  518. 

Chlorgoldnatrium  VIII  488. 

Chlorhydrophosphate  de  chaux  ni  607. 

Chlorkalium  X  605,  614,  XU  112, 
Spectrum  des  XVUI  403,  Bedeutung 
für  den  Stoffwechsel  XIX  159. 

Chlorkalk  IV  191,  194,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  566,  als  Reagens 
XVI  410,  als  Antidotum  I  495,  zur 
Desinfection  IX  199,  zur  Beseitigung 
von  Foetor  ex  ore  IV  584,  gegen 
ttbelriechende  Schweisse  IV  570. 

Chlorkalkvergiftung ,  unterschweflig- 
saure  Salze  gegen  I  499. 

Chlorkalkküpe  VII  80. 

Chlorkalkseife  IV  570. 

ChlorkohlenstolT,  Glycosurie  durch 
Xlü  6. 

Chlorkupfer  gegen  Pocken  V  224. 

Chlorkupferdämpfe  XI  436. 

Chlorkupferspiritus  XI  436. 

Chlorlithium  XI  183,  xn  112,  im 
Wasser  von  Baden-Baden   II  358. 

Aufl.  14 
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GUormagnesiniQ  XII  474,  478. 

Chlormetliyl  XUI  73. 

GMomatrinm  XIV  109,  Einflass  auf 
Milzbrandblat  V  226,  Einfluss  auf 
Stoffwechsel  VI  539,  Wirkung  des 
XIV  102,  im  Harn  IX  8,  15. 

CUorodyne  VII  588,  Dosirung  des  XVI 
416. 

Chloroform  IV  203,  I  408,  XIV  8, 

EiDÜuss  auf  MilzbraudsporeD  I  566, 
Wirkung  auf  den  Fötus  I  101,  VU 
318,  X  447,  Einwirkung  auf  Kanin- 
chenfrüchte  VI  187,  Verhalten  des 
arteriellen  Blutes  bei  ChL-Narcose  VIII 
635,  Sistiren  des  Lidkrampfes  dnich 
m  137,  Myosis  durch  XIII  615, 
Olycosurie  durch  XIII  6,  Catalepsie 
durch  III  704,  Muskelstarre  durch  III 
316,  Hautröthe  nach  II  34,  zu  Inhala- 
tionen bei  A8thmaX388,  gegen  abnorme 
Wehensehmerzen  XXI  255,  bei  Teta- 
nie XIX  565,  bei  der  UranopUstik 
XX  401,  bei  Spasmus  glottidis  XVIU 
396,  in  der  Eclampsie  V  531,  Anwen- 
dung des  Dampfes  bei  Dysmenorrhoe 

V  464,  Einspritzungen  bei  Fissura  ani 
XII  603,  Gebrauch  als  Antidot  I  501, 
als  Epispasticum  VI  467,  im  epilep- 
tischen Anfall  VI  435,  bei  epidemischer 
Meningitis  IV  115,  gegen  Bleikolik 
III  105,  bei  Asthma  II  97,  gegen 
Olottiskrampf  II  110,  eingespritzt 
gegen  Hydrocele  IX  663,  Anwendung 
bei  Keuchhusten  X  671,  für  die  Geburt 

VI  309,  gegen  Contracturen  IV  513, 
Anwendung  bei  Schlafenden  II  581, 
topische  Anwendung  der  Dämpfe  von 
X  415,  Morphin  zur  Verlängerung 
der  Wirkung  des  XIII  506,  Ge- 
brauch zu  Räucherungen  XVI  383, 
Anwendung  per  rectum  IV  339,  in 
Emulsion  VI  225,  zur  subcutanen 
Injection  X  154,  zu  Injectionen  X 
423. 

GMoroformium  phosphoratum  XV  546. 
Ghloroformmaske  XIV  9, 


CUoroformvergiftung   IV  207,    Vin 

428,  Transfusion  bei  XX  40,  Ammo- 
niak gegen  I  355. 

Chlorom  IV  210,  VI  654,  XV  581. 

GUoropliyll,  Fluorescenc  des  VII  296, 
spectroskopisches  Verhalten  des  XVIII 
409. 

Chlorophyllkörper  XXI  494. 

GUoropsie  VI  218,  nach  Belladonot 
X  230. 

Chlorosis  IV  210,  VI  243,  tropiache 
IV  212,  Symptomatologie  lY  214, 
rubra  IV  214,  anatomischer  Befund 
bei  IV  219,  Therapie  der  IV  220, 

tropische   VIII   358,    Byphilitlsche 
XIX  337,  Eisenmenge  des  Blutes  b« 
VI  10,  Hämoglobin  bei  UI  199,  rothe 
Blutkörperchen  bei  III  199,   Zustand 
der   Gefitöse   bei   I  ^690,    Hamaure- 
menge    bei   der    IX    113,    Kreatinin 
bei   XI  361,   Venenger  ansehe   bei  II 
285,  Einfluss  auf  die  Keimbildnng  XIX 
69,  Dehnungsversuehe   an    der  Aorta 
bei  VU  582,    disponirt   zu    Gesichts- 
muskelkrampf  VIII  386,  als  Ursache 
der  Hypochondrie  X  127,  als  Ursaehe 
des  Aborts  I  84,    als  Disposition   la 
Acne  I    157,    161,    Metrorrhagie  bei 
XIII  76,  Menstruationsanomalie  durch 
XIII  35 ,  Amenorrhoe  bei  I  340,  Endo- 
metritis durch  VI  254,  bei  Schwangeren 
XVm  56,  Chlorosis  und  Hysterie  X 182, 
Chi.  und  M.  Basedowii  II  386,  Dys- 
pepsie bei  V  474,  Magencatarrh    bei 
XII  417,  Magengeschwür  bei  XII 426, 
Atonie    des    Magens     bei    XU    445, 
Schwächezustände   des  M.  oiliaris  bei 
I  136,  Cyclitis  durch  IV  634,  Keratitis 
bei  X  636,  Eczem  bei  V  580,  Nagel- 
veränderung bei  XIU  667,    Klappen- 
fehler bei  I  583,Palpitationen  in  der  Chi. 
IX  485,  Hustenerzeugung  bei  IX  653, 
Gehirnanämie    durch    VIII  54,    allge- 
meine Faradisation  bei  VI  123,  Stahl- 
quellen  gegen  VI  32,    erhöhter  Luft- 
druck gegen   XV  634,   pneumatische 
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Behandlung  der  XV  654,  Mangan 
gegen  XH  523,  Salassftare  bei  XYII 
191,  Eieenwirkung  bei  VI  13,  Mas- 
sage gegen  XII  573,  Moorbäder  gegen 
Vn  345,  Korytnica  gegen  XI  229, 
Mentone  gegen  XIII  46,  Levico  gegen 
Xn    80,    Naturheilong   der   IX    251. 

Ghlorpepsinwasserstoffsänre  XV  336. 
GUorpikrin  V  227,   Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  567. 
CMorrauclienmgen  IV  193,  XIII  175. 
Chlorsäure  IV  189. 
Ghlorsaures  Kalium  IV  194,  vid.  auch 

Kalium  chlorioum. 

Chlorschwefel  XVIII  104. 

Chlorseife  XVIII  234. 

Chlorsüber  XVIII  314. 

Chlorsilber- Ammonium  XVIII  314. 

Ghlonire  d*Antimoine  I  514. 

Chlorwasser  IV  188, 193,  V  227,  Einfluss 
auf  Milzbrandsporen  I  566,  als  Anti- 
dotuml  495,  für  die  Augen  II 199,  200. 

Chlorwasserstoffsäure  XVII   190,   vid. 

auch  Salzsäure. 

Chlorwismuth  zum  Haarfärben  IV  580. 

Chlorzink  m  231,  IV  81,  XXI  513,  518, 
bei  Wunden  mit  Hospitalbrand  IX  600, 
als  Paste  bei  Lidkrampf  III  137,  An- 
wendung an  der  Hornhaut  VI  335,  bei 
Furunkeln  der  Achsel  1 150,  gegen  An- 
giome  I  469,  bei  Hämorrhoidalknoten 
VUI  645,  bei  Aphthen  1  617,  gegen 
Schanker  XVII  454,  zu  Blasenausspü- 
lungen ni  32,  zur  parenchymatösen 
Transplantation  X  315,  parenchyma- 
töse lojection  von  X  423. 

Ghlorzinkcement  zum  Plombiren  XXI 
416,  422. 

Chlorzinkjute  XXI  520. 
Chlorzinkpaste  IV  81,  XXI  519. 
Ghlorzinkstängelchen  II  304. 
Chlorzinkwatte  XXI  520. 
Chlorzinkwerg  XXI  520. 
Chlorzinn  XXI  522. 

Choanen  XIV  31,  Bild  der  XIV  68, 
Verschluss  der  XV  487,  Diphtheritis 


der  V  394,  Tamponade  der,  bei  Epi- 
staxis  VI  479. 

Choc  en  retour  IX  316,  321. 
Chocolat  de  Sante  XV  252. 

Xoipo;  III  536. 

Choked  disc  XV  24. 

Chokolade  IV  222, 

Ghokoladepastillen  XV  255. 

Cholämie  III  203,  IV  228,  Einfluss 
auf  Blutkörperchen  III  170,  Delirium 
bei  V  159,  Transftision  bei  XX  40. 

Cholagogum  IV  228,  VII 419,  Evonymin 
als  VI  643,  Juglandin  als  X  573, 
Leptandrin  als  XII  38,  Sanguinaria 
als  XVII  244. 

Cholalsäure  Vn  414,  415,  im  Eoth 
VII  64,  in  Gallecsteinen  IV  418. 

Cholangitis  VII  442. 
Cholangitis  suppurativa  vn  442,   als 
Ursache  von  Leberabscess  XI  623. 

Cholechlorin  IV  418. 
Cholecystectasie  IV  229. 
Cholecystectomie  IV  229,  VH  425. 
Cholecystitis  et  Cholangitis  suppurativa 

VII  442. 

Cholecystotomie   TU   424,    IV  229, 

VII  448. 
Choleinsäure  VII  415. 
Cholelithi  lamellati  IV  420. 
CholelithiasisVII427,  und  Lebercirrhose 

XI  639,  Diät  bei  V  303,    vid.  auch 

Gallensteine. 

Cholepyrrhin  IV  418,  VII  413. 
Cholera  asiatica  IV  229,  III  195,  Ver- 

breitung  der  IV  233,  Dauer  der  Epi- 
demien IV  234,  Symptome  der  IV  235, 
Ch.  sicca  IV  238,  anatomischer  Befund 
IV  244,  Prognosis  der  IV  248,  Therapie 
IV  249, 

Statistisches  über  XIII  467,  Cb.  in 
Asien  VIII  353,  endemisches  Gebiet 
der  I  238,  Verbreitungsart  der  X  340, 
Erkrankung  der  niederländisch-in- 
dischen Truppen  an  I  234,  Ursachen 
der  III  252,  Vibrionen   der  X  362, 

Monas  im  Harn  bei  X  367,    Einfluss 
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der  CoDstitutioii  auf  IV  504,  Gh.  and 
Wassergehalt  der  Gewebe  VI  530, 
Phosphorsäare  im  Haro  bei  IX  18, 
lodicaDausscheidnDg  bei  X  336,  Harn- 
stoff bei  IX  122,  Harnstoff  im  Schweisse 
bei  XVm  184,  Stühle  der  VH  64, 
65,  Körpertemperatur  bei  I  220,  Netz- 
hautpuls bei  XIV  267,  Frühgeburt  dureh 
VII  350,  als  Fötalkrankheit  VU  306, 
Ch.  und  Climacterium  IV  328,  Gh.  und 
Tetanie  XIX  556,  Gh.  im  Puerperium 
XVI 214,  Gh.  als  Heeressenche  IX  207 , 
Aphonie  bei  Ch.  1612,  Exsudation  bei 
I  529,  Fieber  bei  I  538,  Ischämie  der 
Nieren  bei  XIV  382,  Petechien  bei 
XV  456,  Myosis  bei  XHI  618,  Darm- 
blutung bei  V  49,  Cyanose  der  IV  623, 
Contracturen    bei  IV  508,  Brand  bei 

V  119,  Diphtheritische  Enteritis  nach 

V  67,  Epilepsie  nach  VI  416,  Meningitis 
spinalis  nach  XVU  79,  Atonie  des 
Magens  bei  XII  445,  Spinalparalyse 
durch  XVIII  497,  Endometritis  nach 
VI  251,  Endometritis  haemorrhagica  hei 
XVIII  71,  172,  Cystitis  bei  HI  25, 
Miliaria  crystallinanachXIII  118,  papu- 
löses  Erythem  bei  VI  618,  üeber- 
wachung  der  XVII  253,  und  Quaran- 
täne XVI  302,  Desinfection  bei  V  224, 
237,  238,  Opium  bei  I  531,  Aether  bei 
1212,  Salzsäure  prophylactisch  gegen 
XVII  191,  Liq.  Ammonii  causticus  snb 
cutan  bei  X 152,  Darminfusion  bei  V  89, 
Campher  prophylactisch  gegen  X  621, 
Bäder  mit  Aetzlauge  bei  X  611. 

Gholerabacillen ,  Einwirkung  von  Anti- 
septicis  auf  V  229 ,  Wirkung  von 
Säuren  auf  XVII  180. 

Choleragift  IV  231. 

Cholera  herniaire  III  437,  447. 

Cholera  infantum  III  333,  VI  243. 

Choleralazarethe  IV  250. 

Cholera  nostras  IV  253 ,  nach  Fisch- 

•  Vergiftung  VII  247 ,  durch  Fleisch- 
vergiftung VII  291. 

Choleratyphoid  IV  242,  247. 


Gholeravibrionen  X  362. 
Gholerine  IV  286,  Behandlung  der  IV 
251. 

Cholesteatom  HI  649,  IV  253,  XV 109, 

XV  417 ,  des  FelseobeinB  XHI  349, 
des  Mittelohres  XI  443,  am  Trommel- 
fell XX  167,  Folgen  eines  basalen 
VIII  388,  im  Oehim  VUI  126. 

Cholestearin  IV  254,  vn  415,  in  der 
Perlgeschwulst  XV  41 8, 419,  in  GaUen- 
steinen  VII  438,  IV  418,  in  Ovarial- 
Cysten  V  682,  im  Sputum  XVUI  664, 
Vermehrung  im  Blute  bei  Alkoholis- 
mus III  201 ,  im  Blutkörperchen  m 
181,  im  Koth  V  59,  im  Meeonimn 
XI  5,  im  Pleuraexsudat  Bl  477,  478, 
im  Chalazion  terreum  IV  120,  im 
chylOsen  Harn  IV  295,  im  Ghylos 
IV  300. 

Cholestearinfett  XI  459. 

Cholestearinstaar  IV  9,  li,  16. 

Cholester&mie  IV  253. 

Cholin  XIV  306,   XVI    172,  XXI  97. 

Choloidlnsäure  IV  419. 

Cholsäure  IV  418,  VU  414,  416. 

Chomel  von  Vichy  XXI  132. 

Chondrlgen  I  258. 

Chondrin  IV  257,  I  259,  262,  Vffl 
190,  XI  700. 

Chondritis  IV  258,  der  Kehlkopf- 
knorpel, Larynxödem  durch  XI  507, 
granulirende  VIII  224. 

Chondritis  laryngea  XV  381. 

Chondrodendron  tomentosum  II  474. 

Chondroflbrom  IV  260. 

Chondrogen  IV  257,  XI  700. 

Chondroitsäure  IV  258. 

Chondrom  IV  259,  Exophthalmie  durch 
VI  654,  vereintes  Vorkommen  mit 
Cylindrom  IV  641,  Ch.  des  Oherkiefers 
XIV  463,  der  Mamma  III  469,  des 
Schiasselbeins  XVII  586,  der  Rippen 

XVI  637,    des  Hodens  I  197,    XIV 
275,  der  Parotis  VHI  380. 

Chondroma  albuminosum  IV  261. 
Chondroma  angiectoides  IV  262. 
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Gliondronia  cysto ides  IV  261. 
Chondroma  flstalosum  IV  262. 
Chondroma  hyaUnum  IV  260. 
Chondroma  mjrxomatosiiin  IV  260. 
Chondroma  osteoides  IV  261. 
Ghondroma  teleangiectodes  IV  262. 
Chondros  XI  166. 
GhondrosarGom  XVII  3i7. 
Chondrtis  crispns  III  675. 
Chopart'sches  Gelenk  VII  377. 
Chopart^sche  Operation  1  373,  VII  396, 

399,  401. 

Chorda  dorsalis  II  409,  XI  166,  169, 

XVII  366,  XXI  316,  326,  Zellmem- 
branen der  XXI  469,  Ch.  und  Ecchon- 
drose  des  Clivas  IV  259. 

Chordae  tendineae  XXII  6. 

Chorda  tympani  VII  579,  VIII  137, 

161,  182,  XVIII  420,  Reizung  der 
IV  453,  454,  Vtsodilatatoren  in  der 
VII    577 ,    Folgen    der   Reizung    der 

XVIII  175,  176,  179,  Erkrankung 
der  VIII  392,  InnervationsstOrungen 
der,  bei  chronischer  Mittelohreiterung 
XIII  342. 

Chorda  venerea  IV  267,  bei  Tripper 
XX  144,  Blutungen  durch  IX  98, 
Mittel  gegen  I  482. 

Chordapsns  V  102. 
Chorditis  vocalis  IV  267. 
Chorditis  vocalis  inferior  XI  489. 
Chorditis  tnberosa  XI  493. 
Chorea  IV  267,  524,  525,  530,  VI 

247,  major  und  minor  ibid.,  Verlauf 
der  IV  271,  pathologische  Anatomie 
der  IV  277,  Prognose  und  Therapie  IV 
280, 

Erblichkeit  der  VI  497,  Latenz- 
Stadium  der  Muskelzuckung  bei  XIII 
628,  Ch.  in  Bezug  auf  Lebensver- 
sicherung XI  594,  Charakterverände- 
rangen  nach  XIII  389,  Ch.  und  Endo- 
carditis  IX  394,  Ob.  und  Intentions- 
sittern  VIII  101,  Vorkommen  in  der 
Schwangerschaft  XVIII  58,  Gh.  als  Ur- 
sache des  Abort  I  84,  Erscheinen  im 


Puerperium  XVI  214,  nach  Scharlach 
XVII  478,  bei  perniciOser  Anämie  XV 
439,  bei  Neuritis  XIV  318,  Zusammen- 
hang mit  Rheumatismus  XXI  627, 
partielle  Sderose  bei  XVII 49,  Zungen- 
krampf bei  XXI  536,  Laryngospasmus 
durch  XVIII  390,  Spasmus  nutans 
bei  XVIII  400,  Arsen  subcutan  gegen 
X  151,  Antimon  gegen  I  512,  Campher 
gegen  X621,  schwefelsaures  Anilin 
gegen  I  473,  Propylamin  gegen  XVI 
19,  Inhalationen  bei  X  388,  Heilgjrm- 
nastik  bei  IX  240,  Akratothermen 
gegen  I  243,  Massage  bei  XII  573, 
elektrlRche  Behandlung  des  VI  99, 
103,  Nackengalvanisation  bei  VI  109, 
Gehirngalvanisation  bei  VI  1 11,  elektro- 
statisches Luftbad  bei  VI  127,  hydro- 
elektrisches Bad  gegen  IX  682. 

Chorea  cardiaca  IV  268,  274. 
Chorea  cordis  IV  274. 
Chorea  dimidiata  IV  268,  274. 
Chorea  electrica  IV   268,   270,   276, 

XV  213,  Nackengalvanisation  bei 
VI  109. 

Chorea  festinans  XV  175. 

Chorea  gravidarum  IV  268,  270,  271, 

275,  280. 

Chorea  hysterica  IV  268. 

Chorea  laryngea  IV  268,  270,    276, 

XIV  340. 
Chorea    magna    IV    524,    Catalepsie 

bei  III    704 ,    Gehimhautblutung   bei 

VIII  7. 

Chorea  nutans  IV  268,  270,  276. 
Chorea  posthemiplegica   II    122,    IV 

276,  VIII  69. 

Chorea  postparalytica  IV  276. 
Chorea  praehemiplegica  IV  276. 
Chorea  procursiva  XV  175. 
Chorea   senilis   IV    268,    269,   270, 

275. 
Choreomanie  IV  283. 
Chorditis  vocalis  inferior  XVI  618. 
Chorioblastosen  IX  176. 
Choriodesmosen  IV  283. 
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Ghorioidea  II  151,  160,  Dicke  am 
hinteren  Pol  II  153,  Epithel  der  VI 
486,  Pigment  der  XXI  480,  Morbi- 
ditätsstatistik der  II  213,  Berstung 
der  II  246,  Blutung  in  die  II  250, 
Melanin  der  XII  706,  708,  Knochen- 
einlagerung  in  die  XV  65,  Knochen- 
bildung im  XXI  107 ,  Verwundung 
der  II  257,  Sarcom  der  II  180,  Ver- 
halten bei  Glaucom  VIII  452,  Neuritis 
intraocularis  bei  Tuberkulose  der  XV 
32 ,  Enucleation  bei  Sarcom  der  VI 
360. 

Ghorioidealcolobom  bei  Mikrophthalmus 
XIII  95. 

Chorioidealring  XV  23. 

Ghorioidealstaar  IV  22. 

Ghorioidealzellen  II  697. 

Chorioiditis  IV  283,  XIV  244,  706, 
XV  23,  XIX  286,  Diagnose  der  IV 
286,  Prognose  und  Behandlung  IV  288, 
nach  epidemischer  Meningitis  IV  112, 
Hypopion  bei  X  166,  als  Erblindungs- 
ursache III  146  ,  hämorrhagische  Ch. 
bei  Scorbut  XVIII  140,  Ch.  bei  Variola 
XX  624,  bei  Gicht  VIU  402,  Gesichts- 
teldprtifang  bei  XV  396,  Sehnerven- 
hyperämie bei  XV  23,  Cb.  bei  Netzhaut- 
ablösung  XIV  228,  Phthisis  bulbi  durch 
XV  571,  Ch.  bei  Recurrens  XVI  492. 

Chorioiditis  aequatorialis  XIV  253. 
Chorioiditis  anterior  X  518. 
Chorioiditis  areolaris  XIII   61,   XIV 

253. 

Chorioiditis  chronica,    Metamorphopsie 

nach  XIII  61. 

Chorioiditis  disseminata  XIV  251. 
Chorioiditis  metastatica  IV  287. 
Chorioiditis  pigmentosa  XIV  254,  262. 
Chorioiditis  plastica  IV  284. 
Chorioiditis  pyaemica  IV  287. 
Chorioiditis  serosa  IV  283,  VIII  442. 
Chorioiditis  syphilitica  IV  630. 
Chorion  I  83,  Myxom  der  Chorionzotten 
XIII  362,  bei  Zwillingen  XXI  564. 

Chorioo  frondosmn  XV  606. 


Chorionkreislauf  VI  174. 
Chorionltis  XVIII  352. 
Chorionzotten,   Glyoogen  in  VIII  478, 

Brttckenfaden  am  Belag  der  XXI  476. 
Chorioretinitis  XIV  251,  252.  " 
Chorioretinitis  disseminata  XIV  258. 
Chorioretinitis  exsudativa  XIV  229. 
Chorioretinitis  latens  I  333. 
Chorioretinitis  syphilitica   XIV   253, 

Photopie  bei  XV  564. 
Choux-fleurs  IV  434. 
Christau,  St.  IV  289. 
Christbäume,  künstliche,  Farbi  der  VII 

79. 
Christen,  Kindersterblichkeit  bei  Cb.  im 

Verhältniss  zu  Juden  X  696. 
Christwurz  I  204. 
Chromacome  IV  580. 
Chromalaun,    Eintluss    auf    Milzbrand- 

Sporen  I  566. 
Chromasciameter  VII  83. 
Chromasciopticon  VII  83. 
Chromatidrosis  IV  289. 
Chromatin  II  543,  XXI  486. 
Chromatinkörnchen  XXI  468. 
Chromatique  parisien  IV  579. 
Chromatodysopsie  IV  289. 
Chromatopsdudopsie  VII  80. 
Chromatopsie  VI  218,    durch  Santonm 

XVII  307. 
Chromatosen  IX  174. 
Chromblei    IV    291,    Vergiftung   durch 

III  99. 
Chromgelb  IV  291,    zur  Butterftrbung 

m  583. 

Chromgrün  IV  291. 
Chromidrosis  IV  289. 
Chromophototherapie  XV  563. 
Chromoplasten  XXI  494. 
Chromopsie  IV  289. 
Chromorange  IV  291. 
Chromoxyd  IV  289,  VII  78,  in  Farben 
VIl  78,   schwefelsaures  IV  289. 

Chromoxydchromat  IV  289. 
Chromoxydhydrat  IV  289,  290. 
Chrompräparate  IV  289, 
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Chromrotli  IV  291. 

Chromsänre  I  649 ,  IV  81,  289,  Ein- 

wirkang  aaf  MilzbraDdblnt  V  226,  bei 
Alveolarblennorrbots  I  328,  bei  Perio- 
doDtitis  XV  410,  gegen  adenoide  Vege- 
tationen XXII  103,  als  Aetzmittel  fflr 
die  Nase  XIV  61,  ftlr  AeUnng  im 
Kehlkopf  XI  503,  zur  Aetzung  von 
Ohrpolypen  XIV  577,  578,  als  Stypti- 
cum  VI  479,  zur  Blutstillong  naeh 
Zahnextraotionen  XXI  412,  zu  In- 
jectionen  X  422,  znm  Zuckernachweis 
XIII  1 1,  vid.  auch  Acidum  chromicum. 

Chromsäurecatgut  XIII  684. 
Chromvergiftung ,   chronische  XIX  41, 
Eisen  gegen  1  498. 

Chronische  Krankheiten  XI  352. 
Chronograph  VIU  498. 
Chronoskop  von  Hippel  und  Wnndt  VIII 
501. 

Chrysaminsänre  I  315. 

Chrysarobin  I  643,  bei  Psoriasis  XVI 
126,  gegen  Lupus  XII  335,  Salben- 
stift aus  XVII  205. 

Chrysarobinseife  XVIU  234. 
Chrysen   im    Destillate   des    Holzessigs 
IX  579. 

Chrysokeratinin  XVI  171. 
Chrysophan  XVI  608. 
Chrysophansänre  I  329,  IV  119,  IX 

26,  aus  Chrysarobin  I  644. 

Chrysophan-PflastermuU  XVIU  386. 
Chrysophyllnm  glycyphlaeum  Gasaretti 

XIII  375. 

Chur  IV  293. 

Ghnrrus  III  613. 

Ghurwalden  IV  294. 

ChylTirie  IV  294,  VI  245,   VII  202, 

XII  108,  Chlornatrium  im  Harn  IX  16. 
Ghylus  IV  297,  XVI  593,  Eiweissmenge 

im  I  259,  Gallensauren  im  VIII  210. 
Chylnsfiatel,  Anlagen  der,  beim  Hunde 

IV  298. 

Chymifioatlon  IV  301. 
Chymus  IV  801,  XXI  92. 
Ghymusbäder  XIX  606. 


Gicacia  aquatioa  III  686. 
Gicade,  chinesische  XIX  610. 
Gicatrix  IX  590,  vid.  auch  Narbe. 

Gicatrix  corneae  cum  synechia  anterior 
IX  591. 

Gichorea  XI  231. 

Gichoreum  IV  303,  XI  230. 

Gichoreum  Intybus  III  600,  IV  303. 

Gichorie  zum  Kaffee  III  600. 

Gichorienkraut  IV  303. 

Ciouta  virosa  IT  308,  XI  230,  Ein- 
wirkung auf  Hoden  IX  552. 

Cicutaöl  IV  303. 

Gicuten  IV  303. 

Gicutin  IV  303,  IV  456,  Einfluss  auf 
Speichelsecretion  XVIII  182. 

Gider  XXI  282. 

Giechocinek  IT  804,  als  Soolbad  XI 

189,  191. 
Gifosi  XVm  611. 
Gigarettae  balsamicae  X  616. 
Gigarettae  benzoinae  VI  671. 
Gigarettes  de  camphre  X  388. 
Gigarettes  pectorales  X  390. 
Gigaretten,  Rauchen  der  XIX  418. 
Gigarre,  Rauchen  der  XIX  412. 
Gigarrenarbeiter  XIX  40,  Neuritis  bei 

XIV  312,  Phthisis  bei  XII  265. 

Gigarrenarbeiterkrampf  II  667. 
Giliae  II  169. 

Ciliarfortsätze,  Verhalten  bei  der  Accom- 
modation  I  127. 

Ciliarinjection  X  634. 

Giliarkörper ,  Folgen  der  Verletzung 
durch  penetrirjBode  Augenwunden  II 
255. 

Giliarmuskel,  vid.  Musculus  ciliaris. 

Giliameuralgie  IT  304,  als  sympathi- 
sche Erkrankung  XIX  287,  Iridectomie 
bei  X  504,  vid.  auch  N.  ciliaris,  sowie 
Neuralgie  n.  ciliaris. 

Güiarstaphylom  XVIU  340. 

Gilien,  abnorme  Stellung  der  XX  89, 
Entfernung  der  XX  90,  C.  des  Flimmer- 
epithels XXI  472. 

Gilienepithel  VI  484,  XXI  472. 
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Cümez  lectolarinfi  TI  489,  XX  433. 
Gmidfuga  racemosa  IV  S05. 
Gmidfugm  IV  305. 

Cisa  m    Clytmeo   IV    340,     vid.   sndi 

Flores  Cinae. 
Cinaeben  XVli  306. 
dnaebeneaiiplLer  XVII  306. 
Cuehona  snoeiruba  IV  14€. 
Oiiichoniii  I  570,  IV  171. 
dnclioiüdlii  I  570,  IV  172. 
Cmerts  elavellati  X  009. 
dn^um  VII  614. 
Ciiuiabaris  XVI  336. 
Giimameüi  XV  442. 
Gumaniodendron   cortioosnm  IV  306, 

XXI  511. 
Glimamomimi  IV  306. 
Cümamomnm  acutum  XXI  510. 
Glimamomum  Camphora  X  616. 
Ciimamomuni  Gassia  XXI  509. 
Cümamomuni  Culilawan  IV  611,   XXI 

511. 
Ciimamomum  Xanthoueurou   IV    61 L 
Giiuiamomuni  Zeylauicum  IV  556,  XXI 

510. 

Glunamylalkoliol  XIX  172. 

Ciiiq  raciue«  aperitives  XVII  166. 

Gipilloquelle  vou  MoDteeatioi  XIII  379. 

CircelluK  venosub  foranüDis  iDterverte- 

braÜK  XXI  ^ö^j. 
Circellub  veuosub  spiualis  siv.  Terte- 

brdiiß  XXI  3.^0. 
CircoDvolution  a  crocbet  ou  pli  uuci- 

forme  vii  607. 
Giroouvolutiuii  parietale  abüendant^  Vli 

♦.i04. 

Circuläreß  Irrebein  IV  306- 
Circularpolaribatioii  XV  090. 
GirculatioiL  vid.  Kreislauf.  Blutkreibljiur. 
Girculatiousebene  IX  155. 
CircufirendeB  Ei  weiss  VI  0.^2 
CircuIir-KüMapparat  I  63. 
Circulus    anterior    iridis    major     bei 

Glaucom  VIII  452. 

Girculus  arteriosub   iridis  major  und 
minor  II  162. 


.il. 


dreuloß  arteriosofi  ZiBiii  D  153. 
Girculus  arterioBUfi  WHUbü  TQ  Ui 
Glrcumferentia  artifiiilsriB  radii  Vli45 

CircumdBion  II 669,  bei  PkoMMeXTI  1 

Girkelsehnitt  I  365,  S76. 

GironB  XVü  337. 

GirrhoBe  IV  SIL 

CurhoBe  atrophiquegraiBMnfleäsink 

rapide  XI  641. 
GirrboBe  atropliique  gmuileiue  im- 

minee  des  drDonyQlatioiis  iwratailfli 

vm  92. 

Glrrboee  biliaire  XI  642. 

GirrboBe  bypertropliique  der  Leber  S 
641. 

GirrboBe  insukire  XI  642. 
Girrbose  veineuse  XI  642. 
Girrbosis  der  Nieren  VI  357. 
GirrbosiB  liepaüs  XI  639^  VI  357,  TS 

445,  bypertrophiea  XI  641,  beiXntke- 
matofiis  XXI  385.  durcb  Pfortaderar 
stopf QDg  XVI  287. 

GirrbosiB  nodosa  tuberculosa  Xn  277. 
Girrbosis  ventriculi  Xn  418. 
Girrbotic  liver  XI  639. 
GirruB  XIX  474. 
Girsocele  IV  3li,  XX  594. 
Girsompbalus  FV  3li,  XI  641. 
Girsophtbalmie  IV  311. 
Gissampelin  IV  311,  XV  244. 
Cissampelos  Pareira  XV  244. 
Cistemae  vn  593. 
Cistus  creticus  XI  456. 
Citara  X  564. 
Citras  Magnesiae  XII  477. 
Citridinsäure  VI  493. 
Citronat  IV  445. 
Citroubartgrasöl  IV  555. 
Citronellaöl  IV  555. 
CitrouCTasöl  IV  555. 
Citronen  IV  311. 
Citronenblüthenöl  IV  555. 
Oitronenöl  IV  8iS,  555. 
Citroiiensaft  IV  312,  äU  Antiseorbutiettm 
XMII  142,  jsrejsren  S>»mmerspros8en  IV 
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fätronensänre  in  331,  lY  312,  Wirkung 
der  XVII  196,  als  Diuretloam  V  424, 
bei  Dyspepsie  V  486,  zur  Maceration 
IX  146,  als  Gosmeticam  IV  569,  vid. 
aneh  Acidam  citricum. 

(ütronenschalen  IV  313. 
Citrallin  IV  391. 
CitniUiis  ColocyntMs  IV  388. 
Gitrns  Anrantinm  II  265. 
Gttrns  Bergamia  IV  313. 
dtriLS  LimoüDin  rv   31 1,    C.  medica 
Rlsso  IV  312. 

Citros  medica  IV  313. 
Gitrns  vulgaris  U  266. 

dadophoren,    Zellkerne   bei  XXI  484. 
dadothricheen,    Krankheiten    durch    X 

362. 
Gladotbrix  X  362. 
dairvoyance  X  76. 
Clamp  sutnre  III  50. 
Clangosa  ferina  X  656. 
Glap  XX  133. 

Glarce,  Stützapparat  von  XVIII  652. 

Oaremont-Park  IT  SU. 

Glarens  XUI  380. 

darke'sche  Säulen  XVI  666,    Folgen 

der  Verletzung  der  V  139,   abnorme 
Lagerung  der  XVU  24. 

Clark's  Apparat  VI  693. 
Glattering  I  595. 

Claustrophobie  I  223,  V  150,  XIV  291. 
Clanstrum  VII  623. 

Ciavae  am    vierten  Ventrikel  VII  643. 

Claviceps  purpurea  X  438,  XVIII  164. 

Clavicula  XVII  578,  syphilitische  Er- 
krankung der  XV  92,  Osteomyelitis 
der   XV  82,  vid.  auch  Schlüsselbein. 

Ciavierspielerkrampf  II  666,  schwel- 
lende  Inductionsströme   bei    VI  118. 
Clavns  IT  314. 
Glavns  hystericns  X  188. 
Claw-sliaped  band  XIII  598. 
Cleve  IV  315. 

deptomanie,  vid.  Kleptomanie. 

Clennont-Perrand  IT  315. 
Clifton  IT  315. 


Clignotement  XIV  366. 

Clima  IT  815. 

Climacterisches  Alter  IT  326^  Histo- 
logie der  Vorgänge  in  den  Ovarien 
im  IV  329,  Therapie  im  IV  335. 

Climacterium,  Fettansammlung  im  IV 
503,  Irresein  im  IV  333,  circ.  Irresein 
durch  IV  309,  Melancholie  im  XII  700, 
Herbeifahrung  eines  frühzeitigen  III 
697,  Cyditis  im  IV  634,  Ohrgeräusche 
im  Vm  187,  Palpitationen  im  IX  485, 
und  Glaucom  VIII  451. 

Climafieber  IV  336. 

Climax  Xin  38. 

Cliquetis  metallique  IX  450. 

Clitoridectomie  IV  336. 

Clitoris  XXI  1 60,  Hypertrophie  der  XXI 
161,  VasodilaUtoren  der  VII  578, 
Talgdrüsen  der  V  448,  Verkümmerung 
der  V  470,  Erection  der  XIX  118,  ab- 
norme Grösse  der  XIX  81,  XXI  161, 
Chorea  durch  entzündete  IV  271, 
Schanker  der  XVII  440. 

Clitrophobie  I  223,  V  150. 

Clivus  des  Keilbeinkörpers    XVU  362. 

Clivns  Blumenbachii,  knorpelige  Aus- 
wüchse am  IV  259,  Störungen  durch 
Erkrankung  der  IV  533. 

Cloaca  congenitalis  xn  583. 

Cloacae  der  Sequesterkapsel  XIV  131. 

Cloake  bei  Ascaris  n  44. 

Cloaken,  Schwefelwasserstoff  in  VII  483, 
vid.  auch  Senkgrube,  Latrine,  Abort  etc. 

Cloakenbildung  XUI  301,  308,  künst- 
liche, bei  Ecstrophie  der  Blase  V 
558. 

Clonisclier  Krampf  IV  523,  vid.  auch 
Klonischer  Krampf. 

Closet  in  Krankenhäusern  XVIII  559, 
von  MflUer-Schuer  XVUI  678. 

Clostyridium  butyricum  VII  123,  im 

Mehl  XU  671. 

Clotho  arietans  XVII  546. 
Clous  fumants  IV  562,   XV  253. 
Clunes  U  480. 
Clupea  Thrissa  VU  249. 
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Clysmen  IT  3S7^  erDÜurende  Y  292, 
abfllhreode  gegen  Ventopftuig  XXI 
118,  bei  Biodwiurmciiren  I  486,  Tid. 
aneh  Klystiere. 

Clysopompe  IV  338,  X  411. 

Clyrtierspritaen  IV  338,  X  408,  Rectal- 

gesehwllre  dareh  V  82,  MastdaniH 
senreiMong  dnreh  XII  589,  Dnrchboh- 
roDg  des  Septnm  recto-yagiiimle  dnreh 
XII  612,    vid.  auch  Klyttienpritzen. 

Gnicin  I  329,  330,  III  668. 

Cnicns  benedictns  m  668. 

Cnidosis  IX  168,  XI  81,  XX  431. 

Coagolation  des  Ei  weisses  I  254. 

CoagnlatioDsnecrose  IV  $42^  IX  416, 

bei  Diphtberitis  V  372,  in  den  Nieren, 
Cinflnss  der  I  274. 

Goaltar  saponine  XIX  594. 
Coaptationsgorte  VI  675. 
Cobalt  ^d.  Kobalt. 
Cobra  coral  XVn  546. 
Cobra  di  GapeUo  XVU  546. 
Coca  IT  347. 
Cocacigaretten  X  391. 

Cocain  IV  347,  XIV  22,  Grund  der 
Mydriasis  durch  XIII  614,  Anwendung 
bei  Myringitis  XX  164,  gegen  abnorme 
Webeoschmerzen  XXI  255,  bei  Ent- 
fernung Yon  Fremdkörpern  II  258,  bei 
der  Iridectomie  X  507,  gegen  Reizung 
der  Hornhaut  II  204,  bei  Keuchhusten 
X  674,  gegen  Henfieber  XXU  35,  Ge- 
branch für  die  Rhinoskopie  XIV  55,  fQr 
den  Pharynx  XV  485,  gegen  Singultus 
XVI  604 ,  gegen  Vomitns  gravidarum 
VI  510,  bei  Sclerose  der  Kranzarterien 
IX  412,  fttr  die  Laryngoskopie  XI 474, 
Glaucom  durch  VIII  451,  zur  sub- 
cutanen Injection  X  154,  Salbenstifte 
ans  XVII  205. 

Cocainpastenstift  XV  253. 
Cocainum  hydrocUoricum,  Dosimng  des 
XVI   416,  zur  Inhalation  X  400. 

Cocainum  oleinicum  XVIU  233. 
Cocainnm   salicylleiun    zur   subcutanen 
Injection  X  154. 


Ooeaüivergiftnig ,    R■dto^l^^aAahype^ 

imie  dareh  XTU  22. 
Coeeen,  Knakheita  doch  X  362,  bei 

Pnerperalfiebcr    HI   476,    Tid.    auch 

jUKroeoeeen. 
Coccidien  X  367. 

Goodnella  aemptCTpimetata  IV  352. 
Goccionella  IV  353. 
Coceobaeterien,  vid.  ScUstomyeeten. 
Cocoognidinm,  Baeeae  C.  XYin  227. 
Coceoloba  nvifera  XI  32. 
Cooeothrix  XX  296. 
GoccnUn  IV  353. 

Goccnlns  IV  253,  snm  Fiacklang  Vn  246. 
Goccnlns  Amazonnm  KXn  80. 
Goccnlns  crispns  KXn  76. 
Goccnlns  Ineme  IV  614,  xxn  79. 
Goccnlns  palmatns  IV  400. 
Goccnlns  platyphylla  XV  244. 
Goccus  caricae  XXI  171. 
Goccns  Cacti  IV  353. 
Goccns  cerens  XXI  171. 
Goccns  ilicis  IV  353. 
Goccns  Lacca  XI  454. 
Goccns  lanceolatns  xn  190. 
Goccygodynie  IV  353^  X  ld8,  Fara- 

disation  bei  VI  118. 

Gochenille  IV  430,  353. 
Gochenilletinctnr  XIX  664. 
Gochinbein  VI  134. 
Gochinchina,  Krankheiten  in  Vin  353, 

GeschwOr  von  XX  185. 
GocUearia  1 167,  IV  354,  XI  230,  231, 

als  Antiscorbuticum  XVIII  143. 

GocMearla  Armoracia  I  670. 
Gochlearia  offlcinalls  IV  354,  XIV  496. 
Gocilanarinde  XXI  608. 
Gocos  nncifera  IV  355. 
Gocosnussölsodaseife  IV  568. 
Gocosöl   IV  355,  567,  Seife  aus  XVm 

229. 
Gocostalg  lU  622. 
Goeubra  XII  li. 
Godein  XV  14,  im  Opium  X  437,  rar 

subcutanen  Injection  X  154,  Doeirung 

des  XVI  416. 
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Ciodeinverg^iftimg ,  Ghloralbydrat  bei  I 
501. 

GoecTUn  V  40,  Entztlndoog  des  XX  319, 
toberknlöde  G^sebwflre  im  V  80, 
caUrrbaliscbe  Gescbwflre  im  V  76. 

Goefflcient  de  partage  V  481. 
Goelenteraten  I  210,  Zellkerne  bei  XXI 

484 ,  Eier  von  II  538,  Nesselorgane 

der  XIX  608. 
Gdln,  Wasserversorgung  von  XXI  236. 

Goelocline  polycarpa  II  613. 
Coelom  II  409,  VI  481. 
Coelosomen  XIII  302. 
Cölosomle  XIII  288. 
Coernlein  XIV  495. 
Coerulenm  VII  78. 
Coffeidin  IV  356. 
Coffea  arablca  III  596. 

Coffeinsalze  bei  Herzkrankheiten  XXII 19. 

Coffeinum    IV  355,    XXI  377,    im 

Kaffee  III  596,  Dosirung  des  XVI  416, 
G.  und  Doppelaalze  zur  subcutanen  In- 
jection  X  154,  Einflnss  auf  den  Stoff- 
wechsel XIX  159,  Wirkung  auf  die 
Mnskelzuckung  XIII  627,  Harnsäure- 
menge nach  IX 1 13,  Gebranch  bei  Endo- 
carditis  IX  397,  bei  Herzmuskeldegene- 
ration IX  427,  Doppelsalze  beiSclerose 
der  Kranzarterien  IX  412,  bei  Astbma 
cardiale  II 104,  gegen  Migraine  XIII 85, 
als  Diureticum  V  425. 

Ooffeuinm  citricnm  IV  356. 
Coffeinum    hydrobromicnm,      Dosirung 
des  XVI  416. 

Coffeinimi  natro-salicylicum ,  Dosirung 

des  XVI  416. 
Coffeol  IV  360. 
Cofferdam  rnbber  XIX  489. 

Cognac  I  305,  III  329,  im  Fieber  V  284. 

Gobäsionskraft  der  GefUsswandung  VII 
582. 

CohäsionsyerändeniiLgeiL  in  den  Gewe- 
ben IX  253. 

Golmlieim'sclie  Felder  XUI  536,  6e- 
aehwnlBttheorie  XIV  275  u.  ff. 

Goise  IT  363. 


Coltns,  insnfficiente  Ausübung  des  XIX 
88,  89,  comatöser  Schlaf  beim  XXI 
506, Waschmittel  des  Penis  nach  dem  FV 
433,  Rttckenmarkshyperftmie  nach  XVII 
22,  C.  bei  Hjpospadie  X  176,  Einfluss 
auf  Krampfaderbruch  XX  596,  598, 
übermässiger  Samenverlust  durch 
XVU  229,  als  Ursache  des  Aborts  I 
98,  Bewegung  des  Uterus  und  der 
Tuben  beim  VII  19,  Auslösung  des 
epileptischen  Anfalls  durch  VI  431, 
Mastdarmverengernng  durch  häufigen 
XII  597 ,  erhöhte  Reizbarkeit  des 
Uterus  durch  zu  häufigen  VII  356, 
Suppressio  mensium  durch  gewaltsamen 
I  340,  M.  Basedowii  nach  forcirtem 
II 386,  Missbrauch  des  C.  und  Dementia 
paraljtica  V  201,  häufiger  G.  gegen 
Fettsucht  VII  160. 

Coitus  analis  XVIII  359. 

Col  tapyroid,  elektrische  Behandlung 
bei  XXI  660. 

Colannss  IV  355,   vid.  auch  Kolanuss. 

Colatorium  VII  209. 

Colatnr  VII  209. 

Colberg  IV  363,  XI  187,  191. 

Colchicein  IV  364. 

Colchiciii  IV  364,  als  Gholagogum  VII 
419,  Dosirung  des  XVI  416,  zur  sub- 
cutanen Injection  X  154. 

Colchicum  autumnale  IT  364,  bei  acu- 
tem   Gelenkrheumatismus    VIII    325. 

Cold  Cream  I  389,  IV  118,  564,  XVn 
204. 

Colditz,  Irrencolonie  X  534. 

Coleps,  Gonjugation  bei  II  573. 

Colica  flatulenta  IV  368,  371. 
Colica  gastrica  III  658. 
Colica  liaemorrlioidalis  IV  369,   372. 
Colica  hepatica  VII  435. 
Colica  intertropica  IV  373. 
Colica  meconialis  IV  368,  371. 
Colica  rheumatica  IV  369,  372. 
Colica  saburralis  IV  368. 
Colica  saturnina  IV  372,  Fissura  ani 
bei  XII  602. 


Colioa  Bteroolaris  iv  368,  871. 

Colica  sympathica  IV  369,  372. 

Colica  TBgetabilis  IV  378. 

Colioa  vermicularis  IV  368,  371. 

Colifc  IV  367,  nervfiBe  UI  105,  enäe- 
mische  III 105,  toxische  X  446,  inter- 
mittirende  bei  Hsluix  XII  503, 
Mrdriasia  bei  XIU  614,  darch  Extra- 
uterinalscbwangerBchaft  VII  21,  bei 
Angitia  pectoris  I  453,  darch  Abfflbr- 
mittel  I  74. 

CoM  TOB  DevoDsbire  IV  373. 

CoUk  von  Madrid  IV  37S. 

CoUk  TOD  Poiton  VI  373. 

Coliqae  B^che  IV  373,  C.  des  pa^a 
ohaoda,  neTvease,  bilieuse,  end^miqne 
IV  373. 

Coliren  VII  209. 

CoUtis  V  63. 

Colitis  polyposa  V  56. 

Colla  animaliB  VIII  190. 

Golla  piscium  X  223. 

CoUagen  IV  375,  I  258,  VIII  190,  XI 
700. 

Collaps  IV  376,  DDd  Sbok  XVIU  303, 
im  Fieber  VII  179,  Eiofluas  aof  die 
AmpDtation  I  372,  EDtstehong  dnrcb 
Antimon  I  510,  Aapbyxie  durch  II  61, 
HoschUB  gegen  XUI  510,  Aetber  bei 
I  212,  Campher  gregen  X  621. 

CoUapsdelirien  V  158. 

CollapsißduratJou  XII  140. 

Collateralbyperämie  1  526. 

Collateralkreislauf  IV  449,  arterieller 
IX  267. 

Collemplastmm  XVIII  385. 

Collicoliis  pontis  Vll  633. 

Collicnlna  semioalis  IX  51,  XVI  38, 
Verändernngen  des  XVI  47,  Erkran- 
kung dfB  XX  150,  Endoskopie  der 
Erkrankung  des  VI  286. 

CollidiB  XIV  503,  XVI  170,  295,  XIX 
414,  415. 

Colligateurs  XIII  680. 

CoUiqnatio  III  3i4. 

CoUiqnationsbraiid  m  32i. 


OoUodinm  IT  376,    ala   PillenObanng 

XV  588,  &89,    ala  Klebemittel  XIII 

680,  bei  B^droeele  IX  661. 
CoUodinm  aotieplielidicum  IV  67S. 
Collodinm  antisepticnm  XXI  361. 
CoUodiTUQ  cantbaridatum  III  630,  IV 

378,  VI  468,   469. 
CoUodinm  cansticiun  IV  378. 
Collodimn    chrysarobinatiun    IV    378. 
Collodiun  contra  fri^os  VI  533. 
CollodlDm  creosoticam  IV  590. 
CoUodinm  crotonatum  IV  378. 
CoUodinin  elasticnm  IV  377. 
CoUodinm   ferruginosiim  IV  378. 
Collodinm  gelatinosum  IV  376. 
CoUodinm  ftlyoerinatum  IV  377. 
CoUodiam  haemostaticnm  IV  378. 
CoUodinm  jodatum   IV  378,    X   466. 
CoUodinm  jodoformiatnm  IV  378,  X 

486. 
CoUodinm  mercuriale  IV  378. 
CoUodinm  mercnria'e  jodatum  IV  378. 
Collodimn  morphinatum  IV  378. 
GoHodiompflaster  xvni  383,  386. 
ColiodiuiQ  pheDylatura  IV  378. 
CoUodinm  plumbiciun  IV  378. 
CoUodlnmpTTOxUine  IV  376. 
CoUodium  ricinatnm  IV  377. 
CoUodinm  satorninnm  IV  378. 
CoUodium  sinapisatum  IV  378,  467. 
CoUodium  stypticum  IV  378. 
Collodinm  terebinthinatum  IV  377. 
Collodinm  vesicans  III  620. 
CoUoeuoma  XIII  648. 
CoUoid  Xlll  648. 
CoUoidcylinder  IV  383. 
CoUoidcysten  IV  653,  VII  463,  XI  496. 
CoUoide  IV  379,  V  319.   ' 
CoUoide  Körper  1  254. 
CoUoidentartung  IV  380. 
CoUoidkörner  IV  384. 
CoUoidkrebs  III  G43,  IV  »81. 
CoUoidmUium  iv  384. 
GoUonem  IV  3U4,  am  Kehlkopf  XI  498. 
CoUoxylin  IV  376,  XVII  102. 
CoUndin  XIV  504. 
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GoUnm  anatomioTun  und  oliimrgicimi 

des  Oberarms  I  149,  XVIII  13, 
Brache  des  XVUI  18. 

Collum  femoris  IX  601. 
Collum  hnmeri,  vid.  Coliam  anatomicom. 
CoUnm  scapnlae,  Brflche  des  XVni  6. 
Collum  uteri,  hohe  Excision  des  XX  525, 

Carcinom  des  XX  512 ,    Discisio  des 

XX  519. 
CoUutorium  IV  384,  Vll  465. 
Collyres  secs  gradii6s  VIH  194. 
CoUyrium  IT  884,  n  196,  Glycerin 

als  VIII  473. 

Gollyrlum  adstringens  luteum  IV  384, 

471,  594,  XX  153,   XXI  517. 

CoUyrium  cum  clilorureto  hydrargy- 

rico  rv  378. 
CoUyrium  cum  lapide  divino  IV  384. 
CoUyrium  cum  sulfate  Ziuoico  IV  378. 
CoUyrium  opiatum  IV  384. 
Colocynthin  I  76,  167,  IV  389,  391, 

Dosirimg  des  XVI  416. 

ColocyntMs  I  73. 

Colobom  XVUI  341. 

Coloboma  iridis  et  chorioidis  IV  385, 

totale,  partiale,  superficiale,  acquisitum 
sive  traumaticum,  congenitum,  spurium, 
Simplex,  complicatum  IV  385,  G.  iridis 
bei  Mikrophthalmus  XIU  95,  iridis, 
Nyctolopie  durch  XIV  437,  C.  iridis 
und  Corectopie  IV  551. 

Coloboma  palati  duri  IX  127. 
Coloboma  palpebrae  I  80,  IV  388. 
Coloboma  vagiuae  nervi  optici  XV  22. 
Colombosäure  I  329,  IV  400. 
Colombowurzel  II  613,  IV  400. 
Colon  IV  388,  V  38,   Invagination  des 

X452. 
Colon  ascendens   V  31,   Lage  des  II 

413. 

Colon  deseendens  U  413,  V  31,  Inner- 
vation des  XIX  282. 

Colon  transversum  II  412,  V  31,  xn 

390  ,  Icterus  durch  Kothstauung  im 
VUI  213. 

Golonello  medico  IV  388. 


Colonialtruppen,  Krankheiten  der  eng- 
lischen IX  183. 

Colonien,  niederländische,  Mortalität  der 
Europäer  in  I  238. 

Colophonium  HI  228,  XV  261,  XIX 
549,  zum  Pillenbeziehen  XV  588. 

Coloquinthe  IV  388,  Pulvern  der  XVI 
266,  als  Cholagogum  VII  419,  gegen 
Fettsucht  VII  160,  Hämorrhoide 
durch  Vm  638. 

Colorado  V205. 

Colostrum  XVI  186,  Vorkommen  als 
Schwangerschaftszeichen  XVUI  50. 

Colostrumkörperchen  I  346. 
Colotomie  IV  392 ,    bei  Darmstenose  V 

113. 
Colpeurynter  IV  395,  VU  361,  XIX 

491,  intrauterine  Anwendung  des  XXI 
293. 

Colpeuryse  IV  395. 

Colpidium  Colpida  II  574. 

Colpitis  emphysematosa  XX  547. 

Colpodeisis  IV  398. 

Colpocystotomie  IV  398. 

Colpohyperplasia  cystica  XX  547. 

ColporrhapMe  IV  398. 

Colpotomie  IV  398. 

Coluber  Naja  XVU  546. 

Columba,  Krankheit  der  heiligen  XIX 
313. 

Columbien,  Krankheiten  in  VIII  356. 

Columbin  I  329,  IV  400. 

Columbo  IV  400. 

Columna  vertebrarum  XXI  308. 

Columnae  anteriores  fornicis  VII  615, 

642. 

Columnae  recti  V  44. 

Columnae  rugarum  XX  544. 

Columnae  vesiculares  Clarke  XVI  666. 

Coma  IV  401^  durch  Hirnhautblutnng 
Vin  17,  Cheyne-Stokea*8che  Athmung 
bei  IV  135,  durch  chronische  Blei- 
vergiftung ni  108. 

Coma  diabeticum  V  261,  274. 

Coma  diaceticum  IV  401. 

Coma  vigü  IV  69,  401. 
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Comaclironi  IV  579. 

Gombnstio  XX[  72. 

Oomedones  IT  401,  I  156,  IV  648, 
Mittel  gegen  IV  569,  Schwefel  gegen 
IV  570,  Acratothermen  gegen  I  243. 

Comitato  di  sanita  militare  IV  403. 

Gommabacillas  IV  231,  Einwirkang  von 
Desinficientien  auf  den  V  229. 

Commandenrbalsam  U  369. 
Comminutivbrucli  vn  327. 
ConUDisbrod,  Znsammensetzung  UI  362, 
Xin  146. 

Commissnra  anterior  XI  480,  VII  616. 
Commissura  baseos  alba  VII  616. 
Commissura  cerebelli  VU  633. 
Commissura  maxima  VII  615. 
Commissura  media  seu  mollis  VII  623. 
Commissura  posterior  VII  669. 
Commissuren     des     Rückenmarks    XVI 

664. 
Gommissurfasem,  Systeme  der  VII  615. 
Common  ringworm  I  319. 
Commotio    cerebri    VII    709 ,    XVIII 

303,  Stauungspapille  bei  XV  37. 

Commotio  retinae  H  251,  XIV  243. 
Commotion  IV  403. 
Communicationsflstel  VII  253. 
Commutator  VI  53. 
Commutatorelektrode  VI  56. 
Como  IV  403. 
Comosee  II  712. 

Compbausbad  in  Aachen  I  7. 

Complementärluf träum  XVI  599. 
Compound  anaestbetic  ether  for  local 

anaesthesia  XV  462. 
Compound  fluid  XIII  73. 
Compressen  XXI  52. 
Compresseur  inguino-crural  III  557. 
Compressio  cerebri  XVII  426. 
Compression    IT    404,    Erzielung    von 

XXI  49,  bei  Gelenkentzündung   VIII 

279,  bei  Aneurysmen  I  420. 
Compressionsmyelitis,  Reflexe  bei  XVIII 

213,  durch   ein  Myxom  XIII  651. 
Compressionsstenosen  der  Trachea  und 

Bronchien  III  372. 


Compressionsverband  bei  Daoiyoadeoitis 
V  7. 

Compressivpincette  IV  407. 

Compressorien  IV  407,  der  Tonsillen 
XIX  705. 

Comprimirte  Luft ,  Hamvermehmag 
durch  IX  6,  Wirkung  auf  die  Respira- 
tionsorgane XV  643. 

Compsomyia  macellaria  XIV  98. 
Conarium  VII  626. 
Congago  VIII  358.  ^ 
Concavbrillen  III  343. 
Concavlinsen  XVI  518. 
Conception,  vid.  Befruchtung. 
Conceptionsfähigkeit,    Dauer  der   XXI 
507. 

Concha  VIII  152. 

Conchae  marinae  III  607. 

Conchiuinum  sulfuricum  zur  subcutanen 
Injection  X  154. 

ConcMolin  XXI  473. 

Concombre  d'äne  V[  39. 

Concrementbildungen  IV  414,  Begfln- 
stigung  durch  Fremdkörper  IV  416, 
Gallensteine  als  IV  417,  Harnsteine 
als  IV  420. 

Concremente  des  Pancreas  II  435,  in 
den  Meibom'schen  Drüsen  n  254,  am 
Periost  des  Porus  acusticus  internus 
XI  445,  der  Vorhaut  XVI  15. 

Concussion  IV  428. 

Condensation  XIX  307. 

Condensirte  Müch  VI  557,  558. 

Condillac  IV  428. 

Condita  IV  445. 

Conditorwaaren  IV  428. 

Conditum  Zingiberis  IV  445,  X  380. 

Condom  IV  431. 

Condurango  IV  612,  vid.  auch  Cortex 
Oondurango. 

Condylen  der  Oberschenkel,  Fractur  der 
XI  90. 

Condylom  IV  434,  üebertragbarkeit 
des  IV  436,  Sitz  IV  437,  Anatomie 
des  IV  438,  Krankheitsbild  IV  440, 
Therapie  IV  441. 
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Condyloma  acnminatTiin  lY  434,  VIII 

147,  IX 175,  XV  160,  spitze  C.  an  der 
Conjimcti^a  IV  438,  Resorcin  gegen 
XVI  685. 

Condyloma  latnm  IV  4M,  XIX  351, 

des  Schlundes  XV  504,  SyphiUs- 
bscillen  im  n  317,  im  Kehlkopf  XI 
512,  im  GiliarkOrper  und  Iris  IV  629, 
bei  Iritis  X  522,  im  Gehörgang  VIII 
145,  im  Mastdarm  XII  593,  an  den 
Zehen  XXI  453,  Sabina  gegen  XVII 
169,  Aetzkali  gegen  X  610,  Jod  bei  X 
464,  rothes  Quecksilberoxyd  gegen  XVI 
330,  Kupfer  gegen  XI 434,  Chromsfture 
gegen  IV  292,  Chlorzink  gegen  breite 
XXI  519,  Zinksnlfat  gegen  XXI  516. 

Condyloma  porcellaneum  IV  435. 
Condyloma  subcutaneum  endofolliculare, 

endocysticum  Xin  371. 
Condylostoma,  Conjugation  bei  n  573» 
Conessin  IV  445. 
Confect  IV  428. 
Confectio  IV  445,  VI  132. 
Confectio  Acori  IV  445. 
Confectio  Anisi  IV  445. 
Confectio  aromatica  IV  446. 
Confectio  Anrantii  IV  445. 
Confectio  Calami  III  603. 
Confectio  Cinae  IV  446. 
Confectio  Citri  IV  445. 
Confectio  Coriandri  IV  446. 
Confectio  Cubebae  IV  446. 
Confectio  Foeniculi  IV  446. 
Confectio  stomachica  IV  446. 
Confectio  Zingiberis  IV  446. 
Conferven  XII  39. 

Confession  und  Taubstummheit  XIX  507. 

Conflnens  sinuum  VII  648. 
Gonfratemita  dellaperseveranza  XI 247. 
Congelatio  VI  518,  522. 
Gonger,  Oift  vom  XIX  611. 
Congestion  IV  448,    Behandlung   der 

I  524. 
Congestionsabscess  bei  Spondylitis  XVIII 

628. 

Gonglntin  I  259. 


Conglntinatio  orificii  uteri  extemi  X 

213,  XX  481. 
Congo,  Acclimatisation  der    Portugiesen 

am  ,1  236. 
Gongoroth   zur   Prüfung    auf  Salzsäure 

XU  421. 

Gongress-Spring  IV  455, 
Gongou-Thee  XIX  584. 

Goni  vasculosi  des  Nebeuhodens  IX  539. 

Gonicin  IV  456. 

Goniferentlieer  XIX  590. 

Goniferin  XX  589. 

Goniin  FV  456,  XVI  168,  in  Aethusa 
I  215,  Dosirung  des  XVI  416,  zur 
subcutanen  Injection  X  154. 

Gonünum  hydrobromatum  IV  460,  464, 

zur  subcutanen  Injection  X  154. 

Goniothecium  gonorrhoicum  XX  137. 
Goniothecium  sypliiliticum  XIX  319. 
Gonium  macnlatum  IV  456,  XI  230,  bei 

Prostatabypertropbie  XVI  44. 

Goniumvergiftung,  Aether  bei  I  501. 

Gonjugata  vera  II  495. 

Gonjugata  diagonalis  II  500. 

Gonjugata  externa  II  500. 

Gonjugata  pseudo-vera  bei  spondylo- 
lystethischem  Becken  II  522. 

Gonjnnctiva  II 151, 170,  corneae  II 154, 
Epithel  der  VI  488,  C.  palpebrarum, 
Innervation  der  VIII  1 38,  Vasomotoren 
der  VU  559,  560,  Empfindlichkeit  der 

I  220,  Statistik  der  Krankheiten  der  II 
213,  Pigmentgeschwdlste  der  XII  711, 
intermittirende  Injection  der  XII  501, 
Xerosis  der  XXI  394,  Blennorrhoe  bei 
Masern  XII 560,  Catarrh  der  C.  bei  Vari- 
ola  XX  624,  Pemphigasblasen  ander  XV 
289,  amyloide  Degeneration  der  I  394, 
IV  478,  Blutungen  in  die  C.  durch 
Schlangenbiss  XVII  558,  Blutung  unter 
und  in  die  0.  bei  Contusion  II  246, 
penetrirende  Wunden  der  II  254,  Zer- 
reissung  der  II  254,  spitze  Condylome 
an  der  IV  438,  Fremdkörper  in  der 

II  258  ,  Verbrennung  und  Aetzung 
der  n  262. 
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Conjunctivalepithel  II  170. 

Gonjimctivaliialit  II  255. 

Conjunctivitis  IT  465,  XIV  698,  als 
E^blindungsursache  III  146,  Blephar- 
adenitis  bei  Ul  127,  bei  Idioten  X  241, 
schleimig  eitrige,  bei  tuberkulöser 
Meningitis  VIU  44,  bei  Gicht  VUI 402, 
bei  Ruhr  XVU  163,  bei  Acrodynie 
I  246,  bei  Soorbut  XVIII 140,  Gerb- 
säure bei  VUI  365. 

Conjunctivitis  aestivalis  IV  496. 
Conjunctivitis  blennorrhoica  IV  472, 

benzoäsaures    Natron    gegen    II  610. 

Conjunctivitis  catarrhalis  IV  466,  durch 

Lftuse   XV    271,    Vort&uschuug   von 
XVI  473,  Therapie  der  IV  470. 
Conjunctivitis  orouposa  IV  485,  Horn- 
hautgeschwüre  bei  X  642. 

Conjunctivitis   diphtheritica   IV  489, 

durch    Jeqairity  X    255 ,    Homhaut- 
geschwflre  bei  X  643. 

Conjunctivitis  eczematosa  IV  491. 
Conjunctivitis  exanthematica  IV  496, 

Hornhautgeschwflre  bei  X  643. 

Conjunctivitis  granulosa,  trachomatosa 

IV  474,  prophylactische    Behandlung 
der  IV  481,  curative  Behandlung  IV 

482. 

Conjunctivitis  Ijnnphatica  XIV  491. 
Conjunctivitis  phlyctaenulosa  IV  491, 

durch  Läuse  XV  271,  bei  Recurrens 

XVI  492. 

Conjunctivitis  pustulosa  IV  491. 
Conjunctivitis    scrophulosa    IV    491, 

Hornhautgeschwüre    bei    X    643. 
Conjunctivitis   sicca   als    Ursache    von 
Aecommodationskrampf  I  140. 

Conjunctivitis   trachomatosa ,   vide  C. 

granulosa. 

Conjunctivitis  traumatica  IV  499. 

Conjunctivitis  tuberculosa  IV  499. 

Conleau  IV  502. 

Conscription  XVI  437. 

Conseil  de  Sante  de  Tarmöe  IV   502. 

Conservae  IV  446. 

Conserva  (corticis)  Aurantii  IV  446. 


Gonserva  (pulpae)  Gassiae  IV  446. 
Conserva  Chelidonü  IV  446. 
Conserva  Coclileariae  IV  446. 
Conserva  Cjmobasti  IV  446. 
Conserva  Nasturtii  IV  446. 
Conserva  Rosarum  IV  446. 
Conserva  Tamarindi  IV  446,  XIX  485. 
Conserve  de  tamarins,  vid.  das  Vorige. 
Gonserven  für  Feldsoldaten  XUI  157, 

Blei  in  m  98. 
Conservirung  der  Lymphe  X  292. 

Gonservirungsmittel,  Glyccrin  als  vm 
469. 

Consonanten,    System   der  XIX    142, 

zusammengesetzte  XIX  147. 

Consoude  grande  XIX  299. 

Constanter  Strom,  vid.  Elektrodiagnostik 
und  Elektrotherapie. 

Constantinewasser  von  Vals  XX  588. 

Constantinsbad  XIV  283. 

Constanz  II  711. 

Constipation,  vid.  Verstopfung. 

Constituens  XVI  412. 

Constitution,  scrophuidse  XVni  146, 
152,  neuropathische  XIV  285,  C.  und 
Krankheit  XI  353,  Einfluss  auf  Blnt- 
beschaifenheit  III  196,  Vererbung  der 
krankhaften  C.  VI  493,  Behandlung 
von  Anomalien  der  IX  279,  Einfluss  auf 
Abdominaltyphus  I  58,  Einflasse  auf 
die  Frequenz  von  Gelenken tzflndong 
VlII  247,  neuropathische,  C.  ftlr  Plata- 
furcht  I  222,  Einfluss  auf  Cholera- 
mortalität IV  249. 

Constitutionsanomalien  IT  502. 
Constricteur  V  549. 
Constriction    nach    Esmarch    bei  Aneu- 
rysma I  422,  432. 

Constrictores  pharyngis  bei  Angina  I 
439. 

Consultirender  Chirurg  IT  507. 
Consumption,  febrile  VII  189. 
Contactbrille       bei      Comealstaphylom 
XIX  9. 

Contactinfection  XXI  360. 
Contactwirkung  VII  120. 
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Contagienliaas,  Constrnotion  eines  XVIII 
546,  547. 

Contagium  X  341,  xm  78. 

Contention,  vid.  das  Folgende. 

Contentivverband  X  261,  mit  Wasser- 
glas XIY  108,  Contraetar  nach  IV 
508,  Lfthmung   dnreh  I  669. 

Continua  VII  178. 

Continual  fever  XX  177. 

Gontinnit&tsligatnr,  distale,  bei  Aneu- 
rysma I  424. 

Gontourschüsse  II  444,  XXI  352,  am 

Becken  II  481,  an  der  Brust  III  527. 

Gontraction,  paradoxe  XVIII  208,  diple- 
gisohe,  bei  progressiver  Muskelatrophie 
XIII  596. 

Contractnr  IV  507,  I  477,  myopathi- 
sche  IV  508,  neuropathische  IV  508, 
hysterische  IV  512,  Reflexoontractnr 
IV  512,  dnreh  Fixation  der  Gelenke 
IV  512,  Symptomatologie  der  IV  513, 
Behandlung  IV  514, 

myogene XIII 586,  588,  ischämische 
XIII  586,  essentielle,  idiopathische  der 
Glieder  XIX  555,  Latenzstadium  der 
Muskelznckung  bei  XIII 628,  durch  sub- 
dnrale  Blutung  VIII  8,  angeborene  der 
Zehen  XXI  450,  durch  langdauemde 
Faradisation  VI  117,  nach  Malaria  XII 
507,  nach  Gelenkentzündung  VIII 
292,  bei  Kinderlähmung  X  684,  bei 
Idioten  X  240,  bei  Hysterischen  X 
191,  bei  amyotrophischer  Lateral- 
sclerose  XVIII  485,  durch  Myelitis 
XVU  46,  bei  Hemiplegie  VUI  68, 
bei  Athetose  II 130,  bei  Spina  bifida 
XVIII 457,  bei  Laryngospasmus  XVni 
392,  bei  Wirbelcaries  XVIII  629,  bei 
Tabes  dorsualis  XIX  436,  am  Knie- 
gelenk XI  103,  an  den  Fingern  VII 
240,  an  der  Hand  VIII  691,  im  Hüft- 
gelenk IX  627,  rheumatische,  Besei- 
tigung durch  Elektricität  VI  102, 
Beseitigung  in  Hypnose  X  73,  Metallo- 
tberapie  bei  hysterischer  XIII  59, 
Amputation  bei  I  369,  Wiesbaden  bei 
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XXI  298,  Akratothermen  gegen  rheu- 
matische und  giehtische  I  243. 

Contractnre  provoqn^  X  lOi. 

ContrarCture  souple  IV  511. 

Gontracturstellnng  bei  GelenkentzOn- 
dung  VIÜ  256. 

Gonträre  Sexualempflndung  IV  515. 
Contraextension  VI  673,  vm  275. 
Contrajerva  IT  519. 
Contraindicationen  X  330. 
Contrastapparat  vn  83. 
Contrastfarben  zur  Prüfung  des  Farben- 
sinns VII  83. 

ContrexÄville  IT  519,  VI  515. 

Gontnmazzeit  XVI  305,  306. 

Gontusio  cerebri  XVn  428. 

Contnsion  XVI  337,  des  Auges  II  245, 
als  Ursache  von  Acoommodationskrampf 
I  140,  141,  Diabetes  nach  V  252, 
der  Gelenke  VUI  336,  des  Ellenbogen- 
gelenks VI  148,  desFusses  VU381, 
Behandlung  der  Flecke  durch  IV  566, 
Campher  bei  X  621. 

ContusionspneumoiLie  XU  184. 

Conus  XV  22,  der  Aderhaut  XIX  24, 
angeborener  XIX  26,  27. 

Conus  arteriosus  XXII  8. 

Conus  medullaris  XVI  662,  bei  Neuge- 
borenen XXI  327,  Cylindrom  des  IV 
640. 

Convalescenz  Hospital  XVI  428. 

Convallaria  majalis  IT  520^  als  Herz- 
mittel XXII  19. 

Convallamarin  IV  520,  zur  subcutanen 
lojection  X  154. 

Convallarin  IV  521. 
ConvergenzscMelen  XIX  182. 
Convexbrille  III  343,  bei  doppelseitiger 
Accommodationslähmung  I  138. 

Convexltätsmeningitis  VIII  18. 
Convexlinsen  XVI  513. 
Convolvülin  I  167,  X  221. 
Convolvulinsäure  I  167,  X  221. 
Convolvulinol  X  221. 
Convolvulinolsänre  X  221. 
Convolvnlns  Jalapa  X  221. 
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Convolvnlns  Meohoacanna  XII  618. 

Convolvnlns  orizabensis  X  221. 

Convolvnlas  Scammonia  XVII  353. 

Convolvulus  Scoparius  IV  556,  XVI 628. 

Convulsibilität  IV  522,  532,  XIV  289. 

GoDVulsionen  lY  521^  vid.  auch  Krämpfe, 
Statistik  der  XIU  440,  453—458, 
460, 476,  Erkrankung  an,  nach  Jahres- 
zeiten XIII  491,  durch  Subdnralblatung 
VIII  8,  beim  apoplectiscben  Anfall  VIII 
63,  nach  Blitzschlag  III  158,  bei 
Idioten  X  241,  bei  Urämie  XIV  396, 
bei  acuter  gelber  Leberatrophie  XI 
636,  nach  der  Acupunctur  I  183,  bei 
Rinderlähmung  X  681,  bei  Asphyxie 
II  63,  Schichtstaar  bei  Kindern,  die 
an  C.  litten  IV  20,  durch  chronische 
Bleivergiftung  III  108,  Erosion  der 
Zähne  durch  VI  576,  Jodoform  gegen 
X  483. 

Conydrin  IV  457. 
Conyza  IV  536. 

Goordination  IV  537,  als  Function  des 
ilirnstammes  VII  666. 

Coordinationscentren,  Lage  der  U  119, 
C.  des  Herzens  XXII  12. 

Coordinationsstörung  durch  Vierhügel- 
tiimoren  VIII   131. 

Gopaifera  Gulanensis,  Langsdorfii  IV  548. 

Copaivabalsam  IV  548,  Hautausschlag 
durch  VI  610,  Erythem  nach  II  36, 
Erythema  multiforme  durch  VI  618, 
gegen  Tripper  XX  155,  als  Diureticum 
V  428,  zu  Klystieren  IV  340. 

Copalvaharz  IV  549,  550. 
Copaivaöl   IV    549,    XIV   496,    498, 
499. 

Copaivaroth  IV  549. 
CopalcM  IV  551. 
CopalcUn  IV  551. 
CopalcWrinde  III  680. 
Copeman*sclies  Verfahren  VI  511. 
Copernlcia  cerifera  XXI  172. 
Cophias  viridis  XVII  545. 
Cophosis   IV  551,  XIX  498. 

Copiopie  II  73,  IV  551. 


Coprolalie  IV  551. 

Goprophagie  IV  551. 

Coprostase   IV  551,  V  474,   Krämpfe 

durch  IV  526,  Darmstenose  durch  V 

102. 

Goptis  anemonoefolla  XIV  565. 
Coptis  Teeta  II  613,  XIV  565. 
Copulation  II  572. 
Coquelicot  XVI  628. 
Gcquelnche  X  656. 

Cor,  vid.  Herz. 

Cor  bovinum  IX  434, 
Gor  viUosum  siv.  hirsuttun  IX  456. 
Corallia  alba  et  rubra  III  607. 
Gorallin  I  474,  XIX  664,  Giftwirkung 
des  XI  60. 

Corchorus  capsularis  I  558. 
Corectasie  IV  551. 
Corectopie  IV  551. 
Gorelysis  IV  552,  X  514. 
Coremorphosis    IV   552,   X  503,    bei 

Cyclitis  IV  637. 
Coreopsis  bicolor,  Chromoplasten  in  XXI 

495. 

Coreparelkysis  IV  552. 

Corfu,  Findelanstalten  in  VII  216. 

Coria  odorifera  IV  561. 
Coriamyrtln  IV  552. 
Corianderöl  IV  552. 
Gorlandrum  sativum  IV  552. 
Corlaria  myrtifolia  IV  552,  Vergiftung 

mit  VII  290. 

Corium  IX  14 1,  IX  160. 

Cork  IV  552. 

Cornea  (vid.  auch  Hornhaut  und  Kera- 
titis) II  151,  154,  Radius  der  II  153, 
Durchmesser  an  der  Basis  11  153, 
Innervation  der  II  157,  VIH  138, 
Epithel  der  VI  488,  XVI  565,  Lymph- 
gefässe  der,  bei  Iritis  XIV  640,  Re- 
generation an  der  XVI  565,  unbe- 
theiligt  bei  der  Accommodation  I  125, 
Statistik  der  Krankheiten  des  II  213, 
Untersuchung  der  XIV  637,  Pupillen- 
verengerung durch  Reizung  der  XHI 
614,  C.  aus  Glas  X  653,  Staphylom  der 
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XIX  7,  narbiges  Stapbylom  der  XIX 
9,  Narbenstaphylom  XIX  11,  Ciliar- 
nenralgie  bei  AbscbilferuDgen  der  IV 
304,  VereiteraDg  bei  Abdominaltyphas 

I  54,  ünempfiodliehkeit  der  C.  bei 
Rxophtbalmie  VI  649,  Phthisis  der 
XV  570,  Astigmatismus  II  11<^,  Astig- 
matismas  durch  Trübung  der  II  111, 
Verbalten  bei  Conjunctivitis  blennor- 
rlioica  IV  473,  Geschwflre  bei  Trachom 
IV  477,  Trübung  der  IX  590,  Der- 
moide an  der  IV  657,  Infiltration 
durch  Jequirity  X  255,  Entzündung 
der  VI  334,  XIV  698,  Entzündung 
als  Erblindungsursacbe  III 146,  neuro- 
paralytische  Entzündung  der  C.  durch 
Orbitalphlegmone  XV  46,  Fremdkörper 
auf  der  II  258,  Fremdkörper  in  der  II 
260,  perforirende  Wunden  der  II  255, 
Excoriationen  der  II  254,  Stich-  und 
Schnittwunden  der  II 254,  Erosionen  der 
X  641,  Ulceration  der,  bei  M.  Basedowii 

II  384,  Verbrennung  und  Verätzung 
der  II  262,  Prellung  der  II  247, 
Lnpus  der  XII  329,  Xerosis  der  XXI 
394,  Vereiterung  bei  Variola  XX 
624,  Transplantation  der  X  654, 
Function    nach  Linsen  Verwundung  II 

256,  Jodoform  gegen  Geschwüre  der 

X  484. 

Cornea  conica  X  650. 
Cornea  globosa  IX  701,  Excavation  der 
Papille  bei  VIII  450. 

Cornealastigmatismus  II  116. 
Cornealepithel    VI    488,    Regeneration 
des  XVI  565. 

CornealgescliwTire  X  634,  638,  Irideoto- 

mie  bei  X  504,  eitrige  Chorioiditis 
durch  serpiginöse  C.  IV  287,  Phthisis 
bulbi  durch  XV  570,  Jequirity  gegen 
torpide  C.  IV  489,  X  254,  Leber- 
thran  gegen  XI  665. 

Cornealreflex  XVin  205. 
Cornealstapliylom  X  63a,  XIX  7,   9, 

11,  Iridectomie  bei  X  504. 

Coroealzellen  XXI  478. 


Corned  beef  Vn  286,  287,  XIII  160, 
Zusammensetzung  des  XIII  147, 
Cholera  nostras  durch  VII  291. 

Corneliusquelle  in  Aachen  I  7. 

Cornn  Ammonis  VII  595. 

Cornu  cervi  raspatum  III  607. 

Cornu  cutaneum  XV  160,  XVI  16,  des 

Penis  XV  316. 

Cornu  inferius  VII  642. 

Cornu  posterius  VII  642. 

Cornutin  XVIII  165. 

Cornua  sacralia,  coccygea  XXI  314. 

Corona  glandis,    Verwachsung    der   C. 

mit  dem  Präputium  II  361,  Papillen 

der  IX  145. 
Corona  radiata  V  599. 
Corona  vaginalis  XIX  264. 
Corona  venerea  XIX  349. 
Coronararterien,     vid,    Arteriae    coro- 

nariae. 

Corpo  sanitario  IT  552. 

Corpora  amylacea  I  401,  IV  426,  im 

Rückenmark  XVII  51,  im  N.  acusticus 
XI  444. 

Corpora  oryzoidea  VIII  689. 

Corps  flbreux  VII  166. 

Corps- Arznei  Reserven  IV  553. 

Corpsarzt  IV  553,  xni  189. 

Corps-Generalarzt  IV  553. 

Corps  godronnö  VII  608. 

Corps  osseux  enkyst^s  XV  63. 

Corps  strie  extraventriculaire  vn  619, 
621. 

Corpus  adiposum  malae  XII  105. 

Corpus  albicans  V  607. 

Corpus  callosum  VII  615,  Osteom  im 
XV  65. 

Corpus  candidans  V  665. 

Corpus  cavemosum  der  Nase  XIV  42. 

Corpus  cavernosum  penis  IX  55,  Fehlen 
des  XV  303,  Ossification  in  der  XV 
65,  Spaltung  der  XIII  308,  Oicht- 
concremente  im  VIII  402,  Aneurysma 
des  XV  305. 

Corpus  ciliare   I   126,   II   151,   161, 

Entzündung  des  IV  629,  Sarcom  des 

16* 
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II  186,  Fremdkörper  im  II  259,  260, 
Enucleatio   bei    Sarcom  des  VI  360. 

Corpus  costae  XVI  632. 

Corpus  dentatum  Olivae  VII  638. 

Corpus  dentatum  seu  ciliare  cerebelli 

Vn  636. 

Corpus  fomicis  VII  615. 

Corpus   geniculatum  vn  623,    624, 

Hemianopsie  durch    Erkrankung    des 
XV  40. 

Corpus  geniculatum  laterale  und  me- 
diale XV  20. 
Corpus  Higlunori  IX  540. 

Corpus  luteum  V  604,  V  665,  verum 
V  665,  spurium  V  665,  Fibroid  aus 
einem  V  699 ,  C.  des  Kubovarium, 
LuteYQ  im  XII  340. 

Corpus  mamillare  VII  642 ,  mamiUare 
seu  candicans  VII  615,  629. 

Corpus  papilläre  IX  144. 

Corpus  quadrigeminom  VU  625, 
Atbmungscentram  in  dem  V  498,  Folgen 
der  Zerstörung  eines  vorderen  Hügels 
des  Xin  616,  Epilepsie  nach  Ver- 
letzung der,  bei  Thieren  VI  390,  vid. 
auch  Vierhttgel. 

Corpus  restiforme  VII  637,  639,  Roll- 
bewegung durch  Verletzung  des  XXI 
129,  Verletzung  des  II  689,  Folgen 
der  Verletzung  des  oberen  Theiles  VII 
575,  Obrgangrän  nach  Durchschnei- 
dung des  XX  257,  M.  Basedowii  durch 
Verletzung  des  II 387,  Schwindel  durch 
Läsion  des  XXI  126. 

Corpus  striatum  VU  619,  670,  miliare 
Aneurysmen  am  VIII  60,  Verletzung 
des  II  689,  Folgen  der  Verletzung  des 
VUI  76 ,  Fieber  durch  Reizung  des 
VII 174,  Magenerkrankung  durch  Ver- 
letzung des  XII  458,  Blutungen  nach 
Verletzung  des  VII  573,  Pigment- 
kömchen  im  C.  bei  Abdominaltyphus 
I  35,  Erweichung  bei  Schlafsucht  XVII 
540,  541,  Embolien  im  bei  Chorea 
IV  278,  vid.  auch  Streifen hügel. 

Corpus  trapezoides  VII  634,  636. 


Corpus  vitreum  (vid.  auch  Glaskörper) 
II  151,  168,  Vm  433,  Eiterergnss 
in  das  IV  629. 

Corpuscula  chalicopliora  XI  131. 
Corpuscula  oryzoidea  VH  463,  VIII 

221,  XVn  567. 

Corpusculum  triticeum  XVIII  288. 
Gorridor-Erankenliaus  XVin  523. 
Corrigens  XVI  412. 
Corset    ftlr    Scoliose    XVII    141,    für 
Kyphose  XVII  90. 

Corsetschiene  XXI  15. 
•  Corsica  IV  553. 
Cortex  Adansoniae  I  207. 
Cortex  adstringens  Brasiliensis  I  207, 
II  370. 

Cortex  Alcornocco  1  282,  207. 

Cortex  Angosturae  I  470,  330. 

Cortex  Angosturae  spurius  I  471. 

Cortex  Aurantii  I  330. 

Cortex  Barbatimao  II  371. 

Cortex  Bebeeru  I  207. 

Cortex  Bibiru  U  474. 

Cortex  Bignoniae  II  681. 

Cortex  Bignoniae  Catalpae  VI  671. 

Cortex  Buranham  XIII  375. 

Cortex  Buxi  III  589. 

Cortex  Canellae  albae  III 612,  XXI 511. 

Cortex  Cascarillae  I  330,   III  679. 

Cortex    Cassiae    Caryophyllatae   XXI 

511. 
Cortex  cerebri  VII  595. 
Cortex  Chinae  ruber,   regius,    fuscus 

IV  143,    174. 

Cortex  Cinnamodendri  IV  306. 
Cortex  Cinnamomi  Cassiae  XXI   509. 
Cortex  Cinnamomi  CMnensis  XXI  509. 
Cortex  Cinnamomi  cinnamomeae  XXI 

509. 

Cortex  Cinnamomi  Halabarici  XXI 509. 
Cortex  Cinnamomi  Zeylanici  XXI  510. 
Cortex  Cocilanae  XXI  608. 
Cortex  Copalchi  III  680,  IV  551. 
Cortex  Coto  IV  585,  gegen  Diarrhoen 

V  336. 

I  Cortex  Culilawani  IV  611,   XXI  511. 
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Cortex  Cundurango  III  647,  IV  612, 

bei  Krebs  XII  441. 

Cortex  Curagao  II  267. 

Cortex  Diospyri  V  360. 

Cortex  Dito  V  421. 

Cortex  EcMtis  V  525 

Cortex  Frangulae  VII  342,   Farbstoff 

in  der  I  167. 

Cortex  Praxini  I  207,  330,  VII  346. 
Cortex  fructus  Aurantii  II  266. 
Cortex  fnictus  Citri  I  330,  IV  313. 
Cortex  fructus  juglandis  X  573 
Cortex  Geoffryae  Jamaicensis   I  485, 

II  613,    VIII  344. 

Cortex  Geofifroyae  surinamensis  I  485, 
VIII  ?44. 

Cortex  Gnidii  XVIll  228. 

Cortex  Granati  I  207,  VIU  491. 

Cortex  Hamamelis  virgin.  gegen  Diar- 
rhoen V  336. 

Cortex  Hederae  IX  179. 

Cortex  Hippocastani  1  207,  330,  IX 
529. 

Cortex  hurae  brasiliensis  IX  650. 

Cortex  Hicis  aqnifolii  X  257. 

Cortex  Ingae  II  371. 

Cortex  Juglandis  I  207. 

Cortex  Laureolae  XVUI  228. 

Cortex  Malambo  III  680. 

Cortex  Mezerei  VI  470,  XVIU  227. 

Cortex  Honesiae  I  207,  XIII  375. 

Cortex  Musenae  I  487. 

Cortex  pomorum  Aurantii  II  266. 

Cortex    Pruni  Virginianae  III  85. 

Cortex  Quebracho   blanco   XVI   310, 

vid.  anch  Quebracho. 
Cortex  Quercus  I  207,  V  659,  zu  In- 
jectionen  X  407. 

Cortex  Quillajae  saponariae  IV  567, 

VI  672,  XVII  309,    311. 

Cortex  Salicis  I  207,  330. 
Cortex  Simarubae  XVI  309. 
Cortex  TMmiamatis  XIX  172. 
Cortex  Thymeleae  XVIII  228. 
Cortex  ülmi  I  207,  XX  351. 
Cortex  Winteranus  XXI  308. 


Cortex  Winteranus  spurius  XXI  511. 

Corti'sclies  Organ  VIU  177,  Membranen 
an  den  Haarzellen  des  XXI  469, 
Mangel  des  XIX  522,  Apoplexie  des 
Hörnerven  bei  fettiger  Entartung  des 
C.  XI  444. 

Corundumräder  XXI  414. 

Coruscatio  IV  553,  XV  563. 

Corydalis  fabacea  I  664. 

Coryllus  Avellana  II  300. 

Goryza,  intermittirende,  bei  Malaria  XII 
501,  bei  Scbarlach  XVU  470,  durch 
Fluorwasserstoffsäure  VU  479,  Petro- 
leamdampf  gegen  XV  462. 

Coryza  spasmodique  XIV  423. 

Coryza  syphilitica  XIX  378. 

Goscinium  fenestratum  II  613. 

Coserow  IV  553. 

Cosme*sches  Pulver  I  680. 

Cosmetica  IV  553,  Duftmittel  IV  553, 
Parfumflttssigkeiten ,  Toiletten  wässer 
IV  558,  Riechessige  IV  559,  Riech- 
salze IV  560,  Riechpulver  IV  561, 
Räucherpulver  IV  562,  Räucherkerzen 
IV  562,  Räucherpapiere  FV  563, 
Räucheressenzen  IV  563,  Mittel  zur 
Verschönerung  des  Teints  IV  563, 
Cosmetik  der  Haare  IV  575,  Mittel 
für  die  Mundpflege  IV  581. 

Cosmetique-Pasta  IV  574. 

Cosmoline  XV  164. 

Costae  XVI  631,  verae,  flactuantes  III 

518. 
Costus  dulcis  XXI  511. 
Cottage-Hospitäler  XVIII  582. 
Coto  IV  585. 
Cotoin  IV  585. 
Coup  de  fouet  XVIII  203. 
Coup  de  soleil  IX  534. 
Couperose  I  160. 
Conrbaril  I  474. 
Courbature  electrique  VIII  386. 
Courmayeur  IV  586,  XVII  336. 
Cours  Orandval  in  Ajaccio  I  225. 
Courseulles  IV  586. 
Court,  vid.  Etienne. 
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Cow-pOX  X  271. 
Cowes  XXI  299. 

Cowper'sclie   Drüsen  V  447,   Abscess 

der  IX  28. 

Cowperian  cyst  II  373. 
Cowperitis  IX  27,  XVI  32. 
Coxalgie  IX   619,    nervöse   VIII    308, 

hysterische  IX  629,  XVI  397,  senile 

IX  626. 

CoxaDkylometer  IX  622. 

Goxartlirocace  IX  619,  und  Coxalgie 
YIII  309,  Heilung  durch  Leberthran 
XI  662. 

Coxltis  IX  619,  tuberkulöse  VIU  258, 
compensatorische  Lordose  bei  ausge- 
heilter XVII  94,  Hemialbumosurie  bei 
XI  309,  Taylor'sche  Maschine  bei 
VI  697. 

Crabbe  IV  586,  VI  241. 

Cramosis  IV  586. 

Cramp  of  the  glottis  XVIII  387. 

Crampas  IV  586. 

Crampe  des  öcrivains  II  652. 

Crampi  IV  524 ,  bei  Delirium  tremens 
V  168. 

Crampus  IV  686. 

Orangen  vulgaris,  Vergiftung  durch 
XIII  518. 

Cranioepigraph  XVII  384,  413. 
Cranioflxator  XVU  383,  413. 
Cranioklast  IV  92,  VI  192,  XV  377, 

378. 

Craniometrie  IV  587,  XVII  369. 
Craniopagus   IV  587,  XIII  292,  311, 

XXI  573. 

Cranioschisis  IV  587,  XUI  305. 
Craniosderose  XV  105. 
Cranioskopie  IV  587. 

Cranlotabes  IV  587  ,  bei  Rachitis  XVI 
350,  355,  C.  und  Spasmus  glottldls 
XVIII  387,  Phosphor  bei  XV  545. 

Craniotomie  IV  587,  XV  374,  Resultate 
der  XIX  298,  C.  und  Sectio  caesarea 
X596. 

Cranium  XVII  354,  vid.  auch  Schädel. 

Cransao  IV  587. 


Cranz  IV  588. 

Grapula  potatorum  V  165. 

Grase  IV  588. 

Crataegus  coccinea  111  86,  Trimetbyl- 

amin  in  XX   125. 

Crataegus  oxyacantka  )II  86. 
Craw-Craw  VII  204. 
Crayons  d'Alun  I  251. 
Crayons  coUyres  II  305. 
Crede'sches  Verfakren  VI  306. 

Crefeld,  Wasserversorgung  von  XXT  236. 

Cremasterreflex  VIII  64,  XVUI  205. 

Cr§me  Celeste  I  389,  IV  118,  564. 

CrSme  de  beaute  IV  565. 

Cröme  de  Ricin  IV  575. 

CrSme  neige  IV  575. 

CrSme  pectorale  II  476. 

Cremometer  XUI  98,  99. 

Cremor  tartari,  Vergiftung  mit  X  611, 
612. 

Crena  anl,  Eczem  au  der  V  575,  586. 

Crena  clunium  II  480,  XXI  335. 

Crenilabrus,  Befruchtung  bei  II  556. 

Creole,  Empfindung  der  Wftrmeschwan- 
kung  bei  dem  I  237. 

Creolin  XXI 608,  zur  Inhalation  XX  44. 

Creosol  IV  589,  im  Holzessig  IX  579, 
bei  Keuchhusten  X  675. 

Creosot  IV  588,  Einfluss  aufTuberkel- 
bacillen  XX  299  ,  Dosirung  des  XVI 
418,  gi'gen  Condylom  IV  443,  gegen 
Schanker  XVII  454,  gegen  Phthisis 
XII  321,  Acne  durch  I  158,  zur  In- 
halation X386,  zu  ClystierenIV340. 

Creosotseife  XVIII  234. 

Crepitatio  redux  bei  croupöser  Pneu- 
monie XII  204. 

Crepitation  VIII  2G2,  bei  Brüchen  VU 
329. 

Crescent  XIX  24. 

Crescentia  Cuiete  als  Wurmmittel  I  485. 
Cresotinsänre  IV  590,  bei  acutem  Ge- 
lenkrheumatismus VIII  326. 
Cresson  de  fontaine  XIV  lOl. 
Cresson  de  Para  XVIII  436. 
Cresyl-Yeyes  XXI  608. 
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Greta  alba  III  606,  zur  Zahnpflege  IV 
582. 

Crötes  de  coq  IV  434. 

Gretinisnins  X  247,  250,  253,  xni 
304,  XVI  149,  Statistik  des  X  558, 
geographisches  Vorkommen  VI  246, 
in  Deutschland  VIII  348,  in  Frank- 
reich VUI  346,  Schweiz  und  Italien  VUI 
347,  Hyperplasien  bei  XX  233,  Atro- 
phie bei  XX  22 1 ,  C.  und  Kropf  XIX  238. 

Cretins  X  239,  247. 

Cri  epileptiqne  I  54. 

Cri  liydroc6pliaUqne  I  57,  VIU  41. 

Cribmm  benedictum  XIV  370. 

Cricotomie  IV  591,  XX  23. 

Cricotracbeotomie  XX  12,  23. 

Crines  Xin  380. 

Crinnm  asiaticum  XXII  80. 

Crinum  Molluscum  XXII  80. 

Crisis  IV  591. 

Crises  gastrlques  XIX  444,  461. 

Crises  broncMques  XIX  444. 

Crises  clitoridlennes  XIX  445. 

Crises  laryng^es  XIX  444. 

Crises  nephritiques  XIX  445. 

Crista  acustica  VIII  177. 

Grista  conchae  VIII  153. 

Crista  ethmoidalis  XIV  32. 

Crista  frontalis,  Zustände  der  XVII  411. 

Crista  galll  VII  593,  XVII  361. 

Crista  nasalis  interna  XIV  37. 

Crista  palatina  XIV  37. 

Crista  sacralis  XXI  313. 

Crista  supramastoidea  VIII  153,  155, 

166. 
Crista  turbinalis  XIV  34. 
Crista  vestibuli  VIII  175. 
Cristae  XV  149. 
Crithoptes  monunguiculosus  IV  591. 

Croatien,    Geburtsstatistik  in  VII  539. 

Crocidismus  IV  593. 
Crocus  IV  593,  als  Emmenagogum  VI 
197,  als  Aphrodisiacum  I  614. 

Crocus  Martis  adstringens  VI  19. 
Grocus  Martis  aperitivus  VI  19. 
Crodn  IV  593. 


Croft  IV  594. 

Croisic,  Le  IV  694. 

Groissant  XIX  24. 

Gromer  IV  594. 

Grontbal  IV  594,   Kochsalzwasser  von 

XI  184. 
Crotaliden  XVII  544. 
Grotalin,  vid.  Crotalus. 
Crotalophorus  XVII  544. 
Crotalus  adamanteus  XVII  544. 
Crotalus  durissus  XVII  544. 
Crotalus  borridus  XVII  544. 
Crotalus   miliarius    XVn   544,    553, 

558. 

Crotalus  mutus  XVII  544. 

Crotonchloral  in  588,  X  154,  vid.  auch 
Butylchloral. 

Croton  Eluteria  ni  679. 

Crotonöl  IV  596,  I  72,  Wirkung  auf 
das  Kaninchenohr  bei  unterbundener 
Carotis  I  519,  als  Pustulans  VI  469, 
zur  Impfung  X  4.26,  bei  Larynxödem 
XI  509. 

Crotonölstifte  II  305. 

Crotonölsäure  I  167,  IV  595. 

Croton  pseudoChina  III  680,  IV  551. 

Croton  Tiglium  IV  595. 

Crotoy,  Le  IV  696. 

Croup  IV  596 ,  VI  350 ,  356 ,  diph- 
theritischer  V  360,  Statistisches  über 
XIII  444,  453—458,  465,  Erkran- 
kung nach  der  Jahreszeit  XIII  490, 
Albuminurie  bei  XIV  379,  Fibrinaus- 
scheidung bei  XVIU  662,  Lungen-, 
atelectase  bei  XII  140,  Aphonie  durch 
I  611,  C.  der  Epiglottis,  Laryngospas- 
mus  durch  XVIII  390,  C.  bei  Grippe 
Vm511,  der  Blase  HI  24,  Tracheo- 
tomie  wegen  XX  10,  Pilocarpin  bei 
X  220,  Carboldämpfe  bei  X  385,  vid. 
auch  Kroup. 

Croupmembran,  Löslichkeit  in  Milchsäure 
XVII  197. 

Cruciferenöle,  Wirkung  der  XIV  500. 

Cruciflx,  Trinkquelle  von  Plombi6res  XV 
626. 
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Cmor  IV  604. 

Crura  cerebelli  ad  Hedullam  oblongatam 

VII  639,  für  intracentrale  Erregnngs- 

leitung  VII  664. 
Grnra  cerebri  VII  628 ,  miliare  Anen- 

rysmen  an  der  VIII  60. 

Crura  fornicis  VII  615. 
Cruralneuralgie  IV  604. 
Cmsokreatinin  XII  69. 
Crusta  infiammatoria  III  201. 
Cmsta  lactea  V  574. 
Crusta  pUogistica  III  182. 

Crustaceeu,  Pigmentkörnchen  in  den 
Eiern  von  XXI  487. 

Crypta  gonorrhoea  XX  137. 

Cryptae  minünae  v  36. 

Crypten  V  446. 

Cryptococcus  vaccinae  vaccarum  X  285. 

Cryptophtlialmus  I  81,  476,  IV  604. 

Cryptopin  XV  19. 

Cryptorchismus  IV  604,  IX  544,   bei 

Moral  insanity  XIII  394,  Epididymitis 
bei  VI  384. 

Crystalli  XX  590. 

Crystallitis  IV  608. 

Cteulza  caementaria  XVIII  506. 

Cteuopbora    XIX    608,    Ectoderm    der 

XXI  472. 
Cuba,  Acclimatisation  der  Spanierin  I  236. 

Cubage  XVII  371. 

Cubeben  IV  608,  609,  446,  Nerven- 
hyperämie durch  XIV  379 ,  gegen 
Tripper  XX  155. 

Cubebencampher  IV  609. 

Cubebenöl  XIV  496,  498,  499. 

Cubebensaure  IV  609. 
Cubebin  IV  609 
Cucumber  Coldcream  IV  565. 
Cucumis  citrullus  IV  610. 
Cucumis  colocyuthis  IV  388. 
Cucumis  melo  IV  610. 
Cucumis  sativus  IV  610. 
Cucurbita  maxima  I  487. 
Cucurbita  Pepo  IV  610,  I  487. 
Cucurbitae  scariflcatae  XVII  607. 
Cudowa  IV  610,  VI  33,  35. 


Cürette  XX  453. 

Cul  de  poule  X  37. 

Culex  pipieus  XX  433,  434. 

Culilawanrinde  IV  6ii^  XXI  611. 

Culmiuationswirbel  XVU  96. 

Cumarin  IV  611,  ,im  Fahamthee  VU  74, 

XIX   588,    zur    Desodorisimiig    von 

Jodoform  X  485. 
Cuminaldehyd  IV  612,  im  Cicatadl  IV 

303: 
Cuminol  IV  612. 
Cuminum  Cyminum  IV  612. 
Cumol  im  Holzessig  IX  579. 
Cumulative  Wirkung  X  449. 
Cumulus  proligerus  V  598. 
Cundurango  IV  612,  vid.  auch  Cortex 

Cundarango. 
Cuneus  VII  605,  608. 
Cuntis  IV  612. 

Cupressus  sempervirens  IV  613. 
Cuprum,  vid.  auch  Kapfer. 
Cuprum  aceticum    XI  435,    Dosirang 

des  XVI  416. 

Cuprum  aluminatum  II  304,  XI  435, 
für  das  Auge  II  198. 

Cuprum  ammoniacale  bei  Hysterie  Xni 
60. 

Cuprum  arsenicosum  I  674. 

Cuprum  bichloratum  XI  436. 

Cuprum  carbonicum  1 498,  XI  432,  436. 

Caprum  cyanatum  IV  627. 

Cuprum  hydrocarbonicum  als  Gegen- 
gift I  498. 

Cuprnm  chloratum  XI  436. 

Cuprum  nitricum  XI  436. 

Cuprum  oleinicum  XVIII  233. 

Cuprum  oxydatum  XI  432,  436. 

Caprum  subaceticum  XI  435. 

Cuprum   sulfuricum  IV  80,   XI  431, 

Einwirkung  auf  den  CommabaciUns  Y 
229 ,  gegen  Conjunctivitis  IV  471, 
gegen  Conjunctivitis  blennorrhoica  IV 
483,  bei  Otorrhoe  XV  116,  bei 
Schanker  XVII  454,  eingespritzt  gegen 
Hydrocele  IX  663  ,  für  das  Auge  II 
198,    zum    Haarfärben   IV  580,    bei 
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VergiftuDgen    I  490,    als    Gegengift 
des    Phosphors    XV    561 ,    Dosirong 
des  XVI  416,  zu  Injectioneo  X  407, 
zur  snbcutaneD  iDJection  X  161. 
Cnprnm   snlforicüin    ammoniacale  XI 

431,    Dosirang   des    XVI  416,    bei 

Hysterie  X  210. 
Capram  snlfaricmn  in  bacillis  U  304. 
Guragaoschalen  II  267. 
Curare  IV  613,  X  232,  445,  XXn  78, 

Gaswechsel  nach  EinfQhrung  von  Vn 
192,  Wirkung  von  XX  262,  Wirkung 
auf  die  Muskelzuckung  XIII  627, 
Wirkung  in  der  Inanition  X  322, 
Verhalten  der  Lymphe  nach  Ein- 
führung von  XX  59 ,  Glycosurie 
durch  m  202,  V  251,  VII  561,  XHI 6, 
gegen  Epilepsie  VI  441,  bei  epilepti- 
scher Geistesstörung  VI  454,  als  Gegen- 
gift I  501,  Dosirung  des  XVI  416, 
zu  parenchymatösen  lojectioDen  X  423, 
zur  subcutanen  Injection  X  154. 

Cnrarin  IV  619. 

Gurarinum  sulfnricum  zur  subcutanen 
Injection  X  154. 

Gnrbrunnen  von  Nauheim  XI  184,  XIV 
125. 

Cnrcnllo  ontodontalgica  und  oryzae 
XIX  610. 

Gnrcnma  zur  ButterfUrbung  III  583. 

Curcnma  angustifolia  IV  620. 

Gnrcnma  lencorrhiza  IV  620. 

Curcnma  longa  IV  620,  X  380. 

Curcnma  viridiflora  IV  620. 

Curcnma  Zedoariae  X  380,  XXI  427. 

Curcumin  IV  620. 

Curin  XXn  78. 

Cnrling's  Speculum  XII  582. 

Cororte  far  Phthisis  XU  315,  316. 

Cnrpfnscherei  XU  639. 
Cuj^ypowder  X  380. 

Curvator  (des  Magens) ,  grosse  ,  Krebs 
an  der  XU  435,  kleine,  Krebs  an  der 
XU  435. 

Gnrvatnra  inferior  s.  major  XII  388, 

vid.  auch  Cnrvatur. 


Gurvatura  subpubica,  postpubica  IV  57. 
Curvatnra  superior  siv.  minor  XU  388, 

vid.  auch  Curvatur. 

Cusparin  I  329,  330,  471. 
Cusset  IV  620,  XXI  132. 

Cuticula  VIU  538,  XXI  474. 

Cutis  IX  141,  Pigmentflecke  der  II  191. 

Cutis  anserina  VII  408,  174,  IX  172, 

X  225,  XII  90. 

Cutis  tensa  chronica  XVIU  352. 
Cuvier,  Hirnvolumen  von  XI  206. 
Cuxhaven  IV  620. 

Cyanallyl  im  ätherischen  Senföl  XVUI 
322. 

Cyanammonium  IV  624. 
Cyanamyl  IV  628. 
Cyanblei  IV  626. 
Cyancadmium  IV  626. 
Cyancalcium  IV  624. 
Cyaneisen  IV  627. 
Cyangold  IV  627,  VIII  489. 
Cyankalium  rv^  624,    625,    Vergiftung 
mit  VUI  423,  428. 

Cyankaliumhämoglobin  IV  626. 

Cyankobalt  IV  627. 

Cyankupfer  IV  627. 

Cyanmagnesium  IV  624. 

Cyanose  IV  620,  V  502,  allgemeine, 
Nagelveränderung  bei  XUI  667,  C. 
bei  Herzdegeneration  IX  420,  bei  Hy- 
sterie X  203,  bei  Infectionskrankheiten 
X  356,  bei  Pleuritis  UI  484,  durch 
Antifebrin  XXI  588. 

Cyanplatin  IV  627. 

Cyansilber  IV  627. 

Cyanospermie  XVII  233. 

CyanquecksUber  IV  626,  XVI  337. 

Cyanquecksilbervergiftung,  Antidot  bei 
I  500. 

Cyanuretum  ferro so-ferricum  IV  627, 
VI  29. 

Cyanverbindungen  IV  623. 

Cyanwasserstoff  III  84. 

Cyanwasserstoffhämoglobin  UI  87. 

Cyanzink  IV  626,  bei  acutem  Gelenk- 
rheumatismus VUI  325. 
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Cybisteter  Roeseli  XIII  558. 

Cybotimn  CumingiinDd  Baromez  XV  302. 

Cyclamen  enropaeum  IV  628. 

Cyclamin  IV  628,  XVII  309. 

Cyclencephalie  IV  626,  XUI  304. 

Cyclitis  IV  629,  X  518,  serosa  sym- 
pathioa  XIX  286,  Myosis  bei  Cyclitis 
XUI  618,  Ciliarneuralgie  bei  IV  304, 
Hypopion  bei  X  166,  durch  Prellnng 
der  Cornea  II  247,  nach  der  Staar- 
Operation  IV  43,  Iridectomie  bei  X  503, 
Behandlung  der  IV  636. 

Cy  clocephalie  IV  628,  XUI  284, 302, 305. 

Cyclopie  IV  637,  XUI  284,  285,  304. 

Cyclostomen  I  210. 

Cydonia  vulgaris  IT  038,  als  EmoUiens 

VI  199. 
Cy  linder  axis  XIV  150. 
Cylinderbrillen  III  343. 
Cylinderepithel  VI  482,  in  der  Seheide 

XX  545,  geschwänztes,  im  Uarn  bei 

Hydronephrose   IX  693,    im   Sputum 

XVIII  659. 

Cylinderepithelkrebs  UI  653,  654. 
Cylindermyographion  XUI  556. 
Cylindersarcom  IV  642. 
Cy  linderspritzen  X  407. 
Cylinderzellen     im    Dünndarm     V   35, 

Vorkommen  in  Drfisen  V  443. 
CylinderzeUenkrebs  im  Magen  XII  435. 
Cylindrom   IV  638,    XVU    318,    der 

Thränendrüse  V  6,  der  Orbita  XV  41. 

Cymba  Conchae  VIII  152. 
Cymbulia  Peronii  XXI  489. 

Cymol  IV  612,  im  Cicutaöl  IV  303,  im 
Thymianöl  XIX  649. 

Cynanche  IV  643,  I  438. 
Cynancbe  contagiosa  V  360. 
Cynanchum  Argliel  XVIII  252. 
Cynanchum  monspeliacum  XVII  353. 
Cynanthropie  XV  230. 
Cynara  Scolymus  und  Carduncutus  IV 

643. 

Cynips  argentea  VIII  362. 

Cynips  folii  IV  643. 

Cjmips  Oallae  tinctoriae  VIII  361. 


Cynips  Hungarica  VIU  362. 
Cynips  KoUari  VIU  362. 
Cynips  lignicola  VIII  362. 
Cjmips  Qnercüs  ealiois  VUI  362. 
Cynips  scutellaris  IV  643. 
Cynisin  UI  668,  IV  643. 
Cynoglossin  II  476. 
Cynoglossum  officinale  IV  644. 
Cynorexie  UI  580,  IV  644. 
Cyperisches  Riechpulver  IV  561. 
Cyprinus  Barbus  VII  247,   XIII  517. 
Cyrtometer  IV  644,  XIX  623. 
Cystalgie  III  33. 
Cyste  y    Cystengeschwnlst    IV    644, 

apoplectische  VIII  62,  und  kalter 
Abscesa  I  108,  Oolloidentartung  in  IV 
383.  Verwechslung  mit  Aneurysmen 
1419,  C.  der  Tbränendrflse  V  6,  an 
den  Lippen  VIII  375,  des  Oberkiefers 

XIV  463 ,  im  Antrum  Highmori  IX 
518,  am  Halse  VIII  652,  angeborene 
0.  des  Halses  VU  315,  C.  im  Kropf  XI 
377,  der  Ohrmuschel  XIV  570,  am 
Trommelfell    XX    167,     im   Pharynx 

XV  513,  des  Pancreas  II  440,  des 
Beckens  II  491,  der  Blase  XU  39, 
der  Iris  nach  penetrirenden  Angen- 
wunden  II  255,  des  NabeUtraogs 
XXII  61,  der  Niere  XIV  405,  der 
Niere  und  Hydronephrose  IX  694, 
in  den  Bartholin'schen  Drüsen  U  376, 
am  Penis  XV  316,  der  Prostata  XVI 
50,  am  After  XII  607,  im  Media- 
stinum XII  618,  am  Schnltergelenk 
XVIII  33,  am  Oberarm  XIV  454,  an 
den  Fingern  VII  242,  in  der  Schenkel- 
beuge XVII  499,  der  Vulva  XXI  161, 
der  Vagina  XX  547,  Jod  gegen  X 
465,  Injectionen  in  X  418,  Aetber 
zur  Injection  in  X  419. 

Cy  Stein  IV  699. 
Cystectasie  IV  658. 

Cystenbildung  in  Drüsengesohwülsten   I 
195. 

Cystencephalie  IV  658. 
Cystenchondrom  IV  262. 
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Cystenfibrom  VII  169. 
Cystenganglien  Vll  463. 
CystengeschwtOste  der  Milz,  Splenec- 

tomie  bei  XVIII  608. 
Cystenilygroin  IV  649,   651,    sacrales, 

aDgeborenes  II  492. 

Cystenrnyome  XIII  634. 

Gystenpolsrpen  I  196. 

CysteDsteine  UI  52. 

Cysterna  chyli  IV  297,  XII  365. 

Cysticercus  IV  658,  I  484,  IV  650, 
VII 282,  Lebensdauer  des  IV  662, 696, 
im  Gehirn  VIII  103,  der  Rfickenmarks- 
hftnte  XVII  85,  in  der  Niere  IV  653. 

Cysticercus  cellulosae  IV  661,  IX  292, 

X  367,  im  Gesiebt  VUI  373. 

Cysticercus  tenuicoUis  IV  662. 
Cysticercus  im  Auge   IV  663,  Irido- 

cyclitis  durch  IV  634,  C.  cellulosae 
im  Glaskörper  VIU  442,  der  Vorder- 
kammer,  Iridektomie  bei  X  504,  C. 
cellulosae  als  Ursache  der  Netzhaut- 
ablOsuDg  XIV  229,  intraoculftrer,  sym- 
pathische Ophthalmie  durch  XIX  290. 

Cysticercus  der  Haut  IV  686,  Geo 
graphische  Verbreitung  IV  690,  Sym- 
ptomatologie IV  692 ,  Differential- 
diagnose IV  693,  Therapie  IV  697, 
im  ünterhautgewebe  IV  651. 

Cysticercusepilepsle  IX  292. 

Csrstin  IT  698,  III  52,  im  Hamsediment 
IX  22. 

Cystinstein  IV  422,  XIV  414,  416. 
Cystinnrie  IV  700. 
Cystirrhagie  IV  702. 

Cystitis  in  24,  in  Bezug  auf  Lebens- 
yersichernng  XI 596,  eitrige,  bei  Gehirn 
sclerose  VIII  99,  durch  HarnrOhren- 
strietnr  IX  77,  Epidymitis  durch  VI 
381,  chronica,  Myelitis  durch  XVII 26, 
bei  Hämatomyelie  XVII 1 9,  bei  Myelitis 
XVU  34,  Endometritis  durch  VI  253, 
Endoskopie  bei  VI  288,  Argentum 
Ditricum  gegen  X  407,  Lycopodium 
gegen  XII  356,  Eawa  gegen  X  629, 


Jodoform    gegen    X  484,    Opium  bei 

XV  13,  Resorcin  gegen  XVI  586, 
Marienbad  gegen  XII  547,  vid.  auch 
Blasenoatarrh. 

Gystoadenom  des  Hodens  IX  556,  der 

Schilddrüse  XI  377. 
Cystoadenoma  sarcomatosum  der  Samen- 

canälohen  IV  654. 

Cystocele  IV  702. 
Gystocele  vaginalis  III  66. 
Cytodynie  IV  702. 
Cystoid  IV  644,  650. 
Cystolith  IV  702. 

Cystome  1 194,  IV  644,  650,  der  Parotis 
Vin  380,  am  Unterkiefer  XX  375, 
376,  des  Ovariums  V  679,  C.  proli- 
ferum  glanduläre  und  papilläre  V  680, 
des  Ovariums,  Carcinom    der  V  700. 

Cystomyxom,  vid.  Myxom. 

Cystoplastik  IV  702. 

Cystoplegie  IV  702. 

Gystopyelitis  durch  Prostatahypertroplue 

XVI  41. 
Cysto-pyelo-nephritis    nach  Blasenstich 

III  82. 
Cystosarcome  IV  650,  XVII  322,  sacrale 

XVII  173,  angeborenes  VII  314,  der 
Mamma  HI  470,  471,  XIU  652,  C. 
mammae  prolifernm  IV  656,  am  Becken 
II  4  92. 

Cystoskop   VI  291. 

Cystoskopie  IV  702,  VI  265,  279,  287. 

Cystospasmus  IV  702. 
Cystotome  caoh^  III  74. 
Cystotomie  IV  702. 
Cytisin  IV  702. 
Cytisus  Laburnum  IV  702. 
Cytoblast  IV  703. 
Cytoblastem  IV  703. 
Cytoblaslion  IV  703. 
Cytoden  IV  703. 

Czechen,  Körpergrösse  der  XI 204,  Brust- 
,  umfang  der  XI  206. 

Czervicze  in  Pardd  XV  163. 
Czigelka  IV  703. 


D. 


Daboia  XVII  554. 

Daboia  Rnsselii  XVII  546,  548. 

Dachflrstventilation  XX  676. 

Dachkern  VII  637. 

Dachleinsqnelle  yon  TeiDach  XIX  535. 

Dachsfett  I  198. 

Dachstulilcoiistrnctioii  am  Calcaneas  XI 

125. 
Dachwobniuigen ,    hygienische  ÄDforde- 

rungen  an  II  472. 
Dacryoadenitis  V  5. 
Dacryocystitis  V  8,  durch  Jeqnirity  X 

255. 
Dacryocystoblennorrhoe  V  8. 
Dacryolith  V  8. 
Dacryolithiasis  V  8. 
Dacryops  V  8. 
Dacryorrhoe  V  9. 
Dactyli  II  478,  V  9. 
Dactylis   glommerata ,   Mutterkorn  auf 

XVIII  164. 

Dactylitis  syphilitica  V  9,  VII  240. 
Dactylolyse,  ppontaae  VII  239. 
Dactylomyleusis  V  li,  VII  243. 
Da-el-fllle  VI  135,  XII  8. 
Dämonomanie  Y  12. 
Dämonomelancholie  V  152. 
Daemonorops  Draco  XVII  244. 

Dämpfe,  Spectren  der  XVIII  403,  In- 
halation der  X  382 ,  Injection  von 
X  415. 

Dämpfung  XV  352. 

Dänemark,  Krankheiten  in  VIII  348, 
sanitätspolizeiliche  Gesetze  in  XVII 
257,  Organisation  der  Krankenpflege 
in    XI  292,    Sterbt ichkeitszifi'em    für 


Xin  417,  Einfluss  des  Alters  aif  die 
Sterblichkeit  in  Xin  419,  420,  Kiader 
Sterblichkeit  in  X  690,  Selbstmord  ii 
XVIII  240,  Taubstamme  in  XIX  500, 
504,  515,  Oeburtsstatistik  in  Vn  539, 
Hämophilie  in  VIII  616,  Irrenstatislik 
von  X  551,  Findelpflege  in  VH  223, 
Leichenschau  in  XI  699,  Qaarantaine 
iu  XVI  308. 

Dänen,  Körperlänge  der  XI  204. 

Därlingen  II  711. 

Dagget  XIX  590. 

Dal  ül  VI  135,  XU  8. 

Dalton-Henry'sches  (besetz  V  340. 

Daltonismus  V  12,  VI  218,  VII  80. 

Dalarö  V  12. 

Damenpnlver  IV  574. 

Dames  bospitalieres  XI  248. 

Damiana  V  12. 

Dammara  orientalis  V  12. 

Dammaran  V  i2. 

Dammaröl  V  12. 

Dammarsäure  V  12. 

Dammarylsäure  V  12. 

Dammnaht  V  12. 

Dammriss  V  12,  Vereinigung  von  XV 
398. 

Dammscbutz  y  12,  VII  515,  bei  Zangea- 
gehurt  XXI  436. 

Dampfbäder  II  338.  V  325,  Einflun 
auf  Stoffwechsel  XIX  164,  in  Krankes- 
häusern  XVIII  570,  bei  Fettsnoht  VII 
159. 

Dampfdouche  in  Mx-les-Bains  I  227. 

Dampf  beizuDg  in  Krankenhlosem  XVIII 
576. 
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Dampfkesselanlage  fUr  Krankenhäueer 
XVIII  572. 

Dampfliydrconion  I  488,  X  396. 

Dampfkochkessel  XIII  164. 

DampftopfinlialatioDen  X  383. 

Dancers  Mittel  gegen  Fettsacht  VII 160. 

Dandyflleber  V  205. 

Dangast  V  27. 

Daniell'sclies  Element  VI  44,  XV  684. 

Dause  de  St.  Guy  IV  267. 

Da  vol  VI  135. 

Daplme  alpina  XVIlI  227. 

Daplme  Gnidimn  XVIII  228. 

Daplme  Lanreola  XVIll  228. 

Daplme  Mezereum  XVIII  227. 

Daplmetiii  XVIII  227. 

Daphnien,  Sprosspilzkrankheit  der  1522. 

Daphnin  XVIII  227. 

Darm  V  27^  Länge  des  V  28,  Theile 
des  V  28  u.  ff.,  glatte  Muskelfasern 
im  Xni  526,  D.  des  Fotos  VI  182, 
Resorption  im  XVI  587 ,  Peronssion 
des  XV  371 ,  Verhalten  in  Inanition 
X  325,  Gase  im  IV  302,  Hasten 
durch  Reizung  des  IX  652,  Ver- 
halten des  Darmes  bei  Herzklappen- 
fehlem IX  374,  Kolik  durch  Ge- 
schwüre, Axendrehung  etc.  des  IV 
369,  Veränderung  des,  bei  perniciöser 
Anftmie  XX  221 ,  Durchbruch  eines 
Eehinococons  in  den  V  515,  Psoro- 
Spermien  im  XVI  130,  Versoh wärung 
hei  Morbus  maculosus  III 208,  Tumoren 
der  Schleimhaut  bei  Leukämie  XH 
63,  Lipom  des  XII  107,  Krebs  am 
XII 436,  Zottengeschwulst  im  XV  161, 
Lepraknoten  im  XII  28 ,  fötale 
Cysten  der  VII  316,  Faradisation 
bei  Catarrh  der  Gallenwege  Vn  441. 
Faradisation  gegen  Atonie  des  VI  121. 

Dannansspülnng  bei  Bandwurmcur^n  I 
486. 

Darmbewegung,  vld.  Darmperistaltik. 

Darmbein,  Bruch  des  n  483,  Chondrom 
des  IV  266|  Veränderungen  am  Darm- 
bein der  Weber  I  650. 


Darmblutung  V  46^  nach  mangelhafter 
Sauerstoff^ufuhr  V  494,  durch  Pfort- 
aderthrombose XVI  286,  beiMelanämie 
XII    680,    bei    Melaena    neonatorum 

XII  675,  bei  Leukämie  XII  64,  bei 
Scorbut  XVIII  139,  bei  Abdominal- 
typhus I  50,  bei  Pest  XV  448,  bei 
Gelbfieber  VIU  202,  bei  Malaria  XII 
501,  bei  Flecktyphus  VU  271,  bei 
Phosphor  Vergiftung  XV  556,  Lähmung 
nach  XVII  8,  Erblindung  nach  XV  37, 
Behandlung  der  I  67. 

Darmcatarrh  V  52,  Ursachen  V  53 
u.  ff. ,  anatomische  Veränderungen  V 
56,  Symptome  des  acuten  V  58,  des 
chronischen  D.  V  61,  Diagnose  des  V 
62,  Therapie  V  64, 

D.  in  Bezug  auf  Lebensversicherung 
XI  596,  D.  bei  Fettsucht  VH  153, 
bei  Laryngitis  diphtheritica  V  399, 
Contracturen  durch  IV  512,  prädis- 
ponirt  zu  Leukämie  XII  66,  als  Con- 
traindication  gynäko-elektrotherapeu- 
tischer  Behandlung  XXI  646,  Wasser- 
eingiessung  bei  V  88,  chronischer, 
Eisenwässer  gegen  VI  36,  Kissingen 
gegen  XI  48,  Marienbad  gegen  XII 
547. 

Darmconcremente  IV  426,   vid.   auch 

Darmsteine. 

Darmdiphtherie  V  67. 

Darmeinklemmung,  Aspiration  bei  II 66, 
yid.  aaoh  Brüche, 

Darmeinschiebung,  vid.  Darminvagina- 
tion. 

Darmentzündung  V  66,  vid.  auch  En- 
teritis. 

Darmepithel  XXI 473,  479,  Structur  des 
XXI  463,  Verfettung  der  Zellen  im 
XXI  480. 

Darminfusion  V  87. 

Darminvagination  X  450,  durch  Myome 

XIII  635. 

Darmfistel  V  68,  Anlegen  einer  V  98. 

Darmfläche  und  Körpergewicht  VI  548. 
DarmfoUikel  II  707. 
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Danngase  XVI  498,  XXI  97,  Emphysem 

daroh  IX  163,   bei  Abscessen  in  der 

Nähe  des  Mastdarms  I  106. 
Darmgefässe ,   Amyloidentartung  der  I 

399,    Einfluss  der  N.  splaDchnici  auf 

die  U  7. 
Darmgeschwülste,  vid.  Darm. 
Darmgeschwiir  V  75,  catarrhalische  V 

76,  folliculÄre  V  77,  Darmfistel  durch 

V  70,  durch  Antimon  1511,  atonische, 

bei  Abdominaltyphus  I  51. 
Darminfusion  V  87. 
Darmkranklieiteii,   Mortalität  in  Sierra 

Leone  an  I  234. 
Darmlälunuilg    IV    104,    nach    Ovrario- 

tomie  V  713,   bei  puerperaler  Septi- 

cämie  XVI  201. 

Damnalit  II  448,  III  414. 

Darmparasiten  V  53. 

Darmperforation  bei  Abdominaltyphus 
I  50. 

Darmperistaltik  (Darmbewegung)  V  90, 
XXI  94,  Abhängigkeit  von  dem  Gas- 
gehalt des  Blutes  I  622,  verstärkte, 
bei  Asphyxie  II  64,  Einfluss  der  Fara- 
disation  auf  VI  121,  Vermehrung 
durch  Faradisation  VI  121,  Einfluss 
von  Morphin  auf  XIII  497,  Ver- 
änderung durch  Pilocarpin  X  219, 
Vermehrung  durch  Pbysostigmln  XV 
577,     Einwirkung    von    Opium    auf 

XV  7. 

Darmreizung,    Krämpfe  durch  IV  526. 

Darmrohr  IV  338. 

Darmsaft   V  98,  36 ,    Vermehrung  des 

XVIII  181,  paralytische  Secretion  von 

XX  243. 
Darmsaite  I  379,  präparirte  I  560,  zum 

Nähen  XIII  682,  als  Bougies  III  306, 

307,  für  die  Catheterisation  des  Uterus 

VII  363. 

Darmschleim  VII  64. 

DarmscMeimhaut ,  Blutung  bei  acuter 
gelber  Leberatrophie  XI  635,  Er- 
krankung   der,     bei    Pseudoleukämie 

XVI  107,  TeUnie  durch  Erkrankung 


der  XIX  556 ,  Amyloidentartung  der 
I  399,  400*. 

Darmschwimmprobe  Y  99. 
Darmsonde  X  14. 

Darmsteine,  Wirkung  der  V  82,  Darm- 
Stenose  durch  V  102,  bei  Herbivoren 

IV  416. 

Darmstenose  Y  101,  I  75,   Symptome 

V  105,    anatomische  VeräDderoDgen 
V  108,  Therapie  V  112. 

Darmsticli,  vid.  Bauchstieh  II  452. 
Darmsyphilis  XXI  139. 
Damtrichine  I  483,  XX  94,  95. 
Darmtuberkulose  XII  257,   287,  XI 
310,    Hemialbumosurie   bei    IX  309. 

Darm  Verengerung  V  101. 
DarmverscUuss ,   Wasserlnfasion  bei  Y 

88. 

Darmvorfall  II  446. 

Darmwand ,     Amyloidentartung    glatter 

Muskelfasern  in  der  I  397. 
Darmwürmer  (vid.  auch  Darm),  Wirkoog 

der  V  53,  82,  und  TeUnie  XIX  556. 

Darmwunden  II  447. 
Darmzotten,    Bau  der  XVI  589,  glatte 
Muskelfasern  der  XIII  526. 

Darrmalz  XII  517. 

Dartre  de  graisse  X  630. 

Dartre  pustuleuse  mentagre  Xin  43. 

Daruvar  Y  114,  I  245. 

Dasjespis  X  179. 

Dasytes  X  45. 

Dalisca  Y  114. 

Datteln  II  478,  V  9. 

Datura  alba  I  408. 

Datura  Stramonium  XIX  213,  Finore- 
scenz  von  Samenauszügen  der  VII  296, 
Immunität  der  Esel  gegen  X  233, 
Gebrauch  von  D.  in  Cigaretten  XLX 
419,  Vergiftung  bei  einer  Schwangeren 
XVIII  77. 

Daturin  II  139,  X  40,  XIX  213,  Ein- 
fluss auf  Speichelsecretion  XVIII  188, 
zur  subcutanen  Injection  X  156. 

Daturinvergiftnng,  Physobtigmin  heil 
501. 
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Dancus  XI.  230,  231. 
Danous  Carota  V  114,  XXI  530. 
Dancus  de  Grete  V  115. 
Dauercanülen    bei  Carcinom    des  Oeso- 
phagus XIV  542. 

Daneroontraction  XIU  629. 

Danersporen  II  306. 

Danerverband  XXI  363. 

Daumen,  Loxation  der  VII  235. 

Danmenballen  VIII  678,  als  Ausgangs- 
punkt der  progressiven  Muskelatrophie 
Xm  699. 

Davaine'sche  Körperchen  xm  237,  242. 
Davi's  Sicherheitslampe  II  617. 
Daves  y  115,  XXI  301. 
Dawlish  T  116. 
Dax  y  116. 

Daya,  Beule  von  VI  241. 
Deak  HI  8. 

Deakqnelle  von  Ofen  XIV  556. 
Drath  scream  III  90. 
Deauville  \  117. 

Debilitas  visns  II  73,  vid.  auch  Am- 
blyopie, Schwacbsiebtigkeit  etc. 

Debno  V  117. 

Debridement  souscutane  III  557. 

Decauülement,  Erschwerung  des  XX  23. 

Decapitatio  epiphysium  XVI  568. 
Decapitation  des  Fötus  VI  190, 191, 192. 
Dechamp'scher  Apparat  III  81. 

Decidua  I  85,  Bilduugsfehler  der,  als 
Ursache  des  Aborts  I  84,  Krankheiten 
der,  als  Folge  von  Syphilis  1 115,  bei 
der  Extrauterinalschwangerschaft  VII 
21,  Blutungen  in  die  XIU  367. 

Decidua  gravidarum  VII  29. 
Deeidna  meustrualls  I  97,  VII  29. 

Decidua  refiexa  XV  606,  bei  Zwillingen 
XXI  564. 

Decidua  serotina  XV  606. 
Decidua  vera  XV  606,  XXI  564. 
Deckkapseln  VIII  193. 
Decklappen  VII  608. 
Deckmittel,  Gerate  als  IV  97. 

Deckverband  XXI  360. 
Decoct  y  117,  XII  663. 


Decocto-Infusum  V  118.* 

Decoctum  album  Sydenbamii  III  607, 

VIII  190. 

Decoctum  Pollini  XIX  396. 

Decoctum  Sarsaparillae  compositum 
fortius  und  mitius  XVII  325. 

Decoctum  Zittmannii  XVII  336,  fortios 
und  mitius  XVII  325. 

Decubitus  \  119,  III  319,  IV  404,  VII 
189,  Verhütung  des  XI  310,  Prosta- 
titis durch  XVI  31,  Meningitis  spinalis 
durch  XVII  79,  als  Ursache  von  Peri- 
meningitis  spinalis  XVII  72,  septische 
Embolie  im  Rückenmark  bei  XVII  50, 
in  der  Trachea  XX  20,  bei  Abdominal- 
typhus I  38,  54,  nach  Erysipel  VI 
595,  bei  Paralyse  V  196,  bei  Fleck- 
typhus VII  267,  maligner,  bei  Hemi- 
plegie VIII  71,  bei  Fracturen  der 
Wirbelsäule  XXI  337,  bei  Variola  XX 
624,  bei  Tabes  dorsualis  XIX  446, 
bei  Hftmatomyelie  XVII  19,  bei  Ge- 
hirnsclerose  VIII  99,  Behandlung  des 
I  67,  Citronen  gegen  IV  312,  Campher 
bei  X  621,  Silberoleat  gegen  XVUI 
233,  Perubalsam  bei  XV  442. 

Decubitus  acutus  XX  236,  acutus  spi- 
nalis XX  236,  237,  acutus  periphericus 
XX  238,  bei  Halbseitenläsion  XVII 
14,  einseitiger  cerebraler  D.  VII  573, 
D.  bei  Rückenmarks-  und  Cerebraler- 
krankungen  XIV  311. 

Decubitus  acutissimus  bei  Neuritis  der 
Cauda  equina  XIV  319. 

Decubitus  chronicus  II  137,   III  315, 

IX  253. 

Decursus  interruptus  XVI  143. 
Decursus  peritonei  II  409. 
Decursus  recurrens  XVI  142. 
Decussation  V  122. 
Decussatio  pjrramidum  vn  638,  665, 

XVI  679. 

Deep  y  117. 

Defäcation  V  122,  VU  672,  Samenver- 
lust bei  der  XVII  230. 
Defect,  moralischer  VI  220. 
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Deferentitis  V  122,  bei  Epidymitis  VI 
H83. 

Defervescenz  V  122. 
Defibrinirang  des  Blutes  XX  36. 
Defloration,    vid.  Beischlaf  II  577  UDd 
Hymen. 

Defluvium  oapillorum  I  318,  V  122, 

durch  Syphilis  XIX  363. 

Deformation  conchee  XII  479. 

Deformation  eievee  oder  dressee  XU  480. 

Deformationsverrenknng  XII  352. 

Deformitäten  V  122. 

Defurfüratio  I  321,  V  134. 

Degeneration,  fettige,  vid.  Fettdegene- 
rat iou. 

Degeneration,  fibröse,  des  Penis  XV  314. 

Degeneration,  hyaline  IV  381. 

Degeneration,  parenchymatöse,  im  Fie- 
ber VII  188. 

Degeneration,   scMeimige,   der  Binde- 

Hubstanzen  XVII    570. 

DegeneratioD,  secondäre  V  134,  secun- 
dAre,  nach    Oehirnblntung  VIII  62. 

)egeneration,  speckartige  I  392. 
Degeneration,  wachsartige  I  392. 
)egenerationszeichen  bei  Epilepsie  VI 

4  30. 
)egeneratives  Irresein  V  143. 
)egenere8cenz  V  143,  VI  494. 
ieglutitlo  sonora  XIV  547. 
^ranfabriken  VH  58. 
)«huuDgtihydrocephalus  IX  675. 

Äii,^  IV  434. 
ialler'Hühe  Kerne  bei  Bulbärparalyse  III 

675. 
Jelhl  Heul«  V  143,  VI  24i. 
)6Ure  algu  V  163. 
)6lii*tt  (l«H  aboyeurs  XIV  340. 
)Mirtt  doM  auteH   VII  322,  XVI  152. 
H\m  deM  u^atlons  V  152,  XU  690. 
löUra  doM  immäcutions  XV  214. 
\ii\m  du  tuuuber  V  152,  viii  5i3, 

\VI  iftH. 

\'^\\v^  |muu|iliid)i(|ue  desaliines  gemis- 


D61ire  partiel  XV  214. 
Delire  posthypnotiqne  X  120. 
D^lire  vesanique  V  151,  non  v^saoiqae 

V  157. 

Delirium   T  149^    bei  Geisteekrmnkea 

V  151,  Delirien  bei  somatischen  Er- 
krankungen V  157,  Intoxicationsdeti- 
rien  V  159,  Dauer  der  V  160,  Therapie 
der  V  162,  bei  Bulbärparalyse  in  574, 
bei  Abdominaltyphus  I  37,  bei  aeuter 
eitriger  Meningitis  VIU  22,  bei  acuter 
gelber  Leberatrophie  XI  636,  bei 
croupöser  Pneumonie  XII  205,  bei 
chroniseher  Bleivergiftung  III  108, 
bei  perniciöäer  Anämie  XV  439,  bei 
amyotrophischer  Polyneuritis  XIV  320, 
bei  Masern  XII  557,  bei  Reeorrens 
XVI  489,  bei  Variola  XX  620,  durch 
Salicylsäure  XVII  218,  durch  Sehlan- 
genbiss  XVU  559,  intermittirende  bei 
Malaria  XII  501. 

Delirium  actuum  XVI  152. 

Delirium  acutum  Y  163. 

Delirium  mdtabolicum  XV  229,  palin- 

e^nosticum  XV  229. 
Delirium  metamorphosis  V  152. 
Delirium  moribundum  V  158. 
Delirium  nervosum  V  158,  160. 
Delirium  palingnosticum  V  154,  XII 

532. 

Delirium  persecutionis  V  153. 
Delirium,  posthypnotisches  X  121. 
Delirium  tremens  V  165,   VII    186, 

Symptomatologie  V  166,  pathologische 
Anatomie  V  171,  Diagnosis  V  171, 
Therapie  der  V  172, 

Statistik  des  X  558,  559,  Albumi- 
nurie nach  I  279,  bei  croupöser  Pneu- 
monie XII  217,  bei  Pneumonie  XII 
205,  Opium  gegen  XV  12,  13,  Mor- 
phin   gegen   XIII  505,   Digitalis   bei 

V  353,  Bromcampher  gegen  X  622. 
Dellen  der  Pocken  XX  628,  629. 
Delomorphe  Zellen  XV  335,  der  Lab- 

drttsen  XII  396,  398. 

Delphinin  XIX  36. 
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DelplLlniiuii  consolida  im  Mehl  xn  671. 
Delphinimn  Staphysagria  and  officinale 
XIX  36. 

DelpUninm  tricolor,  Chromoplasten  in 
XXI  496. 

Delphinlebertliran  XI  665. 
Delphinoidin  XIX  36. 
DelpMnsanre   im  Leberthran   XI  660. 
DelpMsin  XIX  36. 
Delncdonal  stnpor  V  180. 
Demarcationsentzündnng  lU  323. 
Dimence  paralytique   primitive  XVI 

142. 
Dementia  V 173,  XVI 144,  147,  fanctio- 
nelle  V  178,  D.  durch  organische  Oe- 
himerkrankun^  V  181,  senile  D.  V 
181,  secundäre  D.  V  185,  Diagnose  der 
V  188,  Therapie  V  189 ,  forensische 
Bedeutnng  der  V  189, 

secundilre  XII  536,  bei  Bnlbärpara- 
lyse  m  574,  aus  Paranoia  XV  237, 
D.  und  Melancholie  XII  702. 

Dementia  paralytica  V  191,  XXI  558, 

allgemeines  Krankheitobild  der  V  192, 
psychische  Symptome  der  V  193, 
Störungen  der  Motilität  bei  V  195, 
•Puls,  Temperatur  bei  V  197,  patho- 
logische Anatomie  V  198,  Aetiologie 
der  V  200,  Verlauf  V  202,  differen- 
tielle  Diagnose  V  202,  Therapie 
der  V  204,  forensische  Bedeutung  V 
205, 

Statistik  der  X  558,  D.  und  Syphilis 
Vni  111,  Herabsetzung  der  elek- 
trischen Erregbarkeit  bei  VI  72,  sub- 
normale Temperaturen  bei  XII  53, 
Netzhauttrfibung  bei  XV  24,  Hydro- 
cephalus  bei  IX  676,  Hallucinationen 
bei  XVUI  330,  335,  Rückenmarks- 
Veränderung  bei  XVIII  477,  Schweiss- 
abnahme  bei  XVUI  182,  Marasmus 
bei  xn  545,  Silbenstolpem  bei  I  594, 
Nackengalvanisation  bei  VI  112, 
Schädlichkeit  von  Chloralhydrat  bei 
IV  201,  Antimonsalbe  gegen  I  512. 

Demitabak  XIX  419. 
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Demodex  foUiculornm  I  121. 
Demulcentia  n  474,  VI  198. 
Dendraspis  XVn  546. 
Dengue,  Dengueüeber  V  205,  VUI 234, 

351 ,  und    Akrodynie  I  247 ,   acuter 
Gelenkrheumatismus   nach   VIII  318. 

Dentalosteome  XV  63. 

Dentalparalyse  der  Kinder  XVin  495. 

Dental  paralysis  X  686. 

Dentaphon  IX  577. 

Dentdulion  XIX  497. 

Dentin  V  212,  Zerstörung  des  XIV  135, 

136,    Neubildung    bei   Pulpitis   XVI 

229. 

Dentinkeim  V  209. 

Dentinoide  XIV  490. 

Dentinzellenfortsatz  V  214. 

Dentists  silk  XUI  682. 

Dentitio  difficilis  VI  323. 

Dentition  T  207,  Bildung  der  Zahn- 
substanzen V  210,  Zahndurchbruch 
V  214,  Zusammenhang  der  D.  mit 
Spasmus  nutans  XVIII  400,  Laryngo- 
spasmus  durch  XVIU  389,  Diarrhoe 
bei  V  329,  Eclampsie  bei  V  536, 
Bronchopneumonie  durch  die  Xni68, 
Aphten  bei  der  I  616. 

Departements-Thierarzt,  vid.  Medlcinal- 
personen. 

Depilatoria  von  Plenk  IV  578,  Pech 
als  XV  262,  vid.  auch  Cosmetica. 

Depletion  V  219. 

Depressio  Cataractae  IV  31. 

Depressionsznstände ,  Gehimsderose 
durch  Vni  93. 

Depressorische  Nerven  VU  564. 

Deradelphus  V  219,  XIH  302. 

Derencephalie  V  219,  xm  302. 

Derivantia  V  219,  VI  463,  Schwefel- 
säure als  Derivans  XVII  184. 

Derivation  V  219,  Behandlung  von  Ent- 
zündung durch  I  527. 

Derma  IX  141. 

Dermasot  IV  571. 

Dermatalgie  V  219. 

Dermatica  V  219. 
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Dermatitis,  giohtuchs  VHI  403,  donb 
Crithoptee  IV  692,  daroh  Menatnution 
Xm  32.  Dach  CfaiDiD  U  36. 

DermatitiB  e^illttii  papUIomatosa  Xi:^ 
270. 

DermatitiB  ctmtasifoniiis  VI  618. 

DBrmatitis  exfoliativa  XV  599. 

Dermatitis  herpetiformis  XV  293. 

Dermatitis  papillaris  idiopattdoa  vn 
340. 

Dermatodectes  V  219. 

Dermatotysis,  vid.  Ekpbanliasis. 

Dermfttomycoseii  V  220. 

Dermatomycosis  barbae  nodosa  XIX 
273. 

Dermatomycosis  palmeUina   VIII  568. 

Dermatomycods  tonsuranB  IX  348. 

Dermatonoseii  V  220. 

Dermatopathien  V  220. 

Dermatophonie  11  267,  V  220. 

Deimatophytosls ,  Kapferoleat  gegen 
XVIII  233. 

Dermatoplastik  V  220. 

Dermatoscierose  en  plaqnes  XVni  352. 

Dermatosomen  XXI  496. 

Dermale  Spasmus  IX  172. 

Dermatosen  [X  167. 

DermatoKoeu  V  220. 

Eermatozoonoseu  V  220. 

Dennenchysia  V  220. 

Dermocyme  XIII  302. 

Dermoid  V  220,  IV  649,  XIII  302, 
der  Blue  III  40,  des  OvarinicB  V  697. 

Dermoidoystea  im  Gesiebt  VIII  373,  des 
OrarlDm  aU  Indioation  für  den  Katser- 
Bcbnitt  X  595,  bei  BxtranteriDalBcliwaii' 
gereebart  VII  43. 

Dermophylla  V  220. 

Derraophylla  pendalina  XIX  635. 

Dnttdidyme  V  220. 

Derodymas  Xlll  302. 

Derosne'sclies  Salz  XV  17. 

Derwische,   Hypnose  der  X  62. 

Desault' scher  Verband  XXI  10. 

Descemet'scbeHembran  II 156,  Brocken- 
Aden  am  Endothel  der  XXI  476. 


Descensns  ororalu  IV  605. 

Descensns  ovarii  V  669,  670. 

Desoenaas  perinaealis  IV  605. 

DescensuB  testiculorum  IV  604,  IX  SM. 

Deacensus  uteri  et  vag:inae.  elelrtri«he 
Bebandlnng  bei  XXI  664. 

Desinfecting  fluid  Bnmett's  XXI  510. 

Desinfectioii  V  220,  Aaanhmiis  der  T 
2H6,  Vorricbtnngen  in  KrankenbiOMn 
XVIII  671,  von  RlnnMn  Xm  175, 
aQfSchifleaXVII505,  naeb  Friedreid 
XVIII  678. 

Desinfectioiisraittel  V  220,  Xffl  174, 
Ubermang^aDsaures  Kali  ala  XII  520, 
scbweflige  SAnre  als  XVII 186,  Cblor 
als  IV  192,  lur  Inhalation  X  401. 

Desinfectionsofen  V  231. 

DesinfeetionsTerfahreu  V  220. 

Desiiifectnr  von  Henneberg  XIII  177. 

Desir^,  Qaelle  von  Vaie  XX  588. 

Desmaires'aclie  Pineette  IV  120. 

Desmoid  V  243,  VII  166,  XIU  632. 

Desmoidearcinom  XVI  106. 

Desodorantia  V  243 ,  Kalininp«nnan- 
ganat  als  XII  521. 

Deaodorisation  V  221. 

Desoxydation  XVI  495. 

Desquamation  V  2J3. 

Desquamativ-Pneumonie  XII  247,  306, 
XX  289. 

Destructionsluxation  VIII  258, 

Detache  tendon  XVI  580. 

Detorsionsapparat  XVU  151. 

Dettligenbad  V  243. 

Denteroalbumose  IX  308, 

Deutsch-AUenbiirg  V  243. 

Dentsch-Kreutz  V  244. 

Deutscher  Orden  XI  245. 

Deutsche,  KOrperllnge  der  XI  204, 
HortaliUt  der,  an  Gelbfieber  in  OnyMia 
I  235,  Geborten  und  TodesfUle  der, 
in  Algrier  I  233,  und  in  Pbilippevilie  I 
233. 

Deutschland,  Sterbliofakeitsiiffem  in  XHI 
417,  Gewicht  von  Soldaten  in  XI  300, 
kleinstes  Langemnaass  der  Soldaten  m 
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XI  210,  sanitätspolizeiliehe  Gesetze  in 
XVII  269,  Findelpflege  VII  220, 
Leichenschau  in  XI  698,  Heilanstalten 
in  XI  253 ,  Reconvalescentenpflege 
in  XVI  430,  Quarantaine  in  XVI 
307,  Krankheiten  in  VIII  348,  Tanb- 
stumme  in  XIX  500,  503,  504,  515. 
Epilepsie  in  VI  407,  Hämophilie  in 
VIU  616,  Irrenstatistik  von  X  551, 
Geisteskranke  in  X  530,  Impferfolge 
in  X  296  Geburtsstatistik  in  VU  539, 
Sanitätsztige  in  XVII  286,  Kranken- 
transport in  XI  322,  Bestimmungen 
über  das  Beerdigungswesen  in  XI  44, 
Militftr-Sanitfttspersonal  in  XIII  189, 
Lebensversicherungs-Gesellschaften  in 
XI  562,  Bestrafung  der  Kunstfehler 
in  XI  419. 

DenthyaJosoma  H  549. 

Deviation  V  244. 

Deviation   conjugee  IV  5ii,    VIII  64, 

bei  Pachymeningitis  VIII  13,  bei 
Cheyne-Stokes'scher  Athmung  IV  133. 

Deviation  laterale  de  la  taille  XVII  94. 
Deviation  du  rachis  XVII  85. 
Dexiocardie  V  560. 
Dextrin  V  244,  VI  537,  XI  219,  XVIII 
411. 

Dextrina  jodata  X  466. 
Dextrinogen  V  244. 
Dextrinpasten  XV  252. 
Dextrinverband  V  246. 
Dextrocardie  V  246. 

Dextrose  XXI  525,  im  Honig  IX  586, 
im  Wein  XXI  279. 

Diabetes  insipidns  T  249,  experimen- 
teller VU  562,  Muskelatrophie  bei 
XVI  104,  und  Schwangerschaft  XVUI 
76,  77,  nach  Variola  XX  626,  Furun- 
culose  als  Vorläufer  von  VII  373, 
Aeeturie  bei  II  301,  Inosit  bei  X  427, 
Opium  gegen  XV  12. 

Diabetes  mellitns  V  250,  III  202,  VII 

186,  190,  IX  122,  Aetiologie  V  252, 
pathologische  Anatomie  V  253,  Sym- 
ptomatologie V  255,  Diagnose  der  V 


265,  Verlauf,  Dauer,  Ausgänge  V  265, 
Prognose  V  266,  Therapie  V  267, 
durch  Verletzung  der  Medulla  oblon- 
gata  VII  673,  neuropathische  Entste- 
hung VII  560,  Abhängigkeit  von  vaso- 
motorischen Einflflssen  VII 577,  Häufig- 
keit des  erblichen  VI  501,  Simulation 
von  XVI  457,  in  Bezug  auf  Lebens- 
versicherang  XI  597,  Latenzstadinm 
der  MuskeJzuckung  bei  XIII  628, 
Reflexe  bei  XVIII  216,  Hämoglobin 
bei  III  199 ,  Schweissabnahme  bei 
XVIII  182,  Milchsäure  im  Speichel 
XVIII  183 ,  Zucker  im  Seh  weiss  bei 

XVIII  184,  Freibleiben  des  Speichels 
von  Zucker  bei  XVIII  415,  Zucker 
in  der  Galle  VII  422,  D.  und  Syphilis 

XIX  339,  D.  bei  Gehirnsyphilis  VI  II 1 1 7, 
bei  Gicht  VIII  405,  D.  und  Pancreas- 
erkrankung  II  432,  Einfluss  auf  Ab- 
dominaltyphus I  58,  D.  und  Fettsucht 
Vn  156,  und  Phthisis  XII  264,  speci- 
fisches  Gewicht  des  Harns  bei  IX  8, 
D.  und  Melliturie  XIII  5,  Cblornatrium 
im  Harn  bei  IX  16,  Azoturie  durch 
II 301,  Hamstoffausscheidung  bei  XVIII 
181,  Hamsäuremenge  bei  dem  IX  113, 
Albuminurie  nach  I  278,  Aceton  im 
Harn  bei  I  144,  Creatinin  im  Harn 
XI  360,    Hippursäure    im  Harn    von 

IX  534,  relativer  Werth  der  Phosphor- 
ausscheiduDg  im  Harn  bei  IX  18, 
Inosit  im  Harn  bei  X  427 ,  Aus- 
scheidung des  Ammoniak  bei  I  351, 
Lipurie  bei  XII  110,  Brand  bei  III 
318,  V121,  als  Ursache  von  Accom- 
modationsparesen  I  137,   Iritis  durch 

X  523,  Ulcus  corneae  serpens  bei  X 
644,  Retinitis  durch  XIV  246,  Cata- 
ract  bei  IV  14,  XIV  708,  Greisen- 
staar  bei  XIV  649,  D.  undXanthomatosis 
XXI  386,  Eczem  bei  V  580,  Haut- 
jucken bei  XVI  84,  85,  Urticaria  bei 
XX  435,  Furunculose  vor  dem  VII  373, 
D.  als  Ursache  des  Aborts  I  84,  Spinal - 

lähmung  durch  XVUI  498,  Mastdarm- 
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entzünduDg  bei  XII  692 ,  Paranoia 
bei  XY  225,  235,  Marasmus  durch 
Xn  544,  Nenroretinitis  bei  XV  32, 
retrobulbäre  Neuritis  bei  XV  33,  Sto- 
macace  bei  XIX  168,  Ostitis  mastoidea 
bei  XXI  196,  Arteriosderose  duroh 
U  9,  Magenerweiterung  bei  Xn  445, 
Endocarditis  bei  IX  391,  chronischer 
Bronchialcatarrh  bei  III  402,  Lungen- 
brand bei  XII  230,  Impotenz  bei  X 
317,  Priapismus  bei  XV  304,  Gangrän 
des  Penis  bei  XV  313,  Phimose  bei 
XVI  10,  Samenverluste  bei  XVII  231, 
Balanoposthitis  bei  II  360,  Scorbut 
durch  tlbertriebene  Entziehungscur  bei 
XXn  83,  Betesda  gegen  II  671, 
alkalische  Säuerlinge  bei  I  288,  Wir- 
kung der  Alkalicarbonate  bei  XIV 
106,  Karlsbad  gegen  III  671,  Man- 
houratquelle  gegen  XII 617,  Marienbad 
gegen  XU  548,  Morphin  gegen  XIII 
506,*  Kaliumpermanganat  gegen  XII 
521,  Uranium  nitricum  bei  XIV  361, 
Saccharin  bei  XVII  170,  Spiritus  Be- 
guini  gegen  XVIII  97,  Arsen  gegen 
I  679,  Jodoform  gegen  X  483,  Glycerin 
bei  VIII  472,  Jambul  gegen  XXII  39. 

Diabetes-Neuritis  XIV  313. 

Diabrosis  V  273. 

Diacetsäure  V  257. 

Diacetnrie  V  273. 

Diachylon  V  274. 

Diadastische  Methode  I  366. 

Diacrydium  XVII  353. 

Diät  und  diätetische  Guren  T  274,  im 
Fieber  V  278,  die  roborirende  V 
284,  Entziehungsdiät  V  295,  vegeU- 
bilische  D.  bei  Herzkrankheiten  XXII 
31,  bei  Epilepsie  VI  437,  bei  chro- 
nischem Magencatarrh  XII  423,  Dia- 
betes durch  V252,  0.  des  Diabetikers 
V  268. 

Diäthylacetal  I  142. 
Diäthylamin  XVI  175. 
Diäthylsulfondiäthylmethan  XXII  86. 
Diäthylsulfondimethylmethan  XIX  257. 


Diäthylsnlfonmethyläthylmethan  XXn 

86. 

Diagnosis  XIX  299. 
Diagrydlon  XVII  353. 
Diakonissen  XI  240,  248. 
Dialyse  V  319,  chemische  IV  379. 
Diameter,  gerader,  des  kleinen  Beckens 

II  495. 
Dianthüs  Caryophyllus  IV  557. 
Diapedesis  V  320,   vm  631,    rother 

Blutkörperchen  bei  Stauung  XViü  701. 

Diaphanoskopie  V  320,  VI  265. 

Diaphoreticmn  Y  322,  Ammoniakgummi 
als  I  361,  Ayapana  als  II  301,  Ipeca- 
cuanha  als  X  502,  Kamille  als  IV 
122,  Opium  als  XV  13,  Rhododendron 
als  XVI  628,  Sangninaria  als  XVU 
244,  Sandelholz  als  XVII  306,  Dampf- 
bad als  II  339,   bei   Ascites   H  56. 

Dlaphorese  bei  Darmcatarrh  V  65,  bei 
Eclampsie  V  532. 

Diaphragma  (vid.  auch  Zwerchfell)  V 
327,  Lähmung  des  XXI  563. 

Diaphragma  glandnlae  pltuitarlae  VII 

593. 

Diaphragma  pelvis  V   16,   XII   581, 

pelWs  accessorium  III  10. 
Diaphragma  urogenitale,  Beziehung  zur 
Harnröhre  IX  50,  54. 

Diaphragmitis  puerperale  XVIII  267. 

Diaphyse  XI  123,  14 1. 

Diapnoica  V  322. 

Diäresis  X  515. 

Diarrhoe  T  327,  58,  der  Kinder, 
Statistisches  über  XIII  453,  467,  475, 
Erkrankung  nach  der  Jahreszeit  Xm 
489,  in  den  Tropen  XX  178,  Harn- 
stoff bei  IX  121,  D.  bei  Abdominal- 
typhus 1 51,  bei  Akrodynie  1 246,  duroh 
Darmriss  V  18,  bei  Diphtheritis  V 
380,  Gehirnanämie  durch  VIII  54, 
bei  Gichtkrankheiten  VIII  405,  bei 
Urämie  XIV  396,  bei  Tabes  dorsn- 
alis  XIX  444,  bei  amyotrophiseher 
Polyneuritis  XIV  320,  bei  Cholera 
IV  235,  beiPhthisisXn  299,  Lähmung 
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nach  XVIII  495,  Stomacace  bei  XIX 
168,  Milehcar  bei  V  306,  Gerbsäure 
gegen  Vm  364,  chronische  D.,  Eisen- 
wftsser  gegen  VI  36,  Adstringentien 
gegen  I  209,  Alaun  gegen  I  251,  Blei- 
acetat  gegen  lU  111,  Myrtilli  gegen 
XIU  641,  Gummi  gegen  Vni  523, 
chronische,    bei  Fettsucht    VII    153. 

Diarrhoe,  intermittirende ,  bei  Malaria 

Xn  502,-  blntige,  bei  Invaginatiou 
X  454,  blutige,  nach  Exetirpation 
des  Ganglion  coeliacum  I  190. 

Diarrhoea  adiposa  V  329,  VII  125. 
Diarrhoea  biliosa  V  54. 
Diarrhoea  haemorrhagica,  vid.  Diarrhoe. 
Diarrhoea  nervosa  V  54. 
Diarrhoea  pancreatica  II  431. 
Diarrhoea  saburralis  V  53. 
Diarrhoea  serosa  V  329. 
Diarrhoea  stercoralis  V  329. 
Diascordium  V  337. 
Diastase  V  337,  II  675,  V  344,  XII 

517,  518,  Dextrinbildung  durch  V 
244,  subcutane  Injection  von  X  162. 

Diastase  der  Becken-Symphyse  II  485, 

der  Gelenkfläcben  VI  685,  von  Knochen- 
fragmenten  VII  328,  der  Wirbel  XXI 
336. 

Diastasis  sntnramm  XII  341,  vid.  auch 

clat)  Vorige. 

Diastematomyelie  XVII  23,  XVIII  452. 
Diastole  V  338,  XI  363. 
Diastolisches  Geränsch  bei  lusufficienz 

der  Aortenklappen  IX  364,  bei  Scle- 
rose  der  Gorouararterien   IX  410. 

Diastematomyelie  V  338. 
Diastomencephalie  V  338. 

Dlastrephie,  vid.  Psychosen  im  Allge- 
meinen. 

Diathise  de  contractnre  X  116. 

Diathtee  herpetiqne,  Molitg  gegen  XIII 
369. 

Diathtee  nervense  XIV  285. 

Diavolini  I  614. 

Diazobenzolsnlfosäure  zum  Zuckernach- 
weis XUI  11. 


Diathesis  (Diathese)  Y  338,  nervöse, 
syphilitische  etc.  V  339 ,  harnsaure 
I  290,  harnsaure  D.,  Diät  bei  V  303, 
harnsaure,  kohlensaures  Natron  bei 
XIV  106,  psychopathische  X  126. 

Diathesis  anenrysmatica  I  415. 

Diathesis  haemorrhagica  V  339,  habi- 
tualis  VIII  615,  hämorrhagische,  nach 
Intermittens  XII  506,  hämorrhagische, 
Meläna  als  XII  677,  hämorrhagische, 
durch  Schlangenbiss  XVII  558. 

Diathesis  lymphatica  I  105. 
Diathesis  nervosa  V  339. 
Diathesis  ossifica  VI  662. 
Diathesis  spasmodica  XXI  545. 
Diathesis  syphilitica  V  339. 
Diathesis  verminosa  IX  289. 
Diathesis  xanthomatosa  XXI  387. 
Diazobenzolsnlfonsäure ,       Einwirkung 
von  Zucker  auf  XXI  527. 

Dicephalie  XIII  295. 

Dicephalus  XIII  311,    XXI  573,  574, 

tripus,  dibrachius,  tribrachius  etc.  XIII 

311. 

DLchloressigsäure  VI  633. 

Dichopsis  Gutta  VUI  528. 

Dickdarm  V  28,  37,  Länge  des,  beim 
Fötus  VII  369,  Veränderungen  bei 
Ruhr  XVn  156,  fibröse  Polypen  im 
VII  168,  Parakresol  im  Inhalt  des 
XI  372,  oatarrhalische  Geschwüre  im 

V  76. 

Dickdarmcatarrh  V  53,  76,  Diagnosis 
des  V  63,  durch  Balantidium  II  367. 

Dickdarmdriisen  XII  373. 
Dickdarmüstel  V  68,  7i,  Secret  einer 

V  99. 
Dickdarmgeschwüre,   Pylephlebitis   bei 

XVI  289. 

Dickdarmklappe  V  41. 
Dickköpfe  XVU  365. 
Dicquemarre's  Haarfärbemittel  IV  579. 
Dicrotie  V  339. 

Dicrotismus  T  339^  bei  Abdominaltyphus 
I  41. 

Dictame  de  Cröte  V  339. 
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Dictamnns  albus  T  339. 
Dictyitis  V  339. 
Dicyan  IV  624. 

Dicypellium  caryophyllatum  XXI  511. 
Diebssiim  XVII  405. 
Diemenia  XVII  547. 
Dienstmädchen,  Lymphgefl&sserkrankang 
bei  Xn  360. 

Dienstunfabigkeit  X  458. 
Dieppe  V  339. 
Diessen  II  712. 
Dietenmühle  Y  339. 
Dienlafoy's  Aspiratenr  X  412. 
Dievenow  V  339. 

Differentialrbeotom  von  Bernstein  XIII 
573. 

Differenzirnngssystem  von  Liernur  XVIII 

680. 
Difflugia,  Conjugation  bei  II  576. 
Diffonnität  vid.  Deformität. 
Diffnsion  V  339. 
Diffosionsstase  XIX  39. 
Digallnssänre  VIII  360. 
Digestion  V  344,  interstitielle  V  258. 
Digestionsdecoct  V  118. 
Digestiva  V  344. 
Digestivsalben  V  345. 
Digitale  vomitorium  XII  465. 
Digitalem  V  350,  351. 
Digitalcompression  IV   407,   V  345, 

bei  Aneurysmen  I  422. 
Digitalin  V  345,   350,   Doslrung  des 
XVI  416,    zur   subcutanen    Injection 
X  155,  Wirkung  auf  ausgeschnittene 
Arterien  VU  571. 

Digitaliresin  V  350,  351. 

Digitalis  (purpurea)  V  345,  425,  X 

233,  445,  XI  230,  Wirkung  auf  den 
Fötus  VII  318,  Wirkung  auf  das 
Herz  xn  51,  Einwirkung  auf  den 
Puls  XVI  249,  Verwendung  als  Diure- 
ticum  V  425,  bei  Asthma  cardiale  n 
24,  103,  bei  Angina  pectoris  I  467, 
bei  Eolampsie  V  533,  als  Herzmittel 
XXII 18,  bei  Herzmuskelerkrankung  IX 
426,    bei  Sclerose   der  Kranzarterien 


IX  412,  Verwendung  der  D.  bei  Hen- 
klappenfehlern IX  375,  gegen  flydrocele 
IX  662,  bei  Manie  und  Paralyse  X 
543,  bei  Melancholie  XU  705,  bei 
Pneumonie  XU  225,  gegen  Wdieii- 
schwäche  XXI  252,  gegen  ürimte 
XXII  95,  Dermatitis  diffusa  naeh  Ge- 
brauch von  II  36,  Speichelfluss  durch 
XVIU  179,  papulöses  Erythem  doreh 
VI  618,  vid.  auch  Folia  Digitalis. 

Digitalisvergiftnng,  Aether  bei  I  501. 

Digiti  pinnati  XIII  309. 

Digitonin  V  350,  XVII  309. 

Digitoxin  V  350,  351,  X  155,  XVIII 
278. 

Digne  V  357. 
Dihydroxylchinin  IV  152. 
Dijodparaphenolsnlfosaure  Salze,  vid. 

Sozojodolsalze. 

Dijodthymoljodid  XXI  590. 

Dikaliumcarbonat  X  609. 

Dikrotie  XVI  245,  246. 

Diktyitis  XIV  237. 

Dilatateur  intrauterin  V  358. 

Dilatatio  ventriculi  XII  444,  vid.  auch 
Magenerweiterung. 

Dilatation  des  Herzens  IX  434,  XXU  22. 

Dilatator  pupillae,  vid.  Musculus  dila- 
tator. 

Diktator  für  den  Oesophagus  XIV  534, 
für  Harnröhren  Verengerung  IX  87, 
für  die  Phimose  XVI  11,  fOr  Mast- 
darmverengerung XII  599,  flQr  den 
Cervicalcanal  XX  451. 

Dilatatorien  für  den  Uterus  V  357. 
Dilatatorium,  Oberlander's  XVII  238. 
DUlöl  IV  555. 
Dillsamen  I  412. 
Dimethylacetal  I  142. 
Dimethyläthylcarbinol  XXI  585. 
Dimethylamin  XVI  175. 
Dimethylanilinorange  XIX  664. 
Dimethylate  de  methylöne  XIII  72. 
Dimethylketon  I  144. 
Dimethyloxychinizin  I  547. 
Dimethylpyridin  XIV  504. 
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Dimetliylxaiithin  XIX  586. 
Dinard  Y  359. 
Dinatrinmcarbonat  XIV  103. 
DinatriiiiDpliospliat  XIV  122. 
DinopUs  Jamesonii  XVU  546. 
Dinsdale  Y  359. 
Diodon  spinosns  VII  249. 
Dioptrik  der  BrilleDgläser  XVI  513. 
Dioptrie  I  130,  XVI  526. 

Diosma  crenata  III  570. 

Diospyros  virginiana  V  360. 

DioxymethylanthracMnon  XVI  608. 

DiphenylarseiisäTire  I  674. 

Diphtlieritis  Y  360,  UI  317,  V  360,  VI 
356,  Vn  177,  X361,  Aetiologie 
V  363,  Pathogenese  der  V  372,  patho- 
logische Anatomie  V  375,  Sympto- 
matologie V  379,  Prognose  V  385, 
Therapie  V  386,  D.  des  Rachens  V 
381,  D.  der  Nase  V  393,  D.  des 
Larynx  V  396,  D.  der  Haut  V  405, 
der  äusseren  Oeschleohtsorgane  V  405, 
Stotistisches  überXIU  444, 447, 449, 
453—458, 465,  Mortalitätsziflfer  an  D. 
bei  Kindern  X  701,  D.  in  Deutschland 
Vm  348,  Bacillus  der  U  321,  durch 
MUch  Xm  102,  D.  und  Botulismus  XXI 
372,  und  CanaUuft  XVUI  695,  Ent- 
artungsreactiou  nach  VI  7  6 ,  hyaline  Sub- 
stanz bei  XX  289,  D.  des  Rachens  als 
Ursache  der  Accommodationsparalyse 
I  137,  des  Rachens  bei  Ruhr  XVII 
162,  des  Rachens  bei  Hospitalbrand 
IX  596 ,  Vaguserkrankung  nach  XX 
573,  580,  Degeneration  des  Herz- 
muskels bei  IX  419,  Pericarditis  bei  IX 
459,  Parotitis  metastatica  bei  XV  250, 
Halsemphysem  bei  IX  162,  D.  der  Epi- 
glottis,  Laryngospasmus  durch  XVIII 
390,  Alteration  der  Kehlkopfmusculatur 
bei  XIX  122 ,  Unempfindlichkeit  der 
Schleimhaut  des  Halses  nach  XX  576, 
Neuroretinitis  nach  XV  32,  peripheri- 
sche Nervendegeneration  bei  XIV  311, 
multiple  Neuritis  bei  XIV  312,  Ataxie 
bei  II  124,  Paramyoclonus  nach  XV 


211,  Spinalparalyse  durch  XVUI  497, 
Landry'sche  Paralyse  nach  XVUI  489, 
Krämpfe  bei  V  538,  Wirbelgeleok- 
entzUndung  nach  XVUI  618,  acuter 
Gelenkrheumatismus  nach  VIU  318, 
OelenkentzünduDg  bei  VUI  221, 
Knochenerkrankang  durch  XV  95, 
Ataxie  der  Extremitäten  bei  XIV  324, 
MyeUtis  durch  XVII  27,  Lähmung 
durch  I  669,  XVUI  498,  Gesichts- 
lähmung durch  VIU  395,  Lähmung 
des  Sternocleidomastoideus  nach  VUI 
660,  Lähmung  nach  XV  519,  Gehim- 
sclerose  durch  VIII  93,  Nephritis 
durch  XIV  383,  eitrige  Mittelohrent- 
zflndung  bei  XIU  337 ,  chronische 
Mittelohreiterung  bei  XIU  340,  Otitis 
media  durch  XIU  316,  Taubheit  dorch 

XI  452,  Otitis  externa  bei  VIU  148, 
Magenblutung  bei  XII  457,  Mydriasis 
nach  XIU  616,  Aagenmuskellähmung 
durch  U  239,  D.  der  Conjunctiva  IV 
490,  Accommodationslähmung  durch  D. 

XII  487,  Homhautgeschwttr  durch  X 
643,  Diphtheritis  faucium,  Exoph- 
thalmus durch  VI  652,  als  Erblindungs- 
ursache UI  146 ,  Milztumor  bei  XUI 
233,  Vorkommen  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  72,  D.  der  Nase  XIV  92, 
des  Oesophagus  XIV  526,  des  Darmes 
V  67 ,  bei  Abdominaltyphus  I  55, 
Albuminurie  bei  XIV  379,  Hemial- 
bumosurie  bei  IX  309,  Tracheotomie 
wegen  XX  10, 

Therapie  der  V  386,  Jodkalium 
gegen  X  474 ,  Alkohol  gegen  I  304, 
Soda  bei  XIV  107,  Papayotin  gegen 
XV  1 58,  Pilocarpin  bei  X  220,  schwef- 
lige Säure  gegen  XVU  187,  Schwefel 
gegen  XVUI  95,  Brom  gegen  X  388, 
Desinfection  bei  V  237,  238. 

Dipbtheritispilz  U  321,  Wirkung  dea 
I  529. 

Diphthongie  V  409. 

Diphtonge  XIX  141. 

Diphtonle  V  409. 
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Dlplegie  V  410,  XV  172. 

Diplegia  bracUaUs  I  664,  XVIII  464. 

Diplegia  cervicalis  XVIII  473. 

Diplegia  facialis  Vlll  396. 

Diplococcen  X  362. 

Diplococcns  lanceolatus  XIX  574. 

DiplOGOOCus  pneumoniae  XII 190,  Asso- 
ciation mit  Tuberkelbacillen  XX  299, 
im  Bronchialschleim  von  Bronchitis 
XXI  604,  bei  Grippe  XXI  629. 

Diploe  XI  128,  XVII  360. 

Diplomyelie  XVII  23. 

Diplopie  II  228,  V  410,  bei  Delirinm 
tremens  V  168,  bei  Landry'scher 
Paralyse  XVIII  490,  bei  Schielen 
XIX  198,  beiStaphylom  der  Hornhaut 
XIX  7,  bei  Wurstvergiftung  XXI 
372. 

Diplosporium  fuscum  V  368. 
Dipolares  Bad  IX  679. 

Dippers  Gel  I  481,  XIV  503,  XIX  612. 

Diprosopie  XIII  295. 

Diprosopus  V  410,  XIII  311,  XXI  573, 

triophthalmus,  tetrophthalmusXIII  31 1, 

triotus,  tetrotus  XIII  311. 

Dipsas  annulata  XVII  544. 
Dipsomanie   V    170,    410,    XII   530, 

XVI  139. 

Diptam  V  339. 
Diptera  XVII  546 
Dipterix  odorata  IV  6ii. 
Dipterocarpas  incanus  IV  550. 
Dipygus  xm  312,  XXI  573. 
Dipygus  parasiticus  XIII  266. 
Dirt-eating  VIII  358. 
Disaccharide  XXI  524. 
Disciplinarstrafgewalt  der  Militärärzte 

XIII  212. 
Discisio  colli  uteri  XX  519. 
Discissio  Gataractae  IV  45. 
Discomyces  equi  XIII  620. 

Discretion,  ärztliche  II 148,  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  XI  600. 

Discus  lentiformis  VII  625. 

Discus  proligerus  V  597,    598,    664. 

Disgregation  der  Zellen  I  104. 


Disks,  Bowman'd  XIII  530. 
Dislocatio   von  Enochenfragmenten  VII 

328. 

Dismenorrhoea  membranacea  I  97. 

Dispensiranstalten  Y  410. 

Dispora  caucasica  V  315. 

Disposition  VI  340,  individuelle,  f&r 
Krankheitskeime  IX  257,  Vererbong 
der  VI  493,  ererbte,  für  habitaelles 
Absterben  der  Frucht  VII  356,  Besse- 
rung der  I  516,  zu  Amyloidbildaog 
I  399,  für  bacterielle  Erkrankung  bei 
Thieren  I  542,  zu  Bleillhmung  III 
114,  zum  Fettwerden  VII  137,  fllr 
Fettleber  VH  143,  fieberhafte  I  535, 
zu  acutem  Gelenkrheumatismus  VIII 
318,  fflr  Magencatarrh  XII  409, 
ftlr  Masern  XII  552,  zu  Scharlack 
XVn  461,  nearopathische  II  654,  IV 
506,  XIV  287,  ftlr  Phthisis  XII  263, 
264,  erbliche,  zu  Geisteskrankheit 
XVI  154,  XXI  545,  erhöhte  Reflex- 
disposition bei  Neugeborenen  V  535, 
zur  Sclerose  der  Coronararterien  IX 
405,  vid.  auch  Anlage. 

Dispositionsfähigkeit  Y  410^  bei  Epi- 
leptikern VI  446. 

Disques  epais,  accessoires,  minces  XIII 

532. 
Dissentis  V  il4. 
Dissertation  XII  626. 
Dissimilation  Y  414. 
Dissimulation  XVIII  318,   bei  Paranoia 

XV  239,    von  Geisteskrankheiten    V 

412,  XXI  562. 
Diss-Mutterkorn  XVIII  164. 
Dissociation  Y  414. 
Distearylglycerin,    phosphorsaures    XI 

666 
Distensionsverrenkungen  XII  352. 
Distensio  violenta  nervorum  XIV  196. 
Distichiasis  lY  415,  478,  XX  89,  Hörn- 

hautgeschwttr  durch  X  641. 
Distoma  (Distomum)  Y  415,    Eier  von 

IX  290. 

Distoma  crassum  V  421. 
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Distoma  haematobinm  I  483,  484,  IV 

417,  V  421,  VIII  606,    IX  297,  X 
369,  DarmblutaDg  durch  V  46. 

Distoma   hepaticum  V  416,    IX  297, 

X  369,  in  den  Gallenwegen  VII  450. 

Distomum  heterophyes  I  483,  V  420. 
Distomum  lanceolatum  I  484,  V  420, 

X  369,  in  den  Oallenwegen  VII  450. 

Distoma  ophtbahnolobium  V  421. 

Distorsion  V  421,  XII  341,  MasAage 
bei  Xn  570,  573,  des  Fusaes  VII 
381,  382,  der  Gelenke  VUI  337,  des 
Handgelenkes  Vm  681,  des  Ellen- 
bogengelenkes VI  148. 

Distraction  V  421. 

Distractionsmethode  VI  681. 

Dita  V  525. 

Ditamin  V  421. 

Dithiocyanverbindungen  IV  628. 

Ditbiosalicylsaures  Natron  XXI  611. 

Dito  V  421. 

Dittrich'sche  Pfropfe  III  382. 

Djuddam,  Djudzam  XII  5. 

Dinrese  verstärkt  durch  Abfahrmittel 
I  74,  vid.  auch  Harn  und  Hamab- 
sonderung. 

Diuretica  V  422,  XVni  181,  bei  Ascites 
n  56,  bei  Cystitis  HI  31,  bei  Herz- 
klappenfehlem IX  375,  Cystitis  durch 
III  26,  Ammoniakgnmmi  als  I  361, 
Anagallis  als  I  410,  Anethum  als  I 
412,  Antenuaria  als  VIII  485,  Aspa- 
ragus  als  II  60,  Ayapana  als  U  301, 
Bucco  als  m  570,  Calomel  als  IX 
427,  Co£feltn  als  IV  362,  Convallaria 
majalis  als  IV  520,  Equisetum  als  VI 
49o,  essigsaures  Kalium  als  X  612, 
Oardenia  florida  als  XVII  244,  Gummi 
als  vm  530,  Helenium  als  IX  285, 
Hemiaria  als  IX  334,  Iris  foetidissima 
als  X  518,  Ivarancusa  als  X  576, 
kohlensaures  Natron  als  XIV  106, 
Levisticum  als  XII 81,  Ononis  als  XIV 
598,  Parietoria  als  XV  244,  Petersilie 
als  I  618,  Portulaca  als  XVI  6,  Py- 
rola  als  XVI  298,  Rhizoma  Rusoi  als 


XVn  166,  Rhododendron  als  XVI  628, 
Salpeter  als  X  615,  Sandelholz  als 
XVn  305,  Spiritus  formicarum  als  I 
338,  Stoechas  als  XIX  148. 

Diuretln  XXI  612. 

Divergenzschielen,    latentes  XIX  185. 

Divertikel  der  Blase  in  35,  der  Harn- 
röhre VI  287,  Meckel'sches  XIH  308, 
des  Oesophagus  XIV  537,  im  Pharynx 

XV  487. 

Diverticulum  ilei  XIH  308. 
Diverticulum  Nuckii  III  425,  Hydrocele 

des    und    Cysten    der  Bartholin  *schen 

Drüsen  II  377. 

Diverticulum  Vateri  II  425. 
Divertikelbruch  in  450. 
Diviseurs  XVUI  674. 
Divisionsarzt  V  429,  XIU  189,  190. 
Divonne  V  429. 
Dobelbad  V  429. 
Doberan  IX  249. 
Dochmius  Y  429. 
Dochmius  duodenalis  IX  296. 
Docke  XVI  271. 
Doctorpromotion  XII  626. 
Doctorwürde,  Erlangung  der  XII  626. 
Döglingthran  XI  665. 
Doglie  XXI  239. 

Doigt  k  ressort  VII  242,  XVn  589. 
Doko  XI  203. 
Dolabra  XXI  6. 
Dolchgift  XXII  75. 
Dolichocephalie   XVII  365,   375,   und 
Gesichtslage   VII    519,    bei   Rachitis 

XVI  350. 

Dolichos  pruriens  als  Anthelminthicum 
I  484. 

Dolomitfelsen  III  291. 
Dolor  VI  326. 
Dolor  spermaticus  VI  382. 
Dolores  osteocopi    XV  91,   bei  Osteo- 
malacie  XV  71. 

Domatophobie  V  433,  XIV  291. 
Domburg  V  433. 
Dominica,  Mortalitftt  in  I  231. 
Dominiquequelle  von  Vals  XX  588. 
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Domitiae  I  227. 

Dompte-venin  XXI  134. 

Donatnsqnelle,  vid.  Tiefenkasten. 

Donauländer,  Epidemien    in  VIII  347. 

Donax  V  433. 

Donax  denticnlata  XIII  516. 

Donders'scher  Druck  XVI  598. 

Dondos  XII  70. 

DoDOvan'sche  Lösimg  I  680. 

Doppelbilder  (vid.  auch  Doppelsehen) 
bei  Augenlähmungen  II  229,  bei  Ex- 
Ophthalmie  VI  649. 

Doppelbilderversuch  II  224. 

Doppelbildungen  V  433. 

Doppelbistourie  XVII  593. 

Doppelbrechung  XV  687,  der  querge- 
streiften Muskeln  XUI  540. 

Doppelcanülen     für    die    Tracheotomie 

XX  7. 

Doppeldenken  V  154. 
Doppelflstel  VII  253. 
Doppelgebläse  X  395. 
Doppellippe  vm  374. 
Doppelmissbildungen    XIII  264,   302, 

XXI  572. 

Doppelmonstra  XIII  264,  302. 

Doppelschiene  Esmarch's  XXI  46. 

Doppelschlinge  XXI  12. 

Doppelsehen  1  123,  U  229,  XVI  473, 
bei  Dementia  paralytica  V  195,  bei 
Salz6scbvergiftung  VII 251,  bei  Lepra 
nervornm  XII  22,  bei  Oehimsclerose 
VIII  97. 

Doppelsinnigkeit  der  Erregnngsleitnng 
im  Nerven  XIV   175. 

Doppelventilator  XV  643. 
Doppelwahmehmung  V  154. 
Dorema  Ammoniacum  I  361. 
Doris  tuber culata  XXI  471. 
Domfortsätze    der  Wirbel,  Verbindung 

der  XXI  317. 
Dorotheenquelle  von  Szliacs  XIX  405. 
Dorsalknochen  XV  65. 
Dorsch  XI  658. 

Dorsolumbarbandagen  XVII  142. 
Dor«tenia  brasiliensis  IV  519. 


Dorstenia    Ciontrayerva     (brmaifiem) 

gegen  Schlangenbiss  XVII  562. 
Dorsum  manus  VIII  679. 
Dortmund,  WasserreraorgoDg  von  XXI 

236. 
Dos  voftt6  XVII  88. 
Dosimetrie  Y  433. 
Dosis  toxica,  letalis  VIU  417,  418. 
Dotter  V  595,  weisser  und  gelber  V  611, 

Bildungsmaterial    des    V    615,     des 

Reptilieneies  V  618,  des  Hflhnereias, 

Nuclein  im  XXI  488. 

Dottercirculation  VI  174. 

Dotterhaut  V  595,  Membranen  an  der 
XXI  469,  470. 

Dotterhöhle  XXII  55. 

Dotterkem  in  Thiereiem  V  596,  596, 
des  Vogel-  und  Reptilieneies  ¥619. 

Dotterplättchen  V  637,  Chemie  der  V 
638,  von  Fischen  und  Amphibien, 
Vitellin  in  XXI  146. 

Dottersubstanz,  Verftndemng  der  II 564. 

Douche  II  341,  X  16,  fadenförmige,  von 
Matthieu  II  341,  schottisehe  U  341, 
bei  Gelenkentzündung  Vin  281,  beiaee, 
bei  MetritisXX  494,  heisse,  des  ütema, 
für  die  künstliche  Frühgeburt  VH  361, 
heisse,  als  Blutstillungsmittel  m  230, 
heisse,  bei  Ischias  X  567,  aufisteigende, 
als  Emmenagogum  VI  197,  D.  bei  Leu- 
kämie XII  67,  bei  Geisteskranken  X 
542. 

Doucheapparat  X  411. 

Douchebad  in  Krankenhftasem  XVin 
569. 

Douglas'sche  Linie  ill  13. 
Douglas'scher  Raum  V  44,  Vin  583, 

XX  264,  Ovarium  auf  dem  Boden  des 

V  669,  671. 
Dover  V  434. 

Doyere'schtr  Hügel    XIII  542. 
Dracaena  Draco  XXI  497. 
Drachenblut  IV  430. 
Dracunculus  Y  434. 
Dracunculus  medinensis  VII  204,  205. 
Dracontiasis  VII  205,  VIU  350. 
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Dtag^  IV  447,    VerftlBohimg  der  IV 

428. 

Dragees  g^latin^es  VIII  193. 

Dragonnean  III  536. 

Dragniizelns  III  535. 

Draht  zorn  Nfthen  XIII  683. 

Drahtbügel  bei  Amputationen  I  382. 

Dralit^rasenr  V  549. 

Drahtrinnen,  Bonnet'sche  VIII  271. 

DrahtscUenen  X  263. 

Drainage  Y  434,  von  Gelenken  VIII 
286,  der  Banchböhle  II  415,  des 
Bodens  II  454,  der  Kirchböfe  XI  40. 

Drainage-Aspiratenr  XVI  278. 
Drainrohren  I  559,  XI  314. 
Drastica  I  69,  V  438,  bei  Larynxödem 

XI  509,   Alo6  als   I  317,   Agaricns 

als  1217,  Oütti  als  VIU  530,  Ascites 

d«rch  n  50. 
Drechsler,    Oenu   valgum   bei  XI  107, 

Fasskrampf  bei  II  668. 
Drehbewegungen  IV  532,  Beziehungen 

sum  Kleinhirn  VII  638. 
Drehen,  Schwindel  beim  XXI  125. 
Drehlade    in    Findelanstalten   VU  215. 

Drehleber  V  438. 

Drehnng  der  Geisse  XIX  707. 

Drehnngsaxe  des  Bulbus  U  219. 

Drehwirbel  XXI  310. 

Dreieck,  Petit'sches  II  408. 

Dresden,  Wasserversorgung  ?on  XXI 236. 

Driburg  T  438,  VI  33,  35,  Schwefel- 

moor  von  Xni  387. 
DrilUngsgeburt  aus  zwei  Eiern  XIII 296, 

Geschlecht  bei  VII  543. 

Drillingsmissbildungen  XIü  313. 
Drillingsschwangerschaft  Y  438. 
Drimys  Wintert  XXI  308. 
Dritter  Ventrikel  VII  642. 
Dröppel  XX  133. 
Drohobycz  V  441. 
Droitwich  V  441. 
Dropsy  of  the  brain  VUI  25. 
Droseraarten  verdauen  Eiweiss  XV  336. 
Drosera  rotnndifolia  V  441. 
Dronott's  Blasenpflaster  III  621. 


Druck,  intraocularer,  bei  Oyelitis  IV  632, 
als  Hftmostaticum  in  231 ,  Folgen 
der  Erhöhung  des  arteriellen,  in  den 
Nieren  I  273,  atmosphärischer,  Ein- 
fluss    auf  Milzbrandbacillen    11    310. 

Druckatrophie  II  137. 

Druckbrand  III  315,  V  119,  bei  Abdo- 
minaltyphus I  54,  bei  Variola  XX  624. 

Druckdifferenz,  Unterscheidung  von  VI 
210. 

Dmckgefnhl  vn  658,  659. 

D^ckgeräusche  bei  Insufficienz  der 
Aortenklappen  IX  366. 

Drncklähmung  I  669,  der  N.  radialis 
XVI  369. 

Druckphosphen  XV  538. 
Druckpulscurven  XVI  268. 
Druckpunkte   bei   Blepharospasmus  ni 

135,  negative  III  136,  beim  Oesiehts- 

muskelkrampf  VIII  387. 

Dmckproben  XVU  693. 

Drucksinn  VI  212,  Prüfung  des  XVI 
459. 

Drucksinnmesser  II  370. 

Druckschmerz  bei  Cyditis  IV  633. 

Druckschmerzpunkte  bei  Oelenknenrosen 
VIII  312. 

Druckverband  bei  NetzbautablösungXIV 
235. 

Drücken  aU  Meehauotherapie  XII  567. 

Drüsen  V  441,  II  698,  allgemeiner 
Bau  der  D.  V  442,  Formen  der  V 
446,  Uebersicht  der  Drüsen  des  mensch- 
lichen Körpers  V  447, 

seröse  XVIII  429,  Fleischmiichsfture 
in  den  XIII  108,  neurotiscbe  Atrophie 
der  XX  203,  der  Nase  XIV  42,  der 
Haut  IX  153,  der  Harnröhrenschleim- 
haut IX  51,  des  Magens  XU  395,  der 
Scheide  XX  545,  548,  Jodoform  gegen 
scrophulöse  X  484. 

Drüsenabscesse  I  110. 
Drüsenacini,    Bau  der  XVHI  424. 
Drüsenbeole  III  536. 
Drüsenepithelien,   Entstehung  von  XIV 
274. 
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Drüsengescliwiilst  I  192,  Zertheüiuig 
durch  deD  Strom  VI  102,  vid.  auch 
DrttseDtumor. 

Drüsenkorb  II  428. 

Drüsenkrebs,  weicher  and  harter,  im 
Magen  XII  435,  des  Mastdarms  XII 
609. 

Drüsenkropt  weicher  XIX  233. 

Drüsennerven,  trophische  XIV  172. 

Drüsenschanker  III  536,  549. 

DrüsenscUäuche  von  Bochdalek  XVI 
408. 

Driisenschwellang  bei  Pseadoleukftmie 
XVI  106,  bei  Pest  XV  447,  448, 
Chlorbromräncherang  gegen  XVI  383, 
Aüelheidsquelle  gegen  I  191. 

Drüsenscrophnlose  XVIII  150. 

Drüsensecretion,  Einflnss  von  Opium  auf 
XV  7,  Abnahme  bei  der  Wurstver- 
giftung XXI  372. 

Drüsentnmor,  Faradisation  gegen  VI 
120,  vid.  auch    Drüsengeschwulst. 

Drüsenvereiterung,  Statistik  der  III 544. 

Drüsenzellen  V  442,  Nebenkerne  in  XXI 
491. 

Drüsenzellenkrebs  III  655. 

Drnipert  XX  133. 

Drumin  XXI  612. 

Druskienniki  T  449. 

Dry-boUy  ache  IV  373. 

Dry  closet  System  V  234. 

Dry  Leprosy  XII  5. 

Dryobalanops  aromatica  X  622. 

Dryobalanops  Gamphora  IV  554. 

Drypper  XX  133. 

Dthoke  VI  240. 

DuaUn  V  451. 

Dualitätslehre  XX  354,  XVII  435. 

Dnbliner  Handgriff  VI  307. 

Dubogradk  V  449. 

Dnboisia  myoporoides  V  449. 

Duboisin  V  449,  X  40,  XVUI  125, 
Anwendung  bei  Accommodationskrampf 
I  141,  Olaucom  durch  VIII  451,  zur 
subcutanen  Injection  X  155,  Dosirung 
des  XVI  416. 


Dnboisinnm  snlfnricnin  bei  Iritis  X  526. 
Dnboisinvergiftnng,  Physostigmin  bell 
501. 

Dn  Bois-Reymond'scher  Schlittenappa- 

rat  VI  46. 
Dnctns  Arantil,  Thrombose  des  XV  530, 

vid.  auch  Ductus  venosos  A. 

Dnctns  arteriosns  Botalli  I  691,  xm 

262,  Thrombose   des  XV  530,  531. 

Dnctns  Botalli,  vid.  D.  arteriosns  B. 

Dnctns  ckoledochns  II  424,  426,  glatte 
Muskelfasern  im  XIII 526,  Erkrankung 
des  VU  438,  Verschluss  des  V  79, 
Verschluss  durch  Leberkrebs  XI  654, 
Lebercirrhose  durch  Verschluss  des 
XI  640. 

Dnctns  cocUearis  VIII  177. 

Dnctns   cysticns,   Erkrankung    des  YU 

438,  Verschluss  durch  Krebs  XI  654. 
Dnctns  ejacnlatorins  IX  541,  XVI 26, 

Samenverlust  durch   Erkrankung  des 

XVU  230,  Veriegung  des  XIX   63. 
Dnctns  hepaticns  XI  619,   Verschlnss 

durch  Leberkrebs  XI  654. 
Dnctns  lacrymalis  II  172. 
Dnctns  lactiferi  III  464. 
Dnctns  lingualis  XVII  515. 
Ductus  omphalomesentericus  XXn  55. 
Ductus  pancreaticus  V  448,  Ascariden 

im  IX  302. 

Ductus  papillaris  XIV  370. 

Ductus  parotideus  XVIII  417,  418. 

Ductus  reuniens  des  Labyrinths  Vin 
176. 

Ductus  Riviniani  XVIII  421. 

Ductus  Stenonianus  VIU  369,  XVm 
417,  418,  Zerstörung  bei  Periodontitis 
XV  411,  Verschluss  im  Abdominal- 
typhus 1  52. 

Ductus  subungualis    XVIIl  419,  421. 

Ductus  submaxillaris  XVIII  419. 

Ductus  thoracicus  III  192,  523,  V  32, 
XI  371,  XII  365,  XXI  331,  Berstung 
des  II 392,  Erweiterung  bei  ChylurielV 
296,  Verödung  bei  Scleroderma  XVUI 
356,  Verschluss  des  IX  705,  Hydro- 
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thorax  durch   Verlegung   des   X  28, 
tuberkulöse  Processe  im  XX  306. 

Ductus  thyreoglossus  XVII  515. 

Ductus  venosus  Arantii  VI  322,  XIII 

262,  vid.  auch  Ductus  Ar. 

Ductus  Whartonianus  XVIII  419,  Con- 

crement  im  IV  426. 

Ductus  WirsuDgianus   II  425,  415, 

Verschluss  des  V  79. 
Düfte,  Idiosyncrasie   gegen  X  234. 

Dfinkirchen  Y  450. 

Däimdann  V  28,  32,  Resorption  im  XVI 
589,  Parakresol  im  Inhalt  des  XI 
372,  Indicanvermehrung  bei  Unweg- 
samkeit des  V  110,  X  335,  Carcinom 
des  III  655,  Lymphom  der  Schleim- 
haut des  XII  378. 

Duxmdarmchymns  XXI  93. 
Dfinndarmflsteln  V  68. 

Dünste,  organische  I  649. 

Dürkheim  V  450,  XI  189,  19 1,  192, 

Chlorlithion  im  Wasser  von  XI  183, 
191,  Kochsalzwasser  von  XI 186,  191. 

Dürrsucht  XXI  394. 

Düsseldorf,  Wasserversorgung  von  XXI 
236. 

Düstembrook  Y  451. 
Duftmittel  IV  553. 
Dulcamara  Y  451,  XI  230. 
Dulcamarin  XVm  361. 
Dumreicher'sclie  Flügelschiene  XXI  2 1 . 

Dunkelcur  bei  Iritis  X  526,  bei  Netz- 
hauublösung  XIV  235. 

Dunkerque  V  450. 
Dümmere  Y  451. 
Dunstbad  II  350,  XI  190. 
Dunstdruck  IV  3i8. 
Dnnsthelm  I  654. 
Duodenalgeschwür,  vid.  Duodenum. 
Duodenalstenose,  Magendiiatation  bei  XII 
444. 

DuodoBitis  V  63. 

Duodenum  V  28.  Lage  des  II  413, 
GesehwOre  im  V  84,  peptisches  Ge- 
schwür des  V  78,  Geschwüre  im  D«  bei 
Melaena   neonatorum   XII    676 ,    Ge- 


schwüre im   D.  nach  Verbrennung  V 
80,  XX  260. 
Duplay'sches  Specnlum  für  Erwachsene 

XIV  54. 

Duplitus  anterior  XIII  310,  290,  297, 

298. 

Duplicitas  parallela  XIII  290,    297, 

298,  312. 
Dupuytren*sche  Schiene  XXI  23. 
Dura  mater  II  703,  vn  592,  VIII  178, 

XVI  662,  Innervation  der  VUI  138, 
Enochenplatten  in  der  XV  64,  Blu- 
tungen an  der,  bei  perniciöser  Anämie 

XV  434,  Erkrankungen  der  VUI  5, 
Sarcom  der  XVII  323,  Tuberkulose 
der  XX  310,  Tuberkelknoten  an  der 
XI  445 ,  Psammom  an  der  XI  445, 
Cylindrom  der  IV  642,  Cysticercus 
der  Taenia  acanthotrias  an  der  IV  662, 
Hämatom  der  VIII  592,  Occipital- 
neuralgien  bei  Erkrankung  der  XIV 
486. 

Durande's  Mittel  XIX  552. 
Durchfall,  vid.  Diarrhoe. 
Durchlässigkeit  des  Bodens  far  Wasser 

XI  38. 

Durchliegen  V  119,  vid.  auch  Decubitus. 

Durchleuchtung  V  320. 

Durchmesser    des    kleinen    Beckens    II 

495,  496. 
Durchnässung,  Gehimsclerose  durch  VIII 

93,  Darmcatarrh  durch  V  54. 
Durchschiessen  beim  Drucke  XVII  698. 
Durchschnittsalter    der    Lebenden    XI 

534,  von  Männern  I  646. 
Durchseihen  VII  209. 
Durchquetschen  der  Varicocele  XX  604. 
Durchsichtsstativ  XVII 618,  631,  664. 

Durst,    excessiver  XV  693 ,    im  Fieber 

VII  184. 
Durstanfälle,  intermittirende,  bei  Malaria 

XII  502. 
DuTStcur  III  196. 

Durstgefühl,  Steigerung  des,  bei  Diabetes 
insipidus  V  249. 

Durststängelchen  II  303. 
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Duttentabak  XIX  408. 

Dynamit  V  451,  II  617. 

Djmamograpliie  VIII  493. 

Dynamometer  V  454. 

Dynamoskopie  XII  52. 

Dysalbumose  IX  308. 

Dysastkesie  Y  454,  bei  Myelitis  XVU 

33. 
Dysartbria   syllabaris  spastica,   lite- 

ralis  paretica  XIX  173. 
Dysartkrie  I  593,  V  454,  Erzeugang 

bei  hypnotischer  Catalepsie  X  69. 

Dysbnlie  V  454,  XVI  145. 

Dysckromasie  XX  2ii. 

Dysckromatopsie  VII  80. 

Dyscorie  bei  Corectopie  IV  552. 

Dysekkrisie  V  454. 

Dysekoia  V  454. 

Dysempkysie  V  454. 

Dysenterie,  vid.  Ruhr. 

Dysergasie  V  454. 

Dysgeusie  I  218. 

Dysgrapbie  V  454. 

Dysgrypnie  V  454. 

Dyskidrosis  V  455. 

Dyskrasie  V  456,  III  591,  VI  344, 

XIII  63,  durch  Blei  UI  97. 

Dyslalien  I  593. 

Dyslexie  V  459. 

Dyslogie  I  594,  V  459,  XVI  145. 

Dyslysin  VU  415,  im  Koth  VII  64. 

Dysmenorrboe  T  459,  XXI  612,  durch 
SteDose  des  Muttermundes  XIX  75, 
76,  Eczem  bei  V  580,  Urticaria  bei 
XX  435,  Hautjucken  bei  XVI  84,  als 
Ursache  von  Acne  rosacea  I  161, 
Aphasie  nach  I  607,  bei  Endometritis 
acuta  VI  252,  Faradisation  gegen  VI 
122,  Galvanisation  bei  VI  112,  urero- 
abdominale  Galvanisation  bei  XXI  660, 
Phosphor  gegen  XV  544,  Apiol  gegen 
I  618,  Fussbad  mit  Aetzlauge  bei  X 
611,  Kohlensäure  bei  VI  197,  XI 
225,  Eohlensfturebäder  gegen  VII  476, 
Hydrastis  bei  IX  655,  Eisenmoorbäder 
gegen   XIII   385,     Vibumum    gegen 


XXI  132,  Säoerliogsbftder  gegm  I 
292,  AkratothermeD  gegea  I  248. 

Dysmenorrboea  intermenstmalis  V468. 
Dysmenorrboea  membranaoea  V  465, 

XX  481,  ails  Ursache  der  Stmlität, 
XIX  92,  positive  utero  -  abdomiDale 
Galvanisation  gegen  XXI  G60. 

Dysmorpbosen  V  122. 

Dysmorpkosteopalinklasie  V  469. 

Dysnoesie  V  454,  469. 

Dysodontosie  V  469. 

Dysosmie  I  481,  V  469. 

Dysparämie  XIX  87. 

Dyspareunie  V  469. 

Dyspepsia  nervosa ,  Sauerstoffinhaia* 
tionen  gegen   XXII  43. 

Dyspepsia  uterina  V  474. 

Dyspepsie  Y  471,  XU  41 1,  Ursachen 
V  473,  Symptome  der  V  475,  Pro- 
gnose V  485,  Behandlung  V    486, 

nervöse  III  660,  Einwirkung  der  D. 
aufMagenweiteXII445,  als  Disposition 
zu  Acne  I  157,  als  Disposition  an 
Acne  rosacea  I  161 ,  bei  Blagen- 
erweiterung  XII  446,  bei  chroBisehem 
Magencatarrh  XII  422,  bei  Morbn- 
Addisonii  1 186,  bei  Urämie  XXU91, 
Spasmus  nutans  durch  XVIII  400, 
Laryngospasmus  durch  XVIII  389, 
Spasmus  glottidis  bei  XVIII 391,  Beiem 
bei  V  580,  Angina  pectoris  bei  I  455, 
Adstringentien  bei  I  209,  Gerbsäure 
gegen  VIII  364,  Salzsäure  gegen  XVII 
191,  Kochsalz  gegen  XIV  113,  Alo$ 
gegen  I  317,  Strychnin  gegen  XIX 
253,  erdige  Mineralquellen  bei  VI  513, 
Eissingen  gegen  XI  48,  Marienbad 
gegen  XII  547,  St.  Nectaire  gegen 
XIV  145,  Rohitsch-Sauerbrunn  gegen 
XVI  647,  alkalische  Säuerlinge  bei 
I  287,  hydroelektrisches  Bad  gegen 
nervöse  IX  682,  Faradisation  gegen 
nervöse  VI  122,  nervöse,  Galvanisation 
bei  VI  104. 

Dyspepton  XV  339. 
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Dysphagie  Y  489^  XIV  516,  durch 

PonsUteion  VIII  133,  durch  Herde  im 
Pons  XV  1 74 ,  darch  A£fection  der 
Medulia  oblongata  XV  175,  durch 
Mediastinaltumoren  XII  619 ,  bei 
Wurstvergiftung  XXI  372,  bei  Aneu- 
rysma der  Aorta  I  579. 

Dysphagia  hysterica  X  190. 
Dysphagia  inflammatoria  XIV  525. 
Dysphagia  lusoiia  V  490,  XIV  530. 
Dysphagia  spastica  V  490. 
Dysphagia  toxica  X  446. 
Dysphasie  I  593,  V  491. 
Dysphonie  V  491,    durch   Mediastinal- 
tumoren XII  619. 
Dysphorie  V  491. 
Dysphrasia  imitatoria  I  596. 
Dysphrasie  I  594,  V  491. 
Dysphrenia  neuralgica    V   491,    XII 

690. 

Dysphrenie  V  491. 

Dysplasie  V  491. 

Dyspnoe  T  491,  XVI  601,  D,  durch 
Erkrankung  der  Luftwege  V  492, 
der  Thoraxwandung  V  493,  durch 
Absperrung  der  Athemluft,  Verminde- 
rung des  Sauerstoffs  und  des  Luft- 
drucks V  495,  VerftnderuDgen  des 
Blutes  bei  V495,  der  Blutbewegung 
V  496,  Erkrankung  des  Athmungs- 
eentrums  V  497,  des  Grosshims  V 
497,  des  RQckenmarks  V  498, 

pneumatorectisohe  XVI  602,  Ur- 
sachen der  II 61,  Einfluss  auf  den  Stoff- 
weehsel  XIX  161,  Harnstoff  bei  IX  1 2 1 , 


Mydriasis  bei  XIII  614,  bei  Kindern 
durch  unverdaute  Speisen  XX  585, 
durch  venöse  Stagnation  XVIU  702, 
bei  Aorteninsufficienz  IX  367 ,  bei 
Aneurysmen  der  Aorta  I  579 ,  bei 
chronischem  Magencatarrh  XII  419, 
bei  Lungenabscess  XII 136,  bei  Bulbär- 
paralyse  III  573 ,  bei  Leukftmie  XU 
64,  bei  Capillarbronchitis  UI  397, 
durch  Mediastinaltumoren  XII  619, 
bei  Alpdrücken  XVIH  367,  durch 
Salicylsfture  XVII  218,  Pneumato- 
metrie  bei  XV  662,  Sauerstoff  gegen 
X  392. 

Dyspraxie  V  502,  XVI  145. 

Dyssteatosie  V  502. 

Dysterie  V  502,  D.  agiUns  V  502. 

Dysthermosie  V  502. 

Dysthymia  atra  XVI 136, 137,  melaena 

Simplex  oder  silens  XVI  136,  Candida 

XVI  137. 

Dysthymie  V  454. 

Dystocie  V  502. 

Dystrophia    musculorum    progressiva 

VI  71,  XVI  97,  102. 

Dystrophie,  neurotische  XX  236. 

Dysurie  Y  502  (vid.  auch  Hambe- 
seh  werden  etc.),  bei  Hysterisehen  X 190, 
bei  degenerativer  amyotrophischer  Neu- 
ritis XIV  323  ,  intermittirende ,  bei 
Malaria  XII  502,  bei  Tripper  XX  144, 
bei  Fissura  ani  XU  603. 

D3rticu8  marginalis  XIII  558,  Muskel- 
faser von  XIII  535,  536. 

Dzuddam  XII  5. 


E. 


Ear  cough  IX  652. 

Eastbourne  V  504. 

East-India  fever  XX  177. 

Eau  Athönieime  IV  667,  576. 

Eau  Berger  IV  580. 

Eau  cosmötique  de  Vienue  IV  565. 

Eau  d'arquebusade  II  372,  V  505. 

Eau  de  Bahama  IV  581. 

Eau  de  Bouquet  IV  558. 

Eau  de  Capille  IV  581. 

Eau  de  Cologne  IV  314,  558,  559, 
Deliriam  tremens  darch  hftufiges  Wa- 
schen mit  V  170. 

Eau  de  Cythere  IV  581. 

Eau  de  Figaro  IV  581. 

Eau  de  Guerlaiu  IV  573. 

Eau  de  la  Ploride  IV  581. 

Eau  de  Javelle  IV  191,  192. 

Eau  de  Lithiue  XII  113. 

Eau  de  Luce  I  356,  496,  IV  561,  bei 

Scblangenbiss  XVII  561. 
Eau  de  Lustre  IV  575. 
Eau  de  Lys  de  Paris  IV  574. 
Eau  de  miel  odoraute  IV  559. 
Eau  dentifrice  IV  583. 
Eau  de  Portugal  IV  555,  559. 
Eau  de  Princesse  IV  566,  572. 
Eau  de  Vienue  und  Lajeune  IV  579. 
Eau  d'Orge  IX  588. 
Eau  medicinale  d'Husson  Vni  413. 
Eaux-Bonnes  V  504,  XVI  293,  XVm 

107,  109. 
EauxChaudes  V  505. 
Eaux  encensoires  IV  563. 
Ebensee  II  712. 
Eberrautenkraut  I  114. 


Eberwuj^el  III  669. 

EbuUition  V  117. 

Ebumation  V  506,  XV  91,  bei  der 
Arthritis  deformans  II  29. 

Ecbalium  VI  39. 

Ecbolin  XVITI  165. 

Ecchondrose  T  506,  IV  259,  E.  spbeno 
occipitalis  IV  259 ,  am  Kehlkopf  XI 
496,  am  Oberarm  XIV  454,  der  Rippen 
XVI  637. 

Ecchymoma  V  506,  vm  591. 

Ecch3nnoma  subconjunctivale  VIII  623. 

Ecchymosen  V  506,  VHI  633,  XV  454, 
durch  Menstruation  Xm  32,  am  Perl- 
Card  IX  465,  Tardien's  I  116. 

Eccoprotica  1  69. 

EccMdnin  XVII  552. 

Ecbinococcus  Y  507,  1 484,  IX  293,  X 
368. 

Echinococcus  altricipariens  V  510. 

Echinococcus  granulosus  V  509. 

Echinococcus  hominis  V  510. 

Echinococcus  hydatidosus  V  510. 

Echinococcus  scolicipariens  V  509. 

Echinococcus  veterinorum  V  509. 

Echinococcns-Erankheit  Y  511,  Chole- 
sterin in  Ecbinococcasbftlgen  IV  255, 
Ereatin  in  der  Flüssigkeit  von  XI  356, 
Hyalin  in  den  Blasen  von  E.  IX  654, 
E.  im  Unterhantgewebe  IV  651,  im 
Sputum  XVIII  665,  in  der  Fosaa  occi- 
pitalis  sinistra  XX  582,  im  Glicht  VIII 
373,  der  Nase  XIV  90,  am  Halse  Vlfl 
653,  in  der  Lunge  IV  255,  in  den  Reapi- 
rationsorganen  V  521,  im  Mnskel  XIII 
593,  am  Oberarm  XIV  454,  im  Ellen- 
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bogeDgelenk  VI  159,  Ech.  des  Ober- 
schenkels XIV  483,  im  Unterschenkel 

XX  392  y  am  Becken  II  491 ,  der 
Beokenknochen  n  491,  im  Magen  XII 
455,  in  der  Leber  IV  652,  Y  512,  in 
den  Oallenwegen  VII  449 ,  der  Milz 
XIU  230,  Splenectomie  bei  E.  der 
Milz  XYin  608,  Echinococcus  an  weib- 
lichen Genitalien  IV  655,  des  Bauch- 
fells n  405,  der  Niere  und  Hydro- 
nephrose  IX  694,  im  Gehirn  VIII 105, 
der  Rttckenmarkshäute  XVU  85,  der 
Leber,  Injection  von  Jod  bei  X 
419. 

Echinodermen  I  210,  Eier  von  II  538, 

XXI  464,  Zellkerne  bei  XXI  484. 
Echinorliynclius  V  524. 
EcUnorliyncliiis  gigas  V  525. 
Echinorliynclius  hominis  V  525. 
Echinorlijniclius  polymorplius  V  525. 
Echinorliynclius  proteus  V  525. 
EcMniscus  I  402. 
EcMnus  miliaris  II  543. 
l^Mquage  XXI  451. 
Echis  XVII  554. 
EcUs  carinata  XVII  546,  548. 
EcUtes  scliolaris  Y  525. 
Echium  vulgare  III  570,  XI  231. 
Echolalie  Y  525,  I  596. 
Echoplirasie  I  596,  V  525. 
Echosprache  V  525. 
Echuja  XXU  78. 
Echujin  XXI  613. 
Eckerberg  Y  526. 
Edegma  XII  97. 
Eclampsia  Y  526,  IV  528,  Symptome 

V  529,  Häufigkeit  der  V  531,  Therapie 
der  V  531, 

Frühgeburt  durch  VII  350,  Mydriasis 
bei  XIII  616,  E.  mit  Laryngospasmus 
XVIII  393,  Hämatorrhacbis  durch 
XVn  77,  E.  bei  croupöser  Pneumonie 
XII  205,  als  Ursache  des  Aborts  I  84, 
SaaerstoffinhalatioDcn  bei  XXII  43. 

Eclampsia  haematogenes  V  537. 
Eclampsia  helmintlüca  V  537. 

Bttii-Kacyclopädie  der  ges.  Heilkimde.  XXII.  2. 


Eclampsia  infantum  Y  534^  539,  Sym- 
ptomatologie V  539,  Diagnose  der 
V  541,  Therapie  der  V  542. 

Eclampsia  idiopathlca  V  539. 

Eclampsia  intermittens  V  538. 

Eclampsia  parturientium,  Bromkalium 
bei  111370,  Benzoöaäure  gegen  U  610. 

Eclampsia  puerperarum,  Aphonie  bei  I 
612. 

Eclampsia  satumina  III  108. 

Eclysis  XIV  557. 

£cole  d*application  de  la  medecine  et 
pharmacie  militaire  Y  544. 

Äcorce  de  Oarou  XVIII  228. 

^coulement  XX  133. 

Ecrasement  Y  547,  bei  Varicocele  XX  604« 

Ecraseur  Y  547, 1 366,  für  Polypen  XV 
696,  nach  Tobold  XI  501. 

Ecstase  Y  552. 

Ecstasis  morientium  I  219. 

Ecstropliie  Y  553. 

EcstropMe  der  Blase  V  553,  VI  458, 
XIII  307. 

Ectasie  V  559,  E.  des  Oesophagus  XTV 
536. 

Ecthyma  Y  559,  neuropathischer  Ur- 
Sprung  des  XX  242. 

Ecthyma  cachecticum  V  559. 
Ecthyma  criticum  V  560. 
Ecthyma  febrile  V  560. 
Ecthyma  infantile  V  559. 
Ecthyma  luridum  V  559. 
Ecthyma  vulgare  V  559. 
Ecthyma  scrophulosorum  V  560,  XVQI 

152. 

Ecthyma  syphiliticum  XIX  357. 

Ectoblast  II  409,  707. 

Ectocardie  Y  560,  XIX  548. 

Ectoderm  II  409. 

Ectopagus  XIU  302. 

Ectopie  V  560,  des  Hersens  XIU  289, 
307 ,  der  Linse  II  249,  der  Pupille 
IV  552,  der  Blase  II  299,  UI  17, 
XIU  307,  des  Hodens  IX  542. 

Ectoplasma  von  Infusorien  XXI  462. 

Ectrodactylie  V  560,  VU  232,  XXI 449. 
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Ectromelen  XUI  302. 

Ectropium  (palpebrarum)  V  560,  Be- 
handlong  V  562,  durch  VerbrenDang 
II  261. 

Ectropium  der  Lippe  VIII  374,  376. 

Ectropium  des  Gervix  als  Ursache  von 
Abort  I  84,  der  Muttermnodslippen 
als  ConceptionshiDdemiss  XIX  79. 

Ectropium  acutum  V  562,  563. 

Ectropium  luxurians  V  561. 

Ectropium  mechanicum  V  561. 

Ectropium  paraljrticum  V  561. 

Ectropium  sarcomatosum  V  561. 

Ectropium  senile  V  561. 

Ectropösophag  XIV  507. 

Eckzähne,  Aussiehen  der  XXI  402. 

Eczema  Y  566,  IX  167,  Symptomato- 
logie V  567,  Anatomie  des  V  569, 
Verlauf  des  acuten  V  571,  chronisches 

V  573,  Diagnose  des  V  578,  Actio- 
logie  V  579,  Therapie  V  581, 

S3rmmetrische8  E.  II  692,  sympathi- 
sche Ausbreitung  des  E.  XX  259,  Haar- 
verlust  bei  1 321,  E.  nach  peripherischen 
Nervenverletzungen  XX  242,  durch  Cri- 
thoptes  IV  592,  bei  Krätze  XVU  344, 
durch  Kopfläuse  V  573,  nach  Impfung 
X  277,  bei  Masern  XII 560,  E.  introitus 
narium  XIV  81,  der  Ohrmuschel  XIV 
567,  bei  Trigeminnsneuralgie  XX  253, 
E.  penis  V  572,  E.  scroti  V  572,  bei 
Akrodynie  I  247,  E.  scroti  durch 
Pruritus  XVI 85 ,  E.  des  Nabels  V  575, 
£.  durch  Jodoform  X  479,  bei  Petro- 
leumarbeitem  XV  461,  durch  Queck- 
silber XVI  321,  XIX  387,  bei  Schwan- 
geren XVm  58,  bei  Hysterie  X  192, 
bei  Syphilis  XIX  357,    bei  Kindern 

V  574,  XVI  76,  bei  Scrophulose  XVm 
152,  bei  Leukämie  XII  64,  £.  faciei 

V  571,  573,  E.  capillitii  V571,  573, 
der  CoDJunctiva  IV  497,  der  Lider 
bei  Gicht  VIII  402,  der  Lider  nach 
Variola  XX  624, 

Mittel  gegen  IV  572,  indirect  cata- 
lytische   Stromwirkung   bei   VI   104, 


Arsen  gegen  I  678,  AntunoB  bei  I 
512,  der  Vulva ,  Jodoform  gegen  X 
484,  Perubalsam  gegen  XV  443, 
Resorein  bei  XVI  585,  Niekelolairt  bei 
XIV  361,  Akratothermen  gegen  dirmii- 
sches  I  243,  Plombiöres  gegen  XV 
626,  Leberthran  bei  E.  capitis  XI  665. 

Eczema  caloricnm  V  580. 

Eczema  crustosum  V  571,  578. 

Eczema  erjrthematosum  V  571. 

Eczema  berpetiforme  V  574. 

Eczema  impetiginoides    V  568,    569, 

573,  578,  VII  102,  VIE  152,  X 
265 ,  Unterschied  von  Seborrhoea 
sicca  XVIII  163. 

Eczema  intertrigo  V  571,  572. 
Eczema  larvale  V  574. 
Eczema  lichenoides  V  571. 
Eczema  lotricum  V  576. 
Eczema  madidans  V  569,  571,  X  265. 
Eczema  marginatum  V  578,    VI  622. 
Eczema  papulosum  V  568,  V  571. 
Eczema  pustulosum  V  572. 
Eczema  rubrum  V  569,  571,  X  265. 
Eczema  solare  V  580,  XXI  72. 
Eczema  sycosiforme  V  575. 
Eczema  tyloticum  V  576. 
Eczema  vesiculosum  V  569,  571. 
Eczema  squamosum  III  126,    V  568, 
Unterscheidung  von  Psoriasis  XVI 122. 
Ecuador,  Findelpflege  in  VII  216. 
Edelleberkraut  IX  316. 

Edelmannes  Einheitsborizontalgalvano- 
meter  VI  54. 

Edelsoole  von  Reicbeuhall  XVI  566. 

Edenkoben  V  587. 

Edison-Lampe  II  593. 

Edocephale  XIII  302. 

Effleurage  XII  566. 

Efflorescenz  V  587. 

Egel,  vid.  Blutegel. 

Egerisee  II  711. 

Egersundkrankheit  XVI  363. 

Eggenberg  V  587. 

Eguisier's  Irrigateur  IV  338,  X  410. 

Egypte  fBouton  d')  (Delhi-Beule)  V  143. 
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Egypter,  Recratirung  bei  den  XVI  434. 

£be  y  587,  anter  Blntsverwandten  III 
236  (vid.  Blutsverwandte),  der  Chloro- 
tischen  lY  221. 

EheUche  Fruchtbarkeit  VII  642. 

Ehelosigkeit,  Einflass  auf  Sterblichkeit 
XI  552. 

Ehemündigkeit  V  590. 

Ehrenpreis  XXI  HO. 

Ei  y  591,  XXI  613,  Reifungserschei- 
nnngen  des  V  600,  Eintritt  des,  in  die 
Tnbe  V  601,  des  Vogels  V  608, 
der  Reptilien  V  616,  der  Amphibien 
V  622,  der  Fische  V  627,  Bildung 
und  Entwicklung  des  V  641,  lieber- 
sieht  der  Ansichten  Ober  Eibildung 
und  Entwicklung  V  656, 

menschliches  Ei  VII  299,  ttber- 
fmchtetes  II  567,  üeber Wanderung  des 
Vn  9,  intrauterine  Ueberwandemng 
des  vn  18,  (Hahnchen)  Sprengnng 
des  VI  186,  Lackiren  des  VI  176. 

Ejaculation  VI  37,  XVII  227. 

Ejacnlatio  seminis  IX  56. 

EibaUen  V  662. 

Eibüdnng,  Eientwicklnng,  vid.  Ei. 

Eibe  XVII  169. 

Eibisch  I  324,  vid.  auch  Althaea. 

Eibischblätter  I  324,  III  707. 
Eibischsyrup  I  324. 
Eibischthee  I  325. 
Eibischworzel  I  324. 
Eibischzeltchen  I  325. 
Eichböhl  II  711. 
Eiche  y  659. 

Eichel  (des  Penis)  IX  55,  Schanker  der 
XVII  440,  Verwachsung  der,  mit  der 
Vorhaut  XVI  8,  vid.  auch  Olans. 

Eichelkaffee  III  600,  v  660. 
Eicheln  T  659. 

Eichelstein,  Rt^üf^xeclampsie  durch  V  537. 
Eicheltripper  II 358,  Argentum  nitricum 
gegen  X  407. 

Eichengerbsanre  I  206. 

Eiehenholz,  Durchlässigkeit  für  Luft  II 
455  u.  ff. 


Eichenrinde  V  659,  als  Antidotnm  1 493, 
Bäder  von,  bei  Pemphigus  neonatorum 
XV  301. 

Eichwald  V  660. 

Eidechsen,    Regeneration  bei  XVI  560. 

Eidotter,  NudeYn  im  XIV  434,  Glycerin- 
phosphorsänre  im  VIII  475,  Luteln 
im  XI  665,  XU  340,  Leoithindarstel- 
Inng  aus  XIV  306,  Vitelline  im  XXI 
146,  E.  der  Vögel  und  Fische,  Chole- 
sterin im  IV  255. 

Eidotterseife  XVIII  234. 

Eier  (Hühnereier),  Bestandtheile  der  I 
202,  Zusammensetzung  der  V  286, 
XIII  146,  Eisen  in  V  289,  Heiz- 
werth  der,  in  Calorien  I  240,  Ver- 
halten im  Magen  IV  301,  Verdauung 
im  Magen  XXI  90,  Ausnutzung  der 
VI  544,  Ausnutzung  im  Darm  XXI 
99,  als  Ersatz  fttr  Eiweiss  VI  542, 
Näbrstoffverhältniss  der  VI  544,  Con- 
servirung  der  XIII 162,  antidotarische 
Wirksamkeit  bei  Vergiftungen  1491, 
492,  erzeugen  Albuminurie  I  275. 

Eiereiweiss  I  256,  subcutane  Injection 
von  X  161. 

Eierdiät  V  286. 

Eieröl  gegen  Ergrauen  der  Haare  IV 
578. 

Eierschalen  III  607. 

Eierstock  V  660  (vid.  auch  Ovarium), 
Untersuchung  des  V  666,  Nosologie 
des  V  667,  Bildungsfehler  des  V  668, 
Lageanomalien  des  V  669,  Hyper- 
ämie und  Hämorrhagie  des  V  671, 
Entzündung  des  V  672^  Neubildungen 
des  V  679,    Dermoidgeschwttlste  der 

V  697,  solide  Tumoren  des  V  699, 
Fibrom  des  V  699,  Carcinom  des  V 
700,  Sarcom  der  V  701,  Ovariotomie 

V  701,  Cyste  des,  und  Hydronephrose 
IX  694,  Krebs  am  XII  436,  Cysten 
des  IV  654. 

Eierstocksbruch  III  426. 

Eigelb  als  Emulgens  VI  225,  als  Bechi- 

cum  II  476. 

17* 
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Eigenlicht  der  Retina  XV  540. 
Eigenwärme-Regnlirnng  XXI  615. 

Eihäute,  EntwicklangsstöniDg  der  XUI 
272,  VerwachsoDg  mit  dem  Körper 
XIII  279 y  Erkrankung  der,  als  Ursache 
des  Abort  I  84. 

Eihaut  beim  Reptilienei  V  619. 

Eihautreste,  Retention  von  XIII  76. 

Eihautstich  V  718,  I  96,  VII  352, 
364. 

Eikeru,  Bildung  des  II  540,  Theilung 
des,  bei  Doppelbildung  XIII  300. 

Eileiter  XX  263,  Cysten  der  IV  648, 
655,  Tuberkulose  der  XX  313. 

EUseu  VI  5,  XVm  106,  109,  Schwefel- 
moor von  XIII  387. 

Eimersystem  XVIII  676. 
Eiubalsamirung  VI  5,  XI  673. 
Einbildungskraft  I  690. 

Eingeweide,  Innervation  der  VIII  139, 

Ectopie  der  VII  315,    Contusion  der 

XVI  338.    . 
Eingeweidewürmer  (vid.  auch  Helminthen 

und  Bandwurm),  Urticaria  durch  XX 

435. 
Eingiessungen  in  den  Darm  XXI  118, 

in  den  Darm  bei  Darmcatarrh  V  65. 

Einheitsliorizontalgalvanometer  VI  54. 
Einjährig  freiwilliger  Arzt  VI  7,  XIII 

199,  208. 
Einkeilung    bei    Schenkelhalsbruoh    IX 

609,  610. 
Einklemmung  von  Brüchen  in  434,  des 

Darms,  Darmfistel  durch  V  70,  E.  der 

Niere  XXI  188. 
Einknickung  von  Knochen  VII  327. 
Einpackung,  feuchte  X  18. 
Einreibung  XII  99. 
Eiureibungscur    gegen    Syphilis    XIX 

385. 
Einrenkung  XII  349. 
Einschlafen,    anfalls weises,  als  epilepti- 

Hcher  Zufall  VI  428. 

Einschlorfen  XVII  335. 
Einspritzung  X  404,  trockene  X  314. 
Einsteigeschaclite  bei  Sielen  XVIII 684. 


Einstellung  des  FGtus  X  712,  eztra- 
mediane  11  511. 

Einum,  Irrencolonie  X  534. 

Einwachsen  des  Nagels  VII  239,  XXI 
453. 

Einwicklung,  feuchtkalte  X  18,  feucht- 
warme  V  325,  feuchte,  bei  Gelenk- 
leiden  VIII  297,  hydropathlsche,  bei 
Catarrhalpnenmonie  XII  180,  nasse, 
bei  Abdominaltyphus  I  62. 

Einzelhaft,  hallucinatorische  Paranoia 
in  der  XV  234. 

Einzelzuckung  des  Muskels  XUI  555. 

Eis  IV  429,  Wirkung  von  IX  280, 
gegen  Chorea  IV  282,  Anwendung 
bei  Spondylitis  XVÜI  653. 

Eisblase  bei  Angina  pectoris  I  464. 

Eischale  V  608,  des  Fischeies  V  632. 

Eisen  (Präparate)  VI  10  (vid.  auch 
Ferrum  und  dessen  Präparate),  Heil- 
wirksamkeit in  Krankheiten  VI  16, 
mit  vorwiegend  reiner  Eisenwirknng 
VI  17,  Contraindicationen  für  den 
Oebrauch  der  VI  17,  £.  mit  stark  ad- 
stringirender  Nebenwirkung  VI  21,  mit 
besonderen  Nebenwirkungen  VI  26, 
Bestimmung  des  XIX  672,  Vor- 
kommen im  Körper  VI  539,  in  der 
Lunge  I  648,  in  Nahrungsmitteln  V 
289,  in  der  Galle  VII  417,  im  Harn 
IX  20,  Beschaffenheit  der  Stahle  nach 
Gebrauch  von  VII  65,  Wirkung  des 
IX  281,  Wirkung  auf  Zähne  XIV 
144,  Anwendung  als  Emmenagognm 
VI  196,  bei  Magenerweiterung  XU 
453,  gegen  Hysterie  X  209,  bei 
Chlorotischen  IV  221,  bei  Angina 
diphtheritica  V  388,  gegen  Dyspepsie 
V  487,  in  Drageen  IV  448,  zn  Bädern 
XVI  358,  subcutane  Injection  von  X 
149,  als  Adstringentien  I  207. 

Eisenalbuminat  VI  11  (vid.  auch  Ferrum 

albuminatum). 

Eisenalbuminatflüssigkeit  VI  21. 
Eisenarbeiter,  Durchschnittsalter   der  I 
646,  Mortalität  der  I  645. 
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Eisenbäder,  moussireode  II  347. 
Eiseubalm,  Unglaoksfälle  auf  der  I  652, 
Unfallstatistik  der  XX  353. 

Eisenbahnapparat  VI  689. 

EisenbahnerscliTitternng,  vid.  Railway 
spine. 

Eisenbahnfurcht  XIV  291,  XVIU  305. 

Eisenbahnnnfall,  Erkrankungen  durch 
XVI  385,   vid.  auch  Railway  spine. 

Eisenbahnwagen,  Heuslnger's  XVII  277, 
Reinigung  der  R.  XIII  182. 

Eisenblech  zu  Schienen  XXI  18. 

Eisenbromid  VI  27. 

Eisenchinin,  citronensaures  VI  28. 

Eisenchlorid  vi  22,  24,  Elnfluss  auf 
Milzbrandsporen  l  566,  E.  und  Kalk 
zur  Reinigung  von  Canalwässern  XVIII 
688,  gegen  Varicocele  XX  601,  zu 
Klystieren   IV    340,    als    Desodorans 

V  233. 

Eisenchlor idtinctnr,  ätherische  VI  28. 

Eisenchlorür  VI  25,   aus  metallischem 

Eisen  VI  11,  Giftwirkung  des  VI  15. 

Eisencyanürcyanid  IV  627,  VI  29. 
Eisencyanzink  IV  627. 
Eisenhut  I  162. 

Eisenhütten,  Gefahren  der  IX  639. 
Eisenhydroxyd,  dialysirtes  VI  18. 
Eisenjodür  V(  26. 

Eisenkalinm,  weinsanres  VI  28. 

Elsenlnnge  I  648,  VI  16. 

Eisenmoorbäder  XIII  383. 

Eisenocker  IV  430. 

Eisenoleat  XVIII  233 

Eisenoxy Chlorid,  flossiges  VI  23. 

Eisenoxyd  in  Lungen  XIX  47,  48,  im 

Sputum  XVIII  668. 
Eisenoxydhydrat  VI  19,  als  Desinfleiens 

V  234,    bei    Arsenvergiftung   I  498. 
Eisenoxydnatron,   weinsaures,  Wirkung 

des  VI   15. 

Eisenoxydnl,  Oxydation  durch  Kalium- 
permanganat XIX  671. 

Eisenoxydnl,  kohlensaures  I  290. 

Eisenoxydnlammoniumsulfat  zur  Titer- 

btellung  XIX  672. 


Eisenoxydnloxyd  VI  19,  Einathmung 
von  XIX  49. 

Eisenpeptonat  VI  12,  21. 
Eisenpnlver  als  Antidot  I  498. 
Eisenquelle   von  Iwonicz  X  576,    von 
Luxeuil  XII  355. 

Eisensaccharat  IV  222. 

Eisensalmiak  I  359. 

Eisenseife  XVIII  234. 

Eisensesquichlorid  (vid.  Ferrum  sesqui- 
chloratum). 

Eisensplitter   in  der  Hornhaut  II  254. 

Eisenstaub,  Einathmung  von  VI  16,  Auf- 
nahme in  die  Lungen  XIX  42,  Pneu- 
monie durch  Einwirkung  von  XII  168. 

Eisensulfat  VI  26  (vid.  auch  Ferrum  sul- 
furicum),  Einwirkung  auf  den  Eomma- 
bacillus  V  229,  Einfluss  auf  Milzbrand- 
sporen I  566,  als  Antimiasmaticum  Y 
222,  zur  Desinfection  IX 199,  E.,  Kohle 
und  Kalk  zur  Reinigung  von  Canal- 
wässem  XVm  688,  in  Quellen  VI  36. 

Eisensulfld,  vid.  Ferrum  sulfuratum,  Gift- 
wirkung des  VI  14,  15,  Vergiftung 
mit  VI  22,  23. 

Eisentinctur,  essigsaure  VI  28. 

Eisenvergiftung  VI  14. 

Eisenvitriol,  vid.  Eisensulfat  und  Ferrum 
sulfuricum. 

Eisenwasser  TI  30^  XIII  253,  gegen 
Chlorose  IV  222,  Alt-Haide  als  I  325, 
Anmale  als  II  265,  von  Cleve  IV  315, 
von  St.  Christan  IV  289,  Charbonniöres 
als  IV  123,  Cbateau  Gontier  als  IV 
123,  von  Cbitignano  IV  178,  von 
Lanjaron  XI  459,  von  Imnau  X  264, 
von  Pyrmont  XVI  297,  von  Franzens- 
bad VI  33,  Vn  343,  von  Szliacs 
XIX  405,  von  Stehen  XIX  56,  von 
Vicar's  Bridge,  von  Vichnye  XXI  132 ; 
unter  VI  30  finden  sich  die  weiteren 
Eisenquellen  angegeben. 

Eisenwein  VI  28. 
Eisenweinstein  VI  28. 
Eisenweinsteinkngeln  VI  28. 
Eisenzinkcyanür  XXI  514. 
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Eisenzucker  VI  18. 

Eiserner  Bestand  VI  571,   XIII  155, 

Gewicht  des  XIII  134. 
Eisessig  VI  629,    zur   Zeratörang   von 

Warzen  IV  570. 

Eispomade  IV  565. 

Eiswasser,  Einflass  auf  Eropfbilduug 
XIX  236. 

Eiter  III  181,  Cholesterin  im  IV  255, 
Leucin  im  XII  55,  Olycogen  im  VIII 
478,  Propepton  im  IX  308,  Wasser- 
gehalt des  IX  708,  blauer  XVI  290, 
syphilitischer  XIX  318,  Beschaffenheit 
bei  Abscessen  I  105,  des  Schankers 
XVn  437,  im  Koth  VU  64,  Incru- 
station  in  eingedicktem  IV  415. 

Eiterbälge  IX  400. 

Eiterbeule  I  101. 

Eiterbubo  lU  538. 

Eitercoccen  bei  Osteomyelitis  XV  81. 

Eiterdiathese  XVI  280. 

Eiterdyskrasie  XVI  280. 

Eitererguss  VI  221. 

Eitergilt  VI  347. 

Eiterherde,    metastatische,    bei  Pyftmie 

VII  176. 
Eiterinflltrat,  reizloses  X  645. 
Eiterkörperchen  1 104,  VI  329,  Nuclein 

in  XIV  434,    in  Sputis    XVIII    659, 
im  Harn  IX  23. 

Eiterkugeln  XIX  645. 

Eiterprobe  von  Donn^  IX  23. 

Eiterpumpe  X  412. 

Eiterung  VI  347,  Entstehen  der  IV  343, 
Fieber  bei  VII  180,  chronische  prä- 
disponirende,  zn  Phthisis  XII  264, 
Tendenz  zur,  im  Puerperium  XVI  214, 
pemiciöse  Anämie  durch  lange  XV 
433,  während  der  Schwangerschaft 
XVni  78. 

Eiterungsfieber  VII  176. 

Eitervergiftung   des  Blutes  XVI  280. 

Eiterversenkung  I  103. 

Eiweiss  (Eiweissstoffe)  I  253,  Aufbau 
des,  in  den  Pflanzen  XIX  149,  Stick- 
stoff   im    XIX   151,    im  Fleisch    VII 


278|    Leucin  aas  XII  55,  Indol  ais 

X  332,  Filtration  von  IV  380, 
Filtration  von  VII  210,  E.  ib  der 

Lymphe  XII  366,  der  Eier  V  609, 
des  Fischeies  V  632,  FäalnlBSgilinuig 
des  II  328,  VII  70,  123,  Fftalnias  des, 
im  Darm  XXI  94,  Zerlegung  dareh 
Bauchspeichel  II  419,  Meoge  des,  in 
peritonealen  Transsudaten  II  48,  E.  im 
Speichel  XVIII 415,  im  Harn  nadi  epi- 
leptischem Anfall  VI  425,  im  diabeti- 
schen Harn  V  257,  im  Fieberharo  VII 
187,  im  Harn  bei  Fettsucht  VII  153, 
in  der  Galle  VII 422,  in  dysenterisehea 
Stühlen  VU  64,  Nachweis  von  I  264, 
Resorption  von  XVI  594,  ealorischer 
Werth  des  VI  552,  der  Nahrung  XIII 
145,  Bedeutung  fOr  die  Bmährung  Vi 
530,  äquivalente  Nahrungsstoffe  für  be- 
stimmte Mengen  von  VI  542,  Aus- 
nutzung im  Darm  XXI  99,  ausschliess- 
liche Ernährung  mit  X  327,  Bedeutung 
in  der  Nahrung  I  262,  Verhalten  von 
Jod  zu  X  462,  Verhalten  za  Blei  HI 
96,  Verhalten  des,  unter  Giften  X  439, 
vid.  auch  Albumin. 

Eiweissbedarf,  Deckung  des  I  263. 

Eiweissdrüsen  XVIII  4  25. 

Eiweissfäulniss  VII  70,  123,  XXI  94, 
Bacillus  der  II  328,    Paracresol  bei 

XI  372. 

Eiweisskörper  I  253. 
Eiweissproben  im  Harn  I  268. 
Eiweissquotient  I  270. 
Eiweisstrank  als  Antidotum  I  492. 
Eiweisszeltchen  XIX  420. 

Eizellen,  Membranen  an  XXI  469. 
Ekel  VI  502. 

Ekelmittel  VI  671,  als  Bechica  II  478. 
Ektasie  XIX  5. 
Ektopia  cerebri  IX  674. 
Ektopie  der  Eingeweide  VU  315. 
Ektropium  durch  Trachom  IV  478. 
Elaeopten  XIV  495. 
Elaeosaccharum  VI  37,  XIV  501. 
Elainsäure,  vid.  Oeisäure. 


OENERAL-REGISTER. 


263 


Elais  gnlneensis  XV  153. 
Elaps  corallinus  XYII  546. 
Elaps  intestinalis  XVII  543. 
Elaps  lemniscatns  XVII  546. 
Elasticin  XIV  494. 
Elasticitat  des  SchAdels  XVU  421,  der 
Oeftese  VII  581,  der  Knochen  XI 122. 

Elasticitätselevation  XVI  236. 
Elastin  VI  87,  I  258 ,  262 ,   II  703. 
Elastinpepton  VI  38,  XXI  81. 
Elastische  Fasern  II  702,   im  Spatam 

XVIII  661,    im  phthisischen  Sputum 

Xn  290. 
Elastischer  Knorpel  XI  175. 
Elaterin  VI  39,  zur  sabcutaneu  Injection 

X  155. 
Elaterium  VI  39, 1 167,  X  437,  Dosirung 

des  XVI  416. 
Elaylchlorid  1 216,  VI  41,  gegen  acuten 

Gelenksrheumatismus  VIII  327. 

Electivmittel  XVIII  402. 
^ectuaire  vaccinal  X  295. 
Electuariom   VI  132,    molle,  densum 

VI  135. 
Electnariom  aromaticom  XIII  44. 
Electuariom  aromaticum  cum  Opio  VI 

133. 
Electuarium  dentifricium  IV  583. 
Electuarinm  e  Senna  XXI  123,  XVIII 

254. 

Electuarinm  gingivale  IV  584. 
Electuarium  lenitivum  XVIII  254. 

Eledone,  Nervenzellen  von  XXI  465. 

Eleidin  VIII  535,   IX  148,    XXI  481. 

Elektranodyn  VII  591.. 

Elektricität  (vid.  auch  Faradisation  und 
Galvanisation)  IX  282,  Wirkungen  der 
IX  255,  statische,  Catalepsie  durch  X 
63,  als  Rubefaciens  VI  465,  Erzeugung 
von  Mi^sbildungen  durch  Anwendung 
der  XIII  271,  Gebrauch  gegen  Ver- 
stopfung XXI  121,  bei  Augenmuskel- 
lAhmungen  II 241,  bei  Blepharospasmus 
III  137,  gegen  Hornhautflecke  IX  592, 
gegen  Bleilähmung  III  124,  gegen 
acuten  Gelenkrheumatismus  VIII  327, 


bei  Gelenkneuralgie  VUI  315,  An- 
wendung bei  Gelenkentztindung  VIII 
283,  gegen  Migraine  XIII  86,  gegen 
Gehirnanftmie  VIII  56,  bei  Hysterie 
X  210,  bei  Prosopalgie  XVI  24,  bei 
Ischias  X  567,  gegen  Schreibekrampf 
II  664 ,  gegen  Tabes  dorsnalis  XIX 
459,  als  Belebungsmittel  bei  Scheintod 
XII  54,  als  Emmenagogum  VI  197, 
gegen  abnorme  Webenscb  merzen  XXI 
255 ,  Einfluss  auf  Wehen  XXI  253, 
zur  kttnstlichen  Frühgeburt  VII  360, 
bei  Abdominalschwangerschaft  VII  35, 
als  Abortivnm  I  96,  bei  Ascites  II  56, 
bei  Angina  pectoris  I  466,  bei  Hydro- 
cele  IX  662,  bei  Cystelgie  lU  34, 
E.  der  indifferenten  Thermen  I  242, 
Gebrauch  neben  Akratothermen  I  244, 
in  Bädern  II 342,  344,  für  die  Flaschen- 
reife des  Weines  XXI  270. 

Elektricitätsqnellen  VI  47. 
Elektricitätsleiter  VI  43. 
Elektrische  Beleuchtung  II  586. 

Elektrisches  Licht,  Farbensinn  und  Seh- 
schärfe bei  II  600,  in  Schulen  XVII 

682. 

Elektrische  Wasserbäder  IX  677. 

Elektrisirmaschine,  Benützung  der  VI 
125. 

Elektrobioskopie  VI  72. 

Elektrode  VI  55,  96,  unpolisirbare  VI 
56,  Xin  550,  für  die  hydroelektri- 
schen Bäder  IX  684,  für  Rückenmarks- 
galvanisation  VI  107,  für  die  Gynäko- 
Elektrotherapie  XXI  641. 

Elektrodiagnostik  VI  41,  elektrophysi- 
kalische  VI  42 ,  elektrodiagnostische 
Apparate  VI  47,  Elektrophysik  am 
Lebenden  VI  58,  Elektropathologie 
der  motorischen  Nerven  und  Muskeln 
VI  69,  Elektrophysiologie  und  Patho- 
logie der  Reflexzuckungen  VI  78,  der 
sensiblen  und  Sinnesnerven  VI  79. 

Elektro-Endoskopie  VI  265,  290. 

Elektrolyse  VII  458,  XV  684,  des 
Kropfes    XIX  245,    der   Myome  XX 
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506,    Anwendnng  bei  Hypertrichosis 
X  54. 

Elektromagnetisinns  VI  45. 

Elektrophysik  am  Lebenden  VI  58. 

Elektropunctiir  I  183,  425,  582,  VII 
458 ,  bei  Aneurysmen  I  425  ,  582, 
bei  Hydrocele  IX  662,  für  Varicen 
XX  663. 

Elektrotherapie  YI  93,  Galvanotherapie 
VI  95,  Galvanotherapie  der  inneren 
Organe  VI  112,  Faradotherapie  VI 
114,  Galvanofaradotherapie  VI  123, 
Franklinotherapie  VI  124,  E.  bei 
Geisteskranken  X  542 ,  bei  Hemi- 
plegie Vm  74,  bei  Epilepsie  VI  438, 
£.  der  Herzkrankheiten  XXII  32. 

Elektrotonus  XIV  173. 
Elektrom  II  638. 
Elementarkömchen  III  177. 
Elemente  TI  133,  constante  VI  42. 
ElementenzäMer  VI  44,  52, 
Elemi  YI  134,  XIV  496. 
Elemin  VI  134. 
Elemisäure  VI  134. 
Elendsherbergen  XI  241. 
Elephantenfnss  X  59. 
Elephantenlaus    VI    469,     vid.    auch 

Anacardia. 

Elephantia  alba  XII  5. 
Elephantiasis  Arabum  YI  13-1:,   241, 

Vn  170,  203,  392,  IX  169,  170, 
X  59,  XH  5,  XVI  365,  XX  391, 
Pathologie  der  VI  137,  Therapie  VI 
141,  bei  Lepra  XII  25,  Penitis  bei 
XV  314,  Hodenatrophie  durch  IX  552, 
der  Finger  VII  239,  Heilung  der 
XX  235. 

Elephantiasis  dura  VI  140. 

Elephantiasis  fusca  VI  138. 

Elephantiasis  genitalium  VI  141. 

Elephantiasis  glabra  VI  138. 

Elephantiasis  Graecorum  (vid.  Lepra) 
m  319,  XH  5. 

Elephantiasis  moUis  VI  140. 

Elephantiasis  moUis  congenita  XIV  335. 

Elephantiasis  penls  IX  95,  XV  314. 


Elephantiasis  scierosa  XVin  352. 
Elephantiasis   scroti    als    Begattung 

hindemiss  XXI  502,    Hodenatrophie 

durch  XXI  505. 

Elephantiasis  teleangiectodes  VI  139. 
Elephantiasis  tnberosa  VI  138. 
Elephantiasis  verrucosa  VI  138. 
Elettaria  Gardamomnm  UI  658. 
Elevation  bei  der  Entzündung  I  525. 
Elevatorinm  I  374. 
Elfenbein  IV  376,  V  212. 
Elfenbeingeschwulst  XV  61. 
Elfenbeinstäbe,   entkalkte,   als  BongieB 
HI  306. 

Elfenbeinzapfen  bei  Pseudarthrosen  XVI 

95, 
Elfenbeinzellen  V  212. 
Elgersburg  YI  142. 
Elisabethbad  VI  142. 
Elisabethbrunnen  von  Homburg  IX  581, 

Chlorlithion  im  XI  183. 

Elisabethinerinnen  XI  448. 

Elisabethquelle  von  Ofen  III  8,  XIV 
556,  von  Giesshübl  VHI  415,  von 
Mehadia  XI  [  668 ,  von  Neuhans 
(ünterfranken)  XIV  284. 

Elisenbrunnen  in  Aachen  I  10. 

Elisenquelle  von  Kreuznach  XI  374. 

Elixir  YI  142. 

Ellxir  acidum  Halleri  Xvn  182. 

Elixir  ad  longam  vitam  I  317. 

Elixir  amarum  I  114. 

Elixir  Auraiitiorum  compositum  II 266. 

Elixir  dentifricium  Heideri  IV  583. 

Elixir  e  succoLiquiritiae  1 356,  VIII 485. 

Elixir  paregoricum  XV  13. 

Elixir  pectorale  VI  671. 

Elixir  pectorale  regia  Daniae  VIII 485. 

Elixir  proprietatis  Paracelsi  I  317. 

Elixir  sacrum  I  315. 

Elixir  viscerale  Hoffmanni  II  266. 

Ellaylsäure  I  206. 

Ellen,  Irrencolonie  von  X  535. 

Ellenbeuge  YI  142. 
Ellenbogen,  Bäder  für  X  14. 
Ellenbogengegend  YI  142. 
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Ellenbogengelenk  ¥11455  ÄDatomie  des 

VI  145,  angeborene  Missbildnngen  VI 
146,  Verletzungen  VI  147,  Luxation 
im  VI  154,  Entzündung  des  VI  158, 
Resection  des  VI  160, 

entzündliche  Contracturstellnng  des 
Vm  257,  künstliche  Fixation  des, 
bei  Entzündung  des  VIII  272, 
neuropathische  Entzündung  im  VIII 
245,  Arthrodese  am  XXI  594,  Häufig- 
keit der  Entzündung  im  VUI  248, 
Radialislähmung  durch  Verletzung  im 

XVI  371,  Tuberkulose  im  VIH  227, 
Resection  des  XVI  570,  Verband  des 
XXI  22. 

Birnen  VI  164 ^    als    Soolbad  XI  189, 

191,  192. 
El  Molar  VI  165. 
Biomo  VI  165. 

ElöpatÄk  VI  165,  I  643,  VI  33. 
Elsass-Lothringen,  Medicinalbehörden  in 

XII     636,      Taubstumme     in     XIX 

500. 
Elster  VI  165,  I  291,  VI  33,  34,  35, 

als  Moorbad  XIII  385. 
Elstern,  verkohlte,  als  Epüepsiemittel  VII 

591. 

Elsterneger  XII  71. 
Elytliroblennorrlioe  VI  167. 
Elytlirocele  VI  167. 
Elytliroplastlk  VI  167. 
HytliroiTliapliie  VI  167. 

flytrotomle  IV  398,  VI  167,  bei  Extra 
nterinalschwangerschaft  VII  41. 

Bmaciatio  XII  539. 

Email  V  212. 

Bmbamnement  VI  5. 

Bmbllca  ofacinalis  XIII  640. 

Embolie  VI  167,  VII  637,  der  Arterien 
I  695,  krebsige  lU  645,  bei  Cholera 
IV    244,    von    Rückenmarksgefässen 

XVII  50,  des  Gehirns  durch  Endo- 
carditis  IX  394,  395,  der  Milz  XIII 
226,  der  Lebergefässe  als  Ursache  des 
Leberabscesses  XI  621,  knorpelige 
und  osteoide   der   Lungenarterien  IV 


266,    Ursache    von    Darmgeschwüren 

V  79. 
Embolus  VII  637. 

Embryo  (physiologisch)  VI  170,  Ernäh- 
rung des  VI  178,  Absonderungen  des 

VI  180,  Wärmebildung  beim  VI  183, 
Trommelfell  beim  VIII  159. 

Embrocatio  VI  170. 
Embryometrie  VI  188. 
Embryonalanlage,     krankhafte    Verän- 
derungen der  XIII  272. 
Embryoskop  XIII  268. 
EmbryotUast  IV  92. 
Embryotomie  VI  189. 
Embryotoxon  IX  589. 
Embryuicie  VI  189. 

Emetica  VI  195,  Gardenia  als  XVII  244, 
Sanguinaria  als  XVII  244,  Cainca  als 
in  601,  bei  Vergiftungen  I  489,  490, 
vid.  auch  Brechmittel. 

Emetin  VI  672,  X  499,  zur  subcutanen 
Injection  X  155. 

Emetocathartica  VI  195. 
Emigrationstlieorie  XIV  270. 
Emlnentia  arcuata  externa  VIII  162. 
Eminentia  capitata,  Verknöcherung  XI 

149. 
Eminentia    collateralis    Meokelii    VII 

607,  642. 

Eminentia  cruciata  XVII  362. 
Eminentia  pyramidalis  VIII  162. 
Eminentia  teres  VII  642,  des  Abducens 

VII  645. 

Eminent  iae  urethralis  III  11. 

Emissaria  santorini  XVII  357,  Stau- 
ungen in  der  VIII  15. 

Emissarium  mastoideum  VIII  178. 

Emmenagoga  VI  195,  I  95,  im  Cli- 
macterium  IV  336,  Helenium  als  IX 
285,  Camille  als  IV  122,  Safran  als 
IV  594,  Galbanum  als  Vü  411, 
Eryngium  aU  VI  585,  Aloß  als  I  317, 
Kalium  permanganicum  als  I  341, 
Cyclamen  als  IV  628,  Rauten  als  XVII 
166,  Schwefelkohlenstoff  als  XVIII 
103, 
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BeifuMöl  als  I  687,  Aristolochia  als 
I  664. 
EiDinentlialer   Eäse,    ZusammensetzuDg 
XIII   147. 

£iiiinet*8che  Operation  XX  525,    526. 

Emmetropie  XVI  543,  Accommodations- 
breite  bei  1 130,  Lage  des  Fernpunktes 
bei  1 130,  Accommodationslähmung  bei  I 
136,  ZastaDd  der  Augenmuskeln  bei  XIX 
184,  Netzhantablösang  bei  XIV  223. 

Emodin  XVI  608. 

Emollientia  VI  198 ,  zur  Inhalation 
X   399. 

Emotional  paralysis  XVI 400,  XVII 601. 
Emotionsnenrosen  VI  199 ,  Chorea  als 

IV  270. 
Empflndliclie  Flamme  XIX  125. 
Empfindlichkeit    der   Haut  für   Ströme 

VI  80. 
Empfindsamkeit  VI  220. 
Empfindung  VI  200,  XIII  579. 
Empfindnngsstörnngen  VI  200. 
Empfindnngskreise  VI  209. 
Empfindungslähmnng,  partielle  VIII  70, 

bei  Tabes  dorsualis  XIX  439. 

Empfindnngsminimmn  and  -Maximum  VI 
207. 

Empfindungsvermögen  VI  200,  201. 

Empfing  VI  220. 

Emphyma  encystis  II  126. 

Emphysem  VI  220,  IV  622,  vaginales 
IV  655,  seniies  XII  542,  E.  und  Dys- 
pnoe V  493,  vermehrte  HamsAare  bei 

IX  109,  E.  in  Bezog  auf  Lebensver- 
sicherung XI  593,   Entstehung  durch 
Bronchopneumonie  XII  176,    bei   der 
Tracheotomie     XX     19,    und    Herz 
vergrOsserung  1X447,  bei  Keuchhusten 

X  667,  seröse  Infiltration  des  Kehl- 
kopfs bei  XI  507,  bei  Lebercirrhose 

XI  645,  GehimhyperAmie  durch  VIII 
57,  Menstruationsanomaiie  durch  XIII 
35,  Heilgymnastik  bei  IX  240,  Kis- 
singen gegen  XI  48. 

Emphysem  der  Haut  XII  146,  trauma- 
tisches,  am  Oberschenkel    XIV   471, 


bei  penetrirenden  BmatwimdaB  m  529, 
des  Halses  daroh  die  Lnftdoiiehe  XIV 
588,  elastische  Binden  ge^en  XXI  51, 
elastische  Binden  g^en  das  E.  bei 
Rippenbrflohen  IV  406. 

Empire-Spring  VI  221. 

Emplastrum  XV  464^  resiDoemn,  püun- 
bicum. 

Emplastrum  extensum  perforatom  XVHI 

383,  384. 

Emplastrum  acre  VI  470. 
Emplastrum  adhaesivum  ül  112,  XV 
262. 

Emplastrum  adhaesivum   anglic.  XUI 

678,  679. 

Emplastrum  adhaesivum  Edinburgense 

XV  262. 

Emplastrum  Ammoniaci  I  361. 
Emplastrum  Anglicanum  II  608,  Vin 

190,  X  223. 

Emplastrum  Belladonnae  II  606. 
Emplastrum  Ganthaiidum  ordinarium 
III  620. 

Emplastrum   Gantharidum    perpetunm 

III  620,  VI  470,  XU  616. 

Emplastrum   Gerussae   III   112,  XUI 

679,  XV  645. 

Emplastrum  Gicutae  IV  304,  IX  345. 
Emplastrum  Gollodii   IV  377,    XVlü 
383. 

Emplastrum  Gonii  maculati  XV  465. 
Emplastrum  Gonii  ammoniacatum  1 361. 
Emplastrum  de  Meliloto  I  114,  IV  612, 

IX  345,  XV  465. 

Emplastrum  de  Vigo  XVI  330. 
Emplastrum  Diachylon  compositum  HI 

112,  XIII  679,  Eczem  durch  V  579, 
vid.  auch  Emplastrum  Lithargyri  compo- 
situm. 

Emplastrum  Diachylon  gummatumXVn 

199. 

Emplastrum  diachylon  gummiresinosnm 

XVIU  384. 

Emplastrum  Diachylon  Simplex  III 112. 
Emplastrum  Euphorbii  lU  620. 
Emplastrum  ferratum  VI  29. 
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Emplastrnm  foetidum  I  361,  II  40. 
Emplastnun  fascom  camphoratniii  III 

113. 
Emplastrnm  Galbani  crocatnm  ¥11412. 
Emplastmm  glatinosnm  X  223,  XYIII 

383,  386. 

Emplastrum  gummatnm  XYIII  383. 
Emplastrum  Hydrargyri   I  162,  XVI 

330,  extensum  XVUI 386,  bei  Scicrose 
XIX  383,  bei  OelenkentzttDdaDg  YIII 
281,  gegen  Acne  1 159,  gegen  Delbi- 
Benle  V  148. 

Emplastrnm  Hydrargjrri  carbolisatnm 
extensnm  XYIII  386. 

Emplastrum  Janini  III  620. 

Emplastrnm  Litbargyri  III  112. 

Emplastrnm  Lithargyri  compositum  III 

112,  XYIII  384,  vid.  auch  Emplastrnm 
Diacbylon  comp. 

Emplastrnm  Lithargyri  moUe  XY  465. 
Emplastmm  Meliloti,  vide  E.  de  Meliloto. 
Emplastrum  Mezerei  cantbaridatum  III 

621,  YI  470. 

Emplastrum  noricum  XY  464. 
Emplastmm  Opiatum  YI  134,  XY  14. 
Emplastrum  oxycroceum  YII  412,  XII 

615. 

Emplastmm  piceum  nigrum  XY  262. 
Emplastrum  Picis  irritans  XY  263. 
Emplastrum  Plumbi  vel  Lithargyri  XY 

464,  vid.  Emplastrnm  Diacbylon. 

Emplastmm  Plumbi  jodati  extensum 

XYIII  386. 
£mplastrum  saponatum  III  112,  XY 

465,  XYIII  232. 

Emplastrum  saponatum  salicylicum  Y 

583. 

Smplastmm  Spermatis  Ceti  lY  97,  117. 
Ihnplastmm  Tbapsiae  XIX  583. 

Emplastmm  vesicans  Drouotti  III 
621. 

Emplastmm  vesicatorium  ordinär.  III 

620. 

Emplastmm  Vigo,  vid.  E.  de  Yigo. 
Emplastmm  viride  XI  435. 
Emplastmm  vitrinum  XY  262. 


Emprostbotonus  lY  531,  VI  221,  XIX 
568,  bei  Hysterie  X  203. 

Empyema  antri  Higbmori  IX  517. 

Empyema  necessitatis  III  479. 

Empyem  I  103,  108,  YI  221,  352, 
pnlsireodes  III  486,  Pnenmotborax 
durch  XY  664,  666,  Tuberkulöser  XY 
670,  679,  Tyrosin  im  Sputum  bei 
perforirtem  XYIII  664,  metastatisches, 
der  Gelenke  I  477 ,  Lähmung  nach 
Operation  des  XYUI  496,  der  Gallen- 
blase YII  442,  447,  Himabscess  durch 
YIII  83,  bei  Phtbisis  XII  286,  pneu- 
matische Behandlung  der  XY  652, 
Radicaloperation  des  III  503. 

Empyreumatica  als  Excitantien  YI  646. 

Ems  YI  221,  I  289. 

Emulsin  I  388,  YII  121. 

Emulsio  amygdalina  II  476. 

Emulsio  Cerae  XXI  173. 

Emulsio  oleosa  I  389. 

Emulsionen  VI  223,  YII  126,  XII  663, 

ans  Mandeln  I  388,  ans  Fetten  durch 
Bauohspeichel  II  418. 

Emydin  Y  638,  XXI  146, 

Enamel  of  America  lY  574. 

Enanthem  YI  225,  syphilitisches  XIX 
367,  bei  Masern  XII  554. 

Encanthis  VI  226. 

Encanthis  benigna  YI  226. 

Encantbis  calculosa  YI  226. 

Encantbis  fungosa  Yl  22G. 

Encantbis  inflammatoria  YI  226. 

Encantbis  maligna  YI  226. 

Encausse  VI  226. 

Encephalie  lY  100. 

Encephalitis  YI  226,  YIII  82,  Mydriasis 
bei  XIII  616,  E.  ab  insolaUone  IX 
534,  Decubitus  bei  E.  XX  237, 
Delirien  bei  Y  157,  Polyurie  bei  V 
249,  Retinitis  bei  XIY  246,  Yer- 
änderungen  an  der  Papilla  optica 
bei  XY  24,  bei  Scharlach  XYII  478, 
bei  Idioten  X  244. 

Encephalitis  infantilis ,  Hornhaut ver- 
schwftrung  bei  X  652. 
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Encephalitis  interstitialis  V  191,  199, 
Dementia  durch  V  181,  bei  Deliriam 
acutum  y  164. 

Encephalitis  ossificans  XV  65. 
Encephalocele  VI  226,  lU  424,  IX  674, 

Xm  306,  mit  Agenesie  der  Pyramiden- 
bahnen XVn  6,  im  Pharynx  XV 
512. 

Encephalocele  posterior  XVIII  438. 

Encephaloid  III  641,  VI  237. 

Encephalomalacie   VI   237,    VIII  87, 

Decubitus  bei  XX  237. 

Encephalomeningitis  VIII  25. 

Encephalopathie  VI  238. 

EncephalopatMa  saturnina  III  107, 
Stauungspapille  bei  XIV  685 ,  Hemi- 
chorea  bei  IV  277. 

Enchelys,  Coujugation  bei  II  573. 

Enchondrom  IV  259,  VI  238,  XIV 
275,  prädispooirt  zu  Knochenbrflchen 
VII  330,  angeborenes  VH  314, 
Metastasen  bei  XIII  62,  am  Unter- 
kiefer XX  375,  als  Epulis  VI  491, 
des  Oberkiefers  XIV  460,  463,  der 
Nase  XIV  90,  der  Parotis  VIU  380, 
am  Halse  VIII  654,  am  Schulter- 
gelenk XVIII  34,  des  Schulterblattes 
XVIII  9,  des  Vorderarmes  XXI  157, 
an  der  Hand  VIII  693,  an  den  Fingern 
VII  243,  am  Oberschenkel  XIV  483, 
am  Unterschenkel  XX  392,  am  Fusse 
VII  392,  an  den  Zehen  XXI  457,  am 
Becken  II  490,  E.  des  Hodens  IX  559, 
im  Gehirn  VIII  126,  der  Rücken- 
markshäute XVII  85,  Gliedabsetzuug 
bei  I  369. 

Enchymzellen  V  442. 

Endaortitis  VI  238. 

Endaortitis  chronica  I  572. 

Endarterie  VI  168. 

Endarteriitis  I  699,  VI  238,  bei  Lepra 
XII  29,  in  Augengefässen  bei  Glaucom 
Vm  452,  bei  Magengeschwür  XII 428, 
chronische,  in  Bezug  auf  Aneurysmen 
I  416. 

Endarteriitis  acuta  I  702. 


Endaii;eiiiti8  chronica  1 711,  derArteriae 
coronariae  cordis  IX  403. 

Endarteriitis  clironica  deformans  1 701, 

im  Greisenalter  XII  540. 

Endarteriitis  deformans  I  572. 

Endarteriitis  obliterans  I  705,  der 
Coronargefässe  IX  416. 

Endarteriitis  retinae  XIV  690. 

Endarteriitis  syphilitica  vni  88. 

Endarteriitis  vermcosa  I  711. 

Endemisclie  und  epidemische  Krank- 
heiten. Endemien  und  Epidemien  YI 
238,  am  Hautsystem  VI  239,  des 
Verdauungscanais  YL  242,  am  Circa- 
lationssystem  und  uropo^tischen  Apparat 
VI  244,  der  Respirations Werkzeuge  VI 
244,  am  Nervensystem  VI  246« 

Endermatische  Methode  YI  249. 

Endoblast  II  707. 

EndocarditisIX  376,E.v6g6ianteIX390, 
Symptomatologie  der  IX  391,  Diagnose 
der  IX  395,  Therapie  der  IX  397, 

in  Bezug  auf  Lebensversicherung  XI 
595,   bei   epidemischer  Cerebrospinal- 
meningitis  IV  110,  bei  Chorea  IV  278, 
bei  Diphtheritis  V  378,  bei  Empbyse- 
matikern  XU  149,  bei  acutem  Gelenk- 
rheumatismus   vm   234,    321,    bei 
Masern  XH  560,  bei  Scharlach  XVU 
471,  E.  in  der  Schwangerschaft  XVm 
75,  bei  Pellagra  XV  280,  bei  croup^toer 
Pneumonie  XII  217,    bei  Pericarditis 
IX  459,  bei  Magengeschwar  XU  428, 
Blutungen  an  der  Haut  bei  £.  VUI 632, 
Gehirnerweichung  durch  VIII  88,  Hemi- 
albumosurie  bei  IX  309,  LarynzOdem 
bei  XI  507,  ulceröse  Mvelomalacie  bei 
XVII    50,    Splenilis    bei    XIII    227, 
Aderlass  bei  I  200. 

Endocarditis  acuta  IX  381. 

Endocarditis  chronica  flbrosa  IX  372. 

Endocarditis  flbrosa  IX  353. 

Endocarditis  foetalis  IX  390. 

Endocarditis  maligna  IX  377,  380, 
Dehnungsversuche  an  der  Aorta  bei 
VU  5«2. 
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Endoearditis  microbioliaeiDica  IX  384. 
Endocarditis  myotica  IX  372,  382. 
Endoearditis   rheumatica   und    Chorea 

IV  525. 

Endoearditis  septiea  XVIII  260,  261. 
Endoearditis  syphilitiea  XXI  142. 
Endoearditis   ulcerosa   IX  377,    380, 

XVI  282,  284,  dureh  puerperale  In- 
feetion  XVI  197,  204,  Blutungen  am 
Pharynx  bei  XV  488. 

Endoearditis  verrucosa  IX  372,  381. 
Endoeardium  XXII  6,  Eocbondrom  am 

IV  266,    Amyloid    in  thrombotischen 

Auflagerangen  I  394. 

Endocymen  XIII  302. 

Endokolpitis  XVI  194. 

Endometritis  VI  250,  XXI  623,  durch 
Puerperalinfection  XVI 195,  197,  202, 
208,  Verschluss  der  Tubenmandung 
durch  XIX  72,  Menstruationsanomalie 
durch  Xm  35,  als  Ursache  der  Sterilität 

XIX  91,  als  Ursache  von  Gelenkneurose 
Vm  310,  Therapie  der  VI  260,  Jodo- 
form bei  X  484,  Hydrastis  gegen  IX 
655,  Eisenmoorbäder  gegen  XIII  385, 
utero-abdominale  Galvanisation  bei 
XXI  658. 

Endometritis  acuta  VI  251. 
Endometritis  blennorrhoica,  Elektrocau- 

terisation  bei  XXI  658. 
Endometritis   cervicalis    interstitialis 

XX  477,  478. 

Endometritis  chronica  VI  253,  Amenor- 
rhoe bei  I  340 

£ndometritis  decidua  I  83,  VI  259, 

XX  484. 

£ndometritis   diphtberitica   XX  459. 
£ndometritis  dissecans  VI  253. 
Endometritis  dysmenorrhoica  V  461, 

VI  258,  264. 

Endometritis  exfoliativa  V  467,  XX  48 1 . 
Endometritis  fungosa  VI  255,  259,  XX 

480,  Salpetersäure  gegen  XVII  193. 

Endometritis  glandularis  XX  477. 
Endometritis  haemorrhagica  bei  Cholera 
XVm  71,  72. 


Endometritis  menorrbagica  VI  258. 
Endometritis  placentaris  XV  609. 
Endometritis  septiea  nach  kflnstlichem 

Abort  I   102. 

Endometritis  tnberosa  siv.  polyposa 
VI  259,  XVIII  65. 

Endometritis  ulcerosa  bei  Variola  XX 
631. 

Endometritis  villosa  VI  255. 

Endonearium  XIV  181. 

Endo-Pericarditis  bei  Mumps  XV  249. 

Endophlebitis  XX  666. 

Endoskop  VI  267,  einfaches  VI  268, 
gefenstertea  VI  269,  offenes  VI  270, 
Fensterspiegel-  VI  270,  für  Oesophagus 
XIV  518,  519. 

Endoskopie  VI  265  ^  Instrumente  zur 
VI  267,  Untersuchungamethode  VI  272, 
der  Harnröhre  VI  275,  der  erkrankten 
Harnröhre  VI  282,  der  Blase  VI  279, 
der  erkrankten  Blase  VI  287,  Local- 
therapie  durch  VI  288,  E.  bei  Tripper 
XX  145. 

Endosmose  V  341,  342,  VI  293. 
Endothel  II  701,  VI  481,  486,  Vü  553. 
Endotbeliom  III  639,  melanotisches  der 
Leber  XII  710. 

Endothelioma  carcinomatosum  III  641. 
Endothelkrebs  III  639,  656. 
Endothelplättchen  II  696. 
Endothelrolir  VII  553. 
Endothelzelle  II  696. 

Endplatten,  motorische  XIII  527,  mo- 
torische De-  und  Regeneration  von 
XIV  194. 

Endplexus  XIV  156. 

Endschollen  XIV  159. 

EnemaIV  337,  VI  293,  vid.  auchClysma. 

Energie,  specifische,  der  Nerven  VI  206. 

Enervation  VI  293. 

Enfants  assistes  vn  2l7,  Statistik  der 

Vn  218. 
Enfieurage  IV  556. 
Engadin,  vid.  St.  Moritz,  Tarasp  etc. 
Engastrius  XUI  312. 
Engelberg  VI  293. 
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Engelmacherinnen  X  699. 
Engelsüss  II  478. 
Enggistein  VI  294. 
Enghien-les-Bains  VI  294. 
England,    AusübuDg    der   Heilknnst   in 

XII  642,  Medicinalbebörde  io  XII  637, 
Todtenregister  in  XIU  400,  Sterblich- 
keitSEiffer  in  XIU  417,  Einfluss  des 
Alters  anf  die  Sterblichkeit  in  XIII 
419,  420,  Sterblichkeitsschwankungen 
in  XIII  422,  425,  Todesursachen  in 

XIII  426,  431  u.  ff.,  447  u.  ff., 
Todesarsachen  nach  Stadt  und  Land 
geschieden  XIII  469,  Selbstmord 
io  XVUI  241,  Bestimmung  über 
das  BeerdigUDgswesen  in  XI  43, 
Sanitätspolizei  in  XVII  255,  Lebens- 
dauer der  Neugeborenen  in  XI  534, 
Durchschnittsalter  in  XI  534,  Sterb- 
lichkeit in  XI  549,  Geburtsstatistik 
in  YU  539,  Eindersterblichkeit  in  X 
690,  Mortalität  in  I  230,  646,  Taub- 
stumme in  XIX  500,  504,  514,  515, 
Organisation  der  Krankenpflege  in  XI 
293,  Quarantaine  in  XVI  307,  Irren- 
statistik von  X  551,  Irrenanstalten 
in  X  530,  Findelpflege  in  VII  221, 
Bluter  in  VIII  616,  Haltekinder  in 
VIII  673,  Reconvalescentenpflege  in 
XVI  431,  Prostitution  in  XVI  59, 
Erkrankung  des  Heeres  IX  183,  an 
Darmtyphus  IX  203,  Ruhr  IX  206, 
Wechselfieber  IX  210,  Pocken  IX 
214,  Lungenschwindsucht,  venerische 
Krankheiten  1X221,  Hitzschlag  IX  224, 
Ophthalmie  IX  226,  Recmtirung  in 
XVI  443,  kleinstes  Soldatenmaass  in 
XI  210,  Militär-Sanitätspersonal  in  XIII 
193,  Rangstellung  und  Verpflegung 
des  Sanitätspersonals  XIII  220,  Laza- 
rethe  in  VII  472,  Feldlazarethe  in 
Vn  112,  Feldkrankentransporl  in  XI 
327,  militärische  Lager  in  XIII  126, 
HeeresverpfleguDg  in  XIII  152. 

Engländer,   Körpergrösse  der  XI  204, 
Häufigkeit  der  Aneurysmen  bei  1415, 


Mortalität  an    Gelbfieber   in  Oayaaa 
I  235,   Sterblichkeit  der,    in  Siem 
Leone  I  234. 
Englisclie   Krankheit   (vid.   Rhmebitis) 

XVI  341. 

Englischrotli  XIX  48. 

Englischer  Schweiss  VI  248. 

Engorgement  YI  294. 

Engouement  VI  294,  XII  193. 

Enhydrina  XVII  546. 

Entkräftung  X  320. 

Enopkthalmus  VI  294. 

Enorchismus  IV  604. 

Enostosis  VI  664,  XV  61,  cartilaginea 
XV  63. 

Entartungsreaction  VI  72,  Vorkommen 
der  VI  76,  sensible  VI  81,  der  Mus- 
keln bei  Kinderlähmung  X  684,  bd 
progressiver  Muskelatrophie  XIII  596, 
bei  acuter,  atrophischer  Spioalllhmung 
XVIII  468,  bei  Neuritis  XIV  321, 
bei  Radialislähmung  XVI  374,  der 
Muskeln  bei  BleiUhmung  III  1 18,  bei 
Schreibekrampf  II  662,  E.  gelähmter 
Muskeln  XIII  628. 

Entasis  orcheos  VI  380. 
Entbindung  YI  295^  Diätetik  der  Ge- 
burt VI  301,    Schwerhörigkeit  nach 

XI  450 ,  Hämatorrhaehis  durch 
schwere  XVII  77. 

Entbindungsanstalten,  puerperale  Sterb- 
lichkeit in  VU  546. 
Entbindungslälimnng  YI  311^  I  665, 

Entartungsreaction  nach  VI  76. 

Enteralgie  IV  367,  VI  315. 
Enteritis  Y  66,  X   361,   bei  Miseni 

XII  559,  bei  Scharlach  XVU  471, 
Lähmung  nach  XVIII  495,  Reflez- 
eclampsie  durch  V  537. 

Enteritis  catarrhalis  V  52. 
Enteritis  cystica  polyposa  V  58. 
Enteritis  phlegmonosa,   s.   submneoea 
purulenta  V  67. 

Enteritis  membranacea  bei  Oicht  Vin 

405. 
Enteritis  syphilitica  XXI  139^ 
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Enterocele  m  424. 
Enterocentesis  VI  315. 
Enterodysis  VI  315. 
ERterodynie  IV  367,  VI  315. 
ERterohelcosis  V  75,  76,  £.  ex  dige- 

stione  V  78,  VI  315. 
Enterohelcosis  paraljrtica  V  82. 
Enterolith  IV  414,  426,  VI  315. 
ERterophtliise  V  75. 
ERterorrhagie  V  46. 
ERterorrhaphie  II  443,  VI  315. 
ERteroskop  VI  292,  315. 
ERterosteROse  V  101. 

ERterotORL  von  Dupuytren  V  73,  zur 
Fisteldurchtrennung  XII  596. 

ERterotomle  II  413,  IV  392,  VI  316, 

E.  bei  Invagination  X  457,  bei  Darm- 

stenoae  V  113. 
EnterotypliRS,     vid.    Abdomlnaltyphos 

I  18. 
EntfettURgscur  VII  157. 
ERtfiaRURURgspunkt   des  Petroleums  II 

602. 
EntgiftRRg  IX  255. 
ERthaaniRg,  vid.  Epilation. 
ERtliauptuRg  IX  525. 
ERthirRRRg  bei  Leichen  VI  6. 
ERtkalkeR  der  Knochen  XI  121. 
EntiRRRdigRRg   der  Trinker   XX    132, 

Geisteskranker  X  548. 

Entm&RdlgRRgsverfalireR  V  412. 
Entoblast  II  409. 
ERtoderm  II  409. 

SntoZoeR  (vid.  Helminthen)  im  Harn  IX 
25,  in  der  Schenkelbeuge  XVII  496. 

ÜRtropium  YI  316^  durch  Conjunctivitis 
diphtheritica  IV  490,  nach  Trachom 
IV  478. 

SntropiRiRzaRge  VI  318. 
ERtspaRRRRgsRähte  XIII  685. 
ERtstellRRg  VI  320,  durch  Eörperver- 
letsnng  XI  217. 

EntwässeniRg  von  Städten  II  470. 

ERtwicklRRgskraRkhelten  YI  321,  XIII 
402. 

EntwSllRORg  des  Säuglings  I  347. 


ERtziekuRgscureR  bei  Herzerkrankung 
IX  428. 

EutzieliuRgsdiät  V  295. 

ERtziiRduRg  YI  325,  Eintheilung  der 
VI  344,  fibrinöse  VI  350,  E.  innerer 
Organe  VI  356,  chronische  I  533, 
metastatische  VI  170,  XIII  63,  neuro- 
paralytische  XIV  340,  sympathische  II 
693,  verhütet  Brand  I  520,  Prophy- 
laxe der  I  516,  Bekämpfung  der  I  515. 

EntzünduRgs&eber,  oonsecutives  I  534. 

EutzÜRdURgspuRkt  des  Petroleums  II 
602. 

EutzünduRgstemperatur  XV  122,  125. 

Enucleatlo  bulbi  YI  358,  XIV  344, 
bei  sympathischer  Ophthalmie  XIX 
294,  bei  narbigem  Homhautstaphylom 
XIX  11,  bei  Panophthalraitis  IV  288, 
bei  Phthisis  bulbi   XV  572. 

Enula,  vid.  Inula. 

Euuresls  YI  361,  UI  36,  bei  Stricturen 
IX  72,  bei  Paralyse  V  196,  bei  Harn- 
röhrenstrictur  IX  79,  Atropin  gegen 
II  141. 

Enuresis  coRtüiua  VI  365. 

Enuresis  Roctuma  XVI  480,  bei  Dia- 
betes V  258,  Faradisation  bei  VI  122. 

Enuresis  pRerperaUs  XVI  212. 

ERziaR  VllI  343. 

ERzym  V  337,  VII  119. 

Epeira  lobata  XVIII  506. 

EpencephaloR  VIl  641. 

Ependym  XIV  158. 

Ependymformation  VII  610. 

Ependymitis  VI  366. 

Eperua  falcata  XXU  80. 

Epkedra  vulgaris  XXI  624. 

EphedriR  XXI  624. 

EpheUdes  YI  366,  IV  178,  vid.  auch 
Sommersprossen. 

Ephemera  YI  367,  VU  178. 

Ephestia  Xfihnellia  Zeller  XII  670. 

Epheu  IX  179. 

EpMdrosls  VI  369. 

Ephidrosis  unilateralis  XIX  446. 

Epiblast  II  409. 
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Epibulbäre  Oescliwülste  VI  369. 

Epicanthus  VI  378. 

Epicardie  V  560,  VI  378. 

Epicauta  III  617. 

Epichrosis  IV  180. 

Epiclirosis  peucile  XII  69. 

Epicondylas  radialis,  Verknöcherang  im 
XI  149. 

Epicondylas  ulnaris,  Verknöcherang  im 
XI  149. 

Epioystotomia  III  70,  VI  378. 

Epidemie  VI  238,  Kropf  als  XIX  239, 
prophyiactische  Wirkung  der  Hydro- 
therapie bei  X  25. 

Epidermatische  Methode  VI  378. 

Epidermidosen  IX  173. 

Epidermis  IX  14 1,  150,  159,  XXI  474, 

Regeneration  bei  XVI  560,  Leucin 
io  faulender  XII  55,  Keratohyalin  in 
der  XXI  481,  Pigment  der  XXI  480. 

Epidermolysis  adnata  XV  293. 

Epididymis  IX  540,  XVIII  433 ,  Epi- 
thel der  XXI  464,  Wimperepitbel  der 
XXI  485. 

Epididymitis  VI  380,  Krankheitsbiid 
VI  382,  Verlauf  und  Ausgang  VI  384, 
Therapie  VI  385, 

durch  Harnröhrenverengerung  IX 
78,  bei  Gonorrhoe  XIII  63,  Puisatiila 
gegen  XVI  264. 

Epididjnnitis  gonorrhoica  duplex,  Azoo- 
spermie durch  XIX  59. 

Epididymitis  par  effort  IX  548. 

Epididjnnitis  sjrphilitica  XXI  144. 

Epigastrium  II  41 1,  412. 

Epiglottis  XI  473,  479,  Verhalten  beim 
Schlingacte  XV  480,  Perichondritis 
der  XV  382,  Laryngospasmus  durch 
Erkrankung  der  XVIII  390,  Cysten 
der  IV  651  ,  Schwellung  bei  Recur- 
rens XVI  493,  Tumoren  an  der, 
bei  Leukämie  XII  63,  Geschwülste, 
Pharyngotomie  bei  XV  468. 

Epiglottismuskeln,  Lähmung  der  XIX 
129. 

Epignathie  XIII  293. 


Eplgnathus  XIII  302,  313,  XXI  576. 
Epilation  VI  387^  Kalk  lur  m  605. 
Epüatoria  VI  3ft7. 
Epilepsia  acetonica  XXU  89. 
Epilepsia  acuta  XVI  461. 
Epilepsia  acuta  iufantilis  V  534. 
Epilepsia  dromica  VI  428. 
Epilepsia  gravior  VI  417. 
Epilepsia  mitior  VI  425. 
Epilepsia  rotatoria  VI  428. 
Epilepsia  saturnina  III  108. 
Epilepsia  syphilitica  VI  413. 
Epilepsie  VI  387,  IV  529,   VI  247, 

Pathogenese,  Experimentelles,  patho- 
logische Anatomie  VI  389,  Aetiologie, 
Statistik  VI  406,  Verlauf,  Dauer,  Aus 
gänge  VI  431,  Diagnose  VI  433, 
Prognose  und  Therapie  VI  434, 

Jackson'sche  E.  VII  701,  angioneu- 
rotische  Form  der  VII  575,  SUtistik 
der  X  536,  Erblichkeit  der  VI  495, 
Häufigkeit  der  erblichen  VI  497,  Ep. 
in  Bezug  auf  Lebensversicherung  XI 
594,  Schädel  bei  XVII  402  n.  ff., 
Glandula  pituitaria  als  Ursache  der 
E.  VII  630,  indirect  kaUlytisehe 
Strom  Wirkung  bei  VI  104,  Krämpfe 
der  E.  IV  536,  E.  durch  Oehim- 
parasiten  VIII  104,  durch  Absinth- 
liqueur  I  114,  als  Folge  von  Band- 
wurmerkrankung IX  301,  nach  Schar- 
lach XVII  478,  nach  Variola  XX  626, 
E.  und  Diabetes  mellitus  V  252 ,  mud 
Schwangerschaft  XVIII  59,  und  Proeo 
palgie  XVI  23,  bei  Hysterie  X  203, 
204,  bei  Delirium  tremens  V  168, 
Mydriasis  bei  XIII  616,  Myosis  im 
Anfallsbeginn  bei  XIII  617,  Angina 
pectoris  nach  I  456,  Anästhesie  der 
Luftwege  bei  XX  576 ,  Lar3^go» 
Spasmus  durch  XVIII  390,  Samen- 
verluste bei  XVII  231 ,  Polyurie  bei 
V  249,  Albuminurie  nach  I  279, 
Uaarveränderung  bei  XX  212,  Htma- 
torrhachis  durch  XVII  77,  als  Com- 
plication    von    Agoraphobie    I    222, 
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Keuchhusten  bei  Vin  631 ,  Zungen* 
krampf  bei  XXI  536,  Zwangsdrehnng 
der  Augen  be  II  215,  £.  eontraindicirt 
das  Selbststillen  I  343,  Dementia  nach 
y  186,  Epilepsie  und  Ehe  V  590, 
Simulation  der  XYIU  319,  Zahnex- 
traction    bei   XXI 410, 

Therapie  der  VI  434,  Kalium  osmi- 
cum  gegen  XV  58 ,  Bromcampher 
gegen  X  622,  Gampher  gegen  X  621, 
Trepanation  bei  XX  87,  88,  Amylnitrit 
bei  I  391,  Amylenhydrat  bei  XXI  585, 
schwefelsaures  Anilin  bei  I  473,  Apo- 
morphin  bei  I  624,  Beifuss  gegen  I 
687,  Indigo  gegen  X  331,  Kupfer 
gegen  XI  434 ,  Bromäthyl  gegen  X 
388,  Nickeibromttr  XIV  361,  elektri- 
sche Behandlung  der  VI  103. 
Epilepsie  (forensisch)  TI  442,  Vor- 
tftuschung  von  XVI  460. 

^Uepsie  pleur6tique  VI  417. 
Äpilepsie  spinale  VIU  96,  XVII  46, 

XVni  480,  bei  Pachymeningitis  spi- 
naiis  XVII  74. 

Epilepsiepulver  VII  591. 
Epileptiforme  Anfälle  bei  Morbus  Addi- 

sonii    I  186,  bei  Gebimscierose  VIÜ 

97,  nach  Acupunctur  1 183. 

Epileptische  Oeistesstörnng  TI  446. 

Epileptogene  Zone  Vi  390,  431. 

Epilobium  angustifolium  XIII  515,  im 
Theo  XIX  587. 

Epinarthesie  XXI  47. 

Epinyctis  V  560,  XV  291. 

Epiphora  VI  455,  durch  Trachom  IV 
478, 

Epiphora  ataxique  XIX  446. 

Epiphysen  XI  123,  fiintheiiung  der  XI 
142,  Auftreibung  bei  Bronchiectasie 
XXI  602,  syphilitische  Erkrankung 
der  XIX  378,  des  Femur,  Abspren- 
guog  der   XI    90,    Veränderung  der, 

'     dureh  Bleilähmung  III   119. 

Epiphysenknorpel  XI  136. 
Epiphysenknorpelscheiben  VIII  218. 
Epiphysenlinien  XI  136. 

Ratl-flnoyolopidie  der  ges.  Heilknnde.  XXII.  2. 


Epiphysenlosung  TI  455,  trauma- 
tische Xn  347. 

Epiplocele  m  424,  VI  457. 

S^iploitis  VI  457. 

Episderitis  XVIII  350,  Myosis  bei  XIII 
618. 

Episiohämatom  XVI  338. 

Episiorrhaphie  TI  457. 

Episiostenosis  ni  47,  VI  457. 

S^isiotomie  V  19,  22. 

Epispadie  VI  457^  XIII  308,  bei  Moral 
insanity  XÜI  394,  Kleinheit  der  Pro- 
sUta  bei  XVI  47. 

Epispasmns  II  669. 

Epispastica  TI  463^  Contraindication 
der,  bei  Eclampsie  V  532,  Ameisen- 
säure als  I  337,  Schwefelsäure  als 
XVII  184,  Pechpflaster  aU  XV  263, 
Ammoniak  als  I  355,  vid.  auch  Cau- 
stica,  Vesicantia,  Rubefacientia. 

Epistaxis  TI  473,  VIII  633,  bei  Scor- 
but  XVm  139,  bei  Abdominaltyphus 
1 58,  bei  croupöser  Pneumonie XII 205, 
bei  Pest  XV  448,  E.  bei  Grippe  XXI 
630,  yide  auch  Nasenbluten. 

Epistemum  des  Menschen  XQ  93. 

Epistilis  plicatilis,  Conjugation  bei  II 
575. 

Epistropheus  XXI  309,  310,  Bruch  des 
XXI  337. 

Epithel  TI  481,  XXI  463,  einschichtige 
Epithelien  VI  482,  mehrschichtiges  E. 
VI  487,  Lebensenergie  des  FlimmerE. 
bei  Kaltblütern  VI  485,  Schleimbildung 
von  dem  XVII  571,  E.  im  Harn  IX 
24,  E.  der  Vagina  XX  544. 

Epithelialcarcinom  (vid.  auch  Garcinom, 
Epitheliom)  III  653,  639,  des  äusseren 
Gebörganges  VIII 152,  am  Warzentheil 
XXI  203,  des  Mastdarms  XU  608 ,  im 
Gesicht  YLU  373,  an  den  Lippen  VIU 
375. 

Epithelialsprossen  XXI  476. 

Epithelialzellen,  Entstehen  der  XIV  274. 

EpitheUom  III  637,  IX  175,  XVI  88, 
am  Fu83  VII  392,  an  den  Zehen  XXI 
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458,  am  Kehlkopf  XI  497,  der  Blase 
m  40,  des  Penis  XV  318,  Eisessig 
gegen  VI  632,  PyroRallnssäure  gegen 
XVI  298,  Antimontrichlorid  gegen  1 
514,  vid.  auch  Epithelialcarcinom. 

Epithelioma  carcinomatosum   III  641. 
Epithelioma  grannlosnm  III  653. 
Epithelioma  laryngis,  Cronp  bei  IV  699. 
Epithelioma  moUnscuin  XIU  370,  371. 
Epitheliome   pavirnenteux   perU    XV 

417. 

Epithelperlen  XIV  277. 

Epithem  VI  489,  Vn  323. 
Epitrichinm   des  Hflhnchens  XXI  482. 
Epizoen  VI  489. 
i^izoonosen  VI  489. 
Epoche  XIII  33. 
Epsom  VI  489. 

Epnlis  VI  489,  XIV  460,  XVII  323. 
äpurge  XI  524. 
Equina  X  271. 
Eqnination  X  271. 
Eqnisetsänre  VI  493. 
Equisetom  arvense  snr  Erzeagung  von 
Eotzflodung  XVI  481. 

Equisetnm  flnvlatile  und  hiemale  VI 
493. 

Erbgrind  VU  99. 

Erblichkeit  VI  49S,  coilaterale  XXI 
545,  von  Krankheiten  XI  353,  der 
Infeetionskrankbeiten  X  361 ,  der 
Fettsucht  VII  149,  der  Chorea  IV 
269,  der  Hftmophilie  VIU  615,  für 
Nasenbluten  VI  475,  der  Himoglo- 
binurie  VIU  611,  der  Chlorose  IV 
213,  von  Herzkrankheiten  XXII  33, 
der  Hämorrhoiden  VIU  639,  fflr 
Mikrophthalmus  XIU  96,  der  Neuritis 
optica  XV  33,  von  Myopie  XVU 
656,  der  Farbenblindheit  VU  89, 
von  Hydrophthalmus  IX  702,  E.  des 
Glaucoms  VIII  451,  der  Ichthyosis 
X  228,  von  Psoriasis  XVI  123,  Exo- 
stosen durch  VI  665,  E.  abnormer  Be- 
haarung X  51,  derNaevi  XIII  663, 
von    Missbiidungen    XIII    273,    der 


Psendohypertrophie  XVI  100,  der 
progreesiven  MoakeUitioplue  XIII 594, 
der  Migrine  XIU  80,  Bpringeade,  Ar 
Diabetes  V  252,  £.  der  Tttberfadote 
XU  260,  der  amyotrophischea  Lateral- 
selerose  XVIU  484,  der  Dispo«tioe  in 
Gehirnblutung  Vm  61,  der  Tabes 
dorsnalis  XIX  456,  md  BindenlihmBng 
X  685,  und  Eolampsia  in&Btnoi  V  631, 
536,  von  Paralysis  agitana  XV  177, 
für  Gesichtsmuskelkrampf  VUI  386, 
der  Epilepsie  VI  409,  eirooUres  Irre- 
sein durch  IV  309,  von  BhiBitis  XIV 
54,  der  Otitis  media  eatarrhalis  sieei 
XUI  333,  der  Taubstummheit  XIX 
517,  des  Kropfes  XIX  238,  des 
Spasmus  giottidis  XVUI  391,  Ar 
Lungenemphysem  XU  1 46,  des  Asthma 
U  89,  der  Gicht  VUI  409,  Einflnss  auf 
Lepra  XU  33,  von  Osteomen  XV  65,  von 
Meiaena  neonatorum  XU  676,  ftlr 
Atherom  II  127,  von  Krebs  XU  437, 
von  GesehwOlsten  lU  650,  des  Leber- 
krebses XI  647. 

Erblindung  (vid.  auch  Amaurose  und 
Blindheit)  durch  Dacryoadenitis  V  5, 
durch  Phlebitis  und  Thrombose  des 
Hirnsinus  XV  113,  nach  Blutverlusten 
XV  37,  durch  Orbitaidaehfraetur 
XV  52. 

Erbllndungsnrsachen ,  Statistik  der  in 
144. 

Erbrechen  VI  502^  VII  672,  urtmisches 
XIV  396,  intermittirendes,  bei  Malaria 
XII  502,  Zustandekommen  des  VUI 
139,  Betheiligung  des  Vagus  beim  XX 
572,  E.  durch  Vagnsreisung  XX  588, 
Mydriasis  beim  XIII  616,  bei  Reiiang 
des  N.  acusticus  VI  85,  bei  Meni^re^soher 
Krankheit  XUI  23,  der  Sftuglinge  VI 
323,  der  Hysterischen  X191,211,bei 
Vergiftungen  I  489,  bei  Meningitis 
VUI  21,  23,  bei  Hydroeephalns  IX 
676,  bei  acuter  gelber  Leberatrophie 
XI  636,  bei  Urämie  XXU  90,  nach  Ab- 
führmitteln I  75,  bei  Morbus  Addisonii 
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I  186,  bei  AsciteB  II  61,  bei  Angina 
peotoris  1 453,  bei  Keuehbnsten  IV  62 1, 
bei  Diphtberitis  Y  380,  bei  Wanderleber 
XXI 181,  im  Fieber  VU  184,  bei  cbro- 
Bisehem  MageneaUrrb  XIl  419,  bei 
Mageoerweiterang  XII 447,  bei  Magen- 
krebs XII  438,  bei  MagengeachwUr  XU 
430,  bei  Cholera  IV  238,  bei  Bracbein- 
klemmang  III  437,  bei  Peritonitis  II 
396,  bei  Dysmenorrboe  V  460,  bei 
aeoter  Perimetritis  XV  201,  bei  amyo- 
trophischer Polyneuritis  XIV  320,  bei 
Pmritas  eataneus  XVI  84,  Erbrechen 
von  Proglottiden  IX  300,  E.  durch 
Oehimgalvanisation  VI  109,  Pete- 
chien durch  XV  455,  durch  Alaun  1 249, 
Adstringentien  bei  I  209 ,  Blausäure 
subcutan  gegen  X  1 52,  Greosot  gegen 

IV  590,  Kohlensiure  gegen  XI  226, 
kohlensaures  Natron  bei  XIV  106, 
Opium  gegen  XV 12,  Argentum  nitricum 
gegen  Xil  442. 

Erbrechen  der  Schwangeren  VI  506^ 

I  92,  Therapie  des  VI  509. 

Erb'sche  Lähmung  I  665. 

Erb'sche  Sensibilitätselektrode  VI  56. 

Erbsen^ZusammensetzungXIlI  146,  Aspa- 
ragin  in  II  58,  Eiweissmenge  in  I 
260,  Cholesterin  in  IV  256,  Kohle- 
hydrate in  den  XI  221,  Ausnutzung 
im  Darm  XXI  99,  E.  als  Ersatz  für 
Eiweiss  VI  542,  Nährstoffverhftitniss 
der  VI  544,   als  Ersatz   fOr  Fleisch 

V  302,  Verwendung  zu  Fontanellen 
VII  325. 

Erbsenbein  XVIII  287. 

Erbsenmehl  V  288,  für  Fieischconserven 

VII  284. 
Erbswurst  VII  287,  XII  673,  XIU  161, 

Zusammensetzung  XIII  147. 

Erdbäder  U  349. 

Erdbeeren  zu  Curen  V  318,  gegen 
Sommersprossen  IV  572,  Urticaria  durch 
IX  164.  XX  434. 

Erdbeerzunge  bei  Scharlach  XVII  465. 

Erdbeetattnng  XI  33. 


Erdcloset  XVUI  677 ,  von  Moule  XIII 

179. 
Erde,  trockene,  als  Desodorans  V  222. 
Erdessen  VI  243,  VIII  358. 
Erdephen  IX  179. 
Erdgrab  XI  33. 
Erdige  Mineralquellen  VI  51S. 
Erdmilben  XIX  609. 
Erdnussöl  XIV  491. 
Erdöl  XV  458. 
Erdpech  II  60,  XV  261. 
Erdphosphate  im  Harn  IX  8,  vid.  auch 

Harn. 

Erdrauch  VII  371. 

Erdrosseln  XIX  221. 

Erdschlange  XVII  545. 

Erdwachs  XV  163,  Sorten  des  XXI 172. 

Erection  des  Penis  VI  515,  X  316, 
317,  XVI  512,  XIX  118,  krankhafte 
Zustande  der  XV  303,  durch  Rflcken- 
marksreizung  VII 578,  bei  Neurasthenie 
XrV  294,  bei  Erhängten  U  64. 

Erectionscentrum  VII  578,  XXI  503. 
Erectionsfähigkeit  des  Penis  XXI 502. 
Erethismus  VI  515. 
Erethismus  mercurialis  XVI  322,  Jod- 

kaiium  gegen  X  474. 

Erfinder,  die  an  Paranoia  leiden  XV  221. 

Erfirieren  (forensisch)  VI  515. 

Erfrierung  (chirurgisch)  VI  518^  Stase 
bei  XIX  38,  im  Gesicht  VIU  371, 
der  Finger  VII  233,  der  Hand  VHI 
680,  am  Knie  XI  85,  an  den  Fflssen 
VII  381,  des  Penis  XV  314,  Shok 
nach  XVin  302,  Transfusion  bei  XX 
40,  GarboUiure  gegen  III  632. 

Erfurt,  Kindersterblichkeit  in  X  700.    * 

Ergotin  (vid.  auch  Secaie  cornutum)  X 
445,  XVIII  165,  Dosirung  des  XVI 
416,  zur  Injection  in  den  extrauteri- 
nalen  Fruchtsack  VII  35,  als  Antidot  I 
502,  Einspritzungen  in  Myome  XX  506, 
eingespritzt  gegen  Hydroceie  IX  663, 
bei  Ilftmaturie  VIII  608,  bei  Hämor- 
rboidaiblutungen  VIII  f^46,  bei  Herz- 
muskelerkrankung IX  427,  bei  Kinder- 
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lihmaDg  X  687,  bei  Morbus  maculosns 
ni  209,  bei  bämorrhagischer  Pen- 
carditis  IX  468,  bei  Abort  I  91, 
bei  Abdominaltypbns  I  65,  gegen 
Anearysmen  I  426,  582,  gegen  Er- 
frierung VI  522,  bei  acuter  Spinal- 
lähmung  XVm  472,  bei  Varicen  XVm 
57,  XX  664,  gegen  Kropf  XIX  246, 
gegen  Tabes  dorsualis  XIX  457,  bei 
Wehenschwäcbe  XXI  250,  gegen  Mast- 
darmvorfail  XII  606 ,  zu  Injectionen 
X  407,  423,  zur  subcutanen  Injeotion 
X  155,  zu  Stuhlzäpfchen  XIX  263. 

Ergotinin  XYin  165,  zur  subcutanen 
Injeotion  X  155. 

Ergotininnin  citricum  XVIII  170,  zur 
subcutanen  Injeotion  X  156. 

Ergötinsäure  XVm  165. 

Ergotismus  in  318,  VI  243,  XIX  431, 
Petechien  bei  XV  456 ,  Reflexe  bei 
XVm  216,  Krämpfe  bei  XIX  556, 
Ataxie  bei  n  123,  Tetanie  bei  IV 
531,  XIX  562,  Cataract  durch  IV  14, 
Epilepsie  nach  VI  417,  Amylnitrit 
bei  I  502. 

Ergotismus  convulsivus,  E.  gangrae- 
nosus  XVIII  168. 

Ergotsäure  XVIII  165. 

Ergrauen  des  Haares  VIII  556,  inter- 
mittirendes  VIII  560,  der  Haare,  früh- 
zeitiges, bei  Paralyse  V  196,  früh- 
zeitiges, bei  Blutern  VIII  619,  durch 
Nerveneinfluss  XX  211,  Mittel  gegen 
IV  578. 

Erhängeu  XVIII  249,  XIX  214. 

Erhaltungsdiät  VI  566. 

Erhaltungsfutter  XIX  153. 

Erholungsplätze  XVII  240. 

Ericolin  1  207. 

Erigeron  acre  IV  536. 

Erigerou  cauadense  VI  522. 

Erinnerungsbilder  VII  657. 

Erinnerungstäuschung  V  154. 

Eriodyction  glutinosum  XXI  399. 

Erkältung  VI  522,  I  516,  reflectorische 
Wirkungen  der  Kälte  VI  525,  Suppressio 


mensium  bei  I  340,  HomhaatabseeBs 
durch  X  644,  E.  und  Olaacom  VIII 451, 
E.  als  Ursache  der  eronpösen  Pneumonie 
XII  182,  183,  Gesichtslähmiing  dnreh 
VUI  393,  als  Ursache  der  Kinde^ 
lähmung  X  686,  Ischias  durch  X  565, 
Diabetes  dnrch  V  253,  Kaamoskel- 
krämpfe  durch  X  625,  aeater  Oelenk- 
rheumatismus  dnrch  VIII  318,  Darm- 
catarrh  durch  V  54,  als  Ursache  der 
Endometritis  acuta  VI  251,  Athetoas 
durch  II  132,  Asthma  dnrch  II  90, 
Peritonitis  durch  II  391,  Cystitis 
durch  UI  26 ,  acute  SpinallAhmnng 
durch  XVIII  466,  Landry 'sehe  Paralyse 
durch  XVIII  489,  Tabes  dorsualis 
durch  XIX  455,  Tetanie  dnrch  XIX 
556 ,  Gebirnsclerose  dnroh  VIII  93, 
E  als  Ursache  von  Paralyslsagitans  XV 
179 ,  Rückenmarkshyperämie  durch 
XVII  22,  als  Ursache  des  Muskel- 
rheumatismus  XIII  610,  Ostitis  dnrch 
XV  75,  Prosopalgie  durch  XVI  20, 
als  Gelegenheitsursache  für  Phthisis 
XII  265,  Neuritis  durch  XIV  313. 

Erkältungsfleber  VI  367. 

Erkältungskrankheiten  X  358. 

Erkältungsödem  IX  706. 

Erkennungsmarke  VI  526. 

Erkrankung,  bilaterale,  Sympathie  der 
II  690,  vid.  auch  Krankheit. 

Erkrankungshäufigkeit ,  Statistisehes 
über  XIII  410  ff.,  vid.  auch  Morbidität. 

Erlau  VI  526. 

Ermatingen  II  7ii. 

Ermattung  X  320. 

Ermüdungsgefühl  XIII  579. 

Ermüdungsstoffe  XIII  579. 

Ernährung  VI  526,  Nährstoffe  VI  528, 
Bedarf  der  Menschen  an  Nährstoffen  VI 
541,  specielle  Kostnormen  VI  552, 

Rolle  bei  der  Eigen  wärme-Regulimng 
XXI  616,  Menge  der  Nahrangsstoffe 
für  die  V  275,  E.  und  Körpergewicht 
XI  195,  Einfluss  auf  das  Oeschleoht 
der  erzeugten  Kinder  XVIII  293,  Ein- 
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flnss  auf  Kinderiterblichkeit  in  Berlin 
X  698,  in  Gefängnissen  VI  57 1,  VII 550, 
auf  Schiffen  XVII  506,  militärische  R. 
VI  566  u.  ff.,  XIII  145,  ausreichende, 
für  den  arbeitenden  Menschen  I  263, 
VI  562,  563,  565,  Bedeutung  für  die 
Wftrmeökonomie  1 239,  £.  des  Säuglings 
I  347,  VI  553  n.  ff.,  E.  der  Kranken 
\1  572,  E.  der  Kinder  VI  558,  im 
Fieber  I  59,  546,  Einfluss  auf  Ent- 
stehen von  Phthisis  XII  267,  der 
Phthisiker  XII  324,  EinflQssc  auf  die 
Frequenz  von  Gelenkentzündung  VIII 
247,  E.  bei  Gelenkentzündung  VIII 
295  ,  als  Ursache  der  Rachitis  XVI 
347,  E.  scrophulöser  Kinder  XVIII 156, 
per  rectum  IV  341,  embryonale  Er- 
nährung VI  178. 

Ernährungsstörungen ,  Heilung  der  lo- 
oaien  IX  279,  nervösen  Ursprungs 
XX  188 ,  bei  Sclerose  der  Coronar- 
arterien  IX  411. 

Ernsdorf  VI  573. 

Emte-Grasmilbe  XII  45. 

Erodium  VI  574. 

Eröffnungsperiode  der  Geburt  VI  300. 

Erosion  VI  355,  574,  der  Vaginalportion 
XX  479. 

Erosion  der  Zähne  VI  574. 

firosion  herpetifonne  VI  257. 

Erotomanie  VI  577,  XV  217,  229. 

Erregbarkeit,  elektrische,  Erhöhung  der 
VI  70,  Herabsetzung  der  VI  71, 
elektrische,  Verhalten  nach  dem  Tode 
XII  50. 

Erregung,  psychische,  durch  Gehirn- 
Bclerose  VIII  97 ,  Hypertrophie  des 
linken  Ventrikels  durch  IX  442. 

Erregnngsmittel  (vid.  auch  Analeptica, 
Excitantia)  VI  644. 

Erregnngswelle  XIII  582. 
Errhina  VI  577. 

Erröthen,  essentielle«  VI  603. 

Ersatzgeschäft  XVI  439. 
Ersatzgewicht  XIX  658. 
Ersatzzellen  VI  483. 


Erschiessen  als  Hinrichtungsmethode  IX 
527,  als  Selbstmordart  XVIH  249. 

Erschöpfung,  Flimmerscotom  bei XV  566, 
nervöse,  Albuminurie  nach  I  279, 
Einfluss  auf  die  Amputation  I  372. 

ErschöpfungsatropMe  IX  263. 

Erschöpfungsnenrosen,  vid.  Neurasthe- 
nie. 

Erschütterung  XI  214,  vid.  auch  Ck)m- 
motio. 

Erstarrung,  locale  IX  270. 

Erstickung  durch  Ertrinken  VI  578, 
bei  Nothzucht  II  583,  E.  des  Fötus  I 
116,  von  Neugebornen  XI  28,  Ver- 
kleinerung der  Niere  bei  VU  562, 
Frühgeburt  bei  E.  XXI  242. 

Erstickungskrämpfe  II  63. 

Ertränken  XVIH  249. 

Ertrinken  (forensisch)  VI  577. 

Ernca  sativa  VI  585. 

Erncasänre  VII  129,  XIV  491. 

Erncin  VI  585,  VII  129. 

Eructation  VI  585. 

äruptions  mädicales  n  33,  vid.  auch 
Arzneiexantheme. 

Ernptionsfieber,  syphilitisches  XIX  336. 

Erwärmung  der  Haut  X  9,  11,  künst- 
liche, bei  Inanition  X  325,  Verhalten 
des  Harnstoffs  bei  künstlicher  £.  IX 
121. 

Erweichung,  braune,  weisse,  gelatinöse, 
des  Magens  XII  401,  rothe,  gelbe, 
graue,  des  Rückenmarks  XVII  28, 
ödematöse  E.  von  Fibromen  VII  169. 

Erweichungsbrand ,  vid.  CoUiquations- 

brand  UI  314. 

Erweichungscysten  IV  645,  647,  649. 

Erweichungsgeschwür  XX  341. 

Erweichungsherde  im  Gehirn  VIII  89, 
im  Gehirn,  Stauungspapille  bei  XV 
30,  im  Gehirn ,   durch  Arteriosclerose 

I  718. 

Erwürgen   XIX   222,    Asphyxie  durch 

II  61. 

Eryngium  campestre  VI  585,  XI  231. 
Erysimum  Alliaria  XVIII  337. 
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Erysinnm  offlcinale  XI 231,  XVm  337. 
Erysipelas  VI585,V405,  VII.177,178, 

179,  Vni  371,  XVI  200,  habituelles, 
VI  588,  Typhuserysipelas  VI  689,  pa- 
thologiscbe  Anatomie  des  VI  589,  Aetio- 
logle  des  VI  591 ,  Symptome  und 
Verlauf  VI  593,  Behandlung  VI  597, 
E.  in  Brasilien  VIII  356,  als  Fötal- 
krankheit VII  304,  Phenolausscheidung 
bei  XV  528,  Albuminurie  bei  XIV  379, 
Peptonurie  bei  XV  348,  durch  Je- 
qnirity  X  255,  durch  Pockenimpfung 
X  303,  bei  Prosopalgie  XVI  22,  üeber- 
gang  auf  die  Meningen  XIII  63,  com- 
binirt  mit  Syphilis  XIX  338,  bei  Tetanus 
neonatorum  XIX  577,  £.  und  Schwan- 
gerschaft XVI II  72,  E.  und  Lymph- 
angitis  XII  360,  E.  und  Angina  1 440, 
des  Gaumens  I  444,  Auftreten  bei  Ade- 
nitis  III 551, 563,  E.  und  Pneumonie  XII 
208,  E.und  Kinderifthmang  X  686,  bei 
Variola  XX  624,  bei  Abdominaltyphus 
I  55,  bei  Recurrens  XVI  492,  des 
Ohres  XIV  569,  des  Gesichts,  Laryn- 
gitis bei  XI  507,  des  Kopfes,  eitrige 
Meningitis  nach  VIII  19,  E.  des  Ober- 
schenkels XIV  480,  der  Nase  XIV 
93,  des  Schlundes  XV  500,  Neuro- 
retinitis  bei  XV  32,  Milztumor  bei 
Xm  233,  Delirien  bei  V  157,  Spinal- 
lAhmung  durch  XVIII  497,  Cystitis 
bei  III  25,  Peritonitis  nach  II  392, 
Atherom  nach  II  127,  Ataxie  bei  II 
124,  Haarverlnst  bei  I  321,  acuter 
Gelenkrheumatismus  nach  VIII  318, 
Gehimsclerose  durch  VIII  93,  Magen- 
blutung  bei  XII  457 ,  Hemiplegie 
durch  III  579,  Hyperinose  bei  III 201, 
metastatischer  Abscess,  am  Halse  bei 
VIII  649 ,  Gangrftn  des  Penis  durch 
XV  313,  GelenkentzQndung  bei  VIII 
221,  Icterus  bei  VIII  214,  Knochen 
erkrankung  durch  XV  95,  Akrato- 
thermen  gegen  Neigung  zu  I  243, 
faradische  Geisselung  bei  VI  120, 
Carbolsäure  gegen    I  531,    III  633, 


Kaliwasserglas  gegen  XIV  108,  Jodo- 
form gegen  X  484. 

Erysipelas  bnllosnm  VI  593 

Erysipelas  chrouicnm  VI  596. 

Erysipelas  erythematosnm  VI  465. 

Erysipelas  faciei,  Albnmionrie  bei  1 279, 
des  Gesiebtes,  Exophthalmus  dareb  VI 
652,  Darmblutung    bei  V  48. 

Erysipeles  gangraenosum  VI  594. 

Erysipelas  malignnm  XVI  195. 

Erysipelas  menstmale  M  588. 

Erysipelas  migrans  VI  593. 

Erysipelas  of  the  Eidney  IX  78. 

Erysipelas  phlegmonoides  VI  594. 

Erysipelas  puerperale  VI  585. 

Erysipelas  puerperale  internnm  VI  595, 
XVI  195. 

Erysipelcoccen  VI  587,  589,  590,  zor 
Impfung  VI  595,  Beeinflassang  der, 
durch  Carbolsäure  III  627. 

Erysipele  catamenial  XIII  32. 

Erythanthema  essentiale  IX  168. 

Eiythema  VI  599^  IX  167 ,  fieberiose 
hyperämische  Erytheme  VI  603,  fieber- 
hafte symptomatische  E.  VI  607, 
Diagnose  des  VI  617, 

durch  Quecksilber  XVI  321,  bei 
Hamatomyelie  XVII  19,  bei  Weirscher 
Krankheit  XXI 263,  E.  als  Gomplication 
von  Grippe  XXI  630,  durch  Tripper 
XX  260,  durch  Nervenverletznng  XX 
244,  durch  Rubefacientia  VI  465,  bei 
Diphtheritis  V  380,  bei  Akrodynie 
I  247,  bei  Paralyse  V  196,  bei 
Cerebrospinalmeningitis  IV  107,  bei 
Diabetes  V  259,  nach  Impfung  X  277, 
bei  Orangenschälerinnen  XFV  496, 
syphilitisches,  im  Pharynx  XV  5u4, 
syphilitisches,  der  Schleimhaat  XIX 
368. 

Erythema  ab  acribus  VI  605. 

Erythema  angiectaticum  IX  168. 

Erythema  annulare  VI  615. 

Erythema  caloricum  VI  601,  602,  606. 

Erytheme  centrifuge  XU  337. 

Erytheme  copahique  VI  609. 
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Erythema  epidemicnm  1  346. 
Erythema  exsndatavum  naeh  Chinin  n 

36,  und  Variola  XX  638. 

Erythema  fogax  VI  600. 

Erythema  gyratom,  s.  marginatam  VI 

615. 
Erythema  hyperaemionm  nach  Annei- 

gebraaoh  U  36. 

Erythema  in&ntile  VI  608. 
Erythema  ins  VI  615. 
Erythema  laeve  VI  602. 
Erythema  laryngis  XI  510. 
Erythema  medicamentosnm  VI  609. 
Erythema  migrans  VI  596. 
Erythema  marginatnm  VI  615. 
Ei^rthema  mnltiforme    VI   614,    aU 

Menstmalaossoblag  XIII  32. 

Erythema  neonatorum  VI  602,  603. 
E^hema  nodosum  VI  6l8,  bei  Cerebro- 

spinahneningitis  IV  107,  Aehnlichkeit 

mit  Akrodynie  I  246. 
Erythema  papulatnm,   s.  tubercalatum 

VI  615,  617. 

Erythema  paratrimma  VI  605. 
Erythema  polymorphen  VI  614. 
Erythema  pudoris  aut  iracnndiae  VI 

602,  603. 

Erythema  puerperale  XVI  201. 
Erythema  pyaemicum  VI  610. 
Erythema  scarlatiniforme  VI  601. 
Erythema  siuiplex  VI  600. 
Erythema  solare  XXI  72. 
Erjrthema  s3rphilitioQm  XIX  344. 
Erythema  traumaticum  VI  602,  605. 
Erythema  yaccinicum  VI  61 1. 
E^thema   variolosum   VI  602,  612. 
Erythraea  Cachanlahuan  IV  88. 
Erythraea  Gentaurium    IV    88,    XI 

231. 
Erythrasma  VI  6*21. 
Erythroeentaurin  IV  88. 
Erythrochloropie  VII  87,  bei  Netzhaut- 

ablödang  XIV  228. 

Erythrodextrin   V  244,   XVIII  41 1, 

XXI  78. 

Erythromelalgie  U  692,  VI  625. 


Erythrophlaein  XXI  624^  UI   678, 

XIV  23. 
Erythrophlaeinnm  hydrochloricum,  Do- 

sirung  des  XVI  416. 
Erythrophlaeum  gnineense  (jadiciale) 

m  678,  XXI  624,  XXII  78. 
Erythropsie  bei  Aphakie  I  587. 
Erythroretin  XVI  608. 
Erythrosclerotin  XVni  165. 
Erythroxylon  Coca  IV  347. 
Esealdes  VI  626. 
Esoarpolette  Glisson's  XVni  651. 
Eschare  k  formation  rapide  XX  236. 
Escharotica  VI  626,  far  Kehlkopfge- 

achwfliste  XI  503. 
Eschscholtzia  oalifomica   XXI  625. 
Escoba  Amorga  XV  251. 

Esconloubre,  vid.  Garcani^res. 
Eselinnenmilch  V  304,  307,  Milchzucker 

in  XIII  111. 
Eselskurbis  VI  39. 
Eserin,  Tid.  Physostigmin. 
Esmarch,   Blutleere  nach    I  375,    Con- 

striction  nach  E.  bei  Aneurysma  1 432. 
Esox  lucius,  Finne  im  IX  298. 
EspagnolqneUe  von   Oauterets  IV  71. 
Esparraguera  y  Olesa  VI  626. 
Esprits  IV  556. 
Esprit  d'Amaranth  IV  573. 

Essbouquet  IV  559,  575. 
Essen,  Wasserversorgung  von  XXI  236. 
Essences  VI  626. 
Essence  de  Matico  XII  617. 
Essence  of  Rondoletia  IV  559. 
Essence  de  Wintergreen  VU  503. 
Essentia  VI  626,  IV  559,  XIX  655. 
Essentia  Acaciae  IV  556. 
Essentia  fumalis  IV  563. 
Essentielle  Lähmung  VI  626,  X  677. 
Essentuk  VI  627,  Kochsalzqueile  IV  69. 
Essenz  IV  556,  lebensmagnetische  VII 

591. 
Esslust  bei  Diabetes  V  258. 
Esstische  für  Kranke  XI  311. 
Essig  VI  628,  Vergiftung  mit  VI  631, 

aromatischer    IV    559,    Einfluss    auf 
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Mihbrandblut  V  226,   zu  Kiystieren 
IV  340,  Neulralisirung  des  XVU  329, 
als  Gegengift  I  495. 
Essigäther  I  213,  216,  409,  XIX  307, 
gegen  Angina  pectoris  I  466. 

Essigextract  VI  629. 

Essiggälinmg  VII  123. 

Essiglimonade  XII  97. 

Essigsäure  VI  628,  I  294,  Vergiftung 
mit  VI  630,  Wirkung  der  XVII  195, 
Einfluss  auf  MiJzbrandsporen  I  567, 
Vorkommen  im  Magen  XXI  88,  im 
Koth  VU  64,  bei  der  Fäulniss  Vn 
70,  Bildung  bei  Eiweissfäulniss  I 
255,  zum  Nachweis  von  Eiweiss 
I  264,  Anwendung  zu  Blasenein- 
spritzungen III  32 ,  als  Cosmeticum 
IV  560,  569,  570,  gegen  Leichen- 
gift XI  690,  Vergiftung  des  Auges 
mit  IV  500,  zu  Injectionen  X  422, 
zu  Injectionen  bei  Krebs  X  420. 

Essigsäure- Aethyläther  I  305. 
Essigsprit  VI  628. 
EstUand'sclies  üebel  XVI  366. 
Estrac  VI  638. 
Estragon  V  434. 
Etablissements  Massia  XIII  369. 
Etat  de  mal  VI  429,  X  1^05,  XII  488. 
Etat  foetal,  vid.  LuDgenateleetase. 

£tat  mammelonnö  VI  634,  XII  391. 

Ätat  nervenx  XIV  285. 

Etat  ponctueux  V  568. 

£tage  frontal  superieur  ou  troisieme 

frontal  moyen  VII  600. 

EtappenGteneralarzt  VI  633. 
Etappen-Lazarethe  VI  634. 
Etappen-Sanitätspersonal  XIII  190. 
Äther  amylnitreux  I  390. 
Ether  bromhydrique  I  214. 
Ether   dimethylaldöhydique   XIII   72. 
Ether  formedim^thyl  ald^hydique  XIII 
72. 

Äther  jodhydrique  I  214. 
Äther  offtcinal  I  210. 
Äther  rectiflä  du  commerce  I  210. 
Ethörol^  XIX  656. 


Ethmocephale  XIII  302. 
Ethmoturbinalia  XIV  31. 
Etienne  (Guort  St.)  VI  634. 
Ätranglements  annulaires  XIV  153. 
Etretat  VI  634. 

Ätuve  k  d^sinfection  mobile  XIU  177. 
Euchema  spiuosujn  III  675. 
Eucalypten  VI  635. 
Eucalyptol  I  570,   VI  635 ,   zu  Ein- 
athmungen  X  386. 

Eucalyptus  amygdalina  VI  637. 

Eucalyptus  globulus  VI  634,  U  454, 
III  244,  gegen  Malana  XII  511,  bei 
Puerperalinfection  XVI  206. 

Eucalyptus  resinifera  XI  32. 
Eucaljrptusöl   zur  Jodoformdesodorirnng 

X  485. 

Euconia  IV  574. 

Euganeen  VI  637. 

Eugenäische  Thermen  XVIU  109. 

Eugenin  III  678. 

Eugenol  lU  677. 

Eugljrpha  alveolata  XIV  270. 

Eulenhöfer  Quelle  vou  Ronneburg  XVI 

648. 
Euphorbia  Canariensis  VI  639. 
Euphorbia  cotinifolia  XXII  79. 
Euphorbia  Drummondii  XXI  612. 
Euphorbia  Lathyris  VI  688,  IV  596, 

XI  524. 

Euphorbia  offtcinarum  VI  639. 
Euphorbia  Peplus  VI  639. 
Euphorbia  prostrata  gegen  Schlangenbiss 
XVn  562. 

Euphorbia  resinifera  VI  639. 

Euphorbinsäure  l  167. 

Euphorbium  VI  639,  I  73,*  167. 

Euphorbon  VI  639. 

Euphorie  VI  640. 

Euphraise  VI  640. 

Euphrasia  offtcinalis  VI  640,  I  207, 

XI  231. 
Eupatorium  Ayapana  II  301. 
Eupatorium  cannabinum  VI  638. 
Eupion  IX  579. 

Euploten,  Conjugation  der  II  573. 
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Euplotes  Charon  II  574. 
Euplotinen  XXI  471. 
Eupnon  VU  656,  XVI  601. 
Euresians,    Sterblichkeit   unter  den  XI 

551. 
Europa,  Aussatz  in  XII  11. 
Euscorpins  carpatUcns  XVIII  145. 
Ensomplialen  XIII  302. 
EustaoM'sche  Bohre  XIII  314. 
Eustrongylus  gigas  VIII  607. 

Euter,  Actinomyoose  am  I  172,  Tuber- 
kulose des  XX  292. 

Euthanasie  VI  640,  X  330. 

Euzet  TI  642. 

Evagrius,  Krankheit  des  XIX  313. 

Evaux  VI  642. 

Evening-primrose  XIV  505. 

Eventration  VI  642,  XIU  288,  307. 

Evian  VI  642. 

Evidement  VI  643,  bei  cariösen  Enochen- 
herden  XV  101 ,  von  Kropf  knoten 
XVU  518. 

Evidement  des  os  XVI  568. 
Evolution  VI  643. 

Evolutionsaplasie,   extrauterine  I  619. 
Evolutionstheorie  XIII  259. 
Evonymin  VI  643,  als  Cholagogum  VII 
419,  Vergiftung  durch  VII  290. 

Evonjnnus  europaeus,  atropurpurea  VI 

643. 
Exacerbation  VI  643. 
Exalgin  XXI  625. 
Examen  rigorosum  XII  626. 

Exanthem  (vid.  auch  Hautausschlag, 
Hautkrankheiten,  Arzneiansschlag  etc.) 
VI  643,  sympathisches  XX  259, 
syphilitisches  XIX  341 ,  bei  Neu- 
geborenen XIX  376,  bei  Cholera 
IV  243,  bei  Weil'scher  Krankheit 
XXI  263,  bei  Recurrens  XVI  490, 
bei  Gelbfieber  VIII  202,  bei  Kräuter- 
safteuren  XI  231,  roenstruales  XIII  31. 

Exanthematisclier  Typhus  IX  204. 

Exanthesis  artlirosia  V  205. 

ExarÜenlation  I  363,  Mortalitätsstatistik 
bei  I  370,  Geschichte  der  I  366 ,  in 


der  Oontignität  1 381,  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  79,  im  Htlftgelenk  IX 
635,  bei  Ck)xitis  IX  626,  am  Knie- 
gelenk XI  115,  im  Schultergelenk 
XVIII  37,  im  Handgelenk  VIH  696, 
an  den  Fingern  VII  243 ,  in  den 
Tarsalgelenkeo  VII  396. 

Exarticulatio  in  medio  tarsi  I  367. 
Exarticulatio  sub  talo  I  367,  VII  395, 

400,  Prothesen  nach  der  XI  405. 

Exarticulatio  tarso-metatarsea  I  367. 

Exacerbation  XVI  423. 

Excavation,  physiologische  XV  22,  der 
Papilla  nervi  optici  VIII  444,  atrophi- 
sche, physiologische  VIII  446. 

Excavationes  II  405. 

Excavatio  Douglasii  V  44. 

Excavatio  recto-uterina  V  44. 

Excavatio  vesico-rectalis  III  14. 

Excavatio  vesico-uterina  V  44. 

Excavatoren  XXI  414. 

Excerebration  VI  644,  XV  379. 

Excipiens  XVI  412. 

Excision  VI  644 .  bei  Mastdarmvorfall 
XII  607. 

Excitantia  VI  644,  XIV  6.  zur  Inha- 
lation  X  399,  zur  subcutanen  Injection 
X  151,  bei  croupöser  Pneumonie  XII 
227,  Bernsteinsäure  als  II  639. 

Excoriatio  VI  646. 
Excoriatio  venerea  II  358. 
Excremente   VII  62,    Menge  der,    pro 
Kopf  der  Bevölkerung  XVIII  671,  672. 

Excrescenz  VI  646. 
Excretion  \1  646. 
Excutia  ventriculi  XII  465. 
Exencephalie   Vi  646,  XIII  278,  283, 

302. 
Exenteratio  VI  191,  646. 
Exenteratio  orbitae  VI  358,  XIX  297. 
Exercierknochen  V  666,  XIV  454,  XV 

64,  XVIII   29,  XXI  107. 

Exfoliatio  VI  646. 

Exfoliatio  insensibilis  XIV  131,  XX  333. 
Exfoliatio  sensibilis  XX  333. 
Exhibitionisten  XV  146.    • 
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Exhnmation  VI  646. 

Exomphalus  XIII  654. 

Exophthahnie  TI  648,  XV  43,  XVm 
702,  in  Folge  vod  Entzflndiuig  und 
Eiterung  des  orbitalen  Fettgewebes 
und  Periostitis  orbitae  VI  650,  durch 
Tumoren  der  Orbita  und  der  Thränen- 
drüse  VI  653,  in  Folge  Ton  Ver- 
engerung der  Orbita  VI  654 ,  nach 
Schieioperationen ,  in  Folge  von 
Traumen,  durch  Morbus  Basedowii  VI 
655,  durch  Mediastinaltumoren  XU 
619,  bei  Leukämie  XII  63,  durch 
Fremdkörper  in  der  OrbiU  II  260, 
bei  Orbitalaneurysmen  I  428 ,  bei 
Morbus  Basedowii  II  384,  durch 
Jequirity  X  255,  Keratitis  durch  X 
641. 

ExOphthalmometer  VI  657,  649. 

Exophthalmus,  vid.  Exopbtbalmie. 

Exophthalmus  anaemicus  VI  649,  655. 

Exophthalmus  fungosus  II  173. 

Exophthalmus  paraljrticus  VI  649,  655. 

Exophthalmus  traumaticus  VI  649. 

Exostosis  VI  660,  XV  60,  multiple 
VI  662,  Veranlagung  zur  Bildung  der 
IV  506,  der  Augenhöhlen,  Augen- 
muskelläbmung  durch  II  239,  am 
Oberkiefer  XIV  462 ,  als  Epulis  VI 
491,  im  Gehörgang  Vlil  151,  des 
Schlüsselbeins  XVII  586,  am  Oberarm 
XIV  454,  an  den  Phalangen  VII  243, 
an  den  Zehen  XXI  458,  auf  dem 
Promontorium  II  529,  des  Beckens 
II  490,  Neuritis  durch  XIV  312. 

Exostosis  apophjrtica  XV  64. 

Exostosis  bursata  VI  663. 

Exostosis  cartüaginea  IV  259,  VI  661, 

XIV  277,  XV  62. 

Exostosis  davata  VI  668. 
Exostosis  de  croissance  VI  662. 
Exostosis  eburnea  VI  661. 
Exostosis  flbrosa  XV  63. 
Exostosis  mednllosa  VI  661. 
Exostosis  spongiosa  VI  661. 
Exostosis  subunguealis  VI  669,  XV  63. 


Expansio  renaUs  IX  689. 

Expectoranüa  YI  670^  n  474,  b« 
cronpöser  Pneumonie  XII 2S6,  AntiBoa 
als  I  512,  kohlenaaiiret  Ammoniak 
als  I  356,  Apomorphin  als  I  624, 
Ooldschwefel  als  I  513,  BignonU  ak 
II  681,  Anis  als  1 476,  Jamas  Powd« 
als  I  514,  Adiantnm  als  I  204,  Lippia 
als  Xn  107,  Ipecacnanha  als  X  503, 
Iris  als  X  517,  Kalinmcarbonat  ak 
X  609,  Heienium  als  IX  285,  Qiil- 
laya  als  XVI  340,  Myrtos  Cbekai 
als  XUI  641,  PimpioelU  als  XV  590, 
Sanguinaria  als  XVII  244,  Brastui- 
schlage  als  X  23. 

Explementum  ad  dentes  IV  583. 
Explodirende   Mischungen    XVI    422. 
Explorateur,  acustischer  XVUl  374. 
Explorativpunction  des  Bauches  II  441. 
Explorativtroicar   XVI   279,    flir  die 
Acidopeirastik  I  229. 

Explosive  cautery  XVII  561. 

ExpressivfStns  VI  304. 

Expulsivbinden  I  382. 

Exsiccantia  I  206. 

Exspiration  XVI  633,  in  verdflnnter 
Luft  XV  644,  Einwirkung  der,  auf 
Entstehen  von  Emphjrsem  XII  151. 

Exspirationsdruck  XV  661. 

Exspirationsumfang  XIX  619. 

Exstirpation  VI  672. 

Exsudat  VI  327,  329,  infiltrirtes  fibri- 
nöses VI  356,  eitriges  VI  357,  serOses, 
hämorrhagisches,  eitriges  VI  352,  jau- 
chiges VI  353,  £.  bei  Pleuritis  UI  477, 
478,  479,  Druck  des  III  480,  Resor- 
ption der  Exsudate  I  528,  Behaadlmig 
der  I  529 ,  Jod  gegen  X  464,  Jod- 
kalium gegen  X  474,  kohlensaures 
Natron  gegen  XIV  106,  Eisenmow- 
bäder  gegen  XIII  384,  alkalisch- 
muriatische  Säuerlinge  bei  I  289, 
Akratothermen  gegen  I  244,  Adreaie 
gegen  I  155,  Massage  gegen  XU  572. 

Exsudation  IX  167,  als  Folge  der  Cob- 
gestion  I  524. 
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EKtension  VI  672,  verticale  VI  690, 
perrasDente  VllI  274,  gewaltsame, 
Ar  die  Einrenkaog  XII  350. 

Eztensionsgypsbett  XVUI  645. 

SrteiuionsverbäDde  YI  677,  Mechanik 
der  VI  678,  Indicationen  der  VI  681, 
kliaiaebe  Wirkung  dw  VI682,  Technik 
der  VI  686. 

Eztraction  VII  5. 
Extractio  Gataractae  IV  32. 
Sxtractiystoffe  YH  5. 
Extraetnm  YI  700. 
ExtraetniQ  flnidnm  VI  703. 
Extraktum  AbsintUi  I  114. 
Extraetnm  Aconit!  1 165,  Dosirnng  des 

XVI   416,    znr  subcntanen   Iiyection 

X  152. 
Extraetnm  Aloes  I  317,  zur  snbcatanen 

Injection  X  152. 

Extraetnm  (follomm)  Artemlsiae  I 
687. 

Extraetnm  Belladonnae  II  606,  gegen 
Magenschmerzen  XII  434,  bei  Oallen- 
steinkolik  VII  437,  gegen  Enuresis 
VI  365,  bei  Iritis  X  526,  bei  Keuch- 
husten X  671,  znr  Inhalation  X  400, 
Doeirung  des  XVI  416,  zu  Stuhl- 
alpfchen  XIX  263,  vid.  auch  Atropin 
und  Belladonna. 

Extraetnm  Gaineae  III  601. 

Extraetnm  Calabarienm;  vid.  Extraetum 
fabae  Calabaricae. 

Extraetnm  Galami  m  603. 

Extraetnm  Gannabis  indicae,  Dosirung 
des  XVI  416,  gegen  Migräne  XIII 
85,  gegen  Epilepsie  VI  441. 

Extraetnm  Gardni  benedicti  lU  668. 

Extraetnm  Gamis  Liebig  X  614. 

Extraetnm  Gascarillae  III  679. 

Extraetnm  Gastaneae  vescae  bei  Keuch- 
husten X  672. 

Extraetnm  eatholicnm  XVI  610. 

Extraetnm  Gentanrii  minoris  IV  88. 

Extraetnm  Ghelidonil  IV  130. 

Extraetnm  Gbinae  aquosum  and  spi- 
ritnoanm  IV  173. 


Extraetnm  Golchlci,  Dosirung  dea  XVI 
416. 

Extraetnm  Golombo  IV  401. 
Extraetnm  Golocynthidis  I  73. 
Extraetnm   Golocynthidis  compositum 

IV  392,  Dosirung  des  XVI  416. 
Extraetnm   Gonii,    Dosirung   des   XVI 

416,  417. 

Extraetnm  Cnbebamm  IV  610. 
Extraetnm  Digitalis  V  355,  Dosirung 

des  XVI  417. 
Extraetnm  Fabae  Calabaricae  XV  578 

bei  Trismus  neonatorum  XIX  578, 
gegen  Aocommodationslähmung  I  138, 
zur  subcutanen  Injection  X  156,  vid. 
auch  Physostigmin. 
Extraetnm  Faba  St.  Ignatii,  Dosirung 
des  XVI  417. 

Extraetnm  felis  bovini  VU  423. 
Extraetnm  ferri  malici  VI  20. 
Extraetnm  ferri  pomatnm  VI  20. 
Extraetnm  fllicis  vn  207. 
Extraetnm  flnidnm  VI  702. 
Extraetnm  Qelsemii  flnidnm  VIII  340, 

Dosirung  des  XVI 417,  zur  subcutanen 

Injection  X  156. 

Extraetnm  Qentianae  VIII  344. 
Extraetnm  Glycirrliizae  VIII  484. 
Extraetnm  Oraminis  I  224. 
Extraetnm  Granati  VIU  492. 
Extraetnm  Oratiolae  VIII  505,  Dosirung 
des  XVI  417. 

Extraetnm  haemostaticnm  XVUI  170. 
Extraetnm  Hamamelis  virgin.  bei  Pru- 
ritus XVI  86. 
Extraetnm  Helenii  IX  285. 
Extraetnm  Hellebori  viridis  IX  288, 

Dosirung  des  XVI  417. 

Extraetnm   Hydrastis   canadensis   bei 

Metritis  XX  494,  gegen  Blutungen 
XIII  77,  gegen  Morbus  macuiosus  III 
209. 
Extraetnm  Hyoseyami  X  43,  bei  Iritis 
X  526,  zur  Inhalation  X  400,  zu 
Stuhlzäpfchen  XIX  263,  Dosirung  des 
XVI  417. 
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Extractnni  Iridis  versicoloris  compo- 
situm X  518. 
Extractnm  Eawae  X  629. 
Extractum  lactueae  virosae  XI  456, 

Dosirnng  des  XVI  417. 

Extractnm  ligni  Loxopterygii  XVI 313. 

Extractum  Liquirltiae  VIII  484. 

Extractum  Malti  II  477,  ferratum  vel 
inartiatam,  pepsioatum,  iapulinatnm, 
com  oalcaria  hypophosphorosa,  chini- 
natam,  saccharo  -  ferratum ,  jodatum, 
ferro  jodatum  XII  519. 

Extractum  (fluidum)  Hauacae  XII  519. 
Extractum  Maugiferae  iudicae  XII 524. 
Extractum  Mezerei  XVIII  228. 
Extractum  Millefolii  XIII  225. 
Extractum  Mouesiae  I  207,  XIII  375. 
Extractum  Nicotiauae,  Dosirung  des  XVI 

417. 
Extractum  uucis  vomicae  bei  cbroDiachem 

Mageocatarrh    XII    424,    bei  Magen- 

erweiterang  XII  452. 
Extractum  Opii  XV  13,  zur  Inbalation 

X  400,   zur   subcutanen  Injection  X 

159,  Dosirung  des  XVI  417. 

Extractum  panchjnnagogum  XVI  610. 
Extractum   Physostigmatis ,    Dosirung 
des  XVI  417. 

Extractum  Punicae  Granati  VIII  492. 
Extractum  Quassiae  XVI  309. 
Extractum  Quebracho  gegen  Diarrboen 
V  336. 

Extractum   Batanhiae   XVI   409,   zu 

Injectionen  X  407. 

Extractum  Rhei  XVI  610. 
Extractum  Rhei  compositum  XVI  610. 
Extractum  Sabinae  XVII  169. 
Extractum  Sanguinis  VI  21. 
Extractum  saponaecum  urinae  IX  115. 
Extractum  Scillae  VI  672,  XVIII  131, 

Dosirung  des  XVI  417. 


Extractum  Seealis  comuti  XVUI  170, 

bei  Meniöre'scher  Krankheit  Xm  28, 
gegen  Othämatom  XIV  573,  als  Antidot 

I  502,  Dosirung  des  XVI  417,  n 
parenchymatösen  Injectionen  X  423, 
zur  subcutanen  Injection  X  155. 

Extractum  Stramonü,  Dosimng  des  XVI 

417. 
Extractum  Stryclini  XIX  255,  Dosirung 

des  XVI  417. 
Extractum  Stryclini  aquosum  XIX  255. 
Extractum  Taraxaci  XIX  497. 
Extractum  üvae  ürsi  XX  534. 
Extractum  Valerianae  bei   Asthenopie 

II  80. 

Extractum  Vibumi  prunifolii  XVIII 65, 
bei  Speichelfluss  der  Schwangeren 
XVIII  59. 

Extracurrent  VI  45. 

Extraits  IV  556,  558. 

Extrait  d'Ambre  IV  558. 

Extrait  de  fiel  de  boeuf  VII  423. 

Extrauterinalschwangerscliaft  Vit  6, 

anatomische  Verhältnisse  bei  der  VU  7, 
Verhalten  des  Uterus  bei  VU  1 6,  Häufig- 
keit und  Aetiologie  der  VII  18,  Verlanf 
und  Ausgang  VII  20,  Symptome  der 
VII  27,  Diagnose  der  VII  28,  Prognose 
der  VII  33,  Therapie  der  VE  34, 
tubare  E.  XX  279,  Golpotomie  IV  399, 
400,  E.  als  Indication  für  Abort  I  92. 

Extravasat  Vil  50. 

Extremität  VII  50,  Vasomotoren  der 
oberen  und  unteren  VII  560,  Osteo- 
malacie  der  XV  70. 

Extremitas  acromialis  XVII  578. 
Extremitas  stemalis  clavioulae  XVII 

578. 

Extroversion  VII  50. 
Exulceration  XX  331. 
Exutoria  VII  50. 


F- 


Faba  Calabarica  XV  574. 
Faba  Ignatü  XIX  250. 
Faba  Piclinriin  XV  579. 
Fabiana  imbricata  XV  578. 
Fabianin  XV  579. 
Fabrikbygiene  YH  51. 
Fabrikinspectoren  VII  57. 
Fabrikkrankencassen  XI  235. 
Fabrikwässer,  Reinigung  der  XVIU  689, 

690. 
Facetten  der  Hombaat  IX  591,  XIV  639. 
Fkebingen  TU  62,  I  288. 
Fadal  broncing  XVI  488. 

FadaliSt  vid.  Nervns  Facialis. 

Fadalispbänomen ,  gesteigert  bei  Te- 
tanie XXn  85. 

Facies  auricularis  des  Kreuzbeines  XXI 
314. 

Facies  cbolerica  IV  237. 
Fades  Uppocratica  I  220. 
Fades  ovarica  V  686. 

Facultas,  vid.  anch  Potentia. 
Facultas  coenndi  bei  Lepra  XII  24. 
Faradiscber  Strom  VI  45. 
Fadenoperation  nach  Snellen  V  563. 
Fkdenpilze  X  356,  363. 
Fadentragantb  XX  31. 
F&denwnrm  1  483,  VII  201. 
Fäcalien,  vid.  Fäces. 

Fices  TU  62,  Nuclein  in  XIV  434,  Ba- 
einen  der  II 328,  tXgliche  und  jährliche 
Menge  der,  pro  Kopf  der  Bevölkerung 
XVIU  671,  672,  Desinfection  der 
V  233,  234. 


Fächerventüator  XX  679. 

Fäden,  amniotische  XIII  280. 

FäUungsanalysen  XIX  677. 
Fänugräcum  VII  67. 
Färbeginster  VIII  343. 
Färbemalz  XII  517. 
Färbemittel  für  die  Haut  IV  573. 
Färber,  Bleivergiftung  bei  III  98. 

Färbereichen-Gallwespe  VIU  361. 

Färbung  der  Haare  IV  579. 

Fänlniss  TU  68,  XI  34,  Einwirkung 
auf  Ei  weiss  I  255 ,  von  Ei  weiss  VII 
123,  Einwirkung  auf  Galle  VII  421, 
Zerlegung  der  Fette  durch  VII  130, 
F.  im  Darm  XXI  94,  Bekämpfung 
durch  Adstringentien  I  209,  F.  der 
Geilulose  IV  86,  F.  als  Todeszeichen 
Xn  53,  der  Frucht  I  117. 

Fäulnissbasen  VII  71,  XVI  167. 

Fänlnissgift  IV  344. 

Faginolo  corallino  X  251. 

Faham  VII  74. 

Fahamthee  XIX  588,  Cumarin  im  IV  6 1 1 . 

Falcadina  XII  10,  XVI  367. 
Falcadina-Sarliavo  Tu  74, 
Falkenstein  TH  74,  XXI  301. 
Fallbeil  zur  Hinrichtung  IX  525. 
Fallgattern  IV  5. 
Fallmyographion  VIII  503. 
Fallopi'sclier  Canal,  vid.  Canalis  Fallopii. 
Fallrohre,  Ventilation  der  XVIII  685. 
Fallsucht  VI  388,  vid.  auch  Epilepsie. 
Falsche  Wege,  beim  Catheterismus  IV  65, 
bei  Harnröhrenverengerung  IX  80. 
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Faltenfilter  VII  208. 

Falx  VII  592. 

Falx  cerebelli  VII  592. 

Falx  cerebri,  Entwicklungshemmaog  der 
Xni  284. 

Fanghi,  vid.  Schlammbäder. 

Faradisation  VI  114,  allgemeine  VI  122, 
bei  KinderlähmuDg  X  687,  zur  Er- 
kennung des  Scheintodes  XII  50,  bei 
der  GynftkoEiektrotherapie  XXI  643, 
bei  Extranterinalschwangerschaft  VII 
35,  ZOT  kflnstlichen  Frühgebart  VII 
361 ,  bei  üterusmyomen  XXI  650, 
des  Magens  XU  470,  der  Milz  bei 
Leukämie  XII  67,  der  Gallenblase 
VU441,  bleigelahmte  Muskeln  III 117, 
gegen  Schreibekrampf  II  665. 

Faradiscbes  Bad  IX  678. 

Faradotherapie  VI  114. 

Farben ,  Färbereien  VII  74,  für  Seifen 
IV  568,  giftige,  für  Conditorwaaren 
IV  430,  nicht  giftige  IV  430,  F,  der 
Kleidung  XI  59,  Nachweis  im  Wein 
XXI  278. 

Farbenblindheit  VII  80,  bei  Hysteri- 
sehen  X 196,  Dissimulation  von  XVIII 
320,  F.  bei  Epilepsie  VI  424,  bei  Seh- 
nerveoatrophieXV  35,  Erkennung  der 
XVI  471. 

Farbenempflndnng ,  Alteration  der,  bei 
Netzhautablösung  XIV  228. 

Farbenheniianopsie,  laterale  XV  40. 

Farbenmesser  von  Rose  vn  82. 

Farbenreiber,  BleiTcrgiftung  der  in  98. 

Farbensinn,  Prüfung  der  VII 81,  bei  ver- 
schiedenem Lichte  II 599,  bei  Hypnoti- 
sirten  X  78,  Störungen  im,  bei  retro- 
bulbärer Neuritis  XV  33. 

Farciminium  XVI  651. 

Farcin  XVI  651. 

Farfara  VII  94 

Farina  amygdalamm  I  389. 

Farina  hordei  praeparata  IX  588. 

Farina  Lini  seminis  und  placentarnm 

III  707,  XII  100. 

Farina  sinapis  VI  466,  XVIII  322. 


FambfiU  Vn  94. 

Fascia  VH  94,  II  708,  XVIII  201. 

Fascia  bnocopharyngea  VIII  174. 

Fascia  clrcnlaris  XXI  6. 

Fascia  Cooperi  m  453. 

Fascia  coraco-clavicnlaris  I  153. 

Fascia  cribrosa  III  457. 

Fascia  dentata  Tarini  VU  608. 

Fascia  endoabdominalis  II  406. 

Fascia  endopelvina  III  13. 

Fascia  üeopectinea  III  457. 

Fascia  intercolnmnaris  III  453. 

Fascia  lata  femoris  XII  94. 

Fascia  libera  V  39. 

Fascia  lougitndinalis  anterior  XXI 816, 

posterior  XXI  317. 
Fascia  Inmbodorsalis  U  408,  XXI 828. 
Fascia  mastoidea  VIU  166. 
Fascia  mesenterica  V  39. 
Fascia  ocnlaris  XXI  9. 
Fascia  omentalis  V  39. 
Fascia  parotideo-masseterica  VIU  869. 
Fascia  pelvis  XII  581. 
Fascia  penis  IX  56. 
Fascia  perinei  'superficialis  xn  682. 
Fascia  pharyngea  XV  474. 
Fascia  pbarjrngo  -  basilaris   XV  478. 
Fascia   plantaris»   Dnrchtrenniing   bei 

Klumpfuss  XI  73. 

Fascia  salpingo-pharjmgea  Vin  178. 
Fascia  spiralis  XXI  6. 
Fascia  snprahyoidea  XVIII  419. 
Fascia  tarso-ocnlaris  IV  466. 
Fascia  temporalis  superficialis  vm  157. 
Fascia  thoracica  interna  m  520. 
Fascia  transversa  II  406. 
Fascia  umbilicalis  II  407. 
Fascia  Valsalvae  V  38. 
Fascia  vesico-rectaUs  XII  581. 
Fascicnlns  uncinatns  VII  613. 
Fasciculus  longitudinalis  snperior  sea 

arcuatns  VII  6i4. 
Fascicnlns  longitudinalis  inferior  vn 

614. 
Fasciculus  retroflexus  VII  624. 
Fascienreflex  XVIII  208. 
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Fasciensarcom  xm  592. 

FascinatioB  X  120. 

Fasciela  cinerea  VU  608. 

Fascioplastik  mr  das  Haftgelenk  I  480. 

Fasergeschwnlst  XIU  632. 

Faserglieder  am  Markcylinder  XIV  154. 

Faserknorpel  XI  174. 

Faserkrebs  (vid.  anch  Caroinom)  III 
641,  im  Magen  XII  435,  des  Mast- 
darms Xn  609. 

Faserkropf  XIX  234. 

Faserschicktenstaar  IV  19. 

Faserstoff  Vn  163,  im  Sputum  XVin  661. 

Fasersysteme,  peripherische  VII  617, 
des  Rflckenmarkes  XIX  428. 

Faserverlanf  im  Rackenmark  XVII  16. 

Faserzellengesckwnlst  XYII  312. 

Fassform  des  Thorax  XII  145. 

Fatty  degeneration  IX  415. 

Fatly  growkt  IX  415. 

Fatty  liver  VII  140. 

Fatnität,  vid.  das  Folgende. 

Fatnitas  X  235,  XVI  145,  147. 

Fatnity  V  173. 

Fanlbaom  VII  342. 

Fanlenseebad  vn  98. 

Fanre's  Accumnlatenr  II  598. 

Fanx  cronp  XI  486. 

Fanx  pklegmon  XX  244. 

Favelle,  le  male  de  la  XIX  313. 

Favus  (vid.  auch  Oriod)  VU  99,  I  523, 
Diagnose  VU  102,  Behandlung  VII 
103, 

UnterseheiduDg  von  Psoriasis  XVI 
128,  Haarverlnst  bei  I  321,  der  Lider 
III  1 27,  des  Kopfes,  kanstliche  Nach- 
ahmung des  XVI 458,  Petroleum  gegen 
XV  462. 

Favns  confertns  VII  99. 
Favus  dispersus  VII  99. 
Favns  scutulatns  VII  99. 
Favus  nrceolaris  VII  99. 

Favnspilz  im  Magen  XII  455,  bei 
Onychomykosid  XIII  677. 

Febrifuga,  vid.  Antipyretica ,  Fieber- 
mittel. 


Febris  (vid.  auch  Fieber)  VII  171, 
Simplex  VII  172. 

Febris  catarrkalis  epidemica  VIU  507. 

Febris  complicata  VII  174. 

Febris  desquamatoria  typkodes  XX 
105. 

Febris  epbemera  VI  367. 

Febris  erjrtkematosa  VI  608. 

Febris  gastrica  1 19,  VII  486,  Epilepsie 
nach  VI  416. 

Febris  intermittens  (vid.  auch  Malaria- 
krankheiteo)  XII  495,  Chloride  im 
Harn  bei  IX  16,  Ausscheidung  des 
Ammoniak  bei  I  351,  Peptonurie  bei 
XV  348,  ätiologische  Bedeutung  far 
Malaria  XII  66,  F.  interm.  ohne  Milz- 
tumor  XUI  233,  als  Nachkrankheit 
der  Grippe  Vlü  511,  und  Kinder- 
lähmung X  686,  im  Puerperium  XVI 

213,  als  Ursache  des  Aborts  I  84, 
Diarrhoe  bei  V  329,  Furunculose  bei 
VII  373,  Urticaria  bei  XX  435, 
Aphonie  bei  I  612,  Icterus  bei  VIU 

214,  Mauie  nach  XII  534,  Ataxie 
bei  II  124,  Krämpfe  bei  V  538, 
Peritonitis  nach  II  392,  Keratitis 
uaoh  X  637,  Cachexie  durch,  als 
Ursache  von  Leberatrophie  XI  632, 
Arsen  gegen  I  679,  Helianthus  gegen 
IX  286,  Pikrinsäure  gegen  XV  583, 
Audinac  bei  hartnäckiger  II  150^ 
Spontanheilung  des  IX  251. 

Febris  intermittens  biliosa  VII  187. 
Febris  intermittens  comitata  VII  189, 

XII  502. 
Febris  intermittens  comatosa  VII  575. 
Febris  intermittens  duplicata  XII  498. 
Febris  intermittens  fixa  XII  498. 
Febris  intermittens  inversus  XII  498. 
Febris  intermittens  larvata  XII  501. 
Febris  intermittens  multiplex  XII 498. 
Febris  Intermittens  multiplex  multi- 

plicata  XII  498. 
Febris  intermittens  non  fixa  XII  498. 
Febris  Intermittens  perniciosa  VII  189, 

XII  5ü2,  Melanämie  bei  XII  679. 
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Febris  intermittens  perniciosa  algida 

XII  503. 

Febris   intermittens    perniciosa    apo- 

plectica  XII  679. 
Febris  intermittens  perniciosa  bronchi- 

tica  XII  503. 
Febris  intermittens  perniciosa  cardiaca 

XIE  503. 
Febris  intermittens  perniciosa  cephalica 

XII  6. 
Febris  intermittens  perniciosa  chole- 

rica  XU  503. 
Febris  intermittens   perniciosa  coma- 

tosa  XII  503. 
Febris  intermittens  perniciosa  diapho- 

retica  XII  503. 
Febris  intermittens  perniciosa  dysen- 

terica  X[l  504. 
Febris    intermittens   perniciosa  gan- 
graenosa XII  504. 
Febris  intermittens  perniciosa  gastrica 

XII  503. 
Febris  intermittens  perniciosa  icterica 

XII  504. 
Febris  intermittens  perniciosa  maniaca 

XII  679. 
Febris  intermittens  perniciosa  perito- 

Ditica  XII  504. 
Febris  intermittens  perniciosa  synco- 

palis  XII  503. 
Febris  intermittens  qnartana  XII  497. 
Febris  intermittens  quotidiana  XII 497. 
Febris  intermittens  subintrans  XII 498. 
Febris  intermittens  tertiana  XII  497. 
Febris  intermittens  topica  XII  498. 
Febris  miUaris  XIII  116. 
Febris  meseraica  V  81. 
Febris  mucosa  I  19. 
Febris  nervosa  stupida  VII  186. 
Febris  putrida  I  19. 
Febris  recurrens,    vld.  RecorreDs   und 

Ruckfallfieber. 

Febris  remittens  infantum  V  81,  vid. 

auch  Remittend. 

Febris  synocha  VI  367. 
Febris  typhoides  I  19. 


Febris  variolosa  XX  606. 

Febris  urethralis  III  64,  IV  65,  66, 
XX  436. 

Fecamp  YU  104. 

Fechtlehrer,  Armkrampf  beim  II  668. 

Federalaun  XII  478. 

Federbildung  II  693,  VI  338. 

Federmyographion  XIII  556. 

Federrheonom  XIII  553. 

Fehling's  Lösung  XIII  10. 

Feiertagsruhe  VII  55. 

Feigen  II  478,  III  669. 

Feigenkaffee  III  601. 

Feigenwachs  XXI  172. 

Feigwarze  IV  434. 

Feilenhauer  XIX  40,  Bleivergiftung  bei 
III  98,    Schwindflucht    bei   XU  265. 

Feiler,  MortaliUt  der  II  642. 

Feinhörigkeit,  abnorme,  bei  Läsion  des 
Facialis  VIII  396. 

Fei  tauri  VII  423. 

Feldaflng  II  712. 

Feldberg  Vn  104. 

Feldcypresse  IV  12 1. 

Feldkröte  XI  375. 

Feldküchen  wagen  XIII  164. 

Feldkümmel  XVIU  281. 

Feldlager  XIII  124,  181. 

Feldlazareth  ^11  104,  XI  375. 

Feldlazarethdirector  Vn  116. 

Feldsanitätswesen,  Chef  des  XIII  190. 

Feldtoumiquet  IV  410,  411. 

Feldtrage  XI  334. 

Felixbad   von   Grosswardein  VIII  512. 

Fellathalquellen  \U  117,  I  288. 

Felsenbein,  Entzflndang  des  VIH  82, 
eitrige  Eiitzttodung  durch  septische 
Thrombose  VIII  14 ,  Eiterungen  des 
VIII  6,  Caries  des,  durch  Otorrhoe 
XV  111,  Wirkung  von  Oesohwfllsten 
am  XI  445,  syphilitischer  Tumor  am 
XI  445,  Cholesteatom  des  XIU  349, 
Perlgeschwulst  am  XV  418,  Caroinome 
am  XIII  355. 

Felsenquelle  von  NeuJorf  XIV  283. 

Felsenschlange  XVll  546. 
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Femoralis,  vid.  Arteria  femoralis. 

Femnr  IX  601,  Fehlen  des  XX  194, 
Pepton  im,  bei  Lenkämie  XII 63,  Osteo- 
myelitis des  XV  82,  Verknöchemng 
des  XI  149,  vid.  auch  Oberschenkel. 

Femnr  ensiforme  V  127. 

Femur  falcifome  V  127. 

Fen  fever  XX  177. 

Fenchel   VU  298,    Einflass   auf  Milch 

XIV  499. 
Fenchelöl  IV  555. 
Fenestra,  vid.  La  Bonrbonle. 
Fenestra  ovalis  VUI  162,   175,   Ver- 

letzuDg  der  Membran  des  XIII  24. 
Fenster,  Anlage  in  Schalen  XVII  666. 
Fensterfläche    in   Schalstuben    II    585, 

in  Arbeitsränmen  I  655. 
Ferdinandsbmnnen  von  Marienbad  XII 

546. 
Ferdinandsbmnnen  von  Zaizon  XXI 426. 
Ferdinandsquelle  von  Also-Sebes  1 323. 
Fergiisson*s  Speculum  XII  582. 
Feriencolonien  TU  117,  XI  253. 
Ferment  VII 119,  fiebererregendes  Vn 

173,  Einwirkung  von  Giycerin  auf  VUI 

470,  vid.  auch  Fermentationsfieber. 
Fermentation    VII   408,    des   Tabaks 

XIX  412. 

Fermentationsfleber  XVIII 255,  vid.  auch 

Ferment. 
Fermentintoxication  III 184,  XX  37, 44. 
Fermentöl  XIV  495. 
Femambnk  IV  430. 
Fempnnkt,   Lage  des  I  130,   Hinaus- 

rflcken  bei  derAtropinanwendnng  1 128. 

Ferreira  VII  126. 

Ferreira  spectabUis  XVI  409. 

Ferncyankalimn  rv  627. 

Ferrocyankalinm  IV  627,  VI  12,  Ver- 
wendung fflr  die  Eiweissprobe  I  264, 
269,  als  Gegengift  I  499. 

Ferrocyannatrinm  rv  627. 
Ferrocyansänre  IV  627. 
Ferro-Mangannm  chloratum  XII  523. 
Ferro-Manganum  lacticum  XII  523. 

Femun  (vid.  auch  Eisen). 

Beal-Eneyclopädie  der  ges.  Heilkunde.  XXII.  2. 


Ferrum  aceticom  zum  Haarftrben  IV 
580. 

Ferrum  albumtnatum  siccum  VI  21. 
Ferrum  albuminatum  solutum  VI  21, 

X  156. 
Ferrum  arsenicicum  I  680,   Dosirung 

des  XVI  417. 

Ferrum  Borussicum  VI  29. 

Ferrum  bromatum  VI  27. 

Ferrum  candens  bei  Hospitalbrand  IX 
600,  bei  Myelitis  XVU  38,  bei  Pachy- 
meningitis  spinalis  XVII  75,  bei  Ischias 
X  566. 

Ferrum  carbonicum  saccharatum  VI  19. 
Ferrum  catalysatum  VI  18. 
Ferrum  chloratum  VI  26. 
Ferrum  citrioum  VI  21. 
Ferrum  citricum  ammoniatum  VI  21. 
Ferrum  citricum  effervöscens  III  333. 
Ferrum  citricum  oxydatum  VI  16,  zur 

subcutanen  Injection  X  156. 

Ferrum  cyanatum  IV  627,  VI  29. 
Ferrum  hydricooxydatum  dialysatum 

liquidum  VI  18. 
Ferrum  hydrojodicum  oxydulatum  VI 

27. 
Ferrum    hydrooxydatum    dialysatum 

üquidum  VI  23. 
Ferrum  jodatum  VI  26,  Dosirung  des 

XVI  417,  bei  Laryngospasmus  XVHI 

398,  bei  Scrophuiose  XVIII  158. 

Ferrum  jodatum  saccharatum  VI  27. 
Ferrum  jodicum  oxydatum  VI  27. 
Ferrum  lacticum  IV  578,  VI  20,  zur 
subcutanen  Injection  X  156. 

Ferrum  limatum  VI  18. 

Ferrum  muriaticum  oxydatum  VI  23. 

Ferrum  (et)  Natrium  pyrophosphoricum 

VI  20. 
Ferrum  oleinicum  VI  29,  XVIII  233. 
Ferrum  oxydato-oxydulatum  VI  19. 
Ferrum  oxydatum  dialysatum  als  Oegen- 

gift  I  498. 

Ferrum  oxydatum  fuscum  VI  19. 
Ferrum  oxydatum  hydricum  in  aqna 
VI  19. 

Aufl.  19 
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Ferrmn  oxydatnm  phosphoricum  VI  20. 
Fernmi  oxydatnin  rubrum  M  19. 
Ferrum  oxydatum  saccharatum  solubile 

VI  18,  al8  Antidot  I  498. 

Ferrum  peptonatum  VI  21 ,   zur  sub- 

ontaneD  Injection  X  156. 

Ferrum  phosphoricum  VI  20. 

Ferrum  pyrophosphoricum  cum  Natrio 
citrico  VI  20,  X  156,  subcutan  ange- 
wandt VI   15. 

Ferrum  pyrophosphoricum  cum  Ammo- 
nio  citrico  Vi  20,  X  156. 

Ferrum  pulveratum  VI  1 8,  als  Gegen- 
gift I  498. 

Ferrum  reductum  VI  18. 

Ferrum  sebacinum  VI  29. 

Ferrum  sesquichloratum  (vid.  auch 
Liquor  ferri  sesquichl.)  I  91,  208, 
m  229,  VI  23,  bei  acutem  Gelenk- 
rheumatismus VIII  325,  gegen  Tumor 
cavernosus  I  470,  gegen  Condylome 
rV^  443,  zur  Inhalation  X  399. 

Ferrum    sulfuratum    hydraticum    als 

Antidot  I  499. 

Ferrum    sulfuratum    hydratum    cum 

Maguesia    als  Antidot   der  Blausäure 
III  92. 
Ferrum  sulfuricum  siccum  und  crudum 
VI  23,  24,  26. 

Ferrum  tartarisatum  VI  28. 

Ferula  galbaniflua  VII  41 1. 

Ferula  Persica  XVII  198. 

Ferula  rubicaulis  VII  41 1. 

Ferula  Scorodosma  II  39. 

Ferulasäure  II  39. 

Fett  VII  126,  XIII  145,  Bedeutung 
und  Ablagerung  des  VI  534,  Ansatz 
von  VI  536,  Entziehung  von  VI  536, 
Bedarf  an  YL  537 ,  Vertretung  des 
VI  538,  Grösse  der  Fettresorption 
im  Menschen  VI  545 ,  calorisoher 
Werth  von  VI  552,  Gehalt  des  mensch- 
lichen Körpers  an  IV  503,  Oxydation 
des,  im  Körper  XV  126,  Verhalton  im 
Magen  IV  301,  XXI  ^2,  Vorhalton 
im    Darm    XXI  95 ,    Spaltung   durch 


Fermente  VII  122,   ZerlegaDg  dareh 
Banchspeiehel  II  418,  F.  im  Blnt  m 
177,  Anomalien  des,  im  Blate  III 201, 
Verhalten   wfthrend    des    Hangems  I 
262,   VI  532,    X  324,    Bildang  aus 
Kohlehydraten  XIX  311,  Bildang  ans 
Eiweiss  I  261,  Vorkommen  im  Fleisch 
VII  277,  zu  hoher  Gehalt  der  Milch 
an   VI    556 ,    F.    als   Sparmittel   fQr 
Eiweiss   I   262,    ansschliessliobe   Er- 
nfthrnng     mit    X    327 ,    Vorkommen 
im  Harn  U  432 ,    IX  23 ,    XII  108, 
im  Harn  bei  Gelbfieber  VIII  203,  im 
Harn  bei  Phosphorvergiftung  XV  556, 
im    Fieber   VII  190,    ErhOhnng   der 
Fettmenge  imBlat  bei  Delirium  tremens 
V  169,    Nachweis  im  Koth  VU  67, 
Verhalten    gegen   Gifte   X  440,    als 
Cosmetica    IV    564,     Gebranch    als 
EmoUientia  VI  198. 

Fettausatz  bei  Menschen  VII  136. 

Fettbildung  im  Thierkörper  VU  135. 

Fettdegeneration  XXI  lOO,  der  Aorti 
I  573,  der  Frucht  I  115,  der  Garcinome 
III  642 ,  in  den  Drtlsengeschwfllaten 
der  Mamma  I  195,  vid.  auch  De- 
generation, fettige. 

Fettdiarrhoe  VII  125,  VI  556,  vid. 

auch  Fettsttthle. 

Fettentziehungsdiät  V  300. 
Fettembolie  bei  Knochenbrüchen  VII  333. 
Fettextraotlonsapparat  von  Soxhlet  XIU 

100. 
Fettfang  an  Hauscanalen  XVUI  685. 
Fettfleck  durch  Gele  XIV  490. 
FettgeschwxQst  VII  140,  am  Kehlkopf 

XI  497. 

Fettgewebe  II  704,  706,  VH  128,  140, 

Hypertrophie  des  X  58,  Hyperplasie 
des,  am  Herzen  IX  419,  Regeneration 
des  XVI  561. 
Fettherz  VH  140, 1X412,  415,  Diagnose 
des  IX  423,  in  Bezug  auf  Lebens- 
versicherung XI  595,  Gehirnanämie  bei 
VIll  54,  Cheyne-Stokes'sche  Athmung 
Ihm    IV   134,    Behandlung   des    XXII 
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SO,  Adonidin  bei  I  206,   Marienbad 
gegen  XU  547,  vid.  auch  Herz. 

Tettdnflltration  VU  142. 
Fettkömcheiizelleii  XXI  102,  480. 
Fettkoth  n  431. 
Petüeber  TII  140,  Aetiologie  VU  143, 

Pathologie  YII    145,    Diagnose    und 
Therapie  VU  146, 

bei  Fettsucht  YII  156,  der  Phthi- 
aiker  und  Cachectiker  XXI  103,  als 
Tropenkrankheit  XX  182,  Icterus 
durch  Vm  213. 
Fettleibigkeit  durch  Blutentziehnngen 
in  194,  künstliche  Erzeugung  der 
XVI  455,  und  Diabetes  V  252,  Ein- 
flnsa  der,  auf  Angina  pectoris  I  456, 
und  Climacterium  IV  328,  Amenor- 
rhoe bei  I  340,  Kocbsalzwässer  gegen 
XI  184,  alkalisch-salinische  Quellen 
gegen  I  290,  Roh  itsch- Sauerbrunn 
gegen  XVI  647,  Acireale  gegen  1 155. 

Fettmetamorphose  XXI  100. 

Fettnlere  bei  Pancreaskrankheiten  XII 
110. 

Fettpflaster  XV  464. 

Fettpigment,  pathologisches  XV  581. 

Fettquelle  von  Baden-Baden  XI  182. 

Pettresorption  VI  545,  VII  131,  132, 

XVI  590,  594. 

Fettsäure  VII 126^  in  thieriscben  Fetten 
VU  134,  Uebergang  in  Neutralfette  VI 
537,  VU  134,  Trennung  von  einander 
VII  139,  flüchtige,  Entstehung  aus 
Eiweiss  durch  Oxydationsmittel  I  255, 
fluchtige,  aus  Eiweiss  durch  Bauch- 
speichel  II  419,  bei  der  Cellulose- 
gährung  XI  221,  Bedeutung  der,  fflr 
die  Ernährung  XIX  156,  im  Blute 
und  Harn  XII  100,  101,  als  Ursache 
des  acuten  Gelenkrheumatismus  VUI 
324,  in  Gallensteinen  IV  419,  Wirkung 
der  fluchtigen  F.  V  476,  Bestimmung 
der,  in  der  Butter  UI  586. 

Fetts&urenadelu  im  Sputum  XVIII  663. 

Fettsareom  XVU  318. 

Fettsehicht   der  Haut  X  153. 


Fettschwund  IX  153. 
Fettspaltung  und  Galle  VII  420. 
Pettsteiss  XIX  56. 

Fettstühle  bei  Pancreaskrankheiten  XU 
110,  vid.  auch  Fettdiarrhoe. 

Fettsucht  Vn  147,  VI  536,  Einfluss  auf 
die  Menstruation  XIX  69,  als  Ursache 
der  Sterilität  XIX  95,  erhöhter  Luft- 
druck gegen  XV  634,  kohlensaures 
Natrium  gegen  XIV  106,  Marienbad 
gegen  XII  548. 

Fettwachs  I  261,  XI  35,  676. 

Fettzellen  II  697. 

Fettzellgewebe,    primäre  Atrophie  des 

VUI  383. 
Feuchtigkeit  der  Luft  IV  318,  XII 121. 
Feuchtwarze  IV  434. 

Feuer,    Verbrennung    von    Leichen    im 

XI  670. 
Feuerarbeit  als  Ursache  von  Accommo- 

dationsparese  I  137. 

Feuermal  XIU  663. 
Feuersalamander  XI  376. 
Feuerscheiden  XV  548. 
Feuerschwamm  I  217,  XXI  55. 
Feuilles  de  busserole  XX  532. 
Feuilles  de  rue  XVII  166. 
Fibrae  arciformes  der  Strickkörper  VU 
639. 

Fibrae  arcuatae  internae  VII  638. 
Fibrae  propriae  VII  613. 

Fibrillen,  Entstehung  der  II  707. 
Fibrin  VII  163,  I  256,  257,  HI  201, 

Indol   aus  X  332,    der  Lymphe  XU 

366,  in  Thromben  XIX  642,  canali- 

sirtes  XIX  646,  XX  89. 
Fibrinbildung  IV  345. 
Fibrinferment  VII 164,  als  Fiebererreger 

vn  173. 
Fibrinkeile  IX  373,  als  Infarcte  IV  344. 
Fibringeneratoren  III  182. 
Fibrinogen  VII 165,  164,  I  257,  XU 

366. 

Fibrinogene  Substanz  III  183. 

Fibrinoplastische  Substanz  I  257,  VII 

166. 
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Fibrinurie  VII  166. 

FibrocartUagines  Interarticnlares  XII 
92. 

Pibro-cartilago  XI  174. 

Fibrocartilago  articnlaris  XI  175. 

Pibrocartilago  triangularis  Vin  677. 

Pibrocellular  tumour  xm  648. 

Fibrogliom  VIII 464,  im  Gehirn  VUI 125. 

Pibroid  Vü  166,  XIII  632,  am  Kehl- 
kopf XI  496,  al8Epa]i8yi491,  sab- 
seröse  des  Uteras  V  689. 

Fibrom  VII 166,  papiliftres,  warziges, 
zottiges  VII  168,  heteroplastisches  Vn 
168,  Metamorphosen  des  VII  169, 
hyaline  Substanz  im  XX  290,  canali- 
sirtes  F.  XX  290,  Verwechslung  mit 
Aneurysmen  I  419,  F.  der  Haut  XX 
234,  der  Nase  XIV  90,  der  Ohrmuschel 
XIV  670,  im  N.  acusticus  XI  444, 
der  Parotis  VIII  380,  am  Unterkiefer 

XX  375,  377,  des  Oberkiefers  XIV 
460,  des  Pharynx  XV  512,  am  Halse 
VIII  654,  am  Kehlkopf  XI  496,  im 
Kropf  XI  378,  im  Magen  XII  443, 
der  Niere  XIV  406,  des  Hodens  IX 
558,  am  After  XII  607,    der  Vulva 

XXI  161,  der  Vagina  XVffl  70,  des 
Uterus  XVm  53,  des  Uterus  als  In- 
dication  fflr  den  Kaiserschnitt  X  594, 
der  Tube  XX  283,  des  Ovariums  V 
699,  der  Mamma  lU  468,  469,  der 
Achselhöhlei  152,  des  Schulterblattes 
XVUI  9,  an  den  Fingern  VH  242, 
am  Unterschenkel  XX  392,  am  Fuss 
VII  392. 

Fibroma  areolare  VH  170. 
Fibroma  cysticum  uteri  rv  655. 
Fibroma  molluscnm  XUI 370,  im  Gesicht 

Vm  372. 
Fibroma  molluscnm  congenitnm  XIII 

662. 
Fibroma  mjrxomatosum  VII  169. 
Fibroma  ossiflcans  VU  168. 
Fibroma  teleangiectaticum  VII  167. 
Fibromyome    XIU    634,    der    Scheide 

XX  554,  des  Uterus  m  698,  XX  500, 


Wehenschwäche  durch  XXI  249,  We- 
henschmerzen durch  XXI  254,  Edam- 
psie  bei  V  529,  der  Parotis  VIU  380, 
der  PlacenU  XV  610. 

Fibro-nucleated  tumour  XVII  312. 

Fibroplasten  XVI  560,  XVH  315. 

Fibroplastisclie  Geschwfilste  XVn  312. 

Fibrosarcom  XVn  317,  des  inneren 
Ohres  XI  443,  der  Scheide  XX  558. 

Fibula  XX  381,  Luxation  der  XI  109, 
Bruch  der  VH  384,  XI  91,  Osteo- 
myelitis der  XV  82,  Verknöchernng 
der  XI  149,  Operationen  an  der  XX 
397,  Resection  des  Capitnlum  XI  112, 
Verband  bei  Brachen  der  XXI  23. 

Fibnlargelenk,  Verletzung  des  VII  385. 

Fichtenharz,  vid.  Terebintina. 

Fichtenholz,  Durchlässigkeit  fdr  Luft 
II  455  u.  ff. 

Fichtennadelbäder  von  Mattigbad  n  347, 
XII  617,  in  Martouret  Xn  549. 

Fichtennadelöl  XIV  496. 

Fici  V  434. 

Fies  veroliques  IV  434. 

Ficus  atrox  IV  6i4,  xxn  79. 

Ficns  Carica  m  669. 

Ficns  ceriflua  XXI  172. 

Fideris  vn  170. 

Fidji-Aussohlag  VI  238. 

Fieber  VU  171,  IX  270,  XXI  619, 
620,  621,  Verlauf  und  Ursache  des 
einfachen  VII 1 72,  einfaches  aseptisches 
VU  172,  nervöses  VU  173,  Yerianf 
und  Ursache  des  Infectionsfiebers  Vn 
174,  functionelle  Störungen  bei  Vn 
180,  die  deletftren  und  salutären  Seiten 
des  VII 193,  Ausgänge  VU  197,  über 
das  Wesen  des  F.  VU  198,  Aber  die 
Entwicklung  der  Fieberlehre  VU  199, 
adynamiscbe,  asthenische  U  72,  TU 
198,  lU  64,  aseptisches  I  534,  essen- 
tielles I  535,  syphilitisches  XIX  336, 
XXI  136,  hysterisches  XU  47,  Tem- 
peraturmessung bei  XIX  604,  Mor- 
talität in  Sierra  Leone  an  I  234, 
Simulation  von  XVI  456,  Rinflgyi  des 
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F.  auf  den  Pols  XVI  240,  Speichel- 
seoretion  im  XYIII  415,  Koehsalz  im 
Harn  bei  XIY  111,  Aceton  im  Harn  bei 
I  145,  im  Blnte  bei  I  135,  Albaminarie 
bei  I  279,  Azotnrie  dorcb  U  301,  Aeet- 
essi^ore  im  Harn  bei  V  273,  Aas- 
Bcheidang  der  Kalisalze  im  X  604, 
Mikrocyten  bei  HI  198,  Oligocytfaämie 
bei  lU  198,  Gallenabsonderang  im 
Vn  423,  septiscbes,  Untergang  von 
Lencocyten  im  HI  184,  Magenresorption 
im  XII 422,  Einflass  auf  Infectionskeime 
IX  261,  bei  Mamps  XY  247,  bei 
Tetanas  XIX  576,  bei  Delirium  aoatam 
y  164,  Verbalten  bei  Meningitis  VIU 
39,  der  eitrigen  Meningitis  VTEI  21, 
bei  Kinderlähmung  X  681,  bei  amyo- 
tropfaischer  Polyneuritis  XIY  320,  bei 
Hundswuth  IX  644,  bei  Phthisis  XII 
299,  bei  croupöser  Pneumonie  XU  197, 
bei  Perioarditis  IX  460,  bei  Yomitus 
gravidarum  YI  507,  bei  Schwangeren 
XYm  70,  bei  DarmcaUrrh  Y  60, 
bei  Peritonitis  H  397,  bei  Leberabscess 
XI  626,  bei  Erythem  YI  6L6,  durch 
Eczem  Y  574,  bei  Akrodynie  I  247, 
bei  Trichinose  XX  101,  nach  Gebrauch 
von  Bar6ges  II 372,  Yerwirrtheit  im  P. 
XYin  331,  Gehirnanämie  durch  YIH 
54,  F.  als  Ursache  des  Frucbttodes 
I  115 ,  Darmcatarrh  durch  Y  55, 
Resorption  von  Jod  im  X  468,  Be- 
kämpfung des  F.  I  534,  Ernährung 
im  YI  672,  Milch  im  Y  306,  phthi- 
ffisches  F.,  Behandlung  des  XII  322, 
Herabsetzung  des  F.  durch  Oelein- 
reibung  XIY  492. 

Fieberatrophie  X  325. 

Fieberdelirien  Y  157. 

Fieberdiät  Y  278,   Leim  zur  XI  703. 
Fieberfrost,  Blaufärbung  im  lY  623. 
Fieberham  (vid.  auch  Fieber)  IX  8, 

Urobilin  im  IX  33. 
Fieberlehre,  Entwicklung  der  VU  199. 
Fieberpols ,    Einwirkung    verschiedener 

Temperaturen  auf  XYI  244. 


Fiebertypen  Yll  178. 

Fiövre  ä  reohute  XYI  486. 

Fi6vre  cerebrale  YIII  25. 

Fiövre  des  Bois  Yin  353. 

Fiövre  pödiculaire  aigue  XY  269. 

Fiövre  typhoide  VH  260. 

Fiövre  typhoide  pnenmoniqne  I  48. 

Fiebermittel,  Azadlraohta  als  II  301, 
Phenacetin  als  XY  521,  Cetrarin  als 
lY  119,  Apiol  als  I  618,  Bibirin 
als  II  474,  Silybum  Marianum  als 
m  669,  Kastanien  als  IX  529, 
Simaruba  als  lY  85,  Piperin  als  XY 
592,  Byttera  als  XYI  309,  Sabbatia 
als  XYI  168,  Seidelbastfrflchte  als 
XYin  227,  Buxin  als  III  590,  Byt- 
teria  als  HI  590,  vid.  auch  Anti« 
febrilia  etc. 

Fil  de  Florence  XUI  684. 

Füa   olfactoria   YH  643,    YIII   135, 

XIY  44. 
Filaria   YII  201,   in   der   Bauchhöhle 

II  405. 

Filaria  Bancrofti  X  369. 

Filaria  bronchialis  YII  201. 

Füaria  labialis  YH  201. 

Filaria  lentis  YU  202. 

Füaria  Loa  YII  201. 

Filaria  medinensis  I  484,  YII  205, 

381,   X   369 ,    Jodinjectionen  bei   X 

419. 
Filaria  oculi  humani  YIII  442. 
Filaria  peritonei  VII  204. 
Filaria  piscium  VII  201. 
Filaria  sanguinis  IV  294 ,   295 ,  YU 

202,  YIII  607,  X  369,  und  Elephan- 

tiasis  YI  141. 

Filariadeae  X  369. 
Füix  mas  VII  206. 
Filixgerbsäure  YII  207. 
Filixolin  YI  207. 
Filixroth  YII  207. 
Filixsäure  I  207,  YII  207. 
Filter  VlI  208,  für  Wasser  XXI  228. 
Filtration  YH  208,  von  Wasser  XXI 
227,   durch  Boden  XYIU  689,    Yer- 
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Boche  der  F.  mit  tfaieri8cbeii  Häuten  I 

271,  der  CoUoide  IV  379. 
Filtrationsgesetz  von  Dupnit-Daray  XXI 

231. 
Filtrationshypothese  der  Transsudation 

XX  60. 
Pütrationswinkel  VIII  452. 
Flltrirpapier    VII    208,    schwedisches 

VII  208. 

Füum  candens  vn  455. 

Filam  terminale  XVI  661,  662,  664, 

XVII  174,   XXI  327. 
Filz  zu  Verbfinden  XXI  37. 
Filzlaus  XV  274. 
Filznüeder  XVIII  650. 
Filzschwämme  UI  707. 

Fimbria  des  Grus  posterius  fornicis  VII 
608. 

Fimbria  ovarica  m  694,  V  602,  661, 

XX  264,  Epithel  der  VI  486. 

Findelpflege  VII  212,  private  vn  218. 

Finger  VII  230,  Vergrösserung  der 
XX  232,  Schnellen  der  VII  242,  XVU 
589,  flberzählige,  durch  Vererbung 
Xni  274,  Umschnürung  eines,  als 
Todeszeichen  XII  53,  Missstaltungen 
bei  Paralysis  agitans  XV  185,  Form 
der,  bei  Phthisis  XII  287,  Lupus  der 
XII  329,  Beseitigung  von  Parfisthesien 
durch  Elektricität  VI  98,  Eczem  der 
V  586,  absichtliches  Abhauen  von 
XVI  481,  Shok  durch  Quetschung  der 

XVIII  302,  Gliedabsetzung  bei  Enchon- 
drom  der  I  369,  Verband  bei  Brttchen 
der  XXI  20,  Gebrauch  zur  Percussion 
XV  349. 

Fingercontracturen,  Entstehung  der  V 
131,  Dupuytren 'sehe ,  nach  Neuritis 
des  N.  ulnaris  III  312. 

Fingererysipeloid  VI  596. 

Fingergelenk,  Häufigkeit  der  Entzündung 
im  VIII  248,  entzflndliche  Contractur- 
8tellung  des  VUI  257,  Fixation  bei 
Entzündung  der   VUI  273. 

Fingerhut,  rother  (vid.  Digitalis)  V  345. 

Fingerkrampf  II  652. 


Fingernägel,   Erkrankung  der  V  576. 

Fingerpbalanx ,  Heilnngsdaner  ein« 
Practnr  der  VII  332. 

Fingerspitzen ,  Anheilen  abgetrennter 
vn  234. 

Fingerverwaclisnng,  kttnstlich  ersengto 
XVI  481. 

Fingerwnrm  VII  236, 

Finne  I  155,  484,  IV  658,  ümwandlimg 
der  IX  291,  Fleisch  von  Thieren  mit 
VII  281. 

Finnland,  Sterblichkeitsziffem  für  Xin 
417,  Einfluss  des  Alters  auf  die  Sterb- 
lichkeit in  XIU  419j  OebartsaUtifltik 
in  VU  539,  Selbstmord  in  XVIU  240. 

Fireman's  Colik  IV  373. 

Fimissstanb,  Wirkung  in  der  Lnnge 
XII  265. 

Fische  I  210,  EibilJung  bei  V  641,  Be> 
fruchtung  bei  U  555,  Leuchten  der  XV 
548,  Zusammensetzung  der  XIII  146, 
Regeneration  bei  XVI  560,  Wiederbe- 
lebung gefrorener  I  402,  Fett  der 
VU  127,  Geniessbarkeit  der  VII  282, 
Idiosynkrasie  gegen  X  234,  Urticaiim 
durch  XX  434. 

Fischange  XVI  533. 

Fischbein  als  Bougie  UI  306,  307. 

Pischconserven,  Blei  in  lU  98. 

Pischei  V  627. 

Fischer,  Lebensdauer  der  U  641. 

Fischfleisch,  finniges  IX  299. 

Fischgift  vn  2U. 

Fischleim  X  223,  bengalischer  VIU  195. 

Fischnahmng  I  Einfluss  auf  Entstehung 
von  Lepra  XII  33. 

Fiscilreiher,  Guanin  in  den  Excrementen 
des  VUI  519. 

Fischschnppen,  Guanin  in  VIlI  519. 

Fischschuppenkrankheit  X  225. 

Fischthran  VII  127,  Seife  aus  XVIU 
228. 

Fischvergiftung,  vid.  Fischgifi. 

Fissur  VU  252,  327,  der  Brustwarie 
UI  467. 

Fissura  abdominis  VII  315. 
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Fissnra  abdominalis  oompleta  XIII 307. 

Pissua  ani  XII  602. 

Pissura  calcarina  VII  599,  607,  XIII 89. 

Pissora  chorioidea  VI!  599,  649. 

Fissnra  etlunoidalis  XIV  32,  34. 

Fissnra  genitalis  XIII  308. 

Fissnra  Hippocampi  VII  599. 

Fissnra  longitndinalis  anterior,  poste- 
rior des  Rflckenmarks  XVI  662. 

Fissnra  mastoidea  VIII  166,  169. 

Fissnra  orbitalis  snperior  XVII  361. 

Fissnra  parieto-occipitalis  VII  597,  bei 
Mikrocepbalen  XIII  89. 

Fissnra  petroso-sqnamosa   vni    180, 

Dnrcbtritt  der  Dura  darcb  die  XIII 315. 

Fissnra  posterior  VII  598. 

Fissnra  recti  XII  601. 

Fissnra  stemi  XIII  307. 

Fissnra  Sylvü  VII  595. 

Fissnra  unginm  XIII  666. 

Fissnra  urethrae  snperior  cnm  inver- 

sione  VI  457. 
Fissnra  vesicae  congenita  V  553. 
Fissnra  vesico  genitalis  Xül  307. 
Fissnre  spinale  XVIII  437. 

Fistel  VII  252,  Vorkommen  an  ver- 
sehiedenen  Körpertheilen  VII  253, 
F.  nach  Amputationen  I  384,  der 
Schenkelbeoge  XVII 497,  an  Gelenken 
VIII  264,  an  Gelenken  als  Contra- 
indication  für  Badecnren  VIII  298, 
nach  Oelenkoperationen  VIII  290,  des 
Mastdarms  XII  593 ,  vicarilrende, 
Menstrnalblutung  aus  einer  F.  XIII  41, 
Fistel  in  der  Fossa  canina  IX  515, 
Akratothermen  gegen  I  244. 

?istelgang  VI  355. 
Pistehnembran  VII  252. 
^tehnesser  XII  595. 
Ilstnla  aenea  VII  252. 

iPistnla  ani  VII 253,  in  Bezug  auf  Lebens- 
versiohemng  XI  596. 

fistnla  anris  congenita  VII  253,  XIV 

566. 
Pistnla  com  congenita  VII  254,  XIII 

307. 


Fistnla  completa  VII  252. 

Fistnla  gingivalis  VII  253. 

Fistnla  incompleta  VII  252. 

Fistnla  nepbrogastrica  VII  254. 

Fistnla  nervea  VII  252. 

Fistnla  perinaei  VII  253. 

Fistnla  recto-vesicalis  VII  254. 

Fistnla  sacra  VII  252. 

Fistnla  nrinaria  VII  252. 

Fistnla  nrettarocntanea  penis  X  173. 

Fistnle  en  bontonniere  IX  39. 

Fitero  VII  256. 

Fitz  James,  Inencolonie  Ton  X  534. 

Fiuggi  Vn  256. 

Finme  VII  256. 

Five  or  seven  days  fever  XVI  486. 

Fixateur  k  gaine  III  235. 

Fixatenr  des  chevenx  IV  575. 

Fixe  Idee  V  154. 

Fixirpincette  bei  Iridectomie  X  507. 

Flacbkopflndianer  XU  480. 

Flachköpfe  XVII 365,  bei  Geisteskranken 
XVn  412. 

Flachrinnen  XXI  24. 
Flachschädel,  künstlicher  II  137. 
Flachsbrecher,  Erkrankung  der  XIX  52. 
Flachsspinner ,  Bronchialcatarrh  bei  III 
389. 

Flacons  de  santenr  IV  560. 
Flächensehanker  XVII  448. 
Flagellata  VII  256,  X  367. 

Flamme,  empfindliche,  zur  Darstellung 
von  StimmbandläbmuDg  XIX  125. 

Flammöfen  für  Leichenverbrennung  XI 
670. 

Flanell,  Einfluss  auf  Wärmeverlust  XI  55. 

Flaschenreife  des  Weines  XXI  269. 

Flaschenzng  VI  676. 

Flashing  point  des  Petroleums  II  602. 

Flatnlenz  II  7,  XIII  70,  bei  Hyste- 
rischen X  192,  Amara  gegen  I  330, 
Oleum  Cajeputi  gegen   XII  442. 

Flavedo  corticis  Citri  IV  313. 

Flavedo  fructns  Anrantii  n  266. 

Fleches  canstiques  en  chlomre  de  Zinc 
X  315. 
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Flechten  II  475. 

Flechte,  scheerende  IX  348. 

Flechtenstärke  IV  118. 

Fleck,  blinder  XV  22. 

Fleckenkrankheit  der  Cordilleren- Ge- 
biete VI  240. 

Fleckenlepra  XII  13. 

Fleckenmal  xni  662. 

Fleckensyphilid  XIX  344. 

Flecktyplins  (vid.  auch  Typhos  exaothe- 
maticua)  VII  260,  VII  1 94,  IX  204, 
Statistik  des  I  537,  Vorkommen  neben 
Pocken  XX  644,  sensorielle  Störungen 
im  Vn  186,  Darmblutung  bei  V  48,  Con- 
junctivitis bei  IV  469,  Petechien  bei  XV 
457,  Meteorismus  bei  XUI  7 1 ,  Spontan- 
heilung des  IX  251,  Desinfection  bei  V 
237,  238,  Desinfectionsmittel  gegen  V 
225. 

Fleckwasser  XV  459. 

Fledermaus,  Haar  der  VIII  537 ,  Lab 
drüsen  bei  XII  398,  pulsirende  Venen 
bei  VU  571,  Follikel  bei  der  V 
592. 

Fleisch  Vn  276,  Prüfung  von  XHI 165, 
Zusammensetzung  XIII  146,  Ei  weiss 
in  VI  534,  Nahrstoffverhaltniss  des 
VI  544,  Eisen  im  V  289,  Veränderung 
im  Magen  IV  301,  Ausnutzung  des 
VI  544,  Ausnutzung  im  Darm  XXI 
99,  Stoffverbrauch  des  Menschen  bei 
ausschliesslicher  Ernährung  mit  XIX 
155,  Fl.  zu  roborirender  Diät  V  285, 
Idiosynkrasie  gegen  X  234,  Zubereitung 
Xin  157,  Conservirung  XIII  158,  als 
Feldnährmittel  Xm  154,  Fl.  von  perl- 
sachtigen  Rindern  XV  424,  Tuberkel- 
baeillen  im  XII  257,  leuchtendes  XV 
548,  wildes  XX  338. 

Fleischbeschan  vn  280. 
Fleischbeschaner  XX  113. 
Fleischbüdnng  VI  533. 
Fleischbiscnits  VII  285. 

Fleischbrühe  VII  279,  X  614,  Kreatin 
in  der  XI  356,  im  Fieber  V  281, 
zu  Klystieren  IV  340. 


Fleischconserven  YII  282^  Blei  ii 
III  98. 

Fleischer,  I^ebensdauer  der  II  641. 

Fleischextraet  vn  287. 

Fleischextract  Liebig's  X  614. 

Fleischgemuse-Patrone  VII  287,  Zu- 
sammensetzung des  XIII  147. 

Fleischgeschwnlst  Xffl  632,  XVn 
312. 

Fleischgift  VH  289. 

Fleischkohle  XI  218. 

Fleischmehl  vn  284. 

Fleischmehl  Hassal's  VU  287,  Zd- 
sammensetzung  des  XIII  147. 

Fleischmehlzwieback  VU  284. 

Fleischmilchsänre  XIII  105,  106,  im 
Harn  bei  Phosphorvergiftnng  XV  559, 
im  Magensaft  XU  472,  im  Harn  bei 
acuter  gelber  Leberatrophie  XI  637. 

Fleischmole  XUI  362,  367. 
Fleischnahrnng,  Koth  bei  VII  63. 
Fleisch-Pancreasklystiere  V  293. 
Fleischpnlver  XIII  158  u.  ff. 
Fleischsaft  VI  572. 
Fleischsolntion  von  Leube  und  Rosen- 
thal  V  287. 

Fleischthee  I  60. 
Fleischtyphns  VI  243. 
Fleischvergiftung  VII  289,  als  Ursache 
von  Aocommodationsparese  I  137. 

Fleischzucker  XIII  575. 
Fleischzwieback  VU  284,  285. 
Flemming's   Exten  sionsapparat  XVni 

652. 
Pleurs  Manches  XX  482. 
Fleur  de  bouiUon  blanc  XXI  72. 
Fleurs  de  chevrefeuille  XII  118. 
Fleur  de  MiUepertuis  X  44. 
Pleurs  de  Narcisse  des  pres  XIV  5. 
Pleurs  de  Nenuphar  XIV  437. 
Fleur  de  pensee  sauvage  XXI  135. 
Pleurs  de  surean  XVII  223. 
Plexibllitas  cerea  lU  703,  IV  531,  VU 

295,  XII  48,  bei  Hypnotisirten  X  67, 

68,  bei  Paranoia  XV  231. 
Flexion,  forcirte,  bei  Aneurysmen  I  423. 
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FlezioiLeii   des   Uterus   ais  Conceptions- 

hindeniiss  XIX  78. 
Flexioiiskrampf  bei  Wirbelearies  XVIII 

629. 
Flexionstellung,  permanente  X  262. 
Flexnra  coli  dextra  II  4ii,  V  41. 
ilexura  dnodeno-jejunalis  V  30. 
Flexnra  slgmoidea  n  412,  V  38,  42, 

Innervation  der  XIX  282,  Ruptur  der 

Vn  318. 

FUeder  IV  557. 

Fliegen,  Zellkerne  der  Larven  von  XXI 
484,  F.  im  Ohr  XIV  564,  F.  als  Träger 
des  Choleragiftes  IV  234,  Vermittler 
des  Giftes  der  Delhi-Beule  V  145. 

Fliegengift  I  673,  674. 

Fliegenkobalt  I  674. 

Fliegenlarven  im  Magen  XII  455. 

Fliegenmaden  in  der  Nase  XIV  98. 

Fliegenpilz  Xin  514. 

Fliegenpilzvergiftnng ,  Atropin  bei  I 
500. 

Fliete  I  199. 

Flinunerepithel  VI  484,  Vorkommen 
in  Drüsen  V  443,  im  Cavum  pbaryngo« 
nasale  XV  474,  der  Scheide  XX  546. 

Flimmerscotom  XV  40,  566. 

Flimmerzellen  XXI  471. 

Flims  Vn  295. 

Flimser  Waldhftuser  II  711. 

Flinsberg  VH  295 ,  VI  33 ,   35 ,  als 

Moorbad  XHI  385. 

Flitwick  yn  295. 
Floccilegium  IV  593. 
Flockenlesen  IV  593. 

Floh  VI  489,  XX  433. 

Flokkrant  XIII  45. 

Flokstich  XV  455. 

Florentinerlack  XI  454. 

Flores  anagallidis  I  410. 

Flores  Acaciae  III  85. 

Flores  Armeriae  I  664. 

Flores  Amicae  I  670. 

Flores  Aurantii  I  330,  II  267. 

Flores  Boraginis  II  476,  III  300. 

Flores  Brayeraeanthelmiuthicae  XI437. 


Flores  Bnglossi  II  476,  m  570. 

Flores  Galendnlae  lU  611. 

Flores  Carthami  m  676. 

Flores  Cassiae  XXI  511. 

Flores  Chamomillae  I  330,  IV  122. 

Flores  Chamomillae  Romanae  IV  122. 

Flores  Cinae  I  330,  I  485,  XVII  306. 

Flores  Cinae  barbaricae  I  485. 

Flores  Convallariae  majalis  IV  520, 

zu  Niesepulvem  XVII  601. 

Flores  Cyani  IV  88. 

Flores  Galeopsidis  I  330, 

Flores  Genistae  VUI  343. 

Flores  Gnaphalü  VUI  485. 

Flores  Hyperici  X  44. 

Flores  Kosso  XI  437. 

Flores  Lamii  II  476,  XI  457. 

Flores  Lavandulae  XI  525. 

Flores  Lilü  albi  XII  96. 

Flores  Lonicerae  caprifoliae  XII  118. 

Flores  Malvae  II  475,  xn  517. 

Flores  Millefolii  XIII  225. 

Flores  Naphae  II  267. 

Flores  Narcissi  XIV  5. 

Flores  Njrmphaeae  XIV  437. 

Flores  Papaveris  rhoeados  II  475. 

Flores  Primnlae  XVI  18. 

Flores  Rhoeados  I  325,  XM  628, 

Flores  Rosae  XVI  648. 

Flores  Salis  ammoniaci  martiales  I  359. 

Flores  SaUs  ammoniaci  simplices  I  358. 

Flores  Sambuci  xvn  223. 

Flores  Stoechados  V  427,  XIX  148. 

Flores  Snlfuris,  loti  XVni  90. 

Flores  Tanaceti  I  330,  485. 

Flores  Tiüae  XII  98. 

Flores  Tussilaginis  II  476. 

Flores  ülmariae  XX  351. 

Flores  unguium  XIII  667. 

Flores  Verbasci  II  475,  XXI  72. 

Flores  Violarum  II  479. 

Flores  Zinci  XXI  513. 
Florpapier  zur  Prüfung  des  Farbensinnes 

VII  83. 

Flourant'scher  Trokar  III  81. 
Pluavil  VIII  52  a. 
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Flnctnatioii,  Prüfang  auf,  an  Gelenken 
Vm  261,  bei  Ascites  II  53. 

Fluelen  II  7il. 
Plögelfell  XVI  164, 
Flügelschiene  XXI  21. 
Flügelschulter,  künstliche  XVI  481. 
FlügelventUator  XX  679. 
Flfissigkeitsrheostat  VI  57. 
Flüstersprache  XIX  174. 
Flugbahn  der  Geschosse  XXI  351. 
Flugbrandsporen  im  Mehle  XII  670. 
Flugstaub  IX  641. 
Fluidextracte  VI  703. 
Fluid  meat  XV  345. 
Fluid  transmutatif  noir  IV  580. 
Flundern,  giftige  vn  247. 
Fluor  in  Mineralwässern  XIII  250. 
Fluor  albus  VII  295,  XX  482,  Rhinitis 

purulenta  bei  XIV  76. 
Fluorammon  VII  298. 
Fluorcalcium,  Flnorescenz  des  VII  296. 
Fluorescein  I  154,  XVI  584. 
Flnorescenz  VII   296,  XV  549,    von 

Transsudaten  XX  54. 

Fluorkalium  VII  298. 
Fluorsüber  XVIII  314. 
Fluorwasserstoffsäure  TU  298,  I  649, 

II  63,  zur  Inhalation  XXII  41,  Gift- 
wirknng  der  VII  479. 
Flussbarsch,    Botriocephaluslarve  im  X 
368. 

Flusssäure  vn  298. 

Flussspath,  Flnorescenz  des  VII  296. 

Flussverunreinigung  XVin  686,  687, 

692. 
Flusswasser  XXI. 221. 
Fluxio  ad  pudenda  XX  133. 
Fluxion  IV  448. 
Fluxura  geniturae  XX  133. 
Fluxus  vn  298. 
Fluxus  coeliacus  II  431. 
Fluxus  salinus  V  576. 
Föhr  XXI  375. 

Foeniculum  capillaceum  YII  298. 
Foenum  graecum  VII  67. 
Fötalbruch  XIII  655. 
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FStalhaare  Vni  547. 

Fötalkrankheit  Tu  303  und  Hiasbildiag 
Xm  261,  262. 

Fötalring  IX  589. 

Foetor  ex  ore  bei  Ghlorotisehen  IV  218, 
bei  Mercurialismns  XVI  321. 

Fötus  yn  299,  ErkennoDg  des  Alien 
des  I  97,  vn  299,  Herztöne  des  VI  173, 
Respiration  des  VI  175,  Yasomotonih 
centmm  des  Vn  556 ,  Apnoe  des  I 
619,  Erkrankung  an  Malaria  XU  493, 
Erkrankung  an  Variola  XX  638,  h- 
feotion  des ,  dorch  Pockenimpfong  X 
301,  Absterben  des  I  115,  Abeterben 
bei  Abdominaltyphus  I  52,  Einwirkung 
von  Oiften  auf  den  X  447 ,  Einflon 
von  Chloroform  und  Chloralbydrat  auf 
den  I  101,  von  Strychnin  I  101. 

Foetus  animatio  XI  559. 

Foetus  in  foetu  XIII  312. 

Foetus  papyraceus  I  117,  III  321. 

Foetus  sanguinolentus  1117,  HI  321. 

Folia  Aconiti,  Dosirung  der  XVI  417. 

Folia  Althaeae  I  324. 

Folia  Arctostaphyli  XX  532. 

Folia  Amicae  I  670. 

Folia  Aurantii  I  330,  II  267. 

Folia  Balsamitae  II  369. 

Folia  Belladonnae  II  605,  Dosimng  der 
XVI  417. 

Folia  Betae  Ciclae  n  671. 

FolJa  Betonicae  U  671. 

Folia  Boldoae  III  293. 

Folia  Borraginis  n  476,  m  300. 

Folia  Brassicae  lU  331. 

Folia  Bucco  HI  570. 

Folia  Buglossi  II  476,  ni  570. 

Folia  Buxi  HI  589. 

Folia  Gardui  benedicti  III  668. 

Folia  Carobae  X  220. 

Folia  Carpini  betuli  III  675. 

Folia  Chimaphilae  V  427. 

Folia  Cicutae  virosae  IV  303. 

Folia  Coca  IV  347. 

Folia  Conii,  Dosirung  der  XVI  417. 

Folia  Cynarae  IV  643. 
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Folia  Cynarae  Scolsnni  V  427. 
Folia  Datiscae  cannabinae  V  114. 
Folia  Digitalis  V  355,  bei  Fieber  I  546, 

Dosirang   der    XVI   417,    vid.    auch 

Digitalis. 

Folia  Eucalypti  VI  636,  im  Anfgnss 
za  lohalationen  X  386,  gegen  Malaria 
XU  512. 

Folia  Faham  VII  74. 
Folia  Farfarae  vn  94. 
Folia  Fraxini  I  207,  VII  346. 
Folia  Hederae  IX  179. 
Folia  Hepaticae  IX  316. 
Folia  Hyoscyami  za  InjectioDen  X  406, 
Dosirung  der  XVI  417. 

FoUa  Jaborandi  V  326,   X  216,  bei 

ScfaiangeDbiss  XVII  565  ,  bei  Glas- 
kör peropacitäten  Vni  439. 

Folia  üicis  aquifolü  X  257. 

Folia  juglandis  I  207,  X  573. 

Folia  Lamii  II  476. 

Folia  Lauri  XI  524. 

Folia  Laurocerasi  III  85. 

Folia  Ledi  latifolü  XI  667. 

Folia  Malvae  XII  517. 

Folia  Mandragorae  XII  520. 

Folia  Matico  XU  616. 

Folia  Melissae  XIII  5. 

Folio  Menthae  crispae  XIII  43,  45. 

Folia  Menthae  piperitae  XIII  43,  45. 

Folia  Nicotianae,  Dosirung  der  XVI 
417. 

Folia  Petasitidis  II  476. 

Folia  Plantagiiiis  I  207. 

Folia  Pulmonariae  II  476. 

Folia  Rhododendri  XVI  628. 

Folia  Rhododendri  chrysanthi  et  fer- 
ruginei  V  427. 

Folia  RosmariDi  XVI  649. 

Folia  Rutae  XVII  166. 

Folia  Salviae  XVII  222. 

Folia  Saniculae  XVU  244. 

Folia  scolopendrii  II  476,  XVIII  13 1. 

Folia  Senecionis  xvm  251. 

Folia  Sennae  XVin  251,  XXI  120. 

Folia  SpüantMs  XVUI  436. 


Folia  Stramonii  XIX  213,  gegen  Asthma 
II  97,  zur  Inhalation  X  390,  Dosirung 
der  XVI  417. 

Folia  Sumach  XIX  259. 

Folia  Toxicodendri  XX  5,  Dosirung  der 

XVI  417. 
Folia  Trifolü  flbrini  I  330. 
Folia  Tns8ilagiiiis  II  476. 
Folia  Uvae  Ursi  I  207,  330,  XX  532, 

gegen  Blasensteine  III  54. 

Folia  Vincae  I  207. 

Folie  zum  Füllen  der  Zähne  XXI  418. 

Folie  k  double  forme   IV  306,  308, 

309,  XVI  142,  XVin  330. 

Folie  circulaire  IV  306,  308,  309,  XVI 

142. 
Folie  circulaire  paralsrtique  IV  310. 
Folie  du  doute  VIII  513. 
Folie  musculaire  IV  272. 
Folie  paralytique  IV  310,  V  191. 
FoUe  raisonnaute  VU  322,  IV  306, 

X  194,  209,  XII  526,  XVI  153,  bei 
Hysterie  X  192. 

Folie  seusoriale  XII  6b 9. 
Folliculärcatarrh  der  ConjunctivaIV468. 
Follicularcyste  IV  645,  648. 
FoUicularfurunkel  VII  373. 
Folliculargeschwäre  des  Kehlkopfes  XI 
491. 

Follicularpetechieu  XV  456. 
Follicules  synovipares  VII  463. 
Folliculi  pilorum  VIU  532. 
Folliculi  Sennae  XVIII  252. 
Folliculi  sporades  V  36. 
FoUicuUtis  VII  323. 
Folliculitis  barbae  IX  350. 
Folliculitis  gonorrhoica  IX  37. 
Follikel,  Atresie  der  V  602. 
Follikel,  solitäre  II  698,  V  36,  37,  447. 
Follikelepithel  beim  Reptilienei  V  620, 
des  Fischeis  V  631. 

Fomentatio  TU  323. 
Pomentatio  Schmuckerianae  X  614. 
Fomente   VII  323,   Jod   für  X   465, 
feuchte  III  707. 

Foncaude  oder  FontCouada  TU  324. 
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Fontana'sclier  Ranm  II  157,  Obliter»- 
tion  des  Vm  451. 

FontaneUen  VII  324,  XVU  367,  XX 
343,  Beobachtungen  an  den  YII  685, 
Aetzkali  zar  Bildang  von  X  610,  bei 
Epilepsie  VI  437. 

Ponticulus  VII  324. 

FonticTÜus  Gasseri,  s.  mastoideus  XVII 
368. 

Fcogood-Downing  XVI  383. 

Foramen-Foramina. 

Foramen  coecum  XVII  361,  515. 

Foramen  intervertebrale  XXI  309. 

Foramen  iscMdicum  majns  in  462. 

Foramen  jugnlare  XVII  362. 

Foramen  lacemm  posticum  XVU  362. 

Foramen  Magendii  VII  593. 

Foramen  magnum  XVII  368,  Verenge- 
rung bei  Epilepsie  VI  406. 

Foramen mastoidenm  XVII 362,  Emissa- 
rium  des  XVII  358. 

Foramen  Monroi  VII  620,   642. 
Foramen  obtnratorium  II  480,   XTV 
470,  Ovarien  in  Spalten  des  V  669. 

Foramen  oesophageum  XIV  516. 
Foramen  opticum  XV  21,  XVII  361, 

Sehnervenatrophie  nach  Fractur  des 
XV  37. 

Foramen   ovale    XVII  361,   XXII  7, 

Offenbleiben  des  IX  370,  Verrenkung 
des  Oberschenkels  nach  dem  1X616, 
F.  ov.  Pacchioni  VII  592. 

Foramen  rotundum  XVII  361. 
Foramen  spheno-palatinum  XIV  45. 
Foramen  spinosum  XVII  361. 
Foramen  stylomastoideum  VIII  182. 
Foramen  snpraorbitale,  Kalkconcrement 
am  XVI  19. 

Foramen  vertebrale  XXI  309. 
Foramen  Winslowii  XII  389. 
Foramina  condyloidea  postica  XVII  36  2. 
Foramina  diploica  XVII  361. 
Foramina  grandia  der  Sequesterkapsel 

XIV  131. 
Foramina  nutritia  XI  123. 
Foramina  papillaria  XIV  370. 


Foramina  parietalia  XVII  362. 

Foramina  sacralia  XXI  313. 

Foramina  Tliebesii  XI  364. 

Forceps  XXI  427. 

Forceps  major  VII  616,  642. 

Forcipressnr  in  234. 

Forfaria,  Blansänre  ans  III  86. 

Forges  VII  826. 

Forges-Ies-eanx  vn  326. 

Forges-snr-Briis  vn  326. 

Formatio  reticnlaris  VU  610,  Facialis- 
kem  in  der  VII  645,  der  Him- 
schenkelhaube  Vn  631,  BetheiligODg 
au  der  Ataxie  U  123. 

Formene  XVII  306. 

Former,  Bronchialcatarrhe  bei  DI  388. 

Form6tliylal  XIII  72. 

Formfehler  V  122. 

Formica  IV  434. 

Formica  rnfa  I  337. 

Formication  VI  218,  VU  326. 

Formonitril  III  85. 

Formstecher  XIX  40. 

Formula  magistralis,  officinalis  XVI 

412. 

Formylum  trichloratum  IV  203. 

Formylsäure  I  338. 

Formylsuperjodid  X  478. 

Fomix  VII  614. 

Fornix  conjunctivae  II  170,  IV  46^- 

Fornix  humeralis  XVIII  13. 

Fomix  pharyngis  XV  473. 

Fortpflanzung,  vid.  Zeugung. 

Fortuna  VII  326, 

Fossa  canina,   Fistelbildung   in  der  iS- 

515. 
Fossa  iliaca,  Abscess  der  U  486,  XVÜ 

498. 

Fossa  infraspinata  XVIII  5. 

Fossa  lacrymalis  II  171. 

Fossa  navicularis  VIII  153,   IX    59, 

der  Urethra  IX  51. 
Fossa  occipitalis  sinistra,  Echinococcus 

in  der  XX  582. 

Fossa  ovalis  XII  94,  XXII  7. 
Fossa  paravesicalis  V  661. 
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Fossa  rectO'isclüadioa,  Eiterung  in  der 

IX  29. 

Fossa  sigmoidea  nlnae  VI  146. 

Fossa  spheno-maxillaris ,  OeschwflUte 
der  XIV  461. 

Fossa  spheno-palatina,  Oeschwtllste  der 
XIV  461,  Eiter  Inder,  bei  Periodon- 
titis XV  408. 

Fossa  subarcuata  XI  442. 

Fossa   sapraclavicnlaris ,    Auscoltation 

der,  bei  Phtbisis  XII  298,    Schmerz- 

haftigkeit    in   der,    bei   Solerose   der 

Coronararterien  IX  408. 
Fossa   Sylvii   VII   595,    Bildung  des 

psychomotorischen     Wortantheiis     in 

der  I  602. 

Fossa  triangularis  VIII  153. 

Fossa  tjrmpanlco-stylomastoidea,  Luxa- 
tion der  Unterkiefers  in  die  XX 
370. 

Fosses  communes  XI  41. 

Fosses  mobiles  k  dlvisenr  XVIII  676. 

Fothergiirscher  Gesichtssclimerz  XVI 
19. 

Fötus  vn  323. 

Fouras  Vn  326. 

Fovea  centralis  II  163,  165. 

Fovea  costalis  XXI  311. 

Fovea  crnralls  II  412. 

Fovea  germinativa  II  559. 

Fovea  glanduläres  XVII  360. 

Fovea  Infraclavlculares  III  514. 

Fovea  inguinales  II  412,  III  453. 

Fovea  nuchae  XXI  333. 

Fovea  ovalis  III  457,  XVn  494. 

Fracturen  711326,  Eintheilung  Vn  327, 
allgemeine  Symptomatologie  VU  328, 
Aetiologie  VII  328,  angeborene  VU 
331,  Prognose  und  Therapie  VII  333, 
fehlerhafte  Heilung  der  VU  336, 

des  Beckens  U  483,  des  Oberschenkel- 
halses  IX  605,  des  Brustbeins  XIX  208, 
der  Humerus  VI  149,  des  Olecranon 
VI  1 52,  der  Unterschenkelknochen  VII 
383,  bei  Hemiplegie  VUI  72,  spontane, 
bei   Tabes   dorsualis  XIX   446,    bei 


Nervenleiden  XX  207,  Extension  bei 
VI  673,  Verband  bei  X  261. 

Fractur  des  Fötus  VU  317. 

Fragae  IV  434. 

Fragesucht,  vid.  OrQbelsucht. 

Fragen  6pineux  XVII  166. 

FraUes  VII  326. 

Fraisen  IV  528,  V  534. 

Framboises  XVI  661. 

Framboesia  VU  337,  VI  240,  IX  175, 
XXI  397. 

Francesco  J.  X  564. 

Franciscanessen  XI  248. 

Franciscea  uniflora  XII  519. 

Frangipaniseife  IV  568. 

Frangula  VU  342. 

Frangulin  VU  343. 

Frangulinsäure  XVI  608. 

Frankfurt  am  Main,  Organisation  der 
Krankenpflege  in  XI  284,  Wasser- 
versorgung von  XXI  236,  SUtistik 
der  Todesursachen  in  XUI  437, 
monatliche  Sterblichkeit  in  XUI  492. 

Franken,  Curpfuscher  in  XU  651,  Irren- 
statistik von  X  552. 

Frankenhausen  Vn  343,  als  Soolbad 
XI  189,  191,  Chlorlithion  und  Koch- 
salz im  Wasser  von  XI  183,  191. 

Frankenia  grandifolia  XXI  399. 
Franklinisation  VI  41,  94,  124,  IX  678. 
Franklin'sche  Brille  UI  346. 

Frankreich,  Ausübung  der  Heilkunde  in 
XU  642,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  297,  Medicinalbehörden 
in  XU  636,  sanitätspolizeiliche  Gesetze 
in  XVII  256,  Bestimmung  Aber  das 
Beerdigungswesen  in  XI  43,  Leichen- 
schau in  XI  699,  Krankentransport 
in  XI  321,  Krankenhäuser  in  XVIII 
514,  Quarantaine  in  XVI  306,  Krank- 
heiten in  VIII  346,  Kindersterblichkeit 
in  X  690,  Mortalität  der  unehelichen 
Kinder  in  X  694,  Lebensdauer  der 
Neugeborenen  in  XI  534,  Durch- 
schnittsalter in  XI  534,  Sterblichkeit 
der  HaltekiDder  in  VUI  673,    Sterb 
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liohkeitsziffer  in  XIII  417,  Einfloss 
des  Alters  auf  die  Mortalität  in  XIII 
419,  420,  Statistik  der  Todesursachen 

XIII  438,  Sterblichkeit  nach  Jahres- 
zeiten in  Xin  480  u.  ü.^  Selbstmord 
in  XVIII  240,  243,  245,  248,  Taub- 
stumme in  XIX  500,  504,  514,  515, 
Bluter  in  VIII  616,  Prostitution  in 
XVI  59 ,  Reconvalescentenpflege  in 
XVI  430,  Findelpflege  in  VU  216, 
Aussatz  in  XII  12,  Gebnrtsstatistik 
in  VII  539,  Irrenstatistik  von  X  551, 
Geisteskranke  in  X  53 1 ,  Epilepsie  in 
X  537, 

Militär  -  Sanitätspersonal  in  XIII 
193,  Ergänzung  des  Sanitätscorps  XIII 
205,  Rangstellung  und  Verpflegung 
der  XIII  221 ,  Erkrankungen  des 
Heeres  an  Abdominaltyphus  IX  203, 
Cholera  IX  208,  Wecbselfieber  IX  210, 
Pocken  IX  214,  Lungenschwindsucht 
IX  217 ,  venerische  Krankheiten  IX 
222,  Soldatengewicht  in  XI  199, 
kleinstes  Soldatenmaass  in  XI  210, 
Feldkrankentransport  in  XI  327,  La- 
zarethe  in  VII  472,  Feldlazarethe  in 
VII  112,  Casernen  in  Ul  686,  Re- 
crutirung  in  XVI  443,  Heeresver- 
pflegung in  XIII  152,  militärische 
Lager  in  XIII  126,  LazarethzUge  in 
XVU  284,  Mortalität  und  Morbidität 
des  Heeres  IX  184. 
Franzbranntwein  IV  566,  und  Kochsalz 

XIV  113. 

Pranzensbad  VH  343, 1  291,  VI  33,  35, 
als  Moorbad  XIII  385,  gegen  Acne 
rosacea  I  162. 

Franzensbrunnen  von  Zaizon  XXI  426. 

Franzensquelle  von  Also-Sebes  I  323, 
von  Franzensbad  VII  343 ,  von 
Mehadia  XII  668,  von  Neudorf  XIV 
283. 

Franz  Josef-Quelle  von  Giesshubl   VIII 

416. 

Franz  Josef-Quelle  von  Ofen  XIV  556. 
Pranz  Joseph-Quelle  KI  8. 


Franzosen,  KörpergrOsse  der  XI  204, 
Aeclimatisation  der,  in  Canada  I  236, 
Geburten  und  Todesftlle  der,  io  Algier 
nnd  in  Philippeville  I  233,  Mortalitit 
der  Truppen  in  den  Tropen  I  236,  Ge- 
burten nnd  Mortalität  der  F.  in  Goad»> 
loupe  I  236,  Mortalität  der  an  Gelb- 
fieber in  Guyana  I  235,  Mortalitit 
der,  in  Talti  I  236. 

Franzosenhänser  XVni  514. 

Franzosenholz  VIII  517. 

Franzosenkrankheit  des  Rindes  XV  439. 

Franzosensalbe  XVI  328. 

Franz  von  Assisi  XIX  116,  118. 

Fratta  VH  346. 

Frauen,  CatheterismnsbeilV  67,  Längen- 
maass  und  Gewicht  der  VII 148,  Lebeos- 
dauer der  XI 547,  Aufnahme  in  Lebeos- 
versicherungsgesellschaften  XI  570, 
572,  Todesursachen  nach  Tabellen  von 
Lebensversicherungen  XI  587. 

Frauenbart  X  46. 
Frauenhaar  I  204. 
Fraunhofer'sche  Linien  XVUI  403. 
Frauenmilch  I  345,  VI  553. 
Fraxin  I  207,  VII  344. 
Fraxinelle  V  339,     gegen  Blasensteioe 

III  54. 

Fraxinus  excelsior  YU  346. 
Freiberg'sche  Lösung  gegen  Condjlom 

IV  443. 

Freiersbach  VII  346,  VI  33,  34. 

Freienwalde  VII  346,  als  Moorbad 
Xin  385. 

Fremde  Körper  TU  346,  IX  275,  be- 
günstigen Incrustationen  IV  416,  in 
der  Orbita  XV  53,  in  der  Conjonctiva 
und  Cornea  II  257,    im  Oesophagus 

XIV  547,  Instrumente  zum  Hervor- 
holen der  XIV  550,  Fr.  im  Pbaiynx 

XV  515,  in  den  Luftwegen  XX  8,  in 
der  Schenkelbeuge  XVII  496,  im 
Kniegelenk  XI  87,  im  Fusse  VU  381, 
im  Magen  MI  491,  in  der  Blase  III 
22,  im  Mastdarm  XII 590,  Beseitigung 
durch  AbfQhrmittel   I  75 ,    Gebrauch 
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von    Fr.    bei    der    Behandlung    von 
Aneurysma  I  426. 

Primissement  vn  348. 
Prtmissement  vibratoire  I  436. 
Fröne  61eve  vn  346. 
Prenga  XVI  367. 
Frenjak  XVI  367. 
Frenoglottismus  XVIII  391. 
Frenula  retinacula  vulvae  V  41. 
Frenulum  VII  348. 

Frenalnm  an  den  VierhQgeln  VII  626. 
Frennlnm  lignae,  Ranula  am  XVI  406. 
Frennlnm  praeputii,    Ulcus  molle  am 

X\TI  449, 
Frennlnm,    Resection  des  II  364,  XIX 

383. 
Frenzy  fever  XX  177. 
Fröre  Cosme'sches  Pulver  IV  81. 
Prires  de  la  charit6  XI  247. 
Frires  Inflrmlers  minimes  XI  247. 
Prericlis*  KindermeM  VI  657. 
Fresn6  St.  Come  II  58. 
Presszellen  I  522,  III  176,  vid.  auch 

Phagocytben. 

Prlar's  Balsam  II  369,  608. 
Pricke'sclie  Einwicklnng  1 529,  IV  405, 

IX   550,    Verband    bei    Epididymitis 

VI  386. 
Priedenskost  der  Soldaten  XIII  151. 
Priedensportion   der  Soldaten  VI  567. 
Priedliofe  XI  33. 

Priedreich'sche  Krankheit  XIX  451. 
Priedrich's  Desinfectionsverfahren  Xin 

179. 
FriedriclLShall    Vü   348,    Bitterwasser 

von  III  6.,  8. 
Friedriclisqüelle  von  Landeck  XI  458. 
Priedrichsrode,    Eiefemadelbäder  in  X 

677. 

Priedrichsthaler  Tabak  XIX  407. 
Friedrich  Wilhelms-Bad,    vid.   Rügen 

and  Bwinemünde. 
Friedrich  Wilhelms-Institnt,  vid.  Medic- 

ehir.  Akademien. 
Friedricli  Wilhelms-Qnelle  von  Nauheim 

XIV  125. 


Priendly  societies  XI  231,  mittlere  jähr- 
liche Krankheitsdauer  bei  den  Mit- 
gliedern der  XUI  409. 

Priesel  TU  349,  VII  177,  XIII  114. 

Prisenre  XIX  40. 

Pritillaria  imperialis  IX  585. 

Frohnleiten  VH  349. 

Prondes  Sabinae  XYL  168. 

Frondes  Taxi  XVn  169,  als  Emmena- 

gogum  VI  196,  als  Diureticum  V  427. 
Prondes  Thujae  XVII  169,  als  Emmena- 

gogum  VI  196,  als  Diureticum  V  427. 

Prontaldistanzen  XIX  622. 

Frontalwindnng,  Abhängigkeit  der  ar- 
ticulirton  Sprache  von  der  dritten  1 602. 

Frosch,  Augengrund  beim  XIV  693, 
giftiges  Drüsensecret  am  XIX  609, 
Verhalten  des  grosshirolosen  Frosches 
vn  650,  Wiederbelebung  gefrorener 
Frösche  I  401. 

Froschmagen,  Muskelzellen  aus  dem  XIII 
525. 

Froschschenkel ,  stromprttfender  XIII 
572. 

Froschznnge,  Schleimzelle  der  XXI 467. 

Frost  im  Fieber  VII  197,  Livedo  durch 
IV  621,  nach  der  Geburt  VI  298, 
intermittirender,  bei  Eodocarditis  IX 
392,  bei  Intermittens  XII  496. 

Frostbeulen  VI  520,  VII  233,  Grund 
der  Färbung  IV  621,  Jod  gegen  X 
464,  Jod  und  Alaun  gegen  IV  571, 
Salpeter-  und  Salzsäure  gegen  IV  570, 
Salpetersäure  gegen  XVII 193,  Oleum 
Cerae  gegen  XIV  503,  Petroleum 
gegen  XV  462 ,  Perubalsam  gegen 
XV  442,  Citronen  gegen  IV  312. 

Frostgangrän  VI  519. 
Prostschauer  bei  Hysterie  X  202. 
Frottement  sons-scapulaire  XVIII  8. 

Frucht,  todtfaule  III  321,  IV  343,  Er- 
kennung des  Alters  des  I  97. 

Fmchtabtreibnng  I  95,  XI  7. 

Frnchtalter,  Erkennung  des  I  97. 

Fruchtbarkeit  und  Lebensalter  V  589, 
auflfällige  Fr.  in  Bluterfamilien  VUI 619. 
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Frnohtbcwegnugeii    xvm   47,   «rate 

XVUI  50. 
Fmchtblase,  üeberfaUuiig  der  XXI  348, 

Colpenryse  zur  Erbaltnng  der  IV  396. 
Pruclitbonbons  IV  428. 
Fmchtgelöes  VIII  I9i. 
Fntclltkenie,  DanoBtenoee  durch  V  102, 

io  O&lleDBteiDeti  VII  433. 
Fmohtsäfte,  Verftlscbong  der  IV  429. 
Fraebtsamen,  Vitelline  in  XXI  146. 
Frnebtwasser  VI  182,  ZluammenaetsDng 

aea   XX   68,    Allutoin    im   I    310, 

HeDge   des   XVIU   69,    «1b   Drsaehe 

Ton   Abort  l  64,   Ablaufeii  des  XXI 

246,  VeraobiDcken  durcb  den  Embryo 

VI  179,  XI  6. 
Fruchtzneker  XI  220,  XXI  528,  Bil- 

doDg  von  VII  131,    im   disbetiscbeu 

H«ra  V  256. 
Frnctus  acidaU  XVII  196. 
Fractos  Ajowaen  I  236. 
Fraetas  Alkekeugi  I  293,    aU  Dinre- 

ticum  V  424. 
Frnctns   Ammi    I  347. 
FntctttB  Anacardü  I  167,  III  667. 
Frnctus  Anetbi  I  412,  als  Diareticnm 

V  425. 
Fruotns  Anisi  1475,  II  476,  IV  446. 
FmctuB  Anisi  stellati  l  475. 
Fractna  Äurantil  I  330. 
Frnotus  Anrantü  immatnri  II  266. 
FmctuB  avenae  ezaorticatae  II  300. 
FntotuB  Belae  indicae  II  584. 
FrnctDS  Berberldis  II  613. 
Fmetus  Bignoniae    11  681,    VI  671. 
Frnctns  Cannabis  lU  612,  614. 
Pmctus  Capsici  I  167,  III  628,  gegen 

Metrorrhagie  XIII  77,   Dosirong  der 

XVI   417. 
Frnctns  Gardamomi  III  658. 
Frnctns  Cardni  Mariae  lU  669. 
Frnctns  Carthami  III  676. 
Fractus  Carvi  III  676. 
Fmetus  Cassiae  Fistnlae  III  689. 
Frttctu8  Cerasi  acidae  IV  96. 
Frnotns  Ceratoniae  1 325,  II 478, IV  97. 


Frnctns  Ghenopodii  antbdiiiiBthiti  I 

485. 
Fmotns  Citri  IV  312. 
Fmctns  Cocculi  IV  363. 
Frnctns  Colocynthidis  IV  888,  Dodnig 

der  XVI  417. 
Frnctns   Colocynthidis  praeparaü  IT 

392. 

Fntotns  Coriandri  IV  652. 

Frnctns  Cnbebae  IV  606. 

Fmctos  Oiuniai  IV  613. 

Pmctna  Cnpressi  IV  613. 

Fmotns  Cydoniae  IV  638. 

Fmotns  Danoi  V  114. 

Fruotns  Diospyii  V  360. 

Fmctns  Poenlcnli   II  476.  VII  »8. 

Frnctns  Qranatonun  I  :i07. 

Fmctns  bordei  IX  668. 

Fmctns  Jnmperi  X  674,  576. 

Fmotns  Lanri  XI  634. 

Fmotns  Haesae  piotaa  I  467. 

Fmctns  Hori  XUI  506. 

Fntctns  Myrsines  aMoanae  I  487. 

Frnctns  Myrtüli  XIII  641. 

Frnctns  Papaveris  immatnri  XV  13. 

Fructus  pectorales  II  478. 

Frnotus  Petroselini  l  617. 

Fmctns  PhellaiHlrii  aqaatioi    n  476_ 

Fmotns  Piperis  nigri  XV  691. 

Fmctns  Rhamni  catbarticae  XVI  606  _ 

Fmctns  Ribinm  XVl  629. 

Fmetus  Rosae  Caninae  V  437. 

Fmctns  rnbi  Idaei  XVI  661. 

Fmetus  Sabadülae  XVII 167,  Domrai«' 

der  XVI  417. 
Fmctns  Sambuoi  XVII  224. 
Fmctns  Seseli  XVIII  288. 
Fruotns  Spinae  cervinae  XVI  606. 
Fmetus  Tamarindi  XIX  484. 
Frnctus  Vanillae  XX  588. 
Fmctns  Zizypbi  X  573. 
Frucbte,  eauerlicbe  XVII  196,  Sapfer 

in  XI  434. 
Frühgeburt  VI!  349,  I  88,  spontan 

eingetretene  VII  349,  konatliobe  Ein- 

leitnng  der  VII  362,    Methodeo   mr 
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EiDleituDg  der,  durch  MedicameDte 
VII  359,  Methoden  durch  äusserliche 
Mittel  VII  360,  bei  Syphilis  IX  324, 
bei  Variola  XX  624,  künstliche,  bei 
Placenta  praevia  XV  618,  künstliche, 
durch  Galvanisation  VI  1 1 2,  vid.  auch 
Abortus. 

Frühgeburt,  künstliche,  durch  Faradi- 
sation  VI  122,  künstliche,  bei  Vomitus 
gravidarum  VI  512,  bei  Bleiarbei- 
terinnen X  447,  vid.  auch  das  vorige 
Stichwort. 

Frühgeburt  (forensisch)  VH  367. 

Frfihjahrscatarrhder  ConjunctivaIV496. 

Frühstück  VI  561. 

Frults  de  grosseiller  rouge  XVI  629. 

Fruit  de  Uvöche  XII  81. 

Fruits  pectoraux  X  574. 

Fruits  de  tamarinier  XIX  484. 

Fuchs,  Haar  vom  VIII  537. 

Fuchsin  I  473,  674,  IV  429,  Spectro- 
skopie  des  XVIII 409,  Verwendung  zur 
WeinfUrbung  I  305,  zur  Magenunter- 
suchung V  481,  im  Wein  XXI  277, 
Vergiftung  durch  damit  gefärbte  Klei- 
der XI  60. 

Fucus  YII  370. 

Fucus  amylaceus  II  475,  III  675,  VII 

370. 

Fucus  anthelminthicus  I  485. 

Fucus  crispus  III  675. 

Fucus  serratus  VII  370. 

Fucus  siliquosus  VII  370. 

Fucus  vesiculosus  VI  370,  X  474,  bei 

Fetteucht  VII  160. 
Ffihlsphäre  II  122,  Vn  658,  XV  171. 
Führungslinie,  vid.  Becken  n  497. 
Füllhorn  VU  643. 
Fünfüngerkraut  XVI  6. 
Fuen-Caliente  VII  370. 
Fuen-santa  VII  370. 
Füred  VH  370,  I  291,  II  712. 
Fürstenbrunnen  von  Ems  VI  221. 
Forstenhof  VII  371. 
Ffirstenquelle  bei  Imnau  X  264. 
PäruBund  TU  871. 

Scal-Bncyelopidie  der  gel.  HeUkimde.  XXII.  9 


Fugönknorpel  VIII  218,  eitrige  Schmel- 
zung der  VIII  224. 
FugU  vn  249. 

Fuligo  splendens  VII  371. 

Fuligokali  VU  371. 

Fumaria  XI  230. 

Fumaria  offlcinalis  VII  371,  XI  231. 

Fumarin  VII  371. 

Fumarsäure  I  329,  VII  371,  Entstehen 
durch  Einwirkung  von  Königswasser 
auf  Eiweiss  I  255. 

Fumigatio  Chlori  IV  193,  F.  Guy- 
toniana IV  193. 

Fumigationes  XVI 380 ,  von  Smith  X  616. 

Funda  capitis  XXI  12. 

Funda  maxillae  XXI  12. 

Fundusdrüsen  XU  397. 

Funchal  xn  381. 

Fungus  VII  371,  der  Blasenschleimhant 
m  38,  des  Hodens  IX  560,  der 
Sehnenscheide  XVUI  218. 

Fungus  articulorum  n  27,  vm  462, 

articulorum  genu  IX  102. 

Fungus  chirurgorum  I  217. 

Fungus  diphtheriticus  V  368. 

Fungus  foot  of  India  XU  383. 

Fungus  haematodes  UI  641,  XTV  464, 

der  Leber  XI  651. 
Fungus  Laricis  I  217. 
Fungus  meduUaris  UI  641,  XIV  464. 
Fungus  secalis  XVIU  164. 
Fungus  stjrpticus  I  218. 
Fungus  syphiliticus  XXI  144,  145. 
Fungus  umbilicalis  XIII  659. 
Funiculi  cuneati  VII  619,  639. 
Funiculi  graciles  VU  619,  640. 
Funiculi  scleroticae  XIX  27. 
Funiculi  teretes  VU  642. 
Funiculitis  VII  371,   bei  Epididymitis 

VI  383. 
Funiculitis  gonorrhoica  XIX  59,  60. 
Funiculitis  syphilitica  XXI  144. 
Punkensehen  XV  563. 
Furcht  (vid.  auch  Affecte,  Angst,  Gemflths- 

bewegung  etc.),  Amenorrhoe  durch  I 

340,  und  Epilepsie  VI  415. 
Anfl.  "ätö 
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Fnrcliimgsebene,  Richtung  der  n  568. 
Fnrcliimgskem  n  536,  542,   erster  n 

559,  Bildung  des  11  566,   Lage  des 

n  567. 
FurchnngszeUen,  embryonale  XIV  272. 
Purcnla  xvn  578. 
Purfur  amygdalamm  I  389. 

Purfurol  im  Holzessig  IX  579. 

Purina  XVn  547. 

Furor  XVI  135. 

Furor  melancliolicus  XII 686,  XXI  553. 

Furor  utermus  XVI  139. 

Furunkel  VII  372,  IX  167,  F.  und 
Lymphangitis  XII  360,  eitrige  Menin- 
gitis im  Anscbluss  an  VIII  19,  F. 
bei  Intermittens  XII  499,  Vorkommen 
im  Gesiebt  VIII  372,  F.  des  äusseren 
Gebörgangs  VIII  143,  bei  Trichinose 
XX  101,  bei  Masern  XH  560,  am 
Naseneingang  XIV  81,  bei  Abdominal- 
typhus I  54,  in  der  Achsel  I  150, 
Jodoform  gegen  X  484. 

Furunculose  VII  372. 
Furunculus  vespajus  VII  374. 
Fusoosderotinsäure  XVIII  16  5. 
Fusch  \^I  376. 

Fuselöl  in  329,  331,  im  Alkohol  I  309. 

Fuss  VII  376,  Centrum  für  die  Be- 
wegung des  VIII  76  ,  Vergrösserung 
eines  XX  232,  cariöse  Erkrankung  des 
XV  98,  Gangrän  des  F.  bei  Phosphor- 
vergiftung XV  556 ,  Lymphangitis 
durch  Blasen  am  XII  360,  Eczem  am 
V  572,  Venäsectio  am  I  203,  Bäder 
für  X  14,  künstlicher  XI  397. 

Fussbad  X  21,  alkalisches  IV  569. 

Fussbrett,  schleifendes  VI  687,  VIII  275, 
schleifendes,  bei  Goxitis  IX  625. 

Fussbekleidung  der  Soldaten  XIII  141. 

Fussclonus  XVÜI  207  ,  bei  spastischer 
Spinalparalyse  XVIU  475. 

Fussgeburten,  spastische  Spinalparalyse 
nach  XVIII  478. 

Fussgelenk  YH  376,  Verletzungen  Vn 
379  ,     Entzündung  ,     Versch wärung, 


Brand  VII  388,  Neubildungen  und 
Geschwülste  am  Fasse  VII  391,  Ope- 
rationen im  und  am  Fussgelenk  und 
am  Fusse  VII  392, 

entzündliche  Contraoturstellung  des 
VÜI  259,  Fixation  bei  Entoflndung 
des  VIII  273,  feststellende  Apparate 
für  VIU  277,  Häufigkeit  der  Entzün- 
dung im  VUI  248,  Arthrodese  am  XXI 
594,  Neurose  des  VUI  313,  Tuber- 
kulose am  Vm  227,  Resection  im  VH 
401,  XVI 573,  Exarticnlation  im  1367. 

Fussknochen,  Häufigkeit  der  Brüche  am 
VU  327. 

Fusslänge  und  Gewicht  bei  Neugeborenen 
vn  545. 

Fusslage  des  Fötus  VH  537,  X  707. 

Fusslappen  für  Soldaten  XUI  143. 

FusspMnomen  XVffl  207,  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  441  ,  bei  spastischer 
Spinalparalyse  XVIII  475. 

Fussrücken  VII  378 ,  Druckpunkt  am 
bei  Ischias  X  566. 

Fusssch weisse  bei  Hysterie  X  191, 
unterdrückte ,  Rückenmarkshyperämie 
durch  XVII  22,  Myelitis  durch  unter- 
drückte XVII  26,  Meningitis  spinalis 
durch  Aufhören  der  XVII  81,  Unt«- 
drückung  der,  als  Ursache  der  Tabes 
dorsualis  XIX  455,  Salmiak  zur  Er- 
zeugung der  I  859,  Behandlung  der  IV 
570,  572,  Kaliumpermanganat  gegen 
XII  521,  Salicylsäure  gegen  XVU  216. 

Fussschwielen,  Behandlung  der  FV  569, 
570. 

FusssoUe  VII  378 ,  Blutungen  aus  der 
VII  380,  Druckpunkt  an  der,  bei 
Ischias  X  566,  Epilepsie  durch  KitzeUi 
der  VI  415,  Exspirationsclonus  durch 
Kitzeln  der  II  290. 

Fussstücke  XXI  471. 
Fussverkrümmung  TU  406. 
Fusswurzel  VII  377. 

Fusswurzelgelenk «  Exarticnlation  des 
I  367. 


G. 


Oabelsdiwanz,  Gift  des  XIX  610. 

Gabianöl  XV  462. 

Gadinin  XVI  175. 

Oadnin  XI  660. 

Oadns  Morrhua  XI  658. 

Oadns  Aegleflnns  XI  658. 

Gadns  Gallarias  XI  658. 

öansefett  I  198. 

Gähnkrampf  TH  407,  IV  123,  534, 

bei  Hysterischen  X  190,  202. 
Gahnuig  VII  408,  X  355,  des  Zuckers 

XXI  527,    im    Darm    XXI   94,   des 

Mostes  XXI  270,  Bekämpfung  durch 

Adstringentien  I  209. 

öahnmgseiTeger  MI  119. 
Gtährungsmilchsäure  xm  105. 
Ctahnmgspilze  im  Harn  IX  11. 
Oährangsprobe   für  Zuckemachweis  XI 
220,  xm  12,  20. 

fiansehaut  VII  408,  VH  174,  IX  172, 

durch  Ertrinken  VI  580,  bei  Hyste- 
rischen X  190. 

Oanseleberpastete,  Blei  in  UI  98. 

Crärtner,  Lebensdauer  der  II  641. 

Crärtner'sche  Gänge  IX  60. 

CFainfern  YII  410. 

Chiifl  Vn  410. 

Gaisfuss  XXI  408. 

fialactamie   vn  410,   bei   Phthisikem 

Vn  144. 
Galactagogum  VII  410,  Galega  als  VH 

412,  Körbel  als  IV  116. 

Cfalactidrosis  VU  410. 

Galaetocele   m  468,  VII  411,  XVI 

220. 
flalactomyces  m  64i. 


Galactorrhoe  VII  41 1,  XVI  215,  XVni 
180,  in  Bezug  auf  Säugen  I  343, 
elektrische  Behandlung  der  XXI  670. 

Galactoäe  XXI  528. 

Galacturie  IV  294,  VH  4ii. 

Galam-Gummi  vm  521. 

Galanga  vn  411. 

Galanthus  nivalis,  Kernkörperchen  in 
XXI  492. 

Galbanum  VII  411,  als  Emmenagognm 
VI  197,  als  Aphrodisiacum  I  614, 
bei  Hysterie  X  210. 

Gale  XVn  337. 

Galea  aponeurotica  VHI  157 ,  XVII 
356. 

Galega  officinalis  \1I  412. 

Galeopsis  ochroleuca  VII  412. 

Galeopsis  Ladanum  VH  412. 

Galeopsis  versicolor  VH  412. 

Galeodes  araneoides  XIX  609. 

Galgant  X  380. 

Galgantwurzel  vn  411. 

Galipaea  Cusparia  I  470. 

Galipaea  officinalis  I  470. 

Galipot  vn  412,  XV  261. 

Galium  apparine  XI  231. 

Gallium  luteum  VII  412. 

Galium  MoUugo  VII  412. 

Ckilium  verum ,  Milchfärbung  durch  XTTI 
102. 

Gallae  Vin  361. 

Gallae  turcicae  I  207. 

Galläpfel  Vm  361,  als  Antidotum  I  493. 

Galle  vn  412,  Eisen  in  der  VI  12, 
Amyloidkörper  in  der  I  401,  Pluore- 
scenz   in   Schwefelsäure   gelöster  VII 
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297,  Fleischmilchsäare  in  6.  XIU 108, 
fremde  Bestandtheile  in  der  XYIII 183, 
Wirkung  der  G.  auf  Fett  Vü  130, 
Binflnss  auf  Verdauung  1 329,  Verhalten 
im  Darm  XXI  96 ,  Wirkung  auf  den 
Chymus  XXI  92,  im  Stuhl  V  330,  als 
Ursache  von  Darmcatarrh  V  54,  Colik 
durch  reichliche  IV  369 ,  Nachweis 
im  Koth  Vn  66,  im  Fieber  VU  184. 

Galle  (als  Arzneimittel)  TU  423. 

Gallenblase,  glatte  Muskelfasern  in  der 
XIU  526,  Contraction  durch  Faradi- 
sation  VI  121,  Krebs  der  VU  444, 
Erweiterung  der  VTI  446,  Hydrops  der 
vn  446,  Wunden  der  H  452. 

Gallenblase  (Operationen)  TH  424. 

GaUencaplllaren  XI  619. 

Gtallenconcremente,  vid.  Gallensteine. 

Gallenfarbstoffe  Vn  413,  pathologisches 
XV  580,  im  Schweiss  XVIH  184,  im 
Speichel  XVIH  183,  667,  in  Gallen- 
steinen IV  418,  im  Koth  VE  64,  im 
Blut  bei  Gelbfieber  VIH  203. 

Gallenfieber,  Hämatorrhachis  durch  XVU 
77. 

Gallenfisteln  vn  413,  448. 

Gallengänge  ,  Epithel  der  XXI  464, 
Riesenzellen  in  XX  289,  Regeneration 
der  XVI  564,  Tuberkulose  der  XX 
314,  Compression  durch  Echinococcus 
V  513. 

Gallenmucin  xvn  571,  573. 

GaUenscIiwefel  IX  19. 

Gtallensäuren  VII  414,  Fluorescenz  der 
vn  297,  Entstehen  der  Vü  420, 
in  Gallensteinen  IV  418,  im  Chylus 
Vm  210,  im  Kothe  VH  64,  Nach- 
weis der  vm  212,  Wirkung  der  VH 
424,  Wirkung  auf  den  Puls  XVI  239. 

Gallensecretion  VH  417,  Abnahme  der 
XVUI  183,  Verminderung  der,  durch 
Pfortaderverschluss  1 405,  Vermehrung 
der  XVm  181,  Anregung  der  175, 
Vermehrung  durch  Glaubersalz  XTV 
118,  bei  Abdomioaltyphus  I  43. 

Gallenseife  X\Tn  234. 


GaUensteine  Yn  432,  IV  417,  648, 

Hämatoidin  in  G.  Vm  210, 0.  in  Benig 
auf  Lebensversiohemng  XI  596,  Vor- 
kommen bei  Gicht  Vm  406,  In  der 
Schenkeibenge  XVn  496,  SlngaUw 
bei  XVI  604,  multiple,  Leberabacesse 
durch  XI  623,  Darmstenose  dnrch  V 
102,  Cholecystotomie  bei  YII  429, 
alkalisch  -  salinische  Quellen  gegen  I 
290,  kohlensaures  Natron  bei  XIV 106, 
Krondorf  gegen  XI  377. 

GallensteJnkolik  m  663 ,  vn  435, 
Peptonurie  bei  XV  348,  Fieber  bei 
I  535,  vn  173,  Aether  gegen  1212, 
Mydriasis  bei  Xm  616. 

GaUenmenge  VH  488,  XI  619,  PapU- 
lome  an  der  Schleimhaut  der  XV  161, 
kohlensaures  Natron  bei  Krankheiten 
der  XIV  106,  alkalisohe  Säuerlinge 
bei  CaUrrhen  der  I  287. 

GaUertcysten  am  Kehlkopf  XI  496. 

Gallertcystolde  der  Ovarien  XVU  671. 

Gallerte  (?id.  Gelatina)  VHI  189. 

Gallertgeschwnlst  xm  648. 

Gallertgewebe  n  697. 

GaUertkrebs  m  641,  643,  654,  der 
Leber  XI  651 ,    im  Magen  XH  435. 

Gallertkropf  XI 3 7 7,  XIX  235,  einfacher 
I  195. 

Qfillertiiietamorpliose  UI  654. 
Gallertsuppen  Vin  190,  191. 
GalUiuminsäure  I  206,  vm  361. 
Gallislren  des  Weines  XXI  274. 
Gallitzenstein,  weisser  XXI  515. 
Gallusgerbsäure  1 206,  vm  360,  aU  Anti- 

dotum  I  493,    vid.  auch  Tannin  und 

Gerbsäure. 
Gallussäure  I  206,  673,  Vm  361,  366, 

im  Harn  IX  24. 

Gallwespe  IV  643,  Vin  361. 

Galmel  XXI  514. 

Galmier  (Saint-)  VH  451. 

Galopprhytlinius  der  Herztöne  bei  Herz- 
vergrössernng  IX  450,  des  Herzens 
bei  Asthma  cardiale  H  102. 

Galvanisches  Bad  IX  678. 
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Oalvanisation  bei  acuter  Spinalläbmimg 
XYm  472,  bei  Samen verlasten  XVII 
239,  0.  bleigelfthmter  Muskeln  m  1 17, 
bei  Sehreibekrampf  n  664,  bei  Metritis 
XX  496,  bei  Perineuritis  und  Neuritis 
XIV  328,  zur  kflnstlicben  Frühgeburt 
yn  360,  des  Halssympathicus  bei  M. 
Basedowii  H  388,  6.  bei  Kropf  XIX 
245,  utero-abdominale  XXI  646. 

€falvanocaTi8tik  m  230,  IV  78,  vn  451, 

bei  Varioeele  XX  603,  bei  Conjunc- 
tivitis blennorrboica  IV  484,  gegen 
Angiome  I  469,  zur  Beseitigung  von 
Polypen  Xm  354,  XV  696,  in  der 
Nase  XIV  62,  fflr  Larynxgeschwttlste 
XI  502,  bei  Lupus  XU  337,  Tracheo- 
tomie  durch  XX  13. 

Ctalvanocauter  Vn  455,  fdr  eitrige  Kera- 
titis X  647. 

Galvanofaradisation  VI  57. 

Galvanofaradotherapie  VI  123. 

Galvanolyse  VII  468. 

Galvanometer  VI  42,  54,  96. 

Galyanopnnctnr  VII  458^  bei  Subclavia- 
Aneurysma  I  429,  von  Myomen  XXI 
648. 

Galvanotlierapie  (vid.  auch  Galvanisation) 
VI  95. 

Gamander  IV  121. 

Gambir  IV  53. 

Oamboge  vm  529. 

Gambogiasäure  I  167,  VIII  529. 

Gang  der  Tabischen  XIX  432. 

Oaaglien,  Ernährung  der  IX  270,  Re- 
generation von  IX  271,  XVI  564, 
XX  198 ,  des  Gehirns ,  Verkalkung 
der  XXI  105,  in  der  Bauchspeichel- 
drflse  n  429,  vid.  auch  Ganglienzellen. 

ffaaiglienplexus  XIV  157. 
^^UiglienzeUen  XIV  157,  Kemmembran 
der  XXI  485,  Regeneration  von  XIV 
195,  Ladung  der  VI  392. 

^lienzellenscUcht     der    Retina    n 
164. 

rlion  (üeberbein)  VII  462^  am  Fusse 
TU  392,  am  Handgelenk  VIÜ  693, 


et 

n 


des  Penis  XV  314,  Ghloralhydrat 
gegen  IV  201. 

Ganglion  acusticum  XVIII  462. 

Ganglion  cervicale  XX  441. 

Ganglion  cervicale  inferius  XXII  13. 

Ganglion  cervicale  supremum  XIX  281, 
XXI 333,  Bedeutung  fttr  die  diplegische 
Zuckung  VI  79,  Folgen  der  Reizung 
des  vm  454,  Glycosurie  nach  Zer- 
störung des  vn  560. 

Ganglion  ciliare  I  127,  xvm  462. 

Ganglion  coccygeum  XXI  333. 

Ganglion  coeliacum  XIX  280,  XXI  239, 

282,  Exstirpation  des  I  190,  Röthun 
bei  Morbus  Addisooii  I  190. 
Ganglion  GasseriXVm  462,  Erkrankun 
des  vm  116,  G.  und  Herpes  Zoster 
IX  335,  Erkrankung  des  VIH  383, 
Folgen  elektrischer  Reizung  des  XX 
253,  Entztlndung  des,  bei  Zoster  XX 
240,  Veränderangen  bei  Dementia 
paralytica  V  199. 

Ganglion  geniculi  XVin  462. 
Ganglion  habenulae  vn  624,  669. 
Ganglion  incisivum,  Abhängigkeit  des 

Herpes  labialis  von  XX  241. 

Ganglion  interpedunculare  VII  625. 
Ganglion  jugulare  XVIII  462,  XXII  12. 
Ganglion  linguale  VUI  139. 
Gkinglion  mesentericum   inferius   XIX 

282,   283. 

Qunglion  nervi  coccygei  XVIII  461. 
Ganglion  oticum  VIII  139. 
Gkinglion  petrosum  XVm  462. 
Ganglion  renale  XXI  239. 
Ganglion  semilunare,   Betheiligung  am 
Morbus  Addisonii  I  189,   190. 

Ckinglion  spermaticum  XXI  239. 
Ganglion  sphenopalatinum   MII  137, 

383,  XIV 42,  45,  Knocheuleiden  durch 

Erkrankung  des  XX  208. 

Gunglion  spinale   siv.  intervertebrale 

XVIII  461. 

Ganglion  stellatum  VIII  139,  XVL  676, 

XIX  281,  XXII  13,  von  Eledone 
XXI  462. 
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Ganglion  submaxülare  Xvm  179,  420. 

Oanglion  thoracicnm  XXII  13. 

Ganglionnite  in  536. 

Gangrän  m  314,  X\Tn  257,  bei  Diabetes 
V  259,  bei  Recurrens  XVI  492,  bei 
Scharlach  XVII  478,  bei  Masero  XH 
560,  bei  Asphyxie  locale  des  ex- 
tr^mit6s  I  247,  des  Fosses  Vn  391, 
der  Haut  bei  Abdominaltyphus  I  54, 
der  Haut  bei  Herzabscess  IX  424,  der 
Ohrmuschel  XIV  570,  des  Penis  XV 
313,  durch  Phopphorvergiftung  XV 
556,  senile,  durch  Arteriosclerose  I 
718,  symmetrische  H  691,  XIV 
311,  319,  symmetrische  Herabsetzung 
der  elektrischen  Erregbarkeit  bei  VI 
71,  Campher  bei  X  621,  vid.  auch 
Brand. 

Gangraena  per  decubitum  V  119, 
Gangraena  nosocomialis  IX  595. 
Gangraena  oris  XIV  430. 
Gangraena  pulmonnm  Xn  229. 
Gangraena  septica  HI  315,  321. 
Gangstehen  IX  242. 
Gannarsches     Verfahren     der     £inbal- 
samirung  VI  6. 

Garcinia  Morella  VIII  529. 

Gardasee  n  712. 

Gardenia  IV  593. 

Gardenia  florida  XVII  244. 

Gargagno  II  712. 

Gargarisma  YII  465^  Agrimonia  zum 

I  224. 
Gameele,    Vergiftung  durch    XIU  518. 
Gamisonarzt  TU  466. 
Gamisonlazareth  YII  467^  Diätformen 

im  V  276. 

Garnison-Sanitätsdienst  vn  475. 
Gargouillement  UI  298,  V  60,  331. 
Garotte  IX  525. 

Garotters,   Erdrosseln  durch  XIX  221. 
Gartenerde  als  Deslnficiens  V  234. 
GartemnaJve,  Farbstoff  der  I  305. 
Gartenquendel  XVII  330. 
Gartenschierling  I  215. 
Gartentulpe  XX  316. 


Gartner'sclier  Gang  (Canlüe)  IX  338, 

XX  560. 

Gkis,  Beleuohtang  durch  n  587,  Oon- 
densationsvermdgen  des  Bodens  für 
m  282,  (gasige  Gifte)  vn  478,  Ent- 
giftung des  Körpers  von  IX  276, 
irrespirable  n  63,  Spectren  der  XVILI. 
403,  brennbare,  bei  Magener weiternng 
XU  447,  bei  Cystitis  m  29,  des  Harns 
IX  21,  in  Absoessen  1 106,  des  Mngena 

XXI  90,  Injection  von  X  415,  O.  als 
Clysmen  IV  339. 

Gasbäder  TH  475,  n  345,  350.  361, 

von  Kohlensäure  XI  224. 
Ckisbrenner,    Intensiv-  n  591,   Regece- 
rativ-  II  591. 

Gasdiffusion  V  340. 

Gasglühlicht  ftir  Laryngoskopie  XI  467. 

Gasinhalationen  X  391. 

Gaslicht,  Farbensinn  und  Sehsch&rfe  bei 
n  600. 

Gasoline  XV  459. 

Ckisreinigungsanstalten,  Elnathmnng  der 
Luft  von,  gegen  Keuchhusten  X  394. 

Gas-Tachometrie  XVI  259. 

Gastein  Ml  485,  I  245,  XXI  303, 
elektrisches  Verhalten  des  Thermal- 
Wassers  von  I  242. 

Gastralgie  II  710,  UI  658,  VH  486, 
bei  Chlorarbeitern  IV  190,  Blaos&nre 
subcutan  gegen  X  152,  Galvanisation 
bei  VI  112,  kohlensaures  Natron  bei 
XIV  106,  8t.  Alban  gegen  I  263, 
vid.  auch  Cardialgie. 

Gastrectasie  vn  480,  xn  444. 
Gastrectomie  VU  486,  496. 
Gastricismus  VII  486,    Urticaria   bei 

XX  435,  Pruritus  durch  XVI  84. 
Gastrisches  Fieber  VII  486,  I  56. 
Gastritis  XII  409,  X  361,  vn  490, 

bei  Scharlach  XVU  471,  Schwellung 

der  Mesenterialdrttsen  durch  XII  357, 

durch  Aloln  I  31 6. 

Gastritis  atrophica  XII  418. 
Gastritis  bacillaris  U  327. 
Gastritis  clironica  XU  416. 
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Gastritis  diplitheritica  xn  416. 
Gastritis  gangraenosa  durch  Phosphor- 
vergiftang XV  558. 
Gastritis   glandularis  XII  418,    542, 

bei  PhosphorvergiftuDg  XV  558. 

Gastritis  granulosa  xn  418. 
Gastritis  phlegmonosa  XII  412. 
Gastritis  polyposa  XU  418. 
Gastritis  toxica  xn  409,  415. 
Gastroadenitis  VII  490. 
Gastrocele  vn  490. 
Gastrodynle    m    658,    VII    490,    bei 

Hysterie  X  1^8. 
Gastro-Elytrotomie  IV  398. 
Gastroenteritis  VII  490,  durch  Alaun- 

verbinduDgen  I  249. 

Grastroenteritis    aphthosa    indica  XX 

178 

Gastroenteritis  carbunoulosa  VII  290. 
Gastroenterostomie  VII  501. 
Gastrohysterotomie  VII  490. 
Gastromalacie  VII  490,  XII  400. 
Gastromelus  XIII  302. 
Gastropacha    processionea    XIX    609, 

Urticaria  durch  XX  434. 

Gastroplegie  VU  490. 

Gastropoden ,  achromatische  Membran 
an  den  Ganglien  von  XXI 485,  Schlund- 
knorpel  der  XXI  465. 

Sastrorrhagie  VII  490. 
öastrorrhaphie  VII  491,  bei  Magenfistel 
xn  408. 

ßastrorrhexis  VII  490,  XII  455. 
Gastroskop  VI  292,  XIV  519. 
öartroskopie  vn  490. 
Gaslrosolventia  V  344. 
Gastrospasmus  VII  490. 
Gastrostomie  vn  491. 
ßartrotomie  VII  490,    II   413,    XIV 

^36,  bei  Extrauterinalschwangerschaft 
vn  38. 

Öaatroxynsis  V  477,  VII  503,  XIII  84. 
ft&stmla  n  409. 

Gaswasser,    Ammoniakverbindungen  im 
1352. 

ÖaBWechsel  der  Muskeln  VII  191. 


Gtastwirthe,    Lebensdauer    der  n  646. 
Gattoo  VI  240. 

Gaultheria  procumbens  TU  503. 
Gaultheriaöl   XVn    210,  Einathmung 
gegen  Lungentuberkulose  XXII  42. 

Gaultherolen  vn  503. 

Gaumen,  Schwellung  bei  Apoplexie  Vm 
65,  bei  Idioten  X  240,  weicher, 
Chondrom  am  IV  264,  spitze  Condylome 
am  weichen  IV  438. 

Gaumen,  künstlicher  XI  388. 

Gaumenabscess  XV  404,  Zahnext raction 
bei  XXI  409. 

Gaumenbögen,  Innervation  der  VIII 138, 
Defecte  in  XV  487. 

Gaumendrfisen  xvm  422. 

Gaumenhaken  XVI  626. 

Gaumenlähmung  bei  atrophischspasti- 
scher  Spinallähmung  XVHI  486. 

Gkiumenmasem  Xn  554,  557. 

Ckiumensclileimhaut,  Keratohyalin  in  der 
XXI  481. 

Ckiumensegel,  Lähmung  der  UI  572, 
Parese  bei  Hemiplegie  VIII  67, 
Lähmung  durch  Diphtheritis  V  408. 

Gaumenspalte  XIII  306,  XIX  30,  Be- 
handlung der  XX  398,  adenoides  G^ 
webe   bei    angeborener  G.    XXII  99. 

Gaumentonsillen  XIX  687. 
Gava  vn  503. 
Gaxen  I  470. 
Gaze  I  558. 
Gazebinde  XXI  5. 

Gazeol  bei  Keuchhusten  X  670. 

Gazost  VII  503. 

Gebäranstalt,  Tetanus  in  XIX  574. 

Gebärasyle  VII  508. 

Gebärende,  Bewusstlosigkeit  der  XXI 549. 

Gebärhäuser  TU  503. 

Gebärmutter,  vid.  Uterus. 

Gebäude,   Höhe  des  II  470. 

Gebirgscurorte  VII  508. 

Gebirgsklima  VII  508^  zu  Wintercuren 

XXI  301. 
Gebirgsstuhl  von  Mundy  XI  337. 
Qebirgstrage  von  Almo^wi  ^l  ^^^. 
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öebnrt  TH  618,  VI  295,  Statistik 
der  YII  539,  SUtistik  der  künst- 
lichen VII  547,  Statistik  der,  in  Algier 
I  233,  in  Philippeville  1 233,  Tabellen 
ttber  Schwankungen  der  XIII  421, 
422,  schmerzlose  XXI  257,  Ursache 
des  Eintritts  der  XXI  241,  O.  and 
Chlorose  IV  213,  Anwendung  des 
Chloroform  bei  der  IV  209,  Bromäthyl 
bei  der  XXI  601,  Diätetik  der  VI 
301,  0.  bei  Abdominaltyphus  I  52, 
Cystitis  durch  in  25,  Idiotie  durch  die 
X  245,  Mastdarmzerreissang  bei  der  XU 
590,  perniciöse  Anämie  durch  XV  433. 

ßeburtsmechanismus  YII  513. 
Gebnrtsstatistik  VH  539. 
Gebnrtswelien,  vid.  Wehen. 
Geburtszange    (vid.   Zange)   XXI  427, 

Wehenlosigkeit    durch    Anlegung   der 

XXI  249. 
Gedächtniss    bei    Hypnotisirten    X   79, 

bei  Hysterie  X  199. 
Gtedachtnissstönmgen  nach  epidemischer 

Meningitis  IV   110. 

Gedda-Gummi  VUI  521. 

Gefängnisse  (hygienisch)  VII  549,  Er- 
nährung in  den  VI  571,  Sterblichkeit 
in  den  XI  557. 

Gefässe  (physiologisch)  VII  555,  das 
vasomotorische  Centrum  VU  555,  Ver- 
breitungsgebiet der  Vasomotoren  Vn 
558,  refiectorische  Erregung  des  Vaso- 
motorencentrums VU  564,  die  selbst- 
ständigen Bewegungen  an  den  Arte- 
rien VU  566,  Einfluss  der  Vasomotoren 
auf  die  Herzthätigkeit  VU  569,  die 
subordinirten  spinalen  Vasomotoren- 
centra  und  die  peripheren  Centra  VU 
570,  Einfluss  der  Grosshirnrinde  auf 
die  Gefössweite  und  Temperatur  in 
den  Extremitäten  VII  571,  patholo- 
gische Erscheinungen  auf  dem  Gebiete 
der  vasomotorischen  Nerven  VU  574, 
System  der  gef^serweiternden  Nerven 
VU  577,  die  physikalischen  Eigen- 
Bchaften  der  Gefässe  VII  581. 


Geisse  (vid.  auch  Arterien,  Venen)  TU 
553,  Stmctar  der  XI 362,  Spaonuig»» 
zunähme  der  U  6,  Veräadening  dnreli 
Wasser  X  8,  fettige  DegeneratioB 
durch  Phosphor  I  101,  Rigidität  bei 
Variola  4.  Grades  XX  611,  Hyper- 
plasie der,  bei  Akromegalie  XXI  584. 

Gefässbändcben  IV  492. 

Gtef ässbewegung ,  periodisch-regnlatori- 
sehe  VU  566. 

Gefässdnrchsclilingung  UI  235. 
Gefässkrampf    bei    Angina   pectoris   I 

454,  bei  Kreissenden  V  528,  arterieller, 

Amylnitrit  bei  I  391. 

Gefässkropf  XIX  234. 
Gefässmal  XIU  663. 
Gefässmnsculatnr,  Myome  der  XIU  635. 
Gefässnerven  VII  558,  bilateral  oonsen- 

suelle    Reflexe    im    Bereiche    von    II 

687. 

Gefassnervencentnun  II  688. 
Gefässneubildung  XIV  273. 
Gefässneurosen,  vid.  Gefässe. 
Gefässscbwamm,  lappiger  I  468. 
Gefässnnterbindung  VH  582. 
G^fässwand,   Veränderungen  durch  Er- 
frierung VI  520. 
Gefeitsein  X  263. 
Gefrorenes  IV  429. 
Gefühl,  Täuschungen  im  XVUI  325. 

Geffihlsdelirien  V  150. 

Gefühlsnerven  VI  213. 

Gefühlswahrnehmnng  VII  658,    659. 

Gegengift  I  489. 

Qeheimmittel  VII  586. 

Geben,  Hämoglobinurie  durch  VIU  610. 

GeMrn  (physiologisch)  VII  649,  Gross- 
hirn VII  649,    Hirnstamm  VU  663. 

Gehirn  (anatomisch)  VII  592,  XVI 131, 
Hirnhäute  VII  592  u.  fi".,  Himgewicht 
VU  594,  Rinde  des  Grosshirns  VII 595, 
Fissuren  VII  595  u.  fi^.,  Windungen  des 
VII 600,  Stirnwindung  VU  601,  physio- 
logische und  pathologische  Bemerkungen 
ttber  das  Stirnhirn  \1I  602,  Seheitel- 
lappenVII  604  u.  fi".,  Hinterhauptslappen 
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Vn   605,    Schläfenlappen    Vn   606, 
mikroskopische  Zasammensetzang  der 
grauen  Hirnrinde  VH  609,  die  Asso- 
dationsfasersysteme     des     VU    613, 
die  Systeme  der  Gommissnrfasern  VXI 
615,  die    peripherischen   Fasern  VII 
617,  Bemerkungen  tther  den  Nucleus 
caudatus  VII  620,  Hirnschenkel  VE 
628,  die  Hirnnerven  YH  643,  Blut- 
geftsse  und  Lymphbahnen  des  VII  647, 
O.  der  Rinder,  Leuein  im  XH  55, 
GompressibiliUt    des  VU    682,    694 
u.    ff.,    Vasomotoren    des    VU    560, 
Kroatin  im  XI  356,    Oährungsmilch- 
sture  im  XHI  107,    Pepsin    im   XV 
334,  Nnclein  im  XIV  434,  Glycogen 
im  Vni  481,  Glycerinphosphorsäure 
im  Vlll  475,  Biweissmenge  im  l  259, 
Hyperplasie  bei  Akromegalie  XXI  584, 
Faradisation  des  VI  121,  Galvanisation 
des    VI    109,    Verhalten  des   G.   im 
Greisenalter  XH  543,  bei    Idioten  X 
243 ,    Betheilignng   bei    Herzmuskel- 
erkranknnglX  425,  Gontracturen  durch 
Erkrankung    des    IV  510,    Dyspnoe 
durch  Compression  des  V  497,    Blu- 
tungen in  das,  bei  Leukämie  XII  63, 
Contusion  des  XVI  339,    Cysticercus 
im  IV  689,    Cylindrom  des  IV  642, 
Verhalten  bei  Abdominaltyphus  I  35, 
Erweichungscysten  des  IV  657,  neuro- 
tische Atrophie  des  XX  213,  Osteome 
im  XV  65,  Krebs  des  XH  436,  Lym- 
phome  des    XVI  107,    Melanose  bei 
Malaria  XH  508,  Perlgeschwnlst  am 
XV  418,  Sarcom  des  XVH  323,  Ver- 
loderung    bei    Melanämie    XH    680, 
Verhalten  in  Inanition  X  324,  Eiter- 
herde  im,  bei  Leberabscess  XI  627, 
Ijipom  im  XH  104,  Neurom  im  XIV 
334,    Drainage   des   V    437,    Amyl- 
Hitrit    bei    arterieller    Anämie    im    I 
391,  Akratothermen  bei  Erschöpfungen 
fdee  I  243,  G.  für  Kranke  V  295. 

^lö^hiniabscess  I   105,   iii,  VIII  82, 

metastatiseher,  bei  putrider  Bronchitis 


HI  410,  traumatischer  U  66,  durch 
Caries  des  Schläfenbeins  XV  111,  bei 
Leberabscess  XI  627,  bei  Bronchi- 
ectasieIII381,  Stauungspapille  bei  XV 
30,  Heilung  durch  Trepanation  XV 
118,  XX  87. 
Gehirnanämie  VIII  54^  und  Eclampsie 

V  528,  Folgen  der  I  405,  durch 
Hirndruck  VH  675,  durch  Verblutung 
HI  193. 

Gellimapoplexie,   vid.  Apoplexie. 

Gehimarterien,  syphilitische  Erkrankung 
der  I  706,  VIII  106,  Sclerose  der 
n  20. 

G^liimatrophie  Vin  59,  senile  V  181, 
und  Gehirntumoren  VIII  127. 

Geliirnbasis,  Tumoren  der  VIH  131. 

Gellimblindheit  I  334. 

Gelumblutung  Vin  60,  Symptome  der 
Vin  63,  66,  Diagnose  VHI  72, 
Therapie  VHI  73,  locale  topische 
Diagnostik  der  cerebralen  Erkran- 
kungen Vin  75, 

Reflex  bei  XVIII  212,  Folgen  der 

V  184,  Decubitus  bei  XX  237,  Augen- 
muskellähmung durch  U  239,  G.  bei 
Keuchhusten  X  667,  Aderlass  bei  I 
199. 

Geliimbmch  m  424,  VI  226. 

Gehirncompression  VII  673,  693,  durch 
Fremdkörper  I  111. 

Geliimcongestion,  Massage  gegen  XII 
573. 

GeliimdmckVn673,XVn426,Cheyne- 
Stokes'sche  Athmung  bei  IV  134,  G. 
und  Apoplexie  VIII  65,  einseitiger 
künstlicher  II  691. 

Gellimembolie  mit  Hemiplegie  bei  acu- 
tem   Gelenkrheumatismus    VIII    323. 

Geliimentziindung  VIII  82,  als  Todes- 
ursache der  Säuglinge  X  701. 

Gehirnerethismus,  Akratothermen  bei  I 
243. 

Gehirnerschütterung  VII  709,  XVn 
424,  Alopecie  bei  I  320,  Haarverlust 
nach  XX  211,   Polyurie  bei  V  249. 
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Gteliimerweicilimg  Till  87,  und  Oehirn- 
tnmoren  YIII  127,  Aphonie  durch  I 
611. 

Gellirnerweiciltmgsherde  bei  Chorea  IV 

278. 

ßehlrnflnne  IV  661. 
GeMmflecke,  Tronsseau'sche  VIII  42. 
Gellimgefasse,  Thrombosirung  der  Vin 
88. 

Geliimgeräuscli  II  285. 

Geliimgescliwfilste ,  vid.  Gehirn  und 
Gehirntumor. 

Gehirngewicht  VU  594,  Wägungen  des, 
bei  Oeisteskranken  V  187 ,  Gewicht 
bei  Dementia  paralytica  V  200,  bei 
Epileptikern  VI  406,  bei  Mikrocepha- 
len  Xm  88. 

Gehirngiclit  VUI  403. 

GeMmliäute ,  Pathologie  der  VIII  5, 
harte  VII  592,  weiche  VH  593,  bei 
Idioten  X  243 ,  Myosis  spastica  bei 
Entzündung  der  Xm  617,  Zotten- 
geschwulst an  den  XV  161,  Sarcom 
der  XVn  323,  Tuberkulose  der  XX 
310, 

Gehimhölilenwassersuclit ,  hitzige  vm 
25,  Wassersucht  der,  durch  Gliome 
VIU  465. 

Gehlrnhyperämie  vni  57,  Augenmuskel- 
lähmuDg  darch  II  239. 

GehlrnhypertropMe  vm  59,  128,  X 
59,  bei  Idioten  X  243. 

Gekimkrankhelten  (vid.  auch  Geistes- 
krankheiten und  Psychosen),  Statisti- 
sches über  XIU  453—458,  als  Ursache 
von  Störungen  der  Geistesthätigkeit 
X^I  558,  durch  blutsverwandte  Ehen 
III  237,  Deviation  der  Augen  bei  11 
215,  Mydriasis  bei  XHI  616,  Augen- 
muskelkrämpfe bei  n  2 14,  Hemianopsie 
durch  XV  40,  Magendilatation  bei 
Xn  445,  Magenblutung  bei  Xn  457, 
bei  Abdominaltyphus  I  53,  Sehnerven- 
atrophie bei  XV  36,  Sinnesstörung 
bei  XIX  122,  Taubstummheit  durch 
XIX  509. 


Geliimiaiimimg  vn  673,  688. 
Gehimnerven  Vm  186,  VH  643. 
Geliirnödem   Vin  59,    Gheyne-Stokes- 
sche  Athmung  bei  IV  134. 

(Jeliimparasiten  VIII  103. 

Gehirnraum  XI  206. 

GeMmreizung  vn  673,   688,  Folg« 

der  VII  690,  vid.  auch  das  Folgende. 
Gekimrinde,    Folgen   der  Reizang  der 

VI  395. 

Gekirnsand  XVI  87. 

Gekimsckenkel  Vn  628,  Fosa  des  vn 
630,  Haube  des  VH  631,  Physiologie 
des  VU  633,  Epilepsie  nach  Verletaung 
der,  bei  Thieren  VI  390,  miliare 
Aneurysmen  am  VIII  60,  Magenerkran- 
kung durch  Verletzung  der  XII  458. 

Geklmsckenkelfuss,  Folgen  der  Lftaion 
des  V   136. 

Gekimsclerose  Vin  92,  spastische  Cere- 
bralparaplegie bei  XVm  476,  Augen- 
muskellähmung durch  n  239,  Brady- 
arthrie  bei  I  594. 

Gekimsickel  VH  592. 

Gekimsinns,   Phlebitis   und  Thrombose 

der  XV  112,  Hyperämie  im  Labyrinth 

durch  Druck  auf  XI  440. 

Gekimsinustkrombose  vm  14. 

(}eklmstamm  Vn  663,  Lähmung  durch 
Läsion  der  XV  174. 

Gekimsubstanz  in  Dermoidcysten  des 
Ovariums  V  698. 

Geklrnsypkllis  VUI  106,  XIX  379. 

Gekirntorpor  Xin  55 ,  kalbseitiger  IX 
314. 

Geklmtuberkulose  VIII  121,  128,  XX 
311,  Statistisches  über  Xm  445, 
447. 

Gekimtumoren  VIU  125,  und  Oehim- 
abscess  VUI  86 ,  Veränderungen  an 
der  Papille  bei  XV  25,  28,  Augen- 
muskellähmung durch  n  239,  Brand 
bei  V  119,  Exstirpation  von  XX  88, 
Stauungspapille  bei  XV  25,  28. 

Gekimventrikel,  Blutungen  in  die  Vm 
18,   vieiter,    Harnvermehrung  doreh 
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Yerletznog  des  IX  6,   Cjsticercas  im 
IV  650,  Myxome  in  den  Xm  651. 

Oehimyolumen  XI  206. 
Gehirnwassersucht,  chronische  IX  666. 
Gehirnwüidimgen,   miliare   Aneurysmen 
an  den  VUI  60. 

Gehirnwimden  XVn  428. 

Ctehimzelt  vn  592. 

Gehimzerreissnng  XVII  427. 

Gehör  (yid.  auch  Hörprüfung,  Hörrohr  etc.) 
vn  654,  656,  Centrum  für  das  G.  VU 
607,  abnorm  feines,  bei  Facialisläsion 
Vm  396,  Affection  bei  Tabes  dorsualis 
XIX  442,  Anästhesie  durch  Erkrankung 
der  inneren  Kapsel  VII  628,  Aus- 
bildung beim  Fötus  VI  188,  bei  Inter- 
mittens  Xü  499,  bei  Hypnotisirten  X 
78,  Verschlechterung  bei  Prosopalgie 
XVI  21,  Herabsetzung  durch  adenoide 
Vegetationen  XXII  100,  Einfluss  des 
Chinin  auf  das  IV  167. 

Gehörgang,  äusserer  VIII 141 ,  Ana- 
tomie des  VIII  157  ,  Anomalien  der 
Absonderung  VIII  141,  Entzündung 
des  VIII  143,  Verengerung  des  VIII 
150,  Neubildungen  VIII  151,  Zoster 
im  IX  342,  äusserer,  Blutungen  bei 
Keuehhusten  X  664,  äusserer,  Entzün- 
dung des  Vni  143,  äusserer,  Exostosis 
am  VI  668,  innerer  VHI  176. 

Gehörgangsluftdouche  bei  Otorrhoe  XV 

114. 

Gehörgebekunst  VI  94. 

Gshorknöclielchen  VUI  163,  Ankylose 
der  XIX  521. 

fickörnerven ,  Elektrophysiologie  und 
Pathologie  der  VI  83. 

Gehörorgan  VIII  152 ,  äusseres  Ohr 
vm  152,  Gehörgang  vm  157,  Mittel- 
ohr vm  158,  Gefässe  und  Nerven 
des  Gehörganges  VIU  179,  patho- 
logisch-anatomische Zergliederung  des 
Vm  182,  Erkrankung  des,  in  Bezug 
^uf  Lebensversicherung  XI  597. 

^liörsempfindung  VIII  185. 
^^liörshallncinationen  XVIII  330. 


(Jehörslnn,  Beziehungen  zum  Kleinhirn 
VU  638. 

ßehörstörnngen ,  Simulation  von  XVI 
473,  474,  bei  Epilepsie  VI  425,  bei 
pemiciöser  Anämie  XV  439,  bei  chroni- 
schem Mittelohrcatarrh  Xm  326,  bei 
Mumps  XV  249  ,  durch  adenoide 
Vegetationen  XXII  100. 

Oehstönmgen  bei  Railway-splne  XVI 
397. 

Geigenharz  XV  261. 

Geilnau  I  288,  vm  189. 

Gern  I  330. 

Geissblatt  IV  557. 

Geissblattblüthen  xn  118. 

Geisteskranke,  Schädeldurchmesser  bei 
XVII  374 ,  Längenbreitenindex  des 
Schädels  bei  XVII  377,  Allgemeines 
über  Schädel  von   XVII  398  u.  ff. 

Geisteskrankheiten  (vld.  auch  Gehirn- 
krankheiten und  Psychosen)  Statistik  der 
X  529,  530,  in  Deutschland  Vm  348, 
Dauer  der  X  560,  Veierbung  der  VI 
494,  Häufigkeit  der  erblichen  VI  496, 
und  Selbstmord  XVm  248,  Simulation 
von  XVI  463,  XVm  317,  Nagelwachs- 
thum  bei  Xn  546,  XX  212,  toxische 
X  445,  G.  und  Alkoholismus  XX  128, 
Mydriasis  als  Vorboten  von  XTTT  616, 
contraindiciren  Selbststillen  der  Mütter 
I  342,  G.  und  Ehe  V  590,  Einfluss  auf 
Keimbildung  XIX  70,  im  Climacterium 
IV  334,  Endocarditis  unter  dem  Bilde 
einer  IX  391,  Knochenleiden  bei  XX 
208,  Delirien  bei  V  151,  Fremdkörper 
im  Magen  von  XII  455,  Veränderungen 
am  Opticus  bei  XV  24,  Einfluss  von 
Malaria  auf  XU  507,  G.  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  443 ,  bei  croupöser 
Pneumonie  XU  205,  bei  M.  Basedowii 
U  385,  nach  Influenza  XXI  630, 
Lipurie  bei  XII  110,  hypnotische  Er- 
scheinungen bei  X  1 1 9,  Hämatom  der 
Dura  bei  VUI  9  als  Folge  von  Otitis 
media  catarrhalis  sicca  Xm  333, 
durch  Gehirnparasiten  Vm  104,  durch 
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Jodofonn  X  482,   durch  Hysterie  X 
209,  G.  und  Isolirhaft  VH  553. 
Geistesschwäche  X  235,  bei  Moral  in- 
sanity  Xm  391. 

Geisteszerrüttnng  XI  214. 

Geistliche,  MortalitAt  der  n  645. 

Geisseiträger  vn  256. 

Gekröse  V  28,  30. 

Gekrösedarm  V  30. 

Gekrösdrüsen  V  32. 

Gelatine  VIII  189,  XI  700,  als  Anti- 

dotum  I  492. 

Gelatina  amygdalata  II  476. 
Gelatina  Carrageen  UI  675,  vm  194. 
Gelatina  jecoris  aselli  XI  664. 
Gelatina  Lichenis    II   475,    IV   119, 
VUI  194. 

Gelatina  Liquiritiae  pellucida  VIII  485, 
524. 

Gelatina  Helminthochorti  VUI  195. 

Gelatina  discs  YHl  194,  aus  Morphin- 
salzen X  158. 

Gelatinbäder  \1II  192. 
Gelatinbougie  m  308,  XIX  264. 
Gelatinkapseln  VIII  192. 
Gelatinplättchen  zur  subcntaueD  Injeetion 

X  150. 
Gelatinsuppositorien  XIX  262. 
Gelatinstäbchen   mit  Jodoform  X  486. 
Gelbbeeren  IV  430. 
Gelbfieber  VIII 195,  m  269,  VI  243, 

vn  177,  194,  X  36 1 ,  Symptomatologie 
des  Vni  200,  anatomische  Verände- 
rungen VIII  204,  Diagnose  VIII  206, 
Therapie  VUI  207, 

in  den  Heeren  IX  211,  Statistik  des 
I  537,  Zone  fdr  das  Auftreten  von  I 
238,  aufOnadeloupI  240,  Aufenthalts- 
zeit der  daran  Gestorbenen  in  Rio  de 
Janeiro  1 238,  Mortalität  in New-Orleans 
an  I  235,  in  Guyana  I  235,  auf  der 
iberischen  Halbinsel  VIII  347,  Spontan- 
heilung des  IX  251,  Nieren  bei  XIV 
383,  Oligocythämie  bei  III  198. 

Gelbgiesser  XIX  40. 
(hlhholz  IV  430. 


Gelbsehen  vm  212. 

Gelbschoten  IV  593. 

Gelbsucht  (vid.  auch  lotema)  THI  208, 
m  203,  vn  418,  Symptommtologie 
der  Vin  212,  Patbologiach-Anatooii- 
Rches  aber  VIII  214,  Therapie  YDI 
217, 

Entstehen  von  VII  418 ,  epide- 
mische, in  Heeren  IX  219,  Latani- 
Stadium  der  Mnskelzackuog  bei  JLÜi 
628,  Koth  nach  VII  65,  Haut- 
jucken bei  XVI  85,  Hemeralopie  bei 
IX  305,  Albuminurie  nach  I  278,  bei 
amyotrophischer  Polynearitis  XiV 
220,  bei  Recurrens  XVI  491,  bei 
Phosphor  Vergiftung  XV  556,  bei  per- 
niciöser  Intermittens  XII  504,  bei 
Gelbfieber  VOI  201,  intermittireDde 
bei  Malaria  XU  502,  bei  Hersmuskel- 
erkrankung  IX  425,  bei  croupöaer 
Pneumonie  XII  204,  bei  acuter  gelber 
Leberatrophie  XI  636,  bei  Duodenal- 
catarrh  V  60,  G.  und  Duodenitis  V63, 
durch  Catarrh  derGallenwegeVII  439, 
bei  Hämoglobinurie  III  199,  dnreb 
Echinococcen  V  514,  bei  Pancreas- 
krankheiten  ü  432,  bei  Herzklappen- 
fehlem  IV  622,  bei  epidemischer  Cere- 
brospinalmeningitis  IV  110,  kohlen- 
saures Natron  bei  XIV  106,  Duleamara 
gegen  V  451,  Chlor  gegen  IV  193. 

Geldverpflegnng    der    Militär  -  Sanitäts- 
personals XIII  218. 

Gelee  Vin  189. 

Gelegenbeitshäuser  XVI  59. 

Gelenke,  Häufigkeit  des  Befallenwerdeos 
von  acutem  Rheumatismus  VIII  319, 
Contusion  der  XVI  338,  Erkrankung 
bei  Bleilähmung  III  119,  Erkrankung 
bei  Tabes  dorsualis  XIX  446,  Hyper- 
ästhesie der,  bei  Hysterie  X  187,  In- 
activitätsatropbie  der  XX  206,  puer- 
perale Erkrankung  der  XVL  197, 
Syphilis  der  XIX  375,  Tuberkulose 
der  XX  312,  Verjauchung  bei  Osteo- 
myelitis XV  86,  G.  des  Beckens  II  481, 
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der  Wirbelsiule,  Erkrankung  der  X  Vm 
618. 

Gelenkabscess,  kalter  1 113,  bei  Variola 
I  110. 

Gelenkbengen,  Eczem  an  den  ¥572,  576. 

GelenkbrücH  Verlauf  der  VII  332. 

Gelenkcaries  U  27. 

Ctolenkeitenmg  vm  229,  Amyloid- 
entartnng  bei  I  393. 

Gelenkenden,  Verrenkung  der  XU  345. 

Gelenkentzündung  Till  218^  patho- 
logische Anatomie  der  Vni  220,  Ein- 
theilung  der  VIU  228,  Vorkommen 
and  Häufigkeit  der  vm  245,  Aetiologie 
der  Vni  250,  Symptomatologie  der  VÜI 
353,  Ausgänge  der  Gelenkedtzttn- 
dangen,  Prognose  und  Mortalität  Vni 
267,  Behandlung  der  VÜI  270,  All- 
gemeinbehandlung bei  Vin  294, 

bei  Decubitus  vm  72,  bei  Scrophu- 
lose  XVm  151,  bei  Erysipel  VI  594, 
bei  Tabes  XX  208,  bei  Variola  XX  624, 
immobilisirende  Verbände  bei  X  261, 
Aix  les  Bains  gegen  I  228,  Jod  gegen 
X  465,  rheumatisehe,  Akratothermen 
gegen  I  243,  Akratothermen  gegen 
traumatisobe  G.  I  244,  Ignipunotur  bei 
IV  75,  fungöse  n  27,  fungöse,  an 
der  Hand  Vm  690,  deformirende 
vm  691,  gichtische,  am  Fussgelenk 
Vn  390,  an  der  Hand  Vm  691, 
eitrige,  bei  Scharlach  XVII  471,  neu- 
rotische XX  248. 

Gelenkergasse  bei  Abdominaltyphus  1 54. 

Selenkexsadate,  Schwefelmoorbäder  ge- 
gen Xm  386. 

Qelenkfortsätze   der  Wirbel   XXI  317. 

^enkganglien  vn  463. 

Öelenkgicht  vm  398. 

^^^lenkhölüen,  Endothelien  der  VI  486. 

Öaleakilyperästhesie  vm  310. 

Gelenkkapsel  Vm  219,  bei  Arthritis  de- 
^ormans  n  30. 

Geleokknorpel  vm  218,  XI  136,  Ab- 

i^issen  der  XU  343,  Veränderungen 
bei  Arthritis  deformans  II  29. 


Oelenkkörper  VIII  306,  freie  IV  259, 
XXI  105,  im  Kniegelenk  XI  103. 

Gtelenkkranklielten  nach  Ruhr  XVII 
163,  bei  Osteomyelitis  XV  79,  bei 
Halbseitenläsion  des  Rtlckenmarks 
XVn  14,  bei  Tabes  dorsalis  XIV  311, 
hysterische  Vm  308,  durch  Scorbut 
XVm  139,  trophische  Störungen  bei 
XX  209,  Bäder  mit  Aetzlauge  bei  X 
611,  Sanderjord  gegen  XVII  244, 
Massage  bei  XII  570,  vid.  auch  Ge- 
lenkentzündung  etc. 

Gelenkmänse  IV  259,  vm  306,  im 
Kniegelenk  XI  103. 

Gclenkneoralgie  Vm  308,  Faradisation 
gegen  VI  118. 

Gelenkneorose  Till  308,  vm  245. 

GtelenknervenkSrperclien ,  Krause'sche 
vm  310. 

Gelenkresection  XVI 568, 569,  ludication 

für  XVI  578. 

Gelenkrheumatismus  (vid.  auch  Hheuma- 

tismus  artioulorum  etc.)  acuter  VHI 
316,  XXI 627,  VII 177,  vm  234, 268, 
chronischer  Vm  235, 327,  acuter.  Sta- 
tistisches über  xm  453—458,  Mor- 
talität der  Geisteskranken  an  X  559, 
Vererbung  des  VI  500,  acuter,  Ent- 
artungsreaction  nach  VI  76,  Muskel- 
degeneration bei  G.  vn  188,  Degene- 
ration  des  Herzmuskels  bei  IX  418, 
G.  in  Bezug  auf  Lebensversicherung  XI 
595,  acuter,  Peptonurie  bei  XV  347, 
G.  bei  croupöser  Pneumonie  XII  217, 
6.  und  Chorea  IV  270,  G.  und  Endo- 
carditis  IX  390,  degenerative  amyo- 
trophische Polyneuritis  unter  dem  Bilde 
des  XIV 320,  chronische  Contractur  bei 
IV  512,  Pleuritis  bei  m  476,  Verhalten 
der    Niere    bei    XIV    383,     acuter, 
Gehirnerweichung     durch     Vm    88, 
Dementia  durch  V  179,  Myelitis  durch 
XVn  27,  G.  und  multiple  Neuritis  XIV 
313,    Neuritis  nodosa  bei  XIV  313, 
acuter,  Peritonitis  nach  U  392,  Miliaria 
crystallina  nach  Xm  118,  secundäre 
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Meningitis  bei  VIII 19,  Radialislihmang 
bei  XM  371,  Pericarditis  bei  IX  459, 
Iritis  durch  X  522,  Milchdiät  bei  V 
307,  Garbolsänre  gegen  in  632,  acuter, 
Propylamin  gegen  XVI  19,  acuter, 
Salicylsäure  gegen  XYil  215,  Salicin 
bei  XVU  209 ,  benzoäsaures  Natron 
gegen  11  610,  Aether  gegen  I  211, 
Delphinin  bei  XIX  37 ,  hydroelektrisches 
Bad  gegen  IX  682,  Faradisation  bei 
acuter  6.  VI  120,  Wintercuren  bei  XXI 
304. 

Gelenksclieibeii  XII  91. 
Gelenkscliiene  XXI  20. 
Gtelenksclimerzen  bei  epid.  Cerebrospinal- 

meningitis   IV  110,    bei   HämDphilen 

Vm  619. 

Gelenkscliiniere  XIX  305. 

ßelenkscliüsse  IX  606. 

Oelenkscliwelliing  bei  Neuritis  nodosa 
XIV  318,  bei  Hämophileu  YUI  619, 
bei  chronischer  Spinal lähmung  XVIII 
475.  Seife  gegen  XVIH  231. 

Gelenksteifigkeit  bei  Neuritis  nodosa  XIV 
318, elektrische  Behandlung  der  VI  102. 

Gelenkverletzungen,  Gelenkwnnden  im 

Allgemeinen  VIII  332. 
Gelenkwassersucht  VIII  229. 
Gelesnowodsk,  s.  Schelesnowodsk. 
GeUdlum  comenm  und   cartilagineum 

m  675. 

Gelin  VIII  194. 

Gelsemin  VIII  339. 

Gelseminum  hydrochloricum  zur  sub- 
cutanen Injection  X  156. 

Gelsemium  nitidum  (sempervirens)  VIII 
339. 

Gelsemium  sempervirens  XXI  374. 

Gelsemiumsäure  VIII  339. 

Geltschberg  Vni  341. 

Gelüste  der  Schwangeren  Till  341. 

Gemeindekrankenversicherung  VII  58, 
XI  233. 

Gemeingefühl  VI  213,  Täuschungen  im 
XVIII  325,  beim  Fötus  VI  188,  bei 
Hjpnotisirten  X  78. 


Gemeingefülilsnerven  VI  213. 

Gemeingräber  XI  41. 

Gemmae  populi  I  330,  XVI  5. 

Gemüse,  Eiweiss  in  VI  534,  CellnkMe 
der  XI  221,  Kohlehydrate  in  XI  221, 
Gebrauch  bei  Kranken  V  287,  ftlrFetd- 
truppenXIII  155,  Colik  nach  jangemG. 
IV  368,  Blei  im  consenrirten  Xu  98. 

Gemüthsbewegungen  (vid.  auch  Affeete, 
Furcht  etc.),  Albuminurie  nach  I  277, 
Diarrhoe  durch  V  54,  und  Epflepeie 
VI  432,  Gelenkneuralgien  durch  YUI 
310,  Hämatomyetie  durch  XVII  18, 
Icterus  durch  VIII  214,  Krämpfe  der 
Kinder  bei  6.  der  Sftugenden  V  539, 
Migraine  durch  XUI  81,  Paralysis 
agitans  in  Folge  von  XV  179,  Sclerose 
der  Coronararterien  durch  häufige  IX 
405,  Steigerung  der  Harnmenge  durch 
starke  IX  6,  anhaltende  Arthritis  nodosa 
nach  XIU  80,  Folgen  heftiger  G.  VI 
199,  Glaucom  durch  heftige  VIII  451, 
heftige  G.  als  Ursache  der  Extrauterinal- 
schwangerschaft  VII 19,  heftige,  plöt«- 
liches  Ergrauen  der  Haare  durch 
VIII  556. 

Gemüthsblödsinn  V  174. 

Gemüthswalin  XVI  151. 

General  paralysis  V  191. 

Generalsinn  VI  208. 

Generalstabsarzt  VIH  343,   XUI  190. 

Generatio  VIH  343. 

Generatio  aequivoca  I  77. 

Generatio  automatica  I  77. 

Generatio  originaria  I  77. 

Generatio  primaria  I  77. 

Generatio  primitiva  I  77. 

Generatio  spontanea  I  77. 

Generationswechsel  IX  290. 

GenestroUe  VHI  343. 

Genesung  XI  352. 

Genet  purgatif  und  6.  des  teinturiers 

vm  343. 
Genf,  Todtenregister  in  XIU  400,  8U- 
tistik   der  Todeauraachen    im    Ganton 
Xm  429,  434. 
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fienfer  Convention  XI  254. 

Genfer  See  n  710. 

Genickbreclien  als  Hinrichtongsmethode 
IX  526. 

Oenicksclunerz  bei  Hysterischen  X  186. 

Ctonickstarre  (vid.  auch  Meningitis  cere- 
bTOspinalis  und  Gerebrospinalmenin- 
gitis)  IV  511,  als  Armeekrankheit 
IX  209,  epidemische  IV  100. 

Genipkrant  I  114. 

Ctenista  gegen  Blasensteine  III  54. 

Oenista  pnrgans  Till  343. 

Oenlsta  tinctoria  Yin  343. 

Genitalia  (Pilz)  XX  137. 

Genitalfalte  V  641,  646. 

Genitalien,  Brand  der,  durch  Scharlach 
XVn  478,  Hemmnngsbildung  der  XIU 
308,  Verhalten  im  Greisenalter  Xn  543, 
abnorme  Behaarung  der  X  47,  weib- 
liche XXI  158,  weibliche,  Syphilis  der 
XIX  375. 

Genitalrolir ,  Verschluss  des  Vin  593. 

Genitalröhren  bei  Ascaris  U  43. 

Genitalstrang,  Schema  des  XX  539. 

Benins  epidemicus  X  331. 

Genen  cagneux  XI  106. 

Genon  en  dedans  XI  106. 

Qenon  en  dehors  XI  108. 

Gentiana  Centanrium  IV  88. 
öentiana  Intea  VIII  343,  zur  Färbung 

Ton  Tuberkelbacillen  U  312. 
ä^ntlana  pannonica  VIII  344. 
Q«iitiana  punctata  VIII  343. 
Gentiana  pnrpni'ea  VllI  343. 
Ctentianin  Vm  344. 
öentianose  VIII  344. 
ffentiogenin  vm  344. 
6«ntiopicrin  I  330,  vm  344. 
ßentisin  vni  344. 
^Ti  capsnlae  intemae  VII  628. 

^U  eversnm  bei  Kinderlahmung  X  684. 

^U  extrorsnm  XI  108. 
^U  introrsmn  XI  106. 
^^Uinvermun  bei  Rinderlahmung  X  684. 
®^ll  recnrvatum  XI  108,  bei  Kinder- 
Uhmnng  X  684. 


Genn  valgnm  n  137,  IV  404,  V  127, 

VI  682,  XI  106,  Verband  bei  XXI 
34,  35. 

Genu  varum  V  127,  XI  108. 

Gennssmittel  VI  528,  XXI  219. 

GeoJfroya  vm  344. 

Geoffroyin  vm  345. 

GeograpUscIie  Patbologie  Till  345. 

Geophagie  VIII  358,  IV  212,  VI  243. 

GeopMlus  longicomis  XIX  609. 

Georg  Victorqnelle  von  Wildungen  XXI 
300. 

Georgenbnmnen  von  Elisen  VI  5. 

Georgenqnelle  von  Landeck  XI  458. 

Georgenspitäler  XI  241. 

Geotmpes  sylvaticus,  Muskelfasern  von 
Xm  536. 

Geradehalter  XVH  617,  618,  664, 
Bouvier's   XVU  90. 

Geräusche  der  Arterien  II  284,  am 
Herzen  IX  355,  am  Herzen  bei  Sole- 
rose  der  Goronararterien  IX  409,  Ge- 
räusch des  gesprungenen  Tupfes  XV 
361. 

Geranin  VI  574. 

Geranium  cicutarium  VI  574. 

Geraniumöl  IV  555. 

Gerardmer  VHI  360. 

Gerber,  Lebensdauer  der  n  641,  Nägel 
der  X  442. 

Gerberei,  Ammoniakdämpfe  in  VII  479. 

Gerbertliran  XI  658. 

Gerbsäure  (vid.  Acidum  tannicum,  Tannin 
und  Gallusgerbsäure)  Till  360^  fällt 
Eiweiss  I  254,  Vorkommen  im  Thee 
XIX  586,  Verwendung  in  Tampons 
bei  Metritis  XX  495,  zu  Rlystieren 
IV  340,  zur  subcutanen  Injection  X 
160,  zu  parenchymatöser  Injection  X 
422,  zu  Stuhlzäpfchen  XIX  263,  zu 
Eingiessungen  bei  Cholera  V  89,  zur 
Einbaisamiruug  VI  6,  als  Haarmittel 
IV  577,  als  Antidotum  1492,  jod- 
haltige 6.  als  Antidotum  I  493. 

Gerbsäurebäder  II  347. 

Gerbstoffe  I  206,  als  Antidotum  I  4^1^. 
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aerez  (Caldas  de)  YIU  368. 
Gericlltsärztei    vid.    Medicioalpersonen. 
Gteriimimg  des  Blntes,  intravitale  XIX 

639. 
Oerinnimg  des  Eiweisses  I  254,   vid. 

auch  Coaguiation. 

Gerinimiigstod  IV  342. 
Oerlacli'sches  Fasernetz  XVI  667,  678. 
Gterman  measles  XVI  641. 
Germandröe  d'eau  XVin  144. 
Germanen,    Heeresergänzang     bei    den 

XVI  436. 
Gerontoxon  IX  589,  Vm  368,  Xn  543. 
Gerontoxon  lentis  IV  23. 
Gerontoxon  senile  II  683. 

Gerste  U  475,  IX  588,  Zusammensetzung 
Xm  146,  Mutterkorn  auf  XVHI  1 64, 
Malz  aus  XU  517. 

Gterstengranpe  IX  588. 
Gerstenkaffee  IX  588. 
Gerstenkorn  IX  587. 
Gerstenmalz  11  675. 
Gerstenmehl  IX  588,  Zusammensetzung 
V  288. 

Gerstentrank  XVI  167. 
Gerstenzucker  U  477. 

Gtemcll,  Anästhesie  des,  durch  Erkran- 
kung der  inneren  Kapsel  VII  628, 
Störung  des  I  481,  Aufhebung  bei 
Dementia  paralytica  V  196,  Ausbil- 
dung beim  Fötus  VI  188,  Empfind- 
lichkeit des  O.  bei  Hypnotisirten  X  78, 
Störungen  bei  HemianästhesieIX312. 

Gterficke,  Idiosynerasie  gegen  X  234, 
Asthma  durch  11  90,  Ohnmächten 
durch  XIV  558. 

Gteruclisinn  in  den  Gyri  hippocampi  Vn 
662,  bei  hypnotisirten  Hysterischen 
X  103,  bei  Nasenkrankheiten  XTV 
56,  Alteration  bei  Tabes  dorsnalis 
XIX  442. 

Gervais  (St.)  Vni  368- 
Gesammtkärte  XXI  205. 

Geschleckt,  Entstehung  des  XVHI  288, 
Vorhersagen  des  VI  173,  Bestimmung 
des  XVm  289,  numerisches  Verhält- 


niss  bei  der  O.  VU  542,  in  Benig  wd 
Erbkrankheiten  VI  495,  6.  der  N«h 
geborenen,  Abhängigkeit  van  des 
Alter  der  Eltern  V  589,  ContrmiadiM- 
tionen  in  Bezug  auf  das  X  331,  Sterb- 
lichkeit nach  dem  XI 570,  Statistik  der 
Geisteskranken  nach  dem  X  553,  G. 
und  Dementia  paralytiea  V  200,  G.  und 
Epilepsie  VI  409,  Schädelbildang  naeli 
dem  XVn  364,  Verschiedenheit  des 
Stimhirns  nach  dem  VU  602,  finist- 
höhle  bei  den  verschiedenen  m  511, 
O.  und  Fettsucht  vn  151,  Freqneosder 
Gelenkneuralgien  nach  dem  Vm  310, 
Frequenz  des  acuten  Gelenkrheumatis- 
mus nach  dem  VUI 317,  Einflösse  auf  die 
Frequenz  von  Gelenkentsflndung  VIII 
246,  Häufigkeit  des  Stottems  naeh 
dem  XIX  177,  Frequens  der  Gehirn- 
blutung nach  dem  Vm  61,  Kinflnss 
auf  Entstehen  von  Asthma  U  90, 
Einfluss  auf  die  Blutbeschaffenheit  in 
196,  Einfluss  auf  Bronchitisentstehnng 
m  388,  Einfluss  auf  Diabetes  Y  253, 
Einfluss  auf  die  Entwicklung  von  Diph- 
theritis  V  364,  Einfluss  auf  die  Häufig- 
keit des  DuodenalgeschwUrs  V  79, 
Einfluss  auf  Choleramortalität  IV  249, 
Einfluss  auf  Chorea  IV  269,  Einfluss 
auf  Cbylurie  IV  295,  Einfluss  auf 
die  Häufigkeit  der  Fraoturen  VU  327, 
Einfluss  auf  circul.  Irresein  IV  309, 
Einfluss  auf  Krankheiten  Xm  414, 
Einfluss  auf  die  Sterblichkeit  XIU  442, 
Einfluss  des,  auf  Himgewicht  VU  594, 
Einfluss  auf  Entstehen  des  Laryngo- 
Spasmus  XVUI  390,  Einfluss  auf 
Lungenemphysem  XII  147,  Einfluss 
auf  Kropfbildung  XIX  238,  Einfluss 
auf  die  Neigung  zum  Selbstmord  XVm 
242,  Einfluss  auf  Entstehen  von  aonter 
Spinallähmnng  XVm  466,  Einfluss  des, 
auf  Taubstummheit  XIX  504,  Einfluss 
auf  die  Vitolcapacität  XVHI  509. 
GescUeclitsapparat,  Tuberkulose  des  XX 
312. 
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OescUechtsehre ,  Epilepsie  durch  An- 
^iffe  aaf  die  VI  442. 

GescUeclitseiiipfliidimg ,  perverse  XV 
146,  vid.  auch  Sexualempfindung. 

fiescUecMsfanction  bei  Lepra  XII  24. 

GescUeclitsliägel  v  649. 

GescUechtslnst,  Herabsetzung  der  1 482. 

OescUeclltsorgane,  Krankheiten  derXQI 
403,  Statistisches  über  Krankheiten 
der  XUI  462 ,  Bedeutung  für  den 
Körper  IX  272. 

OescUecIitstliätigkeit  bei  Fettsucht  VII 
153. 

Geschlechtsreife,  Grenze  der  XXI  604, 
Beginn  bei  Weibern  XXI  507. 

Geschlechtstrieb  bei  Manie  XII  530, 
erhöhter,  bei  Blutern  VIII  619,  per- 
verser IV  517. 

Geschmack   VI  212,    213,   vn  662, 

Centrum  für  VU  608,  Ausbildung  beim 
Fötus  VI  188,  elektrischer  YL  82,  bei 
Hypnotisirten  X  77,  Anästhesie  des  O. 
durch  Erkrankung  der  inneren  Kapsel 
VU  628 ,  Verlust  bei  pemiciöser 
Anämie  XV  439,  Störungen  bei  Otorrhoä 
XV  108. 

Geschmacksanomalien  I  218. 

Gteschmacksempflndung,  vid.  Geschmack. 

Geschmacksnerven ,  Elektrophysiologie 
und  Pathologie  der  VI  82. 

Oeschmacksrichtung ,  verkehrte ,  bei 
Chlorosis  IV  217. 

Geschmackssinn,  Alteration  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  443. 

Oeschmacksstörung     (vid.     auch    Ge- 
schmack)   bei  Lähmung  im    Facialis- 
Btamm  Vm  396. 
Oeschmackswahmehmnng    durch    den 

Glossopharyngeus  Vni  136. 
deschosse,  indirecte  XXI  351. 

^leschütze  XXI  351. 

fSfeschworene,  Aerzte  als  XU  628. 

^feschwfilste,  Eintheilung  der  XIV  282, 
Ursachen  der  XIV  275,  Durchleuchten 
der  Vd21 ,  BeseitigungdurchErysipelas- 
napfong  VI  595,  Injectionen  in  X  420, 

Btil-Bnoyolopidie  der  gea,  HeJlknode.  XXIL  2. 


Erweich ungscysten  der  IV  656,  G.  an 
der  Basis  cranii  und  Orbita  als  Ur- 
sachen von  AccommodatioDslähmung 
I  137,  als  Ursache  von  Invaginatiou 
X  453,  G.des  Brustbeins  XIX  112,  des 
Herzbeutels  IX  483,  am  Hüftgelenk 
IX  630,  des  Peritoneum  II  403,  im 
Kehlkopf,  Aphonie  durch  I  611,  des 
Oberkiefers  XIV  460,  der  Zunge  XXI 
534,  des  Oesophagus  XIV  540,  der 
Orbita  XV  54,  der  Rflckenmarkshäute 
XVII  84,  des  Unterkiefers  XX  375, 
der  Zehen  XXI  450,  Verfettung  der 
XXI  102,  Naturheilung  der  IX  251. 

Geschwulstmetastasen  XIU  62. 

Geschwür  (vid.  auch  Ulcus)  lU  317, 
VI  355,  XX  332,  lepröses  XU  27, 
peptisches,  des  Darms  V  78,  peptisches, 
des  Oesophagus  XU  404,  atheromatöses 
I  573,  decubitales,  im  Kehlkopf, 
Aphonie  durch  I  611 ,  venerisches 
XVU  435,  syphilitisches,  im  Darm  XXI 
139,  syphilitisches,  der  Schenkelbeuge 
XVU  497,  G.  der  Zunge  XXI  533,  der 
Blase  lU  28,  der  Harnröhre,  Endo- 
skopie bei  VI  284,  G.  des  Darms,  Blutung 
durch  V  47,  im  Mastdarm  XU  592, 
bei  S3rringomyelie  XVU  63,  chronisches, 
Druckverband  gegen  IV  406,  Blei- 
platten gegen  IV  406 ,  vicariirendes, 
Blutung  ans  XIU  41 ,  vicariirendes, 
Menstruationsblutuug  aus  XIU  64, 
Campher  für  X  621,  prolongirte  Bäder 
bei  U  340. 

Gesicht  VIII  369,  XVII  354,  Inner- 
vation der  Haut  des  VUI  138,  Doppel- 
lähmung des  VUI  396,  Gewichts- 
extension im  VI  693,  neurotische 
Atrophie  des  XX  213,  Eozem  des  V 
573,  Oedem  bei  Prosopalgie  XVI  22, 
Phlegmone  durch  Periodontitis  XV  407, 
Lähmung  aus  eentraler  Ursache  VII 
603,  Zoster  im  IX  341,  Lupus  im 
XII  328. 

Gesichtsatrophie  VIII  381. 
Gesichtsbasislänge  XVU  377. 

Aufl.  ^V 
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Gesichtsfarbe  in  der  Agone  I  220. 

Gesichtsfeld  XV  386,  Methoden  der 
Aufnahme  des  XV  387,  Grenzen  des 
XV  391,  Ausmessung  dea  XV  392, 
Mehreinengung  des  6.  bei  Agoraphobie 
I  221,  Einengung,  Prüfung  auf  XVI 
472,  Einengung  bei  Epilepsie  \1  424, 
Defecte  bei  Netzhantablösung  XIV 
227,  bei  Nystagmus  XIV  444. 

Gesiclitsflnne  I  155. 

Gesiclitsgeburt  MI  519. 

Gesichtsliallucinationeii  X\TII  330. 

ßesiclitshemiplegie  MII  389. 

Gesichtsliypertropliie  \TII  384,  halb- 
seitige XX  231. 

Gesicbtsknoclien,  Häufigkeit  der  Brüche 
an  den  VII  327. 

ßesicbtskrampf,  mimischer  VIII  385. 

Gesichtslage  VIl  519,  Dammriss  bei 
V  14,  Dammschutz  bei  V  22,  Zange 
bei  XXI  438. 

Gesichtslähmung ,  rheumatische ,  Ent- 
artungsreaction  bei  VI  76 ,  durch 
Herde  im  Pons  XV  174,  neben  Ohr- 
polypen XV  110. 

Gesichtslinie  II  221. 

Gesichtsmuskellähmnng  VIII  389. 

Gesichtsmuskeln,  Innervation  der  VIII 
138 

Gesichtsmuskelkrampf  Till  385,  Elek- 

tricität  bei  VI  49,  Nackengalvanisation 
bei  VI  109. 

Gesichtsneuralgie  XVI  19. 
Gesichtsschwindel  U  227,  XXI  125. 
Gesichtssinn,  Beziehungen  zum  Kleinhirn 

Vn  638. 
Gesichtsspalte  xm  282,  306. 
Gesichtswinkel,  kleinster  XVIII  221. 
Gesichtszuge  in  der  Agone  I  220. 
Gesundheitschocolade  IV  227. 
Gesundheitsregeln,  alte  XIU  122. 
Gesundheitsschädigung,  fahrlässige  XI 

419. 
Gesundheitsstörung  (forensisch)    VIII 

397. 
GetahLahoe  XXI  172. 


Getränke  fflr  Kranke  XI  312. 
Getreide,  Gonservirung  von  Xm  162. 
Getreidebranntwein  I  305. 
Getreidemehl,  Verfklschnng  von  XII 669. 
Geum  urbanum  IH  677. 
Gewächs  XIV  269. 
Gewebe,  Injectionen  in  X  419. 
Gewebswucherung ,    Höllenstein    gegen 

I  531. 
Gewehre  XXI  350. 
Geweihe  (motorische  Nervenendigungen) 

xm  543. 
Gewerbe,  Erlaubniss  fttr  gewisse  MI  52, 

Körpergrösse     nach     dem    XI    204, 

Eczem  der  V  576,  Verletzungen  im 

XX  352. 

Gewerbeinspectoren  VII  57. 
Gewerbeordnung,    deutsche,   in  Bezug 

auf  die  Heilkunst  XU  647. 
Gewerks-Kranken- Verein  XI  253. 
Gewichte  xn  621. 
Gewichtsextension  VI  686,  bei  Coxiti» 

IX  624. 
Gewissen  VI  220. 

Gewöhnung  IX  255,  an  Gifte  VUL  420, 

X  450,    an  Verminderung   des  Luft- 
drucks V  495,  an  schlechte  Luft  V  49&. 

Gewölbe  VII  614. 

Gewölbequelle  von  Neudorf  XIV   145. 
Gewürze,   Elnfluss  auf  Entstehung   von 
Lebercirrhose  XI  639. 

Gewürzessig  IV  560. 
Gewürzkrämerkrätze  V  576. 
Gewürznelken  III  677. 
Gewürzsalz  Neumann^s  V  289. 
Gewürztropfen,  saure  XMI  184. 
Ghe  hom  XX  185. 
Gheel,  Irrencolonie  von  X  535. 

Gianuzzi'sche  Halbmonde  XVIII  173. 

Gibbosität  VUI  398. 

Gibbus  V  127,  XYlll  611,  Vorkommen 
des  XVIII  624,  kypbotischer  XVU  95. 

Gibraltar,  Mortalität  der  Neger  in  I  236. 

Gicht  (vid.  auch  Arthritis)  VIII  898, 
247,  VI  245,  345,  pathologisch-ana- 
tomische Veränderungen  der  gichtisohen 
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Organe  Vni  406,  Aetiologie  der  Vm 
407,  Behandlung  der  Yin  411, 

metastatischeXin  64,  Vererbung  der 
\I  495,  500,  G.  in  Bezug  auf  Lebens- 
versiehemng  XI  596,  Hamsfturemenge 
bei  der  IX  113,  Verhalten  der  Knochen 
bei  vm  228,   G.  und  Glaucom  VIH 
451,  G.  und  Bleivergiftung  IE  107, 
als    Ursache     der    Cystitis     III    25, 
Zusammenhang    mit   Prosopalgie  XVI 
20,     Einfluss     der    G.    auf   Angina 
pectoris  I  456 ,    G.    und    Asthma  II 
90,    Gelenkentzündung  bei  der  VIII 
238,  Iritis  durch  X  522,  Furunkulose 
bei    VU  373,    chronische    Prostatitis 
durch  XVI  33,  Niesekrampf  bei  XIV 
424 ,     atheromatöse    Entartung    der 
Gefässe    bei    I    717,   Arteriosclerose 
durch    II  9,    Kolik    durch   IV   369, 
chronischer    Bronchialcatarrh    bei   lU 
402,  Pleuritis   bei   IH  476,  Scleritis 
durch  XVm35l,  G.  an  den  Hftnden 
\Tn  691,  an  den  Fingern  VII  240, 
Behandlung  der  VIII  411,   Liquor 
antipodagricus  gegen  XVIII  97,  Salz- 
säure   bei    XVU  191,    Mangansulfat 
gegen  Xu  523,  Kochsalz  gegen  XIV 
113,  Kochsalzwässer   gegen  XI  184, 
Lithion  gegen   XII  113,  grüne  Seife 
gegen  XVHI  232,  Menthol  gegen  XIU 
44,  Ol.  Cerae  bei  XIV  503,  Ameisen- 
präparate   bei  I  337 ,  Ammoniak  bei 
I  355 ,    Aristolochia    gegen    I    664, 
atonische,  Akratothermen  gegen  1 243, 
alkalische     Säuerlinge     bei     I    287, 
sehwefelsaure  Eisenbäder  gegen  \n[  36, 
Aachener  Quellen  gegen  I  9,  Wasser 
von  Andabre  gegen  I  411,  Franzens- 
bad gegen  VU  345,  Kovaszna  gegen 
XI  229,  Martigny  les-Bains  gegen  XII 
549,  Iwonicz  gegen  X  576,  Neudorf 
gegen  XIV  146,  Rohitsch-Sauerbrunn 
gegen  XVI  647,  Ems  gegen  VI  223, 
Wiesbaden  bei  XXI  298,  Sandefjord 
gegen  XYTL  243,  Teplitz  gegen  XIX 
548,  Sehroth'sche  Cur  bei  V  297. 


Gichter  IV  528,  V  534. 

Gichtgase  VII  481,  Unschädlichmachen 

derselben  IX  641. 
Gichtknoten  VIU  228,  401. 
Gichtpapier  XV  262,  XMII  387. 
Gichtrosenwnrzel  XV  152. 
Giessbeckenknorpel  XI  479. 
Oiesshübl-Puchstein  VIII  «5,  I  288, 

gegen  Acne  rosacea  I  162. 
Gift    X  437,    putrides    XVI  169,    In- 
differenzirung  von  IX  276 ,  Erregung 
des  vasomotorischen  Gentrums  durch  Vn 
558,  Wirkung  auf  die  Muskelzuckung 
XIII  626,  Wirkungslosigkeit  einiger, 
bei   Embryonen  VI  178,  Wirkung  auf 
die  embryonale  Entwicklung  XIII  271, 
als  Ursache  des  Aborts  I  84,  Glycosnrie 
durch    VU    561,     XIII  6,    Azoturie 
durch  II  301 ,  Hallucinationen  durch 
XMII  331,    Delirien   durch    V  159, 
Spinallähmung  durch  XVUI  499,  Ver- 
ätzung des  Oesophagus  durch  XIV527, 
Gastritis    durch    XII    415,    Darmge- 
schwüre durch  V  82,  G.  der  Schlangen 
(vid.  Schlangengift)  XVII  551,  Neutra- 
lisirung  von  IX  255,  Vorkommen  im 
Gewerbebetriebe  I  649. 

Gift  (forensisch)  VIII  4:16, 

Giftbaum  XX  5. 

Gifthaken  XVU  543,  der  Spinnen  XVUI 
505. 

Gifthandel  I  631. 

Giftlattich  XI  455. 

Giftmord  X  437. 

Giftquellen  von  Cransac  IV  588. 

Giftschlangen  XVII  543. 

Giftstachel  zum  Impfen  X  288. 

Giftsumach  I  167,  XIX  259,  XX  5. 

Gigonza  VIII  432. 

Gilbwurzel  X  380. 

Gildas  (St.)  VIII  432. 

Güjekrankheit  XVI  363. 

GiUes   de   la   Tourret^sche  Krankheit 

X  574,  Xm  640. 

GUsland  Till  432. 
Oimbemat'sches  Band  X\^I  494. 
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Gin  drinkare  liver  XI  639. 

Oinirravl  X  380. 

Gingiva  V  214. 

GingiTitiB  VIII  432,  als  Ursache  der 

AWeoUratropbie  I  336. 
Oingivitis  eipulslva,  EDtatehen  der  XXI 

426. 
GiBÜng  Vm  432. 
Giomale   di  medicina   miUtare  VIII 

.433. 
GipsopMla  StmtliiniD  IV  667. 
Giraffe  V  205. 

Giselaquelle  von  Neudorf  XIV  283. 
Gitterschieht  de»  SehhUgels  Vll  625. 
Gitbagin,  vid.  Saponaria. 
Ginleppo  X  574. 
Guiliano  (St.)  Vm  433. 
GlabeUa  XVII  358. 
Gladiolus,  vid.  Iris. 
Glairine  II  371,  373. 
Olande  s^minale  IX  539. 
Glandes  Quercns  I  207,  V  659. 
GlantUlemma  V  444. 
Glandulae  (vid.  auch  DrOBen)  V  441. 
Glandnlae  agminatae  Peyeri  V  36. 
Glandulae  Blandini  XVUI  421. 
Glandulae  bronchiales  in  523,  XIX  123. 
Glandnlae  Bmnnerianae  V  36. 
Glandnlae  buccalee  V  447,  XVUI  416, 

417,  421. 
Glandulae  cenunlnales  V  447. 
Glandula  cervicalis  profunda  VII  649. 
Glandula  cervicalis  profunda  superior 

X\1I  613,  inferior  XXI  332. 
Glandula  cervicalis  superficialis  XXI 

332. 
Glandulae  coccygeae  U  480,  XXI  336. 
Glandulae  coeliacae  V  32, 
Glandnlae  bypogastrioae  UI  544. 
Glandulae  ingninales  XVII  495. 
Glandulae  labiales  V  447,  XVIII  416, 

417,  421. 
Glandulae  lacrymalea  II  171. 
Glandulae  lacüferae  aberrantes  III 464. 
Glandnlae  lenticulares  XII  391. 
Glandulae  lingnales  V  447,  XVUI  420. 


Glandnlae  lumbales  XXI  8S1. 

Glandulae  Lupnli  XII  336. 

Glandula  lympbatica  interoostalis  XXI 

331. 
Glandulae  mediastinales,  Folgen  der  Kr- 

kranknog  des  XX  576. 
Glandulae  meseraloae  V  32. 
Glandulae  molares  XVni  432. 
Glandula  Nuluiü  XVUI  419,  421. 
Glandulae  palatänae  XVIII  432. 
Glandula   Parotis    (vid.   anch  Panta) 

XVIII  416,  417. 
Glandulae  pbaryngeae  xvm  422. 
Glandula  piuealls  VU  626,    XVI  87, 

Cysten  der  IV  657. 
Glandula    pituitaria    VU  630,    Faö- 

metamorpliose  der  XXI  101,    pTiten 

der  IV  657,  Adenome  an  der  I  197. 
Glandnlae  praepiitiales  V  448. 
Glandulae  pulmonales,  Folgen  der  Vei^ 

käsuDg  der  XX  575. 
Glandulae  Rottlerae  X  617. 
Glandula  sacralis  XXI  331. 
Glandulae  salivales  XVUI  416. 
Glandulae  sudoriparae  IX  153. 
Glandula  sublingualie  XVIU  420,  Vaw- 

dilatatoren  fUr  die  VII  677,  STphilia 

der  XXI  141. 
Glandula  submaiillaris  U  687,  XVIIL 

4L 9,    tropbtsche   StOmogen   der   XX. 

203. 
Glandula  snprahyoidea  IV  649,  652, 

XVU  514. 

Glandnlae  tarsales  U  169. 
Glandulae  tracbeales  V  448. 
Glandula  tbyreoidea  XVII  509,   M 

Myxödem  XIU  646. 
Glandulae  urethrales  V  448. 
Glans  penis,  DrOBen  der  V  448. 
Glanzfiiiger    VII  242,    VIU   467,   bri 

BroDchialneiiral^ie     III     313,     nach 

Idedinnuixlurcb^cbDeiduDg  1  668,  rid. 

auch  Glosay  fiagers. 
Glanziaut   VUI  467,    IX    169,   XIV 

318,  XX  210,  vid.  aneh  Oloas;  skin. 
Glanzruss  VU  371. 
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Gläser  (vid.  auch  Brillen)  für  Kerato- 
001108  X  651. 

Glasarbeiter,  Neuritis  bei  XIV  312, 
Phthisis  bei  XU  265. 

Glasarten,  Verhalten  in  Bezug  auf  Wärme- 
strahlen II  589. 

Glasauge  XI  382. 

Glaser  XIX  40. 

Glasindustrie,  Unfälle  in  der  XX  353. 

Glashahnbürette  XIX  661. 

Glaskörper  Vni  433,   n  151,    168, 

Histologie  des  VIII  434,  Entzündung 
VUI  434,  Blutungen,  Verflüssigung 
des  VIII  440,  Bildungsanomalien  des 
Vm  442, 

Zusammensetzung  des  XX  58 , 
Statistik  der  Erkrankungen  des  II 
213,  Knocbenbildung  im  XXI  107, 
Osteom  im  XV  65,  Einklemmung  bei 
sympathischer  Ophthalmie  nach  Staar- 
extraction  XIX  289 ,  Blutung  des 
VIU  625,  Exsudation  in  den  IV  629, 
Austritt  bei  Scleralberstuog  II  247, 
Blutung  in  den,  durch  Contusion  II 
249,  Fremdkörper  im  II  259,  260, 
Cysticercus  im  IV  670,  678,  680. 
Olaskörperablösung  VIII  440 ,  bei 
Glaucom   MII  452. 

Glaskörpereitening  bei  Glaucom   VIII 
449. 

Glaskörpergewebe  II  697. 

Glaskörpertrfibung  VIU  435,  440,  XIV 

631,  650,  nach  Intermittens  XII  507, 
bei  Netzhautablösung  XIV  228,  bei 
Cyclitis  IV  629,  630,  bei  Recurrens 
XVI  492,  elektrische  Behandlung  der 
VI  102. 

Qlaskrant  XV  244. 

Glasschleifer  XIX  40,    Lungenbeschaf- 
fenheit der  XIX  51. 
Glasseide    zu  Verbänden    XXI    ö4,    zu 

Drainirzwecken  I  559. 
Qlassplitter  im  Magen   XII  455. 
Glasnren,  bleihaltige  III  98. 
Glaswolle    als  Verbandmittel    XXI  54. 

Glaswollenfilter  vu  208. 


Glatze  I  318. 

Glaubersalz  (vid.  auch  Natrium  sulfuri- 
cum)  XIV  116,  Bedeutung  für  den 
Stoffwechsel  XIX  159,  gegen  Horn- 
hanttrübungen  IX  592. 

Glaubersalzwässer  I  289,  gegen  Fett- 
sucht VII  162. 

Glaucom  VIII  442,  I  529,  IX  280, 
XIV  702, secundäres  VIII  449,  differen- 
tielle  Diagnose  des  \T[1 450,  Aetiologie 
und  pathologische  Anatomie  Vlll  451, 
Therapie  des  VIII  457, 

Statistik  des  U  213,  Hinaus- 
rücken des  Nahepunktes  bei  I  137, 
Gesichtsfeld  bei  XV  396,  Mydriasis 
bei  XIII  617,  Photopie  bei  XV  565, 
Netzhautpuls  bei  XIV  267,  Netz- 
hautablösung bei  XIV  229,  Hypo- 
äma  bei  YLll  624,  Giliarneuralgie  bei 
IV  304,  Phthisis  bulbi  durch  XV  571, 
als  Erblindungsursache  III  147,  6.  und 
Gicht  VIII  402, 6.  nach  Homatropin  IX 
580,  Bandkeratitis  disponirt  zu  IX 
589,  G.  bei  Variola  XX  624,  Eserin 
gegen  II  209,  Iridectomie  bei  X  503, 
505,    514. 

Glaucoma  absolutum  MII  443,  449. 

Glaucoma  evolutum  VIII  443,  449. 

Glaucoma  fulminans  VIII  449. 

Glaucoma  haemorrhagicum  MII  450. 

Glaucoma  inflammatorium   VIII    443, 

448. 

Glaucoma  simplex  VII  576,  VIII  443, 

444,  Simplex  cum  inflammatione  inter- 

mittente  VIII  448. 
Glaucoma  sjnnpathicum  XIX  286. 
Glaucosis  IV  5. 

Glechoma  liederacea  IX  179,  231. 
GleditscMa  triacanthus  XIX  56. 
Gleditschin  XIX  56. 
Gleet  XX  133. 

Gleichenberg  Till  461,  I  289. 
Gleichgewicht,    Störungen  des  GeftlhN 

für,    bei  Tabes   dorsualis  XIX    440. 

Gleichgewlchtssinn  VIII  136. 
Gleisweüer  Till  4ß2. 


GENEBAL-KBGISTEB. 


Gletschervasser ,  EIdAiub  auf  Kropf- 
bildung XIX  236. 

eiia  II  698. 

Glia-Netze  XIV  158. 

OliedabBetznng  I  363. 

Glieder,  nenrotiBche,  Atrophie  der  XX 
213,  doppelte  XVI  311,  Qberzlblige, 
AmpiiUtion  der  I  369,  kttnatlicbe  I 
385. 

GUederbad,   Längeneibad   als    XI  456. 

Gliederschmerz en  bei  Blotern  viii  619. 

Gliedscliwainm  U  27,  vni  462. 

Glinmerbrillen  UI  346. 

GUom  nil  462,  II  698,  im  N.  acu- 
BticQs  XI  444,  im  Oebirn  VIII  125, 
dea  ROckenmarke  XVII  70,  der  Niere 
XIV  407,  des  Sebnerveo  XV  41,  der 
NetEbaut  II  173,  VI  359,  aseoüirte 
Aagenbewegon^n  bei  angeborenem 
II  224,  als  ErblindungBorgacbe  III 
146. 

Gliomatose,  Enlartungsreactionbei  VI77, 
degeDerativeAmyolropbiebeiXIV326. 

Gliomyxom   des  RUckenmarka  XVll  70. 

Glion  XllI  380. 

Gliosareom  XVII  317,  im  Oebim  Vin 
125.  in  der  AogenhSbie  \l  654. 

Glisson'scbe  Kapsel,  Wacheraag  der,  als 
Ursache  von  Letieratropbie   XI  632, 

Glisson'eclie  Schwinge  VIII  276,  XVIII 
651. 

Globes  epidermiques  III  653. 

Globularmassen  V  213. 

Globales  vm  193. 

Globules  naius  Xlll  93. 

GloboU  martiales  VI  28,  zu  BAdern  n 
346.   XVI  358. 

Globuli  tartari  fermginosi  VI  28. 
Globnli  vaginales  XIX  264. 
Globolin  I  256,  257,  in  17<>,  NacbwMS 

von  I  269. 
Globullnurie  I  267,    nach  Einspritzang 

von  Globulin  I  275. 
Globus  vm  466,  IV  530. 
Globus  hystericus  IV  534,  V  490,  X 

189,  200,  202,  XV  517. 


Globus  paUidns  VU  622. 
GlöocMcen  X  362,  XVUI  277. 
Glomernlo-NeplLritlB  bei  Schariach  ^]V 

384. 
Glomendus  XIV  369,  371,  Eäwriutt- 

balt  dcB  Transsndatea  des  I  272. 
Glornus  ohorioideuH  VII  649. 
Glossalgie  vill  467. 
GloBsanthrai  VTII  467. 
Glossina  morsitans  XIX  609. 
Glossitla  VIII  467,  bei  Recurrens  IM 

492. 
Glossitis  dimidiata  IX  314. 
Glossitis  gummosa  XIX  374. 
GlosBitis  [lareiichymatosa  XXI  533. 
Glossitis  profunda  XXI  633. 
Glossitis  sclerosa  XIX  374. 
Glossitis  siijjerflcialis  XXI  533. 
Glossitis  varlolosa  XX  619. 
Glossocele  VIU  467. 
Glossodynie  VIH  467. 
Glossoplegie  \T1I  467,  XX  201,  XXI 537. 
Glossotomie  VIII  467. 
Glossy  flngers  1 668,  Vn  242,  XX  244, 

bei  Bronchialneuralgie    III  313,    vid, 

auch  Glanzfioger. 
Glossy  skin  Vni  467,   XU  30,  XIV 

318,   XX  210,    Ecxem  bei  XX  242, 

bei  PaohymeningitiB  spinalia  XVn  71, 

vid.  aueb  Glanzbaut. 
Glottis,    Lübmnng    nach    Traebeotomie 

V  404. 
Glottis  cartilaginea  XIX  121. 
Glottiserweiterer,    Lsbomng  bei  Tabes 

XIX  444. 

Glottlskrampf  IV  534,  durch  Seblangea- 
bias  XVII  559,  bei  HediaBtinaltnmoren 
Xn  619,  bei  Hysterie  U  109. 

Glottisödem  bei  Erysipelas  VI  594,  bei 
Variola  XX  623,  Traebeotomie  vegen 

XX  10,  im  Abdominaltyphua  I  53. 
Glottisöffner,  Gewohnheitspareae  der  XX 

22,    Traebeotomie   bei  LAhmiing  der 

XX  11. 
Glotzaugen  VI  648. 
Glouvin  XIV  428. 
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GUcksbnrg  YHI  467. 

Glüheisen  m  230,  zur  Blutstillung  1 364, 

bei  GeleDkentzündong  VIII  280,   bei 

Hospitalbrand  IX  600. 
Olnbhitze  sur  Canterisation  IV  71,  als 

Blatstillangsmittel  III  230,  gegen  An- 

giome  I  469. 
Glühlicht  n  592. 

Glühschlinge,  galvanocanstisohe  VII 455. 
Glühwurm   in    comprimirtem    Saaerstoff 

V  495. 

Glninae  suppositoriae  cacaotinae  XIX 

262. 
Glninae  suppositoriae  gelatlnosae  XIX 

264. 

Glutäalreflex  XVIII  204. 
Glutaei,  vid.  Mascnli  glutaei. 
Glutaminsäure  VII  124,   aus  Leim  XI 
700,  Bildang  durch  Trypsin  aus  Eiweiss 

I  255,  bei  der  Eiweisszersetzung  durch 
Säuren  I  255. 

Gluten  fabrile  vm  190. 

Gluten  vegetabile  als  Antidotum  I  492. 

Glutin  I  258,  262,  VIU  190,  XI  700, 
aus  Collagen  IV  376,  Verhältniss  des 
Stickstoffs  zum  Kohlenstoff  im  I  260. 

Glutincasein  I  259. 

Glycerin  TIH  467,  vn  134,  im  Bier 

II  678,  Einfluss  auf  Milzbrandsporen 
I  566,  Einwirkung  auf  Tuberkelba- 
cillen  XX  301,  zur  Conservirung  der 
Lymphe  X  292 ,  Oxydation  des,  im 
Körper  XV  127,  Bedeutung  für  die  Er- 
nährung XIX  156,  im  Wein  XXI  272, 
bei  Trichinose  XX  107,  bei  Diabetes  V 
272,  gegen  Verstopfung  XXI  118, 
als  Cosmeticum  IV  565,  als  Zusatz 
zu  InjectionsflUssigkeiten  X  150, 
Dämpfe  des,  zur  Inhalation  X  385, 
Myelitis  durch  XVII  32. 

Glycerin-Crftme IV  564,  bei  Eczem  V  583. 
Glycerinextractfleber  VII  173. 
Glycerinfluidextracte  VI  703. 
Glycerinphosphorsäure  VIII  475,   XI 

666,  im  Harn  IX  14. 

Olycerinsalben  XVII  203. 


Glycerinseife  IV  568,  XVm  229. 

Glycerinsuppositorium  XXI  118. 

Glycerinum  Jodi  causticum  X  464. 

Glycerinum  Picis  XIX  595. 

Glycerinum  tannicum  VIII  366. 

Glyceritium  tannicum  vm  366. 

Glycerolatum  Kalii  jodati  X  475. 

Glycerolatum  tannicum  vni  366. 

Glycin  Vm  190,  476. 

Glycoblastol  IV  577. 

GlycocoU  IV  480,  vm  190,  476,  aus 
Leim  XI  700,  bei  Leimföulniss  VII 
71,  durch  Zersetzung  von  Elastin  VI 
38,  Verhältniss  des  Stickstoffs  zum 
Kohlenstoff  I  260. 

Glycocholsäure  n  421,  VU  414,  vm 

476,  Spaltung  der  VII  122. 
Glycocholsäure  Kalkerde  in  Gallensteinen 

IV  418. 
Glycocholsaures    Natron,    Giftwirkung 

des  VIII  214. 
Glycogen  Till  478,  VI  180,  537,  vn 
191,  561,  XI  221,  in  der  embryonalen 
Leber  XXI  487,  Umwandlung  des  VII 
121,  Fluorescenz  von  Lösungen  des 
VII  297,    in  der  Leber  bei  Diabetes 

V  260,  im  normalen  Menschen  V  263, 
in  Zellen  XXI  479,  im  Vacnoleninhalt 
XXI  466,  Bildung  von  XIX  310,  in 
einem  Myom  XUI  637. 

Glyconin  VIII  474. 

Glycosen  XXI  524. 

Glycoside,  Spaltung  der  VII  121. 

Glycosurie  V  250,   VII  482,   XIII   5, 

Simulation  von  XVI  457,  nach  Asphy- 
xie II  64 ,  nach  Apoplexie  VIU  65, 
durch  Curare  IV  617,  artificielle,  dureh 
Nervenzerstörung  VII  560,  durch 
Sublimat  XVI  319,  bei  Ischämie  der 
Nieren  XIV  382,  durch  Verletzung  der 
Medulla  oblongata  VII  673,  durch  ein 
Myxom  des  vierten  Ventrikels  XTTf 
651,  alkalische  Diftt  bei  V  303. 

Glycirrhiza  YHI  483. 
Glycirrhizin  VIII  483. 
Glycirrhizine  ammoniacale   vm  485. 
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GlycyrrMziiinm  ammoniacuin  n  478. 
Glycuroii8äTireVm482,X619,XIX311. 
Gmelin'sche  Reaction  MI  413,    vm 

211,  XVI  410. 
Gmimden  Till  485,  U  712,  als  Soolbad 

XI  189,  191. 
Gnaphalium  Till  485. 
Gnaphalinin  arenariniii  L.  XIX  148. 
Goapulver  I  643. 
Goczalkowitz  T  m  485,  Eochsalzwasser 

von  XI  186. 
Godesberg  VIU  486. 
Goluren  VUI  486. 
Gorbersdorf  VIII  486,  XXI  302. 
Görz  Till  486. 
Göttinger  Kindennelil  VI  557. 
Götz    V.    Berlichingen ,    eiserne    Hand 

des  XI  392. 
Gottre  exophthalniique  II  382. 
Gold,  cohäsives  und  nicht  cohäsiTes  zum 

Füllen  der  Zähne  XXI  416,   418. 

Goldacli  Vin  487. 

Goldberger  Rbeumatismusketten  VII 591. 

Goldcanülen  X  144. 

GoldcWorid  vm  487. 

Goldcyannatriuin  IV  627. 

Goldcylinder  zum  PJombiren  XXI  420. 

Golden  Hair  water  IV  581. 

Golden  seal  IX  655. 

Golden  sulphur  of  Antimony  I  513. 

Goldene  Ader  VIII  637. 

Goldjodid  VIII  489. 

Goldlack  IV  557. 

Goldoxyd  VIII  489. 

Goldoxydammoniak  vm  487,  489. 

Goldoxydul -Natrium,  schwefelsaures  Mll 
487. 

Goldpräparate  VIII  487,  gegen  Lupus 
Xn  334,  bei  Ovarialcystomen  V  695, 
bei  Keuchhusten  X  673,  bei  chroni- 
scher Oophoritis  V  678. 

Goldschlägerliäutclien  bei  EczemV  586. 

Goldschwefel  I  513,  II  479. 

Goldstopfer  XXI  419. 

Goldvergiftung,  Schwefeleisenhydrat  bei 
I  499. 


Goletta  Tin  489. 

Golgi'sclie  Eörperclien  XTTI  544. 

GoU'sche  Keilstränge  vn  640,  XVI 667. 

GoUasch  MI  286. 

Goltz'scher  Klopfversucli  Xvni  SOi. 

Gombi  XXII  77. 

Gonime  ammoniaque  I  361. 

Gonune  ammoniaque  purifiee  I  361. 

Gomme  Itiable  \m  521. 

Gommeline  V  245,  vm  521. 

Gomorrea  XX  133. 

Gomorrlioea  XX  133. 

Gomphosis  Yll  328. 

Gonagra  vm  489. 

Gonarthritis  vm  489. 

Gonarthrocace  XI  102. 

Gonitis  XI  102. 

Gonitis  fungosa,  Verband  für  XXI  43. 

Gonococcus  XX  137,  Untersuchung  auf 
XX  145,  bei  Gelenkaffeotion  VUl  231, 
in  der  Uterinschleimhaut  VI  251,  255. 

Gonolobus  Condurango  IV  612. 

Gonorrhoe  VIII  489,  XX  133,  Statistik 
der  Gelenkentzündung  durch  Vm 
232,  in  Armeen  IX  223,  als  Ursache 
der  chronischen  Oophoritis  V  675, 
als  Erblindungsursache  m  146, 
Oatarrh  durch,  als  Ursache  der  Steri- 
lität XIX  76,  Lähmung  durch  XVni 
495,  Meningitis  spinalis  chronica  dureh 
X\TI  81,  Myelitis  durch  XVII  26, 
Strictur  durch  IX  63,  6.  undPuerperal- 
erkrankuugen  XVI  214,  Blutung  bei 
VIII  605,  Conjunctivitis  bei  IV  470, 
Rndocarditis  nach  IX  391,  Gelenk- 
entzündung bei  Mll  221,  Muskeler- 
krankung bei  Xm  590,  Pollutioneo 
bei  XVII  230,  Rheumatismus  bei  Vm 
327,  Rhinitis  purulenta  bei  XIV  76, 
Copaiva  gegen  IV  551,  Digitalis  bei 
V  353,  Kawa  gegen  X  629,  Matico 
gegen  XII  617,  Psychrophor  gegen 
X  24,  Thaliin  bei  XIX  581. 

Gonorrlioea   gamca   und   non  gallioa 

XX  134. 
Gonorrhoea  spuria  II  358. 
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Gontenbad  YIU  489. 
Gor&dschewodsk  YIU  490. 
6org6ret  suspensenr  lU  72. 
Gossypiiun  herbacenm  VIU  490. 
Gossypium  jodatnm  X  465. 
Oossypium  stypticum  VI  26. 

(rottesäcker  XI  33,  vid.  auch  Kirehhöfe. 
(rottesgnadeiikrant  vni  504. 
Ck)tteslierbergen  XI  241. 
Ck)ttesiirtlieilsboliiie  XV  574. 
Gottlieben  n  711. 

Gondron  deNorvege,  des  Landes  XIX  590. 
Gontte  Vm  398,  remoDt6e  ibid. 
Gontte  japonaise  XIII  43. 
Gontte  militaire  XX  148. 
Gonttes  noires,  DosiruDg  XVI  415. 
Graafscher  Follikel  V  597,  663,  Epithel 

der  V  443,  Erkrankung  der  V  673, 
im  Climacterinm  IV  329,  Hydrops  der 
V  680. 

Grabalos  Yin  490. 
Orabfläche,  Grösse  der  XI  41. 
Gräber   auf  Schlachtfeldern    XUI    181. 
Graefenberg  YIU  490. 
Graefe'scher  Krampf  m  135. 
Graena  Vni  491- 
Graenichenbad  YIII  491. 

Graten,  Larynxödem  durch  XI  507. 
Grahambrod  III  361,  V  303,  Ausnutzung 

des  \1  547. 
Gramineen,  Früchte  der,  als  Bechica  II 

475. 
Gran  m  7,  8. 

Orana  Coccognidii  X\TII  227. 
Grana  Gnidii  XVUI  228. 
Grana  Kermes  IV  353. 
Grana  Paradisi  I  167. 
Granada  Alhama  de  VUI  491. 
Granate,   Vergiftung   durch    XUI   518. 

Granatrinde  I  486. 

Granatsplitter,  Wunden  durch  XXI  354. 

Granatnm  vm  491. 
Grande  fende  de  Bichat  VU  599. 
Grand  Grille  von  Vichy  XXI  132. 
Grand  lobe  limbiqne  Ml  608. 
Grand  mal  xn  488. 


Grand  mal  intellectnel  VI  453. 
Grandrif  \Tn  492. 
Grand  roseau  V  433. 
Grandry'sche  Körperchen  XXI  464. 
Granit,  Quellwasser  aus  XXI 204,  Wärme- 

leituogsvermögen  des  II  464. 
Granitkrebs  der  Leber  XI  652. 
Granula  XV  586,  590,  XVI  69. 
Grannlaratrophie,  vid.  Lebercirrhose. 
Granular-Desintegration  XVU  43,  bei 

Seitenstrangsclerose  XVU  59. 

Granulationen  IV  476,  XX  337,  Wu- 
cherungen in  der  Luftröhre  bei  Tra- 
cheotomirten  XX  21. 

Grannlationsgeschwülste  IX  177,  des 
Nabels  I  197. 

Grannlationsgewebe,  Lymphome  im  Xn 
379,  Regeneration  des  XVI  562, 
scrophulöses  XMU  150. 

Granulös  für  Dosimetrie  V  433. 

Granulös  de  Dioscoride  XV  590. 

Granulös  effervescents  de  Lithine  XII 

113. 

Granulös  perles  IV  448. 

Granuliren  XVI  266. 

Granulom  der  Haut,  Lupus  als  XII  330. 

Granulosazellen  V  593. 

Granville  Vni  492. 

Graphische  üntersuchungs  -  Methoden 
Vni  493. 

Graphiscos  VUI  504. 

Graphit  XI  218. 

Graphitseife  xvm  234. 

Graphospasmus  II  652. 

Graswurzel  I  224. 

Gratiola  I  74,  75,  XI  230. 

Gratiola  offlcinaüs  VIR  bU. 

Gratiolet'sche  Sehstrahlungen,  Hemi- 
anopsie durch  Erkrankung  der  XV  40. 

Gratiolin  VIII  504. 

Gratiosolin  VIII  504. 

Grätsch  XIII  46. 

Graue  Salbe  XVI  328,  XIX  385. 

Graue  Substanz  des  Rückenmarks  XVI 
664,  665,  Missbildung  der  X\ai  24.* 

Graues  Oel  XIX  388. 
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Granpen ,  ZusammeDsetzoog  XIU  146. 

Gravedo  Till  505- 

Gravenstein  Till  505, 

Gravenre  XIX  40. 

Gravidin  XI  438. 

Gravidität,  vid.  Schwangerschaft. 

Graviditas  extranterinanud  Haematocele 

vra  586. 
Graviditas    interstitialis ,    sen    tnbo- 

uterina  MI  14,  25,  30. 
Graviditas  intramnralis  VII  15. 
Graviditas  tnbaria,  Blutergüsse  in  das 

Bauchfell  durch  YIU  582. 

Graviditas  tnbo-abdominalis  VII 13,  24. 

Graviditas  tnbo-ovaria  VII  7,  13. 

Graz,  Wasserversorgung  von  XXI  236. 

Greenheart  Bark  U  474. 

Greffe  animale  XX  348. 

Greffe  dermiqne  HI  133. 

Greffe  nervense  XIV  220. 

Gregarine  XVI  129. 

Gregory's  Powder  XVI  610. 

Greifenberg  Till  505,  U  712. 

Greifenklaue  I  668. 

Greifswald  Till  505,  als  Soolbad  XI 
189. 

Greise,  Ck)ntraindicationen  bei  X  330, 
Endocarditis  bei  IX  391,  Pneumonie 
der  Xn  213,  Siechthum  der  XII  540. 

Greisenalter  ,  Stoffwechsel  im  XIX  167. 

Greisenbogen  VUI  368,  IX  589. 

Greisenbrand,  vid.  Gangraena  senilis. 

Greisenstaar  IV  22. 

Greisenstim  I  318. 

Grenada,  Mortolitat  in  I  231. 

Grenadin  I  473. 

Grenet'sches  Element  VI  47. 

Gr6n6tine  VIII  190. 

Grenzacb  VIII  505,  XVI  607. 

Grenzwinkel  XVIII  221. 

Greoulx  TIH  506. 

Griechen,  Recrutirung  der  XVI  435. 

Griechenland,  Sterblichkeitsziffer  ftirXIII 
417,  Einfluss  des  Alters  auf  die  Sterb> 
lichkeit  in  XIU  419,  420,  Geburts- 
statisük  in  VII  539,  Krankheiten  in  Vm 


349,  Findelpflege  in  Vn  216,  Orgaii- 
sation  der  Krankenpflege  in  XI 305, 
Taubstumme  in  xix  515. 

Griechisches  Wasser  IT  573. 

Gries  Till  506 ,  Zusammensetnoi^  V 
288,  Xm  146. 

Griesbach  TIH  506,  VI  33,  35. 

Grieswurzel  II  474. 

Griff  des  Brustbeins  XIX  107. 

Griffe  cubitale  X  98,  102. 

Grimmdarm  V  41. 

Grimmershöm  TIH  507. 
Grind  Vn  99. 

Grindelia  robusta  Till  507,  Cigaretten 
aus  X  390. 

Grindelia  squarrosa  VIII  507. 
Orinders  consumption  XIX  50. 
Grindkraut  XVU  353. 
Grippe  THI  507,  XXI  628. 
Gritti*s  Amputation  des  Oberschenkek 
XI  117,  Prothesen  ftlr  die  XI  406. 

Grobschmiede ,  Durchschnittsalter  der  I 
646. 

Groesbeck  xvm  382. 

Grössenwahn  V  151,  XV  220,  bei 
Dementia  paralytiea  V  194 ,  hei 
epileptischem  Irresein  VI  451 ,  M 
Paranoia  XV  229,  bei  Oehimsyphilis 
vm  112. 

Groin  XVU  494. 

Grossbritannien  (vid.  auch  England), 
Gasernen  in  III  685,  Feldkranken- 
transport in  XI  327,  Krankheiten  in 
Vin  346,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  293. 

Grosse  vörole,  La  XIX  313. 

Grosshim,  Function  des  U  689,  Zu- 
sammensetzung des,  bei  Kaninehen  YII 
695,  Einfluss  auf  die  VasodilatatCHren 
VII  579,  Dyspnoe  durch  Erkrankung 
des  V497,  Demtion  der  Augen  bei 
Verletzungen  des  II  215,  Ptyalismos 
durch  Reizung  des  XVm  179,  Folgen 
der  Herderkrankung  des  V 184,  ponu* 
artige  Defecte  im  XVI  5,  Tumoren 
des  VUI  128,  Abscesse  im   VIII  84. 
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OrossliirDblase  VII  641. 
GrossMmganglien ,  Tumoren  der  VIII 

130. 
GrossMnmiantel  als  psyehisches  Organ 

I  601.  ' 

GrossMmrinde  VII  595,  Reiz  versuche 
der  VI  110,  Einfluss  auf  Oefäss weite 
und  Temperatur  in  Extremitäten  VU 
571,  Beziehung  zur  Schweisssecretion 
XVIII  120,  Epilepsie  nach  Verletzung 
der,  bei  Thiere»  VI  390. 

Grosshimsclienkel,  Folgen  der  Verletzung 
der  Vm  78,  Tumoren  der  VIII 
132. 

Orossliimstiel ,  Folgen  der  Verletzung 
XXI  129. 

Orossköpfe  XVII  365. 
Grosswardein  Vm  512,  XVni  106. 
Orove'sches  Element  VI  49,  XV  685. 
Orove'sclie  Batterie  VII  452. 
Grube,  rautenförmige  II  408. 
Grubengas  I  649,  U  616,  VII  71. 
Grubenkopf  I  483. 
Grubennattern  XVII  544. 
Gruben  wetterung  II  617. 
Grudeöfen  XIII  164. 
Grfibelsuclit  VIH  513. 
Grfine  Bohnen,   Zusammensetzung  XIII 

147. 
GrnueErbsen,  Znsammen8etzungXUI147. 
Grfinsandsteln,  Durchlässigkeit  ftLrLuft 

n  455  u.  ff. 

Gr&nspan  I  210,  XI  435. 
Grfluspansauerhonig  XI  435. 
Grflsskrampf  xvm  399. 
Gr&tzbeutel  U  126. 
Grütze,  Zusammensetzung  XIII  146. 
Grund,  Eiefemadelbader  in  X  677. 

Grundknorpel  XI  478. 
Grundstoffe  VI  133. 
Grundsubstanz  des  Knochens  XI  127. 
Grundwasser  m  243,  277,  289,  für 

Wasserversorgung  XXI  226,  Schwan- 
kungen des  II  454,  Eindringen  in 
CanÜe  XVm  693,  Einfluss  der  Leichen- 
aenetzung  auf  XI  35,   Einfluss   auf 


Cholera  IV  233,  Einfluss  auf  Abdo- 
minaltyphus I  28. 

Grutum  Vm  516,  Xm  224. 

Gruyöre-Käse,  ZusammensetzungXIII147. 

Grypkosis  VU  242,  VIH  516,  Xm  674, 
XXI  457. 

Guachamaca  Till  516,  zur  subcutanen 
Injection  X  156. 

Guaco  bei  Schlangenbiss  XVII  562. 

Guadeloupe,  Gelbfieber  auf  I  240,  Sterb- 
lichkeit auf  XI  550,  Mortalität  der 
Franzosen  in  I  236. 

Guagno  (Sant  Antonio  di)  Till  517, 

Guajacol  XXI  631,  IV  588,  Dosirung 
des  XVI  417,  im  Holzessig  IX  579, 
zur  Inhalation  XXII  44. 

Guajacum  offtcinale  Vlil  517,  zur 
Prüfung  auf  Blutfarbstoff  VIII  604. 

Guajakprobe  auf  Blut  UI  219. 

Guajakseife  XVIU  233. 

Guanidin,  Entstehung  ans  Eiweiss  durch 
Kaliumpermanganat  I  255,  Wirkung 
auf  die  Muskelzuckung   XIII  627. 

Guanin  VIII 518,  IV  423,  XXI  377,  im 
SamenXVIU  433,  aus  Nudeln  XIV  435. 

Guaningickt  der  Schweine  VIII  519. 

Guarana,  vid.  Pasta  Ouarana. 

Guaranbam  XIII  375. 

Guarani,  Schädel  der  XII  480. 

Guaranin  IV  355. 

Guards-Bouquet  IV  559. 

Guatteria  veneflciorum  XXII  79. 

Guaza  Ul  613. 

Gubemaculum  Hunteri  IV  604,  IX  639, 

Myom  am  XIII  637* 

Gürtelausschlag  IX  335. 
Gürtelgefiihl  bei  Hämatomyelie  XVII  19, 

bei  Tabes  dorsualis  XIX  437. 
Gürtelsckmerz  bei  Wirbelcaries  XVIII 

628. 

Gürtler  XIX  40. 
Guesalaga  IV  117. 
Guesalibar  VIII  520. 
Guimaraes  TIH  520, 
Guinea  fever  XX  177. 
Guineawurm  I  483,  VII  205. 
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Guitera  YHI  520. 
Gullles  XVIII  684. 
Gulyas  VII  286. 
Gulyasconserve  XIII  160. 

Gamina,  syphilitisches  XIX  361,  syphi- 
litisches, der  Schleimhaut  XIX  369, 
bei  Iritis  X  522,  im  Ciiiarkörper  und 
Iris  IV  629,  des  Gehirns,  Augen- 
mnskellähmuDg  durch  II  239 ,  der 
Mundschleimhaut  XIX  373,  des  Pha- 
rynx XV  505,  Bildung  bei  Dactylitis 
VIO,  G.  der  Niere  XIV  410,  in  der  Milz 
XIII  234,  des  Pancreas  U  439,  am 
Schädel  XV  93,  im  Antrum  Highmori 
IX  519,  im  N.  acusticus  XI  444, 
G.  des  Kehlkopfs  XI  515,  516,  in  Mus- 
keln XIII  592,  der  Schenkelbeuge 
XVII  499,  am  Fuss  VII  392,  in  der 
Urethra  Yl  284. 

Gummi  Vm  520,  IV  379,  VI  537, 

Bildung  bei  Zuckergährung  MI  123, 
Nähmaterial  aus  XUI  683,  thierisches 
VI  537,  VIII  521,  XVII  571,  thieri- 
sches, im  Harn  IX  14. 

Gummi  arabicum  H  475,  VIII  520. 

Gummi  Ammoniacum  expurgatumi  361. 

Gummi  guttae  VIII  529. 

Gummi  Kino  XI  32. 

Gummi  mimosae  II  475,  VIII  520. 

Gummiresina  VIII  524. 

Gummiresina  Ammoniacum  depurata  I 
361. 

Gummiresina  Asa  foetida  II  39. 
Gummiresina  Galbanum  VII  41 1. 
Gummiresina  Mjrrrha  XIII  640. 
Gummiresina  Olibanum  XIV  591. 
Gummiresina  Scammonii  XVII  353. 
Gummi  Tragacantha  VIII  522,  XX  31. 
Gummibaum  II  454. 
Gummibinden  für  die  Amputation  I  374, 

elaatische,  für  Varicen  XX  662. 
Gummigegenstände ,    Färben    der    MI 

79. 

Gummigeschwülste,  vid.  Gummata. 
Gummiharze  VIII  524^  520,  iu  Emul- 
sion VI  225. 


Gummikreideverband  XXI  42. 
Gummilappen  cur  Abhaltung  von  Speidiel 
beim  Plombiren  XXI  418. 

Gummipaste  MU  524. 

Gummipflaster  XVIII  383,  386, 

Gummisäure  VIII  521. 

GummiscUeim  MU  524. 

Gummisurrogat,  Dextrin  als  Y  245. 

Gunpowder  XIX  584. 

Gunten  n  711. 

Gurgelwasser  MI  465 ,  Alaun  nun  I 
251,  Jod  zu  X  465,  Jodkaliam  als 
X  475,  Tannin  als  VIU  365. 

Gurgitello  X  564. 

Gurjunbalsam   IV    548,    550,    gegen 

Tripper  XX  155. 
GurjuDÖl  gegen  Lepra  XII  37. 
Gurnigel  XVIII  109. 
Gurnigelbad  YHI  525. 
Gurken,  Kupfer  in  XI  430. 
Gurkenmilch  IV  565. 
Gurkenpomade  IV  565. 
Gurkensamen  IV  610. 

Gurt  des  Bruchbandes  III  431. 

Gurunuss  IV  355. 

Gustavsberg  YIII  526. 

Gutachten  (forensisch)  YHI  526. 

Gutenburg  YIH  528. 

Gutiquelle  von  Kainzenbad  X  578. 

Gutleuthöfe  XI  241. 

Gutta  rosea  I  155,  160. 

Guttae  VIll  528. 

Guttae  amarae  Baume,    Dosirung  der 

XVI  417. 

Guttapercha  YUI  528,  XXI  56,  Ein- 
fluss  des  auf  Wärmeverlust  XI  55, 
für  Verbände  X  262,  XXI  37,  ftr 
Zahnhöhlen  XXI  416,  zum  Folien 
der  Zähne  XXI  423,  als  Zahnkitt 
IV  584. 

Guttaperchapapier  VIII  529. 

Guttapercha-Pflastermulle  XVIII  385. 

Gutti  YIII  529,  1  73,  74,  Roth  nach 
Gebrauch  von  VII  65. 

Guyana,  Krankheiten  in  VIII  356,  Mor- 
talität in  I  231,  Mortalität  an  Gelb- 
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fieber  in  I  235,  Mortalität  englischer 
Truppen  in  I  236,  Mortalität  der 
Franzosen  in  I  236. 

Guyot'sche  Theerkapseln  VII  591. 

Gynmadenia  conopsea  XVn  207. 

Grymnasialbildimg  XU  625. 

Gymnastik  (vid.  auch  Heilgymnastik) 
IX  238,  bei  Schreibekrampf  II  665, 
bei  Herzkrankheiten  XXII  24  u.  ff. 

Gymnema  silvestre  XXI  632. 

Gymnemasäure  XXI  632. 

Gynäko-Elektrotherapie  XXI  332. 

Gynäkomastie  YIU  531. 

Gynocardia  odorata  vni  531. 

Gjmocardiasäiire  VIII  531. 

Gyps,  gebrannter  HI  607,  Durchlässig- 
keit für  Luft  n  455  u.  ff. 

Gypsbett  fOr  Malum  Pottii  XVm  643 ,  645 . 

Gypscorset  für  Kyphosen  XVIII 649, 652. 

Gypsen  des  Weines  XXI  269. 

Gypsfllter  X  349. 

Oypslianfsclilenenverband  XXI  35. 

Gypsmieder  XVn  144,  bei  Wirbelfrac- 
turen  XXI  337. 

Gypssäge  XXI  31. 

Gypsscheere  XXI  30. 

Gypsschienen  XXI  36. 

Gypsstaub^  Oeffthrlichkeit  des  XIX  50. 

Gypsnm  bituminatum  XIX  596. 

Gypsum  ustum  ni  607. 

Gypsverband  m  609,  X  262,  XI  315, 

XXI  29,  30. 

Gyrenbad  VIII  531. 
Gyn  vn  599. 

Gyms  angularis  VU  605,  644,  als 
Ursprung  des  N.  facialis  VII  645. 

Gyms  centralis  anterior  vn  600,  602, 

603,  XV  171,  Centram  fUr  Arm-  und 
Fassbewegung  VIII  76. 


Gyrus  centralis  posterior  vn  604,  605, 

XV  171. 

Gyrus  clnguli  vn  608. 
Gyms  dentatus  vn  608. 
Gyrus  fornicatus  VII  608. 
Gyrus  frontalis  inferior  Vn  601. 
Gyms  frontalis  medius  vn  600. 
Gyrus  frontalis  rectus  VU  600. 
Gyms  frontalis  superior  VII 600,  Folgen 
der  Läsion  des  VÜI  76. 

Gyms  Hippocampi  vn  599,  608,  614, 
Vni  178,  XIV  44. 

Gyms  inframarginalis ,  Seelentaubheit 
durch  Verletzung  des  I  603. 

Gyms  occipitalis  inferior  descendens 
vn  606. 

Gyms  occipitalis  medius  VII  606. 
Gyms   occipitalis    primus    bei  Mikro- 
cephalen  XQI  89. 

Gyms  occipitalis  superior  VII  612. 
Gyms  occipito-temporalis  lateralis  seu 

fusiforaiis  VII  607,  VIU  178. 
Gyms  olfactorius  exteraus  und  internus 

VII  609. 

Gyms  opercularis  VII  601. 

Gyms  post-  und  praefrontalis,  Wirkung 

der  Reizung  Vn  573. 
Gyms  postrolandicus  VII  604. 
Gyms  rectus  Vn  595. 
Gyms  supramarginalis  VU  606. 
Gyms  temporalis  inferior  siv.  tertius 

VII  607,  VIII   178. 

Gyms  temporalis  superior  VU  607. 
Gyms     temporalis    transversus     VU 

607,     Folgen    der    Verletzung     des 

VIU  76. 

Gyms  triangularis  VU  601. 
Gyms  uncinatus  VU  608. 


H. 


Haar  Vin  532,  XVII  355,  Histologie 
des  VIII  533,  Farbe,  Form  etc. 
des  VIII  541,  Entwicklung  nnd 
Wachsthum  des  VIII  546,  Horn- 
fibrillen  in  den  XXI  462,  Eerato- 
hyalin  im  XXI  481,  Nerveneinfluss  auf 
das  XX  2 1 1 ,  Verfärbungen  des  XX  2 1 1 , 
212,  Verhalten  im  Greisenalter  XII 
542,  Ergrauen  bei  circulärem  Irresein 
IV  308,  Färbung  durch  Gifte  X  442, 
Grünfärbung  der,  durch  Kupfer  XI 
430,  Spalten  der  IV  577,  Ausfallen 
durch  Nerveneinfluss  XX  211,  Er- 
krankung nach  Syphilis  XIX  363, 
Ausfall  bei  Abdominaltyphus  I  55, 
Ausfallen  durch  Kopfßczem  V  573, 
Ausfall  bei  Occipitalneuralgie  XIV 
487,  Cosmetik  der  IV  575,  bei  Hysterie 
X  199,  in  der  Chlorose  IV  214, 
Concremente  aus  IV  427,  H.  aus  der 
Blase  IH  24,  Psorospermien  an  den 
XVI  130,  als  Anthelminthicum  I  484, 
Pilocarpin  für  dessen  Wachsthum  X 
220. 

Haar  (forensisch)  VIII  550. 

Haarbalg  VIII 532, 540,  Perlgeschwülste 
der  XV  418. 

Haarbalgdrüsen  V  447. 

Haarbalgmuskeln  VIII  541. 

Haarbalgparasit  I  121. 

Haarballen  im  Magen  VII  491. 

Haarbalsam  IV  581. 

Haarbeet  VIII  549. 

Haarfarbe  VIU  541,  krankhafte  Ver- 
änderung der  VIII  556. 

Haarfärbemittel  IV  578. 


Haarflstel,  callöse  XIX  631. 

Haarfollikel  bei  Acne  I  157. 

Haarglanzmittel  IV  576. 

Haarknopf  VIII  532. 

Haarkolben  VIII  532. 

Haarkopf  I  483,  XX  120. 

Haarkrankheiten  ^l^II  555. 

Haarlemer  Gel  XVIII  96. 

Haarmole  XIII  362. 

Haaröle  IV  556,  575. 

Haarpomaden  IV  556,  564,  575. 

Haarschaft  VIII  532. 

Haarseil  THI  568^  bei  Aneurysaien  I 
426,  bei  Epilepsie  VI  437,  bei  Häma- 
tocele  VIII  578,  bei  Hydrocele  IX  663, 
bei  Prostataneuralgie  XVI  48,  bei 
Stauungspapille  XV  31. 

Haarsonde  XVIII  372. 

Haarwachsthum  II  693,  VI  338,  bei 
Hysterischen  X  192,  verstärktes  X 
45,  XX  234,  verstärktes,  bei  Hyste- 
rischen X  192,  abnormes,  bei  Paralyse 
V  196. 

Haarwuchsmittel  IV  576. 

Haarwuchstinctur  IV  577. 

Haarwurzel,  Verhalten   der  VIII    553. 

Habadjago  I  487. 

Habi-tsalim  I  487. 

Habitschogo  I  487. 

Habitus  VIII  570. 

Habitus  apoplecticus  VIII  61,  in  Bezug 

auf  Lebensversicherung  XI  581,  594. 
Habitus    phthisicus    XII    262,    293, 

pneumatische  Behandlung  bei  XV  649. 
Hacken  als  Mechanotherapie  Xu  568. 
Hademkrankheit  Till  570. 
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Hadsche  Nescher  XVII  546. 

HaemantliiLS  toxicarins,  vid.  Hemanthns. 

Hämartliros  VIII  333,  572,  634. 

Haemartliros  genu  XI  84. 

Hämatelytrometra  Vin  593. 

Hämatemesis  VIII  572,  627,  633,  bei 
Lebercirrhose  XI  642. 

Hämathidrosis  VIU  631,  633. 

Hämatm  m  178,  179,  VI  13,  redu- 
cirtes  m  219,  Spectra  des  XVIH 
408,  Bildung  durch  Aether  I  211, 
Vorkommen  im  Roth  VII  64 ,  Nach- 
weis im  Koth  VII  66,  im  Blut  bei 
Gelbfieber  VIU  203. 

Hämatinometer  XVüI  406. 

Hämatmurie  bei  Intermittens  XII  500. 

Hamatoblast  I  698,  III  177,  IV  217, 
XI  138. 

Hämatocele  Till  573,  V  671,  IX  548, 
XXII  5,  Ursache  der  VII  25,  Peri- 
metritis bei  XV  198,  Blutungen  durch 
Xin  76. 

Haematocele  anteuterina  VIII  579. 
Haematocele  consecutiva  Vlll  575. 
Haematocele  extraperitonealis  VIII 579. 
Haematocele  intraperitonealis,  s.  retro- 

.  uterina  VII  20,  VIII  579. 

Haematocele  periuterina  VIII  579,  elek- 
trische Behandlung  der  XXI  668. 

Haematocele  spontanea  VIU  575. 

Haematocele  traumatica  VIII  575. 

Haematocele  tunicae  vaginalis  et  funi- 
culi  spermatici  VIII  575. 

Hamatococcus  I  402. 

Hamatocolpos  VIII  593,  XX  455,  mit 
Uterus  unicornis  XX  551. 

Hämatogen  VI  il. 

Hämatoidin  lU  180,  IV  418,  V  607, 

VU  413,  419,  VIU  210,  216,  XV 
580,  XXI  481,  im  Sputum  XVIU 
663,  im  Sputum  bei  Lungenabscess 
XU  137,  in  den  Achsencylindem  XVII 
17,  in  Cysten  IV  647. 

H&matolymphe  VI  172. 

Hämatom  Vm  591,  588,  VIU  633, 

XYI  338,  arterielles  I  413,  trauma- 


tisch  arterielles  I  434,  circumscriptes 
arterielles  I  435,  arteriell  renöses  I 
435,  Entstehung  durch  Phosphorver- 
giftung XV  557 ,  Metrorrhagien  bei 
XIII  76,  H.  der  Haut  bei  Hämophilie 
VIU  618,  der  Achselhöhle  I  149,  in 
der  Ellenbeuge  VI  144,  am  M.  stemo- 
cleidomastoideus  VI  313,  im  Psoas 
XVI  1 13,  im  M.  triceps  XIV  453,  bei 
Paralysis  V  196,  am  Trommelfell  XX 
167,  H.  des  Pharynx  XV  489,  der 
Gehirnhäute,  Reflexe  bei  XVIU  213. 
Haematoma  durae  matris,  Myosls  spa- 

stica  bei   XUI  617. 

Haematoma  funiculi  umbilicalis  XXII 

61. 
Haematoma  pancreaticum  II  441. 
Haematoma  perinterinum  VIII  579, 588. 
Haematoma  retrouterinum  VIII  592. 
Hämatometra  Vin  593,  VIII  634,  XXU 

5 ,  Unterschied    von   Schwangerschaft 

XVIU  53,  Perimetritis  bei  XV  198. 

Haematometra   unilateralis   XX   454, 

Operation  der  XX  457. 
Hämatomyelie  XVII  16,  35,   traumati- 
sche, Entartungsreaction  nach  VI  76. 

Hämatonosen  VIII  602. 

Haematopata  pluvialis  XIX  609. 

Hämatopericardium  VIII  634. 

Hämatophilie  VUI  615. 

Hämatoporphyrin  III  180. 

Hämatorrhachis  XVII  77. 

Hämatorrhoe  VIU  630. 

Hämatosalpinx  VIU  582,  596,  XX 
270,  273. 

Hämatothorax  VIII  634. 

Hämatoxylin  I  207. 

Hämatozoen  X  367. 

Hämaturie  Vni  602,  I  46,  H.  inter- 
tropica  VIU  606,  endemische  VI  245, 
VIII  350,  Vorkommen  an  der  Küste 
von  Mozambique  VIII  351,  Entstehung 
durch  mangelhafte  Sauerstoffzufuhr 
V  494,  durch  Leimftttterung  VUI 
191,  bei  Oanthariden Vergiftung  XIV 
380,   durch   Salicylsäure    XVII  217, 
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durch  Ealiumaoetat  X  612,  durch 
Schlangenbiss  XVII  558,  renale 
Hämaturie,  rothe  Blutkörperchen  bei 
m  169,  durch  Filaria  VII  202,  bei 
Albuminurie  XII  500,  bei  Tuberkulose 
der  Prostata  XVI  51,  bei  Tripper  XX 
144,  147,  durch  Hamröhrenstrictur 
IX  79,  bei  Melanämie  XU  680,  bei 
pemiciöser  Anämie  XV  439 ,  bei 
Nierencarcinom  XIV  408,  durch  Di- 
stoma  haematobium  X  369,  bei  acuter 
gelber  Leberatrophie  XI  636,  bei 
Scorbut  XVm  139,  bei  Pest  XV  448, 
bei  Polypen  der  Blase  III 40,  Lähmung 
nach  XVII  8,    Alzola  bei  I  328. 

Hämin  III  180,  Darstellung  von  VIII 
604. 

Häminprobe  III  220. 

Hämmer  in  Bergwerken  II  615. 

Hämochromogen  in  178, 180,  Spectrum 
des  XVIII  408. 

Hämocytolyse  III  170. 

Hämocytotrypsie  III  170. 

Hämodesmoblast  XIV  271. 

Hämodromometer  XI  366. 

Hämoglobin  III  167,  177,  VI  133, 
Eisen  im  VI  13,  synthetische  Bildung 
von  XIX  311,  Nachweis  von  III  217, 
Gehalt  der  Blutkörperchen  an  III 199, 
bei  Eiweissverlust  lU  195,  im  Harn 
IX    23,    bei   Abdominaltyphus   I  42. 

Hämoglobinämle  m  199,  Vin  612,  und 
Magengeschwür  XII  426. 

Hämoglobullneiwelss  VI  21. 
Hämoglobinurie   Tm  609,   HI  198, 

VII  189,  Hämatoidin  im  Harn  bei 
lU  181,  H.  nach  Bluttransfusion  HI 
190,  bei  Intermittens  XII  500,  paroxys- 
male I  278,  periodische  VI  524. 

Hämopericardium  VUI  636,  IX  418, 

480. 
Hämophilie  Ym  615,  I  690,  III  227, 

VIII  633,  Vererbung  der  VI  495, 
501,  Zahnextraction  bei  XXI  410, 
Petechien  bei  XV  456,  Cephalohäma- 
tom  durch  IV  89,   Epistaxis   bei  VI  | 


473,  MagenblntuBg  bei  XU  457, 
Darmblutung  bei  V  48,  MIlablfltaDg 
durch  Xin  229,  renale  Blntang  bei 
VIU  607,  Metrorrhagie  bei  XIU  76, 
Vorkommen  bei  Schwangerschaft  XVni 
77. 
Hämophthalmns  Tm  622^  dnreh  Gonts- 
sion  II  248. 

Haemopis  Sanguisorba  ni  204. 

Hämopneumartliras  Vin  333. 

Hämopneumothorax  HI  530. 

Hämoptoe,  vid.  Hämoptysis. 

Hämoptysis  ym  627,  633,  BeBchaffen- 
heit  des  Blutes  bei  XII  292,  Ent- 
stehung durch  Lungenwnnden  III 530, 
durch  Jod  X  469,  Simulation  von  XVI 
478,  H.  und  Lungenschwindsucht  XI 
593,  Beziehung  zur  Phthisis  XII  266, 
bei  Phthisis  XII  283,  Behandlung 
der  XII  323,  vid.  auch  Blutspeien, 
Lungenblutung. 

Hämorrhagie  (vid.  auch  Blutung)  Till 
630,  bei  Variola  acutissima  XX  610. 

Haemorrhagia  per  diabrosin  V  273. 

Haemorrhagia  cerebri  VIII  60. 

Haemorrhagia  meduUae  spinalls  XVII 
16. 

Hämorrhagischer  Marct  XII  234. 

HämorrhaphiUa  VIII  615. 

Hämorrhoiden  Ym  637,  anatomische 
Veränderungen  bei  VIII  639,  Symptome 
Vm  640,  Therapie  VIH  644, 

Erblichkeit  der  VI  501,  Simulation 
von  XVI  479,  und  Hypochondrie  X 
127,  bei  Fettsucht  VII  153,  Prosta- 
titis durch  XVI  31,  bei  Darmcatarrh 
V  62,  Hallucinationen  durch  onter- 
drückte  XVIII  331,  Niesekrampf  bei 
XIV  424,  elastische  Ligatur  bei  V 
552,  alkalisch-salinische  Quellen  gegen 
I  290. 

Hämorrhoidalbinde  X  14. 

Hämorrhoidalblutung  VIII  642,  pemi- 
ciöse  Anämie  durch  XV  433,  Er- 
krankung der  Highmorshöhle  durch 
unterdrückte  IX  519,   Hämatomyelie 
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durch  unterdrflckteXVII  18,  Meningitis 
spinalis  durch  Cessiren  XYII  81, 
Rflckenmarkshyperämie  durch  nnter- 
drückte  XVU  22,  Myelitis  durch  XVU 
26,  Gehimhyperämie  durch  Sistiren  der 
VIII 57,  Steigerung  der  H.  durch  Aloe 
I  316. 

Hämorrhoidale  Anlage  II  7. 
Hamorrlioidalkiioteii  bei  Phthisikern  XII 
299,  Mastdarmkühlung  bei  H.  X  23. 

Hamospasie  VIII  646. 

Hämostasie  VIII  646. 

Hämostatica  III  228,  zur  subcutanen 
Injection  X  151,  zu  Injectionen  X  407, 
Adstringentien  als  I  208,  Glühhitze 
als  IV  75,  Matico  als  XII  616,  Essig 
als  VI  632,  Penghawar  Djambi  als 
XY  302,  yid.  auch  Blutstillung,  Stip- 
ticnm  etc. 

Hämotaclionieter  XI  366. 

Hamothorax  XVI  338. 

Hangebauch    XX    461 ,    Lageverände- 

rungen  der  Leber  bei  XXI  178. 
Hangelampe  XVII  681. 
Häring,    Zusammensetzung    XIU    146, 

Befruchtung  beim  II  555,  giftiger  VII 

247. 
Häringslake,  Trimethylamin  in  XX  125. 
Härte  des  Wassers  XXI  205. 
Haeser'sche  ZaM  IX  7. 
Häntclienzellen  II  696. 

Hafer,  Asparagin  im  II  58,  Alkaloid  im 
XXI  596,  zur  Ernährung  bei  Thieren 
VI  564. 

Hafergrütze  II  300,  475,  Zusammen- 
setzung XIU  146. 

HafermeM,  Znsammensetzung  V  288, 
prftparirtes  VI  557. 

HaferscUeim  zur  Kuhmilch  VI  555. 

Haflkrng  Ym  646. 

Hagedorn-Dzondrsche  Schiene  VI  695. 

Hagelkorn  IV  119. 

Hagelschnflre  V  609. 

Hagenia  abysainica  XI  437. 

Hahnenscliritt  bei  Tabes  n  123. 

Haidelumig  IX  585. 

B6Al*]CiieyQlopädie  der  gm.  Eeükunde,  XXU.  2. 


Hainbuche  III  675. 
Hair  Dye  IV  579. 
Hair-Restorer  IV  581. 

Haken,  Wundvereinigung  durch  XIII  694, 
für  Oesophagusfremdkörper  XIV  551, 
scharfer  XX  13. 

Hakenbündel  VII  613. 

Hakenfortsatz  XIV  38. 

Halbbad  X  14. 

Halbcirkelförmige  Ganäle  der  Ohr- 
labyrinthe, Folgen  der  Verletzung  XXI 
126,  Erkrankung  der,  bei  Meni^re'scher 
Krankheit  XIII  22. 

Halbdiphthonge  XIX  14 1. 

Halbinvalidität  X  458. 

Halbmonde  (Gianuzzi)  VI   484,   XVm 

425,  426. 
Halbmondförmiger  Raum  bei  Pleuritis 

lU  488. 
Halbrinnen  XX  446. 
Halbschattenapparat  XIII  13,  16. 
Halbseitenläsion       des      Rückenmarks 

(Brown-S6quard)  XVII  18,    VI   72, 

XVn  42. 

Halbzugverblnde  VI  695. 

Haieine  saburrale  vn  488. 

Halitus  sanguinis  ni  163,  197. 

Hall  in  Oberösterreioh  YUI  647. 

Hall  in  Tirol  YUI  647,  Kochsalzwasser 
von  XI  186, 191,  als  Soolbad  XI  189, 
191. 

Hall  in  Württemberg  Ym  647,  als  Sool- 
bad XI  189,  191,  192,  Wasser  von, 
gegen   Keratitis   interstitialis    X  637. 

HaUein  YUI  648. 

Haller'sche  Flüssigkeit  XVU  182. 

Haller'sclier  Oefässring  XV  21. 

Hallstadt  II  712,  X  568. 

Halloway  AbführpiUen  VII  591. 

HaUucination  VI  217,   X  257,  XVni 

323,  hypnotische  XVni  331,  psychische 

XVIII  332,  bei  Hypnotisirten  X  79, 

durch  verbale  Suggestion  X  112,  bei 

Stigmatisirten  XIX  117,  bei  Verwirrten 

V  176,  bei  Melancholie  XH  688,  bei 

Delirien  V  153,  bei  Epilepsia  mitior 
Aufl.  ^ 
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VI  426,  bei  Manie  XII  529,  H.  des 
.  Gesichtes,  bei  Delirinm  tremens  V  166, 
als  Folge  von  Otitis  media  catarrhalis 
sicca  XIII  333. 

HaUucinations  dedoublöes  XYIII  328. 
Hallux  XXI  448. 
Hallux  valgus  XXI  456. 
Hallwyler  See  II  711. 

Halogene  als  Antidota  I  492,  494. 

Hals  YIII  648^  Missbildungen  und 
Formfehler,  Entzündungen  YIII  648, 
Neubildungen  VIII  652,  Maasse  des 
XI  208,  Bänder  des  XII  93,  Ader- 
lass  am  I  203,  Myxom  am  XIII 
650. 

HalsabscImeiden  als  Selbstmordart  XVIII 
249. 

Halsbinden  XI  61. 

Halsemphysem  durch  Oatbeterismus  der 
Tuba  Eustachii  XIY  588. 

Halsganglion,  Glycosnrie  durch  Zer- 
störung des  obersten  und  untersten 
XIII  6. 

Halskiemenflstel  XIV  567. 

Halslordose  XVII  93. 

Halsmuskeln,    Erkrankung  bei  progres- 
siver Muskelatrophie  XIII  599,  com 
binirte  Krämpfe  der  YIII  658,  Rheu- 
matismus der  XIII  612. 

Halsmuskelkrampf   YIII    656,    Elek- 

tricität  gegen  VI  99,  Simulation  von 
XVI  477. 

Halsmuskellälimung  YIII  659. 

Halsscoliosis  XVlII  631. 

Halssympathicus  YIII  660,  Lähmung 
und  Reizung  des  YIII  661,  Vaso- 
motoren des  VII  558,  560,  pressorische 
Fasern  im  YII  565,  Folgen  der  Aus- 
rottung des  YII  567. 

Halswirbel  XXI  308,  Processus  trans 
versi  der  VI  103,  Entzüudungen  der 
XVIII  619,  Caries  der  XVIII  623, 
Caries,  Muskelatrophie  der  Hände  bei 
XVn  12,  seitliche,  Erkrankung  der 
XVIII  631,  Osteom  der  XIV  486, 
Luxationen    der  XXI  338,    Luxation 


der,  bei  Neugeborenen  XI  24,  Broek 
der  XIX  220. 

Halsumsclüäge,  feuchte  X  23. 

Halsverkrümmung  YIII  648, 

Halswunden  YHI  664. 

Halszellgewebe,  Ent^Ondung  bei  Schar- 
lach XVII  469. 

Haltekinder  Yin  671,  VII  218. 

Halteria,  Conjngation  bei  II  573. 

Haltung  des  Fötus  X  704. 

Halys  Xvn  545. 

Hamamelis  virginica  YIII   676,   IX 

179,  gegen  Diarrhoen  V  336. 
Hamburg,  Medicinalbehörden  in  XII  636, 
Organisation  der  Krankenpflege  in  XI 
281,  Wasserversorgung  von  XXI  236, 
Typhuserkrankung  in  XYUI  695, 
Geisteskranke  in  X  531. 

Hamiltons  Gataplasma  lU  707. 
Hammam  Gorbos  vm  676. 
Hammam  Lif  YIII  676. 
Hammam  R'hira  XVI  640 
Hammelfett  VI  535,  XYUI  164. 
Hammelfleisch  VU  277,  287,  Zusammen- 

Setzung  XIU  146,  Carbunculosis  dureh 

VU  290. 
Hammeltalg,  vid.  Hammelfett. 
Hammer  YIII  163,  zur  Percussion  XV 

349,  für  Plombiren  XXI  419. 

Hammer- Ambos-Gelenk  YIII  163. 

Hammergriff,  Verbindung  mit  dem  Trom- 
melfell vm   161. 

Hammond'sche  Krankheit  II  128. 

Hampstead  YIII  677. 

Hamulus  VIII  176. 

Hamulus  pterygoideus  YIII  1 7  3 ,  XX  3  99 . 

Hand  YIII  677,  Operationen  an  der 
VIU  693,  Vergrösserung  einer  XX 
232,  Riesenwuchs  der  XXI 150,  Ecseoi 
der  V  572,  586,  Haltung  beiParalysis 
agitans  XY  184,  Schanker  an  den 
XVII  439,  Erkrankung  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  433,  Bäder  ftlr  die  X 
14,  künstliche  I  386,  XI  391. 

Handarbeiten  der  Mädchen  XYTI  692. 

Handarbeiter,  Constitution  der  IV  50S. 
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Handdeooctoriiim  X  373. 

Handfeuerwaffen  XXI  350. 

Handgelenk  Ym  677,  angeborene  Lu- 
xation des  yni  680,  Resection  des 
Vm  694,  Exarticnlation  imVm  696, 
Häufigkeit  der  Entzündung  im  VUI 
248,  entzündliche  Contracturstellung 
desYin  257,  Fixation  bei  Entzündung 
des  vm  273,  Arthrodese  des  XXI 
594,  Neurose  des  VUI  313,  Resection 
im  XVI  571. 

Handgriff,  doppelter,  von  Smellie  XXI 
292. 

Handknochen,  Häufigkeit  der  Brüche  an 
den  VII  327. 

Handinngen,  automatische  II  291. 

Handrücken  Vm  679. 

Handschrift  und  Schülermyopie  XVII 
683. 

Handschweisse  bei  Hysterie  X  191. 

Handverkrümmung  VIII  691. 

Handwerker,  die  Staubarten  ausgesetzt 
sind  I  648,  Lebensdauer  der  H.  II  641. 

Handwurzel  VüI  678. 
Hanffaden  zur  Ligatur  VII  584. 
Hanföl  XIV  492,  Seife  aus  XVIII  228. 
Hanfranchen  als  Ursache  von   Schlaf- 
sucht XVII  542. 
Hanfsamen  III  612. 

HanfiBpinner,  Bronchialcatarrh  bei  III 389. 

Hangen  als  heilgymnastische  Uebung 
IX  244. 

Hannover,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  283,  Wasserversorgung 
von  XXI  236,  Taubstumme  in  XIX 
502,  505,  Irrenstatistik  von  X  552, 
Geisteskranke  in  X  530. 

Hapsal  ym  698,  Seeschlammbad  von 
XIII  387. 

Hardwickia  pinnata  IV  550. 

Harkany  Till  698,  XVIII  106,  109. 

Harn  IX  5,  allgemeine  Eigenschaften 
IX  6,  Bestandtheile  des  IX  14,  Sedi- 
mente des  IX  21  (vid.  auch  Harn- 
sedimente),  heterogene  Hambestand- 
theile  IX  25, 


Klären  von  I  265,  268,  Aciditäts- 
bestimmnng  im  XIX  668,  Bestimmung 
der  Chloride  im  XIX  678,  Bestimmung 
der  festen  Bestandtheile  V  249,  Kroatin 
im  XI  356,  Indican  im  X  334,  Allan- 
toin  im,  der  Neugeborenen  I  310, 
fremde  Stoffe  im  XVUI  184,  UrobUin 
im  XX  429,  Leucin  im  XII  57,  Tyrosin 
im  XX  328,  Pepton  im  XV  347, 
Pepton  im,  bei  acutem  Gelenkrheu- 
matismus VIII  319 ,  Pepsin  im  XV 
334,  Milchzucker  im  XIII  111,  Flno- 
rescenz  des  VII  297,  Gelbfärbung  des, 
durch  Frangula  VII  343,  tintenartige 
Färbung  des,  durch  Fructus  myrsines 
I  487,  Alizarin  im  XXI  586,  Brenz- 
catechin  im  III  341,  Verhalten  nach 
Einnahme  von  Copaiva-  und  Cubebenöl 
XIV  499,  Ursache  der  Rothfärbnng 
durch  Eisenchlorid  I  143,  Vorkommen 
von  Ei  weiss  im  normalen  I  270,  Ei- 
weiss  im  I  268,  Verhalten  nach  San- 
toningebrauch  XVII  307,  308,  bei 
Säurevergiftang  XVII  176,  Butter- 
säure im  III  588  ,  Fett  im  (vid. 
auch  Fett  und  Lipurie)  II  432,  IV 
294,  XII  108,  Fett  im,  bei  Gelb- 
fieber VIII  203,  blauer  Harn  X  336, 
Leukomaine  im  Harn  XII  69, 
Typhusbacillen  im  I  57,  Amöben  im 
X  367 ,  Echinococcusblasen  im  V 
514,  Proglottiden  im  IX  300,  Ver- 
halten im  Fieber  VII  186,  bei 
Intermittens  XII  500,  bei  Magendila- 
tation XII  447,  bei  Gicht  VIII  400, 
bei  Leukämie  XII  65 ,  bei  Urämie 
XXII  92 ,  bei  croupöser  Pneumonie 
XU  204,  bei  Neurasthenie  XIV  294, 
bei  chronischer  Nephritis  XIV  396, 
bei  Osteomalacischen  XV  69,  unwill- 
kürliche Entleerung  bei  Blasenscheiden- 
fistel  III  43,  Alkalescenz  des,  bei 
Cystitis  III  26 ,  bei  Croup  und 
Diphtheritis  der  Blasenschleimhaut  ni 
27,    bei  Gangrän  der  Blase   III  29, 

bei  Ascites  II  51,  bei  Abdominaltyphas 
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I  42,  bei  Diarrhoe  V  331,  bei  Diabetes 

V  255 ,  Menge  bei  eingeklemmten 
Brüchen  III 437,  Verhalten  bei  Yomitus 
gravidaram  VI  507 ,  bei  Nephritis 
scarlatinosa  XVII 475,  bei  progressiver 
Mnskelatropbie  XIII  597,  bei  Ure- 
thritis anterior  XX  145 ,  bei  chro- 
nischem Tripper  XX  149,  Veränderung 
des ,  durch  Rückenmarkserkrankung 
XX  256,  Balanitis  durch  stagnirenden 

II  360,  Sammeln  bei  Vergiftungen 
Vm  424,  und  vide  auch  die  folgenden 
Stiehworte. 

Harnabscess  IX  27^  80. 

Hamabsonderung ,  Theorie  der  XVIII 
176,  beim  Fötus  VI  181,  H.im  warmen 
Bade  II 335,  alkalische  Reaction  hierbei 
II  335,  Vermehrang  durch  Pilocarpin 
X  2 18,  bei  Cholera  IV  241 ,  bei  Hysterie 
X  197,  bei  Inanition  X  322,  im  Puer- 
perium XVI  187,  Beziehung  zu  Pem- 
phigus XV  299,  Plethora  bei  Störungen 
der  m  192. 

Harnblase  UI  9,  Epithel  der  VI  488, 
Muskelfasern  der  XUI  524,  glatte 
Muskelfasern  in  der  XIII  526 ,  Con- 
traction  der,  durch  Reizung  des  Pedun- 
culus  VIII  132,    Endoskopie  der  Bl. 

VI  279,  Endoskopie  der  erkrankten  H. 
VI  287,  Hämorrhagie  der  XV  448, 
Zottengeschwülste  in  der  XV  161, 
Syphilis  der  XXI  143,  trabecnlftre 
Hypertrophie  der  X  59,  Ruptur  der, 
bei  Extrauterinalschwangerschaft  VII 
27,  Blutung  bei  acuter  gelber  Leber- 
atrophie XI  635,  Saroom  der  XVII 
323,  Abscess  der  I  112,  Schutz  der, 
vor  Hiebwunden  n  445,  extraperi- 
toneale Verletzung  der  H  445,  Ab- 
normität der,  als  Ursache  des  Frucht- 
todes I  116,  Entleerung  der,  durch 
Aspirationll  66,  Methode  der  Reinigung 
der  X  375,  Faradisation  der  VI  122. 

HamblasenbaucMstel  IX  35. 
Harnblasenleistenflstel  IX  35. 
Harnblau  X  336. 


Hamconcremente,  vid.  Hamateiiie. 
Hamcylinder  im  Harn  IX  25. 
Hamcysten  IV  652. 
Harndiphtherie  IX  595. 
Harndrang  bei  Diabetes  V  258,  bei  Tripper 
XX 1 4  7 ,  bei  Coronararterienerkrmnkuog 

IX  407,  bei  Peritonitis  n  396,  \m 
Hysterie  X  187,  bei  Schwangeren 
XVIII  58. 

Harnentleerung,  Mechanismus  der  XYI 
674,  Störungen  in  der,  bei  Prostata- 
hypertrophie XVI  40,  bei  Hypospadie 

X  176,  Störungen  in  der,  dnreh  Him- 
schenkelverletzung  Vn  633. 

Hamfarbe  IX  9. 

Hamfarbstoffe  IX  32  ^  bei  Abdominal- 
typhus I  42. 

Hamfleber  IV  66. 

Hamflstel  Et  84,  IH  42,  IX  80, 
Amenorrhoe  bei  I  340. 

Harngährung,  alkalische  YII 121,  IX 12, 
saure  IX  11. 

Harngries  IV  4l6,  425,  Mittel  gegen 
XXI 148,  Alzola  bei  1 328,  Wildungen 
gegen  XXI  300,  kohlensaures  Natron 
bei  XIV  106. 

Haminflltration  IX  44 ,  80,  nach  der 
Urethrotomie  XX  421,  in  der  Schenkel- 
beuge XVII  496,  498. 

Hamkanälchen  (vid.  auoh  NierencanAl- 
chen)  XIV  368,  Epithel  der  XXI  463, 
gewundene  Brüokenf&den  an  den  XXI 
476. 

Hamküpe  vn  80. 

Harnleiter,  Epithel  der  VI  488,  Hjdro- 
nephrose  bei  doppelten  IX  689,  Fehlen 
eines  1X690,  Blutung  aus  dem  VIII 606. 

Hamleiter-Blasen-Sclieidenflstel  ni  43. 

Harnmenge,  tägliche  und  jährliche,  pro 
Kopf  der  Bevölkerung  XVIII  671, 
672,  bei  Mitralfehlern  IX  359,  Ver- 
mehrung der  XVin  181,  Vermehrung 
bei  Sclerose  der  Eransarterien  1X407, 
vid.  auch  Harn,  Hamabsonderung  und 
das  Folgende. 

HamBohoidenflstel  m  48,  51. 
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Harnverminderimg  XVül  183,  Vermin- 

deroog  bei  Eolampsie  ¥527. 

Hamorgane,  Statistisches  über  Krank- 
heiten der  Xm  462,  475. 

Hamrölire  (die  hier  fehlenden  Schlag- 
worte finden  sich  bei  Urethra),  männliche 
IX  50^  Gefftsse  der  IX  56,  des  Weibes 
IX  60,  Erflmmnngen  der  IV  57,  glatte 
Mnskelfasem  in  der  XTTT  526,  Epithel 
der  VI  488,  Cylinderepithel  in  der 
VI  484,  Pars  membranacea  der  XX 
415,  Endoskopie  der  VI  265,  275, 
Endoskopie  der  erkrankten  VI  282, 
Specnlum  ftir  V  321,  Spaltung  der 
Xni  308,  congenitale  Spaltung  der 
oberen  Wand  VI  457,  Verschluss  der, 
als  Fötalleiden  VII  316,  Erytheme 
durch  Reizung  der  XX  260,  Brennen 
in  der,  bei  Darmcatarrh  V  60,  Com- 
pression  durch  einen  Beckenabscess 
XVIII  628,  Schanker  in  der  XVH 
440,  449,  syphilitische  Veränderungen 
der  XIX  372,  XXI  144,  Suppositorien 
ftlr  XIX  264 ,  Psychrophor  gegen 
Neuralgien  der  X  24,  Injectionen  in 
die  X  407. 

Harnrolirenabscess  IX  27. 
Harnröhrenblutung  VIII 605,  bei  Tripper 
XX  144,  Stillung  der  XIX  492. 

Hamrölirencarunkel  IX  62. 

Harnröhrenentzündung,  vid.  Urethritis. 

Hamröhrenflstel  IX  37,  Perlgeschwulst 
an  XV  418. 

Hamröhrenkrampf  IX  62. 
Hamrölirenschanker  III  539,  XX  146. 
Hamrölirensclieidenftstel ,    vid.  Fistula 
▼esico-urethralis. 

Hamrölirensoh Windel  XXI  128. 
Hamrölirensecret    beim    Tripper    XX 

145. 
Hamrölirenspiegel  VI  265. 
Hanirölirenstäbchen  XX  154. 
HamrohrenvereDgernng  IX  62,  Ischurie 

bei  X  671,  Myelitis  durch  XVII  26, 
Ineontinens  durch  VI  362,  Lähmung 
dnreh   XVm    495,   als  Ursache   der 


Sterilität  XIX  91,  Hamabscess  durch 
IX  28. 

Hamröhrenzerreissnng  IX  98. 

Hamrulir,  einfache  V  249,  vid.  auch 
Diabetes  insipidas. 

Hamsack  I  311. 

Hamsaores  Ammoniak  IX  22. 

Hamsänre  IX  109,  8,  Beziehungen 
zum  Allantoin  1310,  Verhältniss  des 
Stickstoffs  zum  Kohlenstoff  I  260,  Be- 
ziehung zu  den  Xanthinkörpem  XXI 
376,  aus  Ammoniaksalzen  XIX  310, 
Menge  der,  im  Harn  X\ail  182,  H. 
im  Harnsediment  IX  21,  Vorkommen 
im  Schweiss  X\1II  184,  in  Pem- 
phigusblasen  XV  290,  im  Harn,  bei 
Abdominal typbus  I  42,  im  Blute  bei 
Gicht  VUI  400,  im  Fieber  VII  187, 
Verhalten  im  Harn  bei  Flecktyphus 
VII  269,  Abscheidung  der  H.  bei 
tuberkulöser  Meningitis  VIII  43,  Ver- 
mehrung im  Harn  bei  Leukämie  XII 
65,  Nierensteine  aus  H.  XIV  415, 
Vorkommen  in  Steinen  III 52,  Wirkung 
auf  die  Hornhaut  VIII  407. 

Hamsänredlathese  V  339. 
Hamsänredyscrasie  lU  203. 

Hamsänreinfarcte  der  Niere  bei  Neu- 
geborenen VI  322. 

Harnsaure  Salze  IV  415. 

Harnsäuresteine  IV  421. 

Harnsecretion ,    vid.    Harnabsonderun«:. 

Harnsedimente  IV  415,  IX  21,  im  Fieber 
Vn  187. 

Harnstauung,  Albuminurie  nach  I  280. 

Harnsteine  IV  420,  416,  als  Ursache 
von  Gelenkneurose  VIII 310,  alkalisch- 
salinische  Quellen  gegen  1 290,  Benzoä- 
Eäure  gegen  II 6 1 0,  Contrexeville  gegen 
IV  520,  Marienbad  gegen  XII  547. 

Harnstoff  IX  115,  I  258,  VI  530,  Ver- 
hältniss  des  Stickstoffs  zum  Kohlenstoff 
I  260,  Synthese  des  XIX  308,  Bildung 
ans  Amidosäuren  und  Ammoniaksalzen 
XIX  309,  Spaltung  des  VII  122, 
entsteht  nicht  durch  Evdl^viVl^^^  ^^w 


342 


GENERAL-REGISTER. 


KaliumpermaDgaoat  auf  Eiweiss  1 255, 
Vorstafen  des  I  260,  Ort  der  Bildung 
im  Körper  I  261,  Bildnng  aus  Ammo- 
niak I  351,  aus  Asparagin  II  58,  Vor- 
kommen im  diabetischen  Harn  V  256, 
in  der  Galle  YII  415,  in  der  Lymphe 
XII  366,  im  Schweiss  XVUI  115, 
184,  im  Schweisse  bei  Cholera  lY  243, 
im  Speichel  XVIII  183,  Einwirkung 
auf  Blutkörperchen  III  170,  Verhalten 
im  Fieber  VII  186,  Verminderung 
bei  acuter  gelber  Leberatrophie  XI 
636,  Abnahme  bei  Morbus  Addisonii 
I  186,  Vorkommen  auf  der  Haut  bei 
Urämie  XXII  93,  Vermehrung  des, 
durch  Wasser  VI  529,  Zerfall  als  Ur- 
sache des  Geburtseintrittes  XXI  242, 
bei   incompleter  Inanitlon  X  326. 

Harnstoffferment  vil  121. 

Harnstoffmenge ,   vid.    auch    Hamstoflf. 

Harnstoffruhr  II  301. 

Harnträufeln  XVI  480,  bei  Epispadie 
VI  460,  bei  Hysterie  X  197. 

Hamimtersuchung  IX  5^  Bestandtheile 
bei  der  normalen  IX  14  (vid.  auch 
Harn). 

Harnverhaltung  (vid.  auch  Anurie, 
Ischurie)  X  569,  bei  Apoplexie  VIÜ 
65,  durch  Harnröhrenstricturen  IX  78, 
bei  Fissura  ani  XII  602,  bei  Paranoia 
XV  233,  bei  Prostatahypertrophie  XVI 
36,  im  Puerperium  XVI  211. 

Hamwinde,  schwarze  VIII  611. 

Hamzucker  XIII  6. 

Harnzwang  XIX  223. 

Harpune  für  die  Acidopeirastik  I  229. 

Harpyla  vlnula  XIX  610. 

Harrodsburg  IX  124. 

Harrogate  IX  124t. 

Hartenstein^s  Legumlnose  V  288. 

Hartkautschuk  XXI  55. 

Harzburg  IX  124. 

Harzcanäle  XXI  497. 

Harze  IX  124,  burgundisches  XV  261, 

als  Diuretica  V  424,    als  Excitaatia 

VI  645. 
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Harzsäuren  mit  adstringirenden  Bigoi- 
Schäften  I  207. 

Harzsalbe  XVII  202. 

Harzseifen  XV  261. 

Haschisch  I   408,   III   613,   X  233, 

Dementia  durch  V  179. 
Haselnussöl  11  300. 
Hase,  Fleisch  des  VII  277,    Haar  des 

Vni  537. 

Hasenauge  XI  456. 
Hasenhaarschneidekrankheit  XIX  52. 
Hasenscharte  IX  125,  XIU  282,  306, 

XIX  30,    Erblichkeit  der   XIU  274, 

bei  Moral  insanity  XIU  394,  Emflius 

auf  das  Saugen  I  343. 
Hastings  EL  132. 
Haube,  Beziehung  zum  optischen  Apparat 

VII  668 ,   zu  den  Reflexen   VU  669. 
Haubenkern,  rother  VII  625,  631. 
Haubenstrahlung  VU  619. 

Hauch,  elektrischer  VI  125. 
Hauhechel  XIV  597. 
Hauptbrennpunkt  XVI  514. 
Hauptdotter  V  664. 
Hauptkernkörper  XXI  490. 
Hauptmeridiane ,  Lagebestimm  nng  der, 

bei  Astigmatismus  II   115. 
Hauptschliessung  VI  44. 
Hauptverbandplatz  XXI  59. 
Hauptzellen  XVUI  173,  der  Labdrflseo 

V  443,  XV  335,  des  Magens  XV  335. 
Haus,  Austrocknung  des  II  460. 
Hausarzt,  Atteste  vom  U  148. 
Hausbaracke  XIU  125. 
Hausen  VII  250. 
Hausenblase  VUI  189,  IX  132,  X  223, 

ostindische  III 675,  IV  575,  chinesische 

und  japanische  VIII  195. 
Hausgesinde,  Mortalität  des  II  643. 
Hauskehricht,  Jahresmenge  pro  Kopf  der 

Bevölkerung  XVIII  672. 

Hausschwamm  IX  133. 
Hauspilz  IX  133. 
Hausreisch  IX  133. 
Haustra  V  39. 
Haustus  XIII  360. 
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Haut  und  Hantorgane  EL  136,  Stractur 

der  IX  141,  Bau  der  Lederhaot  IX 
141,  die  Oberhaut  IX  147,  die  nor- 
malen Regenerations-  und  Wachs- 
thamserscheinangen  der  Epidermis  IX 
150,  subcutanes  Gewebe  und  Drflsen 
der  H.  IX  153,  Blutgefässe  der  IX 
155,  Lymphbahnen  und  Nerven  der  H. 
1X156,  der  Nagel  IX  158,  Ent- 
wicklungsgeschichte der  IX  159, 

Cholesterinfett  in  der  XI  460,  Cen- 
trum  fOr  die  Empfindung  der  VU  606, 
Empfindlichkeit  der,  für  den  Strom  VI 
80,  Teränderte  Widerstandsfähigkeit  der 
XX  259,  H.  und  Wärmeregulirung  XXI 
618,  neurotische  Atrophie  der  XX 
209,  Folgen  der  Reizung  der  VII  564, 
Affection  der  Gefässnerven  YII  574, 
Folgen  der  Anämie  der  I  406,  Blut- 
blase der  VIII  591,  Blutungen  unter 
der  H.  bei  Gelbfieber  VÜI  202,  Steige- 
rung des  Blutdrucks  durch  Berührung 
der  VII  564,  Blutungen  in  die  H. 
bei  Phosphorvergiftung  XV  556,  Ver- 
änderungen der  H.  bei  Intermittens 
XII  499,  Schwarzwerden  der,  bei 
Paralyse  V  196 ,  Schwarzfärbung 
durch  Gebrauch  von  Blei  und  Schwefel 
III  95 ,  Verhalten  der ,  gegen  Gifte 
X  441 ,  Verhalten  bei  Inanition  X 
324,  Wirkung  von  Arsen  auf  die 
I  677,  Haut  der  Neugeborenen  XI  22, 
H.  bei  Phthisikern  XH  287,  bei 
Greisen  XU  542,  Knochen  in  XIV 
275. 

Haut-mal  VI  388,  399. 
Hantabsonderangen   und  Gangrän    bei 

Variola  XX  624. 
Hautabschürfung  VI  646. 

Hautausdunstung,  widerliche,  bei  gelbem 
Fieber  VIII  201. 

Hautausschlag  (vid.  auch  Hautkrankheit, 
Exanthem  etc.),  durch  Fleisch  VU 
292,  durch  Fische  VII  248,  durch 
Schlangenbißs  XVII  558,  bei  Malaria 
XII  501,  bei  Orangenscbälern  II  266, 


bei  Trichinose  XX  101 ,  nach  Anti- 
pyrin  I  550,  durch  Jod  X  469, 
durch  Salicylsäure  XVn  217,  Teplito 
gegen  XIX  548,  chronische,  contra- 
indiciren  Selbststillen  der  Mütter  1 342, 
nässende,  erdige  Mineralquellen  gegen 
VI  514. 

Hautcontusion  XVI  337. 

Hautcysten  IV  650. 

Hautdegenerationen,  Gliedabsetzung  bei 
I  369. 

Hautdiphtheritis  V  405. 

Hautdrüsen,  Brückenfäden  an  den  Zellen 
der  XXI  476. 

Hautechinococcus  V  521. 

Hautempflndung  vn  658. 

Hautemphysem  (vid.  auch  Emphysem  der 
Haut)  IX  161^  des  Penis  XV  306,  bei 
Luxationen  des  Schnltergelenks  XVm 
27,  durch  Perichondritis  XV  384,  bei 
penetrirenden  Brustwunden  lU  529, 
Scarification  bei  XVU  603. 

Hautentzündung  (vid.  auch  Dermatitis) 
VI  355. 

Hautepithel  VI  488. 

Hauterive  IX  161,  XXI  133. 

Hautfascien  vn  94. 

Hautfärbung  bei  Morbus  Addison ii  1 184, 
schwärzliche,  bei  Akrodynie  I  246. 

Hautflbrome  VII  168,  Molluscum  verum 
der  vn  170. 

Hautflnnen  IX  292. 

Hautflügler,  Gift  der  U  673. 

Hautgangrän  bei  Abdominaltyphus  I  54, 
bei  Cholera  IV  244,  bei  Herzabscess 
IX  424 ,  bei  Sclerema  neonatorum 
XVIII  347,  bei  Lymphangitis  XH 
361,  H.  neuropathischen  Ursprungs 
XX  242. 

Hautgries  XIII  224. 

Hauthömer  im  Gesicht  VUI  373,  in 
der  Hohlhand  VIII  693,  am  Penis 
XV  316. 

Hautjucken  XVI  78,  bei  Diabetes  V 
259,  bei  Icterus  VIII  213,  bei  Urämie 
XIV  396,  Campher  gegen  X  621. 
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Hautkranklieiten  im  Allgemeinen  IX 
163^  H.  neuropathischen  Ursprungs  XX 
239  u.  ff.,  sympathische  XX  259, 
tropische  XX  184,  kfinstliohe  £rzeu- 
gong  von  XVI  458,  Vorkommen  von 
H.  in  Aegypten  VUI  350,  H.  und 
Asthma  II  90,  Vorkommen  bei  Idioten 
X  241,  bei  Leukämie  XII  64,  bei  pro- 
gressiver Muskelatrophie  XIII  597,  nach 
der  Impfung  X  277,  bei  Schwanger- 
schaft XVIU  58,  bei  WeiFscher  Krank- 
heit XXI  263,  bei  Neuritis  XIV  311, 
bei  Pellagra  XV  278,  als  Oomplication 
der  Grippe  XXI  630, 

Akratothermen  gegen  I  243,  Alaun 
bei  I  252,  Alveneu  bei  I  325, 
Am61ieles-Bains  bei  I  339,  Apo- 
qnindo  gegen  I  627 ,  Askern  bei 
II  58,  Kissiugen  gegen  XI  48,  La 
Porretta  bei  XVI  6,  Lenk  gegen  XII 
59,  Levico  gegen  XII  80,  Ofener 
Thermalbäder  gegen  XIV  555,  Rira 
gegen  XVI  640,  Soolbäder  gegen  XI 
188,  Wasser  von  Ohalles  bei  I  228, 
chronische,  Schwefelmoor  gegen  XIII 
386,  chronische,  Wintercuren  bei  XXI 
304,  prolongirte  Bäder  bei  II  340, 
Seife  bei  XVIII  231,  schweflige  Säure 
gegen  XVII  187,  Resorcin  gegen  XVI 
585,  Pulsatilla  gegen  XVI  264, 
Pilocarpin  bei  X  220,  Phosphor  bei 
XV  544,  Olivenöl  gegen  XIV  592, 
Oleate  gegen  XVIII  233,  Rohlensäure- 
bäder  gegen  VII  476,  Kohlensäure 
gegen  XI  225,  centrale  Galvanisation 
bei  VI  113,  Glycerin  bei  VIII  473, 
Jodkalium  gegen  X  475,  vid.  auch 
Hautausschläge,  Exanthem  etc. 

Hautkrebse  III  653,  XII  436. 
Hautkrisen  bei  Kräutersaftcuren  XI  231, 

nach  Kaltwassercuren  VII  372. 
Hautlymphome  bei  Leukämie  XII  379. 

Hautmyome  XIII  635. 

Hautnarben,  Amyloidkörper  in  I  401, 
Deformitäten  durch  V  130,  Perlge- 
schwulst an  XV  418. 


Hautnerven,  Fieber  nach  Erregong  der 

I  535. 
Hautödem  bei  Trichinose  XX  101. 
Hautpapillome  XV  161,  halbseitige  XX 

233,  neuropathisohes  XIII  664. 
Hautparasiten,  Anis  gegen  I  475,  vid. 

auch  die  einzelnen  Parasitennamen. 
Hautpflege  und  Körpergewicht  XI  195. 

Hautphlegmone  IX  167. 

Hautpocke,  Entstehung  der  XX  627. 

Hautpore  VIII  540. 

Hautrefiexe  bei  acuter,  atrophischer  Spi- 
nallähmung  XVIII  467,  bei  Dementia 
paralyticaV  197,  bei  Kinderlähmang 
X  684,  Prüfung  bei  Apoplexie  VIII 
64,  Steigerung  bei  schlaffer  Bnlbär- 
paralyse  XVUI  486. 

Hautregeneration  XXI  359. 

Hautreiz,  Beziehung  zum  Athmnngs- 
centrum  I  620,  Wirkung  von  VI  464, 
H.  bei  Angina  pectoris  I  464. 

Hautresorption  VI  379,  XVI  594. 
Hautrotz  XVI  651. 
Hautschmiere  VII  300. 

Hautsensibilität  im  hyd  roelektrischen 
Bad  IX  681,  bei  Hypnotischen  X  76, 
bei  Radialislähmung  XVI  372. 

Hautsclerem,  cicatrisirendes  XVIII  352. 

Hautsyphilld  XIX  341,  maculöses  XIX 
344,  papulöses  XIX  346,  bei  Neuge- 
borenen XIX  376,  vid.  auch  Syphilid. 

Hauttalg  VIII  541,  Absonderung  des 
XVIII  173,  Caseln  im  I  258,  Hypcr- 
secretion  von  XVIU  161. 

Hautüberpflanzung  (vid.  auch  Trans- 
plantation) bei  Unterscheukelgeschwflr 
XX  348. 

Hautverbrennung,  Darmgeachwfire  nach 
V  80,  Mikrocyten  durch  III  198. 

Hautverfärbung  bei  Melanämie  XII  681. 

Hautwarze  XV  160. 

Hautwassersucht  I  411. 

Havanna,  Sterblichkeit  in  XI  550. 

Havers'sche  Canäle  XI  131,  141,  150, 

Durchmesser  der  XI  136. 

Havre  de  Orace,  Le  IX  179. 
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Hayagift  XXn  5 ,  78  (die  Etymologie 
ist  an  erster  Stelle  richtig,  an 
letzterer  aus  ünkenntniss  falsch  an- 
gegeben). 

Hayem'sclie  Flflssigkeit  lU  170. 
Hazeline  IX  17». 
Heart  starvation  IX  488. 
Heatfever  IX  534. 
Heatstroke  XI  534. 
Hebeammen,  vid.  Medicinalpersonen. 
Hebel  zum  Zahnziehen  XXI  406. 
Hebeplirenia  V  186,  XVI  150,  in  der 

Entwicklung  XUI  34. 

Heber  X  413. 

Hebetudo  Visus  I  480,  H  73. 
Hebra'scke  Salbe  ül  113. 
Hebestehen  IX  242. 
Hechlngen  IX  179. 

Hecht,  Angengrundbild  beim  XIV  692, 
Finnen  im  IX  298,  Botriocephalus- 
larven  im  X  368. 

Hectic  fever  XX  177. 
Hectik  XII  539. 
Hedera  Helix  IX  179. 
Hedera  terrestris  XI  231. 
Hedge  Hyssop  VIII  504. 
Hedrocele  lU  459. 

Herd,   hämorrhagischer  VUI  633,    635. 

Herderkranknng  des  Gehirns,  Local- 
diagnostik  der  VIII  75 ,  bei  Variola 
XX  625. 

Herdphlegmone  IX  167. 

Herdsclerose,  disseminirte  V  184. 

Heeresergänzimg  XVI  434. 
Heereskrankheiten  IX  179. 
Heeres-Sanitätsdienst  IX  229. 
Heeres-Sanitätsstatistik  IX  229. 

Hefe  m  360,  XXI  269,  Wirkung  auf 
Milckzucker  XIII  111,  Wirkung  der 
VU  122,  Gebranch  als  Antiscorbuticum 
XVm  143. 

Hefegift,  schweflige  Säure  als  XVII  186. 

Hefezellen ,  Wiederaufleben  gefrorener 
I  401. 

Hefher'sche  Differentiallampe   II  592. 
Heftpflaster  III  112,  XUI  679,  XVm 


384,   zur  Compression   IV  405,   znm 

Druckverbande  XXI  50. 
Heidelbeeren  XIII  641,  Koth  nach  Ge- 

nuss  von  VII  65. 
Heidelbeerfarbstoff  I  305,  zur  Prüfung 

auf  Salzsäure  XII  421. 
Heiden  IX  238. 
Heilanzeige  X  329. 
Heilaufgabe  X  329. 

Heilbronn,  Kochsalzwasser  von  XI  186. 

Heilgymnastik  IX  238  (vid.  auch  Gym- 
nastik). 

HeUigenhafen  IX  249.  . 

Heiligenkraut  XVII  306. 

Heiliger  Damm  IX  249. 

Heilung  IX  249,  Naturheilung  IX  250, 
Eunstheilung  IX  273,  von  Wunden 
XXI  355,  von  Infectlonskrankheiten  X 
352. 

Heimweh  III  327,  XII  699,  Ursache 
der  Chlorose  IV  213,  vid;  auch  No- 
stalgie. 

Heinrichsbad  IX  284. 
Heirat,    Einfluss    auf    Sterblichkeit    XI 
552,  von  Herzkranken  XXII  33. 

Heiratsalter  V  589. 

Heiratsdauer  V  588. 

Heiratsfrequenz  V  588. 

Heiratsziffer  VII  541. 

Heiserkeit  XIX  122,  bei  Eehlkopfge- 
schwülsten  XI  498,  bei  Wurstver- 
giftung XXI  372. 

Heisshunger  III  580,  bei  Hysterie  X 189. 

Heisswasserklystiere  IV  337. 

Heizung  als  Ventilationsmittel  XX  677,  in 
Krankenwagen  XVII  295,  in  Kranken- 
häusern XVm  575. 

Hektik,   vid.   Hectik. 

Helcopoesis  VII  324. 
Helenenquelle  von  Wildungen  XXI  300. 
Helenin  IX  285,  XXI  584. 
Helenium  IX  285. 
Helgoland  IX  285. 
Helianthgerbsäure  IX  286. 
Helianthus  annuus  IX  286,  II  454, 
Moxe  aus  XIII  511. 
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Heliclirysiim  arenarinm  XIX  148. 
Heliotherapie  EL  286. 
Heliotrop  IV  556,  557. 
Heliotropgemcli  IV  559. 
Heliotropium  gegen  Scorpionengift  XVIII 
146. 

Heliotropium  enropaeum  I  403. 

HeUotropöl  IV  556. 

Hellx  VIII  152. 

Helix  aspersa  IX  286. 

Helix  pomatica  IX  286. 

Helix  vermiculata  IX  286. 

Heikoplastik  IX  286. 

Helkose  IX  286. 

Helleborein  IX  287,  XXII  20. 

Helleborin  IX  287. 

Helleborus  foetidus  IX  287. 

Helleborus  niger  IX  286,  Anwendung 

bei   Melancholie    XII  705,    als   Anti- 

syphiliticum  I  504. 

Helleborus  offtcinalis  IX  287. 
Helleborus  orientalis  IX  287. 
Helleboras  viridis  IX  286. 
Helleborusvergiftung,  Aether  bei  1 501. 
HelligkeitstabeUe  XVII  665. 
Heller'sclie  Blutprobe  VIII  603. 
Heller's  Urometer  IX  7. 

Hellevisk,  Seeschlammbad  von  XIII  387. 

Hellsehen  X  76. 

Helmbuschviper  XVII  545. 

Helmerich'sche  Salbe  XVII  349. 

Helmlioltz*sclie  Raddrebung  II  213. 

Helmintbeu  IX  288,  im  Darmcanai  I 
483,  und  Tetanie  XIX  556,  und  Epi- 
lepsie VI  415,  Krämpfe  durch  V  537, 
vid.  auch  das  Folgende. 

HelmintMasis,  Mydriasis  bei  XIII  616, 
Aphonie  bei  I  612,  Aphasie  durch 
I  607 ,  Reflexkrämpfe  des  Gesichtes 
durch  VIII  386,  und  Chorea  IV  271. 

Helminthiasis  oxyurica  V  53,  62. 

Helminthocborton  I  485. 

Helouan  IX  304,  XXI  304,  als  Winter- 

onrort  XXI  307. 
Helm,  amerikanischer  XIII  137. 

HemautUn  IX  304t. 


Hemanthus  toxicarius  IX  304^  XXH 

78. 

Hömatosine  VI  21. 

Hemden  XI  61,  des  Soldaten  XCQ  140. 

Hemeralopie  IX  305,  bei  Retinitis  XIV 
243,  244,  bei  Retinitis  pigmentou 
XIV  263,  bei  Xerophthalmas,  bei  Oph- 
thalmia braziliana  X  652,  XXI  395, 
nach  Scorbut  XVIII  140,  Vorkommea 
in  Arabien  VIII  352,  bei  Sehwmng««^ 
Schaft  XVIII  61. 

Hemiacepbale  XIII  302. 

Hemialbumose  IX  3t)7,  I  256,  258, 
XIII  369,  XXI  81,  XXII  70,  aus 
Caseln  III  682,  im  Samen  XVIII 433, 
im  chylösen  Harn  IV  295,  in  der  Leber 
bei  acuter  gelber  Atrophie  XI  635, 
Beseitigung  von  I  264. 

Hemialbumosurie  £X  309^  I  268. 
Hemian&sthesie  IX  311,  IV  512,  VI 

216,  Vn  628,  nach  Railway-spine 
XVI  395,  bei  Athetosis  II  131,  bei 
Delirium  tremens  V  168,  bei  post- 
paralytischer Chorea  IV  276,  Metallo- 
skopie  bei  XIII  52,  Faradisation  gegen 
VI  119. 

Hemianaestbesia    bysterica    X    196, 

Torpor  des  N.  acustions  bei  VI  86, 
elektro-mnsculäre  Sensibilität  bei  VI  82, 
statische  Elektricität  bei  VI  125,  Kopf- 
galvanisation bei  VI  112. 

Hemianopsie  XT  87,  I  335 ,  vm  76, 

86,  130,  XV  37,  566,  Entstehung 
von  VII  644,  durch  Zerstörung  des 
Hinterhauptlappens  VII  606,  bei  Er- 
krankung des  Pulvinar  VU  625, 
homonyme  H.  bei  Hemiplegie  VIU  72^ 
77 ,  Entstehung  bei  Sehhflgeltamorea_ 
VIII  131,  durch  Tumoren  der 
basisVm  131,  bei  Epilepsie  VI  424, 
Akromegalie  XXI  583,  temporale 
55,  galvanische  Reaction  bei  VI  88  - 
Perimetrie  bei  XV  395. 

Hemianopsia  bomonyma  lateralis  VJ — J 

628. 

Hemiathetose  U  130. 
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Hdmiatropliia  facialis  XX  213,  Seh  weiss- 

and  Tbrftnenabnahme  bei  XVIII  182, 
Alopecie  bei  XX  211. 

Hemiatropliia  facialis  progressiva  VIII 

381,  XIV  296. 

Hemiatrophia  nenrotica  partialis  und 
totalis  XX  218. 

Hemiatropllie  der  Zunge  XX  201,  conge- 
nitale, der  Zange  XXI  538. 

Hemibangams  XVn  547. 
Hemioatalepsie  lU  704. 
Hemiceplialie  Xni  273,   305,  and  Ge- 
sicbtslage  Yll  519. 

Hemicephalus  VII  313. 

Hemichorea  II 131,  IV  268,  272,  273, 

277,  Beziehung  zur  Erkrankung  des 
Sehhügels  VII  625,  bei  Sehhügel- 
tumoren  VIII  131 ,  bei  Gehirnsyphilis 
VIII  110,  erhöhte  elektrische  Erreg- 
barkeit bei  VI  70. 

Hemichorea  praehemiplegica  VIII  64. 
Hemichoree  pleur6tique  III  507. 
Hemicollin  XI  700. 
Hemicranie  IV  534,  IX  316,  xm  80, 

Faradisation  bei  VI  118,  Sympathicus- 
galvanisation  bei  VI  105,  Dyspepsie 
bei  V  474,  mit  Exencephalie  XIII 
306,  bei  Hysterie  X  188,  bei  Neu- 
ritis cervicalis  XIV  318,  elektrische 
Behandlung  der  VI  104,  vid.  auch 
Migräne. 

Hemicrania  altemans  XIII  81. 
Hemicrania  angioparalytica  VII   575, 

Xin  82. 
Hemicrania  angiospastica,   Amylnitrit- 

dämpfe  gegen  I  391,  X  388. 

Hemicrania  horologica  XIII  82. 
Hemicrania  myopathica  XIII  84. 
Hemicrania  ophthaimica  XTII  82. 
Hemicrania  periodica  XIII  84. 
Hemicrania  sympathico-tonica  VII  575, 

Xin  82,  XX  227. 

Hemielastin  VI  38,  XXI    81. 
Hemiglossitis  IX  SU,  XX  255. 
Hemiglossoplegie  XX  201. 
Hemiliypertrophia    facialis   VIII    384. 


Hemilethargie  X  99. 

Hemimele    XIII   302,   XX    194,   mit 

Ectrodaotylle  XXI  449. 

Heminenrasthenie  XIV  296. 
Hemiopie  IX  316,  XV  37,  bei  Migraine 
XUI  82. 

Hemipagns  xni  302. 
Hemiparalysis  agitans  XV  180. 
Hemiparaplegia  IX  316,  XVII  13. 
Hemiparaplegia  spinalis,  Herabsetzung 

der  elektrischen  Erregbarkeit   bei  VI 

72. 
Hemiparese  IX  316,   bei  hypnotischer 

Catalepsie  X  69. 

Hemiphalacrosis  I  318. 

Hemiplegia  VIU  66,  IX  316,  XV  172, 

alternirende  XV  174,  cerebrale  Muskel- 
zuckungscurven  bei  XIII  628,  faciale 
VIII  389,  Reflexe  bei  XVIII  211,  212, 
214,  elektrische  Erregbarkeit  bei  VI 
69 ,  Herabsetzung  der  elektrischen 
Erregbarkeit  bei  VI  72,  H.  nach  Extrac- 
tiou  mit  der  Zange  VI  312,  Knochener- 
krankung bei  XX  208,  H.  bei  Bleiver- 
giftung III  113,  be<  Brucheinklemmung 
III  438 ,  bei  Arbeitern  in  Taucher- 
glocken XVII  20,  durch  Hirnstielläsion 
Vm  132,  Athetosis  bei  II  131,  bei 
Idioten  X  240,  bei  acutem  Gelenk- 
rheumatismus VIII  323,  bei  Hysterie 
X  197,  durch  Balkenerkrankung  VII 
616,  durch  Verletzung  der  inneren 
Kapsel  VII  618,  621,  durch  Gehirn- 
compression VII  702,  durch  Gehirn- 
syphilis VIII  116,  bei  Gehirntumoren 
vm  127,  129,  nach  Abdominaltyphus 
I  54,  bei  Masern  XU  557,  Contractur 
bei  IV  510,  Brand  bei  V  119,  Hemi- 
albumosurie  bei  IX  309,  Ergrauen  des 
Haares  bei  VIII  557,  Arthropathie  bei 
XX  248,  Gehirngalvanisation  bei  VI 
111,  cerebrale,  Galvanisation  bei  VI 
104,  H.  des  Larynx  I  612,  XIX  124. 
Hemiplegia  cruciata  durch  Ponserkran- 
kung  Vn  635. 

Hemiplegia  laryngis  I  612,  XIX  124. 
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Hemiplegia  spastioa  infantilis  IV  511, 

Vm  68,  XVm  402,  408. 

Hemiplegia  spinalis  XVII  45,   XVin 

464,  Decubitus  bei  XX  237. 

H6mipl6gie  alterne  VIII  70. 
H6inipl6gie  centrale  vulgaire  XV  173. 
H6inipl6gies  sudorales  XVIII  121. 
Hemispasmus  IX  316. 

Hemispllären  (der  Erde),  SehwankuDgen 
der  Temperatur  in  beiden  I  237, 
Verschiedenheit  der  Mortalität  auf 
beiden  I  236. 

Hemisphärenblase  VII  641. 
Hemisomnambulismus  X  29. 
Hemisystolie  des  Herzens,  intermittirende, 
Cardiogramm  7on  IX  504. 

Hemiterien  xni  30 1. 
Hemmungscentrum  des  Herzens  XXII 11. 
Hemmungsfasern   des  Vagus  XXII  13. 
Hemmungsmissbildungen  XlII  263,  303. 
Hemmungsnerven  XIV  17 1,  des  Herzens 

XXII  1. 
Hömorrhagies  extramedullaires   XVII 

77. 
Henken  IX  525. 

Henle'sclie  Scheide  XIV  154,  370. 
Henna  I  293. 

Hennastrauch  I  293,  IV  579. 
Henriettenbalsam  IV  585. 
Henry-Magnesia  I  497,  XU  476. 

Hepar  XI  617,   vid.  auch  Leber. 

Hepar  adiposum  VII  140. 

Hepar  migrans  XXI  177. 

Hepar  sulfuris  ad  balneum  XVIII  97. 

Hepar  sulfuris  calcareum  XVIII  97. 

Hepatica  triloba  IX  316. 

Hepatisation  IX  316,rothe,  graue,  gelbe, 

der  Lunge  XII  193. 
Hepatitis  IX  316,  durch  Ascariden  IX 

302,  bei  Malaria  XII  508,   vid.  auch 

Leberentzünduog. 
Hepatitis  diffusa  acuta  XI  633. 
Hepatitis   diffusa  chronica   adhaesiva 

XI  639. 
Hepatitis  diffusa  parenchymatosa  XI 

635. 


Hepatitis  interstitialis  XI  635,  Pete- 
chien bei  XV  456,  fl.  durch  Phosphor- 
Vergiftung  XV  557. 

Hepatitis  sequestrans  VU  434,  XI  623. 

Hepatitis  tropica  XX  181. 

Hepatitis .  vera  s.  suppurativa  XI  620. 

Hepatocele  III  424. 

Heppinger  Säuerling  I  287. 

Heptan  XV  459. 

Herba  Abrotani  I  114,  687. 

Herba  Absinthii  I  113. 

Herba  Absinthii  maritinii  I  114. 

Herba  Absinthii  Pontici  I  114. 

Herba  Acetosae  I  148. 

Herba  AcetoseUae  I  148. 

Herba  Adianthi  II  470. 

Herba  Adonis  vemalis  XXII  19. 

Herba  Agavae  americanae  V  427. 

Herba  Agrimoniae  I  224. 

Herba  Agrimoniae  florida  I  224. 

Herba  Ajugae  II  476. 

Herba  Anagallidis  I  410,  V  427. 

Herba  Arenariae  V  427. 

Herba  Artemisiae  als  Emmenagognm 
VI  197. 

Herba  Artemisiae  floridae  I  687. 

Herba  Asplenii  IV  118. 

Herba  Asperulae  II  60. 

Herba  Ballotae  II  367. 

Herba  Ballotae  lanatae  V  427. 

Herba  Basilici  II  389. 

Herba  Beccabungae  II  474. 

Herba  Botryos  Mexicanae  IV  131. 

Herba  Buglossi  III  570. 

Herba  Cachenlaguen  IV  88. 

Herba  Calaminthae  montanae  III  602. 

Herba  Calcitrapae  III  669. 

Herba  Calendulae  HI  611. 

Herba  Camphorosmae  III  612. 

Herba  Cannabis  indicae  III  612,  614, 

zu  Cigaretten  X  390. 

Herba  capillorum  Veneris  II  476. 
Herba  Cardui  benedicti  in  668. 
Herba  Catariae  IV  52. 
Herba  Centaurii  IV  88. 
Herba  Centaurii  lutei  IV  88. 


Eerba  Centanrii  minoris  I  330. 

Herba  C«refolü  iv  ii6. 

Herba  Cerefolii  sativi  als  Diureiicum 

V  425. 

Herba  Ceteraob  IV  U8. 

Herba  Chaerefolü  IV  116. 

Herba  Chaerophylli  sUvestris  IV  116. 

Herba  Chamaedryos  IV  121. 

Herba  Chamaepltyos  IV  121. 

Herba  Chelidonii  IV  130. 

Herba  Ghenopodli  IV  131. 

Herba  GUratae  IV  88. 

Herba  Clcbohi  1  330,  IV  303. 

Herba  Cicntae  virosae  IV  303,  zu  In- 

jectionen  X  406. 
Herba  de  Cobra  bei  ScbUDgenbiss  XVII 

562. 
Herba  Cochleariae  IV  354. 
Herba  Gonyzae    majoris  und  minoris 

IV  536. 
Herba  Dractmculi  V  434. 
Herba  Droserae  V  441. 
Herba  Echü  II  476. 
Herba  Equiseti  V  427,  VI  493. 
Herba  Erigerontis  VI  522. 
Herba  Erodü  VI  574. 
Herba  Erucae  VI  586. 
Herba  Enpatorli  VI  638. 
Herba  Enpbrasiae  I  207,  VI  640. 
Herba  Fumarlae  I  330,  VII  371. 
Herba  Galeopsidis  II  476,  VII  412. 
Herba  GaUi  TU  412. 
Herba  Gempi  I  114. 
Herba  Genistae  VIII  343. 
Herba  Genistae  tinctoriae  «Is  Diareticum 

V  427. 

Herba  Gratlolae  VIII   504,   Dosimng 

der  XVI  417. 
Herba  Habbe-Zelims  i  487. 
Herba  Hederae  u  476. 
Herba  Hernlariae  V  437,  IX  334. 
Herba  Eydrocotylis  asiatioae  IX  677. 
Herba  Hyoscyami  X  43. 
Herba  Hyasopi  X  180. 
Herba  Jaborandl  II  479. 
Herba  Jaceae  XXI  136. 
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Herba  Jnniperi  X  574. 

Herba  Ivae  X  575. 

Herba  Ledl  palustris  X(  667. 

Herba  Linariae  V  427,  XU  97, 

Herba  LobeUae  VI  672,  XII  115,  Do- 

sirung  der  XVI  417. 
Herba  Maddere  I  487. 
Herba  Hajoranae  XU  479. 
Herba  Matricarlae  ale  Brnmenftgofram 

VI  197. 
Herba  MelUoti  I  325,   Cumarin  in  IV 

611. 
Herba  Hentbae  plperitae  XIII  43. 
Herba  Hillefolli  XUI  225,  als  Emme- 

Dagogum  VI  197. 
Herba  Nastürtü  IV  446,  XIV  101. 
Herba  Nepstae  IV  52. 
Herba  Origani  cum  summitatibns  floren- 

tibUB  XV  56. 

Herba  Parietariae  V  427,  XV  244. 

Herba  Plantaginis   II  476,  XV  623. 

Herba  Polygalae  U  476,  XV  693. 

Herba  Portulaca  XVI  6. 

Herba  Polegü  XIII  45. 

Herba  Pulmonariae  I  207. 

Herba  Pulsatillae  XVI  263. 

Herba  Rhois  Tozicodendri  XX  5. 

Herba  Rosellae  V  441. 

Herba  Rutae   XVU    166,  als  Emmena- 

gogum  VI  197. 

Herba  Sabinae  XVII  169. 

Herba  Saturejae  XVU  330. 

Herba  Scabiosae  l  207. 

Herba  Sooparii  als  Diareticum    V  427. 

Herba  Soordü  XVIII  144. 

Herba  Sedi  acrta  V  427,  XVIH  190. 

Herba  SerpyUi  XVUI  281. 

Herba  Spigellae  XVIII  436. 

Herba  Spigellae  cum  radioe  I  485. 

Herba  spilantWs  XVIII  436. 

Herba  Statioes  V  427. 

Herba  Tanaceti  I  330. 

Herba  Tarazaci  I  330. 

Herba  Telephü  XVUI  190. 

Herba  Thymi  XIX  654. 

Herba  Urticae  XX  431. 


OBNBaAL-BEGläTER. 


Herba  Veronicae  i  207,  II  476,   XXI 

110. 

Herbae  Violae  tricoloria  XXI  136. 
Herba  Vnlvariae  IV  i32. 
Herbe  am  ohantreB  XVIII  387, 
Herbe  anx  pncee  XV  623. 
Herbe  du  siege  XVIH  146. 
Herbateatarrb  IX  508. 
Herbstzeitlose  IV  364. 
Heredität,  viJ.  Erblichkeit. 
Hereditäre  Syphilis  Dt  316. 
Hering'sclie  Farbentheorie  VII  86. 
fleringsdorf  IX  326. 
Eerkale^bad  von  Heh&dia   XU  668. 
Hermann s(iuelle   von   Neohaiu   (Uotei^ 

fruken)  XIV  284. 
Henuaphrodismiis  IX  326,  XIII  301, 

310. 
Hermaphroditismus  externns  XXI  502. 
HermeliDspanuer  XIX  610. 
Hermlda  IX  334. 
Hermsdorf  IX  334. 
Hemia   III   424,    und    CryptorcbismuB 

IV  608,   SimnIatiOQ   von    XVI  479, 

wahrend  der    Schv&Dgerachaft  XVIII 

79,  eingeklemmte,  Aetber  gegen  I  211, 

vid.  auch  Bruch. 
Hemia  annuli  umbilicalis  XIII  657. 
Hernia  camosa  VI  13S. 
Hemia  eerebri  VI  226. 
Hemia  coecalis  III  456. 
Hemia  congenita  III  454. 
Hemia  cruralis  III  457,  w&farend  der 

Sohwangerschaft  XVIII  79. 
Hemia  diaphragmatica  II  408,  WasBer- 

eingies§ung  bei  V  88,  congenita  XIII 

307. 

Hemia  foraminlB  ovalie  III  458. 
Hemia  fanieali  umbilicalis  Xlll  307, 

654,    nrnbilicaÜB  congenita,   acquieita 

XIII  655 
Hemia  hnmoralis  vi  380. 
Hemia  inflammata  III  428. 
Hernia  inguinalis  III  452. 
Hemia  ingninalis    congenita  IV  608. 
Hemia  iscbiadica  III  462. 


Hemia  Uneae  albae  xm  6&d. 

Hemia  Inmbalis  II  406. 

Hemia  membranae  mncosae  m  35. 

Hemia  nasofrontalis,  nasoethmoidilii, 
naBOorbitaUs  VI  226. 

Hemia  obturatoria  III  436,  468. 

Hemia  occipltalis  VI    228,    aagittalii, 
lateraliB,  baaalia  VI  229. 

Hemia  oYirialis  III  456. 

Hemia  paringninalis  III  454. 

Hemia  pericardialis  IX  455. 

Hemia  recti  Iii  460,  Xii  605. 

Hemia  renalis  IX  689. 

Hemia  retroperitonealis,  WaMewin- 
giesBUngeo  bei  V  88. 

Hemia  serotalis,  Hodenatropbie  dnreb 
XXI  505. 

Hernia  slncipetaliB  VI  228. 

Hernia  umbilicalis  aqnosa  XIII  655. 

Hemia  nmhilicaUa  camosa  xm  655. 

Hemia  umbilicalis  sparia  XIII  655. 

Hernia  umbilicalis  ventosa  XIII  655. 

Hemia  uteri  XVIII  64. 

Hemia  varicosa  XX  594. 

Hemia  vesicae  III  456,  V  553. 

Hemiaria  glabra  IX  334. 

Hemiarin  V  427,  IX  334. 

HerDiolü.parot(imie  II  414. 

Hemiole  IX  334. 

Heruiotomie  III  440. 

Herpes  IX  334,  bei  TabeB  donulia 
XIX  445,  bei  Infiaenu  XXI  630, 
nach  Bronchialneuralgien  UI  313, 
bei  CerebrospiDaliueningiliB  IV  107, 
alB  Men^tniaUuf^scblag  XIII  32,  Hast- 
liäniorrlüi^iiTi  bei  XV  454,  bei  Intw- 
mittens  XII  499,  Croft  gegen  IV  594. 

Herpes  aurieularis  XIV  568. 

Herpes  eiliaris  IV  494. 

Herpes  circinatns  IV  242,  IX  347,  beS 
Gelbsucht  VIII  213,  Jod  gegen  X  464^ 
Kamala  gegen  X  6 18,  Anis  gegen  1 476 

Herpes  conjunctivae  IV  491,  496,  bae 
3crophulöaen  XVIII   154. 

Herpes  corneae  IV  49 1 ,  VIII 450,  CSIiazr 
neuralgie  bei  IV  305  ,   bei  SorophKX 
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lösen  XVIII  154,  Ealiam  ehromicam 
gegen  IV  293. 

Herpes  corneae  febrilis  X  642. 
Herpes  esthiomenos  XII  327. 
Herpes  facialis  IV  497,  IX  345,  XX  241. 
Herpes  febrilis  IX  169. 
Herpes  genltalium  XVII  451.    . 
Herpes  glandis   und  Balanoposthitis  11 

363. 
Herpes  iris  IV  498,  vi  614,  615,  617, 

618,  IX  347,  Znsammenhang  mit 
centraler  Erkrankung  XX  238. 
Herpes  labialis  IX  345,  XX  241,  bei 
Ephemera  VI  368,  bei  Pneumonie  XII 
176,  bei  croupöser  Pneumonie  XII 199, 
bei  Weirscher  Krankheit   XXI    263. 

Herpes  macolosus  IX  349. 
Herpes  miliaris  V  566. 
Herpes   praeputialis  siv.  progenitalis 
IX  346. 

Herpes  serpigo  V  566. 
Herpes  squamosus  IX  349. 
Herpes  syphiliticus  XIX  357. 
Herpes  tondens  siv.  tonsurans  IX  348, 

I  319,  VI  242,  622,  VIII  543,  XV 
599,  Haarverluät  bei  1 321,  H.  und  Favus 
VII  103,  Chryearobin  bei  1  645,  Pyro- 
gallussäure  gegen  XVI  298. 

Herpes  tonsurans  squamosus,  Unter- 
scheidung von  Psoriasis  XVI  123. 

Herpes  tonsurans  vesiculosus  V  577. 

Herpestris  colubrina  X  217. 

Herpestris  gratioloides  X  217. 

Herpestris  Monieria  X  217. 

Herpes  vegetans  X  267. 

Herpes  vesiculosus  IX  349. 

Herpes  Zoster  IX  335,  VI  348,  VIII 

383,  IX  169,  XX  239,  intermitti- 
render  XX  241,  Genese  des  VI  331, 
sensible  Entartungsreaction  bei  VI  81, 
Conjunctivitis  scrophulosa  als  IV  494, 
bei  RQckenmarkscompression  XVII 11, 
bei  Neuritis  XIV  311,  bei  Carcinom 
der  Wirbelsäule  XIV  319,  bei  Akro- 
dynie I  247,  bei  Paralyse  V  196, 
nach  Arsen  II  34. 


Herpes  Zoster  cerebralis  XX  240. 
Herpes  Zoster  labialis  siv.  facialis  XX 

241. 

Herpes  Zoster  lingualis  IX  314. 
Herpes  Zoster   ophthalmicus  IV  497, 

X  643,  XX  240,  254,  als  Ursache 
von  Accommodationsparesen  I  137, 
Ciliarneuralgie  bei  IV  304. 

Herpetide    exfoliatrice    maligne    XV 

600. 
Herrenalb  IX  352. 
Herrenbad  von  Szkleno  XIX  404. 

Hersterquelle  von  Driburg  V  438. 

Hervideros  de  Puen  Santa  IX  352. 

Herz  XXII  6,  Endothelien  im  VI  480, 
trophische  Nerven  für  das  XX  202, 
Lage  des  III  525,  XXII  9,  Lage- 
anomalie des  V  246,  Lage  zum  Magen 
XU  388,  Grösse  des  XXII  6,  Gewicht 
des  IX  435,  Gewicht  bei  Neugeborenen 
VI  322,  Volumen  des,  in  der  Pubertät 
VI  324,  Volumen  des,  bei  Phthisikern 
XII  262,  Glycogen  im  VIII  478, 
Resistenz  des  IX  422,  Regulirung  des 
IX  266,  Bewegungsautomatie  des  II 
290,  Percussion  des  XV  364,  ZusUnd 
bei  Greisen  XII  540,  Arhythmie  nach 
Unterbindung  der  Arteriae  coronariae 
I  460,  Folgen  der  Unterbindung  des, 
bei  Fröschen  VII 557,  Fettdegeneration 
am  XXI  102 ,  Herz  Neugeborener, 
Myome  am  XIII  637,  Excitiruns^  des 
H.  VI  645,  Verhalten  im  Fieber  VII 
182,  Krampf  des,  bei  Hysterie  X 
190,  syphilitische  Erkrankung  beim 
Fötus  VII  308,  Wunden  des  III  532, 
Lymphome  des  XVI  107,  Herz  bei 
Fettsucht  VII  152 ,  bei  chronischen 
Broncbialcatarrhen  III  392,  Krebs  am 
XII  436,  Degeneration  bei  Abdominal- 
typhus I  52,  Amyloidentartung  des  I 
397,  Entzündung  derSerosa  des  IX  459, 
Veränderung  am  H.  durch  Scharlach 
XVU  476,  Veränderungen  des,  durch 
Phthisis  Xn  286,  Einfluss  eines  Aorten- 
aneurysma auf  das  I  578,  Tuberkulose 
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am  XX  314,  H.  des  Embryo  VI  171, 
kttnstlioher  Tetanas  des  H.  beim  Embryo 
VI  172,  H.  bei  perniciöser  Anämie  XV 
438,  AcupuDctur  des,  zur  Erkennung 
des  Todes  XU  51,  Einfluss  desAdonidin 
auf  das  I  204,  Einwirkung  des  Pilo- 
carpin auf  X  219,  Einwirkung  von 
Opium  auf  das  XV  7 ,  Wirkung  der 
Kalisalze  auf  das  X  605,  Galvanisation 
bei  Schwächezuständen  des  H.  VI  112. 

Herzabscess  IX  416,  418. 

Herzanenrysma  IX  418,  totaler  IX  424, 
434. 

Herzarrliytlunie  bei  Sclerose  der  Coronar- 
arterien  IX  409. 

Herzanscnltation  U  277. 

Herzbeutel  XXII  6,   Krankheiten  des  IX 

455,  Defeote  und  Mangel  des  IX  455, 
Milchflecke  des  IX  455,  Pericarditis  IX 

456,  Verwachsung  des,  mit  dem  Herzen 
IX  476,  Wassersucht  des  IX  479, 
Häroopericardium  IX  480,  Pneumo- 
perioardium  IX  481,  Geschwülste  des 
IX  483,  Epithel  des  VI  486,  Wunden 
des   ni  532,  vid.  auch  Pericardium. 

Herzbeutelentzündung  IX  456. 
Herzbeutelwassersuclit  IX  479. 
Herzbewegung  in   der   Agone    l   220, 
Centrum  für  die  I  461. 

Herzbrüche  ül  424. 

Herzcontractlonen  XI  363. 

Herzdämpfung  XV  364,  bei  Hypertrophie 
IX  449,  bei  Mitralfehler  IX  356,  bei 
Pericarditis  IX  462. 

Herzdilatation  bei  Sclerose  der  Coronar- 
arterien  IX  410,  vid.  auch  Herzhyper- 
trophie. 

Herzentartung,  Asphyxie  durch  U  63. 

Herzfehler,  vid.  Herzkrankheiten. 

Herzganglien  XTV  172. 

Herzgeräusche  U  280,  systolische,  dia- 
stolische, präsystolische  U  281,  bei 
Chlorosis  IV  215,  bei  M.  Basedowii 
U  383,  bei  Pericarditis  IX  463,  464. 

Herzgifte  X  446,  XIX  304,  für  das 
Embryoherz  VI  172. 


Herzgrenze,  totale  XXII  15« 

Herzgrube  U  4ii. 

Herzgymnastik  IX  428. 

Herzhemmungscentrum  in  der  MedolU 
oblongata  VU  672. 

HerzhypertropMe  und  Dilatation  EL 
434^  Symptome  der  IX  448,  Diagnose 
der  IX  451,  Verlauf  der  IX  452, 
Prognose  und  Therapie  IX  453, 

bei  Arterioscierose  11  12,  Gehirn- 
hyperämie  durch  VIU  57,  Percnssions- 
ergebniss  bei  XV  365,  durch  Aber- 
massige  Blutungen  IX  268,  bei  Nieren- 
erkrankung XIV  393,  bei  Plethora 
m  191. 

Herzinnervationscentrum,  extracardiales 
XXII  13. 

Herzkammern  XXII  6,  vid.  auch  Ven- 
trikel und  Herzventrikel. 

Herzklappen,  fibröse  Verdickungen  der 
IX  418. 

HerzklappenfeUer  IX  352^  XXII  17, 

Mitralfehler  IX  354,  Aortenfehler  IX 
362,  der  Tricuspidalis  IX  368,  Polmo- 
nalfehler  IX  370,  anatomischer  Befand 
bei  IX  371,  Behandlung  der  IX  374, 
artificielle  Erzeugung  der  IX  380,  381, 
Asphyxie  durch  II  63,  Gardiogramme 
von  IX  503,  Cheyne  -  Stokes'scbe 
Athmung  bei  IV  134,  Nierenhyperimie 
bei  XIV  380,  Plenratranssndate  bei  XV 
356,  Pulscurven  bei  XVI  249  u.  ff., 
bei  croupöser  Pneumonie  XII  217, 
bei  Tabes  dorsualis  XIX  445,  Splenitis 
bei  Xin  227. 

Herzklopfen  IX  483,  484,  kflnstliebe 
Erzeugung  von  XVI  479,  Herzhype^ 
trophie  durch  IX  445,  bei  Ghtorosis 
IV  216,  bei  Herzdegeneration  IX  420, 
bei  Intercostalneuralgie  X  434,  bei 
Magenoatarrh  XII  419,  bei  Malaria 
XU  501 ,  bei  acutem  Gelenkrhenma- 
tismus  VIU  319,  bei  M.  Basedowü 
U  384,  Bromcampher  gegen  H.X 
622,  Galvanisation  bei  VI  113. 

Herzkrampf  IV  534. 
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Herzkrankheiten  IX  376,  VI  244,  XXII 

14,  Endocarditis  IX  376,  Throm- 
bose IX  399,  Sclerose  der  Eraoz- 
arterien  IX  402 ,  Krankheiten  des 
Herzmuskels  IX  412,  Hypertrophie 
und  Dilatation  des  Herzens  IX  434, 
Atrophie  und  Tumoren  des  Herzmus- 
kels IX  453,  Krankheiten  des  Herz- 
beutels IX  455,  Neurosen  des  Herzens 

IX  483 ,  die  nervöse  Schwache  des 
Herzens  IX  488, 

Simulation  von  XVI 47  8,  Statistisches 
über  Xni  453—457,  460,  475,  H. 
in  Bezug  auf  Lebensversicherung  XI 
595,  Mortalität  der  Geisteskranken  an 

X  559,  H.  als  Disposition  zu  Hitz- 
schlag IX  535 ,  Einfluss  auf  Abdo- 
minaltyphus I  58,  H.  und  Puerperium 
XVI  213,  Angina  pectoris  bei  I  455, 
H.  und  Phthisis  XII  266,  Endome- 
tritis durch  VI  253,  H.  als  Compli- 
cation  von  Grippe  XXI  630,  Menstrua- 
tionsanomalie durch  XHL  35,  Früh- 
geburt durch  VII  350,  H.  in  der 
Schwangerschaft  XVIII  74,  Galle 
bei  VII  422,  Hydrothorax  bei  X 
28,  Cachexie  bei  III  592,  H.  und 
Chorea  IV  270,  271,  seröse  Infiltra- 
tion des  Kehlkopfes  bei  XI  507, 
Icterus  bei  VIII  213,  Labyrinthblutung 
bei  XI  441,  Hyperämie  im  Labyrinth 
bei  XI  440,  Lungenödem  bei  XU  237, 
Magenblutung  bei  XII  457,  Dyspepsie 
bei  V  474,  Darmblutung  bei  V  48, 
Melancholie  bei  XII  700,  Petechien 
bei  XV  455,  Wassersucht  bei  IX  704, 
Ajaccio  für  I  225,  Friedrichshall  bei 
VII  348,  Chlorbaryum  gegen  II  381, 
Digitalis  bei  V  354,  Moschus  bei  XIII 
510,  balneologisch-gymnastisch  (me- 
chanisch)-diätetische  Behandlung  der 
chronischen  H.  XXII  20. 

Herzkrisen  XIX  445 

Herzmuskel»     Betheiligung    am     ersten 
HerztOD  II  278,  Krankheiten  des  IX 

412^  Degeneration  des  IX  412,  wachs- 

BMil-EQcyclopädie  der  ges.  Heilkande.  XXII.  2. 


artige  Degeneration  IX  418,  Insüffi- 
cienz  des  IX  421,  Ausgänge  der 
Degeneration  IX  424,  Prognose  und 
Therapie  IX  425, 

Atrophie  des  IX  453,  Tumoren  des 

IX  453,  Herzmuskel  bei  pemiciöser 
Anämie  XV  434,  Veränderung  bei  Peri- 
carditis  IX  458,  Erkrankung  durch 
Arteriosclerose  der  Ooronararterien  I 
718,  fettige  Entartung  durch  Diarrhoe 
V  333,  fettige  Degeneration  des,  bei 
acuter  gelber  Leberatrophie  XI  635, 
Erweichung  des  II  17,  Verhalten  des 
H.  bei  Abdominaltyphus  I  35. 

Herzmuskelfasem  XIH  545. 
Herzmuskelgymnastik  bei  Fettsucht  VII 

160. 
Herznerven  XIV  171,  XXH  12, 
Herzohr  XXII  6. 
Herzparalyse   im  Fieber,    Bekämpfung 

der  I  546. 

Herzpolypen  XIX  640. 
Herzregulatorische  Fasern  des  Vagus 

XX  570,  577. 

Herzschlag  bei  Angina  pectoris  I  453, 
Beächleunigung  durch  den  Willen  IX 
484,  Einfluss  des  Vagus  auf  VIII  139. 

Herzschmerz  bei  Angina  pectoris  I  463. 

Herzschwäche  IX  412,  488,  Gehirn- 
anämie durch  VIII  54,  durch  Abdo- 
minaltyphus I  40,  bei  Diabetes  V  260. 

Herzspitzenstoss  II  277. 

Herzstoss  III  526,  bei  Mitralfehlern  IX 
355,  bei  Aortenfehlern  IX  362. 

Herzstosscurve  IX  495. 

Herzsyphilis  IX  419,  XXI  142. 

Herztamponade  lU  534. 

Herzthätigkeit,  Einfluss  der  Vasomotoren 
auf  die  VII  569,  Coordination  der  VII 
672,  bei  Chlorose  IV  215,  bei  Phthi- 
sikern  XII  300,  bei  Mediastinaltumoren 
XII  619,  Zunahme  bei  Morbus  Base- 
dowii  II  383,  II.  und  Faradisation 
VI   122. 

Herzton  11  277,  des  Fötus  VI  173, 
XVIII  47,  Verdoppelung  und  Spaltung 
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U  279,  metallisch  klingender  U  279, 
Verdoppelimg  oder  Spaltung  des  zweiten 

IX  361,  bei  Herzhypertrophie  IX  450. 
Herzventrikel,  Maasse des  1X435,  linker, 

Verstärkung  des  zweiten  Aortentones 
bei  Hypertrophie  des  U  279,  rechter, 
Verstärkung  des  zweiten  Pnlmonaltones 
bei  Hypertrophie  des  U  279. 

Herzverfettung  XIX  304,  XXI  104, 

Dyspnoe   durch  V  497,   durch  Gifte 

X  446,  vid.  auch  Herz. 
Herzvergrösserung  bei  exsudativer  Pleu- 
ritis  III  489,   bei   Aorteninsuffioienz 

IX  363,  Veränderungen  bei  Etappen- 
feblern  IX  371. 

Herzvorkanimer,  vid.  Atrium. 
Herzwand,  Amyloidentartung  der  I  397. 
Herzzerreissung  II  17. 
Hesperidin  I  329,  330,  II  266,  IV  313. 
Hesperetin  IX  507. 

Hessen,  Leichenschau  in  XI  699,  Organi- 
sation der  Krankenpflege  in  XI  277, 
Taubstumme  in  XIX  500,  Selbstmord 
in  XVm  242. 

Hessen-Nassau,  Geisteskranke  in  X  530, 
Irrenstatistik  von  X  552,  Taubstumme 
in  XIX  502,  505. 

Hesychasten  X  86. 

Heteradelphus  IX  507,  XUI  302. 

Heterallen  XUI  302. 

Heteroalbumose  IX  308. 

Heterocbronie  IX  507,  der  Behaarung 

X  46,  48. 
Heterodymus  XUI  302. 
Heterogenesis  I  77,   der  Behaarung  X 

46,  49. 

Heteroglaukos  XIV  679. 
Heterologie  IX  507. 
Heterometrie  IX  507. 
HeteropagTis  XUI  302. 
Heteroplasie  IX  507. 

Heterotopie  IX  507,  der  Behaarung  X 
46,  H.  grauer  Substanz  im  Rucken- 
marke  XVII  24. 

Heterotaxien  XUI  301. 
Heterotypen  XIII  302. 


Heteroxanfhin  XXI  878.  379. 
Hetzjagd,  Veränderung  des  Wildfleisehai 

durch  Vn  278. 
Henastlima  IX  508. 
Heubäder  U  349. 
Heudelotia  aMcana  U  473. 
Henfleber  IX  508^  XXn  SS,  n  90^ 

VI  245,  XIV  72,   bei  Nennuikni 

XrV   294,   Gampher  gegen  Z  621, 

schweflige  Säure  gegen  XVU  187. 
Henrteloup's   kttnstliche  Blutegel  XVII 

609,    gegen  Accommodationsllhmiiig 

I  138. 
Heuschnupfen  XIV  71. 
Heustrich  IX  511. 
Hexan  XV  459. 
Hexenmilch  VII  302. 
Hexenschuss  IV  508,  XII 133,  XUI  611. 
Heyst  IX  512. 
Hiatus  Magendii  VII  643. 
Hiatus  Oesophagus  XII  388,  XIV  513. 
Hiatus  sacrolumbalis  XXI  313,  314. 
Hiatus  semilunaris  IX  512,  XIV  35. 
Hiatus  spinalis  XVIII  437. 
Hiatus  subarcuatus  XI  442. 
Hiatus  supramaxillaris  IX  512. 
Hibiscus  Abelmoschus  IV  554. 
Hiccup  XVI  603. 
Hidroadenitis  IX  512. 
Hidrotica  V  322. 
Hieble  XVU  224. 
Hiebwunden  XXI  347. 
Hieracium  umbeUatum  VII  590. 
Highmordhöhle  IX  512. 
HUario,  San  IX  524. 
Hilfslazaretlizug  XVII  287,  290,  293. 
Hill  fever  XX  177. 
Hül  Stopping  XIV  143. 
Hilton's  Speculum  XII  582. 
Hilus  der  Niere  XIV  368. 
Hilusstroma  XU  375. 
Hüversum  IX  524. 
Himbeeren  XVI  661,    Urticaria  durch 

XX  434. 
Himbeeressig  XVI  661. 
Himbeersyrup  XVI  661. 
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Ige  des  Sehftrlachs  VII  m4, 

XVn  465. 
Blnken,   freiwilliges  IX  621,   intenuit- 

tirendoB  XVII  8. 
HlaTichtnng  IX  bU. 
HtBterlLanpt,   Hodenatrophie  nach  Ver- 

letsoDg  de«  IX  552. 
Hinterhauptbäder  X  14. 
Einterliauptsbeiii  XVII  362,  Entwick- 

long  de«  XVn  366 ,   PerlgeacbwalBt 

am  XV  416,  Verletz un gen  des  Laby- 

riotbB  durch  BrDche  und  Fisenren  des 

XI  449. 
HlDterhaoptshreite  XVII  388. 
Hinterhauptsdouche  X  16, 
Hinterhanptsfontanelle  XVU  367. 
Hiaterhaiiptsgeburt  VII  516,  517,  519. 
Hinterhaiiptalage,  Zange  bei  XXI  438. 
Hinterhauptalappen   VII    605,    Hemi- 
anopsie   durcti    BrkrankuDg   der   VII 

644,  vid.  aucli  Oebiru. 
Hintarbaaptsrinde,  Erfimpfe  durch  ßei- 

XDQg  VI  396. 
Hinterhirnbläschen  VII  641. 
HiDterhorn  VII  649. 
HinterTlömerdeB  RuckeDmarks  XVI 664. 
HJnterkopfaclimerz    bei     Mepifere'aoher 

Krankheit  XIU  27. 
Hintetlader  XXI  351. 
Hintersclieitelheiiistelliuig  II  511. 
"HiLterBCbeitellage  VII  518. 
Hinterstränge,  Myelitis  der  XVII  41. 
Hinterstrangsclerose  II  123. 
Hiob,  Krankheit  des  XIX  313. 
Hippocästanam  IX  529. 
Hippomelaniii  XII  711. 
ffippne  IX  534,  IV  534. 
flippursänre  IX  529,  I  673,  Vn  122, 

Synthese  der  XIX  309,  bei  Polyurie 

T  249. 
Hirn,  vid.  Oehiro. 
Himabscess,  vid.  Qehimabscess. 
Hiradmck,  a.  Oehirndruck. 
Hirnsenclie  IX  209. 
HiraeUioni.genispeltesni  607,V1I[  190. 
HtneblionigelBt  I  356,  XIV  503. 


HifBchhorLÖl  XIV  503,  XIX  612. 

Hirschhornsalz  I  367,  XIV  503,  zu 
fiackwaarea  IV  428,  englisches  I  362. 

Hirschkraut  XVIII  360. 

Birscbipielle  von  Teinach  XIX  53.>. 

Hirschtalg  XVUI  164. 

Hirachzuttge  XVIII  131. 

HirschzimgeiiHäiigetabak  XIX  407. 

Hirse,  t:iweiaänjeng(e  i  i  der  I  260,  Zo- 
sammeDsetzuDg:  XIII   147. 

Hirsespreiikissen  XXI  28, 

HireutleB  IX  534,  x  45. 

Hirudo  III  204. 

Histogenetiaohe  Energie  XVI  72. 

Hieton  XV  343,  XVIII  435. 

Histozym  als  Fiebererreger  VII   173. 

Hitzacker,  vid.  Victoria  (Stahlbad). 

Hitze  in  den  Tropen  XX  173,  B.  als  Dee- 
inficirung  V  230,  trockene,  als  Dea- 
inficiens  V  224,  Epistaxis  durch  zu 
grosse  VI  473,  Heningitis  durch  Ein- 
wirkung von  H.  auf  den  Kopf  VIU  20, 
Humificalion  durch  H.  III  320,  Anwen- 
dung  bei  Herzkrankheiten  XXII  31. 

Hitzfleber  IX  534- 

Hitzschlag  IX  534,  VI  247,  XX  187, 
in  Armeen  IX  223. 

Hob  nailed  liver  XI  639. 

Hobelbinde  XXI  6. 

Hochlagerong  enizUudeter  Tbeile  l  524. 

Hochofen  Gichtgase  IX  641,  642. 

Hochreservoir  XXI  234. 

Hochatehen  IX  243. 

Hoden  IX  539,  V  446,  Erkrankung 
des  IX  541,  Eetopie  des  IX  542, 
Quetschung  des  IX  548,  Wunden  IX 
546,  chronische  Entzündung  des  IX 
550,  Atrophie  des  IX  ö51,  Oeacbwfllate 
des  IX  552,  Tuberkuloee  des  IX  552, 
Adenom,  Cystoui  IX  556,  Sarcom  des 
IX  557,  Carcinom  des  IX  558,  En- 
cbondrom,  Syphilom  IX  559,  Sper- 
matocele   IX  561   eto., 

Secret des  XIX  58,  Glycogen  im  VIII 
481,  Epithel  des  VI  484,  Inversion  dea 
VI  384,  Q.  im  Greisenalter  XII  543, 
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Fanctionsnüiigkeit  des  XXI  504, 
Folgen  der  frflhzeitigen  Eotfernang 
des  XX  222,  Hypertrophie  des  X  59, 
compensatorische  Hypertrophie  des 
XX  230,  Atrophie  des  X  316,  neu- 
rotische Atrophie  der  XX  204,  Hydro- 
cele  des  IX  656,  Gangrän  nach 
Function  der  Hydrocele  IX  662, 
Gangrän  durch  Apoplexia  cerebri  VIII 
579,  Schmerzen  im  H.  bei  Malaria  XII 
501,  Eczem  am  V  572,  575,  586, 
Reflexeclampsie  durch  im  Leistencanal 
retinirten  V  536 ,  Erkrankung  bei 
Mumps  XV  248,  f5tale  Erkrankung 
des  VII  316,  Schwellung  bei  Abdo- 
minaltyphus I  54,  vicariirende  Hyper- 
trophie des  II  693,  Quetschung:  des 
XVI  339,  Dermoidcysten  im  IV  654, 
Teratome  im  IV  654,  Cystoid  der 
Muskelfasern  in  einem  XIII  637, 
Atherome  am  II  127,  Adenom  im  I 
197,  Osteom  des  XV  65,  XXI  107, 
Lymphome  im  XVI 107,  Perlgeschwulst 
des  XV  418,  Myoma  strioceilulare 
am  Xni  591,  Myxom  des  IX  558, 
XIII  651,  Tuberkulose  des  XX  312, 
Chondrome  des  IV  263,  264,  266, 
Sarcom  des  XVII  323 ,  Elephantiasis 
des  VI  138,  140,  Abscesae  des  I 
112,  käsige  Knoten  im,  nach  Variola 
XX  625,  H.  bei  Lepra  XII  28,  bei 
Idioten  X  235,  Syphilis  des  XXI  144, 
145,  Compression  des  XXI  51. 
Hodenentznndung,  blennorrhagische  VI 

380,  durch  Stricturen  IX  78,  Behand- 
lung durch  Elektricität  VI  102,  Wir- 
kung des  Frick'schen  Verbandes  bei 
I  529,  vid.  auch  Orchitis. 

Hodencanälchen,  epitheliale  Riesenzellen 
in  XX  289. 

Hodensack,  Venenerweiteruno:  des  XX 
595,  bei  Hypospadio  X  175,  Shok 
durch  Quetschun^:  XVIII  302. 

Hodensackerweiterung  XV  57. 
Hodentanz  IX  5G3. 
Hodge'scher  Ring  XX  467. 


Hodgkm'selie  Krankheit  HI  201,  592, 

IX  567,  XVI  105. 

Höhenangst  XIV  291. 
Höhenklima  VII  508. 
Höhenstadt  IX  567. . 
Höhlengrau  des  vierten  Ventrikels  VII 
670. 

HöUenleiden  XU  5. 

Höllenmorast   von   Koväszna   XI   229. 

Höllennatter  XVII  545. 

Höllenquelle  von  Baden-Baden  XI  182. 

Höllenstein  IV  80,  XVni  306. 

Hör,  vid.  auch  Gehör. 

Hören  VII  656. 

Hörmaschinen  IX  576. 

Hörmesser,  einheitliche  IX  568. 

Hörnerven,   Krankheiten   der  XI   444. 

Hörprüfung  IX   567^  bei  Simnlanten 

XVI  474. 
Hörröhre  IX  576, 
Hörsphäre  VII  653. 
Hofgeismar  IX  578,  als  Moorbad  XIII 

385. 

Hofheim  IX  578. 
Hoffmann's  Tropfen  I  213. 
Hog  Plague  U  325. 

Hoh^nzollern,  Kindersterblichkeit  in  X 
690,  Taubstumme  in  XIX  502,  505, 
Geisteskranke  in  X  530,  Irrenstatistik 
von  X  552. 

Hohlgeschwülste,  Injectionen  in  X  418. 

Hohlhand  VIII  078,  Blutung  in  der 
VIII  682,  Papillen  der  IX  146. 

Hohlkasten,  Lesser'sche  XIV  21. 

Hohlknie  XI  108. 

Hohlwarzen  in  Bezug  auf  Säugen  I 
343. 

Hohlzahn  I  329. 

Holarrhena  africana  IV  445. 

Holden's  Process  V  233. 

Holland,  Geburtsstatistik  in  VII  539, 
SterblicbkeitszifFern  für  XIII  417, 
Eiufliiss  des  Alters  auf  die  Sterblich- 
keit in  XIII  419,  420,  Krankheiten 
in  VIII  346,  Hämophilie  in  VHI  616, 
sanitätapolizeiliche    Gesetze    in   XVII 
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256,  Qnarantaine  in  XVI 307,  kleinstes 
Soldatenmass  in  XI  210. 

Holländer,  Häufigkeit  der  Aneurysmen 
bei  I  415,  Mortalität  an  Gelbfieber 
in  Guyana  I  235,  Acciimatisation  der, 
am  Cap  der  guten  Hoffnung   I  236. 

HoUandisolier  Käse ,  Zusammensetzung 
Xni  147. 

HoUunderblfitlien  XVII  223. 
HoUiuidersaft  im  Wein  XXI  277. 
Holocrine  Zellen  XVm  431. 

Holothnrien,    Chondrogen    in   IV  257. 
Holstein.   Durchsohnittsalter  in  XI  534. 

Holtz'sclie  InfluenzmascUne    VI    125. 

Holz  als  Verbandmittel  XXI  53. 

Holzbaraoken  XIII  126. 

Holzbiene  II  674. 

Holzböcke  X  576. 

Holzcorset  XVII  148. 

Holzessig  IX  578^  UI  627,   zum  Ra- 

dicalessig  VI  629,   zu  Injectionen  X 

407. 
Holzessig,  roher  XIV  502. 
Holzessigtheer  IX  579. 
Holzfaser  XI  221. 
Holzgeist  XIII  72,  roher  IX  579. 

Holzbanse  I  504. 
Holzkohle  XI  218. 
Holzmieder  XVI) I  650. 

Holzröhren  für  die  Wasserleitung  XXI 
234. 

Holzsänre  IX  578. 
Holzscliienen  X  263,  XXI  15. 

Holzschall  für  Rlumpfuss  XI  70. 

Holzspahn-Gypsverband  XXI  32. 
Holzspiritus  XIII  72. 
Holzthee  VIII  518. 

Holztheer  XIX  590,  gereinigter,  zur 
Inhalation  X  386. 

Holztränke  I  505. 

Holzwolle  I  559,  zu  Verbänden  XXI 
53. 

Holzznnge  I  171. 
Homalopsis  monilis  XVII  544. 
Homatomyia   scalaris  an  Leichen  XI 

40,  Glaucom  durch  VIII  451. 


Homatropin  II  207,  IV  10,   IX  680, 

Anwendung  von  XVII  651,  Dosimng 
des  XVI  417. 

Homatropinmn  hydrobromicnm  zur  sub- 
cutanen Injection  X  156. 

Homeriana  IX  582^  VII  590. 

Homburg  IX  5S1^  Kochsalz wasser  von 
XI  184,    Chlorlithion    im    Elisabeth - 
brunnen  von  XI  183. 

Homocerebrin  IV  100. 

Homöopathie  IX  582,  Apotheken   für 

I  635. 

Homoiotherm  I  313. 
Homolog  I  410. 
Honey  water  IV  559. 
Honflenr  IX  585,    — 
Hongkong,  Mortalität  englischer  Truppen 
in  I  236. 

Honig  IX  585,  II  477. 

HoDiggesohwnlst. 

Honigkuchen  IV  428. 

Honigsalbe  IV  566,  XVIf  202. 

Honigseife  IV  568. 

Honigwasser  IV  559. 

Honore  St.  XVI  293. 

Hontaladeqnelle  von  St.  Sauveur  XVII 
201. 

Hooping  congh  X  656. 

Hopein  IX  587,  VII  592,  XU  327. 

Hopfen  II  675,  677,  spanischer  XV  66, 
schweflige  Säure  bei  der  Conservirung 
von  VII  479,  Prüfung  aufH.  im  Bier 

II  678. 

Hopfenbittersaure  I  329,  XII  326. 
Hopfendrfisen  XII  326. 
Hopfenmehl  XII  326. 
Hopfenöl  XII  326,  XIV  496. 
Höpitalqnelle  von  Vichy  XXI  132. 
Hoplocephalus  curtns  XVII  547. 
Hordeolum  IX  587. 
Hordeum  vnlgare,  mundatnm  perlatum 

IX  588. 
Horizocardie  IX  589. 
Horizontalgalvanometer  VI  54. 
Horizontallagerung     bei    Aneurysma- 

kranken  I  582. 
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Horgen  II  711. 

Hörn  (Bad)  n  711. 

Hörn,  Tyrosin  aus  XX  327,  vid.  auch 

Keratin. 
Homdreclisler,  Staubkrankheit  der  XIX 

52. 
Hornfärber,    Bleivergiftung  bei  III  98. 
Hornisse  II  674,  Ammooiak  bei  Stichen 

von  I  355. 

Homkörpercarcinom  III  653. 

Hornscbeide  am  Nerven  XIV  152. 
Hornschiclit    der    Haut  IX    149,    der 
Oberhaut  IX  147. 

Homspongiosa  XIV  152. 
Hornstoff  IX  593,  VIII  535,  för  Pillen 
XV  588,  vid.  auch  Keratin. 

Horse-pox  X  271. 

Homhant  (vid.  auch  Cornea  und  Kera- 
titis), Epithel  der  XXI  478,  sympa- 
thische Erkrankung  der  XIX  286, 
Erkrankung  bei  Variola    XX  624 

Hornhantabscess  X  643,  Jodoform  gegen 
U  201. 

Hornhautepitliel  II  156,  XXI  492. 
Hornhantfalz  II  157. 
Hornhautflstel  X  640,  648. 

Hornhautflecke  (vid.  auch  Maculae  cor- 
neae) IX  590,  H.  und  Schielen  XIX 
180,  Jodoform  gegen  X  484. 

Homhautgefässe  bei  Syphilis  XIV  640. 

Hornhautgeschwür  (vid.  auch  Corneal- 
geschwQr)  X  634,  638,  Jequirity 
gegen  X  254. 

Homhantkörperchen  II 155,  fixe  II 697. 

Hornhantnarbe,  Bowman*sche  Membran 

in  II  156,  Iridectomie  bei  X  503. 

Hornhantnarbenfleck  XIV  641. 
Homhautnerven  II  157,  vni  138. 
Homhantparenohym  II  154. 
Hornhautstapliyloni  X  633,    XIX   7, 

9,  11,  Iridectomie  bei  X  504. 
Hornhauttrübungen  JX  589,  künstliche, 
Erzeugung  von  XVI  473,  bei  Aniridie 
1 474,  durchPrellung  II 247,  Blendungs- 
gefühl  bei  XV  563,  Nystagmus  bei 
XIV  440,  Behandlung  der  XIV  700, 


Ammoniak  gegen  I  355 ,   Jod  geg« 

X  465,  Salmiak  bei  I  359. 

Homlianttnberkel  XU  268. 
Homliantversoliwäxnng  X  652. 
HomhantzeUen,  fixe  II  155. 

Hose  der  Soldaten  XIII  141. 

Hospice  des  qninze-vingts  vn  467. 
Hospital  XVIII 5 13,  für  RecoDvaleseaBtei 

XVI  426. 
Hospitalbrand  IX  695,  lU  317. 
Hospital  fever  XX  177. 
Hospitaliter  XI  247. 
Hospitalschiffe  XI  345. 
Hospize  XI  241. 
Hossard'scher  GSrtel  XVn  142. 
Hotel  Dien  XI  241,  XVIII  514. 
Hottentotten,  Körpergrösse  der  XI  203. 
Honntalade,  vid.  Hontaladeqnelle. 
Honsemaids  Enee  XI  99. 
Houx  commnn  X  257. 
Howard's  Verfahren  der  Wiederbelebung 

XI  415,  XIV   16,  XVU  488. 

Howship'sclie  Lacnnen  XIV  128. 

Hnaco  bei  Schlangenbiss  XVII  562. 

Hubdifferenz,  Unterscheidung  von  VI  211. 

Hubertusbad  IX  601,  als  Soolbad  XI 
189,   191. 

Huechys  sanguinea  XIX  610. 

Hüftbein,    VerknOcherung    im  XI  149. 

Huftbeinaussclinitt,  Bruch  des  in  462. 

Hüftgelenk  IX  601 ,  angeborene  Miß- 
bildungen des  IX  602 ,  Verletanngen 
im  und  am  IX  605,  Erkrankungen 
des  Hüftgelenks  IX  617,  Operationen 
im  und  am  IX  630, 

entzündliche  Contraoturstellung  des 
Vm  257,  Fixation  bei  Entzündung  des 
VIII  273 ,  permanente  Extension  des 
vm  274,  Taylor'sche  Maschine  für 
das  VIII  276,  Arthrodese  am  XXI 594, 
Arthrodese  bei  angeborener  Luxation 
des  XXI  592,  Neurose  des  VÜI  313, 
angeborene  Luxation  im  XViU  458, 
simulirte  Schwerbeweglichkeit  im  XVI 
482,  Tuberkulose  des  VIII  227,  Pro- 
thesen nach  Exarticnlation  im  XI  406, 


OENEBAL-REOISTEB. 


359 


ExtGDBion  bei  Lozationen  des  VI  681, 

'  Exartieolation  im  I  367 ,  Stelzfdsse 
für  ExartieulatioD  im  XI 409,  Reseotion 
im  XYI  571,  Brisement  forc6  am  I 
479. 

Hfiftgelenkentzfindung,  deformirende  IX 
626,  Entzflndung  in  der  Reoonvalescenz 
von  acuten  Infeotionskrankheiten  VIII 
233,  neuropathische  Entzflndopg  VIII 
245,  Yid.  auch  Coxitis. 

HüfUnxation,  angeborene  XVII  93. 

Hfiftwell  X  565,  yid.  auch  Ischias. 

Hfilinerauge  IV  314,  Behandlang  des 
IV  569,  570. 

Hfilineraugencollodium  IV  570. 
Hühnerbrust  V  125,  XVI  634,  und 

Spasmus  glottidis  XVIII  388,  bei 
Berg  Werksarbeitern  II  615. 

Hfihnercholera,  Genuas  der  an  H.  leiden- 
den Thiere  VII  292. 

Hohnerei,  Eiweissmenge  im  1 259,  Keratin 
aas  der  Schalenhaut  des  IX  594. 

Hfihnereiweiss  erzeugt  Albuminurie  I 
274,  antidotarische  Wirksamkeit  bei 
Vergiftungen  I  491,  vid.  auch  Ei  weiss 
und  Eierei  weiss. 

Hähnerfleisch ,    Inosinsäure  im  X  427. 

Hulfslazarethzüge  XI  325. 
Hülfeschwestern- Verein  XI  25 1. 

Hfilsenfrüchte  I  259,  Kohlehydrate  der 
XI  221,  Verhalten  im  Magen  IV  302, 
fttr  die  Ernährung  I  263. 

Hfilsenfruchtmehle  XII  673,   im  Brod 

III  363,  Erkennung  der  XII  670. 
Hälsenwnrm  I  484,  V  507. 
Hflndin,  Milch  der  V  307 
Hfipfkrampf  IX  638. 

Hätten  als  militärische  Unterkunft  XIII 

124. 
Hüttenrauch  I  674,  Unschädlichmachung 

des  IX  642. 

Httttenspltäler  XVIII  582. 
Hüttenwerke  IX  638. 

Hufeisenmagnet,    Beseitigung    von    An- 
ästhesie durch  XIII  54. 

Hufeland*sche  Salbe  XVII  350. 
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Hufeland's  Zahnpulver  IV  582. 

Huflattich,  Fermentöl  aus  XIV  495,  als 
Tabaksurrogat  XIX  419. 

Hufsalbe  HI  621. 

Hufschlag,  Blutung  innerhalb  der  Tunica 

albuginea  durch  VIII  579. 
Huhn,  Fleisch  des  VII  277. 

Huiles  antiques  IV  556. 

Huile  de  Cedrat  IV  313. 

Huile  d'6purge  XI  524. 

Huile  de  Gabian  XV  462. 

Huile  de  Mandragore  XII  520. 

Huile  de  marmotte  XVI  628. 

Huile  de  Philokome  IV  575. 

Huile  de  Tonca  IV  575. 

Humboldts-Au  IX  613. 

Humero-Radialgelenk  VI  145. 

Humero-Ulnargelenk  VI  145. 

Humerus,  Nerven  des  XI  135,  Bruch  des, 
oberhalb  der  Condylen  VI  149,  Bruch 
des  Condylus  internus  VI  149 ,  des 
Condylus  externus  VI  150,  Abspren- 
gung  der  unteren  Epiphyse  VI  150, 
EpiphysenabtrennuDg  am  unteren  Ende 
bei  der  Geburt  VI  313,  obere  Epi- 
physenabapren^ung  des  XVIII  18, 
Osteomyelitis  des  XV  82,  Erkrankung, 
Radialislähmung  durch  XVI  370,  Ver- 
band beiFracturen  des  XXI  22,  23. 

Huminsubstanzen  als  Haarfärbemittel 
IV  579. 

Hummel  II  673. 

Hummer,  Urticaria  durch  XX  434,  Blei 
im  conservirten  III  98. 

Humor  aqueus  II  157,  XX  56,  58, 
Eiweiss  im  U  692,  Cysten  im  IV  657. 

Humulus  Lupulus  XII  326. 

Hund,  Sehnerv  des  XIV  696,  circum- 
Scripte  Exstirpation  von  Grosshirnrinde 
beim  VII  653 ,  Verhalten  gegen 
bacterielle  Krankheiten  I  542. 

Hundebandwurm  IX  294. 

Hundeblut,    Fleischmilchsäure   im   XIII 

108. 
Hundedrehen  V  199. 
I  Hundefett  I  198. 
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Himdeliam,  Indigo  im  X  335. 
Himdelaus  XIX  480. 
Hnndemensclien  X  50. 
Hnndspetersilie  I  215. 
Hmidswutli  (vid.  auch  Lyssa)  IX  643^ 

in  der  Sehwangerscbaft  XYIII  77,  in 

OeBterreich  VUI  348. 

Hnndszecke  X  576. 
Hundszimge  IV  644. 

Hunger  (vid.  auch  Inanition),  Stoffver- 
braach  beim  XIX  151,  Verbrauch  von 
Ei  weiss  nnd  Fett  im  I  262,  Stoff- 
wechsel im  VI  532,  Gewichtsabnahme 
durch  VII  190,  Phosphorsäure  im 
Harn  bei  IX  18,  Harnstoff  im  IX  120, 
Marasmus  durch  XII  545. 

Hangeratrophie  X  320. 
Hungergefühl  X  321. 
Hungemst  XVI  486. 

Hangertod,  Eintritt  des,  bei  Thier  und 
Mensch  XIX  151,  Körpertemperatur 
beim  I  220. 

Hangertyphos  VI  244,  IX  650. 
Hanter*8olier  Schanker  XIX  317. 
Hanter*8ohes  Leitband  IV  605. 
Hanter*8ohe  Methode   bei   Aneurysmen 
I  424. 

Hunter'sche  Unterbindung  XIV  483. 
Hunyadi  Janos-QueUe  III  8,  XIV  556. 
Hunyadi  LaszloQuelle  von  Ofen  III  8, 

XIV  556. 

Hura  brasiliensis  IX  650. 

Hora  orepitans  XXII  79. 

Hasarentripper  XX  148. 

Husten  IX  650,  VII  672,  XIII  627, 

XVI  512,  blauer  X  656,  Zustande- 
kommen von  VIII  139,  durch  Reizung 
des  N.  laryngeus  superior  V  500, 
bei  Reizung  des  N.  aeusticus  VI  85, 
bei  Bronchitis  III  393,  bei  Lungen- 
emphysem, bei  Phthisis  XII  287,  inter- 
mittirender,  durch  Malaria  XII  501, 
bei  Grippe  VIII  510,  bei  Hysterie  X 
202,  Mastdarmvorfall  durch  XII  604, 
Hämatocele  durch  VIII  574,  576, 
Therapie   des  XII    164,  Species  pec- 


torales  bei  I  326,  Vermiiideraig 
durch  Brustumachlige  X  28,  Oljeerii- 
dampf  Inhalation  bei  X  386 ,  dsr 
Phthisiker,  Behandlung  des  Xu  323. 

Hustencentrum  IX  651. 

Hustenlcht  VU  590. 

Hustenkrampf  IV  534. 

Hustenmittel  n  474. 

Hustenreiz  IX  650. 

Hustenstangen  U  303. 

Hutmacher  XIX  40,  SUubkrankheit  der 

XIX  52,  Bleivergiftung  bei  m  98, 
Eczem    an   den  Hftnden   der  Y  676. 

Hutmacbermasclilne  zur  ScoliosemeaBODg 

XVII  122. 
HutcUnson's  Spirometer  XVin  608. 
Hwang-llen  XIV  565. 
Hyalin  IX  654,  IV  347,  382,  XIX  646, 

XX  289. 

Hyaline  Ablagerungen  bei  Milztaberkel 

XX  289. 
Hyaliner  Knorpel  XI  169,  Netastroctur 

am  XXI  477. 
Hyalltls  VIU  434,  IX  654,  XIX  285. 

Hyalltis  plastica  VIII  435. 
Hyalltls  suppurativa  VIII  435. 
Hyaloplasma  XIV  151. 
Hyalosomen  XIII  526. 

Hydatide  der  Thränendrttse  V  5 ,  des 
Nabelstranges  XXII  61,  ungestielte  IX 
539,  Hydatiden  in  Australien  VIII  354. 

Hydatldencyste  XVI  51,  Darmstenose 
durch  eine  V  103. 

HydatldenepUepsie  IX  292. 

Hydatidengeschwulst  V  511. 

Hydatidenmole  XUI  362. 

Hydatldensäcke,  lojectionen  in  X  418. 

Hydatidenschwirren  V  514. 

Hydatis  Morgagni  IX  539,  561. 

Hydracetin  XXII  36. 

Hydracrylsäure  XIII  105. 

Hydradenitis  axillaris  I  150. 

Hydrämlel  92,  UI  191,;  195,  201,  bei 
Schwangeren  XVIIl  56,  H.  nnd  Oedem 
IX  705,  und  Hydrocephalus  IX  675, 
Transfusion  bei  XX  39. 
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Hydramnios  I  93,   115,  vn  317,  IX 

654,  Xyni  68,  nnd  fötales  Anasarca 
vn  316. 

Hydrargyria  XVI  321. 
Hydrargyrose  I  503,    506,   IX  654, 

Abort  bei  X  447,  ErscheiniiDgen  der, 
am  Zahnfleisch  1  328,  prädisponirt 
IQ  Brflehen  YU  330,  Marasmus  durch 
XU  545,  Cachexie  bei  UI  593, 
Schwefel  bei  1  499,  Jodkalium  bei 
X  474,  elektrisches  Bad  gegen  IX  682. 

Hydrargymm  (vide  auch  Quecksilber  und 
Hydrargyrose)  XVI  327. 

Hydrargymm  albuminatum  zur  sub- 
cutanen Injection  X  156. 

Hydrargymm  amidato-bicUoratum  rv 
573. 

Hydrargymm  bichloratum  zur  subcu- 
tanen Injection  X  156,  Dosirung  des 
XVI  417,  zur  Inhalation  X  401. 

Hydrargymm  bijodatum  mbmm  XVI 

336,  zur  üterusausspfllung  XVI  206, 
zur  Inhalation  gegen  Lungentuber- 
onlose  XXII  44,  gegen  Sycosis  XTX 
272,  zur  subcutanen  Injection  X  157, 
Dosirung  des  XVI  417,  Dermatitis 
diffusa  nach  II  36. 

Hydrargymm  carbolicum,  Dosirung  des 
XVI  417. 

Hydrargymm  cUoratum  mite  XVI 334, 

Dosirung  des  XVI  417,  zur  subcutanen 
Injection  X  157,  als  Wurmmittel  1485. 

Hydrargymm  cum  Greta  XVI  328. 
Hydrargymm  cyanatum  IV  626,  XVI 

337,  XIX  388,  zur  subcutanen  In- 
jection X  157,  Dosirung  des  XVI  417. 

Hydrargjrmm  formamidatnm,  Dosirung 
des  XVI  418. 

Hydrargymm  jodatum  XVI  336,  XIX 

392,  als  Wurmmittel  I  485,  gegen 
Lupus  Xn  335,  Dosirung  des  XVI 
418. 

Hydrargymm   nitricum    ammoniatum 

basicnm,  Dosirung  des  XVI  418. 

Hydrargymm  nitricum  oxydatum  IV 

578,  bei  Psoriasis  XVI  128. 


Hytetrgymm  nitricnm  oxydulatum  IV 

573,  XVI  336. 

Hydrargymm  olelnicum  XIV  494,  XVIII 

233,  zur  subcutanen  Injection  X  157. 

Hydrargymm  oxydatum  XVI  330. 

Hydrargymm  oxydatum  via  humida 
paratum  XVI  331,  zur  subcutanen 
Injection  X  157,  Dosirung  desXVI418. 

Hydrargymm  oxydulat.  nigmm  IV  78, 

zur  subcutanen  Injection  X  157,  Do- 
sirung des  XVI  418. 

Hydrargymm  peptonatnm  zur  subcu- 
tanen Injection  X  156. 

Hydrargymm  praecipitatum  albumXVI 

331,  334. 

Hydrargymm  saccharatum  XVI  328. 
Hydrargymm  salicylicum  XVII  211, 

Dosirung  des  XVI  418. 

Hydrargyrum    santonicum   oxydulat. 

I  485. 

Hydrargyrum    sero  •  albuminatum    zur 

subcutanen  Injection  X  157. 

Hydrargymm  et  Stibium  sulfuratum, 

Dosirung  des  XVI  417. 

Hydrargymm  sulfuratum  nigmm  XVI 

336,  Dosirung  des  XVI  418. 

Hydrargymm  sulfuratum  mbmm  IV 

495,  XVI  336,  Dosirung  des  XVI 418. 

Hydrargymm  snlfuricum  basicum,  Do- 
sirung des  XVI  418. 
Hydrargymm    tannicum    oxydulatum 

XIX  392,  Dosirung  des  XVI  418. 

Hydrarthron  n  27,    VIII  221,    229, 

intermittirender,  bei  Malaria  XU  501. 
Hydrartbrose  des  Ellenbogengelenks  VI 

158. 
Hydras  Chlorali  IV  197. 
Hydras  ferricus  VI  19. 
Hydrastin  IX  655. 
Hydrastinum  hydrocUoricum,  Dosirung 

des  XVI  418. 
Hydrastis  canadensis  II  613,  IX  655, 

gegen  Morbus  Maculosus  III 209,  gegen 
Metrorrhagie  XUI  77. 

Hydrats&ure  XVIII  115. 
Hydrencephalie  XUI  306. 
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Hydrencephalocele  IV  644,    VI   229, 

IX  674. 

Hydrenceplialoid  VIII  56. 

Hydriatrie  X  5. 

Hydroa  VI  614,  IX  655. 

Hydroa  febrilis  IX  169,  345. 

Hydrobilirubin  III  181,  VII  414,  IX 
32,  XX  427,  Spectrum  des  XVIII 
408,  Vorkommen  im  Koth  VII  66. 

Hydrocardie  IX  479. 

Hydrocatarnin  XV  19. 

Hydrocele  IX  655,  H.  und  Cryptor- 
chismus  IV  607,  Hodenatrophie  durch 
XXI  505,  bei  Mumps  XV  248,  Lähmung 
durch  XVIII  495,  Behandlung  der  IX 
661,  Fricke'sche  Einwicklung  bei  IV 
405,  Function  der  XVI  272,  Chloral- 
hydrat  gegen  IV  201. 

Hydrocele  acuta  VI  383. 

Hydrocele  bilocularis  IX  657,  665. 

Hydrocele  chylosa  VII  203. 

Hydrocele  colli  VIII  652. 

Hydrocele  complicata  IX  657. 

Hydrocele  cystica  funiculi  spermatici 

IV  654. 

Hydrocele  funiculi    spermatici    XVII 

499. 

Hydrocele  funiculi  spermatici  diffusa 

und  saccata  IX  656,  665. 
Hydrocele  hernialis  IX  657,  und  Abscess 

der  Lymphdrüsen  I  108. 

Hydrocele  multilocularis  IX  657. 
Hydrocele  multiplex  IX  657. 
Hydrocele  simplex  IX  657. 
Hydrocele  syphilitica  XXI  144. 
Hydrocele  tunica  vaginalis   IX  656, 

704. 

Hydrocele  unilocularis  X  657,  665. 

Hydroceleflttssigkeit  III 183,  Cholesterin 
in  der  IV  255. 

Hydrocephalns  IX  666,  XVII  365,  412, 
chronischer  VIII  128,  IX  666,  667, 
Symptome  und  Dehnungshydrocephalas 
IX  675,^  Verlauf  des  angeborenen  IX 
669,  Behandlang  IX  673,  Symptome  des 
erworbenen  IX  675, 


SUtistisches  Aber  Xm  448,  H. 
intrauterin  geborsten  XVin  68|  H.  ak 
FöUIIeiden  VII  310,  als  ürsaehe  im 
Fruchttodes  I  116,  H.  und  GMchl«- 
läge  VU  519,  Mydriasis  bei  Xm  617, 
Cheyne-Stokes'scho  Athmong  bei  H., 
H.  der  Kinder  IV  135,  bei  Cerebro- 
Spinalmeningitis    IV  105,   bei  Idiotn 

X  242,  243,  Moschus  gegeo  XIIl  510. 
Hydrocephalus  acutus  VIII  25,  Sutistik 

des  xm  440,  475,  Erkrankiing  nach 
der  Jahreszeit  XIII  491,  bei  Rhaehitis 
XVI  354,  Dyspnoe  bei  V  497,  Jodofom 
gegen  X  484. 
Hydrocephalus  chronicus,  Larjngospas- 

mus   durch   XVIII  389,    VorkommeB 

bei    Rhaehitis    XVI   354,    secondire 

Degeneration  bei  V 1 37,  Einspritzungen 
bei  X  418. 

Hydrocephalus  extemus  IX  666,  667. 
Hydrocephalus  internus  IX  66ev  667, 

internus  congenitus  IX  667,  iittemas 
acquisitus  IX  674,  Sehnerrenatfophie 
bei  XV  37,  Atrophie  des  HOmerven  bei 

XI  444,  spastische  Gerebralparaplegie 
bei  XVIII 476,  bei  Dementia  paralytica 
V  199. 

Hydrocephalus  meningeus  VI  227, 

Hydrocephalocele  VI  226. 

Hydrochinon  I  673,  II  611,  lU  629, 
IX  677,  Dosirung  des  XVI  418,  snr 
subcutanen  Injection  X  157  ,  bei 
Pemphigus  XV  302. 

HydrocoUidin  XIV  503. 
Hydrocotyle  asiatica  IX  677,  XXII  76. 
Hydrodiffusion  V  341. 
Hydroelektrische  Bäder  IX  677 ,  bei 

Paralysis  agitans  XV  193. 

Hydrogalactie  I  343. 
Hydrogenium  peroxydatum,  vid.  Wasser- 
stoffsuperoxyd. 
Hydrojodsäure  X  467. 
Hydrokonion  X  396,  414. 
Hydrolat  IX  689. 
Hydrolytische  Permente  VII  124. 
Hydromanie  bei  Pellagra  XV  280. 
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Qfdromel  simplex  IX  586. 
Hydromelie  Xin  307. 
Hydromeningocele  spinalis  XVIII  445. 
Hydrometra  vni  593,   IX  707,  bei 

Klodern   VUI  594 ,   im  Climacterium 

IV  332,  llDterschied  von  Sehwanger- 
sehaft  XVUI  53. 

Hydrometra  vetularum  VIII  597. 
Hydromyelie  IX  689,  XVI[  24,  XVIII 

438,  455,  XIX  431,  470. 

Hydromyelomeningocele  XVIII  438. 

Hydromyelus,  vid.  Hydromyelie. 

Hydronephrose  IX  689,  IV  652,  V 

691,  693,  XIV  148,  und  Echinococcus 

V  517  ,  bei  ExtrauterinaUch wanger- 
Rchaft  VlI  27,  durch  Compression  der 
Urethra  XVIH  628,  durch  Harnröliren- 
strictur  IX  77  ,  Percussion  bei  XV 
373,  Knickung  der  Ureteren  bei  I 
572,  Atrophie  der  Nieren  durch  II 137, 
linksseitige ,  bei  Pancreaserkrankung 
U  432. 

HydroparacTunarsäure  I  673,  XV  128, 

XX  327,  Parakresol  aus  XI  372,  Bil- 
dung bei  Fäulnisd  VII  70,  Bildung  bei 
Eiweissfäulniss  I  255. 

Hydropathie  X  5. 

HydropatUsclie  Cur  bei  Fieber  I  544. 

Hydropericardiuin  1X479,  467,  698, 

bei  Chorea  IV  278. 

Hydrophenyl  bei  Keuchhusten  X  670. 

Hydrophilus  picens  XIII  558,  Muskel- 
fasern Ton  XIII  533,  536,  543. 

Hydrophls  XVII  546. 

Hydrophobie  IX  643,  IV  530,  IX  251, 

Laryngospasmus  durch  XVIII  390,  im 
Puerperium  XVI  214,  bei  Delirium 
acutum  V  163,  Opium  gegen  XV  13, 
Valdivin  gegen  XVI  310. 
Hydrophthalmus  1X698,  XIX  6,  Iridec- 
tomio  bei  X  504. 

Hydrophthalrnns  anterior  IX  698. 
Hydrophthalmus  congenitus,  Excavation 

der  Papille  bei  VIII  450. 

Hydrophthalrnns  totalis  IX  699,  totalis 
eougenitus  IX  700. 


Hydrops  IX  703,  Verlauf  und  Folgen 
IX  707,  Symptome  IX  708,  Ausgänge 
IX  709, 

Chloride  im  Harn  bei  IX  1 6,  Harn- 
stoff im  IX  122,  H.  des  Fötus  I  115, 
seröse  Infiltration  des  Kohlkopfes  bei 
XI  507,  Chemosis  bei  IV  131,  bei 
Schwangeren  XVIII  56,  nach  Röthein 
XVI  645  ,  bei  Scharlach  XVII  474, 
nach  Ruhr  XVII  163,  bei  Lungenem- 
physem  XII  157,  bei  Mitralfehlern  IX 
359,  bei  Intermittens  XII  499,  bei 
Morbus  maculoäus  III  207,  bei  Beri- 
beri  II  626,  bei  Lungenemphysem, 
Therapie  des  XII  164,  Chlor  gegen 
IV  193,  Coloqiiinthen  gegen  IV  391, 
Eisen  bei  VI  16,  Outti  bei  VIK  530, 
Jodeisen  bei  VI  27 ,  Milchcur  bei  V 
306,  kohlensaures  Natrium  bei  XIV 
106,  Petroleam  gegen  XV  462,  Spar- 
tium  scoparium  gegen  VIII  343,  8pi- 
lanthes  gegen  XVIII  436,  Function 
bei  XVI  278. 

Hydrops  adiposus  II  47,  IX  708. 

Hydrops  antri  Highmori  XIV  464. 

Hydrops  articuli  VIII  229. 

Hydrops  articnll  acntns  n  27. 

Hydrops  ascites  II  46. 

Hydrops  astlimaticns  II  621. 

Hydrops  cachecticns  VI  244,  IX  705, 

Hydrops  calidns  IX  706. 

Hydrops  camerae  anter ioris  IX  698. 

Hydrops  chylosus  II  47,  IX  708. 

Hydrops  ex  vacuo  IX  705. 

Hydrops  follicnli  V  679. 

Hydrops  frigidus  IX  703. 

Hydrops  genn  IV  404,  405,  Schwamm- 
compression bei  XXI  50. 

Hydrops  gravitativus  IX  705. 
Hydrops  hystericns  IX  706. 
Hydrops  inflammatorins  IX  706. 
Hydrops  irritativns  IX  706. 
Hydrops  lacteus  IX  708. 
Hydrops  pöricardii  IX  479. 
Hydrops  peritonaei  saccatns  V  691. 
Hydrops  plenrae  X  27. 
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Hydrops  renalis  IX  689. 
Hydrops  saccatns  II  442. 
Hydrops  sacci  lacrimalis  XIX  630. 
Hydrops  serosus  IX  703. 
Hydrops  spasticus  IX  706. 
Hydrops  spurius  IX  707. 
Hydrops  subretinalis  IV  635,  XIV  223. 
Hydrops  torpidns  IX  703. 
Hydrops  tubae  IV  648. 
Hydrops  tubae  cysticus  IV  655. 
Hydrops  tubae  profluens  VII  295. 
Hydrops  tuberculosus  VIII  223. 
Hydrops  universalis  IX  704,  XVIII 702. 
Hydrops  vaginae  nervi  optici  XII  460, 

XV  26,  Neuroretinitis  durch  XV  32. 

Hydrops  ventriculornm   chronicus  IX 

666. 
Hydrops  vesicae  felleae  VII  446. 
Hydropsie,  vid.  Hydrops,  Wassersucht  etc. 
Hydrorenal  distension  IX  689. 
Hydrorhachia  XVIII  437. 
HydrorhacMtis  XVIII  437. 
Hydrorrhachis   XVIII  437,   438,  bei 

Idioten  X  244. 
HydrorrhacMs  congenita,  Knochenleiden 

bei  XX  208. 

HydrorrhacMs  externa  XVIII  438. 

HydrorrhacWs  incolumis  XVIII  438. 

Hydrorrhoa  IX  709. 

Hydrorrhoea  gravidarum  XVIII  65. 

Hydrorrhoea  uteri  XX  484. 

Hydrosalpinx  VII  32,  IX  707. 

Hydrosphygmograph  XVI  257. 

Hydrosudopathie  X  5. 

Hydrotherapie  X  5^  Wirkungsweise  des 
Wassers  auf  den  lebenden  Menschen 
IX  6,  Abkühlung  und  Erwärmung  IX 
9,  Vollbad  IX  15,  die  feuchtkalte 
Einwicklung  IX  18,  Theilbäder  IX 
20,  Kühlapparate, 

H.  gegen  Acne  rosacea  I  162 ,  bei 
Geisteskranken  X  541,  bei  Myelitis 
XVII  48,  gegen  Tabes  dorsualis  XIX 
458. 

Hydrothionämie  VII  483  und  Schwefel- 
wasserstoff. 


Hydrothionsäurer  XVIU  95. 

Hydrothionurie  XVUI  96. 

Hydrothorax  X  27,  ni  495,  IX  lOi, 
fötaler  VII  316,  and  GomprearioM- 
atelectase  XII  143. 

Hydroxydnm  Aluminii  l  248. 

Hydroxylamin  XXII  36.  Die  Literatir 
ist  mangelhaft  angegeben.  GeaaMi 
findet  sich:  Lbwin,  Archiv  f.  expcr. 
Pathol.  u.  Pharmak.  1889,   Bd.  XXV. 

Hydrozimmtsaure  bei  Fftoloias  VII  70. 

Hydrozoen  I  210. 

Hydmrie  X  80,  II  301. 

Hydrus  XVII  546. 

Hyöres  X  30. 

Hygiene  X  3i. 

Hygrin  IV  347. 

Hygroma  X  81,  VIII  306,  Verwech»- 
lung  mit  Aneurysmen  I  419,  Vor- 
kommen in  der  Ellenbeuge  VI  144, 
am  Fusse  VII  392 ,  H.  des  Schleim 
bentels  XVII  567,  der  Schleimbeotel 
an  der  Hand  VII  239,  der  Sehleim- 
beutel am  Oberschenkel  IX  617,  der 
Sehnenscheide  XVIII  217. 

Hygroma  bursae  mucosae  tendinis  pop- 
litei  X  33. 

Hygroma  colli  cysticum  congenitom 
VIII  652. 

Hygroma  gastrocnemii  X  33. 

Hygroma  iliacum  posterius  X  33. 

Hygroma  infrapateUare  profnndnm  X 
33. 

Hygroma  olecrani  X  32. 

Hygroma  patellae  XI  99. 

Hygroma  praepatellare  X31,  XVII 569. 

Hygroma  praetibiale  X  33. 

Hygroma  serrato-subscapulare  X  32. 

Hygroma  subacromiale  X  32. 

Hygroma  subiliacum  X  32. 

Hygroma  supragenuale  X  33. 

Hygroma  trochantericum  X  32. 

Hymen  X  33,  XXI 160,  lappenförmiges 
X  35,  bUrzelförmiges,  Bildung  des  XX 
541,  Persistenz  des,  als  Ursache  der  Ste- 
rilität XIX  8 2,  Zerreissung  des  II  578, 
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angeborenes  Fehlen  II  579,  Betheili- 
gung  am  Vaginismns  XXI  166. 

Hymen  annularis  X  34, 

Hymen  cribriformis  X  38. 

Hymen  flmbriatns  X  34. 

Hymen  ünperforatnm  VIII  593,  594. 

Hymen  semilnnaris  X  34. 

Hymen  septos  X  36. 

Hyoscin  X  39^  Dosirang  des  XVI  418, 
Anwendung  bei  Paralysis  agitans  XV 
193,  als  Mydriaticam  II  206. 

Hyosoinsänre  X  40. 

Hyosoinnm  hydrobromicnm  zur  subcu- 
tanen Injection  X  157. 

Hyosoinnm  hydrojodicnm  bei  Asthma 
II  97,  zur  subcutanen  Injection  X  157. 

Hyoscyamln  X  39  ^  II  605,  Dosirung 
des  XVI  418,  zur  subcutanen  In- 
jection X  157,  Verwendung  in  der 
Irrenbehandlung  X  543,  gegen  Manie 
XU  538,  bei  Paralyse  V  204,  bei 
Paranoia  XV  241. 

Hyoscyaminvergiftung,  Physostigmin  bei 
I  501. 

Hyoscyamns  XI  230,  Erythem  nach  II 
34,  zu  Klystieren  IV  340,  als 
Emmenagogum  VI  197,  Morphin  gegen 
Vergiftung  mit  XIII  506. 

Hyoscyamns  niger  X  39. 
Hypästhesie  VI  216,  X  43,  XVI  132, 

bei  Hypochondrie  X  131,  Vortäuschung 

der  XVI  459. 
Hypacnsia  hysterica  X  196. 
Hypakusis  X  43. 

Hypalbnminose  X43,  der  Bluter  III  201. 
Hyperacidität   bei  Magengeschwür   XII 

430,    bei    chronischem  Magencatarrh 

XII  419. 

Hyperacnsie  VI  217. 
Hyperacnsis  Willisiana  VIII  396. 
Hyperämie  IX 167,  X  43,  intermittirende, 

bei  Malaria  XII  501. 
Hyperästhesie    VI    2I5  ,    XVI    132, 

Vortäuschung  von  XVI    459,  des  N. 

acQsticus   VI  85,  86,  des  Kehlkopfs 

XX  577,  der  Gelenke  VIII  309,  310, 


im  Climacterium  IV  333,  bei  Aussatz 
XII  22,  bei  Delirium  tremens  V  168, 
bei  Hypochondrie  X  130,  131,  bei 
Hysterischen  X  186,  bei  Kinderlähmung 
X  684,  bei  Meningitis  VIII  34,  bei 
Neurasthenie  XIV  289 ,  bei  Paralyse 
V  196,  bei  Railway-spine  XVI  396, 
bei  Tabes  dorsualis  XIX  439,  Massage 
gegen  XII 573,  Gasbäder  mit  Schwefel- 
wasserstoff gegen  VII  477,  prolongirte 
Bäder  bei  II  340,  Säuerlingsbäder 
gegen  I  292,  locale,  durch  Wasser- 
einwirkung X  7. 

Hyperaesthesia  ventricnli  ni  658. 
Hyperakanthosen  IX  175. 
Hyperalbnminose  des  Blutes  HI  201. 
Hyperalgie  bei  Hysterischen  X  186. 
Hyperbrachycephalie  XVII  375. 
Hyperbulie  XVI  134. 
Hypercholie  VIII  612. 
Hyperchromatosen  IX  175. 

Hyperdakryosis  bei  Hysterischen  X  191, 
bei  Hysterie  X  191. 

Hyperdesmosen  IX  176. 
Hyperekkrisien  bei  Hysterie  X  191. 
Hyperemssis  X  43. 
Hyperencephalie  XIII  279. 

HyperÜexiou  als  Hämo-'taticum  III  232. 

Hypergensie  VI  21 8,  X  43. 

Hyperglobulle  HI  1G7. 

Hyperhidrosis  X  44,  XVIII  116,  der 
Achsel  I  150,  bei  Hygterie  X  191, 
bei  Akromegalie  XXI  583,  bei  Neuritis 
XIV  316,  Zinkoleat  gegen  XVIII 233. 
Zinksulfat  gegen  XXI  515. 

Hyperhidrosis  unilateralis  II  685. 
Hypericum  perforatnm  X  44. 
Hyperinose  III  201,  X  44,  XIX  644. 
Hyperkeratosen  IX  174,  700,  X  650. 

Hyperkinesie  IV  522,  X  44,  bei  Neur- 
asthenie XIV^  293,  bei  Hysterischen 
X  189,  Akratothermen  gegen  I  243. 

Hyperkinesen,  Atropin  bei  II  141. 

Hyperlogie  XVI  135. 

Hypermetropie  XVI  553,  X  44,  Erb 
Hchkeit  der  VI  501,  H.  und  Chorea  IV 
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271,  und  Strabismas  convergens  XIX 
179  u.  ff.,  NetzhautabiOsong  bei  XIY 
223,  Asthenopie  bei  II  74,  bei  Aphakie 
I  587. 

Hyperopie,  Acoommodationsbreite  bei  I 
130,  Lage  des  Fernpunktes  bei  1 130, 
AcoommodationslähmuDg  bei  I  136,  in 
der  Schule  XVII  635,  648. 

Hyperosmie  VI  218,  X  44. 

Hyperostosen  VI  660,  XV  61,  bei 
Hysterie  X  192,  bei  Hysterischen  X 
192,  des  Unterkiefers  XX  376,  am 
Schftdel  bei  Dementia  paralyiica  V  198. 

Hyperphrasie  XVI  136. 

Hyperphrenie  XVI  137. 

Hyperplasie  X  44,  58,  XIV  269. 

Hyperplexie  XVI  137. 

Hyperpraxie  XVI  134. 

Hyperpselaphesie  VI  218,  X  44,  bei 

Hysterischen  X  186. 

Hypersarcosis  VI  134,  X  44. 
Hypersarcosis  cordis  IX  434. 
Hypersecretlo     (vid.     auch     Secretion) 

pharyngis  nervosa  XV  489. 
Hypersialosis  bei  Hysterischen   X  191. 
Hypersteatosis  X  191,  bei  Hysterischen 

X  191. 
Hypersthenie  X  44. 
Hypertonie   X  44,  des  Augapfels  VIII 

442. 

HypertricMasis  congenita  XIU  662. 

Hypertrichosis  X  45,  U  693,  bei  Idioten 
X  235,  nach  Verletzungen  von  Nerven 
XX  234. 

Hypertrophie  X  58,  XUI  267,  neuroti- 
sche XX  230,  des  Zahnfleisches  XIV 
462,  des  Herzens  IX  434,  des  linken 
Ventrikels,  Cardiogramm  bei  IX  502, 
der  Beckenknochen  II  487,  der  Blase 
m  34,  der  Prostata  XVI  34,  der 
Zehen  XXI  449,  des  Uterus  XX  460. 

HypertropMa  cerebri  bei  Laryngospas- 
mus  XVIII  394. 

Hypertrophia    lateralis    cmciata   XX 

232. 
HypertropMa  pilorum  X  45. 


Hyphaema  VIU  624. 

Hyphidrosis  X  60. 

Hyphomyceten  X  356,  363. 

Hypinose  III  201. 

Hypnal  XXH  87. 

Hypnale  nepa  XVII  545. 

Hypnarthesie  XXI  44. 

Hypnon  X  60,  XXH  37,  Doainuig  des 
XVI  418. 

Hypnose  X  61,  Zwangsdrehmig  du 
Augen  in  der  II  215,  bei  Herzkrank- 
heiten XXII  33. 

Hypnotica  XIV  6,  Campher  als  X  621, 
Lactucarium  als  XI  456,  Narcelo  als 
XV  16,  Chloralformamid  als  XXI  607, 
Paraldehyd  als  XV  168,  vid.  auch 
Schlafmittel  etc. 

Hypnotismus  X  61,  Symptomatologie 
X  64,  Erwecken  aus  der,  und  Folgen 
wiederholter  Hypnosen  X  80,  Theore- 
tisches über  X  83,  Forensischee  Aber 
X  85,  Geschichtliches  X  86,  patho- 
logischer Theil  X  90,  therapeatiseher 
Werth  des  X  122, 

H.  und  Farbenblindheit  VII  91, 
durch  Kopfgalvanisation  bei  Hysterie 
VI  112,  als  Ursache  von  Aocom- 
modationskrampf  I  140. 

Hypoäma  VIII  624,   bei  Iritis  X  522 

Hypoämie  X  124,  tropische  VI  243, 
VIII  349,  intertropicale  VIII  358, 
XX  179. 

Hypoblast  II  409. 

Hypobulie  XVI  134. 

Hypocardie  V  560,  X  124. 

Hypochlorite  IV  191. 

Hypochondria  venninosa  IX  301. 

Hypochondrie,  Hypochondriasis  X  124, 
XIV  291,  sine  et  cum  materia  X  132, 
syphilitische  X  135,  Erblichkeit  der 
VI  497,  Hyperästhesie  und  Parftstbesie 
des  Kehlkopfs  bei  XX  577,  stenocardi- 
sche  Anfälle  bei  I  456,  Colik  bei  IV 
369,  bei  Platzfurcht  I  222,  allgemeine 
Faradisation  bei  VI  123,  Massage 
gegen  XII  573,  Säuerlingsbftder  g^en 
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I  292,   nenrastbeniBohe,  hydroelektri- 

Bohes  Bad  gegen  IX  682. 
HypochoiLdriasls  sypMlitica  X  135. 
Hypochoiidrinm  II  41 1. 
Hypochjniia  IV  5.  • 

Hjrpocystotomie  III 70,  bei  Blasen  wanden 

m  19. 
Hypodermatisclie  Methode  X  142. 
Hypodermoklyse  X  161,  165. 
Hypogeosie  X  165. 
Hypogensia  hysterica  X  196. 

Hypoglobolin  III  167,  bei  Neurasthenie 

XIV  297. 

Hypognathie  X  165,  XIII  302. 

Hypogrypnie   bei  Hysterischen    X  196, 

bei  Hysterie  X  196. 
Hypokinesie  IV  522,  X  165,  moscal&re 

XV  170,    bei   Hysterie   X  197,    bei 
Neurasthenie  XIY  294. 

Hypologie  XVI  134.' 
Hypomanie  XH  526,  XVI  137. 
Hypophrasie  XVI  134. 

Hypophysis  V  446,  VII  630,  X  165, 
Oeschwfllste  der  VUI  132,  Epithel 
der  V  442,  VI  486,  Vergrösserung 
bei  Akromegalie  XXI  584,  Cysten  der 
IV  657. 

Hypoplasie  I  619,  X  165,  XIU  262, 
bei  Hysterie  X  199,  des  Nerven- 
systems bei  Hysterie  X  183,  des 
Gefässsystems  bei  Chlorosis  IV  212. 

Hypoplasia  uteri  XX  458. 

Hypopyon  X  165,  durch  Prellung  der 
Cornea  II  247,  bei  Cyclitis  und  Irido- 
cyclitis  IV  629,  630,  631,  bei  Cornea- 
abscess  X  644,  bei  Iritis  X  519. 

Hypopyon  intermittens  XX  254. 
Hypopyon-Eeratitis  X  166,  644. 
Hypopraxie  XVI  134. 
Hypopselaphesie  X  165,    bei   Hysterie 
X  196. 

Hypoqnebraohin  XVI  311. 
Hyposarca  IX  703. 
Hyposmie  X  173. 
Hyposmia  hysterica  X  196. 
Hypospadiasis  scrotalis  XV  303. 


Hypospadie   X  173,  XUI  275,   278, 

308,  310,  XVI  8,  XXI  505,  bei 
Idioten  X  239,  als  Ursache  der  Steri- 
lität XIX  91,  bei  Moral  insanity  XIII 
394. 
Hypostase  X  179,  XVIII  700,  der 
Lungen    bei    Abdominal typhus    l  53. 

Hyposthenie  X  179. 

Hyposulfis  Sodae  XVIII  99. 

Hypothenar  VIII  678. 

Hypotonie  X  179,  XV  572,  des  Bulbus 
bei  NetzhautablOsung  XIV  227,  Myosis 
bei  XUI  618. 

Hypotrophie  X  179,  bei  Hysterie  X 
199. 

Hypoxanthin  I  261,  vni  518,  IX  110, 
XXI  378,  im  Blut  bei  Leukämie  XII 
61,  im  Samen  XVIU  433,  aus  Nuclein 
XIV  434,  bei  Leukämie  III  200,  in 
der  Milz  bei  Leukämie  XII  63. 

Hypsikonchie  XVII  653. 

Hypsophobie  XIV  291. 

Hyraceum  X  179,  IV  554. 

Hyrax  capensis  X  179. 

Hyson-Thee  XIX  584. 

Hyssopus  spicata  X  ISO. 

Hysteria  major  V  552. 

Hysterie  X  180,  Häufigkeit  der  erb- 
lichen VI  497 ,  traumatische  Ent- 
stehung der  XVI  389,  Bildung  in  der 
Pubertätsentwicklung  XIII  34,  H.  und 
Akorie  I  241  ,  und  Hypnotismus  X 
92,  Blut  im  Schweiss  bei  XVHl  184, 
Magensaftsecretion  bei  XVIII 180,  Allo- 
chirie  bei  I  312,  Analgesie  bei  I  410, 
Contracturen  bei  IV  512,  513,  Anurie 
bei  I  572,  Polyurie  bei  XVIIl  181, 
Pemphigus  durch  XV  291,  Neurophonie 
bei  XIV  340,  Perimetrie  bei  XV  397,  H. 
als  Ursache  von  Accommodationskrampf 
I  140,  Hemianopsie  durch  VII  644, 
Blut  in  den  Thränen  bei  XVIII  184, 
Asthenopie  bei  II  80,  Störungen  des 
Farbensinns  bei  VU  91,  Zungenkrampf 
bei  XXI  536,  Lethargie  bei  XH  47, 
Anxietas  tibiarum  bei  I  572,  Catalepsie 
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bei  m  704,  Krämpfe  der  IV  529, 
535,  LihmoDg  durch  XVin  495, 
Spasmus  nutans  bei  XVIII  400,  Sin- 
gnltus  bei  XVI  604,  Refiexthltigkeit 
bei  XVni  210,  Hyperämie  derRttcken- 
markshäute  durch  XVII 71,  Halbseiten- 
lädon  bei  XVII  14  ,  Hemiauästhesie 
bei  IX  313,  XV  40,  Hydrops  bei  IX 
706,  H.  disponirt  zu  Oesichtsmuskel- 
krampf  VHI  386,  Gelenkleiden  der 
Vm  308,  Meteorismus  bei  XIII  71,  H. 
als  Ursache  der  Bronchialstenose  XXI 
602,. Prädisposition  für  Gehimsclerose 

VIII  93,  Niesekrampf  bei  XIV  424, 
Husten  bei  IX  653,  Hyperästhesie 
und    Parästhesie    des   Kehlkopfs    bei 

XX  577,  Angina  pectoris  nach  I  456, 
Asthma  bei  H  108,  Spasmus  inspira- 
torius  bei  H  109,  Palpitationen  in  der 

IX  485,  Ohrgeräusche  bei  VHI  187, 
Hyperämie  im  Labyrinth  bei  XI  440, 
Ptyalismus  bei  XVIH  179,  Magenblu- 
tung bei  XII  458,  Magenerweiterung 
bei  Xn  445,  Colik  bei  IV  369, 

H.  als  Contraindication  einer  gynäko- 
elektro  -  therapeutischen     Behandlung 

XXI  646,    Massage  gegen    XII   573, 


hydroelektrisches  Bad  gegen  IX  682, 
therapeutischer  Einfloss  der  Bjpmm 
auf  X  122,  Transfert  bei  II  688, 
allgemeine  Faradisation  bei  VI  123, 
Kopfgalvanisation  bei  VI  112,  Asa 
foetida  gegen  U  39,  GoniiD  gegen 
Krampfhusten  in  der  IV  463 ,  Inha- 
lationen beim  h.  Husten  X  401,  Säaer- 
lingsbäder  gegen  I  292,  Gasbftdermit 
Schwefelwasserstoff  gegen  VII  477, 
Akratothermen  gegen  I  243,  St  San- 
yeur  gegen  XVII  201,  Oastein  gegen 
Vn  485. 

Hysteralgie  X  180. 
Hysterocele  X  213,    des   schwangeren 
Uterus  vn  16. 

Hysterodeisis  m  51,  X  213. 
Hysteroepilepsie  und  Epilepsie  VI  488, 

Perimetrie  bei  XV  397. 

Hystero-epileptische  AnfSlle  X  204. 
Hysterömanie  XH  530. 
Hysteroptosis  =  üterusvorfall. 
Hysterostomatomie  X  213,  V  464. 
Hysterotomie,    vid.    Kaiserschnitt   nnd 

Laparo-Hysterotomie. 
Hystricismus  X  215,  226. 
Hyth  X  215. 


I(J). 


J,  Yocalisirung  des  XIX  137. 

Jablochkoff-Eerze  II  592. 

Jaborandi  X  216. 

Jaborandin  X  217. 

Jaboridin  X  217. 

Jaborin  X  216. 

Jaoaranda  procera  X  220. 

Jacea  X  221. 

Jackson'sche  Epilepsie   VI   389,    VII 

701. 
Jacobi'sclie  Einheit  VI  43. 
Jaoobsbad  VIII  489. 
Jacobsohn'scher  Nerv  VIII  182. 
Jactation  X  221. 
Jafferabad-Aloe  I  315. 
Jaguarandy  X  217. 

Jahreszeiten,  Einfluss  auf  Morbidität  und 
Mortalität  XIII 478,  479,  484,  Einfluss 
auf  Kindersterblichkeit  X  697,  Einfluss 
auf  Selbstmordstatistik  XVIU  245, 
Frequenz  des  acuten  Oelenkrheu- 
matismus  nach  der  Vni  317,  Frequenz 
der  Gehirnblutung  nach  der  Vm  61, 
J.  und  Epilepsie  VI  432,  Einfluss  auf 
die  Häufigkeit  von  Diphtheritis  V  363, 
Einfluss  auf  Entstehen  von  Spasmus 
glottidis  XVin  391. 

Jail  fever  XX  177. 

J^Qtsk,  Temperatur  in  XXI  615. 
"^alape  I  73,  X  221,   als  Cholagogum 

Vn  419. 
J^lapin  I  167,  X  221,  XVII  354. 

^lüapinol  X  221. 
^^pinolsäure  X  221. 

Beal-Sneyolopädie  der  ges.  HeiHcmide.  XZII.  8. 


Jalapinsäure  I  167,  X  221. 
Jamaica,  Mortalität  in  1231,  Mortalität 
englischer  Truppen  in  I  236. 

Jamaica  dogwood  XV  593. 

Jamaicin  VIII  344. 

Jamaika  fever  XX  177. 

Jaman  Dscharagan  XVII  327. 

Jambul  XXn  39. 

James  Powder  I  514. 

James  Thee  XI  667. 

Jammer,  schlagende  V  534. 

Janiceps  XIU  294,  302,  311. 

Japaconitin  X  222. 

Japan,  Krankheiten  in  Vin  354,  Kamme- 
krankheit  in  X  653,  Aussatz  in  XII  11, 
Taubstummenanstalten    in    XIX  514. 

Japaner,  Körpergrösse  der  XI  203. 

Jararaca  XVII  545,  556,  557. 

Jasmin  IV  557. 

Jasminöl  IV  556. 

Jasmininm  floribundnm  I  487. 

Jasser'sche  Salbe  XVn  350. 

Jatraliptische  Methode  X  222. 

Jateorrhiza  Calnmba  U  613,  IV  400. 

Jatroohemie  IX  274. 

Jatromechanik  IX  274. 

Jatropha  Gnrcas  X  223^  IV  596. 

Jatropha  Manihot  in  86. 

Jatrophysik  IX  274. 

Jatropsychologie  IX  274. 

Janche,  Einfluss  auf  weisse  Blutkörperchen 
ni  184,  zur  subcutanen  Injection  VII 
174,  305. 

Janndlce  vm  208. 

Aufl.  ^V 
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Java,  Erdessen  anf  VIII  359,  Aussatz 
auf  XII  11. 

Javelle'sclie  Lauge   I  495,   IV   191, 

Wirkung  der  IV  192,  Gegengift  bei 
Vergiftungen  mit  I  499. 

Jaw-jerk  XVIII  206. 
Jaxtfeld  X  223,  ah  Soolbad  XI  189, 
191. 

Ichneumoii  XVII  550. 

Ichor  X  223- 

IchorrMmie    X  223,  XI   622,    XVI 

196,  281. 
Icliorrhämisclies  Fieber  I  46. 
Ichorrhoe  X  223. 

Ichtllill  V  638,  XXI  146. 
Ichtllidin  V  638,  XXI  146. 
Ichthyocolla  X  223,  VIII  190. 
Ichthyol  X  223,  X  389. 
Ichthyosis  X  225,  IX  174,  XIX  369, 

372,  Vererbung  der  VI  495,  Vor- 
kommen bei  Tabes  dorsualis  XIX  445, 
Heilung  durch  Lebertbran  XI  662. 

Ichthyosis  congenita  X  228. 

Ichthyosis  foetalis  X  228. 

Ichthyosis  hyslrix  X  226,   XX  233. 

Ichthyosis  intrauterina  XVIII  161. 

Ichthyosis  linguae  XXI  536. 

Ichthyosis  localis  X  226. 

Ichthyosis  nacree  X  226. 

Ichthyosis  nitida  X  226. 

Ichthyosis  oris  et  linguae  XII  76. 

Ichthyosis  sebacea  XVIII  162. 

Ichthyosisschuppen,  Leucin  in  XII  55. 

Ichthysmus  VII  247. 

Icica  guyanensis  XIX  473. 

Icica  Icicariba  VI  134. 

Ictems  (vid.  auch  Gelbsucht)  VIII 208, 
Gallenfarbstoff  im  Schweiss  bei  XVIII 
184,  Gallenfarbstoff  im  Speichel  XVIII 
183,  Gelbsehen  bei  XXI  390,  I.  bei 
Xanthom    XXI    385 ,     bei    Scharlach 

XVII  471  ,  bei  Tetanus  neonatorum 
XIX  577,  bei  Wanderleber  XX  181, 
beiWanderniere  XXI 187,  beiWeifscher 
Krankheit  XXI 263,  durch  Tarantelbiss 

XVIII  507. 


Icterus  catarrhalis  XXI 265,  Epidenisi 
von  XXI  265,  in  der  Schwangeraafcaft 
XVIII  75,   Faradisation  bei  VI  ISl. 

Icterus  gravis  XI  633,  parenebymitflM 
Degeneration  bei  VII 189,  DarmUitaiig 
bei  V  48,  intraperitODeale  Blvtai; 
durch  VIII  583,  Himoglobiniirie  nach 
VIII  610,  bei  Abdominaltyphns  ISS, 
I.  und  gelbes  Fieber  VIII  206. 

Icterus  neonatorum  VI  322,  VIII  212, 

216,  IX  33. 

Icterus  satuminus  III  114. 

Idee,  fixe  V  154. 

Ideenflucht  bei  Delirium  V  155. 

Identitätstheorie  U  228. 

Ideomotorische  Bewegungen  X  76. 

Idioneurosen  der  Haut  IX  171. 

Miosen  IX  176. 

Idiosynkrasie  X  229,  449,  VI  218, 
I.  Hysterischer  X  189,  gegen  Jodoform 
X  481,  für  gewisse  Fische  VII  246, 
gegen  A tropin  II  206,  gegen  Speisen 

XX  434,  gegen  den  elektrischen  Strom 

XXI  646,  hämorrhagische  VIII  615. 
Idiotenanstalten,  vid.  Irrenanstalten. 
Idioten    V  412,  Gehimgewicbt  der  Vn 

594,  Statistik  der  X  536. 

Idiotie  oder  Idiotismus  X  235^  249, 
V  178,  412,  XVI  149,  Statistik  der 
X  558,  angeborene  I  218,  strafbare 
Handlungen  bei  XXI  556. 

Idolophobie  XIV  291. 
Idrosen  IX  174. 
Idrotadenome  IX  175. 
Jecur  XI  617. 

Jejunum  V  28,  Resorption  im  XVI  593, 
Fistel  des  V  72. 

Jejnnitis  V  63. 
Jeffersonia  diphylla  U  613. 
Jemen-Beule  V  144. 
Jenner 'sches  Bläschen  X  276. 
Jequiritin  IV  488.  X  252. 
Jequirity  X  251. 
Jequiritybacillen  X  252. 
Jequirity-Ophthalmie  IV  486. 
Jerusalemer  Balsam  II  369. 
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Jervin  XX  682. 
Jesnitentliee  IV  idi. 
Igasnrin  XIX  250. 

Igel,    Immanität    gegen    Schlangenbiss 

XVn  660. 
Igelflsche,  giftige  VII  249. 
Ignatinsboliiieii  X  257,  XIX  250. 

IgrnipTlllctlir  IV  75,  bei  Caries  XV  100. 

Ignis  sacer  IX  334,  XX  239. 
üeadelpliüs  xm  302. 
Ileitis  V  63. 
neocöcalklappe  V  41. 

Benm  V  28,  Resorption  im  XVI  593, 
Perforation  bei  Abdominaltyphus  I  50, 
Fistel  des  V  71,  tuberkulöse  Oeschwttre 
im  V  80,  Carcinom  des  III  652. 

nana  I  75,  IV  522,  V  102,  und  In- 
dicanausscheidung  X  336,  durch  Hä- 
matometra  VIII  595,  Tabak  gegen 
XIV  365,  Opium  gegen  XV  12,  Fa- 
radisation  bei  VI  121. 

Hex  aqnifolinm  X  257. 

nex  Paraguayensis  IV  355,  XIX  588. 

Ilexsänre  X  257. 

n  fracombe  X  257. 

niacalabscess  XVIII  616,  636. 

Iliacalanenrysmen  I  430,  II  489. 

nicin  I  329,  X  257. 

üixanthin  X  257. 

niaqueätio  XX  91. 

niiciiun  anisatnm  I  475. 

Hlicium  religiosum  I  475. 

ninsion  X  257,  VI  217,  XVIU  324, 
durch  verbale  Suggestion  X  112,  bei 
Stigmatisirten  XIX  117,  bei  Manie 
XU  529,  bei  Delirium  tremens  V  166. 

flmenan  X  259,  Kiefernadel  bäder  in 
X  676. 

Uten,  Irrencolonie  von  X  535. 

ImbeciUitas  X  235,  XVI  146. 

Imbibition  X  259,    der  Gifte  X  443. 
^nitationsaatomatie  X  70. 
Xnmiensee  II  7ii. 

Xminersionsbatterie    für    die   Galvano- 
caustik  VII  452. 

Immobilisirende  Verbände  X  260. 


Immunität  X  263,  232,  transitorische 
XX  644,  gegen  Bacterien  I  541,  VII 
196,  einzelner  Organe  gegen  Bacterien 
I  642,  gegen  fieberhafte  Krankheiten 
1521,  farInfectionskrankheitenIX  262, 
X  351,  künstliche  Herstellung  von  IX 
278,  gegen  Schlangenbiss  XVII  549, 
550. 

Imnau  X  264,  VI  33,  34,  35. 

Impaired  Vision  II  73. 

Imperatoria  Ostmthium  X  264. 

Imperatorin  X  264. 

Imperforatio  ani  XII  583. 

Mperial-Thee  XIX  584. 

Impetigo  X  264,  IX  178,  bei  Masern 
Xn  560,  auf  der  Haut  bei  Gelbfieber 
VIU  203. 

Impetigo  contagiosa  X  265,  IX  350. 
Impetigo  erysipelatoidea  X  265. 
Impetigo  faciei  V  577,  578. 
Impetigo  faciei  contagiosa  V  577,  585. 
Impetigo  favosa  X  265. 
Impetigo  figurata  I  253,  X  265. 
Impetigo  herpetiformis  X  267,    265, 

XV  29 1 ,  bei  Schwangerschaft  XVIII 58. 

Impetigo  larvalis  X  265. 
Impetigo  rodens  X  265. 
Impetigo  sparsa  X  265. 
Impetigo  syphilitica  XIX  357. 

Impfarzte,  vid.  Medicinalpersonen. 
Impferysipel  X  303,  XX  655,  normales 
X  276. 

Impfinstrnmente  X  288. 

Impfnadel  X  425. 

Impfschutz  XX  653. 

Impfsyphilis  X  303,  XX  654. 

Impfung  X  267,  die  verschiedenen  Thier- 
pocken  X  270,  Verlauf  und  Charakter 
der  Schutzpocken  X  275,  die  ver- 
schiedenen Lymphen  X  278,  Hygiene 
und  Technik  der  X  285,  Werth  der 
Impfung  und  Theorie  des  Impfschutzes 
X  297,  die  Gefahren  der  Impfung  und 
deren  Abwehr  X  302,  Rechtsstand- 
punkt und  Administration  in  der  Impf- 
frage X  308, 
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Impfang  und  Icterus  Vni216, 1.von 
Pocken  XX  638,  von  Malaria  XII 
492,  des  Masemgiftes  Xn  551,  von 
Krebs  III  652,  mit  Wathgift  IX  646, 
von  Tuberkulose  XX  290. 

Impfung,  medicamentOse  X  425. 

Implantation  der  Zähne  X  311. 

Implantation,  medicamentOse  X  314. 

Implantationsnadel  X  315. 

Impotentia  coeundi  durch  Tabakrauchen 
XIX  48. 

Impotentia  gestand!  XXI  508. 

Impotentia  partnriendi  XXI  508. 

Impotenz  X  316^  als  Ursache  der  Hy- 
pochondrie X  127,  bei  Railway-spine 
XYI  399,  durch  Eisenbahnlähmung 
XXI  503,  durch  Cryptorchismus  IV 
607,  Therapie  der  I  614,  Säuerlings- 
bäder gegen  I  292,  Kohlensäurebäder 
gegen  VU  476,  Eisenmoorbäder  gegen 
XIII  385,  Stahlwasser  gegen  VI  32, 
Marienbader  Moorbäder  gegen  XII 
548,  Sitzbäder  bei  X  21,  Phosphor 
gegen  XV  544. 

Impressio  digitata  vni  179,  XVU  360. 

Impressio  renalis  II  411. 

Inactivitätsatrophie  II  136,  XX  195. 

Inanilion  X  320,  XVI  132,  Verhalten 
der  Organe  bei  IX  263,  Stoffverbrauch 
bei  XIX  152,  Gewichtsabnahme  im 
VU  190,  Schwund  der  Gewebe  bei 
II 136,  Mikrocyten  bei  m  198,  I.  als 
Disposition  zum  Flecktyphus  VII  273, 
Convulsibilität  durch  IV  532,  vid.  auch 
Hunger. 

Inanitionscontraction  des  Darmes  V 109. 

Inanitionsdelirien  V  158. 

Incandescenzlampe  U  593. 

Incarceratio  (vid.  auch  Einklemmung) 
m  434. 

Incarnatio  X  328. 

Incarnatlo  nnguis  Xm  669,  XXI  453. 

Incidenzcollaps  VU  179. 

Inoisio  XVII  593. 

Incisura  davicularis  XIX  107. 

Incisura  falciformis  XVII  494. 


Inoisnra   interarytaenoidea   III   39S^ 

Husten  durch  Reifung   der  K  652. 

Incisura  intertradica  Vin  153. 
Incisnra  iscliiadlca  major  n  480,  Ovarin 

in  fiinsenknngen  der  V  669. 
Inoisnra  scapnlae  XU  93,  XVIII  6. 
Incisnra  semilnnaris  XVU  579. 
Incisnra  thyreoidea  snperior  XI  478. 
Incisnra  vertebralis  XXI  308. 
Inclnsa  VII  216. 
Inclnsio  foetalis  XUI  293,  297,  vn 

316,  am  Becken  U  491. 

Inclnsio  foetalis  abdominalis  xm  312. 
Incohörence  V  173. 
Incontinentia  X  328. 
Incontinentia  alvi   dureh  Dammrisa  V 
18,  bei  Dammriss  XV  398. 

Incontinentia  seminis  XVU  228,  yid. 

auch  Samen. 

Incontinentia  nrinae  VI  361,  XVI 480, 

bei  Spina  bifida  XVIII  458,  Vorkommen 
bei  Wirbelcaries  XVIII  630,  bei  Blasen- 
tuberkulöse  UI  38,  bei  Hysterie  X 
203,  durch  Prostatahypertrophie  XTI 
41,  I.  im  Puerperium  XVI  212,  bei 
Dammriss  XV  398,  Kohlenaflorebäder 
gegen  VII 476,  Stryehnin  gegen  X407. 

Incrnstation  X  326,  XXI  105. 

Incnbae  XII  690. 

Incnbation  X  326. 

Indexhyperopie  bei  Aphakie  I  586. 

Indiaextract  IV  572. 

Indian  hemp  lU  612. 

Indian  liquorice  X  251. 

Indian  Tobacco  XU  115. 

Indianerreis  II  454,  lU  244. 

Indican  X  332,  im  Harn  XVI  44, 
Harn  bei  perniciöser  Anämie  XV  42^^^ 
im  Harn  bei  Magenkrebs  XU  4S^^^ 
im  Harn  bei  Peritonitis  U  396,  ^ 
Harn  bei   Darmstenose  V  106,  IS.  ^' 

Indicanprobe  X  334. 

Indicationen  X  329. 

Indicator  I  154. 

Indicatoren  XIX  659. 

Indicnm  X  331. 
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Indien,  Aussatz  in  XII  11,  Choleraorte 
in  lU  262,  263,  Mortalität  englischer 
Truppen  in  I  236. 

Indifferenzlinie  XVI  167. 

Indigestion,  Migraine  durch  XIII  81. 

Indigo  X  331^  IV  430,  Spectroskopie 
des  XVm  409,  Nierenstein  aus  IV 
423,  XIV  416,  I.  zum  Haarfärben  IV 
579,  im  Harn  IX  9,  23. 

Indigoblan  X  331. 

Indigofera  Anll  X  331. 

Indigofera  tinctoria  X  331. 

Indigurie  X  336. 

Indol  X  381,  I  673,  U  420,  VII  70, 
Einfluss  auf  Milzbrandsporen  I  567, 
Vorkommen  im  Koth  VII  64 ,  im 
Harn  V  331,  bei  Fäulniss  VII  70, 
I  215,  Bildung  bei  Eiweissfäulniss  I 
255 ,  aus  Eiweiss  beim  Sehmeken 
mit  Kali  I  255. 

Indoxyl  X  332. 
Indoxylschwefelsä^ore   X   333,    332, 

Vn  72. 

Inductionsapparat  VI  114. 

Indnctionsstrom  VI  45,  \NMrkung  an 
der  Haut  VI  80,  Wirkung  auf  Ge- 
webe XXI  639. 

Induration  X  337,  syphilitische  XIX 
317,  Sitz  der  XIX  323,  Stadium  der 
XIX  326,  Dauer  der  XIX  329,  Ana- 
tomie der  XIX  330,  Beziehung  zur 
syphilitischen  Allgemeinerkrankung 
XIX  333,  oyanotische  IV  620,  schief- 
rige  XII  278,  XX  308,  I.  des  Penis 
XV  315. 

Induratio  adiposa  XVIII  342. 
Indnratio  telae  cellulosae  XVIII  342. 

Industrie ,  Flussverunreinigung  durch 
verschiedene  XVIII  687. 

Inebriantia  VI  644,  X  337. 

In6e  XXII  77. 

Infanterie,  Belastung  der  xm  134, 
135,  136. 

Marct  X  337,  IV  344,  Bildung  am 
Herzen  II  17,  chronischer,  Urticaria 
bei  XX  435,  hämorrhagischer  IV  169, 


Vni  633,  XII  234,  hämorrhagischer, 
bei  Mitralinsuffioienz  IX  357,  hämor- 
rhagischer, am  Herzen  IX  416,  hämor- 
rhagischer, in  den  Lungen  IX  373, 
hämorrhagischer  I.  der  Lungen  bei 
Abdominaltyphus  I  53,  weisser  I.  VI 
169. 
Mection  X  338,  septische  XVIII  254, 
sympathische  Entzündung  als  septische 
I.  XIX  291,  virulente,  durch  Bei- 
schlaf II  580. 

Infectionsgeschwülste  XIV  282. 
Infectionskrankheiten    X    33S,    XIII 

402,    durch   Milch  XIU  102,    durch 
Canalluft  XVIII  695,  Incubation  der 
X   328,    Mortalität    nach    Quartalen 
XUI  487,  Immunität  des  Körpers  fOr 
I  541,    X    264,    Disposition    für   IX 
257 ,    Vernichtung    der    Mikrophyten 
IX   277,    Verfettung  der  Oefässendo- 
thelien  bei  IX  399,  Degeneration  des 
Herzmuskels  bei  IX  418,  I.  als  Todes- 
ursache   der    Säuglinge    X  701,    als 
Todesursache    der    Frucht     I    115, 
Selbstheilung  der  I  521,  Schutz  gegen 
I  516,    Desinfections verfahren  bei  V 
237,  als  Ursache  von  Cystitis  III  25, 
Verhalten    zu    Syringomyelitis    XVII 
62,    Myelitis    durch  XVH  27,    Men- 
struationsanomalien   durch    XUI   35, 
EntzQndung  des  Mittelohrs    bei    VIII 
83,    Gehirnsclerose    nach    VIII    93, 
Gelenkentzündung  bei  Reconvalescenz 
von  VIII  232,  Entstehen  von  acuter 
gelber  Leberatrophie  bei  und  nach  XI 
633,  Darmcatarrhe  durch  V  55,  Spinal- 
paralysen   durch   XVni  497,    Darm- 
blutung bei  V  48,  Krampfanfälle  der 
Kinder    bei  V  537,    Ataxie    nach  II 
124,  Amenorrhoe    bei  I  340,    Endo- 
metritis acuta  nach  VI  251,  Diabetes 
nach  V  253. 

Infectionsstoff,  ectogener  und  into^ener 
XIII  78. 

Infermieri  X  370. 

Infiltrat  VI  330. 
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Infiltration,  eitrige  I  103,  gelatinöse, 
von  Laennec  XII  278,  markige,  bei 
Abdominaltyphas  I  30,  I.  der  Haut 
lind  des  Unterhautzellgewebes,  Akrato- 
thermen  gegen  I  244. 

Infirmery  XVUI  613. 
Infirmiers  X  370,  XIII  193. 

Inflammatio  (vid.  auch  Entzflndung)  VI 
325. 

Inflammatory  fever  XX  177. 

Inflatin  X  372. 

Influenza  Vn  507,  XXI  628,  I  57, 
VI[  177,  179,  Rhinitis  bei  XIV  71, 
in  Australien  VIII  355,  in  Island 
VIII  348. 

Influenzmaschine,  Holy'sche  VI  125. 

Infraction  vn  327. 

Infundibulum  VII  630,  642. 

Infundibulum  tubae  V  661. 

Infundirbüchse  X  373. 

Infusion  X  374,  404,  von  Kochsalz 
XX  44,  von  Kochsalz  bei  perniciöser 
Anämie  XV  441,  hypodermatische  X 
162. 

Infuso-Decoctum  X  373. 

Infusor  X  163,  378. 

Infusoria  monadina  VII  257,  flagellata 
VII  258. 

Infusorien  im  Dickdarm  V  53,  Cilien 
der  XXI  471,  Kerne  bei  XXI  483, 
Glycogen  bei  XXI  479,  I.  im  Stuhl  V 
61,  als  Parasiten  X  367,  Conjugation 
der  II  573  u.  ff. 

Infos  X  372. 

Infusum  laxativum  XVIII  254. 

Infusum  Matico  XII  617. 

Infusum  Sennae  compositum  XII  539, 

XVHI  254. 

Inga  Avaremotemo  II  370. 
Isga  Barbatimao  II  371. 
Ingluvin  XXII  39. 
Inguen  XVIl  494. 

Inguinaldrüsen,    Schwellung    der    XLI 
357. 

Ingwer  X  379. 
Ingweröl  X  380. 


Inhalationen  II 476 ,  bei  Keuebhastea  X 
669,  bei  Vergiftungen  I  491,  Jod* 
kalium  für  die  X  475,  vid.  audi  la- 
halationstherapie. 

Inhalationsapparate  X  394. 

Inhalationsbad  II  350. 

Inhalationsmaske  X  383. 

Inhalationstherapie  XXn  39^  X  880. 

Inhalationstuberkniose  XII  272. 

Inhalircigaretten  X  383. 

Inhalirflasche  X  384. 

Injection  X  404^  interstitielle  Inj.  X 
405,  Injection  in  die  Gewebe  aolider 
Gebilde  X  419,  intrauterine,  fttt  die 
künstliche  Frühgeburt  VII  364. 

Injection  de  feuilles  de  noyer  X  573. 
Injection  Hatico  XII  617. 
Injection  s^he  X  314. 
Injections  post^ro-urethrales  XX  154. 
Injector  Gonsin's  X  144. 
Iniencephale  XIII  302. 
Iniodymus  XIII  302. 
Iniops  XIII  302. 
Initialsclerose,  vid.  Syphilis. 
Innenhaut   der  Gefässe  VII  554,   vid. 
auch  Intima. 

Innerbad  VI  37. 

Innerleithen  X  425. 

Innervationsgefühle,  centrale  XV  171. 

Inoblast  II  696. 

Inoculation  X  425,  VI  249. 

Inoculation  hypodermique  par  encha^ 
villement  X  314. 

Inopexie  III  201,  X  427. 

Inosculation  XXI  356. 

Inosinsäure  X  427. 

Inosit  X  427,  XI  220,  im  diabetische 
Harn  V  256,  bei  Polyurie  V  249. 

Inositurie  X  429. 

Inowrazlaw  X  430. 

Insania  XXI  174. 

Insania  occulta  XXI  553. 

Inscriptiones  tendineae  XVIII  202. 

Insecten,  Leucin  in  XII 55,  Kerne  in  den 
Nährzellen  der  Eier  von  XXI 483,  Zell- 
kerne im  Nahrungsrohr  von  XXT  486. 
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InsecteBmaskel,  Qaerotreifnng  der  XIII 

532. 
Insecteimadeln,  Carlsbader  X[I[  692. 
Insectenpulver  XVI  294. 
Inaectensticlie  XIII  246,  Hydrops  dorch 

IX  706. 
Insectenwaolis,  vegetabilisches  XXI 171. 
Insel  VII  607. 
Inselbad  X  430,  VI  515. 
Insertio  centralis,  marglnalls,  fnrcata 

des  Nabelstranges  XXII  56,  I.  vela- 

mentosa  XXII  57. 

Insertionssehne  XVIII  201. 

Insolatio  IX  534 ,  in  Armeen  IX  223, 
MeDingitis  durch  VIII  20,  Hirnabscess 
durch  VIII  83,  Dementia  nach  V  184, 
Tid.  auch  Sonnenstich. 

Insolationsfleber  V  205. 
Insomnie,  vid.  Schlaflosigkeit. 
Inspeotor  general  X  431. 
Inspiration  XVI  633,  comprimirter  Luft 

XV  643,  645,    verdünnter  Luft   XV 

645. 
Isspirationscentmni  der  MeduUa  oblon- 

gata  VII  671. 
Inspirationsgrösse,  Messung  der  XVIII 

508. 
Inspirationsmnskeln,  Krampf  der  XVI 

604. 
Inspirationsumfang  XIX  620. 
Inspissatio  sangninis  III  195,  XIX  39. 
Instmmente  für  die  Amputation  I  374* 

für  Resectionen  XYI  580, 
Insnfficienz  X431,  der  Mitralis,  Hydrops 

durch  IX  705,  mnsculäre,  des  Magens 

XII  444. 
Insnfflation  X  431,  bei  Tripper  XX  154. 
Insnfflationsrolir  für  die  Nase  XIV  60. 
Insnla  Reilli,  Erkrankung  bei  Aphasie  I 

603. 

Insnlae  hepatis  XI  6i7. 
Insnlt  X  434. 

Intima  der  Arterien  I  687,  Ernährung 
der  I  689,  der  Gefässe  VII  554. 

InteUigenz  VII  662,  Störung  der  durch 
Balkentumoren  VIII  129. 


Intensitätsstrom  XXI  639. 
Intentionskrampf  XIX  613. 
Intentionszittem  VIII  95,  XV  176. 
Intercalarstaphylom   XVIII  340,   XIX 

21. 
Intercellnlarränme  in  Pflanzen  XXI 497. 
Intercellularsnbstanz  U  697,  712. 
Intercepting  sewers  XVIII  681. 
Intercostalmnskeln  III  518. 
Intercostalnerven  III  519. 
Intercostalnenralgie  X  434,  XII  616. 
Interferenzwirbel  XVII  97. 
Interlaken  X  436,  II  711. 
Interlobnlaremphysem  XII  144. 
Intermenstmal  pain  V  468. 
Intermittens,  vid.  Febris  intermittens. 
Intermittens    snb    forma    urticariae 

larvatae  XX  435. 
Internal  derangement  of  the  knee-joint 

XI  89. 

Interparietale  XVII  363. 
Interparietalbreite  XVII  387. 
Interstitinm  arcuarinm  XV  482,  XIX 

686. 

InterstitLalschwangerschaft    VII    14, 

Verlauf  der  Vit  25,  Diagnose  VII  30. 
Intertrigo  in  der  Schenkelbeuge   XVIl 
497,  Talcum  bei  XII 478,  Perubalsam 
gegen  XV  443. 

Intervaginalranm  II  152. 

Intervalla  Incida  XVI  142. 

Intervalle  focal  II  112. 

Intestina,  vid.  Eingeweide,  Darm  etc. 

Intestinum  rectum  V  42. 

Intoxioation  X  436,  bei  Schwangeren 
XVIII  77,  Transfusion  bei  XX  39, 
Degeneration  des  Herzmuskels  bei  IX 
419. 

Intoxioation  pntride  I  23,   24,  XVIII 

257. 
Intoxicationsamblyopie  XV  395. 
Intoxicationsdelirien  V  159. 
Intoxioationsneuritis  XIV  313. 
Intraoculärer  Dmck,  Herabsetzung  des, 

bei  Netzhautablösung  XIV  227,    vid. 

auch  Glaucom  etc. 
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Intranrethral-Sclianker  XYd  440. 
Intrauterinstifte,  Endometritis  durch  VI 
253. 

Intumescenz  X  450. 

Intussusceptio  V  103,  X  450. 

Innla  Conyza  IV  536. 

Innla  Dysenterica  IV  536. 

Innla  Heleninm  IX  285,  XXI  584. 

Innlin  IX  285,  XI  219,  in  Bardanall 
371,  in  der  Cichorie  IV  303. 

Innnctionscnr  (vid.  auch  Sohmiercnr) 
bei  Nenritis  XIV  329. 

InvaginationX  450,  V 103,  des  Pancreas 
II  441,  des  Darmes  V  47,  bei  wider- 
natürlichem After  V  71,  dorch  Myome 
des  Darms  XIII  635. 

Invagtnationsmetliode  zur  Radicalheilung 
der  Hernien  III  424. 

Invalidität  X  458. 
Invasion  X  458. 
Invasionskrankheiten  X  353,  366. 

Inversion  X  458,  des  Hodens  IX  543, 
bei  Chloroformohnmacht  XIV  18. 

Inversio  nteri  XX  472,  Colpeuryse  bei 
IV  396,  als  Ursache  der  Sterilität 
XIX  78. 

Inversio  viscerum  XlII  301. 

Inversio  viscerum  completa  XIII  309. 

Invertin  VII  121,  XXI  525,  530. 

Invertzucker  im  Honig  IX  586,  aus  Rohr- 
zucker XXI  531. 

Involncrnm  palati  duri  XIV  456. 

Involution  X  458,  des  üteru^^  XVI  184, 
Beförderung  durch  Faradisation  VI  122. 

Involutionsstörungen ,  Akratothermen 
gegen  I  243. 

Jobert*sche  Invagination  II  450. 

Jochbein,  Brüche  des  XV  50,  Phosphor- 
necrose  des  XV  549. 

Jochbogenbreite  XVII  388. 

Jochwurzelbogen  XVII  391. 

Jockey-Club  IV  559. 

Jod,  Jodpräparate  X  458,  I  649, 
freies  Jod  in  seinen  Beziehungen  zum 
Organismus  X  459 ,  Verhalten  von 
Jod   an    (alkalische)  Basen    gebunden 


X  466,  im  Leberthran  XI  659,  Yor- 
kommen  VI  133 ,  in  MiDeralwiaseni 
Xni  250,  Vorkommen  in  den  Wftasem 
von  Zaizon  XXI 427,  Uebergang  in  den 
Speichel  XVUI 415,  im  Harn  IX  25,  Be- 
stimmung von  XIX  677 ,  J.  ab  Oxy- 
dationsmittel XIX  674,  Wirkong  aof 
ätherische  Oele  XIV  495,  Einwirkung 
auf  Amyloid  I  258,  Einflnss  auf  Milz- 
brandsporen  I  567,  Chloasma  toxieom 
durch  IV  182,  Acne  dnreh  II  35,  J. 
und  Hodenatrophie  IX  552,  Becurreos- 
lähmung,  doppelseitige,  durch  XX  574, 
Wirkung  des  J.  auf  den  Fötus  X  448, 
Injection  bei  Spina  bifida  XVIU  460, 
bei  Kinderlähmung  X  687 ,  gegen 
Syphilis  1 506,  XIX  394,  gegen  Gehum- 
Syphilis  VIII  119,  Einfluss  auf  Kropf 
XIX  237,  244,  bei  Laryngitis  diph- 
theritica  V  401,  J.  und  Brom  bei  Angina 
diphtheritica  V  392,  gegen  Lupus  XII 
335,  bei  Hydrocele  IX  661,  bei 
Keratitis  interstitiaiis  X  637,  gegen 
Osteomyelitis  XV  84,  bei  Abort  I  91, 
bei  Abdominaltyphus  I  61,  als  Anti- 
miasmaticum  V222,  bei  Bubonen  III 
557,  bei  Epididymitis  VI  386,  gegen 
Fettsucht  VU  160,  als  Gegengift  I 
495,  als  Cosmetieum  IV  571,  zur 
Desinfection  des  Kielraumes  von  Schiffeo 
XIII  183,  Dosirung  des  XVI  418, 
Salbenstift  aus  XVII  205,  zu  Räuehe- 
rungen  XVI  383,  znr  subcutaneD 
Injection  X  158,  zu  Injectionen  X423, 
Saponiment  aus  XII  100,  elektrische 
Durchleitung  des  X  476,  Verwendung 
zu  Klystieren  IV  340. 
Jodacne  I  158,  Eruptionen  am  Auge 
bei  IV  497. 

Jodäther  I  214. 

Jodäthyl  I  214,  gegen  Asthma  X  474, 

bei    Asthma   II  97,    zu    Inhalationen 

X  388. 
Jodäthylstrychnin,  Einfluss  auf  Speichel- 

secretion  XVIII  182. 

Jodäthylen  X  466. 
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Jodal  X  489. 
Jodalbmnin  X  560. 
JodaHunoninm  X  467,  473,  476. 
Jodamyl  I  390. 

Jodamylnm  als  Gegengift  I  495. 
Jodarsen  gegen  Condylom  IV  443. 
Jodbäder  bei  Scrophnlose  XVIII  157. 
Jodbaryrun  n  380. 
JodbleipflastermnU  XVUI  386. 
Jod-Brom-Scliwefelwasser   von    Challes 
I  228. 

Jodcachexie  X  470. 
Jodcadminm  III  596. 
Jodcalcinm  III  610,  X  467,  476,  gegen 
Scrophnlose  X  474 ,    als   Desinficiens 

V  224. 

Jodcollodinm  IV  571,  X  466. 

Jodeisen    (vid.    auch    Ferram   jodatum) 

VI  26,  bei  Scrophnlose  XVIII  158,  bei 
Ghlorotischen  IV  221. 

Jodeisensacchaxat  VI  27. 

Jodeiweiss  X  466. 

Jodessigsänre  VI  633. 

Jodfieber  X  470. 

Jodglycerin  IV  571,  X  462,  gegen  Acne 
I  159,  lojection  bei  Spina  bifida  XVIII 
460,  gegen  Lupus  XII  837. 

Jodglycerinpaste  X  489. 

Jodhasten  X  469. 

Jodidnm  Potassü  X  467. 

Jodina  rhombifoUa  XVI  310. 

Jodjodkalium  X  467,  als  Amyloidreagens 
I  395. 

Jodismus  X  470,  acuter  X  463,  Ab- 
magerung bei  XII  545. 

Jodkalinm  X  466,  Einfinss  auf  Milz- 
brandsporen I  566,  Schnelligiceit  der 
Resorption  nach  subcutaner  Injection 
X  148,  Harnsäuremenge  nach  IX  113, 
Uebergangin  die  Oalle  VII  415,  Vor- 
kommen im  Kindspech  XI  5,  Petechien 
durch  XV  456,  Cystitis  durch  III  26, 
therapeutische  Anwendung  X  473,  bei 
Laryngospasmus  XVIII  398,  gegen 
eongenitale  Syphih's  XIX  397,  bei 
Tabercnlose   XX  299 ,    gegen   Kropf 


XIX  244,    bei  acnter  Spinallähmung 

XVIII  472,    gegen    Tabes    dorsualis 

XIX  457,  bei  Pachymeningitis  spinalis 
interna  XVII  75,  bei  Myelitis  XVII 
39,  bei  chronischer  Nephritis  XIV 
400 ,  bei  multipler  Neuritis  XIV 
329,  bei  Parametritis  XV  207,  gegen 
Paralysis  agitans  XV  192,  gegen 
Vomitus  gravidarum  VI  510 ,  gegen 
Conjunctiva  diphtheritica  IV  491,  bei 
Lebercirrhose  XI  647,  als  Antidot  IX 
277,  bei  Taubheit  nach  Scharlach  XI 
452,  gegen  Prostatahypertrophie  XVI 
46,  bei  Abdominaltyphus  I  61,  bei 
Bleivergiftung  III  105 ,  bei  epidemi- 
scher Meningitis  IV  115,  bei  tuber- 
kulöser Meningitis  VIII  50,  gegen 
Asthma  II  99,  bei  Schlangenbiss  XVII 
562,  zur  subcutanen  Injection  X  158, 
zu  Insuffiationen  X  431,  zu  Injectionen 

X  423. 

Jodkaliumseife  X  475,  XVIU  234. 

Jodkaliumsalbenmnll  XVII  205. 

Jodkerzchen  X  465. 

JodkoUenwasserstoff  X  478. 

Jodlithinm  X  467,  XII  114,  gegen 
Syphilis  XIX  394. 

Jodlösung,  Einwirkung  auf  Milzbrand- 
blut V  226. 

Jodmethyl  X  466. 

Jodmethylen  X  466,  als  Antidot  I  495. 

Jodmilch  X  466. 

Jodnatrium  X  472,  475,  in  der  Leone- 
quelle von  La  Porretta  XVI  6,  in  der 
Adelheidsquelle  I  191. 

Jodoform  X  478,  Einwirkung  auf  Tu- 
berkelbacillen  XX  300,  gegen  Lupus 
XII  335,  bei  tuberkulöser  Meningitis 
VIII 50,  gegen  Furunkel  VII 3 75,  gegen 
Condylome  IV  443,  gegen  Schanker 
XVU  454,  bei  Syphilis  XIX  383, 
gegen  Schreibekrampf  II  664,  gegen 
Brechdurchfall  III  333,  gegen  Kropf 

XI  379,  für  den  Uterus  XVI  206,  bei 
Parametritis  XV  207,  gegen  Diabetes 
V  271,  bei  Pannus  XV  157,  bei  Hörn- 
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hantabscesB  11  201,  gegen  Hornhant- 
trttbangen  IX  592 ,  gegen  Conjunc- 
tivitis bleunorrhoica  IV  484.  prophy- 
lactisch  gegen  Blennorrhoe  IV  481, 
bei  Orbitalperiostitia  XV  48,  In- 
jectionen  von  J.  bei  Senkungsabscessen 
XV  100,  Verwendung  bei  der  Thoraco- 
centese  III  504,  gegen  Psoriasis  XVI 
128,  Dosirung  desXVI  418,  zur  subcu- 
tanen Injection  X  158,  zur  Inhalation 
X  401,  Saponiment  aus  XII  100,  als 
Antisepticum  I  557. 
Jodoformätlier  gegen  Schanker  XVII 454, 
Einfluss  auf  Tuberkelbacillen  XX  299. 

Jodoformbaumwolle  X  485. 
Jodoformgaze  X  485. 
Jodoformglycerin  zur  Gelenkaussptllung 

VIII  286. 
Jodoformium   bituminatum   XIX  596. 
Jodoformmull  I  558. 
Jodoformöl   zar  Injection   in  Senkungs- 

abscessen  XVUI  655. 
Jodoformprobe  von  Lieber  I  146. 
Jodoformsalbenmull  XVII  205. 
Jodoformseide  XIII  683. 
Jodoformstifte  II  305. 
Jodoformtamponade  XIX  493. 
Jodoformvaselin  bei  Otitis  media  catar- 

rhalis  sicca  XIU  333. 

Jodoformverband  I  562. 
Jodoformvergiftung,  doppeltkohlensaures 

Natron  bei  I  496. 
Jodöl  X  466. 
Jodol   X  488,   bei  Scrophulose   XVUI 

160,  bei  Otorrhoe  XV  116,  Dosirung 

des  XVI  418. 

Jodoläther  X  488. 
Jodolgaze  X  488. 
Jodopodeldoc  X  475,  xn  100. 
Jodphenol  X  466. 
Jodpetroleum  XV  462. 

Jodpräparate  X  458,  bei  Netzhautab- 
lösung XIV  235. 

Jodquecksilber  (vid.  auch  Hydrargyrum 
bijodatum  und  jodatum),  Bildung  im 
Auge  IV  495. 


Jodquecksüberkalinm   füllt    Efwei»  I 

254. 
Jodsäure  X  472,  als  Gegengift  I  495, 
zu  Injectionen  X  422. 

Jodsalivation  X  469. 
Jodschmiercur  X  475. 
Jodsclmupfen  X  469. 
Jodschwefel  bei  Sycosis  XIX  272. 

Jodschwefelseife  XVUI  234. 
Jodserum  zur  Maoeration  IX  146. 
Jodsilber  XVIU  314. 
JodsodaqueUe  von  Krankenheil  XI  239. 
Jodstärke  X  459. 
JodstärkemeU  X  466. 
Jodschwefel  X  466. 

Jodtinctur  (vid.  auch  Tinctnra  Jodi) 
als  Antidotum  I  493,  gegen  Acne  I 
159,  gegen  Kropf  XI  379,  zu  In- 
jectionen in  Gelenke  Vm  285,  bei 
Gelenkentzündung  VIII  280,  gegen 
Condylome  IV  443,  gegen  Cystome 
des  Ovariums  V  697,  bei  ParametritiB 
XV  207,  Vergiftung  mit  X  460. 

Jodtrunkenheit  X  470. 
Joduretum  Zinci  XXI  520. 
Jodzink  XXI  518,  520. 
Jotze  Dofan  X  580. 
Jodum  tribromatum  bei  Angina  dipb- 
theritica  V  392. 

Jodure  de  formyle  X  478. 
Joduretum  Perri  VI  27. 
Jodwasser,  Einfluss  auf  Miizbrandsporen 
I  566. 

Jodwasserstoffsäure  X  460,  467,  476. 
Jodwatte  X  465. 
Jodwismuth,  basisches  XXI  345. 
Jodwismuthkalinm  XIII  10. 
Johannesia  princeps  IV  596. 
Johannisbad  X  489,  I  244. 
Johannisbeeren    XVI    629,     Urttoariai 
durch  XX  434,  als  Diureticum  V  424- 
Johannisberg  X  490. 
Johannisbrod  IV  97. 
Johanniswttrmer,  Leuchten  des  XV  547« 
Johanniswurzel  VII  206. 
Johanniterorden  XI  242, 244,  263,  266 
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Jogins  X  86. 

Jonqnilleiiextract  IV  557. 

Jonthns  I  155. 

Josephiiieiiqnelle   von  8zcawiiicza  XIX 

404. 

Joseplis-Akademie  X  490. 
Joseplisqnelle   von   Mehadia    XII   668, 
von  Szliacs  XIX  405. 

Joze  X  499. 

Ipecacnanha  X  499^  bei  Leberabscess 
XI  630,  bei  Ruhr  XVÜ  164,  bei 
Webensehwäche  XXI  252,  als  Chola- 
gogum VII  419,  als  Pustulans  VI  469. 

Ipohester  XXII  76. 

Ipo  krokl,  mallaye,  tenni  XXII  77. 

Ipomoea  orizabensis  X  221. 

Ipomoea  purga  X  221. 

Xridectomedialysis  X  502. 

Iridectomie  X  503,  XIV  704,  optische, 
bei  Cornealstapbylom  XIX  9,  bei  Giau- 
com  Vm  457,  bei  Cyclitis  IV  637,  als 
Staaroperation  IV  49,  bei  sympathi- 
scher Ophthalmie  XIX  295,  Phthisis 
bnlbi  durch  XV  571,  Ophthalmie  nach 
XIX  289,  Colobom  nach  IV  385. 

Iridelcosis  X  517. 
Mdendeisis  X  513,  516. 
Irideremie  I  474,  X  517,  Glancom  bei 
VIII  450. 

Iridin  X  517. 

Iridochorioiditis  IV  632,    XIX  285, 

plastische  IV  284,  intrauterinale, 
Hydiophthalmus  durch  IX  701,  Phthisis 
bulbi  durch  XV  571,  Iridectomie  bei  X 
503,  I.  bei  Weirscher  Krankheit  XXI 
263,  Chemosis  bei  IV  131. 
Iridocleisis ,  sympathische  Ophthalmie 
nach  XIX  288. 

Iridocoloboma  IV  385. 

Iridocyclitis  IV  629,  630,  plastische, 
sympathica  XIX  285,  durch  perfo- 
rirende  Scleralwnnden  II  255,  bei 
Weirscher  Krankheit  XXI  263,  aus 
Iritis  X  525,  bei  Recurrens  XVI  492, 
sympathische,  nach  Staphylomoperation 
XIX    289,    Hypopion    bei    X    166,  | 


Phthisis  bulbi  durch  XV  571,  Hom- 
hauttrtlbung  bei  X  638,  Iridectomie 
bei  X  505. 
Iridodesis  X  513,  sympathische  Ophthal- 
mie nach  XIX  288,  bei  Keratoconus 
X  650. 

Iridodialysis  X  514,  516,  517. 
Iridodonesis  X  517,  bei  Aphakie  I  585. 
Iridoncosis  X  517. 
Iridoptosis  X  517. 
Iridoschisma  IV  386,  X  517. 
Iridotomie  IV  47,  X  512,  516. 

Iris  n  151,  158,  XIV  641,  Vasomotoren 
der  VII  558,  Epithel  der  VI  486, 
ist  nicht  fdr  die  Aocommodation  mass- 
gebend I  125,  Contraction  der  1 127, 
Morbiditätsstatistik  der  11  213,  Ver- 
kleinerung der  I  530,  Entfernung  der 
Fremdkörper  aus  der  II  260,  Prolaps 
bei  penetrirenden  Wunden  der  Sclero- 
Cornealgegend  II  255,  Prolaps  bei 
Scleralberstnng  11  247,  Cysticercus 
am  Pupillarrande  der  IV  668,  Cysten 
der  IV  657,  Cystenbildung  in  der, 
nach  penetrirenden  Augenwunden  II 
255,  Verwachsungen  bei  Variola  XX 
624,  bei  Glaucom  VIII  452,  Zer- 
reissnng  und  Ablösung  vom  Ciliarrande 
II  246,  248,  Ausreissen  und  Ablösen 
der,  bei  Iridectomie  X  509,  Melanome 
der  XII  711. 

Iris  florentina  X  517. 

Iris  foetidissima  X  518. 

Iris  gennanica  X  517. 

Iris  kamorensis,  Chromoplasten  in  XXI 

495. 
Iris  pallida  X  517. 
Iris  sordida,  Chromoplasten  in  XXI  495. 
Iris  versicolor  X  517,  518. 
Irisabscess  X  519,  527. 
Irisch-römische  Bäder  II  339. 
Irischer  Typhus  VU  260. 
Iriscolobom,  Nyctalopie  durch  XIV  437. 
Iriscysten  II  255,  IV  657,  Behandlung 

der  II  256,  Iridectomie    bei   X  504. 

Irislosigkeit  I  474. 
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Lrispincette  X  507. 
Irisriechpulver  IV  561. 
IrisscMotteni  IV  552,  vm  440,  bei 

Aphakie  I  585. 
Irisspalte,  angeborene  IV  385,  386. 
Irisstapliyloni  XIX  li. 
Irisstroma  II  159. 
Iristnberknlose    durch    Impfung    XII 

254. 
Irisvorfall,  Eserin  gegen  II  209. 

Iriswasser  IV  571. 

Iriswurzel  II  158. 

Iritis  X  518,  XIV  700,  durch  Prellung 
der  Cornea  II  247,  durch  Cysticercus 
IV  669,  durch  Malaria  XII  502, 
Myosis  bei  XIII  618,  Hornhauttrübung 
bei  X  638,  Hypopyon  bei  X  166,  I. 
als  Erbiindungsursache  III 146,  Ciliar 
neuralgie  bei  IV  304,  nach  der  Staar- 
Operation  IV  42,  bei  Recurrens  XVI 
492,  bei  Zoster  ophthalmicus  IX  341, 
bei  Gicht  VUI  402,  bei  Variola  XX 
624,  bei  Scrophulösen  XVII  154,  bei 
Scorbut  XVIII  140,  Iridectomie  bei 
X  503,  Atropin  gegen  ü  141,  204. 

Iritis  deformans  XIV  705. 

Iritis  plastica  serosa  als  sympathische 

Erkrankung  XIX  285. 
Iritis  serosa  VIII  450. 
Iritis  syphilitica  I  507,  XIX  356. 
Iritomie  X  512. 

Irländer,  Körperlänge  der  XI  204. 

Irland,  Durchschnittsalter  in  XI  534, 
Kindersterblichkeit  in  X  690,  exan- 
thematischer  Typhus  in  VII  261,  Ge- 
burtsstatistik in  VII  539,  Selbstmord 
in  XVIII  240,  241. 

Irländisch-Moos  lU  675. 
Irradiation  II  690,  VI  216. 
Irrenanstalten  X  527,  Statistiken  der 

X  556. 
Irrenbehandlung  X  537. 
Irrencolonien  X  534. 
Irrengesetzgebnng  X  546. 
Irrenparalyse,  vid.  Dementia  paralytica. 
Irrenstatistik  X  551. 


Irreseln,  moralisches  Xm  388,  tniuiia- 
tisches  XVI  390,  toxisches  X  445, 
dimacterisches  IV  333,  als  Folge  der 
Nothzucht  U  583. 

Irrigator  IV  338,  X  410,  413. 

Irrigation,  permanente,  von  Geleokoi 
vm  287,  antiseptische  I  563,  der 
VaginaX376,derMagenhöhleXn469. 

Irrigationsgefäss  X  409. 

Irritabilität  X  563,  der  MnskelnXm  549. 

Irritable  bladder  III  33,  X  563. 

Irritable  breast  X  563,  XU  616. 

Irritable  keart  IX  402,  488,  X  563. 

Irritable  testis  XIX  284. 

Irritable  uterus  X  180. 

Irritamentum  VI  341,  343. 

Irritans  VI  341. 

Irritantia  I  167. 

Irrsinnige,  Statistik  der  X  551. 

Isabela  (La)  XVn  172. 

Isatin  X  331. 

Ischämie  X  563,  1  404,  IV  534,  der 

Nieren    XIV    382,    der  Haut    durch 

Kälte  X  7. 
Isckia  X  561. 
Ischialgie  X  565. 

Isckias  X  565,  Glycosurie  bei  Ml  561, 
Prostataneuralgie  nach  XVI 48,  Lumbo- 
dorsalscoliose  bei  XVII 95,  bei  Hysterie 
X  188,  intermittirende,  bei  Malaria 
Xn  502,  bei  Recurrens  XVI  492, 
Akratothermen  gegen  I  244,  Eisen- 
moorbäder  gegen  XIH  384,  rheuma- 
tische, Elektricität  gegen  VI  100, 
hydroelektrisches  Bad  gegen  IX  682, 
Arsen  gegen  I  679,  Jequirity  gegen 
X  256,  Chloroform  zu  Injectionen  bei 
X  423,  Argentum  nitricum  gegen  X 
419,  Jodoform  gegen  X  483,  Hyo- 
scyamin  bei  X  42,  Phosphor  gegen  XV^ 
544. 

Isckias  antica  IV  604. 

Isckiofemoralabscess  XVIII  616. 

Iscbiopagus  X  567,  XHI  302,  311, 
XXI  573. 

Iscbl  X  567,  XI  189,  191. 
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Ischnogyrie  X  569. 

Ischnoplioiiie  X  569. 

Isclmrie  X  569^  incomplete  IX  79, 
puerperale  XVI  211,  bei  Hysterie  X 
190,  202,  bei  HarDrObreoRtrictur  IX 
78,  bei  Retroflexio  uteri  gravidi  XVIU 
63,  Atropin  gegen  II  141. 

Ischuria  paradoxa  IX  79,  durcb  Hä- 
matometra  VIII  595,  bei  Retroflexio 
uteri  gravid!  VÜI  586,  bei  Retroflexio 
uteri  gravidi  incarcerata  XX  468. 

Islandisches  Moos  IV  118,  Oalierte  aus 
vm  194. 

Island,  Krankheiten  auf  VIU  348. 

Isobaren  IV  317. 

Isobnttersäure  III  588,  im  Koth  VII 
64. 

Isocapronitril  IV  628. 

Isocholesterin  IV  256. 

Isocyanacetsänre  im  Krdtengift  XI 
376. 

Isocyanpropionsänre  im  Erötengift  XI 
376. 

Isocyansänre  im  Kröten gift  XI  376. 

Isodynam  I  41 1. 

Isolatoren  VI  43. 

Isolirhaft  VII  552. 

Isolirung  der  Irren  X  545. 

Isolirzelt  vn  114. 

Isometropen  I  128. 

Isonandra  Gutta  vm  528. 

IsonitrUe  IV  628. 

Isopathie  X  572. 

IsopeUetierin  VIII  491. 

Isopoden,  Hodenzellen  von  XXI  489. 

Isopropylalkohol  I  147. 

Isthmus  faucium  XV  472,  Stenose  des 

XIX  698. 
Isthmus  gjrri  fornicati  VII  608. 
Isthmus  naso-buccalis  VIII  369. 
Isthmus  oesophagi  superior  und  inferior 

XIV  513. 
Isthmus   pharyngonasalis,  Verschluss- 

unOlhigkeit  des  XV  519. 

Isthmus  tubae  Eustachii  XIV  588. 
Isthmus  Vieussenii  XXII  7. 


Italien,  Medicinalbehörden  in  XII  636, 
sanitätspolizeiliche  Gesetze  in  XVII 
256,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  300,  Qnarantaine  in  XVI  306, 
Leichenschau  in  XI  699,  Bestimmung 
über  das  Beerdigungswesen  in  XI  43, 
Morbidität  und  Mortalität  des  Heeres 

IX  185,  Kindersterblichkeit  in  X  690, 
Selbstmord  in  XVIH  240,  243,  245, 
248,  Sterblichkeitsziffem  in  XHI  417, 
422,  Einfluss  des  Alters  auf  die  Sterb- 
lichkeit in  Xm  419,  420,  Sterblichkeit 
nach  Jahreszeit  XUI  480,  Geburts- 
statistik in  VII  539,  Reconvalescenz- 
pflege  in  XVI  432,  Geisteskranke  in 

X  530,  Irrenstatistik  von  X  551, 
Krankheiten  in  VIII  347,  Taubstumme 
in  XIX  500,  504,  514,  515,  Aussatz 
in  XU  12,  Findelpflege  in  VII  216, 
Prostitution  in  XVI 59,  Militär-Sanitäts- 
personal in  XIU  194,  Ergänzung  des 
Sanitätscorps  XIII  205,  Rangstellung 
und  Verpflegung  des  Sanitätscorps 
Xni  222,  Erkrankungen  des  Heeres 
an  :  Abdominalyphus  IX  203,  Cholera 
IX  208,  Pocken  IX  215,  Lungen- 
schwindsucht IX  217,  venerischen 
Krankheiten  IX  222,  Ophthalmie  IX 
226,  Zeltbaracken  in  I  XIII  129, 
kleinstes  Soldat enmaass  in  XI 2 10,  Feld- 
krankentransport in  XI  327,  Recruti- 
rung  in  XVI  444,  Feldlazarethe  in 
VII  112,  Garnisonlazarethe  in  VU  473, 
Casemen  in  lU  686,  Heeres  Verpfle- 
gung in  XIII   153. 

Italiener,  Körpergrösse  der  XI  204, 
Mortalität  an  Gelbfieber  in  Guyana  I 
235,  Geburten  und  Todesfälle  der, 
in  Algier  I  233,  in  Philippeville  I  233. 

Italienische  Pillen  I  317. 

Juckblattern  XVI  75. 

Juckbohne  als  Anthelminthicum  I  484. 

Jucken  VI  218,  XVI  84. 

Juden,  Vitalität  der  XI  551,  Prädispo- 
sition der,  für  Diabetes  V  253, 
Diphtheritis  bei  V  364^   ^Ln^x'o^SLTQSi^ 
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der  XVI  434,  Kindersterblichkeit  bei 
den  X  696,  Geisteskrankheiten  unter 
X  556,  Blindheit  unter  III  141. 

Jndenkirsclien  I  293. 
Judenpech  II  60,  XV  261. 
Jürgenspitaler  XI  241. 
Juga  cerebralia  XVII  360. 

Jugendspiegel,  Bemhardi's  VII  589. 

Jngenheim  X  573. 

Juglandin  X  573,  I  207. 

Juglans  cinerea  X  573. 

Juglans  regia  X  573. 

Jugnlarvene,  vid.  Vena  jugnlaris. 

Juist  X  573. 

Jnjubae  X  573,  II  477. 

Jnjubier  X  573. 

Julapium  XIII  360. 

Julep  X  574,  XIII  360. 

Julep  bechique  X  574. 

Julep  calmant  X  574. 

Julep  gommeux  X  574. 

Juliana  Pastrana  X  52. 

Julis,  Befruchtung  bei  II   556. 

Julienbad  X  574. 

Juliusbrunnen  von  Juliashall  X  574. 

Juliushall  X  574,  als  Soolbad  XI  189, 

191. 
Julus    terrestris    und    scabulosus    in 

Leichen  XI  40. 

Jumpers  X  574. 


Jumping  X  574,  XIII  640. 
Jungbrunnen  X  574. 
Jungfernhäntclien  X  33. 
Jungfemhonig  IX  585. 
Jungfernwachs  XXI  170. 
Jungle  fever  XX  177. 
Juniperin  X  575. 
Junipems  communis  X  574,  oxyeedriu 

X  575,  XIX  590. 

Juniperus  Phoenicea   und  Virginiana 

IV  554. 
Juniperus  Sabina  XVI  168,  virginiani 

XVII  169,  Arten  von,  auf  Kirchhöfen 

XI  40. 

Junker'scher  Apparat  XIV  10. 
Junod'sche   Schröpfstiefel  I  527,   IV 

452,  VUI  646,  XVII  607. 
Jute  I  558,  zu  Verbänden  XXI  53. 
Jurubeba  XXII  48. 
Jurubebin  XXII  48. 
Jutespinnerinnen,  Erkrankungen  der  XIX 

42,  51,  52. 
Iva  X  575. 

Ivanda  X  575,  III  7,  8. 
Ivette  musquee  X  575. 
Iwarancula  X  575. 
Iwonicz  X  576,  Kochsalzwasser  von  XI 

186. 

Ixodes   ricinus,   marginalis,   reduvius 
X  576. 


K. 


(Die  nicht  unter  R  auffindbaren  Worte  stehen  unter  C.) 


Eabliau  XI  658. 

Eadöl  X  575,  XIX  590. 

Käfer,  ZuckuDgsdauer  der  Muskeln  ver- 
schiedener XIII  588. 

Xälte,  Wirkung  der  VI  523,  Einwirkung 
auf  Hautgefftsse  X  7,  Gänsehaut  durch 
Vn  408,  Einwirkung  der  VI  515, 
Kohlensäureausscheidung  bei  XIX 163, 
Einwirkung  auf  Fieberpuls  XVI  244, 
£influss*auf  Milzbrand  II  310,  Einfluss 
auf  den  Kehlkopf  III  387,  Blaufärbung 
durch  IV  623  ,  Hämatomyelie  durch 
XVU  18,  Myelitis  durch  XVII  26, 
Armlähmung  durch  I  669,  als  Ursache 
von  Angina  pectoris  I  455,  456,  als 
Blutstillungsmittel  ni  229,  als  locales 
Anästheticum  XIV  21,  für  die  Augen 
n  199,  bei  Entzündung  I  526,  An- 
wendung bei  epidemischer  Meningitis 
IV  115,  bei  Gelenkentzündungen  VIII 
279,  für  Pleischconservirung  VII  283. 

Kältemiscllllllgen,  salpetersaures  Ammo- 
nium für  I  360. 

Kältemittel,  Salpeter  als  X  614,  Koch- 
salE  als  XIV  113. 

K&mpfsclie  Visceralklystiere  XIX  497. 

KäBgumll-Scllwanz  als  Nähmaterial  XIII 
684. 

Käse,  Zusammensetzung  XIII 146,  Eiweiss 
im  VI  534,  Nährstoffverhältniss  des 
VI  544^  als  Ersatz  fElr  Eiweiss  VI  542, 
Ausnutzung  im  Darm  XXI 99,  Urticaria 
durch  XX  434. 

Käsefirmss  IX  160. 
Xäsegift  X  577. 
K&seherde  IV  345. 


Käsemaden  im  Magen  XII  455. 

Käsestoff  m  680. 

Kaffee,  vid.  Caffee. 

Kaffem,  Körpergrösse  der  XI  203. 

Kahlberg  X  578. 

KaMheit  I  318. 

Kahmpilz  XVIII  375. 

Kaiffa  IV  225. 

Kainzenbad  X  578. 

Kairin  I  545,  570,  IV  176,  Dosirung 
des  XVI  418,  bei  Abdominaltyphus 
1  64. 

Kaiserbad  von  Ofen  XIV  555. 

Kaiserbad  von  Szkleno  XIX  404. 

Kaiserbrunnen  von  Homburg  IX  581. 

Kaisergrün  I  674. 

Kaiserpastillen  IV  446. 

Kaiserqnelle  in  Aachen  I  7,  VII  477. 

Kaiserquelle  von  Driburg  XXI  300. 

Kaiserschnitt  X  579,  Geschichte  X  579, 
in  Viva  mit  Erhältung  des  Uterus  X 
584,  Operation  X  586,  Prognose  X 
593,  Porro- Operation  X  596,  an  der 
Todten  und  Sterbenden  X  600, 

Statistik  des  VII  548,  verglichen 
mit  der  Symphyseotomie  XIX  298,  vid. 
auch  Sectio  caesarea. 

Kakerlake  II  697,  XII  70. 

Kakke  U  621,  XX  574,  Entartungs- 
reaction  bei  VI  76. 

Kakochymie  V  456. 

Kakodylsäure  I  674. 

Kalandsbrüderschaften  XI  247. 

Kalbfleisch  Vn  277,  287,  Zusammen- 
setzung XIII  146,  far  Bratwürste  V 
285,  Vergiftung  durch  VU  295. 
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Kalbskopf  VII  278. 
Kalbsfüsse  VU  278. 
Ealbslunge  zum  Syrnpus  de  pulmonibas 

V  9. 
Kalender  I  384. 
Ealialaan  I  248. 

Kali  caustiGum  X  439,  Einfloss  auf 
Milzbrandblut  V  226,  zur  Aetzung 
von  Stricturen  IX  89,  gegen  Lupus 
XII  335,  bei  Eczem  V  585,  gegen 
Angiome  I  469,  Aetzung  Ton  Nerven 
mit  XIY  314,  zur  Aetzung  bei  Mast- 
darmvorfall XII  606,  gegen  adenoide 
Vegetationen  XXII  103. 

Kali  causticnm  fusnm  n  303,  in  bacillis, 
in  frustulis  X  608. 

Ealihydrat,  vid.  das  Folgende  und 
Kali  causticum. 

Kali  hydricum  solutum  X  608,  IV  80. 

Kalilauge  X  608,  zur  Sichtbarmachung 
der  Blutkörperchen  in  171,  vid.  auch 
das  Vorige. 

Kalisalze  im  Fieberharn  VII  187,  Aus- 
scheidung durch  den  Speichel  bei  Mund- 
entzündungeu  XVIII 41 5,  gegen  Blasen- 
steine  III  54. 

KalischwefeUeber  XVIII  97. 

Kaliseife  XVm  228,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen   I  567 ,    als   Desinficiens 

V  229,  235. 

Kalium  (Präparate)  X  603. 

Kalium,  Bedeutung  des,  in  der  Ernährung 
VI  538,  als  Reductionsmittei  XVI  495, 
zur  Moxe  XIII  512,  im  Harn  IX  20, 
pflanzensaures,  in  säuerlichen  Weinen 
I  301. 

Kalium  aceticum  X  612,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  567. 

Kalium  arsenicosum,  Dosirung  des  XVI 
418,  Bestimmung  der  arsenigen  Säure 
im  XIX  676. 

Kalium  benzoicum  II  610. 

Kalium  bicarbonicum  X  608. 

Kalium  bichromicum  IV  290,  Einfluss 
auf  Milzbrandsporen  I  566,  Wirkung 
auf  die  Nase  XIV  76,   Dosirung  des 


XVI  418,  zulässiger  Gehalt  in  Farben 

VII  77. 
Kalium  bijodatum  X  467. 
Kalium  bioxalioum  XVII  195,  Donrai^ 

des  XVI  418. 

Kalium  bisulfürosum  XVIII  100. 

Kalium  bitartaricum  X  612. 

Kalium  borussicum  IV  627. 

Kalium  bromatum  ni  367,  bei  Yomitofl 
gravidarum  VI  510,  gegen  M.  Base- 
dowii  II  388,  bei  Platzfnrcht  I  223^ 
in  der  Irrenbehandlnng  X  544,  bei 
Paranoia  XV  241 ,  zur  sabeutanoi 
InjectionX  158,  Do8irangde8XVI418, 
vid.  auch  Bromkalinm. 

Kalium  cantharidatum  III 621,  VI  469. 

Kalium  carbonicum  IV  569,  X  609, 
bei  Diphtheritis  V  389,  zur  InhalatioB 
X  400,  Titrirung  des  XIX  667. 

Kalium  causticum,  vid.  Kali«  causticum. 

Kalium  chloratum  X  614. 

Kalium  chloricum  I  88,  IV  194,  195, 

V  387,  Einfluss  auf  Milzbrandsporen 
I  566,  bei  Soor  XVUI  380,  Nadiwds 
im  Harn  IX  26 ,  als  Cosmeticum  IV 
569,  bei  Aphthen  I  617,  bei  Queck- 
silbergebrauch  XIX  393,  gegen  Sto- 
macace  XIX  169,  bei  Abdominaltyphu 
I  65,  Verhalten  der  Haut  bei  Ver- 
giftung mit  VIH  423,  426,  Dosirung 
des  XVI  418,  zu  Iiyectionen  X  406, 
zur  Inhalation  X  401. 

Kaliumchlorid,  vid.  Kalium  chloratum. 

Kalium    chromicum   rubrum  IV  290. 

Kalium  chromicum  (neutrale,  flavnm)  IV 
290,  als  Indicator  XIX  678,  Einfluss 
auf  Milzbrandsporen  I  566,  Dosirung 
des  XVI  418. 

Kalium  citricum  gegen  Blaaensteine  m 
54. 

Kalium  cyanatum  IV  624,  625,  Doaimng 
des  XVI  418,  zur  subcutanen  Injection 
X  152,  vid.  auch  Cyankaliom. 

Kalium  dithiocyanatum  IV  628. 

KaliumeisencyanflrIV627,  Sohnelligkeit 
der  Resorption  X  148. 
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KaUnin  ferrocyanatnin  flavnm,  DosiruDg 

des  XYI  418,   als  Gegengift  I  499. 

KaUnm  ferro-tartaricnm  VI   28,   zur 

snbcataiieD  iDJection  X  156. 
Kalium,  hamsaures  IX  111. 
KaUüinbydrat  IV  80,  X  608. 
Kalinm  hydrocarbonicnin  X  608. 
KaUnm  hydrotartaricnin  X  612. 
KaUnmliydroxyd  IV  80,  X  608. 
Ealiiun  hypermanganiciun,  vid.  Kalium 

permaDganicum. 
Kalinm  jodatum  X  466,  gegen  Prostata- 
hypertrophie  XVI   46 ,    bei  Pfioriasis 

XVI  125,  therapeutische  Anwendung 
X  473,  gegen  Hornhauttrübungen  IX 
592,  gegen  Kröpfe  XIX  244,  gegen 
Syphilis  XIX  394,  Dosirung  des  XVI 
418 ,  zur  Inhalation  X  401 ,  zu  In- 
jectionen  X  423,  zur  subcutanen  In- 
jection  X  158,   vid.  auch  Jodkalium. 

Kaliumjodid,  vid.  das  Vorige  und  auch 
Jodkalium. 

Kalium  manganicum  XII  520. 
Kalium  Natrlo-tartaricum  X  613. 

ITiilliim  nitricum  X  6 1 4,  Nierenhyperämie 
durch  XIV  379,  Dosirung  des  XVI 418. 

Kaliumnitrit,  vid.  das  Folgende. 

Kalium  nitrosom  X  614,  616,  vid.  auch 
Salpetrigsanres  Kalium. 

TCftHnm  osmicum  XV  57,   bei  Epilepsie 

VI  441,  Dosirung  des  XVI  418. 
Kalium   (saures),    oxalsaures    XV    120, 

XVII  195. 

Kalium  permanganicum   V  227,    xn 

520,  Einwirkung  auf  Eiweiss  I  255, 
Einwirkung  auf  Milzbrandblut  V  226, 
Einflass  auf  Milzbrandsporen  I  566, 
als  Oxydationsmittel  XIX  670,  für 
Injection  in   den  schwangeren  Uterus 

VII  364,  gegen  Angina  diphtheritica 
V  387,  gegen  Tripper  XX  153,  gegen 
Schlangenbiss  XVII  561,  zum  Haar- 
farben IV  580,  gegen  Foetor  ex  ore 
IV  584,  als  Emenagognm  I  341,  VI 
196,  als  Antimiasmaticum  V  222, 
2nr  Waaserreinigung   XIII    162,    far 

B«al-Sncyolo|)ädle  der  f^es.  fleilknnde.  XXII.  s. 


Wasseruntersnchung  XXI  211,  zu  In 
jectionen  X  407. 

Kalium  phosphoricum  X  613. 
Kalium  picronitricum  XV  582. 

Kalium,  selensaures  XVIU  104. 

Kalium  stibio  -  tartaricum  I  508,   vid. 

auch  Brechweinstein  und  Tartarus 
stibiatus. 

Kalium  sulfüratum  XVIII  97,  gegen 
Prurigo  XVI  83,  gegen  Furunkel  des 
äusseren  Oehörganges  VIII  145,  Do- 
sirung des  XVI  418. 

Kalium  sulfuricum  X  616,  in  Aetz- 
stiften  II  304. 

Kalium  sulfurosum  XVIII  100. 
Kalium  tartarlcum  X  613. 
Kalium  tartaricum  acidum  X  612. 
Kalium  tartaricum  boraxatum  III  298. 
Kalium  tartaricum  uatronatum  X  613, 

vid.  auch  Seignettesalz. 

Kalium  tartaricum  neutrum  X  613. 

Kaliumvergiftung  X  606. 

Kaliwasserglas  XIV  108. 

Kalk  (vid.  auch  Calcium),  im  Wasser 
XXI  212,  im  diabetischen  Harn  V 
258,  im  Staar  IV  22,  im  Blute  UI 
203,  in  der  Galle  VII  434,  im  Trommel- 
fell XX  165,  Vergiftungen  des  Auges 
mit  IV  500,  Verbrennung  der  Horn- 
haut durch  IX  593,  fleischmilchsanrer 
Xin  108,  palmitin-  und  stearinsaurer 
1 261,  phosphorsaurer,  in  Steinen  UI  52. 

Kalkbrennerei,  schweflige  Säure  in  VII 
479. 

Kalkcarbonat  vi  513,  IX  22,  Nieren- 
stein aus  XIV   416. 

Kalkconcremente  IV  414. 
Kalkmetastasen  XIII  63,  XXI  106. 
Kalkmilch  III  605,  zur  Reinigung  von 

Canalwässern  XVIII  688,  als  Desin- 

fectionsmittel  V  233. 
Kalkmole  XIII  362. 
Kalkoxalat  XV  120,  im  Sputum  XVin 

664,  Nierensteine  aus  XIV  415,   im 

Roth  V  59,  im  Harnsediment  IX  22, 

in  der  Belladonna  II  606. 
Aufl.  25 
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Kalkphospliat  IX  23,  Nierensteine  aaa 

XIV  416. 
Ealksalze  im  Knochen  XI  121. 
Ealkscliale   des  Eies,  Betheiligung   an 

der  Ernährung  VI  179. 

Kalkschwefelleber  XVIII  97. 

Ealkspath,  Doppelbrechung  des  XV  687. 

Kalkstanb,    Einathmung   von   XIX  50. 

Ealksteinboden  III  291. 

Ealktuffstein,  Durchlässigkeit  für  Luft 
II  455,  456. 

Ealkvergiftung ,  schwefelsaure  Salze 
gegen  I  499. 

Ealkwasser  III  605,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  566 ,  Titrirung  des 
XIX  666,  bei  Vergiftungen  I  496, 
zu  Klystieren  IV  340,  zu  Injectionen 
X  406,  vid.  auch  Aqua  Calcis. 

Kallomyrin  IV  581. 

Kalosin  IV  573. 

Kaltblüter  I  313. 

Ealtenleutgeben  X  617. 

Ealtwasserbebandliiiig  des  Abdominal- 
typhus I  62,  IX  282,  bei  Agoraphobie 
I  223,  bei  Geisteskranken  X  541, 
bei  Fieber  I  542,  bei  Epilepsie  VI 
437,  als  Ursache  von  Acne  rosacea 
I  101,    Furunculose    nach  VII    372. 

Kaltwasserklystiere  IV  337. 
Eamala  X  ßl7. 
Kamalarotb  X  618. 

Kamille  IV  122,  zu  Klystieren  IV  340. 
Kamine  für  die  Ventilation  XX  677. 
Kammmacher.  Staubkrankheit  der  XIX 
52. 

Kamme  X  653. 

Kammer  ^Badeon)  X  618,  II  712. 

Kammerwasser  IV  8. 

Kammfett  1  198,  IV  575. 

Kammqualle  XIX  608. 

Kampfer  X  618,  V  326,  Verhalten  im 
Körper  VIII  482,  Einwirkung  auf 
den  Oommabacillus  V  229,  Einfluss  auf 
Schweisssecretion  XVIII  125 ,  bei 
Wehensch wache  XXI  251,  gegen  Heu- 
fieber   IX    510,    bei    Vergiftungen  I 


502,  als  Antaphrodisiaeam  I  482, 
als  Cosmeticnm  IV  566,  sa  Klystieren 
IV  340,  zu  Cantharidenpflaatem 
VI  468,  zu  Kräuters&ckcheo  VII  324, 
zur  Inhalation  X  388,  snr  subontaneo 
Injection  X  153,  vid.  auch  Camphora. 

KampfercUoralliydrat  X  622. 
Kampf  ergeist  X  622. 
Kampferholz  IV  554. 
Kampfermilch  IV  574. 
Kampf ermixtur  VI  225. 
Kampferöl  X  622. 
Kampferseife  XVIII  234. 
Kampf erwein  X  622. 
Kamphoglycuronsänre   VIII   482,  IX 

530,  X  619. 
Kanarienglas  VII  296. 
Kanatten,  Körpergrösse  der  XI  203. 
Kandia,  Aussatz  auf  XII  12. 
Kanelil  XXI  509,  weisser  XXI  511. 
Kaninchen,  Augengrund  des  XIV  695. 
Kaninchenei  II  565,  V  593. 
Kaninchenblut,  Fleischmilcheftare  in  XQI 

108. 
Kant,  Gehiriiraum  von  XI  206. 
Kanthoplastik  I  476. 
Kaolinum  I  251. 

Kapselband   des  Hüfltgelenkes  IX  602. 
Kapselcoccen  X  362. 
Kapselna<}hstaar  nach  Linsenverwandung 

II  257. 
Kapselstaar  IV  6,  9,  17,  18,  25,  26, 

Nystagmus  bei  XIV  440. 

Kapselverbände  VIII  278. 

Kapwein  XXI  270. 

Karakurt  XVIII  506. 

Karavanenthee  XIX  587. 

Karl  .  .  .  .,  vid.  auch  Carl  .  .  . 

Karlsdorfer  Sauerbrunnen  X  623. 

Karmelitergeist  XIII  5. 

Karoben   II  478. 

Karpfensamen  XVIU  433. 

Karsi    IV  580. 

Kartoffeln,  Zusammensetzung  XIII  146, 
Kohlehydrate  in  den  XI  221,  Eisen 
in    V    289,    Asparagin     in    II    58, 
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SolaniD  in  X  437,  XVÜI  360.  Ver- 
halten im  Magen  IV  302^  AusnUtzuDg 
von  XIII  148,  Ausntttzang  im  Darm 
XXI  99,  Oeizwerth  der^  in  Calorien 
I  240,  als  Ersatz  für  Eiweiss  VI  542, 
Nfthrstoffverhältniss  der  VI  544,  K. 
nnd  Diphtheritis  V  364,  Gebraaoh 
fflr  Kranke  V  287,  Conservirung  von 
XHI  162. 

KartoffelFeldarbeiter,    Fussparese   bei 

U  668. 
EartoffelmeU ,    Zusammensetzung    XIII 

147,   im  Getreidemehl    XII    670,  im 

Brod  III  362. 
Kartoffelstärke,  Unwandlung  in  Zucker 

XVIII  412 

Kartoffelzucker  II  477. 
Karyoklnese  11  563,  XII  268,  269. 

Kasperquelle  von  Imnau  X  264. 
Kassel,     Wasserversorgung     von     XXI 

236. 
Kastanien,  Kohlehydrate  in  XI  221. 

Kastendampfbad  II  338. 

KäszonJakobfalva  X  623. 

Katabiose  XIII  51. 

Katakomben  XI  668. 

Katalepsia  vera  et  spuria  XVI  14 1. 

Katalepsie  XIII  631,  hypnotische  X  33, 

62,  68,  Folgen  der  Kopfgalvanisation 

bei  VI  112. 
Katalytische  Wirkungen  des  Stromes 

VI  102,  XXI  636,  indirecte  VI  103, 

104. 

Katalyse  XIII  51. 

itataphoris  he  Wirkung    des   Stromes 

VI  59,  101,  XXI  636. 
Sataplexie,  Unterschied  von  der  Hypnose 

X  82. 

Katatonie  XII  697,  XVI  141. 
Katelektrotonus  VI  65,  XIII  550,  XIV 

173. 
Katketometrie,  optische  XVII  413. 

Kathode  VI  42,  chemische  Wirkung  der 
XXI  635,  antiparalytische  Wirkung 
der  VI  98. 

Kathodenbad  IX  678. 


Kath  XXI  606. 
Katin  XXI  606. 
Kation  VI  42. 
Katipo  XVIII  506. 
Kattwyk  X  623. 

Katze,  Augenhintergrund  der  XIV  696. 
Katzenauge  VIII  465,  amaurotisches  IV 
286,  XIV  223. 

Katzenbandwurm  IX  291,  294. 

Katzendarm  zum  Nähen  XIII  682. 

Katzenspulwurm  II  45. 

Kauen  X  623. 

Kaufleute,  Lebensdauer  II  640. 

Kaumittel  X  625^  Campher  als  X  621, 
K.  gegen  Foetor  ex  ore  IV  584. 

Kaumuskeln,  Centrum  far  die  VII  645, 
X  625,  Contractur  der,  bei  Periodon- 
titis XV  408,  Befallenwerden  bei 
Trichinose  XX  101. 

Kaumuskelkrampf  X  625. 

Kaumuskellähmung  X  626^  VIII  116. 

Kauri  V  12. 

Kautabak  XIV  366,  XIX  419. 

Kautschuk  XXI  55. 

Kautschukfabrikation ,  Schwefelkohlen- 
stoff bei  der  VII  483. 

Kautschukleinwand ,  vulcanisirte ,  bei 
Psoriasis  XVI  125. 

Kautschuknasen  XI  386. 

Kautsckukpapier  beim  Wundverbaud  I 
562. 

Kautschukpflaster  XVIU  385,  amerikani- 
sches XIII  679. 

Kawa  X  627. 

a-Kawaharz  X  628. 

Kawahin  X  627. 

Keflr  V  314,  für  Phthisiker  XII  319. 

Keflrpilz  V  315. 

Kehldeckel  XI  479,  XIX  121,  122. 

Kehlkopf  uud  dessen  Krankheiten,  vid. 
Larynx. 

Kehlkopfknorpel,  Rheiner'sche  Degene- 
ration der  XXI  477. 

Kehlkopfsonde  XI  475. 
Kehlkopfspiegel  XI  469. 
Kehlkopfzange  nach  Fauvel  XI  501. 
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Keilbein  XVn  361,  Entwicklmig  des 
XVII  367,  Phosphornecrose  des  XV 
549. 

KeUbeinhöUe  XIV  47. 
Keilköpfe  XVn  365. 
Keilstränge  Bardach's  U  123,  Vn  639, 
XVI  667. 

Keiltonmiqnet  IV  410. 

KeUwirbel  XVU  96. 

Keim  des  Vogeleies  V  610. 

Keimbildnng,  Unfähigkeit  zur  XIX  67. 

Keimbläscken  V  597,  von  Eierstocks- 
eiern XXI  486,  Verdoppelung  des  Xni 
296,  beim  Reptilienei  V  617. 

Keimblatt  II  409,  707,  äusseres  VU 
641. 

Keimepithel  II  409. 

Keimfleck  V  597. 

Keimkügel  V  598. 

Keimplasma  V  654. 

Keimsckeibe  V  598. 

Kelis  X  629. 

Keliplastik  X  633. 

Keloid  X  629^  bei  Akromegalie  XXI 
583,  von  Addison  XVIII  352. 

Keloplastik  X  633. 
Kelotomie  X  633. 

Kelp  VII  370,  XIV  103. 
Kellerasseln  XIII  225,  als  Diuretica  V 
427. 

Kellerhalsrinde  XVIII  227. 
KeUerlnlt  XX  670. 
KeUerspinne  XVIII  506. 

Kellner,  Conjunctivitis  bei  IV  469,  Eczem 
der  V  576,  Genu  valgum  bei  XI  107. 

Köm^nd  X  633. 

Kemmem  X  633^  Schwefelschlammbäder 
von  XIII  387. 

Kempedik'sche  Darmsonde  X  14. 
Kephalohaematoma,  vid.  Cephalhämatom. 
Kephalomen,  vid.  Cephalomen. 
Kepbalometrie,  vid.  Cephalometrie. 
Kephalotboracopagns,  vid.  Cephalothora- 

copagus. 
Keratectasie  X  633^  ex  panno  XV  156, 

ex  ulcere  X  639,  XIX  9. 


Keratin  I  258,  262,  vm  535,  IX  593, 
Asparaginsäure  aus  11  59,  Verlialtai 
des,  gegen  Gifte  X  440,  als  Baar- 
mittel  IV  577,  fttr  Pillen  XV  588. 

Keratingewebe ,  Cholesterinfett  im  XI 
460. 

Keratite  calcaire  Vin  402. 

Keratitis  (vide  auch  Cornea  und  Hon- 
haut) X  634,  IV  492,  XIV  698, 
Hypopyon  bei  X  166,  Myoeis  bei  XIQ 
6 1 8,  durch  Trigeminuserkrankang  XX 
252,  Iridocyclitis  durch  IV  634,  bei 
Ophthalmoblennorrhoe  IV  4  74,  beiOidit 
VIU  402 ,  bei  Masern  XU  560,  bei 
Variola  XX  624,  nach  Intermitten 
X  637,  A tropin  gegen  II  203. 

Keratitis  amenorrhoica  X  636. 
Keratitis  bullosa  X  638,   bei  Olaucom 
VIII  449,  Calomel  bei  II  202. 

Keratitis  dentritica  exnlcerans  myotica 

X  642. 
Keratitis  diffusa  media  XIV  699. 
Keratitis  interstitialis  X  635,  XIX  286, 

Trübungen  nach  IX  591. 

Keratitis  interstitialis  diffosa  X  635. 
Keratitis  l3nnphatica  sen  scroplinlosa  X 

635. 
Keratitis  myotica  X  642,  durch  Prell img 

II  247. 

Keratitis  neuroparalytica  (xerotica)  X 

641,  XIV  319. 

Keratitis  pannosa  XV  154. 

Keratitis  parenchymatosaX  635,  Phthisis 

bulbi  durch  XV  571. 

Keratitis  parench3nnatosa  düTosa,   Iri- 

dectomie  bei  X  505. 

Keratitis  (et  Conjunctivitis)  pMyotae- 

nulosa  IV  491. 
Keratitis  profunda  X  635. 
Keratitis  purulenta  X  638. 
Keratitis  rheumatica  X  637. 
Keratitis  superficialis  bei  Herpes  Zoster 

XX  254. 

Keratitis  syphilitica  X  635. 
Keratitis  traumatica  X  637. 
Keratitis  traumatica  recurrens  n  203. 
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Keratitis  vasculosa  superficialis,  Hom- 

'bantstapbyiom  durch  XIX  8,  bei 
Seropbnmsen  XVIII  154. 

Keratitis  vesiculosa  X  638,  VUI  460, 

Ciliarneuralgie  bei  IV  305. 

Keratoglobus  IX  698,  701,  XIX  6,  7. 
Keratohyalin  VUI  535,  IX  149,  XXI 

481. 
Kerato-Iritis  X  6i8. 

Keratokele  X  650,  639,  Bserin  gegen 
n  209. 

Keratokonns  X  650,  XIX  6,  7,  Astigma- 
tismus darch  II  111,  hyperboliscbe 
Brillen  bei  III  345,  Iridtctomie  bei 
X  505. 

KeratokoBometrie  X  652. 

Keratolysen  IX  174. 

Keratoma  diffusum  intrauterinum    X 

228. 
Keratomalacie  X  652,  642,  XXI  395, 

als  Erblindungsursacbe  III  146,  bei 
Affectionen  des  Pens  XII  52,  Phtbisis 
bulbi  durch  XV  571. 

Keratomycosis  X  642. 
Keratonosen  IX  173. 
Keratonyxis  IV  31. 
Keratoplastik  X  653. 
Keratosderitis  XVIII  350. 
Keratosis  circumscripta  XV  160. 
Keratosis  lingnae  XII  76,  XXI  536. 

Keratoskop  II  116,  IX  591,  Gebrauch 
bei  Staphylom    der  Hornhaut  XIX  7. 

Keratotomie  X  172. 
Kerckring'sche  Palten  V  34. 
Kerion  Celsi  IX  350. 
Kermes  IV  352. 

Kermesbeeren  im  Wein  XXI  277,  Farb- 
stoff der  I  305. 

Kermes  mineralis  I  514. 

Kern  der  Zelle  II  701,  XXI  483,  ge- 
gehwänzter  VII 619,  vid.  auch  Zellkern. 

Kemband  XXI  489. 
Kemfladen  XXI  489. 
Kemmembran  XXI  484. 
Kemkörper  XXI  483,  490. 
Kemplatte  U  539. 


Kernpolarisation  XIII  552. 
Kemschuss weite  XXI  351. 
Kernseife  XVIU  229. 
Kernstaar  IV  7,  9,  16,  XIV  708,  Iri- 
dectomie  bei  X  503. 

Kemstroma  XXI  485. 
Kemthellungsfiguren  in  den  Zellen  der 

Acini  XVm  431. 
Kerö  X  656. 
Kerosolen  I  409. 

Kerzen,  Beleuchtung  durch  II  587. 
Kesselbrunnen  von  Ems  VI  22 1. 
Keszthöly  II  712. 

Kette,  geschlossene  VI  42. 

Kettencoccen  X  362,  XVIII  277. 

Kettenwurm  I  483. 

Keuchhusten  X  656,  V  500,  IX  653, 
pathologische  Anatomie  des  X  660, 
Symptome  X  661,  Therapie  X  668, 
Statistisches  über  XIII  444,  447, 
453 — 458,  465,  Erkrankungen  an, 
nach  der  Jahreszeit  XIII  490,  Morta- 
lität an,  in  Bayern  X  701,  Mydriasis 

.  bei  XIII  616,  Erosion  der  Zähne  bei 
VI  576,  Cyanose  des  IV  621,  Hals- 
emphysem bei  IX  162,  Laryngo- 
spasmus  bei  XVIII  390,  Bronchiectasie 
bei  III  377,  Lungenblähung  bei  XII 
158,  Pneumonie  bei  XII  167,  Lungen- 
atelectase  bei  XII  140,  Pericarditis 
bei  IX  459,  Con^nlsionen  bei  V  538, 
Säuglingsmeningitis  bei  VUI  20,  Pete- 
chien durch  XV  455,  Blutung  bei  VIII 
631,  Blutungen  im  Pharynx  XV  488, 
Gelenkentzündung  bei  VIII  221, 
Lähmung  des  Sternocleidomastoidens 
nach  VIII  660,  Wirbelgelenkentzfln- 
düng  nach  XVUI  618, 

Thymol  gegen  XIX  653,  Brom- 
kalium bei  III  370,  Alaun  gegen  I 
251,  Antimonsalbe  gegen  I  512,  Dolca- 
mara  gegen  V  451,  Carbolsäure  gegen 
III  634 ,  Nackengalvanisation  bei  VI 
109,  Desinfection  bei  V  240,  Codeln 
bei  XV  15,  erhöhter  Luftdruck  gegen 
XV  635,    schweflige  Säure  gegen  X 
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389 ,  Bensindämpfe  gegen  X  388, 
Schwefelränoherang  X  390,  Aqua 
picis  gegen  X  400,  Luft  von  Gas- 
reinigungs  -  Anstalten  gegen  X  394, 
Carboldämpfe  gegen  X  385,  Petro- 
leumdampf gegen  XV  462,  Mosehns 
bei  XUI  510,  Jodofonn  gegen  X  486, 
schweflige  Säure  gegen  XVII  187. 
Klak  II  621. 

Xickxia  africana  XIX  229. 
KjeUdal'sclie  Methode  XIX  667,  668. 
Kienöl  XIX  595. 

Kiefer,  Caries  durch  Parotitis  metastatioa 
XV  250,  Bruch  bei  der  Zahnextraction 
XXI  410 ,  Phosphornecrose  des  XV 
550,  Fibrom  am  VII  168,  Alveolar- 
cysten des  IV  656. 

Xiefergelenke,  Entzündung  der  XX  374. 

KieferhöMe  XIV  46,  Empyem  der  XIV 
459. 

Kieferklemme  XX  374. 
Kieferkrampt  Elektricittt  gegen  VI  99. 
Kleferlatsclienöl  gegen  Lungenbrand  XII 
234. 

KieferrnnscM  XIV  31. 

Kiefemadelbäder  X  676. 

Kiefernadelextract  X  676. 

Kiefemadelöl  X  676. 

Klefemecrose  bei  Masern  XII  559. 

Kieferperiostitis,  Cysten  dnrch  IX  518. 

Kieferspalte  XIU  263,  306. 

Kiel  V  451. 

Kielkopf  XIII  362. 

Kiemendeckel,   Bewegung  der  VI  185. 

Kiemengangcysten  IV  G49,  651. 

Kiesboden  UI  291. 

Kiesellunge  I  648. 

Kieselsäure  XIV  108,  gallertartige  UI 

707,  im  Harn  IX  20,   im  Roth  VII 

64. 

Kieselanres  Natron,  Einflues  auf  Milz> 

brandblut  V  226. 

Kif  III  613. 

Kilkee  X  677. 

Kind,  Ernährung   des  VI  552,  Gehör- 
gang beim  VIII  157,  Tuba  des  VIII 


173 ,  Harnstoffmenge  bei  IX  116, 
Kohlensäure-  und  Hamstoffknasdiei- 
duDg  des  XIX  167,  Endoearditis  bei 

IX  391,  Leberatrophie  beim  XXII  50, 
Contraindicatiouen  bei  X  330,  Wirknug 
von  Opium  auf  XV  8 ,    Inanition  bei 

X  323,    Catheterismus    bei    FV  67, 
Stuhl  Verstopfung  bei  XXI  122,    Be- 
schäftigung der  K.  in  Fabriken  I  652. 

Kindbett,  Tod  im  VII  545,  vid.  auch 
Puerperium. 

Kindbettfleber,  vid.  Puerperalfieber. 

Kinderbmnnen  von  Salzschlirf  X  vn  223. 

KinderheilstätteD  XVII  241. 

Kinderlähmung  X  677,  pathologisebe 
Anatomie  X  678,  Symptome  X  680, 
Aetiologie  X  685,  Diagnose  X  686, 
Therapie  X  687, 

spastische  XVIII  483,  spinale  VI 
627,  XVm465,  XX  200,  bulbire 
Form  der  spinalen  III  579,  Verhalten 
der  Knochen  bei  XX  207  ,  Fehlen  des 
Kreutbeindecnbitns  bei  XX  237,  Ent- 
art ungsreaction  bei  VI  76 ,  Entste- 
hung der  Contractunn  der  V  129, 
Deformitäten  des  Fusses  dareh  XI 
76,  spinale,  Beinverkflrzung  dureh 
XVII  106,  (essentielle)  Arthrodese  b« 
XXI  591,  Halsmuskellähmung  bei  YIII 
660. 

Kindermehl  VI  556,  XII  673. 
Kindernähnnelü,  Dextrin  im  V  245. 
Kinderpneumonie  XII  166. 
Kinderpulver  XVI  610. 
KindersammeUymplie  X  293. 
Kindersanatorien  XVII  241. 
Kinderschntz  I  652. 
Kinderspielwaaren,  Färben  der  vn  79. 
Kinderspitaler  XVin  581. 
Kindersterblichkeit  X  689,  xm  481, 

in  England  I  646,  bei  der  Soldaten- 
bevölkerung Indiens  I  233,  in  Losdoo 
I  233. 
Kindslage  X  704,  bei  Zwillingen  XXI 
569,  abnorme,  Wehensebmermeo  durch 
XXI  254,  vid.  aueh  Lage. 
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Kindspeeh  vn  300,  XI  5. 
KindBtödtmig  XI  6. 
Emesiatrik  IX  238,  XI  32. 
Kinesionenrosen  XI  32. 
XiBesitlierapie  IX  32,  238. 
Kinn  VIII  369. 

Kinnbackenkrampf  IV  531,  XIX  571. 
Kinnlade,  untere  XX  364. 
Kinnstntzen  XVII  619. 
Kino  XI  32,  I  207 ,   als  Antidotum  I 
493. 

Kinogerbsänre  XI  32,  I  206. 

Kinoroth  XI  32. 

KUov  IV  434. 

Kirchberg  XI  32. 

KireUiSfe  XI  33,  Einflass  der  Leichen- 
zersetzuDg  auf  das  Wasser  XI  35 
und  auf  die  Luft  XI  36,  Bodenbe^ 
schaffenheit,  VerwesuDgs-  und  Zer- 
störungskraft der  Gräber  XI  37, 
Drainagen  und  Pflansenenitnren  auf 
XI  40,  Grösse  und  Ausdehnung  der 
XI  41 ,  Tiefe  der  Gräber ,  Bewirth- 
sehaftung  der  Kirchhöfe  XI  41,  Be- 
stimmungen über  das  Beerdigungs- 
wesen XI  43,  Einfluss  der  K.  auf  das 
Trinkwasser  XXI  208,  K.  als  Quelle 
des  Typfausgiftes  I  27. 

Kirehhofserde,  Arsen  in  I  684. 

Kirschen,  Zusammensetzung  des  Saftes  V 
318,  Vergiftung  durch  Kerne  der  III 
86 ,  Invagination   durch    Genuss   von 

X  453,  saure  K.  IV  96. 
Kirschgeist,  Vergiftung  durch  III  86. 

Kirschlorbeer  III  85. 
Kirschlorbeeröl  IV  555. 
Ki8-Czeg  XI  46,  lU  7,  8. 
Kissen  XXI  27. 

Kissingen  XI  46,  III  7,  8,  XI  189, 
191 ,    Chlorlitbium    im    Rakoczy   von 

XI  183,  Kochsalzwasser  von  XI  184, 
191,  gegen  Acne  rosacea  I  162. 

Kisslowodsk  XI  46,  IV  69. 
Kittsnbstanz  II  700,  XX(  473. 
Kitzel,  krankhafter  VI  218. 
Klären  des  Weines  XXI  269,  272. 


Klärophthalmns  IX  589. 
Klärnngsmittel  für  Bier  II  678. 
Klafterstehen  IX  242,  243. 

Klammern,    Wundreinigüng   durch  XIII 

695. 
Klampenborg  XI  48. 

Klang,  metallischer  XV  361. 

Klappdeckel  VII  597,  608. 

Klappen  der  Lymphgefösse  XII  365. 

Klappenfehler,   vid .   Herzklappenfehler. 

Klappenschlnsselevation  des  Pulses  XVI 
236. 

Klapperschlange  XVII  544. 

Klatschrose  IV  430,  XVI  628. 

E[lanenhaiid  bei  Pachymeuingitls  spinalis 
XVn  74,  bei  progressiver  Muskel- 
atrophie XIII  598,  durch  amyotro- 
phische Lähmung  XIV  322. 

Klanenöl  XI  665. 

Klanensenche  XI  48,  durch  Fleisch 
übertragbar  vn  281,  bei  Kühen,  Ein- 
fluss auf  Milch  XIII  102. 

Klebäther  IV  376. 

Kleber  als  Antidotum  I  491,  492. 
E[lebelsbergqnelle  von  Ischl  X  568. 
Klebmittel,  Dextrin  als  V  245. 
Kleesalz  XV  120,  XVII  195. 
Kleesäure  XVU  195. 
Kleiboden  XI  38. 

Kleider,  Durchgängigkeit  für  Luft  und 
Wärmeleitungsvermögen  XIII  138, 
Desinfection  inficirter  V  230,  237, 
Xni  176. 

Kleiderlans  XV  272. 

Kleidung   XI    52 ,    der     Herzkranken 

XXII  32. 
Kleiebäder  II  347. 
Kleienflechte  XV  594. 
E[leinasien,    Krankheiten    in  VIII  352. 

Kleinflngerballen  VIII  678. 

Kleinhirn  VII  636,  Physiologie  des  VH 
638,  bei  Mikrocephalen  XÜI  89,  K. 
u.  Coordination  VII  666,  667,  Coordi- 
nationscentrum  im  II  119,  Folgetf  der 
Abtragung  beim  Hunde  IV  544,  Ver- 
letzung   des    n    688,    Folgen    einer 


392 


6ENERAL.BE6ISTEB. 


Blutung  oder  Erweichung  des  VIII  79, 
Abhängigkeit  der  Contracturen  Hemi- 
plegischer  vom  VIU  68,  Tumoren  des 
VIII  134,  Myxom  in  den  Gefässscheiden 
des  XIII  651,  Tuberkulose  des  Vin 
121,  Abscesse  im  VIU  84,  Osteom  im 
XV  65,  Perlgeschwulst  an  dem  XY  418. 
Kleinhirnsclieiikel,  Folgen  der  Verletzung 
des  XXI  130,  Tumoren  des  VHI  133. 

Kleinhiniseiteiistrangbaliii  V  138,  VII 

639,  XVI  668. 

Kleinliirnsicliel  VII  592. 
Eleinkinderbewahr- Anstalten  XVII240. 
Kleinknötcliensyphilid  XIX  356. 
Eleisterpasten  XV  252. 
Kleisterverband  (Seutin's)  XXI  29,  39, 
X  262,  bei  Orchitis  IX  550. 

Kleistrophoble  XIV  291. 
Kleptomanie  XIII  376,  393,  XVI  139, 

der  Greise  V  182,  bei  Hysterie  X  192. 
Klettenwurzel  II  371,   als   Haarmittel 

IV  577. 

Klettenwurzelöl  II  371. 

Klima,  Definition  von  I  229,  Einfluss 
auf  Selbstmordstatistik  XVIII  245, 
Einfluss  auf  Kindersterblichkeit  X  696, 
Einfluss  auf  Epilepsie  VI  432,  Einfluss 
auf  Entstehen  von  Phthisis  XII  267, 
Einwirkung  auf  Phthisis  XII  314,  ge- 
eignetes, fflr  Heilung  von  Gelenkent- 
zündungen VIII  295. 

KUmacterium  und  Iritis  X  523. 

Klingelthermometer,  elektrisches  V  231. 

Klinocephali  XVII  365. 

KUppdachs  X  179. 

Kloaken  XVm  672. 

Kloakengasvergiftung     xvni      109, 

Fehlen  der  Blutgerinnung  bei  lU  201. 
Klopfen   als  Mechanotherapie  XII  568. 
Klopophobie  XIV  291. 
Klops  für  Kranke  V  285. 

Klostennittel  VU  592. 

Klumpfuss  XI  66,  VII  406,  XIH  301, 
hysterischer  X  191,  paralytischer, 
Arthrodese  bei  XXI  592,  bei  Idioten 
X  240,  bei  Spina  bifida  XVIU  457, 


Verband  bei  VI  678,    XXI  36,    38, 

Resection  bei  XVI  579,    Amputation 

bei  I  369. 
Klumphand  Vn  233,  Vm  679. 
Klystiere,  vid.  Clysmen. 
Klystierspritze,  vid.  Clystierspritie. 
Knaben,  Sterblichkeit  der  X  689. 
Knabenliebe  XV  144. 
Knabenschändung  XVIU  359. 
Knabenüberschuss  unter  den  Geborenen 

VII  542. 

Knäueldrusen  V  446,  IX  153. 
Knallgold  VIU  489. 
Knappschaftscassen  XI  235. 
Knebeltourniquet  IV  410. 
Kneifen   als  Mechanotherapie  Xn  569. 
Kneten  XU  566. 

Knick  der  Marschen  XI  38. 

Knickbein  XI  106. 

Knidosis,  vid.  Cnidosis. 

Knie  XI  81^  angeborene  Misabiidungen 
des  Kniegelenkes  XI  83,  Verletzungen 
des  XI  83,  Wunden  des  Kniegelenks 
XI  85,  Erkrankungen  des  Kniegelenks 
und  seiner  Umgebung  XI  98,  Opera- 
tionen am  und  im  Kniegelenk  XI 1 10, 
Bänder  des  XII  94,  Tripperrhenma- 
tismus  des  VIII  327,  Decubitus  am, 
bei  Hemiplegie  VIII  72,  Arthrodese 
am  XXI  594. 

Kniebisbäder  I  571,  VII  346,  XV  458. 

Kniebohrer  XI  106. 

Kniegelenk  XI  81»  Abnormitäten  am, 
bei  Klumpfuss  XI  69,  simulirte  Sehwer- 
beweglichkeit  im  XVI 483,  Erkrankung 
des  XI  98,  neuropathische  Entsttndnng 
im  VIU  245,  Häufigkeit  der  Ent- 
zündung im  VIU  248,  Entzfindung, 
fungöse  oder  tuberkulöse  XI  102, 
Tuberkulose  am  VIU  227,  Gontraetnr 
beim  Aufsitzen  als  Symptom  der  tuber- 
kulösen Meningitis  VIU  48,  Gon- 
tractur,  Lendenlordose  bei  XVU  94, 
Flexionscontractur  im  VIU  258,  Neu- 
rose des  VIU  313,  Function  des  XVI 
278,    Compression    bei  Hydrops   des 
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IV  404,  405,  heilgymnastische  Be- 
wegungen im  IX  24 5,  Gewichtsextension 
bei  Krankheiten  des  VI  691,  Extension 
bei  WinkelstellnnR  des  VUI  276, 
Prothesen  für  die  £xarticalatioa  im 
XI  406,  Exarticnlation  des  I  367,  XI 
116,  Resection  des  XI  111,  XVI  572. 

Kniekelüe  XI  81^  Reflex  von  der  K.  ans 
XVIII  204,  Eiterungen  in  der  XI  98, 
Verletzungen  der  XI  86,  Aneurysma 
der  I  416,  Hygrome  in  der  X  33, 
Drnckpnnkt  in  der,  bei  Ischias  X  566. 

Enielage  Vn  537,    des  Fötus   X  707. 

Knien  in  der  Heilgymnastik  IX  243. 

Knlephänomen  XVI  507,    674,   XVIII 

205,  Steigerung  des  XVUI  476,  bei 
Hemiplegie  VIII  71,  bei  Polyneuritis 
XIV  321,  bei  Paralysis  agitans  XV 
184,    bei  Tabes  dorsualis  XIX  441. 

Kniescheibe,  FracturderXI91,  Häufig- 
keit der  Brüche  an  der  VU  327, 
Luxation  der  XI  96,  Resection  an  der 
XI  112. 

Knieschmerz    bei    freiwilligem    Hinken 

IX  621. 

Knisterrasseln  II  274. 

Knoblauch  zu  Klystieren  IV  340. 

Knoblanchgermander  XVIII  144. 

Knoblauchöl  I  312,  314,  XIV  495. 

Knochen  XI  119^  Chemie  der  XI  119, 
Physikalisches  aber  XI  121,  Mor- 
phologie der  XI  122,  Histologie  der 
XI  126,  Appendices  der  XI  136, 
Histogenese  des  XI  139 ,  Wachs- 
thnm  der  XI  147, 

Entstehung   von  XIV  274,  Hyper- 
plasie   der   X   44.    Hypertrophie  der 

X  58,  Schwund  der  XVI  93,  neuro- 
tische Atrophie  der  XX  205,  Verhal- 
ten bei  Greisen  XU  541,  Quecksilber 
in   den    XVI    316,    Einwirkung   von 
Phosphor  auf  X   455,  XV  542,  von 
Arsen   auf  XV    543,    Verhalten  bei 
Kupfervergiftung  X  445 ,    Verhalten 
gegen  (Geschosse  XXI  352,  bei  Rha- 
chitis  XVI  348,    Verhalten  bei  essen 


tieller  Kinderlähmung  X  680,  683, 
Abscesse  der  I  112,  Necrose  der  XIV 
126,  Necrose  bei  Recurrens  XVI  493; 
syphilitische  Erkrankung  beim  Fötus 
VII  308,  scorbutische  Erkrankung  der 
XVffl  139,  Sarcom  am  XVII  322, 
Vorkommen  in  Dermoiden  des  Ova- 
riums  V  698,  als  Sitz  von  Chondro- 
men IV  263 ,  Echinococcus  der  V 
523,  Myxom  der  XUI  651 ,  Cysten 
der  IV  656,  Krebs  der  XH  436, 
Tuberkulose  der  XX  311,  Gliedab- 
setzung bei  Caries  der  I  369. 
Knochenabscess  I  106,  XV  78,  durch 
Periodontitis  XV  405,  centraler,  im 
Unterkiefer  XX  373,  am  Caput  tibiae 
XI  101. 

Knochenaneurysmen  I  433,  434,  im 

Unterschenkel  XX  392. 

Knochenaplasie,  neurotische  X  683. 

Knochenbruch  (vid.  auch  Fractur)  VII 
326,  und  Luxation  XII  347,  Nagel- 
Veränderung  nach  XIII  667,  Beziehung 
zur  Leukämie  XII  66,  bei  Paralytikern 
V  197,  bei  Hemiplegie  VIH  72,  bei 
Tabes  dorsalis  XIV  311,  durch 
Eclampsia  infantum  V  540,  Contractur 
durch  IV  512,  Lipurie  bei  XII  110. 

Knochencyste  XIV  277,  prädisponirt  zu 
Fracturen  VII  330,  des  Schlüsselbeins 
XVn  586. 

Knochendrains  I  559. 

Knochendrechsler,  Staubkrankheit  der 
XIX  52. 

Knocheneiterung,  Amyloid  der  Niere  bei 
XIV  401. 

Knochenentzündung  XIV  126,  acute, 
traumatische  XV  88,  syphilitische  XV 
87,  tuberkulöse  XV  95,  scorbutische, 
durch  Rotz  und  Actinomycose  XV  103, 
durch  Vergiftung  XV  104,  scrophulQse 
XVIII  155,  vid.  auch  Ostitis. 

Knochenerweichung ,     prädisponirt    zu 

Brüchen  VU  329. 
Knochenfische  II  564,  Befruchtung  bei 
U  555. 
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Knochengewebe,  RegenerattoD  aus  XVI 
562. 

Enochengeschwülste,  Oliedabsetzung  bei 

I  369. 

Enochenliant  XI  137. 
Enochenkapseln  XI  130. 

Enoolienkem  XI  140,  in  der  Epiphyee 
der  Oberschenkelknochen  XI  560. 

Enochenkörper ,   eingekapselte  XV  63. 

Enochenkörperclien  XI 130,  Dimensionen 
der  Xf   136. 

Knochenkohle  VII  21 1,  XI  218. 
Enochenkrankheiten ,  Accommodations- 
Uhmung  bei  I  138. 

Knochenkrebs  I  I7i. 

Knochenkruste  XI  141. 

Knochenleim  I  258,    v;ii   190,    XI 

700. 
Knochenmark  XI  138,  Riesenzellen  im 
XXI  488,  Arterien  des  XI 134,  Lymph- 
geBlsse  des  XI  135,  Capillaren  des 
XXI  463,  Eisen  im  VI  16,  Hemi> 
albnmose  im  IX  308 ,  Bildung  der 
rothen  Blutkörperchen  in  dem  III  173, 
197,  Degeneration  des,  im  Fieber  VII 
1 88.  mycotische  Capillarthrombosen  im 
XVUI  264,  Verhalten  bei  Phthisis 
XII  287,  Betheilignng  bei  der  Leu- 
kämie XII  60,  62,  bei  Pseudoleukämie 
XVI  107,  Veränderungen  bei  Melan- 
ämie  XII  680,  Melanose  des,  bei 
Malaria  XII  508,  bei  Sepsis  XVIU 
258,  der  Ratte  XXI  465. 

Knochenmole  XIII  362. 
Knochennadeln  I  106. 
Knochennecrose    nach  Amputationen    I 
384. 

Knochenpercnssion  VIII  263. 
Knochenresorption ,    physiologische   XI 

150. 
Knochenschmerz  bei  Leukämie  XII  65. 
Knochensplitter,  Larynxödem  durch  XI 

507. 
Knochensprung  VII  327. 
Knochentuberkulose   I   171,   XV  97, 

infiitrirende   progressive    XVIII   613.  | 


Knochenwachsthum  XI  147,  bei 

Knochenentzfinduiig  XV  83. 

Knochenzellen  XI  126,  127. 

Knockknee  XI  106. 

Knöchel,  Druckpunkt  am,  bei  IseUas  X 
566. 

Knöchelbrache,   Verband  bei    XXI  23. 

Knötchen  im  Gesicht  I  155. 

Knötchensyphilid  XIX  346,  347. 

Knollbein  VI  134. 

Knollenaussatz  XII  5. 

Knollenkrebs  X  629. 

Knopfiiaht  Xni  681,  XXI  363. 

Knopfsonde  XVIII  372. 

Knoppem  VIII  .^62. 

Knorpel  XI  lfi6^  bei  Greisen  XU  541, 
Verknöcherung  des  XXI  107,  Re- 
generation des  XVI  563,  Amyloid- 
reaction  im  I  394,  Leprazellen  im  II 
316,  künstliche  Bildung  von  Enehoi- 
dromen  aus  XIV  277. 

Knorpel,  Meckerscher  V  207. 
Knorpelerweichung  VIII  223. 
Knorpelgewebe  II  707. 
Knorpelgeschwür  VIII  223. 
Knorpelgeschwulst  IV  259,  in  derNiero 

XIV  407. 
Knorpelhaut  XI  173. 
Knorpelhöhlen  XI  167. 
Knorpelkapsel  XI  i68. 
Knorpelleim  I  259,  IV  257,  Vm  190, 

XI  700. 
Knorpeltang  III  675. 
Knorpelzelle  XI  167. 
Knorr's  Hafermehl  VI  557. 
Knoten,    chirurgischer    Xni    685 ^  be^ 

Iritis  X  522,  subcutone  XIX  361, 

Kuotenlepra  XII  13. 
Knntwyl  XI  181. 
Kobalt  XIV  358,  VII  78. 
Kobaltchlor ür  XIV  36 1. 
Kobaltcyanat  IV  627. 
Kobaltnitrat  XIV  361. 
Kobaltsilicat  in  Farben  VII  78. 
Kobaltsulfat  XIV  359. 
Kobelwies  XI  181. 
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Koolibniniien  von  Wiesbaden  XI  184, 
XXI  298. 

Eochel  XI  181. 

Kochgeräthe,  militflrische  XIII  163. 

Kochsalz  I  288,  II  478,  XIV  109,  im 
Blute  III 202,  im  Blute  bei  Abdominal- 
typbus I  45,  Harnsäuremenge  nach 
Aufnahme  von  IX  113,  Verringerung 

im  Harn  XVIII  183,  Wirkung  des  VI 
538,  539,  XIV  102,  Einwirkung  auf 
den  Kommabacillus  V229,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  566,  Bedeutung 
des,  far  die  Ernährung  XIX  159, 
hydrämisebe  Plethora  nach  Injection 
von  IV  450,  gegen  Malaria  XU  512, 
bei  Epilepsie  VI  435 ,  gegen  Heu- 
fieber IX  510,  zur  Hypodermoklyse 
X  161 ,  Einspritzung  in  das  Blut 
III  192,  als  Conservirungsmittel  fQr 
Fleisch  XIII  161,  als  Oenussmittel 
Xm  149,  als  Gegengift  I  498. 

Eochsalzbäder,  moussirende  n  346. 

Eochsalzclystiere  bei  Vergiftungen  I 
498. 

Kochsalzinfosion  X  378,  XX  44,  bei 
pemiciöser  Anftmie  XV  441. 

Kochsalzwässer  XI 181,  XIII 252,  253, 

einfache  Kochsalzquellen  XI  182,  jod- 
nnd  bromhaltige  XI  185,  Soolen  XI 
186,  schwefelhaltiges,  Aachen  als  I  7. 
Köche,  Lymphgefässerkrankung  bei  XII 
361. 

Köchlln'sche  Präparate  XI  436. 

Köhalom  XVI  568. 

Kölnisches  Wasser  IV  314,  559. 

König  Ottoqnelle  von  GiessbabI  VUI 
415. 

König  Wilhelm-Felsenquelle  von  Ems 
I  221. 

König  WUhelm-Verein  XI  268. 

Königsbad  von  Ofen  XIV  555. 

Königsbrnnn  XI  192. 

KönigsdorffJastrezemb  XI 192,  Koch- 
salz wasser  von  XI  186. 

Königsqnelle  von  Elster  VI  165,  XII 
114,  von  Wildungen  XXI  300. 


Königssalbe  XV  263. 

Königstein  XI  192. 

Königstrank  VII  590. 

Königswart  XI  192,  VI  33,  35,  als 

Moorbad  XUI  385. 
Königswasser  XVII  194,  bildet  ans  Ei- 
weiss  Oxalsäure  I  255,  als  Derivans 
VI  467. 

Köpfmaschinen  IX  529. 

Körbelkrant  IV  116. 

Kömchenkngeln  im  Oraaf  sehen  Follikel 
IV  329. 

Körnerschicht  der  Retina  II  164. 

Körperconstitution  IV  502,  Einfluss 
auf  Entstehen  von  Pneumonie  XII 183. 

K  örperentwicklnng  der  Menschen,  Ein- 
flüsse auf  die  XVI  448  u.  ff. 

Körpergewicht  XI 198,  des  Fötus  VU 
301,  von  Neugebornen  VII  303,  544, 
bei  Greisen  XII  543,  von  Mann  und 
Frau  IV  502,  Verhftltniss  zum  Him- 
gewicht  Vn  594,  Einfluss  auf  Stoff- 
wechsel XIX  164,  bei  Inanition  X 
321,  Verlust  des,  im  Fieber  VH  189, 
künstliche  Verminderung  des  XVI 454, 
Vermehrung  des  XVI  455 ,  Verlust 
der  Frischentbundenen  an  VI  300, 
bei  Fettsucht  VII  155. 

Körpergleichgewicht  VII  666. 
Körpergrösse  XI  202,  XVII  87,  Ein- 

fluRs  auf  die  Vitalcapacität  XVIII  509, 
Sinken  bei  Greisen  XII  542. 

Körperhälfte,  Vergrösserung  einer  XX 
232. 

Körperhaltung,  Krankheit  durch  schlechte 
I  650. 

Körperlänge  des  Fötus  VII  301,  der 
Frucht,  Bestimmung  der  VII  354,  von 
Neugeborenen  VII  544,  des  Menschen 
XXI  324,  von  Mann  und  Frau  IV  502, 
bei  Idioten  X  239,  K.  und  Brust- 
umfang XI  579,  580. 

Körperschwäche ,  allgemeine  Pseudar- 
throsenbildung  durch  XVI  90. 

Körpertemperatur,  Wirkung  der  Vaso- 
motoren auf  die  VU  567,  Einfluss  der 
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VasodilatatoreD  auf  VII  580,  Messung 
der  XIX  600,  RegaliroDg  der  IX  269, 
Beeinflussung  der  IX  281,  Erhöhung 
der  m  196,  Erniedrigung  der  VI  515, 
Steigerung  durch  Gehirn  Verletzung  VII 
670,  Herabsetzung  durch  Hautreize 
VI  464,  Einfluss  des  Chinin  auf  die 
IV  149,  Erhöhung  durch  Cocain  IV 
350,  Erhöhung  der  aaf  Coffein  IV 
358,  Sinken  durch  Chloroform  IV  206, 
Sinken  bei  Apoplexie  VIII  64,  bei 
Cholera  IV  240,  postmortale  Steigerung 
bei  Cholera  IV  245,  als  Todeszeichen 
XII  53,  Steigernng  in  der  Agone  I 
220,  postmortale  Steigerung  der  I  220, 
Herabsetzung  bei  Katalepsie  XII  49, 
Erhöhung  im  £tat  de  mal  VI  429, 
Verhalten    beim    epileptischen   Anfall 

VI  425,  bei  Gehirnsclerose  VIII  97. 

Eörperverletznng  XI  213. 
Eörperwachsthnm ,  Anomalien  im  XIII 

263. 
Kosen  VI   217,     als  Soolbad  XI  189, 

191. 
Köstritz  XI  217,  als  Soolbad  XI  189, 

191. 
Kohl,  Eisen  im  V  289. 
KoWgrub  XI  226. 
KoUrÜben,  Zusammensetzung  XIII  147, 

Nährstoffverbältniss  der  VI  544. 
Kohle  XI  218,  V  336,  Absorption  der 

VII  211,  in  den  Lungen  XII  707, 
im  Sputum  XVIII  667,  Injection  von, 
bei  Thieren  XX  291,  als  Antidotum 
I  494,  als  Antimiasmaticum  V  222, 
als  Reductionsmittel  XVI  495. 

KoUehydrate  XI  218,  VI  133,  xni 

145,  in  pflanzlichen  Nahrungsmitteln 
XI  221,  calorischer  Werth  der  VI 
552,  als  Nährstoffe  VI  537,  Bedeutung 
für  die  Ernährung  XIX  156,  Be- 
deutung der,  für  die  Fettbildung  VII 
136,  141,  als  Sparmittel  fttr  Eiweiss 
I  203,  ausschliessliche  Ernährung  mit 
X  327,  Folgen  zu  starker  Ernährung 
mit  VI  530,    Gährung  der  XXI  95, 


Zersetzung  im  Körper  XV  126,  Vfl^ 
halten  im  Magen  XXI  82,  Auandtzmig 
im  Darm  XXI  99,  im  Fieber  V  279, 
Verhalten  gegen  Gifte  X  440,  Ent- 
ziehungsdiät  V  300.  ' 
KoUenarbeiter ,  Schwindsucht  bd  Xn 
265. 

Kohlenbeule  VII  372. 
Kohlendunst,  ZusammensetzuDg  von  Vn 
481. 

KoUendunstvergiftnng ,  Herabaetmiig 
der  elektrischen  Erregbarkeit  am  N. 
phrenicus  bei  VI  72,  Epilepsie  durch 
VI  417,  Ergotin  gegen  I  602,  vid, 
auch  Eohlenoxyd. 

Kolileiifllter  XIII  162. 

Kohlengrubenarbeiter  XIX  40. 

KoUenhändler  XIX  40. 

KoUenkarrer  in  Bergwerken  II   616. 

Kohlenlnnge  I  648. 

Kohlenozysülfid  XVIII  103,  106,  im 
Harkany- Wasser  VIII  698,  im  Wasser 
von  Eaux-Bonnes  V  504. 

Kohlenoxydgas  I  649,  VII  480,  Ent- 
stehen von  XIX  307,  beim  Tabak- 
rauchen XIX  415,  in  Zinkhütten  IX 
640,  Einfluss  auf  den  Fötus  I  620, 
Zuckerham  durch  Ul  202,  VH  661, 
XIII  6,  Polyurie  durch  VH  562, 
Dementia  nach  V  179,  Asphyxie  durch 
II  63. 

Kohlenoxydblut  bei  Verkohlung  XXI 
108. 

Kohlenoxydhämoglobin,  Spectrum  des 
XVIII  408,  Dissociation  des  V  414. 

KoUenoxydspectrum  III  178,  179. 

Kohlenoxydvergiftung,  Neuritis  bei  XIV 
311,  Hyperämie  im  Labyrinth  bei  XI 
440,  Zoster  nach  IX  340,    Paranoia. 
durch  XV  235,  Transfusion  bei  XX  39,, 
vid.  auch  Kohlendunst  Vergiftung. 

Kohlensäure  XI  222,  I  286,  DI  331,,^ 
Abgabe  der  VI  541,  Steigerung  deir* 
Bildung  durch  Hautreize  VI  464.^ 
Bildung  beim  Embryo  VI  176,  Ver-- 
arbeitung  der,  durch  die  Pflansenzdl^ 
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I  262,  Yorkommeii  in  der  Luft  I 
651,  XU  122,  BilduDg  durch  Beleuch- 
tongsmaterial  II  587,  Vorkommen 
im  Boden  III  284,  in  der  Grubenluft 
n  616,  bei  der  Fftulniss  VU  70,  in 
Leicbengrttften  XI  33,  im  Bier  I 
679,  im  Gewerbe  I  649,  Hammenge 
nach  Aufnahme  von  IX  7,  Ausschei- 
dung in  Inanition  X  323,  im  Fieber- 
ham  VII  187,  Ausscheidung  im  Fieber 
VII  185,  Verbalten  bei  Abdominal- 
typhus I  42,  Vorkommen  in  Mineral- 
wässern XIII  249,  als  Queilgas  in 
St.  Alban  I  253,  in  Getränken  bei 
Ascites  II  56,  Gebrauch  zum  Clysma 
IV  339,  Injection  von  X  415,  zu 
Inhalationen  X  391,  zu  Gasbädem 
VII  476,  als  Douche  für  die  Früh- 
geburt VII  362,  als  Anästheticum  bei 
Dysmenorrhoe  VI  197. 

Kohlensänrevergiftimg  VII482,  Mikro- 

cyten    bei    III  198,   Asphyxie   durch 

n  62,  bei  Erstickung  XX  7. 
EoUensanm  des  Zahnfleisches  III  101. 
Eohlensaure  Eisenwässer  VI  31. 
Kolilensäurespaimung  in  der  Umgebung 

des  Piasmas  XXI  622. 
Eohlenstanb,  Entzündung    von  II  619, 

Vorkommen  in  den  Lungen  XIX  42, 

43. 
Kohol  IV  579. 

Kockelskörner  IV  353,  XV  584,  zum 

Fischfange  VII  246. 

Kokken,  vid.  Cocceu. 

Eolannss  XXII  49. 

Kolaroth  XXII  49. 

Kolik,  vid.  Colik. 

Kollern  UI  298. 

Kolpitis  emphysematosa  XVIII  70. 

Kolpohyperplasia  cystica  XVIII  70. 

Kolpocleisis  III  45,  47. 

Kombe,  Kombi  XXII  77. 

Kommabacillus,  vid.  Commabacillua. 

Kopf,  Bänder  des  XII  93,  Maasse  des 
XI  205,  Vasomotoren  für  den  VII 
560,    Verdoppelung    des    XUI    294, 


295,  Osteomalacie  des  XV  70,  Eczem 
am  V  573,  spitze  Condylome  am  IV 
438,  Rankenangiom  am  I  434,  heil- 
gymnastische  Bewegungen  des  IX 
246. 

Kopfbedeckung  XI  61,  XUI  139. 

Kopfbeugen  IX  246. 

Kopfblutgeschwnlst  IV  89,  Vni  591. 

Kopfcongestionen,  feuchte  Wadenbinden 
bei  X  23. 

Kopfdruck  XI  226,  durch  Mediastinal- 
tumoren  XII  619,  Nackengalvanisa- 
tion bei  VI  112. 

Kopfdurchmesser  von  Neugeborenen  VII 
368. 

Kopfgeschwulst  VII  516,    XI  22,  24. 

Kopfgenickkrampf  IV  100. 

Kopfgicht  XIII  611. 

Kopfgrind,  künstliche  Nachahmung  des 
XVI  458. 

Kopfhaltung  bei  Schielenden  XIX  194. 

Kopfhaut  XVII  355,  Innervation  der 
VIll  138. 

Kopfknochenleitung  IX  572,  diagnosti- 
scher Werth  der  XI  447. 

Kopfkraxe  XI  338. 

Kopflage  des  Fötus  X  706,  Oeburts- 
mechanismus  bei  VII  514,  Damm- 
schutz bei  V  22. 

Kopfläuse  XV  270,  Anis  gegen  I  475. 

Kopfnicken  XVIIl  389. 

Kopfrheumatismus  XIII  611. 

Kopfsalat  Cellulose  des  XI  221. 

Kopfschmerz  XI  227,  nach  epidemischer 
Meningitis  IV  111,  bei  Gehirntumoren 
VIII  126,  bei  Pachymeningitis  VIII 
11,  bei  Meningitis  VIII  21,  bei  Morbus 
Addisonii  I  186 ,  Jodoform  gegen  X 
483,  feuchte  Wadenbinden  gegen  X  23. 

Kopfschuppen,  Entfernung  von  IV  576. 

Kopfschwarte  XVII  355,  Rankenneurom 
der  XIV  335. 

Kopfstimme  XIX  134. 

Kopfstrecken  als  heilgymnastische 
üebung  IX  246. 

Kopfschütteln,  krampfhaftes  XVIII  399. 
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Kopfträger,  Robert'echer  XVIII  661. 
Kopf  umfang  XI  205,  bei  Neugeborenen 
VII  545. 

Eopfnmsclilag  X  21,  22. 

Eopfverletzimg,  Sebnervenatrophie  uacb 
XV  37,  K.  und  Leberabscess  XI  621, 
and  Epilepsie  VI  414,  Epilepsie  durch 
VI  442,  Irresein  nach  XVI  389, 
Dementia  nach  V  184,  von  Neuge- 
borenen XI  29. 

Eopfwnnden,  Ursache  von  Bulbftrparalyse 
III  574. 

Kophosis  XIV  498. 

Kopiopia  XIV  293. 

Kopiopia  hysterica  II   73,   80,   196, 

Metallotherapie  bei  XIII  59. 
Eoprostase  V  474,  Aphasie  durch  I  606, 

Palpitationen  bei  IX  485. 
Kor  V  312. 
Korallen  III  607. 
Korallensclilange  XVII  546. 
Korinthen,  Wein  aus  XXI  275. 
Kornblume  IV  88. 

Kornrade  XVII  309,  im  Mehl  XII  671. 
Kornstanpe  XVIII  168. 
Korytnlca  XI  229. 
Kosin  XI  437. 
Kosmosventilator  XX  679. 

Koso  IV  447,  XI  437. 

KOSSO  XI  437. 

Kost  VI  542,  Normen  der  VI  552,  für 
Soldaten  VI  569,  XIU  151,  154,  des 
Diabetikers  V  268,  als  Ursache  der 
Fettsucht  VII 150,  vid.  auch  Ernährung. 

Koth  Tn  62,  Bildung  des  XXI  98, 
Nudein  im  XIV  434,  Menge  pro  Kopf 
der  Bevölkerung  XVIII  671,  672, 
Art  der  Eindioknug  V  58. 

Kothbreclien  bei  Darmstenose  V  105. 

Kotheiterfisteln  V  68. 

Kothentleerung ,    unwillkürliche ,     bei 

Dementia   paralytica    V   197,    in  der 
Agone  l  220. 

Kothflstel  V  68,  IJ  445,  III  450. 
KotMnfiltration  der  Schenkelbeuge  XVII 
496,  498. 


Kothstein  IV  427. 

Kothtomoren  XI  654. 

Konang'tong-tchonang  XIX  313. 

Kovaszna  XI  229. 

Krähenangen  XIX  249. 

Krähnchen  von  Ems  VI  221. 

Krätze  in  den  Armeen  IX  224,  Storax 
gegen  XIX  172,  Petroleum  gegen 
XV  462,  Anis  gegen  I  475,  Pem- 
baisam  gegen  die  XV  442,  Naphthalin 
gegen  XIII  697,  Phosphor  gegen  XV 
544,  vid.  auch  Scabies. 

Krätzmilbe  XVII  337,  838. 

Krätzsalbe,  englische  XVIII  96. 

Kränsein  der  Haare  IV  575. 

Kränterbäder  11  34  7. 

Kiänterbähnngen  gegen  abnorme  Wehen- 
schmerzen  XXI  255. 

Kräntercnren,  Cheiidonium  evl  IV  130. 

Kräuterkissen  VII  323. 

Kräntemülch  IV  563. 

Kräntersäckchen  VII  323. 

Kräntersäfte  XI  229. 

Kräntersaftcnren  XI  230. 

Kräuterseife  IV  568. 

Kraft,    elektromotorische    VI   42,  te 

Glieder  bei  Hemiplegie  VHI  70. 
Kraftbrühe  VII  279. 
Kraftmesser  V  454. 
Kraltsinn  VI  209. 

Kraftverbrauch  be!m  Manne  VI  565. 
Krailsheim  XI  231. 
Krakusqnelle  von  Rabka  XVI  341. 

Krameria  triandria  XVI  409. 

Krampf    IV    521,     Stotistisehee    flbe> 
XIII  453-458,   Arten  von  IV  b%^^ 
eclamptiächer   IV  528 ,    epileptiseU^ 
IV  529,  hysterischer  IV  529,  hyd^^ 
phobischer  IV  530,  choreatiscber    ^^ 
530,  cataleptiscber  IV  531,  tetaniadc:^ 
und    tetanoider,    statischer   IV 
XIX    39,     masticatorischer    X  6 
intermittirender,    durch    Malaria 
501,    als    Todesursache   der   Kinv^^ 
X  701,  bei  Hypnotisirten  X  73,  dc»^' 
Barytsalze  II  381,  Blutungen  beL     ^' 
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Vm  631,  Hämatorrhaehis  durch  XVII 
77,  E.  beiM^aernXn  557,  EDtstebong 
dureh  HinirindeDreizuog  VI  396,  bei 
taberkalOser  MeniDgitis  VIII  42 ,  bei 
L78BaIX643,  bei  Myoclonie  XV  209, 
bei  Hysteriacheii  X  190 ,  bei  Idioten 
X  249,  bei  Brucheinklemmung  III  438, 
bei  Urämie  XXII  90  ,  nach  Einftth- 
rang  von  Laminaria  in  den  Schädel 
VU  700,  Ammoniakgas  bei  I  355, 
Akratothermen  gegen  I  243. 
Krampfadern  XX  656,  Entstehung  der 
XVIII  700. 

Xrampfaderbmcli  XX  594. 

Xrampfcentrnm  II  63,  IV  533,  Grenzen 
des  V  535,  Lage  im  Pens  VII  635, 
Betheiligung  am  epileptischen  Anfall 
VI  393. 

Krampfsncht  IV  522. 

Xrampfwehen ,   Atropiu  gegen  II   141. 

Eranioklast   wie  alle   sonst  mit  Cranio 

beginnemJen  Worte   vid    Cranio.  .  .  • 
Kranke,    Ernährung  der  VI  572,    vid. 

auch  Eriiäbrung. 
Krankenanstalten ,     Oberaufdicht    der 

XVU  253. 

Krankenbett  XI  309. 

Krankfncassen  XI  281,  253,  vn  55. 

Krankenhaus  XVIII  513,  israelitisches, 
in  Währing  XVIII  521  ,  in  Berlin 
XVffl  552,  K.  in  Blackbum  XVUI 
523,  in  Woolwich  XVIII 524,  Rudolph- 
Stiftung  in  Wien  XVIII  525,  Lari 
boiaiöre  XVIII  526,  Boston  Free 
Hospital  XVm  527,  Friedrichshain 
in  Berlin  XVIII  528,  in  Wiesbaden 
XVIII  529,  allgemeines,  in  Hamburg 
XVm  530,  in  Antwerpen  XVIII  531, 
Favoriten  in  Wien  XVUI  532, 543,  K.  in 
Karlarnhe  XVIII  533,  Dresden  XVIII 
534,  Lincolns  General- Hospital  in 
Washington  XVIII  536,  Hammond- 
General-Hospital  XVIII  537,  Mover 
General  Hospital  XVIII  538,  Mac 
Dongal  General  Hospital  XVIU 
539,    Statistik    der    Krankheiten    in 


preussisehen  K.  XIII  441,  Kost  im  V 

276,  277. 
Krankenheil  XI  239,    Kochsalzwasser 

von  XI  186. 
Krankenkost  XI  311,  vid.  auch  Kranke 

und  Ernährung. 
Krankenlager    in  Kranken  wägen    XVII 

296. 

Krankenpavillon  XVIII  524. 

Krankenpflege  XI  239,  Geschichte  der 
XI  240,  internationale  Kriegs-Kranken- 
pflege XI  254,  freiwillige  Kriegs-K. 
XI  260,  Ausübung  der  XI  307,  frei- 
willige XIH  191. 

Krankensnppen  XL  311. 
Krankenträger,    Ergänzung   der   XIII 
202. 

Krankenträgercompagnien  XI  324. 
Krankentrage  XI  332. 
Krankentransport  XI  318,  Eintheilung 

der  Transportmittel  XI  328,  die  Füh- 
rung .  und  Tragung  der  Verwundeten 
XI  329. 

Kranken-Transport-Commission  XVII 
289. 

Krankentrausportschiffe  XI  345. 

Krankentransportwagen  XI  340,  XVII 
263. 

Krankenwärter,  militärische  Ergänzung 
der  XIII  202,  Uniform  der  XIII  216, 
Verpflegung  der  XIII  218,  militärische 
Zucht  der,  in  Deutschland  XIII  189, 
K.  in  Anstalten  XVIII  588. 

Krankenwagen  des  Lazarethzuges  XVII 
294. 

Krankenwartschnle  XI  252. 

Krankenwartung  XI  307. 

Krankenzimmer  XVIII  552,  555,  Wahl 
des  XI  308,  Desiofection  in  belegten 
V  236. 

Krankenzäge  XI  325,  in  Deutschland 
XVII   288. 

Krankheit  XI  346,  System  der  xni 
402 ,  Statistisches  über  Dauer  von 
XIII  410,  411,  miasmatische,  conta- 
giöse,  miasmatisch -contagiöse  XIII  79. 
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KrankLeitsdaner,  Sutistiacbes  über  XIII 

410. 
KrankbeitsBtoff  Xlll  78. 
EranklieitsiiTsaclie  XI  36i,  BekimpfDn^ 

der  IX  252. 
Krank  li  eitszeichen     (Erankbeitaerschei- 

DUDg)  XIX  299. 
Kranzarterien   des    Herzeoa    XXII    11 

und  vid.  Arteriae  coronariie. 
Kranznaht  XVII  363. 
KrapiniTüplitz  XI  355,  1  245. 
Krappwnrzel    XVI    660 ,    XXI    530, 

THilühmrbuDt;  darch  XUI  102,    Ver- 

bklten    der   Knocben    bei    FOttemog 

mit    X  445,    FatterDog   der   Thiere 

mit  XI  153. 
Krase  V  456. 

Kratzen,  Ectem  darcb  V  580. 
Kratzwunden  XXI  348. 
Kraiiae'sche  Drüsen  II  171. 
Krause'scbe  Körpwclieii  IX  168. 
Xranseminzblätter  XUI  43. 
Kreatin  XI  3'><i,  VerbSltnise  des  Stick- 

atoffea  zum  Kobienetoff  I  260. 
Kreatinin  XI  357,  im  Hara  IX  14, 

im   Fieberham    VII  187,    im   di&be- 

tiscbea   Harn  V  257,    im   Harn   bei 

AbdomiDaltypbus  I  42,  46. 
KreatinlncUorzink  XI  358. 
Krebs  III  636,  vid.  aacb  CarciDom. 
Erebsaugen  im  Auge  II  258,  vid.  auch 

Kri'baateine. 
Krebscachesie  III  592. 
Krebsdiathese  III  649. 
Krebse.     Regeneration    bei    XVI    560, 

LeucJD   in  XII  55 ,    Urticaria    durch 

XX  431. 
KrebskDoten  im  Hngen  XII  435. 
Krebskörper  III  640. 
Krebszellen  XVI  74. 
Krebssteine  III  607,  vid.  auch  Krebs- 

augen. 
Kreide  l  96. 
Kreisarzt  XII  631. 
Kreisbinde  XXI  6. 
Ereischa  XI  361. 


Kreislauf  XI 361,  embryouler  VI  171. 
Kreislanfsdaner  XI  369. 
KreislanfBOTgane,  Krankheiten  der  Xlll 

403. 
Ereislaofsstöningen ,    febrile  VII  18S, 

Beilaug    der   IX   280,    Oertel's  Oa 

bei  V  297  a.  ff. 
Kreisphyslkns  XII  629. 
Kreisthierarzt,  vid.  HedieiDalpeiMMa. 
Kreiswundarzt  XH  632. 
Kremserweiss  ni  99. 
Kreosot,  vid.  Creoaot. 
Kresol  I  672,    XI  372,    im  Holnn« 

IX  579,  Bildung  bei  Finlniu  I  316, 

vn  70. 
Kresole  XV  524. 

Kresolschwefelsäure  I    214,  XI  37). 
Kresotinsäiire  XXII  69. 
Kreta,  Aassau  anf  XII  12. 
KretinisninB,  vid.  Cretinigmus  and  KnpC 
Kreuth  XI  372. 
Kreuz  (Grube)  XXI  334. 
Kreubzajidstiefel  XIU  143. 
Kreuzbein  XXI  313,  Brand  am  T  131; 

Bruch  des  II  483. 
Kreuzblumenlcraut  XV  693. 
Kreuzbrunnen  von  Harienbad  Xn  646, 
Kreuzdorn  XVI  606. 
Kreuzen  XI  373. 
Kreui:herrea  XI  247. 
Kreuzkraut  XVIII  261. 
Kreuzkröte  XI  375. 
Kreuzungen  11  711. 
Kreuznacli  XI  873,    189,  l9l,  1»2, 

Kochaalzwas^er  von  XI  186,  191. 
Kreuzotter  XVII  546,  548,  549,  6iO> 

551. 
Krenzotterbiss  xvn  557. 
Kreaz schmerzen  bei  Pettauebt  vn  Ift*" 

bei  Variola  XX  614,  beiEedometri 

VI  258. 
Kreuzwirbel ,    Tuberkulose    der   XV"^ 

619. 
Krickente,    Vergiftung  durch  VII  2^S 
Kriebelkrankheit  XVIU  168. 
Krieg,  Antisepsis  im  I  66S. 
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Kriegsconserve  XIII  160. 

Kriegslieilkimde,    vid.  Militärmedicin. 

Kiiegslazareth  XI  375. 

Kriegssclliffe ,    Hygieoe   der  XIU  132. 

Kriegstyphns  IX  204. 
KriegsSanitätsordnnng  XI  271. 
Krikotomie,  vid.  Cricotumie. 
Erikotraclieotomie ,    vide  Cricotracheo- 

tomie. 
Erimkrieg,  MortoliUt  im  IX  190. 
Krimskaja  Bolesna  XVI  366. 
Xrinochrom  IV  579. 
Krippen  VII  212. 
Kriflis  VII    175,    XII  380,    bei  crou- 

pOaer  Pneumonie  Xn  198. 
Krisen,  gastrische  III  660. 
Kristalle  in  den  Sputis  XVIII  663. 
Kristallgold    zum    Füllen    der    Zähne 

XXI  418. 

Kristalllinse  U  151,  167,  XVI  538, 

FiuoresceDz  der  VII  297,  Viteilin  in 
der  XXI  146,  Globuline  der  I  256, 
Krflmmungsveränderungen  der  bei  der 
Accommodation  I  124,  Regeneration 
der  XVI  565,  AusschaltUDg  der  XVI 
534. 

Kristalloide  V  319. 
Kristallpomade  IV  565. 
Kristallwulst  IV  47. 

Kroaten,  Brustumfang  der  XI  206. 
Kroatien,  Kindersterblichkeit  in  X  690. 
Kröte,    Befruchtung    bei    der    II    558, 

Steigerung  der  Muskeltemperatur  bei, 

durch  Reizung  XIU  570. 

Krötengift  XI  375. 
Krondorf  XI  377,  I  288. 

Kropf  XI  377,  XVII  518,  geogra- 
phisches Vorkommen  VI  246,  in 
Deutschland  VIII  348,  in  Frankreich 
VIII  346,  in  Italien  und  Schweiz  VII 
347,  in  Bezug  auf  Lebensversicherung 
XI  597,  accessorischer  XIX  235, 
kfinstlicbe  Erzeugung  von  XVI  477, 
bei  Cretins  X  248,  Hyperämie  im 
Labyrinth  bei  XI  440,  Spasmus  glot- 
tidis  bei  XX  585 ,    Compression    des 

BMl-Baeyolopidie  der  gM.  HeUkonde.  XXII.  i. 


Oesophagus  durch  XIV  530,  epide- 
mischer VII  177,  Cercomonas  bei 
VII  259,  K.  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  59,  K.  als  Fötalleiden  VII  309, 
bei  Retinitis  pigmentosa  XIV  265, 
bei  Idioten  X  239,  TeUnie  nach 
Operation  von  XIX  557 ,  Jodoform 
gegen  X  484,  Jodkalinm  gegen  X  474, 
Arsen  gegen  X  422,  vid.  auch  Struma. 

Kropfcysten  XI  380. 

Kropfexstirpation,  Folgen  der  XIII  646. 

Kropfstimme  XIX  242. 

Kropftod  XIX  243. 

Kropfwasser  VIII  647. 

Kroton  X  576. 

Krticken  XI  411 ,  als  Ursache  von  Parese 

der  Armnerven  I  150,  vid.  auch  die 

folgenden  Worte. 
Krückendrnck,    Armlähmung   durch    I 

665. 

Krttckenlälimung  XVI  369,  375. 
Krumelzncker  XXI  525. 
Krümmungshypermetrople  XVI  557. 
Kmmmdarm  V  28,  30. 
Krummholzöl  X  676,  XIV  496. 
Krummsehen  XIII  60. 
Krustenmenscli  X  228. 
Krnstensyphilid  XIX  357. 
Krynica  XI  38(>. 

Kryptophansäure  im  Harn  IX  14. 
Kryptoplltlialmns,  vid.  Cryptophthalmns. 
Krystall,  vid.  Kristall. 
Krzeszowice  XI  380. 
Kfibelsystem  XVIII  676. 

KüclieD,  fahrbare  Xlll   164. 
Küchenabfälle ,    Jahresmenge   pro  Kopf 
der  Bevölkerung  XVIII  672. 

Kfichenschabe  III  84. 
KüchenscheUe  XVI  263. 
Kuhlapparate  I  63,  X  23. 
Kühlkappe  X  14. 
KüUkissen  X  14. 
Kühlsalbe  XVII  204. 
Kühlsonde  X   24,  bei  Tripper  XX  155, 
bei  Cystalgie  III  34. 

Kümmel  III  67ü. 

Aufl.  2G 
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Kfimmelöl  III  676,  IV  555,  XIV  496. 

Künstler,  Lebensdauer  der  II  640. 

Künstlicher  Abortus,  vid.  Abtreibong 
UDd  Abort,  künstlicher. 

Künstliche  Augen  XI  381,  sympathi- 
sche Ophthalmie  durch  Tragen  eines 

XIX  290. 

Künstliche  Athmung  IX  278,  XI  414, 
XIV  17,  XVII  487,  Tracheotomie  zur 

XX  11. 

Künsüiche  GUeder  XI  385. 

Künstliche  Mineralwässer  XI  412. 

Küpe  VII  80. 

Kürbisöl  XIV  492. 

Kürbissamen  IV  610,  Krystalloide  der 

XXI  147,     als     Bandwarmmittel    I 
487. 

Kürschner,  Staubkrankheit  der  XIX  52, 
Bleivergiftung  bei  III  98,  Schwind- 
sucht bei  XII  265. 

Kürschnemaht  XIII  686,  XXI  363. 
Küssnacht  II  711. 
Kugel  vm  466. 
Kugelkern  VII  637. 
Kugellack  IV  430,  XI  454. 

Kugelnaht,  stellbare  XIII  694. 

Kugelsonde  XVllI  373. 

Kuh,  Fleisch  der  VII  277. 

Kuhhaare  IX  594. 

Kuhlymphe  X  278,  vid.  auch  Kubpoeken- 
lymphe,  Lymphe  und  Vaeeine. 

Kuhmilch  VI  554,  555,  Eisen  in  V 
289,  Verfälschung  der  XIII  97,  Ver- 
breitung  von  Scharlach  durch  XVII 
459. 

Kuhmolkenbäder  in  AUevard  I  311. 

Kuhpocken  X  271. 

Kuhpockenlymphe  gegen  Hautkrank- 
heiten X  426. 

Kuhstallluft  zu  Einathmungen   X  391. 

Kukuksbein  XXI  314. 

Kummer,  Diabetes  durch  V  252,  Men- 
Btruationsanomalie  durch  XIII  36,  vid. 
auch  Gemütbsbewegung ,  Affecte  etc. 

Kummerfeld'sche  Waschung  IV  571, 
l.\  5rt8. 


Kumyss  (Kumiss)  I  306,  ZasanwwB- 
Setzung  des  V  313  ,  Gebranch  ftr 
Phthisiker  XII  319. 

Kumysscuren  V  312. 

Kunstbutter  XIII  165. 

Kunstfehler  XI  418. 

Kunstgrabenquelle  von  Suiza  XI  186, 
XIX  259. 

Kunstheilung  IX  273,  XI  353. 

Kunstmehl  XII  671. 

Kunsttischler,  Nagel  der  X  442. 

Kunstwollfabriken  VII  58. 

Kupfer  XI  428,  im  Blute  von  Molinsken 
VI  133,  im  Brod  III  364,  üeber- 
gang  in  die  Galle  VII  416,  Wirkoog 
von  XVIII  279,  Vorkommen  io  Ge 
werben  I  649,  metallisches  XI  430, 
bei  Hysterie  X  210. 

Kupferalaun  XI  435. 
Kupferamalgame  zum  Füllen  von  Zäboen 
XXI  422. 

Kupferarbeiter,  Mortalität  der  II  643. 
Kupferarsenit  I  674. 

Kupfercarbonat  XI  432,  436,  als  Gegen- 
gift I  498. 

Kupferchlorid  XI  436. 

Kupferflnne  I  155,  160. 

Kupferkolik  IV  372,  XI  431. 

Kupferoleat  XVIII  233. 

Kupferoxyd  XI  432,  436. 

Kupferoxydammoniak,  schwefelsaures  XI 
431. 

Kupferoxydul,  harnsaures   IX  112. 

Kupferoxydul  XI  432,  Bildung  bei  d^^ 
Trommer'schen  Probe  XIII  8. 

Kupferpräparate  XI  428. 
Kupfersalmiak  gegen  Epilepsie  VI  44::^ 
Kupfersalze  als  Diuretica  V  424. 

Kupferschlange  XVII  545. 

Kupferschmiede.  Haare  der  X  442. 

Kupfersulfat  IV  80,  XI  431,  Einfluß 
auf  Milzbrandsporen  I  566,  im  Mel^ 
XU  671,  im  Absynth  III  330,  z\0 
lässiger  Gehalt  in  Farben  VII  7T 
zum  Haarfarben  IV  580,  als  Brecht 
mittel  I  490. 
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Cupfervergif tung ,   Schwefeleisenhydrat 

bei  I  499,  Knochen  bei  X  444. 
Kupfervitriol,  vid.  Kupfersolfat. 
Kupferwirkniig  in  Hatten  IX  639. 
Kuppelbrenner  VII  455. 
Kuppelei  XVI  58,  65. 
Kurbelrbeostat  VI  57. 
Kurella'sclies  Brnstpulver  II  478,  VIII 

484,  XVIII  254. 
Knrliessen,   Organisation   der  Kranken- 
pflege in  XI  283. 

Knrknme  X  380. 

Eurzatliinigkeit   bei  Rhinitis  XIV  79. 
Enrzköpfe  XVII  365. 
Enrzsiclitigkeit  (vid.  auch  Myopie)  XVI 

545,    in    Schalen    XVII    633,    642, 

Simulation  von  XVI  465,  Entstehung 

dnrch  Muscarin  XIII  515. 
Enss,  üebertragang  der  Syphilis  durch 

XIX  320. 
Kussin  (vid.  auch  Kosin)  XI  437,  Dosi- 

rang  des  XVI  418. 


Kusso  XI  437. 

Eyestein  XI  438. 

Eyklitis,  vid.  Cyclitis. 

Eymorheonom  Xin  553. 

Eyanäthin  Xin  74. 

Eynanche,  vid.  Cyanche. 

Eynanthropie  XVI  139. 

Eynorexie  bei  Neurasthenie   XIV  292. 

Eyphose  XVn  85,  88,  XVIII  620, 
habituelle  XVII  88,  osteopathische, 
angulflre  XVII  91,  rhachitische  V  126, 
XVI  352,  XVII  91,  durch  Rippen- 
erkrankung XVI  634,  bei  Kinder- 
lähmung X  684,  Einfluss  auf  Spasmus 
glottidis  XVUI  393,  Heilgymnastik 
bei  habitaeller  IX  239,  Stehbett  f)ir 
rhachitische  XXI  27,  Pneumatometrie 
bei  XV  663. 

Eyphosenmascliine  von  Schildbach  VI 
679,  XVin  648. 

Eystes  anövrysmoides  XIV  453. 
Eythämolyse  VIII  609. 
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Labaxraqne'sclie  Flfissigkeit   IV  191, 

Vergiftung  mit  1 499,  als  Antidot  1 495. 
Labarla  XVII  545. 
Labarischlange  XVII  545,  557. 
Labassöre  II  355. 
Labdannm  XI  456. 
Labdrüsen  der  Menschen  XU  395,  des 

Magens,   Epithel  der  V  443 ,  Verhalten 

bei    Atrophie    der    Magenschleimhaut 

Xn  454. 

Laberdan  XI  658. 
Labferment  im  Magen  XXI  82,  84. 
Labgerinnung  und  Ferment  III  681. 
Labia,  Schanker  der  XVII  449. 
Labia  majora,  Drüsen  der  V  448. 
Labialpunkt  bei  Prosopalgie  XVI  22. 
Lablum  leporinum  IX  125,   vid.  auch 

Hasenscharte. 

Labkraut,  Milohfärbung  durch  Xin  102. 

Labra  glenoidea  XI  175. 

Labrador-Thee  XI  667. 

Labrum  cartilagineum  IX  601. 

Labyrinth  Vin  175,  (anatomisch)  Vm 
152,  Gefässe  des  VIH  180,  Venen 
des  vm  181,  Lymphbahnen  des  VIU 
181,  Zergliederung  des  VIII  184, 
häutiges  VIII  176,  Vereiterung  nach 
epidemischer  Meningitis  IV  110,  Ne- 
crose  des  XI  449. 

Labyrinthkrankbeiten  XI  439,  patho- 
logisch-anatomische Uebersicht  XI 440, 
Diagnostik  XI  445 ,  Pathologie  und 
Therapie  XI  448 ,  Vorkommen  bei 
Leukämie  XII  64. 

Labzymogen  XXI  84. 
La  Bourboule  II  355. 


La  Gaille  XI  454. 

Lac  jodatum  X  466. 

Lac  Magnesiae  xn  476. 

Lac  sulfuris  XVin  91,  als  GosmetieiiiD 

IV  570,    zu  Augenwässem    IV  497. 
Lac  virginis  II  608,  IV  566. 
Lacca  XI  454. 
Lacca  Musci  XI  454. 
Lacco  X  565. 

Lachanfalle  bei  Oehimsderose  Vm  96. 
Lachen  (Bad)  H  711. 
Lachen,  Gehirnblutung    durch  Vm  61. 
Lachesis  rhombeata  XVII  544,  554. 
Lachgas  XIX  1 14. 
Lachkrampf  IV  534,  X  190,  bei  hyateri- 

schem  Asthma   II  109,    bei  Hysterie 

X  202. 
Lachs ,    Verhalten  vor   dem  Laichen  X 

322,  325. 
Lachssperma   XVIII  433,    Guanin  im 

VIII  519,  Nuclein  im  XIV  435.    . 

Lack  XI  454. 

Lackfarben  VII  79. 

Lackmus  XI  454,  IV  430. 

Lackmoid  XI  455. 

Lackmustinctur  XIX  663. 

Lackschildlaus  XI  454. 

Lactagogum  XVni  180,  Anis  als  I  47^ 
vid.  auch  Milchsecretion. 

Lactamina  XVIII  378. 

Lactas  ferri  VI  20. 

Lactas  Magnesiae  XII  477. 

Lactas  Zinci  XXI  517. 

Lactation  III 195,  Einfluss  des  Pnerper^ 
fiebers  auf  XVI  201,  und  Chlore^ 
IV  213,  Amenorrhoe  bei  I  339,  Zai^ 
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extractioD  bei  XXI  410,  prädisponirt 

zu  Phthisis  XII  264. 
Lactin  VI  556. 
Lactobutyrometer  XIII  100. 
Lactodensimeter  XIII  98. 
Lactophosphate  de  chaux  III  607. 
Lactose  VII  123,  xni  llO,  XXI  508. 
Lactosie  XVII  310. 
Lactoskop  xni  100. 
Lactosnrie  XI  455,  xm  lli,  112. 
Laotnca  altissima  XI  455. 
Lactnca  Scariola  XI 455,  bei  ScorpioDen- 

Btich  XVIII  146. 

Lactnca  virosa  XI  455. 
Lactncarinin    XI  455,    Dosirang    des 

XVI  418. 
Lactncasänre  XI  455. 
Laetacerm  XI  455. 
Laetncin  XI  455. 
Lactncon  XI  455. 
Lactncopikrin  XI  455. 
Lactnmen  V  566,  574. 
Lacimae  laterales  VII  593. 
Lacunae  Morgagni  IV  58,  59,  60,  XII 

581,  ErweiteruDg  der  IX  74. 

Lacnna  vasornm  femoralinm  XVII  494. 

Lacus  laciTinalis  II  169. 

Ladannm  XI  456. 

Lade  XX[  25. 

Ladies  gold  pills  VII  588. 

Ladrerie  XI  241,  XII  5. 

Lähme  XXI  104. 

Lähmnng  (vid.  auch  Paralyse)  XT  169^ 
II  341,  IV  522,  ischämische  I  669, 
hysterische  X  197,  chlorotische,  anämi- 
sche XVII  7,  Dcurolytische  XIV  334, 
amyotropbische  XIV  321,  atrophische 
XX  199,  ideogene  XVI  400,  geburts- 
hilfliche VI  31 1,  syphilitische  XVII  66, 
Latenzstadium  der  Muskelzuckuug  bei 
cerebraler  XIII  627,  spinale  XVIU 
462,  spastische,  bei  Wirbelcaries  XVIII 
629,  schlaffe,  atrophische,  bei  Wirbel- 
caries XVIII  630,  intermittirende,  bei 
MaUria  XII  501,  L.  durch  Schreck  XVH 
601,  Simulation  von  XVI  462,  L.  durch 


Oehimsyphilis  Vm  115,  duroh  Myelitis 
XVII  33,  nach  Ruhr  XVII  162,  der 
Muskeln  nach  Eclampsia  infantum  V 
540,  nach  Blitzschlag  III  158,  durch 
Diphtheritis  V  407,  nach  Geisteskrank- 
heiten XII  507,  bei  Hypnotisirten  X 
110,  bei  Idioten  X  240,  derPharynx- 
musculatur  XV  518, 

Pikrotoxin  gegen  XV  586,  Ol.  Li- 
thantricis  gegen  XIV  503,  Ammoniak 
bei  I  355,  Faradisation  gegen  VI  116, 
rheumatische ,  localisirte  Spannungs- 
ströme gegen  VI  126,  Bäder  mit  Aetz- 
lauge  bei  X  611 ,    Moorbäder  gegen 

VII  346,  Schwefelmoor  gegen  XIII 
386,  Eisenmoorbäder  gegen  XIII  384, 
Soolbäder  gegen  XI  188,  schwefelsaure 
Eisenbäder  gegen  VI  36,  Kohlensäure- 
bäder gegen  VII  476,  dynamische  L., 
Akratothermen  gegen  I  243,  Akrato- 
thermen  gegen  L.  I  244,  hysterische, 
Akratothermen  gegen  I  243,  Teplitz 
gegen  XIX  548,  Marienbader  Moor- 
bäder gegen  XII  548. 

Länge  des  Mannes  und  des  Weibes  IV 
502,  vid.  auch  Körpergrösse. 

Längeflsch  XI  658. 
Längeneibad  XI  456. 
Längsbruch  vn  327. 
Längsfaserhaut,  innere,  der  Gefässe  VII 
554. 

Längslage  des  Fötus  X  705. 
Lärchenscliwamm  I  217. 
Lärchenterpentin  XIX  549. 

Länse  XV  270,    XX  433,    an  Haaren 

VIII  565,  Unguentum  cinereum  gegen 
XVI  329,  Eczem  durch  V  573. 

Länsesamen  XVII  167. 

Länsesncht  XV  263. 

Lävnlose  XXI  528,  XI  220,  Bildung 
von  VII  121,  im  Wein  XXI  279,  im 
Honig  IX  586,  im  diabetischen  Harn 
V  256. 

Lävnlosnrie  xn  81. 
Lage  des  Fötus  X  705,  vid.  auch  Kinds- 
lage. 
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Lagergährimg  XXI  269. 
Lagerplatz  xni  124. 
Lagerstnlil  XI  334. 
Lageningsapparat    für   Scoliose    XVII 

149  u.  ff.,  fttr  GelenkeDtzandung  VIII 

271. 
Lago  Maggiore  II  712. 
Lagophthalmie  XI  456. 
Lagophthalmus  durch  Verbrennoog   II 

261,  bei  taberkulöser  Meningitis  VIII 

42,  Lähmang  bei  III  572. 

Lagophthalmns  paral3rticus  V  561,  XI 

45  6. 

Lagophtlialmas  spasticas  XI  456. 
Lagostoma  XI  456. 
Lagria  hirta,   fixirte  Contractionswelle 
von  Xni  539. 

Lairds'  Jngendblmne  IV  574. 
Lait  k  fleurs  d'oranger  IV  566. 
Lait  ant^phelique  IV  573. 
Lait  de  concombre  IV  565. 
Lait  de  lilas  IV  565,  568. 
Lait  de  perles  IV  574. 
Lait  sicilien  I  160. 
Lait  virginal  k  la  rose  IV  566. 

Laken,  Wechseln  bei  Kranken  XI  311. 
Lakriz  VIII  483,  vid.  auch  Liquiritia. 

Lakrizgallerte  Vlll  524. 
Lallatio  XI  456. 
Lallen  XI  456. 
Lalopathie  I  594. 
Lalophobie  XI  457. 
La  Malon,  vid.  Malou. 
Lambdacismus  XI  457. 
Lambdanaht  XVII  363. 
Laminae  arcnatae  gyronun   VII  613. 
Lamina  cinerea  terminalis  VII 616, 630, 
642. 

Lamina  cornea  der  Stria  terminalis  VII 
620 

Lamina  cribrosa  XV  21,  XVII  361,  an 

der  Schenkelbeuge  XVII  495,  bei 
Glaucom  VIII  451,  Injeetion  der,  vom 
Gehirn  aus  XV  28. 

Lamina  fusca  sclerae  II  154. 
Lamina  mastoidea  VIII  166,  167. 


Lamina  mednllaris  des  Nuclens  leati- 
formis  VII  622; 

Lamina  modioli  vni  176, 

Lamina  papjrracea  XIV  31. 

Lamina  peritonei  externa  III  13. 

Lamina  perpendicularis  oseis  efkaoi- 
dalis  XIV  36. 

Lamina  perforata  anterior  XIV  44. 

Lamina  perforata  posterior  VII  689. 

Lamina  spiralis  ossea  der  Schnecke 
Vffl  176. 

Lamina  snpracliorioidea  II  154,  160. 

Lamina  vitrea  XVII  360. 

Lamina  vitrea  chorioidea  II  160. 

Laminaria  Gloustoni  XI  457^  V  358, 
zur  Beseitigung  von  Phimose  XVI 11, 
zur  Weitung  des  Cervicalcanales  XX 
451,  zur  Erweiterung  des  Gehörgang^ 
VIII  150,  für  die  künstliche  Frflh- 
geburt  VII  362,  Sonden  aus,  fftrdie 
Tuba  EusUchii  XIV  588. 

Laminm  albnm  XI  457. 
La  Motte,  vid.  Motte. 
Lammblut-Transfusion  XX  41 ,  Folgen 
der,  beim  Menschen  V  496. 

Lampe  Edison's  II  594. 

Lampen  in  Schulzimmern  XVil  678. 
Lampenschachte  in  Sielen  XVIII  684. 
Lampyris  noctilnca  und  splendida  XV 

547. 

Lana  philosophorum  XXI  513. 
Lancette  XVI  268. 

Landeck  XI  457,  I  244,  XVIII  109- 
Landessanitätsrath  XII  635. 
Landessanitätsreferent  XII  635. 
Landolfl'sche  Aetzpaste  I  514,  IV  8: 

VIII  488. 
Landriom  domesticum  XXII  76. 
Landry'sche  Paralyse  XIV  326,  XVII 

487 ,    elektrisches   Verhalten    bei   V  ^ 
69,  Galvanisation  bei  VI  106. 
Landskrone,   Wasser  von  I  287. 
Landwirthe,    Lebensdauer  der  II  64C^ 
Langenau  XI  458.  VI  33,   als  Mooi 
bad  XIII  385. 

Langenberg  XI  458. 
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Langenbräcken  XI  .158,  XVI  293, 
XVUI  106. 

Langeoog  XI  459. 

Langensalza  XI  458. 

Langenschwalbacli  XYIII  39. 

Langkopf  XII  479. 

Langnme  XI  459. 

Lanjaron  XI  459. 

Lannaskeda  XI  459. 

Lanolin  XI  459. 

Lantennann*sclie  Einkerbungen  XIV 
153. 

Lanugo  VII  300,  VIII  532. 

Lanzenscklange  XVII  551,  557,  558. 

Laparocele  XI  464. 

Laparo-Elytrotomie  IV  398. 

Laparohysterotonüa  X  579. 

Laparomyotomie,  vid.  Uterus. 

Laparosplenotomie  XVIII  605. 

Laparotomie  U  413,  zur  Heilung  von 
Kothfistel  V  74,  bei  Leberabsoess  I 
109,  bei  ExtrauteriDalschwangerschaft 
VII  38,  bei  Darmstenose  V  113. 

Lapathum  I  207. 

Lapides  cancrorum  III  607,  im  Auge 

II  258,  vid.  auch  Krebssteine. 

Lapis  Baptistae  XII  478. 

Lapis  calaminaris  XXI  514. 

Lapis  causticus  chirurgorum  II  303, 

IV  80,  X  608. 
Lapis  causticus  Filhosii  X  610. 

Lapis  divuius  XI  435,  in  Collyrien  IV 
385. 

Lapis  haematites  VI  19. 

Lapis  infernalis  II  303,  IV  80,  XVIII 

306,  zur  Beseitigung  von  Mastdarm- 
verengerungen XII  600,  vid.  auch 
Argentum  nitricum. 

Lapis  mitigatus  II  198,  303,  IV  80, 

XVIII  306,  gegen  Augenblennoirhoe 
IV  483. 

Lapis  ophthalmicus  XI  435. 
Lapis  Prunellae  X  614. 
Lapis  St.  Yvesii  XI  435. 
Lapis  Zincicus  XXI  518. 
La  Poretta,  vid.  Poretta. 


Lappa  officinalis  II  371. 

Lappen  U  295. 

Lappenbildung   bei  Amputation  I  364. 

Lappe  nextraction   des  Staares   IV  34. 

Lappenschnitt  I  379,  doppelter  I  365. 

Lappenwunden  XXI  347. 

La  Presse  II  7ii. 

La  Preste,  vid.  Preste. 

La  Puda,  vid.  Puda. 

Laquear  vaginae,  Sarcom  des  XX  559 . 

Lardy-duelle  von  Vichy  XXI  133. 

La  Beine,  Analyse  von  II  356. 
Laricin  I  217. 

Larven  in  der  Nase  XIV  98. 
Laryngismus  XI  464,  bei  Epilepsie  VI 
422. 

Laryngismus  stridulus  V  500,  XI 489, 
XVIII  387. 

Laryngitis  XI 464,  acuta  XI  485,  Fieber 
bei  VII  177,  bei  Recurrens  XVII  492, 
bei  Scharlach  XVII  470 ,  als  Oom- 
plication  der  Influenza  XXI  630,  Petro- 
leum gegen  XV  462,  Allevard  gegen 
I  312,  Eaux  bonnes  gegen  V  505, 
Amölie-les-Bains  bei  I  339,  schweflige 
Säure  gegen  XVII  187. 

Laryngitis  catarrhalis  X  661,  Laryngo 

Spasmus  bei  XVIII  390. 

Laryngitis  chronica  XI  491. 
Laryngitis   crouposa    durch    Bronoho- 

pneumonie  XII   175. 

Laryngitis  diphtheritica  V  379,  395, 

durch  Bronchopneumonie  XII  175. 

Laryngitis  follicularis  XI  491. 
Laryngitis  granulosa  XI  491. 
Laryngitis  hypoglottica  acuta  gravis 

XI  490. 
Laryngitis  papulosa  XI  512. 
Laryngitis  submucosa  erysipelatosa  XI 

507,  oedematosa,    phlegmonosa,  sero- 
purulenta,  submucosa-purulenta  XI 504. 

Laryngitis  tuberculosa  XI  517. 
Laryngitis  ulcerosa  bei  Masern  XII  557. 
Laryngoflssion  XI  464, 
Larjmgokrisen  XIX  444. 
Laryngoskop  VI  292. 
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Laryngoskopie  XI  464. 
Larjrngospasmus  XI  478 ,   XVI  351, 

XVIII  387,  bei  Rachitis  XVI  354. 

Laryngotomle  XX  6,  23. 

Laryngotomie  sous-hyoldieniie  XI  503, 
XV  466. 

Laryngotracheitis  XX  5. 

Larynx  (aDatomisch)  XI  478  ^  Epithel 
des  VI  486,  Vasomotoren  des  VII 560, 
Wachfithum  des  VI  324,  Eioflass  der 
Kälte  auf  III  387,  Anästhesie  der 
Schleimhaut  des  XX  576,  Anästhesie 
nach  Diphtheritis  XX  572,  Durch- 
leuchtung des  V  321,  Husten  durch 
Reizung  des  IX  652,  Stricturen  des 
XX  26,  Fractur  des    bei  Erhängten 

XIX  219,  amyloide  Tumoren  im  I 
394,  Papillome  des  XV  161,  Rhino- 
sclerom  des  XVI  618,  Fibrome  im 
VII 168,  Cysten  am  IV  651,  Chondrom 
am  IV  264,  Gichtconcremente  im  VIII 
402,  Ascariden  im  IX  302,  Hemiplegie 
des  XIX  124,  Erythem  des  XI  511, 
Lähmung  nach  Tracheotomie  V  404, 
Verhalten  nach  Castration  XX  222, 
Spasmus  glottidis  durch  Fremdkörper 
im  XVIII  390,  Dyspnoe  durch  Er- 
krankung des  V  492 ,  Tracheotomie 
bei  Verlet2ung  des  XX  8,  Jodoform 
gegen  Ulcerationen  im  X  484,  ktlnst- 
licher  L.  XI  390. 

Larynxabscess  im. 

Larynxcatarrh  XI  485,  bei  Fleck- 
typhus VII  264,  Kochsalz  gegen  XIV 
113,  Soden  gegen .  XVIU  359,  Ems 
gegen  VI  222,  Gerbsäure  bei  VHI 
365. 

Larynxcronp,  Lungenemphysem  bei  XU 
158,  bei  Masern  XII  558. 

Larynxdjphtherie,  Lähmung  der  Muskeln 
durch  V  408. 

Larjmxexstirpation  XX  27,  totale  XI 
503. 

Larjmxgeschwülste  XI  495,  bei  Leu- 
kämie XU  63,  fibröse,  Amyloident- 
artung  der  I  394. 


Larsmxflstel  durch  Periehondritia  tkyre- 
oidea  XV  382. 

Larynxknorpel  XI  174,  Rfadner'sehe 
Degeneration  des  XXI  447. 

Larynxkranklieiten  dnreh  Bronehopimh 
monie  XU  171,  im  AbdominaHyphiii 
I  53,  bei  Variola  XX  623,  InhalatioiMi 
bei  X  401,  Moot-Dore  gegen  Xin379. 

Larjmxkrebs,  Neuralgie  der  PankenhOhk 
bei  XIU  358. 

Larynxkrisen  bei  Tabes  XX  574. 

Larynzmuskeln ,  Krampf  der  IV  530, 
Befallensein  bei  Trichinose  XX  101, 
Lähmung  durch  Blei  HI  115. 

Larjmxödem  XI  504. 
LarynxphtMsis  XI  517,  Pericbondritii 

bei   XV   384,  Phosphorsfture    gegeD 

XVII 189,  Milchsäure  gegen  XVU  198, 

Carboldämpfe  gegen  X  385. 
Larynxpolypen,  Laryngospasmus  duieb 

XVm  390,  EpUepsie  durch  die  VI  416. 
Larynxschwindel  XXI  128. 
Larynxstenose  III  375,   IV  600,  XI 

478,  acute  IV  596 ,  bei  Masero  XD 
557,  bei  Periehondritia  XV  382,  388, 
durch  Chondrom  IV  264,  Catheterii- 
mus  bei  IV  68. 

Larynxsyphilis  XI  510,  514. 

Larynxtnberknlose  XI  517,  XU  286, 
Aetiologie  der  XI  519,  Therapie  der 
XI  522,  in  Bezug  auf  Lebensversiche- 
rung XI  592,  Carboldämpfe  gegen  X 
385,  Jodoform  gegen  X  484,  vid.  auch 
Tuberculose. 

Las  Bubas  XIX  313. 

Las  Fnrnas  XI  523. 

Locheisen  I  199. 

Latah  XI  623,  X  574,  XUI  640. 

Latakia  XIX  410,  41 1. 

Latebra  V  6ii. 

Latenz  XI  523. 

Latenzstadium  der  Muskelzuckung  XUI  '- 
557,   622,   627. 

Lateralcolotomie  IV  393. 
Lateral  curvature  of  the  spine  XVILH 
94. 
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Lateralsclerose,  amyotropliisclie  XVIII 

484,  Eotartung8reaction  bei  VI  77, 
üerabsetzuDg  der  elektrischeD  Reiz- 
barkeit bei  VI  72 ,  Muskelzackungs- 
curve  bei  Xril  628. 

Laternenträger,  Leuchten  des  XV  547. 

Lateroflexioii,  vid.  Uterus. 

Lateropnlsion  bei  Paralysis  agitans  XV 
186,  oculäre  XV  187. 

Latliyris  XI  524. 
Lathyrismus  XVIII  477. 
Lath}TU8  cicera,  spastische  Spinalparalyse 
durch  VergiftUDg  mit  XVHI  477. 

Lathyrus  tuberosus  IV  557. 

Latrinen,  Desinftction  von  Xni  175, 
Anlage  in  Kasernen  III  685. 

Latrodectus  lugubris  XVIII  506. 

Latrodectus  tredecim  guttatns  XVIII 
506. 

La-tschoDg  XXI  171. 

Lattich  X[  455. 

Latwerge  VI  132. 

Laubbach  XI  524. 

Laubbäder  n  34  9. 

Lauchöl  XIV  500. 

Laudanin  XV  19. 

Laudanosin  XV  19. 

Landanum  de  Rousseau,  Dosirung  des 
XVI  418. 

Landanum   liquidum   Sydenhamii  XV 

5,  13,  Dosirung  des  XVI  418. 

Laufknoten  XXI  130. 
Laufkrämpfe  IV  532. 
Laugenbäder  II  347. 
Laugensalz,  flüchtiges  I  352. 
Laughing  gas  XIX  114. 
LaurenMes-Bains,  St.  XI  524. 

Laurentius,  Broschüre  von  VII  589. 

Laurenzenbad  XI  524. 
Lauriu  XI  524. 
Laurinsäure  XI  524. 
Laurocerasus  III  85. 
Laurostearin  XI  524. 
Laurus  Caryophyllus  XXI  511. 
Lauras  Ginnamomum  XXI  510. 
Laurus  nobilis  XI  524. 


Lauras  officinalis  XVII  328. 
Laurvik  XI  624. 
Lausigk  VI  37. 
Lauterberg  XI  524. 
Lavacrum  XII  119. 
Lavandula  officinalis  XI  525. 
Lavandula  Stoechas  XIX  148. 
Lavandula  Spica  IV  555. 
Lavandula  vera  IV  555. 
Laveudel  IV  554,  XI  525. 
Lavendelessenz  IV  559. 
Lavendelessig  IV  560. 
Lavendelgeist  XI  525. 
Lavendelöl  IV  555,  XI  525,  XIV  496. 
Lavendelriechpulver  IV  561. 
Lavey  XI  525. 
Lawsonia  alba  IV  579. 
Lawsonia  Inermis  I  293. 
Laxantia  I  69. 
Laxirflsch  VII  248. 
Lazareth  XI  242,  XVIII  513,  Kost  im 
V  277. 

Lazarethgeliilfen  XI  526,    XIII  189, 

208,  216,  217,  Ergänzung  der  XHI 
201. 

Lazarethgeliüfen-LelirlingeXI526,527. 

Lazarethpersonal  VII  471. 

Lazareth-Reclinungsfülirer  XI  528. 

Lazareth-Reservedepöt  XI  529. 

Lazarethzüge  XI  325,  XVII  268  u.  ff. 

Lazaretti  XII  9. 

Lazaristen  XI  247. 

LazarusMuser  XVin  513. 

Lazarusorden  XI  242. 

Lea-Wasser  XXI  230. 

Leamington  XI  529. 

Leben  I  402. 

Lebensalter  und  Körpergrösse  XI  203, 
Einfluss  auf  den  Verlauf  der  Ampu- 
tationen I  372,  Vorkommen  von  Iritis 
nach  dem  X  524,  Einfluss  auf  den 
Stoffwechsel  XIX  164,  Einfluss  auf 
die  Blutbeschaffenheit  III 196,  Einfluss 
auf  Entstehung  der  Cerebrospinal- 
meningitis  IV  103,  Einfluss  auf  die 
Entstehung    von   Bronchitis    III  388.^ 
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EiDfluss  auf  Cholera  IV  234,  Dispo- 
sition zu  Pachymeningitis  VIII  9, 
Frequenz  des  acuten  Gelenkrheuma- 
tismus nach  dem  VIII  317,  L.  in  Eng- 
land I  646. 

Lebensbaum  XVII  169. 

Lebensbitter  von  Helmich  VII  591. 

Lebensdauer  XI  529,  verschiedener 
Berufsarten  II  640,  641,  Einfluss  der 
Beschäftigung  auf  U  640,  der  Idioten 

X  241. 

Lebenserwartung,  Tafeln  der  XI  544, 
545,  bei  Metallarbeitern  II  642. 

Lebensfäblgkeit  XI  558. 
Lebensgefährlichkeit  XI  213. 
Lebensprobabilität  XI  533. 

Lebensprobe ,  Paukenhöhlenprobe  als 
XV  256. 

Lebensschmiere  VII  59 1. 

Lebensschwäche  Neugeborener  XII  544, 
Mortalität  an  angeborener  XIII  438, 
453  u.  ff.,  Mortalität  an,  bei  Kindern 
in  Bayern  X  701,  in  England  X  702, 
syphilitischer  Kinder  IX  324,  als  Todes- 
ursache der  Säuglinge  X  701. 

Lebenssecurität  XI  532. 
Lebensversicherung  XI 561^  Principien 

und  Entwicklung  der  XI  561,  die 
ärztliche  Prüfung  der  Risiken  XI  565, 
die  ärztlichen  Standesinteressen  und 
die  L.  XI  599,  Beziehung  der  gericht- 
lichen Medicin  zur  XI  605,  Beziehung 
der,  zur  Biologie  XI  612,  Atteste  für 
die  II  148. 

Lebens  Wahrscheinlichkeit  XI  532. 

Lebensweise,    Einfluss  auf  Lebensdauer 

XI  556,  sitzende,  Einfluss  der  II  8, 
sitzende ,  Verkürzung  des  Lebens 
durch  II  641. 

Leber  (Anatomie  und  Krankheiten)  XI 
617,  619,  Lage  der  11  411,  Ent 
stehung  der  V  442,  L.  als  acinöse  Drüse 
V  447,  Epithel  der  VI  486,  Platten- 
epithel in  der  V  442,  Zelikerne  der 
XXI  486,  Vasomotoren  der  Vll  560, 
Fett    in    der  VII  141,  Bildung    von 


Blutkörperchen   in   der  III  172,  Bil- 
dungsstätte    des    Harnstoffe»    I  261, 
Bildungsstätte  derHamaäure  VIII 408, 
Eiweissmenge  in  der  I  259,  Olycogen 
in  der  VIII  478,  Guanin  io  der  VIll 
519,  Eisen  in  der  VI  16,  VerindersBg 
beim  Hungern  X  324,  Percnssion  der 
XV  366,  Vergrösseruug  und  Diskict 
tion  der  XV  367,  Verkleinerung  XV 
368,  Lage  bei  Pneumothorax  XV  672, 
Pulsation    der  IX    369,  Verhalten  u 
Giften  X  446,  Statistisches  Aber  Leber- 
krankheiten XIII  460,  fötale  Erkran- 
kung der  L.  VII  316,  L.  bei  Greisen 
Xn  542,    Infarcte    der    L.  VI  169, 
Circulations Veränderungen   der ,    ntcb 
der  Geburt  VI  322,    rothe    Atrophie 
der    IV  621,    Degeneration  der,  in 
Fiebern   VII    188,    Amyloidentartanj; 
der  I   394,  Amyloid  der,    bei  Lepn 
XII  29,  Amyloidentartung    nach  ilt- 
laria   XQ    507,    peptische  Zerstörung 
der  XII  428,  Concremente  ans  tbge- 
stossener    VII    434,     Diabetes    nidi 
Contueion  der  V  252,  L.  bei  Diabetes 
V  254,  bei  Herzklappenfehlern  IX  373, 
bei    Pfortaderverstopfung    XVI    287, 
bei  PseudoleukämieXVI  107,  Pigment- 
bildung der  L.  bei  perniciö^ier  Aoftmie 
XV  435  ,    Geschwalste    der  L.  ond 
Hydronephrose  IX  695,  Vergrösseruag 
bei  Gicht  VIII  399,  bei  Gelbsucht  VIlV 
215,  Hypertrophie  der  X  59,  Grös^^ 
bei  Phthisikern  XII  263,  Rotz  der  VT 
657,  Cysten  der  IV  651,  Psorospermie- 
in  der  XVI  130,    Myxom    der  XIL^ 
652,    Adenom  der  I   197,    Lipom  i^ 
der  XII   106,  Beschaffenheit  beiLett> 
kämie  XII  63,  Lymphome  in  der  L.  be^ 
Rachendipbtheritis  XII  379,    melano^ 
tisches     Endotheliom    der    XII    7lC^ 
Wunden  der  11  452,    Blutungen    au^ 
der  XII  428,    Ruptur    der  Vü  310^ 
Drainirung  der  V  437,     Ems    ge^e^ 
Hyperämie    der    VI    222 ,    vid.  au 
Leberkrankheiten. 
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Leberabscess  XI  620,  1 106, 112,  vn 

446,  X  446,  der  Tropen  VI  243, 
bei  Ruhr  XVII  159,  bei  Abdominal- 
typhus I  52,  Thrombose  der  Pfortader 
durch  XVI  289,  Hämatoidinkrystalle 
im  Sputum  bei  perforirendem  XVIII 
663,  L.  und  Echinococcus  V  516, 
Operation  des  II  413,  414,  Laparo- 
tomie bei  I  109. 

Leberaloe  I  314. 

LeberatropMe  XI  631,  XXII  50,  ein- 
fache rothe  XI  632,  Tyrosinurie  bei 
XX  328,  acute,  undPhosphorvergiftung 
XV  561,  acute  gelbe  XI  633,  XXI 102, 
acute  gelbe,  Phosphorsäure  im  Harn 
bei  IX  17,  acute  gelbe,  und  gelbes 
Fieber  VIII  206,  acute  gelbe,  bei 
Schwangeren  XVIII  75. 

Lebercirrhose(vid.  auch  Cirrhosis  hepatis) 
XI  639,  hypertrophische  XV  368, 
Phosphorsäure  im  Harn  bei  IX  17 > 
Darmcatarrh  bei  V  56,  Atrophie  der 
Leber  durch  XI 632,  L.  und  Leberkrebs 
XI  656,  L.  nach  Malaria  XU  507,  508, 
Milzschwellung  bei  XIII  233,  Hydro- 
thorax  bei  X  28. 

Leberechlnococcen  V  512,  Hämatoidin- 
krystalle im  Sputum  bei  perforirten 
XVIII  663.  L.  u.  Leberkrebs  XI  656. 

Leberegel  I  484,  V416,  1X297,  L.  in 
den  Gallenwegen  Vil  449,  450. 

Leberentzäudnng,  Mortalität  englischer 
Soldaten  in  Indien  an  I  238  ,  L.  in 
Aegypten  VIII  350,  Erkrankung  der 
niederländifich- indischen  Truppen  an 
I  234. 

Leberfäule  bei  Schafen  V  417. 

Leberflecke  IV  178,  Schwefel  gegen  IV 
570,  571. 

Leberhusten  IX  652. 
Leberbyperämie  und  Apbthenblldung  I 

616,  alkalisch-salinische  Quellen  gegen 
I  290,  Kochsalzwässer  gegen  XI  183. 

Leberkrankbeiten  (vid.  auch  Leber)  XI 

619,   Peptonurie    bei  XV  348,    Ver- 
halten der  Musculatur  des  Magens  bei 


XII  445 ,  Mortalität  in  Sierra- Leona 
an  I  234,  in  Westindien  I  235, 
Harnstoff  in  IX  122,  L.  in  den  Tropen 
XX 181,  L.  u.  Xanthomatosis  XXI 385. 
beiPhthisisXII  287,  und  Hämorrhoiden 
VIII  638,  als  Quelle  der  Hypochondrie 
X  127,  Endometritis  durch  VI  253, 
Ascites  bei  U  50,  Salpetersäure  gegen 
XVII  193,  Königswasser  gegen  VI 
467,  Carlsbad  gegen  III 671,  alkalisch- 
salinische  Quellen  gegen  I  290. 

Leberkraut  IX  316. 

Leberkrebs  XI  647,  III  645,  656,  XII 

436,  und  Echinococcus  V  516,  Haut 
jucken  bei  XVI  84,  L.  bei  Schwanger- 
schaft XVIII  77. 

Leberläppcben ,    Schema  eines  XI  617. 

Lebermetastase  durch  Aderhautsarcom 
n  182. 

Leberschmerz   bei  Leberkrebs  XI  654. 

Leberscbwellung  in  Bezug  auf  Lebens- 
versicherung XI  596,  bei  Klappen- 
fehlem des  Herzens  IV  622,  bei  Mitral- 
fehlern IX  358,  bei  Endocarditis  IX 
395,  bei  Herzmuskelerkrankung  IX 
424,  bei  Recurrens  XVI  491,  bei 
Weirscher  Krankheit  XXI  263,  und 
Obliteration  des  Pericards  IX  478, 
Eisenmoorbäder  gegen  XIII  385, 
Marienbader  Moorbäder  gegen  XU  548. 

Lebersyphilis  XXI  140,  beim  Föius 
vn  308,  Milztumor  bei  XHI  234. 

Leberthran  XI  658,  VII  127,  bei 
Rhachitis  XVI  359,  XVIII  158,  Re- 
sorption von  der  Haut  XIV  492,  Ver- 
wendung bei  Phthisis  XII  320,  gegen 
Kröpfe  XIX  244 ,  gegen  Lupus  XII 
334,  bei  Psoriasis  XVI 125,  bei  Eczem 
V  584,  bei  Cystitis  III  31. 

Leberthraukalkseife  XI  665. 
Leberthranseife  XVIII  234. 
Lebertuberkulose  XX  314,  Entstehung 

von  XII  279,  Tuberkelbacillen  bei  XII 

257. 
Leberverfettung  bei  Phosphorvergiftung 

XV  557,    durch  Antimon  I  510,   bei 
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Abdomioaltypbus  I  52,  bei  Triobinose 
XX  104 ,  vi  i.  auch  Degeneration, 
fettige. 

Leberwurst  XXI  370. 

Leberwnrstvergiftang  VII  291,   XXI 

368. 
Leberzellen  XXI  482,  Sobwund  der  XI 

631,  AmyloidentartuDg  der  I  397. 

Lebkuchen  IV  428. 

Leblos,  Begriff  von  I  402. 

Lecanora  tartarea  XI  454. 

Lecithin  XI  665,  VII  71,  VIII  475, 
XIV  306,  XXI  95,  Bestimmung  des 
VII  138,  in  der  Galle  VII  415,  im 
cbylöaen  Harn  IV  295,  im  Blutkörper- 
chen III  181,  im  Samen  XVIII  433. 

Lecksaft  XII  97. 

Leclanche's  Element  VI  4  7. 

Le  Groisic,  vld.  Croisic. 

Lederblume  XX  5. 

Lederhaut  n  154,  IX  141. 

Lederhautstaphylom  XIX  19. 

Lederschmiere  XI  65. 

Ledesma  XI  667. 

Ledum  palustre  XI  667. 

Leerdarm  V  28,  30. 

Lee*sche  Schiene  XXI  24. 

Legumin  I  259. 

Leguminosen  XII 673,  für  Kranke  V  287, 
Eiweiss  in  VI  534,  Näbrstoffverbältniss 
der  VI   544,  Asparagin  in  11  58. 

Lehmboden  XI  38,  Fettwacbsbildung  im 
XI  35. 

Lehnen  der  Schulbänke  XVII  615. 

Lehnstehen  IX  242. 
Lehrer,  Lebensdauer  der  II  640. 
Leibbinde,  hydriatische  X  14,    21,  22. 
Leibschüsseln  far  Krankenzimmer  XVIII 

556. 
Leichen,  Augenscheinbefund  bei  II  244, 

Gänsehaut  an  VII  409,  Adipocire  in 

I  261. 

Leichdorn  IV  314. 

Leichenalkaloide   VII   71,    Vlll  430, 

XVI  167. 
Leichenbefund  bei  Vergiftungen  VIII 422. 


Leichenbeschauer,   Vorscbriften  fllr  dea 

XI  695 
Leichenbestattung  XI  668. 
Leichenconiin  XVI  176. 
Leichenflecke  XIX  682. 
Leichengase  XI  33. 
Leichengift  XI  687. 
Leichengruft  XI  33. 
Leichenhaar,  Rothwerden  des  vm  544. 
Leichenhallenwesen  XI  44. 
Leicheninf ection ,   Lymphadeniiia  dnreb 

XII 357,  Lympbangoitis  dareh  XII 360. 
Leichenkammem,  Errichtung  tod  XVII 

492,   in  Krankenhäusern  XVUI  573. 
Leichenschau  XI  691^  bei  Vergiftimgen 

vm  424. 

Leichenstarre  XVUI  186,  485. 
Leichentuberkel  VII  242,  XI  687,  XXI 
112. 

Leichenverbrennung     XI     668 ,    auf 

Schlachtfeldern  XIII  181. 

Leichenwachs  XI  676. 
Leichenwesen,  Sanitätspolizei  des  XVII 
254. 

Leichenzersetzung,  Einfluss  auf  Wasser 
XI  35,  auf  die  Luft  XI  36. 

Leiden  XI  346. 

Leidener  Flasche,  Benutzung  der  VI  125. 

Leim  I  258,  VI  534,  vm  189,  XI 
700,  701,  aus  entkalkten  Knochen  XI 
127,  im  Fleisch  VII  278,  Verhalten 
gegen  Reagentien  X  440,  VerhalteD 
bei  FAulniss  VII  71,  Verdauung  tod 
XXI  81,  Stoffverbrauch  bei  Emähnuig 
mit  XIX 155,  als  Sparmittel  fiOr  Eiweiss 
I  263,  im  Fieber  V  279,  als  Antidotam^ 
491,  492. 

Leimbäder  II  348. 

Leimblättchen,  gelatinöse  VIII  193. 

Leimgallerte  VIII  189. 

Leimpepton  VIII  191,  XI  700. 

Leimpflaster  VIII 192,  XVIU  383,  381 

Leimstoffe  XI  700. 

Leimsüss  Vlll  476. 

Leimverband  Vm  192,  X  262,  XXI 

Leimzäpfchen  XIX  262. 
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Leimzucker  VIII  190,  476. 

Leinkraut  XII  97. 

Leinöl  XII  100,  XIV  491,  geschwefeltes 
XVIII  96. 

LeinSlsäure  XIV  491. 

Leinsamen  III  707,  XII  100. 

Leinsamenschleim  VIII  524. 

Leinwand,  EiDflass  auf  Wfirraeverlast 
XI  55,  Permeabilität  verschieden  ge- 
färbter XI  56,  hygroskopische  Eigen- 
schaften der  XI  57. 

Leiokome  V  244,  XI  704,  XIII  591, 

632,  des  Uterus  XX  500. 
Leipzig,  Wasserversorgung  von  XXI 236. 

Leistenbeuge  II  405. 

Leistenbruch  III  452,  Schichtung  beim 
III  425,  durch  Keuchhusten  X  664, 
und  Cryptorchismus  IV  608. 

Leistencanal  II  407,  III  452. 
Leiter  der  Elektricität  VI  43. 
Leiterwagen  zum  Verwundetentransport 
XI  344. 

Leitungsaphasie  I  599,  604. 
Leitungslähmung  XV  170,  171. 
Leitungsschnüre  VI  55. 
Leitungssonden  IX  86,  XVIII  372,  für 
Urethrotomie  XX  407. 

Leitungsvermögen  VI  42. 
Leitungswiderstand   ded    menschlichen 

Körpers  VI  58. 
Leleszquelle  von  Aisö-Sebes  I  323. 
Lellövre,  Cataplasmen  von  III  707. 
Lembert*sche  Darmnaht  II  448. 

Lemniscus  VII  6i9,  632. 
Lende  XXI  334. 

Lendenanschwellung  des  Rückenmarks, 
Deformitäten  des  XVII  23. 

Lendenkyphose  XVill  620. 
Lendenlahme  XII  133. 
Lendenlordose  XVII  93. 
Lendenmarkssymptome  V  459,  676. 

Lendenmuskeln,  Rheumatismus  der  XIII 

611. 
Lendenschmerz  XII  133. 
Lendenwirbel  II  408,  XXI 312,  Caries 

derXVllI623,  624,  Caries  der,  und 


Psoasabscess  1 112,  Gelenkentzündung 
am  Vm  249. 

Lenientia  II  474. 

Lenk  XI  704. 

Lenkeyquelle  von  Szliacs  XIX  405. 

Lenticulosa  IV  569. 

Lentigo  congenita  IV  178,  XIII  662. 

Leonequelle  von  La  Poretta  XVI  6. 

Leonhardsbad  XII  5. 
Leontiasis  Vlll  372,  XII  5,  19. 
Leontiasis  ossea  XV  61,    105,   XIV 

462,  und  Akromegalie  XXI  584. 

Leontice  thalictroides  II  613. 
Leontodon  taraxacum  XI  231,  373. 
Leonurus  lanatus  II  367. 
Leopoldsquelle  von  Suiza  XIX  259. 
Leopoldstherme   von   Montecatini   XIII 

379. 
Lepidoptera,    Spermatocyten    von   XXI 

470. 

Lepra  XII 5,  VIII 177,  IX  177,  X  361, 

geographische  Verbreitung  der  XII 
11,  Eintheiluag  XII  12,  Symptoma- 
tologie XII  14,  Verlauf  und  Dauer 
XII  24,  Complicationen  XII  25,  patho- 
logische Anatomie  XII  26,  Diagnose 
XII  30,  Aetiologie  XII  32,  Therapie 
XII  36, 

neurotischer  Ursprung  von  XX  248, 
Unterschied  von  Aiuhum  I  226 ,  L. 
der  Nase  XIV  97,  der  Conjunctiva, 
Phtliisiö  bulbi  durch  XV  571,  L. 
an  der  Hand  VIII  693,  Hoden- 
atrophie durch  IX  552 ,  Augenent- 
zündung bei  IV  498 ,  Fieber  bei 
I  538,  Heilung  durch  Variola  I  538, 
multiple  Neuritis  bei  XIV  312, 
Meningitis  spinalis  chronica  durch 
XVn  81,  Atrophie  bei  XX  221, 
Knochenatrophie  bei  XX  208,  Psoralia 
gegen  XVI  117,  Hydrocotyle  gegen 
IX  677,  Bluttriukeu  gegen  XX  33, 
Impfung  von  Syphilis  gegen  X  426, 
Croft  gegen  IV  594. 

Lepra  anaesthetica  XH  13, 19,  XVH  63, 

XX  342,  Mal  perforant  bei  VII  391. 
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Lepra  Arabum  VI  239,  XII  8. 

Lepra  glabra  XII  13,  19. 

Lepra  graecomm  VI  241,  XII  8. 

Lepra  italica  XV  277. 

Lepra  maculosa  xn  13,  15. 

Lepra  mutilans  III  319,  VII  242,  XU 

14,  23,  XVII  63. 

Lepra  uervorum  XII  13,  22. 
Lepra  norvegica  XVI  365. 
Lepra  syphilitica  XIX  348. 
Lepra  tuberculosa,  siv.  tuberosaXII  13, 
19. 

Lepra  WüUani  XVI  117. 
Leprabacillus  XII  26,  34. 
Leproid  XVI  364. 
Leproserie  XI  241,  XVIII  513. 
Leprosy  XII  5. 

Leptandra  virginica  XII 38,  im  Shftker- 
Extract  X  518. 

Leptandrin  XII  38. 
Leptocephali  XVII  365. 
Leptodera  XX  180. 
LeptomeDingJtis  VIII  18. 
Leptomeningitis  infantum  IX  675. 
Leptomeningitis    spinalis    XVII    79, 

chronica  XVn  81. 

Leptotera  stercoralis  IX  297. 

Leptothrix,  Krankheiten  durch  X  362, 
im  Sputum  XVIII  665,  667. 

Leptothrix    buccalis    XII    89,    XIV 
135. 

Leptothrix  pulmonalis  XII  232. 
Leptothrix  vaginalis  XX  159. 
Leptus  autumnalis  XII  45,  Urticaria 
durch  XX  434. 

Lepus  marinus  XIX  611. 
Les  Canons  II  300. 

Lesen,  Centrum  für  VII  603,    mit  der 
Magengrube  X  71. 

Lesina  XII  46. 
Les  Planches  XIII  380. 
Lesestütze  XVII  665. 
Lethargie  XII  47,  durch  Hypnotisiren 
X  94. 

Lethargus  III  703. 


Leube-Rosenthal's    Fleischsolntion   V 

287. 

Leucaemia  cutis  XXII  50. 
Leucaemia  lienalis,  Leberthran  bei  XI 

663. 
Leucämie  XU  59,  XXn  50^  lU  200, 

X  361.  als  FöUlleiden  VII  316,  Oligo- 
cythämie  bei  in  198,  Ausecheidiing 
des  Ammoniak  bei  1351,  Eisenmenge 
des  Blutes  bei  VI  10,  Glycogen  im  Blate 
bei  VIII  48 1 ,  Hemialbamose  bei  IX 
308,  Hypoxantbin  bei  IX  1 10,  Harn- 
säure im  Harn  bei  IX  113,  vermehrte 
Harnsäurebildung  bei  Yin  408, 
Peptonurie  bei  XV  347,  L.  als  Folge 
von  Intermittens  XII  506 ,  L.  bei 
Schwangerschaft  XVIU  77,  L.  bei 
perniciöser  Anämie  XV  440,  Gaver- 
nltis  durch  XV  312,  bei  Rachitis 
XVI  353,  Blutungen  im  Pharynx  bei 
XV  488,  Erkrankung  der  Halsdrflsen 
bei  VIII  654,  Betheilignng  der  Ton- 
sillen bei  XV  512,  XIX  693,  Zahn- 
extraction  bei  XXI  410,  Neuritis  bei 

XIV  311,  Retinitis  bei  XIV  245, 
Lebererkrankung  bei  XIII  235, 
Labyrintherkrankungen  durch  XI 453, 
Taubheit  bei  XI  442,  L.  als  Ursache 
der  Hypochondrie  X  127 ,  Pleuritis 
bei  III  476,  Darmblutung  bei  7  48, 
Epistaxis  bei  VI  473,  Albuminurie  bei 
I  278,  Lymphome  bei  XII  378, 
Gehirnblutung  bei  VIII  61 ,  Oehim- 
anämie  durch  VIII  54,  Amyloident- 
artung  bei  I  393,    Phosphor    gegen 

XV  544,  Jodoform  gegen  X  483, 
Sanerstoffeinathmungen  gegen  X  392, 
Transfusion  bei  XX  39. 

Leucäthopie  XII  68,  70. 

Leuchtbacterien  in  comprimirtem  Sauer- 
stoff V  495. 

Leuchtgas  I  649,  VII  480,    Explosio 
von  II  601. 

Leuchtöl  XV  459. 

Leuchtquelle  XV  548. 

Leuchtsteine,  kanstliche  XV  548. 
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Leuchtstoffe  II  586. 

LencJn  XII  55^  aus  Leim  XI  701,  bei 
Fftulniss  VII  70,  durch  Zersetzung 
▼OD  Elastin  VI  38,  aus  Eiweiss  durch 
Bauchspeichel  II  419,  aus  Cbondriu 
IV  258,  Bildung  bei  der  Eiweisszer- 
setzung  durch  Säuren  I  255,  Vorkom- 
men in  der  Gallo  VII  422,  XVIII  183, 
im  Sputum  XVIU  664,  in  Pemphigus- 
blasen  XV  290,  in  der  Leber  bei 
gelber  Atrophie  XI  635,  in  Dermoid- 
Cysten  des  Ovariums  V  698,  im  Harn 
bei  acuter  gelber  Leberatrophie  XI 
637,  im  Harn  bei  Abdominaltyphus 
142,  im  Sputum  bei  Oangraena  pul- 
monum XII  232,  in  der  Milz  bei 
Leukämie  XII  63,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  567. 

Lencorrlioe  VII  295,  Wallnussblätter- 
decoct  gegen  X  573. 

Leucocyten  II  706,  III  173,  Kerne  in 
den  XXI 483,  Thätigkeit  derL.  gegen- 
über Bacterien  I  520,  521,  522,  L. 
und  Pilze  IX  260,  Auswanderung  von  L. 
aus  den  Tonsillen  XIX  689,  Schicksal 
der  ausgewanderten  VI  347,  Coagu- 
lationsnecrose  der  IV  346,  Vorkommen 
in  Lei  eben  thromben  XIX  642  ,  im 
Knochenmark  XI  138. 

Leucocytom  XII  376,  XIV  282. 
Lencocytose  III  200,    XIII   235,    bei 

Morbus  macalosus  III  208,  bei  Cholera 
IV  239,  bei  Rachitis  XVI  353,  bei 
pemiciöser  Anämie  XV  440. 

Leacoderma  XU  69. 

Lencoderma  syphiliticum  XIX  363. 

Lencodennia  neuritica  IX  169. 

Leucolein  IV  174. 

Lencoma  IX  590,   XU  77,   XIV  705, 

durch  Ophthalmoblennorrhoe  IV  473, 
Iridectomie  bei  X  503. 

Lencoma  adhaerens  IX  591. 
Lencoma  nngnale  XIII  667. 
Lencomaine  XII  68,  XVI  17 1. 
Lencomyelitis    XII    69 ,    disseminata 
dorsalis  XVU  21. 


Leucophlegmasie  XII  76. 
Leacopathia  Xu  69. 
Lencoplasie  buccale  XII  77. 
Leucoplakia  XIX  369,    372,    buccalis 

XII  76,  XVI   119. 

Leucoplasten  XXI  494. 

Leacorrhoe  XII  79,  im  Cümacterium 
IV  332,  Nickelsulfat  gegen  XIV  361. 

Leucosis  XII  69. 

Leuk  XII  59,  VI  514,  515. 

Le  Vacher'sclie  Bogen  XVIII  651. 

Le  Vernet  XII   79,    XXI    304,    als 

Wintercurort  XXI  306. 
Levico  Xn  80,  VI  37. 
Levisticum  offlcinale  XII  81. 
Levkoje  IV  557. 
Levkojengeruch  IV  559. 
Levret'sche  Zange  XXI  428,  429. 
Levnlose,  vld.  Lävulose. 
Lewinin  X  628. 

Liane  ä  reglisse  IV  486,  X  251. 
Liatris  odoratissima,  Cumarin  in  IV  6 11. 
Libejic  XII  81. 

Libellen,  Hodenzellen  von  XXI  489. 

LJber'sche  Kräuter  VII  412. 
Liehen  XII  81,  bei  progressiver  Muskel- 
atrophie XIII  597. 
Liehen  acuminatus  XII  86. 

Liehen  agrius  bei  Prosopalgie  XVI  22. 

Liehen  islandicus  IV  118,  446. 
Liehen  lividus  XII  82. 
Liehen  monileformis  XII  86. 
Liehen  pilaris  IX  174,  X  225,  XII  82. 
Liehen  pulmonarius  I   330,    II  475, 
IV  119,  parietinus  IV  119. 

Liehen  pyxidatus  II  475. 

Liehen  ruber  XII  85,  Pigmentflecke 
nach  IV  183,  Arsen  gegen  I  678, 
Unterscheidung  von  Psoriasis  XVI 122. 

Liehen  ruber  planus  XII  86. 
Liehen  scorbuticus  XVIII  138. 
Liehen  scrophulosorum  XII  82,  XVIII 

152,  und  Acne  I  158. 

Liehen  syphiliticus  XIX  356. 
Liehen  tropicus  VI  240,  XIII  114,  XX 
185. 
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Liehen  nrticatus  bei  Myxödem  Xin  644, 

dareh  Crithoptes  IV  592. 
Lichenin  IV  118,  XI  219. 
Lieht  in  Arbeitsräfimen  I  655,  Einflass 

von  L.  auf  den  Körper  IX  254,    L. 

für  Laryngoskopie  XI  466. 
Lichtbilder  bei  elektrischer  Reizung  des 

N.  opticus  VI  88. 
Lichtchaos    des  dunklen   Gesichtsfeldes 

XV  540. 
Lichtdifferenz,    Unterscheidung  von  VI 

211. 
Lichtempflndlichkeit  bei  Hypnotisirten 

X  78. 

lichtempflndiing  VU  653. 

Lichtleiter,   Bozzini's  XI  465. 

Lichtscheu  XY  563^  als  sympathische 
Erkrankung  XIX  287,  bei  Albinos 
Xn  70,  bei  BlepharospaBmas  III  134, 
bei  Hornbautexeoriationen  II  254,  bei 
Lepra  nervorum  XII  22,  bei  Menin- 
gitis tuberculosa  VIII  34,  durch  Ma- 
laria XII  501,  Belladonnasalbe  gegen 
X  637. 

Lichtsinn  XVUI  225. 

Lichtsinnmesser  XVIII  226. 

Lichtstaub  XV  540. 

Lid,  Vorfall  des  oberen  XVI  180,  Er- 
schwerung des  Schlusses  bei  Hydr- 
ophthalmus  IX  701. 

Lidabscess  durch  Jequirity  X  255. 

Lidklemmpincette  von  DesmarresIV  120. 

Lidkrampf  als  sympathische  Erkrankung 
XIX  287. 

Lidrand,  Auswärtswendung  des  V  560, 
Trichiasis  durch  geschwflrige  Erkran- 
kung des  XX  89. 

Lidschlag  VII  669,  XIII  627. 
Lidsohlnss  II  687,  VIlI  138. 

LidspaltCi  Verengerung  durch  Lähmung 
des  Halasympathicus  VIII  661,  Er- 
weiterung durch  Reizung  des  Hals- 
sympathicus  VIII  662. 

Lidspaltenfleck  XV  591. 
liiebaut's  Regenerator  VII  591. 

Liebe,  männliche  IV  518. 


Lieben'sche  Jodoformprobe  1 146,  IUI 

13,  XXI  528. 
Liebenstein  Xn  90^  VI  33,  34,  35, 

Kiefernadelbäder  in  X  677. 

Liebenzeil  XII  91,  I  244. 

Lieberktihn'sche  Drusen  V  447,  XXI 
473,  Epithelien  der  XXI  464,  Seeret 
der  V  98,  Retention  des  Inbaltee  der 
V  58. 

Lieberkähn'sche  Krypten  Y  36. 
Liebestrank  I  614,  m  618. 
Liebig's  Extract  V  283,  286,  L.'s  Kinder- 
nahrungsmittel V  245. 

Liebstöckelwurzel  XII  81. 
Liebwerda  Xn  91,  als  Moorbad  XIH 

385. 
Liegen  als  heilgymnastische  Uebang  IX 

244. 
Lien,  vid.  Milz. 
Lienitis,  vid.  Mllzentzflndung. 
Lienterie  V  61. 

Liemeux,  Irrencolcnie  von  X  535. 

Liernur'sches  Differenzirangssystem 
XVIII  678. 

Lierre  terreste  IX  179. 

Ligament  XII  91. 

Ligamentum  alare  XXI  318. 

Ligamentum  annulare  anterins  VII  d7G. 

Ligamentum  annulare  extemnm  VII 
377. 

Ligamentum  annulare  radii  VI  14('), 
XII  95. 

Ligamentum  annulare  stapedis,  Ver- 
kalkung des  Xm  330. 

Ligamentum  apicum  XII  93,  XXI  317, 

334. 

Ligamentum  arcuatum  II  501. 
Ligamentum  arcuatum  pubis  IX  54. 
Ligamentum  arteriosum  Botalli  XQ  96. 
Ligamentum    ary-epiglotticum ,    Folli- 

culargeschwüre  an  den  XI  491. 

Ligamentum  Bertini  IX  602,  XII  94. 

Ligamentum  calcaneo-cuboideum  plan- 
tare VII  96. 

Ligamentum  calcaneo-cuboideum  plan- 
tare longum  XII  94. 
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Lig;ameiitDm  caloaseo-flbiilare,  Onrch- 

treDnnng  des  XI  74. 
Ligamentnm  eapsolare  XII  96. 
Ligamentum  oapsnlare  Retzii,  laliltra- 

tioD  d«i  Zellgewebes  des  XVI  33. 
Ligamentiim  C&rcftBgoimii  IX  99. 
Ligamentmn  carpi  commime  b.  annil- 

lare  XII  96. 
Lig&mentam  carpi  dorsale  VIII  676. 
Ligamentom  carpi  volare  propTinm  VIII 

677. 
LigamentDin   carpi   volare    proprinm, 

profimdmn  VII  96,  XII  94. 
Ligameutum  coceygo-anale  V  16. 
LigameDtum  Coli  V  38. 
Ligamentum  Coli  anterios  extemum, 

internniii  V  44. 
Ligamentom  CoUesü  XII  94. 
Ligameutam  commune  vertebrale  XXI 

329. 
Ligamentum  conlcum  XVII  510. 
Ligamentnm  conoidenm  XI  478,  XVU 

679,  SpsltuDg  des  XI  503. 
Ligamentum    coraco-acromiale    X    32, 

XVIH   13. 
Ligamentum  coraco-olavicnlare  poeti- 

cum   XVII  579. 
Ligamentnm  coraco-iinmerale  XVIII 13. 
Ligamentum    costo-daviculare    XVII 

578. 
Ligamentum  costo-transrersarium  ^XXI 

329. 
Ligamentnm  crico-ttyreoidenra  XI 478. 
Ligamentam  crico-traclieale  XI  480. 
Ligamentnm  cruciatum  VII  96,  XII  93, 

«IS  Epistropheus  XXI  318,  des  Puss- 

gelenkfls   XII    94,  des  EDiegelenkes, 

Ruptar  des  XI  86. 
Ligamentum  denticulatnm  XVI  662. 
Ligamentnm  Fallopplae  XII  94. 
Ligamentum  flbrosumantieum  und  postl- 

OUm  XVII  579. 

Ligamentum  flavum  II  704,  filastio  im 

VI  37. 
Ligamentum  folliouli  XXI  469. 
Ligamentnm  gastrooollcum  Xll  389. 

B«>l-Bii«7klopUlg  d«r  gw.  HBÜkoDde.  XXII. 


Ligamentum  gastro  hepaticum  V  32. 
Ligamentum  gaatrolienale,  Behandlung 

bei  der  Splenotomie  XVIII  606,  607. 
Ligamentum  Gimbemati  lll  457,  xn 

94,  XVU  494. 
Ligamentum  glosso   epiglotticum  XI 

460. 
Ligamentnm   glosso   epiglotticum  lat. 

XI  472. 

Ligtunentum  glosso  epiglotticum  me- 
dium  XI  472. 

Ligamentum  hepatico-colicnm  II  4ii. 

Ligamentum  bepato-duodenale  v  31. 

Ligamentum  hepato-gastrieum  XII  386, 
366. 

Ligamentnm  bepato-umblUcale  II  407. 

Ligamentum  byo-epiglotticnm  XV  478, 

Ligamentum  Ueo  femorale  IX  602,  XII 
94, 

Ligamentnm ilio-lnmbale  XXI  319, 325. 

Ligamentum  ilio-Bacrale  posticum  XXI 
319. 

Ligamentnm  ilio-tibiale  VII  96,  XU  94. 

Ligamentum  inftandibnlo-ovaricnm  V 
661. 

Ligamentum  infundlbnlo-pelvicum  V 
661. 

Ligamentum  inguinale  extemum  II 405, 

VII  96,  XII  94. 

Ligamentum  interarticulare  XII  92. 
Ligamentum  interclaviculare  XVII679. 
Ligamentum  intercostale  XII  93. 
Ligamentum  intereniritle  s.  flavum  der 
Wirbelbögen  XXI  317. 

Ligamentum  intercmrale  penis  IX  57. 

Ligamentum  lntermuscul;ire  des  Ober- 
arms XII  94, des  OberscheDkels  XII 94. 

Ligamentum  Intermusculare  fibulare 
VU  96. 

Ligamentum  intermusculare  laterale 
mediale  VII  96,  96. 

Ligamentum  interossenm  VII  95,  96, 

XII  92,  des  Unterarms  XH  94. 
Ligamentum  interosseum  oruris  XII 94. 
Ligamentum  interspinale  xn  93,  XXI 

317,  328. 
Aufl.  37 
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Ligamentum  intertransversarium  XII 
93,  der  Wirbelqaerfortsfltze  XXI  317. 

Ligamentum  intervertebrale   XII   96, 

XXI  316. 

Ligamentum  interuretericum  bei  Hyper- 
trophie der  Blase  III  34. 

Ligamentum iscliioprostaticum  IX  54, 
57. 

Ligamentum  iscMo-sacrale  XXI  319. 

Ligamentum  latum  XX  264,  438, 
Cysten  des  IV  655,  Basis  für  Cystome 
y  681,  Neubildungen  des  V  689, 
Vorhandensein  eines  Eies  zwischen  den 
Biftttern  des  VII  7,  Verhalten  in  der 
Schwangerschaft  XVIU  43,  Exsuda- 
tion in  die  L.  lata  bei  Parametritis 
XV  200,  elektrische  Behandlung  bei 
Varicocele  des  XXI  665. 

Ligamentum  laterale  internum  und  ex- 
ternum  des  Ellenbogengelenkes  VI 
146. 

Ligamentum  longitudinale  anticum  XII 

93,  XXI  329,  bei  Sooliose  XVII  100. 

Ligamentum    longitudinale   posterius, 

Zerreissung  des  XXI  340. 

Ligamentum  longitudinale,  s.  commune 
vertebrale  anticum  XXI  316,  posti- 
cum  XXI  317. 

Ligamentum  lumbo-costale  XII  93. 

Ligamentum  mallei  extemum,  superius, 
anterius  VIlI  164. 

Ligamentum  Maucharti  XXI  318. 

Ligamentum  mucosum  XII  92. 

Ligamentum  nuchae  II  703,  704,  XII 

91,  93,  XXI  317,  Elastin  im  VI  37. 

Ligamentum  obturatorium  XII  94. 
Ligamentum  ovarii  V  660. 
Ligamentum  palpebrae  internum  II 172. 
Ligamentum   palpebrale  mediale   und 

laterale  XU  93. 
Ligamentum  patellae  XI  82,  XII  94, 

Ruptur  des  XI  88,  XVUI  203. 

Ligamentum  patellare  laterale  und  me- 
dium VII  96. 

Ligamentum  pectinatum  iridis  II 159, 
XII  96. 


Ligamentum  peMo-prostatioum  capsa* 

lare  Retzü  XVI  27. 
Ligamentum  pericardii  superius  in  526. 
Ligamentum  perineale  IX  99. 
Ligamentum  phrenieoHsolicnm  U  412. 
Ligamentum  phrenico -gastrieum  xn 

388. 

Ligamentum  phrenico-lienale   U  411. 
Ligamentum  piso-hamatum  XII  94. 
Ligamentum  piso-metacarpeum  XII  94. 
Ligamentum  popliteum  obliqunm  XII  94. 
Ligamentum  Poupartii  n  405,  m  453, 

xn  94,  XVII  494,    Oeschwnlst  vom 
Psoasabscess  unterhalb  des  XVI  115. 

Ligamentum  proprium  xn  92. 

Ligamentum  pterygo-maxiUare  xn  93, 

XV  472. 

Ligamentum  pubicum  (üooperi  UI  457. 

Ligamentum  puboprostaticnm  III  13. 

Ligamentum  pubo-prostaticnm  medium, 

laterale  XVI  27. 
Ligamentum  rotundum  uteri  XX  438, 

Verziehung  des  XX  461,  Verkfimog 
bei  Retroflexio-versio  XX  467. 

Ligamentum  sacrotuberosnm  vn  95, 

xn  93. 
Ligamentum  sacro-uterinum  XX  438, 

Verziehung  des  XX  461,  Spanaiog 
des,  bei  Retroflexio-versio  des  Uten» 
XX  466. 

Ligamentum  salpingo-pliaryngeum  vni 

172,   173. 

Ligamentum  spinoso-sacrum  XXI  319, 

325. 

Ligamentum  sterno-perioardiaGum  DX 

526. 
Ligamentum   stylo-liyoideum   XU  93 
Ligamentum  stylo-myloideum  XII  93—- 
Ligamentum  suprapubicum  IX  613. 
Ligamentum  supraspinale  XII  93, 

311,  317. 

Ligamentum  Suspensorium  dentis 

318. 
Ligamentum     Suspensorium     liepati^:^ 

Schlaffheit  des  XV  367. 

Ligamentum  Suspensorium  lentis  n  16  ^ 
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UganiBiitnm  snspensoriani  peiiis  IX  56. 
LiguneDtnm  fniBpeiiBorilm  renis  IXI 

184. 

Ligamentnin  teotnm  Keil  VII  614. 

Ligamentum  teres  n  407,  XII  93,  des 
Hoftgelenkg  IX  602,  Dnrohuhneidang 
des  IX  632,  ZersMniDg  bei  teniler 
GeleskeDtxtlDdiuig  VIII  223. 

Ligamentiuii  teres  hepatis  n  407,  XU 
96. 

Ligamentnnt  ttiyreo-arytlunioidenm  so- 
perios  und  inferins  XI  460. 

Ligamentam   tityreo-eplglottiomn   XI 

479. 

Llgamentnm  thTreo-hyoldeniu  laterale 

XI  479. 

Ligamentom  tliyreo-tiyoidenin  medlom 
XI  480,  XV  478. 

Ligamentimi  transverBarinin  atlantis 
XXI  310. 

Iiigamentnin  transTerstun  scapulae  X(I 
93. 

Ligamentum  transversum  pelvis  IX  54. 

Ligamentum  trapezoideum  XVII  579. 

Ligamentum  tuberoso-sacrum  XXI  319, 
325. 

Ligamentum  nrnbiUcale  laterale  II 407. 

Ligamentum  ambUioale  medium  II  407. 

Ligamentum  vagum  XXI  319,  325. 

Ligamentum  venosnm  XII  96. 

Ligamentum  Tesleo  ombilicale  III  13. 

Ligamentum  vesico  ombilicale  laterale 
111  453,  XII  96. 

Ligamentum  vesloo  umbillcale  medium 
III  463,  XU  96. 

Ligamentum  vooale  XI  472. 

Ligamentum  volare  VIII  678. 

Ligatur  VU  582,  snr  Blatstillnng  lU 
227,  bei  Schlangenbias  XVU  560, 
bei  MiiatdHrmvorl'all  XU  606 ,  vod 
Arterieo  bei  Scbvangeren  XVIU  79, 
bei  Aoenrysmen  I  423,  L.  der  Anea- 
ryamen,  Statistik  der  I  425,  430,  L. 
des  Penis  XV  321,  der  Vwicen  XX 
668,  derVaricoceleXX602,  elwtiBche 
L.  gtgn  Angiome  I  469,  rid,  aueb 


UnterbiadoDg.OeAssaiiterbiDdaDg,  Ab- 
binden. 

Llgatnra  oandens  vn  455, 

Ligatnrstäbcben  for  Polypen  XV  696, 
von  Gr«fe  V  551. 

Ligninsuhstanzen  IV  85. 

Llgnum  An&cahoite  I  40S. 

Llgnom  B)rtterae  I  830,  lU  590,  XVI 
309. 

Lignnm  Campechiannm  I  207. 

Lignum  Cedri  IV  654. 

Llgnum  cohibrinum  I  380. 

Lignum  Fernambuci  I  207, 

Lignum  Gnajaoi  I  604,  VUI  517. 

Lignum  Juniperi  X  674. 

Lignum  Loxopterygli  XVI  312. 

Lignum  Quasslae  SnrinamenBis  Jamai- 
eensis  I  330,  XVI  308. 

Lignum  rhodlum  XVI  628. 

Lignum  sanctum,  rid.  Lignnm  Gmyaoi. 

Lignum  Santali  IV  554,  XVll  305. 

Lignum  Sassarras   I  504,  XVU  328. 

Ligroin,  WirkuDg  des  XV  460. 

Lbippia  cltrlodora  XXI  72. 

Lilak  IV  557. 

Lilie  IV  557. 

LüionÖBB  IV  569. 

LUiom  album  Xn  96. 

Limaces  IV  446. 

Limagon  escargot  IX  286. 

Limanbäder,  vid.  du  Folgende. 

Limane  von  Odesu  XIV  488. 

Limatnra  Ferri  alcoboliBata  VI  18. 

Limax,  Ei  vom  II  537. 

Limburger  Käse,   Sinren  des  lU  622. 

Limbus  conjunctivae  IV  466,  Erkrankung 
dea  IV  4116. 

Llmbns  foveae  ovalis  XXU  7. 

Limen  insnlae  VU  607. 

Limnaens  minntns  V420,  Ei  von  II 637. 

Limonade  XII  96. 

Limonade  purgative  XII  476. 

Llmontdenpulver  IV  313. 

Limonen  IV  311. 

Limoaenöl  oder  LimettSi  IV  555. 

LlmongrasSl  IV  655. 
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Linaria  vulgaris  XII  97. 

Linctus  XII  97. 

Linctus  pectoralis  leniens  II  476. 

Lindau  II  711. 

Linde  XII  98. 

Lindenblüthen  XH  98. 

Lindenblüthenwasser  XII  99. 

Lindenhonig  IX  585. 

Linea  alba  n  406. 

Linea  arcuata  XII  581. 

Lineae  Douglasii  III  13. 

Linea  innominata  II  495. 

Linea  mylohyoidea  XV  472. 

Linea  nucliae  inferior  XVII  362. 

Linea  nucliae  media  XVII  362. 

Linea  nuchae  superior,  suprema  XVII 

356,  362. 

Linearextraction,  periphere  X  514,  peri- 
phere, des  Staares  IV  34. 

Linea  semicircularis  XVH  356. 

Linea  temporalis  XVII  362. 

Lingualis ,  vid.  Arteria  und  Nervus 
lingualis. 

Lingula  Wrisbergii  VII  645. 
Linienspectra  XVUI  403. 
Liniment  XII  99,  Jod  für  X  465. 
Linimentum  ammoniatum  I  356,  VI 
465,  XII  99,  Vergiftung  mit  I  353. 

Linimentum  ammoniato  -  camphoratum 

I  356,  XII  99. 
Linimentum  ex  Galce  III  605. 
Linimentum  saponato  -  camphoratum  I 

356,  VI  465,  Xn  99. 

Linimentum  saponato-camphoratum.  li- 
quidum I  356. 

Linimentum  saponato-jodatum  X  475. 

Linimentum  Styracis  XIX  172. 

Linimentum  terebinthinatum  VI  467, 
xn  99. 

Linimentum  volatile  I  356. 

Linksdrehung  XV  690,  691. 

Linkshänder  II  685. 

Linse  II  167,  XIV  643,  XVI  538,  Ver- 
halten bei  der  Accommodation  I  124, 
Abflachung  der,  durch  Spannnngs- 
vermehrung  derZonula  I  128,  Breoh- 


kraft  einer  I  130,  Erknuikiiiig  der 
XIV  706,  Statistik  der  £rkrankiuis«i 
der  II  213,  Ausschaltang  der  XVI 535, 
Luxation  der  L.  bei  Ciliarstaphylom 
XIX  21,  Iridectomie  bei  Loxation 
und  angeborener  Eotopie  der  X  503, 
Trübung  der  IV  5 ,  Verkalkung  der 
IV  7,  Veränderung  bei  Oyclitis  IV 
632,  Verwundung  der  II  256,  Ver- 
schiebung, Verrenkung  dnroh  Oon- 
tusion  n  249,  Entfernung  eines  Fremd- 
körpers aus  der  II  260,  Knochen- 
bildung in  der  XV  65. 

Linsen  (Leguminose),  Zusammensetzung 
XIII  146,  Asparagin  in  II  58,  Cho- 
lesterin in  IV  256,  Eisen  in  V  289, 
Kohlehydrate  in  den  XI  221,  Nähr- 
stoffverhftltniss  der  VI  544,  Eiweiss- 
menge  in  I  259. 

Linsenapparate  für  Laryngoskopie  XI 
466. 

Linsenastigmatismus  IV  12. 

Linsenectopie  bei  Aniridie  I  474. 

Linsenfasem  XXI  492. 

Linsenfläche,  Radius  der  vorderen  und 
hinteren  II  153. 

Linsenflecke  IV  178. 

Linsenkapsel  II  151,  167,  Einklemmung 
bei  sympathischer  Ophthalmie  nach 
Staarextraction  XIX  289. 

Linsenkern  VII  621,  XV  170,  Blutherd 
im  VIII  64,  Tumoren  des  VIII  130, 
Folgen  der  Verletzung  des  VIII  76, 
Folgen  von  Läsionen  im  V  139,  Schief- 
stellung des  II  249,  Athetosis  durch 
Herderkranknng  des  II  131. 

Linsenkernschlinge  VII  622. 
Linsenkörper  II  168. 
Linsenlosigkeit  I  585. 
Linsenluxation  I  127,  VIII  438,  dureh 
Narbenstaphylom  XIX  14. 

Linsenmangel  I  585. 
Linsenmehl  für  Kranke  V  287. 
Linsennaht  II  168. 
Linsenquellung,  Iridectomie  bei  X  504. 
Linsenscheitel,  Ort  des  hinteren  n  153. 
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Ltnsenstaar,  centraler  IV  17. 

LilUientrÜbnilg  IV  5,  XIV  633,  bei  Ani- 
ridie I  474,  bei  Netzhautablösung  XIV 
228,  bei  Marasmus  praematurus  XII 
545,  partielle,  Blendangsgeftlhl  bei  XV 
563. 

Linteiun  carptnm  XXI  52. 
LinTun  nsitatissirnnm  Xn  100. 
Liodennia  essentialis  IX  177,  XXI 393. 
Liodermla  ciun  melanosiet  teleangiec- 

tasia  XXI  393. 
Liodermla  neuritica  IX  169,  XX  210. 
Lion  sur  Mer  Xu  100. 
Liopala  XVII  546. 

Lipämie  III 177,  bei  Phthisikern  VII 144. 
Lipacidämie  Xn  100. 
Lipacidnrie  Xn  101. 
Lipanin  XXII 51,  XVIII  233,  beiScro- 

phulose  XVIII  159. 

Liparis  chrysorrhoea  XIX  610. 
Liparocele  XII  102. 

Liplk  xn  102,  Kochsalzwasser  von  XI 
186. 

Lippe,  Irrenstatistik  voo  X  552,  Taub- 
stumme in  XIX  500. 

Lippen  VÜI  369,  Krankheiten  der 
Vm  374,  Eczem  der  V  575,  585, 
Retentionscysten  an  den  IV  651,  bei 
Idioten  X  240,  Carcinom  der  III  651, 
VIII  373. 

Lippenbildung,  künstliche  IV  127. 

Lippenfisteln  XII  128. 

Lippenhalter  IX  128. 

Lippenkrebs  III  651,  VUI  373. 

Lippenmnskeln,  Lfthmung  der  III  572. 

Lippenpomade  IV  564,  565,  581. 

Lippenscbleimliaut ,  Beobachtung  des 
Blutkreislaufes  in  der  IV  126. 

Lippenspalte  IX  125,   XIII  263,  306. 
Lippia  citriodora  IV  556. 
Lippia  mexicana  XU  107. 
Lippiol  XII  107. 

Lippitudo  XII  107,  IV  465  u.  ff. 
Lippspringe  XII  107,   VI  514,  515. 
Lipoma  XII  102,  angeboren  VII  315, 
L.  und  Chondrom  IV  264,  Verkalkung 


im  IV  415,  Einflnss  der  Inanition 
auf  X  321,  Beziehung  zu  Hautdrüsen 
XX  234,  Exophthalmie  durch  VI  654, 
L.  im  Gesicht  VIU  373,  am  Kehl- 
kopf XI  497,  im  Nacken  VIII  654, 
der  Rückenmarkshäute  XVII  85,  der 
Brustdrüse  III  469,  in  der  Hand 
vm  693,  an  den  Fingern  VH  242,  L. 
des  Vorderarms  XXI  157,  am  Becken 
U  492,  am  Oberschenkel  XIV  482, 
der  Schenkelbeuge  XVII  499,  am 
Unterschenkel  XX  392,  am  Fusb 
VII  392,  an  den  Zehen  XXI  450, 
der  Achselhöhle  l  152,  der  Schulter- 
blätter XVIII  9,  am  Schultergelenk 
XVIII  33,  im  Magen  XII  443,  im 
Darm  V  103,  L.  des  Mastdarmes  XII 
607,  Vorkommen  im  Durasacke  XVII 
85,  L.  der  Vulva  XXI  161,  Alko- 
hol gegen  X  423,  Aetherinjectionen 
gegen  I  212,  Jod  gegen   X  465. 

Lipoma  arborescens  II  30,  VIII  221, 

XII  103,  XV  695. 

Lipoma  capsnlare  XII  103. 
Lipoma  capsulare  cordis  IX  419. 
Lipoma  congenitnm  XIII  662. 
Lipoma  durum  XII  105. 
Lipoma  pendulum  XII  106. 
Lipoma  tnberculosum  XII  103. 
Lipomatosis  XU  107. 
Lipomatosis  musculorum  luxurians  XIII 

607. 
Lipomatosis     musculorum     luxurians 

progressiva  XVI  97. 
Lipomatosis  pancreatica  II  439. 
Lipomatosis  universalis  IV  506,  VH 

147. 

Lipopsychie  XIV  557. 

Lipothymie  XII  107,  XIV  557,  vid.  auch 
CoUaps  etc. 

Lipurie  (vid.  auch  Fett  und  Harn)  II 
432,  IV  294,  XII  108,  bei  Gelb- 
fieber VIII  203. 

Lipyloxydbydrat  VIII  467. 
Liqueur  de  Labarraque  IV  191. 
Liqueur  de  Laville  gegen  Gicht  VIII  413. 
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LiqQidambar  orientalis  XIX  171. 
Liqniritla  VllI  483. 
Liquor  acidus  HaUeri  XVII  182. 
Liquor  Alnminii  acetici  I  248,    249, 

bei  Eczem  V  582,  bei  Phlebitis 
umbilicalis  XV  533. 

Liquor  Aluminii  hypoclilorosi  IV  192. 
Liquor  Aluminii  subsulfurici  I  249. 
Liquor  Ammonii  acetici   I  357,    als 

Emmenagogum  VI  198,  Beziehung 
zur  Schweisssecretion  XVIII  125. 

Liquor  Ammonii  anisatus  I  356,   VI 

671,  subcutane  Injection  von  X  152, 
Gebrauch  gegen  Flatulenz  XU  442, 
Phosphors&ore  im  Harn  nach  IX 
18. 

Liquor  Ammonii  carbonici  I  352. 
Liquor  Ammonii  carbonici  pyro-oleosi 

I  356. 
Liquor  Ammonii  causticus  I  352,  IV 

561,  VI  671,  Titrirung  des  XIX 
666, 667,  Anwendung  gegen  Hornhaut- 
trübungen IX  592,  als  Emmenagogum 
VI  197,  als  Rnbefaciens  VI  467,  als 
Vesicans  VI  469 ,  zur  subcutanen  In- 
jection X  152,  bei  Schlangenbiss  XVII 
564. 

Liquor  Ammonii  caustici   spirituosus 

I  356. 
Liquor    Ammonii     quinquiessulfurati 

XVm  97. 
Liquor  Ammonii  succinici  pyro-oleosi 

I  357. 
Liquor  Ammonii  sulfurati  XVIII   97. 
Liquor  Amyli  volumetricus  XIX  675. 
Liquor  anodjmus  aetbereus  I  213,  VI 

28. 
Liquor  anodynus  vegetabilis  Westen- 

dorfli  I  213. 
Liquor   antimiasmaticus   EöcUini   XI 

436. 
Liquor  antipodagricus  Hoffmanni  XVIII 

97. 
Liquor  arsenicici  et  Hydrargyri  jodati 

I  680, 
Liquor  arsenic.  cUorid.  V  587. 


Liquor    arsenicaUs  Pearsonii   I   674, 

680,  zur  subcutanen  InjectioB  X  152, 

Dosirung  des  XVI  418. 
Liquor  Belostü  IV  78,  XVI  336. 
Liquor  Bismuti  XXI  344. 
Liquor  Galcariae  cMoratae  IV  191. 
Liquor  Galcariae  pbosphorico-lactieae 

III  607. 
Liquor  Galcariae  pbosphorico  •  hydro- 

cUoratae  UI  607. 
Liquor  cerebrospinalis,  Ausfliessen  durch 

das  Ohr  XI  449,    Eiweissgebalt  des 

IX  708,    erhöhte  Spannung  des  VU 

674. 
Liquor  Gomu  cervi  I  356. 
Liquor  Gomu  cervi  succinatus  I  357. 
Liquor  corrosivus  XI  435,   XXI  517. 
Liquor  discutiens  I  359,  VI  632. 
Liquor  ferri  acetici  VI  26. 
Liquor  ferri  albuminati  VI  21. 
Liquor  ferri  cUorati  VI  26. 
Liquor  ferri  jodati  VI  27. 
Liquor  ferri  oxycMorati  VI   23,   als 

Stypticnm  VI  25. 

Liquor    ferri    oxydato-hydrato-acotici 

bei  Arsenvergiftung  I  498. 

Liquor  ferri  sesquibromati  VI  28. 

Liquor  ferri  sesquichlorati  VI  23, 
Dosirung  des  XVI  418,  Oebraoeh  bei 
Darmblutung  V  51,  zu  Injectionen  X 
406,  gegen  Diarrhoen  V  336,  gegen 
Aneurysmen  I  426,  gegen  Aneu- 
rysmen und  Geschwülste  X  417,  bei 
Uterinblutungen  XV  621,  gegen  Kropf 
XIX  246,  gegen  Varicoeele  XX  601, 
zur  Einspritzung  in  Varioen  XX  664. 

Liquor  ferri  sulfurici  oxydati  VI  24. 
Liquor  folliculi  V  597,  599,  664. 
Liquor  Hollandicus  I  216. 
Liquor  Hydrargyri  nitrici  oxydati  in 

323,  Dosirung  des  XVI  418. 
Liquor  jodo-tannicus   VUI    367,    zu 

Injectionen  X  407. 

Liquor  Ealii  acetici  X  612. 
Liquor   Ealii     arsenicosi     (vid.   anch 
Solutio  Fowleri)  I  674,  Dosirung  des 
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XVI  418,  VeTwendnng  Bor  aabcDtinea 
Injection  X  161 ,  ed  Iiijectioa«o  X 
433,  gegen  Bimorrhoiden  VllI  646, 
gegen  Condylome  IV  443,  bei  Chorea 
IV  281. 

Liquor  Ealli  carbonlci  X  609. 
Liqnor  Kalii  canstici  X  608,  610. 
Liquor    Ealii    hydrici    Tolnmetricos 

XVII  196. 

Liqaor  Ealii  hypochlorosi  IV  191,  192. 
Liquor  Xalil  silidci  xiv  108. 
Liqnor   Ha^eaiae   snlforlcae    acidns 

XU  478. 
Liqnor  Morgagni  II  168,  IV  22,  23. 
Liqnor  Natrii  arsenioici,  vid.  Liquor 

Pearsonii. 
Liquor  Natrii  carbolioi,  DosiruDg  des 

XVI  418. 
Liqnor  Nairii  canstici  XIV  102. 
Liqnor  Natrii  hypochlorosi   IV   191, 

m  Kl;gtiereii  IV  340. 
Liqnor  Natrii  qninqniesBnlfnrati  XVIII 

97. 
Liqnor  Natrii  silioioi  XIV  108. 
Liqnor  Natrii  thiosnlforici  XVIII  99. 
Liqnor  Fearsonü  I  674,  680,  Dosirnng 

X  152,  XVI   418. 
Liqnor  Pericardii  XXII  7. 
Liqnor  Peritonaei  II  409. 
Liqnor  Plnmbi  snbacetici  III  112,  tu 

InjectiODfln  X  407,  ta  Einspriteangen 

b«  CfstitiB  III  32. 
Liquor  Pyro  oleosns  e  panno  vegetabili 

XIV  502. 
Liqnor  Salis  tartari  X  609. 
Liqnor  stibii  chlorati  I  514,  iv  82. 
Liqnor    tannicns    jodo-ferratus    VIII 

367. 
Liqnor    triohopatbjcns  IV  577. 
Liqnor  vesicans  Vi  468. 
Liquor  Zinci  hypochlorosi  IV  192. 
Lisdn  (n)  varna  XII  Ul. 
Lisfranc'sclies  Qelenk  Vll  377. 
Lisfranc'sche  Operation  Vll  397,  399. 
Liwabon  XII  111. 
Llster'acher  Verband  I  562. 


Llsting'B  Qesetz  der  ÄDgenbewegnng 
n   224. 

Li&tospennnin  gegen  Bluensteine  III  54. 

LitennaasB  XIX  660. 

Lithanthrax  Xli  Ul. 

Lithargyi-um  lU  94,  112. 

LitMasls  VI  245,  Harnsiare  bei  XVUI 
184 ,  Incontinentia  arinae  bei  VI 
362,  363,  EpididTmitis  dunfa  VI 
381,  Erblichkeit  der  VI  500. 

Lithiasis  palpebralis  IV  120. 

Litiinm  XII  112,  Vorkommen  von  VI 
133,  Harn»Iaremenge  nach  IX  113, 
Vorkommen  in  Quellen  XI  182,  im 
AsBmannsbituerwasser  II 72,  im  Wasser 
von  Angnao  II  265,  im  Wasser  von 
Martignyks-Baiits  Xll    549. 

Lithlnm  acetienm  XII  113. 
Litbiom  benzoicnm  XII  113. 
LitUnm  bromatnm  XII  113. 
LitMnm  c&rboniciun  Xll  112,   m  in- 

jeclionen  X  406,  Glebraucb  bei  Gicbt 

VUI  412. 
Lithinm  Gtüoratnm  XU  113. 
Lithituu  citricnm  XII  114. 
Litliinm  jodatum  X  467. 
LitMnm  saUcylicnm  XU  114. 
Lithobins  forflcatns  XIX   609,   XXI 

489. 
Lithofellinsänre  IV  427. 
Litliograpliei],  Lebensdauer  der  II  641, 

PhtbisiB  bei  XU  265,  Slaubkrankbeit 

der  XIX  50. 
Lithokelypädion"  VI  23. 
Lithokelyphos  VI  23. 
LitholapaxJe  III  66. 
Lithopädion  I  117,  m  320,  VII  22, 

XXI  106. 
Litbophone  Vll  76. 
LithospermuxQ      gegen      Scorpionengift 

XVIII  146. 
Lithospenunffl  officinale  im  Tbee  XIX 

587. 
Littiospormium  tinctorinm  I  293, 
Lithothlibie  XII  114. 
Litbotripsia  perlnealia  Ul  69. 
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Lithotripsie  rapide  III  66. 

Lithotritie,  vid.  Lithothrlpaie. 

Lithotome  cachä  double  III  75. 

Lithotomie  XII  114. 

Litiöres  XI  339. 

Litorina  litorea  XIII  516,   XXI  471. 

Litns  xn  97. 

Livedo  mechanica  IV  620. 

Livor  IV  620. 

Livorno  Xn  U5. 

Lixivittni  causticum  X  608. 

Llandridod  XH  115. 

LLindudno  XII  115. 

Llupia,  Therme  von  Molitg  XIII  369. 

LobärpneTunonie,  vid.  LuDgenentzUndaog. 

Lobe  carrö  VII  605. 

Lobelacrin  XII  ilö. 

Lobelia  inflata  XII  115. 

Lobelianin  XII  115. 

Lobeliasäure  XII  115. 

Lobelin  XII  115. 

Lobenstein  XII  116,  als  Moorbad  Xm 

385. 
LobethaFs    Schwindsucbtsessenz    VII 

590. 
Lobogö  I  643. 

Lobule  quadrilatire  VII  605. 
Lobüle  triangulaire  VII  605. 
Lobus  caudis  VII  607. 
Lobus  corporis  callosi  XIV  44. 
Lobus  fornicatus  VII  608. 
Lobus  frontalis  VII 599,  Lähmung  durch 

Verletzung    des   L.  praecentralis   VII 

603. 

Lobus  intermedius   seu   opertus,   seu 

insula  VII  607. 
Lobus  occipitalis  VII  605. 
Lobus  olfactorius  VII  609. 
Lobus  paracentralis  VII 600,  602,  617, 

L&hmung  durch  Verletzung  des  VII 
603,  Centrum  fttr  die  Beinbewegnng 
VIII  77,  Läsion  des  V   136. 

Lobus  parietalis  VII  604. 

Lobus  parietalis  superior  und  inferior 

VII  605. 
Lobus  pyriformis  VII  609.   . 


Lobus  supramarginalis,  SeelenbüDdlieit 

nach  Verletzung  des  I  603. 
Lobus  temporalis  VII  606. 
Lobus  temporo-spbenoidalls  VII  606. 
Localanästbesie  XIV  21. 
Localisation  im  Grosshim  II  689. 
Localleiden  XI  351. 
Locamo  XII  116. 
Locatellbalsam  U  369. 
Locheisenscbüsse  XXI  352. 
Locbeiseuzauge  I  382. 
Locbialsecret  und  Blenorrhoe   IV  479. 
Lochien  XH  117. 
Locbiometra  Xil  118. 
Locomotivfälirer,  Mortalität  der  II  643. 
Locus  coeruleus  VII  642. 
Locus  luteus  XIV  43. 
Loecbe,  vid.  Lenk. 
Löffelkraut    als  Antiscorbuticom   XVIII 

143. 
Löschnerquelle  von  Giesshabl  vm  415. 
Lötbrobrblasen,  Lungenemphysem  durch 

XII  147. 
Löwenzahn  XIX  497. 
Logodiarrhoe  XVI  140. 
Logomanie  XVI  140. 
Logoneurosen  I  594. 
Logopathie  I  594. 
Logorrhoe  XVI  140. 
Lohbäder  bei  Rachitis  XVI  359. 
Lohme  XII  118. 
Loi  de  suppleance  II  689. 
Loimannsquelle    von    Franzensbad   VII 

343. 
Loka,   Schwefelschlammbäder   von    ^TTI 

387. 
Lolium  perenne,  Mutterkorn  auf  XVIU 

164. 
Lolium  temulentum  III  363,   im  Mehl 

XII  671. 
Londoner  Aetzpaste  XIX  699. 
Londoner  Aetzpulver  IV  83. 
Longbranch  XII  118. 
Longuetten  I  382. 

Lonicera    caprifolium    XII   118,   IV 
557. 
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LooclL  YI  132,  XII  97,  huileux,  blanc 
XII  97. 

Lorbeeren  XI  524. 

Lorbeerbaum  XI  524. 

Lorbeeröl  IV  555,  XI  524. 

Lordose  XVn  98,  85,  der  Lende  XVH 
86,  93,  osteopatbisohe,  myopatbische, 
statiscbe  XVII  93,  bei  Pseadobyper- 
tropbie  XVI  98. 

Lomm  vomitorinin  XII  465. 

Lostorf  XII  119. 

Lota  vulgaris,  Finnen  in  IX  299,  Botrio- 

cepbaluslarve  in  X  368. 
Lotio  XII  119. 
Lotio  antivenerea  IV  432. 
Lotio  cosmetica  IV  569. 
Lotio  Gowlandi  IV  572. 
Lotterbad  VI  37. 
Loneche,  vid.  Lenk. 
Louise  Lateau,  Stigmatisirung  der  XIX 

.116. 

Louisenbadthal  XII  119. 
Louisenbrunnen  von  Homburg  IX  581. 
116. 

LouisenqueUe  von  Franzensbad  VII  343. 

Loupe  II  126. 

Lower  jaw  XX  364. 

Lowerzer  See  11  711. 

Loxia  indicator  XVII  565. 

Loxopterygin  XVI  313. 

Loxopterygium  Lorentzii  XVI  310. 

Lubricantia  VI  199. 

Luc  sur  mer  XII  120. 

Lucanus  oervus  XIII  558. 

Lucasquelle  von  Vicby  XXI  133. 

Lucca  Xn  119. 

Luchon  II  855,  XVm  109. 

Lnchs,  Haare  des  VIII  552. 

Lucidum  intervallum   bei  periodischer 

Manie  XXI  554. 
Luciusquelle  von  Tarasp  XIX  496. 
liuctamina  XVm  378. 
Ludwigsbrunnen  von  Homburg  IX  581, 

von  Zaizon  XXI  426. 
Lndwigsquelle   von  Mebadia   XII  668, 

von  Orb  XV  41. 


Lübeck,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  282,  Taubstumme  in  XIX  500. 

Lückenreaction  VI  71. 

Lüftung  in  LazaretbzUgen  XVII  278. 

Lüftungszunge  XVn  278. 

Lues,  vid.  auch  Syphilis. 

Lues  conflrmata  XXI  136. 

Lues  gonorrhoea  siv.  blenorrhoica  XX 
161. 

Lues  sarmatica  XV  624. 

Lues  venerea  XIX  313. 

Lüterswyl  XH  120. 

Luft  XII  120 9  chemische  Zusammen- 
setzung IV  320,  Feuchtigkeit  der  I 
65 1,  Verunreinigung  durch  Beleuchtung 
II  587,  Verbreitung  pathogener  Pilze 
durch  die  X  358,  Verschlucken  vor 
dem  Erbrechen  VI  504,  verdünnte  L., 
Heilwirkung  der  XV  635,  verdichtete, 
Wirkung  der  XV  627,  L.  im  Haar  VIU 
536,  543,  heisse,  gegen  Lungen- 
tuberkulose XXII  39,  feuchte,  warme, 
gegen   Lungentuberkulose   XXII   40. 

LuftabscUuss  als  Oonservirungsmittel 
Xm  160. 

Lultathmen  im  Uterus  XI  11. 

Luftbedarf,   Grösse  des  XX  671,  672. 

Luftbad,  heisses  II  350 ,  V  325 ,  ver- 
dichtetes II  350,  elektrostatisches  VI 

125,  IX  677. 
Luftcompression  für  Pneumatotherapie 

XV  627. 

Lultcysten  IV  647,  der  Scheide  XX  547. 

Luftdouche  X  431,  XIV  583,  bei  Otitis 
media  acuta  XIII  321. 

Luftdruck  XH  124,  im  Gebirge  VII 
509,  Athemnoth  durch  Verminderung 
des  V  495,  Verminderung  der  Rüoken- 
marksläsion  in  Folge  von  XVII  20, 
Gewöhnung  an  IX  254. 

Luftelektricität  und  Krankheit  XX  175. 

Lufterneuerung  XX  670,  in  Kranken- 
wagen XVn  294. 

Luftflsteln  XII  126^  angeborene   XH 

126,  ulceröse  XII  127,    narbige  XH 
128. 
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Lüftfenchtigkeit  IV  318,  im  Gebirge 

VII  509. 
Lufthnnger  bei  Chlorotlsehen  lY  217. 
Luftkropf  IX  162. 
Luftmalz  XII  517. 

Luftmörtel,  Dorchlftssigkeit  für  Luft  EL 
455. 

Luftmole  XIU  362. 

Luftröhre  (vid.  auch  Trachea),  Epithel 
der  VI  486,  Gompression  der  XX  8, 
Tamponade  der  XIX  488,  Traeheo- 
tomie  zur  Tamponade  der  XX  11, 
Osteome  der  XV  65. 

Luft»auger  xvn  279,  XX  678. 

Luftschöpfer  Schmidts  XVH  279. 

Luft1;emperatur  (vid.  auch  Temperatur) 
IV  315,  Einfluss  auf  den  Gas  Wechsel 
VI  550,  Einfluss  auf  Stoffwechsel  XIX 
163,  Einflnss  auf  die  MortalitAt  bei 
Abdominaltyphus  I  58,  Einfluss  auf 
Malaria  HI  245,  L.  im  Gebirge  VU 
508. 

Luftwege,  Wunden  der  VIII  669. 

Luftzug  als  Ursache  von  Accommodations- 
lähmung  I  137. 

Lugano  XH  131,  n  712. 

Luganersee  II  712. 

LugoFsche  Lösung  X  464,  for  die  Nase 
XIV  60,  gegen  Kropf  XIX  246,  bei 
Scrophulose  XVIII  158,  vid.  auch 
Jod. 

Luhatschowitz  XII  132,  I  289. 

Lumbago  Xn  ISS,  IV  508,  586,  Xin 
611,  bei  Hysterie  X  188,  bei  acutem 
Gelenkrheumatismus  XVUI  618,  Fara- 
disation  bei  VI  120,  Blans&ure  sub- 
cutan gegen  X  152. 

Lumbalneuralgie  XK  133. 

Lumbalsooliose ,  primäre ,  linksconvexe 
XVU  112. 

Lumbarcolotomle  IV  393. 
Lumbarmark,  Anämie  des  I  405. 
Lumbo-Abdominalneuralgie  XII  133. 
Lumbocolotomie  IV  393. 
Lumnlczer'scher  Verband  VI  698. 

Lumpen,  Sortiren  der  VUI  570. 


Lunulae  XVm  425,  426. 
Lunge  V  448,  als  aeinöse  Drlse  V  447, 
Entstehung  der  V  442,  Eäsen  ia  te 

VI  16 ,  Glyoogen  in  der  Vm  481, 
Guanin  in  der  VUI  519,  Topogn^kie 
der  lU  524,  Percuasion  der  XY  363, 
352,  AusculUtion  der  U  268,  Lag« 
am  Magen  Xn  388,  Umlagermig  dar 
V  246,  Epithel  der  V  442,  VI  486, 
FäuhiissfUiigkeit  verschiedoDer  XI 15, 
Reizung  der  L.  erregt  keinen  Hualeo  IX 
652,  Verhältniss  der  Thltigkeit  nr 
Eigenwärme -Regulirung  XXI  617, 
Schwarzfärbung  in  der  XII  706,  Ve^ 
halten  im  Qreisenalter  XII  542 ,  vieari- 
irende  Menstruation  durch  die  ^117  41, 
Staubinhalationen  (Kohle,  Eisen  etc)  in 
die  XIX  40 ,  Vorfall  der  lU  529 ,  yer- 
halten  bei  Herzklappenfehlern  IX  373, 
Hypertrophie  der  X  59,  Hypostase  der 

VII  189,  Apoplexien  in  der  L.  durch 
Ponsverletzung  VUI  133 ,  Amyloid- 
körper  in  der  I  401,  peptische  V«^ 
änderung  der  XII  428,  Gicht  der  VDI 
404,  lymphatische  Neubildungen  in 
der,  bei  Leukämie  XII  63,  AffoetioB 
der  L.  bei  Urämie  XXH  92,  Lipom 
in  der  XII  106,  Verkalkung  in  der  XXI 
106,  Verknöcherung  in  der  XXI 107, 
knöcherne  Einlagerungen  in  die  XIT 
275,  XV  65,  Sarcom  der  XVH  323, 
pyämische  Metastasen  der,  in  Folge 
von  Osteomyelitis  XV  76,  Echinooooeea 
der  V  522,  Cylindrom  der  IV  642, 
Cysticercus  der  IV  689,  Mjrxom  in  dar 
Xni  652,  Dermoidcyste  der  IV  652, 
Chondrom  der  IV  264,  Injectionen  in 
die  X  420,    Drainirung   der  V  437. 

Lungenabscess  XII  134^  I  111,  m 
532,  XIII  63,  Hämatoidinkrystalle  im 
Sputum  bei  XVHI  663,  elastischer,  Ge* 
webe  im  Sputum  bei  XVIU  661,meta — 
statischer,  durch  puerperale   Infection^ 
XVI  197,  Hirnabscess  durch  VIU  83^ 
L.  durch  Bronchopneumonie  XH   170^ 
durch  croupöse  Pneumonie   XII  195    j 
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Pneumothorax  doreh  XV  665,  Creosot- 
inbalationeD  bei  X  386. 

LBügenalveolen ,  Epithelien  der ,  im 
Sputum  XVIU  659,  Schalidämpfung 
bei  CompreesioD  der  XV  354. 

Limgenateleotase  XII  138^  Pereossion 
bei  XV  356,  bei  Raehitis  XVI  354, 
dureh  Carcinom  der  XV  356,  Asphyxie 
durch  II  61,  pneumatische  Behaudiung 
der  XV  653. 

Lungenblähung  XX  580,  581,  bei 
Scierose  der  Krauzarterien  IX  407. 

Lüngenblntnsg  VIII 628,  IIuterscheiduDg 
von  Magenblutung  XII  461  ,  Blutbe- 
scbaffenheit  bei  XII  292 ,  Beziehung 
£ur  Schwindsucht  XII  266,  bei  Phthisis 
XU  283,  bei  Leukämie  XII  64,  bei  Phos- 
pborvergiftung  XV  556,  bei  Gehirn- 
leiden VIU  632,  bei  Pest  XV  448, 
bei  acuter  gelber  Leberatrophie  XI 
635,  bei  Mitralinsufficienz  IX  357,  Chlor- 
natrium gegen  XIV  110,  Hamamelis 
gegen  Vin  676,  Aufhören  durch  Ab- 
kühlen der  Vorderarme  VI  525,  bei 
Phthisikem,  Behandlung  der  XII  324, 
Aderlass  bei  I  200. 

Lnngenbrand,  vid.  Luogengangrän. 

Lungeiibrfiche  UI  424. 
Lungencapaoit&t,  vitale  XVIII 507,  vitale, 

bei  Lungenemphysem  XII  154. 
Lungencapillaren,  Verstopfung  der,  dureh 
Luft  V  496. 

Lnngencayemeii ,  Behandlung  der  XII 

323. 

Lnngencollaps,  vid.  Lungenatelectase. 

Lnngencompression ,  vid.  Lungenatelec- 
tase. 

Lnngencirrhosis,  Nierenhyperämie  durch 
XIV  380. 

Lungenechinococcns  V  522. 

Lnngeiiemphysem  XII  144^  Aetiologie 
XII  146,  Symptome  des  XII  152, 
Diagnose  XU  160,  Therapie  XII  161, 
Einfluss  auf  Abdomiualtyphus  I  58, 
Einfluss  auf  Scoliose  XVIII  393,  Ver- 
schwinden des   Vesiculärathmens    bei 


U  269,  Endometritis  durch  VI  253, 
Pneumothorax  durch  XV  665,  bei 
croupOser  Pneumonie  XII  217,  durch 
Bronchopneumonie  XII  171,  bei  Laryn- 
gitis diphtheritica  V  399,  Hyperämie 
im  Labyrinth  bei  XI  440,  Nieren- 
hyperämie bei  XIV  380,  Pneumato- 
metrie  bei  XV  661,  pneumatische  Be- 
handlung des  XV  651,  vesiculäres, 
erhöhter  Luftdruck  gegen  XV  633, 
Heilgymnastik  bei  IX  240,  Bitter- 
wässer bei  lU  7,  Friedrichshall  gegen 
VII  348 ,  Kissingen  gegen  XI  48, 
Palermo  gegen  XV  152,  Petroleum 
gegen  XV  462. 
Lnngenentzündiuig  (vid.  auch  Pneu- 
monie) Xn  165,  VI  245,  VU  177, 
I.  catarrhalische  XII  166,  Aetiologie 
der  XII  166,  pathologische  Anatomie 
der  XU  169,  Symptome  und  Verlauf 
XU  171,  Diagnose  XII  176,  Therapie 
XII  178, 

U.  cioupöse  XII  181,  patholo- 
gische Anatomie  der  XU  193,  inter- 
stitielle XII  196  ,  Symptome  der 
croupösen  L.  XII  196,  Verlaufearteu 
XII  206,  Complicationen  der  XII  216, 
Ausgänge  der  croupösen  L.  XII  218, 
Diagnose  der  XU  220,  Prognose  und 
Therapie  XII  222, 

centrale,  Spitzen-,  cerebrale,  sacca- 
dirte,  recidivirende  und  wandernde  L. 
XII  207,  biliöse,  asthenische,  typhöse 
XII  209,   intermittirende  XU  210, 

L.  der  Greise  XII  213,  chronische 
XII   219  ,   syphilitische  XXI  138, 

Statistisches  über  L.  XIII  443,  453  bis 
458,  475,  Frequenz  nach  der  Jahres- 
zeit XIII  488,  L.  in  Heeren  IX  218, 
219,  Mortalität  der  Geisteskranken 
an  X  559,  L.  in  Bezug  auf  Lebensver- 
sicherung XI  593,  Albuminurie  bei  I 
279,  XIV  379,  Hemialbumosurie  bei 
IX  309,  Peptonurie  bei  XV  347,  Harn- 
stoff bei  der  IX  121,  Hamsäuremenge 
in  der  IX  113,  Kreatinin  bei  XI  361, 
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AussoheiduDg  voD  AmmoDiak  bei  I  351, 
PercussioDsergebniss  bei  XV  353, 
fibrinöse,  tympanitischer  Sehall  bei 
XV  360,  fibrinöse,  Fibrin  im  Sputum 
bei  XVIII  662,  croupöse,  Cheyne- 
Stokes'sche  AtbmuDg  bei  IV  134, 
croupöse,  bei  epidemischer  Cerebro- 
spinalmeniDgitis  IV  110,  croupöse, 
metastatTSche  Meningitis  bei  VIII  19, 
Erzeugung  von  L.  bei  Kaninchen  V 
501 ,  Entstehung  durch  Verbrennung 
XX  260,  durch  Staubinhalation  I  647, 
durch  Echinococcen  V  515 ,  durch 
puerperale  Infection  XVI  196,  bei  Ab- 
dominaltypbus I  47,  53,  bei  Variola 
XX  623,  L.  und  Tetanie  XIX  556, 
Unterbrechung  der  Schwangerschaft 
bei  L.  XXI  242,  L.  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  73,  bei  Scorbut  XVKI 
140,  bei  Leukämie  XII  64,  Erkran- 
kung von  Emphysematikern  an  XII 
149,  Entstehung  durch  Influenza  XXI 
630,  bei  Trichinose  XX  102,  L.  und 
Conjunctivitis  scrophulosa  IV  493, 
chronische  käsige  L.  bei  Diabetes  V  259, 
bei  Recurrens  XVI  493,  catarrhalische 
L.  bei  Masern  XII  558,  L.  bei  Keuch- 
husten X  667,  L.  und  Kinderlähmung  X 
686,  Erysipel  bei  L.  II  124,  Bronchi- 
ectasie  bei  III  377,  378,  Cystiüs  bei  UI 
25 ,  Lungenabscess  durch  XII  134, 
L.  der  Kinder  und  Säufer,  Pericar- 
ditis  bei  IX  460,  Eclampsia  infantum 
bei  V  537 ,  L.  mit  Delirien  V  157, 
Hyperinose  bei  L.  III  201,  Milztumor 
bei  XIII  233,  Icterus  bei  VIH  214, 
Parotitis  metastatiea  bei  XV  250,  Ent- 
stehung von  Phthisis  aus  XII  265, 
Meningitis  spinalis  nach  XVil  79, 
Manie  nach  XII  534,  hallucinatorische 
Paranoia  nach  XV  225,  Gelenkent- 
zflndung  bei  VIII  221,  Gelenkentzün- 
dung in  der  Reconvalescenz  von  VIU 
233,  Antipyrin  bei  I  549,  Aderlass 
in  der  I  199,  croupöse,  Aderlass  bei 
I  200,  acute,    Digitalis   bei   V  352, 


Ipecacuanha  bei  X  501,  Veratrin  bei 
XX  684,  Moschus  bei  XIU  510. 

Lnngenepithel  V  442,  VI  486,  Braeken- 
fäden  am  XXI  476. 

Lnngenftstelgeränscli  XV  674. 

Lnngenflechte  IV  119. 

Lungengangrän  XII  229^  Monaden  im 
Sputum  bei  XVIU  665,  L.  und  Lepto- 
thrix  buccalis  XII 44,  elastisehe  Fam 
im  Sputum  bei  XVHI  661,  L.  dvdi 
Bronchopneumonie  XII  170,  dordi 
croupöse  Pneumonie  XII  195,  Aur 
gang  der  croupösen  Pneumonie  in  Xn 
219,  Vorkommen  bei  Abdominaltyphiu 
I  53,  Himabscess  durch  VIII  8S, 
Pneumothorax  durch  XV  665,  677, 
Carboldämpfe  bei  X  385. 

Lnngengasweclisel ,  Einfluss  verdflnnter 
Luft  auf  XV  636. 

Lungengefässe,  TuberkelgranuUtionen  in 
der  Intima  der  XII  279. 

Lungenherpes ,  Bezeichnung  der  Pnea- 
monie  als  XII  193. 

Lungenherz  XXII  6. 

Lungenhöhlen,  tympanitischer  Schall  bei 
XV  357,  358. 

Lungenhyperämie,  Aderlass  bei  I 
200. 

Lnngeubypostase,  vid.  Hypostase. 

Lungeninfarct  XII  234,  bei  Abdominal* 
typhus  I  53,  Aderlass  bei  I  200. 

Lnngenkraut  XVI  227. 

Lungenkräuter  von  Nedling  VII  590. 

Lungenkrankheiten  in  den  Heeren  H^ 
215,  Degeneration  des  Herzmuskeln 
bei  IX  419,  Zusammenhang  mit  Ge — 
hirnkrankheiten  XX  256,  Mortalititf 
jder  Geisteskranken  an  X  559,  nervöse^ 
Asthenopie  bei  II  80,  Hydrothora^ 
bei  X  28,  Splenitis  bei  XUI  227. 
MagenblutnngbeiXII457,  Lippspringn 
gegen  XII  108,  chronische,  bei 
schiedenen  Berufsarten  U  649. 

Lungenmelanose  VI  245. 

Lungenmoos  II  475,  IV  119. 

Lungenmycose  der  Vögel  X  365. 
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Lungenödem  XU  237^  EntstehuDg  von 

IX  452,  Mortalität  der  OeisteekraDken 
an  X  559,  bei  Abdominaltyphns  I  53, 
bei  Asthma  cardiale  II  16,  bei  Herz- 
klappenfehlerD  IX  376,  bei  Leukämie 
XII  65,  bei  Plearitis  Ul  494,  nach 
Pilocarpin  bei  Eclampsie  V  532,  Ader- 
lasB  bei  I  200. 

Lnngenprobe  XI  12,  13. 

Lnngenscliall  XV  363. 

Lnngenschrnmpfang    nach     croupöser 

Pneumonie  XII  219. 

Lnngenscliwarz  XIX  43. 

Lungenschwimmprobe  XI  13. 

Lungenschwindsucht  (vid.  auch  Lungen- 
tuberkulose ,  Tuberkulose ,  Schwind- 
sucht, Phtbisis,  Miliartuberkulose)  XII 
240,  I  289,  VI  245,  Xn  539, 
Geschichte  der  XII  240,  Aetiologie  XU 
255,  Histogenese  des  Toberkeis  XII 
268,  pathologische  Anatomie  der  XII 
273,  Symptome  XII  287,  physikalische 
Erscheinungen  XII 292,  Complicationen 
der  XII  303,  Krankheitsverlauf  und 
Ausgang  XII 304,  Diagnose  XII  308, 
Prognose  und  Therapie  XII  309, 

SUtistik  der  XIII  440,  445,  447, 
463,  475,  476,  Mortalität,  an  nach 
Quartalen  XIII  487,  Erkrankung  nach 
der  Jahreszeit  XIII  491,  L.  in  Schott- 
land, in  Frankreich  und  in  Brüssel  VIII 
346,  in  Schweden  VHI  348,  in  Russ- 
land VIII  349,  Fehlen  an  hohen  Orten 
VII  511,  Vorkommen  bei  verschiede- 
nen Berufsarten  II  649,  Häufigkeit 
der  erblichen  VI  499,  Vorkommen  in 
den  Heeren  IX  215,  216,  L.  in  Bezug 
auf  Lebensversicherung  XI  592,  Sterb- 

'     lichkeit  an  L.  unter  Lebensversicherten 

XI  590,    Verhalten   der   Lunge  bei 

XII  284,  Hemialbumosurie  bei  IX  309, 
Indicanaussoheidung  bei  X  336,  Samen- 
verluste bei  XVII  231,  L.  in  der 
Schwangerschaft  XVIII  74,  L.  und 
Puerperium  XVI  212,  Entstehen  nach 
croupöser  Pneumonie  Xn  220,  L.  und 


Strassenstaub  XIX  40,  durch  Staub- 
inhalation I  647, nach  Masern  XII  559, 
Einfluss  auf  Abdominaltyphus  I  58, 
Vorkommen  bei  Diabetes  V  259,  bei 
Hysterie  X  208,  bei  Idioten  X  241, 
bei  Phosphomecrose  XV  551,  Amenor- 
rhoe bei  L.  I  340,  Mydriasis  bei 
XIII  616,  Chorioiditis  durch  IV  287, 
Fettleber  bei  VII  1 44,  Geschwüre  des 
Goecum  bei  XX  320,  Pneumothorax 
bei  XV  666,  Herzthrombose  bei  IX 
400,  chronische  Rhinitis  bei  XIV  54, 
Nierenentzündung  bei  XIV  383,  Hä- 
moptysis  bei  VIII  628,  Desinfection 
bei  V  240,  Percussionsergebniss  bei 
XV  358,  PercQSsion  bei  XV  354, 
Peptonurie  bei  XV  347, 

Leberthran  bei  XI  661,  662,  Arsen 
gegen  I  679,  Terpentinölräucherun- 
gen  gegen  XVI  381,  382,  Benzin- 
einathmungen  gegen  V  388 ,  Sauer- 
stoffeioathmungen  gegen  X  392,  Stick- 
stoff gegen  X  393,  Mentholeinathmung 
bei  X  386,  Tannin  gegen  VUI  364, 
Kohlensäure  gegen  XI  225,  Antipyrin 
bei  I  549,  Digitalis  bei  V  353,  Ajuga 
gegen  I  226,  Kochsalz  gegen  XIV 
113,  Schwefelwasserstoff  gegen  XVIII 
96,  schweflige  Säure  gegen  XVU  187, 
Heilgymnastik  bei  Anlage  zar  IX  240, 
erhöhter  Luftdruck  gegen  XV  634, 
Pneumatometrie  bei  XV  661 ,  hydro- 
elektrisches Bad  bei  IX  682,  klima- 
tische Curen  für  IV  322,  Am61ie-les- 
Bains  bei  I  339,  Daves  bei  V  116, 
Madeira  gegen  XII  382 ,  Palermo, 
Pallanza  gegen  XV  152, 153,  Weissen- 
burg  gegen  XXI  284,  Diät  für  V 
292. 

Lnngenseuclie  durch  Fleisch  übertragbar 
VII  281 ,  Behandlung  der  daran  ge- 
storbenen Thiere  I  16. 

Lungensucht  des  Rindes  XV  420. 

Lungenspitzen  III  524. 

Lungensteine  IV  415,  XU  275,   280, 

Phthisis  der  XU  267,  273. 
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Lnngensypliüis  m  378,  IX  420,  xn 
308,  XIX  137,  379,  beim  Fötus 
Vn  307. 

Lungentuberkulose  (vid.  auch  Lungen- 
Bchwindaucht,  Miliartuberkalo8e,Taber- 
kulose).  Statistisches  über  Xin  445, 
463, 475,  Mortalität  der  Geisteskranken 
an  X  559,  Verbreitung  der  Tuberkulose 
in  den  Lungen  XX  307,  Erkrankung 
von  Emphysematikern  an  XII  149, 
Entstehung  aus  Bronchopneumonie  XII 
175,  durch  Banting-Cur  VII 158,  als 
Ursache  von  Melancholie  XU  700, 
Magengeschwür  bei  XII  428,  Pneumo- 
thorax durch  XV  664,  Nagel  Verän- 
derung bei  XIII  666. 

Lnngenvenen,  Stauung  im  Gebiete  der 
XVIII  699. 

Lungenverletzung  III  527. 

Lungenvolumen  bei  Phthisikem  XII 
263. 

Lungenvorfall  III  527. 

Lungenwunden  III  530,  IX  162. 

Lungenwurzel  in  523. 

Luplne-like  skall  VII  99. 

Lupine,  Asparagin  in  II  58 ,  Conglutin 
in  I  259,  als  Wurmmittel  I  485. 

Lupinin  XII  325. 

Lupinus  albus  XII  325. 

Lupulin  XII  ä26^  als  Antaphrodisiacum 
I  482,  als  Emmenagogum  VI  197. 

Lupulinsäure  XII  326. 

Lupuliretin  XII  326. 

Lupus  XII  327,  IX  177,  Aetiologie 
XII  331,  Diagnose  XU  333,  Behand- 
lung XII  334, 

Haar  Verlust  bei  I  321,  L.  und 
Acne  rosaoea  I  161,  und  Syphilis  des 
Kehlkopfes  XI  515,  L.  auf  der  (Ton- 
junctiva  IV  498,  an  den  Fingern 
VII  242,  an  der  Hand  VIII  693,  der 
Nase  XIV  96,  im  Gesicht  VHI  372, 
Scarification  bei  XVII  604,  Aristol 
gegen  XXI  590,  Milchs&ure  gegen 
XVII  198,  Arsen  gegen  I  678,  Jodo- 
form  gegen    X   483,   Jod  gegen  X 


464 ,  Pyrogallossäure  bei  XVI  298, 
elektrische  Behandlung  des  Lnpas  der 
äusseren  Genitalien  XXI  669. 

Lupus  anatomlcua  XI  687. 

Lupus  comutus  XII  330. 

Lupus  edens  XX  341. 

Lupus  erythematodes  XU  328,  387, 
Unterscheidung  von  Psoriasis  XYI 
123,  L.  und  Seborrhoe  XVm  163, 
Therapie  des  XII  339,  Aetalaage  bei 
X  610. 

Lupus  exfollativus  XII  328,  XX  341, 
Unterscheidung  von  Psoriasis  XVl 
123. 

Lupus  exuberans  XII  329. 

Lupus  exulcerans  Xü  328,  XX  341. 

Lupus  hypertropliious  XU   329,  XX 

341. 
Lupus-Lepra  XII  31. 
Lupus  malleosus  XVI  657. 
Lupus  scrophulosorum  XVIII  153. 
Lupus  senilis  XX  341. 
Lupus  syphiliticus    des    Pharynx  X? 

505. 
Lupus  tumidus  XII  329. 
Lupus  vorax  XX  341. 
Lupus  vulgaris  XII  327. 
Lusciositas  XII  340. 
Luscitas  xn  340. 
Lustgas    XIX    114,    vid.    auch   Stiek- 

oxydul. 
Lustgefühl  VI  214,  XVI  132. 
Lutein  V  605,  XII  340,  Spectroskopie 

des  XVIII  409. 

LuteinzeUen  V  605. 

Lutidin    XII  841,    XIV  504,   XVl 
295. 

Luxation  XII  341,  Symptome  der  Xlt- 
345,  Diagnose  der  XII  346,  L.  qKm^ 
tanea  XII  352,  congeniU  XII  353^ 
spontane,  in  der  Reconvaleeeenx  von. 
Infectionskrankheiten  VIII  233,  bei 
Schwangeren  XVIII 78,  der  Finger  VIC 
235,  pathologische,  an  der  Hand  VIEL 
692,  angeborene,  des  Handgelenks  ¥10 
680,  im  Eilenbogengelenk  VI  154,  d«^ 
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VorderarinknocheD  nach  hinten  VI 
155 ,  nach  vorne  VI  156 ,  seitliche, 
des  Vorderarms  VI  156,  angeborene, 
des  Ellen bogengelenkes  VI  146,  des 
Schlüsselbeins  XVII  583,  der  Rippen 
XVI  636,  der  Zehen  XXI  451,  an- 
geborene, des  Koiegelenks  XI  83,  am 
Knie  XI  95,  angeborene,  des  Hflftge- 
lenks  V  124,  IX  602,  XVUI  458, 
traumatische,  im  Hüftgelenk  IX  612, 
Extension  bei  VI  673,  angeborene, 
des  Unterkiefers  XX  365,  der  Wirbel- 
säule XXI  338,  der  Halswirbel  bei 
Neugeborenen  XI  24,  des  Fötus  VH 
317,  der  Linse  U  249,  des  Penis 
XV  310. 

Lnxatio  axillaris  XVni  14. 

Luxatio  astragalea  VII  387. 

Lnxatio  completa  XII  341. 

Luxatio  ileo  iscMadica  IX  613. 

Luxatio  ileo  pubica  IX  613. 

Luxatio  iliaca  IX  613. 

Luxatio  iliaca  propria  IX  613. 

Luxatio  incompleta  XII  341. 

Luxatio  infraacromialis  XVH  584. 

Luxatio  infracotyloidea  IX  613. 

Luxatio  iufrapubica  IX  613. 

Luxatio  infraspinata  XVIH  14,  22. 

Luxatio  intracoracoidea  XVIU  22. 

Luxatio  iscbiadica  IX  613. 

Luxatio  iscMo  spinalis  IX  613. 

Luxatio  obturatoria  IX  613. 

Luxatio  pectinea  IX  613. 

Luxatio  perinealis  IX  613. 

Luxatio  praecotyloidea  IX  613. 

Luxatio  praegleuoidea  XVIH  22. 

Luxatio  praestemalis  XVH  584. 

Luxatio  retrocotyloidea  IX  613. 

Luxatio  retroglenoidea  XVUI  22. 

Luxatio  retrosternalis  XVII  584. 

Luxatio  subacromialis  XVIU  22. 

Luxatio  subclavicularis  XVUI  22. 

Luxatio  subcoracoidea    I   665,   XVU 

584,  XVIU  14,  22. 

Luxatio  subglenoidea  XVIU  21. 
Luxatio  sub  talo  VU  387. 


Luxatio  supraacromialls  XVII  584. 
Luxatio  supracotyloidea  IX  613. 
Luxatio  suprasternalis  XVU  584. 
Luxatio  tarso-metatarsea  VII  387. 
Luxatio  verticalis  IX  613. 
Luxatio  violenta  XII  242. 
Luxationsbecken  U  518. 
Luxationsmechanismus  XII  349. 

Luxemburg,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  297,  Taubstumme  in 
XIX  515. 

Luxeuil  Xn  355,  I  245. 

LuxusGOnsumption  VI  534,  und  Herz- 
hypertrophie IX  446. 

Luys'scher  Körper  VII  625. 

Luz  XII  355. 

Luzem  II  7il. 

Lycanthropie  XII  355,  XV  230,  XVI 
139. 

Lycoctoniu  XII  356. 

Lycopodium   clavatum  XII  356,    in 

Emulsion  VI  225,  Zink  in  Arten  des 
VI  133. 

Lycosa  Tarautula,  Songarensis  XVIU 
506. 

Lydin  I  474. 

Lynmaeus  stagnaüs,  Flimmerzellen  bei 
XXI  471. 

Lymphe  (Pocken)  X  278,  Conservirung 
durch  Glycerin  VUI  469,  474,  Con- 
servirung  durch  Thymol  XIX  650, 
653. 

Lymphe  XU  364,  IV  298,  XX  58, 
Eiweissmenge  in  I  259,  Ursache  der 
Absonderung  X  28,  Kreislauf  der  XI 
361,  371,  L.  bei  Neugeborenen  VI  323, 
nach  Kochsalzinfnsion  lU  192,  Folgen 
des  Verlustes  tou  UI  194,  Curare- 
wirkung  auf  XX  61,  blutige,  bei 
pemiciöser  An&mie  XV  435. 

Lymphadenitis  XU  356,  XIU  63, 
XVI   105,    acute    circumscripte    XU 

357,  rheumatische  ibid.,   chronische 
circumscripte  XU  358,  allgemeine  XII 

358 ,  am  Halse  VUI  651 ,  Kaliseife 
gegen  XVUI  231,  Jod  ^^«ol  1.  ^^^^^ 
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Lymphadenitis  axillaris  nach  Revaeoi- 
nation  X  277. 

Lymphadenitis   conjunctivae   IV  499. 
Lymphadenom  II  698,   XII  376,   am 

Halse  VIII  654. 
Lymphämie  xn  61. 
Lymphangiectasie    der    Schenkelbeuge 

XVn  498. 
Lymphangioflbrom  I  245,  XXI  113. 
Lymphangiom    I    470,    IV  645,    im 

Durasacke    XVU    85 ,      im     Magen 

xn  443,  cavernöses,  im  Gesicht  VIII 

373. 

Lymphangioma  cysticum  IV  649,  VIII 
652. 

Lymphangitis  XII  359,  pathologische 
ÄDatomie  der  XII  362,  Behandlung 
XII  363,  durch  Eczem  V  572,  durch 
Schlangenbiss  XVII  558,  durch 
Leichengift  XI  688,  tuberkulöse,  in 
der  Lunge  XII  285,  des  Penis  UI 
540,  567,  XV  311. 

Lymphbahn  der  Haat  IX  156,  des 
Rückenmarkes  XVI  671 ,  Störungen 
in  den  Lymphbahnen  bei  Lepra 
xn  24. 

Lymphbewegung,  Ursachen  der  XII 
367,  368. 

Lymphcapillaren  XII  370. 
Lymphdrüsen  n  707,  XII  366,  374, 

Eisen  in  den  VI  16,  Bildung  von 
rothen  Blutkörperchen  in  den  III  172, 
glatte  Muskelfasern  in  Xni  527,  Ver- 
änderung bei  Scrophulose  XVIII  154, 
bei  Diphtheritis  V  377,  380,  bei 
Leukämie  XII  62,  Sarcom  der  XVII 
323,  Krebs  der  XII  436,  Hypertrophie 
der  X  59  ,  Amyloidentartung  der  I 
394,  Entzündung  XII  356  (vid.  auch 
Lymphadenitis),  Erkrankung  der  L. 
bei  Pseudoleukämie  XVI  106,  Er- 
krankung bei  syphilitischer  Sclerose 
XIX  334. 

Lymphectasie  des  Penis  XV  305. 

Lymphfisteln  der  Schenkelbeuge  XVU 
498. 


Lymphfollikel  XH  372,  in  der  Biade- 
haut  II  170. 

Lymphgef&sse  XVI  586,  XX  58,  Eado- 
thelien  in  den  VI  486,  GMismerTM 
der  Vn  580,  glatte  Maskelfuern  der 
XIII  526,  Einwirkung  des  Stronwi 
auf  VI  101,  L.  der  BaachspeicbddrilM 
U  429,  der  Blase  III  12,  des  Oehini 
VU  647,  der  Leber  XI  619,  dei 
Kehlkopfes  XI  483,  des  Knodieii 
und  Knochenmarkes  XI  134,  der 
Nerven  XIV  155 ,  des  Magens  XII 
399,  des  Uterus  XX  441. 

Lymphgefässentznndung     (vid.     auch 

Lymphangitis)  XII  359. 

Lymphgefässsystem  XU  370^  II 
705. 

Lymphherzen  XII  367. 

Lymphknoten  xn  374. 

Lymphkörperchen  XII  365. 

Lymphmenge  bei  Stauung  XVin  701. 

Lymphodermia  perniciosa  XII  64. 

Lymphom  XII  376,  X  361,  metastt- 
tisches  XII  378,  malignes  XVI  105, 
Indicanausscheidung  bei  multiplem  X 
336,  L.  des  Pancreas  11  439,  bei 
Pseudoleukämie  XVI  107,  L.  der 
Schenkelbeuge  XVU  498,  heteroplas- 
tisches, bei  Leukämie  XII  62,  Arsen 
gegen  X  422,  Arsen  subcutan  gegen 
X  151,  Jodoform  gegen  X  484. 

Lymphorrhagie  XII  379. 

Lymphorrhoe  XII  379,  der  Schenkel- 
beuge XVU  498. 

Lymphosarcom  XVI  105,  XVII  318, 
recurrirendes  XVI  109,  L.  der  Bauch- 
höhle, Indicanausscheidung  bei  X  336, 
L.  am  Halse  VIII  654,  bei  pemieiöser 
Anämie  XV  440,  L.  des  Rindes  XV 
422,  Arsen  gegen  I  678. 

Lymphpaste  X  295. 

Lymphräume  II  705,  perivasculäre  XII 

370. 
Lymphserum  XU  366, 
Lymphsinus  XU  375. 
Lynmonth  XII  356. 
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Lypemanie  X  125,  XU  379,  682,  XVI 

136. 

Lypänanie  raisoxmante  XII  696. 
Lyp&nanie  stupide  V  178. 
Lyperia  crocea  IV  593. 
LypÄrophrenie  XVI  136. 
Lyra  vn  615. 
LysekUl  Xn  380. 
LyEdmaGhia  muniniilarius  XI  231. 
Lysds  XII  380,  VII  175,  der  cronpösen 
Pneumonie  XII  198. 


Lyssinosis  polmonnm  I  648. 

Lyssa  (vid.  anch  Hydrophobie)  IV  530, 
IX  643,  falsa  oder  nervosa  IX  644, 
Hyperplasie  der  Mandeln  bei  XIX 
693,  Chlornatriam  im  Harn  bei  IX  16, 
Desinfection  bei  V  239,  Cmrare  gegen 
IV  619,  Euphorbium  gegen  VI  639. 

LyttSL  adspersa  III  617. 

Lytta  gigantea  III  617,  XXII  76. 

Lytta  vesicatoria  III  616. 

Lytta  violacea  HI  617. 


Beal-Sncycloiiädie  der  ges.  Heilkunde.  XXII.  8.  Anfl. 
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Macassaröl  IV  575. 

Maccaroni,  AusnutzuDg  im  Darm  XXI  99. 

Maceration  V  344. 

Maceration  der  Frucht  I  117;  M.  für 

Tincturen  XIX  656. 

Hacerationsaufguss  X  373. 
Macerationsdecoct  V  US. 
Machaerium  fertile  XVI  310. 
Mftchoire  inferieure  XX  364. 
Macies  XII  539. 

Macis  Xin  519,  Palvern  der  XVI  266. 
Macisöl  XIII  519,  521. 

Macrobiotus  I  402. 

Macrocephalen  XI  208. 

Macrocyten  III  164. 

Macrodactylie  VII  231,  449,  XXI  449. 

Macrogaster  hominis  I  121. 

Macrogaster  platjrpus  I  121. 

Macroglossie  XXI  532. 

Hacrosomie  XXI  583. 

Macula  IX  590. 

Macula  corneae,  Jodoform  gegen  X  484, 

in  der  Schule  XVII  635,    vid.  auch 

Hornhautflecke. 

Macula  cribrosa  VIII  175. 

Macula  germinativa  V  664. 

Macula  lutea  II  163,    165,    XV  21, 

Metamorphopsie  nach  Blutungen  in  die 
XIII  61,  Nervenfasern  der  II  153, 
steruiörmige  Figur  an  Stelle  der,  bei 
Retinitis  XIV  241. 

Maculae  biliosae  IV  179. 
Maculae  caeruleae  XV  275. 


Maculae  hepaticae  IV  179. 

Maculae  lacteae  XIX  369,  372,  tendi- 

neae  des  Herzbeutels  IX  455. 
Madagascar,  Malaria  auf  YIII  351. 

Madarosis  I  318,  III  128,  XU  381. 
Madeira  XII  381,  V  289. 
Madeirawein  XXI  270. 
Madeleinewasser  von  Vals  XX  588. 
Madeleineqnelle   von   Mont  Dore  XUI 

378. 

Madenwurm  XV  129. 

Madesis  I  318. 

Madras,    Morbidität  nnter  den  Truppen 

in  I  232. 
Madrid,  Prostitution  in  XVI  60. 

Madurafuss  XII  382,  VI  242. 
Mädchen,  Sterblichkeit  der  X  689. 
Mahle  XVIII  375. 
Mälzers  Metronom  VUI  496. 
Mänoer,  Langenmaass  und  Gewicht  der 

VII    148,     Todesursache    der,    nach 

Tabellen     von  *  Lebensversicherungen 

XI  586. 
Maesa  I  483. 
Mäuseflnne  IX  291. 
Mäuseholz  XVIII  360. 
Mäusesepticämie  IX  262,  Verhalten  der 

Kaninchen    zu    I  542,     Bacillus    der 

II  324. 
Mästung  VI  536. 
Massig keitsYsrein  XX  130. 
Magdalenenquelle  von  Szcawnicza  XIX 

404. 
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Hagdebnrg,  Wasserversorgung  von  XXI 
236. 

Hagen  XII  385^  Lage,  Grösse  uod  Form 
des  II  411,  XU  386,  Peritooealüber- 
aug  des  M.  XII  389,  innere  Ober- 
fläche des  XU  390,  GeOlsse  und 
Nerven  des  XU  392,  399,  Histologie 
des  M.  XU  393  u.  ff., 

Auscultation  des  U  286,  Percnssion 
des XV  370,  ünentbehrlichkeit  des,  für 
die  Verdauung  XXI  85,  Bewegung 
des  XXI  86,  Selbstverdauung  des  XU 
400,  peristaltiscbe  Unruhe  des  V  477, 
Betbeiligung  am  Erbrechen  VI  503, 
Verhalten  gegen  Caustica  X  442, 
Barcom  des  XVU  323,  Verwundung 
des  U  447,  Prolaps  des  U  447, 
Durchbruch  eines  Echinococcus  in  den 
V  615,  Diphtheritis  des  V  406,  Myom 
des  XIU  635,  ZottengeschwuUt  im 
XV  161,  vicariirende  Menstruation 
durch  den  XUI  41,  Diabetes  durch 
Contusion  des  V  252,  Lipom  des  XU 
106,  Tumoren  der  Schleimhaut  bei 
Leukftmie  XII  63. 

Hagenabscess  XU  412. 
HagenausspiUung,  Methode  der  X  375, 

bei  Ulcus  ventriculi  XII  434,    gegen 

Ileus  V  113. 

Magenbauchwandflstel  XII  407. 

Mdgenbewegung  V  93,  XX  572. 

Hagenblatung  XII  456^  bei  gelbem 
Fieber  VIII  202,  bei  Lebercirrhose 
XI  644,  bei  acuter  gelber  Leber- 
atrophie XI  635,  durch  Scblangenbiss 
XVU  556,  bei  Krebs  XII  439,  bei 
Malaria  XII  501,  bei  Phosphorver- 
giftung XV  556,  durch  Pfortader- 
thrombose XVI  286,  nach  Ponsver- 
letzung  VII  573,  Erblindung  nach 
XV  37. 

Magenbürste  Xll  465. 
Magencapacltät  XII  450. 
Magencatarrh,  acuter  XII  409,  Sym- 
ptome XII  410,   Therapie  XII  412, 
chronischer    XII    410,    in    Bezug 


auf  Lebensversicherung  XI  596 ,  bei 
Fettsucht  VII  153,  bei  Urftmie  XXII 
91,  chronischer,  Furnnculose  bei 
VU  373,  als  Ursache  von  Aceom- 
modationsparese  I  137,  alkalische 
Säuerlinge  bei  I  287,  alkalisch-muria- 
tische  Säuerlinge  bei  I  289,  alkalisch- 
salinische  Quellen  gegen  1 290,  kohlen- 
saures Natron  bei  XIV  106,  doppelt- 
kohlensaures Natron  bei  chronischem 
XIV  107,  Kochsalz  gegen  XIV  113, 
Kochsalzwässer  gegen  XI 183,  Marien- 
bad gegen  XII  547. 

Magenconfect  IV  446. 

Magendarmprobe  von  Breslau  XI  13. 

Magendoucbe  bei  Dyspepsie  V  486. 

Magendrösen,  Epithel  der  VI  486,  Zell- 
kerne in  XXI  486. 

Magenentzündung  XII  409,  Symptome 
XII 410,  phlegmonöse  XII 412,  toxische 
XU  415,  diphtheritisceh  XU  416. 

Hagenepithel,  Membranen  am  XXI  469. 

Mageuerweichung  XII  400. 

Magenerweitoruug  XII  444,  bei  Wander- 
uiere XXI  187,  Verzögerung  der  Re- 
sorption bei  XII  422,  Resorption  von 
Jod  bei  X  468,  Magenpumpe  bei  XU 
470.  Faradisation  gegen  VI  121. 

Hagenfistel  XII  407,  471. 

Magenfanction  bei  Phthisikem  XU  298. 

Magengeschwür  XII  425,  experimen- 
telles, nach  Gehirnerkrankung  XX  257^ 
Indicanausscheidung  bei  X  32^^  Perl- 
carditis  durch  IX  459,  Plorta^^u^ 
zttndung  durch  XVI  2tf9,  als  Urs^e 
von  Melaena  neonatorum  XII  676, 
Milchcur  bei  V  306,  Buttermilch  bei 
V  309. 

Magengrube  II  4ii,  XU  394,  396. 

Magenbusten  IX  652. 

Mageninfasion  X  374. 

Mageninhalt,  Untersuchung  des  XII  420, 
bei  Magenerweiterung  XU  447,  bei 
Magencatarrh,  chemische  und  mikro- 
skopische Untersuchung  von  XII  420, 

Entleerung  des  XU  467. 

Jd8* 
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Hageninsnfficienz  IX  484  und  viä. 
MagenerweiteruDg. 

Hagenirrigation  XII  469. 

Magenkrampf  III  658. 

Hagenkranklieiteii  XII  409,  Magen- 
entzQndung,  acute  XII  409,  phleg- 
monöse Magenentzündung  XII  412, 
toxische  XII  415,  diphtheritische  XII 
416,  chronischer  Magencatarrh  XII 
416,  Magengeschwür  XII  425,  Magen- 
krebs XII  435,  Syphilis  des  Magens, 
Tuberkulose  des  Magens  XII  443, 
Magenerweiterung  XU  444,  Atrophie 
der  Magenschleimhaut,  Amyloid  der 
Magenschleimhaut,  Parasiten,  Fremd- 
körper XII  454,  Magenzerreissuug 
XII  455,  Magenblutung  XU  456, 

Statistisches  über  Xm  460,  Mortali- 
tät in  Sierra  Leone  an  I  234,  M.  in 
den  Tropen  XX 178,  durch  Wanderniere 
XXI  187,  Erkrankung  bei  Phthisis 
XII  287,  nach  Gehirn  Verletzung  XX 
257,  Singultus  bei  XVI  604,  chroni- 
sche, als  Ursache  perniciöser  Anämie 
XV  433. 

Magenkrebs  XII  435,   III  651,  655, 

Verzögerung  der  Resorption  bei  XII 
422,  Hautjacken  bei  XVI  84,  Indican- 
ansscheidung  bei  X  336,  Magenpumpe 
bei  XII  470,  M.  und  Leberkrebs  XI 
657. 

Magennerven,  Erkrankung  der  III  660. 

Magennenrosen  XII  422. 

Magenparasiten  XII  454. 

Magenpeptone  XV  338,  vid.  auch  Pepton. 
Magenperforation  bei  Geschwüren  XII 
431. 

Magenphlegmone  XII  414. 

Magenpolyp  XII  442. 

Magenpumpe  XII  465,  I  490,  X  412, 
Verwendung  bei  Magener  Weiterung 
XII  453,  Anwendung  bei  Dyspepsie 
V  480,  484,  für  Magencatarrhe  XII 
423. 

Magenresection  wegen  Carcinom  VII 
498. 


Hagensyphilis  XII  443,  XXI  139. 

Hagensänren  XXI  87,  Nachwen  der 
XXI  87. 

Hagensaft  Xn  471,  Bildung  des  XXI 
82,  Verdauungsfähigkeit  des  XII  421, 
Abnahme  des  XVIII 183,  Vermehraog 
des  XVIII  180,  zu  parenchymatÖMO 
Injectionen  X  423. 

Hagensaftdräsen  V  447,    Epithel  der 

V  442. 

Hagensclileimkant,  Verhalten  während 
der  Secretion  XVIII  175,  Amyloid  der 

V  473,  XII  454,    Atrophie  der  XII 
454. 

Hagensckmerzen  bei  Chlorotisch^  IV 
218,  durch  Malaria  Xn  501. 

Hagenschnitt  vn  490. 

Magenschwindel  I  222,  V  476,  XXI 
128. 

Magensonde  bei  Vergiftungen  I  490. 

Hagenstängelchen  II  303. 

HagensypMlis,  vid.  Magenkrankheiten 
und  Syphilis. 

Magentaroth  I  473. 
Magentnberkulose  XII   443   und  vide 
Tuberkulose. 

Magenverdannng  XIII  148. 
Magenverkleinernng  durch  Faradisation 

VI  121. 
Magenwand,  Pepton  in  der  XV  343. 
Hagenzerreissnng  XII  455. 
Haggior  generale  medico  IV  403. 
Magist erium  Bismuti  XXI  341,  gegen 

Schanker  XVII  455,  zur  Böttger'schen 

Probe  XIII  10. 
Magisterium  sulfuris  XVIII  91. 
Magma  XII  473. 
Magnesia  calcinata,   siv.   caustica  XII 

476. 
Magnesiamllcli  XII  476. 
Magnesiapastillen  XII  477. 
Magnesiawasser,  kohlensaures  XII  477, 

von  St.  Simon  I  228. 
Magnesit  XII  476,  zu  Verbänden  XXI 42. 
Magnesium  im  Harn  IX  20,  im  Körper 

VI  539. 
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Magnesimn  albnm  XII  476. 
MagDesinm   benzoicnm   XII  474,   bei 

Abdomina Ityphas  I  66. 

Magnesium  borocitricum  III  297,  298, 

XII  477. 

Magnesinm  carbonicnm  XII  474,  475, 

476,  bei  Vergiftungen  I  496. 

Magnesinm  carbonicnm  hydrooxydatnm 

XII  476. 
Magnesinm  chloratnm  XII  478. 
Magnesinm  citricnm  XII  477. 
Magnesinm  citricnm   effervescens   III 

331,  333,  XII  477,  XXI  121. 

Hagnesinmdrabt  zum  Nähen  XIII  683. 

Magnesinmhydroxyd  XII  476,  bei  Ver- 
giftungen I  497. 

Magnesium  hydricnm  in  aqua  XII  476. 

Magnesium  lacticnm  XII  477. 

Magnesium  oxaUcum  XII  474. 

Magnesium  oxydatum  XII  473,    476, 

pond erosam  XII  476. 

Magnesium  pbosphoricum  III  608,  XII 

473,  im  Harn  IX  8,  23. 

Magnesiumpräparate  XII  473^  Darm- 

steine   durch   Gebrauch    von  IV  426. 

Magnesium  sacoharatum  XII  476. 
Magnesium  silicicum  XII  478. 
Magnesium  sulfurosum  XVIII  100. 
Magnesium  sulfuricum  III  6,  XII  474, 

478,  als  Reagens  XVI  410,  bei  Ver- 
giftungen I  491,  499. 

Magnesium  sulfuricum  siccum  XII  478. 
Magnesium  tartaricum  XII  478. 

Magnesium,  uuterchiorigsaures,  als  Gegen- 
gift I  495. 

Magnesium  ustum  XII  476 ,  Verhalten 
von  Hunden  gegen  X  449. 

Magnet  zur  Entfernung  von  Stahlsplittern 
VII  347,  Beseitigung  von  Anästhesie 
durch  XHI  54. 

Magnetelektrisirmaschine  zu  Tetani- 
sirungs versuchen  XIII  552. 

Magnetische  Oelessenz  VII  591. 

Magnetiseure ,   Manipulation  der  X  62. 

Magnetotherapie,  vid.  Metalloskople  und 
Metallotherapie. 


Magnoliabalsam  IV  574. 

Magyaren,    Brustumfang    der    XI  206, 

Körpergrdsse  der  XI  204. 
Mahlzeiten,  reichliche,  Albuminurie  nach 

I  277,  vid.  auch  Albuminurie. 

Maiblumen  IV  520. 
Maiden  hair  I  204. 
Maihonig  IX  585. 

Majonnaise,    Urticaria   durch  XX  434. 
Majoon  III  613. 
Majorana  XII  47^. 
Majoranbalsam  II  369. 
Majoranöl  IV  555,  XII  479. 
Main  en  griffe  I  668,  bei  progressiver 
Muskelatrophie  XIII  598. 

Main  de  singe  XIII  598. 

Mais,  Zusammensetzung  XIII 146,  Kohle- 
hydrate im  XI  221,  Eiweissmenge  im 
I  260 ,  Eisen  im  V  289 ,  als  Ersatz 
für  Eiweiss  VI  542,  Ausnutzung  des 
VI  545 ,  XIII  148 ,  Ausnutzung  im 
Darm  XXI  99,  als  Ursache  von 
Schlafsucht  XVII  542,  Blödsinn  durch 
Vergiftung  mit  verdorbenem  V  187, 
M.  als  Krankheitsursache  der  Pellagra 
XV  282. 

Maisbrand,  Heftigkeit  des  XV  283 

Maischprocess  II  675. 

Maisonneuve's  Ecraseur  V  550. 

Maison  Guislain  in  Gent  X  528. 

Maisons  de  passe  XVI  59. 

Maisons  tol^röes  XVI  59. 

Maisstärke,  Umwandlung  in  Zucker 
XVIII  412. 

Maiwürmer  als  Aphrodisiacum  I  614. 

Makintosh  XXI  56. 

Makrencephalie  X  59. 

Makrobiotik  XII  479. 

Makrocephalie  XII  479,  XVII  365, 

bei  Epilepsie  VI  406. 

Makrochilie  VIII  374. 
Makrochirie  XII  486. 
Makrocyten  III  198. 
Makrodactylie  VII  231. 
Makroglossie  XII  486,  XX  233. 
Makronen  XII  482. 
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Makropodle  XII  486. 

Hakropsie  XII 486^  bei  Accommodations- 
krampf  I  13B. 

Makrosomia  XIII  309, 

Makrostomie  VIII  374,  XIII  282,  307. 

Makrotie  XII  488. 

Mal  XII  488. 

Mal  anglais  XVI  366. 

Mal  de  bassine  XIX  611. 

Mal  de  coeur  Vin  358,  XII  488. 

Mal  della  caldajnola  XIX  611. 

Mal  del  sole  XV  277. 

Mal  de  Madeira  XII  382. 

Mal  de  mer  XVIII  198. 

Mal  de  montagne  Vlll  356. 

Mal  de  Naples  XIX  313. 

Mal  de  pintos  VI  240. 

Mal  de  puna  VI  247. 

Mal  d'estomac  VIII  358,  XII  488. 

Mal  de  ventre  sec  IV  373. 

Mal  di  Breno  XVI  367, 

Mal  di  Piuine  XVI  367. 

Mal  di  Fucine  XVI  367. 

Mal  di  Grobnigg  XVI  367. 

Mal  di  Ragusa  XVI  367. 

Mal  Franzese,  de  France  XIX  313. 

Mal  perforant  du  pied  III  320,  VI  521, 

VII  390,  XII  489,  XIV  311,  319, 
XX  342,  bei  Tabes  dorsnalis  XIX 
446,  neurotischer  Ursprang  des  XX 
247,  bei  Spina  bifida  XVIII  458. 

Mal  plantaire  VII  391,  XII  489. 
Mal  rouge  II  325. 
Mal  sous-occipital  XVIII  612. 
Mal  verttbral  XII  489,  XVIII  61 1. 
Mala  de  Frantzos  XIX  313. 
Malabargeschwür  VI  241. 
MalacMtgrün  I  473,  zur  Prüfung  auf 
8alz8fture  XII  421. 

Malacia  comea  X  463,  652. 
Malacie  XII  489. 
Maladie  de  Duchenne  III  570. 
Maladie  des  Tics  XV  213. 
Maladie  du  doute  VIII  514. 
Maladie  du  sommeil  XVII  539. 
Maladrerie  XI  241. 


Malaga  XII  489,  V  290,  XXI  271, 
276 ,  Erkennung  von  echtem  XXI 
280. 

Malakka,  Pfeilgifte  von  XXII  76. 

Malamboiinde  III  680. 

Malariakranklieiten  (vid.  auch  Febris 
intermittens)  XII 489,  I  569,  X  361, 
Aetiologie  XII  490,  geographische 
Verbreitung  der  XII  494,  Febris 
intermittens  XII  495,  quotidiana,  ter- 
tiana ,  quartana  XII  497 ,  Febris 
intermittens  larvata  XII  498,  Febris 
intermittens  perniciosa  XII  502 ,  re* 
mittirende  und  continuirliche  XII  504, 
Malariacachezie  XII  505,  Folgekrank- 
heiten von  XII  506 ,  anatomische 
Veränderungen  bei  XII  507 ,  Wesen 
der  XII  508,  Diagnose  und  Therapie 
XII  508, 

Gebiete  der  VI  244 ,  Zone  fiir 
das  Vorkommen  der  I  237,  in  Oester- 
reich  VIII    347,    in   Russland    Vlll 

349,  in  Rumänien  VIII  349,  in  der 
Türkei  VIII  349,  in  Abyssinien  VIII 

350 ,  an  der  afrikanischen  OstkOste 
VIII  351,  in  Asien  VIII  352,  Austra- 
lien VIII  354,  Amerika  VIII  355, 
in  Italien  VIII  347,  in  den  Tropeo 
XX  176,  Erkrankung  der  nieder- 
ländisch-indischen Truppen  an  I  234, 
als  Heereskrankheit  IX  210,  M.  und 
Boden  III  240,  Bacillus  der  II  320, 
Makrocyten  bei  III  199,01igocythtmie 
bei  III  198,  Scbweisssecretion  bei 
XVIII  126,  Vorkommen  in  der  Schwan- 
gerschaft XVIII  72,  M.  als  Fötalkrank- 
heit  VII  306,  M.  und  Prosopalgie 
XVI  20,  und  Nephritis  XIV  388, 
und  Pneumonie  XII  210,  Herpes 
Zoster  bei  XX  241,  Fettdegeneration 
der  Placenta  bei  XV  611,  Wehen- 
schwäche durch  XXI  249,  als  Ursache 
des  Absterbens  der  Frucht  I  115, 
Cardialgie  bei  chronischer  III  660, 
Magenblutung  bei  XII  457,  Colik  bei 
IV  S69|  Hydrops  bei  IX  706,  Amy- 
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loid  der  Niere  bei  XIV  401 ,  Gelenk- 
en tzOndung  bei  YIII  221,  Knocben- 
erkrankung  durch  XV  95 ,  intermit- 
tirender  Diabetes  bei  VII  561,  Oph- 
thalmia intermittens  durch  VII  576, 
IntercoBtalneoralgiebeiX  435,  Krämpfe 
bei  IV  530,  Catalepsie  durch  III 
704 ,  Rackenmarkshyperämie  durch 
XVII  22,  oirculäres  Irresein  durch  IV 
309 ,  Leukämie  bei  VI  473 ,  Hämo- 
globinurie nach  VIII  610,  Darm- 
blutung nach  V  49,  Amyloidentartung 
nach  I  393,  Jodoform  gegen  X  483, 
Camille  gegen  IV  122,  Eucalyptus- 
pflanzungen  gegen  VI  635,  vid.  auch 
Fiebermittel  etc. 

Malaria  larvata,  intermittirende  Spinal- 
lähmung ah  Form    von    XVIII  499. 

Malariafieber  VII  180,  Statistik  des 
I  537,  vid.  auch  Malariakrankheiten 
und  Fieber. 

Malariacachexie ,    Iritis    durch  X  523. 

Malariagift  XII  491. 

Malarianeuralgien,  Parthenin  gegen  XV 
251. 

Malarponkt  bei  Prosopalgie  XVI  22. 

Malattia  della  misera  XV  277. 

Malattia  del    insolato  del  primavera 

XV  277. 

Malavella  XII  514. 
Malayen,    Kopfbildnng    bei    XII    481, 
Opium  Wirkung  bei  XV  6. 

Male  de  la  FaveUe  XIX  313. 
Maler,  Lebensdauer  der  II  641 ,    Blei- 
vergiftung der  III  98. 

Maliasmos  XVI  651. 
Malicorium  Aurantii  II  266. 
Malignant  fever  XX  177. 
MaUgnltät  XII  514. 
Malin  glandulaire  XVI  656. 
Malleatio  bei  Hysterischen  X  190,  bei 

Neurasthenie  XIV  293. 
Malleolus,  Fractur  des  VII   384. 
Malleos  VIII  163.  XII  514,  XVI  651, 

glandularis  XVI   656. 

Mallotas  PUlippinensis  X  617. 


MaUow  XII  5U. 
Malmignatte  XVIII  506. 
Malmorto  XII  5. 

Malo  delle  Bolle  XIX  313,  de  la  Bro- 
sule,  ibid. 

Malo,  St.  XII  514. 

Maloja  Xn  514. 

Malou  (La)  Xn  514. 

Malpighi'scbe  Befasse,  Zellkerne  der 
XXI  483. 

Malpighrsche  Kapsel  XI  364,  XIV  370. 

Malpigbi'scbe  Körpercben,  Amyloident- 
artung  der   Oefässknäuel   der  I  397. 

Malpiglii*sche  Knäuel,  vid.  Malpighi^sche 
Kapsel. 

Malpighi'sches  Stratum  IX  147. 

Malta  XII  515. 

Maltbeserorden  XI  263,  266. 

Maltbeserritter  XI  243,  Geburten  und 
Todesfälle  der,  in  Algier  I  233,  in 
Philippeville  I  233. 

Maltbusianismus  I  95. 

Maltin  XII  517,  518. 

Maltose  XII  515^  XXI  529,  vom  Spei- 
chel gebildet  XVIII  411,  XXI  78, 
im  Brod  III  362. 

Maltzey  XII  5. 

Malum  Ciotunnii  X  565. 

Malum  coxae  senile  II  28,  VIII  237, 

IX  626,  XII  542. 

Malum  mortuum  XII  5. 

Malum  perforans  pedis,  vid.  Mal  per- 

forant. 
Malum   Pottü    V    131,    XVIII    611, 

Rttckenmarkscompression  durch  XVII 

10. 
Malum  senile  II  28,  VI  667,  668,  VIII 

223,  236. 

Malum    senile   articulorum ,    vid.  das 

Vorige  und  Malum  coxae  senile. 
Malum  senile  coxae,  vid.  Malum  coxae 

senile. 
Malum  vertebrale  posterius  XVIII  612. 
Malva  arborea,  Farbstoff  von  I  305. 
Malva  silvestris  XII  517. 
Malva  vulgaris  XII  511. 
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Malvenblätter  III  707. 
Malvenblüthen  IV  430. 
Malvern  XII  517. 

Malz  II  477,  676,  VII  119,  XII  517. 

HaJzbäder  II  347. 

Malzbonbons  II  477. 

MaJzdiastase  VII  119. 

Malzextract  V  289. 

Malzpräparate  XII  517. 

Malzsyrup  II  477. 

Malzzucker  XI  220,  XII  515,  XXI 
629,  durch  Speichel  gebildet  XVIII 
411,  XXI  78. 

Mamma  III  463,  Epithel  der  XXI  464, 
Fettentartung  in  den  Adenomen  der 
I  195,  Atrophie  durch  Jod  X  447, 
Hypertrophie  der  X  59,  XX  235, 
Hypertrophie  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  59,  vicariirende  Hypertrophie 
der  II  693,  Lipome  der  XII  105, 
Carcinom  der,  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  70,  Myxom  der  XIII  652, 
vid.  anch  Brustdrflse. 

Mammae  XV  158. 

Mammem  XII  519^  II  711. 

Mamet,   Therme  von  Molitg  XIII  369. 

Mammillarllnie  III  515. 

Mammillarreflex  VIII  64,  XVIII  205. 

Mammoeira  XV  158. 

Hanaca  XII  519. 

Manboles  XVIII  684. 

Mandelbaum  I  388. 

Mandelbenzoe  II  608. 

Mandelbrot  I  388. 

Mandelmilch  VI  224. 

Mandeln  (Tonsillen)  XIX  686^  Inner- 
vation der  VIII   138. 

Mandeln  I  388  ^  als  Cosmeticam  IV 
565,  als  Bechica  II  476,  Conglutin 
in  I  259,  Kohlehydrate  in  XI  221, 
bittere  III  86. 

Mandelkern  VII  607,  612. 
Mandelkugeln  IV  565. 
Mandelöl  XIV  491. 
Mandelölemulsion  VI  224. 
Mandelseife  XVIII  229. 


Mandelseifen-Crftme  IV  568. 

Mandelsyrup  I  389. 

Mandelteig  II  476. 

Mandelzucker  IV  446. 

Mandibula  XX  364. 

Mandragora  XII  520^  I  408. 

Mandragora  offlcinalis  XII  520. 

Mandrake  pills  VII  591. 

Mangan  XII  520  ^  im  Getreide  uid 
Seethieren  VI  133. 

Manganchlorür  und  EisencblorideUortr 
zur  Reinigung  von  CanalwiMen 
XVIII  688. 

Manganesium  XII  523. 

Manganbyperoxyd  XII  523. 

Manganbyperoxydhydrat  XII  520. 

Manganum  carbouicum  XII  523. 

Manganum  chloratum  XII  523. 

Manganum  lacticum  XII  523. 

Manganum  sulforicum  XII  522. 

Mangifera  indica  XII  524. 

Mango  XII  524. 

Mania  ambitionis  XVI  147. 

Mania  contaminationis  XIll  641. 

Mania  epileptica  VI  445. 

Mania  furibunda  XVII  139. 

Mania  grandescens  XVI  139. 

Mania  gravis  XII  526,  527. 

Mania  hallucinatoria  XII  526. 

Mania  intermittens  XII  528. 

Mania  menstrualis  XII  528. 

Mania  periodica  XII  527. 

Mania  postmenstruaUs  XII  528. 

Mania  praemenstrualis  XII  528. 

Mania  simplex  Xil  526. 

Mania  sine  delirio  XII  526,  XIU  388. 

Mania  superbiens  XVI  139. 

Mania  sylvestris  XVI  138. 

Manie  XII  524,  V  160,  XVI  133, 
Aetiologie  der  XII  533,  pathologische 
Anatomie  der  XII  536,  civilrechtlieh 
und  criminalrechtlich  XII  538, 

SUtistik  der  X  558,  M.  in  der 
Pabertätsentwicklung  XIII  34,  Unter- 
schied von  Paranoia  XV  238,  in  Be- 
zng     auf    Zurechnnngsfähigkeit    XXI 
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553,  bei  M.  Basedowii  II  385,  Schwan- 
kungen des  KörpergewichtB  bei  XX 
221,  Dementia  nach  V  186,  Caehexie 
bei  III  593,  Catalepsie  bei  III  704. 

Manie  cardiaque  XII  534. 

Manie  crapoleuse  XII  530. 

Manie  ibrieuse  XII  532. 

Manie  gaie  XII  532. 

Manie  joyeuse  XVI  140. 

Manie  systtmatis^e  XV  214,  XVI  148. 

Manihot  utilissima  IV  614. 

Mann,  Zeugangafähigkeit  beim  XXI  502. 

Manna  XII  538^  canellata  XII  538, 
communis,  pinguis,  crasse  XII  539, 
als  Bechicum   II  477. 

Mannbarkeitssubstanz  von  Koch  VII 
589. 

Mannit  XI  220 ,  XII  539 ,  XXI  524, 
im  Rhizoma  Graminis  I  224. 

Mannitgälirang  des  Zuckers  VII  123. 

Manöverzelt  XUI  124,  125. 

Manometer  zum  Messen  des  Blutdruckes 
XI  364. 

Manometrische  Flamme  IX  505. 

Mantallatgift  XXU  76. 

Mantel  der  Soldaten  XIII  140. 

Mantelherz  IX  456. 

Manubrium    stemi   XVII    579,    XIX 

107. 
Manns  ferreae  Palfjrnianae  XXI  427. 
Manns  vara  VIII  679. 
Manzi  X  565. 

Maori,   Körpergrösse  der  XI  203. 

Maracaibobalsam  IV  548. 

Marasmus  XII  539^  chronischer  durch 
Cholera  IV  244 ,  Weite  der  Arterien 
bei  VII  581 ,  Herzthrombose  durch 
IX  400,  Kreatinin  bei  XI  361. 

Marasmns  nervosus  XIV  285. 
Marasmns  praematums  XII  543. 
Marasmus  senilis    XII    540,    Oastein 

gegen  VII  486. 
Marcor  XII  539. 
Marey's  Sphygmograph  VIII  494,  IX 

495. 
Margaretheninsel  XIV  555. 


Margarinnadeln  VII  128 ,  im  Sputum 
XVIII  663,  im  Sputum  bei  Lungen- 
gangrän XII 138,  im  bronchiectatischen 
Auswurf  III  382. 

Margarita  IX  590. 

Margaritoma  XV  417. 

Margaroid  XV  4i7. 

Margate  XII  546. 

Margherizza  XVI  367. 

Marginal  gyrus  Vll  600. 

Marginki  VII  248. 

Marginoplastie  palpebrale  XX  93. 

Margo  infraorbitalis,  Fistel  am  IX  514. 

Margo  supraorbitalis  XVII  354, 

Mariannenquelle  von  Landeck  XI  458. 

Mari,  St.  XU  546. 

Marie  Henriettequelle   von  Spa  XVIII 

383. 
Marie  Louisenquelle  von  Ischl  X  568. 
Marienbad  (Lievland)  XII  549. 
Marlenbad  (Böhmen)  XII  546^  I  291, 

VI  33,  515,  Moor  von  XIII  386,  als 
Moorbad  XIII  385,   gegen  Fettsucht 

VII  162,  gegen  Acne  rosaoea  I  162. 
Marienberg  III  294 

Mariendistel  III  669. 
Marienlyst  XII  549. 
Marienquelle  von  Elster  VI  165. 
Marienquelle  von  Inselbad  X  431. 
Marienquelle  von  Landeck  XI  458. 
Marienquelle  von  Neuhaus  (Unterfranken) 

XIV  284. 

Marienquelle  von  Rabka  XVI  341. 
Marine,  Verwundetentransport  in  der  XI 

325. 
Marinesanitätswesen,    vid.  Seesanittts- 

wesen. 

Marjolaine  vivace  XII  479. 
Mariotte'scher  Fleck  XV  391. 
Mariotte'sches  Gesetz  V  340. 
Mariotte'scher  Versuch  XV  22. 
Marisca  XII  549,  IV  434,  VIII  640, 

XV  149. 
Markabscess  I  112. 
Markgitter  des  Sebhflgels  VII  625. 
Markhöhle  des  Knochens  XI  lEE. 
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Markisenzelte  XIII  126,  127. 

Marklager    der    GrosshirnhemisphäreD, 

Taberkulose  des  VIII  121. 
Markscheide  XIV  152. 
Markschwamin   III  641 ,  der  Netzhaut 

II  173. 
Marksegmente  XIV  154. 
Markstränge  der  Lymphdrüsen  XII 375. 
Markzellen  XI  138,  I4l. 
Marlioz   XII  549,   I  227,  XVI  293, 

294. 
Marmarygae  XV  563. 
Marmor,  Wasseraufnahme   des   II  459. 
Mamorseife  XVIII  235. 
Maronnier  d'Inde  IX  529. 
Marokko,  Krankheiten  in  VIII  350. 
Harquisequelle  von  Vals  XX  588. 
Marron  I  473. 
Marrubin  XII  549. 
Marrubium  vulgare  XII  549. 
Marschen  XI  38. 

Marschleistung  der  Soldaten  XIII  170. 
Marseille  XII  549. 
Marsh  fever  XX  177. 
Marsh  malarial  fever  XX  177. 
Marsli*scher  Apparat  I  685. 
Marshai     Hall'sclies     Verfaliren     der 

Wiederbelebung    XI    414,    XIV    17, 

XVII  487. 
Marstrand    XII  549,    Seeschlammbad 

von   XIII   387. 

Martellement  XXI  455. 

Martersalbe  VI  469. 

Martigny  les-Bains  XII  549. 

Martin'sche  Binden  IV  406,  XXI  51. 

Martinique,  weisse  Bevölkerung  in  I 
230,  Mortalität  der  Franzosen  in  1 
236,  Sterblichkeit  auf  XI  550. 

Martinsquelle  von  Bormio  III  299. 

Martouret  XII  549. 

Marubium  XI  230. 

Marzeminos  XXI  271. 

Mascarenen,  Krankheiten  auf  den  VIII 
351. 

Maschaliatrie  XII  549. 

Maschera  tabetica  XIX  451. 


Maschinenarbeiter,  Mortalität  der  II 643. 

Masern  XnSSO,  VII  177,  J78,  179, 
Erankheitsbild  XII  553 ,  Anomalien 
in  der  Erscheinungsform  und  im  Ver- 
lauf XII  556,  Diagnose  und  Prognoso 
XII  561,  Behandlung  XII  562, 

Statistisches  über  XIII  444,  447, 
449,  453— 458,  463,  Erkrankung  an 
M.  nach  der  Jahreszeit  XIII  490,  M.  in 
Holland  VIII  346,  Unterscheidung  von 
dem  variolösen  Exanthem  im  Eraptions- 
Stadium  XX  632,   als  Fötalkrankheit 

VII  304,  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  71,  im  Puerperium  XVI  213. 
in  Bezug  auf  Saugen  I  343,  Ent 
artungsreaction  nach  VI  76,  als  Ge- 
legenheitsurpache  fflr  Phthisis  XII 264, 
M.  und  Flecktyphus  VII  271,  Hant- 
hamorrhagien  bei  M.  XV  454 ,  Erosion 
der  Zahne  bei  VI  576,  Stomatitis  bei  XIX 
170,  Angina  bei  I  440,  444,  CaUrrfa 
der  Highmorshöhle  bei  IX  5 1 3,  Parotitis 
metastatica  bei  XV  250 ,  Taubstumm- 
heit dureh  XIX  509,  chronische  Mittel- 
ohreiterung bei  XIII  340,  Otitis  media 
durch  XIII  316,  Otitis  externa  doreh 

VIII  145,  Labyrinthblutungen  bei  XI 
441,  Lungenatelectase  bei  XII  140, 
Spinalparalyse  durch  XVIII  497,  N. 
und  Kinderlähmung  X  686  ,  spinale 
Kinderlähmung  nach  XVIII 465,  Ataxie 
bei  II  124,  Spasmus  nutans  nach  XVIII 
400,  Krämpfe  bei  V  538,  Neuro- 
retinitis  nach  XV  32,  Gehirnsclerose 
nach  VIII  93 ,  Delirien  bei  V  158, 
Knochenerkrankung  durch  XV  95,  Ott 
lenkentzündung  bei  VIII  221,  Gelenk- 
entzündung in  der  Reconvaiescens  von 
VIII  233,  Conjunctivitis  bei  IV  469,  If. 
als  Erblindungsursache  III 146,  Phthisis 
bulbi  nach  XV  571 ,  intraperitooeale 
Blutung  durch  VIII  583,  Peritonitis 
nach  II  392 ,  Nephritis  durch  XIV 
383,  Endometritis  nach  VI  251,  Des- 
infection  bei  V  239. 

Masempneumonie  XII  169. 
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Kassa  Xn  565. 

Kassa  pilalarum  Rnffi  XIII  641. 

Kassa  pilnlarum  Valleti  bei  Dyspepsie 

V  487. 
Kassage  XU  565,  XXII  52,  Technik 

der  meebanisohen  Eingriffe  XII  566, 
physiologische  Wirkung  mechanischer 
Eingriffe  XII  570,  Aaswahl  der  Krank- 
heiten für  die  XII  572, 

thermische  M.  X  16 ,    M.  als  Em- 
menagogum  VI  197 ,    M.  des  Uterus 

XX  496,  des  Uterus  als  Abortivmittel 
I  96,  des  Auges  bei  Hypohäma  VIII 
627,  der  Hornhaut  gegen  deren  Trü- 
bungen   IX  592,   gegen  Verstopfung 

XXI  120,  bei  Fettsucht  VIII  160, 
gegen  Migraine  XI U  86,  bei  Scoliose 
XVII  132,  bei  Hemiplegi sehen  VIII 
75,  bei  Schreibekrampf  II  665,  bei 
Gelenkentzündung  VIII  282,  bei  Herz- 
krankheiten XXII  31 ,  bei  Ischias  X 
567,  gegen  Tabes  dorsualis  XIX  459. 

Massage  ä  friction  XI L  566. 
Hassage  cadence  bei  Fissura  ani  XII  603. 
Massagua  XVII  544 
Massanalyse  XIX  658. 
Massanetta-Springs  XII  580. 
Massengräber   auf  Schlachtfeldern  XIII 

181. 
Masseterreflex ,   Erhöhung    des    XVIII 

486. 
Massla,  Therme   von  Molitg  XIII  369. 

Massicot  III  94. 

Massivgold  VII  78 

Masson'sche  Scheibe  XVllI  226. 

Mastdiät  V  290. 

Mastdarm  XII  580,  V  42,  Atresie  des 
XII  583,  Verletzungen  des  XII  589, 
Entzündungen  am  XII  591,  Geschwüre 
im  XII  592,  Fisteln  des  XII  593, 
Verengerung  des  XII  596,  Vorfall  des 
XII  604,  Neubildungen  im  XII  607, 
Apparat  zur  Kühlung  des  X  23, 
Tamponade  des  XIX  492,  Innervation 
des  XVI  676,  XIX  282,  vicariirende 
Menstruation  durch  XIII  41,  Melano- 


sarcom  des  XVII  323,  Tripper  des 
XX  161,  Dammemphysem  durch  Wun- 
den des  IX  162,  Syphilis  des  XXI 139, 
syphilitische  Erkrankung  des  XIX  375, 
Aetherisation  durch  den  I  212. 

Mastdarmblasenstich  III  80. 
Mastdarmbruch  III  460. 
Mastdarmcatarrb    durch   Tnppersecret 

V  55. 

Mastdarmdrüsen,    cyst lache   Entartung 

der  XX  552. 
Mastdarm&stel   nach   Ruhr  XVII  162, 

elastische  Ligatur  bei  V  552,  M.  als 

Folge  eines  periproctitischen  Abscesses 

I  109. 
Mastdarm)  ähmnng    bei     Arbeitern    in 

Caissons  XVII  21,  bei  paraplegischen 

Kindern  XVIII  630. 
Mastdarmpolypen,  Reflexeclampsie  durch 

V  536. 
Mastdarmscheidenfistel  XII  612. 
Mastdarmschleimhant,  Entwicklung  von 

tubulösem  Adenom  an  der  I  194. 
Mastdarmsnppositorien  XIX  262,  vid. 

auch  Suppositorium. 

Mastdarmvenen ,  Erweiterung  der  VIII 
637. 

Mastdarmvorfall  durch  Darmcatarrh  V 
62,  bei  Keuchhusten  X  664,  künstliche 
Erzeugung  von  XVI  479,  vid.  auch 
Prolapsus  ani. 

Mastdarm wnnden  II  451. 

Mastication,  vid.  Kauen. 

Masticatoria  X  625. 

Masticatoriscber  Krampf  X  625. 

Mastiche  XII  615. 

Masticin  XII  615. 

Mastitis,  parenchymatöse  III  465,  Com- 
pression  bei  IV  406,  XXI  51,  im 
Puerperium  XVI  217,  in  der  Schwan- 
gerschaft XVIII  59 ,  bei  Parostitis 
epidemica  XIII  63,  Massage  gegen 
XII  573,  vid.  auch  Mamma  und 
Brustdrüse. 

Mastix  XII  615,  IX  125,  als  Zahnkitt 
IV  583. 
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Mastixsäure  XII  615. 
Mastoiditis  interna  XXI  199. 
Mastodynie  XII  616 ,  bei  Hysterie  X 

188. 
Masturbation  XII  616,  XIV  593,  bei 

Idioten    X   239,    bei   Oeisteskranken 

X  544,  Cystitis  durch  III  26,  Eodo- 
metritis  acuta  durch  VI  251,  M.  und 
Epilepsie  VI  415,  chroDische  Endo- 
metritis durch  VI  254,  Hodenatrophie 
durch  IX  552,  Flimmerscotom  bei  XV 
567,  als  Ursache  von  Gelenkneurosen 
VIII  310,  Eicheltripper  durch  II  359, 
Prostataneuralgie  durch  XVI  48.  vid. 
auch  Onanie. 

Mat6  III  601,    IV  355,    X  257,    XIX 
588,  589. 

Materia  peccans  als  Krankheitsursache 

XI  355. 

Mathieu's  Spritze  X  144. 
Matbildenbad  von  Wimpfen  a.  N.  XXI 

301. 
Matico  XU  616. 
Maticoöl  XII  616. 
Matlock  XU  ()17. 
Matouba,  Immunität  gegen  Gelbfieber  I 

240. 

Matratzen  XVIII  555. 

Matratzennaht  Xill  686. 

Matricaria   Chamomilla  IV  122,  vid. 

auch  Chamomilla. 
Matrix  des  Nagels  IX  158. 
Mattefs  elektrohomöopathische  Heilmittel 

VII  591. 
Mattigbad  XU  617. 
Mauerspinne  XVIII  506. 
Mauhouratquelle  von  Cauterets  XII 617, 

IV  71. 
Mauke  X  271. 
Maulbeeren  XIII  508. 
Maulbeersteine  IV  422,  XIV  415. 
Maul  Elauenseucbe  XII  617. 
Maulseuche  XI  48,     bei  Kühen  XIII 

102,  durch  Fleisch   übertragbar   VII 

281. 
Maulthiere  für  Krankentransport  XI 339. 


Maulwurfe,  Vierhüge!  der  VU  628. 
Maurer  XIX  40,  Lebensdauer  der  II 641, 

mittlere  Lebensdauer  der  XIX  50. 
Maurice   und   MatMeu's    Gardiognq[& 

IX  496. 
Mauritius,   Krankheiten  auf  YIQ  351, 

Mortalität  englischer  Trappen  in  1 236. 
Mauserung  VUI  518,  X  226. 
Maxbrunnen  von  Kissingen  XI  46. 
Maxilla  inferior    XX  364,    vid.   aiek 

Unterkiefer. 
Maxilla  superior  XIV  456,   vid.  audi 

Oberkiefer. 
MaxiUoturbinale  XIV  31,  33. 
Maximlampe  11  594. 
Maximaldosen  XVI  413. 
Maximalthermometer,     vid.     Thermo' 

metrie. 

Mayer 'sehe  Wellen  XI  371. 

Measles,  vid.  Masern. 

Meat  biscuits  VU  284. 

Meats  adhaesive  Plaster  XVIII  385. 

Meatus  XII  618. 

Meatus  acusticus  (auditorius)  exterans 
VIII  141,  154,  Eiterergnss  ans  der 
Oberkieferhöhle  in  den  IX  515. 

Meatus   acusticus  internus  XVII  36S. 
Mechanotherapie  XU  618^  566. 
Mechoacana  XII  618. 
Meckersches  Divertikel,    vid.  Missbil- 
düngen. 

Meckerscher  Knorpel  V  207. 

Mecklenburg,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  279,  Taubstamme  io 
XIX  501. 

Mecklenburg-Schwerin,  Geisteskranke  in 

X  530. 

Mecographie  VIII  493. 

Meconin  XV  6,  19. 

Meconium  XII  618,  VI  181,  VII  300, 

XI  522,  Cholesterin  im  IV  255. 

Meconium  hepaticum  und  anmioticum 

XI  5. 
Meconium  Thebaicum  XV  5. 
Meconkörper  XI  5. 
Meconsäure  XV  6,  19. 
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Medagnes  X  499. 
Medewi  Xn  618 

Media  der  GeHUse  VII  554. 

Mediae  XIX  145. 

Mediastiiialdräsen ,  Schwellang  bei 
Päeudoleukämie  XYI  108,  Erkrankung 
bei  Phthisis  XU  287. 

Mediastinalttimoren  XII  6I85  und  Herz- 
vergrösserung  IX  451. 

■ediastinitis,  acute  IX  472,  Bronchial- 
stenose durch  III  372,  Adhäsion  der 
Aorta  durch  I  584. 

Mediastinopericarditis  IX  471,   Pulsus 

paradoxus  bei  XVI  238. 
Mediastinum  anticum  und  posticnm  UI 
523,  Verschiebung  durch  Pleuraexsudat 
ni  480,  481,  anticum,  Verdrängung 
des,  durch  Exsudate  XV  355,  Atelektase 
durch  Geschwülste  des  XV  356,  Hydro- 
thorax  durch  Tumoren  des  X  28, 
Pericarditis  durch  Krankheit  im  IX 
459,  Blutungen  im,  bei  Phosphonrer- 
giftung  XV  556,  Abscesse  im  M.  nach 
Tracheotomie  bei  Laryngitis  diph- 
theritica  V  402. 

Medicago  lupulina  I  403. 
Medicamentum  XII  620,  als  Ursache  des 

Fruchttodes  I  116,  vid.  auch  Abort, 

Abtreibung  etc. 

Medical  staff  corps  XKI  193. 

Medication  XII  620. 

Medicinal  rashs  II  33. 

Medicinal- Abtheilung  im  Cultus  -  Mini- 
sterium XII  634. 

Medicinalgewichte  und  -Waagen  XU  62 1 . 

Medidnalpersoiien  XII  6*23. 

Medicinalpfuscherei  XII  638. 

Medicinaltaxeii  XII  663. 

Medicinalthran  XI  659. 

Medicüiisch-chirurgische  Akademie  und 
medicinisch  -  chirurgisches  Friedrich 
WUhelms  Institut  XII  665. 

Medinawurm  VII  204,  205. 

Medorrhoea  XX  133. 

Medulla  oblongata  VII  638,  VU  663, 
Blutversorgung   der   III   579,  Bezie- 


hung zur  Augenbewegung  XXI  126, 
Coordinationscentren  in  der  IV  547, 
Folgen  der  Convulsibilität  der  IV  533, 
Uterusbewegungen  durch  Reizung  der 
XXI 240,  Cheyne-Stokes'sche  Athmung 
nach  Durchschneidung  der  IV  136, 
Centren  für  die  Vasomotoren  der  Niere, 
Milz  etc.  in  der  VII  563,  Beziehung 
zur  Innervation  der  Athembewegungen 
VII  670,  Husten  nach  Reizung  der  IX 
651,  Blutung  in  die  VIU  80,  Tuber- 
kulose der  VIII 121,  Sclerose  der  VIII 
94,  Lähmungen,  ausgehend  von  der  XV 
174,  Ataxie  durch  Erkrankung  der 
II  123,  Veränderungen  bei  Diabetes 
V  254,  Apoplexien  der  III  579, 
Veränderungen  bei  Bulbärparalyse  III 
575 ,  Erkrankung  bei  Landry*scher 
Paralyse  XVIU  492,  Veränderungen 
der,  bei  Epilepsie  VI  404,  Perlge- 
schwulst an  der  XV  418. 

Medullarkrebs  im  Magen  XII  435,  des 
Mastdarms  XII  609,  vid.  auch  Car- 
cinom. 

Medusa  aurita,  therapeutischeAn  wendung 
von  XVU  244. 

Medusen,  Knorpel  bei  XI  174,  Wieder- 
belebung gefrorener  I  402,  Leuchten 
der  XV  548. 

Medusenhaupt  XX  660. 
Medusencuren  XVII  244. 
Meer,  Keime  in  der  Luft  des  X  358. 
Meerbrasse  VII  248. 
Meerleuchten  XV  548. 
Meerrettig  1  670,  XIV  495. 
Meerschwein,  Netzhaut  des  XIX  696. 
Meerschweinchenepilepsie  VI  390. 
Meerzwiebel  XVIII  128. 
Megalocomea  IX  698. 
Megalodactylie  VII  231. 
Megalomanie  V  153,  XV  229. 
Megalophthalmus  IX  699,  bei  Anuridie 
I  474. 

Megalopsie  XII  486. 
Megastoma  entericum  X  367. 
Meglin'sche  PUlen  X  42. 
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Megrim  XIII  80. 

Mehadia  XU  668,  XVIII  106,  109. 
Mehl  XII  (^69,  Prüfung  des  XIII  166, 
ZuBammensetzuDg  XIII   146. 

Mehlkäfer  III  i>. 

Mehlmilbe  XII  670. 

Mehlmotte  XII  670. 

Mehlmund  XVUI  375. 

Mehlspeisen  V  287. 

Mehlsuppen  im  Fieber  V  281,  282. 

Mehlwürmer  XII  670. 

Meibom'sche  Drüsen   II  169,  170,  V 

447,  449,  Infarcte  der  IV  120,  Con- 

cretionen  in  den  II  254,  Entzündung 

der  XVIII  154. 
Meidinger'sche  Oefen   in  Lazarethzügen 

XVII  27}^. 
Meinberg  XII  673,  XVIII  106,  109, 

Scbwefelmoor  von  XIII  387. 

Meindorf  II  711. 

Meiosis  XII  674. 

Meiotica  XII  674. 

Meiran  XII  479. 

Meissner'scher  Plexus  V  32,   33,  Ent- 

artang  des  V  474. 

Meisterwurzel  X  264. 
Mekographie  VIII  493. 

Mel,  vid.  Honig. 

Mel  boracicum  III  297. 

Mel  rosatum  IX  586,  XVI  648. 

Melaatscheid  XII  5. 

Melaena  XII  674,  458,  VIII  633. 

Melaena  neonatorum  XII  674,  V  49, 
79. 

Melaena  simplex  XVI  138. 

Melagra  XII  679. 

Melaleuca  leucodendron  III  601. 

Melampyrum  arvense  im  Mebl  XII  671. 

Melanämie  XII  679,  III  199,  VII  189, 
XII  506,  710. 

Melancholie  XII  682,  V  160,  XVI 133, 
specieile  Symptomatologie  der  XII 687, 
Varietäten  der  XII  696,  Ausbruch, 
Verlauf,  Dauer  XII  700,  Diagnose 
XII  701,  Prognose  und  Therapie  XII 
703, 


Schwankungen  des  Körpergewiehts 
bei  XX  221 ,  Statistik  der  X  558, 
M.  in  Bezug  auf  ZnrechnungsAhigkeit 
XXI  552 ,  Unterschied  von  Paranoia 
XV  237,  als  Folge  von  Otitis  medli 
catarrhalis  sicca  XIII  333,  M.  und 
Brandstiftungstrieb  III  328 ,  bei  M. 
Basedowii  II  385,  bei  Hysterie  X 
193,  durch  Varicocele  XX  598, 
Dementia  nach  V  185 ,  Cachexie  bei 
III  593 ,  Stenocardische  Anfalle  bei 
I  456,  Amenorrhoe  bei  I  340,  Haar 
Verlust  bei  XX  211,  Amylnitrit  bei 
I  392,  Einwirkung  von  farbigem  Lidit 
uuf  XV  563,  hydroelektrisehes  Bad 
gegen  IX  182,  allgemeine  FaradisatioD 
bei  VI  123. 

Melancholia  agitata  IV  306,  XII  686. 
» Melancliolia  ambitionis  XVI  139. 

Helancbolia  attonita  XII  697,  Cau- 
lepsie  bei  III  704,  Ilerabsetzung  der 
elektriRchen  Erregbarkeit    bei  \l  72. 

Melancholia  catatonica,  Aphrasie  bei  I 
594. 

Melancholia  cum  stupore  XII  697,  XVI 
137,  147. 

Melancholia  crapnlosa  XVI  139. 

Melancholia  cynanthropica  XVI  139. 

Melancholia  daemonica  XVI  138. 

Melancholia  ebriosa  XVI  139. 

Melancholia  errabunda,  sive  ambalatorii 
XII   686,  XVI   138. 

Melancholia  hilaris  XV  137,  147. 
Melancholia  hypochondriaca  XII  685. 
Melancholia  metamorphosis   XII  689, 

XVI   139. 
Melancholia    misanthropica   XII  685, 

XVI   138. 
Melancholia  moralis  XII  685. 
Melancholia  nostalgica  XVI  138. 
Melancholia  passiva  XII  686,  XVI 187, 

117. 

Melancholia  periodica  II  134,  XII 698. 
McLieholia  persecutionis  XII  690. 
Melancholia  reUgiosa  XII 689,  XVI 188. 
Melancholia  saltans  XVI  138. 
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Helaucholla  sUens  XVI  138. 
JHelajQcliolia  suicidü  XII  692. 
Melancholia  tranqaiUa  XVI  138. 
Helancholia  transitoria  XII  698. 
Melanctiolia  witli  fllth  dread  XIII  611. 
Melancholia  zoantliropica  XVI  139. 
Melan^allussäure  VIII  361. 
tlÜaiigt  de  Gregory  XIII  73. 
■elaii^e  solldlflable  V  246. 
Mdanlu  XII  706,  VI  486,  XV  581, 

XVIII  667,   XXI  480,   im   Auge  II 

166,  im  Harn  IX  34. 
Helauocarcinoma    polyposmn    praeoor- 

neale  VI  370. 
Melanoderiua  XII  71-2. 
Helanogen  IV  579,  IX  34,  Xll  706, 708. 
Melauoleukämie  XIII  235. 
Melanom  XII  709,  des  Oberkiefers  XIV 

460,    am    ÜDterkiefer    XX   375,    im 

Gehirn  VIII   125,  am  Fuss  VII  392, 

M  den  Zehen  XXI  458. 
Melanoaarcom  XII  710,  XVli  317,  aes 

Auges  XVII  322,  der  Leber  XI  651. 
Melanose  XII  709,   XIX  43,  der  Haut 

XH  712,  bei  Malaria  XII  508,  Harn 

bei  IX  9. 
Melanosis  lenticularis  progressiva  XXI 

393,  XII    712. 
MelanoBis  sclerae  XIV  6T9. 
Helaniuie  XII  708. 
Melapbyr,  Qnellwasser  aus  XXI  204. 
Mei«;  XU  5. 
Melasma  XII  712. 
Meletta  venenoaa  VII  248,  249. 
Heliantlins  major,  giftiger  Honig  durch 

IX  585. 
MeliceriB  XII  712,  II  126,  IV  255. 
Helllotns  officinalls,  Cumario  im  IV  6 ll . 
Kelissa  officlnalis  XIII  5. 
Melissenöl  iv  055. 
Melissylalkohol   ans  Wacha   XXI   171. 
Melithämie  III  202. 
Helitnrie,   vid.  Melliturie. 
Melkerltrampf  II  ii07. 
Mellago  XIU  21. 
Mellaffo  GraminiB  I  225. 


Mellltarle  V  250,  XIII  5,  und  Oxalurie 
XV  121,  bei  Nearasthenie  XIV  295, 
LipQrie  hei  XII  110,  vid.  auch  01;- 
coBurie. 

Mellitum  XIU  21. 

Mellitom  Simplex  IX  586. 

Meloe  IV  445,  als  Aphrodistacum  I  614. 

Melolontha  vulgaris,  Hnskeliuckung  bei 
XIII  558. 

Melomelie  XUI  21. 

Helomelns  XIII  30-J. 

Melonen  XI  23t. 

Meloueubaum  XV  157. 

Meloplastik  XIU  21. 

MeloschiBis  XIII  21. 

Melosira  nummuloides ,  Chlorophyll  - 
kßrper  in  XXI  495. 

Melouan  XIII  21. 

Membran,  pyogene  1  105,  VII  253. 

Membrana  basilaris  der  Schnecke  VIII 
177. 

Membrana  clioriocapillaris  II  160. 

Membrana  Oonjnnctiva  U  170. 

Membrana  crico  -  thyreoldea,  Diirch- 
flchiieidung  der  XX  24. 

Membrana  Descemotii  II  156,  Regene- 
ration   des   Endothels   der  XIV  274. 

Membrana  elastica  anterior  II  156. 

Membrana  fenestrata  I  688,  VII  554. 

Membrana  flaccida  Sbrapnelli  VlII  160. 

Membrana  grannloaa  V  597,  598,  664, 
Verfettung  an  der  XXI  101, 

Membrana  hyaloidea  VIII  4:U. 

Membrana  hyo-thyreoidea  XIX  121. 

Membrana  interossea  XU  91. 

Membrana  limitans  externa  und  interna 
n  163,  165. 

Membrana  nlctltans,  vid.  auch  Nickhant. 

Membrana  obturatoria  II  480,  IH  458, 
VII  95,  XII  94. 

Membrana  obturatoria  anterior  und 
posterior  zwischen  Atlas  und  Hinter- 
haupt XXI  317,  318. 

Membrana  propria  der  Drüsen  V  444. 

Membrana  Reissnerii  VIII  177. 

Membrana  tympani  VIII  158. 
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Membrane  pyogönique,  vid.  Membran, 
pyogene. 

Membrandiffnsion  V  341. 
Membranflitration  VII  2io. 
Membrum  virile  XV  303. 
Menagecommission  XIII  150. 
Menageherd  von  Seoking  XIII  103. 
Menhidrosis  XIII  22. 
Meniere'sclie  Krankheit  XIII 22,  VIII 

185,  LabjTintheDtzflDduDg  bei  XI  442. 

Meningealapoplexie  XVIII  301. 

Meningealblutungen  XVII  77. 

Meningen,  Vasomotoren  der  VII  560, 
Deviation  der  Augen  bei  Erkrankung 
der  II  215. 

Meningitis,  einfache  und  eitrige  VIII 18, 
Erdphospbate  im  Harn  bei  IX  17, 
M.  bei  Hirnabscess  1 109,  durch  Peri- 
ostitis des  Orbitaldaches  XV  45,  durch 
Phosphomecrose  XV  551,  bei  Kopf- 
erysipel  VI  594,  Reflexe  bei  XVHI 
213,  Znngenkrampf  bei  XXI  536, 
Lähmung  des  Facialis  bei  VIII  391, 
eitrige,  bei  Polyarthritis  rheumatica 
Vm  323,  bei  Zoster  ophthalmicos 
IX  341,  bei  Phthisis  Xn  303,  bei 
Masern  XU  560,  bei  Scharlach  XVH 
471,  Eitersenkung  in'sAuge  bei  XIV 
356,  Retinitis  bei  XIV  246,  Augen- 
muskellähmnng  durch  II  239,  als  Ur- 
sache von  Taubstummheit  XIX  518, 
Chorioiditis  durch  IV  287,  Delirien 
bei  V  157,  Catalepsie  durch  III  704, 
Hyperämie  des  Labyrinths  bei  XI  440, 
M.  der  Convexität,  Aderlass  bei  I  200, 
Hinterhauptsdouche  bei  X  16,  Digitalis 
bei  V  352. 

Meningitis  acuta,  Veränderungen  an  der 
Papilla  optica  bei  XV  24. 

Meningitis  basilaris  durch  Labyrinth- 
blutung XI  440,  M.  und  Variola  XX 
633,  Neuritis  descendens  bei  XV  31, 
Stauungspapille  bei  XV  30. 

Meningitis  chronica,  Neuroretinitis  bei 
XV  31,  Sehnervenatrophie  bei  XV 
37. 


I  Meningitis  cerebrospinalis  epidemiea 
(vid.  auch  Cerebrospinalmeniiigitit) 
IV  100,  VI  247,  in  Frankreich  VUI 
346,  als  Armeesenche  IX  209,  epi- 
demische, bei  cronpöser  PneiuiMMiie 
XU  217,  epidemische,  Nearoretinitii 
bei  XV  31,  Peptonurie  bei  XV  847, 
M.  bei  Maiem  XH  560,  Veiiialtei 
der  Nieren  bei  M.  XIV  383,  Taab- 
stummheit  durch  XIX  518,  GoDJoiieti- 
vitis  bei  IV  469,  Krämpfe  bei  Y 
538,  Petechien  bei  XV  456,  eitrige, 
Gelenkentzündung  bei  VUI  230,  Est- 
Zündung  des  Labyrinths  bei  XI  441, 
451,  Parotitis  metastatiea  bei  XV 
250,  Milztumor  bei  XIU  233. 

Meningitis  gummatosa  VIII  106. 

Meningitis  montana  VI  247. 

Meningitis  remittens  VI  247. 

Meningitis  siderans  IV  109. 

Meningitis  spinalis  XVII  79,  aeati 
XVII  79,  chronica  XVII  81,  Hals- 
muskellähmung bei  VIII  660,  differeo 
tielle  Diagnose  von  Tetanus  XIX  570, 
Spasmus  nutans  durch  XVIII  400, 
Mydriasis  bei  XIII  616. 

Meningitis  tubercnlosa  I  57,  IV  lli, 

VI  247,  VII  25,  pathologische  Ana- 
tomie der  VIII  30,  Symptomatologie 
VUI  32,  Diagnose  der  VIU  47,  Theri- 
pie  VIII  49,  durch  Oehimtaberculose 
vm  121, 124,  M.  tub.  und  pumleota, 
Cheyne-Stokes'sche  Athmung  bei  Vf 
134,  Verlauf  der  M.  als  Verfolgnngs- 
wahnsinn  V  157,  Polyurie  bei  V249, 
Statistik  der  XIII  440. 

Meningitis  tubercnlosa  basilaris,  Dys- 
pnoe bei  V  497. 

Meningocele  VI  226,  227,  231,  VII 
682,  IX  673,  XIII  307,  XVUI  437, 
438. 

Meningocele  sacralis  XVII  172. 
Meningocele    sacralis   anterior  XVIII 

447. 
Meningocele  spinalis  XVIII  445. 
Meningoenc6phalite  VIII  25. 
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Meningomyelitis  durch  Eisenbabnanfall 
XVI  386. 

Menisci  VIlI  220,  XII  9i. 
Menisci  interarticulares  XII  92. 
Meniscus  XIII  3L  XIX  24,  662. 
Menispermuin  Cocculus  IV  353,  XV  584 

(vid.  auch  Cocculus    und  Picrotoxin). 

Mennige  III  94,  113. 

Menopause  IV  326,  XlII  38,  Marien- 
bad Regen  XII  547. 

Menorrhagie  XIII  75,  kiimacteriFcbe  IV 
331,  336. 

Menostase  XIII  3i. 

MenstrualaffectioD,  vicarürende  XIII  33. 

Menstrualausschläge  XIII  31. 

Menstrualblut  XIII  37. 

Menstrualblutung,  excessive,  bei  crou- 
pö-er  Pneumonie  XII  205,  Ericran- 
kuDg  der  Ilighmoräböhle  durch  unter- 
diückte  IX  519  (vid.  auch  Menstrua- 
tion). 

Menstrualcolik  V  459. 

Menstrualschweis^  XIII  22. 

Menstruatio  membranacea  bei  Hysteri- 
schen X  192,  iiimia  bei  Hysterie  X 
192. 

Menstruatio  praecox  XIII  34. 
Menstruatio  vicaria  I  339,  Xlll  41. 
Menstruation  XIII  33,  XXII  54,  und 

Coitos  XVIII  297,  Beeinflussung  der, 
durch  elektrische  Rilckenmarksreizung 
VI  107,  Palpitationen  in  der  IX  485, 
Dyspepsie  bei  V  474,  Zahnextraction 
während  der  XXI  410,  Stottern  bei 
XIX  176,  Icterus  bei  VHI  214, 
Spasmus  des  Sphincter  ani  bei  der 
XII  601,  Obrgeräusche  während  der 
VIII 187,  Aussetzen  der  Bäder  während 
der  II  346,  M.  und  Epistaxis  VI  475, 
und  Rhinitis  VI  476,  und  Epilepsie  VI 
431,  bei  Ovarialcystomen  V  686,  bei 
Extrauterinalgchwaogerächaft  VII  27, 
Verhalten  bei  Melancholie  XII  687, 
Einfluss  der  '^  »ningitis  auf  die  XX 
277,  Eil  flu88  der  chronischen  Oopho- 
ritis auf  V  677,  M.  bei  Irren  X  544, 

SeaI-£ncyclopädie  der  gen.  Heilkunde.  XX'jI.  8, 


vicarürende  Darmblutung  unter  dem 
Bilde  der  V  49,  Fehlen  der  I  339,  feh- 
lende, Einfluss  auf  Keimbildung  XIX  69, 
Halluoinationen  durch  unterdrückte 
XVIII  331,  unterdrückte,  bei  Chlorose 
IV  218,  Cessiren  der  M.,  Meningitis 
spinalis  chronica  durch  XVII  80,  81, 
RUckenmarkshyperämie  durch  XVII 22, 
Myelitis  durch  XVII  26,  Taubheit 
durch  Ausbleiben  der  XI  453,  Gehirn- 
hyperämie  durch  Sistiren  der  VIII  57, 
Oedem  beim  Ausbleiben  der  IX  706, 
llämatocelebildung  durch  Schädlich- 
keiten während  der  VIII  583,  Unter- 
drückung bei  Endometritis  VI  252, 
Sehnervenentzündung  bei  unterdrück- 
ter XV  33,  Verstärkung  der  XIII  75, 
Einfluss  des  Eisens  auf  VI  14,  Ein- 
fluss von  Jod  auf  X  471,  Mittel  für 
die  VI  195. 

Menstruationsstörungen  bei  Fettsucht 
VII  154,  bei  Akromegalie  XXI  583, 
bei  M.  Basedowii  II  385,  Pulpitis 
durch  XVI  230,  Cyciitis  durch  IV 
634,  Niesekrampf  bei  XIV  424,  M, 
und  Manie  XII  535,  Aphthen  bei  der 
I  616,  M.  durch  Morphinismus  1483, 
Aderlass  bei  I  203,  Jodoform  ge^QU 
X  483,  Moorbäder  gegen  VII  346, 
Siiuerlingsbäier  gegen  l  292,  Stahl- 
wässer  gegen  VI  32,  elektrische  Be- 
hanttlung  der  XXI  659. 

Menscb,  Bestandtheile  des  XIX  150. 

Menschengalle,  Zusammensetzung  der  VII 
416. 

Menschenlymphe  X  281. 

Mentagra  XIII  43,  XIX  266. 

Mentagrophytes  XIX  274. 

Mentha  aquatica  XIII  43. 

Mentha  arvensis  XIII  43. 

Mentha  crispa,  crispata  XIII  43. 

Mentha  javanica  XIII  43. 

Mentha  piperita  XIII  43. 

Mentha  viridis  XIII  43. 

Menthol  XIII  43,  44,  zur  Inhalation  X 

386,  in  Cigaretten  XXII  42. 
Aufl.  29 
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Mentholstift  XVII  206. 

Mentone  XIII  45. 

Mentnlagra  XIX  313. 

Menyanthes  trifoliata  XI  231,  Kräuter- 
saft  aus  XI  373. 

Henyanthin  I  330. 

Menyl  IV  570. 

MepMtis  XIII  46. 

Mephitismus  XIII  46. 

Heran  XIII  46,  IV  326. 

Mercader  in  Le  Vernet  XII  80. 

Mercaptursäure  IV  700,  IX  530,  XIX 
311. 

Mercnrialcachexie  XVI  319. 

Mercurialisnius  XVI  319,  als  Ursache 
der  Hypochondrie  X  127,  Jodkalinm 
gegen  X  474,  prolongirte  Bäder  bei 
II  340,  Wasser  von  Challes  gegen  I 
228  (vid.  auch  Hydrargyrose  und 
Quecksilber). 

Hercurius  dulcis  XVI  334  (vid.  auch 
Calomel). 

Mercurius  gummosus  Plenckii  XVI 328. 

Mercurius  praecipitatus  ruber  XVI 330 

(vid.  auch  Quecksilberoxyd). 

Mercurius  subllmatus  corrosivns  XVI 

331  (vid.  auch  Sublimat  und  Hydrar- 
gyrum  bichloratum). 
Mercurius  vivns  XVI   327  (vid.   auch 
Quecksilber). 

Mercury  with  chalk  XVI  328. 
Mergel  III  6,  XI  38. 
Mergelboden  III  291,  XI  39. 
Mergentheim  XIII 50,  Kochsalzwasser 
von  XI  184. 

Merismopoedia  XIII  51. 
Merismopoedia  ventriculi  XVII  311. 
Merocele  XIII  51. 
Merocrine  Zellen  XVIII  431. 
Merulius  XIII  51. 
Merulius  lacrimans  IX  133. 
Merycismus  XIII  51. 
Mesarteriitis  I  719,  XIII  51,  bei  Aneu- 

rysmenbildung  I  416. 
Mesena  (Musena)  I  487. 
Mesencephalie   Vll  641. 


Mesenchym  II  707. 

Mesenchymkeim  XIV  271. 

Mesenterialdrüsen  bei  Abdominaltyphiu 
1 34,  Schrumpfung  der,  bei  AbdomiBal- 
typhus  I  54,  Amyloidentartung  der 
I  394,  Chondrom  der  IV  266,  Pftonh 
Spermien  in  XVI  130,  Schwellung  der 
XII 357,  syphilitische  Schwellung  beim 
Fötus  VII  309. 

Mesenteriitis  XIII  51. 
Mesenteriolnm   processns  vermifonids 

V   41. 

Mesenterium  V  2t<,  30,  Blutungen  am, 
bei  acuter  gelber  Leberatrophie  XI 
635,  Blutungen  am,  bei  Phosphorver- 
giftung  XV  556,  der  Katse  XXI  470. 

Mesityloxyd  im  Holzessig  IX  579. 

Meskoutin  XUI  51. 

Mesmerismus  X  87. 

Mesoblast  II  707. 

Mesocardie  XlII  51,  V  560. 

Mesocephalfe  XVII  375. 

Mesocolon,  Lymphom  des  XII  378. 

Mesocolon  flexurae  sigmoideae  V  42. 

Mesocolon  transversnm  V  39. 

Mesogastrium  XUI  51. 

Mesokeratitis  diffusa  XIV  699. 

Mesophlebitis  XX  666. 

Mesophryon  XIII  51. 

Mesorchium  IX  539. 

Messer  XVII  593 ,  Haltung  des  XVH 
595. 

Messina  XIII  51. 
Messingfieber  XXI  512. 
Messcylinder  XIX  660. 
Messkolben  XIX  659. 
Metabolie  XIII  51,  XVI  74 ,  Pigment 
durch  XV  581. 

Metabolismus  V  414. 

Metacarpalknochen,  Luxationender  VIH 
686,  Brüche  der  VIII  685,  Heilongs- 
dauer  einer  Fractur  der  VII  332. 

Metacarpus  VIII  678. 

Metagallussäure  viii  361. 

Metakresol  XI  872. 

Metakresotinsäure  XXII  69. 
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Metalbnmiii  XV  165. 

Metallarbeiter     und     Staubkrankheiten 
XIX  41. 

HetallboTigie  111  306. 
Metalldraht  zum  Nähen  XIH  683. 
Metalle,    Einwirkuog    auf  Hypnotisirte 

X  115. 
MetallindiLstrie,  CnfllUe  in  der  XX  353. 
MetaUischer  Klang  XV  361. 
Metallnasen  XI  386. 
MetaUoskopie  XIII  52. 

Metallstaub,    Wirkung    in     der  Lunge 

XII  265. 
MetaUotherapie    XIII    52,    59,    bei 

Migraine  XlU  86. 
Metallsalze  in  Mineralwässern  Xill  250. 
MetaUschienen  XXI  17. 
Metallvergiftimg,  Colik  durch  IV  369. 
Metamorphobie     bei    Netzhautablösung 

XIV  228. 

Metamorpbopsie  XIII  60,  IV  13. 

Metamorphose,  regressive  I  260,  caver- 
nöse,  des  Fibroms  Vll  169. 

Metapepton  XV  339. 
Metaphosphorsäure    XVII    188,    zum 

Nachweis  von  Eiweiss  I  269. 
Metaphosphorsaores  Natron  XIV  123. 
Metaplasie  XIII  61,  XVI  74. 
Metaptosis  XIII  51. 
Metascbematismus  XIII  51. 
Metastase  XUI  62,  XIV  281,  M.  ad 

nervös  XIII  64. 

Metastatiscbe  Augengeschwülste  XIII 

65. 
Metastatiscbe  Gelenkentzündung    VIII 

230. 
Metasyncritica  I  323,  XIII  70. 
Metasynkritische  Heilmethode  1X255, 

277. 

Hetatarsalknochen  Amputation  in  der 
Continuität  der  VII  397,  Exarticu- 
lation  einzelner  VII  398 ,  Reposition 
und  Ezstirpation  der  VII  403,  Frac- 
turen  der  VII  385 ,  Heilungsdauer 
einer  Praetor  des  VII  332. 

Metatarsus  VII  377. 


Meteorismus  XIII 70,  Peroussionsschall 
bei  XV  357,  bei  Invagination  X  454, 
Larjngospasmus  durch  XVIII  389, 
M.  im  Abdominaltyphus  I  66,  bei 
Darmcatarrh  V  60,  bei  Hysterie  IV 
530,  X  192,  200,  bei  typhöser 
Pneumonie  XII  209,  bei  acuter  Peri- 
metritis XV  201,  bei  Peritonitis  II  399. 

Meteorologie  IV  315. 

Meteorwasser  für  die  Wasserversorgung 
XXI  226. 

Methacetin  XXII  54. 

Methämoglobin  VIII  609,  Spectrum  des 
HI  178,  179,  XVI1I408,  im  Harne 
IX  9. 

Methämoglobinämie  nach  Phenacetin 
XV  520. 

Methämoglobinurie  VHI  609. 

Methode  endermique  VI  249. 

Methode  substitutive  1  323,   X  419. 

Methodus  alterans  I  323. 

Methodus  expectativa  X  329. 

Methodus  metasyncritica  I  323. 

Methyl  XIII  72. 

Methylacetanilid  XXI  625. 

Methyläther  XIII  72. 

Methyläthyläther  XIII  72. 

Methyläthyloxyd  XIII  72. 

MethyM  Xlll  72. 

Methylalkohol  1  649,  III  329,  XIH 
72,  im  Holzessig  IX  579. 

Methylamin  XVI  175. 

Methylanilin  I  472,  473,  als  Reagens 
auf  Amyloid  I  392. 

Methylanilinviolett  zur  Magenunter- 
suchung V  481 ,  zur  Prüfung  auf 
Salzsäure  XII  420. 

Methylated  Ether  XUI  74. 

Methylconün  IV  457. 

Methylchlorid  XIH  73. 

Methylchlorür  XIII  73. 

Methyldelphinin^  Zuckerham  durch  VII 
561. 

Methylen  XIII  73. 

Methylenbichlorid  XIII  73,  bei  Asthma 
II  97,  gegen  Wehenschmerz  VI  300. 
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Methylenblau  zur  Färbung  von  Tuberkel - 
bacillen  II  312. 

MethylencMorid  XIII  73. 
Methylendimethyläther  XIll  72. 
Methylenum  jodatum  X  466,  als  Gegen- 
gift I  495. 
Methylgrün  I  473. 
Methylguanidin  XVI  174. 
Methylguanidmessigsäure  XI  356. 
Methylhydantoin  XI  357. 
MethylkyanaetMii  XIII  74. 
Methylpelletierin  VIII  491. 
Methylphenylketon  XXII  37. 
Methylpyridm  XIV  504. 
Methyltheobromin  IV  356. 
Methylum  jodatum  X  466. 
Methyluramin  XI  356. 

Methylviolett    zur   Prüfung    auf    Salz- 
säure XXI  88. 

Methylwasserstoff  in  Iwonicz   X  576. 

Mental-Inanition  v  i79. 

Metopagie  XIII  75. 

Metopagus  XIII  302. 

Metopismus  XIII  75. 

Metreurynter  IV  396 

Metritis  acuta  XX  489,  VI  252,   lo 

der  Schwangerschaft  XVIII  66,  durch 
Puerperalinfection  XVI  195 ,  Men- 
struationsanomalie durch  XIII  35, 
Amenorrhoe  bei  I  340,  als  Ur 
Sache  der  Sterilität  XIX  91,  Ver- 
schluss der  TubenmUndung  durch  XIX 
72. 
Metritis    chronica    XVIII    53,     XX 

490,  chronica  im  Climacterium  IV 
332  ,  Behandlung  der  XIX  100. 
Hydrastis  gegen  IX  655,  Jodoform 
bei  X  484,  Massage  gegen  XII  573, 
Hall  gegen  VIII  647,  Eisenmoorbäder 
gegen  XIII  385 ,  Marienbad  gegen 
XII  548,  Marienbader  Moorbäder 
gegen  XII  548,  Kissingen  gegen  XI 
48 ,  chronica ,  Jod  gegen  X  464, 
utero-abdominale  Galvanisation  der 
XXI  655,  St.  Sauveur  gegen  XVII  201, 
chronica,    alkalisch-muriatische  Säuer- 


linge bei  I  289,  chronioa,  SiaerliDgi 

bäder  gegen  I  292. 
Metritis  colli  chronica,    Prolaps  doreh 

XX  471. 
Metrodynie  XIII  75 
Metrolymphangitis  XII  360,  362,  XVI 

196. 
Metromanie  XII  530,    XIII  75,  XVI 

139. 

Metronom  VIII  496. 
Metroperitonitis,   vide  Paerperalknnk* 
heiten. 

Metrophlebitis  XVI  200,  202,  204. 

Metrorrhagie  XIII  75,  VIII  634,  bei 
Scorbut  XVIII  139,  Erblindung  oaeh 
XV  37,  Refrigerator  bei  X  24,  Pari. 
disation  gegen  Yl  122. 

Metroskopie  XIII  78. 
Metrotomie  XUI  78. 

Mevius,  Krankheit  des  XIX  313. 
Mexiko,    Auspatz    in    XII    11,    Fiodel 

pflege  in  VII  216. 
Meynert'scher  Bündel  VII  624,  625. 
Mezerein  XVIII  227. 
Mezerinsäure  I  167. 
Mezereinsäureanhydrid  XVIII  227. 
Mezereum  I  167,    als  Antlsyphilitieun 

I  504. 
Miasma  XIII  78,  V  221,  X  341. 
Mica  panis  zu  Pillen  XV  587. 
Michailoffsche  Schwefelthennen  XIII 

80. 
Michelena*s  Diktator  IX  87. 
Michelstadt  XIII  80. 
Micrococcus  albus  tenuis  XXI  604. 
Micrococcus  diphtheriae  V  368. 
Micrococcus  tetragonus  IX  382,  X  362, 

im  Sputum  XII  289. 

Micrococcus  vaccinae  X  284. 
Micrococcus  ureae  IX  12,  118. 
Microsporon  anomaeon  XV  598. 
Microsporon  Audouini  I  320. 
Microsporon    diphtheriticum    V   368  - 

377. 
Microsporon  furfur  VII  101,  XV  604- 
Microsporon  minutissimum  VI  622. 
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Vicrosporon  septicum,  Eiterherde  durch 
XI  622. 

Mictographie  VIlI  504. 

Mictns  saniei  XX  133. 

Middeldorpfsches  Kissen  VI  693. 

Middeldorpf  8  Porcellanbrenner  IV  78. 

Middeldorpf  scher  Triangel  XXI  28. 

Middelkerke  XIII  8i>. 

Middleton  V  359. 

Mien-hoa-tschonang  XIX  313. 

Miers  XIII  80. 

Miescher'sche  Schläuche  1 172,  XX  112. 

Hieselsüchtige  XII  13. 

Mlesmnschel  Xlll  516. 

Migraine  XIII  80,  XX  227,  Erblich- 
keit der  VI  497,  Mydriasis  bei  XHI 
616,  Albaminurie  bei  I  279,  bei  Dys- 
menorrhoe V  460,  Faradisation  bei 
VI  118,  Aether  gegen  1  211,  Amyl- 
nitrit  gegen  I  391,  Bromcampher 
gegen  X  622,  Digitalis  bei  V  853, 
Campher  gegen  X  621,  Menthol 
gegen  XIII  44,  Antipyrin  gegen  I  549, 
XIII 85,  Coffein  gegen  XIII 85,  Natrinm- 
nitrit  gegen  XIV  116,  Nickelsulfat 
gegen  XIV  361,  Piseidia  gegen  XV  593. 

Migrainestilt  XIII  86. 

Migratio  ovi  VU  14. 

Migroplastik  XUI  87. 

Mikania  Guaco  XVII  562. 

Mikrencephalie  XIII  304. 

Mikroben,  Mikrobien  XIII  87,  Entstehen 

der  I  78. 

Mikrobiohämie  IX  379. 
Mikroblepharie  I  80,  XIII  87. 
Mikrocephalie  XIII  87, 1  218,  XI  208, 

XIII  270,  274,  304,  XVU  365,  nntere 
Stirn  Windung  bei  VII  602,  bei  Epilepsie 
VI  406,  bei  Idioten  X  242,  Laryngo- 
spasmus  bei  XVIII  389,  Speichelfloss 
bei  XVIII  179. 
Mikrococcen  (vid.  Schistomyceten)  bei 
Cerebrospinalmeningitis  IV  102. 

Mikrocyten  III  16.3,  198,  XVIU  258, 

dareh    Monaden    X  367 ,    bei    perni- 
ciöser  Anämie  XV  435. 


Mikrocjrthämie  XIII  93« 

Mikroglossie  XIII  94,  XXI  532. 

Mikrognathie  XIII  94,  Znngenmangel 
bei  XXI  532. 

Mikrogyrie  XIII  94,  cerebri  XIII  94. 

Mikromanie  V  153. 

Mikromelie  XIII  95,  309. 

Mikromyelie  XIII  95. 

Mikroorganismen,  Entstehung  der  I  78, 
im  Sputum  XVIU  664,  in  der  Höhen- 
luft VII  509. 

Mikrophthalmus  XIII  95,  I  476,  Er- 
zeugung bei  Thieren  XIII  278,  an- 
geborener XV  570,  bei  Aniridie  I  474, 
M.  und  Corectopie  IV  551. 

Mikrophyten  IX  277,  XIII  96. 
Mikrophjrtenhaare  VIII  566. 
Mikropsie  XII 486,  bei  Accommodations- 

parei^e  I  136. 
Mikropyle  II  536,  V  594,  am  Amphi- 

bienei  V  622,    Eintritt    des  Eies   in 

die    M.  bei  Fischen    II  556,    M.  bei 

Fischeiern  V  630. 
Mikrorchidie  XIII  96,   bei  Moral  in- 

sanity  XIII  394. 

Mikrosomie  XUI  96,  304,  XVI  69. 
Mikrosphära  bei  Variola  XX  626. 

Mikrostomie  VIII  374,  XIU  96. 

Mikrosyringe  zum  Impfen  X  288. 

Mikrotie  XIII  96. 

Miktographie  XIII  96. 

Milbe,  gefiederte  XII  670. 

Milch  XIII  97,  Entstehung  der  XVI 186, 
Prüfung  der  XIII  165,  von  Thieren, 
Zusammensetzung  der  V  304,  Eisen  in 
der  VI  13,  Eiweiss  in  I  259,  VI  534, 

';  als  Ersatz  für  Eiweiss  VI  542,  Nähr- 
stoffverhältniss  der  VI  544,  Caseln  in 
der  I  258,  Erhöhung  des  Buttergehaltes 
durch  Fleischnahrung  I  261,  Kreatinin 
in  XI  357,  Nuclein  der  XXI  488, 
condensirte  M.  XIII  103,  162,  Zu- 
sammensetzung der  M.  XIII  147,  abge- 
rahmte V  307,  308,  saure  V  308, 
Verhalten  der  M.  im  Magen  IV  302, 
XXI  82,  90,  als  Nährmittel  XIII  149^ 
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Aasnutzung  der  VI  544,  Ausnutzung 
im  Darm  XXI  99,  fremde  Stoffe  in 
der  XVIII  184,  Uebergang  von  Zink 
in  die  XXI  513,  Uebergang  von  Jod  in 
die  X  468 ,  Uebergang  ätherischer 
Oele  in  die  XIV  499,  Oallenfarbstoff 
in  der  VIH  212,  M.  im  Fieber  V  282, 
Idiosynkrasie  gegen  X  230,  Bacillen 
der  II  329 ,  M.  syphilitischer  Ammen 

XIX  319,  von  perlsflohtigem  Vieh 
VII  281,  XV  424,  426,  tuberkulöse  M. 

XX  292  u.  ff. ,  Tuberkelbacillen  in 
XII  258,  Uebertragung  der  Klauen- 
seuche durch  die  XI  50,  Diphtheritis- 
keime  in  der  V  364,  Uebertragung 
von  Aphthen  durch  die  1617,  Anis  als 
milchtreibendes  Mittel  I  475,  Atropin 
zur  Verminderung  der  II  141,  Körbe! 
als  milchtreibendes  Mittel  IV  116, 
Sistirung  der  Secretion  der,  durch 
Coniin  IV  463,  M.  fllr  Phthisiker  XII 
319,  als  Antidotum  1 492,  zur  hypoder- 
matischen  Einspritzung  X  161. 

Milchabscess  im  Antrum  Highmori  IX  5 1 9. 

Müohbruch  VII  4U. 
Milchbrunnen  von  Soden  XI  184. 
Milchcasein  III  680. 
Milchconserven  VI  558. 
Milchcur  II  476,  V  304,  gegen  Acne 

rosacea    I    162,     bei    Lebercirrhose 

XI  647. 

Milchcysten  IV  656. 

Milchdrüsen  (vid.  auch  Mamma)  III 463, 

Epithel  der  XXI  464. 
Milchdiät  gegen  FetUucht  VII   158. 
Müchfleber  XVI  187. 

Milchflecke  des  Herzbeutels  IX  455, 
der  Schleimhaut  XIX  369. 

Milchfleisch  XIX  655. 

Milchfluss  VII  411,  XVIII  180. 

Müchgänge  III  464. 

Müchgeschwulst  XVI  220. 

Milchhamen  VII  4ll. 

Milohinjection  XX  51. 

Milchknoten ,  vid.  Brustdrüse,  Puer- 
perium. 


Milchkörperchen  I  346. 

Milclikfigelchen  I  345. 

Milchmenge,  tägliche,  bei  einer  Siagea- 
den  I  346. 

MilchmetastaseE  XVI  191. 

Milchnahrniig,  Fettleber  durch  VII 143. 

Müchsäure  XIII  105,  XVIU  197, 
aus  Zucker  XXI  527,  im  SpeieheL 
in  der  Galle  XVIU  183,  im  Mag« 
XII  472,  XXI  87,  Beatimmong  der 
XXI  88,  Nachweis  im  Magen  V  481, 
Prüfung  auf  XII  421,  XIII  107, 
aus  Inosit  X  428,  Vorkommen  im  Harn 

IX  11,  im  Harn  bei  pemiciöser  Animie 

XV  439,  Einfluss  auf  Miizbrandsporen  I 
567,  Einwirkung  auf  ausgeschnitteiM 
Arterien  VII  571 ,  als  Ursache  der 
Rhachitis  XVI  342,  im  Harn  bei 
Trichinose  XX  102,  bei  Larynxtubw- 
kulose  XI  523,  im  Mutterkorn  XVIU 
166,  schlaf  machende  Wirkung  der 
XVII  534,  Verwendung  zu  InjectioneD 

X  422,  alsDiuretioum  V424,  Gkbraneh 
bei  Dyspepsie  V  486,  als  Ursaehe  des 
acuten  Gelenkrheumatismus  VIII 324, 
bei  Diabetes  V  272,  bei  Otorrhoe  XY 
116. 

Milchsäuregähnmg  VII  123. 

Milchsaures  Eisen  VI  20. 

Milchschorf  V  566,  574. 

Milchschwitzcn  VII  410. 

Milchsecretion  (vid.  auch  Milch),  u- 
regende  Mittel  fflr  die  VII 410,  Abnahme 
der  XVm  183 ,  M.  im  Fieber  VII 187, 
Einfluss  des  Nervensystems  anfXVin 
177,  Störungen  der,    im    Puerperium 

XVI  215,  Einfluss  von  Jod  auf  die 
X  471,  unzureichende  M.,  elektrische 
Behandlung  bei  XXI  670. 

Milchstein  XVI  220. 

Müchtyphus  VI  243. 

Milchwaage  XIII  98. 

Milchzähne,  Caries  der  XIV  142,  za 
früher  Durchbruch  der  V  215,  Aus- 
ziehen von  XXI  408,  bei  Idioten  X 
240. 
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Hilcllgähnuig  unter  Glycerineinfluss  VIII 

468. 
Milchzellen  I  346. 
Milclizielier  XVU  607. 
Müchzucker  XIII  110 ,  VU  123 ,  XI 

220,  XVII  171,  XXI  529,  als  Zusate 
aar  Milch  VI  557. 

Müiaria  XllI  114,  IX  167.  nach 
Impfung  X  '277. 

Miliaria  alba  bei  acutem  Oelenkrheu- 
matiflmus  VIII  319,  bei  croupOser 
Pneumonie  XII  199. 

Miliaria  crystallina  XIII  117,  bei  Ab- 
dominaltyphus I  38. 

Miliaria  rubra,  bei  croupöser  Pneu- 
monie XII  199,  bei  acutem  (Jelenk- 
rheumatismus  VIII  319. 

Miliartuberkel  XII  242. 

Miliartuberkulose ,  M  uskeldegeneration 
bei  VII  188,  diiferentielle  Diagnose 
zwischen  M.  und  Abdominaltyphus 
I  57 ,  bei  Abdominaltyphus  I  53, 
acute,  bei  Pneumonie  XII  177,  der 
Milz  XIU  233,  M.  und  Puerperium  XVI 
213,  des  Kehlkopfs  XI  518,  M.  und 
Schwangerschaft  XVIII  73. 

Miliary  fever  XVI  486. 

Militärärzte,  Mortalität  im  Kriege  XUI 
196. 

Militärgesundheitsdienst   XIII    120, 

miUtärisohe  Unterkttnfte  XIII  124,  mili- 
tärische Bekleidung  XIII  132,  militäri- 
sche Ernährung  XIII  145  ,  Wahl 
und  Beschaffenheit  der  Nahrungsmittel 
XIII  153,  Zubereitung  der  Nähr- 
mittel XIII  157,  Prüfung  der  mili- 
tärischen Nahrungsmittel  XIII  165, 
militärische  Beschäftigung  XIII  166, 
unmittelbarer  Schutz  gegen  Krank- 
heiten XIII  173. 

Militär-Impfung  X  297. 
Miütärlazareth  VII  467. 
Militärmedicin  XIII  185. 
Militärs,  Lebensdauer  der  II 640,  Lungen- 
schwindsucht beim  II  650. 


Militär  -  Sanitätspersonal  XUI    185, 

Umfang  des  XII  187,  Ergänzung  des 
XIII  196,  Rechtsstellung  und  Ver- 
pflegung des  XIII  206. 

Militärtauglichkeit,  Untersuchung  auf 
XIII  167, 

Milium  XUI  221, 

Milium  pendulum  I  245. 

Milium  polyposum  I  245. 

Milksickness  VI  243. 

Millepedes  XIH  225. 

MUlet  XVIII  375. 

Mille  fleurs  Sachet  IV  561. 

Millefolium  XIH  225,  XI  230. 

Milliampere  VI  44. 

Milliweber  VI  44. 

Millon*s  Reageus  I  254. 

MiUstadt  II  712. 

Milz  (Histologie)  XIH  225,  II  707. 

Milz  (Krankheiten)  XHI  226,  Entzün- 
dung XIII  227,  Hämorrhagie  der  XIII 
229,  Wander-M.  XIH  231,  Tumoren 
der  XIII  232,  Lage  der  II  413,  Per- 
cussion  der  XV  368,  Vasomotoren  der 
VII  563 ,  glatte  Muskelfasern  in  der 
XIII  527,  Regeneration  von  XVI  564, 
Bildungsstätte  der  Harnsäure  VIII  408, 
Bildung  von  Blutkörperchen  in  der 
III  172,  Pepton  in  der  XV  343, 
Leucin  in  der  XII  55 ,  Eisen  in  der 
VI  16,  Verkleinerung  darch  Euca- 
lyptus VI  635 ,  Veränderung  beim 
Hungern  X  324,  Einfluss  des  Chinins 
auf  IV  148,  Eisen  Wirkung  auf  die 
VI  14,  Amyloidentartung  der  I  394, 
395,  XIII  231,  Amyloidentartung  und 
sonstige  Veränderung  nach  und  bei  Ma- 
laria XII  507,  Amyloid  der,  bei  Lepra 
XU  29,  Hypertrophie  der  Lymphdrtlsen 
nach  Exstirpatlon  der  X  59,  Wachs- 
thum  durch  Hyperplasie  X  44,  fStale 
Erkrankung  der  VII  316,  syphilitische 
Erkrankung  beim  Fötus  VU  308, 
Ruptur  der  VII  318,  XUI  229,  De- 
generation der,  im  Fieber  VII  188, 
bei  Pseudoleukämie  XVI 107^  Elehinj;^ 
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C0CCU8  der  IV  652,V  523,  XIII 230,  Rotz 
der  XVI 657,  Verbalten  bei  iQtermitteus 
XII  500,  peptiscbe  Zerstörung  der 
XII  428,  Krebs  an  der  XII  436,  XIU 
230,  bei  Herzkiappeufeblern  IX  373, 
bei  Abdominaltypbus  I  34,  41,  Actino- 
mycose  der  I  172,  Erkrankung  bei 
Pbtbisis  XII  287,  bei  Leukämie  XII 
62,  Wunden  der  II  452,  Vorfall  der 
II  446,  Pigment  in  der,  bei  Melanfimie 

XII  681,  Veränderungen  bei  Pellagra 
XV  280. 

Milzabscess  I  ll 2,  XIU 228,  X Vin 60i>, 
Pfortaderentzündung  durch  XVI  289, 

Müzbrand  XIII  237,  III  271,  VII  177, 
X  361,  £influs3  der  Constitution  auf 

IV  504,  Immunität  alter  Hunde  gegen 
I  542,  M.  bei  einer  Schwangeren  XVIII 
7  7 ,  Thätigkeit  der  weissen  Blut- 
körperchen bei  III  176,  als  Fötal- 
krankheit VII  309,  Fleisch  von  VII 
280,  Desinfection  des  Blutes  bei  V 
226 ,    diphtheritische    Enteritis    nach 

V  67,  Gastritis  phlegmonosa  bei  XU 
412,  Larynxödem  bei  XI  507,  Oedema 
sanguinolentum  des  Pharynx  bei  XV 
501,  Oligocythämie  bei  III  198, 
Myelitis  bei  XVII  27,  Desinfection 
bei  V  237,  239,  Carbolsäure  bei  I  535, 
Jod  gegen  X  464. 

Milzbrandangina  I  439. 
Milzbrandbax5illeii     II   307,    X   344, 

XIII  237,  Einfluss  der  Temperatur 
auf  I  539,  Einwirkung  von  Ozon  auf 
XV  138 ,  Beeinflussung  durch  che- 
mische Stoffe  V  227 ,  Beeinflussung 
durch  Carbolsäure  III  627,  Ver- 
halten gegen  Wärme  IX  259,  Wieder- 
aufleben gefrorener  I  402. 

Milzbrandblnt,  Einwirkung  von  Chrom- 

.säure  auf  IV  290. 
Hilzbrandcadaver,  Behandeln  derselben 

I  13. 
Milzbrandcarbunkel    im    Gesicht   VIII 

372. 

Milzbrandfleber  VII  290. 


Milzbrandgift  XVI 1 79,  Immunität  g«gai 
X  232. 

Milzbrandsporen ,  Einfluss  von  Chemi- 
kalien auf  I  566. 

Milzexstirpation  XVIII  605. 

Milzfarm  IV  ii8. 

Milzgeschwülste ,  Splencctomie  ht\ 
XVIII  607 ,  Einspritzungen  in  X 
419,  Ergotininjection  gegen  X  423, 
schwefelsaures  Mangan  gegen  XII 
523,  Marienbad  gegen  XII  547. 

Milzhnsten  IX  652. 
Milzkrankheiten,  Magenblutung  bei  XII 
457. 

Milznerven,  Lähmung  der  VII  564. 

Milzschwellung   in    Bezug   auf  Leben»- 
verdichoruDgXI  596,  bei  typhöser  Puea- 
monie  XII  209,   bei  Abdominaltyphos 
I  56,   bei  WeiFbcber  Krankheit  XXI 
261,     bei  Malaria  XII  506,    durch 
Amyloidentartuug  I  394,  bei  Landrj- 
scher  Paralyse  XVIII  491,  492,  bei 
Endocarditis     IX    395,    bei    Mitnl- 
fehlem  IX  359,  bei  Flecktyphus  VU 
264,  268,  durch  PfortaderthromboM 
XVI  286,  288,  durch  Fleischgift  VII 
294,  Marienbader  Moorbäder  gegen XII 
548,    St.  Nectaire   gegen  XIV  145, 
vide  auch  Milztumor. 

Milztnberkel  XX  289. 

Milztumor  XIII  232 ,  chronischer  VI 
244,  spodogener  VIII  612,  bei  acntw 
gelber  Leberatrophie  XI  635,  bei 
Pest  XV  448,  bei  Recurrens  XM 
488,  bei  Influenza  XXI  629,  Ftft- 
disation  gegen  VI  121,  Arsen  geps 
I  678,  alkalisch-salinische  Quellen 
gegen  I  291 ,  Eisenmoorbäder  ^ta 
XIII  385,  vid.  auch  MilzschwelluDg. 

Mimicry  XV  270. 

Mimosa  Gochliocarpa  II  370. 

Mimosengummi  VIII  520. 

Mimusops  Balata  VIII  529. 

Minenarbeiter,    Mortalität  der  II  644» 

Minenkrankheit  VII  4  84,  in  Armeei» 
IX   224. 
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Miner's  dbow  VI  144. 
Miner's  Lung  VI  245,  XIX  41. 
Mineralbäder  II  342,  künstliche  II  346. 
Hineralgriin  I  674. 
Hineralkermes  I  514,  II  479. 
Mineralmoor  XIII  380. 
Hmeralmoorcataplasmen  III  708. 
Mineralöl  XV  460. 
Mineralquellen,  vulcaniscbe  I  286. 
Mineralsäuren  als  Antidota  I  492,  Ver- 
giftung mit  XVII  175. 
Mineralsalze  des  Blutes  III  202. 
Mineralschlamm  XIII  380. 

Mineralstoffe  in  der  Nahrung  VI  538, 
im  Harn  bei  Abdominaltyphus   I  44. 

Mineraltheer  XIX  590. 
Mineralwasserstaubbad  II  351. 
Mineralwässer  XIII  248  ^   künstliche 

XI  413,  Blei  in  III  99,  für  Phthisis 

XII  318. 

Miniaturhirn  bei  Verkohlung  XXI  109. 
Minimalzuckung  eines  Muskels  VI  63. 
Minirspinne  XVIII  506. 
Minium  III  94,  113. 
Minze  XIII  43. 

Mirbanöl  IV  555,  XIV  427,  im  Brannt- 
wein 111  330. 

Misanthropie  XVI  138. 

Mischinfection  bei  Scharlach  XVII  469. 

Mischcylinder  XIX  660. 

Mischfieber  VII  174. 

Miselsucht  XII  5. 

Misdroy  Xlll  257. 

Miserere  V  102. 

Misogynie  XVI  139. 

Misopädie  XIII  393. 

Missed  labour  I  117. 

Missisquoi  Springs  XXI  110. 

Mistbäder  XIX  606. 

Mistel  XXI  146. 

Missbildungen  XIII  257  ^  Geschichte 
der  Teratologie  XIII  259  ,  Zeit  der 
Entstehung  der  M.  und  Verhältniss 
zu  den  fötalen  Krankheiten  XIII  260, 
allgemeine  Vorgfinge  bei  der  Ent- 
stehung der  XIII  263,  Ursachen  der 


XIII  267,  M.  durch  Störung  der 
Entwicklung  von  Seiten  des  Amnion 
XIU  279,  Doppelmis3blldungen  XIII 
289,  310,  Uebersicht  der  Haupt- 
formen der  XIII  300,  autositäre  XIII 
303,  Hemmungsmissbildungen  an  Kopf 
und  Gesicht  XIII  304  ,  306 ,  M. 
der  Extremitäten  XIII  308,  durch 
excedirende  Entwicklung  XIII  309, 
durch  Veränderung  der  Lage  der 
inneren  Organe  XIII  309,  durch  Ver- 
mischung der  Geschlechtscharaktere, 
Drillings-Missbildungen  XIII  313,  in 
Bezu^  auf  Lebensversicherung  XI  597, 
der  Fruchtanlage  I   115. 

Missgeburt  Xlll  257. 

Mitbewegung  II  690,    bei  Hemiplegie 

VIII  68,    des  oberen  Augenlides  bei 

M.  Basedowii  II  384. 

MiteUa  XXI  lO. 
Mitempflndung  VI  216. 
Mitesser  I  156,  IV  401. 
Mitisgrün  I  674. 

Mitosen  VI  488,  in  den  Zellen  der 
Acini  XVIII  431. 

Mitra  Hipocratis  XXI  \). 

Mitralfehler  IX  354,  Gehirnhyperämie 
durch  VIII  57,  vide  auch  Valvula 
mitraliä,  und  die  folgenden  Stichworte. 

Mitralis  II  277,  Ton  an  der,  bei  Herz- 
muskelentartung IX  421. 

Mitralis-Insufflcienz  II  l>81,  IX  354, 
Pulscurven  bei  XVI  254 ,  Cardio- 
gramm  der  IX  503 ,  bei  Chorea  IV 
278,  Herzhypertrophie  bei  IX  447, 
Dilatation  und  Hypertrophie  bei  IX 
440,  Cyanose  durch  IV  622,  Bron- 
chialoatarrhe  bei  III  389. 

Mitralisstenose  IX  360,  Pulscurve  bei 
XVI   254. 

Mittagessen  VI  561. 
Mittelbauchgegend  II  411. 
Mittelfuss  VII  377. 
Mittelhand  VIII 678,  vid.auchMetacarpns. 
Mittelhandknochen,  Reseotionen  an  den 
VIII  696. 
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Mittelllirn,  VerletzuDg  des  II  689. 

MittelMrnbläsclien  Vll  641. 

Mittelohr  Vlll  158. 

Mittelohraffectionen  XIII  314,  acuter 
eJDfacher  Obrcatarrh  XIII  316,  chro- 
nischer exsudativer  Ohrcatarrh  XIII 
321,  der  sclerosirende  chronische  Obr- 
catarrh XIII  329,  acute  eitrige  Ent- 
zündung des  Mittelohrs  XIII  334, 
chronisch-eitrige  Mittelohrentzündung 
XIII  339,  Neubildungen  des  Mittel- 
ohrs XIII  349,  Neurose  XIII  357, 
künstliche  Erzeugung  von  XVI  473, 
Eiterungen  als  VIII  6,  82,  XIII  334, 
339,  M.  bei  Recurrens  XVI 492,  Occi- 
pitalneuralgien  bei  XIV  486. 

Mittelohrcatarrh  XIII  316  u.  ff.,  XXII 

100,  Gesichtslähmung  durch  VIII  392, 
Silberuitrat  gegen  XVIII  312. 

Mittelobrentzündang  (vid.  auch  Otitis 
media)  XIII  334  u.  ff.,  subjective 
Ohrgeräusche  bei  VIII  185 ,  nach 
Choanentamponade  VI  479,  bei  Variola 
XX  624,  durch  Läsionen  des  Trige- 
minus  XX  256,  Jodoform  gegen  X 
484. 

Mittelsalze,  Bedeutung  der  für  den  Stoff- 
wechsel XIX  159. 

Mittelschmerz  V  468. 

Mittelvocale  XIX  139. 

Mitterbad  XIII  359,  VI  36,  37. 

Mixtur  XIII  359. 

Mixtura  agitanda  XIII  360. 

Mixtura  angllca  XII  478. 

Mixtura  ferrovinoso-arsenicalis  V  587. 

Mixtura  gummosa  II  475,   VIII  524. 

Mixtura  gummosa  cjmata  II  476. 

Mixtura  oleosa  VI  223 

Mixtura  oleoso-balsamica  II  369,   IV 

558,  XV  443. 

Mixtura  Scammonii  XVII  354. 
Mixtura  sulfurica  acida  XVII  182. 
Mixtura  vulneraria  acida  XVII    184. 
Mixture  catheretique  IV  385. 
Mocassin  d*eau  XVII  545. 
Modellirthon  zu  Suppositorien  XIX  263. 


Moderator  von  Duchenne  VI  47. 

Modjabeeren  II  584. 

Modiolus  VIII  176. 

Modum  XIII  361,  XIV  590. 

Möhrings-Oel  XV  460. 

Mörser  XV  587. 

Mörtel,    Vergiftungen    des    Auges    mit 

IV  500,    Bestimmung    des  Feuehti^ 

keitsgehaltes  des  II  461. 
Moffat  XIII  361. 
MogigrapMe  II  652. 
Mogilalie  XIII  36 1. 
Mogiphonie  XIU  361. 
Moha  XIII  361. 
Mohnsalt  XV  5. 
Mohrenheim'sche    Grube    I   153,   in 

514. 
Mohrrübe  II  477,    V  114,    XXI  530, 

Zusammensetzung  XIII  146. 
Moina  rectirostris  II  564. 
Mola  hydatidosa  IX  507. 
Molar  XIII  362. 
Molarzäbne,    Ausziehen  der    XXI  403 

u.  ff. 
Molen  XIII  302. 
Molenschwangerschaft  XIII  362,extn- 

uterinale  VII  43. 
Molinar  de  Garranza  XIII  369. 
Molimen  intermenstruel  V  468. 
Molimina  XIII  369. 
Molimina  haemorrhagica  VI  473,  476. 
Molimina  menstrualia   XIII    36,  bei 

Atrophia  uteri  XX  459. 
Molitg  XIII  369. 
Molke  V  309,   im  Fieber  V  281,   für 

Phthisiker  XII  319,  mit  Citronen  IV 

312,  mit  Eisen  VI  28,    saure  XVII 

197. 
Molkencuren  V  309,  gegen  Acne  ro«- 

cea  I   162. 

Molkencurorte  V  312. 

Mollin  XIII  369,  XVIII  232. 

MoUinsalbe  XVII  204. 

Molluscous  tumors  XIII  349,  XV  417, 

bei  chronischer  Mittelohreiterung  XIU 

341. 
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MoUnscum  XHI  370. 

Molluscum  atheromatosum  I  156,  XIII 

371. 
Molluscum  contagiosum  I  157,   XIII 

371. 
Molluscum  epitheliale  IV  435. 
Molluscum  flbrosum  XIII  370. 
Molluscum  flbrosum-Lepra  XII  32. 
Molluscum  pendulum  XIII  370. 
Molluscum  porceilaneum  XIII  371. 
Molluscum  sebaceum  XIII  371. 
Molluscum  Simplex  XIII  370. 
Molluscum  verum  VII  170. 
Molluscum  verrucosum  1 157,  XIII  371. 
MoUuscumkörper  XIII  371. 

Mollusken  I  210,  Chondrogen  in  IV 
257  ,  BefruchtuDgs  vor  gang  bei  den 
Eiern  der  II  538,  Knorpel  bei  XI 
174,  ZellkerDe  bei  XXI  484. 

Momordica  Elaterium  VI  39. 

Monade  ä  queue  IV  97. 

Monaden  im  Sputum  XVIII  665. 

Monadina  VII  257,  259. 

Monarda  punctata,  Oel  von  XIX  649. 

Monarthritis  rheumatica  VIII  320. 

Monas  X  367. 

Monas  crepusculum  VII  258. 

Monas  lens  im  Sputum  bei  Lnngengan- 

grän  XII  232. 
Monatsfluss    (vld.    auch    Menstruation) 

XIII  33. 
Monchique  XIII  375. 

Mond,  Einflu88    auf  Epilepsie    VI  432. 

Mondkalb  XIII  362. 

Mondorf  XIII  375^  Rochsalzwasser  von 
XI   184. 

Mondsee  II  7i2. 
Moneren  XXI  467. 
Monesia  XIII  375,  I  207. 
Monica  (Santa)  XIH  375. 
Moniera  trifolia  X  217. 
Monilia  Candida  X  365,  XVIII  375. 
Monobrachie  XIII  376. 
Monobromcampher  X  622,  als  Antaphro- 
disiacum  I  482. 

Monobromcapronsäure,  Leucin  in  XII 56. 


Monobromessigsäure  III  366,  IV  82. 
Monocephalen,  vid.  Missbildungen. 
Monochloressigsäure  IV  82,  VI  633. 
Monoculus,  vid.  Verbände. 
Monojodaldehyd  X  489. 
Monokaliumcarbonat  X  608. 
Monomania  bestemiante  XIII  393. 
Monomanie  Xni  376,  XVI  138. 
Monomanie,  affective  XIII  388. 
Monomanie  d*ivresse  XII  530. 
Monomanie  des  richesses  XVI  139. 
Monomania  instinctive  XIII  376. 
Monomanie  raisonnante  XIII  376. 
Monomphalen  XIII  302. 
Mononatriumcarbonat  XIV  104. 
Mononatriumphosphat  XIV  122. 
Monophenylarsinsäure  I  674. 
Monophobie  XIII  377,  XVI  139. 
Monophthalmus  XXI  9. 
Monoplegie  XIII   377,   XV   172,    bei 
Gehirntumoren  VIII  129. 

Monoplegiabrachialis  1 664,  XVIII  464. 

Monopodie  XIII  377. 

Monorchidie  XIII  377. 

Monosaccharide  XXI  524. 

Monosomen  XIII  302. 

Monospasmus  XIII  377. 

Monotropa  hypopitys  XVII  210. 

Monsal'sche  Flüssigkeit  X  407. 

Monsao  XIH  377. 

Monstra  XIII  257,  duplicia,  triplieia 
XIII  289,  310,  per  exoessum  XIII 
290,  301,  abnndantia,  per  defectnm, 
per  fabricam  alienam  XIII  301,  ana- 
katadidyma  XIII  312,  triplieia  XHI 
313. 

Monsummano-Grotte  XIII  377. 

Montachique  XIII  378. 

Montbrun  XUI  378. 

Montbuy  XIII  378. 

Mont-Dore  XIH  378,  I  288. 

Monteoatini  XIII  379. 

Montemayor  (Banos  de)  XIII  379. 

Montenegro,  Taubstumme  in  XIX  515, 
Organisation  der  Krankenpflege  in  XI 
305. 


460 


GENERAL-REGISTER. 


Montgomery'sclie  Drüsen  111  464,  516, 

y   449. 

Montmiraü  XI  ü  37». 

Montpellier'sche  Cur  I  505. 

Montreux  XIII  380,  IV  326. 

Montvale  Springs  XIII  380. 

Moorbäder  XIII  380,  388,  II  345, 
349,  von  Cudowa  IV  610,  bei  Idcbias 
X  567,  von  Marienbad  XII  548. 

Moorlager    von    Frauzensbad  VII  344. 

Moorsalz  von  Franzensbad  VII  344. 

Moosfllz  XXI  54. 

Moos&lzplatten  I  559. 

Mooskissen  XXI  54. 

Moospappe  XXI  54. 

Moosstärke  XI  219. 

Moral  insanity  XIU  388,  V  187,  VI 

220,  44ö,   VII  322,   XVI   151. 

Morbilli  XII 550,  laeves,  papulosi  conferti, 
baemorrbagici  XII  555,  miliares,  vesi- 
culosi  XII  556,  sine  exanthemate  XII 
556,  sine  catarrho  XII  556,  typbosi 
8.  putridi  XII  557,  ignei  XVII  457, 
vid.  auch   Masern. 

Morbidität  Xlll  407,  Statistik  der  ein- 
zelnen Krankheiten  XIII  429,  Einfluss 
der  Jahreszeiten  auf  XIII  478,  M.  und 
Canalisation  XVIII  695,  696,  in  den 
Armeen  IX 180,  der  Truppen  in  Nieder- 
ländisch-Indien  I  234,  unter  den  Trup- 
pen in  Bengalen  I  232,  Madras  I 
232,  Bombay  I  232,  Indien  I  232,  M. 
in  Bezug  auf  Acclimatisation  I  232, 
an  croupöser  Pneumonie  XII  184,  bei 
Arbeitern  II  648,  an  Beriberi  II  636, 
der  Militärärzte  in  Kriegen  XIII  197 
u.  ff. 

Morbns  acntissimus  XI  352. 

Morbus  Addisonii  I  184,  XX  314, 
Poikilocythämie  bei  III  199,  Maras- 
mus bei  XII  544,  Fhosphorsäure  im 
Harn  bei  IX   18. 

Morbus  anglicanus  XVI  341. 
Morbus  apoplectiformis   Heniere  XIII 

22. 
Morbus  ärquatus  VIII  208. 


Morbus  attonitus  III  703. 
Morbus  Basedowü  VII  575,   XX  221, 
Hypertrophie  des  linken VentrikeU  durch 

IX  442,  Marasmns  bei  XII  545,  varemt 
mit  Tabes  dorsualis  XIX  445,  Kera- 
titis bei  X  641,  Albuminnrie  bei  I 
279,  Arterienpulsation  an  der  Netz- 
haut bei  VIII  447,  XIV  267,  Exoph- 
thalmus   bei  VI  649.    Mydrisais    bei 

XIII  616,  M.  und  Epilepsie  VI  416, 
und  Schwangerschaft  XVIII  76,  hydro- 
elektrisches Bad  gegen  IX  683 ,  vid. 
auch   Basedow'sche  Krankheit. 

Morbus  Brightü  III  195,  IX  273,  XIV 
378,  Verhalten  der  Muscalatnr  des 
Magens    XII  445,    blauer    Haro  bei 

X  336,  Hämaturie  bei  VIII  607, 
Harnstotl*  im  Speichel  bei  XVIU  183, 
Hautjucken  bei  XVI  84,  85,  Petechien 
bei  XV  456,  Brand  bei  III  318, 
Iritis  durch   X  523,    Retinitis   doreh 

XIV  245,  Larynxödem  bei  XI  506, 
Hydrops  bei  IX  705,  Frühgebort 
durch  VII  350,  secundäre  Meningitis 
bei  VIII  19,  Peritonitis  nach  II  392, 
diphtheritische  Enteritis  bei  V  67, 
Impotenz  bei  X  317,  Gutti  bei  VIII 
530,  Bitterwässer  bei  III  7,  Frie- 
drichshall gegen  VII  348,  Salpeter 
säure  pregen  XVII   193. 

Morbus  Bruno  Galliens  XVI  367. 
Morbus  carinus  IX  534. 
Morbus  cerealis  XVIII  168. 
Morbus  coeruleus  IV  623. 
Morbus   coxae   senilis    IX   626,  vid. 

auch  Mal  um  coxae. 

Morbus  Dithmarsicus  XVI  365. 
Morbus  gallicus  I  504,    XIX  313,  it 
Heeren    IX  219,    vid.  auch  Syphilid. 

Morbus  haematicus  VIII  615. 

Morbus  hypnoticus  XIV  5. 

Morbus  maculosus  Werlhofii  III  206, 

XV  456,  Blutungen  im  Pharynx  bei 
XV  488,  Magenblutung  bei  XII  457, 
Darmblutung  bei  V  48,  intraperito- 
neale  Blutung  durch  VIII  583,  Oehiro- 
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blatuQg  bei  VIII  61,  hämorrhagische 
Pericarditis  bei  IX  460. 

Morbus  miliaris  XIII  115. 
Morbus  neapolitanus  XIX  313. 
Morbus  Diger  Hippocratls  XII  674. 
Morbus  pedicularis  XV  -263. 
Morbus  regius  VIII  208. 
Morbus  sacer  divinus  VI  388. 
Morbus  St.  Lazari  XII  5. 
Morbus  St.  Maevii  XII  5. 
Morbus  solstitialis  IX  534. 
Morbus  strangulatorius  V  361. 
Morbus  tuberculosus  pedis  XII  382. 
Morcheln  X  437. 

Mord,  Statistisches  über  XIII  453—458, 
in  Bezug  auf  LebeDsversichemng  XI 
607. 

Mordmonomanie  XIII  393. 

Morflt's  Conservirungsverfahren  VIII 

19i>. 
Morgagni,  Cataract  IV  6,  9. 
Morgagni'sche  Hydatide  IX  327,  Cysten 

der  IV  654. 

Morgagni'sche  Taschen  XI  484,  Diver- 
tikel der  IV  647. 

Morgins  XIII  iU. 

Mori  IV  434. 

Moria  XIII  494,  XVI  147. 

Moringa  disperma  II  577. 

Moringa  pterygosperma  XXII  54^ 
XIV  491. 

Moringerbsäure  I  206. 

Morison-Pillen  VII  591. 

Moritz,  St.  Xm  4:U. 

Morizquelle  von  Elster  VI  166. 

Morphea  VI  240,  XII  ll,  13,  XVIII 

352,  XX  248. 

Morphea  alba  atrophica  XII  14. 

Morphea  alba  lardacea  XII  14. 

Morphea  nigra  alopeciata  XII  14. 

Morphin  XIII  495^  II  476,  im  Opiam 
X  437,  XV  6,  Gaswechsel  nach  Ein- 
führung von  VII  192,  Wirkung  auf 
den  Puls  XVI  249,  V7irkung  auf 
den  Fötus  VII  318,  Idiosynkrasie 
gegen  X  230,    Oedem  des  Gesichtes 


durch  IX  706,  Dermatitis  nach  II  36, 
Mikrocyten  durch  III  198,  Diabetes 
durch  III 202,  XIII  6,  Cystitis  durch  III 
26,  Paramyoclonus  durch  XV  213,  De- 
mentia durch  V  179,  erzeugt  Accommo- 
dationskrampf  I  141,  Gebrauch  gegen 
schmerzhafte  Wehen  VI  309 ,  gegen 
Pollutionen  XVII  238,  in  der  Irrenbe- 
handlung X  543,  bei  Wehenschwäche 
XXI  251,  bei  Bleikolik  III  105,  bei 
Spasmus  glottidis  XVIII  396,  397, 
bei  epidemischer  Meningitis  IV  115, 
bei  Asthma  bronchiale  II  97 ,  bei 
Asthma  cardiale  II  24,  88,  103,  bei 
Sclerose  der  Kranzarterien  IX  412, 
gegen  Angina  pectoris  I  465,  bei 
Herzmuskeldegeneration  IX  427 ,  bei 
Melancholie  XII  704,  bei  Neuritis 
XIV  328,  in  der  Eclampsie  V  53?, 
contraindicirt  bei  spastischer  Spinal- 
paralyse XVIII  483,  als  Antagonist 
des  Alropin  II  141,  als  Gegengift 
I  501  ,  zu  Stuhlzäpfchen  XIX  263, 
zur  subcutanen  Injection  X  150,  158, 
als  Schnupfpulver  IX  524 ,  Anwen- 
dung durch  Implantation  X  315,  zu 
Klystieren  IV  340,  zur  Injection  in 
den  eztrauterinalen  Fruchtsack  VII 
34.  Do^irung  des  XVI  418. 

Morphinsalze  XIII  506. 

Morphinum    aceticum,     Dosirung  des 

XVI  418. 
Morphinum  hydrochloricum ,   Dosirung 

des  XVI  418  ,  zur  Inhalation  X 
400. 

Morphinum  olemicum  XIV  494. 

Morphinum  sulfuricum,  Dosirung  des 
XVI  419. 

Morphinismus  XIII  500,  Störung  der 
Menstruation  bei  I  483,  Einfluss  auf 
Geschlechtstrieb  I  482 ,  Paranoia 
durch  XV  225  ,  bei  Schwangerschaft 
XVIIl  77. 

Morphiumvergiftung   Vlll   418,   XIII 

502,   Atropin  bei  I  500. 

Morphochloral  IV  202. 
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Morpiones  XIII 507,  lU  541,  XV  274, 
Adis  gegen  I  475. 

Morrhua  vulgaris  XI  658. 

Morrhiuol  bei  Rhachitis  XVIII  159. 

Morsellen  vid.  Morsuli. 

Morsull   XIII  507. 

Morsnli  antimoniales  XIII  508. 

Morsull  contra  strumam  XII  508. 

Morsuli  contra  vennes  XIII  508. 

Morsuli  stomachici  XIII  508. 

Mortalität,  vid.  Mortalitätsstatistik. 

MortaUtätsstatistik  XIII 398,  Mortali- 
tät Xm  417,  Einflass  des  Alters  auf 
die  Sterblichkeit  XIU  446,  Einflusa 
der  Jahreszeiten  auf  Mortalität  XIII 
479,  auf  Mortalität  au  bestimmten 
Krankheiten  XIII  484,  M.  u.  Canalisa- 
tion  XVIII  696,  M.  nach  der  Bewohner- 
zahl eines  Hauses  II  466 ,  nach  der 
Dichtigkeit  in  den  Wohnungen  II 
467 ,  nach  der  Güte  der  Wohnung 
II  466 ,  im  ersten  Lebensjahr  VI 
323,  M.  der  Findelkinder  VII  225,  bei 
Zwillingen  XXI  570,  von  Bergleuten 
durch  schlagende  Wetter  II  619,  in 
England  I  646,  in  den  Armeen  IX 
180,  in  Algier  I  233,  in  Sierra 
Leone  I  231,  in  Ostindien  I  230, 
in  England  I  230,  der  Truppen  in 
Niederländisch-Indien  I  234,  eng- 
lischer Truppen  in  Indien  I  238, 
der  Engländer  in  Sierra  Leone  I  234, 
englischer  Truppen  in  Bermudas, 
Guyana,  Jamaika,  Ceylon,  Indien, 
Hongkong,  Sierra  Leone,  Cap  Coast, 
St.  Helena,  Cap  der  guten  Hoffnung, 
St.  Mauritius,  Van  Diemensland,  Neu- 
seeland I  236,  französischer  Truppen 
in  den  Tropen  I  236,  in  Westindien  I 
231,  der  Militärärzte  im  Kriege 
XIII  196,  in  Gemngnissen  VII  549. 
in  Gebäranstalten  VII  507,  M.  von  ver- 
schiedeneu Arbeitern  I  646,  nach 
Hüftgelenk sresection  IX  635,  nach 
Exarticulation  im  Hüftgelenk  IX  635, 
bei  der  Porro-Operation  X  594,   bei 


Amputationen  I  369,  bei  Flecktyphns 
VII  270,  bei  Abdominaltyphns  I  57, 
durch  Pocken  XX  652,  653,  bei 
Trichinose  XX  103 ,  bei  Beriberi  II 
622,  an  Masern  XII  562,  bei  Cholen 
IV  248,  bei  Peritonitis  perfor.  II 
399,  bei  In vagination  X  455,  bei  Chorea 
IV  280,  an  Catarrhalpneiimonie  XII 
177,  bei  croupöser  Pneumonie  XII 
218,  der  Geisteskranken  X  555. 

Mortalitätstabellen  XI  530. 

Mortificatio  III  314,  XIII  508. 

Morulus  XVI  366. 

Morus  nigra  XIII  508. 

Morve  XIII  508,  XVI  651. 

Moschns  XIII  508,  IV  553,  554,  bei 
Eclampsia  infantum  V  543  ,  bei 
Asthma  cardiale  II  104 ,  bei  Pnea- 
monie  XII  228,  bei  Singultus  XVI 
604,  zu  Kljstieren  IV  340,  zur  sub- 
cutanen Injection  X  158. 

Moscbus  artificialis  II  639. 
Moscliusessenz  IV  559. 
Moschusgerucb  des  Radix  Sumbul  XIX 
259. 

Moschus  moschifems  XIII  508. 
Moschus  Wurzel  IV  554. 
Moselweine  XXI  271. 
Moskito   als  Zwisohenwirth    der  Filaria 

VII  203. 
Most  XXI  268. 

Moth  and  Prekle  Lotion  IV  573. 
Motilität  (vid.  auch  Bewegung)  XIII 

510,  embryonale  VI  184,  bei  Hypno- 

tisirten  X  67. 

Motilitätsneurosen  XIII  510. 
Motte  (La)  les  Bains  XIII  510. 
Mouche  XIII  510. 
Mouches  de  Milan  VI  470. 
Mouchetures  XVII  604. 
Mouches  volantes  II  169,  VIII  440. 
Moura*s    Apparat    für    Laryngoskop  %  ^ 
XI  407. 

Mousse  de  Gorse  1  485. 
Mousse  de  Jaffna  III  675. 
Moutarde  en  feuilles  III  707. 


GENERAL-REGISTER. 


463 


Moxe  IV  73,  XIII  511,  elektrische,  bei 
Ischias  X  566. 

Moxenträger  XIII  512. 
Moxibustion  XIII  5ii. 
Mozambiqne ,  Saoipffieber  in  YIII  351. 
Mncilaginosa  XIII  512,    als   ÄDtidota 

I  493. 
Mucilago  VIII  524.  XIII  512. 
Mucilago  Amyli  VIII  524. 
Mucilago  Cydoniae  IV  638,  VIII  524. 
Mucilago  Gummi  arabici  VIII  524. 
Mucilago    Salep    VIII  524,    XI  219, 

XVll  207. 

Mucilago  Seminis  Lini  VIII  524. 

Mucilago  Tragacanthae  VIII  524. 

Mucin  I  258,  262,  IV  381,  XVII  571, 
XXI  95  ,  Spalt ungsproduct  des  VI 
537,  Vorkommen  im  Darmsaft  V  99, 
in  der  Galle  VII  415,  bei  Fäulniss 
VII  71,    im  Sputam  XVIII  666. 

Mucindegeneration  XIII  512. 
Mucor  corymbifer  X  366. 
Mucor  granulatus  V  573. 

Mucor  mucedo  in  der  Lunge  XV  663. 
Mucor  pusillns  X  366. 
Mucor  ramosns  X  366. 
Mucor  rhizopodiformis  X  366. 
Mucosa  menstmalis  V  465. 
Mudar  XIII  512. 
Mudarin  XIII  512. 

Mficken  XX  433,  Uebertragnng  von 
Krankheitserregern  durch  XI  690. 

Mückensehen   VIII  440,    XVIIl  324, 

bei  beginnendem  Staar  IV  13. 
Mählbad  III  294. 

MuMbrannen  von  Carlsbad  III  670. 
MuUiansen,    Kindersterblichkeit    in     X 

701. 
MflMenschleifer,  Phthisis  bei  XII  265. 
Xülilen,  Unfälle  in  XX  353. 
HfiMenquelle  von  Snlza  XIX  259. 
HfiQilsteinarbeiter  XIX  40. 

HfiMsteine,  Blei  in  III  99,  Erkrankung 

durch  Behauen  der  XIX  50. 
Müller    XIX  40,    Stanbkrankheit    der 
XIX  52,  Eczeme  bei  V  579,  Bron- 


chialcatarrhe  bei  III  388,  chronischer 

Kehlkopfcatarrh  bei  XI  492,  PhthiAis 

bei  XII  265. 
MfiUer^sclie  Muskeln  II 162,  171,  VIII 

662. 
MüUer'sche  Gänge   II  135,   IX  539, 

XX  440,     442,    539,    Fehlen    der 

XX  454. 

Mülligen  III  5. 

München,  Mortalitätsverhältnisse  in  XVIII 
696. 

Münster  am  Stein  XIII  513,  XI  374, 
Kochsalzwasser  von  XI  186,  191. 

Münzenfänger  XIV  552. 

Muffelöfen  für  die  Leichenverbrennung 
XI  671. 

Muguet  XVIII  375. 

Muldenblatt  VII  608,  612. 

Mulder^s  Probe  auf  Zucker  XIII  11. 

Mumps  1  112,  VIII  379. 

Mumien  XI  673. 

Mumification  III  314,  XI  35,  der  Frucht 
I  116,  des  extranterinalen  Fötus  VII 
23,  bei  Arsenleichen  VIII  425. 

Mumificationsbrand  III  321. 

Mumps  XV  245,  Verlust  des  Gehörs 
nach  XI  453,  XIX  520,  Labyrinth- 
blutungen nach  XI  441. 

Mund  (vid.  auch  die  folgenden  Stich- 
worte), Verschluss  durch  Periodontitis 
XV  408,  Oxyuren  im  IX  302,  Blutung 
aus  dem  M.  durch  Schlangenbiss  XVII 
558. 

Munddiplitheritis  XIX  167,  vid.  auch 
Diphtheritis. 

Munderkrankung,  mercurielle  XIX  393. 

Mundfäule  XIX  167. 

Mundgangrän  XIX  167. 

Mundhöhle,  Epithel  der  VI  488,  XXI 
463 ,  Innervation  der  VIII  138, 
Syphilis  der  XIX  370,  Absoesse  in 
der  I  111. 

Mundsaugen  XVII  332. 

Mundschleimhaut,  Brttokenftden  an  der 
XXI  476,  Cysten  an  der  IV  651, 
EutzdDdung  der   XIX  170,    Erkran- 
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kuDg  in  den  Tropen  XX  178,  syphi- 
litische  Erkrankung  der  XIX  399. 

Mundseife  IV  588. 

Mundspeculum     für    Ohloroformnarcose 

XIV  9. 

Mund  Speichel  XVUl  410. 
Mundsperre  XIX  571. 
Mundverdauimg  XXI  77. 
Mundwasser  IV  584,  588,   Vll  465, 

Alaun  zum    I  251,    für  Periodontitis 

XV  410,  Jod  zu  X  465,  Tannin  als 
VIII  365,  Agrimonia  für  I  224. 

Mungo  XVll  550. 

Muraena,  Gift  Ton  XIX  611. 

Muramu  IV  614. 

Murcia  I  284. 

Mures  articulorum  Vlll  306. 

Murexid  XllI  513. 

Murexidprobe  IX  112,  XIII  5i3. 

Murexid  Schminke  IV  574. 

Muri  XIII  513. 

Murias  Perri  ammoniacalis  I  359. 

Murias   vel    Ghloretum    ammoniaci   I 

358. 

Murias  Zinci  XXI  518. 

Murmelthierfett  1  198. 

Murquelle  von  Baden-Baden  XI  182. 

Murten  II  711. 

Murtener  See  11  7il. 

Mus  XVI  227. 

Muscae  Hispanicae  III  616. 

Muscarin  XIII  514,  X  446,  Bildung  bei 
FäulnissXVI  175,  Erection  durch  Vll 
578,  erzeugt  Accommodationskrampf 
I  141,  Einfluss  auf  Schweisssecretion 
XVni  125,  zur  subcutanen  Injection 
X  159. 

Muscheln  der  Nase  XIV  31. 

Muschelgift  XIII  516. 

Muschelkalk,  Quellwasser  aus  XXI  205. 

Muschelvergiftung  XVI  178. 

Musculin  XIII  576. 

Musculus  abductor  hallucis,  Krampf 
des  II  668. 

Musculus  abductor  brevis  VIII  679. 

Musculus  abductor  magnus  I  416. 


Musculus  abductor  polücis  VUI  679. 
Musculus  abductor  poUicis  brevis  XII 
94,  Atrophie  des  XIII  598. 

Musculus  abductor  poUicis  longus  Vlll 

677,    678,    XII  94,    Lfthmang  des 

XVI  371. 
Musculus  adductor  femoris,   Verinde- 

rungen  bei  Typhus  XIII   591. 
Musculus  adductor  halluois   VI(  378, 

XII  94,  Krampf  der  II  668. 

Musculus  adductor  longus  XII  94. 
Musculus   adductor    magnns   XII  94, 

XIV  470. 

Musculus  adductor  parvus  III  458. 
Musculus  alae  nasi  XIV  28. 
Musculus  amygdaloglossus  XIX  689. 
Musculus  anconeus  longus  XII  95. 
Musculus  anconeus  quartus    VI  146, 

XII  95,  Lähmung  des  XVI  372. 
Musculus  antitragicus  VIII  153.  Inner- 
vation des  VIII   182. 

Musculus  arrectores  pilorum  VII  408, 

IX   143,  XIII  527. 

Musculus   arytaenoideus    XVIII   391, 
XIX  121,    Lähmung   des   XIX  127, 

128. 

Musculus  arytaenoideus  proprius,  Fane- 

tion  des  XIX  134. 
Musculus  arytaenoideus  transversos  XI 

482,  484,  XIX   120. 

Musculus   aryepiglotticus   XVII  575, 

XIX  120,   129. 

Musculus  attoUens  auriculae  VIII 153, 

XX  198,  Innervation  des    VIII  182. 

Musculus  attrahens  auriculae  VIII 153, 

XVm  356,  XX  198. 

Musculus    auricularis    anterior  XVn 
356. 

Musculus  auricularis   posterior  XTQ 

356. 
Musculus  azygos  uvulae  XIX 136,  Isa^ 

vation    des  VIII  137,  Lähmung  d« 

XV  518. 

Musculus  biceps  brachii  VI  146,  15^» 

XII  95,  XIV  448,  XVIII  2vS3,  Sehn«- 
ruptur   des   XVIII  203,    VerreokoDg 
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des  langen  Kopfes  des  XIII  586, 
Lähmung  des  III  117,  Erkrankang 
bei  progressiver  Paralyse  XIII  599, 
Zerreissangen  am  XIV  471,  Verletzung 
der  Sehne  des  langen  Kopfes  XVIU 
16,  Sehnenzerstörung  des,  bei  seniler 
Oeienkentzflodung  VIII  223,  Befallen- 
sein bei  Trichinose  XX  101,  Exostose 
am  VI  666,  Cootractur  des  XIX  558, 
Tenotomie  an  der  Sehne  des  XI  1 10. 

Musculus  biceps  femorls  XII  94. 

Musculus  biventer  et  complexus  XXI 

328,  333. 

Musculus  biventer  mandibulae  XV  479, 

XVIII 418,  Tbätigkeit  beim  Schlucken 
XVII  575,  Thätigkeit  beim  Kauen 
X  624. 

Musculus  brachialis  internus  VI  146, 

XII  94,  XIV  448,  Verknöcherung 
des  XIV  454,  XXI 107,  Lähmung  des 
m  117. 

Musculus  broncho-oesophageus  XIV  5 14. 
Musculus  buccinatorius  VIII  369,  XII 

93,  XXI  77,  Lähmung  des  III  572. 

Musculus  bulbo-cavernosus    V  45,  X 

317,  XII  581. 

Musculus  caroquadrata  VII  378,  XII 

94. 
Musculus  cervicalis  ascendens  XVI 633, 

XXI  328. 
Musculus  ciliaris,*  glatte  Muskelfasern  im 

XIII  526,  Bedeutung  für  dieAccommo- 
dation  I  126,  Mikropsie  durch  Paresis 
des  XII  487,  Schwächezustände  des 
1 186,  Betheiligung  an  der  Spannung 
derZonulal  128,  Atrophie  bei  Glaucom 
Vni  452,  Ciliameuralgie  bei  Hyper- 
ästhesie der  IV  305. 

Musculus  cleidomastoideus  XVII  578. 
Musculus  coccygeus  V  45,  XXI  335. 
Musoulus  complexus  minor  XXI  328. 
Musculus  compressor  nasi  XIV  28. 
Musculus  compressor  nasi  minor  XIV 

2" 
Musculus  compressor  urethrae  IX  54, 

56,  Krampf  des  X  571. 

Btfii-Siicyolopftdie  der  ges.  HeUkande.  XZII. 


t. 


Musculus   constrictor  pharyngis    XV 

473. 

Musculus    constrictor    pharjrugis   in- 
ferior, Innervation  des  VIII  138. 
Musculus  constrictor  pharyngis  medius, 

Innervation  des  VIII  137. 

Musculus  constrictor  phaiyngis  superior 

XI  389,  Innervation  des  VIII  138, 
Lähmung  des  III  572. 

Musculus   constrictor  cunni   II  373, 

V  24,  45,  Krampf  des  XIX  84,  Con- 
traction  des  XXI  164. 

Musculus    coracobrachialis    XII    94, 

Wirkung  des  XVIII  283,  Contractur 

des  XIX  558. 
Musculus  cordis  XXII  9. 
Musculus  corrugator  superciliorum  XVI 

181,  XVII  356,  Schmerz  am  X  131, 

Krampf  des  VIII  386. 
Musculus    cremaster,    Reflexbewegung 

des  XVIII  205. 
Musculus  crico-arytaenoidei,  Parese  des 

nach  Tracheotomie  V  404 ,  Diphtonie 

durch  Lähmung  des  V  409. 

Musculus  crico-arytaenoideus  lateralis 

XI  482,  XIX  120,  124,  Innervation 
des  XI  484,  Function  des  XIX  134, 
Lähmung  des  XIX  128. 

Musculus  crico-arytaenoideus  posticus 

I  609,  II  96,  XI  481,  XIX  120, 
Innervation  des  XI  484,  Function  des 
XIX  134,  Parese  des  II  109,  Lähmung 
des  III  375,  IV  600,  Tracheotomie  bei 
Lähmung  des  XX  11,  doppelseitige 
Lähmung  des  XIX  126,  faradische 
Reizung  des  XX  22. 

Musculus  crico  phaiyngeus  XIV  514. 
Musculus    crico-thyreoideus    XI  482, 

XIX  125  ,  133 ,  Innervation  und 
Function  des  XIX  121. 

Musculus    crico-thyreoideus     anticus, 

Function  des  XIX  133,  Lähmung  des 
XIX  129. 
Musculus  cucullaris  V  129,  VIII  657, 
XVII  578,  XXI  328,  Innervation  des 

VIII  138,  Atrophie  des  XVIII  283, 

Aafl.  30 
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286,  Krampf  des XVIII 399,  Lähmung 
des  VIII  660. 

Musculus  deltoideus  XVII  578,  XVIII 

13,  283,  Erkrankung  bei  Soldaten 
XVIII  29,  Parese  des  1 150,  Lähmung 
des  1 666,  667,  Refrigerationslähmung 
des   I  669,   Lähmung   nach  Variola 

XX  626,  Lähmung  bei  Recurrens 
XVI  492,  bleigelähmt  III  117,  Ver- 
knöcherungen im  XIV  454,  XXI  107, 
Erkrankung  bei  progressiver  Muskel- 
atrophie XIII  599,  atrophische  Läh- 
mung des  XVIII  469 ,  elektrische 
Reizung  des  VI  62. 

Musculus    depressor    alae   nasi    XIV 

28. 

Musculus  depressor  septi  narium  XIV 

28. 

Musculus  depressor  septi  mobilis  au* 

torum  XIV  28. 
Musculus  detrusor  urinae  III  lO,  16, 

XVI  674,  Lähmung  des  III  36. 
Musculus  digastricus  XX  365,    Inner- 
vation des  VIII   137,  X  624. 

Musculus   dilatator  pupillae  II   159, 

XIII  614,  glatte  Muskelfasern  im 
XIII  526,  Automatie  des  II  289. 

Musculus  epicranius  XVII  355,  356. 

Musculus  extensor  carpi  radialis  brevis 

VIII  678,  Bleilähmung  des  III  116. 

Musculus  extensor  brevis  bleigelähmt 

III  116. 
Musculus  extensor  carpi  radialis  longus 

VIII  678,  XII  94,  Bleilähmung  des 
III  116. 

Musculus   extensor   carpi  ulnaris  VI 

146,  VIII  678,  bleigelähmt  III  116. 
Musculus  extensor  oaudae  s.  coccygis 

XXI  335. 

Musculus  extensor  cruris  quadriceps, 

Contraction  des  XVllI  206. 

Musculus  extensor  digitorum  communis 

VI  146,  VIII  678,  XX  381,  blei- 
gelähmt III   116. 

Musculus  extensor  digitorum  communis 
brevis  VII  378. 


Musculus  extensor  digitorum  longos 
XII  94,    Darchtrennung  des  XI  75. 

Musculus  extensor  digitorum  proprius 
bleigelähmt  III  116. 

Musculus  extensor  digiti  minimi  VIII 
678,  bleigelähmt  III   116. 

Musculus  extensor  digiti  minimi  pro- 
prius VI  146. 

Musculus    extensor    digitorum  pedis, 

Lähmung  des  X  197. 
Musculus  extensor  dorsi  II  408,   Dr 

Sprung  des  XXI  335. 

Musculus    extensor    dorsi    communis 

XXI  328. 
Musculus  epiglottidis  XIX  121. 
Musculus    extensor    indicis    proprim 

VIII  678 ,  XII  94 ,   Krampf  des  II 

668. 

Musculus  extensor  hallucis  longus  VII 

376,  XX  381. 

Musculus  extensor  poUicis  brevis  and 

longus  VIII  678,  XII  94. 
Musculus  extensor  quadriceps  cruris 

XI  82,   XIV  470,   XVIII  288,  bei 
Bleilähmung  III   119. 

Musculus  extensor  trunci  II  406. 
Musculus  flexor  brevis  VIII  679. 
Musculus  flexor  brevis  digiti  minimi 

XII  94. 

Musculus  flexor  carpi  radialis  VI  146, 

VIII  677,  Lähmung  des  I  667. 
Musculus  flexor  carpi  ulnaris  VI  146, 

VIII  677,  XII  94 

Musculus  flexor  oommunis  digitorni 
longus  XX  382,  Durchsohneidios 
der  Sehne  des  XI  74. 

Musculus  flexor  digitorum  oommunis 
profundus  VIII  677,   Lähmung  A«* 
I  667. 

Musculus  flexor  digitorum  sublimis   '^^ 

146,  VIII    677,    Lähmung    des 
667. 

Musculus  flexor  hallucis  brevis  XII 

Krampf  des  II  668. 

Musculus  flexor  hallucis  longus 

370,    XX    382,    Verknöcherung 
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XVIII    288,    Krampf  des    II    668, 

Dislocation  der  Sehne  des  XXI  456. 

Husculns   flexor   poUicis   brevis    XII 

94,  Lähmung  des  I  667. 
Husculns  flexor  polliois  longns  VIII 
677,  Tenotomie  des  II  663,  Lähmung 
des  I  667. 

Musculus  frontalis  XVII  356. 
HnsculiLS  fronto-occipitalis,  Schmerz  im 

X  131. 
HnsculiLS  gastrocnemins  XI  82,  XII 95, 

XX  381,  Querschnitt  des  XIII  538, 

Crampi  im  IV  534. 
Husculns  gemellns  II  480. 
Hnscnlns  genioglossns  XVIII  420,  XXI 

538,  Innervation  des  VIII 137,  Thätig- 
keit  des  XVII  333. 
Hnscnlns  genio-hyoidens  VI  504,  XV 
479,  XVIII  419,  420,  Innervation 
des  VIII  137,  Thätigkeit  beim  Kauen 
X  624,    Thätigkeit   beim    Schlucken 

XVII  575. 

Hnscnlns  glossoepiglotticns »  Lähmung 
des  III  573. 

Hnscnlns  glossopalatinns  I  439,  Inner- 
vation des  VIII  138. 

Hnscnlns  glottldis,  Lähmung  des  XIX 
128. 

Hnscnlns  Glntaens  IX  602 ,  Injection 
im  X  150. 

Hnscnlns  glntaens  maximns  II 480,  IX 
602,  XXI  335  ,  Reflexbewegung  des 

XVIII  201,    Druckpunkt    am,     bei 
Ischias  X  566. 

Hnscnlns  glntaens  minimus  XII  95. 

Hnscnlns  gracilis  XI  82. 

Hnscnlns  belicis  major  und  minor  VIII 
153,  Innervation  des  VIII  182. 

Hnscnlns  hyoglossns  XVIII  419,  Inner- 
vation des  VIII  137,  Wirkung  des 
XVII  333,  Thätigkeit  beim  Schlucken 
XVII  575. 

Hnscnlns  hyothyreoidens  VI  504. 
Hnscnlns  Ueocostalis  cervicis  XXI  328. 
Hnscnlns  Ueopsoas  II  498,  IX   602, 

614,    XVII   494,    Rntzflndung    des 


XVII  499,  bei  Harninfiltration  IX 
45,  Senkungsabscess  des  IX  627, 
eitriger  Erguss  in  die  Scheide  des 
IX  618,  Lordose  durch  narbige 
Schrumpfung  des  XVII  93. 

Hnscnlns  iliacns,  Abscesse  des  XVI 
113. 

Hnscnlns  iliacns  internus  XII  95. 

Hnscnlns  infraspinatns  I  666,  VI  314, 
XVill  8,  13,  Thätigkeit  des  I  666, 
Lähmung  jdes  I  666,  XVIU  469, 
Atrophie  des  I  666. 

Hnscnlns  ixmominatns  XIV  28. 

Hnscnlns  intercartUa^ei  als  Rippen- 
heber XVI  600. 

Hnscnlns  intercostales  III  518. 

Hnscnlns  intercostalis  extemns  XVI 

633,  als  Rippenbeber  XVI  600. 

Hnscnlns  intercostalis  internus  XVI 
633. 

Mnscnlns  interossens  VIII 678,  Lähmung 
des  I  668,  Erkrankung  bei  pro- 
gressiver Muskelatrophie  XIII  598. 

Hnscnlns  interspinalis  XII 93,  XXI 328. 

Mnscnlns  iscMocavemosns  X  317. 

Mnscnlns  ischio-coccygens  V  IG. 

Mnscnlns  latissimns  dorsi  I  149,  666, 

U  408,  m  517,  XIV  447,  XVI  633, 
XVIU  283,  XXI  328,  Lähmung  des 
I  666,  Erkrankung  bei  progressiver 
Muskelatrophie  XIII  598. 
Mnscnlns  levator  alae  nasi  et  labii 
snperioris  XIV  27,  Krampf  der  VIII 
386. 

Mnscnlns  levator  angnli  scapnlae  XVni 
286,  motorischer  Punkt  für  den  VI 
62,  Lähmung  des  I  666. 

Mnscnlns  levator  ani  V 1 6,  45,  IX  69, 
XII  581,  XXI  335,  Krampf  des  XIX 
84,  Betheiligung  am  Vaginismus  XXI 
164. 

Mnscnlns  levator  costamm  brevis 
und  longns  XVI  633,  als  Rippenheber 
XVI  600. 

Mnscnlns  levator  labii,  Atrophie  des 
XVI  103. 
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Musculus  levator  paJati  VIII 171,  173, 

Innervation  des  VIII  182. 

Musculus  levator  palpebrae  siuistrae 

X  197. 
Musculus  levator  palpebrae  superioris 

II  170,  V  561,  Centrum  fttr  den  VII 
644,  Lähmung  des  XV[  180,  181, 
XXI  372,  syphilitische  Lähmung  des 
VIII  115,  Krampf  des  XI  456,  Ent- 
stehen von  Contractionen  de:)  I   127. 

Musculus  levator  pharyngis  XV  473. 
Musculus  levator  scapulae  XXI  328, 

Crampi  im  IV  534. 
Musculus  Levator  veli  palatlni  I  439, 

Lähmung    des  XV  518,    Innervation 

des  Vm  137. 
Musculus    liugualis,     Innervation    des 

VIII  137. 

Musculus  longissimus  capitis  XXI  328. 

Musculus  lougissimus  cervicis  XXI 
328. 

Musculus  longissimus  dorsi  XVI  633. 

Musculus  lumbricalis  VII  378,  Vin 
678,  Atrophie  des  Xni  598. 

Musculus  masseter,  Innervation  des 
VIII  137,  Thätigkeit  beim  Kauen 
X  624,  Erhöhung  des  Reflexes  des, 
bei  atropbisch-spastischer  Spinalläh- 
mung XVIII  486,  Befallenwerden  bei 
Trichinose  XX  101. 

Musculus  mylohyoideus  XV  479,  XVIII 
419,  420,  Innervation  des  VIII  137, 
Thätigkeit  beim  Schlucken  XVII  575, 
Thätigkeit  beim  Kauen  X  624. 

Musculus  uasalis  XIV  28,  29. 

Musculus  obliquus  abdominis  exteruus 

ni  514,  517,  XII  94,  XVn  494. 

Musculus  obliquus  abdominis  internus 

XII  94,  Ursprung  des  XXI  334. 
Musculus  obliquus  auriculae,  Innervation 

des  VIII  182. 
Musculus    obliquus    capitis    inferior 

VIII  658. 
Musculus  (oculi)  obliquus  extemus  II 

406,    408,    XVI   633,    Einfluss   auf 

AccommoJation  I  126. 


Musculus   obliquus   Internus  II  406, 

408,  XVI  633. 

Musculus  obliquus  Inferior  (ocnli)  II 
21 9,  Innervation  des  VIII  137,0QBtnm 
fOr  den  VII  644^  Entstehen  von  Oon- 
tractionen  des  I  127,  Spasmiu  des  II 
215,  Lähmung  und  Parese  des  11  236. 

Musculus  obliquus  superior  II  219, 
Lähmung  und  Parese  des  II  235. 

Musculus  obturatorius  II  480,  III  458, 

XII  94,  XIV  470. 

Musculus  occipitalis  XVII  356. 
Musculus  omobyoideus  XVII 510,  IllDe^ 
vation  des  VIII   137. 

Musculus  opponens  pollicis  VIII  679, 

XII  94 

Musculus  opponens  digiti  minimi  XII 

94. 

Musculus  orbicularis  oculi  XII  93. 
Musculus  orbicularis    oris,   Lähmoag 
des  III  572,  Atrophie  des  XVI 103. 

Musculus  orbicularis  palpebrarum  III 
134,  IV  534,  Thätigkeit  des  XIX 
626,  Lähmung  des  XIX  627,  Er 
schlaffung  des  V  561,  Atrophie  des 
XVI  103,  Entropium  durch  VI  316, 
Krampf  des  VIII  386,  XIV  366. 

Musculus  orbitalis  VIII  662. 

Musculus  orbitalis  Muelleri,  glatte 
Muskelfasern  im  XIII  526. 

Musculus   palatopharyngeus  XV  473, 

474,  XVIII  422,  Innervation  des  VIII 
138. 

Musculus   palmaris  brevis  VIII  677, 

679,  XII  94. 

Musculus  palmaris  longus  VI  146,  XII 

94,  XX  198,  Lähmung  des  I  667. 

Musculus  palpebralis  II  170. 
Musculus  palpebralis  superior,   loMr- 

vatioa  des  VIII  137. 

Musculus  palpebralis  Muelleri,   gltt^^ 

Muskelfasern  in  dem  XIII  526. 

Musculus  papillaris  XXII  6. 
Musculus  pectinatus  XXII  7. 
Musculus  pectlneus  III  457,  458,  X 

95,  Durchschneidung  des  IX  630. 
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MnsealllS  pectorales,  Erkrankung  bei  pro- 
gressiver Muskelatrophie  XIII  598, 
Cysticercus  am  lY  687. 

Husenlus  pectoralis  major  I  149,  III 

463,  517,  XIV  447,  XVI  633,  XVU 
578,  XVIII 283,  XIX 107,  Zerreissuug 
des  XVUI  27,  Lähmung  des  I  666, 
Rheumatismus  des  XIII  612. 
Musculus  pectoralis  minor  I  149,  153, 

XVI  633. 

Hnsculns  peroneus  V  130,  XII  94, 
bleigeiähmt  III  119,  Verrenkung  der 
Sehne  des  XIII  586,  XVIII  203, 
Durchtrennung  bei  Plattfuss  XI  75, 
Lähmung  des  V  128. 

Musculus  peroneus    brevis  XX   381, 

382,  Luxation  des  VII  383. 

Musculus  peroneus  lateralis  VII  377. 
Musculus   peroneus   longus  XX  381, 

382,  Verknöcherung  am  XVIII  288, 
Luxation  des  VII  383. 

Musculus  peroneus  secundus  VII  376. 
Musculus   peroneus   tertius  VII  376, 

377,  XII   94. 

Musculus  pharyugo-palatinus  I  439. 
Musculus  plantaris  XX  198,  381. 
Musculus   Platysma  myoides,    Krampf 
des  VIII  648. 

Musculus  pleuro-oesophageus  XIV  514. 

Musculus  popliteus  XI  82. 

Musculus  procerus   siv.   dorsalis  nasi 

XVII  356. 

Musculus  Pronator  quadratus  VIII  677, 

Lähmung  des  I  667. 

Musculus  Pronator  teres  VI  146,  XII 

94,  Lähmung  des  I  667. 
Musculus  psoas,  Abscess  des  XVI  112, 
Eitersenkungen  in  den  XVIII  616. 

Musculus  psoas  major  XXI  329,  335. 
Musculus  psoas  minor  XX  198. 
Musculus   pterygoideus   extemus    XX 

365,  Thätigkeit  beim  Kauen  X  624, 
Innervation  des  VIII  137. 

Musculus  pterygoideus  internus  XVUI 

419,  XX  365,    Innervation  des  VIII 
137,  Thätigkeit  beim  Kauen  X  624. 


Musculus  pterygopharyngeus  XVII 575, 
XIX  136. 

Musculus  pubo-vesicalis    III  10,   IX 

59. 
Musculus  pyriformis  II  480,   III  462, 

XII  95,  XXI  329,  335. 

Musculus  quadratus  lumborum  II  408, 

XVI  113,  633,  XXI  184,  Folgen  der 
Lähmung  V  498. 

Musculus   quadratus  menti,  Lähmung 

des  III  572. 
Musculus  quadriceps,    Abreissung    der 

Sehne  des  XIX  546,  Zerreissung  der 

Sehne  des  XI  87,   Krampf  des  XIX 

559. 

Musculus  rectus  abdominis  II  406,  XVI 
633,  XIX  107,  bei  Flecktyphus  VII 
263,  Veränderung  bei  Abdominaltjrphus 
Xni  591,  Sehnenrnptur  des  XVUI 
203,  Hämatom  des  VIII  592. 

Musculus  rectus  capitis,  Krampf  des 
XVUI  399. 

Musculus  rectus  extemus  (oculi)  II  219, 

Centrum  für  den  VII  605,  Lähmung 
und  Parese  des  II  234,  Lähmung 
durch  Ponserkrankung  VII  635. 

Musculus  rectus  femoris  XII  95,  Erkran- 
kung des  XVII  499,  Verknöcherung 
des  -XIV  482 ,  Zerreissung  am  XIV 
471. 

Musculus  rectus  inferior  II  219,  Inner- 
vation des  VIII  137,  Centrum  fttr 
den  VII  644,  Entstehen  der  Contrac- 
tionen  des  I  127,  Spasmus  des  II  215, 
Lähmung  und  Parese  des  II  237. 

Musculus  rectus  internus  II  219,  Inner- 
vation des  IV  540,  VIII 137,  Centrum 
für  den  VII  605,  644,  Abhängigkeit 
vom  Abducenskern  VII  665 ,  Parese 
des  II  227,  235,  Lähmung  II  235, 
Lähmung  durch  Herde  im  Pons  XV 
174,  oculi  sinistri,  Lähmung  des  X 
197,  Entstehen  von  Contractionen  des 
I  127,  Exophthalmus  nach  Schiel- 
operationen am  VI  655,  Ciliarneuralgie 
durch  Ii   afficienz  der  IV  305,  Lähmung 
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durch  PoDserkrankoDg  YII  635,  In- 
sufBcienz  der  II  77,  78,  XIX  187. 

Muscalns  rectns  snperior  II  219,  Inner- 
vatioü  des  VIII  137,  Centrum  ftlr 
den  VII  644,  Lähmung  und  Parese 
des  VIII  137,  syphilitische  Lähmung 
des  VIII  115,  Entstehen  von  Contrao- 
tionen  des  I  127. 

Musculus   reflector   epiglottidis   XVII 

575. 

Musculus  risorius  Santorini  XVIII  416, 
Atrophie  des  XVI  103. 

Musculus  retrahens  auriculae  VIII 153, 

XVII  356,  XX  198,  Innervation  des 
VIII   182. 

Musculus  rhomboideus  (major  und  minor) 

V  129,  XII  93,  XVIII  283,  286, 
XXI  328,  Erkrankung  bei  progressiver 
Muskelatrophie  XIII  598,  Lähmung 
des  I  666,  XVIII  469. 

Musculus  sacro-lumbalis  II  408,  XVI 

632. 

Musculus    salpingo-pharyugeus     VIII 

172,   173. 

Musculus  sartorius  XI  82,   XIV  470, 

484,  Zerreissung  am  XIV  471,  Durch- 
schneidung des  IX  680,  Kernregion  des 

XVIII  470,  bei  atrophischer  Spinal- 
lähmung XVIII  468. 

Musculi  scaleni  (anticus,  medius,  posti- 
cus)  XXI 328,  minimus  III  522,  Hyper- 
trophie bei  chronischen  Bronchial- 
catarrhen  III  405,  als  Rippenheber 
XVI  600. 

Musculus  semimembranosus  XI  82,  XII 

95,  Tenotomie  der  Sehne  des  XI  110. 

Musculus  semispinalls  XXI  328. 

Musculus  semitendinosus  XI  82,  Teno- 
tomie der  Sehne  des  XI  110. 

Musculus  serratus  anticus  III  514, 
Lähmung  des  XVIII  281,  Lähmung 
des,  nach  Diphtheritis  I  669. 

Musculus  serratus  anticus  major  1 149, 

666,  667,   XVI  633,    Lähmung  des 

V  129,  XVIII  469. 

Musculus  serratus  posticus  XII  93. 


Musculus  serratus  posticns  inferior  II 

408,  XXI  328,  Folgen  der  Lähming 
V  498,  Thätigkeit  des  XVI  599. 
Musculus   serratus  posticus   superiiff 

XVI  633,  XXI  328. 
Musculus  soleus  I  416,  XX  381. 
Musculus  Sphincteres  ani  V  45,  XII 

580,  XXI  335,  Contractnr  des  IV 
512,  Lähmung  bei  Delirium  tremeu 
V 168,  Spasmus  des  XU  601,  Debnong 
bei  Hämorrhoiden  VIII  645. 

Musculus  sphincter  ani  extemus  XII 

581,  582,  Betheilignng  am  Vaginis- 
mus XXI  164. 

Musculus  sphincter  ani  internus  V  44, 

45,  XU  580,  und  tertius  V  44,  45, 
Automatic  des  Sphincter  ani  intemaa 
II  287. 

Musculus  sphincter  cunni,  Krampf  des, 
bei  Hysterischen  X  190. 

Musculus  sphincter  iridis  siv.  papiUte 
II 159,  VIII  140,  XIII  614,  Centram 
f(tr  den  VII 644,  syphilitische  Lähmung 
des  VIII  115,  Contraction  des,  durch 
Reizung  am  Limbus  corneae  VI  69. 

Musculus  sphincter  palpebrarum  II 170, 

Lähmung  des  VIII  390. 

Musculus  sphincter  pharyngls  superior 

1  439. 

Musculus  sphincter  prostaticus  IX  56. 
Musculus  sphincter   pupillae,  vid.  M.. 

sph.  iridis. 

Musculus  sphincter  pylori  XII  391. 
Musculus  sphincter  vaginae  XX  544. 

XXI  164. 
Musculus  sphincter  vesicae  III 10,  16, 

Innervation  des  VI  366 ,  Lthmong 
des  III  36 ,  Lähmung  bei  Ddirioo 
tremens  V  168,  Erkrankung  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  443 ,  Jodoform  gegen 
Krampf  des  X  484. 

Musculus  sphincter  vesicae    extemus 

IX  61,  fettige  Degeneration  des  VI  362. 

Musculus   sphincter   vesicae   internus 

XVI  27,  Wirkungsverlust  des  XVI  41. 
Musculus  spinatus  XII  95. 
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Hüscnlns  spinosococcygeus  V  16. 
Hüscnlus  splenins  IV  511 ,  VII  700, 

vm  657. 
Hnsculüs  splenins  capitis  XII  93,  XII 

328,  Halslordose  durch  Schrumpfaog 
des  XVII  93.       - 

Hnscnlns  splenins  colli  XXI  328. 
Hnscnlns  stapedins   VIII   164,    180, 

InnerTation   des  VIII   137,    Spasmns 
des  Xni  357. 
Mnscnlns    sternocleidomastoidens    IV 

508,  Innervation  des  IV  538,  VIH  138, 
Hypertrophie  bei  chronischen  Bronchial- 
catarrhen  III  405,  Entzündung  des 
XXI  194,    Krampf    des    VHI    656, 

XVIII  399,  Contractur  des  XIX  558, 
Lähmung  des  VIII  659 ,  Tenotomie 
des  XIX  542. 

Hnscnlns  sternohyoidens  VI  504,  XVII 

510,  XIX  107,  Innervation  des  VIII 
137. 

Mnscnlns    stemothyreoidens  VI    504, 

XI 480,  XVII  510,  XIX  107,  Inner- 
vation des  MIl  137. 
Mnscnlns  styloglossns  XII   93,  XVIII 

419,  Innervation  des  VIII  1 37,  Thätig- 
keit  beim  Schlucken  XVII  575. 

Mnscnlns  stylohyoidens  XV  479,  Inner- 
vation des  VIII  137. 

Mnscnlns   stylopharyngens    XV    474, 

XIX  689,  Innervation  des  VIII  137. 

Mnscnlns  stylo  tonsillaris  XIX  689. 

Hnscnlns  snbclavius  XVI  6.^3,    XVII 

Ö78. 

Musculus  snbcmralis  XII  95. 

Mnscnlns  snbcntanens   colli   III  r)l7, 

XVIII  419,  Innervation  des  VIII  137. 

Xnscnlns  snbscapnlaris  I  149,  XII  95, 

XVm   13,    Atrophie   des   XVI    104, 

Lahmung  des  I  666,  Zerreissung  des 

XVIII  23. 

Hnscnlns  snpinator  brevis  VI  146,  bei 

der  Bleilahmung  UI  117. 
Musculus   snpinator   longus   VI    146, 

XU  94,    XIV  448,    Contractur    des 

XIX  558 ,    bei    atrophischer    Spinal- 


lahmung  XVIII  469,  bei  der  Blei- 
l&hmung  m  117,  Ltthmnng  des  XVI 
368. 

Musculus  supraspinatus  (snpraspinalis) 

XU  93,  95,  XVUI  8,  13,  XXL  328. 

Musculus  temporalis  XVU  355,  Thatig- 
keit    beim  Kauen  X  624. 

Musculus  tensor  chorioideae ,   Einfluss 

des  Atropins  auf  II  140. 

Musculus  tensor  fasclae  latae  IX  614, 

Durchschneidung  des  IX  630. 

Musculi  tensor  palati,  Innervation  des 
VIII  182. 

Musculus  tensor  veli  palatini,  Inner- 
vation des  vm  137,  X  626,  spasti- 
sche Contractionen  des  XIU  357, 
Lähmung  des  XV  518. 

Musculus   tensor  tjonpani   VIII    160, 

164,  Innervation  des  VIU  137,  X  626, 
Spasmus  des  XIII  357,  Knacken  durch 
Gontraction  des  XIV  565,  Tenotomie 
bei  Otitis  media  catarrhalis  sicca  XIU 
333. 

Musculus  teres  major  I  149,  III  517, 

Lähmung  des  I  666. 
Musculus  teres  minor  XU  95,  Lähmung 
des  I  666. 

Musculus  thyreo-arytaenoideus  I  609, 

XI  480,  XIX  124,  Aphonie  durch 
Erkrankung  des  I  611. 

Musculus    thyreo  -  arytaenoidens   ex- 

temus  XIX  120,  Function  des  XIX 
134. 

Musculus  tbyreo-ary  taenoideus  internus 

XIX  120,  129,  Function  des  XIX 
134,  Lähmung  des  XIX  128. 

Musculus  tbyreoepiglotticns  XIX  120, 

Lähmung  des  XIX  129. 

Musculus  tbyreo-hyoidens  XI  480,  XV 

479,  Innervation  des  VIII  137, 
Thätigkeit  beim  Schlucken  XVII  575. 

Musculus  tibialis  anticus  V  128,  VII 
376,  XII  94,  XX  381,  Verhalten  bei 
Kinderlähmung  X  682,  Luxation  des 
VII  383,  bei  Klumpfuss  XI  68,  Dnrch- 
schneidung   der  Sehne   des  VII  393, 


472 


GENERAL-REGISTER. 


XI  73,  XX  394,  bleigelähmt  III  119, 
bei  atrophischer  SpinallähmaDg  XVIII 
469. 

Musculus  tibialis  posticus  Y  128,  XII 

94,  XX  382,  Verrenkung  der  Sehne 
des  XVIII  203,  Verknöcherung  am 
XVIII  288 ,  bei  Klumpfuss  XI  68, 
Durchsohneidnng  der  Sehne  des  XI 
73,  XX  394,  Luxation  des  VII  383. 

Müscnlns  trachelomastoidens  XXI  328. 
Huscnliis   tragicns  VIII  153,    Inufr- 
vation  des  VIII  182. 

Muscnlas  transversalis  cervicis  XXI 
328. 

Musculus  transversosplnalis  XXI  328, 
329. 

Musculus  trausversus  abdomlnis  II 406, 

408,  XII  94,    XVI  633,    XXI  334. 

Musculus  trausversus  auriculae,  Inner- 
vation des  VllI  182. 

Musculus  trausversus  Uuguae  XVIII 

419,   Function  des  XVII  575. 

Musculus  trausversus  perlnaei  II  373, 

V  45,  XII  581,  Betheilignng  am  Vagi- 
nismus XXI  164,  Krampf  des  XIX  84. 

Musculus  trausversus  periuei  profundus 

IX  54,  100. 

Musculus   trausversus   periuei  super- 
ficiales IX  54. 
Musculus  trausversus  thoracis  posterior 

XVI  633. 

Musculus  trapezius  XII  93,  XVIII  13, 
XXI  328,  Innervation  des  IV  538, 
LShmung  bei  Tabes  dorsualis  XIX 
435,  Erkrankung  bei  progressiver 
Muskelatrophie  XIII  598. 

Musculus  triangularis  meuti,  Lähmung 
des  III   572. 

Musculus  triangularis  stemi  III  521, 

528,  XVI  633,  XIX  107. 

Musculus  triceps  VI  146,  XII  95,  XIV 
448,  elektrische  Reizung  des  VI  62. 

Musculus  triceps  bracUi,  Lähmung  des 
XVI  372,  XVIII  470,  Sehnenruptur 
des  XVIII  203,  isolirte  Behandlung 
des  IX   239. 


Musculus  triceps  surae  XX  381. 
Musculus  trochlearis ,  refrigeratoradie 
Lähmung  des  II  239. 

Musculus  vastus  internus  XII  94. 

Musculus  vastus  lateralis  XII  94. 

Musculus  veueuosus  XIII  516. 

Musculus  zygomaticus ,  Krampf  des 
VIII  386,  Atrophie  des  XVI  103. 

Musena  I  487. 

Musenin  I  487,  XVII  309. 

Musik,  Idiosyncrasie  gegen  X  234. 

Musivgold  IV  430 

Muskat  XIII    519. 

Muskatnuss  als  Aphrodisiacum   I  613. 

Muskatbutter  XIII  519. 

Muskatnussbaum  XIII  519. 

Muskatnussleber  IV  622,  IX  373,  XXI 
101,  der  Herzkranken  VII  145, 
Icterus  durch  VIII  213,  atrophische 
Form  der  XI  632. 

Muscatnussöl  XIII  519,  521. 

Muskau  XIII  521,  VI  37. 

Muskel  (physiologisch;  XTTT  548,  Ver- 
kttrzungszustände  des  Xni  548,  Reize, 
indirecte  und   directe  Erregung  XQI 
549,    elektriiiohe    Reize    XIII    649, 
mechanische    Reize    des    XIIT    553, 
thermische,  chemische  Reisung  des  XU! 
554,  die  Einzelzuckung  des  XIII 555, 
Tetanus  des  XIII  560,   Verkflrzongs- 
grosse,  absolute  Kraft,  Nutseffect  der 
M.-Contractionen  XIII  563.  Ermflduag 
und  Erholung  des  XIII  567,  thermische» 
Erscheinungen   bei    M.  -  Contraetionen 
XIU  568,  Gaswechsel  der  VII    190 
die    elektrischen    Erscheinungen 
XIII  571,  Elektrophysiologie  der  V 
68,  chemische  Bestand theiie  und  V 
gänge  im  XIII  575,  Eiweissmenge  i 
I  259,  Kroatin  im  XI  356,  Pepsin  itm" 
XV  334,     Glycogen    im    Vlü    47^ 
Fleischmilchsäure  im  XIII  108, 
kelsinn  (Muskelgeftthl;  XIU  579,  gl 
Muskeln  XIII  581. 

Muskel    (histologisch  und  pathologi 
XIII  521,  die  glatten  Muskelfas: 
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Xm  622,  Xm  626,  Herzmoskel- 
fasern  Xm  545,  weisse  und  rothe 
XIII  626,  Betrag  der,  im  Menschen  XIX 
150,  YaaodilaUtoren  der  VII  579, 
Regeneration  der  XVI  563,  564,  XXI 
359,  Degeneration  bei  Fieber  VII 188, 
degenerirte,  Verbalten  gegen  den  Strom 
VI  74,  Amyloidentartung  der,  in  der 
Darmwand  I  397,  im  Herzen  I  397, 
Anämie  der  I  406,  Veränderung  beim 
Hungern  X  324,  Verhalten  bei  Gelenk- 
verrenkung  XII  345,  bei  chronischem 
Alkoholismns  X  444,  Verhalten  bei 
essentieller  Paralyse  X  680,  683, 
Einwirkung  von  Brechmitteln  auf  die 
III  338,  Veränderungen  bei  Erfrierung 
VI  521,  Veränderungen  beiDiphtheritis 
V  378,  Veränderungen  der,  bei  Blei- 
Ithmung  III  121,  bei  Greisen  XII 
541,  Echinococcus  im  IV  657,  V  524, 

Verletzungen,  Entzündnngen  nnd  Ge- 
schwülste Xin  585,  Lymphome  in 
XVI  107 ,  Rupturen  bei  Abdominal- 
typhus I  35,  Hämatome  der  VIII  592, 
M.  des  Kehlkopfs  XI  480,  des  Herzens 
XXII  9,  heilgymnastische  Bewegung 
verschiedener  IX  245,  Gymnastik  durch 
Faradisation  VI  116,  vid.  auch  Musculus. 

Mnskelalbnmin  I  257. 

Mnskelabscess  XlII  589,  bei  Abdominal- 
typhns  I  54. 

Hnskelanstrengnng,  Gehimblutungdurch 
VIII  61. 

Muskelarbeit  und  Wärmeproduction  IX 
535,  Ernährung  bei  VI  561,  Albu- 
minurie nach  I   277,  278. 

Mnskelatrophie ,  Latenzstadium  der 
Muskelzuckung  bei  XIII  627,  M.  bei 
Bleilähmung  III  118,  bei  amyo- 
trophischer LateraUclerose  XVIII  485, 
Herabsetzung  der  elektrischen  Erreg- 
barkeit bei  VI  71,  bei  Rttekenmarks- 
eompression  XVII  11. 

Hnskelatrophie,  degenerative,  Vererbuog 
der  VI  496,  hereditäre  XVI  104, 
primäre  Lähmung  durch  XVIII  463. 


Mnskelatrophie,  progressive  (spinale) 
xm  593^  XX  201,  Erhöhung  der 
elektrischen  Erregbarkeit  bei  VI  70, 
Entartungsreaotion  bei  VI  77,  diple- 
gische  Contractionen  bei  VI  79,  Krea- 
tinin bei  XI  360,  Halsmnskellähmung 
bei  VIII  660,  bei  Tabes  dorsnalis 
XIX  436,  Aphonie  durch  I  610,  fettige 
XIII  591. 

Mnskelatrophie,  neurotische  XX  198. 

Mnskelbewegnngen,  graphische  Anüseich- 
nung  der  XIII  620. 

Mnskelbinde  VII  94. 

Muskelblutnng  XIII  587. 

Mnskelcallns  XIII  585. 

Mnskelcontraction  (vid.  auch  Muskel- 
zuckung) IV  522,  Nutzeffeot  der  XIII 
563,  der  angeklopften,  bei  Phthisikem 

XII  296. 

Mnskeldiabetes  V  264. 

Muskeldystrophie  XIII  607,  XX 
201. 

Mnskelentzfindung  IV  508. 

Muskelerregbarkeit,  Erhöhung  bei  Le- 
thargie XII  48. 

Muskelfascien  VII  94. 

Muskelfasern,  glatte  XIII  522,  Kerne 
der  XIII  528,  XXI  486,  quergestreifte 

XIII  527,  Inhalt  der  XIII  529,  Ent- 
stehung quergestreifter  XIV  273,  M.  in 
Uterusgeschwttlsten  XIII  632. 

Mnskelflbrillen ,  Uebergang  in  Sehnen- 
fibrillen  XXI  473. 

Muskelfinne  IV  661. 

Muskelgefiihl  VII  659,  XIII  579,  Stö- 
rungen des,  bei  multipler  Neuritis  XIV 
323,  Störungen  im,  bei  Tabes  dorsualis 
XIX  440. 

Muskelgeschwulst  XIII  632. 
Mnskelhacken  als  Mechanotherapie  XII 
569. 

Muskelhernie  XIU  585,  589,  am  Ober- 
schenkel XIV  472. 

Muskelhypertrophie  XHI  607^  X  59, 
lipomatöse  XVI  97,  Herabsetzung 
der  elektrischen  Erregbarkeit  bei  VI 
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71,  bei  Idioten  X  240,  bei  Athetosis 
n  131. 

Huskelklopfer  Elemm's  XII  577. 

Mnskelkrämpfe,  idiopathische  XIX  555, 
an  Amputationsstttmpfen  I  384,  bei 
Akrodynie  I  247,  bei  Cholera  IV  241, 
Coniin  gegen  IV  463. 

Muskelkraft,  absolateXIII  565,  im  Fieber 
VII   188,   bei  Fettleibigen  VII  153. 

Moskelkrankheiten ,  vid.  Mnskel  nnd 
die  folgenden  Stichworte. 

Mnskellähmung  (vid.  auch  Lähmang) 
bei  Recarrens  XVI  492,  atrophische, 
bei  pemiciöser  Anämie  XV  439,  Er- 
nfthmngsstörnngen  bei  V 196,  M.  dnrch 
Diphtheritis  V  408,  durch  Schlangen- 
biss  XVU  559,  ischämische  XIII  586. 

Muskelnetze  IX  144. 

Muskelphänomene  XVIII  203. 

Muskelreizung  XIII  549,  553,  554, 
555. 

Muskelrlieuniatisinus  XIII  609,  acuter 
XIII  591,  Behandlung  des  XII  574, 
Aether  gegen  I  211,  Faradisation 
bei  VI  120,  Akratothermen  gegen 
I   243  (vid.  auch  Rheumatismus). 

Muskelriss  XIII  588. 

Muskelsäulchen  XIII  534,  536. 

Mnskelschmerzen  bei  Weirscher  Krank- 
heit XXI  263,  bei  Recurrens  XVI 
488,  bei  Neurasthenie  XIV  292. 

Moskelscliwäclie  bei  Trichinose  XX  100, 
bei  Morbus  Addisonii  I  185 ,  bei 
Tabes  dorsualis  XIX  434,  bei  Neur- 
asthenie XIV  289. 

Huskelschwielen  des  Oberarmes  bei 
Syphilitischen  XIV  454,  M.  und  Ver- 
knöcherungen des  Oberarmen  XIV 
454. 

Muskelsinn  VI  209,  XIII  579,  M.  und 
Kleinhirn  VII    638. 

Mttskelspannung  IV  509. 

Muskelstarre  als  Todeszeichen  XII  52. 
elektrische  VI  117,  künstlich  er- 
zeugte XII  50,  M.  durch  Caffeln  IV 
357. 


Muskelsteifigkeit  bei  Hypnotisirten  X 
97. 

Muskelthätigkeit ,  Abnahme  der  Blat- 
menge  III   188. 

Muskelton  XIII  630,  natOrlicher  Xin 
563. 

MuskeltricMne  I  483,  XX  94,  95. 

Muskelverfettung  XXI  102. 

Muskelverknöcherung  in  der  Sehenkel- 
beuge XVII  499. 

Muskelverrenkung  XIII  586. 

Muskelwahnsiim  IV  272. 

Muskelzittern  bei  Mercurialismua  XVI 
322,    Phosphor   gegen  M.   XV  544. 

Muskelzucker  im  diabetischen  Harn  Y 
256. 

Muskelzuckung  (vid.  auch  Moskelocm- 
traction  XUI  555,  560,  622,  bei 
Tabes  dorsualis  XIX  436,  an  Gholert- 
leichen   IV  244. 

Mussanin  XXII  54. 

Mussitation  XIII  612. 

Mustard  paper  III  707. 

Mutacismus  XIII  613. 

Mutilation  XIII  613. 

Mutismus,  hysterischer  XVI  398. 

Mutterharz  VII  411. 

Mutterkorn  (vid.  auch  Seoale  cornntnm 
und  Ergotin)  XVIII  164,  im  MeU 
XII  672,  im  Brod  lU  363,  m 
Einleitung    der  Frühgeburt  VII  359. 

Mutterkombrand  III  318,  XVIII  168. 

Mutterkuchen  XV  605. 

Mutterkümmel  IV  612. 

Mutterlauge  XI  187,  von  Staraja-ross» 
XIX  37,   von  Kreuznach  XI  374. 

Muttermal  I  468,  XIII  662,  Kuh- 
pockenlymphe  gegen  X  426. 

Muttermilch  VI  553. 

Muttermund  (vid.  auch  Orificium),  patho- 
logische Enge  des  XIX  75,  Er- 
weiterung gegen  Wehenschwäche  XXI 
252,  Erosionen,  Perubalsam  gegen 
XV  443,  Blutung  aus  dem  XIII  76, 
Erweiterung  bei  Vomitus  gravidarum 
VI  511 1   Rupturen  am  I  100,    con- 
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Btanter     Strom     bei    Erosionen     des 
XXI  658. 
Hnttermimdslippen ,  Excision   der   XX 
521. 

Huttemelken  III  678. 

Mntterpflaster  III  113. 

Mntterspiegel  XX  445. 

Mntterzäpfclien  XIX  263. 

Mnzenx'sclie  Zange  XIX  700. 

Myalgia  oepbalica  XIII  611. 

Mycetoma  VI  242,  XII  382. 

Mycoderma  aceti  I  294,  VII  124. 

Mycodenna  vini  X  365 ,   XVIII  375. 

Mycoflbrom  Xin  620. 

Mycohaemie  IX  379. 

Mycologie  XIU  620. 

Mycosis  IX  178,  XIII  020. 

Mycosis  favosa  VII  99. 

Mycosis  fongoide  XU  379. 

Mycosis  framboesoides  VII  340. 

Mycosis  intestinalis  XIII  241,  243, 
Wurstvergiftung  als  XXI  368,  Pete- 
chien bei  XV  457,  des  Pharynx  XV 
509. 

Mycosis  scutolata  VU  99. 

Mycosis  vaginalis  XMII  58,  XX  159. 

Mydalein  XVI  173. 

Mydln  XVI  174. 

Mydotoxin  XVI  174. 

Mydriasis  (vid.  auch  Papiilenerweite- 
rong)  Xm  613,  psychische  Xm 
615,  darch  Contusion  des  Auges  II 
253,  durch  Atropin  II  140,  durch 
Hyoscyamin  X  40,  durch  Sympathious- 
galvanisation  VI  104,  durch  Gelsemin 
Vm  340,  bei  Fischvergiftung  VH 
249,  bei  Accommodationsparese  1 137, 
springende,  bei  Dementia  paralytica 
V  195,  bei  Myelitis  XIH  616, 
Blendungsgeftthl  bei  XV  563,  Mikro- 
psie  bei  XU  487. 

Mydriasis  anaemica  XlII  614. 
Mydriasis  dyspnoetica  XIII  614. 
Mydriasis  paralytico-spastica  XIII  617. 
Mydriasis  spastica  XIII  614,  616,  bei 
Wirbeloaries  XVUI  629. 


Mydriatica,  Wirkung  der  XIH  617, 
Ephedrin  als  XXI  624. 

Myelasthenie  xm  619. 

Myelin  XIII  619,  IV  6,  in  der  Mark- 
scheide XIV  152,  in  Lungenalveolar- 
epithelien  XVUI  660. 

Myelinformen  von  Zellen  im  Sputum 
XII  289. 

Myelinkugeln  XIII  619. 
Myelinscheide  XIV  152. 
My61ite  ä  rechutes  XVU  35,  36. 
Myelite  interstitielle  diffuse  et  peri- 

vasculaire  XVU  45,  chronique  p^ri- 
ph^rique  XVU  48. 

Myelite  transverse  diffuse,  M.  envahis- 
sante  complöte  XVU  42. 

Myelitis  XTII  25,  pathologische  Ana- 
tomie XVU  27,  Symptomatologie  XVU 
32,  Diagnose  XVU  37,  Therapie 
XVU  38,  Entstehung  durch  Schreck 
XVII  602,  Vorkommen  bei  Arbeitern 
in  Taucherglocken  XVII  21 ,  nach 
Tetonie  XIX  563,  nach  Variola  XX 
625,  Oedeme  nach  M.  XX  262, 
Gelenkentzündungen  durch  XX  248, 
Vergrösserung  von  Zehen  nach  XX 
232,  Decubitus  nach  XX  237, 
Halbseitenläsion  durch  XVU  14, 
Pemphigus  bei  XV  291,  Decubitus 
bei  V  119,  Mydriasis  bei  XIII  616, 
Polyurie  bei  V  249 ,  Contractur  bei 
IV  511,  Entartungsreaction  bei  VI  77, 
elektrische  Erregbarkeit  bei  VI  69, 
Herabsetzung  der  elektrischen  Erreg- 
barkeit bei  VI  72,  Nervendehnung  bei 
XIV  210. 

Myelitis  acuta  XVII  25,  XX  200. 

Myelitis  ascendens,  Asthma  bei  II  1 10. 

Myelitis  centralis  XVU  28. 

Myelitis  centralis  diffusa  XVII  28. 

Myelitis  chronica  XVII  40,  verstärktes 
Haarwachsthum  bei  XX  234,  Therapie 
der  XVII  48,  Galvanisation  bei  VI 
106. 

Myelitis    chronica   diffusa  XVII    42, 

durch    Dementia    paralytica    V  200. 
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Myelitis  chronica  hypertrophica  XVII 
44. 

Myelitis  disseminata  XVII  29,  XVIII 
497. 

Myelitis  haemorrhagica  XVII  17. 
Myelitis  hyperplastica  XVII  28,   3i. 
Myelitis  of  the  anterior  horns  X  678. 
Myelitis  transversalis  XVII  29. 
Myelitis    transversalis    circnmscripta 
XVIlI  618. 

Myelitis  nniversalis  progressiva  XVII 
42. 

Myelocele  XVIII  437,  438. 
Myelocephalns  XIII  620. 
Myelocystocele  XVIII  438,  443,  Ent- 

stehaDg  der  XVIII  455. 

Myelocystomeningocele  XVIII  443,  Ent- 
stehung der  XVIII  455. 

Myeloidgeschwülste  XV  62. 

Myeloidsarcom  XVII  318,  als  Epulits 
VI  490. 

Myelomalacie  XVII  60,  XIII  619, 
bei  Ruhr  XVII   159. 

Myelomeningitis   XIll    619,    XV  37, 

XVII  29. 
Myelomeningocele   XVIII    437,    438. 

Entstehung  der  XVIII  455. 
Myelopathie,  spasmodische  XVIII  476. 
Myeloplastische  Geschwulst,    vid.  Sar- 

com. 

Myeloplaxen  XI  138,   XIII  619,   XXI 

484. 

Myelosclerosis  XIII  619. 

Mygale  avicnlaria  XVIII  506. 

Myicephalon  XIII  620. 

Myitis  XIII  620. 

Myiodesopsie  XIII  620. 

Myiodopsie  XIII  620. 

Mylabris  Cichorii  III  617. 

Mylabris  colligata  III  617. 

Mylabris  maculata  III  617. 

Mylabris  majalis  III  617. 

Mylabris  proscarabaens  III  617. 

Mylabris  quatnordecim  pnnot&ta  III 
617. 

Mylabris  Sidae  III  617. 


Mylacephale  XIII  302. 

Mylacephalns  XIII  304. 

Myocarditis  IX  412,  Iwi 
459,  bei  aeutem  Geloil 
VUI  321,  bei  Mu«n  Xn  MO,  W 
Diphtheritis  V  378,  GehinnlBiiW 
VIU  54,  Oehimerweiehaag  dnh  VDI 
88,  Herztbromboae  bei  IX  400,  IMi 
bei  I  206. 

Myocarditis  chroniea  IX  413,  411. 
Myocarditis  fibrosa  IX  417. 
Myocarditis  syphilitioa   IX  419,  XU 

142. 

Myoclonie  XV  208,  XIF  341. 
Myoclonns  XIII  620. 
Myodesopsie  Vin  440. 
Myodynie  XUI  620. 
Myograph  VIII  494,    Pendel-M.  VUI 
502,  FallM.  VIU  503. 

Myographie  XIII  620,  VIII  503. 

Myographien  XIII  556,  621. 

Myom  VII  167,  XIII  591,  632,  ftita, 
weiches  XIII  634,  M.  und  manstneUe 
Hyperämie  V  461,  M.  im  Pacrpcrin 
XVI  214,  als  Ursache  des  Abortv 
I  84,  EntfernuDg  während  der  Sehwn- 
gerschaft  XVIII  80,  im  Mageo  Zu 
443,  im  Herzen  IX  453,  der  ScMda 

XX  554,  WirkuDg   des  Stromes  aif 

XXI  638,  M.  des  Utems,  vid.  MyoBi 
uteri. 

Myoma  cavemosnm  XIII  633,  634. 
Myoma  cysticum  XUI  634,  XX  501. 
Myoma  intramnrale  XIII  636. 
Myoma  laevicellnlare  XIII  632. 
Myoma  muscnlare  XUI  634. 
Myoma  striocellnlare   XIII   632,  im 

Hoden  XIII  591. 

Myoma  teleangiectaticom  XIII  638. 

Myoma  uteri  XX  499,  subserosum,  peo- 
dulum,  submucosum  XX  500,  eystieum 
XX  501,  Ursache  des  XIV  275,  Dm- 
wandluDgsfurmen  XX  501 ,  als  Behinde- 
rung der  Cooception  XiX  80,  ab 
Ursache  der  Sterilität  XIX  92,  der 
Schwangerschaft  XVIII  66,   Wehen- 
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sehwäche  durch  XXI  249,  Wehen- 
Bchmenen  darch  XXI  254,  Elektro- 
lyse der  X  506,  Hydrastis  bei  IX 
655. 

■yomalacia  cordis  II  18. 
Myopacbyiisis  XIII  638. 
■yopachynsis  lipomatosa  XVI  97. 
Myophonie  XIII  638. 
Myoparalysis  XIII  638. 
Myopathia  rhenmatica  XIII  609. 
Myopathie  XIII  638. 
Myopie  XVI  545,  IV  534,  XIII  638, 

Erblichkeit  der  VI  501,  Zunahme  in 
Schulen  II  585,  Häufigkeit  der,  in 
Schulen  XVII  633,  642,  mit  abnor- 
mer AccommodationsBpannung  I  140, 
Accommodationsbreite  bei  I  130,  Lage 
des  Fempnnktes  bei  I  130,  Accom- 
modationslähmung  bei  I  136,  Hyalitis 
plastica  durch  VIII  437,  Retinitis 
postica  durch  XIY  257,  Netzhautab- 
lOeung  bei  XIV  223,  229,  Inaufficienz 
des  Muse,  interni  bei  XIX  185,  mus- 
euläre  Asthenopie  bei  II  76,  bei  totaler 
Linsentrübung  IV  12,  bei  Corectopie 
rV   552,    bei   Eeratoconus    X    650. 

Myopodiortboticum  XVII  664. 

Myorrhexie  XIII  638. 

Myosarcome  XIII  637,  XVII  ?18. 

Myosclerose  XIII  638. 

Myosin  Xm  638,  I  257,  XIII  576. 

Hyosiiiogen  XIII  575. 

Myosis  XIII  613,  durch  Musoarin  XIII 
515,  durch  Physosti^min  XV  576, 
bei  Oehirnscierose  VIII  97,  bei  spi- 
naler Amaurose  XV  35,  Iridectomie 
bei  X  504. 

Myoflis  accommodativa  XIlI  614. 

Myosis  hyperaemica  XIII  614. 

Myosis  paralytica  XIII  618,  bei  Wirbel- 
caries  XVIII  629. 

Myosis  paralytico-spastica   XIII   618. 

Kyosis  spastica  XIII  617. 

Myosis  spinall:  XIII  618,  XVIII  34, 
XIX  442. 

Myosis  traumatica  XIII  614. 


Myositis  IV  508,  XIII  609. 
Myositis  acuta  XIlI  589. 
Myositis  flbrosa  IV  508. 
Myositis  infectiosa  XIII  590. 
Myositis   interstitialis  chronica  XIII 

591. 

Myositis  ossificans   VI  667,  XV  64, 
XXI  107,  bei  Paralyse  V  196. 

Myositis   ossificans    progressiva   xni 
592. 

Myositis  purulenta  IV  508. 

Myositis  rbeumatlca   der  Respirations- 
muskeln V  494. 

Myospasmus  XIII  640. 

Myotica  II  208,  Wirkung  der  XIH  618 
bei  Keratitis  X  645,  Makropsie  durch 
XII  488. 

Myotomia  ciliaris  XIV  705. 
Myotomia  intraocularis  bei  Olaucom  VIII 

460. 
Myotomie  XIX  542,  am  Hüftgelenk  IX 

630. 
Myotomie  intraoculaire  X  514. 
Myotomie  racMdienne  XVII  102. 
Myotonia  congenita  VI  70,   XV  214, 

XIX  613. 

Myotonie  Xlll  640. 
MyriacMt  X  574,  XIII  640. 
Myrica  cerifera  XXI  172. 
Myrica  macrocarpa  XXI  172. 
Myricawachs  XXI  172. 
Myricilalkohol  XXI  171. 
Myricin  XXI  171. 
Myrlngitis  XIII  640. 
Myringitis  acuta  XIII  319,  XX  163. 
Myringodectomie  XIII  640. 
Myringomycosis  Mll  145. 
Myringoplastik  XIII  348. 
Myristica  bicuhyba  XXI  172. 
Myristica  fragrans  XIII  519. 
Myristica  sebifera  XXI  172. 
Myristin  VII  126. 
Mup(/.iQxt3C  IV  434. 
Myrmecie  XIII  640. 
Myrmecismus  XIII  640. 
Myrmekion  I  245. 
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Myrobalani  XIII  640. 
Myrobalanns  oitrina  XIII  640. 
Myronsäure  XVIII  321. 
Myroxylon  Pereirae  XV  442. 
Myroxylon  Toluifera  XIX  684. 
Myrosin  VII  122,  XVIII  321. 
Myrrha  XIII  640,  IV  554,  als  Aphro- 

disiacum  I  614,    als  Emmenagogum 

VI  197. 
MyrrMn  XIII  640. 
Myrrhol  XIII  640. 
Myrslne  africana  I  487. 
Myrtenblattsonde  XVIII  372. 
Myrtenöl  IV  555. 
MyrtUlus  XIII  641. 
Myrtle-Wachs  XXI  172. 
Myrtol  XIII  641. 
Myrtus  cbekan  XIII  641. 
Myrtas  commimis  IV  555,  XIII  641. 
Myrtus  pimenta  IV  555. 
Mysophobie  XHI  641,   I  223,   XIV 

291,  XVI  139,  153. 
Mytilotoxin  XIII  517,  XVI  175. 
Mytilus,  Kiemenzellen  von  XXI  471. 
Mytilus  ednlis  XIII  516,  XIX  607. 
Myxadenom   I    192,    XIII    641    und 

Myxom. 

Myxangoitis  XVI  406. 
Myxochondrom  XVII  571. 


Myxödema  XIH  641,  X  187,  XXI 
583,  bei  Hysterie  X  192. 

Myxoftbrom  XVII  571,  des  Ohres  XIV 
575. 

Myxogliom  VIII  464,  XVII  571. 

Myxollpom  XIII  650,  652,  XVU  571, 
am  Obersohenkel  XIV  483. 

Myxom  XIII  648,  II  697,  XIV  275, 
XVII  571,  M.  und  Chondrom  IV  264, 
M.  und  Lipom  XII  105,  der  Chorion- 
zotten XIII  362,  des  nichtxottigeii 
Choriontheiles  XIII  366,  Exophthalmi« 
dnrch  VI  654,  M.  der  Parotis  VIII 380, 
am  Kehlkopf  XI  498,  im  OeUm  VIII 
125,  im  Hoden  I  197,  des  Ma8^ 
darmes  XII  607,  im  Dnrasaok  XVU 
85,  am  Obersehenkel  XIV  483,  des 
Oberkiefers  XIV  464,  des  Ohres  XIT 
575,  der  Sehnerven  XV  41. 

Myxoma  cartilagineum  IV  260,  XIII 

650. 
Myxoma  cystodes  XIII  650. 
Myxoma  fibrosum  XIII  650,   der  P!a- 

centa  XIII  366. 

Myxoma  byallnum  XIII  650. 
Myxoma  lipomatodes  XIII  650,   652. 
Myxoma  teleangiectodes  XIII  650. 
Myxosarcom  XVII  317,  571,  des  Seh- 
nerven XV  41. 


N. 


Nabel  II  407,  Eczem  am  V  575,  586, 
abnorme  Bildnng  des  XIII  287,  Ora- 
nulatioosgeschwttUte  des  I  197,  Con- 
dylome am  IV  437 ,  Verhalten  bei 
Ascites  II  52,  Gangrän  des  XV  532. 

Nabelarterie,  Contractionsftlhigkeit  der 
XI  27,  vid.  auch  Arteria  nmbilicalis. 

Nabelbläschen  XV  606. 

Nabelbruch    Xni   654,    XVIII   64, 

dnrch  Keuchhusten  X  664. 
Nabelgegend  II  412,  Myxom  der  XIII 

650. 

Nabelpapllle  II  407. 
Nabelring  II  407,  XIII  654. 
Nabelringbmcli  XIII  657. 

Nabelschnur,  vid.  Nabelstrang. 

Nabelstrang  XXII  55,  XV  606,  Mucin 
des  XVII  573,  Insertion  bei  Zwillingen 
XXI  566,  Veränderungen  des  XI  22, 
Compression  des  XI  23 ,  Krankheit 
als  Folge  von  Syphilis  I  115,  Ano- 
malien als  Ursache  des  Absterbens 
des  Fötus  I  115,  als  Ursache  des 
Abort  I  84,  Zerreissung  des,  bei 
Btursgeburt  XI  25,  Unterbindung  des 
YI  305,  NichtUnterbindung  des  XI 
25 ,  Folgen  der  Dnrohschneidung  VI 
322. 

Nabelstrangbruch  Xlll  288,  307,  654. 
Nabelstranggefässe ,    Zerreissung  der  I 

116. 
Nabelstranggeräusch  XVIII  47,  XXII 

56. 


Nabelstrangknoten,  wahre  XXII  58. 

Nabelstrangpulpation  XXII  56. 

Nabelstrangrepositorien  XXII  64. 

Nabelstrangtorsion  XXII  60. 

Nabelstrangvorfall  XXII  62. 

Nabelspalte,  (Hemia  umbilicalis  conge- 
nita) XIII  654. 

Nabel vene,  Entzündung  der  XV  528, 
habituelles  Absterben  bei  Stenose  der 
VII  356,  syphilitische  Erkrankung 
der,  beim  Fötus  VII  309,  vid.  auch 
Vena  umbilicalis. 

Nachbehandlung  der  Amputation  I  382. 

Nachbüder  II  222. 

jfachblutung  nach  Amputationen  I 
383,  vid.  auch  Blutung. 

Nachfieber  XVIII  254,  bei  Abdominal- 
typhus I  56. 

Nachgeburt,  Entfernung  der  nach  Abort 
zurückgebliebenen  Theile  durch  Elek- 
tricitat  XXI  669,  vid.  auch  Placenta. 

Nachgeburtsperiode  VI  300. 
Nachhimbläschen  VII  641. 
Nachschwitzen    bei     wärmesteigernden 
Akratothermen  I  244. 

Nachstaar  IV  46. 

Nachtripper  XX  148,  Stricturen  durch 

IX  63. 
Nachwasser  IX  71. 
Nachwehen    XVI     186,     XXI    247, 

schmerzhafte  XVI  210. 
Nachtarbeit    I  653 ,    der   Hilfsarbeiter 
VII  56,  57. 
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Nachtblindbeit  IX  305,  PrflfaDg  aaf 
XVI  471. 

Nachtschatten,  kletterader  XVIII  360. 

Nachtsch weisse ,  Atropin  gegen  Aber- 
massige  N,  der  Pbthisiker  II  141,  Al- 
kohol gegen  I  304,  der  Phthisiker, 
Pikrotoxin  gegen  XV  586. 

Nachtwandeln  XVIll  367. 

Nacken  XXI  333,  Galvanisation  des 
VI  109,  Decubitus  am,  bei  Hemi- 
plegie VIII  71. 

Nackenband    II   703,    XII  91,   XXI 

317. 

Nackencontractur  IV  511. 

Nackenmnskeln,  Rheamatismas  der  XIII 
612,  Krampf  der  tiefen  VIII  658. 

Nackenschmerz  bei  Hyaterischen  X  186. 

NackenstÄTre  VIII  658. 

Nackensteifigkeit  und  Starre  bei  Cerebro- 
Spinalmeningitis  IV  106,  N.  und  Pachy- 
meningitis  spinalis  XVII  75. 

Nackenwirbel  XXI  308. 

Nacks-jucka  IV  100. 

Nadeln   XIII  681,  682,  gestielte  XIII 
689,  690,  gestielte,  von  Langenbeck 
für  Staphylorrbaphie   XIX  32,  Wan- 
derung einer  N.  im  Körper  VII  347,^ 
N.  im  Herzen  III  533. 

Nadelhalter  XIII  687,  688,  von  Roux, 

Dieffenbach  u.  A.  XIX  32. 

Nadelholztheer  XIX  590. 

Nadelschleifer,  Pbthisis  bei  XII  265. 

Nägele*s  Becken  II  522. 

Nägele'sche  Obliquität  VII  514. 

Nähekrampf  II  667. 

Näherin,  Bleivergiftung  der  III  98. 

Nählen  I  595. 

Nähmaschinen  von  Depierris  und  Blandin 

XIX  32. 
Nähmaschine,    Iscbias    durch   Arbeiten 

an   der   X    565,   Arbeit  an  der,  als 

Ursache  der  Endometritis  chronica  VI 

253. 

Nähmaschinenarbeiterinnen,  Krampf  bei 
II  668. 

Nähmaterial  XIII  682. 


Nährstoff  V  274,   VI  528,    XIII  145, 
Alkohol  als  I  295. 

Nährstoffverhältniss  VI  543. 
Nährwerth    von  Nahrungsmitteln  XIII 

147,  der  Peptone  XXII  72. 
Näseln  XIV  58. 
Nävus  Xin    661,  XX    233,   Nerreih 

nävus  XIII  664. 

Naevus  fissnralis  XIII  664. 
Naevns  flammens  XIII  663. 
Naevns  lipomatodes  XIII  662. 
Naevus  melanodes  XIII  662. 
Naevus  moUusciformis  XIII  662. 
Naevus  pigmentosus  IV  178,  180,  XIQ 

662,  XXI  393. 

Naevus  pilosus  X  46 ,  XUI  662,  XU 

110. 
Naevus  sanguineus  XIII  663. 
Naevus  sarcomatodes  XIII  662. 
Naevus  spilus  IV  178,  180,  Xffl  662. 
Naevus  vasculosus  I  468,   XIII  663, 

im  Gesicht  VIII  372. 

Naevus  verrucosus  IV  178,  180,  XIü 

662,  XXI  110. 
Nagel  (vid.  auch  Nagelkrankheiten)  ß 
158,  160,    eingewachsener  YII  239, 
XIII  669,   hypertrophirtor  XUI  673, 
XX  234,  AbnormiUten  der  N.  an  den 
Zehen  XXI  450,    abnorme    Firbimg 
bei   Paralyse    V  196 ,    Forebnng  a& 
den    VI  577,    nenrotisehea   Aos&UeA 
der  XX  212,  Verlust  der,  dorofa  BUtffr 
schlag  XX  211,  EnUrtung  bei 
dynie   I  247 ,    Erkrankung    bei 
dominaltyphuB  I  55,  syphilitisfhe 
krankung   der  XIX  364,    399, 
Neuritis  XFV  318,  Veränderungen 
progressiver  Muskelatrophie  XIII  5 
Verdickung  bei  Hyaterisohen  X  1 
Färben    der  I  293,    Färbung    d 
Gifte    X  442,   Poliren    der  IV 
eingewachsene   N.,    Bäder    gegen 
569. 

Nagelberpes  IX  350.  352. 
Nagelkrankheiten  Xni  665,  Zinne 
gegen  XVIII  322. 
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Nagelmatrix ,  Keratohyalin  in  der  XXI 
481. 

Nagelwachstliuiii  XII  546. 

Nagös-Neger *  Ainham  bei  I  226. 

Nahepimkt,  BestimmaDg  des  I  131. 

Naheqnelle  von  Kreuznach  XI  374. 

NahmDg  (vid.  auch  Ernährung) ,  Ein- 
richtung der  I  263,  Einfiuss  auf  Ent- 
stehung von  Lepra  XU  33,  Pepton 
zur  XV  346,  stärkere  Gef^ssspannung 
durch  zu  reichliche  II  6. 

Nahrnngsbedärfoiss  der  Menschen  VI 
540,  541,  X  326. 

Nalirungsdotter  VI  179. 

Nahrnngseiweiss,  Zerfall  im  Darmrohr 
I  262. 

Nahnmgsmittel  VI  528,  XIII  146, 
Wärmeerzeugung  der  XXI  616,  Eisen 
in  VI  11,  Heizwerth  der  I  239,  Idio- 
83mcra8ien  gegen  X  234,  Furunculose 
nach  schlecht  gewordenen  VII  372, 
Diphtheritis  durch  verdorbene  V  365. 

Nahningsmittelverkehr,  Beaufsichtigung 
des  XVn  251. 

Nahmngsstoff,  vid.  Nährstoffe. 

Nahnmgsverweigeruiig  bei  Irren  X  544. 

Naht  Xni  678  ,  unblutige  XIII  678, 
blutige  XIII 68 1,  versenkte,  Kürschner-, 
Matratzennabt  XIII  686,  687,  um- 
sohlungene  oder  umwundene  XIII  691, 
Zapfennaht  XIII  693  ,  Platten- ,  Perl-, 
Kugelnaht  XUI  694,  Naht  durch 
Klammern  ibid..  Offenbleiben  der 
XVII  409. 

Nahtknochen  XVII  363. 
Nahtknorpel  XVII  362. 
Nahtverschiebmigeii  des  Kopfes  bei  der 

Geburt  VII  517. 
Nahnas,  Spitzkopf  bei  den  XII  481. 
Naja  Haje  XVII  543. 
Naja  sputatrix  XVll  547. 
Naja  tripudians  XVII  546,  548,  551, 

553,  554,  556,  557. 

Naja  V.  nigrum  XVII  546. 
Nail-powder  IV  572. 
Nairn  XIII  696. 

Reat-Encyclopädie  der  ges.  Heilkunde.  XXII.  2. 


Nambie  XXI  397. 

Nanocephalle  XIII  696,  XVII  365. 

Nanomelie  XUI  696. 

Nanosomie  XIII  304,  696. 

Napellin    I  163,    zur    subcutanen    In- 

jection  X  159. 
Napha,  vid.  Aqua  fiorum  Anrantii. 
Naphtha  zur  Inhalation  XXII  42. 

Naphtha  aceti  I  213. 

Naphtha  montana  XV  458. 

Naphtha  Vitrioli  I  210. 

Napthalln  XIII  697,  Dosirung  des  XVI 
419,  bei  Diarrhoen  V  335,  gegen 
Krätze  XVII  352,  zur  Inhalation 
XXII  44. 

Naphthalol  XIH  697,  XXI  599. 

Naphthol  Xm  697,  Einfluss  auf  Tnber- 

kelbacillen     XX   299,    Verhalten   im 

Körper  VUI  482,  bei  Psoriasis  XVI 

127,     bei    Ichthyosis    X    229 ,     zur 

Inhalation  XXII  44. 

Naplitliolseifensalben  XVin  234. 
Naphtyl-Salicylsäureätlier  XXI  599. 

Narbe,  apoplectische  VIII  62,  syphi- 
litische des  Pharynx  XV  505,  nach 
Schanker  XVII  445,  Kaumuskel- 
krampf durch  schmerzhafte  X  625, 
N.  am  Trommelfell  XX  167,  in  der 
Trachea  und  Bronchien  m  372,  in 
der  Harnröhre,  Endoskopie  der  VI 
285 ,  harte  elektrische  Behandlung 
der  VI  102. 

Narbencontractnreii  an  der  Hand  Vni 
691. 

Narbengewebe  IX  266. 

Narbenkeloide  VIII  373,  X  630,  XXI 
357. 

Narbenlupus  XII  331. 

Narbenstaphylom  X  633,  XIX  11. 

Narcem  XV  15,  Dosirung  des  XVI 
419,  zur  subcutanen  Injection  X  159. 

Narcissengernch  IV  559. 

Narcissus  poeticus  XIV  5. 

Narcissns  Psendonarcissns  XIV  5. 

Narcissus  tazetta  XIV  5. 

Narcitin  XIV  5. 

Aufl.  31 
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Narcolepsie  XIV  5. 

Narcose  XIT  5^  X  445,  zur  Erkennang 

von  Luxationen  XII  346,  Reflexe  in 

der  XVIII   212. 
Narcotica  XIV  5,   örtliche  Wirkung  der 

X  149,    für  die  Augen  II  202,  zur 

Inhalation    X  400,    bei  Ruhr  XVII 

165,  bei  Hypochondrie  X  141 ,   vid. 

auch  Nervina. 
Narcotin  XT  17,    Krämpfe  durch   V 

539,  im  Opium  X  437,  Dosirung  des 

XVI   419. 
Narcotismus  XIV  5. 
Nardostaehys  Jatamansi  IV  557. 
Nargüleh  XIX  414,  418. 
Narrlieit  XVI  147. 
Narzan  oder  Narsanquelle  XIT  23,  von 

Kislowodsk  XI  46,  Wasser  von  IV  69. 

Nasalireii  XIX  141. 

Nase  (vid.  auch  Nasenkrankheiten), 
äussere  XIV  24,  Muskeln  der  XIV 
27 ,  Haut  und  Gefässe  der  XIV  29, 
innere  XIV  30,  Nebenhöhlen  der 
XIV  46,  Innervation  der  Schleimhaut 
der  VIII  138,  Epithel  der  VI  486, 
Verlust  der  VI  321,  Gangrän  der 
bei  Masern  XII  560,  chronisches 
Eczem  der  Schleimhaut  der  V  575, 
Myxom  der  XIII  651 ,  Neurom  der 
XIV  335,  340,  Lupus  der  XII  328, 
XIV  96,  Emphysem  durch  Fractur 
IX  162,  Veränderungen  durch  Variola 
XX  623,  künstliche  XI  386,  Schweiss- 
secretion  an  einer  künstlichen  XVIII 
182,  Tamponade  der  XIX  485, 
Suppositorien  für  die  XIX  265. 

Nasenbeine  XIV  25. 

Nasenbildnng,  künstliche  II 295,  XIV  610. 

Nasenblnten  VI  473 ,  XIV  57,  vicari- 
irendes  VI  475 ,  als  vicariirende 
Menstruation  XIII  64,  perniciöse 
Anämie  durch  XV  433  ,  Erblindung 
nach  XV  37,  bei  Scorbut  XVIII 
139,  durch  Schlangenbiss  XVII  558, 
bei  Laryngitis  diphtheritica  V  399, 
bei  Diphtheritis  V  380,  bei  Erfrierung 


VI  518,  durch  Stauung  in  dem 
Emissarium  des  Siebbeins  VIII  15| 
bei  AbdominaltyphuB  I  52,  bei  Weil- 
scher Krankheit  XXI  2B3,  tödtliehei, 
bei  croupöser  Pneumonie  XII  218, 
bei  Leukämie  XII  64,  bei  Malaria 
XII  501,  bei  Gelbfieber  VIU  202, 
bei  Keuchhusten  X  664,  Behandlung 
des  I  67,  vid.  auch  Epistaxis. 

Nasenbongie  XIX  265. 
Nasencatarrh    bei    Gicht    VIII    405, 

Conjunctivitis  bei  IV  469,    KochBali 

gegen  XIV  113. 

Nasendanun  XIV  51. 
Nasendiphtherie  V  393,  XIV  92. 
Nasendonche ,    Weber'sche    XIV    113, 

Ohrcatarrh  durch  XIII  316. 
Nasenflügel  XIV  24,   Giohtconcremeote 

im  VIII  402. 

Nasengänge  XIV  34,  35,  36. 

Nasenhöhle  XIT  23  ^  30,  äussere 
Nase  XIV  24,  Nebenhöhlen  XIV  46, 
linke  X V  80 ,  81,  rechte  XIV  83, 
Vasomotoren  der  VII  559,  Infusion 
in  die  X  377,  Anomalien  der  XIV  66. 

Naseninhalator  X  383. 

Nasenkrankheiten  XIV  53,  allgemeiDe 
Pathologie  und  Therapie  XIV  53, 
allgemeine  Symptomatologie  XIV  56, 
allgemeine  Therapie  XIV  58,  spc- 
eielle  Pathologie  und  Therapie  XIV 
66,  Geschwülste  XIV  89,  Diphtherie^ 
der  Nase  XIV  92,  Erysipelas,  Rot^ 

XIV  93,    Syphilis  XIV  94,    Tuber 

kulose,  Lepra,  Rhinosclerom  XIV  97 
Parasiten,  Mycosen  XIV  98,    Fremd..-^ 
körper  XIV  99,  Neurosen  XIV  K 
doppeltkohlensaures    Natrium     gegtiir 
XIV   107. 

Nasenloch,  inneres  XIV  26. 

Nasenlnftdouche  X  415. 

Nasenmeissel  XIV  63. 

Nasenmittel  VI  577. 

Nasenmnschel  XIV  31,  32,  33,  pol: 
pöse  Wulstung  der  hinteren  XIV  8^; 
Sequester  der  XV  94. 
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Nasenöfhimg  XIV  24. 

Nasenpolypen  XIV  89,  Kntzündung  von 
Schädel knochen  nach  Operation  von 
VIII  83,  und  Asthma  II  89. 

Nasenrachenpolypen  VII  168. 
Nasenrachenrannii  adenoide  Vegetationen 
des  XXII  98,  und  vid.  Schlundkopf. 

Nasenreflex  XVIII  180,  205. 
Nasenrücken  XIV  24. 
Nasensäge  XIV  64. 
Nasenscheidewand  XIV  26,    36,    69, 

Schleimhaut  der  XIV  42,  Verkrümmung 

der    XIV    66 ,     Durchlöcherung    der 

XIV  82. 
Nasenschleim,  Vermehrung  der  Secretion 

durch  Pilocarpin  X  218. 
NasenscUeünhaut,  Tuberkulose  der  XX 

310,    scrophulöse    Erkrankung     der 

XVIII  153. 
Nasensecret  von  Coryza,  Trichomonas  im 

VII  257,  bei  Grippe  VIII  509. 

Nasenspeculum  XIV  54. 

Nasenspiegel,  vid.  Nasenspeculum. 

Nasenspritze  XIV  65. 
Nasenverengernng  XIV  66. 
Nasenwurzel  bei  Idioten  X  240. 
Nasenwnrzelbreite  XVII  388. 
Nasolabialfalte  bei  Hemiplegie  VIII  66. 
Nassau,  Organisation  der  Krankenpflege 

in  XI  284. 
Nassau  XIY  101^   Kiefernadelbäder  in 

X  677. 

NassscUeifer ,  Durchschnittsalter  der  I 
646. 

Nasturtium  XI  230. 
Nastnrtium  aquaticum  XI  231. 
Nasturtium  offlcinale  XIV  101. 
Nataloin  I  315. 

Natchez,  Schädelbildung  bei  den  XII  481. 

Nates  II  480. 

Nati  IV  434. 

Nationalität  und  Myopie  XVII  652. 

Nativelle'sches  Digitalin  V  350. 

Natrium  (vid.  auch  Natriumpräparate), 
Spectrum  des  XVm  403,  Vorkommen 
im  Körper  VI  539,  im  Harn  IX  20, 


im  Fieberharn  VII  187,  als  Rednetions- 
mittel  XVI  495. 

Natrium  abietinicum  XV  262. 
Natrium  aceticum  XIV  109,  bei  Horn- 
hautaffectionen  IX  593. 

Natrium  aethylatum  XIV  103. 

Natrium  aethylosulfuricum  XIV  118. 

Natrium  arsenicicum  I  674,  zur  sub- 
cutanen Injection  X  152,  vid.  auch 
Liquor  Pearsonii. 

Natrium  arsenicosum,  Dosirung  des 
XVI  419. 

Natrium  benzoicum  II  609,   610,  Ein- 

fluss  auf  Milzbrandsporen  I  567, 
gegen  Angina  diphtheritica  V  387, 
389  ,  gegen  Diabetes  V  271 ,  bei 
Abdominaltyphus  I  66 ,  gegen  Ery- 
sipel VI  598,  bei  Keuchhusten  X 
672,  zur  subcutanen  Injection  X  152, 
zur  Inhalation  X  401,  zu  Augenwässern 
11  201. 

Natrium  bicarbonicum  II  478.  III  331, 

XIV  104,  Wirkung  des  XIV  102, 
als  Emmenagogum  VI  198,  Verwen- 
dung bei  Otitis  media  catarrhalis  sicca 

XIII  333,  gegen  acu  en  Gelenks- 
rheumatismus VIII  325,  zur  Inhalation 
X  400. 

Natrium  bisulfarosum  XVIII  100. 
Natrium  boracicum  (biboracicum)  III 

294,  zu  Injectionen  X  406. 

Natrium  borosalicylicum  III  206. 
Natrium  bromatum  111  370,  zur  Inha- 
lation X  400. 
Natrium  carbonicum  I  286,    IV  569, 

XIV  103,  als  Reagens  XVI  410,  bei 
Gicht  VIII  412,  als  Antidot  1  496, 
gegen  Erbrechen  VII  437,  zur  Inha- 
lation X  400,  zu  Injectionen  X  406. 

Natrium  carbonicum  dilapsum,  carbo- 
nicum siccum ,  carbonicum  crndnm 
XIV  103. 

Natrium  causticum  XIV  102. 

Natrium  chloratum  zur  Inhalation  X 
400,  zur  subcutanen  Injection  X  161, 
zur  Hypodermoklyse  X  161. 
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Natrium  chloricum  IV  195,  XIV  691. 
Natrium  cholemicum  I  330,  bei  Leber- 
cirrhoae  XI  646. 

Natrium  diphosphoricum  XIV"  122. 
Natrium  dithiosalicylicum  XXI  Gli. 
Natriumeisencyantir  IV  627. 
Natriumgoldchlorid  VIII  488. 

Natrium,  harnsaures  IX   111. 

Natrium  hydricum  solutum  XIV  102. 
Natrium  hydrocarbonicum  XIV  104. 
Natrium  hydrosulfuratum  IV  578. 
Natrium  hypocUorosum  zu  Injectionen 
X  407,  als  Antidot  I  496. 

Natrium  hypophosphorosum  XIV  124. 
Natrium  hyposulfurosum  IV  571,   als 

Gegengift  I  499. 
Natrium  jodatum   X  467,  472,   475, 
gegen  Syphilis  XIX  394. 

Natrium  jodicum  X  472. 

Natrium,  kieselsaures  XIV   108. 

Natrium  lactlcum  XVII  l9^<. 

Natrium  nitricum  V  426,  XIV  114. 

Natriumnitrit  (Natrium  nitrosuin)  XIV 
115,  gegen  Herzleiden  XXII  20, 
gegen  Angina  pectoris  I  466,  gegen 
Epilepsie  VI441,Do8irungde8  XVI 4 19. 

Natrium  oleinicum,  Wirkung  von  XVIII 
230. 

Natrium  phosphoricum  XIV  122,  zur 
Einspritzung  vor  dem  Coitus  XIX  101, 
als  Cholagogum  VII  419,  im  Harn  IX 
10. 

Natrium  picronitricum  XV  582. 
Natriumplatinchlorid  XV  623. 
Natriumplatincyanür  IV  627. 
Natriumpräparate  XIV  101,  alkalisch 

rea^^irende  XIV  102 ,  Verbindungen 
des  Natriums  mit  organischen  Säuren 
XIV  109,  Kochsalz  mit  Salpetersäure 
und  salpetriger  Säure  XIV  114,  ab- 
führend  wirken  le  XIV   116. 

Natrium  pyrophosphoricura    XIV  122. 
Natrium   pyrophosphoricum    ferratum 

VI  20. 
Natrium  salicylicum  I  545,  XVII  211, 

gegen  acuten  Gelenkrheumatismus  VIII 


326,  bei  acuter  Spinallähmung  XVIII 
471,  gegen  Lepra  XU  37  ^  bei  As- 
cites II  56,  gegen  Diabetes  V  271, 
bei  Iritis  X  526,  XIV  701,  bei  Re- 
tinitis XIV  261,  bei  Keuchhusten  X 
672,  zu  Magen  Waschungen  XII  469, 
bei  gelbem  Fieber  VHI  207,  bei 
croupöser  Pneumonie  XII  225,  gegen 
Migraine  XHI  85. 

Natrium   santonicum   XVII  308,   Do 

Pirung  des  X\l  419. 

Natrium  sclerotinicum  XVIII  170. 
Natrium,  selensaures  und  selenigsanres 
XVIII  104. 

Natrium  silicicum  XIV  108. 
Natrium  subphosphorosum  XIV  124. 
Natrium  subsulfuricum  XIV  118. 
Natrium  subsulfurosum  IV  192,  XVIII 

99,    101,  als  Antisepticum  I   557. 

Natriumsulfantimoniat ,     Wirkung  des 

XVIII  112 
Natriumsulfhydrat  IV  571,  578,  XVIII 

97. 

Natrium  sulfo-carbolicum  III  627,  XIV 

118. 

Natrium  sulfocresylicum  XIV  118. 

Natrium  sulfoviiiicum  XIV  118. 

Natrium  sulfuratum  XVIII  97. 

Natrium  sulfuricum  I  73,  76,  290,  Dl 
G,  XIV  116,  gegen  Hornhaut- 
trübungen IX  592,  als  Gegengift  I  499. 

Natrium  sulfurosum  XVIII  100. 

Natrium  tannicum  VIII  365. 

Natriumthiosulfat  XVIII  99 ,  XIX 
076. 

Natrium,  unterchlorigsaurea,  als  Antidot 
T  4  95,  zu  Injectionen  X  407. 

Natrium,  unterschwefligsaures,  zu  Iq- 
jectionen  X  407. 

Natriumsalpeter  XIV  114. 
Natriumseife  XVIII  228. 
Natriumwasserglas  XIV  108. 
Natriumweinstein  X  613. 
Natterwurzel  III  5. 
Natura  frigida  XXI  503. 
Naturheilung  IX  250,  XI  353. 


GENERAL-REGISTER. 


486 


NaulieilQ  XIV  124^  Kocbsalzwasser  von 
XI  184,  191,  als  Soolbad  XI  189, 
191. 

Naukhra  VI  245,  VIII  353. 

Nansea  XIV  125,  durch  Mediastinal- 
tnmoren  XII  619. 

Nanseosa  XIV  125. 

Nansithoe  n  540. 

N'cassa-Rinde  XXI  624. 

Nearthrose  XIV  125,  XVI  92. 

Nebendotter  II  706,  707,  V  616. 

Nebengeräusche  n  268,  273. 

Nebenhoden  XVIII  433,  glatte  Muskel- 
fasern im  XUI  526,  Epithel  der  VI 
486,  Eiilzflnduiijc  nach  Steinzertrtlm- 
merung  III  65,  Leiomyome  des  XIII 
637,  bei  Lepra  XII  28. 

Nebenhodenentzändung  VI  380. 

Nebenkern  XXI  491. 

Neben kernkörper  XXI  490. 

Nebenniere  V  446,  anatomischer  Befund 
der,  bei  Morbus  Addisonii  I  187, 
Mangel  der  I  189,  Lage  der  II  411, 
Vergrösseruug  bei  Pseudoleukämie 
XVI  107,  Neurom  der  XIV  340, 
Ruptur  der,  bei  Leukämie  XII  63, 
Blutung  in  die,  bei  acuter  Myelitis 
Vffl  632,  Syphilis  der  XXI  143, 
syphilitische  Erkrankung  beim  Fötus 
VII  308,  Tuberkulose  der  XX  314, 
Verfettung  an  der  XXI  101. 

Nebenolive  vn  038. 

Nebenpocken  X  276. 

Nebenschilddrüsen  XVII  514. 

Nebenschliessung  VI  44. 

Nebula  IX  590. 

Necrobiose  XIV  126. 

Neftrophilie  XV  146. 

Necrophobie  XIV  291. 

Necropsie  XIV  126. 

Necroskopie  XIV  126. 

Necrose  XIV  126,  III  314,  cingens 
XIV  130,  als  Folge  der  Anämie  I 
406,  bei  Cholera  IV  243,  der  Impf- 
pnsteln  X  303,  der  Knochen,  Glied- 
absetzung bei  I  369 ,    des  Knochens 


nach  Amputationen  I  384,  der  Knochen 
bei  Masern  Xn  560,  des  Krebses 
m  643,  des  Oberarmes  XIV  453, 
der  Zähne  XIV  135,  des  Kehlkopfes 

XV  381,  Akratothermen  gegen  I  244, 
Soolbäder  gegen  XI   188. 

Necrotomie  XIV  144. 

Nectaire  (St.)  le  Bas  und  le  Haut  XIV 

144. 
Nectandra  Pichury  XV  579. 
Nectandra  Rodiaei  II  474. 
Negative  Schwankung  des  Längsquer- 

schnitt^troms  XIV  173. 

Neger,  Geburtsziffer  der,  zu  der  der 
Weissen  VII  540,  Acclimatisation  der 
I  236,  Mortalität  der  N.  auf  den 
Antillen  I  236,  Himvolumen  der  XI 
206,  Haar  der  VIH  545,  Schlafsucht 
der  XVII  539 ,  Tetanus  neonatorum 
bei  XIX  572,  Vitiligo  bei  XH  71, 
Opium  Wirkung  bei  XV  6. 

Negerhaut,  schwarzes  Pigment  der  XII 
707. 

Negres  mouchetes  XII  7i. 
Negrin  IV  579. 
Negropies  XII  71. 
Neigstehen  IX  242. 

Neigungen  der  Gebärmutter  im  Climac- 
terium  IV  832;  perverse  N.  XIII 
392,  vid.  Uterus. 

Nelaton's  Catheter  III  307. 
Nelke  IV  557. 
Nelkencassie  XXI  511. 
Nelkenpfefferöl  IV  555. 
Nelkenstiele  III  677. 
Nelkenwurzel  III  677. 
Nelkenzimmt  XXI  51 1. 
Nematoden  I  483,  II  40,  IX  294. 
Nematodenmittel  I  484. 
Nenndorf  XIV  145,  XVIII  106,  109, 

als  Soolbad  XI   189,   191. 

Neophrenia  innata  simplex,  cretinica 

XVI  150. 
Neoplasie  XIV  146. 

Neoplasma  (vid.  auch  Geschwulst,  Tumor, 
Neubildung  etc.)  XIV  146,  269. 
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Neottia  nidus  avis,  ChromoplasteD    in 

XXI  495. 
Nepa  cinerea  XIX  609. 
Nepalin  I  163. 
Nepenthes  gracilis  XV  336. 
Nepenthes   phyllamphora ,    Secret  der 

Kannen  von  XV  336. 

Nepeta  Cataria  IV  52. 

Nephelis  II  540. 

Nephelium  IX  590,  XIV  146. 

Nephogene  X  414. 

Nephralgie  XIV  146. 

Nöphrite  thöbaique  XV  9. 

Nephritis  XIV  376, 1  92,  Ausscheidung 
des  Ammoniak  bei  I  351 ,  bindert 
Hippursäurebildung  IX  534,  Phosphor- 
säure im  Harn  bei  IX  18,  und  Herz- 
vergrösserung  IX  442 ,  und  Tetanie 
XIX  556,  Amyloidentartung  nach  I 
393,  Croup  bei  IV  599,  Pleuritis  bei 
111476,  Dyspepsie  bei  V  474,  Hydro- 
thorax  bei  X  28,  Retinitis  bei  XIV 
245,  Pericarditis  bei  IX  459,  durch 
Phosphornecrose  XV  551,  durch 
Ameisensäure  I  337 ,  durch  Höllen- 
stein XVIII  310,  nach  Sublimatver- 
band I  556,  durch  Harnröhrenstrictur 
IX  77,  bei  Influenza  XXI  630,  bei 
Herzklappenfehleru  IX  374,  bei  Endo- 
carditis  IX  394,  bei  Fettsucht  VII 153, 
bei  DiphtheritisV407,  in  der  Schwan 
gerschaft  XVIU  60,  nach  Scharlach 
XVII  473,  bei  Weirscher  Krankheit 
XXI  261,  Dehnungsversuche  an  der 
Aorta  bei  VII  582 ,  Krynica  gegen 
XI  380,  Nitroglycerin  bei  XIV  428, 
vid.  auch  Nierenentzündung. 

Nephritis  acuta  (parenchymatosa ,  ca- 
tarrhalis,  crouposa)  XIV  376,  383, 
Albuminurie  bei  I  280,  parenchyma- 
töse, nach  Malaria  XII  507 ,  paren- 
chymatöse, Adonis  bei  I  206,  vid. 
auch  Nierenentzündung. 

Nephritis  chronica  XIV  388,  376, 

Statistik  der  XIV  388,  Beziehung  zu 
Gefässerkrankungen    II    19 ,    cachec- 


tiacher  Ascites  bei  II  48 ,  vid.  nek 
Nierenentzündung. 

Nephritis  diffnsa  XIT  38S. 

Nephritis  parotidlca  XV  249. 

Nephritis   scariatinosa »    transitmck 
Erblindung  bei  I  234. 

Nephritis  suppurativa  XTV  372. 

Nephrolithiasis  XIV  146,  413. 

Nephrophthisis  xrv  146. 

Nephropyelitis  XIV  146. 

Nephropyosis  XIV  146. 

Nephroraphie  XXI  191. 

Nephrorrhagie  XIV  146. 

Nephrotomie  XIV  146,  n  413. 

Nephrotjrphus  I  48. 

Nephrydrosis  XIV  149. 

Nephrydrops  XIV  149. 

Neptunsgiirtel  X  21. 

Neretina  fluviatilis  II  540. 

Nerin  IV  579. 

Neris  XIV  149,  I  245. 

Nerium  Oleander  VIII  516,  XIV  591. 

Neroliöl  IV  554,  555. 

Nerothal  XIV  150. 

Nerv  capping  XXI  424. 

Nerv  (histologisch)  XIV  150,  155, 
motorische  XIV  170,  secretoriscbe, 
trophische ,  vasomotorische  (vaaoeoi- 
strictorische  und  vasodilatatorisdie) 
XIV  171,  viscerale  XIV  172. 

Nerv    (physiologisch)    XIV   168,   Zu- 
sammenhang  mit   Muskel   Xm  527, 
Entwicklung  des    11   694,    trophitebe 
Nerven  IX  168,    trophischer  Einflow 
der    N.    auf  Muskeln  XX   199,  Ge- 
schwindigkeit   der    Erregung   im  VI 
204,     Steigerung      der     elektrischei 
Erregbarkeit    bei     absteigender  De- 
generation der  N.  VI  72,  Einflois  trf 
Wärmeregulirung    XXI    619,    Bedin- 
gungen für  die  Integrität  der  Function 
IX  270,  fettige  Degeneration  der  XXI 
102,    Haarausfall    durch    Schussvet- 
lelzung    der   XX   211,    Verindem« 
bei    Bleilähmung   UI  121,    Ver*«»**^ 
rungen  der,  durch  Erfrierung  VI  6^ 
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Myxom  an  den  N.  XIU  651,  Oelenk- 
entsflndnng  nach  Durohtrennang  von 
ym  245,  Epilepsie  nach  Verletzung 
peripherischer  VI  416,  Tetanus  durch 
Verletzung  von  XIX  567,  N.  der  Blase 
m  12,  der  Haut  IX  156,  der  Iris  II 
159,  der  Knochen  XI 135,  des  Magens 
Xn  399,  secretorische  N.  XIV  171, 
XVin  176,  sensible,  Elektrophysiologie 
und  Pathologie  der  VI  80,  pressorische 
nnd  depressorische  N.  VII  564. 

Hervenaufpfropfung  XIV  220. 

Nervencentnun  XIV  170,  intracardiales, 
des  Herzens  XXU  11. 

Nervencompressorium  von  Moore IV  4 1 2. 

Nervencontractur  IV  512. 

Hervendegeneration  XIV 178,  XX  197. 

Nervendehnung  XIV  196,  die  directe 
örtliche  Wirkung  der  N.  XIV  197, 
die  indirecte  Wirkung  XIV  200,  die 
Technik  der  N.  XIV  203,  Hämator- 
rbachis  durch  XVII  77,  bei  Athetosis 
n  133,  bei  Bronchialneuralgie  III  313, 
bei  Ischias  X  567,  bei  Paralysis 
agitans  XV  193,  gegen  Tabes  dorsualis 

XIX  460. 
Nervenendigungen  XIV  159,  motorische 

Xm  543. 
Nervenerregbarkeit,  Steigerung  der,  bei 

Tetanie  XIX  560,  bei  Neugeborenen 

V  535. 
Nervenfasern  XIV  150,  markhaitige  und 

marklose   XIV    154,    155,    Theilung 

der  XIV  156. 

Nervenfaserschicht  der  Retina  II  164. 

Nervenfunction  bei  Neii?:cborenen  VI 
323. 

Nervenkitt  II  698,  XIV  158. 

Nervenkrankheiten  XIII  402,  Albu- 
minurie bei  I  274,  Spontanfracturen 
XX  207,  Zusammenhang  mit  Decubitus 

XX  238,  Acireale  gegen  I  155,  vid. 
auch  Neurosen. 

Nervenlähmung  XIV  340. 
Nervenlepra  XII  13. 
Nervemnark  XIV  152. 


Nervenmuskelpräparat  XIV  173. 
J^5^vennade>,XIV  219. 
Nervennavus'^xm  G64,  XX  233. 
Nervennaht  XIV  214,  218,  paraneuro- 
tische 219,  N.  des  Radialis  XVI  376. 
Nervenplastik  XIV  220. 
Neryenprimitivfaser  XIV  151,  Emäh- 
•     rung  dep  IX  27^    ,  / 

Nervenregeneration   XlV  178,   274, 

XVI  564,  XX  197,  XXI  359. 

Nervenscheiden,  Sarcom  an  XVH  323. 

Nervenshok  XIV  14. 

Nervenschollen  XIII  544. 

Nervenschwäche  XIV  285,  reizbare,  als 
Ursache  der  Platzfurcht  I  223,  vid. 
auch  Neurasthenie. 

Nervenstrom,  axialer  XIV  175. 

Nervensystem,  Oenesis  des  XX  197, 
sympathisches  XIX  280,  Verbalten 
des  N.  bei  Hysterie  X  181,  Alopecie 
bei  Erkrankungen  des  I  320,  Akrato- 
thermen  gegen  Leiden  im  I  243. 

Nerventaubheit  XI  439. 
Nerventuben  XIV  150,  151. 
Nervenverletzung  XIV  214, 3 1 2,  N.  und 

Hautentzündung  XX  243. 
Nervenvibration    bei   Tabes    dorsualis 

XIX  459. 
Nervenzellen  XIV  157,   der  Nenroglia 

Vn  609. 
Nervi  XIV  222. 
Nervi  erigentes   II  64,  X  316,  XVI 

676,    XIX  283,    XXI  503,    Reizung 

des  VII  578,  XIV  171. 
Nervina  XIV  222,  ätherische  Oele  als 

XIV  501,  DippePs  Oel  als  XIV  504, 

vid.  auch  Narcotica. 
Nervosismus  XIV  285,  Arten  des  XIV 

296. 
Nervosität  XIV  285,   Spasmus  des  M. 

sphincter  ani  bei  XII  601. 

Nervous  fever  XX  177. 

Nervus  abducens  VII  645,  XVIII  462, 
Lähmung  des  IV  539,  VUI  79,  degene- 
rative Lähmung  des  XIV  322,  Lähmung 
bei  Bulbärparalyse  III  573,  Lähmung 
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durch  Herde  im  Pods  XV 174,  Lähmung 
durch  PonserkrankuDg  VII  635,  syphi- 
litische Lähmung  des  VIII  116,  Ver- 
änderungen im  Kerne  des,  bei  Dementia 
paralytica  V  199,  Afifection  dos,  durch 
Thrombose  im  Sinus  cavernosus  VIII 
16. 

Nervus   accelerantes  cordis   VI   645, 

XIX  304,  XXU  13,  Folgen  der  Reizung 

XX  579,  Reizung  bei  Basedow'scher 
Krankheit  VU  575. 

Nervus   accessorius  Willisii  III  518, 

VIII  138,    XIX  120,    Kern  des  Vn 

*  647,  Ursprung  des  VII  647,  Aphonie 

nach    Durchschneidung    des    I    610, 

Nenrectomie  am,  bei  Spasmus  nutans 

XVIII  400,  centrale  Reizung  beim 
Accessoriuskrampf  VIII  657,  Heizung 
des  VI  62,  als  Herznerv  XXII  12, 
Lähmung  des  VHI  660,  XIV  319, 
XV  113,  Lähmung  bei  Tabes  dorsualis 

XIX  435,  Lähmung  durch  Affection 
der  MeduUa  oblongata  XV   175. 

Nervus  acusticus  VHI  136,  XVIU  462, 

Betheiligung  bei  Gehirnsyphilis  VIU 
116,  Hyperästhesie  des  VI  85,  86, 
Torpor  des  VI  86,  Kerngebiet  des 
VII  641,  Ursprung  des  VII  646,  Be- 
ziehung zu  den  Schläfenlappen  VII  665, 
Krankheiten  des  XI  444,  Reizungs- 
zustand des  VIII  185,  Reizbarkeit  des, 
durch  Stromesschwankungen  des  gal- 
vanischen Stroms  VI  83,  Erkrankung 
bei  epidemischer  Meningitis  IV  110, 
parenchymatöse  Neuritis  des,  bei  einem 
Taubstummen  XIX  522. 

Nervus  alveolaris  iuferior,  Neurectomie 
des  XIV  303. 

Nervus  alveolaris  postlcus,  F^rkrankung 

des  IX  342. 

Nervus  alveolaris  superior,  Durchschnei- 
dung des  XIV  303. 

Nervus  auricularis  anterior,  Zoster- 
erkrankung  des  IX  342. 

Nervus  auricularis  magnus  VHI  182, 

.    XIV  204,    486,    569,    Neurose    des 


XUI  358,  Vasomotoren  im  Gebiete 
des  VII  560. 

Nervus  auricularis  posterior,  Dnrch- 
schneidung  des  XX  61,  Lähmung  des 
VHI  395,  Zoster  im  Verlauf  des  IX 
342,  Ohrcongestionen  durch  Reizung 
des  IV  452. 

Nervus  auricularis  profundus  VHI  182. 

Nervus   auriculotemporalis  vni  182, 

XVI  23,  XVH  359,  XVIII  417. 

Nervus  axillaris  I  666,  HI  3ii,  312, 

XVI  368,  Lähmung  des  I  667,  Com- 
pression  des  XVIII  24,  elektrische 
Reizung  des  VI  62,  Verletzungen  bei 
Luxationen  I  150. 
Nervus  brachialis  .  Ohrcongestionen 
durch  Reizung  des  IV  452. 

Nervus  bucciuatorius  VII  r»59,    Neor- 

ectomie  des  XIV  305. 

Nervus  cervico-facialis  XVIII  4i7. 

Nervus  ciliaris  II 1 60,  Durchschneidong 
des  XIV  342,  Betheiligung  am  Ent- 
stehen der  sympathischen  Ophthalmie 
XIX  290. 

Nervus  ciliaris  longus  und  brevis  lA' 

304. 

Nervus  cochlearis,  Wurzel  des  VH  646. 

Nervus  cruralis  II  407,  XII  133,  Frei- 
legung des  XIV  205,  elektrische 
Reizung  des  VI  63,  Neuralgie  des 
IV  604,  Verwundung  des  II  483, 
Einfluss  der  Durcbscbneidung  auf  die 
Knocheu  bei  Thieren  XX  206. 

Nervus  cutaneus  abdominalis  IX  343. 
Nervus  cutaneus   brachii   extemus  L 

201,  VI   143. 

Nervus  cutaneus  brachii  iutemus  majoi 

III  311,   312,  VI   143. 

Nervus  cutaneus  brachii  iutemus  minoi 

IH   311,  312,  XIV   148. 

Nervus    cutaneus   brachii    medius 

201. 

Nervus  cutaneus  clunium  posterior  un 

superior  XXI  332. 
Nervus  cutaneus  femoris  extemus  XlV 

470,  XX   219. 
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Nervus     cutaneus    femoris    extemns 

anterior  IX  343. 
Nervus  cutaneus   lateralis   des  Plexus 

lambalis  XII  133. 

Nervus   cutaneus  pectoralis  III  465, 

IX  343. 

Nervus  cutaneus  posterior  magnus  IX 

344,  Zoster  sacro-ischiadicus  im  Be- 
reiche des  IX  344. 

Nervus  dentalls  anterior  und  medius 

XIV  460. 

Nervus  dentalis  inferior,  reflectorische 

Augenentzünduog    nach   Durchschnei- 
dung des  XX  258. 
Nervus  dentalis  superior,  entzündliche 
Reizuog  des  IX  513. 

Nervus  depressor  VII  565,  673,  VIII 

139,  XXII   13. 
Nervus  dilatator  cardiae  XIX  283. 
Nervus  dorsalis   scapulae  I  666,    III 

518,  Lähmung  des  I   666. 

Nervus  ethmoidalis  XIV  45,  vermittelt 
das  Niesen  XIV  423. 

Nervus  facialis  VI  61,  VII  645,  VIII 

137,  XVII  358,  XVIII  420,  462, 
Kerne  des  VIII  391,  trophische  Fasern 
im  VIII  383,  Fasern  in  der  Capsula 
interna  VII  628,  Verlauf  im  Ohr  VIII 
182,  Verlauf  durch  die  Parotis  XVIII 
417,  Folgen  der  Durchschneidung  bei 
Thieren  V  167,  als  lunervator  der 
ThränendrQse  II 171,  Betheiligung  bei 
Gehirnsyphilis  VIII  116,  Centrum  für 
den  oberen  VII  605,  degenerative  Neu- 
ritis im  XIV  319,  Dehnung  des  VIII 
389,  XIV  202,  203,  Entartungsreaction 
des,  bei  Kernerkrankung  VI  77,  Verän- 
derungen im  Kern  des,  bei  Dementia 
paralytica  V  199,  Zittern  der  Ge- 
sichtsmuskeln nach  Durchschneidung 
des  XX  246,  Folgen  der  Ausreissung 
des  XX  204,  Zerreissung  des  XVII 
424,    Diplegie  durch  Herde  im  Pons 

XV  174,  Veränderungen  durch  Pons- 
erkrankung  VII  635,  Zoster  durch  Ver- 
letzung des  IX  340,  Reizung  des  Cen- 


trums V  498,  Reizung  der  centralen 
Bahn  des  VIII  387,  Krampf  des  VIII 
388,  Gehirngalvanisation  bei  idiopathi- 
schem Krampf  des  VI  111, 

Lähmuug  des  N.  facialis  V  130, 

VI  98,  VIII  79,  129,  erhöhte  elek- 
trische Erregbarkeit  bei  Lähmung 
des  VI  70,  Lähmung  bei  Pellagra 
XY  280,  Lähmung  durch  Otorrhoe 
XV  110,  Alopecie  bei  Lähmung  des 
I  320,  Haarausfall  bei  Lähmung  XX 
211,  Lähmung  bei  Tabes  dorsualis 
XIX  435,  Speichelsecretion  bei  Läh- 
mung des  XVIII  182,  Lähmung 
ohne  Ophthalmie  XX  253,  Lähmung 
bei  Tabes  dorsualis  XIX  435,  dege- 
nerative Lähmung  des  XIV  322, 
Lähmung  durch  Ponstumoren  VIII 
133,  Lähmung  von  der  Medulla  ob- 
longata  ausgehend  XV  175,  Lähmung 
durch  Zangendruck  VI  313,  Lähmung 
bei  Hemiplegie  VIII  67,  Parese  durch 
Pachymeningitis  VIII  12,  Keratitis 
durch  Lähmung  X  641,  elektrische  Be- 
handlung der  Lähmung  des  VI  102. 
Nervus  facialis-Phänomen  bei  Tetanie 

XIX  561. 

Nervus  femoralis   U  407,   XIV  470, 

XVII  495,  Verletzung   des   IX  606. 
Nervus  frontalis  XVII  358,  Neurectomie 

des  XIV  301. 
Nervus  frontalis  dexter,   8clerodermie 

läügs    des  Veriaufes  des  XVIII  354. 

Nervus  glossopharyngeus   VII  641,  I 

218,  VU  643,  VIII  136,  137,  XV 
516,  XVIII  462,  Ursprung  des  VII 
646,  am  Ohr  VIII  182,  Durchschnei- 
dung des  XX  196,  Hemmungsthätig- 
keit  des  XVII  577,  Lähmungsoscilla- 
tionen    der  Zunge  nach  Lähmung  des 

XX  246,  Lähmung  des  XV  113, 
Lähmung  durch  Affectiou  der  Medulla 
oblongata   XV   175. 

Nervus  haemorrhoidalis  VI  366. 
Nervus  hypoglossus  VU  559,  VIH  137, 
XVIH  420,  462,  Ursprung   des  VII 
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647,  Kern  des  Vn  640.  Lage  des 
XVIII  419,  aus  dem  Sulcas  lateralis 
anterior  VII  638,  Innervation  der 
Zangenmuskeln  darch  X  624,  ver- 
mittelt das  Sangen  XVII  334,  Reizung 
des  VI  62,  Folgen  der  Durchscbnei- 
dnng  V  167,  XX  228,  Degeneration 
im  m  574,  575,  Lähmung  des  VIII 
79,  129,  XX  201,  Lähmung  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  435,  Lähmung  durch 
Affection  der  Mednlla  obiongata  XV 
175,  Lähmung  durch  Ponserkrankung 
vn  635,  Steigerung  der  Erregbarkeit 
bei  Tetanie  XIX  551,  Neuritis  des 
XIV  322,  Krampf  im  Gebiete  des 
XXI  536,  537,  Aphthongie  durch 
Krampf  des  I  593,  Parese  bei  Deli- 
rium tremens  V  168,  in  der  Capsula 
interna  VII  628,  Betheiligung  des,  bei 

Gehirnsyphilis  VIII   116. 

« 

Nervus  Jacobsonii  VIII  182,    Reizung 

des  XX  204. 
Nervus  inframaxillaris,   Neuralgie  des 

XVI  23,    Neuralgie  bei  Malaria  XII 

501. 
Nervus  infraorbitalis,    Anästhesie  des, 

bei  Orbitalfracturen  XV  51,  Neuralgie 

bei    Malaria    XII    501,    Neurectomie 

am  III  137,  XIV  301,  Atrophie  im 

Gebiete  des  XX  216. 
Nervus  infratrocMearis  XVI  22. 
Nervus  Intercostalis  IX  343,  XVI  633, 

XVIII   282. 

Nervus  intercostalis  anteriores  III 465. 
Nervus  intermedius  Wrisbergii  VII  646. 
Nervus   ilio  -  hypogastricus   XII    133, 

Dyschromasien  im  Gebiete  des  XX 
211. 

Nervus  ilio-inguinalis  XII  133. 
Nervus  iscMadicus  IX  602,  X  565,  XIV 

470,  Schweisssecretion  durch  Reizung 
des  XVIII  116,  Vasodilatatoren  im 
IV  451,  elektrische  Isolirung  des  VI 
63,  Freilegung  des  XIV  204,  Ver- 
letzung des  II  483,  XIV  475,  Epi- 
lepsie    nach      Durchschneidung     bei 


Thieren  VI  390,    Nagelaasfall   nadi 
Durcbschneidnng  des  XIII  667,  Ein- 
fluss    der    Durehschneidong    aaf  die 
Knochen  bei  Thieren  XX  206,  Dudh 
schneidung  des,  zur  Heilung  von  Wadea- 
geschwüren  XX  247,  Glycosnrie  durch 
Stumpfreizang  des  VII  561,  Himator- 
rhachis  durch  Dehnung  des  XVn  77, 
Myelitis  durch  Neuritis  des  XVIU  496, 
Myelitis    durch    Quetschung    des  XX 
259,  Decubitus  durch  Draek  auf  XX 
238,    Neuritis   nach   Kohlenoxydver- 
giftung  XIV  313. 
Nervus  lacrymalis  XVIII  180,  Schmen- 
punkt  am  XVI  22. 

Nervus  laryugeus  inferior  XI 484,  XIV 

515,  XVII  513,  XIX  120,  XX  572, 
Folgen  der  Reizung  V  500,  presse- 
rische  Wirkung  des  VU  565. 
Nervus  laryugeus  inferior  sinlst,  Com- 
pression  durch  Aortenaneurysmen  1 
579. 

Nervus  laryugeus  medius  XI  484. 
Nervus  laryugeus  superior   XI  483, 

XV  476,  XIX  120,  121,  L&hmungeD 
im  Gebiete  des  XIX  129,  XX  21, 
pressorische  Wirkung  des  VII  565, 
Lalophobie  durch  Reizung  des  XI 457, 
Schluckbewegungen  durch  Reizung  des 
VIII  139,  Dyspnoe  durch  den  V  500, 
als  HustennerF  IX  651. 

Nervus   liugualis    XVm   419,  420, 

Dehnung  des  XIV  203,    Folgen  der 
Durchschneidung   des  XX  203,  228, 
Folgen  der  Reizung  des  IV  453,0edem 
durch    Reizung    des  durchschnitteii^i^ 
XX  262,  Neurectomie  des  XIV  30b, 
reflectorische  Angenentzflndnng   0^^ 
Durchschneidung  des  XX  258,  g^^^' 
nischer    Geschmack    bei   Erkrank'"^^ 
des  VI  83. 
Nervus   lumbaris,    Veränderungen     ^^^ 
Diphtheritis  V  378. 

Nervus  maxillaris  inferior,  Verlet^ö**^ 

beim  Zahnziehen  XXI  412. 

Nervus  medianus  I  149,  666,  III  St^j 
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312,  VI  143,  Vm  677,  678,  XIV 
448,  455,  XXI  152,  Qaerschnitt 
eines  XIV  181,  trophische  Störungen 
nach  Dnrchscbneiduug  des  I  668, 
elektrische  Reizung  des  VI  62,  Läh- 
mung des  I  667,  Verletzung  des  XIV 
450,  XXI  152,  Hantblasen  nach  Ver- 
letzung des  XX  245,  Contractnr  durch 
Verletznng  des  IV  512,  Dehnung  bei 
Athetose  n  183. 
Nervus  mentalis,  Durchscbneidung  des 
XIV  299,  HautFcränderungen  durch 
Reizung  des  XX  242. 

Nervns  muscnlo-cutaneus  I  666,  III 

311,  XIV  448,   elektrische  Isolirung 
des  VI  62. 
Nervus  nasalis,  Zoster  durch  Affection 
des  IX  341. 

Nervus  naso-palatinus  XIV  45. 
Nervus  naso  cUiaris  IV  304,  XIV  423, 

Dehnung  bei  Glaucom  VIII  460. 

Nervus  nervorum  periphericorum  XIV 

155,  Reizung  des  XIV  316. 

Nervus  obturatorius  III  459,  XU  133, 

XIV  470,    elektrische    löolirung    des 
VI  63,  Schmerz    im  Bereich    des  IX 
629. 
Nervus  occipitalis,   Schmerzen   in  dem, 
bei  Angina  pectoris  I  453. 

Nervus   occipitalis  magnus  XXI  332, 
333. 

Nervus    occipitalis  major   XIV   486, 

XVU  359. 
Nervus    occipitalis    minor   XIV    486, 
XVn  359. 

Nervus  oculomotorius  I  127,  Vll  609, 

Vm  137,  XVIII 462,  Ursprung  des  VII 
644,  Kern  des  VII  632,  Affection 
durch  Thrombose  im  Sinus  cavernosus 
yin  16,  Lähmung  des,  und  Accom- 
modation  I  128,  Lähmung  des  VIII 
78,  XV  174,  Lähmung  bei  Gicht 
vm  402,  Lähmung  bei  Tabes  dor- 
snalis  VIII  392,  XIX  435,  Ptosis 
durch  Lähmung  des  XVI  181,  syphi- 
litische Lähmung  des  VIII  115. 


Nervus  olfactorius  II  694,  vn  643,  vm 

135,  Ursprung  des  XIV  43,  Olf.  der 
Fische  XIV  175,  Störung  der  Func- 
tion des  I  481 ,  Elektrophysiologie 
und  Pathologie  des  VI  89,  experi- 
mentelle Vergrösserung  des  XX  231, 
Veränderungen  bei  Dementia  para- 
lytica  V  199,  Betheiligung  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  442,  Scierose  des  VIII 
94. 
Nervus  ophthalmicus ,  Neuralgie  des 
XVI  22. 

Nervus  opticus  XV  20,   II  150,  152, 

VII  643,  VIII  135,  XV  680,  Eintrittf- 
stelle  des  XIV  674,  Elektrophysio- 
logie und  Pathologie  des  VI  87,  Epi- 
lepsie durch  Reizung  des  VI  415, 
Durchschneidung  des  VI  359,  Stati- 
stik der  Erkrankungen  des  II  213, 
Verwundung  des  II  257,  Entzündung 
nach  epidemischer  Cerebrospinalmenin- 
gitis  IV  110,  Verhalten  bei  Gehim- 
syphilis  VIII  116,  Scierose  des  VIII 
94,  Hyperämie  des  XV  23,  Neuroreti- 
nitis  XV  31,  Hemianopsie  XV  37,  Ge- 
schwülste  des  XV  41 ,  Atrophie  des 
II  136,  XV  34,  395,  Atrophie  als 
Erblindungsursache  III  147,  Atrophie 
durch  Contusion  II  253 ,  Photopie 
durch  Reizung  des  XV  564^  Neurom 
des  XIV  339,  Neuritis  des  XIV  322, 
Resection  des  XIV  354,  Durchschnei- 
dung des  XIV  341,  Betheiligung  bei 
Night  terrors  XIV  426,  Schwund  als 
Folge  von  retrobulbärem  Abscess  I 
109,  Erkrankung  bei  Tabes  dorsualis 
XIX  442,  Degeneration  des  XX 
196,  Veränderungen  bei  Dementia 
paralytica  V  199. 

Nervus  palatinus  descendens,  Druck- 
punkt am  XVI  22. 

Nervus  palatinus  posterior  VIII  137. 

Nervus  peroneus  XI  82,  llO,  Läh- 
mung des  XIV  319,  elektrische  Isolirung 
des  VI  63. 

Nervus   peroneus  profundus  XX  381. 
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Nervus  petrosus  VIII  178. 

Nervus    petrosus    superficialis   major 

VIll  137,  Erkrankung  des  VIII  392. 

Nervus  pharyngeus  als  Vermittler  von 
Hustenreiz  IX  651. 

Nervus  phrenicus,  Lage  des  III  527, 
Fehlen  des  XX  194,  Erkrankung  des 
XIV  322,  Faradisation  des  VI  116, 
Herabsetzung  der  elektrischen  Erreg 
barkeit  bei  Kohlendunstvergiftnng  VI 
72,  motoriecher  Punkt  des  VI  62, 
Gefährdung  bei  Halswirbelbrtlchen  XXI 
337,  Lähmung  des  V  499,  XXI  563, 
elektrische    Heizung     des     XI    414, 

XVII  487. 

Nervus  pudendus,  Erkrankung  des  IX 
344,  Durcbschneidung  bei  Vaginitis 
XXI  168. 

Nervus  pudendus   communis  XX  544. 
Nervus  radialis  I  666,  III  31 1,  312, 

XIV  447,  448,  XXI  149,  in  der 
Ellenbeuge  VI  143 ,  Parese  durch 
Gebrauch  von  Krücken  1  150,  Atro- 
phie im  Gebiete  des  XX  220,  elek- 
trische Isolirung  des  VI  62,  erhöhte 
elektrische  Erregbarkeit  bei  Druck- 
lähmung des  VI  70,  Lähmung  des 
VII  241 ,  XIV  215,  XVI  367,  Lähmung 
bei  Spasmus  nutans  XVIII 399,  Behand- 
lung der  Drucklähmung    des  VI  98. 

Nervus  recurrens  XI  484,  XVII  5i2, 

XIX  120,  Lähmung  im  Gebiete  des 
Stommes  XIX  124,  Folgen  der 
Lähmung  V  500 ,  Lähmung  nach 
einem  apoplectiformen  Anfall  VIII  80, 
doppelseitige     Lähmung     durch     Jod 

XX  574 ,  Aphonie  durch  Lähmung 
des  I  611,  612,  Veränderung  bei 
Tabes  XIX  444,  N.  r.  sinister,  Com- 
pression  durch  Aortenaneurysmen  1579. 

Nervus  respiratorius  externus  inferior 

XVIII  282. 

Nervus  sacralis  XX  544. 

Nervus  saphenus  IX  343,  Atrophie  im 
Bereiche  des  XX  219,  N.  s.  dexter, 
Solerodermie  längs  des  XVIII  354. 


Nervus  saphenus  major  IV  604. 
Nervus  sinu-vertebralis  XXI  332. 
Nervus  spermaticus   XVIII  182,  XX 

195,  Folgen  der  Durchschneidang  de« 
XX  204,  Hodenatrophie  nach  Dnreh- 
schneidung  des  XXI  505. 

Nervus  spermaticus  internus  XII  133. 

Nervus  spheno-palatinus ,    Folgen  der 

elektrischen  Reizung  des  XIV  72. 

Nervus  spinalis  XXI  332. 

Nervus  splanchnicus  IV  451,  Vasomo- 
toren vom  VII  559,  560,  Einflasä  auf 
die  DarmgeHlsse  II  7,  Wirkung  aofdie 
Ex^pirationpmuskeln  VI  505,  Ein- 
wirkung auf  die  Darmbewegang  V 
97 ,  Glycosnrie  nach  Zerstörung  des 
VII  561,  XIII  C,  Polyurie  nach  Dnrch 
Fcbreidung  des  V  249,  VII  562. 

Nervus  splanchnicus  major  und  minor 

XIX  282. 

Nervus  stapedius,  Erkrankung  de?  VIII 
392. 

Nervus  subcutaneus  colli  inferior  XIV 

486,    Dyschromasien    im  Gebiete  des 

XX  211. 

Nervus  subcutaneus  colli  medius,  Dys- 
chromasien im    Gebiete  des  XX  211. 

Nervus  subcutaneus  malae  XVII  358, 
XVm  180. 

Nervus  suboccipitalis  XXI  332. 

Nervus  subscapularis  I  666. 

Nervus  suprascapularis  I  666,  m  518, 

Reizung  des  XVIII  8,  Verletzungen 
des  1  666. 

Nervus  supraorbitalis  XVII  35^, 
Atrophie  im  Bereiche  des  XX  2J-^i 
Neuralgie  des  XVI  22,  Verftrb»^ 
der  Haare  bei  Neuralgie  des  XX  2  ^^i 
Ergrauen  des  Haares  bei  NenraX-^^ 
des  VIII  557,  Neuralgie*  des  N.  ^ 
Intermiitens  XII  501,  Neurotomie  c^^ 
bei  Lidkrampf  lU  137,  Durchscb^:^^' 
düng  behufs  Heilung  phlyctänuli 
Ophthalmie  XX  259. 

Nervus  supraclavicularis  III  518, 
486. 
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Nervus  supraclaviciilaris  anterior  III 

465. 
Nervus  supramaxillaris ,  Neuralgie  des 

XVI  22. 

Nervus    supratrochlearis    XVII   358, 

Atrophie  im  Bereiche  des  XX  216, 
Zoster  im  Verlauf  des  IX  341. 

Nervus  sympathicus  III  523,  XXI  333, 

XXII  12,  Galvanisation  des  VI  104, 
Faradisatioo  des  VI  120,  Einfiass  auf 
die  Speicheldrüsen  XX  205,  Speichel- 
secretion  durch  Reizung  des  XVIII 
177,  179,  Beziehung  zur  Schweiss- 
secretion  XVIII  124,  Gesichtsatrophie 
durch  Erkrankung  des  VIII  383, 
Polyurie  nach  Reizung  des  am  Halse 

V  249,  und  Morbus  Basedowii  II  386, 
Folgen  der  Durchschneidung  des  XX 
213,  Durchschneidung  des  Halstheiles 
IV  445 ,  Entzündung  des  Mittelohres 
nach  Dnrchschneidung  des  XX  256, 
vid.  auch  Sympathicus. 

Nervus  sympathicus  cervicalis,  Vaso- 
motoren vom  VII  558,  559,  Folgen 
der  Ausrottung  des  VII  567,  presso- 
rische  Fasern  im  VII  565. 

Nervus  temporalis,  Atrophie  im  Bereiche 
des  XX  216. 

Nervus  temporo-facialis  XVII l  417. 

Nervus  thoracicus,  Scierodermie  längs 
des  XVm  354. 

Nervus    thoiacicus    anterior   1    666, 

ni  518,  motorischer  Punkt  des  VI 
62. 

Nervus  thoracicus  dorsalis  I  666,  III 

518. 
Nervus  thoracicus  extemus  I  153. 
Nervus  thoracicus  lateralis,  motorischer 

Punkt  des  VI  62. 

Nervus  thoracicus  longus  I  666,  HI 
517,  XVm  251,  282,  Lähmung  des 
XrV  319. 

Nervus  thoracicus  posterior   VI   62, 

Lähmung  des  XVIII  281,  282. 
Nervus  tibialis,  elektrische  Isolirung  des 

VI  63. 


Nervus  tibialis    auticus,    Neurom   des 

VII  392. 

Nervus  tibialis  posticus   XI  82,    XX 
382,  Neurom  des  VII  392. 

Nervus  trigeminus  VI  62,  VII  645, 

VIII  137,  140,  178,  XVm  462, 
Ursprung  der  Portio  major  des  VII  635, 
N.  tr.  als  lonervator  der  Thränendrüse 
II  171,  absteigende  Wurzel  des  VII 
632,  Statistik  der  Erkrankungen  des 
N.  tr.  am  Auge  II  213,  Lähmung  der 
motorischen  Portion  durch  Herde  im 
Pons  XV  174,  Myosis  bei  Lähmung 
des  XIII 618,  Keratitis  durch  Lähmung 
des  1.  Astes  des  X  641,  Lähmung  bei 
Bulbärparalyse  III  573,  Verhalten  des 
bei  Gehirnsyphilis  VIII  116,  Sclerose 
des  VIII  94,  Glaucom  bei  Neuralgie 
des  VIII  451 ,  Augendruck  Verände- 
rung durch  Reizung  des  VIII  454, 
trophische  Störungen  durch  Affeotion 
des  VIII  383,  Auästhesie  durch  Pons- 
erkrankung  VII  635 ,  pressorische 
Wirkung  des  VII  565,  Veränderungen 
bei  Dementia  paralytica  V  199,  Ohrcon- 
gestionen  durch  Reizung  des  IV  452, 
Scierodermie  längs  der  Aeste  des  XVIII 
354 ,  Kaumuskelkrämpfe  durch  Er- 
krankung des  X  625,  Neuralgie  des 
XVI  19,  subjfotive  Gehörsempfindung 
durch  Neuralgien  des  VIII  185,  Neu- 
rectomien  am  XIV  301,  Ophthalmie 
durch  Erkrankung  des  XX  249,  Ver- 
färbung der  Haare  bei  Lähmung  XX 
211,  Betheiligung  des  bei  der  Gesichts- 
atrophie XX  216,  Einfiuss  des  auf 
die  Paukenhöhle  XX  255,  Verminde- 
rung des  galvanischen  Geschmackes 
bei  Anästhesie  des  VI  82,  Schmerz- 
stillung von  Neuralgien  des,  durch 
Elektricität  VI  99,  Coniin  gegen  Neu- 
ralgie des  IV  463. 

Nervus  trochlearis  VII  644,  VIII  137, 
XVIII  462,  Kern  des  VII  632, 
Kreuzung  des  VII  665,  Affection  des 
durch  Thromben  im  Sinus  cavernosus 
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VIII  16,  LahmuDg  durch  Herde  im 
Pons  XV  174,  syphilitische  LähmuDg 
des  VIII  116. 

Nervus  tjrmpanico-lingnalis  XVIII 179. 
Nervus  tympanicus  VIII  138. 
Nervus  ulnaris  I  149,   666,  m  311, 

312,  VI  143,  VIII  677,  678,  XIV 
448,  XXI  149,  VerletzuDgen  des  XXI 
152,  Schassverietzuog  des  II  691, 
Quetschung  des  XVI  339 ,  Reizung 
des  XIV  175.  elektrische  Reizung  des 
VI  62,  Durchschneidung  des  VI  163, 
Lähmung  des  I  668,  Hautveränderung 
durch  Lähmung  des  XX  245 ,  Pana- 
ritium  bei  Neuritis  des  XIV  319, 
Dupuytren'sche  Fingercontractur  nach 
Neuritis  des  III  312. 

Nervus  vagus  III  523,  VII  673,  vm 

139,  140,  XVIII  462,  XXII  12, 
Ursprung  des  VII  646,  Kern  des  VII 
640,  Vasomotoren  des  VII  559,  Lage 
am  Magen  XII  388,  Hern mungs fasern 
im  XXII 13,  Allgemeines  über  den,  beim 
Menschen  XX  570,  Verhalten  bei 
Neugeborenen  VI  323 ,  Folgen  der 
Durchschneidung  V  501,  Folgen  der 
Dnrchschneidnng  bei  Thieren  XX  203, 
Verlust  des  Sättigungsgefühles  nach 
Durchschneidung  des  1241,  Herzver- 
fettung nach  Durchschneid  ung  des 
XXI  104,  Einfluss  auf  die  Darmbewe- 
gung V  96 ,  Pneumonie  nach  Durch- 
schneidung der  Vagi  XX  256,  Vagus 
als  Vermittler  von  Hustenreiz  IX  651, 
Betheiligung  an  der  Erregung  von 
Uterusbewegungen  XXI 240,  Functions- 
Störung  des  XIX  123,  Erkrankungen 
des  XX  568,  Degeneration  des  XIV 
320,  Lähmung  des  XV  113,  Lähmung 
durch  Affection  der  MeduUa  oblongata 
XV  175,  Veränderung  bei  Tabes  dor- 
sualis  XIX  444,  Lähmung  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  435,  Veränderungen  im, 
bei  Beriberi  II  624 ,  Dyspnoe  durch 
Verletzung  des  V  499,  Neurose  des  V 
477,  Laryngospasmus  durch  Reizung 


des  XVIU  389,  Erbrechen  dureb 
Reizung  des  III  338,  Betheiligung  am 
Brechact  VI  505 ,  Obrcongestionea 
durch  Reizung  des  IV  452,  Glycorarie 
durch  Reizung  des  VII  561,  Folgen 
der  Reizung  des  Vagus  im  Bauche 
VU  578,  Compression  durch  Aorten- 
aneurysmen I  579,  vid.  auch  Vagis- 
neurogen. 

Nervus  vestibulaxis  VIII  175,  Wonel 
des  Vn  646. 

Nessel,  weisse  XI  457. 

Nesseln  XX  431. 

Nesselorgane  XIX  608. 

NesselqneUe  von  Sulzmatt  XIX  259. 

Nesselsucht  XX  433. 

Nestle's  Kindermehl  V  245, 288,  VI  557. 

Nettoprämie  der  Leben» versichenmgen 
XI  564. 

Netz  XII  390,  Einklemmung  des  U  446, 
Cysten  des,  und  Hydronephrose  IX  695. 

Netzabscess  II  446. 

Netzbruch  UI  424,  426. 

Netzfeit  des  Schweines  I   198. 

Netzhaut  (vid.  auch  Retina)  n  163, 
Phosphene  der  XV  538,  Entwieklnog 
der  Empfindlichkeit  der  VI  188,  Ver 
wund  ung  der  II  257,  Cystieereos  der 
IV  669,  N.  bei  perniciöser  Aniniie  XY 
439,  Oedem  der,  durch  Goutomon  11 
251,  fettige  Degeneration  der  XIV  245, 
getiegerte  XIV  262,  Zustand  bei 
Papilloretinitis  XV  31,  Photopie  b« 
Erkrankung  der  XV  564. 

Netzhautablösung  XIT  223,  709,  toUto 
XIV  226,  pathologische  Anatomie  öfit 
XIV  228,  Ursachen  und  PathogeÄÄ»^ 
XIV  228,    eitrige  XIV  230,  VerX«»^ 
und  Ausgang  XIV  233,    BehandL^^ 

XIV  234, 
Glaskörpermenge     bei     VIII 

Perimetrie  bei  XV  396,  Photopsi 

XV  565,  N.  bei  Retinitis  XIV 
bei  Glaucom  VIII  449,  durch  Coutomsio 
II  25 1 ,  durch  Blutung  in  den  Olask^^sP^ 
II  249,  durch  Tumoren  VI  65^^ 
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Netzhautbild ,  umgekehrtes  XIV  611, 
Gesichtsfeld  des  XIV  613,  Beleachtüogs- 
verhältDisse  des  XIV  616 ,  das  auf- 
rechte N.  XIV  620,  Gesichtsfeld  des 
aufrechten  N.  XIV  625,  N.  bei  Thieren 
XIV  691. 

Netzhautblutimg  XIV  706,  nach  Inter- 
mittens  XII  507,  durch  Orbitalphleg- 
mone XV  46,  durch  Contusion  II  250, 
bei  pyämischer  Endocarditis  IX  396, 
bei  pemiciöser  Anämie  XV  439. 

Netzhautentzfindnng  XIV  237,  eitrige 
XIV  237,  Entzündung  der  vorderen 
Netzhautschicliten  XIV  238,  sub- 
jective  Symptome  bei  XIV  242,  patho- 
logische Anatomie  XIV  247,  Verlauf 
und  Ausgang  XIV  249,  Prognose  und 
Therapie  XIV  250,  Entzündung  der 
hinteren  Netzhautschichten  XIV  251, 
vid.  auch  Retinitis. 

Netzhauterschütterung  XIV  266. 

Netzhautfunction,  vid.  Farbenblindheit, 
Perimetrie,  Sehprüfungen  und  NerF. 
Opticus. 

NetzhautgUom  VIII  462. 

Netzhautlage  Hering's  II  221. 

Netzhautpuls  XIV  266. 

Netzhautriss  II  250. 

Netzhauttrübung  XIV  238,  durch  Con- 
tusion II  251,  252. 

Netzknorpel  XI  166,  175. 
Netzzellen  in  Sarcomen  XVII  315. 
Neubüdung  XIV  268,  Behandlung  der 

I  531. 
Neubrunnen  von  Elöpatak  VI  165. 
Neudorf  XIV  283. 
Neuenahr  XIV  283,  I  288. 
Neuenburger  See  II  71 1. 

Neufchatel-Eäse,  Zusammensetzung  XIII 
147. 

Neugeborene,  erste  Athmung  der  VI 
322,  mittlere  Lebensdauer  der  XI  534, 
Absterbeordnung  der,  in  verschiedenen 
Ländern  X  691,  Tödtung  der  XI  7, 
Section  von  XVIII  187,  Schmerz- 
empfindung    bei    VI    211,    Gehörs- 


empfindnng  bei  VI  211,  Brusthöhle 
bei  III  511,  Trommelfell  bei  VIII 159, 
Wirbelsäule  der  XVII  87,  Biutmenge 
bei  III  188,  Harnsäure  bei  IX  110, 
Fehlen  von  Indican  im  Harn  von  X 
334 ,  Augenentztindung  der  IV  474, 
Fehlen  psychomotorischer  Rindencen- 
tren  bei  V  535,  Ascites  bei  II  51, 
tetanische  Muskelzuckung  der  XIII 630, 
631,  Magen-Darmblutung  bei  XII 458, 
Icterus  der  VIII  212,  Syphilis  der 
XIX  376,  Tetanus  der  XIX  566, 
erhöhte  Reflexdisposition  der  XIX  577, 
Albuminuriederl 276,  Fettdegeneration 
der  VII 145,  acute,  fettige  Degeneration 
der  XXI  104,  Asphyxie  der  II  61, 
Verfahren  von  Schnitze  bei  Asphyxie 
der  XI  415,  Schulzens  Verfahren  zur 
Wiederbelebung  XVII  489. 

Neu-Granada,  Aussatz  in  XII  11. 

Neuhaus  (Unlersteiermark)    XIV   284. 

Neuhaus  (Unterfranken)  XIV  284,  I 
244,  Eochsalzwasser  von  XI  184. 

Neunauge,  Befruchtung  bei  II  557. 

Neuquelle  von  Franzensbad  VII   343. 

Neurämie  XIV  284. 

Neu-Rakoczy  XIV  284,  Eochsalzwasser 
von  XI  184. 

Neuralgia  brachialis  III  311. 
Neuralgia  coeliaca  II  431,  XIX  284, 

bei  Trichinose  XX  100. 

Neuralgia  diaphragmatica  durch  Media* 

stinaltumoren   XII  619. 

Neuralgia  facialis,  Cltiouen  gegen  IV312. 
Neuralgia  inframaxlllaris  XVI  21,  23. 
Neuralgia  infraorbitalis  XVI  21,   22. 
Neuralgia  intercostalis  X  434. 
Neuralgia  ischiadica  X  565. 
Neuralgia  lumbalis  XIII  611. 
Neuralgia  lumbo-abdominalis    IV  371, 

XU  133. 
Neuralgia  nervi  trigemini  XVI  19. 
Neuralgia  ophthalmica  XVI  21,   22. 
Neuralgia  occipitalis,  siv.  cervico-ocei- 

pilalis  XIV  486. 

Neuralgia  plexus  cardiaci  I  452. 
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Nenralgia  spermatica  XIX  284. 
Nenralgia  supraorbitalis  XVI  22. 
Nenralgia  testis  JX  564,  XIX  284. 
Nenralgia  tympanica  XIII  358. 
Nenralgia.     nterina     X     i8o,     XIX 

284. 
Nenralgia  ventricnli  III  r»5s. 
Nenralgia  vesicae  III  33. 
Nenralgie  mammaire  XII  616. 

Nenralgie  XIV  285,  rheumatische  Natur 
der  XXI 627,  N.  bei  Influenzn  XXI 630, 
bei  Intermittens  XII  501,  bei  Hysterie 
X  188,  im  Puerperium  XVI  212, 
während  der  Schwaugerschaft  XVIII 
45,  bei  Recurrens  XVI492,  nach  Ampu- 
tationen I  384,  als  Ursache  von  Accom- 
modationskrampf  I  140,  der  Mamma 
III  473,  der  Prostata  XVI  48, 

Nervendebnung  bei  XI\^  210,  Neu- 
rectomie  bei  XIV  300,  Glycosurie  bei 
VII561,Aetherge^enI  211,  Ammoniak 
bei  I  355 ,  Bromcampher  gegen  X 
622,  Delphinin  gegen  XIX  37,  Gelse- 
mium  gegen  VIII  340,  Menthol  gegen 
XIII  44,  Morphin  gegen  XIII  505, 
Nitroglycerin  bei  XIV  428,  Phosphor 
gegen  XV  544 ,  Uoberosmiumsäure 
gegen  XV  59 ,  Veratrin  gegen  XX 
684,  Massage  bei  XII  570,  573, 
Heilgymnastik  bei  IX  240,  Bekämpfung 
durch  Elektricität  VI  99,  Faradisation 
gegen  VI  118,  Spannungsströme  gegen 
VI  126,  Akratotbermen  gegen  I  244, 
rheumatische ,  Akratotbermen  gegen 
I  243,  Aqnapunktur  bei  II  341, 
hydroelektrisches  Bad  gegen  IX  682, 
683,  Säuerlingsbäder  gegen  I  292, 
Kohlensäurebäder  gegen  VII  476, 
Eisenmoorbäder  gegen  XIII  384, 
Schwefelmoor  gegen  XIII 386,  Gastein 
gegen  VH  485 ,  Levico  gegen  XII 
80,  Malou  gegen  XII  514,  St.  Nectaire 
gegen  XIV  145,  Sandefjord  gegen 
XVII  243. 
Nenrasthenia  gastrica,  elektrische  Be- 
handlung der  VI  104. 


Nenrasthenia  cerebralis,  Spasmns  iiiitaBi 

durch  XVTII  400. 

Nenrasthenia  dyspeptica  V  478. 
Nenrasthenia  vaso-sympathica  V  478. 
Nenrasthenia  traumatica  XVI  389. 
Nenrasthenia  vasomotoria  IX  488. 
Nenrasthenie  XIY  285^  IX  282,  md 

Impotenz  X  317,  AnxieUs  tibiim 
bei  I  572 ,  Samen  verlaste  bei  XYII 
227,  Ohrgeräusche  bei  Vm  187,  Pai- 
pitationen  bei  der  IX  485,  Meteonsaai 
bei  XIII  71,  Polyästhesie  bei  XY 
693,  Perimetrie  bei  XV  397,  Fandi- 
sa tion  gegen  VI  119,  allgemeiBe 
Faradisation  gegen  VI  123,  Galvano- 
faradisation  bei  VI  124,  centnle 
Galvanisation  bei  VI  113,  Gtlvuu- 
sation  des  Rtlckens  bei  VI  109,  elektro- 
statisches Luftbad  bei  VI  127,  hydro- 
elektrisches Bad  gegen  IX  682. 
Massage  gegen  XII  573. 

Nenrectomie  XIV  299. 

Neurectomia  nervi  optici  XIV  354. 

Nenridin  XVI  172. 

Neurilemm  XIV  154 

Nenrin  XIV  306,  XI  666,  XVI 172. 

Neuritis  XIV  308,  pathologische  Ani- 
tomie  XIV  309,  segmentäre  peritxiile 
XIV  310,  Aetiologie  XIV  312,  pro- 
fessionelle XIV  312,  bacillire  XIY 
313,  Experimentelles  Aber  XIV  3Ii 
Symptome  der  XIV  315,  PathogeneBe 
XIV  324,  Diagnose XIV  325,  Therapie 
XIV  328,  elektrische  Behandliing  der 
VI  102. 

erhöhte  elektriscbe  Erregbarkeit  M 
VI  70,  Reflex  bei  XVIU  216,  Pw- 
phigus  bei  XV  291,  am  N.  aeusticiis 
XI  444,  bei  Zoster  IX  337,  bei  Bthi- 
818  XII  287. 

Neuritis  alcoholica,  N.  vagi  bei  XX 
574. 

Neuritis  ascendens  und  descendens  bei 

Diabetes  V  260. 

Neuritis  axialis  XV  33. 

Neuritis  cervico  brachialis  VIII  386. 
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Nenritis  degenerativa  XIV  309. 
Neuritis  degenerativa  multiplex  end. 

II  622. 

Nenritis  descendens  XV  31. 
Nenritis  disseminata  migrans  XIV  315. 
Nenritis  interstitialis  XIV  309,   des 
Sehnerven  XV  27. 

Nenritis  lipomatosa  XIV  309. 
Nenritis  Inmbo-sacralls  descendens  XIV 

314. 
Neuritis,  multiplex,  Entartangsreaction 
nach  VI  76 ,  hydroelektrische  Bäder 
gegen  IX  683. 

Neuritis  nodosa  XIV  313. 

Neuritis  optica  XIX  291,  absteigende 
bei  Gehirntumoren  VIII  127 ,  durch 
Gehimsclerose  VIII  98,  bei  Chorea 
IV  274,  durch  Dacryadenitis  V  5, 
bei  intracranieller  Tuberkulose  VIU 
124,  Faradisation  bei  VI  119,  bei 
Alkoholismus  XIV  322,  Photopsie  bei 
XV  565. 

Neuritis   optico-intraocularis   XV   24, 

27. 

Neuritis  optica  retrobulbaris  XIV  685, 

XV  32,  elektrische  Behandlung  der 
VI  104,  Hyperämie  der  Papille  bei 
XV  24,  Cataracta  punctata  bei  IV 
18,  Sehnervenatrophie  durch  VI  654. 

Keuritis    retrobulbaris    interstitialis 

XV  395. 
Neuritis  parenchjrmatosa  XIV  309,  bei 

Lepra  XII  30. 

Neuritis  prolifera  XIV  309. 
Neurodictyitis  XIV  237. 
Neurodictyitis  exsudativa  XIV  251. 

Neurofibrome,    Entstehen  der  XX  234. 

Neuroglia  U  698,  VII  609,  vm  463, 

XrV  158,  XVI  666,    Amyloidkörper 
in  der  I  401 ,    Osteome  ans  der  XV 
65. 
Neurogllom  vm  462 ,   XIV  339 ,  des 
Rflekenmarks  XVII  70. 

Neurokeratin  XIY  333,  IX  594. 
Veurokeratingerüst   der  Nerven   XIV 

183. 

Beal-Encyelopttdie  der  ges.  Heilkunde.  XXIf.  2. 


Neurokinesis  XIV  197. 

Nenrolyse  XIV  384,  197. 

Neurom  XIV  334,  216,  339,  rosen- 
kranzförmiges  XIV  336,  Vorkommen 
im  Gehirn  VUI  125,  im  N.  acusticns 
XI  444,  an  der  Hand  VUI  693,  am 
Halse  vm  654,  der  Kniekehle  XI 
110,  am  N.  tibialis  VII  392,  an 
den  Fingernerven  Vn  242  ,  an  dem 
Sehnerven  XV  41 ,   am  Oberschenkel 

XIV  482,  am  Oberarm  XIV  453,  an 
der  Cauda  equina  XVII  85,  der  Vulva 
XXI  162. 

Neuroma  amyelinicum  XIV  334. 
Neuroma  ceUulare  XIV  339. 
Neuroma  cirsoideum  XIV  335. 
Neuroma  falsum  VII  168. 
Neuroma  fasciculare  XIV  334. 
Neuroma  flbrillare  XIV  334,  amyelini- 
cum, myelinicum  XIV  334,    335. 

Neuroma  multiplex  XIV  334. 
Neuroma  myelinicum  XIV  334,   339. 
Neuroma  periphericum  XIV  334. 
Neuroma  plexiforme  XIV  335. 
Neuroma  teleangiectodes  XIV  334. 
Neuroma  terminale  XIV  334. 
Neuromation  XIV  334. 
Neuromyxom  XIII  651. 
Neuroparalyse  XIV  340, 

Neuropathie,  vid.  Neurasthenie. 

Neuropathische  Oedeme  IX  707. 
Neuroparalytisches  Geschwür  XX  341. 
Neurophonie  XIV  340. 
Neuroplastik  XIV  340. 
Neuroretinitis   XIV  237,    241,    685, 

XV  24,  25,  31,  als  sympathische 
Erkrankung  XIX  285,  bei  tuberkulöser 
Meningitis  VIII  42,  elektrische  Be- 
handlung der  VI  104. 

Neuroretinitis  gummosa  XIV  690. 
Neurosarcom  XVII  318. 

Neurose  (vid.  auch  Neuralgie  und  Nerven- 
krankheit) XrV  340,  cerebrospinale, 
Meteorismns  bei  XIII  71,  saltato- 
rische  IV  277,  traumatische  XVIII 
496,    des    Magens     XU    422,    des 
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Schaltergelenkes  XVIII  33,  des 
Mittelohres  XIII  357,  des  Herzens 
IX  483,  des  Oesophagus  XIV  546, 
der  Zunge  XXI  536,  Icterus  bei  VIII 
213,  Einschränkung  des  Gesichtsfeldes 
bei  I  221,  Gastration  bei  III  699, 
700,  Arsen  gegen  I  679,  Ipeca- 
cuanha  gegen  X  502,  hydroelek- 
trisches Bad  gegen  IX  682,  allgemeine 
Faradisation  gegen  VI  123,  Kissingen 
gegen  XI  48,  Landeck  bei  XI  458. 

Neurosis  spasmodica  XXI  545. 

Neurotabes  peripherica  XIV  324. 

Neuroretinitis  XIV  340. 

Nenrotomie  XIV  299,  196,  212,  des 
N.  supraorbitalis  III  137,  bei  Schwan- 
geren XVIII  79,  bei  Gesichtskrampf 
VIII  389. 

Neurotomia  opticociliaris  XIV  341, 
VI  358,  XIX  295,  bei  Staphylom 
XIX  18. 

Neusiedlersee  II  710,  712. 

Nen-Seeland,  Mortalität  englischer  Trup- 
pen in  I  236. 

Neuseeländer,  Körpergrösse  der  XI  203. 

Neustadt  XIV  358- 

Neutralfette,  Bildung  aus  Fettsäuren 
XIX  310,  Bildung  von  Fettwachs 
aus  XI  683,  Synthese  der  XIX  308, 
Spaltung  der  VII  122,  Veränderungen 
im  Darm  II  422. 

Neutralgläser  III  346. 
Neuvaines  II  58. 
Neuville  XIV  358. 
Nevralgie  maremmatique  XVI  20. 
Nevropathie  proteiforme  XIV  285. 
Növrose  XIV  340. 
Nevrospasmie  XIV  285. 
Newcastle  XIV  358. 
Newport  XIV  358. 

New- York,  Prostitution  in  XVI  60. 
New-Yorker  XVIII  674. 
Neyrac  les  Bains  XIV  358. 
Ngai-Campher  X  622. 
Nickbewegung,  krampfhafte  XVIII  399. 
Nickel  XIV  358,  VII  78. 


Nickelacetat  XIV  360. 
Nickelbromfir  XIV  361. 
NickelcUorür  XIV  359. 
Nickelnitrat  IV  580. 
Nickeloleat  XIV  361,  XVIII  233. 
Nickeloxydulsalze  XIV  358. 
Nickelsulfat  XIV   359,    Wirkung  des 

XIV  361. 
Nickkaut  des  Frosches  XXI  465. 
Nickkrämpfe  vm  657,  XIV  362,  XMU 

399; 
Niccolum  sulfuricum  XIV  359. 
Nicorsches  Prisma  XV  688. 
Nicotiana  XTV  362. 
Nicotiana  tabacum  XIV  362,  XIX  406, 

407,  N.  macrophylla  ibid.,  N.  chinen- 

sis,  gigantea,  lancifolia,  glutinosa. 

rustica,  quadrivalvis,  panicnlata  XJX 

408. 

Nicotianin  XIV  362,  XIX  410. 

Nicotin  XIV  362,  XIX  410,  im  Tabtk 
X  437,  als  Erregungsmittel  der  Vaao- 
dilatatoren  VÜ  577,  Einflnss  des,  auf 
pseudomotorische  Bewegung  VII  579, 
Einflnss  auf  die  Speichelseoretion  XVIII 
182,  Einfluss  auf  die  Schweissseeretion 
XVIII  125,  Zusammenhang  der  N.- 
Wirkung mit  allgemeiner  Paralyse  V 
202,  Scotom  durch  XV  450,  Dosi- 
rung  des  XVI  419,  zur  subcutanea 
lojection  X  159. 

Nicotinismus  XIX  417,  Folgen  des  XV 
395. 

Nictitatio  XIV  366,  IV  534,  bei 
Neurasthenie  XIV  293. 

Nictitatio  spastica  XVIII  399. 

Nidelbad  XIV  367. 

Niederbronn  XIV  367,  KochsaUwaaser 
von  XI  184. 

Niederlande,  Lebensdauer  der  Neuge- 
borenen in  XI  534,  Durchschnitts- 
alter in  XI  534,  Findelpflege  in  VII 
220,  Leichenschau  in  XI  699,  Kinder- 
sterblichkeit in  X  690,  Taubstumme 
in  XIX  500,  504,  514,  615,  Beeon- 
valescentenpflege  in  XVI  482. 
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(Hedemau  XIT  368. 

Niederschläge  und  Klima  IV  319. 

Niederschlagendes  Pulver  X  615. 

Niendorf  XIY  368. 

Niere  XIY  368^  V  448,  atropUsche 
XIV  392,  rothe  atrophische  II  19, 
XIV  392,  harte  (weisse  granulirte, 
genuine  Sohrumpfniere ,  interstitielle 
Nephritis)  XIV  392,  grosse  weisse 
XIV  389,  OQmmaderXIV410,  beweg- 
Hohe  N.  XXI 183,  Lage  der  N.  II 4 11, 
413,  Peroussion  der  XV  373,  Epithel 
der  V  442,  VI  486,  Vasomotoren  der 
VII 562,  Verhalten  im  Greisenalter  XII 
543,  Verhalten  in  Inanition  X  324,  Ver- 
halten gegen  Oifte  X  447,  Folgen  des 
Druckes  der  XVIU494,  Einfluss  der 
Epispastica  auf  die  Absonderung  der 

VI  464,  Embolien  in  der,  bei  Chorea 
IV  278,  Degeneration  der,  im  Fieber 

VII  188,  habituelles  Fruchtabsterben 
bei  Krankheiten  der  VII  356,  fötale 
Erkrankung  der  VII  316,  Amyloid- 
entartung  XIV  401,  nach  Malaria  XII 

.  507,  Amyloid  der,  bei  Lepra  XII  29, 
Melanose  bei  Malaria  XII  508,  Ver- 
änderung bei  Herzklappenfehlem  IX 
374,  Tuberkelbaoillen  in  der  XII  257, 
extraperitoneale  Verletzung  der  II  445, 
Wunden  der  II  452,  saroomatöse 
Geschwülste  der  XVII  318,  323, 
Rotz  der  XVI  657,  Fehlen  einer, 
bei  Ecstrophie  der  Blase  V  555,  Ver- 

• 

änderungen  bei  Diphtheritis  V  379, 
EiChinoooccus  der  V  523,  Colloid- 
cysten  der  IV  383 ,  Diabetes  nach 
Contusion  der  V  252,  Cysten  der  IV 
652,  Cysticercus  und  Echinococcus  in 
der  IV  653,  Lipom  in  der  XII  106, 
Lymphom  der  XII  378,  379,  Psorosper- 
mieninXVI  130,  Metastasen  der,  durch 
Osteomyelitis  XV  76,  Adenom  der  I 
197,  Erkrankung  bei  Phthisis  XII 287, 
Veränderung  bei  Leukämie  XII  63, 
Erkrankung  durch  Nervenaffectionen 
XX    256,     Störungen    in    der,    bei 


Olcht  Vin  403,  Ausschälung  der  XIV 
148. 

Nierenabscess  XIT  372^  I  312,  Albu- 
minurie bei  I  281. 

Nierenabsondenmg  XVIII  175. 

Nierenanämie,  Folgen  der  I  405. 

Nierenatrophie  bei  Lebercirrhose  XI 
645. 

Nierenbecken  XIV  368,  Epithel  des 
VI  488,  Fremdkörper  im  XIV  372, 
Sarcom  mit  Muskelfasern  am  Xm 
637,  glatte  Muskelfasern  im  XIII 
526,  Blutung  aus  dem  VIII  606, 
Durchbruch    eines    Echinococcus     in 

.    das  V  514. 

NierenblutnngVIII  607,  durch  Schlangen- 
biss  XVU  556,  bei  Malaria  XH  501, 
bei  Grippe  XXI  630,  N.  bei  Pest  XV 
448,  Nephrotomie  bei  XFV  147. 

Nierencanälchen  (vid.  auch  Ham- 
canälchen) ,  Amyloidentartung  der 
Epithelzellen  der  I  398. 

Nierencatarrh ,  Wildungen  gegen  XXI 
300. 

Nierencolik  XIV  418. 

Nierencysten  XIV  405. 

Nierencystoid  IX  694. 

Nierenectopie  XXI  183. 

Nierenentzündung  (vid.  auch  Nephritis) 
XIY  376,  die  active  oder  acute 
Hyperämie  der  Nieren  XIV  379, 
passive  oder  Stauungshyperämie  der 
Nieren  XIV  380,  Ischämie  der  Nieren 
XIV  382,  die  diffuse  Nephritis  XIV 
383,  acute  Nephritis  XIV  383,  chro- 
nische XIV  388,  amyloide  Entartung 
der  Nieren  XIV  401,  N.  durch  Harn- 
röhren Verengerung  IX  77,  durch 
Aloin  I  316,  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  60,  61,  chronische,  bei  Leber- 
cirrhose XI  645,  bei  Endocarditis 
IX  394,  chronische,  Pericarditis  bei 
IX  459,  Albuminurie  bei  I  280.. 

Nierenepithel  im  Harn  IX  24. 

Nierenflsteln ,     Nephrotomie    bei    XIV 

147. 
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Nierengeschwälste   XIV  405,  Albu- 

miDarie  I  281. 

Nierengicht  VIII  398,  405,  406. 
Nierengries  XIV  418. 
Nierenhyperämie  XIV  379. 
Nierenhypertropliie   X    59,   XX  232, 

vicariirende  H  693,  XX  231,  durch 
AmyloidentartaDg  I  394 ,  in  ver- 
schiedenen Altern  X  44. 

Niereninfarct ,  Albuminurie  bei  I  281. 

Nierenkelch  XIV  368,  glatte  Muskel- 
fasern in  XIII  526,  Folgen  des  Ver- 
schlusses der  IX  689  ,  Pilze .  in  dem 
X  653. 

Nierenkind  XIII  362. 

Nierenkrankheiten ,  Statistisches  über 
XIII  453—457,  462,  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  XI  596,  N.  und 
Hypertrophie  des  linken  Ventrikels 
IX  442,  Labyrinthblntung  bei  XI 
441,  Lungenödem  bei  XII  237,  bei 
croupöser  Pneumonie  XII  217 ,  bei 
Abdominaltyphus  I  49,  bei  Schwanger- 
schaft I  83,  Melancholie  bei  XII 
700,  N.  und  Retinitis  XIV  245,  vid. 
auch  Niere  und  die  tibrigen  Stich- 
worte mit  Niere,  sowie  Nephritis. 

Nierenkrebs  III  656,  XII  436,  XIV 
407. 

Nierenlabyrinth  XIV  368. 

Nierennerven,  Reizung  der  I  404,  Albu- 
minurie nach  Durchschneidung  der 
I  274. 

Nierenpapille  XIV  368. 

Nierenschnitt  XIV  146. 

Nierenschmmpfung,  Sclerose  der  Kranz- 
arterien bei  IX  405 ,  Arteriosclerose 
bei  II  9,  Neuroretinitis  bei  XV  31, 
und  Arteriosclerose  II  19. 

Nierensteine  XIV  413,  IV  425, 
Werthigkeit  in  Bezug  auf  Lebensver- 
sicherung XI  596,  durch  PyeUtis  XTV 
372 ,  Singultus  bei  XVI  604,  durch 
Hamröhrenstrictnr  IX  77,  N.  und  Oicht 
Vm  405,  Anurie  bei  I  572,  Reflex- 
eolampsie  durch  V  537,  Nephrotomie 


bei   XIV  147,    Krondorf   gegen    XI 

377. 
Nierensteinkolik,   Mydriasis    bei  Xm 

616. 
Nierensyphilis  der  XIV  410,  XIX  379, 

XXI  143. 
Nierentuberknlose  xn  257,  XIV  409, 

XX  313,  314. 
Nierenverfettung  XXI  102 ,  103 ,  bei 

Phosphorvergifcung  XV  558. 
Niesekrampf  XIV  4*23^  IV  534,  draeh 

chronisehen  Mandelcatarrh  XIX  691. 
Niesen  Vn  672,  vm  139,  xm  627, 

XVI  508 ,  Oehimblutung  dnreh  Vm 

61,  Geschwulst  hinter  dem  Ohre  naeh 

XXI  193,  intermittirendes,  bei  Malarii 
xn  501. 

Niesepulver  XVII  601. 

Nieswurz,  böhmische  I  204. 

Nieswurzel  IX  286,  XX  681. 

Nigredo  solaris  IV  179,  181. 

Night  terrors  XIV  424. 

Nigrismus  XII  712. 

Nigritia  VI  240. 

Nigrities  Xn  712,  bei  Paralyse  V  196. 

Nigua  XXI  450. 

Nieuport-Bains  XIV  424. 

Nihüum  album  XXI  513. 

Nitras  argenti  fusus  XVm  306. 

Nitras  Lixiviae  s.  kalicus  X  614. 

Nitras  Sodae  XIV  114. 

Nitrate  acide  d'argent  XVm  311. 

Nitriflcation  im  Boden  m  293,  XI  39  - 

Nitrile  IV  627. 

Nitrite  d'Amyle  (Nitrite  of  amyl)  I  390- 

Nitrobenzol  XIV  427 ,  rv  555 ,  VlJ3 
428,  salpetrige  Säure  in  N.-Fabrik9i' 
VII  479,  im  Branntwein  lU  330. 

Nitrobenzin  XIV  427. 

Nitrogenium  oxydulatnm  XIX  113. 

Nitroglycerin  XIV  428,  V  461,  Doel- 
rung  des  XVI  419,  Zersetsimgspro- 
ducte  des  U  614,  Anwendung  sor  sab- 
cutanen  Injection  X  159,  bei  Mignun« 
XIU  85,  gegen  Angina  peetoris  I 
466,   bei  Sclerose  der  Kransarterien 
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IX  412,  gegen  nervösen  Kopfschmerz 
21  228,  bei  Nephritis  XIV  401. 

Nitroglycerinverglftiing ,  Kaffee  bei  I 
502. 

Nitroinosit  X  428. 

Nltroll  X  564. 

Nitroprnssidnatriiun  als  Reagens  anf 
.  Kreatinin  XI  359. 

Nitrosoindol  X  332. 

Nitrotolnol,  Verhalten  im  Körper  VIII 
482. 

Nitrum  cnbicnm  XIV  114. 
Nitrum  depuratnin  X  614. 
Nltnmi  flammans  I  360. 
Nitnun  tabellatum  X  614. 
Nitze-Lelter'sclie    elektro  endoskopische 

Instrumente  VI  290. 
Nizza  XIT  429. 
Nobersche  Kapsel  V  452. 
Nocken  V  287. 
Noctambulismus  XVII  535. 
NoctUuca  XV  548. 
Noctiluca  miliaris,    Conjugation  bei  II 

576. 

Nodositas  pilorum   microphytica  VIII 

566. 
Nodnli   Arantii   XXII  8,   Entzündung 

an  den  IX  388. 
Nodnli  laqueati  pilorum  VIII  558. 
Nodns  XIV  430. 
Nodus  cerebri  Vli  633. 
Nodus  cnrsorius  VII  668. 
Nodus  syphüiticus  XV  92,  XIX  359. 
Noe'sclie  Thermosäule  VI  48. 
NöUen  I  594. 
Noeud  vital  XVI  600. 
Noma  XIY  430,  m  319,  XV  103, 

neurotischer  Ursprung  des  XX  247, 
Kieferklemme  durch  XX  374,  N.  bei 
Intermittens  XII  499,  bei  Masern  XII 
659,  560. 

Hon-restraint-System  X  540. 
l^onnengeräuscli  II  285,  IV  216. 
Nopalscliildlaus  IV  353. 

Nord- Amerika ,  sanitätspolizeiliche  Oe- 
setze  in  XVII  257,  Durchschnittsalter 


in  XI  534,  Körpergrösse  der  Ein- 
wohner XI  203,  Organisation  der 
Krankenpflege  in  XI  305,  Irrenatati- 
stik  von  X  551,  Sterblichkeit  der 
Geimpften  in  X  299,  Aussatz  in  XII 
11,  Findelpflege  in  VII  221,  Quaran- 
taine  in  XVI  308,  Taubstumme  in 
XIX  500,  504,  Bluter  in  VIH  616, 
Militärsanitätspersonal  in  XIII  196, 
Ergänzung  des  Sanitäts  Corps  XIII 
206,  Rangstellung  und  Verpflegung 
des  XIII  223,  Erkrankungen  des 
Heeres  an :  Abdominaltyphus  IX  203, 
Ruhr  IX  207,  Cholera  IX  208, 
Lungenschwindsucht  IX  217,  veneri- 
schen Krankheiten  IX  222,  Hitzschlag 
IX  224,  Morbidität  und  Mortalität 
des  Heeres  IX  186 ,  Recrutirung  in 
XVI  445,  Zelte  in  XIII  130 
Casernen  in  III  686,  Feldlazarethe 
in  VII  115.  Garnisonlazarethe  in 
VII  474,  Heeresverpflegung  in  XIII 
153. 

Norderney  XIY  433. 
Nordsee,    Wirkung    der  Bäder    in    der 
XVni  192. 

Normalelektrode  VI  56. 
Normalhentriacontan  XXI  171. 
Normalheptocosan  XXI  171. 

Normallänge  von  Mann  und  Weib  IV 
502,    vid.  auch  Körpergrösse. 

Normallauge  I  154. 
Normallösungen  XIX  658. 
Normaloxalsäure  I  154,  XIX  665. 
Normalsalzsäure  XIX  665. 
Normalsehwefelsäure     I    285,     XIX 

665. 
Normalsilberlösung  XIX  678. 

Norwegen,  Krankheiten  in  VIII  348, 
sanitätspolizeiliche  Gesetze  in  XVH 
258,  Sterblichkeitsziffern  für  XIII 
417 ,  Einflnss  des  Alters  auf  die 
Sterblichkeit  in  XIII  419,  420,  Sterb- 
lichkeit nach  Jahreszeit  in  XTTI  480, 
Selbstmord  in  XVIII  240,  Motive 
zum  XVm  248,    Kindersterblichkeit 
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in  X  690,  GebnrtsBUtistik  in  VII 
539,  Dorchschoittsalter  in  XI  534, 
Findelpflege  in  VU  223,  Irren- 
statistik von  X  551,  Taubstumme 
in  XIX  500,  504,  515,  Organi- 
sation der  Krankenpflege  in  •  XI 
293,  Quarantaine  in  XVI  307, 
Hämophilie  in  VIII  616,  Lepra  in 
XU  12. 

Norweger,  Körpergrösse  der  XI  204. 

Norwegischer  Theer  XIX  590. 

Nosema  Meron  VI  388. 

Nosencephale  XIII  302. 

Nosocomium  XVm  513. 

Nosogenie  XIV  434. 

Nosographie  XIV  434. 

Nosologie  XI  354,  XIV  434. 

Nosomanie  XIV  434,  XV  218. 

Nosophobie  XIV  434, 

Nosophtherie  XIV  434. 

Nostalgie  m  327,  XII  699,  XIV  434, 
XVI  138. 

Nostra  VII  586. 

Notalgie  XIV  434. 

Nothzucht  II  577. 

Notograph  xvn  122. 

Notomelus  XIII  302. 

Notonecta  glauca  XIX  609. 

Nouvelle  (La)  XIT  434. 

Noxe  XIV  434. 

Noyaux  fondamenteaux  XIII  543. 

Nubecüla  IX  589,  XIV  434. 

Nuces  Behen  II  577. 

Nucin  X  573. 

Nucista  XIII  519. 

Nuclei  Cucurbitae  I  487,  IV  610. 

Nudei  pontis  VII  634. 

Nnclein  XIV  434,  I  258,  XXI  95, 
487,  Guanin  als  Zersetzungsproduct 
des  VIII  519,  als  Quelle  der  Harn- 
säure IX  109,  im  Koth  VII  64,  im 
Kern  XXI  487. 

Nucleinnucleolen  XXI  491. 
NucWole  noyau  XXI  489. 
Nucleolen  XXI  490. 
Nucleus  XIV  436. 


Nncleus  acusticas  VII  646. 
Nucleus  ambiguus  VU  641,  646. 
Nucleus  amygdalae  VII 607,  Znaammeii- 
Setzung  des  VU  612 

Nucleus  arciformis  VU  639. 
Nucleus  caudatus  U  689,  vn  619,  642, 

XV  170,  physiologische  and  pathob- 
gisohe  Bemerkungen  Aber  den  VU 
620,  Hämorrhagien  im,  bei  Chorea  IV 
278,  Folgen  der  Verletzung  des  Vm 
76. 

Nucleus   cinereus  anterior,  extemiB, 
internus,  posterior  VU  624. 

Nucleus  dentatus  VU  638. 

Nucleus  fastigü  VU  637. 

Nucleus  globosus  VU  637. 

Nucleus    lentiformis    U    689,     vn 
621. 

Nucleus  pyramidalis  VU  638. 

Nucleus  tegmenti  VU  625. 

Nudeln  V  287,  Nährstofffrerhftltniss  der 
VI  544. 

Nudelung  von  Gänsen  VU  143. 

Nudersdorf  XIY  436. 

Nüsse,  Kohlehydrate  in  XI  221. 

Nulin'sclie  Drüsen  XVIU  420 
Nuolen  XIV  436,  U  711. 
Nuphar  lutea  XIV  437. 
Nurtoak  XVU  207. 
Nussextract  zum  Haarfarben  IV  579. 
Nutritionsstörung  XIV  436. 
Nux  moschata  UI  672,  xm  519. 
Nux   vomica   XIX    249,   bei   BImh 

lähmung   lU  37,   bei   Alveolareetim 

XII  162. 
Nyctalopie  XIV  437,  bei  Albinos  Xfl 

70,  bei  Ketinitis  XIV  247. 

Nyctophobie    XIV    291,    437,   XVI 

139. 
Nymphaea  alba  XIV  437. 
Nymphen  XXI  160. 
Nymphomanie  I  482,  XII  530,  XD 

553,  bei  Hysterie  X  194. 
Nymphotomie  XIV  438. 
Nyrop's  Scoliosismascliine  VI  678. 
Nyssa  aquatica  XX  316. 
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Nyssa  biflora  XX  316. 

Nystagmus  XIY  438^  U  691,  IV  540, 
IX  591,  XVni  480,  aUctischer  H 
118,  gaWanischer  XXI  125,  Bewe- 
gungen zam  Kleinhirn  VU  638,  dnreh 
Erkrankung  des  Wurms  VU  638,  bei 
Thieren,  nach  Einspritzung  von  Flüssig- 
keiten in  die  Carotis  VII  688,  bei 
Pachymeningitis   VUI  13,    bei  tuber- 

'  kulöser  Meningitis  VUI  42,  bei  6e- 
himsclerose  VUI  97,  bei  Delirium 
tremens   V    167,    nach  Verletzungen 


am  Himstamm  VU  669,  bei  Idioten 
X  240,  bei  Albinos  XU  70,  bei  Al- 
koholismus XIV  324,  bei  Spasmus 
nutans  XVIU  399,  bei  Aniridie  I  474, 
durch  Drucksteigerung  in  der  Pauken- 
höhle Xm  23,  bei  Neurasthenie  XIV 
293,  bei  axialen  Staaren  IV  12,  N. 
und  Hemeralopie  IX  306,  Simulation 
von  XVI  472. 

Nystagmus  mixtus  XIV  438. 
Nystagmus  osoillatorius  XIV  438. 
Nystagmus  rotatorius  XIV  438. 


o. 


Oaknin  XIX  596. 
O-Bein  XI  108,  XVI  483. 
Obdnction,  vid.  Section. 
Ober-Alap  I  248. 

Oberarm  XIV  447,  angeborene  und  er- 
worbene Missbildungen  des  XIV  448, 
Verletzungen  XIV  448,  Erkrankungen 
am  XIV  452 ,  Operationen  am  XIV 
454,  Erscheinen  von  Knochenkernen 
im  XI  149 ,  Bänder  des  XU  94, 
Häufigkeit  der  Brüche  am  VII  327, 
Heilungsdauer  der  Brüche  des  VII 
333,  Fractur  bei  der  Entbindung  VI 
313,  Muskelatrophie  des  XVI  104, 
vid.  auch  Humerus. 

Oberarmtypus  I  665, 

Oberbauchgegend  II  410. 

Oberbrunnen  von  Obersalzbrunnen  XIV 
469. 

Oberfläche  und  Volumen  von  Körpern 
^^  551. 

Oberflächenepithel  des  Magens  XII  394. 

Obergährung  II  676,  XXI  269. 

Oberhaut  IX  141,  147. 

Oberheilbrunner  Adelheidsquelle  I  191. 

Oberhof  XIV  456. 

Oberkiefer  XIV  456,  Verletzungen  des 
XIV  457,  Erkrankung  des  XIV  458, 
Operationen  am  XIV  465,  Actinomy- 
cose  des  XV  104,  Cylindrom  des  IV 
642,  Resection  am  XVI  575,  künst- 
licher 0.  XI  388. 

Oberkieferbein  XIV  34. 
Oberkieferbreite  XVII  388. 


Oberkieferhöhle  IX  512,  Troicare  and 
Röhre  für  die  XIV  64. 

Oberlazarethgehilfe  XI  526. 

Obermais  Xin  46. 

Obermedicinal-Ausschnss  xn  635. 

Obermeier's  Spirillen  XVI  487. 

Obersalzbrunn  XIV  469. 

Obersanitätsrath  xn  635. 

Oberschenkel  XIV  469^  Anatomie  der 
XIV  470,  angeborene  Missstaltungen 
des  XrV  470,  Verletzungen  XIV  471, 
Erkrankungen  des  XIV  480,  Open- 
tionen  am  XIV  483, 

Bänder  des  XII  94,  Mangel  der 
Knochen  des  XX  194,  Häufigkeit  der 
Brüche  am  VII  327,  Heilungsdauer 
eines  Bruches  der  VII  333,  Flexions- 
Stellung  bei  Psoitis  XVI  115,  Luxation 
der  IX  612,  Prothesen  für  die  Am- 
putation des  XI  406,  Amputation  des 
IX  637,  Amputation,  Beziehung  zur 
Leukämie  XII  66 ,  Amputation  naeh 
Gritti  XI  117,  transcondyläre  Ampu- 
tation des  XI  116,  Oewichtsextension 
bei  Bruch  des  VI  691 ,  Stelzfuss  ftir 
den  XI  408. 

Oberstabsarzt  XIU  189. 

Oberstabsarzt-Prüfung  Xin  210. 

Oberweissbach  XIV  485. 

Obesitas  VU  147,  XIV  485. 

Obesitas  cordis  IX  419. 

Obex  VU  643. 

Objectivation  des  types  X  108. 

Obladis  XIV  485, 
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.Oblaten,  Blei  in  UI  99. 
Oblatenkapseln  XVI  267. 
Obliqnit&t,  Nägele'sche  VII  514. 
Obliteratio  pericardii  IX  476. 
Obliteration  XIV  485,  der  Schädelnähte 
XVn  364. 

Obnnbüation  XIV  485. 

Obongo,  Rörpergrösse  der  XI  203. 

Observationsreserve  XVI  305. 

Obst,  Kalisalze  in  X  611,    Colik  nach 

frischem  IV  368. 
Obstfrüchte ,  Kohlehydrate  in   XI  221. 
Obstipation  XIV  485,  als  Ursache  von 

Hämorrhoiden  VIII  638,  Ursache  der 

Darmblutung  V  46,    Massage  gegen 

Xn  573. 
Obstipität  XIV  486. 

Obstcnren  V  316. 
Obstructio  aM  XXI  113. 
Obstruction  XIV  486,    vid.  auch  Ver- 
stopfung. 
Obstrnctionsatelectase  XII  139. 

Obststeine,  Darmstenose  durch  V  102. 
Obstsuppen  im  Fieber  V  281,  282. 

Obstweine  XXI  282. 
Obturation  XIV  486. 
Obtnrationsstenose  des  Oesophagus  XIV 

532. 
Obtnrator    für    den    Gaumen    XI  387, 

388,  für  Gaumenspalten  XIX  35. 

Oocipitalbogen  XVII  391. 

Oecipitalbirn ,  Tumoren  des  VIII  129. 
Occipitalneuralgie    (vid.   auch   Nervus 

oceipiUlis)  XIT  486- 
Occipat  XIV  488. 
Occlnsion  XIV  488. 
Occlusio  pupillae  IV  631,  X  520. 
Ochronosis  XIV  488,  XV  580. 

Ocbsenfleisch  VII  287,  Zusammensetzung 
XIII  146. 

Ocbsengalle  VII  423. 
OchHenlinnger  III  580. 
Oobsenklauenfett  IV  578,  XI  665,  XIV 

492. 
Ocbsenmark  IV  575. 
Ochsenwnrzel,  rothe  I  293. 


Ocimnm  basilicum  II  389. 

Ockerfarben  I  675. 

Ocotea  Pichnry  XV  579. 

Ocnba- Wachs  XXI  172. 

Ocnli  fracti  XII  52. 

OcnlomotorixLS ,    vid.   Nervus    oculomo- 

torius. 
Odermennig  I  224. 
Odessa  XIV  488. 
Odontagra  XIV  489. 
Odontalgie  XIV  489,  beim  Zahnen  V  215. 
Odontine  IV  583. 
Odontinoide  XIV  490. 
Odontoblasten  V  212. 
Odontom  XIV  489,  VI  491,  XIV  463, 

XV  63,  XX  376. 

Odontoplastik  XIV  490,  X  311. 

Odontose  XIV  490. 

Odoramenta  IV^  553. 

Oedem  IX  703 ,  Eiweissgehalt  des  IX 
708,  acutes  umschriebenes  XX  432, 
malignes  VIII  372,  XIH  243,  puru- 
lentes  1 103,  acutpurnlentes  XV  534, 
intermittirendes,  bei  Malaria  XU  501, 
iuveterirtes  XII  278,  contraindicirt  das 
Säugen  I  343,  Vorkommen  bei  Trichi- 
nose XX  100,  bei  Neurasthenie  XIV 
294,  bei perniciöser  A.namieXV434,  bei 
Angina  pectoris  IX  411 ,  bei  Akro- 
dynie I  247,  bei  Chlorose  IV  214, 
bei  Phthisikern  XII  303,  bei  Recurrens 

XVI  492,  bei  Myelitis  XVII  34,  0.  der 
Uvula  XX  536,  des  Penis  XV  311, 
des  Penis  bei  Tripper  XX  144 ,  des 
Gesichtes  bei  Prosopalgie  XVI  22, 
des  Schlundes  XV  489,  der  Placenta 
XV  608. 

Oedema  algidnm,  Körpertemperatur  bei 

XU  53. 
Oedema  carbnncnlosum  s.  malignnm  Vin 

372,  Xm  243. 

Oedema  fugax  IX  706. 

Oedema  glottidis  I  529,  XI  504,  bei 

Laryngitis  diphtheritica  V  399,  Pharyn- 
gotomie bei  XV  468 ,  Tracheotomie 
wegen  XX  10. 
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Oedema  laryngis  XI  504  n.  yid.  aaeh 
LarynxOdem. 

Oedema  neonatomm  XVIII  342. 

Oedema  pulmoniun  xn  237. 

Oedema  sangninolentum  des  Milzbrandes 

und  Phlegmone  pharyngis  I  451. 
Oedeme  sonsglottiqne  XI  489. 
Oefen  als  Hilfsmittel  der  Ventilation  XX 

677. 

Oeffnnngsextracurrent  VI  45. 

Oeffnnngszncknng  XIII  551. 

Oelirsonde  XVm  373. 

Oele  XIV  490,  vn  127,  fette  XIV 
490,  trocknende,  nicht  trocknende 
XIV  492,  medieinische  XIV  494, 
ätherische  XIV  494,  empyreuma- 
tische  XIV  501,  fette,  als  Antidota 
I  493,  zu  Bädern  n  347,  znr  sub- 
cutanen Injection  X  161,  Einspritzung 
in  das  Blut  XII  109 ,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  566. 

Oelanstrich,  PermeabiliUt  für  Luft  II 
457. 

Oelbäder  gegen  Verbrennungen  XIV 
494. 

Oelfarben  vn  77.    "^ 

OelgaUerte  vm  195. 

Oelharze  n  368. 

Oelheim  XIT  505. 

Oelcanäle  in  Pflanzen  XXI  497. 

Oelpapier  zu  Verbänden  XXI  55. 

Oelsäure  vn  126,  127,  XIV  491,  592, 
Wirkung  der  XIV  493,  494,  üm- 
wandlungsprodncte  der  III  622,  im 
Leberthran  XI  659. 

Oelsanres  Eisen  VI  29. 

Oelsanres  Natron,  Wirkung  von  XVUI 

230. 
Oelsüss  vm  467. 
Oelwachs  IV  97. 

Oeljrves,  Bitterwasserquelle  von  XI  46. 
Oelzucker  VI  37,  XIV  501,  XVI  267. 
Oenanthylwasserstoff  XV  459. 
Oenolö  XIX  656. 
Oenomanie  V  165. 
Oenothera  biennis  XIV  505. 


Oerters  Cur  V  298,  vn  160,  IX  428, 

mechanisch-diätetische  Behandlnngd« 
Herzkrankheiten  XXII  28,  flble  Fotgen 
der  XXn  30. 
Oesel,  Seeschlammbad  von  xnr  387. 

Oesophagectomie  XIV  506. 
Oesophagismus  XIV  505,   546,   XYII 

575. 
Oesophagitis    catarrhalis    XTV    505, 

525. 

Oesophagitis  corrosiva  XIV  527. 
Oesophagitis  foUicnlaris  XIY  526. 
Oesophagitis  phlegmonosa,  siv.  ponüentt 

XIV  527. 

Oesophagitis  toxica  XIV  527. 

Oesophagomalacie  xn  400,  XIV  543. 

Oesophagoskop  VI  292,  XTV  517. 

Oesophagotom  XIV  512. 

Oesophagotomia  externa  XIV  506,  535, 
interna  XIV  511,  535. 

Oesophagotomie  XIT  506. 

Oesophagus  (vid.  auch  Oesophagaskrank- 
heiten)   XIT    513,   XII  388,   XU 
335,  MuskelverbinduDg  mit  dem  Migeo 
XU    392 ,    AusculUtion  des  II  286, 
peptisches    Geschwür    des   Xn   404, 
Syphilis  des  XXI  138,  Glottispiralyae 
durch  Carcinom  des  XIX 123,  Larynifo- 
Spasmus  durch  Fremdkörper  im  XVm 
390,  Myom  des  Xm  635,   Wundea 
des  VIII  671,  Folgen  der  Perforadc» 
des  VIU  652,    Mediastinalemphyieis^ 
durch  Zerreissung  IX  162,   Oxyiir«^ 
im    IX    302 ,    Husten  oaeh   Reiinf^f^ 
des    IX    651,     Pericarditis   bei   BV 
krankungen  des  IX  459,    Blatanp^ 
des  XU  460,    Compression  des,    Wc^ 
Aneurysmen  der  Aorta  1579,  Lihmi»^=^ 
in  der  Agone  I  220,    Krebs  des 
652,   Gastrostomie  bei  Carcinom 
VII  492,    Pneumothorax  durch 
letzung  des  XV  664. 

Oesophagnsgeränsch  XIV  522. 

Oesophaguskrankheiten  XIT  ^^i< 
Entzündung  und  Geschwtire  XIV  ^^26 
Diphtheritis  XIV  526,    VerengeK-mW 
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XIV  580,  Erweiterung  XIV  536, 
Divertikel  XIV  537,  Geschwülste 
XrV  540,  ZerreiBsnng  nnd  Erweichung 
der  Speiseröhre  XIV  543,  Neurosen 
XrV  546,  Lähmungen  durch  Fremd- 
körper im  XIV  547,  vid.  auch  Oeso- 
phagus. 

Oesopliagnspocken  XIV  526. 

Oesopliagiisspindel  XIV  514. 

Oesterreicll ,    Ausflbung    der   Heilkunst 
in   Xn  643,     sanitätspolizeiliche  Ge- 
setze   in  XVII   258,  Krankheiten  in 
Vm    347,*    Geisteskranke    X    530, 
Taubstumme     in    XIX     500,     515, 
Selbstmord    in   XVÜI  240,    Lebens- 
versicherungen   in  XI  563,    Einfluss 
des  Alters    auf   die   Sterblichkeit    in 
XUI  419,    Kindersterblichkeit   in  X 
690,    Sterblichkeit    der    unehelichen 
Kinder    in    X    694,     MorUlität    in 
Oebäranstalten    VII    507,     Pocken- 
morUlität  in  X  299,  GeburtssUtistik 
in  VII  539,    Bestrafung  der  Kunst- 
fehler    in    XI  419,    Quarantaine    in 
XVI    305,    Gefangenenemährung    in 
Vn  551,     Leichenschau  in  XI  694, 
Bestimmung    tlber    das   Beerdigungs- 
wesen in  XI  44,  Prostitution  in  XVI 
60,    Reconvalescentenpflege   in   XVI 
430,    Krankentransport  in  XI    321, 
Findelpflege  in  VU  222,  Haltekinder 
in  Vni  674,   Physikus  in  XII  633, 
Organisation    der    Krankenpflege    in 
XI    285 ,    Heereskrankheiten    in    IX 
181 ,   Erkrankungen  des  Heeres  an : 
Abdominaltyphus  IX  202,    Ruhr  IX 
206,  Wechselfieber  IX  210,  Scorbut 
IX  211,    Pocken  IX  214,    Lungen- 
sehwindsucht     IX     217,     venerische 
Krankheiten  IX  221  ,   Hitzschlag  IX 
224,  Krätze  IX  225,  Ophthalmie  IX 
226,  Heeresverpflegung  in  XIII  152, 
Lazarethzüge    in    XVH    284,    Ver- 
wundetentransport in  XI  326,  kleinstes 
Soldatenmaass  in  XI  210,    Casemen 
in    III    685,     Garnisonlazarethe    in 


VII  471,  Militär-Sanitätsperaocal  in 
XIII  191,  Ergänzung  des  Personals 
XIII  202,  Rechtsstellung  und  Ver- 
pflegung des  Sanitätspersonals  XIII 
219,  Recrutirung  in  XVI  443. 

Oeynhausen  XIV  554. 

Ofen  XrV  555,  III  7,  8. 

Ofenbruch,  grauer  XXI  513. 

Ofengase,  Unschädlichmachen  derselben 
IX  641. 

OMnemutu  XIV  556. 

Ohm,  legales  VI  44. 

Ohnmacht  XIV  557,  XVIII  303 ,  bei 
Aderlass  I  203,  bei  Morbus  Addisonii 
I  186,  nach  Acupunetur  I  183,  durch 
Gehimanämie  VIII  55,  Arterienpuls 
auf  der  Papille  bei  VIII  446,  bei 
Zahnextractionen  XXI  410,  Ammoniak 
gegen  I  355. 

Ohr  (Fremdkörper)  XIV  558,  Vaso- 
motoren des  äusseren  VII  560,  inneres 

VIII  175,  inneres,  Epithelien  des 
VI  486,  Ohr  bei  Idioten  X  239,  Chon- 
drome am  IV  263,  Epilepsie  dureh 
Reizung  des  VI  417,  Schallperception 
durch  das  II  686,  Gichtknoten  am 
VIII  401 ,  experimentelle  Gangrän 
des  XX  257,  experimentelle  Hyper- 
trophie des  XX  234. 

Ohrbäder  bei  Otitis  media  acuta  XIII 
320. 

Ohrblutgeschwrüst  VIII 592,  XIV  571. 

Ohrblutung  durch  Otorrhoe  XV  112, 
nach  Blitzschlag  III  158,  bei  Keuch- 
husten X  664,    durch  Schlangenbias 

XVII  558,  durch  Fissur  der  Schädel- 
basis XVII  424. 

Ohrcatarrh  XIII  316,  exsudativer  chro- 
nischer XIII  321,  vid.  auch  Otitis  etc. 
Ohrelektrode  VI  83. 
Oh-ren  XIV  565. 
Ohrenbrausen  VIII  185. 
Ohrenbreite  XVII  387. 
Ohreneiterung  XV  108. 
Ohrenentzündung     bei      Scrophulösen 

XVIII  153,  vid.  auch  Otitis. 
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Ohrenfluss  (vid.  auch  Otorrhoe),  eitriger 

XV  108,    künstliche  Erzeugung  von 

XVI  473,  nach  Abdominaltyphu8  I  54. 

Ohrenluftdouclie  X  415. 

Ohrensausen,  Amylnitrit  bei  I  392. 

Ohrenschmalz,  Absonderung  des  VIII 
141. 

Ohrenschmalzdrüsen  V  447,  VIII 156. 

Ohrentönen  VIII  185. 

Ohrfeige,  Commotion  des  Labyrinths 
durch  XI  450,  Veränderungen  am 
Trommelfell  durch  eine  XIV  582, 
Zwangsdrehung  der  Augen  nach  einer 
II  215. 

Ohrgeräusche  XIV  565,  subjective 
VIII   185. 

Ohrhusten  IX  652,  durch  Fremd- 
körper IX  652. 

Ohrkrankheiten ,  Vortäuschung  von 
XVI  473,  bei  Masern  XII  559,  bei 
septischen  Processen  XVIII  273, 
Taubstummheit  durch  XIX  509,  Jodo- 
form gegen  X  484. 

Ohrlabjrrinth,  Krankheiten  des  XI  439, 
vid.  auch  Labyrinth. 

Ohrlage  II  51 1. 

Ohrmuschel  VIU  152,  XIV  566, 
Bildungsanomalien  XIV  566,  Ent- 
zündung der  XIV  566,  Neubildungen 
der  XIV  570,  Verletzungen  XIV 
571,  Arterien  der  VIII  179,  Venen 
der  VIII  180,  Knorpel  der  XI  176, 
Verlust  der  VI  321,  Anästhesie  bei 
Epilepsie  VI  425,  Zoster  an  der  IX 
342,  Elephantiasis  der  VI   139. 

Ohrmuschelreflex  bei  Meerschweinchen 
VI  188. 

Ohrmuskeln ,      Inactivitätsatrophie     der 

.     XX  198. 

Ohrpolypen  XIV  573,  XIII  351. 
Ohrprobe  als  Lebensprobe  XV  256. 
Ohrreflex  XVIII  205. 
Ohrschwindel  XIII  22. 
Ohrspiegeluntersuchung  XIV  579. 
Ohrtrichter,    Husten    durch   Einführung 
des  IX  652. 


Ohrtrompete  XIV  582,  Vin  170,  Oe- 
fAsse  der  VIU  180,  Cutheterismos  der 
Tuba  Eustachii  XIV  582. 

Ohrtropfen  xm  360. 

Oidium  albicans  XMH  375. 

Oidium  lactis  X  346,  XVm  375. 

Oikophobie  XIV  590. 

Oioun-Sekhara  XIV  590. 

Olafs-Bad  St.  XIT  590. 

Old  sulphur  Well  IX  124. 

Oldenburg,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  XI  279,  Sterblichkeit  Dach 
der  Jahreszeit  Xlff  483,  Kindersterb- 
lichkeit in  X  690,  Irrenstatistik  voa 
X  552,  Taubstumme  in  XIX  500. 

Olea  chrysophylla  I  487. 
Olea  Europaea  XIV  592. 

Olea  fragrans  zum  Parfumiren  des  Tbees 
XIX  584. 

Oleander  vm  516. 

Oleandrin  XIV  591. 

Oleate  XVm  233. 

Oleatsalben  xvn  203. 

Olecranqn,   Bruch  des  VI  152,  Fehlen 

des  VI  146,  Hygrom  am  X  32,  Ta- 

berkeiherde  am  Vni  227. 
Olein  vn  126. 
Oleinsäure,  Einfluss  auf  MiUbrandsporen 

I  567. 

Oleo  Margarine  III  585. 
Oleo-resines  II  368. 

Oleosa  als  AntiJota  I  493,  vid.  auch  Oele. 

Oleosaccharum  VI  37. 
Olette  XIV  591. 

Oleum   Absynthii,    \'ergifnmg   mit  VI 
401,  402. 

Oleum  Absynthii  coctum  I  114. 

Oleum  aloeticum  XIV  501,  502. 

Oleum  amygdalarum  I  389,  n  476. 

Oleum  amygdalarum  amararum  aethe- 
reum  I  390,  Dosirung  des  XVI  419. 

Oleum  Andae  1.411. 

Oleum  Anethi  IV  555. 

Olhum  animale   aethereum  XIV  503, 

Einünss    auf  Milzbrandsporen  I  567, 
Dosirung  des  XVI  419. 
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Olenm  anlmale  crndnm  rel  foetidim 

I  357,  487,  XIV  503. 
Oleom  animale  Dipp«lli   gegen  Lupas 

XII  335. 
Olenm  Anisi  I  475. 
Oleum  auisi  aetherenm  III  672. 
Oleom  Anlsi  Bolfaratam  XVIII  96. 
Oleum  antlielmiiLtliicani  Chabertl  I  487, 

XIV  504,  XIX  612. 
Olenm  AsoMae  XI  666. 
Olenm  Asphalt!  U  60,  XIV  501. 
Oleom  AnrantU  cort.  II  266,  IV  655. 
Olenm  Avellanae  U  300. 
Oleom  Bardanae  IV  577. 
Olenm  Beben  n  577. 
Olenm  Bergamottae  IV  313,  555. 
Olenm  Setolae   empyreamaticnm  XIX 

590. 
Oleum  Boldoae  UI  293. 
Olenm  Cacso  tls  BiDdemittel  II  305. 
Oleom  cadlnom  XIX  590,  bei  PdoriasiB 

XVI  127. 
Olenm  Gajepntini  601,  gegen  Flatulenz 

Xn  442. 

Oleom  Calami  III  603. 

Oleom  Calcis  lU  611. 

Oleom  campboratom  X  622. 

Oleom  Canellae  XIV  496. 

Olenm  Gannabis  III  612. 

Olenm  Cantharidiim  Tiride  VI  468,  zum 

Färben  IV  674. 
Oleom  carvi  aethereom  lU  672,  676. 
Oleom  CaryopbyUornm  lU  678. 
Oleom  Gascarillae  lU  679. 
Oleom  Cerae  xiV  501,  502. 
Oleom  Cerefolinm  IV  116. 
Oleom  Cedrl  IV  555. 
Oleom  Cbartae  XIV  601,  502. 
Olenm  Chaolmoogra  gegen  Lepra XII 37. 
Oleom  Cinnamomi  XXI  öll. 
Oleom  Cioae  I  485. 
Oleom  Citri  IV  313,  555. 
Oleom  Cocois  IV  355. 
Oleom  ooctom  XIV  494. 
Oleom  Oopalvae  aetbereom  IV  649,  660. 
Oleom  Corl&ndri  IV  662. 


Oleum  oornu  cervi  I  357,    XIV  503, 

XIX  612. 
Oleum  Crotonis  I  72,  IV  696,  Dosimog 

des  XVI  419,  lasBerliob  bei  Cyetitis 

III  31,  als  PuBtnIaDB  VI  469,  Eczem 

durch  V  579. 
Oleom  Cnbebae  IV  609. 
Oleom  Cnmiol  IV  612. 
Olenm  empyreomaticnm  XIV  501. 
Olenm     empyreomatjcom    Batavicom 

xrv  502. 
Olenm  empyrenmatioum  e  ligoo  foaslli 

XIV  501,   502. 

Oleom  Eucalypti  e:lobnll  aetbereom 
VT  636,  bei  Leakämie  XII  67,  zur 
Desodorirung  des  Jodoforms  X  466, 
zu   Kinathmungen  X  386,  401. 

Oleom  fagi  bei  Psoriasis  XVI  127. 

Oleom  florom  Aurautü  II  267. 

Oleom  flonuo  Citri  IV  555. 

Oleum  Foenieuli  III  672,  VII  298, 
Wirkung  auf  die  Milch  XIV  499. 

Oleom  Gaultberiae  IV  556,  VII  503. 

Oleom  Geranii  IV  566. 

Oleum  Heliotropi  IV  556,  657. 

Oleum  Hyilraigyi-i  cinereum  XIX  388. 

Oleom  Hyperiei  X  44. 

Oleom  Hyoscyaml  X  43,  coctnm  nnd 
infusum  XIV  494. 

Oleum  JasDilni  IV  556. 

Oleom  JatTopbae  Curcadis  X  223. 

Oleom  jecoris  aselll  XI  658. 

Oleom  jecoris  aseUi  jodatom  X  466. 

Oleom  jecoris  aselll  pbospbor&tom  XV 
545. 

Oleom  jecoris  Lotaes  Mostel&e  flovla- 
tilis  XI  666. 

Oleom  jecoris  solidiflcatum  XI  664. 

Oleom  iflfernale  IV  596. 

Oleom  Jodl  X  466. 

Oleom  Iridis  X  517. 

Oleom  joglaodis  X  573. 

Olenm  juniperi  X  574,  576,  zur  Dar- 
slellnng  von  Darmsaiten  I  660. 

Oleom  Jooiperi  empyreomatioom  X  575, 
XIX  590. 
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Oleum  lateritium  XIV  501,  502. 
Oleum  Latli3rridis  XI  524. 
Oleum  Lauri  XI  524. 
Oleum  Laurocerasi  IV  555,   Doainuig 
de«  XVI  419. 

Oleum  Lavaudulae  XI  525. 
Oleum  ligni  Santali  XX  156. 
Oleum  11^  Rhodii  IV  555. 
Oleum  liliorum  XII  96. 
Oleum  Limonum  IV  555. 
Oleum  Lini  XII  100. 
Oleum  Lini  sulfuratum  XII  lOO,  XVm 
96. 

Oleum  Lippiae  XII  107. 
Oleum  Lithantricis  XIV  501,  502. 
Oleum  HacidJs  XIU  519,  521,  bei  Alo- 
pecie  I  320. 

Oleum  Hajoranae  XII  479. 

Oleum  MartiB  VI  23. 

Oleum  Helissae  XIII  5. 

Oleum  Henthae  crispae  XIU  45. 

Oleum  Henthae   piperitae   aethereum 

XIII  43,  44,  XIV  500,  Einflnss  auf 
Milsbrandsporen  I  567 ,  gegen  Ben- 
fieber  IX  510,  Einwirknog  anf  den 
Kommabacillas  V  229. 

Oleum  Morrhuae  XI  658. 

Oleum  Myristicae  XIII  519,  520. 

Oleum  Nardi  IV  555. 

Oleum  Neroli  II  267,  IV  554. 

Oleum  Nucistae  expressum  XIII  519. 

Oleum  Olivamm  XIV  592. 

Oleum  Origani  cretici  XV  56. 

Oleum  Palmae  XV  153. 

Oleum  Palmae  Christi  XVI  629. 

Oleum  Papaveris  XV  13. 

Oleum  Patchouli  IV  555. 

Oleum  pedum  tauri  XI  665. 

Oleum  Petrae  XV  458. 

Oleum  Petroselini  I  618. 

Oleum  Philosophomm  XIV  502. 

Oleum  phosphoratum  XV  544,   545, 

bei  Rhaebitis  XVI  360,  DosiruDg  des 
XVI  419. 

Oleum  Pini  aethereum  XIX  550,  zur 

Inhalation  X  399. 


Oleum  Pini  rubrum  XIV  502. 
Oleum  Provinciarum  XIV  592. 
Oleum  pyrocarbonicum  XIV  502. 
Oleum  Rajae  XI  658. 
Oleum  Ricini  XVI  629,   eabcataae  Ii- 
jecHon  von  I  76. 

Oleum  Ricini  majoris  X  223. 

Oleum  Rosarum  XVI  649. 

Oleum  Rosmarini  I  356. 

Oleum  Rosmarini  aethereum  XVI  649. 

Oleum  Rusci  XVII  166,  XIX  690,  bei 

Psoriasis    XVI    127,     bei    Eczem  V 

582. 
Oleum  Rutae  XVII  1 66,   Dosining  im 

XVI  419. 
Oleum  Sabinae  XVn  168,  169,  Dosinmg 

des  XVI  419,  als  Haarmittel  IV  577. 
Oleum  Salviae  XVn  222. 
Oleum  Sassafras  XVn  328. 
Oleum  Schoenanthi  IV  555. 
Oleum  Serpylli  xvni  281. 
Oleum  Sesami  XVm  288. 
Oleum  Seseli  XVIU  288. 
Oleum  Sinapis  aethereum  VI  466,  XVHI 

321,    323,    Dosirnng  des  XVI  il9. 

Oleum  Spicae  XI  525. 

Oleum  succini  XIV  502. 

Oleum  succini  empyrenmaticum  II 639. 

Oleum  Succini  rectiflcatum  1  356,  Ü 
639,  Dosirnng  des  XVI  419. 

Oleum  Tanaceti  I  485. 

Oleum  tannini  VIII  366. 

Oleum  tartari  foetidum  XIV  502. 

Oleum  tartari  per  deliquium  X  60^^ 

Oleum  tartari  pyrooleosum  XIV  ÖOST' 

Oleum  Terebinthinae  II  479,  XIX  55C:^ 
als  Epispasticum  YL  465,  gegen  Pei^^ 
tonitis  II  402,  gegen  Angina  diphtiic^ 
ritica  V  391,  bei  Keuchhusten  X67€C 
als  Antidotum  I  494,  bei  Phosidio^ 
Vergiftung  XV  561  ,  als  Bandwnm^ 
mittel  I  486,  bei  UornhauttrabungoMi 

IX  592,  bei  Ischias  X  567,  beiOystit^- 
lU  31,  in  Emulsion    VI  225,  su 
jectionen  X  407,  423,  zur  Inhalatii 

X  387,  vid.  auch  Terpentinöl. 
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Oleum  Therebinthinae  empyreiunatioam 

XIV  602. 
Oleum   TerebintMiiae  snlfuratiim  xn 

100,  XVm  96. 
Oleum  Thymi  I  356,  XIV  496,  XIX 
654,  Inhalation   bei   Keachhnsten   X 
670. 

Oleum  Tuberosae  IV  556. 
Oleum  Valerianae  XX  588,  Phosphor- 
B&ure  im  Harn  nach  IX  18. 

Oleum  Verbenae  IV  556. 

Oleum  Violae  IV  556, 

Oleum  Vitrioli  depuratum  XVn  182. 

Olfactorium  anticatarrlioicum  IV  561. 

Olfactorius,  vid.  Nervas  olfactorius. 

OUbanum  XIV  691,  IV  554. 

Oliben  XIV  591. 

Ollgaemla  sicca  ül  195. 

Oligämie  I  404,  lU  192,  X  124. 

Oligocythämie  lU  167,  198,  bei  Melan- 
ämie  XII  680,  bei  incompleter  Ina- 
nition  X  326,  Eisen  bei  VI  16,  nach 
Verbrennung  XXI  74. 

Oligotricbie  I  318,  XIV  592. 
Oligozoospermie  XIX  61. 
Oligurie  I  571. 
Olimentum  xn  99. 

Olive,  obere  VH  635. 

Olive,  Nystagmus  durch  Verletzung  der 
XXI  126,  Rollbewegung  durch  Ver- 
letzung der  XXI  130. 

Oliveu  Vn  638. 

Olivenöl  XIV  592,  491,  VU  129. 

OUvenöl-Seife  XVin  228,  229. 

Olivenzwiscbenscliiclit  VII  638. 

Olivoquelle   von  Montecatini  Xin  379. 

Olmitello  X  564. 

Omacepbale  XUI  302. 

Omagra  XIV  592. 

Omalgie  Xffl  612,  XIV  592. 

Omartiirocace  XIV  593,  XVin  31. 

Omentitis  XIV  593. 

Omentum  gastrocolicum  V  39. 

Omentum  minus  11  412,  XU  386,  388. 

Omentum  pancreatico-lineale  II  426. 

Omicbolsäure  IX  34. 


Omodynie  XIII  612,  XIV  592. 

Omoplata  XIV  593,  XVIII  5. 

Omphalitis  XIV  593. 

Ompbalocele  XUI  654. 

Omphalopage  XIV  593. 

OmpbalopUebitis  XIV  593. 

Ompbalopsycbäer  V  552. 

OmpbalopsycMker  X  86. 

Omphalorrhagie  XIV  593,  XV  532. 

Ompbalositen  XUI  302. 

Ompbalotomie  XIV  593. 

Onanie  XIV  593,  IV  517,  Samenver- 
lust bei  XVU229,  intra  vaginale,  Stenose 
des  Cervicalcanals  durch  XIX  76,  Hallu- 
cinationen  durch  XVUI  333,  336,  0. 
und  Hodentanz  IX  564,  0.  als  Ursache 
der  Paranoia  XV  235  ,  als  Ursache 
von  Pancreasleiden  U  433,  als  prftdis- 
ponirende  Ursache  fttr  Platzsehwindel 

I  223,  Ursache  des  Schreibekrampfes 

II  654,  0.  und  Dementia  acuta  VI 79, 
0.  und  Epilepsie  VI  412,  0.  bei  Ver- 
wirrten V  176,  Einfluss  auf  Menstrua- 
tion XUI  36,  Flimmerscotom  bei  XV 
567,  Prostatitis  durch  XVI  31,  Pru- 
ritus durch  XVI  85. 

Onaye  XXII  77. 

Ongle  iDcam6  XXI  453. 

Onguents-empl&tres  XV  464. 

Oniscus  asellus  XIII  225. 

Onkologie  XIV  597. 

Onkometer  VU  562. 

Onkotomie  I  HO,  XIV  597. 

Onomatopoetik  I  590. 

Ononid  XIV  598. 

Ononin  XIV  598. 

Ononis  spinosa  XIV  597. 

Onopordon  acanth.  XI  231. 

Ontaiieda  I  282,  XIV  598. 

Onycliauxls  XIII  672. 

OnycMa  MI  237,  XUI  668. 

Onychia  consecutiva  siv.  sjrmptomatica 

VU  239. 

Onychia  periungualis  XUI  668. 
Onychia  scrophulosa  siv.  maligna  VII 

239,  XIII  670. 
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Onychia  sypMlitica  Xin  670,  XIX  364. 
OnycMa  snbongnalis  XUI  668. 
Onychia  traumatica  XIII  668. 
Onychia  an  den  Zehen  XXI  453. 
Onychogryphosis  vn  242,  xm  672, 

XX  234. 
Onychogiyphosis  nenritica  IX  169. 
Onychomycosis  XIII  676,  tonsnrans  siv. 

trichopbytica  XIII  677,  circinata  IX 
350,  favosa  VU    101,  XHI  677. 

Onyx  X  167,  644. 

Onyxis  xni  668. 

Oophoritis  V  672  u.  ff.,  673,  XVm  266, 
Therapie  der  V  674,  chronische  Y 
674,  Symptome  der  chronischen  V 
676,  Diagnose  der  chronischen  V  677, 
Therapie  der  chronischen  Y  678, 
Einfluss  auf  Ovalation  XIX  68,  Hall 
gegen  VIII  647,  alkalisch-muriatische 
Säuerlinge  bei  I  289,  chronica, 
Akratothermen  bei  I  243,  Marienbader 
Moorbäder  gegen  XII  548,  Adelheids- 
qnelle  gegen  I  191,  Jodoform  gegen 
X  484 ,    elektrische  Behandlung   der 

XXI  665. 

Oophoritis  interstitialis  V  672,  lympha- 

ticaXVI  196,  parenchymatosa  V  672. 

Oophorectomie  XIV  598. 

Opanken  XIII  143. 

Opatrum  sabulosum,  Muskelfasern  von 

XIII  533. 
Operationen,  Vorbereitung  fttr  XI  313. 
Operations  of  expediency  I  372. 
Opercnlum  VII  597,  608,  XIV  598. 
Operculum  nasale  XIV  32. 
Operment  I  674 ,    zur  Entfernung  von 

Haaren  IV  577,  578. 

Opermentküpe  VII  80. 
Ophelia  Chirata  IV  88. 
Ophiasis  I  318,  Xn  5,  XIV  598. 
Ophiophagus  elaps  XVII  546. 
Ophiorrhiza  Mungos  XVH  562. 
Ophioxylon  XVII  563. 
Ophthalmia  aegyptiaca  IV  474. 
Ophthalmia  angularis  IV  468. 
Ophthalmia  arthritica  VIII  442. 


Ophthalmia   brasiliana   X   652,  XXI 

395. 
Ophthalmia  catarrhalis  IV  467. 
Ophthalmia  catarrhalis  epidemica  md 

pustnlaris  IV  468. 
Ophthalmia  foetalis  I  476. 
Ophthalmia  gonorrhoica  IV  473. 
Ophthalmia  jequiriüca  X  253. 
Ophthalmia  intermittens  XX  254. 
Ophthalmia  migratoria  n  692,  XIX 

291,  XX  258. 

Ophthalmia  militaris  IX  226. 

Ophthalmia  nenroparalytica   VII  576, 

XX  251,  bei  Prosopalgie  XVI  22. 

Ophthalmia  phlyctaenulosa,  Homhant- 

staphylom  durch  XIX  8. 

Ophthalmia  scrophnlosa,  Coniin  gegen 

IV  462. 

Ophthalmia  symmetrica  II  692. 
Ophthalmia  sympathica  XIV  341,  XX 

257 ,  Iridectoroie  bei  X  505 ,  als 
Ursache  von  Accommodationsparese  I 
137. 

Ophthalmie  disks  II  142. 

Ophthalmica,  vid.  Augenheilmittel. 

Ophthalmie   XIV  598,    in  Sadamerika 
Vm  355. 

Ophthalmoblennorrhoe  IV  473,  XIV  598. 

Ophthalmomalacie  XIV  598,  XV  572. 

Ophthalmometer    XIV    598,    zur    Be- 
stimmung des  Astigmatismus  II  117. 

Ophthalmomikroskop  XIV  634. 

Ophthalmoplegia  interna  I  137. 

Ophthalmoprostatometer  VI  657. 

Ophthalmoptosis  VI  648. 

Ophthalmorrhexis  XIV  599. 

Ophthalmoskopie  XIY  599^  Augen- 
spiegel XIV  603,  VergrOssemng  und 
Ausdehnung  der  Augenspiegelbilder 
XIV  610,  die  Formverftndemngen 
der  Sehnervren  betreffend  die  Orense 
und  das  Niveau  XIV  681,  0.  zur  E^ 
kennung  des  Todes  XU  52. 

Ophthalmosemiotik  II  194. 

Ophthalmospectroskop  VII  82. 

Ophthalmostatometrie  XIV  697. 
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Oplithalinotherapie  XIT  697. 
Ophthalmotonometrie  XIV  697. 
Ophthalmotropometrle  XIV  697. 
Ophrys  araclmltes  XVII  207. 
Opian  XV  17. 
Opianyl  XV  19. 
Opiat  pour  les  dents  IV  583. 
Opiatum  VI  132. 
Opüa^ao  vni  358. 

Opiophagie  XV  11,  Marasmas  durch 
XII  545. 

Opistlioplialacrosis   I  318,  XIV  709. 

Opisthotonus  IV  531 ,  XIX  568,  bei 
Hysterie  X  203,  bei  Meningitis 
spinalis  XVII  80. 

Opium  XV  5,  V  326,  X  233,  Dosirung 
des  XVI  419,  Gehalt  an  Morphin  XIII 
495,  in  Cigaretten  XIX  419,  Immunität 
der  Vögel  gegen  X  232,  Wirkung  auf 
den  Fötus  VII  318,  Anwendung  zu 
Klystieren  IV  340,  zu  Injectionen  X 
406,  in  Collyrien  IV  384,  als  Emme- 
nagogum  VI  197,  als  Gegengift  I 
501,  bei  Peritonitis  II  402,  bei 
Wehenschwäche  XXI 251,  bei  Delirium 
tremens  V  172,  bei  Diabetes  V  267, 
270,  gegen  Dysurie  V  503,  bei 
Darmcatarrhen  V  65 ,  bei  Bleicolik 
III  105,  in  der  Irrenbehandlung  X 
542,  bei  Melancholie  XII  704,  Urti- 
caria durch  XX  434,  Krämpfe  durch 
V  539,  Dermatitis  diffusa  nach  II 
36. 

Opium  denarcotisatum  XV  14. 
Opiumalkaloide  XV  14. 

Opiumesser  X  449,  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  X  577. 

Opiumraucher  XV  ii. 
Opiumsorten  X  437. 
Opiumvergiftung    VIII   427,    XV   9, 

chronische  XV  11,  bei  einer  Schwan- 
geren XVIII  77,  Atropin  bei  I  500, 
Magenausspfllung  bei  XII  465. 

Opobalsamum  XV  20. 
Opodeldok  I  356,  XII  99,    als  Cosme- 
tieam  IV  569,  flflssiger  I  356. 

Beal-Sncyolopädie  der  ges.  fleilkande.  XXII.  >. 


Opodymus  XIII  302. 
Opopanax  XV  20. 
Opopanax  Chironium  XV  20. 
Oppression  XV  20. 
Oppressionsgefühl    bei  Angina  pectoris 

I  453. 
Opticus,  vid.  Nervus  opticus. 
Opticusganglion,  basales  XV  20. 
OptograpMe  XT  41. 
Optometer  I  131,  XV  41. 
Opuntia  coccinellifera  IV  353. 
Ora  serrata  II  151,  166. 
Orangenbaum  II  266. 
Orangenspinne  XVIII  506. 
Orangenblüthenessig  IV  560. 
Oranienquelle   von  Kreuznach  XI  186, 

374. 

Oravicza  XV  41. 
Orb  XV  41. 

Orbiculi  rotundi  et  oblongi  XIX  264. 

Orbita  XV  142,  entzündliche  Krank- 
heiten der  XV  43,  Blutungen  in  die 
XV  49,  Verletzungen  der  XV  49, 
Statistik  der  Erkrankungen  der  II  213, 
Netzhautablösung  bei  Phlegmone  der 
XIV  229,  Tumoren  in  der,  bei  Leukämie 
Xn  63,  Cylindrom  der  IV  642,  XV 
41,  Emphysem  der  VI  655,  Exophthal- 
mus durch  Blutungen  in  die  VI  655, 
Exophthalmus  bei  Periostitis  der  VI 
649 ,  650 ,  Exophthalmus  durch  Tu- 
moren der  VI  653,  Folgen  der  Phleg- 
mone der  Vin  83  ,  Fremdkörper  in 
der  II  260,  Entfernung  von  Fremd- 
körpern aus  der  n  261,  Periostitis 
der,  durch  Contusion  II  253,  Blutung 
in  die,  durch  Fissur  der  Schädelbasis 
XVn  424. 

Orbitabreite  XVn  388. 
Orbitalaneurysmen  I  428. 
Orchialgie  XV  56. 
OrcMchorie  IX  563. 
OrcUdomeningitis  IX  656. 
OrcMs  fusca  rv  611. 
OrcMs  latifolia  XVn  207. 
OrcMs  maculata  Xvn  207. 
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Orcliis  mascula  XVII  207. 

Orchis  militaris  XVII  207,  Cumarin  in 

IV  611. 
OrcMs  morio  xvn  207. 
Orchis  ustulata  XVII  207. 

•  Orcllitis  (vid.  auch  Hoden)  IX  548,  bei 
Parotitis  epidemica  XIII  63 ,  bei  Vari- 
ola XX  625,  durch  Harnröhren  Ver- 
engerung IX  78,  Jodoform  gegen  X 
484,  Fricke'sche  Einwicklung  bei  IV 
405,  Behandlung  mit  Elektricität  VI 
102. 

Orchitis  atheromatosa  IX  550. 
Orchitis  chronica  IX  550. 
Orchitis  gummosa  IX  559. 
Orchitis  parotidea  XV  248. 
Orchitis  suppurativa  durch  Epldidymitis 
blennorrhoica  VI  384. 

Orchitis  syphilitica  XXI  144,  145. 

Orchitis  tuberculosa  XX  313. 

Orchitis  urethralis  VI  380. 

Orchocele  XV  56. 

Orchotomie  IX  539. 

Oreülons  vm  379. 

Orexin  XXn  68. 

Orezza  XV  56. 

Organeiweiss  VI  532. 

Organheilmittel  XVIII  402. 

Organi  muculotendinei  XIU  544. 

Organische  Substanzen  des  Wassers 
XXI  210,  211. 

Organopathie  XV  56. 

Organozoen  XT  56. 

Organtin  I  558. 

Orgasmus  IV  448,  XV  56,  durch  Eisen 
VI  15. 

Orge  IX  588. 

Oriflcium  XV  56. 

Oriflcium  epiploicum  XII  389. 

Oriflcium  uteri  extemum  XX  438,  Ver- 
engerung des  IX  90. 

Origanum  Creticum  XV  56. 

Origanum  Dictamnus  V  339. 

Origanum  Majorana,  majoranoides  XU 

479. 

Origanum  vulgare  XV  56. 


Oriol  XV  57. 
Orizabawurzel  X  221. 
Orlean    zur    Färbung    der    Batter    IE 
583. 

Orobus  vemus  XV  67. 
Orphanotropheum  XVHI  513. 
Orpin  XVm  190. 
Orseille  IV  430. 
Orthnopnoe  XV  57. 

Orteig  in  Eanx  bonnes  V  505. 

Orteil  en  marteau  XXI  455. 

Orteils  XXI  448. 

Orthognathie  XVn  382. 

Orthokolon  I  477. 

Orthokresol  XI  372. 

Orthokresotinsäure  XXH  69. 

Orthometer  VI  658. 

Orthomorphie  XV  57. 

Orthonitrophenylpropionsäure,  Zucker- 
harn durch  VU  561. 

Orthooxybenzoesäure  XVII  210. 

Orthopädie  V  131,  XV  57,  bei  Tabes 
XIX  460. 

Orthophenylsulfonsäure  XVm  382,  XXI 
596. 

Orthophosphorsäure  XVII  188. 
Orthopnoe  V  502. 
Orthorheonom  XIII  553. 
Orthoskop  zur  Beurtheilung  der  Tiefen- 
läge  des  Eiters  X  167. 

Orthoskopie  XV  57. 

Orthosulfaminbenzoesaureanhydrid 
xvn  170 

Orthotonus  IV  531,  XV  57,  XIX  568, 

bei  Hysterischen  X  190. 
Ortie  XX  431. 
Ortie  blanche  XI  457. 
Ortskrankencassen  VU  59,  XI  233. 
Ortssinn,  Prüfung  des  I  210. 
Oryza  sativa  XV  57. 
Os  acromiale  XVIII  5. 
Os  capitatum  VIII  678,   Lnxation  des 

VIII  686. 
Os  coccygis  XXI  314,  GesehwalBte  am 

xvn  172. 
Os  costae  XVI  632. 
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Os  cuboideum  VII  377,  EntzündaDg  des 
Vn  390,  bei  Klampfass  XI  68,  Ent- 
fernoog  bei  Elumpfuss  XI  74,  Exstir- 
patioD  des  VU  403. 

Os  cnneiforme  \^  377,  EntzünduDg 
des  vn  390,  Luxation  des  VH  387, 
ExstirpatioD  des  VU  403. 

Os  epactale  XVn  363. 
Os  femoris  XIV  469. 
Os  hamatum  vm  678. 
Os  humeri  XIV  447. 
Os  jnguli  XVII  578. 

Os  lunatum  VIII  677,  678,  Luxation 
des  Vni  686. 

Os  multangulum  majus  VIII  678,  Luxa- 
tion des  Vni  686. 

Os  mnltangulum  minus  VIII  678. 

Os  naviculare  vn  377,  VIU677,  678, 

Entzündung  des  VLI  390,  Luxation  des 
vn  387,  vm  686,  bei  Klumpfuss 
XI  68,  Exstirpation  des  VII  403. 

Os  petrosum,    Carcinom   am   XHI  355. 

Os  pisiforme  vm  678,  XVUI  287. 

Os  praepnbicum  XV  64. 

Os  sacrum  XXI  313,  angeborene  6e- 
sehwttlste  am  XVn  172,  Teratome 
am  IV  649. 

Os  Sepiae  praeparatum  in  607. 

Os  sesamoide  xvm  287. 

Os  suprasternale  XIX  107. 

Os  triqnetrum  Vin  677,  678. 

Os  nstum  calcinatnm  in  607. 

Oscedo  IV  123,  VII  407. 

Oscheocele  XV  57. 

Oscheoclialasie  XV  57. 

Oscheoplastik  XV  57. 

Osmazom  XV  338. 

Osmidrosis  XV  57. 

Osmium  XY  57. 

Osmiumsäure  XV  57,  V  227,  Einfluss 
auf  Milzbrandsporen  I  566,  Verwen- 
dung bei  Ischias  X  567,  zur  subcu- 
tanen Injection  X  160. 

Osmiumtetroxyd  XV  57. 
Osmoderma  eremita,   Muskelfaser    von 
Xm  534. 


Osmunda  regalis  XT  60. 
Ospedale  da  campo  VII  112. 
Ospedaletti  XV  60. 
Osseline  vm  190. 
Ossicula  Wormiana  XVII  363. 
Ossiflcation  XXI  106,  XI  140,  endo- 
chondrale  XI  144. 

Ossiflcationskern  VU  369,  XI  140. 
Ossificationslücken     bei    Neugeborenen 

XI  29. 
Orbita,    Ptosis    durch  Geschwülste    der 

XVI  181,  Psammom  der  XVI  87. 

Ordeal-bean  X\^  574. 

Orthopädische  Betten  für  Scoliose  XVII 
149. 

Osteitis  deformans  XXI  584. 

Ostende  XV  60. 

Osteoblasten  XI  137,  141. 

Osteochondritis,  syphilitische,  beim  Fötus 
VII  308,  syphilitische  Gelenkentzün- 
dung nach  vm  241. 

Osteodentin  V  213. 

Osteoid  XV  60. 

Osteoidchondrom  IV  261,  262,  266, 
XVI  638. 

Osteoidkrebs  III  641. 

Osteokeratin  XI  131. 

Osteoklasie  XV  60. 

Osteoklasis,  subcutane  I  479. 

Osteoklasten  I  479,  Vn  336,  XI  138, 

155,  XIV  479,  XVI  69. 

Osteom  XV  60,  XXI  107,  todtes  XV 
63,  heteroplastisches  XV  62,  durch 
Trauma  VI  666,  mit  Lipom  Xn  105, 
Exopbtbalmie  durch  VI  654,0.  am  Halse 
vm  654,  als  Epnlis  VI  491,  am 
Unterkiefer  XX  375,  376,  der  Kiefer- 
höhle XIV  462,  der  Nase  XIV  90, 
der  Lungen  XIV  275,  des  Schulter- 
blattes XVIII  9,  des  Vorderarms  XXI 
157,  0.  an  der  Hand  Vni  693,  des 
Beckens  II  490,  der  Kniekehle  XI 
110,  an  den  Zehen  XXI  457. 

Osteoma  dumm,  siv.  ebumeum  XV  61. 

Osteoma  hyperplasticum  XV  62. 

Osteoma  meduUosnm  XV  61. 
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Osteoma  spongiosum  XV  61. 
Osteomalacia  cerea  XV  67. 
Osteomalacia  fragüis  XV  67. 
Osteomalacie  XT  67,  V  127,  Fleisch- 
milchsäure im  Harn  and  Knochen    bei 

XIII  108,  experimentelle  XX  206, 
prädisponirt  zu  Brüchen  VII  329, 
contraiadicirt  Selbststillen  der  Mutter 
I  342,  am  Unterschenkel  XX  393, 
Phosphor  bei  XV  545. 

Osteomyelitis  XV  74,  Vorkommen  der 

XV  82,  Therapie  XV  84,  eitrige  1 106, 
recidivirende  XV  78 ,  Coccen  der  0. 
I  522,  0.  durch   puerperale  Infectlon 

XVI  197,  0.  und  Knochenabscess 
I  112,  prädisponirt  zu  Fracturen  VII 
330,  Zerstörung  des  Gelenkknorpels 
bei  0.  VIII  224,  Gelenkentzündung  in 
der  Reconvalescenz  von  acuter  infec- 
tiöser  VIII  233,  Epiphysenablösung 
durch  VI  456,  Gelenkentzündung  bei 
VIII  221,  Sequesterlösung  bei  XIV 
133,  weisse  Blutkörperchen  bei  XII 
66,  Scoliose  durch  XVII  106,  0.  des 
Oberarms  XIV  453,  am  Oberschenkel 

XIV  481 ,  in  der  Nähe  des  Kniege- 
lenkes  XI  101,    acute,    der    Finger 

VII  239,  chronische,  an  den  Händen 

VIII  689,  chronische,  an  den  Fingern 
VII  240,  infectiöse,  des  Brustbeins 
XIX  111,  infectiöse,  der  Wirbelkörper 
XVm  611,  fungöse,  tuberkulöse  0. 
der  Wirbelkörper  XVm  612. 

Osteomyelitis  malleosa  XVI  657. 

Osteomyelitis  multiplex  XVI  282. 

Osteomyelitis  sypMlitica  VIII  227, 241. 

Osteophagen  XI  155. 

Osteophlebitis  XVm  259. 

Osteophonie  XV  73. 

Osteophyten  XV  61. 

Osteoplastik  XV  73. 

Osteoporose  XV  67,  73,  XX  205,  der 
Scbädelknochen  XVII  412,  durch 
Syphilis  XV  92,  bei  Hemiplegie  VIÜ 
72. 

Osteopsathyrosis  XV  73. 


Osteotomie  VII  336,  XVI  568,  569, 
am  Oberschenkel  IX  630,  subcatioe 
I  479. 

Osteotomia    snbtroclianterica   I   480, 

Vm  293. 

Osteosarcom  XVU  317,  der  Pauken- 
höhle Xm  356. 

Osteosclerose  XV  74,  bei  Leuklmie 
XH  62. 

Osteosteatom  XV  74. 

Osterluzei  I  663. 

Ostindien,  Krankheiten  in  VHI  353, 
MortalitätssUtistik  von  I  230,  Heeres- 
krankheiten in  IX  183,  Cholera  ui 
IV  229,  Hämophilie  in  Vm  617. 

Ostitis  XT  74^  pseudorhenmatiscbe  XV 
75,  acute  traumatische  XV  87,0.  dnreh 
Rotz  XV  103,  durch  Actinomyeose 
XV  103,  durch  Vergiftungen  XV 104, 
chronische,  bei  Scrophulose  XVni 
151,  0.  des  Unterkiefers  XX  372,  des 
Beckens  II  487,  am  Os  humeri  XVm 
30. 

Ostitis  gummosa  der  Wirbelkörper 
XVm  611. 

Ostitis  mastoidea  XXI  194,  195. 

Ostitis  scorbutica  XV  103. 

Ostitis  syphilitica  XV  91,  am  Ober- 
arm XIV  453. 

Ostitis  tubercnlosa  XV  95,  des  Brust- 
beins XIX  111. 

Ostium  XV  107. 

Ostium  arteriosum  XXH  6. 

Ostium  arteriosum  dextrom,  Lage  des 
m  525. 

Ostium  arteriosum  sinistmm  siv.  aor- 
ticum  XXII  8,    Lage  des   HI  525. 

Ostium  atrioventriculare  IX  364,  XXH  6. 

Ostium    atrioventriculare    sinistraiii, 

Stenose  des  IX  360. 

Ostium  frontale  XIV  49. 

Ostium   maxillare   XIV  35,   36,  47, 

maxillare    accessorium    XIV  35,  36. 

Ostium  sphenoidale  XIV  47. 
Ostium  tympanicum  tubae  VTII  170. 
Ostium  urethrale  in  11. 
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Ostiuin  venosnm  XXn  6. 

Ostiuin  venosnin  siv.  atrioventricolare 

dextrtim,  Länge  des  III  525,  XXII  7. 
Ostinm  venosnin  dextrnin,  Stenose  des 

IX  370. 
Ostinm  venosnm  sinistmm,  Lage  des 

ni  525. 
Ostprenssen,  Taubstumme  in  XIX  502. 
Ostracodermata  praeparata  III  607. 
Ostrea  ednlis  m  607,  xni  516. 

Otalgie,  Amylnitrit  bei  I  392. 

Otalgia  intermittens  XIII  358. 
Otaphon  IX  576. 

Othämatom  VIII  592,  XIV  571,  bei 
Paralysis  V  197. 

Otholiten  IV  426. 
Otts  torda  X  365. 

Otitis  externa  VIII  143,  bei  Masern 
XII  560,    bei  Scbarlacb  XVII  471. 

Otitis  externa  parasitica,  Clorkalk  gegen 

IV  194. 
Otitis  intermittens  XX  254. 
Otitis  interna  nach  epidemisclier  Cere- 

brospinalmeningitis  IV  110,  Gesiebts- 

lähmung  durch  VIII  392. 

Otitis  labyrintMca    XIX  522. 

Otitis  media  acuta  (vid.  auch  Mittelohr- 
entzündung) XIII  316,  Ostitis  ma- 
stoidea  bei  XXI  196,  durch  Broncho- 
pneumonie XII  176,  als  Complication 
der  Grippe  XXI  630. 

Otitis  media  clironica  XIII  321. 
Otitis  media  pnrnlenta  (suppurativa) 

VII  271,  XI  441,  durch  Parotitis 
metastatica  XV  250,  septische  Throm- 
bose durch  VIII  14,  acute  XIII  334. 

Otocephalen  XIII  302. 

Otolithen  IV  415,  VIII  177. 

Otomycosis  VIII  146. 

Otoplastik  XV  107. 

Otorrhoe  XY  108,  kttnstiich  erzeugte 
XVI  473,  durch  Scharlach  XVII  471, 
nach  Variola  XX  624,  bei  Idioten  X 
241,  in  Bezug  auf  Lebensversicherung 
XI  597,  Jod  bei  X  464. 

OtOSkop  VI  292,  XIV  582. 


Ottensen,  Wasserversorgung  von  XXI 
236. 

Ottenstein  XY  119. 

Ottern  XVn  544. 

Ottolenbad  XY  119. 

Onabaio  XXII  78. 

Onrs  X  499. 

Ovalairschnitt  I  365,  381. 

Ovaralgie  X  187,  bei  Hysterie  X  200. 

Ovarialcysteii  IV  655,  0.  und  Ascites, 
Differentialdiagnose  der  II 54,  Kalkcon- 
cremente  in  der  Wand  der  IV  4 1 4,  Par- 
albumin  in  XV 165,  0.  und  Schwanger- 
schaft XVin  67,  0.  und  Hydro- 
nephrose  IX  694,  Jod  gegen  X  465, 
elektrische  Behandlung  der  XXI  669. 

Ovarialcystenfliissigkeit,  Cholesterin  in 

IV  255. 

Ovarialcystom  im  Puerperium  XVI  214. 

Ovarialgie,  vid.  Ovarialschmerz. 

Ovarialhyperästhesie  IX  313. 

Ovarialschmerz  bei  Tabes  dorsualis  XIX 
438,  elektrische  Behandlung  der  XXI 
664,    Galvanisation  bei  VI  112. 

Ovarialschwangerschaft  VII  10,  Ver- 
lauf der  VII  24. 

Ovarie  V  677,  X  187,  bei  Hysterie  X 
196,  197,  Beseitigung  der,  durch  An- 
wendung von  Metallen  XIII  54. 

Ovariotomie  III  692,  V  701,  während 
der  Schwangerschaft  XVIII  79. 

Ovarinm  (vid.  auch  Eierstock)  V  660, 
Stroma  des  XXI  477,  Oberfläche  des 

V  592,  glatte  Muskelfasern  in  dem 
XIII  526,  0.  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  43,  Erkrankung  bei  septischer 
Peritonealaffection  XVIII  266,  Fehlen 
beider  XIX  67,  angeborener  Defect 
der  XXI  507,  Atrophie  ibid.,  Tumoren 
der  XVIII  53,  XIX  GS,  O.-Tumoren 
als  Indication  für  den  Kai^^erschnitt 
X  595,  Adenome  am  I  194,  Häma- 
tom des,  bei  Phosphorvergiftung  XV 
557,  Hyperästhesie  bei  Hysterie  X 
187,  Krebs  am  III  656,  XII  436, 
Lepraknoten   in  dem   XII  28^    L^^- 
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phome  im  XVI  107,  Myom  des  XUI 
636,  Myxom  des  XUI  651,  Sarcom 
des  XVII  323,  Chondrom  in  dem  IV 
264,  syphilitische  Erkrankung  des 
XXI  145,  Tuberkulose  des  XX  312, 
313,  Zottengeschwulst  am  XV  161, 
Herausnahme  des  0.  III  691,  Elek- 
tricität  bei  Prolaps  des  XXI  665,  0. 
der  Fische  V  628. 

Ovaxiumcystoid ,  tuberkulöse  Erkran- 
kung des  XX  314. 

Oviedo  (Caldas  de)  XV  119. 

Ovine  X  271. 

Ovnla  NabotM  IV  651,  VI  254,  255. 

Ovulation  XV  119,  ohne  Menstruation 
XUI  40,  Hemmung  durch  Morphium- 
missbrauch  I  483. 

Ovnm  hystericum  X  188. 

Oxalämie  XV  121. 

Oxalan  I  313. 

Oxalatsteine  IV  422. 

Oxalis  acetosellae  I  148. 

Oxalis  anthelmintMca  I  487. 

Oxaloptyse  XV  121. 

Oxalsäure  XV  119,  XVU  195,  Synthese 
der  XIX  307,  Bestimmung  der  XIX 
673,  zur  Titerstellung  I  154,  zur 
TiterbestimmuDg  des  Chamäleons  XIX 
672,  Entstehung  aus  Eiweiss  durch 
conceotrirte  Salpetersäure  I  255,  Vor- 
kommen in  Blasensteinen  lU  52,  im  Blute 
bei  Gicht  VUI 401,  in  Dermoidcysten  V 
698,  im  Harn  bei  Lungenemphysem  XU 
157^  Einwirkung  auf  den  Magen  XU 
407,  gegen  Soor  XVIU  380,  normal- 
0.  XIX    665. 

Oxalsäurevergiftnng,  Aether  bei  I  501. 

Oxalsanrer  Kalk  im  Hamsediment  IX 
22,  im  Sputum  XVUI  664. 

Oxaluramid  I  313. 

Oxalurie  XY 119^  Ealkoxalat  im  Speichel 
bei  XVIU  664 ,  bei  Samen  Verlusten 
XVII  234,  Retinitis  bei  XIV  246. 

Oxalylharnstoff  I  313. 
Oxaminsänre  IX  116. 
Oxamoidin  IV  624. 


Oxöolös  VI  632. 
Oxyacanthm  I  329,  II  613. 
Oxyästhesie  XV  122,    XVI  132,  bei 

Hysterischen  X  185. 
Oxybuttersänre  I  145,  im  diabetiacheB 

Harn  V  258. 

OxycWnollnäthylliydrfir  I  570. 

Oxycrat  VI  631,  XII  97. 

Oxydation   XT   122,    fötale   VI  184. 

Oxydationsanalysen  XIX  670. 

Oxydationsmittel ,  Einwirkung  auf  Ei- 
weiss I  255. 

Oxyde  de  Zinc  par  voie  siehe  XXI  513. 

Oxydimorpliin  XIII  503,  XV  19. 

Oxydum  Aluminae  hydratnm  I  248. 

Oxydum  Chromi  hydratnm  IV  290. 

Oxydum  Zinci  XXI  513. 

Oxyekoia  XV  127. 

Oxyhämoglobin,  Spectrum  des  UI 178, 
XVIU  407 ,  Einwirkung  von  Cyin 
auf  IV  626. 

Oxykephalie  XV  127,  XVII  365,  bei 
Epilepsie  VI  406,  bei  Verbrechern 
und  Epileptikern  XVII  412,  patho- 
logische XVU  404. 

Oxykinesie  XV  127 ,  bei  Hysterischen 
X  189. 

Oxymandelsänre  XV  127,  im  Harne 
bei  acuter  gelber  Leberatrophie  XI 
637. 

Oxymargarinsänre   im  Leichenfett   Sl 
682. 

Oxymel  VI  632. 

Oxymel  Aemginis  XI  435. 

Oxymel  Scillae   VI  633,    672,   xr»" 
131. 

Oxjnnel  simplex  IX  586. 

Oxjnnorphin  XV  19. 

Oxyopie  XV  128. 

OxypheDylamidopropionsänre  XX  ^  ^ 

Oxyphenylessigsäure  VII  70,  Paracr^* 
aus  XI  372. 

Oxysäuren   XV   128,    aromatische      ^ 
Harn  IX  14. 

Oxysulfure    d'Antimoine    hydratö     ^ 
514. 
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Oxytoluyltropiii  II  207,  IX  580. 

OxytricMiien  XXI  471. 

Oxyuris  vermiciilaris  XV  129,  I  483, 

IX  295,  302,  Ursache  von  Mast- 
dannentzflndong  V  53,,  Chorea  durch 
IV  271,  Benzol  gegen  II  612,  Pikrin- 
säure gegen  XV  584,  graue  Salbe 
gegen  XVI  329. 
Ozaena ,  Argentum  nitricum  gegen  X 
407,  Jodoform  gegen  X  484,  Kalium- 
permanganat gegen  XII  521,  Kohlen- 


saure gegen  XI  225,  Kochsalz  gegen 

XIV  113. 
Ozaena  scroplmlosa  XVIII  153. 
Ozaena  sünplex  XIV  75. 
Ozaena  sjrpUlitica  XV  94,   XIX  399. 
Ozokerit  XV  163,  XXI  173. 
Ozon  XV  134,  IV  321,   in    der  Luft 

XII  120,    zu  Einathmungen  X  392, 

XXII  43,  als  Antimiasmaticum  V  221. 

Ozonometrie  XV  139. 
Ozonwasser,  Lender's  XXII  44. 


p. 


PaccUoni'sclie  Granulationen  vn  593, 
XVII  360. 

Pachyceplialen  XVII  365. 

Pachydermatocele  VIII  372. 

Pachydemia  VI  134,  IX  708,  XII  8. 

Paohydermia  glabra,  taberosa  et  verru- 
cosa V  577. 

Pachymeningitis,  Erkrankaog  des  Hör- 
nerven  bei  XI  444,  bei  Dementia 
paralytica  V 198,  Augenmuskellähmung 
durch  II  239. 

Pachjrmeningitis  cervicalis  durch  Gicht 
VIII  404. 

Pachjrmeningitis  cervicalis  hyper- 
tropUca  XVII  43,  73. 

Pachymeningitis  circumscripta  VIII  5. 

Pachymeningitis  gummosa  bei  Epilepsie 
VI  414. 

Pachymeningitis  baemorrliagica  interna 
VIII  8,  592,  Symptome  der  VIII  11, 
Behandlung  VIII  13,  secundäre  Dege- 
neration durch  V  137,  Stauungs- 
papille bei  XV  30,  Neuroretinitis 
bei  XV  31. 

Pachjrmeningitis  spinalis  externa  acuta 

XVII 71,  spinalis  interna  haemorrhagica 
XVII  75,  spinalis  externa  haemorrha- 
gica, externa  caseosa  XVII  76. 

Pachymeningitis    spondylitica,    Halb- 

seitenläsion  durch  XVII  14. 

Pachy-pelviperitonitis    haemorrhagica 

VIII  582. 
Pacinfsches  Gemisch  III  170. 
Pacini'sche  Körperchen   IX  158,  XIII 

544,  XXI  483. 


Pacini*s   Methode    der  Wiederbelebmig 
XI  415,  XVII  488. 

Pädarthrocace  XII  143,  XV  98. 
Pädatrophie  XV  143. 
Päderastie  XV  143,    XVI  58,    XVm 
359,  Mastdarmvorfall  bei  XII  604. 
Pädiatrie  XV  152. 
Pädophlysis  siv.  febris  bullosa  XV  294. 
Paeonia  officinalis  XY  152. 
Paeonin  I  474. 

Pagenstecher 'sehe  Salbe  IV  495. 
Paget's  Disease  V  575. 
Paglianosyrup  VII  590. 
Pagrus  aurantiacus  VII  247. 
Paimpol  XV  152. 
Pain  expeller  VII  590. 
Palästina,  Aussatz  in  XII  11. 
Palatoplastik  XV  152. 
Palatum  flssum  IX  126. 
Palermo  XV  152,  IV  326. 
Palfyn'sche  Zange  XXI  427. 
Palicz  n  712. 
Palipest  XV  448. 
Palladium  VII  120. 
Pallanza  XV  153,  U  712. 
Pallisaden  VI  483. 
Pallisadenwurm  I  484. 
Palliativour  X  329. 
Palliativa  XV  153. 
Palma  ^^II  678. 
Palmae  plicatae  VI  257. 
Palmella  XII  491. 
Palmencatechu  IV  53. 
Palmenwachs  XXI  172. 
Palmidactylie  XXI  449. 
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Pahnitin  vn  126,  Spaltung  des  VII  122. 

PahQitmsänre  VU  126,  bei  Fäalniss 
VU  70,  Entstebong  bei  Eiweissfäulniss 
I  261,  Einfloss  auf  Milzbrandsporen 
I  567. 

Palmitlnsäure-Cetliylätlier  IV  117. 

Palmöl  IV  564,  VII  129,  XV  153. 

Pahnospasmus  XT  153. 
Palo  del  soldato  XU  616. 

Palpebrae  II  169,  Statistik  der  Erkran- 
kungen der  U  213. 

Palpitation  IX  484. 

Paludismus  XV  153. 

Pamplegie  XV  153. 

Pana-Pana  I  487. 

Panacee  XV  154. 

Panaritinm  I  529,    III  318,  VII  236, 

bei  Syringoinyelie  XVII  63,   bei  pro- 
gressiver  Muskelatropbie    Xni    597, 
Jodoform  gegen  X  484. 
Panaritinm,  periostitiscbes,  bei  Neuritis 
der  ülnaris  XIV  319. 

Panaritinm  septicnm  VII  238. 

Panaritinm  sypMliticnm  V  11. 

Panart;liriti8  II  27. 

Panart;liritis  urica  VIU  398. 

Panax  qninqnefolium  VUI  432. 

Pancreas  (vid.  auch  Bauchspeicheldrüse) 
n  423,  V  447,  XXI  335,  Hypertrophie 
des  II  433,  Atrophie  des  U  433, 
Anämie,  Hyperämie,  Hämorrhagie  des 
n  434,  Secretionsanomalien  und  Con- 
crementbildungen  des  II  435,  Ent- 
zündung des  U  436,  Neubildungen  des 
n  438,  Degeneration  des  II  439, 
Erkrankung  der  Ausführungsgänge 
U  440,  Verletzungen  U  441,  Lage- 
veränderungen II  441,  Mangel  des  etc. 
U  442,  Lage  am  Magen  XU  388, 
Epithel  des  XXI  463,  Seoret  des  H 
415,  Seoretion  des  XVUI 175,  Guanin 
im  VIU  519,  Leuoin  im  XII  55, 
Pepton  im  XV  343,  Ferment  des, 
Einwirkung  auf  Eiweiss  I  255,  De- 
generation im  Fieber  VU  188,  Cysten 
des  IV  651,    Krebs  am  II  432,    lU 


656,  XU  436,  Syphilis  des  XIX  379, 
XXI  141,  syphilitische  Erkrankung 
beim  Fötus  VU  308,  Lymphome  im 
XVI  107,  bei  Diabetes  V  254,  Ulce- 
ration  durch  Magengeschwür  XU  428, 
Darmstenose  durch  geschwollenes  V 
104. 

Pancreas  accessorinm  II  442. 
Pancreas  divisnm  U  442. 
Pancreasfisteln  U  441,    Anlegung  der 
U  415. 

Pancreasklystiere  IV  341,  V  293. 
Pancreaskrankheiten,  Fettniere  bei  XII 

110. 
Pancreassaft,    Vermehrung    des    XVIII 

181,    Verminderung  des  XVUI  183. 

Pancreassteine  IV  415,  426. 

Pancreatin  V  344,  VI  180,  als  Fieber- 
erreger VII  173. 

Pancreatischer  Saft  U  415. 

Pancreatitis  II  436. 

Pandemie  VI  238. 

PandnrqneUe  von  Kissingen  XI  46. 

Panicant  VI  585. 

Panicula  III  535. 

Panicnlns  III  535. 

Panie's,  Schädelbildung  bei  XII  481. 

Panis  biscoctns  saccharatns  XIX  420. 

Panis  contra  vermes  XIX  421. 

Panis  jodattts  XIX  421. 

Panis  laxans  XIX  421. 

Pannenritis  endemica  II  622. 

Pannicnlns  adiposus  II  704,  IX  153. 

Pannus  XV  154,  IV  477,  484,  Hörn- 
hauttrübungen  nach  IX  593,  Kupfer 
gegen  XI  435,  Uornhautstaphylom 
durch  XIX  8. 

Pannus  carnosns  XV  154. 

Pannus  crassns  XV  154. 

Pannus  hepaticus  XV  602. 

Pannus  herpeticns  XV  155. 

Pannus  leprosus  XII  21. 

Pannus  rebellis  XV  155. 

Pannus  sarcomatosus  XV  155. 

Pannus  scrophulosns  IV  492,  XIV  699, 
XV  155,  Jodoform  gegen  X  484. 
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Pannus  siccus  IV  478. 

Pannus  trachomatosas  XIV  699,  Je- 
quirity  gegen  IV  489,  X  255. 

Pannnsbildung  der  Synovialis  VIII  222. 

Panophthalmitis  IV  287,  XV  157, 
Chemosis  bei  IV  131,  Phthisis  bulbi 
durch  XV  570,  eitrige  Meningitis  nach 
VIII  19,  bei  Netzhautablösnng  XIV 
227,  bei  Scorbut  XVHI 140,  bei  Variola 
XX]624,  durch  Orbitalphlegmone  XV 
46,  durch  Zoster  ophthalmicus  IX  341, 
metastatische  XVIII  274. 

Panophthalmitis  suppurativa  IV  285, 

nach  Cyclitis  IV  636,  Iridectomie  bei 

X  505. 
Panostitis  XV  74. 
Pansphygmograph  IX  495,  XVI  234, 

255. 
Panticosa  XV  157. 
Panthophobie  XIV  291,  XV  157,  XVI 

139. 
Panus  III  535. 

Panzer,  pneumatischer  XV  654. 

PapageiscMange  XVII  545. 
Papain  (vid.  auch  Papayotin)  XV    158, 
gegen  Angina  diphtheritica  V  391. 

Papaver  Rhoeas  XVI  628. 
Papaver  somniferum  XV  5. 
Papaverin  XV  17,    zur  subcutanen  In- 
jection  X  159,  Doairnng  des  XVI  419. 

Papaya  XV  157. 

Papayacin  XV  158. 

Papayotin  XT  157,  bei  Nasendiphtherie 

XIV  93,  bei  Leukoplakie  XII  79. 
Papel   XV    159,    nässende   XIX   351, 

syphilitische,     der   Schleimhaut    XIX 

368. 
Papier,  Färben  von  VII  77,   79. 

Papier  du  chimique  XVIII  387. 
Papier  fumigatoir  IV  563. 
Papier  goudronö  XVIII  387. 

Papierfabrik,  Flnssverunreinigung  durch 
XVIII  687,  Unftlle  in  den  XX  353. 

Papieröl  XIV  502. 
Papilla  follata  XVIII  421. 
Papilla  mammae  III  464. 


Papilla  nervi    optici  U  163,  XV  21, 

Verhalten  bei  Atrophia  n.  optici  XY 
34,  Druckexcavation  der  VIII  443, 
Verhalten  bei  Epilepsie  VI  424,  Oedem 
der,  bei  functioneller  Dementia  V  179, 
Atrophie  der  bei  Dementia  paralytica 
V  196. 

Papilla  umbilicalis  II  407. 

Papulae  IV  434,  auf  entzündeter  Syno- 
vialis Vm  221. 

Papulae  renales  XIV  368. 

Papulae  vallatae,  DrOsen  der,  xvm 
422. 

Papillarcondylome  IV  434. 

Papillargescliwulst  XV  159. 

Papillarkörper  der  Haut  IX  141,  144. 

Papillarlinie  III  515. 

Papillarmuskeln  XXII  6. 

Papille  ötrangWe  XV  24. 

Papillitis  XV  24. 

Papillo-Retinitis  XV  31. 

Papillom  XV  159,  mit  Garcinom  XV 
162,  der  unteren  Muschel  XIV  89,  d« 
Pharynx  XV  512,  der  Tube  XX  283, 
am  Kehlkopf  XI  495,  der  Haut,  hillh 
seitiges  XX  233,  P.  am  Fues  Vfl  392, 
der  Blase  III  40,  des  Mastdarmee  XII 
607. 

Papilloma  area-elevatum  VII  339. 
Papilloma  comeum  XV  160. 
Papilloma  destruens  XV  162. 
Papilloma  durum  XV  160. 
Papilloma  molle  XV  160. 
Papilloma  mucosum  XV  160. 
Pappe  £u  Schienen  XXI  15. 

Pappelknospen  XVI  5. 
Pappelkoble  XI  218. 
Pappelsalbe  XVI  5. 
Papulae  erosae  et  exuloeratae  XIX  361. 
Papulae  desquamantes  XIX  351. 
Papulae  sjrpMliticae  XIX  346. 
Papules  humides  XIX  351. 
Paquelin'scher  Thermocauter  ni  230, 

IV  76,  gegen  Angiome  I  469. 
Paraalbumin   in   Ovarialcysten  V  682. 
Parabalsam  IV  548. 
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Parabansäure  I  313. 

Parablast  II  695,  706,  707,  VI  481, 

XIV  271. 

Paracentese  XV  162. 

Paracentese  des  Trommelfelles  bei  Otitis 
media  catarrhalis  sicca  XIII  333,  bei 
Otitis  media  chronica  XIII  328. 

Paracentese  der  Blase  in  der  Schwan- 
gerschaft XVIII  78. 

Paracentese  der  Vorderkammer  X  171, 
bei  HypopyoD-Keratitis  X  646,  bei 
Netzhautablösung  XIV  236. 

Paracentesls  corneae  XIV  702. 
Paracentrallappen  XV  171. 
Paracephalen  xni  302. 
Paracetphenetidin  XV  519. 
ParacMnanisol  XIX  579. 
Paracholesterin  IV  256. 
Parachromatosen  IX  175. 
Paraconiin  IV  457. 
Paracotoin  IV  585. 
Paracnsin  VI  218. 
Paracusis  Willisü  xni  331. 
Paracüsis  WiUisiana  (Willisü)  IX  577, 

xm  331. 
Paracyan  III  85. 
Paracystitis  XV  163. 
Pardd  XV  163,  VI  37. 
Paradenitis  XV  163. 
Paradesmosen  IX  176. 
Paradisol  I  167. 

Paradoxe  CJontraction  XVIII  208. 
Parästhesie  XV  163,  VI  216,  XVI 132, 

des  Kehlkopfes  XX  577,  des  Pharynx 

XV  517,  der  Finger,  Beseitigung  durch 
Elektricitat  VI  98,  nach  Abdominal- 
typhns  I  54,  bei  Gelenkneurose  VIII 
311,  bei  Hysterie  X  188,  bei  MyeliUs 
XVn  33,  bei  perniciöser  Anämie  XV 
439,  bei  Railway-apine  XVI  394. 

Paraffin  XV  163,  zur  Seife  IV  568. 
Parafflnarbeiter,  Carcinom  bei  III  651. 
ParafftnSl  XV  460. 
Paraffinpapier  XVIII  385. 
Paraffinsalben  XVII  203. 
Paraffinverband  XXI  43. 


Paragammacismns  XV  164. 
Paragensie  I  218,  VI  218,  bei  Hypnoti- 

sirten  X  77. 
Paragenstie,  vid.  Parageusie. 
Paraglobinurie,  vid.  Paraglobulinurie. 
Paraglobulin  I  257,  267,  in  183. 
Paraglobulinnrie  I  267. 
Paragnathus  XIII  302. 
Paragomphosis  II  506,  XV  164. 
ParagrapMe  I  596. 
Paragrjrpnie  bei  Hysterischen  X  196. 
Paraguaythee   IV  355,    X  257,   XIX 

588. 

Para-Homosalicylsänre  XXII  69. 
Parajodphenolsulfosäure  XVIII  381. 
Parakanthosen  IX  175. 
Parakeratosen  IX  174. 
Parakinesen  IV  522. 
Parakresol  XI  372. 
Parakresotinsänre  XXII  69. 
Parakresse  XMII  436. 
Parakroasie  I  596. 
Parakusie  I  596. 
Parakjrnanche  I  438. 
Paralalie  I  593. 
Paralambdacismns  XV  165. 
Paralampsis  IX  590. 
Paralaxie  I  596. 
Paralbumln  XV  165,  IV  381,  XVn 

571. 
Paraldehyd  XV  166,  Dosirung  des  XVI 
419,  Anwendung  in  der  Irrenbehand- 
lung  X  543,  bei  tuberkulöser  Menin- 
gitis \1II  51,  bei  epidemischer  Menin- 
gitis   IV  115. 

Paralexie  I  596. 

Paralgesie  VI  218. 

Paralgie,  vid.  Paralgesie. 

Parallelfurcbe  VII  606. 

Paralogie  I  594. 

Paralyse    (vid.    auch    Lähmung)    XV 
169,  IV  522,  peripherische  XV  172, 
der   Blase   III   36 ,    gallopirende   V 
193. 

Paralysie  alteme  VIII  133,  390. 

Paralysie  amyotropMqne  I  402. 
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Paralysie  ascendante  aigue  XVni  487. 
Paralysie  atropMque  X  678. 
Paralysie    atropMque   graissense    de 

Tenfance  X  678. 
Paralysies  des  b^quilles  XVI  369. 
Paralysie  generale  spinale  anterienre 

snbaigue  XVII  54,  XX  200. 
Paralysie  myogönique  X  678. 
Paralysie  avec  surcharge   graissense 

interstitielle  XVI  97. 
Paralysie   sans  alienations   XVI  142, 

g^D^ral  galopante  XVI   144. 

Paralysis  acuta  ascendens  bei  Variola 

XX  626. 
Paralysis  agitans   XY  175,   Latenz- 

stadium  der  MiiskelzuckiiDg  bei  XIII 
628,  SpeicLelfluss  bei  XVIII  179, 
uod  Gehirosclerose  VIII  101,  Xerven- 
dehnung  bei  XIV  211,  bei  Perineuritis 
XIV  318,  bei  Railway-spine  XVI  398, 
Nackengalvanisation  VI  109,  cerebrale 
Galvanisation  bei  VI  112,  elektro- 
statisches Luftbad  bei  VI  127,  hydro- 
elektrisches Bad  gegen  IX  682,  Arsen 
gegen  I  679,  Ilyoscyamin  bei  X  42, 
Phosphor  gegen  XV  544. 

Paralysis  cerebralis  XV  17:^ 
Paralysis  completa  xv  171. 
Paralysis  essentialis  Vi  626,  X  677. 
Paralysis   glossopliaryngo-labialis    1 1 1 

570,  VllI  116. 
Paralysis  glottidis  bei  Hysterie  X  208. 
Paralysis  incompleta  XV  171. 
Paralysis  infantilis  X  677. 
Paralysis  in  morning  X  681. 
Paralysis   (nervi   radialis)   a   frigoie 

XVI  369. 
Paralysis  neuritica  XIV  318. 
Paralysis  progressiva    V   151,    191, 

Aphonie  durch  I  610,  Magenblutnng 
bei  XII  458,  subdurale  Blutung  bei 
VIII  9,  Ptosis  vor  XVI  181,  Retinitis 
bei  XIV  247,  RUckenmarksverände- 
rung  bei  XVIII  477,  progressive,  der 
Irren  XXI  558,  Mortalität  an  XIII 
460,    Sehnervenatrophie  bei  XV  37, 


Knochenleiden  bei  XX  208,   Krämpfe 
bei  IV  526,  527. 

Paralysis  satumina  III  113. 
Paralysis  spastica  infantilijs  VIII  68. 
Paralysis  spinalis  XV  173. 
Paramäcium  X  367. 
Paramaecium  Aurelia  II  573. 
Paramaecium  Bursaria  II   574,   Con- 

jugation  bei  U  573. 

Paramaecium  coli  11  365,   V  53,  61, 

XVII  163. 
Parametritis  XY  194,  XX  543,  Erschei- 
nungen der  acuten  XV  199,  F.  durch 
Puerperal  in  fection  XVI  195,  199,  aU 
Ursache  der  Sterilität  XIX  92,  Men- 
struationsanomalie durch  XTTT  35, 
Exsudat  durch  V  690,  Asthenopie 
bei  II  80,  Hemialbumosarie  bei  IX 
309,  Massage  gegen  XII  573,  Elektro- 
therapie der  XXI  653,  Marienbader 
Moorbäder  gegen  XII  548,  Jodoform 
gegen  X  484. 

Parametritis  chronica  XV  200. 
Parametritis  chronica  atrophicans  XV 

208. 

Parametritis  exsudativa  als  Ursache 
des  Abort  I  84. 

Parametritis  phlegmonosa    XVI   196, 

202. 

Parametritis  posterior  XV  208,  XIX  78. 

Paramidophenol  im  Harn  XXI  588. 

Paramilchsäure  XIII  107. 

Paramimie  I  596. 

Paramonobromacetanilid  XXI  589. 

Paramyoclonus  multiplex  XY  208, 
IV  279. 

Paramyotonie  XV  214. 

Paranaphthalin  durch  Destillation  von 
Holzessig  IX  579. 

Paranephritis  XV  214,  Psoitis  bei  XVI 
114. 

Parangi  XV  214,  XXI  397. 

Paranoia  XV  214,  V  151,  XII  702, 
XVI  144,  XXI  171,  specielle  Sym- 
ptomatologie XV  227,  mit  Convalsionen 
X  121,    in  Bezug    auf  ZnrechuuDgs- 
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Ähigkeit  XXI  555,  primäre  P.  XV 
241,  Dementia  nach  primärer  V  186, 
seeundäre  P.  XV  241. 

Paranoia  argutans  XVI  153. 
Paranoia  ascensa  XVI  149. 
Paranoia  climacterioa  XVI  150. 
Paranoia  completa  XVI  153. 
Paranoia   corrnpta  XVI  151  u.  ff. 
Paranoia  depravata  XVI  151  u.  flf. 
Paranoia  descensa  XVI  149. 
Paranoia  erotica  XV  229. 
Paranoia  hallucinatoria  XV  224. 
Paranoia  hypochondriaca  XV  226. 
Paranoia  interrogatoria  XVI  153. 
Paranoia  maniacalis  XVI  148. 
Paranoia  melancholica  XVI  148. 
Paranoia  nnmerans  XVI  153. 
Paranoia  originaria  XVI  149. 
Paranoia  partialis  XVI  148. 
Paranoia  primaria  XVI  149. 
Paranoia  pnerilis  XVI  150. 
Paranoia  religiosa  XV  230. 
Paranoia  rudimentaria  XVI  153. 
Paranoia  simplex  acnta  XV  217. 
Paranoia  simplex  chronica  XIII  397, 

XV  219. 
Paranoia  stuporosa  XV  231. 
Paranoia  universalis  XVI  153. 

Parannss,    Krystalloide  der    XXI  147, 
PflaDzenvitellin  iu  der  I  259. 

Paraoxybenzoesäure  XI  372. 
Paraoxyphenylessigsäure  XV  128,   I  ' 

673,  XX  328. 

Paraparese  XV  171. 
Parapepton  XV  339. 
Paraphenyloxyamidpropionsänre  1 673. 
Paraphimose   XVI   ii,    14,    Balano- 

poBthitis  durch  U  361 ,    bei  Tripper 
XX   144. 
Paraphonie  XV  243,    P.  pubernm,    P. 
sibilans  XV  243. 

Paraphrasia  I  593,  594. 
Paraphrasia  choreaeformis  1  598. 
Paraphrasia  paralytica  I  598. 
Paraphrasia  paretica  I  598. 
Paraphrasia  praeceps  I  595,  XIX  173. 


Paraphrasia  spastica  I  598. 

Paraphrasia  tarda  I  595. 
*  Paraphrasia  thematioa  I  595. 

Paraphrasia  verbalis  I  595,  XIX  174. 

Paraphrasia  vesana  I  595. 

Paraphrenie  XVI  150. 

Paraphrenitis  XV  244,  416. 

Paraplasie  XV  244. 

Paraplegia  XV  172,  173,  Erhöhung 
der  Reflexerregbarkeit  bei  VI  70, 
als  EntbiudungsIähmuDg  VI  312, 
durch  Hämatomyelie  XVII  1  8,  durch 
Wirbelcaries  XVill  629,  bei  Ar- 
beitern in  Taucherglocken  und  Caissons 
XVII  20,  bei  Pdeudoleukämie  XVI 
109,  bei  Tabes  dorsüalis  XIX  435, 
der  Extremitäten  durch  Ponserkran- 
kung  VII  635,  Akratothermen  gegen 
;       I  244. 

I  Paraplegia  cervicalis  XVIII  473,    bei 

Kinderlähmung  X  682,   685. 

I  Paraplegia    dolorosa    durch    Rücken- 
i        markscompression  XVII  12. 

I  Paraplegia  hysterica  X  197. 
Paraplegia  mephitica  II  621. 
Paraplegia  posthemiplegica  durch  Ge- 

hirncompression  VII  703,   706. 

Paraplegia    spastica    infantilis    XVII 

402,  408. 

Paraplegia  traumatica,    Einüass    auf 

die  Hoden  XX  205. 

Paraplegia  urinaria  sive  urogenitalis 

XIV  314,  XVIII  494. 

Parapleuritis  XV  412. 

Parapraxie  I  601. 

Pararabin  VIU  195. 

Pararhotacismos  XV  244. 

Pararthria  centralis  I  593. 

Pararthria  literalis  paretica  XIX  173. 

Pararthria  syllabaris  paretica  I  594. 

Pararthria  syUabaris  spastica  I  594, 
XIX  173. 

Parasemie  I  597. 

Parasigmatismns  XV  244. 

Parasiten  XIII  302,  als  Krankheits- 
ursache  IX  256  ^    d^^  "^v^f^^i^^^ 
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405,  der  Haut  I  516,  der  Nase 
XIV  98,  der  Niere  XIV  410,  im 
Glaskörper  VIII  441,  Verbreitung 
durch  Abdeckereien  I  16,  Behandlung 
der  IX  277. 

ParaSternallinie  III  515. 
Parasynovitis  bei  Hysterischen  X  192. 
Parasynovltis  genu  bei  Hysterie  X  192. 
ParatypMitis  XX  319,  320  u.  ff. 
Paraxanthin  XXI  378,  379. 
Pardoux  (St.)  XV  244. 
Paregorica  XV  244. 
Pareira  XV  244. 
Parekkriflie  XV  244,    bei  Hysterie  X 

191. 
Parelektronomische  Schicht  XIII  571. 
Parenchym  XV  244. 
Parenchymatöse  Blutungen  VHI  636. 
Parenohymknorpel  XI  168. 

Parese  IV  522,  XV  171,  der  Blase 
III  36. 

Parfüms  IV  553. 

Parietallappen ,    vid.  Lohns  parietalis. 

Parietaria  XI  230. 

Parietaria  officinalis  XI  231,  XV  241. 

Pariglin  XVII  309,  324. 

Parillin  XVII  324. 

Parillinsäure  XVII  324. 

Paris,  Geisteskranke  in  X  531,  Prosti- 
tution in  XVI  61. 

Pariserblau  IV  627,  VH  78. 

Paristhmia  I  439. 

Parkinson'sche  Krankheit  XV  176. 

Parmentier's  Nährpulver  V  245. 

Parmesankäse,  Zusammensetzung  XHI 
147. 

Paronychie  XV  244. 

Paronychia  syphilitica  XIX  365,  ulce- 
rosa XIX  366. 

Paroophoron  IX  326. 

Paropsie  vi  218. 

Parosmie  I  481,  VI  218. 

Parotidenspeichel  XVIII  411. 

Parotis  V  447,  Anatomie  der  XVIII 
416,  Secret  der  XVIII  411,  Abscess 
der  I  1 1 2,  Geschwülste  der  VIU  380, 


•  : 


Chondrom  der  IV  263,  264,  Qyiten 
der  IV  651,  Krebs  der  UI  656,  Ent- 
zflndung  der  VIII  379  (vid.  auch 
Parotitis),  Gesichtslfthmong  durch  Ex- 
stirpation  von  G^sehwülsten  der  VIII 
392,  Veränderungen  bei  Abdomintl- 
typhus  I  52. 

Parotis  accessoria  VIH  369,  XVDI 418. 
Parotisgegend  VHI  369,  378. 

Parotitis  und  Orchitis  IX  549,  and 
Pancreatitis  II  437,  nach  Choleni  IV 
244,  bei  Flecktyphus  VU  271,  bei 
Grippe  VIII  511,  bei  croopOeer  Poes- 
monie  XII  217,  bei  Recorreos  XVI 
492,  bei  Variola  XX  623,  bei  Weil- 
scher Krankheit  XXI  263,  OelenkeBt- 
zttndung  bei  VIII  221,  Larynxödem 
bei  XI  507. 

Parotitis  epidemica  XV  245,  xm  63, 

als  Fötalkrankheit  VII  309,  Cystitis 
bei  III  25,  Gelen kentsflndung  bei  MII 
230,  Krämpfe  bei  V  538,  Neuritis 
durch  XIV  3 13,  Taubheit  nach XI 453. 

Parotitis  metastatica  XY  250. 
Parovarien  IV  649. 
Paroxyphenylessigsänre ,    Bildung  bei 

Eiweissfäulniss  I  255. 
Paroxysmns  XV  251,  XI  353,  XVI 

423,  hysterischer  X  201. 

Parry'scher  Trichter  IX  641. 
Pars  ciliaris  der  Retina  II  166. 
Pars  membranacea  septi  ventrionlonun 

XXII  8. 
Pars  sqnamosa  des  Felsenbeine,  Dureh- 

bohrung  durch  Eiterung  IX  515. 
Partenkirchen  XV  251. 
Parthenin  XV  251. 
Parthenogenesis  XV  251. 
Partialdruck  V  341. 
Partialtöne  XIX  136. 
Partovia  III  20,  623. 
Parturition  XV  251. 
Partus  conduplicato  corpore  XVDI  238. 
Parulis  XIV  459,  XV  404,  411,  Zihn- 

extraction  bei  XXI  409,    vid.    tueh 

Zahngeschwür. 
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Parvolin  XIV  503,  XVI  170. 
PaschacliTirda  XVII  327. 
Passavant^scher  Wulst  XV  478,  XVII 

575,  XIX  136. 
Passer  les  doigts  k  la  chandelle  XII 52. 
Passio  hypochondriaoa  X  124. 
Passio  lliaca  V  102. 
Passnlae  II  478. 
Passy  XV  255. 
Pasta  XV  251,  mollis,    compacta  XV 

251. 

Pasta  aceto-tannica  VI  632. 

Pasta  Althaeae  VIII  524. 

Pasta  amygdalina  I  388. 

Pasta  arsenicalis  IV  81. 

Pasta  Cacao  XV  251. 

Pasta  caustica  Viennensis  III  604.  IV 

81,  X  611. 
Pasta  dentifricia  IV  583,  XV  251. 
Pasta  escharotica  XV  252. 
Pasta  glycerino-taniiiea  VIII  367. 
Pasta  Guarana  IV  355,  gegen  Migraine 

XIII  85. 

Pasta  guminosa  II  475,  XV  251. 

Pasta  guminosa  albuminata  VIII  524. 

Pasta  Lichenis  II  475. 

Pasta  Liqniritiae  II  478. 

Pasta  Liquiritiae  flava  VIII  485. 

Pasta  pectoralis  II  475. 

Pastenstift  XV  253. 

Pasteten  IV  429,  Vergiftung  durch  VU 

293. 
Pasteur's  Impfung  mit  Wuthgift  IX  646. 
Pasteurisiren  XXI  269. 
PastiUen  XV  253. 
Pastilles  galantes  I  614. 
PastUles  pour  les  fumeurs  IV  585. 
Pastilli  aerophori  III  332. 
Pastmi  Magnesiae  XII  477. 
Pastilli  e  Natrio  bicarbonico  XIV  107, 

Bilienses  ibid. 

Pastinaca  XI  230. 
Pastinaca  opopanax  XV  20. 
Pastinaca  satiya  XI  231. 

Patagonien,    Krankheiten  in  VIII  355. 

Patcliouliessenz  IV  559. 


Patchouliöl  IV  555. 
Patchoulirieclipulver  IV  561. 
Pftte  d'Ambroise  IV  581. 
Pate  de  Cimara  IV  581. 
Pftte  de  Gomme  XV  251. 
Pftte  de  jujubes  X  573. 
Pateh  XXI  397. 

Patella,  Schleimbeutel  an  der  X  31, 
Brflche  der  XI  91,  Luxationen  der 
XI  83,  96,  Paeudarthrose  der  XVI  93. 

Patellarreflex  XVIII  205,  bei  Dementia 
paralytica  V  197,  bei  Kinderlähmung 
X  684,  bei  Paramyoclonus  XV  211, 
bei  Tabes  dorsualis  XIX  441. 

Patentfleischpulver  VII  284,  287. 

Paternostererbsen  IV  487,  X  251. 

Pathologie  XI  353. 

Pathonomie  XI  355. 

Pathophobie  XIV  291,  XV  255. 

Patlek  XXI  397. 

Paita  XXI  397. 

Pau  XV  255,  IV  326. 

Paukenhöhle  VIll  161,  Arterien  der 
VIII  180,  Venen  der  VIII 181,  Lymph 
gefässe  der  VIII  181,  Vasomotoren 
der  VII  560,  Schleimhaut  der  VIII 
165,  Innervation  der  VIU  138, 
Crypten  der  V  449,  Ertrinkungs- 
flüssigkeit  in  der  VI  579,  Erkrankung 
der  F.  in  ßezug  auf  Lebensversiche- 
rung XI  597,  Einfluss  des  N.  trige- 
minus  auf  die  XX  255,  Perlgeschwulst 
der  XV  418. 

Paukenhöhlencatarrh,  acuter  XIII  316, 
chronischer  XIII  321. 

Paukenhölilenentzändung   und  Hyper- 
ämie im  Labyrinth    XI  440,    eitrige 
Meningitis  nach  VIU  19. 
Paukenhöhlenprobe    XV    256,    von 
Wreden-Wendt  XI  13. 

Paukenring  VIU  157. 

Paukenrölirchen,  Politzer's  Verwendung 
bei  Otorrhoe  XV  115. 

Paukenschleimliaut,  diphtheritische  Ent- 
zündung der  XI  452. 

Paullinia  Curara  IV  614. 
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Panllinia  Cururu  XXII  79. 
Paullinia  sorbilis  IV  355. 
Pavülons  VII  467. 

Pavillonsystem      der     KrankenhAaser 
XVIII  523,  549. 

Pavüneiitum  tympani  VIII  161. 
Pavor  nocturnus  XIV  424,  425. 
Paytin  XVI  311. 
Pcha-clionrda  XVII  326. 
Pearson'sche  Lösung  I  674,   680,  vid. 
auch  Liquor  Natrii  arsenicici. 

Peau  de  poule  X  225. 
Peau  d^Espagne  IV  561. 

Peaulisse  bei  Bronchialneuralgie  III 313. 
Pecco  XIX  584. 

Pech  XV  260,   schwarzes  IX  579,  im 
Auge  II  263. 

Pechkappe  VII  103. 

Pechöl  XIV  502. 

Pechpflaster  zur  Beseitigung  von  Haaren 

IV  577,  schwarzes  XV  262,  reizendes 

XV  263. 

Pectingallerte  VIII  194. 
Pectinstoffe  XI  220. 
Pectoralfremitus  111  486,  bei  Pneumo- 
thorax XV  672. 

PectorUoquie  XV  263. 

Pectus   carinatum  V  125,  XVI   352, 

634,  XIX  108. 
Pectus  excavatum  XIX  108. 
Pedicelli  XVII  337. 
Pediculinen  XV  270. 
Pediculo  -  Prontalbündel ,     Monoplegia 

brachialis  durch  Destruetion   der   XV 
175. 

Pediculosis  XV  263. 

Pediculus  capitis  sive    cervicalis  XV 

270. 
Pediculus  pubis  XV  274. 
Pediculus  tabescentium  XV  268. 
Pediculus  vestimenti  XV  272. 
Pedro  do  Sul,  San-  XV  276. 
Pedunculi  cerebelli  ad  medullam  oblon- 

gatam  VlI  637,  639. 
Pedunculus  cerebelli   ad  pontem  vn 

634,  637. 


Pedunculus  cerebri  ni  16,  Vn  628, 
Verletzung  des  II  689  ,  Folgen  der 
Lasion  des  VIII  390,  ffir  intracentrale 
Erregungsleitung  VII  664,  Paraple- 
gien  durch  Verletzung  der  XV  173, 
Einwirkung  der  Verletzung  des,  anf 
Extremita tentemperatur  VII  573,  Blo- 
tungen  nach  Verletzung  des  VII  573, 
Lähmung  durch  isolirte  Herde  im 
XV  174,  Geschwülste  des  Vffl  132. 

Pedunculi  conarii  VII  626. 

Pedunculi  septi  pellucidi  VII  608. 

Pedunculus  substantiae  nlgrae  VII 631. 

Pegli  XV  277. 

Pegu-Catechu  IV  53. 

Peiden  XV  277. 

Pejo  XV  277. 

Peiso  II  712. 

Peitschenwunn  1 483,  IX  296,  XX  120. 

Pelagia  noctiluca  XV  548. 

Pelamys  bicolor  xvn  546. 

Pelargonium,  ÜrUsenhaare  von  XXI 466, 
469. 

Pelargonium  odoratissimum  IV  555. 
Pelias  berus  XVII  543,  547,  548,  549, 

550,  551,  557,  558,  vid.  auch  Vipen 

berus. 
Pelikan  XXI  401. 
PeJioma  l  37. 
Peliosis  XV  277. 
Peliosis  rheumatica  III  208,   VI  619, 

Vm  620,  XV  455. 

Pellade  I  319, 

PeUagra  XV  277,  VI  243,  X  438, 
Blödsinn  durch  V  187,  Delirien  M 
V  158,  Marasmus  bei  XII  545,  Reflexe 
bei  XVIII  216,  Vorkommen  auf  der 
iberischen  Halbinsel  VIII  347,  in 
Italien  VIII  347. 

Pellagra  -  Psychosen ,  Lahmungsformen 
der  XVill  477. 

Pellagrozein  XV  283. 
Pelle  de  lixa  XX  607. 
Pellegrino,  San  XV  285. 
Pelletierln  VIII  491,  Dosirung  des  XVI 
419. 
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Pellicnla  V  609. 

Pelodera  strongyloides  in  Leichen  XI 

40. 
Pelosin  II  474,  XV  244. 
Pelote  k  tamponnement  XIX  487. 

Pelotte  des  Brachbandes  III  430. 

Pelveo-Peritonitis  XV  196,  286,   ad- 

haedva  XV  197,  202,  acute  XV  201, 
chronische  XV  202,  Amenorrhoe  bei 
I  339,  Marienbader  Moorbäder  gegen 
XU  548. 

Pelvi-CelluUtis  XV  195. 

Pelvimetrie  XV  286. 

Pelvis  obtecta  II  519. 

Pelvis  renalis  XIV  368. 

Pelvis  spondylolistlietica  II  519. 

Pempliigns  XY  286,  IX  176,  Anatomie 
des  XV  289,  Aetiologie  XV  290, 
Prognose  XV  293,  Therapie  XV  294, 
der  Schleimhaut  XV  289,  neuropathi- 
scher  Ursprung  des  XX  242,  Urticaria 
als  Vorläufer  von  XX  435,  F.  durch  Ver- 
letzung von  Hautnerven  XX  243,  P. 
des  Ohres  XIV  569,  bei  neuritischer 
Anästhesie  XIV  319,  bei  Lieben  ruber 
XII  87 ,  bei  Brachialneuralgien  III 
313,  bei  Phlebitis  umbilicalis  XV 
532,  nach  Impfung  X  277,  bei  Masern 
XII  560,  bei  Tabes  dorsualis  XIX 
445,  nach  Schlangenbiss  XVII  558, 
der  Conjunctiva  IV  498,  XV  571, 
des  Pharynx  I  448. 

Pemphigus  ab  infarctibus  renum  XV 

291. 
PempMgns  apyreticus  XV  287. 
Pemphigus  benignus  auctorum  XV  287. 
Pemphigus  cachecticus  XV  287,  ma- 

lignus  XV  294. 

Pemphigus  chronicus  XV  286. 

Pemphigus  circinatus  IX  348,  XV  287. 

Pemphigus  confertus  XV  287. 

Pemphigus  crouposus  XV  287,   289. 

Pemphigus  diphtheriticus  XV  287. 

Pemphigus  disseminatus  XV  287. 

Pemphigus  diutinus  XV  287. 

Pemphigus  en  groupes  XV  287. 

Beal-Kncyclop&die  der  ges.  Heilkunde.  XXII. 


Pemphigus  foliaceus  IX  348,  XV  287, 

288. 

Pemphigus  gestatioiiis  XV  291. 
Pemphigus  gyratus  XV  287. 
Pemphigus  haemorrhagicus   XV  287, 

bei  Diphtheritis  V  380. 

Pemphigus  hystericus  XV  291. 
Pemphigus  idiopathicus  dispersus   in- 
fantum XV  287. 
Pemphigus  leprosus  xn  23,  XV  289, 

291,  XX  248. 

Pemphigus  localis  XV  287. 

Pemphigus  malleosus  XVI  657. 

Pemphigus  neonatorum  sive  infantilis 
XY  294tf  idiopathicus,  symptomaticus, 
acutus  contagiosus,  vulgaris  malignus 
XV  294. 

Pemphigus  pruriginosus  XV  288,  298. 

Pemphigus  scorbuticus  XVIII  138. 

Pemphigus  serpiginosus  XV  287. 

Pemphigus  solitarius  XV  287. 

Pymphigus  syphiliticus  VII  307,   XV 

292,  XIX   357,  377. 

Pemphigus  vulgaris  XV  286. 
Pemphigus  vulgaris  benignus  XV  287. 
Pemphigus  vulgaris  malignus  XV  287. 
Pen-tsao-Präparate  VII  590. 

Pendel  für  Zeitmessung  VIII  495. 

Pendelmyographium  vm  502,  xin  556. 

Pendhe-Geschwür  XVn  328. 

Pendjdö-Geschwür  XVn  328. 

Penghawar-Djambi  XV  302,  Tampons 
aus  P.  mit  Jodoform  X  485. 

PeniciUi  arteriarum  der  Milz  XIII  226. 

Penicillium  glaucum  VII  lOl,  glaueum, 
roseum  im  Mehl  XII  671. 

Penis  XT  303^  VasodilaUtoren  am  IV 
451,  VII  578,  Erection  des  XIX  118, 
Defecte.  functionelle  Störungen  XV 
303 ,  Aneurysmen ,  Verletzungen  des 
XV  305,  Zerreissung  der  Schwell- 
körper XV  306,  Wunden  XV  307, 
Stichwunden  XV  308,  Schnittwunden, 
Bisswunden,  Schusswunden  XV  309, 
Luxation  ,  Entzündung  XV  310, 
Lymphangioitis    XV    311,    Phlebitis, 
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Phlegmone ,  Cavernitis  XV  312, 
Gangrän  XV  313,  Elephantiasis,  Indu- 
ration XV  314,  Verkalkung  XV  315, 
Neubildungen  XV  316,  Amputation 
des  XV  320, 

angeborener  Defeet  des  XXI  502, 
P.  bei  Päderasten  XV  147,  Carcinom 
des  III  651,  Elephantiasis  des  VI 
138,  Eczem  des  V  572,  575,  Fisteln 
des  IX  42,  angeborene  Fisteln  des 
XV  303,  Hypertrophie  des  XX  232, 
Lymphangoitis  am  in  540,  567, 
Vereiterung  der  Lymphgefässe  am 
Dorsum  P.  Ul  543,  knöcherne  Einlage- 
rungen im  X  316,  XV  65,  OesUlt 
bei  Hypospadie  X  174. 

Penis  captivns  XXI  164,  506. 
Penlsknochen  X  316,  XV  65. 
Penitis  XV  313. 
Pentamethylendiamin  XV  924,   XVI 

173. 
Pentaphyllum  XVI  6. 
Pentastomnm  denticnlatum  XV  324, 

am  Bauchfell  II  405. 

Pentastomnm  taenioides  XT  334. 
Pepsin  XV  330,  V  344,   vn    124, 

420,  XXI  80,  im  Speichel  XVIU 
412,  als  Fiebererreger  VII  173,  zu 
parenchymatösen  Injectionen  X  423, 
zu  Injectionen  bei  Eiebs  X  420. 
Pepsinferment,  Bedeutung  des  XXI  81, 
Bildungsstätte  des  XXI  83. 

Pepsinogen  XXI  84. 

Pepsinogene  Substanz  XV  335. 

Peptica  V  344. 

Pepton  XV  338,  XXU  70,  I  258, 
XV  332,  XXI  80,  Bedeutung  des  fäll- 
baren P.  fdr  den  Organismus  XV  341, 
Vorkommen  des  XV  342,  Darstellung 
XIV  343,  Eigenschaften  des  fäll- 
baren XV  344,  praktische  Ver- 
werthung  des    XV  345, 

Entstehung  aus  Eiweiss  I  255,  258, 
üebergang  in  Hemialbumose  I  258, 
Bildung  aus  Nahrungsei  weiss  1 202,  aus 
Eiweiss  durch  Bauchspeichel  II  419, 


aus  Eiweiss  durch  Sfturen  I  255. 
Bildung  durch  Papayotin  XV  158, 
Bildung  in  Organen  bei  Phospbor- 
vergiftung  XV  560,  Indol  ans  X  332, 
Resorption  von  XVI  592,  F.  im  Fieber 

V  282,  in  der  Milz  bei  Leaklmie 
Xn  63,  im  Femur  bei  Leuklnie 
Xn  63  ,  in  der  Leber  bei  gelber 
Leberatrophie  XI  635,  im  Harn  bei 
acutem  Gelenkrheumatismus  VUI  319, 
im  Harn  bei  eitriger  Plenritia  in 
483 ,  im  Harn  bei  Gioht  VIU  400, 
Einfluss  des  P.  auf  den  Znckergdialt 
der  Leber  Vm  480,  Einwirkung  auf 
weisse  Blutkörperehen  III  184,  Nach- 
weis von  I  264,  Nachweis  im  Mageo 

V  484,  zu  Klystieren  IV  341. 
Peptonquecksilber  XVI  332. 
Peptonnrie  XV  347,   pyogene,  entero- 

gene,  hftmatogene  XV  347,  hepatogeae 
XV  348,  puerperale  XV  348,  bei 
Amyloidentartung  der  Niere  XIV  403. 
bei  Magenkrebs  XH  439,  bei  pemidOeer 
Anämie  XV  439,  im  Puerperium  XVI 
184. 

Perca  flnviatills,  BotriocephalnsIar?6  in 
X  368. 

Percha  VIH  528. 

Percha  lamellata  VUI  529. 

Percnssion  XV  349^  Entstehung  ond 
Eigenschaften  des  Percussionsscballes 
XV  551,  Intensität  des  Schallee  XV 
352 ,  Höhe  und  Tiefe  des  XV  356, 
der  tjmpanitische  Schall  XV  357 ,  F* 
bei  Pleuritis  lU  487,  des  Herzens  XXH 
14,  Ergebniss  der,  bei  Phthisis  XII 
295. 

Percnssionsscliall  eines  pulsirenden 
Aneurysma  I  577. 

Pereloi  XX  133. 

Perforation  (geburtshilflich)    XV  87i 
Perforation  des  Magens  XII  431. 
Perforation  der  Speiseröhre   XIV  545. 
!  Perforation  des  Trommelfelles  XX  166. 
Perforationsperitonitis  U  391,  398. 
Perforationsscheere  XV  376. 
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Perforator  für  Sparadraps   XVIII  384. 

Perfame-skin  IV  56 1. 
Pergament  als  Boagie  III  306. 
Pergamenthant  XXI  392. 
Pergamentpapier   I  254,   zar  Dialyse 
y  320,  za  Verbänden  XXI  55. 

PerhydrojodnretiLm  Carbonei   X  478. 
Periadenitis  XV  380. 
Periarteriitis  bei  Lepra  XII  29. 
Pariarteriitis  nodosa  I  720,  721. 
Periarthritis    multiplex    nodosa    der 

Zottengef^e  XV  609. 

PeribroncUtis  fibrosa  bei  Phthisis  XI 

276,  277,  281. 

PeribroncMtis   nodosa   XIX  46 ,    bei 

Phthisis  XII  275,  277,  281. 

Peribronchitis  pnmlenta   bei  Phthisis 

Xn  275  u.  ff. 

Pericardiale  Geränsche  II  282. 
Pericardialflüssigkeit    XX    56 ,    58, 

Eiweissgehalt  der  IX  708. 

Pericardialhemie  IX  455. 

Pericarditis  IX  456,  primäre  und  se- 
eundäre  IX  459,  Symptome  der  exsu- 
dativen IX  460,'  Diagnose  der  IX 
465,  Therapie  IX  468,  durch  Echino- 
coccen  V  515 ,  durch  puerperale  In- 
fection  XVI  196  ,  durch  Broncho- 
pneumonie xn  171,  176,  Hydrothorax 
dorch  chronische  X  28,  Aphonie  bei 
I  612,  Vaguslähmung  bei  XX  574, 
P.  bei  Masern  XII  560,  bei  Scharlach 
XVn  471,  bei  acutem  Gelenkrheuma- 
tismos  Vni  234,  321,  bei  chronischer 
Nephritis  XIV  398,  bei  Phthisis  XII 
303,  bei  Chorea  IV  278,  F.  in  Be- 
zug auf  Lebensversicherung  XI  595. 

Pericarditis  externa  IX  466,  bei  crou- 
pöser  Pneumonie  XII  217,  P.  externa 
nnd  Mediastinopericarditis  IX  471. 

Pericarditis  haemorrhagica  IX  457. 
Pericarditis  interna  IX  466. 
Periearditis  obliterans  IX  416. 
Pericarditis  pnmlenta  IX  457,  460. 
Pericarditis  pntrida  IX  457. 
Pericarditis  soorbntioa  VI  244. 


Pericarditis  syphilitica  XXI  142. 

Pericardium  II  704,  XXII  6.  Wunden 
des  in  532,  Tumoren  unter  dem,  bei 
Leukämie  XII  63,  knöcherne  Ein- 
lagerungen in  das  XV  64,  Perforation 
des  IX  459,  Durchbruch  eines  Echino- 
coccus in  das  V  515,  Erkrankung 
durch  Scorbut  XVIII  139. 

Pericardium  extemnm  III  525. 

Perichondritis  XI  516,  im  Abdominal- 
typhus I  53,  eitrige,  Lnftfisteln  durch 
XII  127. 

Perichondritis  acnta,  Tracheotomie  bei 
XX  10. 

Perichondritis  arytaenoidea  XV  381. 

Perichondritis  auricnlae  XIV  569. 

Perichondritis  costarum  XVI  637, 
XIX  112. 

Perichondritis  cricoidea  XV  382. 

Perichondritis  epiglottidea  XV  382. 

Perichondritis  externa  als  Ursache  der 
Kehlkopfabscesse  I  111. 

Perichondritis  G^iyngea)  interna  als 
Ursache  der  Kehlkopfabscesse  I  111. 

Perichondritis  laryngea  XV  381,  bei 

Variola  XX  623,  Larynxödem  durch 
XI  507,  Inhalationen  bei  X  401, 
Laryngotomie  bei  XX  24,  25,  26, 
Jod  gegen  X  465. 

Perichondritis  thyreoidea  XV  382. 
Perichondrinm  XI  173. 
PeriChondrom  IV  264. 
Pericraninm  XVII  359. 
Pericystitis  III  27,  28,  29,  65,  XV 

385. 

Pericystinm  der  Atherome  II  126. 

Peridectomie  XV  385. 

Peridentium  V  214. 

Periencephalitis  XV  385. 

Periencephalitis  chronica  V  191. 

PerifoUiculitis  barbae  XIX  268. 

Perifollicnlitis  gonorrhoica  IX  37. 

Periganglütis  XV  385. 

Perigastritis  XV  385. 

Perihepatitis  XV  385,    bei    croupOser 

Pneumonie  XII  205. 
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Perihepatitis  syphilitica  XXI  140. 
Perilymphangitis  XV  385. 
Perimeningitis  spinalis  XVn  71,  acuta 
XVII  71,  chronica  XVII  72. 

Perimetrie  XV  385. 

Perimetritis  XV  194,  XX  498.  acute 

XV  201 ,  chronische  XV  202 ,  Ein- 
fluBs  auf  Sterilität  XIX  71,  Abscess 
der  Fossa  iliaoa  durch  II  486,  Jodo- 
form gegen  X  484,  Marienbader  Moor- 
bäder gegen  XII  548,  Elektrotherapie 
der  XXI  653. 
Perimetritis  exsudativa  als  Ursache  des 
Aborts  I  84. 

Perimetritis  haemorrhagica  VIII  582. 

Perimetritis  puerperalis  XVI 198,  202. 

Perimetrium  XX  442. 

Perimyelitis  XV  397. 

Perimysium  II  703. 

Perimysium   extemum  und  intemum 

xni  542. 
Perinealschnitt  bei   Harnröhrenzerreis- 

sung  IX  108. 
Perineoplastik  XV  398. 
Perineorrhaphie  XV  398. 
Perineosjnithesis  XV  398. 
Perinephritis  XV  402. 

Perineum  II  481,  Schanker  am  XVII 
440,  Operationen  am,  während  der 
Schwangerschaft  XVIII  80. 

Perineuritis  XIV  309,  acute  und  chro- 
nische XIV  316. 

Perineuritis  chronica  leprosa  III  319. 
Perineuritis  nodosa,  elektrische  Behand- 
lung der  VI  102. 

Perineuritis  optica  XV  27. 
Perineurium  XIV  155,    181,   als  Aus- 
gang der  Myxome  XIII  651. 
Periode  XIII  33. 
Periodontitis  XV  403. 
Perionychie  bei  Syphilis  Xin  670. 
Perioophoritis  XV  197,  XIX  68. 
PeriOptometrie  XV  385. 
Periorbita  II  152. 
Periorbitis  XV  412. 
Periorchitis  adhaesivalX  657,    658. 


Periorchitis  haemorrhagica  VIU  575, 

IX  657. 
Periorchitis  plastica  IX  657,  658. 
Periorchitis  prolifera  IX  657,  658. 
Periorchitis  serosa  IX  656. 
Periorchitis  suppurativa  IX  656. 

Periost  XI  137,  Sarcom  am  XVH  322, 
Verhalten  bei  Argyrie  X  445,  Er- 
haltung bei  Amputationen  I  377. 

Periostitis  XV  74,  Sequester  bd  XIY 
133,  des  Kiefers,  Folgen  der  IX  518, 
des  Oberkiefers  XIV  459,  am  Hand- 
gelenk und  MiUelhand  VIII  689,  dm 
Oberarmes  XIV  453,  als  Ursache  des 
Schreibekrampfes  II  656,  als  Ursache 
eines    Knochenabscesses  I    112,    bei 
Sorophulose  XVUI  151,  Zoster  bei  IX 
340,  Einschnitte  bei  I  530,  proloagirte 
Bader  bei  n  340,    Soolbftder  gesta 
XI  188,  Jod  gegen  X  465. 

Periostitis  costae  XVI  636. 

Periostitis  crauii  interna  VIII  5. 

Periostis  mastoidea  XXI  194. 

Periostitis  orbitae  XV  43,  Exophthalmie 
durch  VI  650,  AnigenmuskelUhmaDg 
durch  II  239. 

Periostitis  purulecta  im  Labyrinth  XI 
441. 

Periostitis  scorbutica  XVUI  139. 

Periostitis  syphilitica  VUI  240,  241, 

XV  91,    Aix-led-Bains  gegen  I  228. 
Periostitis  traumatica,    Akratothermen 
gegen  I  244. 

Periostose  XV  61. 
Periostreflex  XVIII  205,  208. 
Peripachymeningitis   acuta  XVII  71. 
Peripancreatitis  II  438. 
Peripatus  XXI  466. 
Periphakitis  XV  412. 
Periphlebitis  XV  412,  XX  666,  des 
Oberarmes  XIV  452. 

Periphlebitis  periprostatica  IV  66. 
Peripleuritis  XV  412. 
Peripneumonie  XV  417. 
Peripneumonia  notha  III  396,  XU  166. 
Peripneumonische  Furche  XU  142. 
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Periproctitis  VllI  640 ,  XII  59 1 ,  X V 

417,  XVI  32,  bei  Rahr  XVII  162, 
Kflhlung  des  Mastdarmes  bei    X  23. 

Perisalpingitis  XV  197. 
Perispermatitis  IX  656. 

PerispliBldtis  bei  Recurrens   XVI  492. 
Peristaltik  der  Därme  Dach  Oirariotomie 

V  713,  EiDflass  der  Abführmittel  auf 

I  72,  AnreguDg  dorch  Mascarin  XIIT 

515. 
Peristaltik  des  Uteras  XXI  244. 
Peristaltik    glatter    Muskelfasern    XIII 

582. 

Peritkelrohr  VII  553. 

Peritonde  bei  Pannus  XV   157. 

Peritonealflüssigkeit  II  408. 

Peritonealhöllle ,  Perlcarditis  durch  Er- 
krankung der  IX  459. 

Peritonealsack ,  Flüssigkeit  und  Luft 
im  XV  372. 

Peritonealscliwangerscliaft ,  secundftre 
vn  8. 

Peritonealüberzng  des  Magens  XII  389. 

Peritoneotomie  II  413. 

Peritonenm  II  390,   409 ,  704,  V  27, 

am  Dflnndarm  V  32,  Organe  intra 
und  extra  saccum  perit.  II  410,  Aus- 
sehen bei  Operationen  II  414,  Durch- 
bmch  eines  Echinococcus  in  das  V 
515  ,  Singultus  bei  Krankheiten  des 
XVI  604 ,  Cylindrom  des  IV  639, 
642,  Lipom  am  XII  106 ,  Lymphome 
des  XVI  107 ,  Tuberkulose  des,  bei 
granulirter  Leber  XI  644,  Syphilis 
des  XIX  379. 

Peritonenm  parietale,  Fehler  des  XIII 
655. 

Peritonitis  (vid.  auch  Bauchfellentzfln- 
dnng)  11390^  Ursachen  der  II  391, 
anatomische  Veränderungen  bei  II  392, 
Symptome  der  II  395,  Diagnose  II 
401,  Therapie  der  II  402,  Ver- 
mehrung der  Carbolsäure  im  Harn 
bei  eitriger  III  625 ,  Indicanaus- 
scheidung  bei  X  336,  Vermehrung  des 
Indican  bei  V  1 10,  P.  bei  Abdominal- 


typhus I  50,  58,  Behandlung  der  P. 
bei  Abdominaltyphus  1 67,  P.  bei  Bauch- 
erysipel  VI  594,  nach  Punction  eines 
Echinococcus  V  516,  P.  durch  Echino- 
coccen  V  515,  bei  Leberabscess  I 
109,  bei  Lebercirrhose  XI  645,  bei 
Morbus  maculosus  III  208,  bei  Phle- 
bitis umbilicalis  XV  530,  bei  Phthisis 
XII  303,  bei  Scharlach  XVn  471, 
bei  Recurrens  XVI  492,  bei  Ruhr 
XVII 162,  P.  durch  Mastdarmverenge- 
rung XII  598,  durch  puerperale  In- 
fection  XVI  196,  198,  202,  204,  P.  in 
der  Schwangerschaft  XVIII  66,  bei 
Vom.  gravidarum  perniciosus  VI  509, 
nach  Ovariotomie  V  712,  als  Folge 
des  künstlichen  Aborts  I  102 ,  durch 
Extrauterinalschwangerschaft  VII  22, 
durch  eitrige  Pleuritis  III  479,  durch 
Hämatometra  VIII  595,  Ileus  bei  V 
104. 

Peritonitis  adhaesiva  II  392. 
Peritonitis  carcinomatosa  II  392,  400, 

Hemialbumosurie  bei  IX  309. 

Peritonitis  chronica  II  394,  400. 
Peritonitis  difformans  II  395. 
Peritonitis  fibrinosa  II  392. 
Peritonitis  haemorrhagica  II  394. 
Peritonitis  hypochondriaca  II  411. 
Peritonitis  hysterica  X  186. 
Peritonitis  infantum  II  400. 
Peritonitis  intrauterina  II  400. 
Peritonitis  neonatomm  U  400. 
Peritonitis  perforativa  II  391,  398. 
Peritonitis  puerperalis  II  399. 
Peritonitis  pnmlenta  II  393. 
Peritonitis  serosa  U  393. 
Peritonitis  tubercnlosa  II  392,   400. 
Peritonitis  nlcerosa  II  394. 
Peritonsillitis  abscedens  I  439,  448. 
Peritracheitis  syphilitica  XXI  137. 
Perityphlitis   XX  319  u.  ff.,   Abscess 
der  Fossa  iiiaca  durch  II  486. 

Periurethralabscess  IX  27. 
Periurethrale  Gänge  und  Abscesse  XX 

144. 
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Perinretliritis  tuberculosa  IX  554. 
Perivasonlitis  nodosa  XIX  46. 
Perla  IX  590. 

Perlen  aus  Odatine  VIII  193. 

Perles  d'öther  I  213,  vm  193. 
Perles  de  Clertan  vni  193. 
PerlgeschwnlstXY  417,  des  FelsenbeiDs 

XlII  349,  im  Gehirn  VIU  126,  des 

Mittelohrs  XI  443. 

Perlgraupe  II  475. 
Perlmoos  III  675. 

Perlmnttersclileiferet  Gefahren  der  XIX 
.50. 

Perlnaht  XIII  694. 

Perlsncllt  der  Rinder  XV  419,  I  522, 
Xn  257,  XIII  302,  XX  292,  durch 
Fleisch  übertragbar  VII  281. 

Perlthee  XIX  584. 

Permanenzzäbne  V  216. 

Permanganas  Potassae  XII  520. 

Pemiciöse  Anämie  XV  432,  anatomi- 
sche Veränderungen  XV  433,  Symptome 
XV  435,  Diagnose  XV  440,  Therapie 
XV  441, 

bei  Schwangeren  XVIII  57,    Pete- 
chien bei  XV  456. 

Pemicious  fever  XX  177. 
Pemlonen  IV  62i,  VI  520,  VII  233, 

XV  442. 

Perobrachius  VIU  594. 
Peromella  Xlll  309,  XIV  448. 
Perplicatlo  III  235,  XV  442. 

Persien,  Aussatz  in  XII  11,  Krankheiten 
in  VIII  352. 

Perspectivbrille  III  346. 
Perspiratio  insensibilis  beim  Kinde  VI 
554. 

Perspiration  X  25. 

Pertisan  II  712. 

Perturbatio  critica  bei  croupöser  Pneu- 
monie XII  197. 

Pertussis  X  656,  vid.  auch  Keuchhusten. 

Peru,  Organisation  der  Krankenpflege  in 
XI  307,  Findelpflege  in  VII  216. 

Perubalsam  XV  442,  IV  566,  gegen 
Krätze  XVII 350,  zur  Inhalation  X  400. 
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Perubalsamsalbenmull  XVII  205. 
PerubalBamseife  XVIU  234. 
Peruvian  bark  IV  143. 
Pes  calcaneus  XI  66,  75,    aeqnirirttt 

XI  80,  Arthrodese  bei  XXI  592. 

Pes  calcaneus  paralyttcnsV  128,129. 
Pes  calcaneovalgus  bei  KlnderlthmoBg 
X  684. 

Pes  equino-varus,  acquinrt  XI  77,  ai- 
geboren  XI  67,    durch    Bleillhmaiig 

III  119,  bei  Kinderlähmung  X  684. 
Pes  equlnus  IV  510,  V  130,  XI  66, 

acquirirt  XI  77,  Arthrodese  bei  XXI 
592,  bei  Kinderlfthmang  X  684,  Br- 
zielung  eines  kflnstlichen  VII  406, 
Maschine  für  VI  678. 
Pes  valgus  II  137,  vn  406,  XI  66, 
67,    angeborener   XI  74,   acqnirirter 

IV  404 ,  XI  78,    Entstehung  des  IT 
510,  bei  Kinderlähmung  X  684. 

Pes  varus  V  123,  130,  VI  682,  vn 
406,  XI  66,  67,  Entstehung  des  lY 
510,  bei  Kinderlähmung  X  684. 

Pes  varus  paralyticus  V  128. 
Pessarium  XX  466,  fOr  MastdannvorM 

XII  605,  der  Vagina,    Endometritii 
durch  VI  253. 

Pessema  VU  339. 

Pest  XV  443,  lU  269,  VH  177,  194, 
1X200,  klinische  Symptome  XV  447, 
patholoi^ische  Anatomie  XV  448, 
Aetiologie  XV  449,  Prophylu« 
und  Behandlung  XV  451,  SUtistik 
der  I  537 ,  Desinfection  bei  V  2S4, 
Spontanheilung  der  IX  251,  ii 
Aegypten  VIII  349. 

Pesthäuser  XVUI  514. 

Pestüentia  XV  443. 

Pestis  bubonica  XV  443. 

Pestis  glandularia  XV  443. 

Pestis  inguinaria  XV  443. 

Pestis  magna  XX  634. 

Pestis  siderans  XV  447. 

Pestrin  (Le)  XV  454. 

Petechial  fever  XX  177. 

Petechialtyphus  VII  260. 
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PeteoMen  XV   454,  vni   633,   bei 

Diphtheritis  V  380,    bei  Fieoktyphns 
VU  264,  nach  Chiningebrauch  II  36. 

Peter  (St.)  XV  457- 
Peterinsel  II  71 1. 

Petemännclieii  VII  247.  * 

Petersiliencamplier  I  6I8. 
Petersqnelle  von  Petersthal  XV  458, 
vid.   auch  Tiefenkasten. 

Petersthal  XV  468,  VI  33,  34,  35. 
Petiotisiren  des  Weines  XXI  274. 
Petit  mal  VI  388,   399,  VI  425,  XII 
488. 

Petit  mal  intellectuel  VI  453. 
Petit  honx  XVII  166. 
Petifsches  Dreieck  II  408. 
Petit'scher  Canal  II  151. 
Petite  virole  XX  606. 
Petite  virole  volante  XX  590. 
Petitgrainöl  IV  554. 
Petriflcation  XXI  105. 
Petrins    Desinfectionsverfahren    XVIII 
678. 

Petrissage  XII  566. 

Petroleum  XV  458,  gegen  Läuse  XV 
271,  gegen  Krätze  XVII  352,  Ex- 
plosion des  II  602,  Flaorescenz  von 
VII  296,  BeleuehtUDg  daroh  II  587. 

Petroleumäther  I  212,  XV  459,  Ein- 
fluss     aaf    Milzbrandsporen     I    566 
therapeutische  Verwendung  XV  462. 

Petroleumbenzin  XV  459. 

Petroleumdämpfe   im  Gewerbe   I  650. 

Petroleumprober  von  Abel  II  603. 

Petrolsprit  XV  459. 

Petroleumvergiftung  XV  461. 

Petromyzonten,  Befruchtung  bei  II  555. 

Petroselinum  XI  230,  gegen  Blasen- 
steine III  54. 

Petroselinum  sativum  I  617. 

Petersolaröl  XV  460. 

Pettenkofer'sche  Reaction  VII  415, 
vm  212. 

Peucedaniu  I  167,  X  264. 
Peyer'sche  Drttsengruppen  II  698,    V 

36,  37,  447,  XII  373,  Syphilis  der 


XIX  379,  P.  bei  Abdominaltyphus  I  29, 
30,  Oeschwflrsbildnng  an  den,  bei 
Pellagra  XV  280  ,  Schwellung  der, 
bei  Phlebitis  umbilicalis  XV  531. 

Pfäffers-Ragaz  XV  463. 
Pfälzer  Werne  XXI  271. 

Pfalz,  Curpfuscher  in  der  XII  651, 
Irrenstatistik  der  X  552. 

Pfeffer  XV  591. 
Pfefferkraut  XVII  330.     "^ 
Pfefferminze  XIII  43. 
Pfefferminzcampher  XUI  43. 
Pfefferminzgeist  xm  44. 
Pfefferminzöl  IV  555,  XUI  44,  XIV  500. 
Pfefferminzplätzchen  xm  44. 
Pfefferminzsjrrup  XIII  44. 
Pfefferminzwasser  XIII  44. 
Pefferöl  XIV  496,  XV  591. 
Pfeifenraucher,  Lippenkrebs  bei  III 651. 
Pfeifenstein  im  Biasenhals  VI  362. 
Pfeilgifte  XXII  73. 
Pfeilnaht  XVII  363. 

Pferd,  Augengrund  beim  XIV  696, 
Wnth  des  IX  648,  Wasserbedarf  fflr 
ein  XXI  224. 

Pferdefett  IV  575. 

Pferdefleisch ,     Zusammensetzung    XIU 

146. 
Pferdehaare  zum  Nähen  XIII  684,  als 

Bougie  III  306,    schwarzer  Farbstoff 

der  XII  707. 

Pferdepocken  X  271. 

Pferderotz  XVI  658. 

Pferdeseuche  vm  5io. 

Pfirsichbranntwein,  Vergiftung  durch 
III  86. 

Pflrsichkeme,  Vergiftung  durch  III  86. 

Pfirsichkernöl  I  389. 

Pfianzen,  Stoffwechsel  der  XVI  496, 
XIX  149,  ei  weiss  verdauende  Fermente 
in  XV  336,  Fortpflanzung  der  II  576, 
Wiederaufleben  nach  Eintrocknung 
I  403. 

Pflanzenfette  vn  129. 
Pfianzenfibrin  I  259. 
Pfianzengummi  XI  219. 
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Pfianzenkolüe  als  Antidotum  I  494. 
PfianzeninyosiiL  I  259. 
Pflanzenpapier  vni  523. 
PflanzensäTireii  XVII  194,   im  Fieber 
V  281,  als  Diuretica  V  424. 

Pflanzensclileiin  VIII 194,  521,  XI  219, 
PfiaBzentalg,  chinesischer  XXI  172. 
Pflanzenvitelliii  I  259. 
Pflanzenzellen    XXI  492,    Kerne   von 

XXI    493 ,    chlorophyllhaltige ,    baut 

Eiweissstoffe  auf  I  262. 
Pflaster  XV  464,  XVin  383. 
Pflaster,    englisches    X    223,    fflr   die 

unblutige  Naht  XIII  678. 

Pflasterbinde  xni  680. 
Pflasterepithel,  Vorkommen  VI  488. 
Pflasterkifer  Ul  616. 
Pflasterkerzen  vni  192,  XXI  173. 
Pflasterkorb  IV  83. 
Pflastermulle  XVIII  383,  zu  Compres- 
sionsverbäuden  IV  405. 

Pflasterpapier  xvni  383,  387. 
Pflaumen,  Vergiftung  durch  III  86. 
Pflegekinder,  Zahl  der,  in  Deutschland 
X  699. 

Fflfiger^sclie  ScUäuclie  V  662,  und 
Adenome  I  194. 

Pflugscharbein  XIV  37. 

Pfortader  V  31,  XI  617,  Stauungen 
im  Gebiete  der  XVHI  699,  Folgen 
des  Verschlusses  der  I  405,  Hydrops 
durch  Verletzung  der  IX  704,  Throm- 
boseder,  durchMagengesohw1irXII431, 
Magengeschwür  durch  Verstopfung 
der  XII  426. 

Pfortaderentzfindung  XVI  286. 

Pfortaderkreislauf,  Magenblutung  durch 
Stauung  im  XII  457.  i 

Pfortadersystem,  Ueberfüllnng  des  II  8. 

Pfriemenschwanz  I  483,  IX  295,  XV 
129. 

Pfründner,  Kost  der  VI  572. 

Pkacomalacie  IV  21. 

Phänomen,  Tronsseaa'sches  XIX  560. 

Phänomenologie  XIX  299. 

Phänophthalmotrop  U  221. 


Phäoretin  XVI  608. 

Phagedäna  lU  314. 

Phagedaena  nosoeomialis  IX  595. 

Phagedänismus  XV  466,  XVn  447. 

Phagedaenismus  tropicns  VI  341,  XZ 

*     185,  an  der  Westkttate  Afrikas  VÜI 

361. 
Phagocyten  I  522,  III  176,  VI  SM, 

IX  260,    XV  342,  XVI  70,  XVm 

279,  XX  288. 
Phagocytismus,  vid.  das  Vorige. 
Phagocjrtose,  vid.  das  Vorige. 
Phakitis  XV  466. 
Phakomalacie  XV  466. 
Phakometer  in  355. 
Phakometrie  XV  466. 
Phakosclerose  XV  466. 
Phakoskotasma  XV  466. 
Phakoskotom,  XV  466. 
Phalacrosis  I  318,  XV  466. 
Phalangen,  Chondrom  an  den  IV  265, 

Anschwellung   der  Endph.  bei  Horb. 

coeruleus  IV  623. 

Phalangensäge  I  374. 
Phalaugitis  XV  466. 
Phalangitis  syphilitica  V  9. 
Phalangosis  XV  466. 
Phallorrhoea  XX  133. 
Phantasie  I  590. 
Phantasmen  XVIII  323. 
Phantom  für  die  Laryngoskopie  XI 476. 
Pharaoschlangen  IV  628. 
Pharmaceuten ,  Vorbildung  der  I  633. 
Pharyngitis  I  439,   Akrodynie  I  246, 

Gerbsäure  bei   VIII    365,   Jodofora 

gegen  X  484. 

Pharyngitis  acuta  XV  490. 
Phajyngitis    chronica    XV    491,   als 

Schwierigkeit  bei  der  laryngoskopisehen 

Untersuchung  XI  474. 

Pharyngitis  granulosa  siv.  follicularis 

XV  491,  Aix-les-Bains  gegen  1228. 

Pharyngitis  lateralis  XV  492. 
Pharyngitis  sicca,  Husten  bei  IX  651. 
Pharyngitis  superior  XV  490,  493. 
Pharyngocele  XV  487. 
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Pharyngo-Laryngitis  V  396. 
Pliaryiigoinycosis    benigna     XV   509^ 

XIX  692. 
Pliaryngoskopie  XY  481. 
PluuTugotomia  XY  466. 
Pharyngotomia  lateralis  XY  469. 
Pharyngotomia  subhyojdea  XY  467. 
Pliaryngo-tonslUitis  laonnaris  XY  490. 

Pharynx  (vid.  aach  Pharynxkrankheiteii) 
XY  472,  XXI  335,  Epithel  des 
YI  488,  Taberkalose  des  XX  310, 
Laryngospasmas  durch  Fremdkörper 
im  XYIII  390,  Tamoren  am,  bei  Lea- 
kftmie  XII  63. 

Phar3riixliTi8teii  IX  651. 

PharynxkraTikb  eiten  XY  481,  local- 
therapeutische  Methoden  XY  484,  Miss- 
bildnngen  XY  486,  CircalationsstO- 
rangen  XY  486,  Secretionsanomalien 
XY  489,  acuter  Catarrh  XY  490, 
chronischer  Catarrh  XY  491,  Hyper- 
plasie der  Rachenmandel  XY  500, 
Tuberkulose  des  Schlundes  XY  501, 
Syphilis  des  Pharynx  XY  503,  My- 
kosen des  Pharynx  XY  509,  Geschwüre 
und  Geschwülste  des  Pharynx  XY 
611,  Fremdkörper  XY  514,  Inner- 
Tatlonsstörungen  XY  515. 

Pliarynxtonsille  XII  373,  XY  475. 
Pbaseolns  Innatns,    Blausfture   in    den 

Bohnen   von  III  86. 
Pbellandrium  aqnaticnm  bei  Phthisis 

XII  323 ,  gegen  Nabelringbruch  XIU 

659. 

Phenacetin  XY  619,  XXI  582,  gegen 

Gelenkrheumatismus  XXI  627. 

Phenacetursäure  YII  72,  XIX  309. 
Pbenetol  YlII  482. 

Phenol  (vid.  auch  Carbolsäure)  III  624, 
ans  Benzol  II  611,  bei  Fänlniss  I 
215,  YII  70,  Bildung  bei  Eiweiss- 
flKulniss  I  255 ,  ätherische  Oele  als 
XIY  496,  ein  Geheimmittel  YII  591. 

Pbenolverbindnngen  XY  623. 
Phenolcampber  als  Desinficiens  Y  224. 
Phenolnatrium  XY  523. 


Phenolpbtaleln  I  154. 
Pbenolphtaleinlösnng  als  Reagens  XII 
420,  XIX  664. 

Phenolschwefelsänre  I  214,  II  611,  lll 

625,  YU  72,  XY  524,  XIX  310. 

•Pbenolscliwefelsanres  Kalium  I   215. 
Pbenolum  jodatum  X  466. 
Phenylalkoliol  III  624. 
Phenylcampber  bei  Abdominaltyphus  I 

65. 
Phenylchinolin  XY  17. 
PbenyldihydrocMnazolin  XXII  68. 
Pbenylesslgsänre  I  673,    bei  Ftnlniss 

YII  70,    Bildung  bei  Eiweissftulniss 

I  255. 

Phenylgalactosazon  XXI  529. 
Pbenylglycosazon  Xm  11 ,  XXI  626. 
Pbenylhydrazin,  Einwirkung  auf  Zucker 

XIII  11,  XXI  526, 
Pbenylliydrazinlävnllnsäure  XXI  589. 
Phenylmethylaceton  X  60. 
Phenylnitril  lY  628. 
Phenylpropionsäure   I  673,  IX  530, 

Bildung    bei    Eiweissfftulniss   I    255. 

Phüadelphus  coronarius  lY  557. 

Philippinen^  Körpergiösse  der  Einwohner 
XI  203. 

PMlippsquelle  von  Orb  XY  41. 

PMltra  I  614. 

Phimosis  XY  528,  XYI  9,  bei  Balano- 
Posthitis  II  360,  361,  bei  Tripper 
XX  144,  bei  Carcinom  XY  318, 
Gangrftn  nach  der  Operation  bei  Dia- 
betikern XY  313,  Reflexlähmung  nach 
XYIII  495,  und  Chorea  lY  271. 

Pllimose  (forensisch)  XXI  502. 

PbimosJs  congenita,  Krämpfe  durch  Y 
537. 

Phimosis  inflammatoria  II  361. 

Phimosis  oris  Yin  374. 

Phimosis  paJpebramm  I  476. 

Phlebarteriectasie  des  Fusses  YII  391. 

Phlebectasien ,  Entstehung  der  XYIII 
7C0. 

Phlebectasia  haemorrhoidalis  YIII 637, 

Simulation  von  XYI  479. 
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Phlebectasia  laryngea  bei  chroDischem 

Kehlkopfcatarrh  XI  493. 

Phlebectasia  venae  spermaticae  XX 
594. 

Phlebographie  VHI  503. 

Phlebolithen  XIX  646,  XX  391,  657. 

Phlebotom  I  199. 

Phlebotome  de  la  pitnitaire  XVII  603. 

Phlebotomie  I  198,  XV  533. 

Phlebotomus  Germanornm  I  199. 

Phlebitis  XX  666,  XIX  644,  645, 
der  Schenkelbeage  XVII  498,  im 
Plexus  prostaticiis  III  65,  des  Ober- 
arms XIV  452,  am  Penis  XV  312, 
Prostatitis  durch  XVI  31,  bei  Gicht- 
kranken VIII  404 ,  Jod  gegen  X 
465. 

Phlebitis  circumscripta  eines  Sinus  VIII 
14. 

Phlebitis  obliterans  VIII  107. 

Phlebitis  umbüicalis  XV  528,  bei 
Tetanns  neonatorum  XIX  577. 

Phlegmasia  XV  533. 

Phlegmasia  alba  dolens  XII  76,  XVI 

196,   199,  209,  XVIII  268. 

Phlegmasia  membranae  mucosae  gastro- 
pulmonalis  XX  178. 

Phlegmatorrhagie  XV  533. 

Phlegmone  XV  533, 1  103,  am  Vorder- 
arm XXI 155,  orbitale,  durch  Erysipelas 
VI  595,  des  Oberschenkels  XIV  480, 
des  Penis  XV  312,  der  Schenkel- 
beuge  XVII  497,  Cystitis  bei  III  25, 
des  Beckenzellgewebes  II  486,  bei 
Diabetes  V  259,  im  Gesicht  VIII 
372,  des  Halses  VIII  649,  Pupillen- 
erweiterung  bei  Phlegmone  des  Halses 
VIII  662,  der  Hand  VIII  687,  des 
Oberarmes  XIV  452,  der  Mamma 
XVI  217,  bei  Masern  XII  560. 

Plilegmone  neuritica  IX  169. 
Phlogosin  XVIII  279. 
Phlogosis  VI  325. 
Phlorrhizin  I  329. 

PhloroglucinVanillin  zur  Prüfung  auf 
Salzsäure  XII  421. 


Phlyctäne  IV  491,  XV  537,  dvdi 
Verletzung  von  Hautnerven  XX  243, 
der  Conjunctiva  als  Ursache  des 
Blepharospasmus  III  136. 

Phobophobie  XIV  291,  XVI  139. 
Phocensäure   im  Leberthran    XI   660. 
Phocomelie  XIII  276,  287 ,  302,  309, 

XIV  448,  XV  537,  mit  £etrodaetyiie 

XXI  449. 

Phönicische  Krankheit  XII  5,  7. 
Phoenix  dactylifera  V  9. 
Phonation,    laryngoskopisches  Bild  bei 

XI  473. 

Phonographie,  hypnotische  X  71. 
Phonophobie  XV  537. 
Phonometer  IX  571,  XV  537. 

Phora  an  Leichen  XI  40. 
Phosphatcement    zum    Plombiren  XXI 

423. 
Phosphate,  Bestimmung  der  XIX  680. 

Phosphate  de  chaux  III  607. 

Phosphatsteine  IV  422,  XVI  49. 

Phosphaturie  IX  18,  Balzsäure  bei 
XVII  191. 

Phosphene  XV  538,  XVm  324. 

Phosphin  I  473. 

Phosphor  XV  540,  I  95,  650,  im 
Leberthran  XI  659 ,  Einwirkung  iof 
Knochen  X  445 ,  Harnstoff  naeh  IX 
120,  bei  Periodontitis  XV  410,  bei 
Leukflmie   XII  67,    bei    Melancholie 

XII  705,  bei  Rachitis  XVIL  360,  u 
Abortivzwecken    I    101,    zu   Moxen 

XIII  512,  Endometritis  acuU  durch 
VI  251,  Necrose  durch  X  442, 
Myelitis  durch  XVII  27,  in  com- 
primirtem  Sauerstoff  V  495,  '^ 
Emulsion  VI  225,  Granuliren  des 
XVI  266,  Dosirung  des  XVI  419. 

Phosphoräther  XV  546. 
Phosphorescenz  XV  547,  Einfluss  des 

Chinin  auf  die  P.  lebenden  Gewebes 

IV  159. 
Phosphorismns  acutns   XV  554,  vid. 

aueh  Phosphorvergiftung. 

Phosphorige  Säure  XVII  188. 
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Phosplioniecrose  XY  549. 

PllOSphorÖl  X  446,  XV  545. 

Phospliorpaste  XV  546. 

Phosphorsäure  XVII  188,  BestimmuDg 
der  XIX  680,  im  Haro  IX  8 ,  17, 
XIX  681,  im  Fieberharn  VII  187, 
im  Harne  bei  Oicht  Vm  400,  im 
Harne  bei  Abdominaltyphus  I  43,  im 
Körper  VI  540,  im  Koth  XVIII 
671,  Nierenbyperftmie  darch  XIV 
379,  bullöses  Exanthem  nach  II  36, 
bei  Melancholie  XII   705. 

Pbosplioms  zincicus  XV  546. 

Phosporvergif tung ,    acute    XV  564, 

XXn  80,  Vni  423 ,  427,  X  447, 
Peptonbildung  bei  XV  344,  Lipurie 
bei  XU  111,  Milchsfture  im  Harn  bei 
XIII  109,  Leucin  im  Harn  bei  XU 
57,  Tyrosinurie  bei  XX  329,  Oxysäuren 
im  Harn  bei  XV  129,  Hämaturie  bei 
vm  607,  Hemialbumose  bei  IX  308, 
Fettbildung  bei  1 261,  Verfettung  bei XXI 
103,  parenchymatöse  Degeneration  bei 
VU  1 88,  P.  und  interstitielle  Hepatitis  XI 
639,  P.  und  acute  gelbe  Leberatrophie 
XI 633,  P.und  gelbes  Fieber  VIU  206, 
Fettleber  bei  VII 145,  parenchymatöse 
Oophoritis  durch  V  673,  Zustand  der 
Nieren  bei  1 272,  Schlundhyperämie  bei 
XV  488,  intraperitoneaie  Blutung 
durch  P.  vm  583,  Gehirnblutung  bei 
VIU  61,  unterchlorigsaure  Magnesia 
.  bei  I  495. 
Phosphorwasser  XV  546. 

Phosphorwasserstoff  Vü  484,  Asphyxie 

durch  II  63. 
Phospliorwasserstoffvergiftung ,    Chlor 

bei  I  494. 
Phosphorwolüramsäure   fällt   Ei  weiss  I  i 
254, zum  Peptonnachweis  1 264,  XV 349.  j 
Posphorzink  XV  546,  als  Kmmenagogum 

VI  197.  ^ 

Phosphorzündwaaren ,  Fabrication   dflr^ 

VU  58. 
Phosphuga  atrata,  Muskelfaser  von  XIII  i 
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Photocliromatische  Therapie  XV  563* 

PbotoEndoskop  VI  265. 

Photogen  XV  460. 

Photometer  XVII  671. 

Photometrie  XV  563. 

Photophobie  XV  563,  XIV  437,  bei 
Propopalgie  XVI  21, 

Photopsia  XV  563,  VI  218,  als  sym- 
pathische Erkrankung  XIX  287. 

Photoxylin  XV  568. 

Phrenalgia  XV  568. 

Phrenalgia  sine  delirio  XII  696. 

Phrenesie  XV  568. 

Phrenitis  XV  416. 

Phrenitis  potatorum  V  165. 

Phrenologie  XVII  400. 

Phrenopathie  XV  568. 

Phronimiden,  Vacuolen  bei  XXI  466, 
Zellkerne  in  den  Beindrflsen  von  XXI 
483. 

Phrynin  XI  376. 

Phthiriasis  XV  263. 

Phthirius  inguinalis  XV  274. 

Phthisicus  salax  X  317. 

Phthisis  blennorrhoica  vener  ea  XXI 137. 

Phthisis  bulbi  XV  569,  durch  Linsen- 
verwundung II  256,  durch  Hornhaut- 
staphylom  XIX  9,  durch  Zerrung  der 
Iris  IV  47,  durch  eitrige  Hyalitis  VIII 
438,  Glaskörpermenge  bei  VIII  441, 
durch  Jequirity  X  255. 

Phthisis  calculosa  XU  280. 

Phthisis  combinata  XU  248. 

Phthisis  corneae  IV  473,  X  640,  XV 
570. 

Phthisis  ex  inanitione  X  320. 

Phthisis  florida  XII  282,  Fieber  bei 
XII  29b,  300  305. 

Phthisis  larjmgealis  XI  517. 
Phthisis  meseraica  V  81. 
Phthisis  pulmonum,  vid.  Lungenschwind- 
sucht. 
Phthisis  renalis  XIV  372,  XX  313. 
Phthisis  Simplex  XII  248. 
Phthisurie  sucree  V  251. 

a>jv£^Xov  III  535. 
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Pliyllis  amara  l  390. 

Phyllobates  melanorrUnTis  XI 3  7  6,  XXII 

79. 
Phyma  III  535,  IV  434,  XII  240,  XV 

574. 

Phyma  apepton  XII  ^41. 
Phyma  dyspepton  XII  241. 
Phymatorhusin  XII  711,  XVII  317. 
Physalia  pelagia  XIX  608. 
Physalis  Alkekengi  I  293. 
Physcia  parietina  IV  119. 
Physeter  macrocephalns  IV  117. 
Physichrom  IV  580. 
Physikatsprfiftmg  XTI  629. 
Physikus  XII  629. 
Physiologie,  pathologische  XI  354. 
Physometra  I  117,  VIII  593,  695,  XV 
574. 

Physostigma  venenosnm  XY  574. 

Physostdgmin  XV  574,  I  126,  II  208, 
IV  495,  X  232,  EiDflnss  auf  Schweisa- 
secretion  XVIII  125,  Wirkung  beim 
Fötus  VI  188,  bei  Hypopion  X  170, 
gegen  Accommodationslähmnng  I  138, 
Wirkung  bei  Aphakie  I  589,  bei  Strabis- 
mus XIX  205,  bei  Olaucom  VIII  460, 
Anwendung  vor  der  Iridectomie  X  506, 
gegen  Hornbautflecke  IX  592,  bei 
Keratitis  X  646,  bei  Staphylom  XIX 
15,  gegen  Lidkrampf  III  137,  bei 
Chorea  IV  281,  Speicbelfluss  durch 
XVIII  179 ,  Aecommodationskrampf 
durch  I  138,  Conjunctiritis  durch  IV 
469,  Iritis  durch  X  523,  zur  subcutanen 
Injection  X  156 ,  als  Gegengift 
I  501,  alR  Antidot  des  Atropins  II 
143. 

Physostigminum  salicylicum  I  76,  XV 
577,  Dosiruug  des  XVI  419. 

Physostigminum  sulforicum  I  76,  XV 
578. 

Phytocholesterin  IV  256. 

Ph]rtolacca  abyssinica  I  487. 

Phytolacca  decandra  XV  578,  XI  231, 

Farbstoff  von  I  305. 

Phytolaccin  XV  578. 


Pia  mater  VII  593,  XVI  662,  Kerne 
der  XXI  483 ,  Verengerung  der  Go- 
fasse  durch  peripherische  Sorfkeige 
VI  466,  Verengerung  der  Geftae 
der,  durch  warme  Bftder  II  337,  Er- 
weiterung der  P.-arterien.  dnroh  Fan- 
disation  VI  118,  Verlndermig  der 
OeAUse  durch  OehimgalvanisatiM  VI 
111,  Cysticercus  in  der  IV  650,  657, 
Perlgeschwulst  an  der  XV  418,  Tuber- 
kulose der  XX  310. 

Plans  VI  240,  Vn  337,  XVI  366, 
XXI  397. 

Piatigorsk  oder  PjÄiigorsk  IV  69,  XV 
578,  XVIII  106. 

Picae  IV  217,  VIII  341,  359,  XV  578. 

Pica  hysterica  X  189. 
Picacismus  XV  578. 
Pichi  XV  578. 
Pichurim  XV  579. 
Picolin  XIV  504,  XVI  295. 
Picramnia  antidesma  XV  579. 
Picramnia  excelsa  XVI  308. 
Picrolemma  Valdivia  XVI  310. 
Piebald  skin  XII  69. 
Pied  de  chat  Vlll  485. 
Piedra  VIII  565. 
Pierrefonds  XV  579. 
Pietrapola  XV  579. 

Pigment  der  Haare  VIII  534,  der  Haut, 
Abhängigkeit  vom  Nervensystem  XX 
233,  Ansammlung  von,  im  Labyrinth XI 
441 ,  Einwanderung  in  die  Netihaat 
XIV  259,  261. 

Pigmentbildung  durch  metabolische 
Zellenthätigkeit  XIII  52,  abnorme, 
bei  Abdominaltyphus  I  54. 

Pigmentepithel  VI  486,  der  Netzhaut 
II  165,  bei  Retinitis  postica  XIV  258. 

Pigmentembolie  in  199,  der  Niere  bei 
Melanämie  XII  680. 

Pigmentfarbenprobe  VII  81. 

Pigmentflecke  und  melanotische  6e« 
schwülste  II  191,  bei  Morbus  Addi- 
sonii  I  185,  Borax  gegen  IV  569. 

Pigmentgeschwulst  XII  709. 
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Pigmentindaration  X  337. 

PigmeDtirUBg  too  Zellen  XXI  480. 

Pigmentkalk  IV  255. 

Pigmentkrebs  XII  710,  der  Leber  XI 
651,  Melaoin  im  Harn  bei  IX  34. 

Pigmentleber,  Magenblntang  bei  XII 
457. 

Pigmentmal  XIII  662,  glattes  IV  180. 

Pigmentmetamorpliose  XY  580. 

Pigmentzellen,  sternförmige  II  697,  P. 
der  Frosebhaut,  Veränderungen  der 
XX  211. 

Plkringrün  I  473. 

Pikrinsäure  XV  582,  I  315,  VII  78, 
als  Worstgift  XXI  369,  zum  Nach- 
weis von  Eiweiss  I  269,  als  Anthel- 
minthieum  I  484,  fflr  Blatantersuohnng 
III  171,  im  Bier  II  678,  als  Reagens 
auf  Kreatinin  XI  359. 

Pikroglycion  XVIII  361. 
Pikropodophyllin  XV  683. 
Pikropodophyllinsäure  XV  683. 
Pikrosclerotin  XVIII  165. 
Pikrotoxin   XV  584,   IV  353,  633, 

X  445 ,  Einfluss  auf  die  Seil  weiss- 
secretion  XVIII  125,  zur  subcutanen 
Injection  X  159,  Vorkommen  im  Bier 
n  678,  Dosirung  des  XVI  419. 

Pikrotoxinvergiftnng,  Chloralhydrat  bei 
I  501. 

Pillen  XV  586,  XII  663,   keratirirte 

XV  588,  italienische  I  317,  Stahrsche 
I  318. 

PillenmascMne  XV  587. 

Pilocarpen  X  216. 

Pilocarpidin  X  217. 

Pilocarpin  X  216,  V  326,   VI  672, 

XVIU  125,   Wirkung  des  XIV  381, 

XX  227,    Einwirkung   auf  den  Puls 

XVI  249,  Einflnss  auf  den  Bauch- 
Speichel  II  418,   Einflnss  auf  Wehen 

XXI  252,  zur  Einleitung  der  Früh- 
geburt Vn  359,  bei  Schiangenbiss 
XVn  564,  bei  Bleikoiik  UI 103,  bei 
Uränüe  XXII  95,  bei  Ascites  U  56, 
bei  Edampsie  V  532,  bei  Eclampsia 


infantum  V  543 ,  bei  Glaskörper- 
trübung  IV  637,  VIII  439,  bei  Blut- 
erguss  in  die  Vorderkammer  II  248, 
bei  Bluterguss  in  den  Olaskörper  II 
250,  erzeugt  Accommodationskrampf  I 
141,  fUr  die  Augen  U  210,  bei  Staphy- 
lom  XIX  15,  bei  Iritis  X  526,  bei 
Retinitis  XIV  251,  bei  Keratitis  X  646, 
gegen  Tabaksamblyopie  XIV  366,  bei 
Strabismus  XIX  205,  bei  Hydrops  IX 
375,  bei  Taubheit  nach  Scharlach 
XI  452,  gegen  SyphUis  XIX  396,  als 
Gegengift  I  501 ,  als  Haarmittel  IV 
577,  bei  Prurigo  XVI  83,  bei 
Nephritis  XIV  391,  Speichelflnss  durch 
XVni  179,  Thrinensecretion  durch 
XVIU  180,  Dermatitis  medieamentosa 
nach   II  36. 

Pilocarpinum  hydrocUoricum  X  220, 

bei  Netzhautablösung  XIV  236  ,  bei 
Laryngobronchitis  XII  179,  gegen 
Husten  bei  Lungenemphysem  XIl  164, 
bei  Meniöre'scher  Krankheit  XIII  28, 
bei  Keuchhusten  X  672,  gegen  Inter- 
mittens  XII  512,  Dosirung  des  XVI 
419,  zur  subcutanen  Injection  X  159. 

Pilocarpinvergiftung,  Atropin  bei  1 500. 

Pilocarpns  pennatifolins  X  216. 

Pilulae  aloetlcae  ferratae  I   317,  IV 

221,  VI  26,  als  Emmenagoga  VI 
196. 

Pi]ulae  asiaticae  I  678. 

Pilulae  benedictae  I  318. 

Pilnlae  coeruleae  XVI  328. 

Pilulae  de  Cynoglosso  opiatae  IV  644. 

Pilules  de  Lartigne   gegen  Gicht  VIII 

413. 
Pilulae  ferri  carbonici  VI  19. 
Pilulae  ferri  jodati  VI  27. 
Püulae  ferri  VaUeti  VI  19. 
Pilulae  jalapae  X  222. 
Pilulae  laxantes  I  317. 
Pilulae  odontalgicae  XV  14,  XVI  294. 

Pilze,  Verbreitung  der  lU  289,  bei 
acuter  gelber  Leberatrophie  XI  635, 
bei  Osteomyelitis  XV  81 ,    bei  Otitis 
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externa  YIII 145,  Vorkommen  in  der 
Luft  XU  126,  in  der  Lymphe  X  284, 
im  Harn  IX  25,  im  Nagel  Xni  677,  im 
Sputum  XVIII  665,  giftige,  Atropin 
als  Antidot  gegen  II  141. 

Pilzculturen  X  348.  . 

Pilzsessel  XVII  622. 

Pilzvergiftung,  Aether  bei  I  501. 

Pimarsäure  XV  261. 

Pimelosis  XV  590. 

Pimelosis  nimia  VII   147. 

Pimentöl  IV  555. 

Pimpinella  anisnm  I  475. 

PimpineUa  magna  XV  590. 

Pimpinella  Saxifraga  XY  590^  gegen 
Blasensteine  III  54. 

Pimpinellin  I  167,  XV  590. 

Pinang-Benzoe  II  607. 

Pince-ciseanx  X  513. 

Pince-ciseanx  boutonnä  IV  43,  47,  48. 

Pince  myograpliique  XIII  560. 

Pincetten  XVII  597. 

Pincette  far  Alles  XIII  690. 

Pinguecula  XV  591. 

Pininsäure  XV  261. 

Pinna,  vid.  Pterygium. 

Pinolin  XY  691, 

Pinolinseife  XIX  595. 

Pinsel,  elektrischer  VI  56,  galvanischer 
VI  96. 

Pinselmacher,  Staubkrankheit  der  XIX 
52. 

Pinselsaft  XII  98. 

Pinselung,  faradische  VI  118. 
Pinselzellen  XVI  670. 
Pinus  australis  XIX  549. 
Pinus  balsamea  XIX  549. 
Pinus  cembra  XIX  549. 
Pinus  laricis  I  217,  XIX  649. 
Pinus  picea  XIX  649. 
Pinus  Pinaster  XIX  549. 
Pinus  silvestris  XIX  549. 
Pinus  Taeda  XIX  549. 
Piper  XY  591,  IV  446. 
Piper  album  XV  591. 
Piper  angustifolium  XII  616. 


Piper  caudatum  IV  609. 

Piper  Cubeba  IV  608. 

Piper  geniculatum  IV  614,  XXn  79. 

Piper  Hispanicum  III  623. 

Piper  jaborandi  X  217. 

Piper  longum  XV  591. 

Piper  methysticum  X  627. 

Piper  nigrum  XV  591. 

Piper  offlcinarum  XV  591. 

Piper  reticulatum  X  217. 

Piperidin  XV  591. 

Piperin  XV  591 ,    bei    Leukämie  *Xn 

67,  gegen  Wechselfieber  I  569. 
Pipette  XIX  660. 
Piquüre  V  251,  VII  660,  Xffl  6. 
Pirogoffsche  Operation  vn  394,  400, 

401,  Prothesen  nach  XI  406. 

Pisa  XY  592,  598,  IV  325. 
Pisangwachs  XXI  172. 
Pisciarelli  XY  593. 
Piscidia  erythrina  XY  593. 
Piscidin  XV  593. 

Piscinen  in  Akratothermen  I  244,  nun 
Schwimmen  in  Aix-les-Bains  I  228. 

Piscinenbäder  n  348. 

Pissasphaltus  XV  458. 

Pissenlit  XIX  497. 

Pissoir,   Pilzgehalt    in    den    Leitoogeo 

eines  XVm  694. 
Pistacla  Lentiscus  XU  615. 
Pistacia   Terebinthus    IV  585,   Vffl 

362,  XIX  553. 

Pistacia  vera  XY  593. 

Pistaciengallen  VIII  362. 

Pistolen  XXI  350. 

Pistyan  XY  594. 

Pita  IX  351. 

Pituria  XY  594. 

Piturin  XY  594. 

Pityriasis  XY  594,  IX  174,  Conjunc- 
tivalleiden  durch  IV  498,  P.  bei  Oieht 
VIII  402,  bei  Hysterischen  X  192. 

Pityriasis  alba  XVUI  162. 

Pityrasis  cachecticorum  XV  697. 

Pityriasis  capillitü  I  321,  XV  696, 
Behandlung  der  IV  676. 
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Pityriasis  capitis  I  321,  XV  596. 
Pityriasis  circinata  XV  595,  598. 
Pityriasis  ftirfaracea  XVIII  162. 
Pityriasis  generalis  XV  595. 
Pityriasis  macnlata  XV  598. 
Pityriasis  nigra  VI  240,  XV  595. 
Pityriasis  rosea  XV  595,  598. 
Pityriasis  rnbra  XV  595,  699. 
Pityriasis    scrophnlosornm    XV    597, 

XVIII  162. 
Pityriasis  simplex  XV  594,  595. 
Pityriasis  tabescentium   III  593,  XV 

697,  XVIII  162. 

Pityriasis  tnberculosornm  XVIII  162. 
Pityriasis  versicolor  IV  179,  VI  242, 

VII 101,  XV  602,  im  Äusseren  Gehör- 
gang Vin  146,  Borsäure  gegen  III 
297,  Chrysarobin  bei  I  645,  Jod 
gegen  X  464,  Petroleum  gegen  XV 
462,  Pyrogallussäure  bei  XVI  298, 
Sublimat  gegen  XVI  333. 

Pix,  Saponiment  aus  XII  100. 

Pix  alba  XV  261. 

Pix  betulina  XIX  590. 

Pix  burgundica  XV  261,  XIX  549. 

Pix  graeca  XV  261. 

Pix  liqnida  XIX  590. 

Pix  nigra  XV  260. 

Placenta  (vid.  auch  Nachgeburt)  XV 
605, 1  83,  Anomalien  der  P.  XV  607, 
Oedem,  Apoplexie  der  XV  608,  Ent- 
zflndung  der  XV  609,  syphilitische 
Entzflndung,  Amyloid,  Cysten  der  XV 
610,  Pigmentirung,  Verfettung,  Ver- 
kalkung, Verwachsung  mit  der  Frucht 
XV  611,  Verkalkung  in  der  XXI  105, 
Verwachsungen  XV  619,  Vorfall  der 
P.  XV  618,  hyaline  Substanz  in 
der  XX  289,  vorzeitige  Lösung  der 
XI  23,  P.  bei  Abdominalschwanger- 
Bchaft  VII  10,  Hämatome  der  VIU 
592,  habituelles  Absterben  der  Frucht 
durch  Erkrankung  der  Vn  366,  Er- 
krankung als  Folge  von  Syphilis  1 115, 
bei  Zwillingen  XXI  565,  Ausstossung 
der  VI  299,  Entfernung  der  VI  306. 


Placenta  foetalis  XV  606. 
Placenta  materna  XV  606. 
Placenta  membranacea  XV  607. 
Placenta  praevia  XV  611, 1  116,  XIII 

36,  XIX  491,  Frühgeburt  durch  VII 
350,  als  Ursache  des  Todes  der 
Frucht  I  115,  Colpeuryse  bei  Blu- 
tungen  bei  IV  395 ,  Wendung  bei 
XXI  294. 

Placenta  praevia  caesarea  X  589. 

Placenta  sanguinis  III  182. 

Placenta  spuria  XV  608. 

Placenta  snccenturiata  XXII  57. 

Placentulae   succentnriatae   XV   608. 

Placentargeränsch  XVIII  48. 

Placentarkreislanf  VI  174,  Unter- 
brechung des,  als  Ursache  des  Frucht- 
todes I  116. 

Placentarpolyp  I  86,  XVI  211. 

Piacentarreste,  Retention  von  XIII  76. 

Placentarstelle,  Blutungen  der  XV  620. 

Placentitis  XV  609. 

Plättchenzellen  II  696. 

Plätschergeränsch  im  Magen  XII  448. 

Plätschern,  metallisches,  bei  Pneumo- 
thorax XV  673. 

Plätterinnen,    Neuritis    bei    XIV  312. 

Plagiocephalen  XVII  365,  412. 

Planta  pedis  VII  378. 

Plantago  I  207,  XI  230,  231. 

Plantago  aquatica  I  285. 

Plantago  arenaria  XV  623. 

Plantago  Ispaghula  XV  623. 

Plantago  lanceolata  XY  623^. II  476. 

Plantago  major  XV  623. 

Plantago  media  XV  623. 

Plantago  Psyllium  XV  623. 

Plantain  des  sables  XV  623. 

Plannm  inclinatnm  XXI  26. 

Planum  inclinatum  duplex,  Gebrauch 
bei  Schenkelhalsbruch  IX  611. 

Planum  temporale  XVII  359,  362. 

Plaque  jaune  VIII  89. 

Plaqnes  mnquenses  IV  434,  XIX  351, 

371. 
Plaqnes  opalines  XII  76 ,   XIX   369. 
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Plasmafibrin  m  184. 

Plasmazellen  II  696. 

Plasmodien  XXI  468. 

Plasmosomen  XIII  526. 

Plastin  XXI  483,  487,  488. 

Plastinnudeolen  XXI  491. 

Platanthera  bifoUa  XVII  207. 

Platin  XV  623,  VII  120. 

PlatincWorid  XV  623. 

Platincyannatrinm  IV  627. 

Platinnm  cyanatnm  IV  627. 

Piatino  Natrium  cMoratum   XV  623. 

Platonische  Liebe  bei  Hysterischen  X 
194. 

Plfttrage  XXI  269. 

Plattenepithel  VI  486,  flimmerndes  VI 
486,  Vorkommen  in  Drüsen  V  442, 
Vorkommen    im  Spntnm   XVIII  659. 

Plattenepithelkrebs  III  653. 
Plattennaht  XII  691,  XUI  694. 
Plattensee  II  710,  712. 
Plattenseebäder  VII  371. 
Platterbse  IV  557. 

Plattfuss  VII  406,  XI  74,  paralytischer, 
Arthrodese  gegen  XXI  592. 

Plattwürmer  X  367. 

Platycephalen  XVII  365. 

Platykorin  XV  624. 

Platysma  myoides  III  517,  Crampns 
im  IV  586. 

Platynms  colubrinns  siv.  fasciatns 
XVU  546. 

Planensee  II  712. 

Platzangst  I  220. 

Platzfurcht  I  220. 

Platzschwindel  I  222. 

Plenk's  Depilatorium  IV  578. 

Pleiade  XIX  334. 

Pleiades  ganglionnaires  III  545. 

Plesiopie  XVI  545. 

Plessimeter  XV  349. 

Plessimeterstäbchenpercussion  XV  673. 

Plethora  II  6,  III  167,  189,  IV  460, 
hydrämische  IX  441,  442,  Gehirn- 
hyperämie  bei  VIII  57 ,  Palpitationen 
bei  IX  485,  P.  und  Hämorrhoiden  VIU 


639 ,  MenstrnatioDsanomalie  doreh 
XIII  35,  Vegetarianerdi&t  bei  V  302, 
Essig  bei  VI  632. 

Plethora  abdominalis  XVIII  699,  chro- 
nischer Kehlkopfoatarrh  bei  XI  494, 
Molken  bei  V  310. 

Plethora  apocoptica  UI  191. 

Plethorahyperalbuminosa  lU  192. 

Plethora  polycythaemica  m  192. 

Plethora  seminis  XVn  230. 

Plethora  serosa  III  191. 

Plethysmographie  VIü  503,  XVI  257 
u.  ff. 

Pleura  U  704,  kndeberne  Einlagerangen 
in  die  XV  64,  Erkrankung  durch 
Scorbat  XVUI  139,  Lymphome  der 
XVI 107,  Lipom  an  der  XU  106,  Er- 
krankung bei  Phthisis  Xn  286,  Herz- 
hypertrophie  dorch  Obliteration  der 
P.-Sftcke  IX  446,  Echinococcen  der 
V  521,  vid.  auch  BrastfeU. 

Pleura  costalis  UI  521,  Husten  nach 
Reizang  der  IX  651,  Neeroae  der 
m  486. 

Pleura  mediastinalis  HI  521. 

Pleuraexsudat  XV  356,  Oerftnsch  des 
gesprangenen  Topfes  bei  XV  362, 
tympanitischer  Schall  bei  XV  359, 
P.  und  Herzdilatation  IX  451. 

Pleuraflstel  lU  493,  508. 
Pleuraflüssigkeit,  Eiweissgebalt  der  IX 
708. 

Pleurasack,  Percussion  bei  Flüssigkeit 
im  XV  354. 

Pleuratranssudate,   vid.  Pleuraexsudat. 

Pleuratumoren,   Diagnose  der  lU  495. 

Pleuritis  (vid.  aach  Brnstfellentzandong) 
in  474^  VI  245,  Vorkommen  in 
Griechenland  VUI  349,  Oeräusch  des 
gespmngeneu  Topfes  bei  XV  362,  bei 
Variola  XX  623 ,  P.  nad  Echinocoeeos 
V517,  bei Brusterysipel  VI 694,  eitrige, 
in  Folge  von  Brustwunden  in  529,  bei 
acutem  Gelenkrheumatismus  VIU  234, 
bei  Grippe  VHI  511,  bei  Endocarditis 
IX    394,    Zoster    bei    IX   340,    bei 
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croapöser  Pneumonie  XII  216,  durch 
Lungenbrand  XII 170,  durch  Broncho- 
pneumonie XII  175,  als  Anreger  der 
Phtbisis  Xn  265,  duroh  puerperale 
Infection  XVI  196,  bei  Recurrens 
XVI  492,  bei  Nephritis  chronica 
XIV  398,  doppelseitige,  bei  Pneumo- 
thorax XV  670,  bei  Scharlach  XVU 
471,  Perimeningitis  spinalis  chronica 
durch  XVII  72,  hallucinatorische 
Paranoia  nach  XV  225,  Reflexlähmung 
bei  XVUI  496 ,  Hydrothorax  durch 
X  28,  Delirien  bei  V  157,  Epilepsie 
nach  VI  416,  Eclampsia  infantum 
bei  V  637. 

Plenritis    acutissima    III   479,    482, 

494. 
Pleuritis  diaphra^atica  III  476,  483. 
Pleuritis  exsudativa  I  75,  Percussions- 

ergebniss  bei  XV  354. 

Pleuritis  multilocularis  III  477,  487. 
Pleuritis  pericardiaca  III 476,  IX  463. 
Pleuritis  sicca  III  475. 
Pleurobrachea  pileus  XXI  489. 
Pleurodynia  XIII  612,  XV  624. 
Pleurogne  rotata  XX  5. 
Pleuropericarditis  IX  471. 
Pleurosoma  XlII  302. 
Pleurothotonus  IV  531,  XIX  568. 

Plexus  abdominalis  (aorticus  abdomi- 
nalis) XIX  282. 

Plexus  aorticus  als  Quelle  der  Genital- 
nerren  XXI  239,  Betheiligung  an 
der  Erregung  von  Uterusbewegungen 
XXI  240. 

Plexus  axillaris,  Einfluss  der  Durch- 
sehneidung  auf  die  FlOgelfedern  XX 
210,  experimentelle  Lähmung  des  XX 
206,  Ichthyosis  nach  Verletzung  des 
XX  234. 

Plexus  basilaris  XXI  330. 

Plexus  brachialis  1 149,  XLV  156,  XIV 

204,  XVII  578,  XXI  333,  Erkran- 
kung des  IX  343,  elektrische  Reizung 
des  VI  62,  CompressioB  des  XVIU 
22,  Gompression  des,  durch  Aorten- 
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aneurysmen  1579,  Verletzung  des  VIII 
668,  Zerreissung  des  XVII  28, 
Lähmung  des  XIV  3 1 9,  Zerrung  des, 
durch  Aneurysmen  VIII  653,  Arm- 
lähmung durch  Verletzung  des  I  665, 
Schmerzen  im  linken,  bei  Angina 
pectoris  I  453,  Gefährdung  bei  Hals- 
wirbelbrttchen  XXI  337,  congenitale 
Geschwtllste  im  Bereiche  des  XX  234. 

Plexus    brachialis    supradavicularis, 

Radialislähmung  durch  Erkrankung 
des  XVI  368. 

Plexus  cardiacus  VII  565,  XIX  282, 

XX  577,  XXII  12,  Erkrankung  des, 
bei  Angina  pectoris  I  464,  Hyper- 
ästhesie als  Ursache  von  Angina 
pectoris  I  458. 

Plexus  caroticus  VIII  139. 

Plexus  caroticus  exteruus  XVUI  420. 

Plexus  cavernosus  XIX  282. 

Plexus  cervicalis  XIV  166,  XVII 359, 

XVIII  417,  XXI  333,  Folgen  der 
Reizung  des  IV  538,  Freilegung  des 
XIV  204. 

Plexus  chorioideus  VII  643,  649, 
Epithel  an  dem  VI  486,  Entzündung 
des  VI  366,  bei  Hydrocephalus  IX 
668. 

Plexus  coccygeus,  Neuralgie  des  IV  353. 

Plexus  coeliacus  n  412,  V  32,  Ver- 
änderungen bei  Satumismus  UI  103, 
Einfluss  auf  Diabetes  V  254. 

Plexus  coronarius  dexter  und  siuister 

XXII  12. 
Plexus  deferentialis  XIX  282. 
Plexus  dorsalis  XXI  330. 
Plexus  ganglioformis  nervi  vagi  XIX 

121,  XXII  12. 

Plexus  gastricus  anterior  und  posterior 
V  32. 

Plexus  haemorrhoidalis  V  45. 

Plexus  hepaticus  V  32. 

Plexus  hypogastricus  III  12,  16,  V 
4^,  IX  61,  superior  und  inferior  XIX 
282,  283,  XXI  240,   Ganglien  des 

XIX  280,  Hyperästhesie  des  XIX  284. 
Anfl.  35 
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Plexus  lajyngeas  XI  484. 

Flexas  lienalls,    Vasomoioren    im    VII 

Ö63. 
Plexus  longitadlnalls  XXI  330. 
Plexus  iDinbaUs  in  16,  XIV  156,  XXI 

333 ,   PigmeDluihltifaDg  im  Bereiebe 

des  XX  233,  Verwundung  am  U  483, 

Folgen    der    Reizung    dee    IV   536, 

Neoralgie  des  XII  133. 
Plexus  lumbo-aorticus  V  42. 
Plexus  lymphaticus  anterior  des  Halses 

XIX  688. 
Plexus  mesentericuB,  Bleicolik  sla  Neu- 
rose des  III   103,    Hyperästhesie  des 

XIX  364. 
Plexus  mesentÄiicus  inferior  V  42,  45, 

XIX  282. 
Plexus  lUMeiitericus  superior  V  32,  42, 

XIX  262,  XXI  239, 
Plexus  myentericus  V  32,  XU  399. 
Plexus  inyentericua  extemus  XIX  282. 
Plexus  jnyeutericus  internus  XIX  282. 
Plexus  nervosus  pharyngeiis  XV  516. 
Plexus  oesoptiageiLB  XIV  156. 
Plexus  pampinifonnis  IX  541,  XX  595, 

597. 
Plexus  periprostaticus  XVI  39.  | 

Plexus  pharyugeus  VIII  137,  IX  596,  | 

XI  484.  I 

Plexus  prostaticns  XVI  27,  XIX  282,  | 

EntzflodUDg  des  XV  313.  i 

Plexus  pubicus  IX  61.  I 

Plexus   pudeudalis    VI   366,    IX   61,  ; 

XIV  156. 
Plexus  pudeudo-haemorrboidalis   XIX  j 

284. 
Plexus  pulmou&Us  XXII   12,    Dyspnoe  j 

durch  Affection  des  V  499. 
Plexus  reualis,  Vssomotoren  im  VII 562. 
Plexus  sacralis  XIV  Iö6,   XXI  333, 

336,   Pigmentanhlnfnng    im   Gebiete  i 

de«  XX  233,  Verwundung  des  II  483.   1 
Plexus  sacro-coccygeuB  VI  366.  ; 

Plexus  Santoriui  HI  12,  1X57,  Phle-  j 

bitis  des  IX  78,  XVI  3l.  { 

Plexus  semiu&lls  XIX  :262.  j 


Plexus  solaris  V  42,  XIX  282,  Hjper 
isthesie  dee  XIX  384,  BiaauM  uf 
Sehwaisseecretion  XVUI  116,  Atro- 
phie bei  Morbus  Addisonii  1 190,  Ter- 
diokuDg  nnd  fettige  Entsrlnng  bei  H. 
Addisonii  I  190. 

Plexus  spermatleua,  Hyperlstheaie  da 
XIX  284. 

Plexus  spiualis  X  I  330. 

Plexus  spiualis  extemus  air.  vertelvali' 
dorsalis  XXI  330. 

Plexus  submiicosus  V  32. 

Plexus  transversi  XXI  330. 

Plexus  tympanicus  xm  357. 

Plexus  nteriDUs  maguus  XXI  340. 

Plexus  utero-vaginaJls  XIX  382. 

PlexM  vaginalis  XX  544. 

Plexus  venoaus  colli  anterior  uad  po- 
sterior XXI  331. 

Plexus  venosus  crauii  exteraos  XAll 
357. 

Plexus  vertebralis  cenricalls  XXI  330, 
331. 

Plexus  vesicalis  XLX  383,  Thromb« 
im  XI  622. 

Pli  courbe  vii  605. 

Plis  de  passage  vu  598. 

Pli  frontal  ascendant  VII  600. 

Flicae  II  405. 

PUca  ary-epiglotüca  XI  480,  XIX  isi. 

Plica  cruro-scrotalis,  Hoden  in  der  IV 
605. 

Plioa  cubiti  VI  142. 

Plica  epig&strica  U  412,  in  453. 

Plica  faloiformis  XVH  494. 

PUca  flmbriata  XVIU  421. 

Plica  interarytaenoidea,  Seh  wellnag  der, 
bei  Laryuxcalsrrb  XI  489. 

Plica  nervi  laryngei  XV  476. 
Plica   pbaryugo-epiglottica   XV  472, 

475,  482. 
PUca  polonica  XV  6S4,  271,  VI  242. 
Plioa  reuto-veHiealis  V  44. 
Plica  salpiiigo-palatina  XVI  624. 
Plica   salpingo  pharyugea    VIII   172, 

XVI  634. 


6ENEBAL-RE6ISTER. 


547 


Plica  semilnnaris  II 169,  171,  IV  466. 

Plica  semilnnaris  Donglasii  V  44. 

Plica  synovialis  patellaris  XI  82. 

Plica  transversalis  recti  V  45. 

Plica  nmbilicalis  II  412. 

Plica  nracM  II  412. 

Plica  vestibnli  nasalis  XIV  26. 

Plica  vesico-nterina  V  44. 

Plomben  aus  Cadmium  III  596. 

Plombiöres  XV  626,  I  245. 

Plombiren  der  Zähne  XIV  143,  XXI 
413. 

Ploncqnet's  Lnngenprobe  XI  13. 

Plotnrns  lineatns  VII  247. 

Plnmbnm  aceticnm  I  208,  in  112,  Ein- 
flnss  auf  Milzbrandsporen  I  567,  fflr 
AugeDaffectionen  II  198,  gegen  Con- 
junctivitis IV  471,  zur  Einstaubung 
bei  Conj.  blennorrhoica  IV  484,  bei 
acutem  Gelenkrheumatismus  VIII  325, 
bei  Myringitis  XX  164,  bei  Otitis 
media  acuta  XIU  320,  bei  Otorrhoe 
XV  116,  gegen  Tripper  XX  153,  zum 
Haarfärben  IV  581,  zum  Znckernach- 
weis  XIII  12 ,  zu  Insufflationen  X 
433,  zu  Injectionen  X  407,  Dosimng 
des  XVI  419. 

Plnmbnm  aceticnm  basicnm  solntnm 
m  112. 

Plnmbnm  carbonicnm  III  112. 

Plnmbnm  cyanatnm  IV  626. 

Plnmbnm  hyperoxydatnm  mbrnm  III 
113. 

Plnmbnm  jodatum  III  113. 

Plnmbnm  nitiicnm,  Dosirung  des  XVI 
419. 

Plnmbnm  oxydatnm  III  112. 

Plnmmer*sclies  Pulver  I  513. 

Pnenmatische  Apparate  XV  640. 

Pnenmathämie  XV  626. 

Pnenmatische  Kammer  XV  627,  Wirkung 
in  der  VII  TtIO,  bei  Lungenemphysem 
XII  162. 

Pnenmatische  Therapie  XY  626,  pneu- 
matisches CabinetXV  627,  comprimirte 
Luft  XV  627,  verdünnte  Luft  XV  636, 


transportable  pneumatische  Apparate 
XV  638,  Wirkung  der  XV  643,  vid. 
auch  Pneumatotherapie. 

Pnenmatocele  XV  656. 
Pnenmatocephalns  XV  656. 
Pnenmatometer  XVI  599. 
Pnenmatometrie  XY  657,  bei  Phthisikem 
XII  295. 

Pnenmatorexis  XVI  602. 

Pnenmatose  XIII  70,  XV  663. 

Pnenmatotherapie  XV  626,  des  Asthma 
II  99,  bei  Lungenemphysem  XII  162, 
vid.  auch  pneumatische  Therapie. 

Pnenmatnrie  XY  663. 

Pnenmergometer  XV  658,  XVn  336. 

Pnenmocele  lil  424,  XV  663. 

Pnenmo-Enteritis  bacillaris  II  325. 

Pnenmobydrothorax  XV  669. 

Pnenmomelanosis  metallnrgica  XIX  41. 

Pnenmomycosis  XY  663,  aspergillina 

XV  663. 

Pnenmonectasie  XV  664. 
Pnenmonia  notha  III  396,  xn  166. 
Pnenmonia  serosa  III  494. 
Pnenmonie,  vid.  Lungenentzündung. 
Pnenmonie  cotonnense  I  648,  XIX  51. 
Pnenmonie  möning^e  V  157. 
Pnenmoniecoccns  XII  186,  XVIII  665. 
Pnenmonoconiosis,   Niohterbliohkeit  der 

VI  499,  als  Gelegenheitsursache  fOr 

Phthisis  XII  265. 

Pnenmonoconiosis  anthracotica  XIX  43, 

siderotioa  ibid. 
Pnenmonmycosis  II  60. 
Pnenmopericardinm  IX  481 ,   XV  664, 

metallisch-klingende   Herztöne   bei   n 
279. 

Pnenmoperitonitis  XV  664. 

Pnenmopyothorax  durch  Lungenabseesa 
xn  138. 

Pnenmorrhagie  VIü  627,  XV  664. 

Pnenmothorax  XY  664^  anatomischer 

i  Befund  und  Mechanik  des  XV  666, 
offener,  geschlossener  XV  667,  doppel- 
seitiger XV  671,  Symptomatologie  der 

XV  671,   Diagnose  XV  675,  Dauer, 

35* 
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Verlauf,  Ausgang,  Proguose  XV  677, 
Behandlung  XV  679, 

tympanitischer  Schall  bei  XV  359, 
metallischer  Klang  bei  XV  361,  Ver- 
schwinden des  Vesiculärathmens  bei 
II  269,  Bronchialathmen  bei  II  272, 
Leberpercussion  bei  XV  367,  Entste- 
hung bei  Phthisikern  Xu  278,  dorch 
Cavernenausdehnung  XII  283,  durch 
Perforation  eines  Echinococcus  in  die 
Pleurahöhle  V  515,  durch  Broncho- 
pneumonie Xn  175,  aus  subpleuralem 
Emphysem  XII  159,  differentielle 
Diagnose  vom  Pneumothorax  XII  161, 
bei  Lungenphthisis  XII  286,  303,  P. 
und  Dyspnoe  V  493,  peumatischer  III 
529. 

Pneumotyphus  I  47,  XII  209. 

P6  di  ßahia  I  643. 

P6-h6  XIII  43. 

Poche  copulatrice  XIX  84. 

Poche  urineuse  IX  74. 

Pocken  (vid.  auch  Variola)  VI  341,  VII 
177,  XX  606,  Bildung  der  VI  355, 
Entstehung  der  XX  627,  durch  Fleisch 
übertragbar  VII  281,  im  Heere  IX 
212,  Mortalität  der  Geisteskranken 
an  X  559,  Immunität  gegen  X  298, 
Landry*sche  Paralyse  nach  XVIII  489, 
Taubstummheit  durch  XIX  509,  Paro- 
titis metastatica  bei  XV  250,  Gelenk- 
entzündung bei  VIII  221,  Otitis  externa 
bei  VIII 145,  Gehimsclerose  nach  VIII 
93,  Hämaturie  bei  Vm  607,  Pachy- 
meningitis  bei  VUI  9,  Frtthgeburt 
durch  Vn  350,  secundäre  Meningitis 
bei  VUI  19,  Peritonitis  nach  U  392, 
Angina  bei  I  440,  444,  Ataxie  bei 
U  124,  P.  in  Bezug  auf  Säugen  I  343, 
Desinfection  bei  V  237,  238,  falsche 
Pocken  XX  590. 

Pockenlymphe  X  278,  Einwirkung  von 
Desinficientien  auf  V  225. 

Pocken-Rash  VI  613. 

Pockenseuclie  der  Schafe,  Behandeln  der 
daran  gestorbenen  Thiere  I  16. 


Pockenwurzel  XVH  325. 
Pockholz  vni  517, 
Podagra  VÜI    238,    399,    Erkrankung 
der  Zehen  bei  XXI  454. 

Podelkoma  XH  382. 

Podocoryne,  Chromatin  in   XXI  490. 

Podophrya  gemmipara,  Kern  bei  XXI 
483. 

Podophyllin  XV  683,  I  74,  als  Chola- 
gogum VII  419. 

Podophyllinsäure  I  167. 

Podophyllotoxln  XV  683. 

Podophyllum  peltatum  1 167,  XV  683. 

Pöckel  VII  286. 

Pöckelfleisch  VII  287,  Zusammensetzung 
XIII  147. 

Pogostemon  Patchouly  IV  555. 
Poils  i  bulbe  creux  VIU  632. 
Poils  k  bulbe  plein  VUI  532. 
Point  apophysaire  XVI  21. 
Points  d'election  VI  61. 
Point  doolourenx   bei    Ischias   X  566. 

subcutane  Injection   in  die  Nähe  von 

X  149. 

Point  uterin  V  463. 
Poireaux  IV  434. 
Pols  rouge  des  Indes  X  251. 
Poiküocythämie  III  199. 
Poikilocythen  durch  Monaden   X  367. 
Poikilocytosis  IV  217,  bei  perniciöser 
Anämie  XV  436. 

Poikilothem  I  313. 
Poison  ball  XXII  78. 

Poitou,  Colik  von  III  105,  IV  373. 
Poklossdg  XII  6. 

Pokolsar  in  Kov^szna  XI  229. 

Polare  üntersucliungsmetliode  VI  64. 

Polarisation  des  Lichtes  XY  685^ 
chromatische  XV  689,  galvanische 
XY  683,  innere  VI  42. 

Polar  isationsapparat  XIII  13,  Be- 
stimmung von  Eiweiss  durch  den  I 
270. 

Polarisationsebene,  Ablenkung  der  F. 
durch  Eiweiss  I  254. 

Polarisationsspiegel  tY  686. 
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Folaris&tloiiBstrom  XV  684,  im  Hnakel 
Xm  651. 

Polarisationswinkel  XV  687. 

Polarisator  XV  689. 

Pole,  AaBvthl  der,  bei  der  elektriecheo 
Behandlung  VI  100,  101. 

Polen,  QebnrtasUtiatik  in  VII  539. 

Polen,  KSrpergrdBse  der  XI  204,  Braat- 
umfang  der  XI'  206. 

Polenta,  Ausnutzung  der  VI  545. 

Poleykrant  XIII  45. 

PoUiora  XT  692. 

Pollanthes  taberosa  IV  357. 

Polioencephalitis  XV  692. 

PoUoencephaliüfi  acnta  II  133. 

Poliomyelitis  XV  692,  XVII  52, 
SchweisBBeoretiou  bei  XVIII  122. 

Poliomyelitis  anterior  acuta  VI  627, 
X  678,  XIV  326,  XVII  52,  XX  200, 
Contraotnr  bei  P.  der  Rinder  IV 
511,  Gelenkentzündung  bei  VIII  245, 
Entartungarescüon  bei  VI  76. 

Poliomyelitis  anterior  af^utiseima  XVIII 

488. 

Poliomyelitis  anterior  chronica  XVII 

54,  XVIII  472,  Unterscheidung   von 

progresBiver  Mnakelatrophie  XIII 605, 

Miosis  bw  XIII  618. 
Poliomyelitis  subacuta  XVII  54. 
Poliosis  XV  692,  XX  211. 
Polioais  circnmscripta  XII  71. 
Poliosis  senilis  xii  542. 
PolitzeT-KeBsel'sche    Eörperclien    VIII 

165. 
Polize     der     Lebensversicherungen    XI 

564. 
Polkafieber  V  205. 
Polkörper  II  587,  Deutung  der  II  562, 

Bildung  bei  Echinideo  II  538. 
Pollenköner  als  Ursache  von  Heufieber 

IX  509. 
Pollntion  XVII  227,    bei  Neurasthenie 

XIV  293. 
PoUntionea,  Paychropbor  gegen  X  24, 

Eiaenmoorbäder     gegen     XIII     385, 

Stahlwaaser    gegen    VI    32 ,    Brom- 


campher   gegen    X  622,    Essig    als 

VI  632. 
Polscheibe  II  546. 
Poltern  I  595,  XIX  173. 
Polyadenie  XV  692. 
Polyadenom,  malignes  I  196. 
Poly&mie  III  167. 
Polyästhesie  XV  692. 
Polyartkritis    rheumatica   Vlll   316, 

XVIII     498 ,     PachymeniDgilis     bei 

VIII  9,  multiple  Neuritis  und  XIV  313. 
Polyarthritis  rheomatica  ankylopoetica 

VIII  222. 
Polyarthritis  scarlatinosa   XVII  471. 
Polycholie  VIII  209,  XV  693. 
Polychroit  IV  593,  XV  579. 
Polycythäniie  III  167,  197. 
Polydaktylie  VII  232,  XIII  274,  275, 

276,    309,    XXI  449,    bei  Reliuitis 

pigmentosa  XIV  264. 
Polydipsia  ebriosa  XII  530. 
Polydipsie  XV  693,    XIV    292,    bei 

Akroraegalie  XXI  583,  bei  Diabetes 

insipidas  V  249,    bei  Gebirnsyphilis 

VIII  116. 
Polygala  amara  XV  693. 
Polygala    Senega    XVII    309,    XVIII 

251,  gegen  Schlangenbiss  XVII  562. 
Polygala  vulgaris  XV  693. 
Poiygalaktie  im  Puerperium  XVI  215, 
Polygaraarin  I  329,  XV  693. 
Polygnathen  XIU  302,  XV  693. 
Polygonum  aviculare   VII   590,    IX 

582. 

Polygonum  Bistorta  III  5. 
Polygonum  oouTolvnlns    im  Mehl  XII 

671. 
Polygonum  fagopyrmn  IX  585. 
Polygonum  hydropiper  XVI  263. 
Polykorie  xv  693. 
Polymastie  III  463,   617,  Xlll  309, 

XV  693. 
Polymerie  XIX  307. 
Polymorphie  der  Syphilide  XIX  343. 
Polymyositia  XV  693,  acute  pareuchy- 

matOse  XIV  326. 
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Polyneuritis  XV  693,  acute  degeDcrative 
amyotropbische  XIV  320. 

Polyneuritis  alcoholica  XIV  327. 
Polyneuritis  endemica  perniciosa  II 622. 
PolyonycWa  an  den  Zehen  XXI  450. 
Polyopia  monocularis  II  ui,   IV  13, 

bei  Stapbylom  der  Hornhaut  XIX  7. 

Polypanarthritis  II  28. 
Polypapilloma  tropicum  VII  341,  XXI 

397. 

Polyp  XV  694,  lipomatöser  XV  694, 
fibrinöser  I  86,  XVI  211,  folliculÄrer 
P.  im  Cervicalcanal  XX  479,  myxo- 
matöserP.  1 197,  Aphonie  durch  I  611, 
P.  des  Darms  V  47,  103,  im  Mastdarm 
XII  593,  608,  im  Magen  XII  442,  P. 
der  Harnröhre,  Endoskopie  bei  VI  287, 
des  Kehlkopfs  XI  495,  des  Oberkiefers 
XIV  463,  des  Oesophagus  XIV  540, 
im  Ohr  XIV  573,  XV  110,  des  Mittel- 
ohrs XIII  351,  am  Trommelfell  XX 
167,  der  Nasß  XIV  80,  89,  P.  des 
Uterus  XVIII  66,  der  Nase,  Kalium 
bichromicum  gegen  IV 293,  Abschnüren 
der  XI  501. 

Polypenschlingensclinfirer .  endoskopi- 
scher VI  289. 

Polypensclinttrer  XIV  577. 

Polypenzangen  XV  697. 

Polyphagie  I  241,  III  580,  XV  698, 

XX  577,  nach  Vagustrennung  XX  572. 

Polyporus  destructor  IX  133. 
Polyporus  fomentarius  I  217. 
Polyporus  offlcinalis  I  217. 
Polyrlieonom  XIII  553. 
Polysarcie  XH  103,  XV  698,  XXI  103. 
Polyskop  VI  265,  290. 
Polysolve  XVIII  366. 
Poly spermin  XV  698. 
PolysticWe  XV  698. 
Polystichum  Filix  mas  VII  206. 
Polythelie  III  464. 
Polytrichia  X  45,  XV  698. 
Polytrichosis  XV  698. 
Polyurie  I  571,  V  249,  XV  699,  Ino- 
siturie    bei  X  429,    bei  Akromegalie 


XXI  583,  nach  Apoplexie  VHI  65, 
nach  epileptischem  Anfall  VI  425,  bei 
Oehlmsyphilia  VHI  117,  bei  Mer- 
curialismus  XVI  324,  bei  Paralysis 
agitans  XV  188,  bei  Psendohyper- 
trophie  XVI  99,  bei  Railway-spine 
XVI  394,  bei  Stricturkranken  IX  80, 
bei  Wandemiere  XXI  187. 

Polzin  XY  699,  als  Moorbad  XIII  385. 

Poma  Colocynthidum  IV  388. 

Pommade  ä  la  cr6me  IV  564. 

Pommade  de  Dupujrtren  IV  577. 

Pommade  epilatoire  IV  578. 

Pommade  de  Gondret  I  356,   VI  469. 

Pommade  de  Laurier  XI  524. 

Pomatum  XVII  202. 

Pomatum  laurinum  XI  524. 

Pomeraazenblüth3nöl  II  267. 

Pomeranzenschalen  II  266. 

Pommern,  Geisteskranke  in  X  530,  Irren- 
statistik von  X  552,  Taubstumme  in 
XIX  502,  505. 

Pommer'sches  üebel  XVI  366. 

Pompholix  XXI  513. 

Pomum  Adami  XI  478. 

Ponera  clavata  XIX  609. 

Pons  Varolii  VII  633,  Physiologie  des 
VII  635,  Auslösungsort  für  Krämpfe 
IV  534,  Folgen  der  Convulsibilitit 
des  IV  533,  Folgen  der  Lftsion  des 
VIU  79,  gekreuzte  Reflexe  bei  Er- 
krankung des  VI  78,  Gesichtslähmung 
durch  Erkrankung  des  VIII  390,  se- 
cundäre  Degeneration  durch  einen  Herd 
des  V  139,  Deviation  der  Augen  bei 
Erkrankung  des  U  215,  Ataxie  durch 
Erkrankung  des  II 123,  Rollbewegung 
durch  Verletzung  des  XXI  129,  Tu- 
moren des  VUI  132,  PerlgeschwnlBt 
an  dem  XV  418,  Sarcom  dea  XVUI 
476,  Blutungen  nach  Verletzung  dea 
VII  573,  Abscess  im  VIU  387,  Seie- 
rose des  VIII  94,  Lähmungen  dnreh 
Herde  im  XV  174,  Paraplegie  durch 
Herde  im  XV  173,  KaumuskeUähmimg 
durch    Läsion    des    X  626,    miliare 
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ÄDeurysmeD  am  VIII  60,  peripherische 
BlatuDg  bei  Verletzung  des  VIII  632, 
Betheiliguog  an  der  Epilepsie  VI  393. 

J*Ptotaillac  XV  699. 
*'Pdntano  X  564 
^«Poples  XI  82. 

^  Poplitea,  vid.  Art.  Poplitea. 

I  Populüs  nigra  XYI  5. 
r   Pörcellanarbeiter  XIX  40. 
Porcellanbrenner  IV  78,  VII  455. 
Porcellanfriesel  XX  431. 
Porcellanthon  I  25 1. 
Poren  X  259. 

Porencephalie  XVI  5,  mit  Mikrogyri 
Xm  95,  Epilepsie  bei  VI  404,  bei 
Idioten  X  243 ,  spastische  Cerebral- 
paraplegie bei  XVm  476. 

Porenventilation  XX  677. 
Porenvolumen  des  Bodens  III  272. 
Poretta  La  XVI  6. 
Porta  XVI  6. 
Pornic  XVI  6. 

Porosis  XVI  6,  palpebrae  IV  119. 

Porphyrisiren  XVI  265. 
Porri  IV  434. 
Porrigo  XV  595. 
Porrigo  decalvans  I  319. 
Porrigo  larvalis  V  574. 
Porrigo  Inpinosa  VII  99. 
Porrigo  scutulata  I  319,  IX  348. 
Porro-Operation  X  582,  596. 
Porsdini  XUI  143. 

Port  Natal,  Acolimatlsation  der  Holländer 
in  I  236. 

Port  Rnsli  XVI  6. 

Port  Stewart  XVI  6. 

Portaferiti  XI  327. 

Porte  moxa  xni  512. 

Porte-pierre  IV  83. 

Porte  remMe  XX  154. 

Portio  cervicalis  uteri,  Contractur  der 

Oberschenkel    durch    Geschwflre    der 

IV  512. 

Portio  intermedia  Wrisbergi  VIII  140. 
Portio  vaginalis  uteri  XX  43«,  Car- 

cinom  der  XX  512,  Unemp6ndlichkeit 


der,  gegen  Wundsehmerz  XXI  355, 
Vaginalrefrigerator  gegen  Krankheiten 
der  X  24. 

Portland-Cement ,  Durchlässigkeit  für 
Luft  II  455. 

Portugal,  Krankheiten  in  VIII  347,  Or- 
ganisation der  Krankenpflege  in  XI 
302,  sanitätspolizeiliche  Gesetze  in 
XVII  256,  Findelpflege  in  VII  219, 
Taubstumme  in  XIX  514,  515,  Prosti- 
tution in  XVI  60,  Aussatz  in  XU  12. 

Portugalöl  IV  554,  555. 

Portugiesen,  Körpergrösse  der  XI  204, 
Acclimatisation  der  I  233,  Acclimati- 
sation  der,  am  Congo  I  236. 

Porttüaca  sativa  XVI  6,  XI  231. 

Portwein  V  289,  XXI  270. 

Portwine  mark  XIII  663. 

Porus  acusticus,  Myxom  des  XIII  651, 
Atrophie  des  Hörnerven  durch  Blut- 
extravasate  im  XI  444. 

Porus  excretorins  bei  Ascaris  II  43. 

Posen,  Geisteskranke  in  X  530,  Irren- 
statistik von  X  552,  Taubstumme  in 
XIX  502,  505,  Wasserversorgung  von 
XXI  236. 

Posterior  curvature  XVIII  611. 
PostMoplastik  XVI  6. 
Posthitis  XVI  6. 

Potamophobie  nach  Eisenbahnunfällen 
XVI  392. 

Potentia    coeundi  X  318,   XXI  502, 

beim  Weibe  XXI  506. 

Potentia  concipiendi  XXI  507. 
Potentia  generandi  XXI  504. 
Potential,  entgegengesetztes  elektrisches 

VI  99. 
Potentilla  XI  230. 
PotentiUa  anserina  XVI  6. 
Potentilla  reptans  XVI  6. 
Potentüla  Tormentilla  XVI  6,  XIX  706, 

Cbinovasänre  in  IV  173. 
Potio  XIII  360. 

Potio  antiemetica  XIV  107. 
Potio  bechica  X  574. 
Potio  Choparti  III  229. 
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Potio  citrica  purgans  XII  477. 
Potio  gummosa  vm  524,  X  574. 
Potio  Magnesiae  citricae  effervesoens 

Xn  477. 

Potio  Riveri  III  332,  IV  313,  XIV  107, 

XVII  330. 

Potion  antivomitive  de  Riviöre  III  332, 
X  609. 

Pott'sches  Uebel  (Kyphose)  XVUI  611, 

Abscessentwicklang    bei    XVIII    624, 

Behandlung  XVIII  636. 
Pottasche   X  609 ,    gegen  Blasensteine 

III  54,  Vergiftung  mit  X  607. 
Pottflsch  IV  117,  Wirkung  des  Fleisches 

des  VII  292. 
Potus  Xiri  360. 
Potus  citratus  XII  96. 
Pottwal  I  337. 
Pouche  urineuse  IX  27. 
Poudre  d'Adonis  IV  574. 
Poudre  de  Feves  IV  568. 
Poudre  de  Riz  IV  565,  XV  57. 
Pougues  XVI  7. 

Pouhon  VI  33,  XVIII  382. 

Poulains  III  536. 

Pouls  lent  permanent  XX  571. 

Pounxa  lU  295. 

Pour  de  reins  XII  133. 

Pourpier  cultive  XVI  6. 

Pouteau'scher  Cylinder  XIII  511. 

Pozillo  di  Lacco  X  564. 

Pox  XIX  313. 

Prager  Handgriff  VII  535. 

Pravaz'sche  Spritze  X  143. 

Präcipitatmull,  weisser  XVII  205. 

Präcipitatsalbe,  weisse  IV  472,  weisse, 
bei  Psoriasis  XVI  128,  vid.  auch 
Unguentuffl  Hydrargyri  album. 

Präcipitiren  XVI  265. 

Präcordia  II  4ii. 

Präcordialangst  bei  Melancholie  XII 695. 

Präcuneus  VII  605,  617. 

Prädisposition  (vid.  auch  Anlage  etc.), 
Erblichkeit  der  VI  493,  neuropathische 
II  654,  für  Diabetes  mellitus  V  252, 
zu  Lungencatarrhen  II  7. 


Prämienberechnnng  bei  Lebensvenidie- 
rungeo  XI  564. 

Präpatellarhygrom  X  3i. 
Präputialsteine  IV  425,  XVI 15,  Eichel- 

tripper  durch  II  359. 
Präputium  XVI  7,  Schanker  des  XVH 

440,    syphilitische    Erkrankung    des 

XIX  374. 
Praeputium  clitoridis,  Schanker  am  XVH 

450. 

Praesentatio  X  712. 
Präservativmittel  IV  43 1. 
Präsystolisches  Geräusch  IX  361. 
Preblau  XVI  17,  I  288. 
Pr6-Saint  Didier  XVI  17- 
Preisseibeere  XX  532,  vermehrte  Hippor- 
säureausscheidung  durch  IX  531. 

Premier  pli  ascendant  VII  600. 
Prenzlau  II  712. 
Presbyophrenie  XVI  150. 

Presbyopie,  Anfangspunkt  der  I  135, 
Mikropsie  bei  XII  487,  bei*  Giaucom 
VIII  444. 

Press  (Le  Prese)  XVI  17. 
Pressorische  Nerven  VII  564. 

Presssaft  aus  Rhizoma  Graminis  I 
224. 

Pressschwamm  XVI  17,  V  358,  gam- 
mirter  XVI  17,  zur  Ausweitung  des 
Cerncahcanals  XX  451,  für  die  künst- 
liche Frühgeburt  VII  362,  zur  Be- 
seitigung der  Phimose  XV^I  11. 

Preste  (La)  XVI  17. 

Preston  salt  IV  560. 

Pr6te  commune  oder  P.  d*eau  VI  493. 

Preussen,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  260,  Ausübung  der  Heilkunde 
in  XII  644,  Curpfuscherthum  in  XII 
653,  Heilanstalten  in  XI  253,  Epi- 
lepsie in  X  537,  Taubstumme  in  XIX 
500,  504,  Taubstummenanstalten  in 
XIX  511,  Irrenanstalten  in  X  530, 
Irrenstatistik  von  X  552,  Geistes- 
kranke in  X  530,  Todtenscheine  in 
XIII  401,  Sterblichkeitoziffer  in  XIU 
417,    Einfluss    des    Alters    auf   die 
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Sterblichkeit  in  XIU  419,  420,  446, 
Geborten  in  XIII  422,  Todesursachen 
in  Xm  430,  4a6,  453  u.  ff.,  Todes- 
ursachen nach  Stadt  und  Land  ge- 
schieden XIII  471,  Oeburtsstatistik 
in  Vn  539,  Selbstmord  in  XVIU 
240,  243,  247,  Motive  zum  XVIII 
248,  249,  Sterblichkeit  in  XI  548, 
KiDdersterblichkeit  in  X  690,  Lebens- 
dauer der  Neugeborenen  in  XI  634, 
Durchschnittsalter  in  XI  534,  Ernäh- 
rung der  Gefangenen  in  VII  551, 
Heereskrankheiten  in  IX  180,  Er- 
krankungen des  Heeres  an :  Ruhr  IX 
206,  Wechselfieber  IX  210,  Scorbut 
IX  211,  Pocken  IX  212,  Lungen- 
schwindsucht IX  216,  venerische 
Krankheiten  IX  220,  Hitzschlag  IX 
223 ,  Kratze  IX  225,  Gewicht  von 
Soldaten  in  XI  200. 
Priapismus  I  482,  XV  304,  XVI  18, 
bei  Hämatomyelie  XVII 19,  bei  Hunds- 
wnth  IX  643,  bei  Leukämie  XII  64, 
bei  Neurasthenie XIV  293,  bei  Rflcken- 
marksleiden  VII  578. 

Prickly  lieat  xni  114,  XX  185. 

Priessnitz'sche  Einwlcklung  V  325, 
bei  Ascites  11  56,  bei  Gelenkent- 
zündung VIII  279. 

Priessnitzthal  XVI  18. 
PrimärfolUkel  V  597. 
Primärstellung     der    Gesichtslinie     U 

221. 
Primitivband  XIV  151. 
Primitivröhrclien  XIV  151. 
Primordialdelirien  V  151. 
Primordialeier  V  650. 
PrimordialfoUikel  V  650. 
Primula  elatior  XVI  18. 
Primula  officinalis  XVI  18. 
Primula  veris  XVI  18. 
Primulin  XVI  18. 
Prince  de  Conde  (Spa)  XVIII  382. 
Prinzenbad  von  Szkleno  XIX  404. 
Princesswasser  IV  574. 

Prisma  far  Brillen  III  344. 


Prismen  gegen  Augenmuskellähmungen 
II  241,  zur  Diagnose  von  Augen- 
lähmungen II  233. 

Probemahlzeit  XII  420. 

Probepnnction  I  228,  bei  Pleuritis  III 
491. 

Probetampons  bei  Endometritis  VI  260. 

Probetroicar  XVI  279. 
Proboscls  IV  638. 

Prooessionsraupe  XIX  609 ,  Urticaria 
durch  XX  434. 

Processsücht  XV  223. 

Processus  aocessorius  der  Wirbel  XXI 

312. 
Processus  alveolaris,  Brüche  des  XX  366, 

Carcinom  des  XIV  464,    Entzündung 

des  XIV  459. 

Processus  articulares  superiores  und 
inferiores  des  Kehlkopfes  XI  478. 

Processus  articulares  der  Wirbel  XXI 
308. 

Processus  ciliares  II  15 1,  16 1. 

Processus  cochlearis  VIII  162. 

Processus  coracoideus  XVIIl  5,  Brüche 
des  XVIII  6,  Erscheinen  von  Knochen- 
kernen im  XI  149. 

Processus  coracoideus  des  Unterkiefers 
XX  365. 

Processus  coronoideus  ulnae,  Fehlen  des 
VI   146,   Fractur  des  VI   154. 

Processus  cubitalis  humeri,  Bruch  des 
VI  150,  Verhalten  bei  Verrenkung 
im  Ellenbogengelenk  XU  348. 

Processus    ensiformis    s.    xiphoideus 

XIX  107. 
Processus  falciformis  XVII  494. 
Processus  glenoldalls  XVIII  5. 
Processus  helicis  VIII  152. 
Processus  mammlllaris  der  Wirbel  XXI 

312. 

Processus  mastoideus  XXI  193,  eitrige 
Meningitis  nach  Entzündung  des  VIII 
19,  Emphysem  durch  Fractur  IX 
162,  Innervation  des  VIII  138,  sub- 
jective  Gehörsempfindung  durch  Druck 
auf  den  VIII   185. 
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Processus  maxillaris  XIV  34. 
Processus  nasalis  ossis  frontis  XIV  25. 
Processus  odontoides  des  Epistropheus 
XXI  309. 

Processus  pterygoidei  XVII  367. 
Processus  reticularis  XVI  664. 
Processus  spinosi,  Defect  der  X VIU  440. 
Processus  styloideus,  Verl&ngerang  des 
XV  487. 

Processus  styloideus  radii  und  ulnae 

vm  677. 
Processus  supracondyloideus  iutemus 

humeri  VI  159. 
Processus  trausversi  der  Wirbel  XXI 

308,  der  Halswirbel,  Schwellungen  der 

VI  103. 
Processus  unciuatus  XIV  34,  septi  XIV 

38,  39. 
Processus   unciuatus    ossis   ethmoidei 

xrv  32. 
Processus  vaginalis  XVIII  14. 
Processus  vaginalis  peritonei  IX  539, 

Offenbleiben  des  XVI  11. 
Processus  vermiformis   V  4 1 ,   Steine 

im  VII  436,  Bacillen  im  II  328, 
Entzündung  des  XX  319,  320,  321 
u.  ff.,  Retentionscyste  des  IV  651, 
Geschwüre  im  V  76,  tuberkulöse  Ge- 
schwüre im  V  80. 

Processus  vocalis  XI  479 ,  XIX  133, 

Tuberkulose  der  XX  309. 
Processus  xiphoides  XI 174,  Luxationen 

des  XVm  78. 
Processus  zygomatico-orbitalis,  Brüche 

des  XIV  458. 

Procrustes  coriaceus  Xlil  558. 

Proctitis  V  52,  64,  XII  591,  XVI  18, 
P.  und  Hämorrhoiden  VUI  642,  Endo- 
metritis durch  P.  VI  253,  eitrige 
Pfortaderentzündung  bei  XVI  289. 

Proctocele  XVI  18. 

Proctoplastik  XVI  18,  bei  Atresie  XII 

586. 
Proctospasmus  XVI  18. 
Proctotomie  XVI  18,   bei   Atresia  ani 

XU  586. 


Prodersdorf  XVI  18. 
Prodrom  XVI  18. 
Proencephale  XIU  302. 
Profiuvium  XVI  18. 
Profluvium  sanguinis  VIII  630. 
Proglottiden   XIX   474,    UmwandlaDg 

der  IX  292. 
Prognathie    XVII  382 ,    Exeesse   der 

XVn  407. 
Prognose  XVI  18,  XIX  299,  303. 
ProgressiveMuskelatrophie,  vid.  Mnakel- 

atrophie. 
Progressive  Paralyse,   vid.  Paralyse. 
Projection,  irrige  II  227. 
Prolaps  XVI  19. 
Prolapsus  ani  XII  604,    dureh  Rohr 

XVII  161,    Silbernitrat  gegen  XVm 

312. 
Prolapsus  bulbi   durch  Stauung  in  der 

Vena   ophthalmioa   superior  VIII  16. 

Prolapsus  cerebri  VI  226. 
Prolapsus  iridis  X  648,   XIX  11,  bei 

Hornhautgeschwflren  X  640,    Iridee- 

tomie  bei  X  505. 

Prolapsus  ovaril  V  669,  670. 
Prolapsus    recti    nach     Dammriss    T 

18. 

Prolapsus  uteri  XX  471,  und  Sterilitit 
XIX  79,  im  Climacterium  IV  332, 
Moorbäder  gegen  VII  346. 

Prolapsus  uteri  gravidi  XVHI  62. 

Prolapsus  vesicae  inversae  U  488. 

Proliferationscysten  IV  645,  650. 

Promontorium  des  Kreuzbeins  XXI  313. 

Promotion  XII  626. 

Prone  System  (Frone  couche)  bei  Malom 
Pottii  XVIII  639. 

Propepsin  XV  335,  XXI  84. 

Propepton  I  256,  258,  269,  270,  IX 
307,  XXI  81,  XXH  70,  Abtrennuog 
von  I  264,  im  chylösen  Harn  IV  295, 
im  samenhaltigen  Harn  XVU  234,  im 
Harn  bei  Nephritis  XIV  390. 

Propeptonurie  I  628. 
Prophylaxe  XVI  19. 
PropionitrU  IV  628. 
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Propionsäure  XVII  195,  BilduDg  aas 
Kohlehydraten  XXI  95,  Entstehung 
aus  Eiweiss  durch  Oxydationsmittel 
XXI  255,  im  Holzessig  IX  579. 

Propolis  XXI  170. 

Propulsion  bei  Paralysis  agitans  XV 186. 

Proptosis  XVI  19. 

Propylalkohol  m  329. 

Propylamin  XVI  19,  bei  Chorea  IV 
280,  gegen  Keuchhusten  X  672. 

Prosencephalon  VII  641. 
Prosopalgie  XVI 19,  Sehverlust  durch 
XX  253. 

Prosoplegie  VDI  389. 

Prosopodysmorphie  vm  381,  XVI  25. 

Prosopospasmus  VIII  385. 

Prosopothoracopagos  XIII  312. 

Prostata  XVI 25,  V  447,  Untersuchung 
der  XVI  28,  Entzündung  XVI  30, 
Hypertrophie  XVI  34,  Verkleinerung 
der  XVI  47,  Neuralgie  der  XVI  48, 
Gonoretionen  XVI  49,  Neubildungen 
XVI  50,  Epithel  der  V  443,  glatte 
Muskelfasern  in  der  XIII  526,  Secret 
der  XIX  58,  Beziehung  zur  Harn- 
röhre IX  52,  Amyloidkörper  in  der 
I  401,  Vergrösserung  der  IV  61,  Ab- 
soess  der  I  112,  Lähmung  durch 
Abscess  der  XVIII  495,  Adenom  der 
I  197,  Corpora  amylacea  in  der  IV 
426,  Incontinentia  urinae  bei  Hyper- 
trophie der  VI  362,  Krebs  der  IH 
656 ,  Saroom  der  XVII  323 ,  Myom 
der  XIU  635,  Ursache  der  Myome 
und  Adenomyome  der  XFV  276,  Sin- 
gultus  bei  Krankheiten  der  XVI  604, 
Strangurie  bei  Erkrankung  der  XIX 
224,  Injectionen  in  X  420,  Behand- 
lang der  Hypertrophie  durch  Elek- 
tricittt  VI  102. 

Prostatacompressorien  XVII  239. 
Prostatahypertrophie  IV  61,   IX  80^ 

82,  Lähmung  durch  XVllI  495. 

Prostatakrankheiten    (vid.    Prostata), 

MyeUtis  durch  XVII  26. 

Prostatasaft  XM  27,  XVIII  434. 


Prostatasteine  IV  415,  426,  XVI  49. 
Prostatitis,  Ischurie  bei  X  571,  in  Bezug 

auf  Lebensversicherung  XI  596,  Epi« 

didymitis  durch  VI  381. 
Prostatitis  acuta  (vid.  auch  Prostata) 

XVI  30,  nach  Tripper  XX  161. 
Prostatis  chronica  XVI  33. 
Prostatis  follicularis  XVI  30. 
Prostatitis  interfollicnlaris  siv.  ceUu- 

laris  XVI  30. 
Prostatorrhoe  XVI  53,  34. 
Prostitution  XVI  58. 
Prostration  with  excitement  XVIII 300. 
Protagon  XVI  67. 
Protalbumose  IX  308. 
Protamin  im  Samen  XVIH  433,   434. 
Protective  silk  I  552. 
Proteinstoffe  I  253  (vid.  aucb  Eiweiss- 

stoffe). 
Proteroglypha  XVn  544,  546. 

Proteus,  Eier  von  XXI  490. 
Proteusformen,  polymorphe,  in  gangrä- 
nösen Theilen  XVUI  257. 
Prothese  I  385,  386,  XI  385. 
Prothyalosoma  II  546. 
Protocatechusäure  III  341. 

Protokoll    tlber    Augenscheinbefund    H 

245. 
Protoplasma  XVI 68,  XXI 459,  lebende 

Vorstufen    des  I  79 ,    Verhalten    des 

lebenden,  gegen  Gifte  X  440. 
Protoplasmafortsätze  von  Ganglienzellen 

XIV  158. 
Protoplasmagifte  X  355. 
Protoplasmakörnchen    im    Blute    von 

Chlorotischen  IV  217. 
Protoplasmastrahlung  n  568. 
Protozoen,  Conjugationsvorgänge  bei  den 

II  572,  Vacuolen  bei  XXI  466. 

Protuberantia  annularis  vn  633. 
Protuberantia  mentalis  XX  364. 
Protuberantia  nuchae  XXI  333. 
Protuberantia  occipitalis  externa  XVn 

359,  362. 

Protuberantia  occipitalis  interna  XVU 
362. 
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Provencer-Oel  XIV  592. 
ProvinzlalmedicmalcoUegien   XII  634. 
Provins  XVI  75. 

Prüfang,  ärztliche  XII  625. 

Prunknatter  XVII  546. 
Prunus  amygdalus  I  388. 
Prunus  cerasus  IV  96. 
Prunus     Claudia ,     Hippursäurebildung 
darcb  IX  531. 

Prunus  domestica  III  86. 

Prunus  Laurocerasus  III  85. 

Prunus  Padus  III  85. 

Prunus  serotina  siv.  virginica  in  85. 

Prunus  spinosa  III  85. 

Prunus  virginica  III  85. 

Prurigo  XVI 75,  Unterschied  von  Scabies 
XVII  349 ,  bei  Pseudoleukämie  XVI 
109,  Urticaria  bei  XX  435,  Antimon 
bei  I  512,  Akratothermen  gegen  I 
243,  indirect  catalytische  Strom  Wirkung 
bei  VI  104,  Jod  gegen  X  464,  Jodo- 
form  bei  X  486,  Perubalsam  gegen 
XV  443,  Sublimat  gegen  XVI  333, 
Wachholderräucherung  bei  XVI  382. 

Prurigo  ferox  sive  agria  XVI  76. 
Prurigo  formicans  XVI  78. 
Prurigo  mitis  XVI  76. 
Prurigo  pedicularis  XV  263. 
Prurigo  senilis  XV  267,  XVI  78. 

Pruritus  VI  218,  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  58 ,  bei  progressiver 
MuBkelatrophie  XIII  597,  bei  Hysterie 
X  188,  192,  bei  Gicht  VIII  399, 
Akratothermen  gegen  I  243. 

Pruritus  analis  XVI  85,  Jodoform  gegen 

X  460. 
Pruritus  cutaneus  XVI  81,  bei  Harn- 
röhren Verengerung  1X80,  V7achholder- 
räucherung  gegen  XVI  382. 

Pruritus  genitalium  muliebrium  XVI 

85. 
Pruritus  hiemalis  XVI  so. 
Pruritus  Opii  XV  9. 
Pruritus  palmae  manus  XVI  8(5. 
Pruritus  plantae  pedis  XVI  86. 
Pruritus  pudendorum  marium  XVI  85. 


Pruritus  senüis  Xn  542,  XVI  85. 

Pruritus  uterinus  VI  268. 

Pruritus  vaginae  im  Climacterium  lY 
332. 

Pruritus  vulvae  XVI  85,  im  Climte- 
terium  IV  332,  elektrische  Behand- 
lung des  XXI  670,  durch  Dammriss 
V  18. 

Prutzerbad  XIV  485. 

Psalterium  VII  615. 

Psammom  XVI  87,  der  Dura  mater 
VIII  125,  XI  445,  der  Rückenmarka- 
häute  XVn  85,  der  Sehnerven  XV  41. 

^Fr^aStov  I  77. 

Pseudarthrose  XVI  89, 1  369,  Bildung 
einer  VII  335,  P.  des  OberscheokeU 
XIV  479,  des  Unterschenkels  XX  389, 
des  ßchlüsselbein?  XVII 581,  am  Ober- 
arm XIV  450,  am  Vorderarm  XXI 
155,  AlkoholinjectioD  bei  X  423,  In- 
jectionen  in  X  420. 

Pseudechis  porphyricus  XVII  547. 
Pseudencephale  XIII  302. 
Pseudoaconitin  I  163. 
Pseudoalbuminurie  I  266. 
Pseudoanaemia  perniciosa  XVIII  73. 
Pseudoangioa  I  455,  456. 
Pseudoankylose,  elektrische  Bebandloog 

der  VI  102,  Akratothermen  gegen  I 

243. 

Pseudoapoplexie  XVI  96. 
Pseudoboa  XVII  546. 
Pseudobulbärparalyse  II  691,  III  573, 

576,  acute  P.  III  579. 
Pseudocephalocele  VI  233. 
Pseudocroup  IV  597,  VI  324,  XI  486. 
Pseudodiphtlierie  IV  599,  V  377,  VI 

351,  des  Rachens  IV  346. 

Pseudoencephalocele  VI  234. 
Pseudoerysipelas  XV  533. 
Pseudofluctuation  I  108. 
Pseudogelatinae  VIII  194. 

Pseudogliom  der  Netzhaut  II  174. 
Pseudohermaplirodisie  IX  326. 
Pseudo-Hermaphroditismus  masculüms 
XIII  308. 
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Pseudohjrpertropliia    lipomatosa    XX 

391. 
Psendohypertrophie  der  Maskeln  XYI 
97^  XIII  607  ,  Maskelzuckungscurve 
bei  XIII  628  ,   des  Herzens  IX  434. 

Pseudojervin  XX  682. 
Pseudoleucaemia  cutis  XXII  81. 
Pseudoleukämie  XYI  105,  XXn  80, 

III  201,  592,  Betheilignng  der 
Tonsille  an  XIX  693,  Albuminurie 
nach  I  278,  Amyloidentartung  bei 
I  393. 

Pseudolupus  XII  331. 

Pseudomelanose  XV  680. 

Pseudomeningocele  VI  234,  235. 

Pseudomembran,  vid.  Croup,  Diphtheri- 
tis,  Entzündung  VI  350. 

Pseudomenstruation  XIII  36,  im  Ab- 
dominaltyphus  I  52. 

PseudomorpMu  XV  19. 
Pseudomucin  XV  165. 
PseudoNarcotismus  IV  333. 
Pseudoparalyse  durch  Wurzeleompression 

XVII  12 ,  spastische  XVIII  479,  bei 

Tabes  dorsualis  XIX  435. 
Pseudoparalysie    g6u6rale ,     d'origine 

syphilitique  VIII  112. 

Pseudopelletierin  VIII  491. 
Pseudoplasma  XIV  269. 
Pseudopterygium  XVI  165. 
Pseudopellagra  XV  284. 
Pseudorexie  XYI  il2. 
Pseudorhabditis  XX  180. 
Pseudotabes,  vid.  Tabes  dorsualis. 
Pseudotrichiuosis  XIV  326. 
Pseudo-Variolae  XX  590. 
Pseudoxanthin  XII  69,  XVI  171. 
Psilosis  I  318,  XVI  112. 
Psoasabscess   I  109,   112,   IX  627, 

XVI  112,  XVm  616,  als  Ursache 
von  Penmeningitis  spinalis  XVII  71, 
Behandlung  des  XVIU  654,  vid.  auch 
Musculus  ileopsoas. 

Psodymus  xni  302. 

Psoitis  XYI  112. 

Psoralia  corylifolia  XVI  117. 


Psoriasis  XYI  117,  XV  601,  Anatomi- 
sches über  XVI  121,  Diagnose  XVI 
121, 

Erblichkeit  der  VI  501,  Haarverlust 
bei  I  321,  Pigmentflecke  nach  IV  183, 
F.  bei  Hysterie  X  192,  nach  Impfung 
X  277 ,  Conjunotivalleiden  durch  P. 
IV  498, 

Therapie  der  XVI 124,  Aristol  gegen 
XXI  590,  Anthrarobin  gegen  XXI 
586,  Hydracetin Wirkung  bei  XXII  36, 
Thymol  gegen  XIX  653,  Antimon 
gegen  I  512,  Arsen  gegen  I  678, 
Anilin  bei  I  473,  Akratothermen  gegen 
chronische  I  243,  Croft  gegen  IV  594, 
Leberthran  gegen  XI  665,  Pyrogallus- 
säure  bei  XVI  298,  Phosphor  gegen 
XV  544,  Theerrftucherungen  bei  XVI 
381,  Resorcin  gegen  XVI  585. 

Psoriasis  buccalis  Vm  373,  XVI  119. 

Psoriasis  diffusa  XVI  118. 

Psoriasis  figurata  XVI  118. 

Psoriasis  geograpMca  XVI  118. 

Psoriasis  guttata  XVI  118. 

Psoriasis  gyrata  XVI  118. 

Psoriasis  inveterata  XVI  120. 

Psoriasis  linguae   XII  76,   XVI  119, 

XIX  374,  XXI  536. 

Psoriasis  nummularis  XVI  118. 
Psoriasis  orbicularis  XVI  118. 
Psoriasis  palmaris  XIX  350,  398. 
Psoriasis  plantaris  XIX  350. 
Psoriasis  punctata  XVI  117. 
Psoriasis  sypMütica  XVI 119, 121,  XIX 

348,  XX  318,  348. 
Psoriasis  vulgaris  XVI  117,  Chrysa- 
robin  gegen  I  645. 

Psorophthalmie  XVI  128. 
Psorospermien  XYI  129,  X  367. 
Psorospermiencysten  IV  650. 
Psycliisches  Organ  I  601. 
Psychomotorische  Centren  vn  661. 

Psychose  (vid.  auch  Geisteskrankheiten 
etc.)  XYI  131,  Behandlung  der  XVI 
155,  hypnotische  Erscheinungen  bei 
X  119,  nach  Variola  XX  626^  8aiiifi»r 
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verloste  bei  XVII  231,  Meningitis 
tuberculosa  mit  Symptomen  einer  VIU 
45,  46,  Behandinng  der  X  538,  Gal- 
vanisation bei  VI  106. 

Psycliotria  Ipecacnanha  X  499. 
Psychosensorisclie  Bahn,  Rindenschleife 

als  VII  619. 
Psychroloüsie  X  5. 
Psychrophor  X  14,  24,  bei  Tripper  XX 

155. 

Psychophysik  VI  208. 
Psydracia  acne  I  155. 
Psydracion  XVI  164. 
PsylUiun  XV  624. 
Ptalea  trifoliata  XX  5 
Ptarmica  XVI  164. 
Pterocarpus  erinaceus  XI  32. 
Pterocarpus  Indiens  XVII  305. 
Pterocarpus  Marsupinm  XI  32. 

Pterotrachea ,  Bildung  der  Richtungs- 
spindel  bei  II  540. 

Pteryginm  XVI  164,  crassum  (carno- 
sum,  sarcomatosum),  tenue  (membra- 
naceum)  XVI  165,  falsches,  accesso- 
risches  XVI 165,  brückenförmiges  XVI 
166,  Iridectomie  bei   X  503. 

Pteryginm  unguis  XIII  666. 

Ptilosis  XVI  167. 

Ptisane  XVI  167,  im  Fieber  V  281, 
vid.  auch  Tisane. 

Ptisana  cum  pulpa  Tamarindorum  XIX 
485. 

Ptisana  fructus  pectoralis  II  478. 

Ptomaine  XVI 167,  VII  71,  vm  431, 
bei  der  Muschel  Vergiftung  XIII  517. 

Ptosis  XVI  180,  Iridectomie  bei  P.  X 
503,  durch  Gehimsyphilis  Vin  115, 
durch  Verletzung  des  Gyrus  angularis 
Vll  605 ,  bei  Sahsfischvergiftung  VII 
251,  bei  Tabes  dorsualis  XIX  435, 
durch  Thrombose  im  Sinus  cavernosus 
vm  16,  durch  Trachom  IV  479,  bei 
Wurstvergiftung  XXI  372. 

Ptosis  chemotica  vel  ex  tumore  XVI 

181. 
Ptosis  paralytica  XVI  181. 


Ptosis  sympathica  XVI  iSi. 
Ptyalin    XVIII   410,    411,   XXI  77, 

Fehlen   beim  Fdtus  VI   180,   Febleo 

bei    Speichelfluss    von    Schwangwa 

XVIII  59. 
Ptyalismus  (vid.  auch  Speiehelfloss)  XVI 

182,  XVIII  179. 

PtyaloUthen  IV  426. 

Ptychotis  Ajowan  I  226,  XIX  649. 

Ptychotis  foenicnlifolia  1  347. 

Pubertät  und  Furunculose  VH  373,  P. 
und  Acne  1 157,  Neuritis  optica  in  der 
XV  33,  Palpitationen  in  der  IX  485, 
Zwerchfelllähmung    in    der  XXI  563. 

Pubertätsentwicklung  xni  34. 
Pubiotomie,  vid.  Symphyseotomie. 
Puda  (Banos  de  la)  XVI  182. 
Pudendagra  XIX  313. 
Puder,  Blei  in  III  99. 
Pudermehl  IV  573. 
Puelchen,  Kopfbildung  bei  XII  480. 
Puente-Viesgo  XVI  182. 
Puerperalfieber   XVI  191,   VI  595, 

Aetiologie  des  XVI 193,  pathologiaehe 
Anatomie  des  XVI  194,  als  FQtal- 
krankheit  VII  305,  Todesfälle  durch 

VII  546  f  metastatische  Gelenkent- 
Zündung  bei  VIII  230,  Oelenkest- 
Zündung    in   der  Reconvalescenz  von 

VIII  233,  Gelenkeiterung  bei  Vm 
221,  Hyperämie  im  Labyrinth  bei  XI 
440,  Pancreatitiatnach  II  437,  Ptori- 
carditis  bei  IX  459,  Splenitis  bei  XIQ 
227,  Desinfection  bei  V  224,  Anti- 
pyrin  bei  I  549. 

Puerperalgeschwiir  XVI  194,  195. 
Puerperalkrankheiten  XVI  191,  bei 

Abdominaltyphus  I  53 ,  Oophoritis 
durch  septische  V  673,  Myelitis  durch 
XVII  27,  hallucinatorische  Paranoia 
nach  XV  225,  235,  Parotitis  meU- 
statica  bei  XV  250,  Lnngenabeoess 
bei  XII  134,  Meteorismus  bei  Xm 
71,  Spinaliähmung  als  XVm  466, 
Spinalparalyse  durch  XVIII  497. 

Puerperalneuritis  XIV  313. 
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Puerperalsepsis  XVIII  264,  265. 

Puerperium  (vid.  auch  Wochenbett)  XVI 
182,  Diagnose  des  Wochenbettes  XVI 
188,  Diätetik  des  XVI  188,  Blutun- 
gen im  XVI  210,  Anomalien  der  8e- 
cretion  im  XVI  215,  Erkrankung  der 
Brnstdrüse  XVI  216,  als  Erblindungs- 
nrsaehe  III 146,  als  Ursache  weiterer 
Sterilität  XIX  93,  Endocarditis  im  IX 
394,  Nenroretinitis  bei  XV  32,  Menin- 
gitis spinaUs  im  XVII  79,  Ohrge- 
ränsche  im  Vni  187,  EnMehung  von 
Rflckenmarkstumoren  im  XVII  70. 

PnfTotter  XVII  546. 

Puka  fever  XX  177. 

Pulcherin  IV  569. 

Pulegium  XIII  45. 

Pulex  irritans  VI  489. 

Pulex  penetrans  XXI  450. 

Pulmoiiaiarterienton ,  Verstärkung  des 
zweiten  IX  356,  Abschwächung  und 
Verstärkung  des  II  279  (nd.  Arteria 
pulmonalis)  II  278. 

Pnlmonalfehler  IX  :^70. 
Pulmonalklappen,    Lage  der  III   526, 

Herzhypertrophie  bei  Insufficienz  der 

IX  447. 

Pulmonalstenose  IV  623. 
Pnlmonaria  I  207. 
Pnlmonaria  offlcinalis  XVI  227. 

Pulmonaten,  Nebeokern  bei  XXI  491, 
Vacuolen  in  der  ^ussdrttse  von  XXI 
468. 

Pnlpa  XVI  227,  V  213,  der  Milz  XHI 
226. 

Pulpa  Allü  sativi  VI  467. 

Pulpa  Cassiae  III  689,  gegen  Delhi- 
benle  V  148. 

Pulpa  Cepae  VI  467. 

Pulpa  de  dactylis  V  9. 

Pulpa  Jujubae  II  477. 

Pulpa  Tamarindorum  XIX  484. 

Pulpaextractor  XIV  144,  XVI  231. 

Pulpahypertropliie  XVI  230. 

Pulpe  de  carotte  V  115. 

Pulpe  glyc6rol6e  X  295. 


Pulpes  de  jujubes  X  573. 

Pulpitis  XVI  227. 

Puls  XVI  232,  anacroter  XVI  249, 
P.  bei  Herzkrankheiten  XVI  249,  Fort- 
pflanzungsgeschwindigkeit der  Puls- 
welle XVI  254,  Veränderung  durch 
Pilocarpin  X  218,  Herabsetzung  der 
Frequenz  durch  feuchte  Einpackung 
X  19  f  inspiratorisches  Kleinerwerden 
des  IX  473 ,  Frequenz  im  warmen 
Bade  H  336,  Doppelschlägigkeit  des  V 
339,  P.  im  Fieber  VII  182,  im  hypno- 
tischen Zustande  X  65,  P.  der  Schwan- 
geren XVin  45,  bei  Fettsucht  VII 
152,  bei  Mediastinaltumoren  XII  619, 
bei  Endocarditis  IX  392,  bei  tuber- 
kulöser Meningitis  VIII  36. 

Pulsadergeschwulst  I  412. 
PulsatiUa  I  267,  XI  230. 
PulsatiUa  pratensis,  XVI  263. 
PulsatiUa  vulgaris  XVI  263. 
Pulsatillöl  I  167 
Pulsatio  epigastrica  III  663. 
Pulsbescbleunigung  durch   Druck    auf 

den  Vagus  XX  578. 
Pulscurven  bei  Abdominaltyphus  I  41. 
Pulsfrequenz,    Abnahme    durch    Sym- 

pathicusreizung  VI  105. 
Pulsionsdivertikel  des  Oesophagus  XIV 

537. 
Pulsuhr  XVI  243. 

Pulsus  alternans  XVI  241. 

Pulsus  bigemiuus  XVI  241,  bei  Endo- 
carditis IX  392,  bei  Pericarditis  IX 
461. 

Pulsus  bis  feriens  XVI  246. 
Pulsus  bis  pulsaus  XVI  246. 
Pulsus  capricans  XVI  248. 
Pulsus  celer  IX  449,    XVI  240,    bei 

Insufficienz    der    Aortenklappen     IX 

363. 

Pulsus  Gontractus  XVI  244. 
Pulsus  contumisaus  XVI  241. 
Pulsus  deficiens  XVI  240. 
Pulsus  dicrotuß  V  339,  VII 183,  XVI 
246. 
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PdIsds  düTereos  XVI  244. 

Fnlsos    duplex     bei    Flecktyphas    VII 

268. 
Pulsos  dnrna  XVI  244. 
Pnlsus  fllifomis  XVI  244. 
Pülsns  inaequalis  XVI  244, 
Pnlsna  incidens  XVI  241. 
Pnlsas  inseusibills  XVI  244. 
Pnlsus   intercorrens    siv.  interoidena 

XVI  241. 
PdIsqs  iDtermittens  XVI  240. 
Pulsus  magnus  XVI  244. 
Pnlsus  moUiB  XVI  244. 
Pulsus  mynrus  XVI  240. 
Polsus  paradoxus  IX  473,   XVI  238. 
Pulsus  parvus  XVI  244. 
Pulsus  plenus  XVI  244. 
Pulsus  quadrigeminus  XVI  241. 
Pulsus  (juinquegeminus  XVI  241. 
Pnlsns  resiliens  XVI  246. 
Pulsns  serratns  XVI  244. 
Pulsus  tardus  I  575.  XVI  240. 
Pulsus  tremnlns  XVI  244 
Pulsus  trjgeminus  XVI  241. 
Pnlsus  undosus  XVl  244. 
Pulsns  Täcuus  siv.  inanis  XVI  244. 
Pulsus  vennicularis  XVI  244. 
Pulsus  vibrans  XVI  244. 
Pulsverspütiing'    bei    Ansurysniea    der 

Aorta  I  578. 
Pulswelle  XI  370. 

Pulte,  Eiürichtnng   der  XVU  615  n.  ff. 
Pnlver  XTI  264. 
Pulverbläser  X  432,  fflr  d&a  Endoskop 

VI  288. 
Pulverisateur  X  414. 
Pnlvilli  medicati  vn  323. 
Pnlvluar  thalami  optloi  VII  623. 
Pulvinuli  olfaotorii  IV  561. 
Pulvis  aerophorus  lU  331,  332,  XIV 

107. 
Pulvis  aeropboms  alkalesceos  III  332. 
Pulvis  aeropliorus  anglicus  in   332. 
Pulvis  aerophorus  grannlatus  III  332. 
Pulvis  aerophorus  laxans  III  332. 
Pulvis  aSrophorus  nitratos  III  332. 


Pulvis  Alhandal  XVI  266,  ophtbalmicDi 

XVI  267. 
Pulvis  alcohoUsatns  I  293. 
Pulvis  antÄcidufl  XVI  610, 
Pulvis  antihectioo-sorophnlosns  Ooalii 

m  607. 
Pulvis  aromaticQS  III  658. 
Pulvis  arsenicalis  Cosmi  1  680. 
Pulvis  babtästae    bei    Ekszem  V  ÜSl. 
Pulvis  cosmeticns  lavatorins  IV  565. 
Pulvis  deutlfrlcius,  Formen  des  IV  5S2. 
Pulvis  Doweri  XV  13. 
Pulvis  errhinus  XVII  601. 
Pulvis  escharoticuB  Viennensis  X  6ia 
Pulvis  fumalis  odoratus  IV  562. 
Pulvis  gummosus  Vlll  524. 
Pulvis  infantum  XII  477,    XVI  610. 
Pulvis  Ipecaeuanliae  opiatus  XV  13, 

DoainiDg  des  XVI  419. 
Pulvis  &d  Limonadam  IV  313,  XU  96. 
Pulvis  Liquiritiae  compositus  II  4TS, 

VIII  484,  XVIII    254. 

Pulvis  Magnesiae  cnin  Rheo  XU  477, 

XVI  610,  XXI    123. 

Pulvis  nnonm  moschatarnm  compo- 
situs III  607. 

Pulvis  odoratus  IV  561. 

Pulvis  pectoralis  Eurellae  (vid.  hA 
Pulv.  Liquiritiae  oompositos)  VIII  4M. 

Pulvis  saUcylicns  cum  Taloo  IV  570, 

XVII  219. 

Pulvis  sterautatoEins  XVII  601. 
Pulvis  summitatum  Origani  XV  GT- 
Pulvis  temperans  X  615. 
Pumperuickel,  ZDeammenBetEang  III 362, 

Ausnutzung  des  VI  546. 
Puna  VU  510. 
Punctio  abdominis  II  442,  bei  Atcitw 

II  57. 
Punctio  capillaris  III  79,  82. 
Punctio  hypogastrica  III  79,  82. 
Punctio  periueaUs  lil  79,  82. 
Punctio  pubica  III  79,  82. 
Punctio  rectalis  UI  79,  82. 
Punctio  Bubpubica  III  79,  82. 
FoBctlo  vesicae  III  79,  XI  106. 
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PuBction  XVI  268,  subcutane  XVI  268, 
Technik  der  XVI  271,  P.  der  Blase 
XVI  272,  des  Bauches  XVI  274,  der 
Brust  XVI  275,  der  Blase  bei  Harn- 
röhrenzerreissuDg  1X105,  der  Hydro- 
nephrose   IX  696,    des  Pericardiums 

IX  469,  bei  Gelenkentzandung  VIII 
285,  bei  Hydrocele  IX  662,  bei  Leber- 
abscess  XI  631,  bei  Pleuritis  III 
500. 

Pimctuin  lacrymale  II  169. 

PüDica  Granatum  VIII  491. 

Punkte,  motorische  VI  61. 

Pnpillarabschluss  X  520  ,  Iridectomie 
bei  X  505. 

Pupille  II 151, 158,  abnorm  excentrische 
Lage  der  IV  551 ,  Reaction  der  II 
686,  Anomalien  an  der,  bei  MediastinaU 
tumoren  XII  619,  Verhalten  bei  Iritis 

X  521,  bei  Iridocyclitis  IV  631,  beim 
Intermittensanfall  XII  499,  Ungleich- 
heit bei  Gehirnscleroae  VIII  97,  Ver- 
halten bei  Tabes  dorsualis  XIX  442, 
Verhalten  der,  zur  Erkennung  des  Todes 

XII  52,  Verhalten  bei  Cheyne-Stokes- 
scher  Athmung  IV  133,  138,  139,  Ver- 
änderungen bei  der  Accommodation  I 
124,  Veränderungen  im  epileptischen 
Anfall  VI  424,  Veränderung  durch 
Pilocarpin  X  218. 

Pupülenbildimg  X  503,  künstliche 
XIV  704. 

Pupillenenge  (vid.  auch  Myosis),  ab- 
norme XIII  613,  accommodative,  trau- 
matische, byperämisohe  XIII  614. 

Pupillenerweiterung  (vid.  auch  Mydri- 
asis) XVIII  209,  bei  tuberkulöser 
Meningitis  VIII  43,  durch  Cocain  IV 
348,  durch  Coniin  IV  460,  durch 
Gelsemin  VIII  340,  durch  Sympathicus- 
galvanisation  VI  104,  durch  Asphyxie 
II 63,  XIII 614,  spastische,  paralytische 

XIII  613,  psychische  XIII  615,  künst- 
liche bei  Hypnotisirten  X  74. 

Pupillenlösung  X  514. 

Pupillenreflex  und  Vierhtlgel    VII  628. 

Keal-Encyclopädie  der  ges.  Heilkunde.  XXII.  2. 


Pupillensperre,  Iridectomie  bei  X  503. 

Pupillenstarre,  reflectorische  XVIII 208, 
XIX  442,  bei  Alkoholismus  XIV  324, 
bei  Gehimsclerose  VIII  97,  bei  Railway- 
spine  XVI  398. 

Pupillenverengerung  (vid.  auch  Myosis) 
bei  Accommodationskrampf  I  138,  bei 
der  Accommodation  I  124,  durch 
Lähmung  des  Halssympathicus  VIII 
661,  Erweiterung  durch  Reizung  des 
Halssympathicus  VIII  662. 

Pupillenweite ,  künstliche  Veränderung 
der  XVII   472. 

Purgantia  (Purgativa)  I  69  (vid.  auch 
Abführmittel,  Laxantia  etc.) 

Purging  buckthom  XVI  606. 
Purgircassie  III  689. 
Purgirkraut  VIII  504. 
Purgirmetliode  bei  Arteriosclerose  II  23. 
Puritas  IV  581. 
Purkyne'sclie  Linsenreflexbilder,  Fehlen 

der,  bei  Aphakie  I  585. 
Purpura  als  Complicatlon  von  Grippe 
XXI  630,  intraperitoneale  Blutung 
durch  VIII  583,  Hämatorrhachis  durch 
XVn  77,  bei  Gelbfieber  VIII  202, 
bei  Intermittens  XII  499,  bei  Sderema 
neonatorum  XV III  317. 

Purpura  haemorrhagica  III  206 ,  XV 

456,  nach  Chloralhydrat  IV  200, 
nach  Chinin  IV  168,  Darmblutung 
bei  V  48,  Hämoptysis  bei  VIII  628, 
bei  Scharlach  XVII  478,  mit  multipler 
Neuritis  XIV  323,  Subduralblutnng 
bei  VIII  8. 

Purpura  medicamentosa  II  37. 

Purpura  papulosa  VI  619,   XV  455. 

Purpura  puerperalis  XVI  201. 

Purpura  rheumatica  III  208,  XV  455. 

Purpura  simplex  XV  455. 

Purpura  urticans  VI  619. 

Purpura  variolosa  XX  607. 

Purpursäure  IX  112,  XIII  513. 

Puschlawer  See  II  711. 

Pustel  durch  Epispastica  VI  465,  vario- 

loide,  bei  Cholera  IV  243. 
Aufl.  36 
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Pustula  XVI  280. 

Pustula  maUgna  II  307,  XIII  237,  bei 
einer  Schwangeren  XVIII  77 ,  Vor- 
kommen in  Oesterreich  VIII  348,  Am- 
moniak gegen  I  355. 

Pustolantia  VI  469. 

Pustules  plates  XIX  351. 

Putamen  VII  622. 

Putbus  XYI  280. 

Putrescenz  III  314,  321,  VII  68. 

Putrescin  XVI  173. 

Putrid  fever  XX  177. 

PuzzicheUo  XVI  280. 

Puzzolente-QueUe  von  Acqui  I  166. 

Pyämie   XVI   280,   I  57,    VII  176, 

Simplex,  multiplex  XVI  281,  krypto- 
genetische XVI  282,  Albuminurie  bei 

XIV  379 ,    Phenolausscheidung    bei 

XV  528,  puerperale  XVI  197,  Fleisch 
von  Thieren  mit  VII  281,  Mortalität 
der  Geisteskranken  an  X  559,  P.  nach 
Entfernung    von    Hämorrhoidalknoten 
VIII  646 ,    embolische,  durch  Sinus- 
thrombose VIII  16,  P.  in  Folge  von 
Garbunkel    VII  374,    nach   Aetzung 
bei    Mastdarmvorfall    XII    606,    bei 
Endocarditis  IX  395,  Gastritis  phleg- 
monosa bei  XII  412,  Lungenabscesd 
bei    XII  134,    Lebermetastasen    bei 
XI  622,  Gelenkentzündung  bei  VIII 
221,  Homhantabscess  durch  X  644, 
Catarrh    der   Highmorshöhle    bei   IX 
513,  LarynxOdem  bei  XI  507,  Abscess 
der  Skelettmuskeln  bei  I  X  417,  meta- 
statischer  Abscess  am  Halse  bei  VIII 
649,  Furunculose  bei  VII  373,  Brand 
bei   V  119,    Pleuritis    bei    III  476, 
diphtheritische  Enteritis    nach    V  67, 
Cystitis  bei  UI  25,  eitrige  Metastasen 
der  Leber  bei  1 1 1 2,  Pancreatitis  nach  II 
437,  P.  bei  Erysipel  VI  594,  Krämpfe 
bei    V    539 ,    metastatische    Muskel- 
abscesse  bei  XIII  590,  Cavemitis  bei 
XV  312,    Prostotitis  durch  XVI  31, 
Splenitis  bei  XIII  227,  metastatische 
Abscesse  bei  XIII  63. 


Pyartlirou  tuberculosum  VIII  223. 
I^arthros   VIII  334,    XVI  285,  am 
Knie  XI   101. 

Pyarthrosis  geuu  XI  lOl. 

Pyelitis  XIV  285,  Dysurie  bei  V  503, 
bei  HamrOhrenstrictur  IX  77,  b« 
Rflckenmarkserkrankung  XVII  21, 
WUdungen  gegen  XXI  300. 

Pyelitis  haemorrhagica  bei  VarioU 
acutissima  XX  611. 

Pyelouephritis  I  267,  XVI  285,  XVIII 
263,  264,  276,  bei  Myelitis  XVÜ  34. 

Pygomelus  XIII  302. 

Pygopagus  XIII  302,  310,  XXI  573. 

Pyknocardie  XVl  240. 

Pykuophrasie  I  595,  XIX  173. 

PylepWebectasie  XVI  285. 

Pylephlebiüs  XVl  286,  Symptome  und 
Verlauf  XVI  289,  Magenblutnng  durch 
XII  457,   MUztumor  bei    XUI    233. 

Pyleplilebitis  adhaesiva  und  Leber- 
krebs XI  656. 

Pylephlebitis   suppurativa   XVI  288. 

Pylomeleu  XIII  302. 

Pylorus,  Krebs  am  XII  435,  Resection 
wegen  ELrebs  VII  500,  Verstopfiuig 
durch  Sarcine  XII  455. 

Pylorussteuose,  Magendilatation  bei  XII 
444. 

Pyocele  retrouterina  XV  202. 

Pyocephalus  XVI  290. 

Pyocyanin  XVI  290. 

Pyogeuie  XVI  290. 

Pyohämie  XVI  280,  vid.  auch  Pyämie. 

Pyokolpos  VIII  593,  XVI  291. 

Pyokolpos  lateralis  VIII  598. 

I^ometra  VIII  593,  XVI  291. 

Pyonephrosis  XIV  372,  XVI  291, 
Knickung  der  üreteren  bei  I  572, 
durch  Harnröhrenstrictur  IX  77. 

Pyopagus  XVI  285. 

PyopMhalmus  XVI  291. 

Pyopueumothorax  XV  668,  Tuber- 
kulöser XV  670,  Succussionsgeräiueh 
bei  II  275,  Pneumopericardium  dureh 
IX  482. 
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Pyopnemnothorax     snbplireiiicTis    XY 

291,  416,  676,  677. 

Pyorrhoe  XVI  291. 
Pyorrhoea  vaginalis  XX  159. 
I^osalpinx  XVI  291,  XX  274. 
Pyosepsis  XVIII  258. 

Pyothorax  XVI  291,  Ausspülung  bei 
X  377 ,  durch  LuDgenabscess  XII 
138,  Phalangenanschwellnng  bei  IV 
623. 

Pyoxanthiii  XVI  291. 

Pyoxanthose  XVI  291. 

Pyramiden  VII  638,  Verändernngen 
bei  Bnlbärparalyse  III  575,  ftir 
intracentrale  ErregnngsieitnDg  VII 
664. 

Pyramidenbahnen  VII  617 ,  667,  XVI 
667,  668,  Agenesie  der  XVII  6, 
Degeneration  der  V  135,  FnnctioDen 
der  XVI  678,  Folgen  der  Erkrankung 
der  VII  706. 

Pyramidenbündel  VII  640. 

Pyramidenfaserbündel ,  Bewegungsstö- 
rungen durch  Veränderungen  der  II 
131. 

Pjnramidenkrenznng  VII  638. 

Pyramidenzellen  in  der  Neuroglia  VII 
609,  610. 

Pyramides  Perreinii  XIV  368. 

Pyrawarth  XVI  292,  VI  33. 

Pyren  im  Destillate  des  Holzessigs  IX 
579. 

Pyren&en-Schwefelthermen   XVI  292. 
Pyrenoide  XXI  494. 
Pyröthre  du  Cancase  XVI  294. 
Pyrethrin  XVI  294. 
Pyrethrnm  carnenm  XVI  294. 
Pyrethrnm  germanienm  XI  230. 
Pyrethrnm  partheninm  XI  231. 
Pyrethrnm  rosenm  XVI  294. 
Pyrexie  XVI  294. 

Pyridin. XVI  294,  XIV  366,  504, 
XIX  415,  zur  Inhalation  X  387. 


Pyridinbasen  in  empyreumatiscben  Oelen 
XIV  503. 

Pyrit  und  Zinksnlfat  zur  Wasser- 
reinignng  XVIII  688. 

Pyrmont  XVI  296,  VI  33,  35,  Koch- 
Salzwasser  von  XI 184,  191,  als  Moor- 
bad XIII  385,  als  Soolbad  XI  189, 
191. 

Pyrodin  XXII  36. 

Pyrogenin  XVI  298. 

Pyrogallol  XVI  297,  Dosirung  des 
XVI  419,  Salbenstifte  aus  XVII  205, 
im  Holzessig  IX  579. 

Pyrogallol-Pflastermnll  XVm  386. 

Pyrogallussäure  (vid.  auch  Pyrogallol 
I  206,  XVI  297,  zum  Haarftrben 
IV  579,  für  Blutuntersuchung  lil 
171,  gegen  Lupus  XII  335. 

Pyrola  umbellata,    rotnndifolia   XVI 

298. 
Pjrrollbasen  in  empyreumatiscben  Oelen 
XIV  503. 

Pyromanie  III  327,    328,    xni  376, 

393,  XVI   139,  bei  Hysterie  X  192. 

Pyrophobie  XIV  291. 

Pjrrophosphas  ferri  citro-ammoniacalis 
VI  20. 

Pyrophosphas  Ferri  et  Sodae  VI  20. 

Pyrophosphorsänre  xvn  188. 

Pyrophosphorsanres  Natron  XIV  122. 

Pyrosis  V  475,  VI  218,  bei  Chlor- 
arbeitern IV  190,  bei  Hysterie  X  189, 
schweflige  Säure  gegen  XVII  187. 

Pyrosomen  XV  548. 

Pyrota  III  617. 

Pyrothonid  XIV  502. 

Pyroxanthin  im  Holzessig  IX  579. 

Pyroxylin  IV  86. 

Pyrrhopin  IV  130. 

Pystjan  XVIH  106,  109,  Schwefel- 
schlammbäder von  XIII  387. 

Python  I  313. 

Pynrie  XVI  298. 
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Quaddeln     (vid.    auch    Urticaria)     XX 

431. 
Quadragesima  poenitentialis  I  504. 
Quantitätsstrom  XX[  639. 

Quappe,  Finne  in  der  IX  299,  Hotrio- 
cephaiaslarve  in  der  X  368. 

Qnappenleberthran  XI  665. 
Qnarantainen  XYI  299. 
Quartanfleber  XU  497. 
Quarz,   rechts-   und  linksdreheDder  XV 
690. 

Quarzpulver  XIV  108. 
Quarzstaub  XIX  50.. 
Quassia  XYI  308. 
Quasslin  I  329,  XVI  309. 
Quassit  XVI  309. 
Quebrachamin  XVI  3ii. 
Quebrachin  XVI  31 1. 
Quebrachinum  hydrocMoricum  XXII 20, 

zar  sabcQtanen  lojection  X  159. 

Quebracho  XVI  810. 

Quecken  I  224. 

Quecke,  rotbe  III  669. 

Quecksilber  (vid.  auch  Hydrargymm) 
XYI  313^  allgemeines  Verbalten  des 
Q.  (Aufnahme,  Ausscheidung)  XVI 314 
u.  ff.,  acute  Wirkung  des  XVI  317, 
chronische  XVI  319,  Präparate  XVI 
327,  Verhalten  bei  Einreibung  I  9, 
Ausscheidung  durch  den  Harn  nach 
Trinken  von  Aachener  Schwefelwasser 
I  10,  Wirkung  des  XVUI  279,  üeber- 
gang  in  die  Galle  VII 416,  Vorkommen 


in  Gallensteinen  VII  433,  Uebergang 
in  den  Speichel  XVIII  415,  Sehftd- 
lichkeit  der  Dämpfe  VII  484,  Vor- 
kommen in  Gewerben  I  650,  Aasschei- 
dung durch  hydroelektrische  Bäder  IX 
683,  als  Ursache  von  Pancreaskrank- 
heiten  II  433,  als  Embolus  VI  167, 
Verwendung  bei  Croup  IV  602,  gegen 
Gehimsyphilis  VIII  119,  gegen  Sy- 
philis XIX  384,  gegen  Leberabscees 
XI  629,  bei  Schlangenbiss  XVII  562, 
gegen  Tabes  dorsualis  XIX  457,  als 
Cosmeticum  IV  572,  hydroelektrisches 
Bad  gegen  Zittern  durch  IX  682,  sn 
Räucherungen  X  391,  reguliniscbes, 
bei  Darmstenose  V  114. 
Quecksilberchlorid  (vid.  auch  Hydrar- 
gyrum  bichloratum)  XVI  331. 

QuecksilbercMorfir,  vid.  Galomel. 
QuecksUberdämpfe  inHfltten  IX  639,  Eio- 

athmung  gegen  Larynxstenose  XXII 42. 

Quecksilberbütten,  Gefahr  der  IX  639. 

Quecksilberjodid  XVI  336. 

Quecksübeijodör  XVI  336. 

Quecksilbernitrat   zur  Harnstoffbestim 
mung  IX  122. 

Quecksilberoxyd,  rothes  XVI  330,  gegen 
Hornhauttrübungen  IX  592,  schwarzes 
gegen  Larynxstenose  XXII  42,  Salben- 
stift aus  XVII  205. 

Quecksilberoxydstifte  II  305. 
Quecksilberoxydoleat  XVIII  233. 
Quecksüberoxyduloleat  XVIII  233. 
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Quecksilberpflaster    XVI    330,    gegen 

Delhibenle  V   148. 
Quecksilberpflastermnll  XVIII  386. 
Qnecksilberpräparate    bei  Netzbautab- 

iÖBQDg    XIV   235,    gegen    Peritonitis 

II  402,    als  Wurmmittel  I  485,    In- 

jection  von  X  149. 

Quecksilberräucheningen  XVI  381. 
Quecksübersalbenmull  XVII  205. 
Qnecksüberseife  XVIII  234. 
Quecksilbervergiftung  XVI  313,  cbro- 

nische  I  503,  Oligocythämie  bei  III 
198,  Schwefeleisenhydrat  bei  I  499, 
Aachener  Quellen  gegen  19.' 

QueUbougie  IX  85. 

Quellensclilamm  II  349. 

Quellmeissel  V  358. 

Quellsalz,  Carlsbader,  Wirkung  des  XIV 
120. 

Quellung  X  259. 

Quellwasser  XXI  204,  221,  225. 

Quendel  XVIII  281. 

Querbruch  VII  327. 

Quercetin  IV  53. 

Quercit  I  207. 

Quercitronholz  IV  430. 

Quercus  cerris  VIII  362. 

Quercus  coccifera  IV  353. 

Quercus  ilex  VUI  362. 

Quercus  infectoria  VIII  361. 

Quercus  pedunculata  V  659. 

Quercus  pubescens  VIII  362. 

Quercus  robur  VIII  362. 

Quercus  sessiflora  V  659,  VIII  362. 

Quercus  Valonea  VIII  362. 


Querfortsätze  der  Wirbel,  Verbindung 
der  XXI  317. 

Querlage  des  Fötus  X  708,  Colpeuryse 
bei  IV  396,  Nabelstrangvorfall  bei  XXII 
64,  Wendung  bei  XXI  288  u.  ff., 
Wendung  auf  den  Kopf  XXI  286. 

Querulantenwahnsinn  XV  223,  bei  Hy- 
sterischen X  192,  194. 

Quetschen  als  Meohanotherapie  XII 
569. 

Quetschhahnbärette  XIX  661. 

Quetschung  XTI  887,  XI  214,  der 
Blase  m  17,  der  Finger  VII  233, 
des  Hodens  IX  548,  Behandlung  der 
XIII  587,  Ammoniak  bei  I  355. 

Quetschwunden  XXI  349,  352. 
Quevenne'sche  Wage  XIII  98. 
Quietisten  X  86. 
Quillaya  saponaria  XVI  340. 
Quillaya  smegmadermos  XVI  340. 
Quillajarinde  IV  567. 
QuiUajasäure  XVII  310. 
Quülajin  VI  672. 
Quina  de  Caroni  I  470. 
Quina  blanca  III  680. 
Quinia  flower  XVII  168. 
Quinetum  IV  172. 
Quinquiessulfuretum  potassicum  solu- 

tum  XVIII  97. 
Quintefeuille  XVI  6. 
Quinto  (Aguas  de)  XVI  340. 
Quittensamen  IV  638. 
Quittenschleim    VIII    524,     Fütterung 

mit  VIII  522. 

Quotidianfieber  XII  497. 


R. 


Rabbi  XVI  341. 
Rabies  IX  643. 
Rabka  XTI  341. 
Racahoüt  IV  225. 

Race  in  Bezug  auf  Acclimatisation  I  233, 
Einfluss  auf  Malaria  XII  493,  Ab- 
hängigkeit des  gelben  Fiebers  von 
Vm  198 ,  Einfluss  auf  Sterblichkeit 
XI  551 ,  auf  Kindersterblichkeit  X 
696,  Becken  der  Weiber  verschiedener 
U  498,  Menstruationseintritt  nach  der 
Xm  34. 

Rachen,  Vasomotoren  des  VU  559,  560, 
Syphilis  des  XIX  370,  Wunden  des 
VIII  671. 

Rachenblntangen  bei  Keuchhusten  X 
664. 

Rachenbräone,  miasmatische  V  360. 

Rachencroup  IV  346. 

Rachendiphtheritis ,  Lymphome  in  Or- 
ganen bei  XII  379,  R.  als  Ursache  der 
Aecommodationsparalyse  I  137 ,  bei 
Hospitalbrand  IX  596. 

Rachenkrankheiten,  Kaumuskelkrämpfe 
durch  X  625. 

Racbenmuscolatur ,  Wirkung  der  XV 
474. 

Rachenpolyp,  behaarter  XV  513. 

Racbenspiegel  XI  468. 

Rachentonsille,  Hyperplasie  der  XIV  53, 
Vegetationen  der  XXU  98. 

Rachentüberkulose  XV  501. 

Rachitis,  vid.  Rhachitis. 


Racine  de  garance  XVI  660. 

Racine  de  N^nupkar  XTV  437. 

Racine  de  patience  sauvage  XVII  165. 

Racine  de  primevöre  XVI  18. 

Racine  grise  dn  nerf  olfactif  XIV  45. 

Raddrekung,  Helmholtz'sche  n  221. 

Radegund  XVI  362. 

Radein  XVI  362,  I  289. 

Raden  im  Mehl  XU  671. 

Radesyge  XVI  363,  vm  348,  XU  10. 

Radialisläkmnng  (vid.  auch  Nervus 
radialU  XVI  367,  Aetiologie  XVI 
368,  Symptomatologie  XVI 371,  Thera- 
pie XVI  376. 

Radialsystem  XVIII  681. 

Radicationstkeorie  der  Doppelmissbil- 
dungen XIU  290,  297. 

RadicalcuT  X  329. 

Radicalessig  VI  629. 

Radio-Carpalgelenk    VIII    677,    679, 

pathol9gische  Luxation  im  VUI  692, 
Verrenkung  des  VIII  686. 

Radio-Ülnargelenk ,  Luxation  im  VIU 
686. 

Radiolarien,  Kerne  von  XXI  486. 

Radioli  XVIU  371. 

Radius  XXI  149,  Nerven  des  XI  136, 
Fractur  des  XXI  154 ,  Fractur  des 
Gelenkendes  des  VIII  683,  Verband 
bei  Fracturen  des  XXI  21,  36,  Osteo- 
myelitis des  XV  82,  isolirte  Luxation 
des  Kopfes  VI  156 ,  Luxation  des 
Gapitulum    bei   der  Geburt   VI   313, 
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angeborene  Loxation  dee  oberen 
Endes  des  VI  146,  VerknOchening 
im  XI   U9. 

Radix  Aoetosse  l  148. 

Radix  Actaeae   racemosae  V  427,  VI 

197. 
Radix  AllsmatU  I  285. 
Radix  Alkannae  I  293. 
Radix  Allcajmae  spnriae  I  293. 
Radix  Alkannae  verae  I  293. 
Radix  Althaeae  I  324. 
Radix  Anchietae  1411. 
Radix  AnclinBae  rnbrae  I  293. 
Radix  Andascli  1  487. 
Radix  Angellcae  I  437,  als  DinretiCDm 

V  424. 

Radix  Apocyni  I  622. 

Radix  All  VI  671. 

Radix  Aristoloehiae  bIb  EmmeDagogum 

VI  197. 
Radix  Armoraciae  I  670. 
Radix  Armoraciae  rasae  VI  671. 
Radix  Arnicae  I  670 ,   als   Diureticum 

V  424. 

Radix  ArtemiBiae  I  687,  VI  440. 

Radix  ABari  II  40. 

Radix  Aaparagi  II  60. 

Radix  Bardanae  II  371,  aU  Diareticam 

V  423. 

Radix  BeUadonnae  II  606,  Dosimng 
der  XVI  4 19 ,  im  Bier  II  678 ,  bei 
Keuchhusten  X  671. 

Radix  Biatortae  I  207,  III  5. 

Radix  Bryoniae  III  535. 

Radix  Baxi  III  589. 

Radix  Caincae  III  601,  ala  Diureticum 

V  427. 

Radix  Oalami  III  602. 
Radix  Calumba  II  613. 
Radix  Caricis  arenariae  V  326,  als 

Dinreticnm  V  423. 
Radix  Carlinae  III  669. 
Radix  Caryophyllatee  I  330,  III  677. 
Radix  Centaurü  majoris  IV  88. 
Radix  Ghinae   nodosae  I  604,   XVil 

325. 


Radix  Christophorianae  IV  305. 
Radix  Ciohorei  I  330,  IV  303. 
Radix  CiiiiicLftig:ae  IV  305. 
Radix  Colombo  IV  400,  gegen  Diarrhoe 

V  336. 

Radix  Colnbrlna  III  5. 

Badix  Gontrajervae  IV  519. 

Radix  Comiolae  XVU  207. 

Radix  Cynoglosai  n  476. 

Radix  Danci  II  477,  V  114. 

Radix  Dictamnl  V  339. 

Radix  Enolae   IX  285,   ala  Dioreticum 

V  424. 

Radix  Eryngii  VI  585. 
Radix  FUiculae  dnlcls  II  478. 
Radix  fllicis  maris  VII  206. 
Radix  Oalangae  majoris  vn  4li. 
Radix  Gelsemii  VIII  339,  Doairong  der 

XVl  419. 
Radix  Gtentlanae  I  330,  VIU  344. 
Radix  Ginseng  VIU  432. 
Radix  Gladloll  foetidl  X  518. 
Radix  GlycirrhiEae  II  478. 
Radix  Gossypil  VIU  490,   bei  Wehen- 

BchwSohe  XXI  252. 
Kadix  Gossypii  berbaoeae  gegen  Blntang 

Xllt  77, 
Radix  Gramlnia  I  224. 
Radix  Helenü  VI  671,  IX  285. 
Radix  Helleborl  albi  XX  681. 
Radix  Helleborl  viridis  IX  286,  Dosi- 

ning  der  XVI  419. 
Radix  Hydroootills  aslatlcae  IX  677. 
Badix  Jalapae  X  221,    Dosirung  der 

XVI  419. 
Radix  Imperatoriae  I  167,  VI  671. 
Radix  Ipeoaentmhae  1 490,  U  90,  479, 

VI  672,  X  499,   Dosirung  der  XVI 

419,  bei  Webenscbwlcbe  XXI  262. 
Radix  Jnnci  V  427. 
Radix  LäpatM  acut!  I  270,  330,  XVU 

165. 
Radix  LathyridiB  XI  524. 
Radix  LevistlGi  XII  81,  als  Diureticum 

V  424. 

Radix  Liqniritiae  II  478,  VIU  483. 
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Radix  Handra^orae  XII  520. 

Radix  Heoboacanae  XII  618. 

Radix  mesenterii  II  409. 

Radix  Hokmoko  I  487. 

Radix  Mndar  XIll  512. 

Radix  OnonidiB  spinosae  7  427,  XIV 

597. 
Radix  Faeoniae  XV  152. 
Radix  Fareirae  bravae  II  474,  V  427, 

XV  244. 
Radix  FetasltidiB  II  476. 
Radix  PlmpiDellae  VI  671.  XV  590. 
Radix  Plantagrinis  I  207,  II  476. 
Radix  Fotentillae  XVI  6. 
Radti  Pyrethri  XVI  294. 
Radix  Ratanhiae  1  207,  XVI  409. 
Radix  Rhapontlci  I  207,  XVI  607. 
Radix  Rhei  (vid.  anch  Rfaftbnrber)  XVI 

607. 
Radix  Rabiae  XVI  660. 
Radix  Rumicls  XVIl  165. 
Radix  Rnsoi  V  427. 
Radix  Salep  XVII  207. 
Radix  SaagMinariae  XVII  244. 
Radix  SaiigiiiiiariiieCanadensis  VI  671. 
Radix  Saponariae  IV  567,  XVII  309, 

311. 

Radix  Saponariae  mbrae  VI  672. 

Radix  Sarsaparillae  XVU  324. 

Radix  Scrophiilarlae  XVIII  U6. 

Radix  Senegae  XVlll  251. 

Radix  Serpentaiiae  Virginianae  I  663. 

Radix  Spigeliae  Marylaüdicae  I   485. 

Radix  Snmbnl  IV  554,  XIX  259. 

Radix  Symphyti  XIX  299. 

Radix  Taraiaci  I  330. 

Radix  Taraxaci  cum  herba  XIX  497. 

Radix  Thapsiae  Gargauicae   VI  671. 

Radix  Tormentillae  I  207 ,  XIX  706. 

Radix  Tschokko  I  487. 

Radix  Unkomoko  I  487. 

Radix  Valerianae  XX  587,  bei  croapöeer 
PnenmoDic  XII  227,  bei  Epilepsie 
VI  440,  bei  Hysterie  X  210. 

Radii  Veratii  albi  XX  681,  Dosining 
der  XVI  419. 


,  Radix  Vetiveriae  IV  554. 
'  Radix  Vincetoxici  XXI  134. 

Radix  Zedo&riae  X  380,  XXI  447. 
;  Rartolfszell  XVI  380,  11  711. 
,  Eäderbabre  XI  336. 
I  Räderbromcard  XI  338. 

RäderkrQcken   von  Meigs   Gue  XVIII 
I        652. 
I  Räucheressenzen  IV  563. 

RäDcherfleisch ,   ZosammensetzaoK  XIII 
i       147. 

'  Räiicherharz  IV  662. 
i  Bäucberkästen  XVI  382. 
l  RäiicherkerzckenIV562,  gegeo  Aiüm» 

X  390,  2U  HozeD  XIII  512. 
,  Ranchermittel  IV  554, 
I  RäDcbern  dea  Fleisehes  XIII  161. 
I  Räucberpapiere  IV  563. 

RäncberpnlveT  tv  562,  ge^n  Astbui 
X  390, 

Räudjfrstangen  IV  562. 

"Raderthierehen  I  402. 

Rauüherungea  XVI  380,  X  389,  mit 
Quecksilber  XIX  391. 

Räude   XVII  347,   der  Hnode  I   123. 

Ragaz-Pfäffers  I  245. 

RahmgembngH  Biedert's  V  308. 

Rahmmesser  Xlll  98. 

Raja  Batis  XI  658. 

Raja  olavata  XI  658. 

Raja  Pastisaca  XI  656. 

Railliäre-Qnelle  von  Caat«rat8  IV  70, 
XVI  293. 

Railwaj-brain  XVI  401. 

RailwayspiDe  XVI  384,  Patbogeo«« 
und  SymptomaloIo^ioXVI  390,  Theorie 
dea  KraiikbeiUbild<'R  XVI  399,  Prt- 
diapositioD    und  Therapie    XVI  403. 

Rainey-Miescher'solie  Schl&nelie   XVI 

130. 

Rainfarn  I  485. 
Raizenbad  in  Of«D  XIV  555. 
Rakoczy-Qnelle   von  EissiDgen    XI  46, 
XIII  252,  CblorliihiDm   im   XI  l)i3. 
Rakoczy  (Ofen)  HI  8,  XIV  556. 
Ramassenr  III  63. 
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Ramlösa  XYI  40ß. 

Ramollissement  pnltace  and  gelatini- 
forme  XII  403. 

Bamsgate  XYI  406. 

Ramulüs  ampnllae  horizontalis ,  in* 
ferioris  und  snper.  VIII  136. 

Ramnlus  saccnli  VIII  136. 

Rami  accelerantes  XVI  676. 

Baniüs  ascendens  glabellaris  XVII 356. 

Rainus  anrioularis  nervi  vagi  als  Ver- 
mittler von  Hustenreiz  IX  652. 

Ramus  canalis  spinalis  anterior  nnd 
posterior  XXI  329. 

Ramus  cardiacns  nervi  vagi  superior, 
medius,  inferior  XIX  281,  XXII  12, 

Verletzung  des  XX  30. 
Ramns  coclileae,    gangliöse  Anschwel- 
inngen  am  XI  444. 

Rami  communicantes  VII  560,  XIX 
281,  Einfluss  auf  die  Pupille  VIU  663. 

Ramus  crico-th3rreoideus  XI  483,  484. 
Ramns   descendens    nervi   bypoglossi 

XXII  12. 
Ramus  internus  nervi  accessorü  XXII 

12. 
Ramus   meningeus   spinalis  XXI  329. 
Ramus     ophthalmicus ,     intracranieiie 

DurchscLneidung  eines  U  692. 
Ramus  palatinus,  Betheiiigung  bei  Zoster 

der  Wange  IX  342. 

Ramns  perforans  lateralis  und  anterior 

der  Interco»talnerven  X  434. 

Ramus  spinalis  s.  emissarius  XXI  330. 
Ramus  tympanicus  n.  glossopharyngei 

VIII   182. 
Rana  oxyrrhinus  XXI  464. 
Randbogen  VII  608. 
Randschlingennetz  der  Cornea  II  156. 
Rangclassen,  militftrische  XIII  207. 
Rangoontbeer  XV  458. 
Rankenaneurysma  I  432. 
Rankenangiom  I  433. 
Rankenneurom  XIV  335. 
Ranula   XVI   406,    IV    649,    651, 

Cblorzink  gegen  XXL  519. 

Ranula  pancreatica  IV  651. 


Ranunculpl  XVI  264. 
Ranuncnlus  acris  XVI  263. 
Ranunculus  bulbosus  XVI  263. 
Ranuncnlus  flcaria  XI  23 1. 
Ranunculns  flammula  XVI  263. 
Ranunculus  sderatns  XVI  263,    641. 
Ranunculus  Thora  XXII  73. 
Ranunculnsarten,  scharfes  Oel  in  1 167. 
Ranvier*sche  Einschnärnngen  XIV  153. 
Ranzigwerden  der  Oele  XIV  492. 
Raoult    Deslongchamps*sche     Schiene 

XXI  24. 

Raphaelsquelle   von  Rabka  XVI  341. 
Raphania  maisitica  XV  277. 
Raphanie,  Cataract  bei  IV  14. 
Raphanidophora   vitiensis   XIX    685. 
Raphanns    sativus    gegen   Blasensteine 

III  54. 
Raphe  XYI  606. 

Raphiden   von  Kalkoxalat   XVIII  130. 
Rapperschwyl  II  711. 
Rapsöl  VII  129. 
Raptus  XVI  135,  408,  bei  Hysterischen 

X   193. 

Raptns  epileptici  IV  633. 

Raptus  melancholicus  XII  535,  685, 

in     Bezug   auf    Zurechnungsfähigkeit 
XXI  548,  552. 

Rarefaction  XVI  408. 

Rasb  XVI  408. 

Raspatorium  1  374. 

Rasse»  vid.  Race. 

Rasselgeräusck  II  273. 

Rastenberg  XYI  408. 

Rasura  Comu  cervi  VIII  190. 

Rasura  ligni  Gnajaci  VIII  518. 

Rasura  succini  II  639. 

Ratauhia  XYI  409^  als  Antidotum  I 

493,    bei  Fissara    anl  XII  603,  zu 

Klystieren  IV  340. 

Ratanbiagerbsäure  XVI  409. 

Ratanhiaroth  XVI  409. 

Ratanbin  XVI  409. 

Ratte,  Haar  der  Vill  537,  Eierstock 

bei  der  V  592 ,    als  Trichinenträger 

XX  98. 
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Rattie-Snak-Root  XVIII  251. 

Ratzes  XVI  409,  VI  37. 

Raucedo  potatomm  XI  492. 

Ranohbad,  allgemeines  XVI  380. 

Rauchen,  flbermässiges ,  Beziehung  zar 
Otitis  catarrbalis  media  sicca  XIII 
330,  Abfdbrwirknng  darch  V  55, 
Dyspepsie  darch  V  474,  486,  Seh- 
störnngen  durch  XV  395,  Cardialgie 
durch  III  659,  vid.  auch  Nicotin, 
Tabak. 

Raucbfuss'sche  Schwebe  fflr  Malum 
Pottii  VI  678,  VIII  271,  XVIII 
640. 

Ranchinhalationen  X  389. 
Rauchtabak  XIX  408. 

Raum,  abgesperrter,  Erstickung  durch 
Athmung  im  IL  61. 

Raumsiim  VI  208,  der  Haut,  Prüfung 
des  I  210. 

Raumwinkelmesser  XVII  674. 

Raupen,  Giftigkeit  der  XIX  609, 
Secricterien  der  XXI  472 ,  Spinn- 
gefässe  von  XXI  470. 

Rausch,  Blutung  an  den  Hirnhäuten  im 
Verlauf  eines  VIII  7,  vid.  auch  Alko- 
holismus. 

Rauschgelb  I  674. 
Rauschgold  VII  78. 
Rauschpfeffer  X  627. 
Rauschsilber  VII  78. 
Rantenblätter  XVII  166. 
Rautenöl  IV  555. 
Ravanescoqnelle  von  Acqui  I  166. 
Rayiiaud*s   symmetrische  Gangrän   II 

691. 
Reaction  des  Harns  IX  9. 
Reactionsform,  convulsible  VI  70. 
Reagentien  XVI  409. 
Realgar  I  674. 
Reamputation  IX  638. 
Rebhühner,  amerikanische,   Vergiftung 

durch  VII  289. 

Recamier's  Aetzflüssigkeit  VIII  488. 
Recept  XVI  411. 
Reoeptacnlnm  XVI  423. 


Recessns  XVI  433. 

Recessns  ellipticns  des  Vestibnlnm  Yin 
175. 

Recessns  laterales  der  Blase  m  10, 
des  Himventrikels,  Cysten  der  IV  657. 

Recessns  sphaericns  des  Vestibnlnm  Vm 
175. 

Recessns  sphenoethmoidalis  XIV  48. 

Rechtsdrehnng  XV  690,  691. 

Rechtshänder  II  685. 

Rechtsversichemngsamt  VII  62. 

Recidiv  XVI  428,  XI  353,  XIV  280. 

Reckstehen  IX  242. 

Reclamemittel  VU  586. 

Reclinatio  IV  31,  sympathische  Ophthal- 
mie nach  XIX  288. 

Reclinations-Gypsbett  XVIU  643. 
Recllnationslage  bei  Malum  Pottii  xviil 

638. 
Recoaro  XVI  424. 
Reconvalescenz  XI  353,  XVI 433,  Diit 

der  V  293,    Indication  von  Aknto- 

thermen  bei  I  243. 

Reconvalescentenpflege  XVI  424. 

Reconvalescentenränme  in  Kranken- 
häusern XVUI  565. 

Recrudescentia  morbi  XVI  423. 

Recmten,  Ausbildung  der  XIII  169, 
Gewicht  eines  englischen  XI   199. 

Recrutirung  XVI  484,  Geschiohtliehea 
XVI  434,  gegenwärtige  Bestimmungen 
für  die  XVI  439 ,  Technisches  der 
ärztlichen  Untersuchung  XVI  445. 

Recmtimngsstatistik  IX  231. 

Rectocele  XVI  485. 

Rectoskop  VI  292. 

Rectoskopie  XVI  485. 

Rectum  V  42,  XII  580,  catarrhalische 
Geschwüre  im  V  76,  Carcinom  während 
der  Schwangerschaft  XVUI  77,  Ope- 
rationen am,  während  der  Schwange^ 
Schaft  XVIII  80,  Kühler  des  X  14, 
23. 

Recurrens,  vid.  Nervus  recurrens. 

Recurrens  XVI  486,  I  57,  Spiro- 
chäten   der    X    363,    XVI  487,    in 
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Nilländern  und  am  Senegal  VIII  350, 
Gewichtaverlust  bei  VII  190,  Sterilität 
nach  XIX  69,  R.  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  72,  als  Fötalkrankheit  VII  306, 
Krämpfe  bei  V  538 ,  acute  gelbe 
Leberatrophie  bei  XI  633,  acuter 
Gelenkrheumatismus  nach  VIII  318, 
Milzinfarct  bei  XIII  228,  Jridocyclitis 
durch  IV  634,  Peritonitis  nach  II 
392,  R.  und  gelbes  Fieber  VIII  206, 
Antipyrin  bei  I  549. 

Recurrensspirillen  X  363,   XVI  487. 

Red  soldier  II  325. 

Redner ,  chronischer  Kehlkopfcatarrh 
bei  XI  492. 

Redressement  XVI  495,  der  Wirbel- 
säule XVII  132  u.  ff. 

RedressioDsapparat  für  Scoliose  XVII 
133,   134. 

Redrutte,  Wasser  von  XII  114. 

Reduction  XYI  495. 

Reduction  von  Luxationen  XII  349. 

RedüctioDsanalysen  XIX  676. 

ReductiODsproc^sse  in  der  Pflanzenzelle 
I  262. 

Reductor  von  Jarvis  VI  677. 

Reflector   für   Laryngoskopie   XI   467. 

Reflexe  XVI  499,  XIV  170,  XVIII 
209,  bei  Hemiplegie  VIII  71,  Fehlen 
beim  apoplectischen  Anfall  VIII  64, 
consensuell  symmetrische  II  686. 

Reflexamblyopie,  elektrische  Behandlung 
der  VI   103. 

Reflexbogen,  musculärer  X  97. 

Reflexcontractur  IV  512. 

Reflexeclampsie  V  536. 

Reflexepilepsie  IV  526,  VI  389,  416. 

Reflexerregbarkelt  bei  Bleilähmung  III 
119,  bei  Myelitis  XVII  33,  Fehlen 
bei  Epilepsie  VI  421. 

Reflexkrämpfe  IV  524,  durch  Wunden 
IV  526,  bei  Rhachitis  XVI  354,  Ent- 
stehung der,  bei  Blepharospasmus  III 
135. 

Reflexläkmongen ,  spinale  XVIII  493, 
Akratothermen  gegen  I  243. 


Reflexnenrosen  in  Folge  von  Nasenkrank- 
heiten XIV  57. 

Reflexpsychose  XVI  154. 

Reflexzucknng,  Elektropbysiologie  und 
Pathologie  der  VI  78. 

ReflextMtigkeit  und  Automatic  II  290. 

Reflextonns,  chemischer  XIX  164. 

Refiraction  XYI  513^  Linsen,  Brillen- 
gläser XVI  513  u.  ff.,  über  Bezeichnung 
und  Brechkraft  der  Brillengläser  XVI 
523,  Dioptrik  des  Auges  XVI  531, 
541,  Emmetropie  XVI  543,  Myopie 
XVI  545,  Statistik  der  Fehler  in  der 
II  213,  R.  der  Schulkinderaugen  XVII 
632. 

Refractionsmessnng,  objective  XIV  651. 
Refractlonsoplitlialmoskop  XIV  607. 
Refractionsströmungen  und  Chorea  IV 

271. 

Refiractlonsstöningen,  Untersuchung  auf 
XVI  465. 

Refrigerantia  XVU  559. 
Refrigeration  XVII  559. 
Refrigeratlonslähmung  I  669. 
Regel  Xlll  33. 

Regenbad  II  341,  X  16,  in  Kranken- 
häusern XVIII  569. 

Regenbogenkaut  (vid.  auch  Iris)  II 151, 
158,  XIV   641. 

Regenbogenkautentzfludnng  (vid.  auch 

Iritis)  X  518. 

Regenbremse  XIX  609. 

Regenerateur  electrlque  pour  ckeveaux 
IX  678. 

R6g6nerateur  nniversel  IV  581. 

Regeneration  XVI  559,  XIV  268,  von 
Geweben  und  Organen  II  571,  der 
Gewebe  XXI  359  ,  von  Nerven  XIV 
178,  an  Drüsenzellen  XVIII  431. 

Regenerator,  Liebaut's  VII  591. 

RegenkShe  IV  319. 

Regenmesser  IV  319. 

Regenwasser,  Eindrirgungsfäbigkeit  des 

in  den  Boden  XI  38. 
Regianin  X  573. 
Regiansänre  X  573. 
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Regierungs-  und  Medicinalrath  XII 634. 

Regina,  Krankheit  der  heiligen  XIX  313. 
Reginaqnelle  von  Montecatini  XIII  379. 
Regio  boccolabialis,  Vasodilatatoren  fELr 
die  VII  577. 

Regio  cardiaca  II  411. 

Regio  cervicalis  XXI  333. 

Regio  cabitalis  VI  142. 

Regio  epigastrica  II  410. 

Regio  fornicata  XVII  365. 

Regio  frontalis  XVII  365. 

Regio  glutaea  11  480. 

Regio  hypogastrica  I14ii,  412. 

Regio  iliaca  II  4ii. 

Regio  infraclavicularis ,   Geräusch  des 

gesprungenen  Topfes  in  der  XV  362. 
Regio  ingninaljs  II  411. 
Regio  Imnbaliß  II  411,  XXI  334. 
Regio  mastoidea  XVII  365. 
Regio  mesogastrica  II  411. 
Regio  occipitalis  XVII  365. 
Regio  parotideo-masseterica  VIII  369. 
Regio  pelvina  anterior,   interna  und 

externa  II  480. 
Regio  pelvina  inferior  II  481. 
Regio   pelvina   lateralis   siv    coxalis 

II  480. 
Regio  sacro-coccygea  II  480,  XXI  334. 
Regio  supraclavicolaris,   Geräusch  des 

gesprungenen  Topfes  in  der  XV  362, 

Percussion  der  XV  351. 

Regio  thoracicoabdominalis   III  515. 
Regio  thoracico-anterior  III  515. 
Regio  thoracico-cervicalis  III  515. 
Regio  thoracico-lateralis  III  515. 
Regio  thoracico-posterior  III  515. 
Regio  umbilicalis  V  29. 
Regio  urogenitalis  II  498. 
Regio  verticalis  s.  verticis  XVII  365. 
Region  XVI  566. 

Registrirnng,  Werkzeuge  für  VIII  494. 
Rögles  surnumeraires  V468,  XIII  35. 
Regoledo  XTI  566. 
Regulating  piles  VII  590. 
Regulation  von  Krankheitsprocessen  IX 
272,  der  EntEÜndung  I  523. 


Regurgitation  XVI  566. 

Rehburg  XVI  566. 

Rehme  III  7,    8,   als  Soolbad  XI  189, 

191,  192,  Bitterbmnoen  von  XI  184, 

191,   192. 
Reiben   als  Meehanotherapie   XII  569. 
Reibungselektricität ,    Verwendung  der 

VI  94, 124,  zu  diagnostischeo  Zweekea 

VI   11. 
Reibungsgeräusche,  pericardUle  n  282, 

endocardiale   II  282,  am  Unterleib  11 

287,  knisternde,  bei  Peritonitis  II 397, 

des   Kehlkopfes  XIX  147 ,   bei  Peri- 

carditis  IX   464,    bei    Gelenkeititn- 

düngen  VIII  262. 
Reiboldsgrün  XVI  566  ^  als  Moorbad 

XIII  385. 
Reichenau  XVI  566. 
Reichenball  XVI  566,  als  Soolbad  XI 

189,  191. 

Reifenbahre  I  382. 
Reifengefölü   bei  Tabes  dorsnalis  XII 
437. 

Reihengräbertypus  XVII  375. 

ReimplantatioD  X  311. 

Reine  des-prös  XX  351. 

Reinerz  XVI  567,  VI  31,  33,  alsMow^ 
bad  XIII  385. 

Reinigungsinstrumente    fflr    Zahnstein 
XXI  425. 

Reinversion  bei  Inversio  nteri  FV  396, 

Reis  XV  57,  Zusammensetzung  V  288, 
XIII  146,  Eiweissmenge  im  I  260, 
Kohlehydrate  in  XI  221,  Eisen  im  V 
289,  Ausnutzung  des  R.  VI  545,  XIII 
148,  Ausnutzung  im  Darm  XXI  99, 
als  Ersatz  fElr  Eiweiss  VI  542,  NAhr- 
stoffverhältniss  des  VI  544,  Heiswerth 
des,  in  Galerien  I  240. 

Reisewesen ,    hygienische   Bestrebongen 
im  XVII  252. 

Reiskörperchen  vm  222,  689,  XVU 

567,  im  Kniegelenk  XI  99,  im  Hygrom- 
Inhalt  X  32. 

Reismehl  IV  565. 
Reisschleim  XV  57. 
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Reissner's  Impfender  X  296. 
Reiswasser  IV  565. 
Beiswasserstülüe  bei  perniciöser  Inter- 
mittens  XII  504. 

Reitbahnbewegning  XXI  129. 

Reiteration  XVI  422. 

Reiterknoohen  VI  666,  XIV  482,  XV 

64,  XVII  499,  XXI  107. 

Reiz,  EiDwirkuDg  auf  Gewebe  VI  341 ,  343. 

Reizbarkeit,    krankhafte  XIV  289,  ge- 
steigerte, bei  Morbus  Basedowii  II  385. 

Reizhöhe  VI  207. 

Reizhunger  des  N.  acusticus  VI  85. 

Reizmyosis  XIII  617. 

Reizschwelle  VI  207. 

Reizimgsmydriasis  XIII  616. 

Relaps   XVI  423,  567,  bei  Recurrens 
XVI  489. 

RelapsiBg  fever  IX  205,  XVI  486. 
Relaxantia  XVI  567. 
Relaxation  XVI  567. 
Religion,  Einfluss  auf  Selbstmord  XVIII 
247. 

Remak'sche  Fasern  XIV  154,  XXI  462. 
Remede  de  rOuest  XVII  563. 
Remedes  secrets  VII  587. 
Remedium   cardinale  XVI  412. 
Remedium  miracnlosum  IV  571. 
Remission  XVI  567. 
Remittens    (vid.  aach  Febrb  remittens) 

VII   180,  XII  504. 
Remittent  fever  XX  177. 
Ren  mobilis  (vid.  aocb  Niere)  XXI  183. 
Renlaigue  XVI  567. 
Rennes  VI  31. 
Rentenversicherung  XI  564. 
Renversee  XXI  7. 
Reparationspannus  XIV  641. 
Repositio  III  429. 
Reposition  XVI 568,  bei  Enocbenbrflcheu 

VII 334,  von  Hämorrhoidalknoten  VIII 

645. 

Repressoren  XX  446. 
Reprise  XVIII  190. 
Reproduction  XVI  568. 
Reproductivität  XVI  568. 


Reps  XYI  568. 

Reptilien,  Bildung  und  Entwicklung  des 
Eies  von  V  646,  Eier  von  V  616, 
XXI  464. 

Resection    an    Knochen    und    Gelenken 

XVI  568,  Geschichte  der  XVII  569, 
temporäre,  osteoplastische  XVI  568, 
Indicationen  der  XVI  577,  Ausführung 
und  Nachbehandlung  XVI  580,  Ver- 
lauf und  Ausgänge  XVI  582, 

im  Fussgelenk  VII  401,  Indication 
der  VII  404,  osteoplastische,  am  Fusse 
VII  406,  an  dem  Unterschenkel  XX 
396,  von  Gelenken  VIII  289,  des 
Kniegelenkes  XI  111,  im  Httftgeienk 
IX  632,  der  Finger  VII  243,  im  Hand- 
gelenk  VIII  694,  des  Ellenbogenge- 
lenks VI  161,  des  Stemum  XIX  112, 
der  Rippen  XVI  638,  am  Schulterblatt 
XVIII  11,    12,    des  Schlflsselbeines 

XVII  587. 

Resectionszange  XXI  407. 
Reseda  IV  557. 
Resedaöl  IV  556,  557. 
Reservelazarethe  XVII  289. 
Reserveluftraum  XVI  599. 
Reservezähne  XVII  543. 
ResiduaUuft  XVI  584,  599. 
Residualluftpumpe  XV  639. 
Resinae  IX  124. 
Resina  Benzoes  I  198,  II  607. 
Resina  communis  XIX  549. 
Resina  Ctopaivae  IV  550. 
Resina  Dammar  V  12,  IX  125. 
Resina  Draconis    IX  125,  XVII  244. 
Besina  Elemi  VI  134. 
Resina    empyreumatica    liquida    XIX 

590. 

Resina  Euphorbii  VI  639. 
Resina  flava  XV  261. 
Resina  fusca  XV  261. 
Resina  Guajaci  VIII  518,  in  Emulsion 
VI  225. 

Resina  Jalapae  IX  125,  X  222,  in 
Emulsion  VI  225,  Dosirung  der  XVI 
419. 
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Resina  Kino  XI  32. 

Resina  Mastix  XII  615. 

Resina  Mezerei  VI  470. 

Resina  Pini  IX  125,  XV  261,  XIX  553. 

Resina  Podophylli  XV  683,  DosirDog 

der  XVI  419. 

Resioa  Sandaraca  XVII  242. 
Resina  Scammonii  XVII  353,  Dosirong 
der  XVI  419. 

Resina  Storax  XIX  172. 

Resina  Sumbol  XIX  260. 

Resina  Thapsiae  XIX  583. 

Resina  Veratri  viridis  bei  croupöaer 
Paeumonie  XII  225. 

Resineon  XTI  584,  Acne  durch  1 158. 

Resineone  XIX  591. 

Resolntion  XVI  584. 

Resolventia  XVI  584 ,  zur  LibaiatioD 
X  400. 

Resorcin  XVI  584,  gegen  Brechdurch- 
fall III  335,  bei  Abdominaltyphus 
l  65,  zur  Inhalation  X  401,  bei 
Otitis  media  puruienla  XV  117, 
Dosirnng  des  XVI  419,  zu  Pasten- 
stiften XV  253. 

Resorcin-Pflastermull  XVUI  386. 

Resorcin,  Salbenstift  aus  XVII  205. 

Resorption  XVI  586,  Verlangsamung 
der  IX  276. 

Resorptionsfäbigkeit  der  Magenschleim- 
haut XII  421. 

Resorptionsfleber  I  534,  VII  173. 

Resorptionsicterns  VIII  209. 

Respiratio  diapbragmatica   XVI  633. 

Respiration  XVI  596,  Verhalten  bei 
tuberkulöser  Meningitis  VIII  43,  R.  des 
Fötus  VI  175,  im  hypnotischen  Zu- 
stande X  66. 

Respiration,  künstliche  I  502,  IX  278, 
XIV  16. 

Respirationsapparat,  Syphilis  des  XXI 

137,      alkalische      Säuerlinge      bei 

(Katarrhen  des  I  287. 
Raspirationsapparate ,       transportable, 

pneumatische  XV  638. 
Rospirationsbflndel  VII  641,  646. 


Respirationskrampf  XYI  602,  OihQ- 

krampf  als  VII  407. 
Respirator  X  383,  fflr  Arbeiter  I  654. 
Rete  Malpighi  XXI  465,  479,  Pigment 

des  XXI  480,   BrflckenfUden  im  XXI 

476,  Elaidinkörner  im  XXI  482. 
Retentio  nrinae  III  14,  bei  Apoplexie 

VIII  65,  bei  Peritonitis  II  396. 

Retentionscysten   IV  645,  647,  XVll 

571. 
Retina   (vid.    auch   Netzhaut)    II  150, 

163,  Verbindung  mit  den  Selisphlreo 

VII  655,  Verlauf  der  Yasomotoreo 
der  VII  558,  Chromatin  in  der  XXI 
488,  Pigmentirung  des  Epithels  der 
XXI  480,  Eigenlicht  der  R.  XV  540, 
Statistik  der  Erkrankungen  der  II 
213 ,    Hyperästhesie    bei  Melancholie 

XII  694,  Embolie  der  VIII  91,  Ver- 
halten bei  Giaucum  VIII  452,  Ver 
halten  bei  Papillo-Retinitis  XV  31, 
Verhalten  bei  Pseudoleukämie  XVI 
107,  Blutungen  der,  bei  pyämiacher 
Endocarditis  IX  396,  Cysticerena  der 
IV  669,  Gliome  der  II  173,  VDI 
464,  465,    miliare  Tuberkel  auf  der 

VIII  42,  Ruptur  der  R.  vor  der  Neti- 
hautablösung  XIV  233,  Blutung  der, 
bei  Scorbut  XVHI  140. 

Retinacnia  tendinnm  XVIII  202. 

Retinitis  XIV  287,  XIX  291,  Sym- 
ptome der  XIV  242 ,  R.  mit  grfln- 
liehen  Streifen  XIV  246,  centrale 
recidivirende  XIV  246 ,  Sehnerven- 
hyperämie  bei  XV  23,  als  Erfolin- 
dungsursache  III  146,    Mydriasis  bei 

XIII  616. 

Retinitis  albnminnrica  XIV  226,  389, 
689,  XV  25,  Erkrankung  der  Papille 
bei  XV  32. 

Retinitis  autica  XIV  238. 
Retinitis  cerebralls  XIV  246. 
Retinitis  diffusa  nach  Iritis  X  525. 
Retinitis  diffnsa  antiea  XIV  240. 
Retinitis  diffnsa  gyrata  spedflca  XIV 
690. 
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Retinitis  haemorrliagica  XIV  241,  bei 
Diabetes  V  260. 

Retinitis  idiopatMca  XIV  246. 

Retinitis  lencaemica  XII  63. 

Retinitis  nyctalopica  XIV  247,  437. 

Retinitis  paralytica  XIV  247,  XV  24. 

Retinitis  pigmentosa  XIV  261,  Erb- 
lichkeit der  VI  501,  Myosis  bei  XIII 
618,  Gesichtsfeld  bei  XV  396,  Pho- 
topsie bei  XV  565,  Sehnervenatrophie 
bei  XV  34 ,  Linsentrflbangen  bei  IV 
22,  Hemeralopie  bei  IX  305,  Glaocom 
bei  Vin  450. 

Retinitis  postica  XIV  251,  Ursachen 
der  XIV  257,  pathologische  Anatomie 
der  XIV  258. 

Retinitis  proliferans  XIV  247. 
Retinitis  punctata  albescens  XIV  247. 
Retinitis  sympathica  XIV  246,   XIX 

286,  XX  257,  als  sympathische  £r- 
kraoknng  XIX  285. 

Retinitis  syphilitica  XIV  244. 
Retinitis  Chorioiditis  IV  284,  als  sym- 
pathische Erkrankung  XIX  285. 
Retino-chorioiditis  syphilitica  xn  488. 
Retraction  XYI  605. 
R4trecissement  XYI  605. 
Ritrtcissement  inflammatoire  aign  XX 

142,  144. 

R6tr6cissement    thoracique    III    485 

489,  493. 

Retroflexion  XVI  605. 

Retroflexio  uteri  gravidi  XVIII  62,  R. 

uteri  gravidi  und  Hämatocele  VIU  586, 
puerperale  XX  468,  durch  Cervix 
catarrh  XIX  76,  R.  uteri  als  Ursache 
der  Sterilität  XIX  78,  Sehstörungen 
bei  XX  259,  Cystitis  bei  R.  uten 
III  25,  des  Uterus,  Faradisation 
gegen  VI  122,  elektrische  Behand- 
lung der  XXI  663. 

Retroflexionspessar  XX  466. 
Retroösophagealabscess  VUI  651 ,  Be- 
handlung des  XVIII  656. 
Retrognathie  XVII  382 
Retroinfection  IX  316,  321. 


Retroperitonitis  XVI  605. 
Retropharyngealabscess  VIII 651,  XVIII 

631,  634,  bei  Scharlach  XVU  470, 
Behandlung  des  XVIII  656. 

Retropharyngealgeschwülste ,  Fibrome 

als  VII  168. 
Retropharyngitis ,  Larynxödem  bei  XI 

507. 

Retropositio  uteri  XX  439. 
Retrouterinal-Abscess  XV  202. 
Retrovaccination  der  Kahe  X  273. 
Retrovaccinlymphe  X  283. 

Retroversio  uteri,  Dysmenorrhoe  bei  V 
462,  als  Ursache  der  Sterilität  XIX 
79,  elektrische  Behandlung  der  XXI 
663. 

Retroversio  uteri  gravidi   XVIII  62, 

und  Extrauterinalschwangerschaft  VII 
32  ,  als   Indication    für  Abort  I  93. 
Retroversio-Retroflexio  des  Uterus  XX 
461. 

Rettungswesen  XI  253. 

R^union,  Krankheiten  auf  VIII  351, 
MorUlität  der  Franzosen  auf  I  236. 

Reuss,  Irrenstatistik  von  X  552,  Taub- 
stumme in  XIX  500. 

ReutUngen  XIV  605. 

Revaccination  X  270,  XX  652,  Stati- 
stik der  X  296. 

Revalenta  arabica  V  187. 

Reverdin'sche  Hautüberpflanznng  XX 
348. 

Revolverophthalmoskop  XIV  604, 

Revulsiva  V  219,  VI  463. 

Rejrnold's  Acetonprobe  I  146. 

Rhabarber  XVI  607,  Verhalten  des 
Harns  nach  Gebrauch  von  IX  9,  26, 
Verhalten  des  Kothes  nach  Gebrauch 
von  VII  65,  als  Cholagogum  Vn  419. 

Rhabditis  XX  180. 

Rhabdomyome  XIII  591,  632,   637, 

XIV  275. 
Rhachitis  XVI  341,  V  124,  VI  244, 
Aetiologie    XV    346,     pathologische 
Anatomie  der  XVI  348,  Symptomato- 
logie XVI  349,    Complicationen  XVI 
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354,  Verlauf  uod  AusgäDge  XVI 
354,  Therapie  der  XVI  357, 

aeute    XXII  83,    Erblichkeit    der 

VI  500,     Zwergwuchs    durch    XIII 

304,  KnocheDveränderuDgen  bei  XI 
151 ,  Verhalten  der  Rippen  bei  XVI 
634 ,  prädisponirt  zu  Brüchen  VII 
329,  R.  und  Chondrombildung  IV  263, 
R.  nach  Lungenentzündung  XII  176, 
R.  am  Unterschenkel  XX  393,  Lungen- 
atelektase  bei  R.  XII  140,  Spasmus 
glottidis  bei  XVIII  387,  Amyloident- 
artung  bei  I  393,  Erosion  der  Zähne 
bei  VI  576,  Schichtstaar  bei  rechter 
Zahnbildung  IV  20,  Bronchopneumonie 
durch  XII  168,  Kyphose  durch  XVII 
92,  Extensionsverband  bei  VI  681, 
Leberthran  bei  XI  662,  Phosphor  bei 
XV  545,  Kieselsäure  gegen  XIV 
109,    Thermalbehandlung  der  R.  XXI 

305,  Krynica  gegen  XI  380,  Sool- 
bäder  gegen  XI  188,  Arapatak  gegen 
I  643. 

RhacMtis  annulans  als  Fötalleiden  VII 

310. 
RhacMtis  mikromelica   als  Fötalleiden 

VII  31U 

Rhachialgie  XVI  605,  bei  Hysterischen 

X  186. 
Rhachipagus  XIII  312. 
Rhachisagra  XVI  605. 
RhacWscWsis    XIII    3u7,    XVI    606, 

XVIII    437,    448,    Entstehung    der 

XVIIl  456. 

Rhachischisis  anterior  XVIII 445,  447, 

449. 

Rhachischisis  cervicalis  XVIII 438, 448. 
Rhachischisis     dorsocervicalis     XVIII 

448. 

Rhachischisis  lumbodorsalis  XVIII 451. 
Rhachiscliisis  lumbosacralis  XVIII 450. 
Rhachischisis  posterior  XVIII  449. 
Rhachischisis  totalis  XVIII  438,  448. 
Rhachitische  Becken  II  508. 
Rhachitismus  XVI  341. 
Rhagade  XVI  606. 


Rhanmegin  XVI  606. 
Rhanmin  XVI  606. 
Rbamnocathartin  XVI  606. 
Rbanmoxanthin  VII  843. 
Rhanmus  cathartica  XYI  €06. 
Rhamnus  frangnla  VII  342. 
Rhamnus  Pnrshiana  III  679. 
Rhanmns  Zizyphns  X  573. 
Rhaponticum  I  207,  XVI  607. 
Rheiner'sche  Degeneratioii   der  Kdl- 

kopfknorpel  XXI  477. 
Rheinland,   Taabstumme  in    XIX  M, 
505,  Geisteskranke  in  X  530,  brn- 
statistik  von  X  552. 

Rheinfelden  XVI  607,  als  Soolbad  S 

189,   191,   192. 

Rheinwein  XXI  271. 

Rheme  XIV  554. 

Rheophor  XIX  130. 

Rheostat  VI  44,  56. 

Rheonome  XIII  553. 

Rheoskop,  physiologisches  XIII  572. 

Rhenm  (vid.  auch  Rhabarber)  XTI 607. 

Rheum  offlcinale  XVI  607. 

Rheum  palmatnm  var.  Tnngnticnm  XVI 

607. 

Rheum  Rhaponticnm  XVI  607. 
Rhenma  (vid.  auch  Rheamatismos)  XVI 

610. 
Rheumarthritis   Vin  316,    XVI  610, 

Albuminurie  bei  I  279. 

Rhenmartliritis  chronica  VIII  327. 

Rheumatalgie  XVI  610. 

Rhenmatic  gont  II  28,  Periodontitii 
durch  XV  409. 

Rheumatismus  mit  Hyperpyrexie  VIII 
323,  Simulation  von  XVI  456,  chro- 
nische Prostatitis  durch  XVI  33,  R.  und 
Migraine  XIII  80,  Metastasen  bei  Xm 
64,  Augenmuskellähmungen  durch  II 
239,  als  Ursache  von  Gystitis  11125, 
Exostosen  durch  VI  667,  Hyperinose 
bei  III  201 ,  Gelenkentaflndung  bei 
VIII  233,  als  Ursache  von  Accommo- 
dationslähmung  I  137  ,  Oesichtslih- 
mungen    durch    VIII    393 ,    Spasmus 
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nntans  durch  XVIII  400,  SoleritiB  bei 
XVIII  351,  spiMlo  Lthmnng  dorch 
XVni  466,  Eisenbader  gegen  VI 
36,  Eiseamaorbader  gegen  XIU  384, 
Kohlensäurebader  gegen  VII  476, 
Akratotberinen  gt^en  chroDUeben  I 
243,    bydroelefctriacbes    Bad    gegen 

IX  663,  Askern  gegen  II  68,  Am61i»- 
les-BaiDB  bei  I  339,  Acireal«  gegen 
I  166,  Wieeb&den  bei  XXI  298, 
Aachener  Quellen  gegen  I  9,  Ameiaen- 
ainre    bei   I  337 ,    JodkAÜnm   gegen 

X  475,  Verstrin  bei  XX  664,  Heil- 
gymnutik  bei  IX  240. 

Rbemnatisilias    acntos,    Spinalparalyae 

darch  XVIII  497,  Harnstoff  beim  IX 

121. 
Rheumatismus  articnlomm  VIII  316. 
Rheamatismus  blennorrlioicns  XX  161. 
Rheumatismus  febrilis  exanthematioas 

V  205. 
Rheamatismas  gonorrhoicUB  XXI  628. 
Rheamatismus  mnscnlonun  XIII  609. 
RheamatiBmus  nodoBas  II  26,  IV  271. 
Rheumatismus  pectoris  XIII  612. 
Rheumatismus  uteri  XXI  253. 
Rheumatisiaus  virgae  XX  l.S3. 
Rheumatismuskettea  VI  113, 
Rheamgerbsäure  I  207,  XVI  608. 
Rhexis  XVI  610. 
Rbigolen  XV  469. 
Rhinacanthus  communis  XIX  685. 
Bhineurynter  VI  480,  XIX  486. 
Rhinhämatom  bei  Paralyse  V  197. 
Rhinitis    (vid.   anch   Nase)    and    Hen- 

etniation    VI  476 ,    bei  Maaern    XII 

559,  bei  Lungentuberknlose  XIV  54. 
Bhinitls  acuta  XIV  71. 
Rhinitis  atrophica  cum  Ozaena  XIII 

330. 
Rhinitis  hlennoirholca  XIV  71. 
Rhinitis  chronica  XIV  75,  Verwechslung 

mit  adenoiden  Vegetationen  XXII  101. 
Rhinitis  chronica  foetida  XIV  75. 
Rhinitis  chronica  purulenta   XIV  76. 
Rhinitis  simpIex  XIV  75. 

Bcftl-BiMyolDpidiB  der  km.  Hsllknnds.  XZII.  i 


Rhinitis  scrophnlosa,   Jodofonn  gegen 

X  464. 
Rhinitis  syphilitica,    Jodofonn    gegoi 

X  464. 
Rhinitis  Tasomotoria  XIV  71. 
RUniatrik  XVI  6i0. 
Rhinocanthin  XIX  685. 
Rhinocephale  XIII  302. 
Rhinol&Ue  XTI  610. 
Rhinolithen  IV  415,  426. 
Rhinologie  XVI  610. 
Rbinophoae  XIX  142,   Entstebong  der 

XIX  146. 
Rhinophonie  XYI  610. 
Rhinophyma  I  161,  XVI  610. 
Rbinoplastik  XTI  610,  XI  386. 
Rhißorhagie  VI  473,  XVI  616. 
RliinoraphiB  VI  378,  XVI  616. 
RMnosclerom  XTI  616,  X  361,  XIV 

97. 
Rhiuoscopia  anterior  XIV  54,  posterior 

XIV  56,   XVI  621. 
Rhin&scopie  XTI  621. 
Rhizoma  Calami  HI  602. 
Rhizoma  Cariois  UI  669. 
Rhizoma  Chlnae  IV  143,  XVn  325. 
Rhizoma  Cimicifugae  V  427. 
Rhizoma  Gnronmae  IV  620,  X  380. 
Rhizoma  Donacis  V  433. 
Rhizoma  Piliois  VU  206. 
Rhizoma  Oalangae  vn  411,  X  380. 
Rhizoma  firaminis  I  224. 
Rhizoma  Imperatoriae  X  264. 
Rhizoma  Iridis   IV  564,  VI  671,  X 

517. 
Rhizoma  Iwarancusae  X  575. 
Rhizoma  Osmundae  XV  60. 
Rhizoma  Panae  I  487. 
Rhizoma  Potypodii  11  478. 
Rhizoma  Rnsci  XVII  166. 
Rhizoma  Tormentillae  XIX  706. 
Rhizoma  Vsratri  XX  661,  bei  Pmritua 

XVI  86. 
Rhizoma  Vetlveriae  X  576. 
Rhizoma  Zinglheris  X  379. 
Rhizoma  Zedoariae   X  380,  XX  447. 
Laß.  87 
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RMzophagns  paraJlelooollis  io  Leichen 

XI  40. 

Rhizopodeu  I  78,  ia  WarmblQtern  X 
367,  Zellkerne  von  XXI  466. 

Rhizostoma  Cnvie»  XIX  608. 
RhodaneiBen  zur  PmfuDg  mf  Saleanre 

XII  421. 

Rhodankaliim  im  Speichel  XVIII  410, 
Ueber^ang  des,  in  die  Galle  VII  415. 

Rhodan säure  im  Harn  IX  19. 

Rhodanwasserstoffsäure  IV  628. 

Rhodeoretin  X  221. 

Rhodiserritter  XI  242. 

Rhodium  XTI  62<. 

RhododeDdron  chryaantliam  XVI  628. 

Rhodomelon  XVI  628. 

Rhoeadin  XVI  628. 

Rhoeas  XVI  638. 

Rbonuhus  XVI  628,  bei  BronchitiB  UI 
394. 

Rbonchi  sibilantes  il  275. 

RhoEOhi  souori  II  275,  V  492. 

Rhotacismus  XVI  629. 

Rhus  coriaria  XIX  259. 

Rhus  japonica  VIU  362. 

Rhua  semialata  Vlll  362. 

RbuB  sacoedanea  XXI  172. 

RhuB  toxicodendron  XX  5. 

Rhyas  VI  226. 

Rhynchoprion  penetrans  XXI  450. 

Rhypophobie  XVI  629. 

Ribes  rubra  XVI  629. 

Ribes  aureum,  Btausaar«  in  den  BIflthen 
von  III  86. 

Richtungskörper  U  537,  539,  Bedeu- 
tung der  V  655. 

RichtungsspLudel  II  539. 

RiciHOlsäutB  I  167,  XVI   629. 

RieiEon  XVl  629. 

Rioinusöl  I  76,  XIV  492,  XTI  629, 
bei  Vergiftungen  I  491,  bei  Ruhr 
XVII  164. 

Rlokets  XVI  341. 

Ricord'sche  Paste  XIX  338. 

Rieclibonquets  IV  554. 

Riechen,  Hecbanismna  des  XIV    49. 


Eiechessige  IV  659,   VI  632. 

Riechfläschchen  IV  560. 

Riechkissen  IV  561. 

RiecMappen  VII  609. 

Riechleder  IV  561. 

Riechmittel,  Ammonialc  im  I  355. 

Rieohnerr  (vid.  auch  Nerrue  olfartotins) 
VIII  135,  XIV  44. 

Riechpnlver  IV  554,  661. 

Riechsäokchra  IV  561. 

Riechsalze  1  übb,  IV  560,  eugUaeheg 
X  388. 

Rieehschleimliant  XIV  43. 

Riecbspalte,  \  crgleicliendes  über  dieXlV 
45,  ScLJeimliaut  der  XIV  43. 

Rleohsphäre,  StOrnng  der  Function  der 
I  461. 

RieohzeUen  XIV  43. 

Riedquelle  in  Amitadt  I  672. 

Riesen  Xt  207. 

RieseuTiecken  H  530. 

RiesEBblutkörperehen  III  161. 

Riesenurticaria  XX  432, 

Rieseowuchs  XIII  301,  XX  232,  XXI 
583,  der  Zeben  XXI  449,  der  Hand 
XXI  150,  des  Knocbena  X  59. 

RiesenzeUeu  IX  266,  Xll  347,  271, 
XXI  484,  Bildung  von  VI  357,  des 
Knochenmarks  XXI  488,  bei  Lnpnt 
XII  330,  R.  und  Taberkelbacillen  XX 
298,  tuberknlSBe  R.  VI  346. 

Riesenzellessarcom  ata  Epulis  VI  490. 

Ri^ellen  VI  486,  XX  545. 

Rigi-Kaltbad  XVI  631. 

Rigi- Scheideck  XTI  631. 

Rigolette  von  VaU  XX  588. 

Rigor  XVI  631. 

Rigor  electricuB  VIII  395. 

Rigor  mortis  XIII  576. 

Rima  clunium  XXI  335. 

Rima  glottidis  XI  472 ,  Verengerasg 
bei  Spasmus  glottidis  XVUI  394. 

Rind,  Haar  vom  VIU  537,  Tuberkekue 
des  XX  302. 

Rindenataxie  II  122. 

Rindenblindheit  VII  653. 


GENERAL-REGISTER. 


579 


Emdencentren,  psychomotorische,  Fehlen 

bei  Neugeboreneii  V  535. 
Ilindenoentra,  psychosensorielie  II  689. 
RindejiconvQlsion  VI  396. 
Rindenfollikel  XII  375. 
Rindentanblieit  VII  654. 
Rindentemtorien,  motorische  XV  171. 
Rindenzone,  motorische,  Folgen  der  Ver- 
letzung der  V  136. 
Rinderblut,   Kroatin   im  XI   356,   als 

ernährendes  Clyema  VI  510. 
Rinderfett,  Heizwerth  von  R.  in  Calorien 

I  240. 
Rinderpest,    Immunität    der   Menschen 

gegen  I  542,  Desinfection  bei  V  225. 
Rindfleisch,  Heizwerth  des,  in  Calorien 

I  240,  Vergiftung  mit  VII  293,  gegen 

Condylom  IV  443. 

Rindsklauenfett  I  198. 

Rindsmark,  Seife  mit  XVIII  229. 

Rindsmarkfett  I  198. 

Rindstalg  XVIIF  164. 

Rindvieh,  vid.  Rind. 

Rinfrescoqnelle    von   Montecatini    XIII 

379. 
Ringelblumen    IV   430,    zur  Färbung 

von  Butter  III  583. 

Ringelhaare  VIII  561. 
Ringelhausenblase  X  223. 
Ringknorpel  XI  478. 
Ringwurm  VI  242,   IX  348,  Tong- 
Pang-Chong  gegen  XIX  685. 

Rinmann's  Grfin  VII  78. 

Rinne*scher  Versuch  IX  574 ,  dia- 
gnostischer Werth  des  XI  447. 

Rinnen  XXI  24. 

Rio  de  Janeiro,  Mortalität  an  Gelbfieber 
in  I  238. 

Rippen  XYI  631^  III  518,  Anatomie 
XVI  631,  angeborene  und  erworbene 
Abnormitäten  XVI  634,  Verlet'sungen 
XVI  635,  Entzündung  und  Versch wä- 
rung XVI  636,  Gesehwülste  der  XVI 
637,  Operationen  an  den  XVI  638, 
Bänder  der  XU  93,  Fehlen  der  zwölf- 
ten II  4 13^  Veränderungen  bei  Scoliose 


XVII  99,  Entzündung  der  R.  und 
Achselabscess  I  151,  Actinomykose 
der  XV  104,  Osteomyelitis  der  XV 
82,  knorplige  Exostosen  an  den  VI  661, 
Ecchondrose  an  den  IV  259,  Psead- 
arthrose  der  XVI  93,  Chondrom  der 
IV  265,  Rachitis  der  XVI  355,  Peri- 
carditis  durch  Erkrankung  der  IX  459, 
Resection  an  den  XVI  574,  Resection 
bei  Empyem  III  505. 

Rippenbruch,  Häufigkeit  des  VII  327, 
Heilungsdauer  eines  VII  332,  bei 
einer  Schwangeren  XVIH  78,  Em- 
physem durch  R.  IX  162. 

Rippencaries,  Pleuritis  bei  III  476. 

Rippenfell  lU  521  (vid.  auch  Pleura). 

Rippenfellentzündung  III 474  (vid.  aueh 
Pleuritis). 

Rippenknorpel  XI  174. 

Rippoldsau  XVI  639,  VI  33,  35. 

Rira  XVI  640. 

Rieselfelder  XVIII  692. 

Risipola  lombarda  XV  277. 

Rissfractur  XIII  585. 

Risswunden  XXI  348. 

Risus  sardonicus  IV  531,  XVI   641. 

Rita  X  564. 

Ritgen*scher  Handgriff  XXI  437. 

Ritter'scher  Tetanus  VI  67. 

Riva  II  712. 

Rivalli6*sche  Aetzpaste  IV  82. 

Riviera  di  ponente  IV  325. 

Rivini'scher    Ausschnitt     VIII    157, 

161. 

Robinia  pseudacacia  XXI  498. 
Roborantia  XVI  641. 
Roborirende  Diät  V  284. 
Robs-Drobs  U  477. 
Roburit  XXH  82. 
Rochenleberthran  XI  658. 
Rochus,  Krankheit  des  XIX  313. 
Rock  XI  61. 
Rodens  ulcer  VIII  373. 
Rodna  XVI  641. 
Römer,  Recrutirung  der  XVI  435. 
Römerbad  XVI  641,  I  244,  245. 
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Römerqnelle  n  363,  ia  Elroten  XYI 
641,  ron  SalzbiUDD  XIX  259,  von 
Ems  VI  221. 

RölireDoaasie  III  689. 

RÖhrenelebtrode  far  dashydroelektrisobe 
Bad  IX  684. 

Röhrengesohwulst  IV  638. 

Röhrenleitiuigen  ^r  Trinkwasser  XXI 
234. 

Röhrensphygmometer  XVI  246. 

RSst^ase  IX  642. 

Röst^imnü  V  244. 

RStheliL  (vid.  anch  RnbeoUe)  XVIfill, 
Nephritis  darch  XIV  383,  Taabstnmm- 
beit  dnrofa  XIX  609. 

Rogen,  giftiger  VII  247,  249. 

Roggen,  Kohlebydrat«  in  XI  221,  Bi- 
weisameoge  im  I  260,  Untterkom  des 
XVIII  164. 

Roggenmehl,  NftbratoffverbUtoiBs  des  VI 
514,  R.  im  Weizenmebl  XII  670. 

RobaniUn  I  471. 

Robitsch-Sanerbniiin  XTI  647, 1  291. 

RobrbrSte  Xi  375. 

Rohrachacli  II  711. 

Rohrzucker  XI  220,  XXI  529,  Heiz- 
werth  von,  in  Calorien  I  240,  Zer- 
fall des  VII  123,  Umwandlang  des 
VII   121,  R.  in  der  OaUe  VU  416. 

Roisdorf  XTI  647,  I  289. 

Rolando'scbe  Fnrctie  VII  599. 

RoUassel  XIII  225. 

Rollbahre  XI  338. 

Rollbewegnng  XXI  129. 

Romanshorn  II  71 1. 

Romberg'a  Symptom  XIX  433. 

Rombiitator  igneas  XI  376. 

Romersbansen'aches  Augeawasser  IV 
472,  Vn  298. 

RoDcegno  XVI  647,  VI  37,  gegea 
Acne  roaacea  I  162,  R.-Wasser  bei 
EcEem  V  587. 

Ronnebnrg  XVI  648. 
Ronneby  XVI  648,  VI  37,  als  Moor- 
bad XIII  365. 
Roob  VI  701,  XVI  648. 


Roob  Eboli  U  477. 

Roob  Jimiperi  VI  702. 

Roob  Laffectenr  VI  702. 

Roob  Sambaci  n  477,  XVII  324. 

Roosben  von  Surinam  VI  134. 

Roqnefoili-Kfis«,  ZnsammenBeUnnf;  XIII 

147. 
Rosa  oentifolia  XVI  648. 
Rosa  galllca  XVI  648. 
Rosa-ßnttÄperclia  XXI  423. 
Rosanilin     I    473 ,     zur     Hagennntor- 

Buebnng  V  481. 
Rosanilinsnlfosänre  im  Wein  XXI  877, 

279. 
Rose  VI  685. 
Rosöe  de  beanU  IV  571. 
Ro8^  I  473. 
RoseneaseBZ  IV  557. 
Rosenessig  IV  560. 
RosengeraniomSl  IV  554. 
Rosen-Eantpomade  IV  564. 
Rosenbeim  XVI  649,  als  Soolbad  XI 

189,  191. 
Rosenholzöl  IV  556. 
Rosenbonig  IX  5S5. 
Rosenkranz,  rbacbitiseber  V  125,  XVI 

351,  355. 
Rj)seiikraDzwerkzeiigvonEodflrikV55I. 
Rosenlaalbad  XVI  649. 
Rosenmilohextract  IV  581. 
Rosenniiilter'sche  Drnse  II  407. 
Rosenmiiller'sche  Grube  VIU  172,  XV 

475,  adenoide  Oewebe  der  XXII  98. 
Rosenöl  IV  554,  555,  XVI  649. 
Roseapomade  IV  575. 
Rosenquelle  in  Aacben  I  7. 
Roaensalbe  I  198. 
Roseawasser  IV  556,  XVI  649. 
Roseola  VI  60I  ,   bei  Abdominaltyphu 

I  36,  bei  Pnenmotypbus  XII  210,  bei 

Robr  XVII   162,   in  der  Schwanger- 

Bcbaft  XVIII  7 1,  bei  Weil'scher  Krank- 

beit  XXI  262,  263. 
Roseola  balsamica  VI  609. 
Roseola  epidemica  XVI  64 1. 
Roseola  Infantilis  VI  600. 
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Roseola  sypliilitica  XIX  344,  bei  Neu- 
geborenen XIX  376. 
Roseola  vacdnica  VI  611. 
Rosiole  idiopathique  XYI  641. 
Roser-N61aton'solie  Linie  IX  622. 
Rosinen,  Wein  ans  XXI  275. 
Rosjnarin  IV  554. 
Rosmarinhonig  IX  585. 
Rosmarinöl  IV  556,  XIV  500,  XVI 

650. 

Rosmarinseife  XVin  234. 
Rosmarinus  offlcinalis  XTI  649. 
Rosolsänre  I  285,  154,  474,  XU  420, 

XIX  664,  zum  Nachweis  der  Kohlen- 
säure XXI  213. 

Rosshaare,  Blei  in  III  98,  zur  Ein- 
bringung in  Aneurysmen  I  426. 

Rossignol  II  300. 

Rosskastanie  IX  529,  Fluorescenz  von 
Extracten  der  VII  296,  als  Antidotum 
I  493. 

Rossschwefel  XVIU  91. 
Rostrum  VII  616. 
Rostmm  sphenoidale  XIV  37. 
Rotary-lateral  curvatnre  XVII  94. 
Rotationsapparate  VI  45. 
RotationszAit  far  Kirchhöfe  XI  42. 
Rothbad  XVI  650. 
Rothblindheit  V  12,  VII  87. 
Rothenbrunnen  XVI  650. 
Rothenfelde  XVI  650,  als  Soolbad  XI 

189. 
Rother  Hund  XX  185. 
Rothes  Kreuz  XI  257. 
Roth-Griinblindheit  VII  87. 
Rothlauf  VI  585. 
Rothsay  XVI  651. 
Rothsehen  VI  218,  bei  Aphakie  I  587. 
Rothwein,  Echtheit  des  XXI  272,  Eisen 

im  V  289. 

Rotifer  I  402. 
Rottan-Verband  XXI  16. 
Retterin  XXII  82. 
RotterinpastiUen  XXII  82. 
Rotüera  tinctoria  X  617. 
Rottlerin  X  618. 


Rotulae  (Sacchari)  XVI  651. 

Rotulae  Henthae  piperitae  XIII  44, 
XVI  651. 

Rotz  XVI  661,  VII  177,  Vm  372, 
IX  258,  X  361,  Fleisch  von  an  R. 
leidenden  Thieren  VII  292,  R.  durch 
Fleisch  übertragbar  Vn  281 ,  Oligo- 
cythämie  bei  R.  III  198,  Necrose 
durch  XIV  127 ,  Knochenerkrankung 
durch  XV  103 ,  Gelenkentzflndung  bei 
VIII  221,  Abscess  der  Skelettmuskeln 
bei  IX  417,  metastatische  Muskel- 
abscesse  bei  XIII  590,  Bronchial- 
stenose durch  III  372,  Lnngenabscees 
bei  XII  134 ,  R.  der  Nase  XIV  93, 
Desinfeetion  bei  R.  V  239,  Behandeln 
daran   gestorbener  Thiere  I  16. 

RotzbaciUus  XVI  653. 

Rotzcarbunkel  XIII  246. 

Rotzgift  I  521. 

Rotzloch  II  711 

Rouhamon  guianensis  IV  613. 

Rouge  en  päte,  en  fosses  IV  574. 

Rouge  vegötal  IV  574,  im  Wein  XXI 
277,  279. 

Rougeole  XII  550. 
Rougeole  cUnoise  XII  559. 
Rouleaux,  Farben  der  VII  78. 

Roux'sche  Fussgelenk- Amputation,  Pro- 
thesen nach  XI  405. 
Roy  Darkau  XVI  660. 
Royal  HuntBouquet  IV  559. 
Royat  XVI  660,  I  289. 
Royau  XV  660. 
Roznau  XVI  660. 
Rubans  de  Bruges  IV  563. 
Rubber-dam  XXI  417. 

Rubefaciens  VI  465,  Ammoniak  als  I 
355 ,  Armoracia  gegen  I  670,  vid. 
auch  Epispastica  u.  s.  w. 

Rubeola   XVI  641,  vid.  auch  Röthein. 

Rubia  tinctorum  XVI  660^  XXI  530. 

Rubidium  X  616,  Vorkommen  von  VI 
133. 

Rubierythrinsäure  XVI  660. 

Rubijervin  XX  682. 
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Rnbor  VI  326,  XVI  661. 
Enbreserin  XV  574. 
Bnbns  Idaens  XTI  661. 
Bucksack  XIII  145. 

BxLCtXLS  (yid.  auch  Aufstossen)  bei  Hyste- 
rischen X  192. 

Rüderschlange  XVII  546. 

Rudolfsquelle  von  Marienbad  XII  547, 

XIII  252,  von  Sangerberg  XVII  244. 
Rüdolsbad  XTI  661. 
Rüdolstadt  XVK  661. 
Rüben,    Kohleliydrate  in    X[    221,    als 

Ersatz  fttr  Ei  weiss  VI  542. 
Rüben,  weisse,    Zusammensetzang   XIII 

147. 
Rübenmelasse,    Trimetbylamin    in    XX 

125. 
Rüböl  VII 1 29,  Beleuchtung  durch II 587. 
Rücken,  Hemmungsbildung  am  XIII  307. 

Rückenkissenelektrode  IX  684. 

Rückenmark  XTI  661^  Dyspnoe  durch 
Verletzung  des  V  498,  Regeneration 
des  XIV  195,  Cholesterin  im  IV  255, 
R.  und  Wirbelsäule  XXI  327,  Folgen 
der  localen  Zerstörung  bei  Thieren 
IV  546,  Folgen  der  queren  Durch- 
schneidung des  Vil  559,  Verhalten 
der  Körpertemperatur  nach  hoher 
Durchschneidung  des  VII  569,  Ver- 
halten in  Inanition  X  324,  Einwir- 
kung des  Arsenik  aaf  X  445,  Ver- 
änderung durch  Bleilähmung  III  121, 
Uterusbewegungen  durch  Reizung  des 
XXI 240,  Veränderungen  bei  Dementia 
paralytica  V  200,  Veränderungen  bei 
Kinderlähmung  X  679,  Veränderungen 
bei  Beriberi  II  624,  Verhalten  bei 
Tabe^  dorsualis  XIX  423,  Verände- 
rungen bei  Lepra  XII  29,  Infiltration 
bei  Pticudoleukämie  XVI 107,  Gangrän 
der  Ferse  nach  Verletzung  des  XX 
236,  R.-Entzflndung  nach  Quetschung 
periplierer  Nerven  XX  259,  Echino- 
coccus des  V  523,  Cylindrom  des  IV 
645,  Neurom  im  XIV  334,  Sarcom 
des   XVII  323,    Faradisation  des  VI 


121,  Oalvanisation  des  VI  106, 
Akratothermen  bei  Lähmongea  des 
I  243. 

Rfickenmarksagenesie  XVU  5. 
Rückenmarksabsoess  XTII  5^  31. 
Rückenmarksanämie  XVII  7. 
Rüokenmarksatropbie  XTII  9.  . 
Rückenmarksblutung   XVII    16,     bei 

Schlafsucht  XVII  541. 

Rüokenmarkscompression  XYII  10. 
Rückenmarkserschütterung  XVI  385, 

Epilepsie  durch  VI  442. 
Rückenmarkshäute ,    Krankheiten    der 

XVII  71,  Syphilis  der  XTH  84. 
Rückenmark^hyperämie  XVII  21. 
Rüokenmarkskrämpfe  IV  533. 
Rückenmarkskrankbeiten     XTII    5^ 

Analgesie  bei  I  410,  Reflexe  beiXVm 
214,  Decubitus  durch VII  573  ,  Magen- 
dilatation bei  XII  445,  Mydriasis  bei 
beginnenden  XL II  616,  Augenmuskel- 
lähmungen bei  II  239,  Priapismus 
bei   VII  578,  Stimmstörung  bei  XIX 

122,  bei  Variola  XX  625,  vid.  auch 
Rückenmark  und  die  übrigen  Stieh- 
worte  mit  Rückenmark,  sowie  Myelitis 
etc. 

Rückenmarksläsion,  vid.  Rückenmarks- 
trauma. 
Rückenmarksmissbildungen  XTII  23. 
Rückenmarksschwäcbe,  habituelle  XIV 
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Rückenmarksschwindsucht    XIX   421. 

Rückenmarkssclerose ,  Bradyarthrie  bei 
I  594. 

Rückenmarkssyphilis  XTII  64. 

Rückenmarkstrauma  XTII  67,  Magen- 
erkrankung durch  XII  458,  Dyspnoe 
durch  V  498 ,  in  Folge  von  Luft- 
druckverminderung  XVII  20,  Ge- 
schwülste durch  R.-Trauma  XX  234, 
Epilepsie  nach  Verletzung  des  R.  VI 
390,  Samenverluste  nach  XVU  231, 
Oangrän    der   Ferse   durch  XX  236. 

Rückenmarkstuberkel ,  Entartungsre- 
action  bei  VI  77. 
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Rückenmarkstumoren  (vid.  auch  Rflcken- 
mark)  XVII  70,  84,  in  Folge  von 
ContQsionen  des  XX  234. 

Rückenmarksverletznng ,  vid.  Rttckeo- 

markstr&uma. 

Rückenschiene  Nyrop's  XVII  90. 
RtLokenscIilanch  X  14. 
Rückenschmerz    bei   Neurasthenie  XIV 
290. 

Rückenwirbel  XXI  310. 

Rückfall  XI  353,  XVI  423. 
Rückfallfleber    (vid.     auch   Recurrens), 

VII  177,   180,   185,  194,  IX  205, 

XVI  486,  chronisches  XVI  109, 
Statistik  des  I  537  ,  Spontanheilung 
des  IX  251. 

Rückgrat  XXI  308. 
Rückgratsschmerz  XVI  605. 
Rückgratsverkrämmung    XVII     85^ 

XIII  301,^Kypho8eXVII88,  Scoliose 

XVII  94,  Lordose  XVII  93,  in  Bezug 
auf  Lebensversicherung  XI  597,  con- 
genitale V  124,  Heilgymnastik  bei 
IX  241. 

Rückschlag  als  Erklärung  für  Missbil- 
düngen  XIII  275,  276. 

ROckstosselevation  XVI  235,  252. 

RücktranssuAation  XX  79. 

Rüdinger's  Sicherheitsröhrchen  VIII 
173. 

Rügenwalde  XVII  153. 

Rütihubelbad  XVII  153. 

Ruhr  XVII  153.  III  195,  269,  V  67, 
IX  205,  X  361,  XX  180,  anatomische 
Veränderungen  bei  XVII  156,  folli- 
culäre,  diphtheritische  XVII  157, 
Symptome  XVII  159,  Diagnose  und 
Prognose  XVII  163,  Therapie  XVII 
164, 

Statistik  über  XIII  453—458,  467, 
Mortalität  der  Geistes krankheiten  an  X 
559,  Vorkommen    in    den  Nilländern 

VIII  350,  in  Asien  VIII  354,  Mortalität 
englischer  Soldaten  in  Indien  an  I 
238,  Erkrankung  der  niederländisch- 
indischen Truppen  an  I  234,  Mortali- 


tät in  Westindien  an  I  235,  endemische 
VI  243,  Stühle  in  der  Vn  65, 
R.  und  Leberabscess  XI  620,  chro- 
nische R.  als  Ursache  von  Leberatrophie 
XI 632,  R.  als  Ursache  der  Fettsucht  VU 
150,  Ernährung  bei  VI  560,  Einfluss 
auf  die  Gewebe  IX  263,  Einflnss  auf 
die  Wirkung  von  Abführmitteln  I  73, 
Brand  bei  V  119,  Parotitis  meta- 
statica  bei  XV  250,  Croup  bei  IV 
599,  Mastdarmverengerung  durch  XII 
597,  Invagination  bei  X  453,  dispo* 
nirt  zu  acutem  Gelenkrheumatismus 
VIII  318,  Gelenkentzündung  bei  VIII 
221,  nach  Cholera  IV  243,  bei  epi- 
demischer Cerebrospinalmeningitis  IV 
110,  Gehirnsclerose  durch  VIII  93, 
Amyloidentartung  nach  I  393,  Läh- 
mung nach  XVIII  495,hallucinatorische 
Paranoia  nach  XV  225,  bei  Myelitis 
XVU  34,  Myelitis  durch  XVII  27, 
Krämpfe  bei  V  538 ,  Invagination 
bei  X  453,  Fettleber  bei  VII  144, 
Desinfection  bei  V  239,  Chlorkalk 
gegen  IV  193,  Liehen  parietinus 
gegen  IV  119,  Jod  gegen  X  465, 
Ipecacuanha  bei  X  501,»  Kupfer 
gegen  XI  435,  Plantago  Ispaghula 
gegen  XV  623 ,  Montecatini  gegen 
XIII  379,  vid.  auch  Dysenterie. 

Ruhrpüz  XVII  154. 

Ruhla  XVU  153^  Kiefernadelbäder  in 
X  677. 

Ruhrrinde  XVI  309. 

Ruhrwurzel  X  499. 

Ruhstehen  IX  243. 

Rugae  XVII  356. 

Rnm  I  305,  UI  329,  330. 

Rumänen,  Körpergrösse  der  XI  204, 
Brustumfang  der  XI  206. 

Rumänien,  Krankheiten  in  VIII  349, 
Sterblichkeitsziffem  fttr  XIII  417, 
Einfluss  des  Alters  auf  die  Sterblich- 
,  keit  in  XIII  419,  Organisation  der 
Krankenpflege  in  XI  304,  Ffndelan* 
stalten    in  VII  216,    Geburtsstatistik 
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in  Vn  539,  Aussatz  in  XII  12,  Tanb- 

stamme  in  XIX  515. 
Rumex  Abyssinions  I  487. 
Rumex  acetosa  I  148,  XI  230,  231. 
Rumex  aoutus  XVII  165. 
Rumex  alpinus  XVII  165. 
Rumex  aquaticus  XVII  165. 
Rumex  obtusifolius  XVII  165. 
Rumex  sanguineus  XVII  165. 
Rumiuation  IV  522,   534,   XVn  165, 

bei  Hysterie   X  190,    bei  Dyspepsie 

V  476. 
Rumpf,  Vasomotoren  des  VII  560. 
Rumpflähmung ,     partielle    durch    Blei 

in  119. 
Rumpfinuskeln,    Betheiiigung    der,    bei 

der  Hemiplegie  VIII  67,  Ursache  der 

Lähmung  der  VIU  86. 
Runcom  XVII  165. 
Rundköpfe  XVII  365. 
Ruudscliriftfeder  XVII  686. 
Rundwürmer  I  483. 
Rundzellensarcom  XVn  315,  318. 
Rundzellenvorknorpel  XI  178. 
Runkelrübe  XXI  530. 
Rupia  XVII  166. 
Rupophebie  XIV  291,  XVI  153. 
Ruptur  XVII  166. 
Ruptura  cordis  II  17. 
Ruptura  ventriculi  XII  455. 
Ruscus  XVII  166. 
Ruscus  aculeatus  XVII  166. 
Rusma  IV  578. 

Russbraudsporen    im  Mehle    XII  670. 
Russkrebs  XIX  593. 
Rusl'sches  Uebel  XVIII  612. 
Russen,  Kdrpergrösse  der  XI  204,  Mor- 
talität an  Gelbfieber  in  Guyana  I  235. 

Russisches  Dampfbad  II  338. 


Russland,  Medicinalbehörden  in  Xn  637, 
Ausübung  der  Heilknnst  in  XU  643, 
Organisation  der  Krankenpflege  in 
XI  302,  Geburtsstatistik  in  VH  539, 
Findelpflege  in  VH  219,  Kindersterb- 
lichkeit in  X  690,  Sterblichkeitaziffeni 
für  XIII  417,  Einfluss  des  Alters  auf 
die  Sterblichkeit  in  Xm  419,  sanitlts- 
polizeiliche  Gesetze  in  XVH  258, 
Krankentransport  in  XVII  282,  283, 
Taubstumme  in  XIX  514,  515,  Selbst- 
mord in  XVni  240 ,  Prostitution  in 
XVI  60,  Aussatz  in  XII  12,  Himo- 
philie  in  VIII  616,  Erkrankungen  des 
Heeres  an  :  Abdominaltyphns  IX  203, 
Wechselfieber  IX  210,  Scorbnt  IX 
211,  Pocken  IX  215,  Lungenschwind- 
sucht IX  217,  venerischen  Krank- 
heiten IX  222,  Ophthalmie  IX  227, 
Morbidität  und  Mortalität  des  Heeres 
in  IX  185,  Feldkrankentransporte  in 
XI  327,  kleinstes  Soldatenmaass  in 
XI  210,  Casemen  in  UI  685,  Feld- 
lazarethe  in  VU 114,  Gamisonlazarethe 
in  vn  473,  Zelte  in  XIU  129,  Heeres- 
verpflegung in  Xin  153 ,  Militär- 
Sanitätspersonal  in  Xni  195,  Er- 
gänzung des  SanitätscA'ps  XIII  206, 
Rangstellung  und  Verpflegung  des 
XIU  222,  Recrutirung  in  XVI  444. 

Ruszt  II  712. 

Ruta  graveolens   XTII   166^   I  95, 
IV  555. 

Ruthe  XV  303. 

Ruthenen,  Brustumfang  der  XI  206. 

Rutin  XVn  166. 

Rupia  syphüitica  XIX  367,  Keloid  in 

den  Narben  von  X  632. 
Ryde  XXI  299. 


s. 


S-Laute  XIX  143. 

S  romanum  V  42. 

SabadiUa  officinaram  XTII  167. 

Sabadillin  XVII  167. 

Sabadillsamen  XX  682. 

Sabadillsäure  XVn  167. 

Sabatrin  XVII  167. 

Sabbatia  angularis  IV  88. 

Sabbatia  EUotü  XVH  168. 

Sabina  omcinalis  XTII  168,  I  95. 

Sabina  virginiana  XYII  168,  gegen 

Condylom  IV  442,  als  Haarmittel  IV 
577,  als  Emmenagognm  VI  196. 

Sables  d'Olonne  XVII  170. 

Sabot  zur  Heilang  des  Klampfusses  XI 70. 

Sabara  gastrica  XVII  170. 
Saburalamaurose  XVII  170. 
Sacca-Gaffee  III  601. 
Saccharimeter  vonSoleil- Ventzke  XIII 14. 
Saccharin  XVII 170^  für  Plllenttberzag 
XV  589. 

Saccharum  XTII  171. 
Saccharolatom  IV  446 ,  Lichenis  Islan- 

diel,   de   Fueo  crispo,    Limacam  etc. 

IV  446. 
Saccbarol^s  IT  446,  deGondroo,   de 

la  Digitale  etc.  IV  446. 

Saccharomyces  albicans  X  365. 
Saccharomyces  cerevisiae  III  360,  vn 

119,  in  der  Vulva  XVIII  76. 

Saccharomyces  ellipsoidens  XXI  269. 
Saccharosen  XXI  524,  529. 
Saccharures  IV  446 
Saccharum  saturni  III  112. 


Saccharum,  vid.  aach  Zucker. 
Saccharum  lactis  XVII  171. 
Sachets  IV  561. 
Sachet  contre  les  ulc^ration  du  col 

utörin  VII  324. 
Sacculi  medicati  VII  323. 
Sacculus  rotundus  Goeci,    Bacillen   im 

II  328. 
Sacculus  rotundus  des  Labyrinths  VIII 

176. 

Saccus  coecus  XII  388. 

Saccus  lacrymalis  II  172. 

Saccus  peritonei  retroventricularis  XII 
389. 

Sacedon  XTII  172. 

Sachsen  (Provinz),  Taubstumme  in  XIX 
502,  505,  Medicinalbebörden  in  XII 
635,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  273,  Gebnrtsstatistik  in  VII 
539,  Sterblicbkeitsziffern  fttr  XIII 417, 
EinfluBS  des  Alters  auf  die  Sterblich- 
keit in  XIII  419,  420,  Kindersterb- 
lichkeit in  X  690,  Sterblichkeit  der 
unehelichen  Kinder  in  X  694,  Selbst- 
mord in  XVUI  240  u.  ff.,  Motive 
zum  Selbstmord  XVIII  248,  Corpfu- 
soherthnm  in  XII  652,  Geisteskranke 
in  X  530,  Irrenstatistik  von  X  652, 
Taubstumme  in  XIX  500,  Taubstum- 
menanstalten in  XIX  513,  Leichen- 
schau in  XI  698,  Heereskrankheiten 
in  IX  181. 

Sachsen- Altenburg,  Irrenstatistik  von  X 
552,  Taubstumme  in  XIX  500. 


586 


GENERAL-REGISTER. 


Saollseil-GobTirg-Gk)tba,  Irrenstatistik  von 

X  552,  Taubstamme  in  XIX  500. 
Sachsen-Meiningeii,  Taubstumme  in  XIX 

500,  Irrenstatistik  von  X  552. 
Sachsen-Weimar,    Taubstumme   in  XIX 
500,  Irrenstatistik  von  X  552. 

Sachsenf eider  Quelle  XV  119. 
Sackwassersucht  IX  707. 
Sacralcanal,  Abscbliessung  des  XX[  318. 
Sacralgeschwülste  XXI  576. 
Sacralkern  XVI  666. 
SacrallähmuDg  äcr  Frauen  XVII 172. 
Sacralteratome  XVII  172. 
Sacraltrlcbosls  X  50. 
Sacraltnmoren  XVH  172. 
Sacred  bark  III  679. 
Sacrocoxalgie  II  488.  XVIII  619,  628. 

Sadebaum  (vid.  auch  Sabina)  XVIi  168. 
Sadebanmöl  (vid.  auch  Oleum  Sabinae) 
XVII  168. 

Säbelbein  XI  108. 
Säfteverderbniss  I  532. 

Säge,    galvanokaustiscbe  VII  455. 
Sägespäne   zur  Leichenconservirung  VI 

7,  zu  Verbänden  XXI  53. 
Sänger,  chronischer  Kehlkopfcatarrh  bei 

XI  492. 

Sättignngsanalysen  XIX  663. 

Sättignngsgefühl  bei  Magencatarrh  XII 
411,  nach  Vagusdurchschneidung  XX 
572,  Aufhebung  des  I  241. 

Säuerlinge  I  286,  bei  Cystitis  III  31, 
aU  Bechica  II  478,  alkalische  S.  I 
287,  XIII  251,  bei  Gicht  VIII  413, 
alkalisch  muriatische  S.  I  288,  BoP8z6k 
als  S.  III  300,  S.  von  Gongress- 
Spring  IV  455,  von  Clermont-Ferraud 
IV  315,  von  Chateldon  IV  124,  von 
Chatelguyon  IV 124,  und  Chateau-neuf- 
les-Bains  IV  123,  von  Condillac  IV 
428,  von  Deutsch-Kreutz  V  244,  von 
Karlsdorf  X  623,  von  Krondorf  XI 
377,  Acetosa  als  I  148. 

Säuerlingsbäder  I  29 1,  II  345. 

Säufer  (vid.  auch  Alkoholismus),  Lebens- 
dauer der  XI 556,  Fettleber  der  VII 143. 


Säuferwahnsinn  (vid.  auch  Delinim 
tremens)  V  165. 

Sfingethierei  V  592,  Bildung  und  Ent- 
wicklung des  V  649,  ViteUin  im  I 
262. 

Säugling,  Wägungen  I  346,  Zahl  der  m 
24  Stunden  gelieferten  Galerien  bei  dem 
VI  552,  Stühle  der  VH  65,  Magen- 
erweichung  der  XII  403,  eitrige  Menin- 
gitis der  VUI  20,  23,  Bebandlnng 
des  XI  316. 

Säuglingssterblichkeit  VII  540,  X  691, 
693. 

Sänren  XVII  174,  Wirkung  im  All- 
gemeinen XVII  175,  Wirkung«-  and 
Anwendungsweise  der  einzelnen  XV U 
182,  Pflanzensänren  XVII  194,  Be- 
stimmung im  Wein  XXI  281,  orga- 
nische und  fltlchtige  Fette,  Oxydation 
der  XV  127,  Leichenbefund  bei  Ver- 
giftungen mit  mineralisohen  VIII  425, 
als  Gegengift  I  495,  bei  Fieber  I 
546,  bei  Hysterie  X  210. 

Säurefuchsin  im  Wein  XXI  277,  279. 

Säuregrad  I  154. 

Saeviens  abortiva  XVI  144. 

Saflor  III  676,  IV  430. 

Saflorcarmin  m  676. 

Saflorroth  III  676. 

Safran  IV  593,  Koth  nach  Gebrauch 
von  VII  65,  S.  und  SchwefeisAure  als 
Aetzmittel  IV  82,  vid.  auch  Crocos. 

Safren  XVII  328.  , 
Safrol  XVII  328. 
Saftextract  VI  702. 
Saftgrän  IV  430. 

Saftcanäle  II  705,  XII  365,  im  Knorpel 
XI  172.  . 

Saftlücken  XX  58. 

Saftsyrnp  XIX  403. 

Sagapenum  XYII  198. 

Sagard  XVn  199. 

Sagomilz  I  396,  397 ,  bei  Diabetas  T 

255. 
Sahafati  V  566. 
Saidschitz  X\li  199,  III  7,  8. 
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SaU  les  Bains  XVn  199. 

Sail  sous  Gonzan  XTII  199. 

SaiUon  XVII  336. 

SaintAlban  vid.  Alban  1  252. 

Samt-Amand  XTU  199. 

Saint-Honori  XTII  200. 

Saint-Jacut  de  la  Mer  XTII  200. 

Saint-Louis  XTn  200. 

Saint-Lnnair  XTH  201. 

SamtHalo  XVII  201. 

Saint-Neotaire  XIV  144. 

Saint-Quay  XTII  201. 

Saint-Rapliael  XTII  201. 

Saint-Sauvenr  XTII  201. 

Sal  Acetosellae  XVU  195. 

Sal  acidus  Boracis  III  294. 

Sal  amarus  vel  anglicus  XII  478. 

Sal  ammoniacus  I  358. 

Sal  ammoniacus  martiatas  I  359. 

Sal  Carolinum  factitium  XIV  118. 

Sal  commnne  siv.  oulinare  XIV  113. 

Sal  cornu  Cervl  1  357,  XIV  503. 

Sal  de  duobxLS  X  616. 

Sal  digestivnm  X  614. 

Sal  Epsomensis  XII  478. 

Sal  essentiale  Gallarum  VIII  366. 

Sal  febrifttgnm  Sylvii  X  614. 

Sal  margaritarum  III  610. 

Sal  marinum  XIV  113. 

Sal  matris  perlarum  III  610. 

Sal  mirabile  Glanberi  XIV  116. 

Sal  mirabile  perlatom  XIV  122. 

Sal  polychrestrum  Glaseri  X  616. 

Sal  Rochelleiise  X  613. 

Sal  sedatiynm  Hombergi  III  294. 

Sal  Sedlitzensis  XII  478. 

Sal  Seignetti  X  613. 

Sal  Sodae  XIV  103. 

Sal  volatile  odoratnm  IV  560. 

Sal  volatile  sicoum  I  352. 

Salaamkrampf     VIII     657,      XVIII 

399. 

Salabreda-Gnmmi  VIII  521. 
Salamandra  macnlata  XI  376. 
Salamander,  Eier  vom  XXI  490,  Kerne 
bei  XXI  484,  ZellBubstanz  der  Chorda 


von  XXI  465,  Darmepithel  von  XXI 
468,  Augeogmnd  bei  XIV  694. 

Salat  füT  Kranke  V  287. 

Salbe  XTn  202^  XU  663  (vid.  auch 
ünguentam),  adstringirende  II  198, 
Mollin  als  XIII  370,    gegen  Tripper 

XX  154,  grane  XVI  328. 
Salbei  IV  554. 
Salbeiblätter  XVU  222. 
Salbeiol  IV  556. 
SalbenmuU  XVII  204. 
Salbenstifte  XVII  205. 
Salek  V  143. 

Salep  XTII  207,  Fütterung  mit  VUI 
522,  Gallerte  aus  VUI  195. 

Salepschleim  VUI  524,  XI  219. 
Sales  XIII  380. 
Salicaria  XI  230. 

Salicin  XTII  208, 1  207,  329,  Spaltung 
des  VU  121. 

SaUcylalkohol  gegen  Otitis  externa  VIII 
150. 

Salicylcreosotpflastermnll  XVUI  386. 

SaUcylsänre  XTH  210,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  567,  Einfluss  auf 
Tuberkelbacillen  XX  299,  Wirkung 
auf  Zähne  XIV  143,  Nachweis  im 
Uarn    IX  26,    als    Zusatz    zu  Wein 

XXI  277,  279,  als  Zusatz  zu  Bier 
II  679,  Purpura  nach  8.  II  37,  zur 
Injection  im  Gelenke  VIII  287,  als 
Zahnmittel  IV  583,  bei  gelbem  Fieber 
VIU  207,  bei  Leukoplakie  XII  79, 
gegen  Heufieber  IX  510,  bei  Gicht 
VIU  414,  bei  acutem  Gelenkrheuma- 
tismus VIII  326,  bei  acuter  Spinal- 
lähmung XVIII  471,  bei  Flecktyphus 
VII  275,  bei  Abdominaltyphus  I  64, 
gegen  Schanker  XVU  454,  bei  Pso- 
riasis XVI  128,  als  Desinficiens  V 
224 ,  zum  Wundverband  I  557 ,  zur 
Inhalation  X  401,  zu  Augen  wassern 
II  201,  zu  Blasenausspfliungen  lU 
32,  zu  Klystieren  IV  340,  als  Gos- 
meticum  IV  570,  zu  Pastenstiften  XV 
253,  vid.  auch  Acidum  salicylicum. 
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SaUcylsänrecoffeümatron  IV  362. 
SaHoylsänremethyläther  VII  503. 
SalloyMureplieiiyl&ther  XVn  220. 
SaUcylsalbenmuU  XVn  204. 
SaUcyLsanres  Natron  bei  Paeamonie  XII 
225,    vid.  auch   Natriam  salicylicum. 

SaUcylselfe  xvm  234. 

Salioylpflaster  bei  Eczem  V  584. 

Salicylwatte  I  558. 

SaUe8-de-B6arn  XVn  220,  XI 189, 191. 

SaUgenin  VII  121. 

Saligos  XVn  202. 

Salins  im  Jura  XVII  220. 

Salins  (Savoyen)  XVII  220,  XI  189, 

191. 
SaUpyrin  XXH  83. 
Salivatio  pancreatica  II  431. 

Salivation  XVIII  179,  durch  Physostig- 
min  XV  577,  vermehrte,  bei  Paralyse 
V  196,  bei  Schwangeren  XVIII  59, 
bei  Hypnotisirten  X  66,  Jod  gegen  S. 
X  465. 

Salix  laurea  XVII  208. 

Salmiak  (vid.  auch  Ammonium  chlora- 
tum) I  358,  II  478,  bei  Leukämie 
Xn  67,  gegen  Hydrocele  IX  662, 
8.  gegen  Malaria  XII  512,  S.-Dämpfe 
bei  chronisch  exsudativer  Otitis  XIII 
329,  zu  Insufflationen  X  431,  zu  In- 
jectionen  X  406. 

Salmiakgeist  I  352 ,  vid.  auch  Liquor 
Ammonii  caustici. 

Salmo  Thymallns  VU  246. 

Salmo  umbla,  Botriocephaluslarve  in  X 
368. 

Salmonea,  Atrophie  des  Hodens  durch 
Genuas  von  IX  552. 

Salo  II  712. 

Salol  XVII  220,  gegen  Gelenkrheuma- 
tismus XXI  627. 

Salpen,  Leuchten  der  XV  548. 

Salpeter  (vid.  auch  Kalium  nitricum) 
X  614  ,  Verarbeitung  durch  die 
Pflanzenzelle  I  262,  EnUtehen  bei 
Fänlniss  VII  71 ,  eingespritzt  gegen 
Hydrocele  IX  663. 


Salpeteräther  I  213. 
Salpeterpapier  VI  671,  X  389,  X  616, 
bei  Asthma  II  98. 

Salpetersäure  I  91,  IV  82,  XVn  192, 

bildet  aus  Eiweiss  Oxalsftnre  I  265, 
Bildung  im  Boden  UI  287,  XXI  207, 
211,  Prüfung  auf  XXI  212,  Ver- 
arbeitung  durch  die  Pflanzemelle  I 
262,  8.  im  Harn  IX  20,  zum  Madi- 
weis  von  Eiweiss  I  264,  zu  InjeetioBeD 
X  422 ,  rauchende ,  gegen  AngicHiie 
I  469. 

Salpetersanres  Kalium  (vid.  aiieh  KiliHi 

nitricum)  X  614. 

Salpetersanres  Natron  (vid.  auch  Natrium 
nitricum)  XIV  115. 

Salpetriere  X  5*28. 

Salpetrige  Sänre  XVII  192,  193,  Bü- 
dung  im  Boden  XXI  207,  211,  Ver- 
arbeitung durch  die  Pflanzenzelle  I 
262,  S.  im  Harn  IX  20,  Giftwirkoog 
der  VII  479,  als  Antimiasmaticnm  Y 
222. 

Salpetrigsäureäthylätlier  I  216. 

Salpetrigsänreamyläther  I  390. 

Salpetrigsaures  Natrium  (vid.  aacli 
Natriumnitrit)  XIV  115. 

Salpingitis  XVI  194,  XVII  221,  Be- 
emträchtigung  der  Conception  dareh 
XIX  71  ,  durch  puerperale  Infeetion 
XVI  196,  198. 

Salpingitis  catarrhalis  XX  269 ,  elek- 
trische Behandlung  der  XXI  666. 

Salpingitis  follicnlaris  XX  271. 

Salpingitis  interstitialis  XX  270. 

Salpingitis  proflnens  XX  277. 

Salpingitis  pnmlenta  XX  271. 

Salpingitis  syphilitica  XXI  145. 

Salpingo-Oophoritis,  elektrische  Behand- 
lung der  XXI  666. 

Salpingotomie  XVII  221,  XX  281. 

Salpinx  XVH  221. 

Salseparin  XVII  324. 

Salsola  Soda  XVII  222. 

Salsola  Tragus  XVII  222. 

Saltflod  XVI  364. 
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Saludqnelle  von  Panticosa  XV  157. 
Salntequelle  von  Montecatini  XHI  379. 
SalvatorqneUe  XVII  222. 
Salvia  offlcinaUs  XTH  222. 

Salz,  anerschöpfliches  IV  561. 
Salzbäder   bei  Rachitis   XVI  358,   bei 

Serophalose  XVm  157. 
Salzbrunn  I  288. 
Salzburg  XTH  222. 

Salze,  Resorption  der  XVI  592,  anorga- 
nische S.  der  Lymphe  XII  366. 
Salzdetfurth  XVII  222. 

Salzflsche,    Vergiftung  durch    VII  250. 

Salzfluss  V  576. 

Salzbansen  XYII  223. 

SalzhnBger  XIV  III. 

Salzgeist,  versflsster  I  213. 

Salzquelle  von  Airthrie  I  226,  Chelten- 
bam  als  IV  130,  von  Elster  VI  166, 
von  Franzensbad  VII  343,  von  Peters* 
thal  XV  458. 

Salzsäure  XVII 190,  Wirkung  auf  Bac- 
terien  XVII  180,  Einwirkung  auf 
Milzbrandblut  V  226  ,  Einflnss  auf 
Milzbrandsporen  I  566,  Vorkommen 
im  Körper  VI  540,  im  Magen  V 
482,  XU  472,  XXI  87,  Bestimmung 
der  XXI  88,  Prüfung  auf  S.  im 
Mageninhalt  XII  421,  im  Harn  IX 
15,  zur  Milch  VI  556,  bei  chroni- 
schem Magencatarrh  XII  424,  gegen 
Dyspepsie  V  486,  zu  Injectionen  X 
422,  zu  Injectionen  bei  Krebs  X  420. 

Salzsäure,  normale  XIX  665. 

Salzsänredämpfe  in  Gewerben  I  649, 
Qiffcwirkung  der  VII  479. 

Salzschlirf  XVn  223,  XII  114,  Chlor- 
lithion  in  der  Bonifa ciusquelle  von  XI 
193,    Jod    und  Brom  in  8.  XI  186. 

Salztrlnkqnelle  von  Pyrmont  XVI  296. 

Salzuflen  XVn  223. 

Salznugen  XTH  223,   XI  189,   191, 

192,  als  Soolbad  XI  189,  191. 

Samariter-Verein  XI  254. 
SambxLCUs  nigra    XTII   223,    Keru- 
körperchen  in  XXI  492. 


Sambucns  Ebnlus  XVII  224. 

Samen  XVUI  433,  Einflnss  der  Ck>ncen- 
tration  des,  auf  das  Geschlecht  XVIII 
295,  Ueberwanderung  des  VII  8, 
Ejaculation  bei  Epilepsie  VI  423, 
syphilitischer  S.  XIX  318. 

Samenbläschen  XIX  58,  Epithel  der 
VI  484,  glatte  Muskelfasern  in  den 
XIII  526,  Tuberkulose  der  XX  313. 

Samencanälchen  1X540,  Leprabacillen 
in  XII  28,  Verfettung  des  Inhalts 
IX  555. 

Samenchok  IX  71. 
Samenoysten  IV  653,  IX  561. 
Samenemulsion  VI  223. 
Samenentleernng ,   Hemmung  der  XVI 

42. 
Samenfäden  XVIII  433,  männliche  und 

weibliche    XVIII    289 ,    Regeneration 

der  S.  XVI  565. 
Samenflstel  durch  Punction  der  Hydro- 

cele  IX  662. 
Samenflecke  (forensisch)  XTII  224. 
Samenflnss  XVIII  182. 
Samenhflgel,  Veränderungen  des  XVI 47, 

Endoskopie    bei   A£fectionen    des    VI 

286. 

Samenkörper  XVIII  433. 

Samenplethora  XVII  231. 

Samenstrang,  Erweiterung  der  Venen 
des  XX  595,  Hodenatrophie  nach 
Durchschneidung  des  XXI  505,  Ent- 
zündung des ,  bei  Epidymitis  VI  383, 
Myxom  des  XIII  651 ,  Hydrocele 
des  IX  656 ,  bei  Orchitis  syphilitica 
XXI  145. 

Samenverluste  XVII  227,  bei  Erhäng- 

ten  II  64. 
Samenwege,  Obliteration  der  XIX  58. 
Samenzelle  XIV  272. 
Sammellinsen  XVI  513. 
Sammelrohr  XIV  370. 
Sammelteiche  XXI  226. 
Samoens  XVn  240. 
Samos,  Lepra  auf  XII  12. 
San  Bemadlno  XVII  242. 
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San  ainliano  XV  593. 

San  MoDtaso  X  564. 

San  Bemo  XYII  305. 

San  Pellagio,  Seehospii  in  XVIII  636. 

Sau  Pietro  Hontagnone  VI  637. 

Sanatio  IX  249. 

Sanatorien  XVII  240,  ftir   Phtliisis 

XII  315. 
Sanot,  vid.  St.  O'ler  San. 
Sand  als  Verbandmittel  XXI  64. 
Sandarak  XVn  242,  I  673,  IX  126. 
Sandbäder  XTII  242,  II  439. 
Sandboden  III  29,  for  Kirobhsfe  XI  37. 
Sandetjord    XTII    243,    Seeschlamm 

von  XIII  387. 
Sandelholz  IV  554,  XVII  306. 
SandelbolzÖl    IV  556 ,    gegen   Tripper 

XX   156. 
Sandfllter  XXI  228  u.  flf. 
Sandfloh,  Einüringen  ia  <3ie  Zehen  XXI 

450. 
Sandgeschwnlst  XVI  67. 
Sand^issen  XXI  28. 
SandkloBS  vi  380. 
Sandown  xxi  299. 
Sandriedgraswarzel  III  669. 
Sandsäcke  XXI  -28. 
Sandseife  IV  566. 
Sandstein,  Durchlasaigkeit  far  Luft  II 

456    u.  ff.,    WarmeleituDgBveniiOgeD 

des    II  464,    QuellwaHser    aas    XXI 

205. 
Sandsteinboden  III  291. 
Sandviper  XVII  545. 
Sandwichs-Inseln,  Aussatz  auf  den  XU 

11,  KdrpergrOBse  der  EiOTObner  der 

XI  203. 
Sangerberg  XVII  244. 
Saug-3hi*see  XVII  244. 
Sangsne  dragon  III  204. 
Sangsnes  artiflcielles  XVII  609. 
SaDgulnaria  oanadensie  XVII  244. 
SanguiEariu  IV  130,  XVII  244. 
Sangnis  Draconis  XVII  244. 
Sangaisorba  XI  230. 
Sangnisnga  intermpta  III  204. 


Sanguisuga  mediclnalis  III  204. 
SangulsDga  officinalis  III  204. 
Sanicula  europaea  XVII  244. 
Sanles  XVII  244. 

Sanitäre  Qesetzgebnng  XVH  245. 
Sanitätsbehörden  XII  623. 
Sanitätsoolonnen  der  EriegerveniMe  XI 
270. 

Sanit&tsdetachement  XVII  244,  XI 

324,  XIII  190. 
Sanitätsdienst  im  Gefecht  XXI  67. 
Sanitätspersonal  XII  623. 
Sanitätspolizttl  XTII  240. 
Sanitätswachen  XI  254. 
Sanitätsziige  XVII 261,  banlicbe  Eigea- 

F^cbaften  der  XYII  293. 
Sannier  XU  482. 

SaBseviera.  Blattepidennis  von  XXI  493. 
Sanson'sche  Linsen- Reflezbilder,  Fehlen 

bei  Aphakie  I  585. 
SanU  it^aeda  XVII  305. 
Santa  r^stituta  X  564. 
Santa  Venera  XVU  S06. 
Santal  ronge  XVU  306. 
Sautalliolz,  vld    Sandelholz. 
Santaleln  XVU  305. 
Santalin  XVII  305. 
Santallsa  Ghemoeoypaxissos  XVII  306. 
Santalnm  albnm  XVII  305,  IV  554. 
Santonin  XVII  306,  I  485,  XVII 306, 

306,    Harn    nach    IX    27,    Krimpfe 

dnrcb    V    539,    Doeimng    des   XVI 

419,  in  Drageen  IV  448. 
Santoninum  natronatom  XVII  806. 
SantODinverglftung.  Aetber  bei  I  503. 
Santorini'scher  Gang  11  415. 
SantoriiLi'scher  Knorpel  XI  472. 
Saoria  I  487. 
Saphismos  XVIU  369. 
Sapo  amygd&Iinus  XVUI  229. 
Sapo    balsami   Pemviani  XVm  284. 
Sapo  benzoatns  XVUI  234. 
Sapo  boraxatus  XVUI  234. 
Sapo  carbolioua  XVIII  234. 
Sapo  camphoratns  XVIII  234. 
Sapo  Cetacei  XVUI  334. 
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Sapo  chloratus  XVIU  2U. 

Sapo  chrysarobinicns  XVIU  234. 

Sapo  cinerens  unguiiiosiis  XYIII  234. 

Sapo  cocoinas  XVIU  229. 

Sapo  cum  Marmore  XYIII  235. 

Sapo  dentifricius  IV  583. 

Sapo  feUitus  XVIII  234. 

Sapo  ferratus  XVIII  234. 

Sapo  Graphititis  XVm  234. 

Sapo  gaajacinns  XVIU  233. 

Sapo  jalapinus  X  222. 

Sapo  jodatns  X  475. 

Sapo  Kalü  snlforati  XVIU  99. 

Sapo  Ealii  snlforati  jodatns   X  475. 

Sapo  Eallnns  XVIII  228. 

Sapo  Kreosot!  IV  590,  XVIU  234. 

Sapo  Lithargyri  XVUI  234. 

Sapo  medicatns  XVIU  228. 

Sapo  mednUae  bovinae  XVIU  229. 

Sapo  meUis  IX  586. 

Sapo  mercurialis  xviii  234. 

Sapo  olei  Ceti  XVlll  228. 

Sapo  olei  jecoris  aseUi  XVIU  234. 

Sapo  picens  e  bitnmine  Fagi  XVIII  234. 

Sapo  picis  XIX  595. 

Sapo  pinolini  XIX  595. 

Sapo  Pundcis  XVIU  234. 

Sapo  Rosmarini  XVIII  234. 

Sapo  salicylicns  XVIU.  234. 

Sapo  sebacens  XVIII  229. 

Sapo  Styracis  XVIU  234,  XIX  172. 

Sapo  snlfnratns  XVUI  96,  235. 

Sapo  snlfnratns  Pnmicis  XVIU  99. 

Sapo  snlfnris  jodati  XVIU  234. 

Sapo  snlfnris  Ealini  XVUI  234. 

Sapo  snperadiposns  XVIII  232. 

Sapo  terebinthinatns  XVIU  234. 

Sapo  nngninosns  XVU  204. 

Sapo  venetns  XVIU  228. 

Sapo  viridis  bei  Pdoriasls  XVI  125. 

Sapo  viteUinns  XVIII  234. 

Sapo  WUkinsonii  XVIII  96. 

Sapo  Zinci  tannici  XVIII  235. 

Sapogenin  XVII  309. 

Saponaria  XI  230. 

Saponaria  officinalis  XVII  309. 


Saponiflcation  der  Leichen  XI  676. 

Saponimente  XII  99,  XVIII  233. 

Saponimentnin  carbolisatnm  XU  100. 

Saponimentnin  jodatum  XII  100. 

Saponimentnm  Picis  liqniQae  XU  100. 

Saponimentnm  Thymoli  XII  100. 

Saponin  IV  567,  VI  672,  XVII  309, 
XVUI  251,  im  Mehl  XII  672,  zur 
subcutanen  lojection  X  159. 

Sappey'sche  Venen  XVI  287. 

Sapotoxin  XVII  310. 

Saprin  XVI  173. 

Saprophyt  XVII  311. 

Sarcina  botnUna  VII  282,  XXI  369. 

Sarcina  ventricnli  XU  455,  XVII  311, 

XXI  90,  bei  gelbem  Fieber  VIU  202. 
Sarcine  X  362,  im  Spntnm  XVIII  665, 

in  den  Lungen  XV  663. 

Sarcocele  XVII  312,   VI  138,    XUI 

651,  XVU  323. 

Sarcocele  malleosa  XVI  657. 
Sarcocele  syphilitica  XXI  144. 
Sarcom  XVII  312,  lU  638,  XIV  275, 

Entstehung  aus  Atherom  11  127,  bei 
Bergarbeiten  in  Eobaltgruben  I  648, 
prädisponirt  zu  Brflchen  VU  330,  S. 
als  Embolus  VI  167,  mit  Muskelfasern 
XIII  637,  Metastasen  bei  S.  XUI  62, 
EIxophthalmie  durch  VI  654,  Bronchial- 
stenose durch  lU  372,  im  Muskel 
X4II  592,  Gliedabsetzung  bei  8.  der 
Knochen  I  369,  Arsen  gegen  S.  der 
Uaut  I  678,  am  Augapfel  VI  369, 
metastatisches,  der  Netzhaut  XUI  65, 
der  Sehnerven  XV  41,  intraoculares, 
mit  sympathischer  Ophthalmie  XX  258, 
der  Aderhaut  U  180,  S.  im  Durasack 
XVU  85,  des  Rückenmarks  XVII  70, 
im  Mittelohr  XIU  355,  im  Gesicht 
VUI  373,  der  Parotis  VIU  380,  des 
Oberkiefers  XIV  460,  464,  als  Epnlis 
VI  490,  der  Nase  XIV  90,  am  Unter- 
kiefer XX  375,  377,  am  Halse  VUI 
655,  am  Kehlkopf  XI  497,  der  Lunge 
XV  356,  S.  an  der  Mamma  UI  469, 
der  Mamma   in   der  Schwangerschaft 
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XVIU  70,  der  Achselhöhle  I  152, 
S.  des  Schulterblattes  XVIII  9,  der 
Rippen  XVI  638,  S.  am  Os  humeri 
XVm  34,  des  Oberarms  XIV  454, 
der  Leber  XI  651,  des  Pancreas  11 
439,  des  Beckens  II  492,  der  Niere 
XIV  406,  des  Uterus  XX  517,  der 
Tube  XX  284,  S.  des  Ovariums  V 
701,  der  Scheide  XX  557,  der  Blase 
lU  40,  des  Hodens  IX  557,  S.  bei 
Cryptorchismus  des  Hodens  IV  607, 
S.  des  Penis  XV  316,  im  Hüftgelenk 
IX  630,  am  Oberschenkel  XIV  483, 
S.  der  Schenkeibenge  XVII  500,  am 
Unterschenkel  XX  392,  S.  am  Fuss 
VII  392,  S.  an  den  Zehen  XXI  458, 
Ueberosmiumsäure-Einspritznngen  in 
S.  XV  59. 

Sarcoma  carcinomatoides  XU  710. 
Sarcoma  cartilaginosum  XVn  317. 
Sarcoma  chorioidis  VI  360. 
Sarcoma  congenitnm  Xin  662. 
Sarcoma  fasciculatnm  XVII  316. 
Sarcoma  gliosum  XVII  317. 
Sarcoma  llpomatosnm  XVII  318. 
Sarcoma  melanodes  XVII  317,  der  Chori- 

oidea  II  186. 

Sarcoma  mucosum  VI  134,  XVII  317. 
Sarcoma  ossificans  XV  66. 
Sarcoma  osteoides  XVII  317. 
Sarcoma  plexiforme  IV  642. 
Sarcome  angiolithique  XVI  87. 
Sarcoptes  scabiei  XVII  337. 
Sarcous  elements  XUI  530. 
Sardinen  in  Od  Vn  286,  Blei  in  oon- 

servirten  III  98. 
Sardinien,  Durchschnittsalter  in  XI  534. 
Sariette  XVn  330. 

Sarkin  XXI  378,    im  Wein   XXI  272. 
crapxcoST]  IV  434. 

Sarkoglia  XIII  543. 
Sarkolemma  XIU  ö28. 
SarkopMla  Wohlfahrti  XIV  98. 
Sarkoplasma  XUI  529. 
Sarkoplasmabalken  XIII  535. 
Sarkosin  XI  356. 


Sarothamnus  scoparius  VIU  343. 
Sarracenia  pnrpurea  XVn  334. 
Sarracenin  XVU  324. 
Sarsaparilla  XTII  324. 
Sarsaparillian  VU  590. 
Sartenkrankheit  XTII  326. 
Sassafras  offlcinarum  XYn  328. 
Sassafrascampher  XVU  328. 
Sassafrasöl  IV  556,  XVU  328. 
Sassalquellen  XTII  328. 
Sassaparilla  XVn  324. 
Sassnitz  XTII  328. 
Sassyrinde  lU  678,  XXI  624. 
Sattelköpfe  XVU  365. 

Sattler,  Schwindsucht  bei  XU  265. 
Saturationen  XVU  328,    Citronen  sur 
IV  312,  8.  bei  Vergiftungen  I  496. 

Saturation  thermale  II  372. 

Satnreja  hortensis  XVII  330. 

Satumismus  als  Ursache  der  Hypo- 
chondrie X  127,  Schwefel  bei  I  499, 
Jodkalium  gegen  X  474. 

Saturnismus  chronicus  III  97. 
Satyriasis  I  482,  XII  5,  7,  19,  530, 

XV  304,  XVI  139,  XVU  330,  XXI 
553,  Chlorbaryum  gegen  U  381. 
Sauce  far  Tabak  XIX  410. 

Sauerampfer  I  148. 

Sauerdornbeeren  U  613. 

Sauerhonig  VI  632. 

Sauerklee  I  148. 

Sauerkohl,  Zusammensetzung  XUI  147, 
schimmliger,  Fnruncnlose  durch  VII 
372. 

Sauerstoff  VI  133,  Aufnahme  des  VI 
533,  Aufnahme  durch  den  Vogelembryo 
VI  175,  Verhalten  des  S.  im  Körper 
IX  262,  S.  des  Blutes  XXI  622,  Ver- 
minderung des  Blutsauerstoflb  als  Ur- 
sache des  Oeburtseintritts  XXI  242, 
Verminderung  des  S.  durch  Leadit- 
stoffe  U  588,  Aufnahme  von  8.  in 
Inanition  X  323,  Vorkommen  in  Mi- 
neralwässern XUI  249,  in  der  Luft 
XII  120,  in  den  Erzgruben  vonComith 
U  618,    Einfluss    von  comprinürtMUi 
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auf  Milzbrandbacillen  U  311,  Athmen 
in  comprimirtem  S.  V  495,  za  Inha- 
latioQAD  X  392,  XXU  42,  za  Inha- 
lationen bei  Pdeadolenkämie  XVI  111, 
zu  Inhalationen  bei  Herzkrankheiten 
XXII  32,  S.  bei  Vergiftungen  I  502. 
Sauerstoffmangel,  Vt^irkung  des,  auf  die 

Kmbryo- Entwicklung  XIII  271,  Sym- 
ptome des  V  494,  Asphyxie  durch 
II  62. 

Sauerstoffsäuren  XVII  174. 
Saugadersystem  XII  370. 

Saugen  XVII  330,  VII  672,  Mecha- 
nismus dea  XXI  77. 

Saugflasche  VI  558. 

Saugraum  XVI [  332. 

Saugvorrichtung  für  Filtration  VII 
211. 

Saugwürmer  1  483. 

Säule  xvn  208. 

Saumzecke  X  576. 

Sauveniire  XVIII  382. 

Sauveur  St.  XVI  294. 

Savouettes  k  la  Bergamotte  IV  568. 

Saxe  (La)  XVII  336. 

Saxoleum  iuspissatum  XV  164. 

Saxon  (les  Bains)  XTII  336,  Koch- 
salzwasser von  XI  186. 

Sayre'scher  Apparat  für  Malum  Pottii 
XVIII  640. 

Sayre'sches  Gypscorset  V  131,   XVII 

144. 

Sayre'scher  Heftpflasterverband  VI  678, 

X  262,  XXI  10. 

Sc.  Hier  fehlende  Stich  werte  stehen 
unter  Sk. 

Scabies  (vid.  auch  Krätze)  XVII  337, 
Vorkommen  in  den  Armeen  IX  224, 
an  den  Genitalien  III  541,  bei  Lepra 
XU  26,  Phosphor  gegen  XV  544,  Car- 
bolsäure  gegen  III  633,  Benzol  gegen 
II  612. 

Scabies   norvegica  Boeckii   XVI  365, 

XVII  346. 
Scabies  pustulosa  oder  purulenta  XVII 
345. 

Beal-Encyclopädie  der  ges.  Heilkunde.  XXir.  2. 


Scabiespustelu ,  Unterscheidung  von 
Schanker  XVH  451. 

Scabiosa  I  207. 

Scabiosa  arvensis  XVII  353. 

Scabiosa  succisa  XVU  353. 

Scabiosa  sylvatica  XTII  353. 

Scabrities  ungium  XIII  666. 

Scaevola  Koenigii  als  Mittel  gegen  Fisch- 
gift VII  250. 

Scala  tympaui  VIII  176. 

Scala  vestibuli  VIII  175,  176. 

ScalpeU  XVII  593. 

Scammonium  XVII  353,  gegen  Fett- 
sucht VII  160,  Dosirung  des  XVI 
419. 

Scaudinavien ,  Krankheiten  in  VIII 348. 

Scandix  cerefolium  IV  116. 

Scapula  XVIII  5,  Chondrom  der  IV 
266 ,  heilgymnastische  Bewegungen 
der  IX  245,  Stellung  bei  Serratus- 
lähmunor  XVIII  283. 

Scapularliuie  III  515. 
Scapularrheumatismus  XIII  612. 
Scapularreflex  XVI ll  205. 
Scarborough  XVII  354. 
Scarification  XVII  602,  bei  Larynx- 
ödem  XI  509,  bei  Metritis  XX  495. 
Scarificator  XVII  604,  multipler  I  162. 
Scarlatina   (vid.  Scharlach)  XVH  457. 
Scarlatina  laevigata  XVII  465. 
Scarlatina  miliaris  XVII  465. 
Scarlatina  mitis  V  205. 
Scarlatina  papulosa  XVII  465. 
Scarlatina  puerperalis  VI  611. 
Scarlatina  varioloidis  XVII  465. 
Scarlatine  beUadonnöe  VI  609. 
Scarlet  fever  XVII  457. 
Scarpa'sches  Dreieck,    Aneurysmen  im 

I  416,  430. 
Scarpa's  Bleinagel,  Ectropium  durch  V 

562. 
Scarpa's  Scbuh  für  Klumpfuss  XI  70. 
Scarpa's  Staphylom  XIX  22, 

Scatol,  vid.  Skatol. 
Scelotyrbe,  vid.  Skelotyrbe. 
Sch-Laute  XIX  144. 

Aufl.  33 
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Schaalenhaat  des  Eies  V  609. 

Scbachteltoii  der  Lunge  bei  Asthma 
II  91. 

Schachtöfen  IX  641. 

Schädel  XTII  354 ,  Rauminhalt  des 
XVII  371,  Gewicht  des  XVII  372, 
Durchmesser  des  XVII  372,  Breiten- 
maasse  des  XVn  386,  Cnbikinhalt  bei 
Mikrocephalen  XIIT  88,  Anomalien 
bei  Idioten  X  239,  242,  Asymmetrie 
des,  bei  Epilepsie  VI  406,  syphilitische 
Erkrankung  des  XV  92,  93,  Necrose 
durch  Syphilis  VIII  115,  Exostosen 
am    VI  668,    dreilappiger    XII  481. 

Schädelbasis,  Fracturen  und  Fissuren 
der  XVII  423,  Fortsetzungen  der 
Brflche  der  XV  52,  Sehnervenatrophie 
durch  Geschwttlste  der  XV  36,  Folgen 
von  Tumoren  der  XX  582. 

Schädelbasis,  Extravasate  der,  als  Ur- 
sache des  Fruchttodes  I  116. 

Schädelbasislänge  XVII  377. 

Schädelbrüche  XVII  420,  Verletzung 
des  Labyrinths  durch  XI  449,  durch 
Blitzschlag  III  157. 

Schädeldifformitäten  bei  Moral  insanity 
Xm  394. 

Schädelgrube,  Tumoren  der  hinteren  und 
mittleren  VIII  132. 

Schädelhernie  VI  226. 

Schädelhöhle,  Sinken  der  Körpertempe- 
ratur in  der,  durch  Chloroform  IV  206, 
Echinococcus  der  V  523. 

Schädelhnochen ,  Nerven  der  XI  136, 
Häufigkeit  der  Brttche  an  den  VII 
327,  Verletzung  der,  bei  Neugeborenen 
XI  24. 

Schädellage ,  Nabelstrangvorfall  bei 
XXII  64. 

Schädel-  and  Kopfmessung  XTII  369, 

Craniometrie  XVII  371,  Cephalo- 
metrie  XVII  394,  allgemeine  Bemer- 
kungen über  die  klinische  und  foren- 
sische Cranio-  und  Oephalometrie  XVII 
398,  optische  CathetometrieXVU  413, 
S.  bei  Epileptikern  VI  406. 


Schädelnähte,  Bedeutung  der  XVn  410, 
Verhalten  bei  Erfrierung  VI  517, 
519, 

Schädelmuskel  XVII  356. 
Schädelmnfang  XI  206. 
Schädelverbildung,  ringförmige  XÜ479. 
Schädelverletzungen  XYII  419. 
Schälblattern  XV  294. 
Schälhäutchen  XV  294. 
Schälknötchen  XIX  232. 
Schändung  (forensisch)  XVII  431« 
Schaertler's  Condylomsalbe  IV  443. 
Schafhusten  X  656. 
Schafmüch  V  304. 
Schafmolke  V  311. 
Schafkoth  zu  Beizen  VII  80. 
Schafpocken  X  270. 

Schafwolle  VIII  537,  Leucin  in  XH  55, 

Fett  der  VII  127. 
Schafskopf  (Mumps)  VIII  379. 
Schall  bei  der  Percussion  XV  352. 
Schallwechsel  XV  358,  Wintrich'scher 

XII  296. 

Schaltknochen  XVII  363,   411. 

Schaltstücke  XVIII  422,  427,  der  Lab- 
drüsen XII  396. 

Schambein  XI  1 74,  Fractur  des  II  483. 

Schambeinfuge,  angeborener  Mangel  der 
II  488 ,  8.  bei  Ecstrophie  der  Blase 
V  555. 

Schamhaare,  übermässige  Länge  der- 
selben X  45. 

Schamlippe,  Operationen  an  der,  während 
der  Schwangerschaft  XVIII  80,  Myxom 
einer  XHI  652. 

Schamlippenabscess  II  373. 

Schamröthe  VI  6O3,  Ursache  der  VU 
580. 

Schandan  XVII  433. 

Schanker  XVII  433,  XLi  314,  317, 

XX  356,  Incubation  XVU  438,  Eiter 
des  XVn  437  u  flf.,  Sitz  XVH  439, 
Häufigkeit  XVII  440,  Krankheitsbild 
XVU  441 ,  anatomischer  Befund  XVU 
445,  Formen  des  XVU  446,  diphthe- 
ritischer,  gangränöser,  phagedämaeher 
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XVU  447,  serpiginöser  XVII  448, 
Einfluss  des  Sitzes  auf  Form  und  Ver- 
lauf XVII  448,  Diagnose  XVII  450, 
Prophylaxe  XVII  451,  Therapie  XVII 
452, 

GoDtagium  des  XX  355 ,  Ver- 
hftitniss  des  weichen  S.  zur  Sclerose 
XIX  330,  S.  als  Ursache  von  Ade- 
nitis  III  539,  künstliche  Erzeugung 
von  XVI  480,  8.  der  Finger  VII  239, 
an  der  Brustdrüse  III  467,  S  und 
Balanoposthitis  II  362,  Jodoform  gegen 
X  483,  Kupfer  gegen  XI  435. 

Schajikerbeule  III  536. 

Sohankerbubo  III  536. 

Schankereiter  XVII  436. 

Schankerimpfong  X  426,  curati?e  XIX 
402. 

Soharbeutz  XVII  457. 

Scbarbock  XVIII  132. 

Scharlach  XVII  457,  VII  177,  179, 
Aetiologie  XVII  458,  Rrankheitsbild 
XVII  462,  die  anomalen  Formen  XVII 

466,  8.  ohne  Exanthem  XVII  466, 
blutiger  XVII 467,  Complicationen  XVII 

467,  Nachkrankheiten  XVII  472,  Dia- 
gnose XVII  478,  Prognose  XVII  479, 
Behandlung  XVII  480, 

Statistisches  über  XIII  444,  447, 
453—458,  463,  S.  in  England  VÜI 
346,  Uebertragung  durch  Milch  XIU 
102,  angeborener  S.  VI  604,  S.  in  Be- 
zug auf  Saugen  I  343,  als  Fötal- 
krankheit VII  304,  Erosion  der  Zähne 
bei  VI  576,  Stomatitis  bei  XIX  170, 
Angina  bei  I  440,  444,  Oedem  des 
Schlundes  bei  XV  489,  Parotitis 
metastatica  bei  XV  250,  Ostitis 
mastoidea  bei  XXI  196,  eitrige 
Mittelohrentzündung  bei  XIII  316, 
337,  340,  Otitis  externa  durch  VIII 
145,  Labyrinthblutnngen  bei  XI  441, 
Taubheit  durch  XI  452,  Taubstumm- 
heit als  Folge  von  XIX  509,  519, 
Conjunctivitis  bei  IV  469 ,  Conjunc- 
tivitis   scrophnlosa    durch    IV    493, 


S.  als  Erblindungsursache  III  146, 
Phthisis  bulbi  nach  S.  XV  571, 
Neuroretinitis  nach  XV  32,  Eiter- 
senkung in's  Auge  durch  XIV  356, 
Knochenerkranknng  durch  XV  95, 
Osteo-Perlostitis  des  Unterkiefers  nach 
XX  372,  Wirbelgelenkentzündung  nach 
XVIU  618,  disponirt  zu  acutem 
Gelenkrheumatismus  VIÜ  318,  Ge- 
lenkentzündung bei  VIÜ  221,  232, 
Gelenkentzündung  in  der  Reconvales- 
ceuz  von  VIII  233,  eitrige  Gelenk- 
entzündung bei  VIII  231,  Gelenk- 
nenralgie  durch  VIII  311,  Entartungs- 
reaction  nach  VI  76,  S.  und 
Kinderlähmung  X  686,  Krämpfe  bei 

V  536,  Delirien  bei  V  157,  secun- 
däre  Meningitis  bei  VUI  19,  Gehirn- 
sclerose  durch  VUI  93,  Pachymenin- 
gitis  bei  VIII  9 ,  Meningitis  spinalis 
nach  XVII  79,  Spinalparalyse  durch 
XVm  497,  Ataxie  bei  U  124, 
Spasmus  nutans  durch  XVUI  400, 
Night  terrors  bei  XIV  426,  hallu- 
cinatorische  Paranoia  nach  XV  225, 
Larynxödem  bei  XI  507 ,  Croup  bei 
IV  599,  Pericarditis  bei  IX  459, 
Pleuritis  bei  III  476,  Verhalten  des 
Pulses  bei  VII  183,  Peritonitis  nach 

II  392,  intraperitoneale  Blutung  durch 
VIII  583,  Hydrops  bei  IX  706, 
Nephritis  bei  XIV  383,    Cystitis  bei 

III  25,  Gangrän  des  Penis  bei  XV 
313,  Hämatoidin  im  Harn  m  180, 
Peptonurie  bei  XV  348,  Phenolaus- 
scheidung bei  XV  528,  Hämoglo- 
binurie nach  VIII  610,  S.  und 
Schwangerschaft  XVIII  71,  S.  und 
Puerperalfieber  XVI  192,  im  Puer- 
perium XVI  213,   Endometritis  nach 

VI  251,  Prurigo  nach  XVI  81, 
Petechien  bei  XV  456,  Hauthämor- 
rhagien  bei  XV  454,  Sauerstoflf- 
inhalationen  bei  XXII  42,  Desinfection 
bei  V  224,  239,  schweflige  Säure 
gegen  XVH  187. 

38* 
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Scharlachbeeren  IV  353. 
Scharlachdiphtherie  XVII  468. 
Scharlachfriesel  XIII  118. 
Scharlachniere  XIV  384,    XVII  374. 
Scharlachotorrhoe  (vid.  auch  Scharlach) 
XVII  471. 

Scharlachpilz  XVII  458. 
Scharlachrheumatismns  VIII  231. 

Scharbock,  vid.  Scorbnt. 
Schatten  im  Blate  VIII  612. 
Schanbhüte  I  382. 
Schanenburg  XVn  482. 
Schanfelelektrode  IX  686. 
Schankelhessel  XV  642. 
Schanmseifen  IV  568. 
Schaumwein  XXI  275. 
Scheckenbildung  XII  71. 
Scheele's  Grön  I  674. 
Scheelisiren  des  Weins  XXI  275. 

ScheereXVlI  599  endoskopische  VI  289. 

Scheerenschleifer,  Krampf  bei  II  668. 

Scheibler's  Mundwasser  IV  584. 

Scheide  (vide  auch  Vagina)  XX  5395 
Epithel  der  VI  488 ,  glatte  Muskel- 
fasern in  der  XIII  526 ,  Cysten  der 
IV  655,  Schleimcysteo  der  IV  651, 
Tamponade  der  XIX  490,  Tamponade 
der,  zur  Einleitung  künstlicher  Früh- 
geburt VII  361. 

Scheidencysten  XX  547. 
Scheideneingang,  Entzündung    des  XX 

156. 
Scheidenhalter  XX  446. 
Scheidenhaut,  Erguss  in  die  IX  65. 
Scheidenklappe  X  33. 
Scheidenkugeln  XIX  264. 
Scheidenpolyp  XX  554. 
Scheidentripper  XX  158. 
Scheidewasser  XVII  192. 
Scheiner*s  Versuch  I  123. 
Scheinrednction  eines  Bruches  III  448. 
Scheintod    XII  47,    XVII    482,  I 

403,  XI  317,  693,  696,  XU  49, 
hysterischer  X  206,  XII  50,  Differen- 
tialdiagnose des  VI  72,  Acupunktur 
des  Herzens  bei  I  229. 


Scheitelbein,    Entwicklung    des    XVII 

367. 
Scheitelbogen  XVII  391. 
Scheitelhim,   Tumoren    des  VIII  129. 
Scheitellage  Ytl  523,  Dammsehntz  bei 

V  22,    bei  Trichterbecken    H    506. 
Scheitellappen    VII  604,    Folgen   der 

Degeneration  V  136. 

Scheitelregion  XVII  365. 
Scheitelwindnng,  Zwangsbewegung  nach 
Verletzung  der  XXI  129. 

Scheitelwirbel  XVII  96. 

Schellack  XI  454,    zum  Pillenbeziehen 

XV  588. 
Schellfisch,    giftiger     VII    247,     248, 

Eisen  im  V  289. 

Schelesnowodsk  XVH  494,    VI  31. 

Schenkeibenge  XVII  494,  Wanden 
und  andere  Verletzungen  der  XVn 
495,  Erkrankungen  in  der  XVII 
497,  Operationen  in  der  XVII  501. 

Schenkelbruch  III  457. 
Schenkel  Dreieck ,    Aneurysmen    im    I 
416. 

Schenkelhals,  Bruch  des  IX  608, 
Pseudarthrose  des  XVI  93,  Heilungs- 
dauer  eines  Bruches  des  VII  333, 
Caries  am  IX  621. 

Schenkelring  II  412,  XVII  494. 
Schenkelwirbel  XVII  97. 
Schenkwirthschaften,  Zunahme  der  XX 

130. 
Scherliewo  VIII  347,    XII  lo,    XVI 

366. 

Scheveningen  XVII  502. 

Schicht  der  zerstreuten  kleinen  Rinden- 
körper VII  610. 

Schichtphlegmone  IX  167. 
Schichtstaar   IV  12,  19,    XIV  708, 

Iridectomie  bei  X  503,  S.  und  Erosion 
an  den  Zähnen  VI  577,  Nystagmus 
bei  XIV  440. 

Schichtwasser  III  280. 

Schiefe  Ebene  mit  Oewichtszug  VI  693. 

Schieferbrucharbeiter ,    Staubkrankheit 

der  XIX  50. 
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ScMefeniaphtha  XV  459. 

Schiefertafel  XVII  689. 

ScMefköpfe  XVII  365. 

Schiefköpflgkeit  XVII  412. 

Schiefläge  des  Fötns  X  710. 

Schielen  (vid.  auch  Strabismus)  XIX 
178,  dynamisches  II  77,  XIX  178, 
latentes  XIX  184,  musculäres  XIX 
192,  Simulation  von  XVI  472, 

Schielbrillen  III  347,  XK  208. 
Schieloperation ,     Exophthalmus    durch 

VI  649. 

Schienbein,  Heilungsdauer  eines  Bruches 
des  VII  333,  Chondrom  des  IV 
263. 

Schienbeinträger  XXI  44. 
Schienen  für  Fracturen  VII  334. 
Schienenstoff,  scbneidbarer  XXI  15. 
Schienenverbände  X  263,  XXI  15. 
Schierling,  gefleckter  IV  456. 
Schiessbanmwolle  IV  376. 

Schiffe,  Desinfection  der  XIII  183. 
Schiffer,  Lebensdauer  der  11  641. 
Schifferknoten  XIII  685. 
Schiffshospitäler  XVll  507. 
Schiffshygiene  XVII  502. 
Schiffspech  XV  261. 
Schiffstheer  XIX  591. 

Schilddrüse  (anatomisch)  XVII  509, 
XIX  232,  Anomalien  der  XVII  514, 
Function  der  XVII  516,  Krankheiten 
V446,    XVII  518,  Vasomotoren  der 

VII  560,  Epithel  der  V  442,  VI  486, 
Verhalten  bei  Myxödem  XIII  646, 
Bronchialstenose  durch  die  III  372, 
Colloidentartung  in  der  IV  383,  Blu- 
tungen aus  der,  nach  der  Tracbeotomie 
V  404,  syphilitische  Erkrankung  beim 
Fötus  VII  307,  Wunden  der  VEI  670, 
vicariirende  Hypertrophie  der  II  693, 
Vergrösserung  in  der  Schwänget  schaft 
XVIII  59,  Vergrösserung  bei  Chlorosis 
IV  219 ,  Anschwellung  bei  Morbus 
Basedowii  II  383,  Atrophie  bei  Akro- 
megalie  XXI  583,  Abscesse  der  1 111, 
Geschwülste  der  XI  377,  Myxom  der 


XIII  651,  Adenom  der  I  197,  Cysten 
der  IV  652,  Injectionen  in  X  419. 

Schildknorpel  XI  478,  Perichondritis 
des  XV  382,  383. 

Schildkröte,  Angeugrund  der  XIV  694. 

Schildkrötenbinde  XXI  8. 

Schildpatt  IX  594. 

Schillerstoff  der  Belladonna  II  605. 

Schimbergbad  XVII  522. 

Schimmelpilze  (vid.  auch  Aspergillus) 
X  365,  Verhalten  zu  Arsen  I  675, 
im  Mehl  XU  671,  in  Würsten  XXI 369. 

Schinken ,  Zusammensetzung  XIII  146, 
Urticaria  durch  XX  434. 

Schinkengift  VII  289. 

Schinnen  XVIII  162. 

Schinznach  XVII522,  XVIII  106, 109. 

Schiras  XIX  411. 

Schistomyceten,  vid.  Schizomyceten. 

Schistosoma.  vid.  Scbizosoma. 

Schizoblepharie  I  »0. 

Schizoglossie  XXI  532. 

Schizomyceta  monadina  V  377. 

Schizomyceten  II  305,  XVII  523,  im 
Magen  XII  455. 

Schizosoma  XIII  302,  reflexum  XIII  289. 

Schlachtfelder,  Desinfection  der  XIII 
181. 

Schlachthäuser  XVII  523. 

Schlackenstein,  Durchlässigkeit  far  Luft 
II  455  u.  ff. 

Schläfe,  subcutane  Injectionen  an  der 
X  149. 

Schläfenbein,  Entwicklung  des  XVII 
367,  Warzentheil  des  XXI 193,  necro- 
tische  Ausstossung  des  XV  114. 

Schläfenhirn,  Tumoren   des  Vin  129. 

Schläfenlappen  VII  606,  Erkrankung 
bei  Aphasie  I  603. 

Schläuche,  Chapmann's  X  24. 

Schlaf  XVII  529,  Einfluss  auf  Stoflf- 
Wechsel  XlX  160,  Geruchsempfindung 
im  I  481,  Reflexe  im  XVIII  211, 
Automatie  des  Gehirns  im  II  294, 
Cbloroformirung  im  II  581,  Notbzucht 
im  II  582,    Notbzucht  im    ^magneti- 
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Bchen^  S.  II  582,  S.  und  Hypnotismua 
X  62,  durch  HalBgalvaoisation  VI  106. 

Schlaflähmimg  des  Radialis   XVI  369. 

Schlaflosigkeit  bei  Hysterischen  X  195, 
bei  Trichinose  XX  102,  intermittirende, 
durch  Malaria  XII  501,  bei  Railway- 
spine  XVI  394,  im  Puerperium  XVI 
212,  im  Climacterium  IV  333,  S.  und 
Glaucom  VIII  451,  Akratothermen  bei 
I  243,  allgemeiue  Faradisation  bei 
VI  123. 

Schlafinyosis  XIII  615. 

Schlatraum,  Grösse  des  II  468. 

Schlafsucht  XH  47,  XVII  539,  XIV 
5,  hysterische  X  198,  der  Neger  VI 
247. 

Schlaftrunkenheit  XVII  529,  XXI  548. 
Schlafwandeln  XVIII  367,  XXI  549. 
Schlagadergeschwulst  I  412. 
Schlaganfall,   Symptome    des   VIU  63 

(vid.  auch  Apoplexie). 
Schlagfluss,  vid.  Apoplexie. 

Schlagwasser  II  369. 

Schlammbäder  XIII  380,  II  345,  349, 
XIII  387,  von  Elisen  VI  5,  von 
Stubitza  XIX  256,  von  Medewi  XH 
618. 

Schlammkästen  XVIII  684. 

Schlange,  Augeugmud  bei  XIV  694, 
Gift  der,  vid.  Schlangengift. 

Schlangenbad  XVII  542,  l  244. 

Schlangenbeschwörer  XVII  549. 

Schlangenbiss,  Todesfälle  durch  X  437, 
Lymphgefässentzündung  durch  XII 363, 
Oligocythämie  bei  [II 198,  Behandlung 
des  S.  XVII  559,  Ammoniak  gegen  I 
355,  496,  X  417 ,  Liquor  Ammonii 
caustic.  subcutan  injicirt  gegen  X  152, 
SimabaCedron  gegen  XVI 310,  Aether 
bei  1 501 ,  Chlor  gegen  IV  i  93,  Ayapana 
gegen  II  301,  Valdivin  gegen  X  160, 
Transfupion  bei  XX  40. 

Schlangengift    XVII    542,    X  439, 

Immunität   der  Schweine   für  X  232. 
Schlangenholz  XIX  250. 
Schlangenmenschen  XXI  321. 


Schlangensteine  XVn  561. 

Schlauchknorpelgesckwulst  IV  638. 

Schlanchsarcom  IV  638. 

Schlehe  lU  85. 

Schlei,  Vergiftung  durch  VII  251. 

Schleife  Vn  632,  secnndftre  Degeneration 

nach  Zerstörung  der  V 139,  Betheiligung 

bei  der  Ataxie  II  123. 

Schleifenbahn  VU  61«. 
Schleifenschenkel,  absteigender  XIY  369, 

aufsteigender  XIV  370. 
Schleifer  XIX  40,  Morulitftt  der  I  645, 

II  642,  Durchschnittsalter  der  I  646. 

Schleiferschwindsncht  VI  245. 

Schleifsteinschlamm  I  96. 

Schleim  (vid.  auch  Sobleimstoffe)  IV  381, 
Vin  524,  im  Sputum  XVIII  666, 
im  Koth  V  61,  VU  64,  thieriseber, 
Gummi  im  VI  537,  als  EmoUiens  VI 
199. 

Schleimbälge  V  446. 

Schleimbeutel  XTII  666,  II  704,  IV 
650,  XVI  74,  Endothelien  der  VI 
486,  auf  der  Kniescheibe  XI  82,  des 
Fusses,  Entzündung  der  VII  388,  Er 
gtlsse  in  X  31,  subcapsulare  Erkran- 
kung der  XVIII  8,  syphilitische  Er- 
krankung der  XIX  375,  Hygrom  am 
Halse  Vm  652,  des  Kniegelenks, 
Entztlndung  der  XI  98 ,  des  Kniege- 
lenks, Hygromeder  XI  100,  Hygrome 
der,  an  der  Hand  VII  239,  Entzfln- 
dung  der  S.  am  Hüftgelenk  IX   617. 

Schleimcancroid  IV  638. 

Schleimcysten  des  Oberkiefers  XIV  463. 

Schleimdräsen  XVIII  429, 430,  Brücken- 
fäden  an  den  XXI  476,  des  Mundes 
V  447,  im  Pharynx  XV  475. 

Schleimdrüsenepithel  XVIII  425. 

Schleimgerüstkrebs  111  64 1. 

Schleimgewebe  II  697,  707. 

Schleimgewebsgeschwnlst  XIII  648. 

Schleimharze  VIII  524. 

Schleimhäute,  Epithelien  der  XXI  463, 
Regeneration  an  XVII  560,  Syphilis 
der  XIX  366,  fibrinöse  Ausschwitzung 
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der  VI  350,  Amyloidentartang  der  I 
395,  lepröse  Affection  der  XII  21, 
AdeDom  der  I  196,  des  Magens  XII 
390,  393,  394 
Schleimhantepithel ,  Amyloidkörper  im 
1  401. 

Schleimliaiiterysipelas  VI  595. 
Schleimhantpolypen  des  Cervicalcanals 
XX  479. 

Schleimkörperchen  in  den  Sputis  XVIII 

659. 

Schleimkrebs  im  Magen  XII  435. 

Sobleimmetamorphose  XTII  570. 

Schleimpapeln  XIX  351. 

Sohleimpolypen  I  196,  XV  694,  der 
Nase  XIV  89,  im  Pharynx  XV  512, 
am  Kehlkopf  XI  496,  der  Blase  IIl  40. 

Sohleimsäure  III  675. 
Schleimspiralen  XVIII  662. 

Schlelmstoffe  (vid.  auch  Schleim)  XVII 
571,  1  258. 

Schlemmercolik  IV  368. 

Schlemm'scher  Canal  bei  Glaacom  Vin 
452. 

Schlesien,  Geisteskranke  in  X  530, 
Irrenstatistik  von  X  552,  Taubstumme 
in  XIX  502,  505. 

Schleswig-Holstein ,  Organisation  der 
Krankenpflege  in  XI  284 ,  Dnrch^ 
schnittsalter  in  XI  534,  Kindersterb- 
lichkeit in  X  690,  Taubstumme  in 
XIX  502,  505,  Geisteskranke  in  X 
530,  Irrenstatistik  von  X  552. 

Schleuder  XXI  12. 
Schleuderbinde  XXI  14. 

Schleusingen,  Kiefernadelbäder  in  X  677. 
Schlickboden  XI  38. 
Schliekemüch  V  308. 
Schlier  III  536. 
Schliessungsbogen  VI  42. 
Schliessungslinie  der  Klappen  IX  388. 
Schliessungsznckung  XIII  551. 

Schlingact,    Behinderung  bei    Angina  I 

439. 
Schlingbeschwerden  V  489,  der  Phthi- 

siker   XII  298,    bei  Wurstvergiftung 


XXI  372,  bei  Leukämie  XII  64,  bei 
progressiver  Muskelatrophie  XIH  597, 
bei  Landry'scher  Paralyse  XVm  489, 
bei  Larynxtaberkulose  XI  523 ,  bei 
Mediastinaltumoren  XII  619,  durch 
diphtheritische  Lähmung  V  408. 

Schlinge  XXI  12. 

Schlingen,  Confignration  des  Schland- 
kopfod  beim  XV  478,  479. 

Schlingenschnürer  XIV  65,  zur  Be- 
seitigung der  Polypen  XIII  353. 

Schlinggeräusch  XIV  522. 

Schlingkrampf  XVII  575. 

Schlingmuskeln,  Lähmung  der  III  580. 

Schlippe'sches  Salz  I  513. 

Schlitteninductorium  XIII  552. 

Schlitten-Magnetelektromotor    VI   46. 

Schlittschohnadeln  XIU  682. 

Schlossbrunnen  von  Carlsbad  HI 
670. 

Schlosser,  Durchschnittsalter  der  I  646, 
Lebensdauer  der  II  641,  Geuu  valgum 
bei  XI  107,    Neuritis  bei  XIV  312. 

Schlottergelenk  durch  Muskellähmung 
XVIII  34,  bei  Kinderlähmung  X  684, 
nach  Gelenkentzündungen  VIII  292, 
Arthrodese  bei  XXI  592,  595,  Ar- 
tbrocleisis  bei  I  480. 

Schluchzen  VII  672 ,  intermittirendes, 
bei  Malaria  XII  501 ,  bei  Peritonitis 
II  396. 

Schluckbeschwerden ,  vid.  Schlingbe- 
schwerden. 

Schluckbewegung  VI  79,  Zustande- 
kommen und  Unterdrückung  der  VIII 
139. 

Schlucken  XVII  575,  VII  672,  VIII 
1.39,  XVI  512. 

Schluckgeräusch  XIV  522,  XVII  577. 

Schluckmixtur  XIII  360. 

Schluckpneumonie  durch  Vagus  Ver- 
letzung XX  583,  bei  epidemischer 
Cerebrospinalmeningitis  IV  110,  bei 
Tracheotomirten  XX  21,  bei  Darm- 
stenose V  107. 

Schluckser  XVI  603. 
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Schlncksen  (vid.  anch  Singultas)  bei 
Hysterie  X  202,  dnrch  Reizung  der 
Magen  wand  II  290. 

Schlüsselbein  XVJUL  578,  anatomisch' 
physiologische  Vorbemerkungen  XVII 

578,  angeborene  Missbildungen  XVII 

579,  Verletzungen  des  XVII  580, 
Erkrankung  des  XVII 585,  Operationen 
am  XVn  587, 

Erscheinen  von  Knochenkemen  im 
XI  149,  Knorpel  des  XI  175,  Häufig- 
keit der  Brüche  des  VII  327,  Heilung 
des  Bruches  des  VII  332,  Fractur 
bei  der  Entbindung  VI  313,  Armläh- 
mung  durch  Fracturen  des  I  665, 
Pseudarthrose  des  XVI  93,  Reseotion 
am  XVI  575,  vid.  auch  Clavicula. 

Schlüsselblumen  XVI  18. 

Schlüsselhaken  von  Brann  VI  192. 

Schlund,  Kochsalzwässer  gegen  Catarrhe 
des  XI  183. 

Schlondkopf  XV  472,  Innervation  des 
VIII  138. 

Schiandkrampf,  intermittirender ,  bei 
Malaria  XII  501. 

Schlnndmuskeln ,  Lähmung  der,  bei 
Hysterie  X  197,  Krampf  der  IV  530, 
Befallensein  bei  Trichinose   XX  101. 

Schlimdring  bei  Ascaris  11  42. 

Schlundsonde  XIV  524. 

Schlussstehen  IX  242. 

Schmalkalden  XVII  588^  Kochsalz- 
wasser von  XI  184,  Kiefemadelbäder 
in  X  677. 

Schmalköpfe  XVII  365. 
Schmalz  VII  127. 
Schmalzbutter  III  584. 
Schmeckbecher,   Degenerirung   des  XX 

196. 
Schmecks,  vid.  Smeks. 
Schmecksphäre  des  Gehirns  VII  662. 
Sohmeerbauch  II  6. 
Schmeerfluss  XVIII  161. 
Schmelz  V  212,  der  Zähne  U  697. 
Schmelzdefecte  VI  574. 
Sohmelzkeim  V  208,  210. 


Schmelzmesser  XXI  413,  414. 
Schmelzoberhäutchen ,    Zerstörung  des 
XIV  135. 

Schmelzorgan  V  208,  209. 

Schmelzprismen  V  212. 

Schmelzschicht,  Zerstörung  der  XIV  135. 

Schmergel  XIV  366. 

Schmerz  VI  214,  218,  irradUrter,  bei 
Angina  pectoris  I  453 ,  bei  Tabei 
dorsnalis  XIX  437,  bei  Magengesehwflr 
XII  429,  bei  Oelenkentzflndung  VIII 
253. 

Schmerzempfindung  bei  Neugeborenen 
VI  211,  Verlangsamung  der  XFV  323, 
mangelnde,  bei  Idiotie  X  240,  der 
Haut,  Bestimmung  durch  Elektricitit 
VI  81. 

Schmerzpunkte  XVI  21,  periarticuläre, 
bei  Gelenkneurosen  VIII  312,  bei  der 
Brachialneuralgie  III  312. 

Schmerzstillung  durch  permanente  Ex- 
tension VI  683,  durch  Kohlensäure 
XI  225,  durch  Elektricität  VI  98, 
durch  Morphin  XIII  505  ,  vid.  auch 
Analgetica,  Anästhetica  etc. 

Schmiede,  Durchschnittsalter  der  I  646, 
Neuritis  bei  XIV  312. 

Schmiedekrampf  II  667. 

Schmierbrandsporen  im  Mehle  XII  670. 

Schmiercur  XVI  329,  XIX  385. 

Schmierseife  XVIII 228,  als  Desinfections- 
mittel  IX  197,  XIII  174. 

Schminken  IV  573,  Blei  in  IH  99. 

Schminkwasser  IV  573,  Hebra's  IV  574. 

Schmucker *sche  Fomentationen  X  614. 

Schnäpper  I  199. 

Schnallentourniquet  IV  410. 

Schnaps,  Consum  von  XX  126. 

Schnarchen  bei  Nasenkrankheiten  XIV  57. 

Schnauben,  Epistaxis  durch  VI  474. 

Schnecke  1X286^  VIU 175,  Ausstossung 
der  S.  durch  Necrose  XI  441,  449. 

Schnecken,  Mucin  in  XVII  572,  574, 
Eisen  in  V  289,  Regeneration  bei 
XVI  560,  Urticaria  durch  XX  434, 
Vergiftung  durch  VII  290. 
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Schneckenzncker  IV  446. 

Schnee,  Tagblindheit  daroh  Blendung  mit 
XIV  437. 

Schneebrillen  XI  61. 
Schneideschlinge,  galvanooaostiscbe  VII 
455. 

Schneider-Mennerscher  Apparat  VI  676. 

Schneider,  Lebensdauer  der  U  641. 

Schneiderkrampf  II  667. 

Schneidezähne,  AuBzieheu  der  XXI  402, 
404. 

Schnellender  Pinger  XVH  589. 

Schnellessigfabrication  VI  628. 

Schnitt  XVn  593. 

Schnittweyerbad  XVII  600. 

Schnittwunden  XXI  346. 

Schnonda  IV  574. 

Schnürleber  XI  632. 

Schnfirleib,  Einflnss  auf  den  Thorax  III 
513. 

Schnümaht  XIII  687. 

Schnttrringe,  Ranvier's  XIV  153. 

Schnupfen,  nervöser  XX  243,  Campher 
X  621,  Riechmittei  gegen  IV  561, 
Riechsalz  gegen  X  388,  Naturheilung 
des  IX  251. 

Schnupfpulver  XYII  601,  Alaun  als 
I  251. 

Schnupftabak  XIV  366,  XIX  419,  Ver- 
fälschung des  XIX  420,  Wirkung  auf 
die  Nasenschleimhaut  XIV  53 ,  im 
Sputum  XVIII  668,  bleihaltiger  III 
99 ,    Untersuchung    auf  8.  XIX  408. 

Schnupfwässer,  Kochsalz  zu  XIV  113. 

Schnurrbartwichse  IV  576. 
Schöllkraut  IV  130. 
Schönbornsprudel  in  Kissingen  XI  46. 
Schönbrunn  XVII  601. 
Schönegg  (Schöneck)  XVII  601. 
Schönen  des  Weins  XXI  269,  272. 
Schönheitsmilch,  orientalische  IV  574. 
Schönheitsmittel  IV  553. 
Schönheitspulver  IV  569. 
Schönheitsthauwasser  IV  571. 
Schönheits Wasser   IV  569,    russisches 
IV  574. 


Schoenocaulon,  officinale  XVII  167. 
Schollengutti  VIII  529. 
Schooley-Mountain-spring  XVII  601. 
Schorf,  Heilung  unter  dem  XXI  358, 361, 
362,  Bildung  eines  trockenen  XXI 364. 

Schornsteinfeger  XIX  40. 
Schornsteinfegerkrebs  III  651. 

Schotten,  Körperlänge  der  XI  204. 
Schottland,  Geburtsstatistik  in  VII  539, 

Kindersterblichkeit  in  X  690,  Selb:it- 

mord  in  XVIII  240. 
Schräg-  oder  Schiefbruch  VII  327. 
Schrägschnitt  I  365*. 
Schraubensonde  XVIlI  373. 
Schraubentoumiquet  IV  410,  41 1,  für 

Amputation  I  375. 

Schraubenventilator  XX  679. 

Schreck,  Einwirkung  von  X  234,  Fieber 
nach  I  535,  VU  173,  Epilepsie  durch 
VI  409,  415.  442,  Chorea  nach  IV 
270,  Gehirnauämie  durch  VIII  54, 
Myelitis  durch  XVII  34,  Athetosis 
durch  II 1 32,  Gehimsclerose  durch  VIII 
93  ,  amyotrophisch- spastische  Spinal- 
und  Bulbärparalyse  durch  XVIII  484, 
acuter  Gelenkrheumatismus  durch  VIII 
318,  EinflusB  auf  die  Menstruation 
XIII  36,  XIX  70,  Amenorrhoe  durch 
I  340,  als  Ursache  der  Extrauterinal- 
Bchwangerschaft  VII  19 ,  Samen  Ver- 
luste nach  XVII  232,  Abnahme  der 
Milch  durch  XVIII  183,  Gänsehaut 
durch  VII  409,  Haarverlust  nach  I 
320,  Ergrauen  der  Haare  durch  XX 
212,  Allgemein  Verfärbung  des  Körpers 
durch  XX  233,  Diabetes  durch  V  252, 
als  Ursache  von  acuter  gelber  Leber- 
atrophie XI  633,  Aphonie  durch  1  612, 
Asthma  durch  II  90,  Stottern  nach 
XIX  176,  Tod  durch  XVIII  302,  vid. 
auch  Affecte,  Gemüthsbewegung  etc. 

Schrecklähmung  XVII  601,  XVI  401, 

XVIU  302. 
Schreiben    XVII    612,    Haltung   beim 
XVII  690,  Centrum  für  das  VII  603, 
Mechanismus  des  II  657. 
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Schreiber,  Lebensdauer  der  II  645. 

Schreibekrampf  II  662,  I  650,  VI 
103,  XIV  318,  Symptomatologie  des 
II  658,  Bpastische  Form  des  II  660, 
tremorartige  Form  II  661,  paralytische 
Form  II  661,  Therapie  II  663,  Herab- 
setzung der  elektrischen  Erregbarkeit 
bei  VI  71,  Nackengalvanisation  bei 
VI  109,  schwellende  Indactionsströme 
bei  VI  118,  Heilgymnastik  bei  IX 
240,  Massage  bei  XH  573. 

Schreibelähmuiig  II  661. 
Schreibezittem  IL  661. 
Schreibhaltung  XVII  613. 
Schreibheft,  Lage  des  XVH  612. 
Schreibstfitze  XVII  665. 
Schreibtafeln  XVU  689. 
Schreien,  Gehirnblutung  durch  VIII  61. 
Schreiner'sche  Base  XVUI  435. 
Sehr eyer 'sehe  Schwimmprobe  XI   13. 
Schriftgiesser  XIX  40,   Bleivergiftung 

bei  III  98. 
Schriftsetzer,  Lebensdauer  der  II  641, 

Bleivergiftung  bei  III  98,   Eczem  an 

den  Händen  der  V  576. 

Schröder'sche  Operation  XX  522. 

Schröpfen  XVII  602,  bei  Entzündung 
I  525,  527. 

Schröpfköpfe  IV  452,  gegen  Amenor- 
rhoe 1 34 1,  Verwendung  bei  Schlangen- 
biss  XVII  560,  trockene,  bei  Angina 
pectoris  I  464. 

Schröpfstiefel  XVII  607,  Junod'scher 
I  527. 

Schrotbrod  V  303. 

Schroth'sche  Cur  III  196,  V  295,  IX 
263. 

Schrotkörner,  bleihaltiger  Wein  durch 
HI  98. 

Schrotschfisse  XXI  353. 

Schrumpftiiere  I  691 ,  Blutungen  im 
Pharynx  bei  XV  488,  Cysten  in  IV 
383,  Nitroglycerin  bei  XIV  428, 

Schmmpfang.  essentielle,  der  Bindehaut 
IV  498. 

Sohürzknoten  des  Haares  VIII  558. 


Schüttelfrost  XVUI  255,  bei  Fumkel 
und  Garbunkel  VH  374,  durch  Eilte- 
elnwirkung  auf  die  Haut  X  12 ,  bei 
Magenabscess  XH  414,  bei  Endo- 
carditis  IX  392. 

SchütteUähmung  XV  1 75. 
Schüttelmixtur  XIII  360. 
Schuhe  XI  62. 
Schuhmacher,  vid.  Schuster. 
Schularzt  XVII  706  u.  ff. 

Schulbänke,  Construction  der  XVII  127. 
Schulbankfi*ag6  XVII  61 1^  Banksysteme 

mit  fixer  Null-  oder  Minnsdistaoz  XVII 

619,  Banksysteme  mit  verftnderlieber 

Distanz  XVII  621. 
Schulden  des  Arztes  XH  629. 
Schule,   Gesundheitsschutz  in  der  XVII 

248,  Beleuchtung  in  U  585. 
Schulhaus.    Umgebung  des   XVII  669. 
Schulkinderaugen   XVH  632,   Suti- 

stisches  über  die  Refraction  der  XVII 
632,  Myopie  der  Schüler  und  Natio- 
nalität XVII  652,  Myopie  der  Scbol- 
kinder  und  Erblichkeit  XVII  656, 
Scbülermyopie  keine  gleichgiltige 
Krankheit  XVII  659,  Soholkinder- 
myopie  und  Subsellien  nebst  Gerade- 
haltern  XVII  662,  Scbülermyopie  und 
Tagesbeleuchtung  der  Glassen  XVII 
665,  Schülermyopie  und  kflnstliehe 
Beleuchtung  der  Glassen  XVII  678, 
Schülermyopie  und  Handschrift  XVH 
683,  Schülermyopie  und  der  Unter- 
richt im  Schreiben,  Zeichnen  und  Hand- 
arbeiten XVH  689,  Schfllermyopie 
und  Bflcherdruck  und  Papier  XVQ 
692,  Schülermyopie  und  Brillen  XVII 
700,  Scbülermyopie  und  Ueberan- 
strengung  XVII  703,  Bindehautkrank- 
heiten bei  Schulkindern  XVII  705.  Schnl- 
kinderaiißren  und  Schularzt  XVU  706. 

Sohulkrankheiten  VI  324. 

Schuls  XIX  496. 

Schultern,  Oeburt^mechanismus  der,  bei 

Kopflagen    VH    516,    Ueberdrehing 

der  VH  518. 
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SchnlterarmläiuiLUllg  duroh  Wurzelcom- 
pression XVII  11. 

Schulterblatt  XVIII  5,  Verleteungen 
des  XVIII  6,  AbreisBTiDg  des  XVIII  8, 
Operationen  am  XVm  10,  Knochen- 
kerne  im  XI  149,  Bänder  des  XII  93, 
bei  Rachitis  XVI  352,  Entzündung  am 
S.  und  Achselabscess  1151,  knorpelige 
Exostosen  am  VI  661,  Periohondrom 
am  lY  264,  Häufigkeit  der  Brüche 
am  VII  327.  Bruch  des,  bei  der  Geburt 
VI  313,  Resection  am  XVI  574,  heil- 
gymnastische  Bewegungen  des  IX  245. 

Schulterblattkrachen  XVIII  8. 

Schultergelenk  XVIII  13,  angeborene 
Missbildungen  XVIII  14,  Verletzungen 
des  XVIII  15 ,  Erkrankungen  des 
XVIII  29,  Operationen  am  XVIII  34, 
Bänder  des  XII  95,  Neurose  des  Vm 
313  ,  entzündliche  Contractnrstellung 
des  vm  256,  Fixation  bei  Entzündung 
des  VIII  272,  Häufigkeit  der  Eut- 
Zündung  im  VUI  248,  Entzündung 
nach  Hemiplegie  VIII  72,  Tuberkulose 
des  VUI  227,  Statistik  der  Ver- 
renkungen  des  XII  342,  Exarticulation 
im  I  367 ,  Arthrodese  bei  Luxation 
des  XXI  592,  Reduction  von  Ver- 
renkungen im  XII  351,  Resection  im 
XVI  569. 

Schulterläbmung,  combinirte  XVI  368. 

Schultermuskeln,  Atrophie  der  XVI  104. 

Schulterschmerz  bei  Leberleiden  XI 
625,  rechtsseitiger,  bei  Leberkrebs 
XI  6U. 

Schulterlage  des  Fötus  X  709. 

Schultzens  Verfahren  der  künstlichen 
Respiration  XI  17,  415,    XVII  489. 

Schulzeit,  Ordnung  der  XVII  248. 

Schuppensyphilid  XIX  348. 

Schusswunden  XXI  350 ,  Tod  ohne 
Krampf  nach  I  219,  Reflexlähmung 
durch  XVIII  496,  Darmfistel  durch 
V  69,  S.  des  Hüftgelenkes  IX  606,  des 
Oberschenkels  XIV  472,  des  Rücken- 
marks XVII  68,  des  Ellenbogengelenks 


VI  147,   der  Gelenke  VIU  332,  Be- 
handlung der  XXI  365. 

Schussfractur  des  Oberarms  XIV  451, 
des  Beckens  II  484,  des  Oberschenkels 
XrV  477,  478,  Consolidation  bei  XVI 
91. 

Schuster,  Thorax  der  III  513,  Chloasma 
traumaticum  der  IV  1 82,  Lebensdauer 
der  n  641. 

Schusterkrampf  II  667. 
Schusterkugel    zur    Laryngoskopie    XI 
466. 

Schusterpech  XV  261. 
Schutzbrülen  III  346. 
Schutzimpfung  X  351. 

Schutzpocken,  Verlauf  und  Charakter 
der  X  275. 

Schutztafel  Lister's  XXI  55. 

Schwaben,   Irrenstatistik  von  X  552. 

Schwachsinn  V  174,  X  235,  bei  Hypo- 
chondrie X  139. 

Schwachsichtigkeit  I  331,  Prüfung  auf 
XVI  467,  vid.  auch  Amblyopie. 

Schwaden  II  616. 

Schwäche,  reizbare  XXI  545. 
Schwächezustände ,        Säuerlingsbäder 

gegen  I  292,  allgemeine,  Stahlwasser 

gegen  VI  32. 

Schwämmchen  XVIII  375. 

Schwämmel  561,  Behandlung  der  XI314. 
Schwalbach  XVIII  39,  VI  33,  35. 
Schwalheim  XVIII  39. 

Schwamm  (Fungus)  (vid.  auch  Schwämme) 

VII  371. 

Schwammcompression  IV  405,  XXI  50. 
Schwammgold   zum  Füllen   der   Zähne 
XXI  418. 

Schwammkohle  X  476,  XI  218. 

Schwammwarze  IV  434. 

Schwangerschaft  XVIII  3'),  Dauer 
XVni  40,  Veränderungen  der  Mutter 
in  der  XVIII  41,  Diagnose  der  XVIH 
46,  Diagnose  der  Zeit  der  XVIII  50, 
Diagnose  der  ersten  und  wiederholten 
8.  XVIH  54,  Diätetik  der  XVIII 
55,    Pathologie    der    S.    XVIH    56, 
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Krankheiten  in  der  XVIII  70,  chiror- 
gieche  Krankheiten  und  Operationen 
während  der  XVUI  78, 

SUtistisches  über  XIII  477,  GesUlt- 
veränderung  des  Uteras  in  der  XX  439, 
Blnt  in  der  III  196,  Vermehrung  der 
Blutmenge  lU  188,  Verminderang  der 
Blutkörperchen  in  der  III  165,  Blut- 
plättchen in  der  III  177,  Allantoin 
im  Harn  von  I  310,  Gelüste  in  der 
Vin  341,  schafft  eine  Disposition  zu 
Scharlach  XVII  461,  Differential- 
diagnose von  Ascites  II  54 ,  Einflnss 
der,  auf  Syphilis  XIX  339,  Einfluss 
auf  Entstehen  von  acuter  gelber 
Leberatrophie  XI  633,  S.  und 
Epilepsie  VI  431  ,  S.  und  Acne 
rosacea  I  161,  S.  und  Chlorose  IV 
213,  S.  und  Chorea  IV  268,  S. 
und  Cholera  IV  241,  S.  und  Chorea 

IV  275,  S.  und  Herzbypertrophie 
IX  446,  S.  prädisponlrt  zu  Phtbisis 
XII  264,  S.  im  Abdominaltyphus  I 
52,  Einfluss  der  8.  auf  den  Abdominal- 
typhus I  58,  Flimmerscotora  in  der  XV 
566,  Hemeralopie  bei  IX  305,  perni- 
ciöse  Anämie  durch  XV  433,  Atherome 
durch  n  127,  Pulpitis  bei  XVI  230, 
Pseudarthrosenbildung  bei  XVI-  90, 
Magenblutuug  durch  XII  457,  Icterus 
bei  VIII  214,    Darmblutung   in    der 

V  48,  als  Ursache  der  Hämorrhoiden 
Vm  638,  Nephritis  in  der  XIV  384, 
Albuminurie  bei  I  280,  Eczem  in  der 

V  580,  Petechien  bei  XV  455,  Eclam- 
psie  in  der  V  530,   Dementia  durch 

V  179,  Niesekrampf  in  der  XIV  424, 
Pneumonie  in  der  XII  218,  Unter- 
brechung durch  Variola  XX  624, 
Contraindicatlonen  bei  der  X  331, 
contraindicirt  gynäko-elektrotherapeu- 
tlsche  Behandlung  XXI  645,  Zahn- 
extraction  während  der  XXI 409,  Bäder- 
gebrauch bei  II  346,  Bitterwässer 
gegen  die  Abdominalstasen  der  III  7, 
vid.  auch  Gravidität. 


Schwangerschaft,.  epi-oTarielle  VII  9. 
Schwangerschaft,  extraperitoneale  VII 

7. 
Schwangerschaftslähmimg  XVIII  495. 
Schwangerschaftsnarben  IX  177,  XVin 

44. 
Schwangerschaftsniere  XVUI  60. 
Schwangerschaftswehen  XXI  243. 
Schwankung,  negative  XIV  173. 
Schwann'sche  Scheide  XIV  150,   154, 

XXI  465,   483. 

Schwanzbein  XXI  314. 
Schwanzmonade  IV  97. 
Schwanztumoren   II  492,    XVII  173. 
Schwarzbrod,  Ausnutzung  im  Darm  XXI 

99,    als  Ersatz  für  Eiweiss  VI  542. 
Schwarzbnrg,  Irrenstatistik  von  X  552, 

Taubstumme  in  XIX  500. 

Schwarzer  Tod  XV  443. 
Schwarzföhre  XIX  549. 
Schwarzpech  XV  260,  XIX  591. 
Schwarzseebad  XTIII  90. 
Schwebe    XXI  44,    von  Rauchfuss  für 

Malum  Pottii  XVIII  640,    von  Beely 

XVIII  649. 
Schweden,    Körperlänge    der    XI    204, 

Organisation  der  Krankenpflege  in  XI 

293,    sanitätspolizeiliche  Gesetze   in 

XVII  257,  Krankheiten  in  VIH  348, 
Geburtsstatistik  in  VII  539,  Lebens- 
dauer der  Neugeborenen  in  XI  534, 
Durchschnittsalter  in  XI  534,  Kinde^ 
Sterblichkeit  in  X  690,  Sterbliehkeit 
der  unehelichen  Kinder  in  X  694, 
Sterblichkeitsziffem  für  XIH  417, 
Einflnss  des  Alters  auf  die  Sterblieh- 
keit in  XIII  419,  420,  Selbstmord  in 

XVIII  240,  Motive  zum  Selbstmord 
XVIII  248,  Findelpflege  in  Vn  223, 
Irrenstatistik  von  X  551,  Taubstumme 
in  XIX  500,  504,  515,  Qnarantaine 
in  XVI  307,  Hämophilie  in  VIU  616, 
kleinstes  Soldatenmaass  in  XI  210. 

Schwefel,  Schwefelpräparate  XVIII  90, 
Verhalten  bei  Eiweissspaltong  I  261, 
Bindung   im   Eiweiss  I   256 ,    8.  im 
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Hani  IX  19,  Verwendang  bei  Psoriasis 
XVI  127,  gegen  Lupus  XII 335,  gegQu 
Asthma  II 99,  als  Bechicum  II  478,  zu 
RftucheruDgen  X  390,  XVI  381,  382, 
als  Gosmeticum  IV  570 ,  als  Gegen- 
gift I  499,  in  Mineralwässern  XIII 
250. 

Schwefelbergbad  XTIII  11)5. 
Sohwefeläther  I  210,  408. 

Sohwefelalkali,  Bildung  aus  Biweissl  256. 
Sdiwefelanunonium ,    Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  566. 

Schwefelammoninrnflössigkeit  XVIII 97. 
Schwefelbad,  kfinstliohes  XVIII  99. 
Schwefelbäder,  vid.  Schwefelwässer. 

Schwefelbalsam  XII  100. 
Schwefelbarinm  IV  578,  Leuchten  des 
XV  548. 

Schwefelblei  m  94. 
Schwefelblumen  XVIII  90,  als  Gegen- 
gift I  499. 
Schwefelcadminm  III  595,  596,   zum 

Haarfärben  IV  581. 

Schwefelcalcium  IV  571,   XVIII   97, 

Leuchten  des  XV  548. 

Schwefelcyanallyl  XIV  495,  XVIU  322, 

Bildung  von  VII  122. 
Schwefelcyankallnm  im  Speichel  XVIII 

410. 
Schwefelcyanqnecksilber  IV  628. 

Schwefeleisen,  Einfluss  aufThiere  XIX 
237. 

Schwefeleisenhydrat  als  Antidot  I  499. 
SchwefelkaUum  XVIII  97. 
SchwefelkaUumseife  xvni  234. 
Schwefelkalkwässer  XVIII  106. 
Schwefelkochsalzwässer  XVIII  106. 
Schwefelkohlenstoff  XVIII  lOi,  Glyco- 

surie  durch  XIII  6,  Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  566,  im  Gewerbe  I 
650,  als  Eromenagogum  VI  197. 

Schwefelkohlenstoffvergiftung  VII 483, 

Neuritis  bei  XV  33. 

Schwefelkugeln  XVIII  97. 
Schwefelmilch  XVIII 98,  als  Gegengift 
I  499,  gegen  Acne  I  160. 


Schwefelmoor  XIII  382,  386. 
Schwefeln  des  Weines  XXI  276. 
Schwefelnatrium  XVIII  95,  97,  in  den 

Thermen  von  Luohon  II  356. 

Schwefelnatriumhydrat  IV  579. 
Schwefelnatriumwässer  XVIII  106. 

Schwefelpaste  bei  Sycosis  XIX  272, 
gegen  Acne  I  159. 

Schwefelquecksilber ,  schwarzes  XVI 
336. 

Schwefelsäure  IV  82,  Einflass  auf  Milz- 
brandblut V  226 ,  Einfluss  auf  Milz- 
brandaporen  I  566,  Wirkung  auf 
Bacterien  XVII 180,  Bitdung  im  Körper 
VI  540,  XV  126,  im  Harn  IX  8, 
19,  im  Harn  bei  Abdominaltyphus 
I  43,  44,  im  Wasser  XXI  212,  in 
der  Lafk  XII  125,  im  Essig  VI  628, 
Nierenhyperämie  darch  XIV  379, 
Mnmification  durch  III  320,  An- 
wendung der  XVII  182,  als  Gegen- 
gift I  499. 

Schwefelsäure,  normal  XIX  665. 

Schwefelsäurefabriken,  schweflige  Sfiure 

in   VII  479. 
Schwefelsäurevergiftung,  Leichenbefund 
bei  VIII  425. 

Schwefelsalbe  XVIII  96. 
Schwefelsalbenstift  XVII  205. 
Schwefelschlammbad  XIII  387,  Saint- 

Amand  XVII  199,  Barbotan  als  II 
371. 

Schwefelseife  XVII  204,    xvm  96, 

234,  235. 

Schwefelstrontium,  Leuchten  des  XV 
548. 

Schwefelthermen  (vid.  auch  Schwefel- 
wässer) der  Pyrenäen  XVI  292,  von 
Luchon  II  355,  von  Cauterets  IV 
69,  von  Buncome  III  581,  Burtscheid 
III  581,  Busko  III  582,  von  Digne 
V  357. 

Schwefelwässer  XVIII  106,  II  345, 

XIII  253,  von  Aequi  I  166,  von 
Ain-Nouissy  I  226,  von  Aix-lesBains 
I  227,  von  Alveneu  I  325,  von  Andr6 
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I  412,  Arties  als  II  33,  von  Askern 

II  58,  von  Ax  II  300:,  von  Bagnet 
II  357,  von  Cadeac  III  595,  von 
Gballes  IV  121 ,  von  Cbamonix  IV 
123,  von  Cheltenbam  IV  131,  von 
Harro^ate  IX  124,  von  Ischl  X  568, 
von  Kreuth  XI  373,  von  Krzeszowice 
XI  380,  von  La  Caille  XI  454,  von 
Landeck  XI  458,  von  Langenbrttcken 
XI  459 ,  von  Langensalza  XI  459, 
von  La  Poretta  XVI  6,  von  Ledesma 
XI  667,  von  Lenk  XI  7(^4,  von  Le 
Vernet  XII  79,  von  Lostorf  XII 119, 
von  Marlioz  I  228,  XII  549,  von 
Mebadia  XII  668,  von  Meinberg  XII 
674,  Moffat  XUl  361,  von  Molitg 
XUI  369,  von  Moncbique  XIII  375, 
von  Montbrnn  XIII  378,  von  Monte- 
mayor  XIII  379,  von  Montmirail  XIII 
379.  von  Neudorf  XIV  146,  von  Olette 
XIV  591,  von  Ontaneda  XIV  598,  von 
Pierrefonds  XV  579,  von  Pistyan  XV 
594,  von  Prese  XVI  17,  von  Pazzi- 
cbello  XVI  280,  von  Saint- Honor^ 
XVII  200,  von  Saint-Sauveur  XVII 
201,  von  Salzscblirf  XVII  223,  von 
Sandefjord  XVII  243,  von  Schinznach 
XVII  522,  von  Scbwarzseebad  XVIII 
90,  von  Serneus  ^VIII  281,  von 
Stacbelberg  XVIII  669,  von  Starbeck 

XIX  37,  von  SzobrAncez  XIX  405, 
von  Tiermas  XIX  655,  von  Trescore- 
Balneario    XX  88,    von    Urbalacone 

XX  403,  von  Viscos  XXI  146,  von 
Weilbacb  XXI  261,  von  White  sulpbur 
Springs  XXI  297,  von  Wipfeld  XXI 
308,   von  Yverdun  XXI  400. 

Schwefelwasserstoff  XVIII  95,  II  63, 

XIX  675,  Wirkung  des  XVIII  92, 
107,  Einfluss  auf  Milzbrandsporen 
I  566 ,  Bildung  bei  der  Fäulniss 
VII  70,  Bildang  bei  EiweissfUulniss 
I  255 ,  Vorkommen  im  Gewerbe  I 
650 ,  Vorkommen  im  Harn  IX  20, 
in  Braunkohlenbergwerken  II  616, 
im  Wein  XXI  273,  in  Mineralwässern 


XIII 249,  Anwendung  als  Antidot  1 499, 
gegen  Phtbisis  XU  320,  %n  Inhala- 
tionen X  394,  zuGasbädern  11  351, 
Vn  476. 

Schweftflwasserstoflvergiftang  XYIII 

94^  109,  VII  483,  Fehlen  der  Blut- 
gerinnung bei  in  201 ,  Chlor  bei  I 
494,  Aether  bei  I  501. 

Schwefelweinsaures  Natron  XIV  118. 

Schweflige  Säure  XVII  185,  XVm  91, 
in  Gewerben  I  650,  Absorption  der, 
in  Hütten  IX  643 ,   Bestimmung  der 

XIX  675 ,  Naehweis  im  Wein  XXI 
280,  Vorkommen  im  Bflchsenfleisch 
VII  286,  Anwendung  gegen  Heafieber 
IX  510,  als  Gegengifte  I  499,  als 
Antiroiasmaticum  V  222,  als  Desin- 
ficiens  IX  198,  zu  Inhalationen  X 
389,  zur  Inhalation  bei  Lungentuber- 
kulose XXII  41  ,  Giftwirknng  der 
VII  479. 

Schwefligsaure  Salze  XVIU  99. 

Schwein,  Anordnung  der  Follikel  beim 
V  592. 

Schweinefett  I  198. 
Schweineflnoe  IV  661. 

Schweinefleisch  VII  277,  287,  Zu- 
sammensetzung XIII  146,  triehindses 

XX  98,  Urticaria  durch  XX  434. 
Schweinepest,  Bacillus  der  II  325. 
Schweineschmalz  XVII  202,    als  >nti- 

dotum  I  493. 

Schweinfurter  Grün  I  674,  XI  60. 
Schweinsfässe  VII  278. 
Schweinsohren  VII  278. 
Schweinspocken  XX  590. 

Schweiss  (vid.  auch  Schweisssecretion) 
XVIII  113,  fremde  S;offe  im  XVIU 
184,  Buttersäure  im  III  587,  Harn- 
stoff im,  bei  Urämie  XIV  396,  Gallen- 
farbstoff  im  VIII  212,  Harnstoff  bei 
IX  121,  Steigerung  des,  dnrch  Sym- 
pathicusreizung  VI  105,  Vennehnuig 
bei  Rachitis  XVI  353,  bei  Fieber 
VII  175,  Blut  im,  bei  Paralyse  V 
196,    bei  Trichinose    XX    101,    bei 


GENERAL-REGISTER. 


607 


aeutem  Oelenkrbeamatismus  VIII  319, 
bei  progressiver  Maskelatropbie  XIII 
597  ,  bei  Morbus  Basedowii  II  385, 
bei  Hypnotisirten  X  66,  bei  tuber- 
kulöser MeniDgitis  VII[  44,  bei 
Hysterischen  X  191 ,  bei  Akrodynie 
I  247,  Eczem  durch  V  580,  Eczem 
durch  Retention  von  V  455,  Essig 
gegen  Schweiese  VI  632,  Pikrotoxin 
gegen  XV  586,  Alaun  gegen  1252,  Mittel 
gegen  übelriechende  IV  570,  Thon- 
erdepräparate  gegen  übelriechende  IV 
571,  8.  der  Phthisiker,  Behandlung 
der  XII 300,  324,  Camphersäure  gegen 
die  XXI  605,  Agaricin  gegen  I  217, 
epileptoide  Schweisse  VI  428,  eng- 
lischer VI  248. 
Schweisscentren  des  Rückenmarkes  XVI 
675,  677,  Reizung  in  Asphyxie  II  64. 

Sohwelssdrfisen  V  447,  IX  153,  160, 

XVIII  114,  Zellkerne  der  XXI  486, 
secretorische  Nerven  der  XVIII  177, 
Entstehung  der  V  442,  Centren  für 
die  XVI  675,  677,  Trennung  vom 
Centralnervensystem  XX  205,  8.  der 
Achselhöhle  I  150,  Adenom  der  S. 
I  196. 

Schweissfasern  XVIII  119,  178. 
Schweissfiriesel  XIII  114. 

Schweissmittel,  Spiritus  formicarum  als 
I  338,  vid.  auch  Sohweissvermehrung. 

Sdiweissnerven  V  323. 
Schwei88vermeliruiig(vid.  auch  Seh  weiss- 
secretion)     durch    Salicylsäure    XVII 

217,  durch  Coniin  IV  460,  durch  Mus- 
carin  XIII   515,    durch  Pilocarpin  X 

218,  bei  amyotrophischer  Polyneuritis 
XIV  320,  bei  Morbus  Basedowii  II 
385. 

Scliweisssecretion  (vid.  auch  Schweiss 
und  das  Vorige)  VII  707,  XVUI  1 80, 
113,  Einfluss  von  Opium  auf  die  XV 
8,  Anregung  durch  Jaborandi  X  218, 
bei  Hysterie  X  198,  bei  Myelitis  XVU 
34,  bei  Neurasthenikern  XIV  295, 
Abnahme  der  XVIII  182. 


Schweisssporen  V  447. 

Schweiz,  Organisation  der  Kranken- 
pflege in  der  XI  291,  sanitätspolt- 
zeiliche  Gesetze  in  der  XVII  256, 
Sterblichkeitsziffem  für  die  XIII  417, 
Einfluss  des  Alters  auf  die  Sterblich- 
keit in  der  XIII  419,  420,  Selbst- 
mord in  der  XVIII  240,  Kranken- 
transport in  der  XVII  283,  Oeburts- 
statistik  in  der  VU  539,  Kinder- 
sterblichkeit in  der  X  690,  Findel- 
pflege in  der  VII  221,  Irrenstatisttk 
der  X  551,  Hämophilie  in  der  VIII 
616,  Taubstumme  in  der  XIX  500, 
514,  515,  Geisteskranke  in  der  X 
530. 

Schweizer  Seen  11  710. 

Schweizerhall  XVHl  128. 

Schweizer  Kräuteröl  IV  575. 

Schweizermühle  XVIII  128. 

SchweizerpiUen  VII  587. 

Schwelle  der  Reize  XIII  551. 

SchwellcBwerth  VI  207. 

Schwellkörper  der  Nase   XIV  41,  46. 

Schwelliietz  XIV  80. 

Schwellnngsmesser  VII  562. 

Schwemmcanalisation  XVUI  681,  692. 

Schwerathmigkeit  V  49i. 

Schwerhörigkeit  nach  Variola  XX  624, 
bei  Idioten  X  241,  Glycerin  gegen 
VIII  474,  bei  hysterischer  Hemi- 
anästhesie  IX  313,  durch  Salicylsäure 
XVII  217,  durch  Anämie  XI  450, 
bei  Nasenkraokheiten  XIV  57,  Prtifung 
bei  Simulanten  XVI  476. 

Sckwermuth  mit  Stumpfsinn  V  178. 

Schwerspath  in  Farben  VII  78. 

Schwertfortsatz  XIX  107. 

Schwertknorpel  XIX  107. 

Schwestern  der  K  reuzerhöhang  XI 
250. 

Schwesterschaften  XI  247. 

Schwiele  X  59,  XX  317,  rheumatische 

IV  508,  XIII  609. 
Schwielen    am   Fuss  VII  392,    in   der 

Hohlhand  VIU  693. 
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Schwielenbildung  am  Herzen  IX  418. 

Schwimmpisciiien  von  Aix-Ies  Bains  I 
228. 

Schwimm  probe  XI  13. 

Schwindel  XXI  124,  bei  Meniöre'scher 
Krankheit  XIII  26,  durch  Mediastinal- 
tumoren  XII  619,  bei  Gehirntumoren 
VUI  126,  bei  Gehimsclerose  VIII 
97,  bei  Gehimgalvanisation  VI  109, 
110,  durch  Sympathicusgalvanisa- 
tion  VI  104,  durch  Erkrankung  des 
Wurm  VII  638,  Verletzung  durch  XI 
449,  bei  Dyspepsie  V  476,  bei  chro- 
nischem Magencatarrh  XII  411,  419, 
bei  Morbus  Addisonii  I  186,  nach 
Eisenbabnunfällen  XVI  393,  durch 
vermehrte  Absonderung  von  Cerumen 
VIII  141. 

Schwindelanfalle  als  epileptoide  Zustände 

VI  427,    bei  Arterioscierose  II  14. 

Schwindelgefühl  bei  Agoraphobie  I  221. 

Schwindgruben  XVIII  672. 

Schwindsncht  (vid.  auch  Lungentuber- 
kulose, Phthisis  etc.)  VI  245,  Fett- 
leber bei  VII  144,  Fehleu  in  Höhen 

VII  511. 
Sühwindsnchtsessenz  von  Lobethal  VII 

590. 
Schwindsuchtsmittel   von  Winiker  VII 

590. 
Schwirren  am  Herzen  IX  360,  an  den 

Venen  II  286. 
Schwitzcuren  V  324  u.  ff.,  bei  Fettsucht 

VII  159,  bei  Aocommodationslähmung 

I  138. 
Scissura  VUI  558,  der  Sequesterkapsel 

XIV  131. 
Scissura  pilorom  VUI  558. 
Scissure  des  Hippocampes  partie  postä- 

rieure  et  anttrieure  VII  559. 
Scissure  de  Sylvius  VU  595. 
Scissure  parallele  frontale  VII  602. 
Scissure  perpendiculaire  interne  VII 

598. 
Scissure  perpendiculaire  externe  VII 

598. 


Scilla  maritima  XVin  128,  als  Dia- 
reticnm  V  425. 

Scillain  XVIIl  129,  zur  subcutanen  In- 
jection  X  159. 

Scillin  XVIII  129. 

Scillipikrin  XVIII  129,  zu  subcutanen 
Injectionen  X  159. 

Scillitin  XVIII  129. 

Scillitoxin  xvni  129. 

Scintillatio  XV  563. 

ScintiUatio  ocuU  VUI  438. 

Scirones  XVII  337. 

Scirrhus  lU  41,  641,  642,  des  Sei- 
ner ven  XV  41,  des  Mastdarms  XII 
609,  im  Magen  XII  435,  des  Paniveas 
U  439,  der  Blase  lU  40. 

Sclera  II  151,  154,  Morbiditätsstatistik 
der  II  213,  angeborene  Pigmentfleeke 
der  II  191,  Risse  der  II  246,  247, 
perforirende  Wunden  der  II  255, 
Berstung  der  II  247,  Pigmentge- 
sch Wülste  der  II  711,  Verhalten  bei 
Glaucom  VUI  452. 

Scleradenitis  III  538,  540,  555,  567, 

XVIII  340,   XIX  334. 

Scleralnaht  II  255. 
Scleralring  XV  22. 
Scleralstaphylom  XVUI 340,  Irideetomie 

bei  X  504. 
Sclerectasie  XTIII  340^  im  Bereiebe 

des  Coloboms  IV  386. 
Sclerectasia   posterior  mit   Coreetopie 

IV  552,  Makropsie  bei  XU  488. 

Sderema  adultorum  XVni  352,  XII 

544. 
Sclerema  elevatum  XVUI  355. 

Sclerema  neonatorum  XTIII  341,  VI 

323,  XII  142,  544,  Körpertemperatur 

bei  XU  53. 
Sclerema  partiale  XU  18. 
Scler6mie  XVUI  352. 
Sclererythrin  XVUI  165. 
Scleritis  XVIII  350,  Myoeis  bei  XUI 

618,  bei  Gicht  VUI  402. 

Sclero-Choriodealstaphylom  XIX  19. 
Sclerodactylie  XVUI  352. 
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Sderodema  (Sclerodermie)  XVIII  352, 
VI  241,  XVIII  341,  in  Westafrika 
VIII  351,  aaf  der  iberischen  Halb- 
insel VIII  347,  der  Finger  VII  239, 
indirect  katalytische  Strom  Wirkung  bei 
VI  104. 

Sclerodermie  oedemateuse,  en  plaques, 

des  extremites  XVIII  352. 
Sclerödem  XVIII  341. 
Sclerojodin  XVIII  165 
Scierokrystallin  XVIII  165. 
Sclerom  XVIII  341,  357. 
Scleromucin  XVIII  165. 
Scleronyxis  IV  31,  XVIII  357. 
Sderophthalmie  XVIII  357. 

Sclerose  X  336,    XVIII  357,   multiple 

XVIII  497,  disseminirte,  GrOssenideen 
bei  der  V  152,  hydroelektrisches  Bad 
gegen  disseminirte  IX  682,  postlaterale 

8.  xvm  48 1,  Sei.  des  Gehirns  VII 502, 
multiple  Sei.  des  Rückenmarks  XVII 
55,  syphilitische  Sei.  XIX  317,  Sitz 

der  XIX  323,  Stadium  der  XIX  326, 
Dauer   der  XIX  329,   Anatomie   der 

XIX  330,  Beziehung  der,  zur  syphi- 
litischen Allgemeinerkrankung  XIX 
333,  £xcision  der  InitiaUS.  XIX  381, 
der  Arterien,  vid.  Arteriosderose, 
der  Kranzarterien  IX  400,  402,  der 
Paukenschleimhaut  XIII  329. 

ScUrose  corticale  annolaire  XVIII  48. 
Sdirose  corticale  annulaire  periepen- 

dymaire  XVII  42. 
Sdörose  en  plaques  disseminees  VIII 92, 

lobare  VIII  92. 

ScWrose  laterale  XVU  55. 

ScUrose  laterale  amyotrophique  I  401, 

XIII  602,  XVII  56. 

ScUrose  muscnlaire  progressive  XVI 

97. 
Sclerosis  combusta  XIX  330. 
Sclerosis  telae  cellulosae  et  adiposae 

XVIII  352. 
Sclerosis  testis  IX  550. 
Sclerostenosis  cutanea  XVIII  352. 
Scierotica,  vid.  Sclera. 

Beal-Encyclopädie  der  ges.  Heilkande.  XXII.  2. 


ScleroticoChoriolditis  posterior  1 140, 

VIII   450,    XIV    229,    253,    XVHI 

341,  Verwechslung  mit  Conus  XIX  29. 
Scleroticomyxis  IV  31,  XVIII  357. 
Sclerotinsäure  XVIII  165,  gegen  Kropf 

XIX  246 ,   zur   subcutanen   Injection 

X  155 

Sclerotium  Clavus  XVIII  164. 
Sclerotium  maidis  XV  283. 
Sclerotomie   VIII  459,   X  514,  653, 

XIV  705,  bei  Glaucom  VIII  469, 
bei  Embolie  der  Art.  centralis  retinae 
X  504. 

Scleroxanthin  XVIII  165. 
Scolamento  XX  133. 
Scolazione  XX  133. 

Scolex  I  484,  XIX  475. 
Scoliose  XVII  94^  85,  rheumatische, 
cioatricielle ,  traumatische ,  entzünd- 
liche ,  empyematische ,  angeborene, 
paralytische  XVII  95 ,  habituelle 
XVII  96,  117,  pathologische  Anatomie 
der  XVIII  96,  Theorien  der  XVU 
102,  statische  XVII  106,  rhachitische 
V  126  ,  XVII  108 ,  linksconvexe 
Lumbalscoliose  XVII  112, 116,  rechts- 
convexe  Lumbalscoliose  XVII  114, 
linksconvexe  Totalscoliose  XVII  113, 
rechtsconvexe  Dorsalscoliose  XVII 
114,  Prognose  der  8.  XVII  119, 
Untersuchung  auf  XVII  120,  Mes- 
sung der  XVII  121,  Prophylaxe  der 
XVII  126,  Therapie  der  XVII  132, 
congenitale  V  124, 

Gewichtsextension  bei  S.  VI  693, 
Verhalten  der  Rippen  bei  XVI  634, 
Einfluss  auf  Spasmus  glottidis  XVIII 
393,  bei  Kinderlähmung  X  684,  Pneu- 
matometrie  bei  XV  663,  heilgym- 
nastische Behandlung  der  IX  239, 
246. 

Scoliosismaschine  von  Nyrop  VI  678. 

Scolo  XX  133. 

Scolopender,  Leuchten  des  XV  547. 

Scolopendra  morsitans  XIX  609. 

Scolopendrium  oflicinale  XVni  131. 
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Scoparin  VIII  343,  zur  sabcutanen  In- 

jection  X  159. 
Scomber  ThyiiBUs  VII  248. 
Scorbut  XVni  132,   XXII  83,  III 

195,  VI  243,  Ursache  des  X  327,  in 
Heeren  IX  211,  in  Oesterreich  VIII 
348,  in  Russland  VIII  349,  Simulation 
von  XVI  457 ,  nach  Intermittens  XII 
507,  S.  und  Morbus  maculosus  III 209, 
prädisponirt  zu  Rnochenbrttchen  VII 
330,  S.  und  Hämophilie  VIII  620, 
Kaliumsalze  im  Harn  bei  X  607, 
Peptonurie  bei  XV  347,  Albuminurie 
nach  I  278,  Petechien  bei  XV  454, 
456,  Hirnhautblutung  bei  VIII  17, 
Subduralblutnng  bei  VIII  8 ,  hämor- 
rhagische Pericarditis  bei  IX  460, 
renale  Hämaturie  bei  VIII  607,  intra- 
peritoneale Blutung  durch  VIII  583, 
Darmblutung  bei  V  48,  Hämoptysis 
bei  Vin  628,  Epistaxis  bei  VI  473, 
Magenblutung  bei  XII  457,  Gachezie 
bei  III  593,  Hyperinose  bei  III  201, 
Angina  bei  I  440,  Stomacace  bei 
XIX  168,  Peritonitis  nach  II  392, 
Larynxödem  bei  XI  507,  Epiphysen- 
lähmung  im  VI  457 ,  Enochener- 
krankung  durch  XV  103 ,  Necrose 
durch  XIV  127,  Hämatorrhaohis  durch 

XVII  77,  Furunculose  im  Verlauf 
von  Vn  373,  Cercomonas  bei  VII  259, 
^Salzsäure  gegen  XVII  191,  Myrrha 
gegen   XIII    641 ,    Spilanthes   gegen 

XVIII  436,  Eisen  bei  VI  16,  Citronen 
gegen  IV  312. 

Scorbutus  alpinus  XV  277. 
Scordinm  XVIII  144. 
Scorpaena  scrofa,    Befruchtung  bei  II 
556. 

Scorpio  africanus,  vid.  Buthus« 

Scorpio  australis  XVIII  145. 

Scorpio  europaeus  XVIII  145. 

Scorpio  flavicaudns  XVIU  145. 

Scorpio  funestus  XVIII  145. 

Scorpio  germanicns  XVüI  145. 

Scorpio  italicus  XVIII  145. 


Scorpionengift  XTin  144. 
Scorpionenöl  XVIII  146. 

Scorpionensticli,  Ammoniak  gegen  I  355. 
Scotom  XV  396,  XVIII   146,   centrales 

Xm  615,  Nyctalopie  bei  XIV  437, 

bei  Hyalitis  VIII  436. 

Scotoma  centrale  retinae  XIII  615. 
Scotopsie  XVm  146. 
Scrobiculns  XVIU  146. 
Scrobiculns  cordis  II  411. 
Scrofularia  aqnatica  XVHI  146. 
Scrofttlaria  nodosa  XVIII  146. 
Scrofnloderma  XVIII  146. 
Scrophnlose  XVm  I46,IV  506,  VI  244, 

247,  Symptome  XVIII  152,  Statistisehei 
über  XIII  445,  453—458,  S.  in  Irland 
VIII  346 ,   in  Oesterreich  VIII  347, 
ältere  Anschauung  über  die  XU  242, 
243,    Erblichkeit  der  VI  497,   Con- 
vnisibilität    durch    IV  532,    Einfloss 
auf  Keimbildung   XIX  69,  70,    Be- 
ziehung zur  Phthisis  XII  264,  8.  und 
Lupus  XII  332,  S.  und  Pancreasleiden 
II  433 ,   8.    und  Conjunctivitis  croa- 
posa  IV  485,  Entstehung  durch  Pocken- 
impfung X  307 ,    Amyloid  der  Niere 
bei   XrV   401,   Amyloid   bei  I  393, 
Conjunctivitis  durch  FV  493,  Keratitis 
durch  X  636,  Soleritis  bei  XVIU  351, 
Iritis  durch  X  523,  S.  als  Erblindongs- 
ursache  lU  146,    Periostitis  der  Or- 
bita durch  XV  45,  S.  als  Ursaehe  der 
Sterilität    XIX    95,    als    Grund    des 
Aborts  I  84,   Endometritis  durch  VI 
254,    ProsUtaatrophie   bei    XVI  48, 
Magenoatarrh    bei   XU  417,  Gatarrfa 
der  Highmorshöhle  bei  IX  513,  519, 
Geschwüre  im  Pharynx  bei  XV  511, 
Nasenkrankheiten     durch     XIY    53, 
Bronchopneumonie    durch    XU    168, 
Otorrhoe    bei    XV    108,    chronische 
Mittelobreiterung     durch    XIU    340, 
Nagelveränderung  bei  XIU  667,  670, 
Spontanheilung  der  IX  251, 

Therapie     XVIU     156,      Jod    la 
Bädern   bei   X  465  ,    Jodeisen  gegen 
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VI  27 ,  Jodkalinm  und  Jodcaicium 
gegen  X  474,  Jodoform  gegen  X  483, 
Baryt  gegen  II  381,  Kochsalz  gegen 
XIV  113,  Olivenöl  bei  XIV  592, 
Folia  juglandis  gegen  X  573,  Goniin 
gegen  IV  462,  Leberthran  bei  XI  661, 
•  alkalisch-muriatische  Säuerlinge  bei  I 
289,  Thermalbehandlung  während  des 
Winters  XXI  305,  Koehsalzwässer 
gegen  XI  184,  Seebäder  gegen  XVIII 
193,  Kreuznach  gegen  XI  374,  Rehme 
gegen  XIV  555,  Iwonicz  gegen  X576, 
Mentone  gegen  XIII  46 ,  Nendorf 
gegen  XIV  146 ,  Arapatak  gegen  I 
643,  Wasser  von  Challes  gegen  I  228, 
Am61ie-le8  Bains  bei  I  339,  Ajaccio 
gegen  I  225,  Krynica  gegen  XI  380, 
Acireale  gegen  1 155,  Baden  bei  Wien 
gegen  II  354,  Korytnica  gegen  XI 
229,  Hall  gegen  VIII  647,  Lenk 
gegen  XII  59,  Molken  bei  V  310, 
prolongirte  Bäder  bei  II  340. 

Scrotalbruch  III  96. 

Scrotalreflex  XVIII  205. 

ScTÜtet'sclie  Binde  XXI  11,  39. 

Scnltetüs  IV  407. 

Sea-sickness  XVIU  198. 

Sebaceons  cyst  II  126. 

Sebaceous  tumors  XIII  349. 

Sebolith  IV  426,  xvm  161. 

Seborrhoea  XTin  161^  Unterscheidung 
von  Psoriasis  XVI  1 22 ,  Haarverlast 
bei  I  321,  S.  der  Vorhaut  II  359, 
Behandlung  der  IV  567,  576. 

Seborrhoea  capillitii  in  der  Schwanger- 
schaft XVni  58. 

Seborrboea  congestiva  xn  337. 

Seborrhoea  flavescens  xvni  161. 

Seborrhoea  nigra  xvni  162. 

Seborrhoea  oleosa  I  156,  XVIII  161, 

faciei  IV  401. 

Seborrhoea  sicca  siv.  fnrfnracea  VII 

102,    UI  126,    Vn  102,    XV  596, 
XVUI  162. 

Seborrhoea  universalis  X  228. 
Sebnm  XTIII  164,  VI  II  541. 


Sebnm  benzoatum  H  608. 

Sebnm  bovinum  XVII  202,  XVUI  164. 

Sebnm  cervinnm  XVIII  164. 

Sebnm  hircinnm  XVIII  164. 

Sebnm  ovile  XVII  202,  XVin  164. 

Sehnm  praepntli  II  358. 

Seeale  comntnm   XVIII  164,   I  95, 

100,  in  229,  Brand  durch  S.  HI 
318,  8.  und  TeUnie  IV  525,  An- 
wendung zur  Einleitung  der  Früh- 
geburt VII  359 ,  bei  Wehenschwäche 
XXI  250,  bei  Metritis  XX  494, 
Gebrauch  nach  der  Oeburt  XVI 
206,  bei  Herzmuskelerkrankung  IX 
427,  bei  Hämaturie  VIII  608,  gegen 
Salicylsäure  -  Nebenwirkungen  XVU 
218,  bei  hyperämischem  Kopfschmerz 
XI  228,  bei  Keuchhusten  X  672, 
bei  Myelitis  XVH  48,  bei  Landry'scher 
Paralyse  XVIII  493,  bei  Darmblutung 
V  51,  bei  epidemischer  Meningitis  IV 
115,  gegen  Varicen  XX  664,  zu 
Klystieren  IV  340,  Dosirung  des  XVI 
419  (vid.  auch  Mutterkorn). 

Secale  cereale,  Bltlthenstaub  des,  als 
Ursache  von  Heufieber  IX  510. 

Secinsio  pupillae  X  520,  bei  Keratitis 
X  636,  bei  Iridocyclitis  IV  631. 

Siconrs  ä  domicile  VU  217,  218. 

Secret  XVHI  170. 

Secrete  des  Embryo  VI  181. 

Secretbläschen  in  Amoeba  Coli  I  362. 

Secretröhren  XVIII  422,  427. 
Secretlon  XVIII  170,   MetasUse  von 

XIII  64. 
Secretionsanomalien  XYIII  179. 
Secret ionsnerven  XVIII  184. 
Sectio  alta  III  70. 
Sectio  caesarea  IV  399,  X  579,  XV 

375  (vid.  auch  Kaiserschnitt). 

Sectio  hypogastrica  III  42. 

Sectio  medio-bilateralis  III  75. 

Sectio  perinealis  IH  19,  XX  413. 

Sectio  vaginalis  IV  398. 

Sectio  ventralis  in  70. 

Section  XVIII  185. 
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Sectionslocal  in  Rrankenhäasern  XVIII 
573. 

SectionsprotocoU  XVIII  185,  n  147. 
Secnndärglaucom     VIII     449,    Band- 

keratitis  disponirt  za  IX  589,   durch 

Narbenstapbylom  XIX   14. 
Sedativa  XVm  188,   XIV  6    (vid. 

auch  Anaesthetica,  Antispaamodica  etc.). 

Sedillot'sche  Pillen  XIX  392. 
Sediment  XVIU  189. 
Sedimentirung  bei  der  Wasserreinigung 
XXI  227. 

Sedimenta  lateritia  IV  415,  IX  21, 11 1, 

bei    croupöser    Pneumonie    XII  204, 

bei  Ascites  II  51. 
Sedlitz  XVni  190,  III  7,  8. 
Sddum  acre  XVni  190, 1 167,  XI 230, 

231. 
Sedum  TelepMum  XVIII  190. 
Seeanemone  XIX  608. 
Seebad  XVIII  190,    bei  Gelenkleiden 

VIII    299,    in    der    Schwangerschaft 

XVIII  81. 

Seeblumen  XIX  608. 

Seefische,     Urticaria     durch    XX    434, 
Cholerine  durch  VII  292. 

Seegras  XIII  684. 
Seehase  XIX  611. 
Seehospize  XI  253. 
Seehundsfett  I  198. 

Seeigel  II  542,  Eibefruchtnng  von  II 538. 
Seeklima   XVIII  194,   für  Phthisiker 

XII  317,   zu  Wintercuren  XXI  302. 
Seekrankheit  XVIII  198,    Amylnitrit 

gegen  I  392. 
Seele,  Sitz  im  Blute  XX  32,  Zirbel  als 

Sitz  der  VII  627. 

Seelenblindheit  1 603,  II 689,  VII 656. 
Seelenlähmung  VII  660. 
Seelentaubheit  I  603,  VII  656. 
Seelenthätigkeit,  Beziehung  des  Oross- 

hirns  zur  VII  652. 
Seeleute,  Unfälle  der  XX  353. 

Seelschwestern  XI  247. 

Seeluft  XVIII  194,     Keime    in   der  X 
357. 


Seeon  II  712. 

Seesalz  gegen  Malaria  XII  512. 

Seesanitätspflege  XVn  502. 

Seeschlamm  II  349,  Xm  387. 

Seespinne,  Lutein  in  den  rothen  Eiern 
der  XU  340. 

Seestern,  Eier  vom  II  538. 

Seestrandswermuth  I  114. 

Seewasser,  Salzgehalt  im  XVIII  190, 
Temperatur  des  XVIII  191. 

Seewen  XVm  201. 

Segestria  cellaris  XVIII  506. 

Segura  XVHI  201. 

Sehen,  binoculäres  II  686 ,  Einflnss  des 
Chinin  auf  das  IV  167 ,  ^Steigenuig 
des,  bei  hypnotisirten  Hysterischen  X 
103. 

Sehhägel  (v^ide  auch  Thalamus  optica^) 
II 690,  VII 622,  S.  und  Hallucinationen 
XVIII  334,  miliare  Aneurysmen  am 
VIII  60,  peripherische  Blutungen 
durch  Verletzung  des  VIII  632,  Tuber- 
kulose des  VIII  121,  Tumoren  des 
VIII  130,  Folgen  der  Zerstörung  VIII 
77,  Sarcom  im  linken  XV  190. 

Sehmsblätter  XVIII  251  (vid.  auch 
Senna). 

Sehne  XVIII  201,  Regeneration  der  XVI 
564,  Zerstörung  der,  bei  Lepra  XII  23, 
des  Fusses,  Verknöcherung  der  VII 
392,  Verhalten  bei  Gelenkverrenkong 
XII  345. 

Sehnen  (Luxationen,  Rupturen)  XVIII 
202. 

Sehnencallus  bei  schnellendem  Finger 
XVII  591. 

Sehnenendkolben  XIII  544. 

Sehnenfäden  zam  Nfthen  XIII  684. 

Sehnenflecke   des   Herzbeutels   IX  455. 

Sehnengummata  bei  schnellendem  Finger 
XVII  591. 

Sehnenhäpfen  in  der  Agone  I  220. 

Sehnenknochen  XVIII  287. 

Sehnenknorpel  XVIII  287. 

Sehnenknoten  als  Ursache  von  schnellen- 
dem Finder  XVII  591. 
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Selmenkörperchen  II  697. 

Sehnennmein  XVII  571,  573. 

Sehnennalit  XIX  547. 

SelmenpanaritiTim  XVIII  218. 

Selmenpliäiiomene  (vid.  auch  Sehnen- 
reflex) XTin  203,  Steigerung  der 
XVIII  479,  Steigerang  bei  amyo- 
trophischer Lateraholerose  XVIII  485, 
Steigerung  der,  bei  spastischer  Spinal- 
paralyse nnd  anderen  Affectionen 
XVIII  475 ,  476 ,  bei  Neuritis  XIV 
317,  bei  Tabes  dorsuaiis  XIX  441, 
bei  Landry*scher  Paralyse  XVIII  490, 
bei  acuter,  atrophischer  Spinallähmung 
XVIII  467. 

Sehnenreflexe   (vid.   auch    das  Vorige) 

XVI  507,  674,  XVIII  203,  204, 
Steigerung  der,  bei  Hypnotisirten  X 
110,  hei  Hypnotisirten  X  74,  bei 
Hemiplegie  VIII  71,  bei  Gehimsclerose 
VIII  95,  bei  Paramyoclonus  XV  211, 
Fehlen  bei  Trichinose  XX  102,  Ver- 
halten bei  Wirbelcaries  XVIII  629, 
bei  tuberkulöser  Meningitis  VIII  43. 

Sehnenscheiden    XVni    217,     202, 

II  704,  Endothelien  der  VI  486, 
des  Vorderarmes,  Entzündung  der 
XXI  156,  der  Hand,  Entzündung 
der  VIII  688 ,  Entettndung  der,  am 
Unterschenkel  XX  390,  des  Fnsses, 
Entzündung  der  VII  388,  Erkrankung 
bei  Bleilahmung  III   119. 

Sehnenscheidenaffection ,  rheumatische 
und  Chorea  IV  271,  vid.  auch  Sehnen- 
scheiden. 

Sehnenscheidenentzündung ,  Neuritis  no- 
dosa bei  XIV  313. 

Sehnenscheidenganglien  VlI  463. 

Sehnenscheidenkörper  VIII  689. 

SehnenzeUen  II  697. 

Sehnerv  n  150,  152,  XIV  680,  XV 

20,  Hyperämie  des  XV  23,  Entzün- 
dung des  XV  24,  Atrophie  des  XV  34, 
Geschwülste  des  XV  41,  Durchmesser 
der  Papille  des  II  153,  Verwundung 
des  II  257,  vid.  auch  Nervus  opticus. 


Sehnervenatrophie  XV  34,  progressive 
XV  35,  durch  Orbitalphlegmone  XV 
46,  S.  durch  Exophthalmus  VI  654, 
durch  Contnsion  II  253,  Photopsie 
bei  XV  565,  Olaucom  bei  VHI 
450,  galvanische  Reaction  bei  VI 
88,  elektrische  Behandlung  der  VI 
103. 

Sehnerveneintritt  XIV  674,   XV  22. 
Sehnervenexcavation  nach  Iritis  X  525, 

bei  Aniridie  I  474. 
Sehnervenscheide  XV  21,  Hydrops  der 

XV  24,  26. 
Sehnerventheorie  der  sympathischen  Er- 
krankungen XIX  291. 

Sehorgan,  Erkrankung  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  XI  597. 

Sehprüfungen  XYIII  219,  centrale  Seh- 
schärfe XVIII  220,  Simulation  von 
Sehschwache  XVIU  224,  Lichtsinn 
XVin  225. 

Sehroth  VI  206,  XIV  628. 

Sehschärfe  bei  verschiedenen  Lichtarten 

II  599,  Grenze  der,  fQr  Militärdienst 

XVI  464,  Herabsetzung  bei  Netzhant- 
entzündung XIV  242,  Herabsetzung 
bei  Cyclitis  IV  633,  Verringerung  der, 
bei  Gehimsclerose  VIII  98,  Verenge- 
rung der,  bei  Glauoom  VIII 444,  447, 
bei  Aphakie  I  588,  centrale  Seh- 
schärfe XVIII  220. 

Sehsphäre  VII  653,  Krämpfe  durch 
Reizung  VI  396. 

Sehstörnngen  bei  Railway-spine  XVI 
395,  bei  Gehirntumoren  VIII  127, 
durch  Blitzschlag  III  158,  nach  epi- 
demischer Cerebrospinalmeningitis  IV 
110,  durch  Hypopion  X  168. 

Seide,  Behandlung  der  XI  314,  S.  zum 
Nähen  des  Uterus  X  591,  Einfluss 
der,  auf  Wärmeverlust  XI  55 ,  asep- 
tische Seide  I  560. 

Seidelbast  XTIII  227 ,  als  Suppurans 
VI  470,  vid.  auch  Mezereum. 

Seidelbastpflaster ,     cantharidenhaltiges 

III  621. 
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Seidenarbeiter,  Staubkrankheit  der  XIX 
52. 

Seidenfaden  zum  Nahen  XIII  683,  zur 
Ligatur  VII  584. 

Seidenpapier,  gefirnisstes,  zu  Verbanden 
XXI  55. 

Seidenspinner,  Erkrankung  der  XIX 
611. 

Seidenwnrmdarm  XIII  682. 

Seifen  XVIII  228,  IV  567,  Bestim- 
mnng  der  VII  138,  Vorkommen  im 
Koth  VII  67,  in  der  Lymphe  XII 
366,  Zusatz  von  Perubalsam  zu  XV 
443 ,  Gebrauch  bei  Vergiftungen  I 
496,  gegen  Scabies  XVII  350,  bei 
Psoriasis  XVI  125,  als  Desinfections- 
mittel  XIII 174,  Verwendung  zu  Emul- 
sionen VI  225,  zu  Klystleren  IV  340, 
zu  Injectionen  X  406,  zu  Pillen  XV 
587,  zu  Zahnmitteln  IV  582. 

Seifenbäder  XVIII  232. 
Seifenbalsam  I  356. 
Seifencysten  IV  656. 
Seifenemulsionen  IV  568. 
Seifenessenzen  IV  568. 
Seifengeist  XVIII  232. 
Seifenkugeln  IV  568. 
Seifenlinimente  XVIII  233. 
Seifenpflaster  III  112,  XVIII  232. 
Seifenpnlver  IV  568. 
Seifenrinde  XVI  340. 
Seifenwnrzel  IV  567,  XVII  309. 
Seigel's  Syrup  X  518. 
Seignettesalz  X  613. 
Seihtucli  VII  209. 

Seiler  XIX  40,  MorUliUt  der  II 
643. 

Seine,  Saint  XYin  235. 
Seitenbebel  XX  446. 

Seitenbom  des  Rttckenmarks  XVI  664. 

Seitenlage  VI  303. 

Seitenstechen  bei  croupöser  Pneumonie 

XII  199,  225. 
Seitenstränge  XVI  665,  Kern  der  VII 

640,  Myelitis  der  XVII  41. 
Seitenstrangsclerose  XTII  55,  41. 


Seitenventrikel  des  Gehlins  VII  641, 
Folgen  von  Blutdurchbmeh  in  die 
VIII  79,  Sclerose  der  VIU  94. 

Selbstanklagen  der  Melancholiker  XII 
693. 

Selbstbewnsstsein  VI  200,  XXI  547. 

Selbstdispensation  der  AerzteX  V IJI235. 

Selbstdispensiren  der  Homöopathen  IX 
584. 

Selbstentwicklung ,     Selbstwendung 

XVIII  236. 
Selbsthefte  XIII  680. 
Sdbstheilung  durch  Fieber  VII   194. 
Selbstgefiilil,  gesteigertes  XXI  553. 
Selbstkocher  XIII  164. 

Selbstmord  X  436,  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  XI  608,  Mortalität 
der  Geisteskranken  durch  X  559,  bei 
Melancholikern  XII  692,  S.  und  Ehe 
V  588,  bei  Alkoholisten  V  167. 

Selbstmordstatistik  XVni  240,  XIII 

453 — 458,  Verbreitung,  Zunahme  und 
Regelmässigkeitder  Selbstmörder  XVIII 
240,  Einfluss  des  Geschlechts  auf  die 
Neigung  zu  Selbstmord  XVIII  242, 
Einfluss  des  Alters,  des  Giviistandee, 
Berufes  XVIII  243,  des  Wohnsitzes 
XVIII  244,  der  Jahreszeiten  XVIII 
245,  der  Race,  Religion  und  Civili- 
sation  XVIII  246,  Motive  des  8elbs^ 
mordes  XVIII  248,  Arten  des  XVIII 
249. 

Selbstmordtrieb  bei  Irren  X  544. 

Selbstregulirung  der  Eigenwarme  XXI 
620. 

Selbstreinigung  des  Bodens  XI  39,  der 
Flüsse  XVIII  688,  XXI  222. 

Selbststeuerung  des  Herzens  XXII  11. 

Selbstverdauung  des  Magens  XII  400, 
426,  427. 

Selbstverstümmelung  XVIII  321,  tob 

Ecstatisohen  V  553. 

Selbstvergiftung  X  436. 
Selbstwendung  XVIII  236.   . 
Selen  XVIII  104,  im  Wasser  von  Carrm- 
traca  III  676. 
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SÜ6nite  IV  58 1. 

Selette  XI  409. 

SelkebnumeQ  I  283. 

SoUa  XVII  361,  XVIII  250. 

Sellerie  als  Aphrodigiacum  I  613. 

Selters  XVUI  250,  I  289. 

Semen  Abelmoschl  iv  554. 

Semen  amygdalae  dnlds  1  388. 

Semen  Auda  i  4ii. 

Semen  fiefaen  U  577. 

Semen  Calcitrapae  stellatae  in  6fi9. 

Semen  Gatapntiae  majorls  XVI  62t:». 

Semen  GatapnUae  minorls  IV  596,  VI 
638. 

Semen  Gedron  xvi  309. 

Semen  Gbenopodii  antbelmintMci  IV 
'  132. 

Semen  Ghichmae  IV  143. 

Semen  Cinae  XVII  306. 

Semen  Coccnli  IV  353. 

Semen  Colchici  IV  366,  im  Bier  11  678. 

Semen  Cacnrbitae  I  487,  IV  610. 

Semen  Cnenmeris  IV  610. 

Samen  Cydoulae  IV  638. 

Semen  Emcae  vi  585. 

Semen  Faenngraeci  VII  67. 

Semen  Foenicnll  Vii  298. 

Semen  Eippocaatanl  IX  529. 

Semen  Hordei  IX  588. 

Semen Hyoscyami,  Do3lrun^de8XVI4l9. 

Semen  %natü  I  330. 

Semen  Lathyrldia  X(  524. 

Semen  Lini  XU  100. 

Semen  Lupini  XII  325,  als  Wurm- 
mittel 1  485. 

Semen  Lycopodii  II  670,  OebraDoh  bei 
Eosem  V  581. 

Semen  Hyristicae  XIII  519,  520. 

Semen  Orizae  XV  57. 

Semen  Orobl  XV  57. 

Semen  Papaveris  XV  13. 

Semen  Feponom  I  487. 

Semen  Fhysostigmatls  XV  574,  Dosi- 
rnng  des  XVI  419. 

Semen  Fistaclae  XV  593. 

Semen  Psylli   XV  623. 


Semen  Qnerons  V  659. 
Semen  Riclni  XVI  629. 
Semen  Roeae  caninae  V  427. 
Semen  Sabadillae  XVIl  167. 
Semen  sanotum  XVII  306. 
Semen  Slmabae  XVI  309. 
Semen  Sinapis  VI  671,  XVUI  321. 
Semen  Slnapls  albae  XVni  323. 
Semen  Sinapis  nigrae  VI  466. 
Semen  Staphysagriae  XIX  36. 
Semen  Stramonii,  DoetruugdeaXVI  419. 
Semen    Stroptianti  XIX  229,  XXII  77. 
Semen  Stryclmi  XIX    249,    Dosirung 

des  XVI  419. 
Semen  Tonco  IV  611. 
Sementns,  Kraokbeit  dea  XIX  313. 
Semi-AlbiDiamus  XII  71. 
Semiamputatio  nteri  gravidl  VII  42. 
Semidecussatio  XV  20. 
Semiglntln  XI  700. 
Semllanarklappen  erzengen  dea  zweiten 

Herzton  II  277. 
Semüonarknorpel    XI  81 ,    des    Kdis- 

gelenks,  SnbloxatioD  des  XI  89. 
Semllunarplexus ,    Esstirpalion    des    1 

189. 
Semiotik  XVUI  250,  XIX  299. 
Semiphimme    II    361 ,    BalaoopostbiliB 

II  361. 
Semiten,    Acclimatisation   der  XI  551, 

Tid.  anch  Jodeo. 
Semeleder'sehe  Brille  för  Lsryngoekopi« 

XI  467. 
Semmel,  ZaaammenaetzuDg  der  111  362, 

XIII  146,    ADBontEUDg  der  VI  545, 

XIII  148. 
Semmelcor  in  196,  V  295. 
Semmelkrume  lu  Fdlen  XV  587. 
SempervivTim  XI  231. 
Sempervivum  tectorum  lU  231. 
Senecio  Tulgaris  XVllI  351. 
Senegon  XVIII  251. 
Sene^,  Seaegawarzel  XVIII  251. 
Senegal ,    Hortalitit  der   Fransoaen    ia 

1  236. 
Senegal  feyer  XX  177. 
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Senegin  VI  672,  XVIII  251. 

Senescenz  XII  540. 

Senf   VI  466,    XVin  321,    za  Fass- 

bädern  V  325,   Stift  aus  XVII  206. 
Senfbad  II  347,  VI  466,    bei  Gehirn- 

b3rperämie  VIII  58. 

Senfgeist  XVIII  323. 
Senfmehl  XVIII  322. 

Senfdl  XIV  495,  BilduDg  von  VII 122, 
Einflass  auf  Milzbrandsporen  I  567, 
ätherisches  XVIII  321. 

Senfpapier  III  707,  bei  Angina  pectoris 
I  464. 

Senfspiritns  XVIII  323. 

Senfteig  VI  466,  bei  Angina  pectoris 
I  464,  als  Emmenagogum  VI  197, 
Wirkung  auf  Hemianästhesie  VII 
707,  Cystitis  durch  III  26,  Eczem 
durch  V  579. 

Senkgmben  XVIII  672,  Ammoniak- 
dämpfe in  Vn  479. 

Senknngsabscesse   I  106 ,   107 ,    VIII 

263,  XV  99,  am  Halse  VIII  651, 
der  Schenkelbeuge  XVII  497,  498, 
bei  Spondylitis  XVIII  616,  bei 
Spondylitis,  Behandlung  der  XVIII 
654. 

Senkungshjrperämie  XVIII  700. 
Senna  XVIII  251,  I  72,    XXI  120, 

Harn  nach  IX  9,  26. 

Sennacrol  XVIII  252. 

Sennapikrin  XVIU  252. 

Sensibilität  XVHI  254,  VI  200,  bei 
H3rpnotisirten  X  75,  Herabsetzung 
durch  Aether  I  210,  embryonale  VI 
187,  locale,  Abnahme  durch  Epi- 
spastioa  VI  465,  elektro  -  musculäre 
VI   209. 

SensibiUtätselektrode  VI  56. 

Sensibilitätsnenrose  I  213. 

JSensibilitätsstörnngen  bei  degenerativer 
Neuritis  XIV  319,  bei  Qehimsclerose 
VIII  96,  bei  Hemiplegie  VIU  70, 
bei  Ponsaffection   VUI   133. 

Sensibilite  recnrrente  XVI  672. 
SonBorinm  commnne  VI  213. 


Separanda  I  631. 

Separatsystem  der  Städtereinignng 
XVIII  680. 

Sepedon  rkombeatns  XVII  546. 

Sepia  II  697. 

Sepienbein  III  607. 

Sepsin  XVI  167,  169,  XVIH  278. 

Sepsis  XVm  254,  traumatische  XVIII 
258,  puerperale  XVIII  264,  spontane 
XVIII  269,  Tod  durch,  nach  Brand  V 
121,  metastatischer  Abscees  am  Halse 
bei  VIII  649,  und  Endocarditis  IX 
395. 

Septicämie  XVHI  254,  VII  175,  176, 
Poikilocythämie  bei  III  199,  Mikro- 
cyten  bei  III  198,  Immunität  der 
Hunde  gegen  I  542,  der  Mäuse  I  522, 
Fleisch  von  Thieren  mit  VII  281,  Ent- 
stehung durch  Laryngitis  diphtheritica 
V  402,  bei  Erysipelas  VI  594,  spontane 
IX  380,  puerperale  XVI  197,  201, 
Verlauf  der  I  537,  Cavemitis  durch 
XV  312,  Brand  \m  V  119,  Cystitis 
bei  III  25 ,  diphtheritische  Entwitis 
nach    V    67,   Oelenkentzflndong   bei 

VIII  221,  Krämpfe  bei  Y  538, 
LarynxOdem  bei  XI  507 ,  Peteehian 
bei    XV  456,     Hemialbumosnrie   b« 

IX  309. 

Septicin  XVI  169. 

Septico-Pyämie  XVUI  258. 

Septnm  atriorum  XXII  6. 

Septnm  cordis  XXU  6. 

Septum  crnrale  in  457,  XVII  494. 

Septnm  cntanenm  der  Nase  XIV  27. 

Septnm  frontale  XVII  366. 

Septnm  mediannm  der  Himschenkelhanbe 
VII  631. 

Septnm  narinm  XIV  36,  künstlicher  Er- 
satz des  XI  386. 

Septnm   pellncidnm     VII  608,    6i2, 

Schichten  des  VII  612. 

Septnm  perineale  IX  54. 
Septnm  recto  vaginale  XX  543. 
Septnm  nrethro-vaginale  III   10,  XX 
543. 
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Septnm  ventricalorum  XXII  6 ,  Lücke 
im  IX  370,  Herzstillstand  Dach  Ver- 
letzung des  I  461. 

Sequester  III   314,  XIV   126,    127, 

128  n.  ff. 

Seqnesterlade  XIV  128. 

Serben,  Körperlänge  der  XI  204. 

Serbien,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  304,  Taabstumme  in  XIX  515, 
Sterblichkeitsziffem  für  XIII  417, 
Gebartsstatistik  in  VII  539. 

Serelnage  XVI  301. 
Seringne  decünale  X  144. 
Serinnrie  I  267,  nach  Einspritzung  von 
Serumalbumin  I  275. 

Sermaize  XVIII  281. 

Semeus  XVIII  281. 

Seroalbuminurie  I  267. 

Seröse  Flüssigkeiten,  vid.  Transsudate. 

Seröse  Häute  II  704,  Entzündung  der 

VI  350. 
Seropbtbisis  11  622. 
Seroplitliisis  perniciosa  endemica  II 622. 
Setpent  chaperon  XVII  546. 
Serpentaria  I  663. 

Serpentarius  secretarius  XVII  565. 

Serpentin,  Wärmeleitungsvermögen  des 

U  464. 
Serpentinsteinstaub ,    Einatbmung    von 

XIX  50, 
Serpolet  XVIII  281. 
Serpyllum  XVIII  281. 
Serratuslähmung  XVIII  281,  vid.  aucb 

Musculus  serratus. 

Serres  fines  IV  407,  XIII  695. 
Serronia  Jaborandi  X  217. 

Serum    III    181,   Plethora    nach    Ein- 
spritzung von  III   192. 

Serumalbumin  I  257,  267. 
Serumcasein  I  257,  III  183. 
Serumglobulin  I  257,   267,   III  183, 

VII  164,  166. 

Serum  Lactis  acidum  vel  tartarisatum 

X  613. 
Serum  Lactis  aluminatum  I  251. 
Serum  lactis  citratum  IV  312. 


Serum  lactis  ferruginosum  VI  20,  28. 
Serum  lactis  sinapisatum  XVIII  323. 
Servan,  Saint  XVHI  287. 
Sesambeine  XVIII  287,  Neuritis  durch 

XIV  312. 
Sesamknorpel  XI  480. 
Sesamöl  XVIII  288,   zur  Ghocoladen- 

verftlschung  IV  225. 

Sesamum  Orientale  XVIII  288. 
Seseli  tortuosum  XVIII  288. 

Setaceum  VII  455,  568,  gegen  Angiome 

I  469. 
Setae    Siliquae   birsutae    als    Antbel- 

minthicum  I  484. 
Seuchen  VI  238,  X  338,  in  den  Heeren 

IX  196,    vid.  auch  Infectionskrank- 

heiten. 

Seuchenhäuser  XVIII  546,  547,  548. 
Severin'scher  Verband  VIII  277. 
Sevum  XVIII  164. 

Sewastopol,  Seesohlammbad  von  XIII 
387. 

Sewergas-Theorie  XVIII  693. 
Sexualempfindung,  conträre  XV  146. 
Sexualerkrankungen  des  Weibes,  Akrato- 

thermen  gegen  I  243. 
Sexualorgane,  Bedeutung  far  den  Körper 

IX  272. 

Sexualverhältniss  XVHI  288. 

Seychellen  VIII  351. 

Seydlitzpulver  III  332. 

Shaker-Extract  VII  59i,  X  518. 

Skaking  palsy  XV  175,  299. 

Shanklin  XVHI  299,  XXI  299. 

Sharon  XVIH  299. 

Sharpey'sche  Fasern  XI  129. 

Sherry  XXI  270. 

Ship  fever  XX  177. 

SMrting,  Einfluss  des,  auf  Wärmeverlnst 
XI  55,  Permeabilität  verschieden  ge- 
färbter XI  56. 

Shok  XVm  299,  VII  709,  XIV  215, 
nach  Eisenbahnunfällen  XVI  391,  Ein- 
fluss auf  die  Amputation  I  372, 
Tod  durch  8.  ohne  Krampf   I  219. 

Shores  of  Mozambique  XXI  397. 
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Short  fever  XVI  486. 
Slirapneirsche   Membran ,    Perforation 

der  XX  166. 

Sialagoga  XYIU  304. 
SialoUth  XYin  305. 
Sialorrhoe  XVIII  305. 

Slam,  Krankheiten  in  VIII  353. 
Sibbens  XII  10,  XVI  365. 
Sibirien,  Temperatur  in  XXI  616. 
Sichel  XIX  24. 

Sichelklee,  Asparagin  in  II  58. 
Sicherheitslampe  II  617. 
Sicherheitsröhrchen ,    Rüdinger's   VIII 

173. 
Sick  head-ache  XIII  80. 
Siderodromophobie  XIV  291,  XVI  139, 

XVIII  305. 
Siderosis  I  648,  VI  16. 
Siderosis  pulmonum  XIX  43,  47. 
Siebbein,   Emphysem  durch  Fractar  des 

IX  162,  Folgen  von  Caries  des  VIII 

83. 

Siebbeinmuschel  XIV  31,  32. 
Siebbeinzellen  XIV  49. 
Siebenbürgen,  Eindersterblichkeit  in  X 
690. 

Siebfleck  VIII  175. 

Siechthum  XI  353,  XII  543,   XVIII 

305. 
Siechenhäuser,  vid.  Spitäler. 
Siedehitze,  Croup  durch  Einwirkung  der 

IV  598. 

Siegle*scher  Apparat  X  396. 
Siele  XVIII  681. 

Sielwasser,  tagliche  Menge  pro  Kopf 
der  Bevölkerung  XVIII  672. 

Siemens'sche  Einheit  VI  42. 

Siemens'sohe  Elemente  VI  49. 

Siemens'scher  Ofen  ftUr  Leichenver- 
brennung XI  671. 

Sierra-Leone,  Mortalität  in  I  231,  Mor- 
talität der  Engländer  in  I  234,  der 
englischen  Truppen  in  I  236. 

Sigmacismus  XVIII  305. 

Sigmatismus  XVIII  305. 

Siguatera  VII  249. 


Sikeranin  X  40. 

Silbenstolpem  I  594,   XIX  173,  bei 

der  Dementia  paralytica  V  194. 
Silber  zum  Nähen  des  Uterus   X  591, 
aal peter saures ,    zum    Haarfarben   IV 
579. 

Süberalbuminat  XVIII  310. 
Silberamalgame  zum  Füllen  der  Zähne 

XXI  421. 
Silberarbeiter,    Hautdecke   der  XVIII 

308. 

Silbercyannatrium  IV  627. 

Süberhutten,  Vergiftung  in  IX  639. 

Silbernitrat  (vid.  auch  Argentum  nitri- 
cum)  gegen  Conjunctivitis  IV  470, 
zur  Prophylaxe  der  Blennorrhoea  neo- 
natorum IV  481 ,  gegen  Ophthalmo- 
blennorrhoe IV  482,  483,  zu  parenchy- 
matösen Injectionen  X  422 ,  tu 
Elystieren  IV  340,  bei  Aphthen  I 
617. 

Süberoleat  XVIII  233. 
Silberoxyd  XVIII  314. 
Silberoxydnatriumhjrposulfit       XVIII 

310. 

SUberpräparate  XTIH  306. 
Silberscheidung,  schweflige   Säure  bei 

VII  479. 
Silbervergiftung,  Rochsalz  bei  I  498. 
SiUcea  XIV  108. 
Süiqua  dulcis  II  478,  IV  79. 
Sük  protective  XXI  55. 

Silk-worm-gut  XIII  682,  684. 

SiUons  XVII  343. 

SiUon  parietal  VII  604. 

Sillon  praerolandiqne  VII  602. 

Silphium  Cyrenaicum  VI  671. 

SUvaplana  XVIII  316. 

Silvester's  Verfahren   der  konatlicheo 

Respiration  XIV  17. 

Silybum  Marianum  III  669. 

Simaba  Cedron  XVIII  316,  XVI  309, 

gegen  Schlangenbiss  XVII  562. 

Simaruba  ferruginea  IV  85. 
Simaruba  medicinalis  XVI  309. 
Simaruba  officinalis  XVI  309. 
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Simonart'sclie  Bänder  VII  317,  XIII 

279,  XVm  69. 

Simonea  foll.  I  121. 
Simon's  Löffel  I  90. 
Simple  treatment  I  507. 
Slmpson's  Zange  XXI  432. . 
Sims'SGhe  Methode  der  Blasenscheiden- 
fisteloperation  III  50. 

Süns*sclier  Spiegel  III  46. 
Simulanten,  Atteste  bei  II  146. 
Simulation  XTIII  316,  XVI  451,  von 

Geistesstörungen  XXI  561,  vod  Seh- 
schwache XVIII  224. 

Simulo  XVin  321. 

Sinaibin  XVIII  323. 

SinalbinsenfSl  XVIII  323. 

Sinapin  XVIII  323. 

Sinapis  alba  XVIII  323. 

Sinapis  nigra  XYin  321. 

Sinapiskopie  XVm  323. 

Sinapismus    VI    466,     XVIII    323, 

Chloasma  toxicam  durch  IV  182. 
Sindh  V  143,  Beule  von  VI  241. 
Sinestra  XTni  323. 

Singultus  VII  672,  XVI  603,  bei  An- 
gina pectoris  I  453,  bei  Hysterischen 
X 190,  bei  Pericarditis  IX  461,  Akrato- 
thermen  gegen  I  243. 

Sinigrin  XVllI  321. 
Sinistrin  XVIII  130. 
Sinkkästen  XVIII  684. 

Sinne,  Verschärfung  bei  hypnotisirten 
Hysterischen  X  103. 

Sinnberger  Quelle  I  287. 
Sinnesdelirien  V  150,  XVIII  323. 
Sinnesgedächtniss  XVIII  331. 
Sinnesnerven   VI  213,    Lähmung   der 

X  241. 
Sinnesorgane,  vicariirende  Hypertrophie 

der  II  694. 

Sinnestäuschungen  XYin  323^  bei 
Delirien  V 1 55,  bei  Melancholie  XII 687. 

Sintenis  Mocca-Caffee  III  601. 

Sinus  III  464,  xvni  36 1. 

Sinus  cavernosus  vn  649,  Vlll  178, 

Neuritis  optico-intraocularis  bei  Throm- 


bose des  XV  28,  Phlebitis  und  Throm^ 
böse  des  XV  112,  Chemosis  bei  Throm- 
bose des  IV  131,  Thrombose  des  XV 
46,  Folgen  der  Thrombose  des  VI  653, 
Folgen  der  Drncksteigernog  im  VIII 
15. 

Sinus  circularis  foraminis  magni  XXI 
330. 

Sinus  cordis  XXII  6. 

Sinus  durae  matris ,  Verjauchung  bei 
Parotitis  metastatica  XV  250. 

Sinus  falciformis  major  VIII  168. 
Sinus  frontalis  XVII 366,  Exophthalmus 
durch  Erweiterung  der  VI  655. 

Sinus  lactiferi  HI  464,  465. 

Sinus  longitudinalis  XVII  362 ,   XXI 

330. 
Sinus  longitudinalis  superior  VII  648. 
Sinus  lunatus  ulnae  VI  145. 
Sinus  maxillaris  IX  512,  XIV  34,  456. 
Sinus  Morgagni  XI  472. 
Sinus  occipitalis  XXI  330. 
Sinus  petroso-squamosus  VIU  178. 
Sinus  petrosus  VII  648. 
Sinus  petrosus  inferior  VIII  178. 
Sinus   petrosus   superior    VIII    178, 

Thrombose  und  Phlebitis  des  XI  440. 

Sinus  perpendicularis  VIII  168. 
Sinus  spheno-parietalis  XVII  361. 
Sinus  pocularis  XVI  28,  Verschluss  des 

XVI  47. 
Sinns  prostaticus  IV  58,  XVI  28. 
Sinus  pyriformis   XI  472,  XV  476, 

Ecchymosen  im,    bei  Keuchhusten  X 

663. 

Sinus  renalis  XIV  368. 

Sinus  rhomboideus  VII  642. 

Sinus  sagittalis  VH  648. 

Sinus  sagittalis  posterior  XVII  362« 

Sinus  sigmoideus  VIH  167,  170,  178. 

Sinus  sphenoidalis  XIV  48. 

Sinus  tarsi  VH  377. 

Sinus  transversus  VH  648,  XVII  361, 
Abscessdurchbruch  in  den  XXI  198, 
Thrombose  der  VIU  14,  Phlebitis  und 
Thrombose  des,   durch  Otorrhoe  XV 
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112,    Stauungspapille  bei  Thrombose 
des  XV  28. 

SiniLs  orogenitalis  X  33. 

Sinus  Valsalvae  XXII  8. 

SiniLs  venarmn  cavamm  XXII  7. 

Sinus  venarum  pulmonalium  XXII  8. 

Sinusboussole  VI  42. 

Sinusthrombose    (vid.  Sinus)  VIII  14. 

Sinzig  XTni  337. 

Siphonom  IV  638. 

Sipo  I  411. 

Siradan  XTIH  337. 

Siredon,  Eier  von  XXI  490. 

Siren  boom  XXII  76. 
Sirenenbildung  XIII  286,   309. 

Sirex  in  Leichen  XI  40. 

Siriasis  IX  534,  XVIII  337. 

Sirop  de  chantre  XVUI  337. 

Sirop  de  consonde  XIX  299. 

Sirop  d'erysimum  composö  XVIII  337. 

Sirop  de  fumeterre  VII  371. 

Sirop  de  limagons  IX  286. 

Sirop  de  Monesia  XIII  375. 

Sirop  de  mou  de  veau  V  9. 

Sirop  de  noyer  X  573. 

Srop  de  Stechas  XIX  148. 

Sirop  de  Violettes  XXI  135. 

Sysymbrium  Alliaria  XVIII  337. 

Sysymbrium  oölcinale  XVm  337. 

Sitophobie  XYIH  337. 

Situs  inversus  III  527 ,   V  246,  XIU 

209,  293. 
Situs  transversus  XIII  309. 
Situs  viscerum  der  Bauchhöhle  II 405  u.  ff. 
Situs   viscerum  inversus,    vid.    Situs 

inversus. 
Sitzbad   X    14,    20,    heisses,    gegen 

Amenorrhoä  I  341. 
Sitzbein,  Fractur  des  II  483. 
Sitzen  als  heilgymnastische  Uebung  IX 

244. 

Sitzschmerz  IV  354. 
Siwens  XVI  365. 
Skalp  XVII  355. 

Skandinavier,   Mortalität  an  Gelbfieber 
in  Guyana  I  235. 


Skaphenocephalie  XVII  412. 

Skaphocephalie  XVII  412. 

Skaphophobie  XIV  291. 

Sk.  Hier  fehlende  Stichworte  stehen  unter 
Sc. 

Skatol  I  673,  XVin  888,  II  420, 
Bildung  bei  Eiweissfftulniss  I  255, 
Entstehung  aus  Ei  weiss  beim  Scbmeken 
mit  Kali  1 255,  Entstehung  beiFlulm« 
VII  70,  Vorkommen  im  Koth  VU  64, 
Einfluss   auf  Milzbrandsporen    I  567. 

Skatolcarbonsäure  XVm  889,  338, 

I  673,    Bildung   bei    Eiweissfitulniss 
I  255. 

Skatolschwefelsäure   XYIII   839,   I 

215. 

Skatoxyl  XVIII  338. 

Skatoxylschwefelsäure  XVIII  339. 

Skelotyrbe  II  621,  XVIII  340,  XV 175. 

Skelotyrbe  festinans  XV  175. 

Skerljevo  XII  10,  XVI  366. 

Skiaskopie  XIV  665. 

Sklema  XVIII  341. 

Skleradenitis,  vid.  Sderadenitis. 

Skleralstaphylom,  vid.  Scleralstaphylom. 

Sklerectasie,  vid.  Sderectasie. 

Sklerema,  vid.  Sclerema. 

Sklerom,  vid.  Sclerom. 

Sklerysma  XVIII  341. 

Skopophobie  XIV  291. 

Skopzen  III  691. 

Skulein  XVm  129. 

Skybala  XVIII  358. 

Slavonien  und  Groatien,  Selbstmord  in 

XVIU  240. 
Sleeping  dropsy   VI  247,  XVU  539. 
Slemsyge  XVI  364. 
Slendr  Colunin  vn  641. 
Slovaken,    Brustumfang  der  XI    206, 

Eörpergrösse  der  XI  204. 
Small-pox  XX  606. 
Smaragdgrün  I  674,   zur  Prüfung  auf 

Salzsäure  XII  421. 

Smegma  II  358. 

Smegma  praeputii  II  358,  Baeillen  im 
vni  107. 
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Smegma  embryonum  IX  160. 
Smeksz   XYni  358. 
Smellle'scher  Haken  VI  19 1. 
Smellie'scher  Handgriff  VII  536. 
Smellie's  Zange  XXI  429. 
Smilacin  IV  143*,  XVII  309,  324. 
SmUax  Chinae  IV  143,  XVII  325,  als 

Aotisyphiliticum  I  504. 

Smith'sclie  Extensionsmascliine  VI  694. 

Smlth'sclie  Famigationen  X  616. 

Smith'sche  Schiene  XXI  47. 

Snellen's  Buclistaben  XVIII  222. 

Snellen*s  Fadenoperation  V  563. 

Sneezing  XIV  423. 

Socaloin  1  315. 

Sociale  Verhältnisse,  Einfluss  aaf  Krank- 
heiten XIII 416,  Einflass  auf  Mortalität 
Xm  477. 

Socotra-Aloe  I  314. 

Soda  XIV  103,  bei  Gicht  VIU  412. 
Sodafabriken,   Salzsäaredämpfe   in  VII 
479. 

Sodapastillen  XIV  107,  XV  254. 
Sodaschwefelleber  XVI il  97. 
Sodaseife  XVIII  229. 
Sodbrennen  V  475,  495,  VI  218,  bei 

chronischem   Magencatarrh   XU  418. 

Soden  (Aschaffenburg)  XVm  359. 

Soden  (Hessen-Nassau)  XTUI 358^  XI 
187,  191,  Wasser  von  XI  186,  191, 
Milchbrunnen  von  XI  184,  191. 

Sodomie  XVIH  359,  XVI  58. 
Sodomiterei,  vid.  das  Vorige. 
S5derk5ping  XTIU  360. 
Södertelje  XVIU  360. 
SSmmering'sche  Substanz  VII  632. 
Soenrs  de  la  charite  XI  248. 

Soflenqnelle  von  Neudorf  XIV  283. 

Sohlenkeme  XIII  5i3. 

Solanicin  XVIII  361. 

Solanidin  XVIII  361. 

Solanin  XVIII  360,  V  45 1,  in  Kartoffeln 

X437,  Immunitflt  der  Schweine  gegen 

X  232. 

Solaninnm   hydrochloricnm    zur    sub- 

cntanen  Injection  X  159. 


Solanum  Dulcamara  V  451,  Solanin  in 

XVIU  360. 

Solanum  nigrum.  Solanin  in  XVIII  360. 

Solanum  paniculatum  XXII  48. 

Solanum  tuberosum,  Soianin  in  XVIU 
360. 

Solaröl  XV  460. 

Solco  cruciforme  VII  602. 

Soldaten,  Lange  der  XI  209,  Morbidität 
der,  in  Indien  I  232,  in  Niederländisch- 
indien I  232. 

Soldatenkraut  XII  6i6. 
Soldatentabak  XIX  408. 
Solec  XVin  366. 
Solenoglypha  XVII  544. 
Solenostemma  Arghel  XVIII  252. 
Solferinoroth  I  473. 
Solidago- Virga  aurea  XXI  135. 

Solls,  vid.  Alveneu. 

Solitares  Bändel  VII  641,  646. 

Solitäre  Follikel  XII  373,  374. 

Solowitner  Quelle  von  Krynica  XI  380. 

Solutio  XUI  360. 

Solutio  Calcii  oxysulfurati  xvni  97. 

Solutio  Donavani  bei  Psoriasis  XVI 
124. 

Solutio  Fowleri  I  674,  zur  subcutanen  In- 
jection X  151,  zu  Injectionen  X  422, 
Folgen  der  Injection  in  die  Nerven- 
scheide XIV  314,  bei  Hysterie  X  210, 
bei  Leukämie  XII  67,  gegen  Liehen 
ruber  XII  89,  bei  Magenerweitemng 
XII  453,  bei  Psoriasis  XVI  124, 
Myelitis  durch  XVÜ  32  (vid.  auch 
Liquor  Kalii  arsenicosi). 

Solutio  Jodi  aquosa  X  464. 

Solutio  Pearsonii  bei  Psoriasis  XVI 124. 

Solutio  Tartari  stibiati,  Dosirung  der 
XVI  419. 

Solutio  Vlemincks  XVIII  97,  bei  Prurigo 
XVI  83,  bei  Psoriasis  XVI  127. 

Solvin  XVin  366. 

Sommercatarrh  IX  508. 

Sommerconjunctivitis  IV  496. 

Sommerdiarrhoe  der  Kinder  V  54. 

Sommerlinde  XII  98. 
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Sommersprossen  VI  366,  IV  178,  Mittel 
gegen  IV  569,  570,  571,  572,  573, 
Citronen  gegen  IV  312,  Zinksnlfo- 
phenolat  gegen  XXI  518. 

Sommitts  de  rue  xvn  166. 
Somnal  XXH  83,  XX  397. 
Somnambulismus  XVIH  367,  XII  47, 

XXI  549 ,    kflnstlicher  X  76 ,   durch 
Hypnotisiren  X  96. 

Somniatio  XII  47. 

Somnolenz  IV  401,  XXI  548,  XVIII 
371,  bei  perniciöser  Anämie  XV  439. 

Somnolenza  VI  247,  XVII  539. 

Sonde  k  demeure  IX  85,  XX  419. 

Sondes  k  empreinte  IX  81. 

Sondes  k  panaris  XVIII  374. 

Sonde  raglne  XVI  580. 

Sonden  XVIII  371,  für  Mastdarmfisteln 
XII  595,  für  den  Uterus  XX  448, 
endoskopische  VI  267. 

Sondencur  bei  Tripper  XX  154. 

Sonderlinge,  Vererbnng  krankhafter  An- 
lage der  VI  494. 

SondersiechenMuser  XI  241. 

Sondirung  des  Magens  XII  449,  Para- 
metritis  durch  XV  198. 

Sonneberg  XVIII  375. 
Sonnenblume   II  454,    Ul  243,    686, 
IX  286. 

Sonnenbrand  IV  181. 

Sonnenkind  XIII  362. 

Sonnenstich  VI  247,  IX  534,  in  Armeen 

IX  223,  Neuroretinitis  bei  XV  32, 
Tod  ohne  Krampf  nach  I  219. 

Sonntagsruhe  VII  55. 

Soolbäder  II  345,  XI  187,  bei  Ischias 

X  567,  gegen  Furunculosis  VII  375, 
für  Rachitis  XVI  358,  bei  Scrophulose 

XVIII  158,  von  Aibling  I  225,  von 
Artem  II  27,  von  Ischl  X  569, 
von  Aussee  II  288,  von  Elmen  VI 
165,   von  Orb  XV  41,    von  Starasol 

XIX  37. 

Sooldunstbad  von  Oeynhausen  XIV  554. 

Sool-Mutterlaugen-Moorbäder  von  Aib- 
ling I  225. 


Soolsprudel  in  Rissingen  XI  46. 

Soor  XVIII  375,  im  Oesophagas  XIV 
526,  527,  533,  im  Pharynx  XV  510, 
chlorsaures    Kalium    gegen    IV  196. 

Soorpilz  im  Sputum  XVIII  665,  im  Magao 
XII  455. 

Sophienbad  XVIII  381. 
Sophienquelle  XV  458. 
Sopor  XVIII  381,  bei  Masern  XII  557. 
Sopran  XIX  136. 

Sorbus  AucupariaIII86,  Trimethyiamii 
in  XX  125. 

Sorghum  saccharatum  XXI  529. 
Sororaima  XVII  545. 
Sorroche  VI  247. 
Souchong-Thee  XIX  584. 
Soude  commune  äpineuse  XVn  222. 
Souffle  cardiaque  morbiUeux  xn  560. 
Soufre  dor6  d*Antimoine  I  513. 
Source  Am^lie  in  Am^lie-les-Bains  1 338. 
Source  des  Anciens  Thermes  XII  79. 
Souroe-Baudot  von  Eaux-Ghaudes  V  506. 
Source    des    convalescents    von   Vals 

XX  588. 
Source   des  Dames  von  Saint-Sauveor 

XVI  201. 

Source  Elisa  xn  79. 

Source  Gravier  von  6r6oulx  Vm  606. 

Source  de  la  Hontalade  von  8t.-Sauye!ir 

XVII  201. 

Source    Manjolet    in    Am^lie  les-Bains 
I  338. 

Source  Petit  Saint-Sauveur  xn  79. 
Source  du  petit  et  du  gros  Escaldadou 

in  Am61ie-les-Bains  I  338. 
Source  principale  von  Ghalles  lY  121. 
Source  de  la  Providence  von  Le  Vemet 

XII  79. 

Source  savonneuse  von  Plombi^res  XV 

626. 
Source  duTorrent  von  Le  Vemet  XII 79. 
Source-Vieille  von  Eaux  Bonnes  V  504, 

XVI  293. 
Southport  XVIII  381. 
Soxhlet*s  Aetherextractionsapparat  vn 

J37,  XIII  100. 
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Sozodont  IV  583. 
Sozojodol  Xyni  381. 
Sozolsänre  XVIII  382. 
Spa  XVm  382,  VI  33,  34,  als  Moor- 
bad XIII  385. 
SpaltbildUDg  als  Missbildung  XIII  306. 

Spaltcoccen  X  362. 

Spaltpilze  als  Krankheitsursache  IX 
257,  im  Magen  XII  455,  geissei- 
tragende  VII  257,  leuchtende  XV 
548,  pathogene  X  362  (vid.  auch 
Schizomyceten). 

Spaltung   bei  Missbildungen   Xin  264. 

Spaltungstheorie  der  Doppelmissbil- 
düngen  XIII  290. 

Spanämie  X  563. 

Spanien,  Krankheiten  in  VIII  347,  Aus- 
satz in  XII  12,  Findelpflege  in  VII 
216,  GeburtssUtistik  in  VII  539, 
Sterbliclikeitsziffern  für  XIU  417, 
Etnflnss  des  Alters  auf  die  Sterblich- 
keit in  XIU  419,  420,  Kindersterb- 
lichkeit in  X  690,  Organisation  der 
Krankenpflege  in  XI  302,  Taubstumme 
in  XIX  500,  504,  515,  kleinstes 
Soldatenmaass  in  XI  210. 

Spanier,  Körpergrösse  der  XI  204, 
Geburten  und  Todesfälle  der,  in  Algier 
I  233,  in  Philippeville  I  233,  Ac- 
climatisatioQ  der  I  233  ,  Acclimati- 
sation  in  Südamerika  I  236. 

Spanisch-Cederöl  XIX  590. 
Spanischfliegenpflaster  VI  468. 
Spanische  Haut  IV  561. 
Spannkräfte  im  Muskel  XIII  554. 
Spaimstehen  IX  243. 
Spannung,  elektrische  VI  42. 
Spannnngsirresein  XVI  141,  148. 
SpannungsBtrom  XXI  639. 
Spannnngszeiger  XIII  560. 
Sparadrap  XVIII  3S3,  XV  464. 
Sparadrap  ä  la  Glycerine  XVIII  386. 
Sparadrap  gommä  XVIII  386. 
Sparadrap  r6vnlsif  de  Thapsia  VI  469, 

XIX  583. 
Spargel  II  58,  als  Diureticum   V  423. 


Spargiren  X  62. 

Spargosis  flbro-areolaris  VI  134. 

Spartein  VIII  343. 

Sparteinnm  snlfuricam ,  Dosirung  des 
XVI  420,  zur  subcutanen  Injection 
X  159,  bei  Herzkrankheiten  XXII 19. 

Spartinm  Scoparinm  VUI  343. 
Spams  erythrinns  und  maena  vn  248. 
Spasmo  deUa  glottide  XVIU  387. 
Spasmophilie  IV  522,  V  535,  XIV  289. 
Spasmotoxin  XVI  179. 
Spasmns    IV  521 ,    des    Sphincter    ani 
XII  601,  602. 

Spasmns  agitans  XV  176. 

Spasmus  glottidis  XVin  387,  XX 
585,  Entstehung  des  V  500,  durch 
Med  last  inaitumoren  XU  619,  bei 
Hysterie  X  202,  208,  bei  Hysterischen 
X  190,  Inhalationen  bei  X  388, 
Apomorphin  gegen  I  624,  Campher 
gegen  X  388,  Moschus  gegen  XIII  510. 

Spasmns  glottidis  phonatorins,  Nacken 

galvanisation  bei  VI  109. 

Spasmus  inspiratorins  XVI  604,  bei 
Hysterie  II  109. 

Spasmus  nictitans  VHI  386. 
Spasmus  nutans  XTIII  399. 
Spasmus  oesophagi  XVU  575. 
Spasmus  urethrae  IX  82. 
Spastischer  Gang  bei  Wirbelcaries  XVin 

629. 
Spatel  für  die  Zunge  XVI  622. 
Specialitis  VII  587. 
Specialsinne  VI  209. 
Species  XVIII  401. 
Species  Althaeae  I  325. 
Species  amaricantes  VIU  344,   XVIII 

401. 
Species  aromaticae  XV  57,  XVI  650, 

XVin  401. 

Species  aromaticae  pro  cataplasmate 

XV  57. 
Species  bechicae  II  476,  X  574. 
Species  carminativae  HI  677. 
Species   emollientes   I  325,    VII  323, 

xn  100,  XV ni  40i. 
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Species  emoUientes  pro  cataplasmate 

I  325,  III  707. 
Species,  erweichende  I  325. 
Species  fnmales  IV  562. 
Species  Hierae  picrae  I  318. 
Species    laxantes  St.  Oennain  XVni 

253,  254,  401. 

Species  lignomm  VIII  518. 

Species  narcoticae  za  Injectionen  X  406. 

Species  nervinae  XIV  222. 

Species  pectorales  I  325,  II  475,  IV 

97,  XVIII  401,    XXI  72,    Stemanis 
in  den  I  475. 

Species  pectorales  c.  fructibus  m  669, 

IV  97. 

Spezia,  La  XVIII  436. 
Speciftca  XVIII  402. 
Specificität  der  pathogenen  Organismen 

X  350. 
Speciflsches  öewicht  des  Harnes  IX  7, 

der  Milch  XIII  97. 

Specilla  XVIII  371. 

Speck,  Zusammensetzung  XIII  146. 
Speckentartung,  vid.  Amyloidentartung 

und  Degeneration. 
Speckleber,  vid.   Amyloidentartung  und 

Degeneration. 
Speckmilz,    vid.  Amyloidentartung  und 

Degeneration. 

Speckhaut  III  182,  201. 
Speckhautgerinnsel  XIX  640. 
Speckstein  XII  478,  Gefahren  der  Be- 
arbeitung von  XIX  50. 

Spectralanalyse  XVin  402. 
Spectrocolorimeter  VII  82. 
Spectrophotometrie  XVIII  409. 
I^ectroskope  XVIII  404. 
Speculum  ani   V  320,  321,   xn  582. 
Speculum   urethrae,  urethro-cysticum 

V  320,  321,  VI  265. 

Speculum  uteri  XX  445. 
Speculum  vaginae  V  320,  321. 
Spedalskhed  VI  136,    VIII  348,  XU 

5,  10,  XVI  365. 
Speichel  XVm  410,  XXI  77,  Menge 

des  XXI  78,  saure  Reaction  des  XVII 


161,  fremde  Stoffe  im  XVIU  183, 
Uebergang  von  Jodkalinm  in  den  X 
148,  Uebergang  von  Jod  in  den  X 
467 ,  Pepsin  im  XV  334 ,  Diastase 
im  V  338,  Leukomaine  im  XII  69, 
Verhalten  bei  Hysterie  X  191,  An- 
chieta  als  treibendes  Mittel  fbr  I 
411. 

Speichelcapillaren  II  428,  XVIII  426. 
Speicheldiastase  XII  518,  XVIII  411, 

XXI  77. 
Speicheldrüsen  XVUI  416,    V  477, 

Glandula  Parotis  XVUI  416,  Sab- 
maxiilardrflse  XVIII  418,  Unterzongen- 
drQse  XVIII  420,  kleine  Drttaeo- 
gruppen  XVIII  421,  Histologie  XVUI 
422,  Bau  der  Drttsenacini  XVUI  424, 
Ausführungsgänge  XVUI  426,  Stfitz- 
gewebe  etc.  XVIII  428,  Uebersieht 
über  die  verschiedenen  Speicheldrüsen 
XVIII  430,  Regeneration  der  DrOsen- 
Zellen  XVIII  431,  Entwicklungsge- 
schichte der  XVUI  432, 

glatte  Muskelfasern  in  XIU  526, 
Vasodilatatoren  fUr  die  VII  577, 
Vasomotoren  der  VII  560,  Zell- 
kerne der  XXI  483 ,  Lenein  im 
XU  55,  parenchymatöse  Degeneration 
der  VII  188,  Adenom  der  I  197, 
Cysten  der  IV  651,  Syphilis  der 
XXI  141 ,  trophische  Störungen  der 
XX  203. 

Speicheldrüsenflstel  VIII  378. 

Speicheldrüsengeschwülste  IV  642. 

Speichelfluss  XVIII  179,  Ursache  einiger 
Formen  von  VU  578,  bei  elektrischer 
Reizung  des  Nervus  aeusticus  VI  85, 
dnreh  Jod  X  469,  durch  Mnaoarin  XIU 
515,  bei  Dengne  V  206,  bei  Schwan- 
geren XVIII  59,  bei  Stomatitis  XIX 
170,  bei  Idioten  X  240,  bei  Variola 

XX  623  (vid.  auch  Speiehelseeretion 
und  Salivation). 

Speichelmittel  XVIU  304. 
Speichelröhre  aus  der  Submaxillardrtlse 

XXI  464. 


GENEßA  L-BE6ISTER . 


625 


Spelchelsecretion  II  685,  Abnahme  der 
XVm  182,  Vermehrung  darch 
Schlangengift  XVU  556,  Anregung 
durch  Jaborandi  X  217,  bei  Hysterie 
X  198,  paralytische  II  687,  XX  246. 

Speichelsteine  IV  415,  416,  648,  VIII 

379,  XVIII  305. 

Speisebreibäder  XIX  606. 

Speisen,  Urticaria  durch  XX  434,  blei- 
haltige m  98,  fette,  Aphthen  nach 
Genuas  von  I  617. 

Speiseröhre  xrv  513,  Epithel  der  VI 
488,  Krebs  der  HI  652,  Wunden 
der  Vni  671,  vid.  auch  Oesophagus. 

SperanzaqueUe  von  Montecatini  XIII 
879. 

Sperma  XVIII  433,  XVII  225,  Nach- 
weis bei  Nothzucht  II  580. 

Spermaceti  IV  117,  vid.  auch  Walrath. 

Spennacetseife  XVIII  234. 
Spermageruch  XVIII  434,  XIX  59. 
Spermakem  II  536,  556,  560,  Bildung 
des  II  565. 

Spermakrystalle  XVI  55. 
Spermatitis  XVHI  435. 
Spermatocele  IV  653,  IX  561. 
Spermatogenese  II  536,  562. 
Spermatorrhoe  X  3i8,  XVII  227,  228, 

XVIII  182,  bei  Railway-spine  XVI 
399,  Faradisation  bei  VI  122,  Eisen- 
moorbäder gegen  XIII  385,  Stahl- 
wässer gegen  VI  32. 
Spermatozoen  II  536,  XVni  433,  Ein- 
dringen der  II  565,  Bildungsmangel 
bei  Epididymilis  VI  385,  Verhalten  in 
der  Vagina  und  dem  Cervix  XIX  85, 
Verhalten  Reagentien  gegenüber  XIX 
86. 

Spermatozoiden  XVII  225. 
Spermaturie  XVII  229. 
Spermoedia  Clavus  XVIll  164. 
Sphacelinsäure  XVIII  165. 
Sphacelns  III  314. 
Sphacelus  pulmonum  XII  229. 
Sphaerechinus  brevispinosus  II  543. 
Sphaerococcus  compressns  III  675. 
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Sphaerococcus  crispus  III  675. 
Sphaerococcus  lichenoides  III  675,  VII 

370. 
Sphaerococcus    mamiUosus    III    675. 
Sphaerococcus  tenax  III  675. 
Sphagnum    I   559,    als    Verbandmittel 

XXI  54. 

Sphenencephalie  XVIII  436. 
Sphenocephale  XIII  302,   XVII  365, 

XVIII  436. 

Sphincteren.  Erkrankung  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  443 ,  Lähmung  bei 
Wirbelcaries  XVIII  630,  vid.  Musculi 
sphincteres. 

Spincterotomie  XII  503. 

Sphygmogramm  XVI  232. 

Sphygmograph  VIII  494,  IX  459,  zum 
Studium  des  Verlaufes  von  Herz- 
krankheiten XXII  15. 

Sphygmographe  k  pression  elastique 

XVI  232. 

Sphygmomanometer  XI  364,  XVI  243, 

XXII  16. 
Sphygmophon  II  283. 
Sphygmophonie  XVIII  436. 
Sphyraena,  giftige  VII  248. 
Spica  coxae  XXI  8. 

Spica  humeri  XVIU  20,  XXI  7. 
Spica  manus  XXI  7. 
Spica  pedis  XXI  8. 
Spica  pollicis  XXI  7. 

Spicula  I  106,  bei  Ascaris  II  44. 
Spiegel   zur  Mastdarmbesichtigung   XII 

582,  vid.  auch  Speculum. 
Spiegelbeleger,  Eczem  an  den  Händen 

der  V  576. 

Spiekeroog  XVffl  436. 

Spieköl  IV  555,  XIV  496. 

Spielplätze  XVII  240. 
Spierstaudeblttthen  XX  351. 
Spiessglanz  I  514. 
Spiessglanzbutter  I  514. 
Spigelia  anthelminthica  XVJLU  436^ 

I  485. 
Spigelia  Marylandica  I  485. 
Spigelin  XVIII  436. 
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Spilantlies   oder   Spilanthns    oleraoea 

XVni  436. 

Spilantliiii  XVIII  436. 
Spiloplaxie  XII  l,  5,  XVIII  436. 
Spilosis  mercurialis  XVI  321. 

Spilus  XIII  662,  XVIII  436. 

Spina  bifida  XVni  437,  VII  314, 

X  50,  XIII  273,  274,  307,  XVII  23, 
Myelocystocele  XVIII  443,  Meningo- 
eele  spinalis  XVIII  445 ,  Rbaohi- 
Bchisis  XVIII  448,  Entstehung  der 
XVIII  452,  Gomplicationen  und  Foige- 
znstände  XVIU  457,  Verlauf  und 
Ausgänge  XVUI  458,  Therapie  XVUI 
459, 

Einspritzungen  bei  X  418,  S.  und 
Elumpfuss  XI  69. 

Spina  bifida  cervicalis  XVni  442. 
Spina  bifida  cystica  XVIII  439 ,  bild- 

liehe  Darstellung  der  XVIII  441. 
Spina  bifida  dorsalis  XVIII  442. 
Spina  bifida  lumbaüs  XVIII  439. 
Spina  bifida  lumbo-sacralis  XVIII  439, 

458. 
Spina  bifida  occulta  XVIII  439. 
Spina  bifida  sacralis  XVIII  438,  458. 
Spina  helicis  VIII  153. 
Spina  mentalis  interna  XX  364 
Spina  nasalis  ossis  frontis  XIV  37. 
Spina  scapulae  XVIII  5. 
Spina  tympanica  major  VIII  I64. 
Spina  ventosal  171,  V  10,  VII  240, 

Vin  689,  XV  62,  98,  XVII  323, 
XVIII   154,  461. 

Spinabad  XVin  436. 

Spinalcanal,  Trepanation  des  XVIII  657. 

Spinale  Kinderlähmung  VI  627,  X  677, 

vid.  Kiaderlähmung. 

Spinalepilepsie  XVll  46,  XVUI  207. 
Spinalganglien    XTUI   4:61,    Faden- 

brücken  an  den  XXI  478. 
Spinalirritation    IV   530,    XIV    286, 

289,  bei  Hysterie  X  186,  bei  chroni- 
scher Oophoritis  V  676,  Faradisation 
bei  VI  118,  Akratothermen  gegen  I 
243,  Rehme  gegen  XIV  555. 


Spinallahmung  XTin  462,  Jodkaüum 
gegen  X  475. 

Spinallähmimg,  acute,  LaDdry'acheXVIII 
487,  Symptomatologie  XVIII  489, 
Pathogenese,  Prognose,  Therapie  XVIII 
492,  493. 

Spinallahmung,  acute  atrophische  (amyo- 
trophische) XVIII  463,  Diagnose, 
Prognose   und  Therapie    XVUI  471. 

Spinallähmung ,  amyotrophisebe ,  vid. 
Spinallahmung,  atrophische. 

Spinallähmung ,  atrophisch  (amyotro- 
phisch) spastische  XVIII  463,  466, 
483,  Aetiologie  und  Symptomatologie 
XVIII  484  ,  Diagnose,  Prognose  und 
Therapie  XVUI  487,  Entartungsreao- 
tion  bei  VI  76. 

Spinallähmungen,  chronische  oder  aub- 
acute,  atrophische  (amyotrophisebe) 
XVIII  472 ,  Symptomatologie  XVUI 
473,  Prognose  und  Therapie  XVUI 
475. 

Spinallähmung,  progressive  XIX  422, 
Silbernitrat  gegen  XVUI  313. 

Spinallähmnng,  reflectorische  XVIII  493. 

Spinallähmung,  secundäre  XVIII  493, 
497. 

Spinallahmung,  spastische  XVUI  475, 
Aetiologie  XVIU  477,  Symptomatologie 
XVIU  478,  Prognose  und  Therapie 
XVIII  482,  nach  BUtzschlag  lU  158, 
Contractur  bei  IV  511,  Herabsetzmig 
der  elektrischen  Erregbarkeit  bei  VI 
72,  Muskelzucknngscurve  XIII  628, 
Galvanisation  bei  VI  106. 

Spinallähmung,  toxische  XVUI  499. 

Spinalmeningitis  XVU  79. 

Spinalnerven  XVI  662,  Vasomotoren 
aus  den  VU  559. 

Spinalparalyse  (vid.  Spinallahmung) 
XVIU  462. 

Spinalwnrzeln  XVI  662. 

Spinat,  Eisen  im  V  289,  Zusammen- 
setzung XIII  147. 

Spinatsaft  IV  430. 
Spindel  VUI  176. 
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Sphddläppchen  VII  606. 
Spindelstaar  IV  18. 
SpiudelzelleBvorknorpel   XI    17S  ,    in 

der  Neuroglit  VII  610. 
Spindelzelleasarcom  VIU  664,    XVII 

317,  als  EpQliB  VI  490. 
Spiimeii,  DoUerkera  bei  V  596,  GiUDio 

in  Exerementeo  der  VIII  619,  L«nein 

in  XII  65. 
Spimiengift  XVIIl  506. 
Spinnenzellea  II  €96. 
Spinnereien,  Tbeeracne  in  I  158. 
Spintherismns  XV  563,  XVIII  597. 
Spintheropie  XV  563,  XVIlI  597. 
Spiraea  ülmaria  XVII  2io,  XX  351. 
Spiralbandage  für  Scolioae  XVII  143. 
Spirale,  primflre  nnd  §eciindftre  VI  45. 
SpiralfäserD   II    700,    im    Bpotum   bei 

ÄBtbma  II  94. 
Spirillen  bei  Recarrens  XVT  491,  Ein- 

flass    der    esaigBaureD   Tbonerde    auf 

I  250. 
SpirilleDemboUe  XIII  228. 
Spiritna  I  304. 
Spiritus  ad  dentes  IV  683. 
SpiritDS   aethereas  I  213,   znr  sub- 
cutanen iDJeotion  X  152. 
Spiritos  aetheris  acetici  I  213. 
Spiritus  aetheris  benzuatuB  IV  576. 
Spiritus  aetheris  chlorati  1  213,  bei 

Soor  XVIII  380. 
Spiritmi  aetheris  lignosi  XIII  72. 
Spiritus  aetheris  nitrosi  I  213. 
Spiritus   Ammonii    camitlous   Dzondli 

I  352,   356. 
Spiritus  Angelicae  compositas  I  438. 
Spiritus  Anisi  I  475. 
Spiritus  aromaticuB  IV  556,  XIII  6, 

XIV  501. 
Spiritus  Begnini  XVIII  97. 
Spiritus  camphoratus  X  622. 
Spiritus  Carvi  III  677. 
Spiritus  Cochleariae  IV  354,  583,  XIV 

501. 

Spiritus  Comu  eervi  I  356,  XIV  503. 
Spiritus  Greosoti  IV  590. 


Spiritus  ferrl  sesquichloratl  aetherens 

VI  28. 
Spiritus  formlcamm  1  338. 
Spiritus  juniperl  X  675. 
Spiritus  Lavandulae  XI  525. 
Spiritus  Hellissae  composltus  XIII  6. 
Spiritus  Menthae  piperitae  Xlll  44. 
Spiritus  Hiudereri  I  357. 
Spiritus  muriatico-aethereus  I  213. 
Spiritus  Nltri  acidus  XVII  192. 
Spiritus  nltro-aethereus  I  213. 
Spiritus  Nitri  dnlcis  I  213. 
Spiritus  Nitri  fomans  XVII  19^. 
Spiritna  odorariomm  IV  558. 
Spiritus  Rosarnm  IV  555. 
SplritoB  Rosmarinl  XVI  650. 
Spiritus  Salis  ammosiacl  aulsatus  I 

356. 

Spiritus  Salis  ammonlaci  aquosus  1 352. 

Spiritus  Salis  dnlcis  I  213. 

Spiritus  Salis  fomans  XVII  190. 

Spiritus  saponatus  Xvili  232. 

Spiritus  Saponis  Ealiul  IV  567,  576, 
XI  526,  bei  Prurigo  XVI  82. 

Spiritus  Serpylll   I  338,    XVIU  281. 

Spiritus  Sinapis  IV  663,  VI  466, 
XVIII  323. 

Spiritna  sylvestris  XI  322. 

Spiritna  vini  gegen  Ohrpolypen  XIV 
677,  EU  pnrencbym&t&Ber  Injection  X 
423,  inr  Injection  X  161,  auboDtan 
injicirt  X  169,  vid.  anch  Alkohol. 

Spiritus  vini  aceticum,  bei  Bydrocele  IX 
661. 

Spiritus  Vitrioli  XVII  182. 

Spiroohaete  X  362,  363,  XVI  491. 

Splrochaete  dentlcola  im  Sputum  XVIII 
666. 

Splrochaete  Ohenneieri  I  540,  Vor- 
halten gegen  Wirme  IX  259. 

Siiirorli.ü-t.i'  plicatiUa  XVI  491. 

Spirocolon  XVI  366. 

Spirometrie  XVIII  507. 

Splroptera  homlais  VII  201. 

Spirostoffluoi  II  576. 

Spissatio  atrabilarla  X  338. 
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SpitaJ  (^id.  auch  Krankenbaas)  XYIII 
513  9  XXII  84Lj  Gonstraction  des 
XVm  519—542,  hygienische  Er- 
fordernisse bei  dem  Bau  des  XYIII 
542,  Grösse  eines  S.  XVni  545,  Bau- 
kosten fOr  XYIII  551,  Unterkünfte  fflr 
die  Kranken,  Krankenzimmer  etc.  XYIII 
552,  Einrichtung  der  Krankenzimmer 
XVIII  554,  Nebenräume  XVUI  557, 
zugehörige  Einrichtungsgegenstände 
XVIII  561,  Wärterzimmer  XYIU 
563,  Operationsraum  XYIII  563, 
Reconvalescentenräume  XYIII  565, 
Administrationsgebäude  XVUI  566, 
Küche  XYIII  568,  Bäder,  Wasch- 
anstalt, Heizung,  Beleuchtung,  Wasser- 
versorgung, Betrieb  u.  s.  w.  bis  XVUI 
594. 

Spitzenband  XXI  317. 
Spitzenerkranknng,  phthisische  xn  267. 
Spitzenpneumonie  XII  207. 

Spitzenstoss  bei  Herzhypertrophie  IX 
449,  bei  Pericarditis  IX  461. 

Spitzenfussstellung  YIII  259. 

Spitzkopf  XII  479,    481,    XVn  365. 
Spitzpocken  XX  590. 
Spitzwegerich  II  476. 
Splanchnoskopie  V  321,  VI  265. 
Spien  XIII  225. 

Splenämie  XII  61,  vid.  auch  Leukämie. 
Splenectomie  XYIII  605,  607. 
Splenisation  XII  140. 
Splenitis  Xin  227. 
Splenium  corporis  callosi  VH  616. 
Splenopathie-Milzkrankheit  XYIII  605. 
Splenotomie  XYIII  605,  606,  n  414, 

bei  Leukämie  XII  67. 
Splitter  als  Fremdkörper  YII  347. 

Splitterbmoh  VII  327,  332. 

Spodiomyelitis  XVII  52,    XVHI  611. 

Spodomyölite  antörieur  aigue  X  678. 

Spondylarthritis  XYIII  618. 

Spondylarthrocace  XYIII  611. 

Spondylitis  XVHI  611,  155,  V  127, 
Symptome  und  Diagnose  XVin  624, 
Verlauf  XVHI  632,    Prognose  XVIH 


635,  Behandlung  der  XYIII  636,  Defor- 
mitäten durch  Y  123,  Oewiehts- 
extension  bei  VI  692,  Spasmus 
nutans  durch  XVHI  400. 

Spondylitis  cervlcalis  YIH  403. 

Spondylitis  deformans  n  31. 

Spondylitis  dorsalis,  Senkaogsabaoesse 
bei  XVI  114. 

Spondylitis  Inmbalis,  Senkungsalweesse 
bei  XVI  114. 

Spondylitis  tnbercnlosa,  Kyphose  dnrdi 
XVII  91. 

Spondylizieme  II  5i9. 

Spondylolysis  XVni  658. 

Spondylolystesis  II  520,    XVm  658. 

Spondylomyelitis,  vid.  Spondylitis. 

Spondyloptosis  XVUI  658. 

Spondylotomie  VI  191. 

Spongia  cerata  XVI  17,  Y  358. 

Spongia  compressa  XYI  17. 

Spongia  gummata  XVI  17. 

Spongia  salicylata  XVI  18. 

Spongia  styptica  XVI  18. 

Spongia  nsta  X  476,  gegen  Kröpfe 
XIX  244. 

Spongiopiline  impermeable  m  707. 

Spongioplasma  XIV  151,  XXI  461. 

Spongiosa  III  229,  XI  123,  124,  Arohi- 
tectur  der  XI  124. 

Spontanampntation  XIII  281,  XXH  60. 

Spontanheilung  IX  250. 

Spontanluxation  XII  352,  im  Anschloss 
an  Contracturstellungen  VHI  258. 

Sporen  der  Bacillen  II  306. 

Sporisorium  maidis  XY  282. 

Sporozoen  X  367. 

Sporn  der  Darmfistel  V  70. 

Spotted  fever  IV  100. 

Sprache  XIX  131,  I  591,  Beaiehung 
der,  zur  Insel  YII  608,  bei  Gehirn- 
sclerose  VIII  96,  für  die  HörprOfiiDg 
IX  570,  Veränderung  bei  Landry- 
scher  Paralyse  XYIII  490,  Yerinst 
bei  Hypnotisirten  X  74,  transitorischer 
Verlust  nach  epileptischem  Anfall  VI 
429,  nasale  XIY  58. 
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Sprachbildung,  Ort  der  I  601. 

Sprachcentmm  I  605,  VII  603. 

Sprachintensität ,  Messen  der  IX  571. 

Spraclistönmgen  (vid.  auch  Aphasie) 
I  596,  bei  der  Dementia  paraljrtica 
y  194,  nach  epidemischer  Meningitis 
IV  110,  bei  Gehimsyphilis  VIII  110, 
bei  Hysterischen  X  190,  bei  Hysterie 
X  198,  bei  Landry*scher  Paralyse 
XVIII  489,  bei  Variola  XX  625. 

Sprachverlnst  durch  Schlangenbiss 
XVII  559. 

Spray  I  561. 
Sprechantomatie  X  71. 

Sprechen,  Configuration  des  Schlund- 
kopfes  beim  XV  478,  479. 

Sprechscheu  XI  457. 

Sprengöl  ZIV  428. 

Sprengschuss  II  617. 

Spreizlade  XXI  27. 

Spring  Flowers  IV  559. 

Springgnrke  VI  39. 

Springkrämpfe  IV  530. 

Springkraut,  kleines  VI  638. 

Sprlngwurm  I  483,  XV  129. 

Spritzen  X  407. 

Spritzflasche  X  415. 

Sprosspilze  in  der  Eälberlymphe  X  285. 

Sprudel  von  Carlsbad  lU  670,  von 
Nauheim  XIV  125,  von  Neuenahr 
XIV  284,  kalter,  von  Franzensbad 
VII  343,  344. 

Sprudelsalz  von  Carlsbad  XIV  119. 

Sprudelstrombäder  XXU  23. 

Sprungbewegung,  Coordination  der  VII 
668. 

Sprunggelenk  VII  376. 

Spulwürmer  I  483,  n  40,  IX  256,  295, 

als  Erreger  von  Hasten  IX  653,  in 
den  Gallen  wegen  VU  449 ,  in  der 
Sohenkeibeuge  XVII  496,  Contrac- 
turen  durch  IV  512. 
Sputa  XYIII  658^  bei  Asthma  II  92, 
bei  cronpöser  Pneumonie  XII  200,  bei 
Lungenbrand  XII  231,  bei  Pleuritis 
m  483. 


Sputum  der  Phthisiker  XH  289  u.  ff.^ 
Unschädlichmachung  des  XII  309^ 
Gallenfarbstoff  im  VIII  212,  Oxal- 
säure im  XV  121. 

Sputum  coctum  III  391. 
Sputum  croceum  XII  206. 
Sputum  crudum  III  391,  XI  487. 
Sputum  fundum  petens  XII  288. 
Sputum  globosum  XII  288. 
Sputum  lanuginosum  XII  288. 
Sputumsepticämie  XII  189. 
Squama  ossis  temporum  XVII  363. 
Squama  Scillae  siccata  XVIII  131. 
Squilla    bei   Asthma    cardiale    II  104, 
vid.  auch  Seiila. 

Squire's  multipler  Scariflcator  1  162. 
Squirting  cucumber  VI  39. 
St.  Alban  II  712. 
St.  Antoni  II  711. 

St.  Helena,  Mortalität  englischer  Truppen 
in  l  236. 

St.  Jean-Wasser  von  Vals  XX  588. 
St.  John  Ambulant  Association  XI  245. 
St.  Louis,  Quelle  von  Vals  XX  588. 
StLucia,  Sterblichkeit  in  1231,  XI 550. 
St   Moriz  VI  31,  33,  35. 
St.  Nectaire  XII  114. 

St.  PaulqueUe  von  Aix-les-Bains  I  227. 
St.  Rochquelle  von  Baröges  II  372. 
St.  Sauveur  XVHI  107,  109. 
St.  Simon,    alkalisches    Magnesiawasser 
von  I  228. 

St.  Vincent,  Mortalität  in  I  231. 
St.  Yorre  XXI  133. 

Staar  IV  5,  XIV  645,  648,  Reclination 
des  n  192,  vid.  auch  Cataracta. 

Staarextraction  II  192. 

Staaroperation ,  Astigmatismus  nach  I 
588,  Cyclitis  durch  IV  634. 

Staaroperirte,  Accommodation  bei  1 125, 

Stabüitätsneurose  IV  508,  XVIII  669. 

Stabkranzfuss,  Hämorrhagien  im,  bei 
Chorea  IV  278. 

Stabsarzt  Xin  189. 

Stabzapfenschicht  der  Retina,  Verände- 
rung bei  Netzhautablösung  XIV  228i 


630 


GENEBAL-BBGISTBB. 


Stachelbäuche  Vn  249. 
Stachelbecken  VI  669,  XV  62. 
Stachelberg  XVIH  669,  109. 
Stachelschicht  der  H«Dt  IX  147,  148. 
Stachelschweinmensch  X  228. 
Stachelzellen  VI  488,  XX  545. 
Stäbchen-Optometer  I  131. 
Stäbchen-  und  Zapfeusclüeht  der  Retina 

U  164. 
St&bchenkörner  der  Betina,  Gbromatin 

in  den  XXI  488. 
Städte,  Kindersterblichkeit  in  8.  X  695. 
StädtereiDignng  XVIIl  670. 
Stäfa  U  711. 
Stärke    XI  219,   in   Zellen    XXI   495, 

Verwandlang   in  Zucker   XVIII  411, 

Zerlegung  durch  Diaetue  T  338. 
Stärkegwnmi  V  244,  XI  2 19. 
Stärkemehl  VI  537,  Aufnahme  von  XVI 

594,  als  Äntidotnm  I  493,  Cebergang 

in  Dextrin  V  244,  rohes,  Einwirkung 

von  Speichel  auf  XXI  78. 
Stärkemehlbäder  II  347. 
Stärkemoos  III  675. 
Stärkezacker  XXI  525. 
Stärkungstrank  von  Gombos  VII  591. 
Sta^ation  XVIII  699,  XIX  38. 
Stahl'sehe  Pillen  I  318,  IV  39l. 
Stahlbäder  II  345. 
Stablbmnneil    von  Hombnrg    IX    581, 

von  Schwalbach  XVIII  39. 
Stablqnellen    VI  31,  von  Fraozensbad 

VII  344. 
Stahlsplitter  im  Auge,  Entfernung  der 

VII  347. 
StaUwein  VI  28. 
Stainz  XYIII  703. 
Stalllnft  SU  Einathmungen  X  391. 
Stamm  bläschen  VII  641. 
Stammbninnen    von  Elöpatak  VI   165. 
Stammeln  l  594.  XIX  172. 
Stammganglifln,    Tuberkulose  der  VIII 

121,    BKCundäre    Uegeoeration    nach 

Verlelznng  der  V  139. 
Stammplexna  XIV  156. 
Stangendrack  IV  413. 


Stangengevelh  (motorische  Kervenendi- 

gnng)  XIII  543. 
Stangenpomade  IV  576, 
Stanniol,  bleihaltiges  III  99. 
Stannnm  chloratnm  XXI  523. 
Stannim  limatnm  als  Antbelmintbieam 

I  484. 
Stannnm  ozydatnni  IV  572. 
Stannnm  praecipitatum  XXI  528. 
Stannnm  pulveratum  XXI  523. 
Stapes  VIII  163. 

Staphylhämatom  XIX  5,  XX  536. 
Staphylitia  XIX  5. 
Staphylococcen  X  362,  XVIII  277,  Art 

der    Einwandernng   von    XVIII  256, 

Beeinflusaung   der,  durch  Carbolalon 

III  627,  bei  Oelen heiterung  VIII  231. 
Staphylococcns  pyogenes  alhos  XV  81, 

536,  XVI  281. 
Staphylococcns    pyogenes    anreos    IX 

382,  XV  81,  536,  XVI  281,  Ptomun- 

bildung  durch  XVI  180. 
Staphylococcns  pyogenes  citreos  XV 

536. 
Staphylom  XIX  6,  der  Horobant  XIX 

7,     dag    narbige    Hornhautmapbj  lom 

XIX  9,  Narbpnstapbylom  XIX  11, 
Lederijaut  staphylom  XIX  19,  das  hin- 
tere Scleraletapbylom  XIX  22, 

Iridectomie  bei  X  504,  sach  Variola 

XX  624,  bei  Blennorrhoea  acuta  IV 
473. 

Staphyloma  annnlare  XVUI  340. 
Staphyloma  corneae  XIX  7,  pelluctdnm 

Bpbaericum  IX  698. 
Staphyloma   posticom   XIV  224,  253, 

XV  22,  XVUI  341,  bei  Schulkindern 

XVII  635,  648,  Retinitis  postica  durch 

XIV  267. 
Staphyloma  totale  bnlhi  IX  699. 
Staphyloplastik  XIX  29. 
SUphylorhaphie  XIX  29. 
Staphylotomie  XIX  36. 
Staphysagria  XIX  36. 
SUphysagrin  XIX  36. 
Staraja-msea  XIX  37. 
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Starasol  XIX  37. 
Starbeok  XIX  37. 
Starnberger  See  II  710. 
Starrbllndlielt  XV  540. 
Starre,  oataleptische  lY  526. 
Starrheit  der  Extremitäten  bei  Oehirn- 

Bolerose  VIII  95. 
Starrkrampf  XIX  566,  IV  523,  531, 

durch  Wanden  IV  526. 

Starrsucht  HI  703. 

Startin's  Scbönheitswasser  IV  569. 

Stasis  XIX  37,  XVIII  700. 

Stassforter  Abraumsalz  XI  190. 

Stationes  I  628. 

Statische  Krämpfe  XIX  39. 

Statistik  der  Epilepsie  VI  407,  der 
Oelsteskrankheiten  X  530,  der  Impf- 
resnltate  X  296,  des  Kaiserschnittes 
X  594,  des  Keuchhustens  X  659, 
660,  der  Krebslocalisation  XII  436 
des  Magengeschwüres  XII  427,  vid. 
auch   Morbiditätsstatistik. 

Statometer  VI  659. 
Status  epilepticus  VI  423,  429,  435, 
X  205. 

Status  nervosus  XIV  285. 
Status  praesens  XIX  302. 
Status  typhosus  I  19,  37,  VII  186. 

Staub,  Beseitigung  von  V  234,  in  den 
Alveolen  XIX  46,  Schutz  vor  Ein- 
athmung  von  I  654. 

Staubkrankheiten   XIX  40,    I    647, 

pathologisch-anatomische  Verhältnisse 
der  Anthracosis  XIX  45,  Prophylaxis 
der  XIX  53, 

Verkürzung  des  Lebens  durch  11  641, 
Bronchitis  catarrhalis  als  III  388, 
Phthisis  als  XII  265. 

Staublunge  III  376,  378. 
Staubpulver  XVI  264. 
Staubzellen  XIX  45. 
Stauung,  venöse  XVIII  699,  als  Ursache 
von  Albuminurie  I  273. 

Stauungsascites  n  48. 
Stauungsdermatosen    IX    359,     XIV 

380. 


Stauungsham  I  280,  Urobilin  im  IX 
33. 

Stauungshyperämie  IV  620. 

Stauungsicterus,  Hämatoidin  im  Harn  bei 
I  181. 

Stauungsleber  IV  621. 

Stauungsniere  IV  621. 

Stauungspapille  XIV  683,  XV  24,  beü 
Gehirntumoren  VIII  127,  bei  Hirn- 
abscess  VIII  85,  bei  Pachymeningitis 
VIII  12,  bei  tubei^ulöser  Meningitis 
VIII  42. 

Stauungsphlegmone  IX  167. 
Stauungspneumonie  II  16. 
Stauungstemperatur,    Verfettung  durch 

XXI  103. 
Staxen  I  470. 
Staxis  XIX  55,  VUI  633. 
Stearrhoe  XIX  55,  II  431. 
Stearin  II  419,  VII  126,  XVIII  164. 
Stearinsäure  VII  126,  XVin  164,  Ein- 

fluss  auf  Milzbrandsporen  I  567. 

Stearinsäurelecithin  XI  666. 

Stearopten  XIV  495. 

Steatin  XIX  55. 

Steatom  VIl  166,  XII  102,  XVII  315. 

Steatopyga  XIX  56. 

Steatorrhoea  XVIII  161. 

Steatosen  IX  174,  XIX  56. 

Stehen  XIX  56,  VI  33,  35,  als  Moor- 
bad  XIII  385. 

Stechapfel  XIX  213,  Fluorescenz  von 
Samenauszflgen  des  VII  296,  vid. 
auch  Datura  Stramonium. 

Stechapfelform  der  rothen  Blutkörperchen 
in  169. 

St6chas  XIX  148. 

Steckbecken  für  Krankenzimmer  XVin 
556. 

Stechfliege,  Uebertragung  von  Krank- 
heitserregern durch  XI  690. 

Stechpalme  X  257. 

Stefansquelle  von  Szcawnieza  XIX  404. 
Steffen's  Speculum  XII  582. 
Stehbett  XXI  27,  von  Phelps  für  Malum 
Pottii  XVIII  640. 
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Stehen,  EOrperlSnge  im  XXI  321,  Vei^ 
last  der  Fähigkeit  durch  Verletiang 
des  Sebbfl^Is  VII  625. 

Stehlsnobt  XIU  376. 

Steifheit  der  Extremitäten  bei  Gehirn- 
scleroee  VIII  95. 

Steigbügel  Vm  163,  Aokyloee  des  XIU 
830. 

Stein  der  Vorbaut  XVI  Ib. 

Steine  des  Pancreas  II  435,  vid.  auch 
BlaseosteiD,  Gallenatein  etc. 

Steinbeere  XX  532. 

Steinbüdimg  in  einer  HarDrOhreofistel 
IX  39. 

Steineiche  V  659. 

Steinfracht  VII  22. 

Steinhaner  XIX  40,  LuDge  der  xix  50. 

Steinklee  IV  6ii. 

Steinkohle  I  488,  XI  111. 

Steinkohlenbenzin  U  611,  XV  459. 

Steiflkohlendanst  VII  481. 

Steinkohlenöl  XIV  602. 

Steinkohlentheer  XIX  591. 

Steinmetz,  Lebensdauer  der  II  641, 
PhtbisiB  bei  XII 265,  chrooiBcber  Eehl- 
kopfcatarrh  bei  XI  492. 

Steinöl  XV  458. 

Steinpocken  XX  590. 

Steinschneider,  Phtbisia  bei  XII  265. 

SteiQs«hnitt  III  55,  70,  vid.  auch  Sectio 
«IIa  etc. 

Steinsonde,  elaetiBcbe  XVIU  374. 

Steinstanb,  Inhalation  von  XIX  50. 

Steiazertriimmeruüsr  lU  55, 

SteiBS,  Wendung  auf  den  XXI  288. 

SteiBSbein  U  495,  XXI  314,  Lmation 
dei  II  486,  Praetor  dee  U  483,  Tuber- 
kulose des  XVIII  619. 

Steissbeingeschnülste,  angeborene  VII 
314. 

SteiasbeLnschmerz  iv  353. 

Steissdröse  II  480,  XXI  335,  Degene- 
ration der  VII  314. 

Steissla^e  X  707. 

Stella  dorsi  s.  pectoris  XXI  9. 

Stallknorpel  XI  479. 


Stelzbein  XI  407. 
Stelzfnss  I  387,  XI  406,  407. 
Stemmhangea  IX  244. 
Stengelmaniia  XII  539. 
Stenocardie  I  452,    durch   He<i 

tamoren   XII    619,    bei  Scierose  der 

Kranzarterien  IX  408. 
Steiiocarpin  XIX  56. 
Stenochorie  VIII  374,  XIX  57. 
ytCEOgrapliie  XVII  691. 
Stenoirotaphie  XIX  57. 
Stenon' scher  Versuch  XVII  8. 
äteuopäische  Apparate   gegen  Aniridie 

I  475,  bei  Astigmatismus  II  111,  bei 

Comealstapbylom  XIX  9. 
Stenopäische  Brillen  III  346,  347,  bei 

Hornliaiittrllbungen  IX  592. 
Stenose  XIX  57,  des  Oesophagus  II  286, 

XIV  530,  des  Pbaryox  XV  508. 
Stenostomie  XIX  57. 
Stenson'sche  Gänge  XIV  42. 
Stenson'sciier  Versnoh  I  405. 
Stephansköruer  XIX  36. 
Sterbende,  Verhalten  des  PSegepersonaU 

bei  XI  317. 
Sterbenswahrseheinlichkeit  XI  532. 
Sterbeziffer  und  Geburtaziffer  VII  540. 
Sterblichkeit ,     erwartungsmlssige ,    in 

Weatiudien  I  231. 
Sterhlichkeitsschwanknngen  XIII  422. 

423. 
Sterblichkeitstafeln  XI  530,  537,  538 

U.  ff.,  vid.  auch  Mortalitit. 

Stercohilin  IX  32.  XX  427. 

Stercoralgescliwiire  V  82,  109. 

Stercoralcolik  II  105. 

Sterculia  siv.  Cola  acominata  IV  355, 
XXII  49. 

Sterigmatocystis  nidnlans  X  366. 

SterilisationXIX  57,  der  Milch  XIU  103. 

Sterilit&tdeaMarinesXlXÖi.  durch Epi- 
didymitiBVI385,idiopa(hiBcbeXIX60. 

Sterilität  des  Weibes  XIX  (i5^  I  88, 
S.  durch  Unfftbigkeit  inr  Eeim- 
bildung  XIX  67,  S.  durch  Be- 
hinderung des  Contactea  von  Ovalum 
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mit  normalem  Sperma  XIX  71,  S. 
durch  ünfUiigkeit  znr  Bebratung  des 
Eies  XIX  91,  Therapie  der  XIX  98, 
S.  and  Dyspareunie  V  470,  nnd  Fett- 
sucht YII  154,  als  Ursache  von  Acne 
rosacea  I  161,  bei  Endometritis  VI 
258,  durch  Endometritis  oatarrhalis 
XX  484,  Morphinismus  als  Ursache 
der  I  483,  durch  Castration  III  693, 
durch  Dammriss  ¥18,  durch  Ovarial- 
cjstome  V  687,  durch  Syphilis  IX 
321,  durch  Vaginismus  XXI  168, 
Säuerlingsbäder  gegen  I  292,  Stahl- 
wässer gegen  VI  32. 

Sterlet  giftiges  VII  250. 

Sternalgie  XIX  106. 

Sternanis  I  475,  japanischer  I  475. 

Stemanisöl  IV  555. 
Stemberg  XIX  106. 
Stembinde  XXI  9. 
Stemdistel  III  669. 

Stemfigur  bei  Retinitis  XIV  241,  bei 
Netzhautentzttndung  XIV  245. 

Stemfllter  VU  208. 
Stemknorpelgeschwülste  IV  260. 
Stemo-Glavicalargelenk,   Luxation    im 

XVU  584,  Erkrankung  im  XVII  586. 

Stemopagus  XIU  302. 

Sternum  XIX  107,  lU  512,  Spaltung 
des  XUI  307,  Abscess  am  I  109, 
Schmerzhaftigkeit  bei  Leukämie  XII 
65,  vid.  auch  Brustbein. 

Sternntatorinm  XVII  601,  Asarum  als 

U  40. 
Stemzellen  der  Leber  XI  619,  inSar- 
eomen  XVII  315. 

Stertor  XIX  113. 
Stethogoniometer  XIX  623. 
StethograpMe  XII  155. 
Stethoskop  II  268. 

Stettin,  Wasserversorgung  vcn  XXI  236. 

Stibio-Eali  tartaricnm  I  508,  Dosirung 
des  XVI  420 ,  vid.  auch  Tartarus 
stibiatus. 

Stibinm  I  508. 

Stibium  chloratum  I  514. 


Stibium  sulfuratum  aurantiacum  1 513, 

VI  672,  Dosirung  des  XVI  420. 

Stibium  sulfuratum  nigrum  I  514. 
Stibinm  sulfuratum  mbeum  I  514,  II 

479,  Dosirung  des  XVI  420. 

Sticheln  bei  Acne  rosacea  I  162,  bei 
Entzündung  I  525,  bei  Lupus  XII 
336. 

Stichelnadel  von  Hebra  I  162. 

Stichelung,  vid.  Sticheln. 

Stichwunden  XXI  347,  Darmfistel  durch 
V  69. 

Stickfluss  VI  578. 

Stickstoff  zu  Einathmungen  VI  514,  X 
393,  in  Gruben  II 618,  Veränderungen 
im  Boden  XXI  207,  im  Eiweiss  I  256, 
im  Koth  Vn  66,  XVIII  671,  in 
Mineralwässern  XIII  249,  im  Wein 
XXI  272. 

Stickstoffdeflcit  VI  531,  IX  120. 

Stickstoffgleichgewicht  I  263,  VI  533, 
XIX  153. 

Stickstoffmonoxyd,  vid.  Stickstoffoxydul. 

Stickstoffoxydul  XIX  113,  I  408,  zu 
Einathmungen  X  394,  Anwendung  bei 
Schwangeren  XXI  410,  gegen  Wehen- 
schmerz VI  310,  Narcose  durch  XIV 
21. 

Sticta  pulmonacea  IV  119. 
Stictinsäure  I  329,  330. 

Stiefel  XI  62,  Erfindung  der  XIII  121, 

S.  der  Soldaten  Xm  14  t. 
Stiefmütterchen  XXI  135. 

Stiel,  Axendrehung  des  V  695. 
Stierblut,  Giftigkeit  des  XIX  607. 
Stierhom,  Verletzung  des  Bauches  durch 
ein  U  447. 

Stigma  folliculi  V  665. 

Stigmata  Croci  IV  593. 

Stigmata  Maidis  aU  Dlureticum  V  425. 

Stigmatisation  XIX  115,  X  192,  8. 

und  Hysterie  X  192. 

Stigmatosen  IX  167. 
Stili  unguentes  XVII  205. 
Stillicidium    III  633,  XIX  120. 
Stillicidium  lacrimale  VI  455,  XIX  626. 
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Stmicidium  sangninis  VIU  633.  f 

Stillingia  offlclnalis  im  Shaker-Extract 
X  518. 

StilU8  XV  253,  XVn  205,  XIX  120. 

StUus  düubüis  XV  253. 

Stimmbänder,  falsche  nnd  wahre  XI 480, 
Aphonie  durch  Oedem  der  I  611, 
Gadaverstellung  der  III  572,  Cadaver- 
stellnng  durch  Blei  III  115,  Cysten 
am  IV  651,  Hustenerregung  durch 
Reizung  des  Randes  der  IX  652. 

Stimmbandlähmung  XIX  120,XX673, 

durch  üerde  im  Pons  XV  174,  durch 
Mediastinaltumoren  XII  619,  bei  Perl- 
carditis  1X461,  Lähmung  des  linken 
S.  durch  Druck  auf  den  Recurrens 
I  580. 

Stimmbandmuskel  XI  482. 
Stimmbandspanner,  Lahmung  durch  Blei 

III  115. 
Stimme  und  Sprache  XIX  130  ^  Aus- 

cultation  der  II  275,  8.  der  Phthisiker 

XII    298,   Veränderung    bei   Variola 

XX  625. 

Stimmfortsatz  XI  479. 
Stimmgabel  zur   Hörprüfung    IX  570, 
573,  für  Zeitmessung  VIII  499. 

Stimmlage  XIX  135. 

Stimmlosigkeit ,    Simulation   von     XVI 

477. 
Stimmritze,  Asphyxie  durch  Veränderung 

der  II  61,  Er  weiterer  und  Verengerer 

der  XI  481. 

Stimmritzenkrampf  XVIII  387,  Ent- 

btehnng  von  V  500,  bei  Rachitis 
XVI  354. 

Stimmumfang  XIX  135. 
Stimmvibration  II  275. 
Stimulantia  XIX  148,    vid.  auch  Ana- 

leptica,  Excitantia  etc. 
Stinkasant  II  39,  vid.  auch  Asa  foetida. 
Stipes  laminariae  XI  457. 
Stipites  Dulcamarae  V  451. 
Stirn  XVII  365. 
Stirnbein  XVII  366,  367,  Entwicklung 

des  XVII  367. 


Stimbeinhöhle  XIV  48. 
Stimbreite  XVII  387, 
Stimfontanelle  XVII  367. 
Stimhim ,    Bewegungsansserang     nach 
Reizung  des  I  602. 

Stimhöhe  XVII  378. 

Stirnhöhle  XIV  48,  XVU  366,  Mach- 

abscesse  in   der   IX  519,  Nenrmlgia 

snpraorbitalis  durch  Catarrh  der  XVI 

22. 
Stimkopfschmerz   bei   Febris   gastriea 

VII  488. 
Stimlage  VII  525,  Dammriss  bd  V  14, 

Dammschutz  bei  V  22. 
Stimlappen  VII  599,  Folgen  der  Läsion 

des  V  136 ,   secundäre    Degeneration 

nach  Zerstörung  des  V  137. 
Stimnaht,  offene  XVn  409. 
Stimrunzeln  XVU  356. 
Stimverbildung,  einfache  XII  479. 
Stirnwindnng ,    erste  VII  601,   untere 

Vn  603. 
Stockfisch,  Eisen  im  V  289. 
Stockfisch,  giftiger  VU  247. 
Stockfischleberthran  XI  658. 
Stockholm,  Sterblichkeit  der  unehelichen 

Kinder  in  X  694. 

Stocklack  XI  454. 
Stockschnupfen  XIV  54,  77. 
Stockwurz,  wilde  XVUI  360. 
Stoechas  XIX  148. 

Stör,  giftiger  VII  250 ^  Schwimmblase 
des  X  223. 

Stöhrer's  Handbatterie  VI  62,  VH  452. 

Stofi'wechsel  XIX  148,  im  Hunger  XIX 
151,  bei  Eiweisszufuhr  XIX 152,  b^  Zu- 
fuhr von  Leim  XIX  155,  bei  Zufuhr 
von  Kohlehydraten  und  Fett  XIX  155, 
des  Menschen  bei  gemischter  Kost 
XIX  157,  Einfluss  von  Wasser  nnd 
einigen  Salzen  auf  den  XIX  158, 
Einfluss  des  Alkohol  und  Coffein  auf 
den  XIX  159,  Einfluss  von  Arbeit  nnd 
Schlaf  auf  XIX  160,  Einfluss  der 
Temperatur  der  umgebenden  Luft  auf 
den  XIX   162,  Einfluss   des   Körper 
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gewichtes   and  des  Lebensalters  XIX 
164, 

bei  Rindern  VI  324,  554,  Aende- 
rang  durch  Alterantia  I  323,  Aende- 
rang  durch  Kochsalzwäseer  XI  183, 
Aendernng  durch  Wflnneverlnst  X  12, 
Vermehrung  des,  durch  Aachener  Bade- 
cur  I  9,  Einflass  niedrigen  Luftdrucks 
auf  den  XV  636,  bei  Abdominaltyphus 
I  41,  bei  Catalepsie  XII  49,  bei  crou- 
pöser  Pneumonie  XII  205,  im  Fieber 
VII  189,  im  Schlafe  XVII  530,  im 
hypnotischen  Zustande  X  66. 

Stoffwechselverändemng ,   Einfluss  auf 

Bacterien  I  541. 

Stoffwechselversuche  VI  531. 

Stolpmünde  XIX  167. 

Stoma  XIX  167. 

Stomacace  XIX  167  ^  Angina  bei  I 
440. 

Stomacephale  XIII  302. 

Stomach  cells  XII  394. 

StomacMcum  V  344,  Alo6  als  I  317, 
Ammi  als  I  347,  Mnscatnnss  als  XIII 
520,  Orangenschalen  als  II 266,  Orexin 
als  XXII  68 ,  Ptychotis  Ajowaen  als 
I  226. 

Stomachus  XU  385. 

Stomata  XII  370. 

Stomatitis  XIX 170^  Elwelss  im  Speichel 
bei  XVm  415,  bei  Leukämie  XII  64, 
Alaun  gegen  I  252,  Gerbsäure  bei 
Vm  365. 

Stomatitis  aphthophyta  XVIII  375. 
Stomatitis  aphthosa  I  448,  615,  bei  der 

Klauenseuche  XI  48,    bei    Scharlach 

XVII  470. 

Stomatitis    erythematosa    bei    Mumps 

XV  246,  durch  Soor  XVIII  379. 

Stomatitis  gangraenosa  VIII  378,  bei 

Scharlach    XVII  478,    Kieferklemme 
bei  XX  374. 

Stomatitis  mercnrialis  III  318,   XVI 

321,  XIX  387,  393. 
Stomatitis  ulcerosa  XIX  167,  bei  Masern 
XII  559. 


Stomatomycose  XIX  171,  XVIU  376. 
Stomatoplastik  XIX  171,   VIU  376. 
Stomatoskop  V  321,  VI  265,  292. 
Stomatoskopie  XIX  171. 

Stopfer   fflr   das   Plombiren   XXI  419. 
Stopfwachs  XXI  170. 
Storax  Galamitus  XIX  172. 
Storax   liquidus   IV  566,   XIX  171, 

Gebrauch    gegen    Krätze    XVII  351. 
Storaxharz  XIX  172. 
Storchschnabel  VI  574. 
Storer-Operation  X  595. 
Storesin  XIX  171. 

Stossen    als  Mechanotherapie   XII  568. 
Stottern  XIX  172,  I  594,  aphatisches 

I  598,  XIX  174. 

Stottemheim  XI  189,  191. 
Strabismus  XIX  178,  IV  534,  muscu- 

läre  Asthenopie  XIX  187,    S.-Opera- 

tionen  XIX  207, 

Simulation    von    XVI  472 ,    durch 

Diphtheritis    V  408,    bei    Idioten    X 

240. 

Strabismus  convergens    XIX  179, 182 

190,  192,  194,  209,  durch  Throm- 
bose im  Sinus  cavernosus  VIII  16, 
Vorkommen  in  der  Schule  XVII  635, 
648,  bei  Tabes  dorsualis  XIX  435, 
bei  Kleinhirntumoren  VIII  134. 

Strabismus  deorsumvergens  XIX  179. 
Strabismus  divergens  XIX  179,  181, 

193,  194,  206,  durch  Thrombose  im 
Sinus  cavernosus  VIII  1 6,  durch  Herde 
im  Pons  XV  174,  bei  Cerebrospinal- 
meningitis  IV  106. 

Strabismus  incongruus  XIX  179. 
Strabismus  muscularis  mauifestus  XIX 

192 ,  Unterschied  von  primärer  und 
secundärer  Ablenkuog  II  226. 

Strabismus  opticus  XIX  178. 
Strabismus  paralyticus   XIX  178,  V 

130. 
Strabismus   spasticus    bei  tuberkulöser 

Meningitis  VIII  42. 

Strabismus  sursumvergens   XIX   179. 
Strabometrie  XIX  213. 
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Strabotomie  XIX  207. 

Strafanstalten,  croupöse  PneumonieD  in 
Xn  185. 

Stragiaires  V  545. 

StraMenkörpereLtznndnng  IV  629. 

Strahlenpilz  I  171. 

Straits  Settlements,  Krankheiten  in  den 
VIII  353. 

Stramonlnm  XIX.  213^  Erythem  nach 
II  34,  Krämpfe  durch  V  539,  vid. 
auch  Datura  Stramoninm  und  Stech- 
apfel. 

Stramoniumcigaretten  X  390,  gegen 
LuDgenempbyaem  XII  164. 

Strangcontractnr  der  Finger  XIV  318. 
Strangfnrche  bei  Erhängten  XIX  218. 
Strangulation  XIX  214,  zur  Hinrich- 
tung IX  525. 
Strangnlationsmarken  an  Wasserleichen 

VI  584. 

Strangnrie  XIX  223,  bei  Hysterie  X 
202,  bei  Tripper  XX  144,  Campher 
gegen  X  621,  Lycopodium  gegen  XII 
356. 

Strassburg,  Prostitution  in  XVI  61, 
Wasserversorgung  von  XXI  236. 

Strassenbreite  II  470,  XIX  225. 
Strassenhygiene  XIX  225. 
Strassenkehrer  XIX  40. 
Strassenkehricht  XIX  228. 
Strassenpflaster  XIX  227. 

Strassenstaub  als  Krankheitsutsache 
XIX  40. 

Strathpeffer  XIX  228. 
Strazzen  Vlll  570. 
Stratum  complexum  VII  634. 
Stratum    granulosum     der    Oberhaut, 
Eleidin  im  XXI  481. 

Stratum  reticulatnm  Arnoldi  VII  625. 
Stratum  vasculosum  II  160. 
^Stratum  zonale  VII  625,  des  Sehhügels 

VII  622. 

Streatbam  XIX  2*28. 

Streckmuskeln  der  Hand,  bleigelahmt 
m  116. 

Streckstehen  IX  242. 


Strecknngsankylose  I  477. 

Streichen  als  Meehanotherapie  XII 569. 

Streichpflaster  XVIII  383. 

Streifenhfigel  VII  609 ,  669 ,  Trtw- 
kulose  des  Vin  121 ,  Tumoren  dei 
VIII 130,  Oesichtsparesen  dareh  Herde 
im  VIII  390,  miliare  Aneuryamei  aa 
Vni  60,  Folgen  der  Verletzmig  dei 
VIII  76,  peripherisehe  Blatnng  dnreh 
Verletzung  des  VIII  632,  BlutODgeD 
nach  Verletzung  des  VII  573,  lid. 
auch  Corpus  striatom. 

Streitberg  XIX  228. 

Streptococcen  X  362,  XVH  459,  XVni 

277. 

Streptococcus  pnenmoniae  XII  190. 
Streptococcus  pyogenes  XV  536,  XVI 

28 1 ,  bei  Endocarditis  vermoosa  IX 
381,  bei  Gelenkeiterang  VIII  231, 
im  Herzblut  etc.  bei  Scorbut  XXII  83, 
bei  Influenza  XXI  629,  Association 
mit  Tnberkelbacillen  XX  299,  Pto- 
mainbildung  durch  XVI  180. 

Streptococcus    scarlatinae  XVn  459. 

Strenkügelchen  IV  448. 

Streupnlver  XVI  246 ,    ftir  PiUeo  XV 

587,  Lycopodium  als  XII  356,  Zink- 

Sulfat  als  XXI  516. 
Stria  XIX  229. 

Stria  acustica  VII  642,  646. 

Stria  anaesthetica  IX  177. 

Stria  atrophica  cntis  IX  177. 

Stria  Cornea,  Veränderungen  bei 
Dementia  paralytioa  V  199. 

Stria  cntis  bei  Ascites  II  52. 

Stria  longitudinalis  later^  VII  614. 

Stria  medullaris  VII  623. 

Stria  olfactoria  XIV  45,  lateralis  und 
medialis  VII  609. 

Stria  terminalis  VII  620. 

Strickkörper  VH  639. 

Strictur  XIX  229,  als  Ursache  von 
Gelenkneurosen  VHI  310,  des  Darmes 
V  102,  8.  der  Harnröhre,  Endoskopie 
der  VI  285,  Urininfiltration  bei  IX 
46. 
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Strictnren  des  Kehlkopfes  XX  26,  S.  des 

PharyDX  XV  515. 
Strictnr  des  Anus  XII  596. 
Stridor  XIX  229,   bei  Croup  IV  600. 
Strobilaform   des  Bandwurmes  IV  660. 
Strobili  LupuU  xn  326. 
Strohblumen  VIII  485. 
Strohhalm,  Verletzung  der  Cornea  durch 

n  254. 
Strohhutfabriken,    schweflige  Säure  in 

VII  479. 

Strohlade  XXI  19. 
Strohmatten  zu  Schienen  XXI  19. 
Strohsäcke,    Desinfection    der    V  231. 
Strom,  galvanischer  VI  42. 

Stroma  XIX  229. 

Stromafibrin    III  169,    184,    XX  36. 
Stromdichte  VI  44. 
Stromdosirung  VI  96. 
Stromesschwankung  VI  64,    Wirkung 

auf  den  Muskel  XIU  549 ,    negative 

XIII  571. 

Stromeyer'sche  Extensionsmaschine  XI 

78. 

Stromeyer'sches  Kissen  VIII  271. 
Stromgeber  VI  55. 
Stromintensität  des  Blutes  XI  365. 
Strompulscurve  XVI  258. 
Stromrichtung    VI  42,    64,    elektro- 

therapeutiscber    Werth    der   VI  100. 
Stromstärke  VI  42. 
Stromuhr  von  Ludwig  XI  366. 
Stromunterbrecher  von  Helmholtz  XIII 

553. 
Stromwähler  VI  44,  52,   von  Ludwig 

XIII  553. 
Stromwählerschnur  VI  53. 
Stromwechsler  VI  48. 
Stromwender  VI  53. 
Strongyliden  X  369. 
Strongylocentrotus  lividus,    Eier  von 

XXI  464,  490. 
Strongylus  V  429,  IX  296. 
Strongylus  duodenalis  V  429.: 
Strongylus  gigas  I  484,   VIII   607. 
Strongylus  longevaginatus  I  484. 


Strontianvergiftung,  schwefelsaure  Salze 
gegen  I  499. 

Strontium,    Vorkommen   von    VI  133. 

Strontiumsalze  II  382. 

Strophantin  XIX  229,  Dosirung  des 
XVI  420,  zur  subcutanen  Injection 
X  159. 

Strophantus  XXII  77. 

Strophantus  Komb6  XIX  229,  -In6e, 
-Onaye,Onage  XIX  229,  hispidus  ibid. 

Strophulus  XIX  232. 

Strophulus  albidus  XIII  224. 

Struma  XIX  282,  XI  377,  Ursachen 
des  XIX  236,  Cachexia  strumipriva 
XIX  240,  Symptome  des  Kropfes 
XIX  241,  Behandlung  des  XIX  244, 
bei  Morbus  Basedowii  II  383,  Hyper- 
ämie im  Labyrinth  bei  XI  440, 
Cholesterin  im  Cysteninhalt  von  IV 
255,  Adelheidsquelle  gegen  I  19 J, 
Behandlung  mit  Elektricität  VI  102, 
Alkoholinjection  bei  X  423 ,  Jod- 
kalium  gegen  X  474,  Jodoform  gegen 
X  484. 

Struma,  colloides  IV  383. 

Struma  congenita  VII  309. 

Struma   cystica  IV   652,    XIX  235, 

Arterienligatur  bei  XVII  519,  Alkohol 
gegen  X.419,  Chloralhydrat  gegen 
IV  201. 

Struma  fibrosa,  Arseninjection  bei  X  422. 

Struma  gelatinosa  XIX  234. 

Struma  hyperplastica  XIX  233,  234. 

Struma   hjrperplastica   aneurysmatica 

XIX  233,  234. 

Struma  hyperplastica  fibrosa  XIX  233, 

234. 
Struma  hyperplastica  follicularis  XIX 

233,  234,  Arseninjectionen  bei  X  422. 

Struma   hjrperplastica   varicosa    XIX 

233,  234. 

Struma  maligna  XI  378. 
Struma  pulsans  XI  378. 
Struma  substemalis  XIX  242. 
Struma     vasculosa,     Entstehung    von 
XVm  702. 
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Strumpf  XI  65,  fdr  Soldaten  XIII  143, 
elastischer  IV  405. 

Strycliniii  XIX  249,  II  63,  X  233, 
Absorption  dnrch  den  Boden  III  284, 
Wirkung  des  XVI  504,  Wirkung  in 
der  Inanition  X  322 ,  Wirkung  auf 
Fötus  I  101,  VII  318,  Wirkung  auf 
die  Muskelznckung  XIII  626,  Ent- 
wicklung der  Krämpfe  beim  Frosch 
IV  543,  Erregung  des  vasomotorischen 
Centrums  durch  VII  558,  Ver- 
kleinerung der  Niere  durch  VII  562, 
Phosphorsänre  im  Harn  nach  IX  18, 
Verhalten  von  Rauchern  gegen  XIX 
418 ,  contraindicirt  bei  spastischer 
Spinalparalyse  XVIII  483,  Dermatitis 
medicamentosa  nach  II  36,  Starre 
nach  VIII  422,  gegen  Accommo- 
dationslähmung  I  138 ,  bei  Alveolar- 
ectasie  XII  162,  gegen  Bleilfthmung 
III  124,  bei  Enuresis  nocturna  VI 
365,  bei  Hysterie  X  211,  zur  In- 
jection  bei  Mastdarmvorfall  XII  606, 
bei  Myelitis  XVII  39,  gegen  Paralysis 
agitans  XV  192,  gegen  Schreibe- 
krampf II  664,  gegen  Tabes  dorsualis 
XIX  457,  bei  Tetrodonvergiftung  VII 
250,  gegen  Wehenschwäche  XXI  252, 
Dosirung  des  XVI  420,  vid.  auch  die 
folgenden  Stichworte. 

Stryclmiiium  aceticum,  Dosirung  des 
XVI  420.. 

Stryclmiiium  nitricum  XIX  255,  Do 
sirung  des  XVI  420,  zu  Injectionen 
X  407,  zur  subcutanen  Injection  X 
159 ,  Injectionen  bei  Atrophia  nervi 
optici  XV  36,  bei  Magenerweiterung 
XII  452,  bei  Nystagmus  XIV  445, 
vid.  auch  Strychnin. 

Stryclmliinm  sulfuricnm,  Dosirung  des 
XVI  420,  bei  Kinderlähmung  X  688. 

Stryclmiiivergiftung  X  447,  XVI  678, 
bei  einer  Schwangeren  XVIII  77, 
Hämatorrhachis  durch  XVII  77, 
Rtickenmarkshyperämie  durch  XVII 
22,    Curare  gegen  IV  618,  Aufhören 


durch  Apnoe  I  622,  Antidot  für  II 
277,  Chloralhydrat  als  Oegengiffc  IV 
201,  Lutidin  als  Antidot  des  XII 
341,  vid.  auch  Strychnin. 

Strychnismns   (Reizzustand  der  grauen 
Vorderhömer)  XVHI  481. 

Stryolmochrom  I  471. 

Stryclmos  Gastelnoena  XXII  79. 

Stryclmos  cogens  IV  613. 

Stryclmos  colubrina  XVII  563,  XIX  250. 

Stryclmos  Crevanxii  XXII  79. 

Stryclmos  nux  vomica  I  471. 

Stryclmos  Schomburgkii  IV  613. 

Stryclmos  Tieut6  XIX  250,   XXH  76. 

Stryclmos  toxifera  IV  613,  XXII  79. 

Stryclmos  triplinervla  IV  614. 

Stnbitza  XIX  256. 

Stubnya  XIX  256. 

Stuer  XIX  256,  II  712. 

Stützgewebe  II  698,  XIX  256. 

Stützstehen  IX  243. 

Stützsübstanz  II  698,  der  Centrai- 
ner vensubstanz  n  698. 

Stützwirbel  XVII  96. 

Stützzellen  V  444. 

Stufenschädel  XVII  411. 

Stuhl,  blutiger,  V  46,  vid.  auch 
Diarrhoe. 

StuMgang  im  Fieber  VII  184. 

Stulüverstopfung  XXI  113,  Typhlitis 
durch  XX  319,  habituelle,  alkaiisch- 
salinische  Quellen  gegen  I  290. 

Stuhlzäpfchen  XIX  262. 

Stuhlzwang  bei  Darmcatarrh  V  59. 

Stnmmsein  bei  Epilepsie  VI  450,  bei 
Hysterie  X  199. 

Stupa  picis  XIX  596. 

Stupidite  V  178. 

Stupor  XVI  131,  133,  Aphrasia  para- 
lytica  bei  I  594,  postepileptischer  VI 
448,  450. 

Sturmhut  I  162. 
Sturzbäder  X  16. 
Sturzgeburt  XI  25. 
Stutenmilch  V  304,  312,   Milchzacker 
in  XIII   111. 
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StylonycMa,  Copalation  bei  II  572, 
573. 

Stypticum  I  206,  III  225,  228,  XIX 
256,  Armeria  als  I  664,  Coto  als 
IV  586,  Säaren  als  XVU  188,  Silber- 
nitrat als  XVIII  311,  Conyza  gegen 
IV  536. 

Styracin  XIX  171. 
Styrax,  vid.  Storax. 
Styrax  Benzoin  II  607. 
Styraxseife  XVIII  234. 
Styrol  II  608,  XIX  171. 
Siyron  XIX  172. 
Snakim-Gummi  VIII  521. 
Subaraclmoidealraiun  II  152,  Blutungen 

in  den  VIII  16,    FlUasigkeit    im  IX 

667. 
Subbrachycephalie  XVII  375. 
Subcutane  Injection  X  142. 
Subcutanes  Gewebe  IX  153. 
Subcutaneum  am  Schädel  XVII  355. 
Subdolichocephalie  XVII  375. 
Subduralraum  II  152,  VII  593. 
Subiculum  cornu  Ammonis  VII  608. 
Subinvolutio  uteri,    vagino-abdominale 

Faradisation  bei  XXI  657. 

Sublatio  retinae  XIV  223. 

Sublimat  V  236,  XII  174,  XVI  331, 

Einfluss  auf  Milzbrandsporen  I  566, 
567,  auf  Milzbrandbacillen  V  228,  Ein- 
fluss  anf  Rommabacillus  V  229,  Ein- 
fluss  auf  Tuberkelbacillen  XX  299,  als 
Desinßciens  IX  198,  fUr  die  Antisepsis 
1556,  zur  Desiufection  des  Kielraumes 
von  Schiffen  XIII  183,  bei  Einspren- 
gung von  Pulver  in  die  Haut  VII 
347,  zur  Injection  in  Oelenke  VIII 
287 ,  eingespritzt  gegen  Hydrocele 
IX  663,  zu  BlasenausspUlungen  III 
32,  zurUterusaussptllungXVI206,  zur 
subcutanen  Injection  X  156,  subcutan 
gegen  Syphilis  XIX  387,  innerlich 
gegen  Syphilis  XIX  392,  intraparen- 
chymatös iojicirt  bei  croupöser  Pneu- 
monie XII  228,  als  Cholagogum  VII 
419,  gegen  Angina  diphtheritica  V  388, 


ffir  die  Augen  II  200,  gegen  Con- 
junctivitis IV  471 ,  gegen  Ophthalmo- 
blennorrhoe IV  484,  gegen  Con- 
dylome IV  443 ,  Wirkung  im  Darm 
X  446,  bei  Erysipelas  VI  598,  bei 
Laryngitis  diphtheritica  V  401,  gegen 
Schanker  XVII  454,  flElr  Pigment- 
flecke IV  187,  gegen  Sommersprossen 
IV  573,  Bäder  mit  XIX  391,  Bäder 
von,  gegen  Prurigo  XVI  83,  Durchfall 
nach  V  328,  Olycosurie  durch  XIII  6, 
Salbenstift  aus  XVU  205,  vid.  auch 
Hydrargyrnm  bichloratum. 
Sublimatbäder  bei  syphilitischen  Gelenk- 
entzündungen VIII  294,  vid.  auch  das 
voriee  Wort. 

Sublimatseide  XIII  683. 

Sublimatseife  XVIII  234. 

Sublimaträucherungen  XIII  175. 

Sublimiren  XVI  265. 

Sublingualdrüse  XVni  420,  Speichel 
der  XVIII  411. 

Sublingualgeschwür  bei  Keuchhusten 
X  664. 

Subluxation  XII  341,  der  Linse  II 
249,  entzündliche,  des  Schultergelenks 
VIII  257. 

Submaxillardrüse  XVIII  418,  Vasodila- 
tatoren  in  der  IV  451,  Druck  in  der 
XVIII  174,  Chondrom  der  IV  264, 
vid.  auch  Glandula  submaxillaris. 

Submaxi llarmucin  XVII  571,  572. 

Submaxillarspeichel  XVIII  411. 

Subnitras  bismutUcus  XXI  341. 

Subpbrenisclier  Abscess,  vid.  Pneumo- 
thorax. 

Substantia  adamantina  V  212. 

Substantia  eburnea  IV  376,  V  212. 

Substantia   ferruginea   VII   645,  als 

Ursprung  der  Portio  major  des  Quin- 
tus  VII  635, 

Substantia  gelatinosa  XVI  666,   669. 
Substantia  innominata  VII  622. 
Substantia  medullo-vasculosa  XVIII  450. 
Substantia  nigra    seu    Soemmeringii 

VII  620,  632,  XXI  480. 
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Sobstantia  osteoldea  V  2I3. 
Snbstantia  perforata  anterior  VII  596, 

XV  20. 

Snbstantia  perforata  poaterior  VI!  642. 
SnbBtantm  propria  corneae  II  154. 
Snbstantia  reticularis  Vll  640. 
Snbstantia  reticularis  alba  VII  608. 
Snbstantia  Rolandi  XVI  670. 
Snbstantia  Soenmeringii,  vid.  SubsUntia 

nigra. 
Snbstantia  vitrea  siv.  adamantina  V 

212. 
Snbstitntion  XIX  256,  p&rencfaymatßee 

X  142,  160. 
Snc  de  fenilles  de  noyer  X  573. 
Snc  de  grosseiUes  XVI  629. 
Snc  de  Mflres  XUI  508. 
Succinin  U  638. 
Snccinom  II  63S. 
Succubi  XTI  690. 
Snecns  VI  701,  XI  229. 
Saccus  camis  ezpressns  V  283,  VI  672. 
Sueeus  Chelidonii  IV  130. 
Snecns  Citri  iv  312. 
Suecns  Conii  IV  463. 
Snecns  cncnmeris  IV  610. 
Saccus  Cydoniae  IV  638. 
Snccus  Danci  V  114,  X[  230. 
Snecns  gastricus  zu  Injectiooen  X  423, 

vid.  auch  Ms^nBafC. 
Snecns  Hederae  IX  179. 
Snccus  herbarnm  expressus  XI  229. 
Snccus  hnrae  brasiliensis  IX  650. 
Snccus  inspissatns  VI  701. 
Snecns  Juniperi  inspissatns  X  675. 
Snecns  Liqniritiae  VIII  483. 
Snecns  ossens  VII  331. 
Snccus  pancreaticus,  Vermebrone  des 

XVIII   181. 

Snccussio  Hippocratis  XV  673. 
Snccnssion  XV  673. 
Succnssionsgeränsch  II  276. 
Sucht  der  Hunde  Vn  267. 
Snetion  weicher  Staare  IV  46. 
Sud&raen  Xlll  144,  XIX  256. 
Sudamina  IV  648,  XIII  114. 


Sndatorinm  II  339. 
Snderode  XIX  256. 
Sudor  angllcns  XIII  145. 
Sudorifemm  V  322,   8t6ehaa   als  XU 

148 ,    vid,     auch    Schweieweeretion, 

Schveisa  u.  s.  w. 
Sädseelnseln,     EOrpergrOase    der    GSn- 

wohoer  der  XI  203. 
Snssbolz  VIII  483,  wildes  XVIII  360, 

vid.     ancb     Liqniritia     oder     Radis 

Liquiritiae. 
Süssholzzucker  VIII  483. 
Siissstraueil,  .-chönsamiger  X   251. 
Süssweine  XXI  276. 
Suette  mlliaire  Vin  347, 
Stivem'sclies  Desinfectionsmittel  XIII 

175,  179,  ZOT  WasaerreiDignag  XVni 

688. 
Snffltus  XVI  380,  vid.  auch  Räueheraiig. 
Suffocation   XIX  257,    vid.    auch    £r- 

stickang. 
SnffusiO  IV  6,  VIII  633,  XIX  257. 
Suggestion  X  70,  97,  106,  HautrOthnng 

durch  VII  576. 
Snglllation  VIII  633,  635,  XIX  267. 
Snintement  habitnel  XX  140. 
Sulcua  VII  595. 
SulcuB  alae  XIV  24. 
SnlcQs  basitaris    des    Pods   VII    633. 
Snlcus  bicipitalis  extemns  XIV  447, 
Snlcns  bicipitalis  internus  XIV  447. 
Snlcus  oalloso-mart,'inalis  VII  600. 
Snlcns  caroticns  XVII  361. 
Snlcus  centralis  VII  599, 
Snlcns  chorioidens  VII  623. 
Snlcns  oircnlaris  des  Herzens  XXII  1 1. 
Snlcns  coronarins  glandie  II  358, 
Snlcns  costalia  III  519,  XVI  632. 
Snlcus  frontalis  inferior  VII  602. 
Sulcua  frontalis  snperior  VII  602. 
Snlcns  Habennlae  Vll  623. 
Snlcns     intermedins     posterior     de« 

RUckpninarkeg  XVI  663. 
Snlons  interparietalis  VII  604. 
Snlcns  lateralis  anterior  uDd  posterior 

des  RUckenniRrkes  XVI  663. 
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Snlous  longitndinalis  des  Uertem  XXII 

6. 
Snlens    long^tadinalls    anterior    des 

Berzens  XXII    11. 
Snlens  meEto  labialis  VIU  369. 
Snlens  Monrol  Vll  623,  642. 
Snlens  nasalis  XIV  51. 
Snlens  naealis  posterior  XV  472 
Snlens  naso-lablalis  VIII  369,  XIV  24. 
Snlens  oceipitalis  inferior  VII  606. 
Snlens  oceipitalis  snperior  VII  606. 
Snlens  oceipitalis  transversus  VII  606. 
Snlens  olfactorins  VH  600,  609,  XIV 

44. 
SnlcDs  orbitaüs  VII  602. 
Snlens  parieto  -  oceipitalis  bei   Mikro- 

cepb&IeD  XIII  89. 
Snlens  postcentralis  VII  604. 
Sulcna  praecenlralis  VII  602, 
Snlens  aigmoideus  VIII  168. 
Snlens  spiralis  VIII  178. 
Snlens  siib])arietalis  VII  600. 
Snleus  subpinealis  Vll  ü-23. 
Snlens  trausversus  sive  eircnlaris  des 

Herzens  XXII  6. 
Snlens  venoai  XVII  360. 
Snlens  vomeris  XIV  37. 
Snlfanilsäure  bei  Jodismus  X  471. 
Snlfas  Alnminae  et  Lixlviae  anhydr. 

I  248. 
Solfos  Alnminae  et  Lixiviae  eoiu  Aqna 

I  218. 
Snlfas  Cnpri  anunoniacalis  XI  431. 
Snlfas  ferri  VI  24. 
Snlfas  Lixiviae  siv.  kalicns  X  616. 
Snlfas  Sodae  XIV  116. 
Snlfaa  Zinci  XXI  515. 
Snlfldum  Carbonei  XVlIl  101. 
Snlfls  Sodae  siv.  natricns  XVUI  lOO. 
Snlfite  XVUI  99. 
StUfocyanallyl  I  314. 
Sulfocyankalium  IV  628. 
Snlfocyanquecksilber  IV  628. 
SulfocyanäiLnre  im  Haro  IX  19. 
Stüfoeyanwasserstoff  IV  628. 
Snlfoleinat  XVIII  366. 

Reftr-Encjcloridie  der  gen.  HeLlkimdB.  XSU.  I 


Snlfonal  XIX  257,  bei  Prüritaa  XVI 86. 

Siilfosäiiren  I  215. 

Snlfnr  XVUI  90. 

Snlfor  anratnm  I  513,  II  479. 

Snlfar  oaballinum  XVIII  90. 

Snlfnr  ehloratnm  XVIU  104. 

Snlfnr  citrinum  XVIU  90. 

Snlfor  depnratnm  XVIII  90. 

Snlfor  grisenm  XVIII  90. 

Snlfor  jodatum  X  466,    Dosirang  ,dee 

XVI  420. 
Svltax  praeeipitatnm  IV  570,   XVni 

90. 
Snlfor  snblimatnm  XVlil  90,  als  Antidot 

I  499. 
Snlforated  Antimony  I  514. 
Snlfore  d'Antimoine  I  514. 
Snlfiiretum  Lixiviae  XVIII  97. 
Snlza  XIX  259,  XI  189,  191,  Kooh- 

salzwasser  von  XI  186,   191. 
Snlzbmnn  XIX  259,    Kocbealzwauer 

von  XI  186. 
Snlzmatt  XIX  259. 
Snma  l  411. 

Smnac  des  corroyenrs  XIX  259. 
Somac  vSn^nenx  XX  5. 
Sumaeh  XIX  259,    VUI  362,  Wachs 

aus  Arten  des  XXI  172. 
Sumatra,  Aussatz  «uf  XII  11. 
Siimatra-Benzoe  II  607. 
-  Sumatra  Campher  X  622. 
Sombnl  XIX  259. 
Snmbnlas  moscliatus  IV  564. 
Suuiljulwurzt'l  IV  554. 
SiimmitalHs  Absinthii  I  113. 
Summitates  Galii  VII  412. 
Summitates  Qenistae  VIII  343. 
Summitates  Hyssopi  X  180. 
Summitates  Ivae  X  575, 
Summitates  Hflliloti,  CDmarin  in  IV  611. 
Summitates  Millefolii  XIII  225. 
Summitates  Sabinae  XVII 168,  Doainmg 

der  XVI  420,  als  Diaraticnm  V  427, 

gegen  Condylome  IV  442, 
Snnunitates  serophnlariae  XVm  I46. 
Summitates  Veronicae  XXI  iio. 
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Snmmitates  Virgae  aureae  XXI  135. 

SninpfaeberIX210,  XII  489,  in  Afrika 
VIII  351,  Mortalität  in  Westindien 
an  I  235,  vid.  anch  Malaria. 

Snmpijg^as  bei  Fänlnias  VII  71. 

Srnnpfgasgährnng  im  Magen  XII  419. 

Sumpfgegend,  Malaria  in  XII  490. 

Snmpfmoos  I  559. 

Sun-burn  IV  181. 

Snng-sig  XXn  75. 

Snnfever  IX  534. 

Snnstroke  IX  534. 

Snotsassqnelle  von  ScbuU  XIX  496. 

Snpercilinm  n  169. 

Superficies  Innata  IX  601. 

Snperfoetatio  XIX  260. 

Snperfoecandatio  XIX  260. 

Snperinvolntio   uteri,    elektrische   Be- 

handluDg  des  XXI  661. 
Suppe  VII  279. 
Snppen  für  Kranke  XI  311. 
Suppositoria  XIX  262,  VIII  192. 
Snppositoria  analia  XIX  262. 
Suppositoria  gelatinosa  XIX  262. 
Snppositoria  nasalia  XIX  265. 
Snppositoria  nrethralia  XIX  264. 
Snppositoria  nterinalia  XIX  264. 
Suppositoria  vaginalia  XIX  263. 
Suppressio   mensium    I    339,    Oehirn- 

hyperämie  durch  VIII  57,  Beziehung 

zu  Hautkrankheiten  XIII  33,    durch 

Ovarialcystome  V  686. 

Suppression  XIX  266. 

Suppurantia  VI  470. 

Suppuration  XIX  266,  vid.  auch  Eite- 
rung. 

Supraolavicularpunkt  VI  62. 

Supraorbitalneuralgie,  Verfirbung  der 
Haare  bei  XX  211,  durch  Thrombose 
im  Sinus  cavernosus  VIII  16. 

Sura  XX  381. 

Sure  XVII  337. 

Surexcitation  nerveuse  XIV  285. 

Surgioal  kidney  IX  78. 

Surinamin  I  485,  VUI  344. 

Sumkukn  XVII  558. 


Suspension  VI  690,  verticale  XXI  46, 
verticale,  bei  Erfrierung  VI  521,  ver- 
ticale, bei  Lymphangitis  XII  363,  ver- 
ticale, als  HämosUtieum  III  235,  8. 
bei  Tabes  dorsualis   XIX  460. 

Suspensorium  Mammae  III  466,  XXI  9. 
Sutinsko  XIX  266. 
Sutur  Xm  678,  XVU  362. 
Sutura  circumflexa  XIU  691. 
Sutura  circumvolnta  XIII  691. 
Sutura  clavata  siv.  pinnata  XIII  693. 
Sutura  coronalis  XVII  363. 
Sutura  frontalis  persistens  XVII  363. 
Sutura  interscissa  XIII  681. 
Sutura  labü  leporini  XIII  691. 
Sutura  lambdoidea  XVII  363. 
Sutura  nasofrontalis  XVU  354. 
Sutura  mendosa  XVII  366. 
Sutura  nodosa  XIII  681. 
Sutura  occipitis  transversa  siv.  men- 
dosa XVII  366. 
Sutura  pelljonum  XIII  687. 
Sutura  sagittalis  XVU  363. 
Sutura  sphenofrontalis  XVII  363. 

Suturae  des  Schädels  XVII  362. 

Suture  k  plaques  laterales   XUI  693. 
Snture  k  surjet  XIU  687. 
Suture  en  bourse  XIII  687. 
Suture  enclievill6e  XIII  693. 
Suture  entortille  XIII  691. 
Suturendreher  von  Glasen  XIII  686. 
Swan-Lampe  II  594. 
Swansea  XIX  266. 
Sweet  Springs  XiX  266. 
Swelled  testicle  VI  380. 
Swinemünde  XIX  266. 

(Tux^  IV  434. 
<Tuxco<7i^  IV  434. 

Sycosis  XIX  266,  IX  167,  178,  XUI 
43,  Alopecie  bei  I  321,  Jod  gegen  X 
464. 

Sycosis  capillitii  V  573,  XIX  269. 

Sycosis  framboesiformis  VII  340. 

Sycosis-Lepra  XII  32. 

Sycosis  papillomateux  et  chiloidienne 
de  la  nuque  XIX  270. 
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Sycosis  parasitaria  IX  350,  XII  30, 

XIX  272,  Carbolsäure  gegen  III  633. 

Sycosis  scrophnlosa  VII  339. 
Sycosis  vnlgaris  XIX  268. 
Sylvanis.  XIX  277,  VI  31. 
Sylvester^s  Verfaliren  der  küostlichen 

Respiration  XI  414,  XVII  488. 

Sylvi'sche  Beinchen  VIII  163. 

Sylvi'sche  Spalte  VII 595. 

Sylvinsinre  XV  261. 

Symbiose  X  354. 

Symblepharon  XIX  278, 1  476,  durch 
Conjanctivitis  diphtheritica  IV  490, 
durch  Jequirity  X  255,  Ptosis  bei 
XVI  180,  Iridectomie  bei  X  503. 

Symblepharon  comeale  I  531,  durch 

Verbrennung  oder  Verätzung  II  262. 

Symblepharon  sclerale  I  531,  durch 

Verbrennung  oder  Verätzung  II  262. 
Symblepharon  posterius  XXI  394,  bei 

Conjunctivitis  crouposa  IV  485. 

Symblepharon  totale  II  262. 

Symbol  I  591. 

Syme*sche   Fnssgelenkampntation  VII 

394,  400,   401,  XX  413,  Prothesen 

nach  XI  405. 

Syme's  Stahlbougie  IX  84. 

Symmelen  Xin  302. 

Symmelie  XIII  286,  309. 

Symmetrie,  bilaterale  II  681. 

Sympathicns  XEX  280,  Folgen  der 
DurchschneidungXX  213, 8.  undMorbus 
Addisonii  I  189,  vid.  auch  Nervus 
sympathicns. 

Sympathicnsneurosen  XIX  284. 

Sympathie,  bilaterale  II  681. 

Sympathische  Ophthalmie  XIX  284t, 

XIV  341,  durch  Fremdkörper  II  260. 

Symphyse  XIX  297,  des  Beckens,  Er- 
schlaffung und  Entzündung  des  II  488. 

Symphyseotomie  XIX  297. 

Symphysis  ossium  pubis  XXI  316, 
Luxation,  Diastase  der  II  485,  ange- 
borener Mangel  der  II  488. 

Symphysis  sacro-iliaca,  Diastase  und 
Luxation  der  II  485. 


Symphytnm  officinale  XIX  299,  V  346. 

Sympodie  XIII  309. 

Sympodia  Symmelia  xm  309. 

Symptom  XIX  299,  subjectives,  objec- 
tives  XIX  299,  direct,  indirect  XIX 
300,  S.  primaria,  protopathica  u.  s.  w. 
XIX  301 ,  pathognomonisches  und 
negativ  pathognomonisches  XIX  301. 

Sympns  apns,  monopns,  dipus  XIII 309. 

Synadelphns  XIII  302. 

Synanche  I  438,  XIX  303. 

Synanche  conta^osa  IV  597. 

Synantherenöle,  Wirkung  der  XIV  500. 

Syncanthos  XIX  278. 

S^cephalen  XIII  302,  311. 

Syncephalie  IV  587. 

Synchisis  VIII  438. 

Synchisis  lentis  IV  9. 

Synchondritis  XIX  303. 

Synchondrosis  I  477,  XIX  303. 

Synchondrosis  costoclavicnlaris  XVII 
579. 

Synchondrosis  iliopnbica ,  Chondrome 
an  der  IV  263. 

Synchondrosis  sacro-iliaca,  Entztindung 
der  XVIII  619,  Chondrom  an  der 
IV  263. 

Synchondrosis  spheno-occipitalis,  Chon- 
drome an  der  IV  263,  Verhalten 
bei  Mikrocephalen  XIII  88. 

Synchysis  XIX  303. 

Syndonus  ballismns  XV  175. 

Syncope  XIX  308,  XII  47,  49 ,  XTV 
558,  Ammoniak  bei  I  355. 

Syncytium  II  701,  XI  138. 

Syndactylie  VII  231,  232,  XIII  309, 
XXI  449. 

Syndectomie  XV  157,  bei  Pannus  XV 157. 

Syndesmitis  IV  465,  XIX  305. 

Syndesmologie  XIX  305. 

Syndesmom  IX  178. 

Syndesmose  I  477,  XIX  305. 

Synechie  X  518,  634,  hintere,  bei  Iritis 

X  519,    circuläre    X    520,    Atropm 

gegen  II  142,  204,  vordere,  bei  Hoim- 

hautstaphylom  XIX  8. 

41* 


644 


GENEBAL-REGiSTER. 


Synencephalle  XIII  293. 

Synergie,  bilaterale  II  681. 

Synicesis  XIX  305. 

Synocha  XVI  486. 

Synochus  biliosus  I  19. 

Synochns  fever  XX  177. 

Synophrys  XIX  305. 

Synophthalmus  IV  637. 

Synostose  I  477,  XIX  305,  angeborene, 
des  Ellenbogengelenkes  VI  146. 

Synotie  XIII  285. 

Synotus  XIII  302. 

Synovia  XIX  305,  VÜI  220,  XVU 
574 ,  Zasammensetzung  der  XX  58, 
Ausfliessen  bei  Gelenk  Verletzung  VIII 
333. 

Synovlalf alten  des  Kniegelenks  XI  82. 

Synovialis  VII  219,  Nerven  der  Vffl 
310,  Entzündung  der  VIII  221,  Ver- 
halten bei  acutem  Gelenkrheumatismus. 
VIII  320,  Verwachsung  der  Gelenk- 
flächen durch  Entzündung  der  I  477. 

Synovialhautentzündnng  an  der  Hand 
VIII  690,  des  Hüftgelenks  IX  618, 
des  Kniegelenks  XI  101 ,  acute,  des 
Elienbogengelenks  VI  157,  vid.  auch 
Synovialis. 

Synovialkapsel  VIII  219. 

Synovialpannus  VHI  224. 

Synovitis  II  27,  VII  221,  am  Knie  bei 
Hysterie  X  192  ,  am  Schultergelenk 
XVin  31,  Jod  bei  X  465,  Massage 
gegen  XÜ  573. 

Synovitis  acuta  VIII  221. 
Synovitis  cartilaginea  VHI  221. 
Synovitis  catarrhalis  VHI  221. 
Syonvitis  chronica  VIII  221. 
Synovitis  cicatricans  VHI  222. 
Synovitis  cronposa  VIII  221. 
Synovitis  diphtheritica  VIU  221. 
Synovitis  granulosa  VTH  221. 
Synovitis  lipomatosa  VHI  221. 
Synovitis  papillaris  VIU  221. 
Synovitis  prolifera  simplex  VIII  221. 
Synovitis  psendomembranacea  VUI 221. 
Synovitis  purulenta  VHI  221. 


Synovitis  seroflbrinosa  VIII  222. 

Synovitis  serosa  VIII  221,  267. 

Synovitis  serosa  acuta  VIII  228,  Häufig- 
keit der  VIII  249. 

Synovitis  suppurativa  VIII  221. 

Synthese  XIX  306  ^  in  der  Pflanzen- 
zelle  I  262. 

Syntonin  XIX  812,  I  257,  XUI 639, 

XXI  80,  Nachweis  im  Magen  V  484. 
Syphilid  XIX  341  n.  ff.,  macolOses 
XIX  344,  papulöses  XIX  346,  papa- 
loses  S.  des  Kehlkopfes  XI  511, 
polymorphes  XIX  348,  EleinknOtohen 
Syphilid  XIX  356,  pustulöses  S.  XIX 
357,  Krustensyphllid  XIX  357,  tuber- 
kulöses S. ,  Geschwürssyphilid  XIX 
359,  Pigmentsyphilid  XIX  362 ,  bei 
Neugeborenen  XIX  376,  S.  und  Acne 
rosacea  I  161. 

Syphilide  pigmentaire  XII  72. 
Syphilide  en  oocarde  XIX  356. 
Syphilidophobie  V  152,  X  135. 
Syphiüs  XIX  812,  VI  247,  vn  177, 

X  361 ,  Synonyma,  Ursprung  XIX 
313,  Allgemeines  Aber  das  Wesen, 
Eintheilung  der  S.  XIX  315,  die 
Initialformen  der  XIX  317,  syphili- 
tisches Gift  XIX  317  n.  ff.,  Art  der 
Cebertragung  XIX  320,  Reinfection 
mit  XIX  321,Uebertragung  auf  Thiere 

XIX  321,  Localer  Effect  des  Syphilis- 
giftes XIX  322,  Erankheitsbild  XIX 
324,  Induration  XIX  326  Q.  ff.. 
Allgemeine  Syphilis  XIX  335,  Dauer 
XIX  339,  S.  der  Haut  XIX  341, 
latente  S.  XIX  342,  das  maoulöse 
Syphilid  XIX  344,  das  papulöse  Sy- 
philid XIX  346,  356,  357,  359 ,  376, 
syphilitisches  Gumma  XIX  361,  377, 
Vorkommen  im  Mittelalter  XH  9, 
in  den  Armeen  IX  219,  auf  den 
Sundainseln  VIII  354,  in  den  Donau- 
ländern VIII  347,  in  Rumänien  und 
Türkei,  Aegypten  VIU  349,  in  Scan- 
dinavien  VIII  348 ,  S.  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung    XI    596,    here- 
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ditäre  IX  316,  XIX  375,  Erblichkeit 
der  VI  495,  500,  Entstehung  darch 
Pockenimpfung  X  303,  304,  durch 
Nothzucht  II  580,  hyaline  Substanz  bei 

XX  289,  Bacillus  der  U  316,  S.  und 
Ehe  V  590,  Fieber  bei  1  538,  fieber- 
hafte Krankheiten  bei  I  538,  Leuco- 
cytose  bei  III  200,  Oligocythämie  bei 
in  198,  ConvulsibilitÄt  bei  IV  532, 
Necrose  durch  XIV  127,  Entartungs- 
reaetion  bei  VI  76,  Amyloideutartung 
bei  I  393 ,  prädisponirt  zu  Hämo- 
globinurie VIII  611,  Marasmus  durch 
XII  544 ,  secundäre  Lymphdrüsen- 
erkrankung  am  Halse  VIII  654, 
Drttsenschwellung  bei  III  540,  S.  und 
Chondrombildung  IV  263,  als  JJrsache 
der  Leukflmie  XII  66, 

Therapie  der  S.  XIX  380,  Pro- 
phylaxis der  IV  432,  XIX  380,  The- 
rapie der  congenitalen  S.  XIX  396, 
örtliche  Syphilisbehandlang  XIX  397, 
Platin  gegen  S.  XV  624,  Quecksilber- 
präparate gegen  XVI  328  u.  ff.,  Queck- 
silberräncherungen  gegen  XVI  381, 
Gold  gegen  VIII  488,  Jod  zu  Bädern 
bei  X  465,  Jodkalium  gegen  X  473, 
Jodoform  gegen  X  483 ,  Jodeisen 
gegen  VI  27,  Kupfer  bei  XI  434, 
Chlor  als  Prophylacticum  gegen  IV  193, 
Ealiumbichromat  gegen  IV  292 ,  S. 
im  Rachen,  Eisencblorfir  gegen  VI  26, 
Salpetersäure  gegen  XVII 193,  Sarsa- 
parilla  gegen  XVII  325,  Phytolacca 
gegen  XV  578,  Picramnia  gegen  XV 
579,  Tinctura  Helvetii  gegen  XI  436, 
Hydrocotyle  gegen  IX  677,  Schroth- 
sche  Cur  bei  V  297,  Kochsalzwässer 
gegen  XI  185,  Schwefel wässer  gegen 
XVUI  107,  Thermalcur  der,  im  Winter 

XXI  305,  Aachen  gegen  I  9,  Acireale 
gegen  1 155,  Aix-les-Bains gegen  1 228, 
Alveneu  bei  I  325,  Apoquindo  gegen 
I  627,  Archena  gegen  I  656,  Aulns 
gegen  II  265,  ßaröge  gegen  II  372, 
Wasser   von   Challes    gegen    I    228, 


Hall  gegen  VIII  647,  Marienbad 
gegen  XII  548,  Mehadia  gegen  XII 
668,  Neudorf  gegen  XIV  146,  Quinto 
gegen  XVI  340. 
Syphilis  am  Auge,  Periostitis  der  Orbita 
bei  XV  45,  Oeschwttre  an  der  Con- 
junctiva  durch  IV  498,  Augenmuskel- 
lähmung durch  II  239,  Accommo- 
dationslähmung  durch  I  137,  138, 
XU  487,  Sderitis  bei  XVIÜ  351, 
Iritis  durch  X  523 ,  Hyalitis  durch 
VIII 437,  Keratitis  interstitialis  durch 
X  636,  Cyclitis  durch  IV  634, 
Hyperämie  der  Papilla  optica  bei  XV 
24,  Retinitis  durch  XIV  244,  689, 
centrale  recidivirende  Retinitis  durch 
XIV  247,  Retinitis  postica  durch  XIV 
247. 

Syphilis    der   Blutgefässe    XXI   142, 

Arteriosclerose  bei  S.  II  9 ,  athero- 
matöse  Entartung  der  Gefässe  bei  S. 
I  717,  8.  am  Herzen  IX  419,  XXI 
1 42 ,  Sclerose  der  Kranzarterien  des 
Herzens  bei  IX  405. 

Syphilis  des  Gehirns  VHI  105 ,   My 

driasis  durch  Gehirnsyphilis  XIII  617, 
Grössenideen  bei  V  151,  Veränderung 
der  Gehimarterien  bei  I  706,  Polyurie 
bei  V  249,  S.  des  Grosshirns,  De- 
mentia nach  V  185,  S.  und  Dementia 
paralytica  V  201,  VIII  111,  112, 
Gehirnerweichung  durch  VIII  88, 
Pachymeningitis  bei  VIII  9,  secundäre 
Meningitis  bei  VIU  19,  als  Ursache 
der  Hypochondrie  X  127,  Hydro- 
cephalus  durch  IX  675,  Gehirnblutung 
durch  Vin  61,  S.  und  Gehirnsolerose 
VIII  93,  S.  und  Bulbärparalyse  III 
574,  S.  und  Epilepsie  VI  412. 

Syphilis    des    Genitalapparates    und 
anderer  Organe;    des  Hodens   XXI 

144,  Syphilom  des  Hodens  IX  559, 
S.  der  Placenta  XV  610,  des  Uterus 
XXI  145,  der  Ovarien  XIX  68,  XXI 

145,  S.  bei  Schwangeren  XVIII  76, 
8.    als   Ursache   des    Absterbens   der 
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Frucht  I  115,  habituelles  Absterben 
der  Frucht  durch  VIT  356,  8.  als 
Fötalkraukheit  VII  306,  Frflhgebnrt 
durch  8.  I  84,  VII  350,  Verhalten 
der  abgestorbenen  Frucht  bei  I  117, 
8.  der  Brustdrüse  III  467,  contra- 
indicirt  Selbststillen  der  Mutter  I  343. 

Syphilis  der  Haut,  Haar  nnd  Nagel 
XIX  366,  377,  Sklerema  neona- 
torum bei  8.  XVIII  347,  8.  und 
Keloid  X  632,  8.  und  Lupus  XII 
332,  333,  334,  Petechien  bei  8. 
XV  456,  Vitiligo  bei  8.  XU  72, 
Onychie  durch  8.  XIII  670,  Pemphigus 
bei  XV  292,  Dactylitis  bei  V  9 ,  als 
Ursache  der  Rachitis  XVI  347  (vid. 
auch  Syphilid). 

Syphilis  der  Hamwege,  der  Nieren  XXI 
143,  Amyloid  der  Niere  bei  8.  XIV 
401,  8.  der  Nebennieren  XXI 143,  der 
Harnblase  XXI  143,  der  Harnröhre 
XXI   144. 

Syphilis  der  Knochen,  Gelenke  und 
ScUeimbeutel  XIX  375,  378,  XVIII 
30,  Exostosenbildung  bei  VI  667,  8. 
prädisponirt  zu  Enochenbrtichen  VII 
330,  Entzündung  der  Knochen  durch 
XV  9 1 ,  Knochengnmma  durch  VUI 
227,  Epiphysenlösung  durch  VI  457, 
PseudarthrosenbilduDg  bei  XVI  90, 
Contracturen  durch  IV  508,  der  Ge- 
lenke VIII  224,  Gelenkentzttndung 
durch  VIII  222,  223,  239,  Osteo- 
periostitis des  Unterkiefers  bei  XX 
373,  8.  am  SehlUsselbein  XVII  586, 
S.  der  Rippen  XVI  636. 

Syphilis  der  Luftwege,  der  Nase  XIV 
94,  im  Antrum  Higbmori  IX  519, 
der  Lunge  III  378,  XII  308,  XXI 
137,  der  Trachea  und  Bronchien  XXI 
137,  Angina  bei  I  444,  Tracheal- 
stenose bei  UI  381 ,  Tracheitis  bei 
III  402,  Aphonie  durch  8.  des  Kehl- 
kopfes I  610. 

Sjrphilis  des  Ohres ,  der  Ohrmuschel 
XIV  570,    Otitis  externa  durch  VIII 


145,  147,  8chwerh6rigkeit  durch  XI 
452,  Taubheit  nach  XI  442,  Otorrhoe 
bei  XY  108,  ehronische  Mittelohr- 
entsflndung  durch  XIII  340. 

Syphilis  des  Ruckenmarkes  XVII  64, 

8.  als  Ursache  der  Tabes  dorsnalis 
XIX  455,  Meningitis  spinalls  ehroniea 
durch  8.  XVII  81,  Spinallthmimg 
durch    XVm    498,    Myelitis    durch 

XVII  27,  8.  als  Ursache  chroniaeher 
atrophischer  Spinallahmung  XVUI 
473,   spastische  Spinalparaljrse  durch 

XVIII  477,  Landry'sche  Paralyse 
durch  XVIII  489 ,  Lähmung  des  N. 
axillaris  nach  I  667,  S.  und  Proso- 
palgie XVI  20,  retrobulbäre  Neuritis 
bei  XV  33,  Neuroretinitis  bei  XV  32, 
peripherische  Nervendegeneration  b^ 
XIV  311 ,  Einfluss  auf  Entstehung 
von  progressiver  Mnskelatrophie  Xm 
595. 

Syphilis  der  Rückenmarksliäute  XTII 
84. 

Syphilis  der  ScUeimhaut  XIX  366, 
377. 

Syphilis  der  Verdauungswege,  der 
Lippen  VIII  375,  Erosion  der  Zahne 
bei  VI  576,  8.  der  Speicheldrüsen 
XXI  141,  des  Pharynx  XV  503, 
Hyperplasie  der  Mandeln  bei  XIX  693, 
Hyperämie  des  Schlundes  bei  XV 
488,  des  Oesophagus  XIV  529,  531, 
XXI  138,  8.  des  Magens  XXI  139, 
XII  443,  Magengeschwür  bei  XII 
426,  8.  und  Paucreasleiden  II  433, 
S.  des  Pancreas  XXI  141 ,  8.  der 
Milz  XXI  141,  Milztumor  bei  8.  XIU 
233,  als  Ursache  der  Lebercirrhosis 
XI  639,  8.  des  Darmes  V  76,  XXI 
139,  des  Mastdarmes  XII  593,  Mast- 
darmverengerung durch  XII  597. 

Sjrphilis  congenita  I  343,  vid.  aueh 
Syphilis. 

Syphilis  corjoubosa  I  157. 

Syphilis  cutanea  XIX  347,  vid.  aueh 
S.  der  Haut. 
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Syphilis  cutanea  miliaris  XIX  366. 
SypUlis  cutanea  nodosa  XIX  359. 
Syphilis  oatanea  pnatnlosa  (pnBtalins) 

XIX  357,  376. 
Syphilis  cutanea  sqnamosa  XIX  356. 
Syphilis  d'embläe  XIX  320,  XX  362. 
Syphilis    hereditaria    IX    316,  XIX 

375,  vid.  Syphilis. 
Syphilis  inaontinm ,   modittoata  XVI 

364. 
Syphiliskörperchen  XIX  319. 
Chilis  lenticularis  XIX  347. 
Syphilislepra  XU  25,  31. 
Syphilis  papulosa  miliaris  XIX  356. 
Syphilis  papnlo  -  squamosa   XIX  356. 
Syphilis  vegetans  framboesiformis  IV 

434,  VU   340,  342. 

Syphilis  visceralis  XXI  136,  vid.  soob 
8.  der  Verdau  uogawege, 

Syphilisation  XTX  402. 

SypMlodema  IX  177. 

Syphiloma  XIX  361,  de§  Hodens  IX 
559,  der  Lniig«  XXI  138,  sno- 
recUl  XXI  139,  des  RackeDmaAs 
XVII  64 ,  der  RflekeDiokrkehlnte 
XVU  34. 

Syphilomyces  Condyloma  IV  434. 

Syphilophobie  vid.  Syphilodopbobie. 

Syphous  an  Hauscanttlen  XVIII  685. 

Sypiloid,  jlttlUodiscbe!*,  lithtniscbes, 
carlttndischeB,  besaisches,  oaaftdiscbeg 
XVI  366. 

Syrien,  Anasais  in  XII  1 1,  Krankheiten 
in  VllI  352. 

Syringa  vulgaris  IV  55?. 

SyringomyeUe  XTU  61,  10,  XX 
239,  degenerative  Amyotropbie  bei 
XIV  326,  EDtartungsreaction  bei 
VI  77,    Knochenleiden  bei  XX  208. 

Syringomyeloeele  XVIII  438. 

Syringoplastik  XIX  403. 

SyrocarpUB  Ruabyi  XXI  608. 

Syrones  Xvn  337. 

Symp  XIX  403. 

Syrnpns  acetositatis  Citri  IV  312. 

I^mpns  Äetheris  I  213. 


Syrupus  Althaeae  I  324,  II  475,  XIX 

403. 
Syrupns  unygdalamm  I  389. 
Synipns  Artemlsiae  oompos.  I  687. 
Syrupns  Asparagi  ll  60. 
Sympus  Aurantii  oorticis  II  266. 
Sympna  Anr&ntii  flonun  II  267. 
Syrupns  Berberidis  II  614. 
Syrupns  Brassica«  III  331. 
SyrupDs  caplUonim  Veneris  I  204. 
Syrupns  Cerasomm  IV  96. 
Syrapns  Cinnamomi  XXI  511. 
SympttB  Coehleariae  IV  354. 
Sympus  Croci  IV  594. 
Syrupns  Cydoniornm  IV  638. 
Syrupns  Diacodii  XV  13. 
Syrnpns  domesticus  XVI  606. 
Syrupns  ferrl  dialysati  VI  18. 
Sympus  ferri  jodati  VI  27,  Dosirnng 

des  XVI  420,  gegen  Kropf  XIX  244. 
Sympus  ferri  oxydati  solnbilis  VI  18. 
Sympus  Poeniculi  Vll  298. 
Sympus  de  Famaria  VII  371. 
Syrupns  gummosns  VIII  524. 
Sympus  Jaborandi  X  220. 
Sympus  jodotannicus  VIII  367. 
Sympus  Ipeeacuanhae  X  502. 
Sympus  Kermeaiaas  IV  353. 
Sympus  Llqniritlae  VIII  484. 
Sympus  Haiti  XII  519. 
Sympus  m&nnatns  XVIII  254. 
Syrupns  Henthae  plperitae  XIII  44. 
Sympus  Horonun  XIII  508. 
Sympus  Papaverls  XV  13. 
Sympus  picis  XIX  595. 
Sympus  de  pnlmonibus  vitnllnis  compos. 

V  9. 
Sympus  Bhamsi  cathartioae  XVI  606. 
Sympna  Bhei  XVI  610. 
Sympus  Rhoeados  XVI  628. 
Sympus  ribinm  XVI  629. 
Sympus  mbi  Idaei  XVI  661. 
Sympus  Senegae  XVIII  25i. 
Syrnpns  Sennae  XII  539,  XVIII  264. 
Syrupns  simplex  XIX  403. 
Sympus  Spinae  cervinae  XVI  606. 
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Syrapus  Violarum  II  479,  XXI  135. 
Sysimbriiiiii  nastortium  zu  Kräateretften 

XI  373. 
Sysomen  Xül  302. 
System  Barda  IX  678. 
Systemerkranknng    des    Rückenouirks 

XIX  428. 
Systole  XI  363. 
Systole   atriomm   nod   ventrlcnlorum 

XXII  11. 
Systolisclies  Qeräoscli  bei  Aortenstenose 

IX  368. 


Syzyginm  jambolannm  XXII  39« 
Szcawnicza  XIX  404,  I  289. 
Szechenyi-Qnelle  von  Ofen  III  8,  XIV 
556. 

Szent-Istvan  lU  8. 

Szent  Istvan-Quelle  XIV  556. 

Sziiiye-Lipocz  XII  n4. 

Szkleno  XIX  404,  VI  515. 

Szklo  XIX  405. 

Szliacs  XIX  405,  VI  31,  33. 

Szobrimcez  XIX  405,  XVIII  loe. 


T. 


T-Binde  XXI  11. 

Tamafoug  XII  5. 

Tabacosis  XIX  51. 

Tabago,  Mortalität  in  I  231. 

Tabak  XIX  406,  X  233,  Sorten  des 
X437,  bei  Astbma  II  97,  za  Klystieren 
IV  340,  Einfluss  auf  Sclerose  der 
Coronararterien  IX  405,  Hypertrophie 
des  linken  Ventrikels  durch  Miasbrauch 
von  IX  442 ,  retrobulbäre  Neuritis 
durch  Missbrauch  von  XV  33,  in 
Bezug  auf  Lebensversicherung  XI 577, 
vid.  auch  Nicotin  und  die  folgenden 
Stichworte. 

Tabaklunge  I  648. 

Tabakrauch,  Injection  von  X  416,  Lutidin 
im  XII  341,  Pyridin  im  XVI  295. 

Tabakraucben,  Zusammenhang  mit  Leuco- 
placie  XII 78,  Einfluss  auf  Geschlechts- 
trieb I  482,  Einfluss  auf  die  Nase 
XIV  53 ,  als  Ursache  von  Pancreas- 
krankheiten  II  433,  als  Ursache  von 
Angina  pectoris  I  455,  456,  Stomatitis 
durch  XIX  170. 

Tabakrauchklystiere  IV  339. 
Tabaksamblyopie,  Myosis  bei  XIII  618. 
Tabaksarbeiter,   chronischer  Kehlkopf- 
catarrh  bei  XI  492. 

Tabaksurrogate  XIX  419. 
Tabarz  XIX  420. 
Tabardillo  VIII  355. 
Tabatiere  VIII  679. 
Tabellae  compressae  XV  255. 
Tabernacnla  XIX  420. 


Tabernaemontana  sphaerocarpa   XXII 
76. 

Tabes  combinata  XVIII  481. 
Tabes  dolorosa  XIX  437,  448,  451. 
Tabes  dorsualis  XIX  421,   II  123, 

VI  78,  Geschichtliches  XIX  422, 
pathologische  Anatomie  XIX  423, 
Symptomatologie  XIX  431,  Symptome 
der  sensiblen  Sphfire  XIX  437,  die 
Reflexerscheinung  XIX  441,  Symptome 
Seitens  der  Sinnesorgane  XIX  442, 
des  Gehirns,  Sprachstörungen,  Sphinc- 
teren  und  Geschlechtsapparat  XIX 
443,  Eingeweide  XIX  444,  trophisohe 
Erscheinungen  XIX  445,  Verlauf, 
Stadien,  Dauer,  Ausgänge,  Prognose 
XIX  446,  abweichende  Formen  der 
XIX  450,  Diagnose  XIX  452,  Aetio- 
logie  XIX  454,  Therapie  der  XIX 
456,  Theorie  der  Krankheit  XIX  463, 
Unterscheidung  von  multipler  alko- 
holistischer  Neuritis  XIV  326 ,  T. 
und  Migraine  XIII  81,  Ptosis  vor 
XVI  181,  Allochirie  bei  I  312, 
Arthropathie  bei  XX  249 ,  Asper- 
matismus  bei  XVIII  183 ,  Atheto- 
tisohe  Erscheinungen  bei  II  132, 
Atrophie  des  Hörnerven  bei  XI  444, 
Augenmuskellähmung  durch  II  239, 
erhöhte  elektrische  Erregbarkeit  bei 
VI  70,  elektrocutane  und  musculäre 
Sensibilität  bei  VI  81,  82,  Herab- 
setzung elektrischer  Reizbarkeit  bei 
VI  72 ,    Degeneration   der  Ooirschen 
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SträDge  Y  139,  Oastralgie  bei  III 
660,  multiple  Oelenkschmerzen  bei 
YIII  311,  OeienkentzflnduDg  bei  VIII 
244,  T.  und  Oehirnsolerose  VIII  101, 
Herabsetzung  der  Sensibilität  des  Kehl- 
kopfes bei  XX  577,  Impotenz  bei 
X  317,  Eoiiephänomen  bei  XVIII  215, 
Lähmungen  im  Bereich  des  Trigeminns 
und  Oculomotorius  bei  VIII  392, 
RadialislährauDg  bei  XVI  371,  Muskel- 
zuckungscurve  bei  XIII 628,  Myosisbei 
XIII  618,  Nägelwachsthum  bei  XX 
212,  Nervendehnung  bei  XIY  210, 
212,  multiple  Nervendegenerationen 
bei  XIV  312,  Polyästhesie  bei  XV 
693,  Samenverluste  bei  XVII  231, 
Spontanfracturen  bei  XIV  311,  Spontan- 
fracturen  und  andere  £noehenleiden 
bei  XX  207,  Stimmbandkrämpfe  und 
Lähmung  bei  XX  574,  Zäbneverlust  bei 
XX  209,  Zostereruptionen  bei  XX  240, 
Therapie  der  XIX  456,  Doppel- 
cyanflr  gegen  die  Sehnervenatrophie 
bei  IV  627,  Jodkalium  bei  X  475, 
Silbemitrat  gegen  XVIII  313,  faradi- 
scher Pinsel  bei  VI  119,  Galvanisation 
bei  VI  106,  Hypnotisiren  bei  X  81, 
Akratothermen  gegen  I  243,  Thermal- 
soolbäder  gegen  XI  189,  Gastein 
gegen  VII  486,  Oeynhausen  bei  XIV 
555. 

Tabes  dorsalis  illusoria  XIX  454. 

Tabes  haemorrhoidalis  XIX  454. 

Tabes  incipiens  XIX  448,  452. 

Tabes  lactea  XVI  215. 

Tabes  meseraica  V  81,  XII  544,  Stati- 
stik der  XIII  490,  Erkrankung  nach 
der  Jahreszeit  XIII  491,  Mydriasis 
bei  XUI  616. 

Tabes  neurastlienica  XIX  454. 

Tabes  spasmodica  XVin  476. 

Tabiano  XIX  473. 

Tablettes  XV  262. 

Tablettes  de  boulllon  vm  190. 

Tablettes  pectorales  I  359. 

Tabnlae  XV  253. 


Tabnlae  de  Althaea  I  325. 

Tacamahaoa  XIX  47S. 

Tftche  blenätre  I  37. 

Tftclie  ciribrale  VII  574,  bei  M.  Ba«e- 

dowü  II  385. 
Tftclie  höpatiqne  lY  178. 
Tftche  motrice  XIII  527. 
Tftche  ombröe  XV  275. 
Tftclie  pigmentaire  IV  178. 
Tftche  mdimentaire  I  699. 
Tftche  Ylneuse  XIII  663. 
Tachometrie  XVI  259. 
Tachycardie  XIX  474,  IX  483,  XVI 

240,  bei  Scharlachurämie  XVII  477, 
paroxysmale  XX  578. 

Tachygraph  XVII  122. 
Tachyphrasie  I  595,  XIX  173. 
Tachypnoe   bei    Scharlachurämie    XVII 

477. 

Taenia  XIX  474. 

Taenia  acantliotrias  IV  661,  662,  IX 

294. 

Taenia  armata  IX  294. 

Taenia  coenurus  IX  292. 

Taenia  cucumerina  IX  294,  XIX  474, 

479. 

Taenia  echinococcus  V  507,   IX  298. 
Taenia  elliptica  IX  294,  XIX  480. 
Taenia  flavo-punctata   IX  294,   XIX 

480. 

Taenia  hydatigena  V  511. 
Taenia  lopbosoma  IX  294. 
Taenia  madagascarensis  XIX  481. 
Taenia  marginata  IV  662,  IX  294. 
Taenia  mediocaneUata  I  483,  IX  294, 

XIX  294,  476,  478,  480,  Eier  der 
IV  658,  geographisches  Vorkommen 
der  IV  665. 

Taenia  nana  I  483,  IX  294,  XIX  480. 

Taenia  pontis  VII  633. 

Taenia  saginata  X  368,  XIX  477,  478. 

Taenia  solium  I  483,  X  368,  IX  294, 
XIX  477,  Eier  der  IV  658,  geogra- 
phisches Vorkommen  der  FV  665. 

Taenia  tecta  am  Cingnlnm  VII  614. 

Taenia  Thalami  optici  VII  623. 
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Taeniae  Valsalvae  V  38. 

Taeniin  XI  437. 

Taeniola  cinerea  VlI  642. 

Täniophobie  IX  301. 

Tänzeriimenkrampf  II  668. 

Tätowinmg  der  Haut  IV  574,  der 
Hornhant  XIX  481,  der  Hornhaut 
bei  Aniridie  I  475,  Färbung  von 
Homhautnarben  durch  IX  593,  bei 
Päderasten  XV  150. 

Taffetas  adliaesivuni  X  223. 
Taffetas  veslcans   III  621,   VI  468, 

XV  464,  XVIII  386. 
Tagalen,  Körpergrösse  der  XI  203. 
Tagarbeiter  XIX  40. 
Tagblindheit  XIV  437. 

Tagesration    fflr    einen    Soldaten    XIII 

154. 
Tageszeit,  Einfluss  der,  auf  Gehirnblutung 

VIU  61,    Einfluss   auf   die  Lungen- 

capacität  XVIII  511,  Vertheilung  der 

Geburten  auf  die  VII  541. 

Taille  XI  208. 

Teäü,  Mortalität  der  Franzosen  in  I 
236,  Mortalität  der  französiseben 
Truppen  in  I  236. 

Takelan  itsch  IX  351. 
Talcnm  IV  574,  XII  478.   bei  Eczem 
V  581,    gegen   Achseleczem    I  150. 

Talcnm  venetnm  IV  568. 

Talg  VII  127,  XVII  202,  XVIII  164, 
in  der  Butter  UI  584. 

Talgabsondemng,  Akratothermen  gegen 
Anomalien  der  I  243. 

Talgdrüsen  V  447,  vill  540,  IX  154, 
160,  XVIII  173,  Entstehung  der  V 
442,  Epithel  der  V  442,  VI  486, 
Zellkerne  der  XXI  486,  Seeretion  im 
Fieber  VII  187,  T.  am  Schädel  XVH 
355,  im  Warzenhof  HI  464,  Ver- 
balten bei  Acne  I  156,  157,  Colloid- 
entartung  der  IV  384,  Perlgeschwulst 
der  XV  418,  Adenom  der  I  196. 

Talgseife  XVIH  229. 

Talipes  eqninns,  acquirirt  XI  76. 

Talipes  valgns,  erworbener  XI  76. 


Talipes  varus,  Apparat  fttr  V  182. 
Talipomanns  congenita  VIH  679. 
Talkerde  XXI  212,  vid.  auch  Talcnm. 
Talkspath  XII  476. 
Talkstein  XH  478. 
Talpa  U  126. 

Talus  VU  377 ,  Verhalten  bei  Klump- 
fuss  XI  68,  Exstirpation  bei  EJump- 
fuss  XI  74,  Fractnr  des  VII  385, 
Luxation  des  VII  387,  Entztlndnng 
des  VH  390,  Exartioulatio  sub  talo 
VII  395,  400,  Entfernung  des  VE 
402,    Resectlon  des  VU  402,    405. 

Tamar  Indien  XIX  485,  XXI  123. 

Tamarinde  XIX  484. 

Tamarindenmolken  XIX  485. 

Tamarindenmus  XIX  484. 

Tambourquelle  in  Bar^ges  U  372. 

Tamponade  XIX  485,  bei  Epistaxis 
VI  479,  des  Herzens  IX  481 ,  482, 
der  Scheide  IV  395,  aseptische  XXI 
362,  antiseptische,  bei  Hals  wunden 
VIU  668,  bei  Endometritis  VI  260. 

Tamponcanüle  XX  15,  16. 

Tamponträger  VI  275. 

Tanacetnm  XI  231. 

Tanacetnm  Balsamita  II  369. 

Tanacetnm  vulgare  I  95,  485. 

Tanacetumgerbsäure  I  485. 

Tanacetin  I  485. 

Tangentenbonssole  VI  42. 

Tanjorapillen  gegen  Schlangenbiss  XVII 
562. 

TannenzapfenSl  XIV  496. 

Tannigere  IV  579. 

Tannin  VIII  360,  zur  Inhalation  X 
399,  zu  Klystieren  IV  340,  gegen 
Conjunctivitis  IV  471  ,  Conjunctivitis 
blennorrhoica  IV  484,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  567,  bei  Spasmus 
glottidis  XVm  397,  gegen  Tripper 
XX  153,  bei  Vomitns  gravidarum  VI 
510,  im  Harn  IX  26,  vid.  auch 
Gerbsäure,  Acidum  tannicum  etc. 

Tanninalbuminat  vm  365. 

Tanninjodoformgaze  X  485. 


652 


GENERAL-REGISTER. 


Tanninseife  XVIII  234. 
Tamilmiin  jodatum  X  466. 
Tannoxylsäure  I  206. 
Tanzkrämpfe  IV  530. 
Tanzwuth,  epidemische  IV  267. 
Tapeten   XIX  494^    Arsen    in  I  686, 

Farben  der  VII  77,   79,  Permeabilität 

für  Luft  II  457. 

Tapetnm  vn  616. 
Tapezierer  XIX  40. 
Tapezierspinnen  XVIII  506. 

Tapioca,  Blausäure  aus  III  86. 

Tapirlippe  XVI  103. 

Tapotement  XII  566. 

Tarakane  III  84,  vid.  auch  Blatta. 

Tarantel  XVIII  506. 

Tarantismus  IV  267,  XIX  496. 

Tarantula  Apnliae  Rossi  XVIII  506. 

Tarasp  I  291. 

Tarasp-Nairs  XIX  496. 

Taraxacerin  XIX  497. 

Taraxacin  I  329,  XIX  497. 

Taraxacnm  offtcinale  XIX  497,  XI 230. 

Taraxis  XIX  497. 

Tardien's  Ecchymosen  I  116. 

Tarifprämie    der   Lebensversicherungen 

XI  564. 
Tarnier*sclie  Blasen  zur  Weitung  des 

Cervicalcanals  XX  451. 

Tarnier'sclie  Zange  XXI  442. 

Tarsalgelenk  VII  376,  Exarticulation 
in  dem  VII  396,  Häufigkeit  der  Ent- 
zündung im  VIII  248. 

Tarsalgie  XIX  497. 
Tarsalknochen,  Entzündung  der  VII 390. 
Tarsitis,  chronische  XX  89. 
Tarsomalacie  XIX  498. 
Tarsorkapliie    V    563,    bei    Keratitis 

xerotica     X  648 ,    provisorische  XV 

48. 
Tarsotomie  VI  319. 
Tarsus  II  169,  170,  Vn  377. 
Tarsus  superior  und  inferior,  Knorpel 

der  XI   175. 

Tartarus  X  612. 

Tartarus  boraxatus  III  298. 


Tartarus  depuratus  X  612. 
Tartarus  emeticus,  vid.  Tartaros  stibi- 

atus. 
Tartarus  ferratus  purus  VI  28. 
Tartarus  natronatus  X  613. 
Tartarus  stibiatus  I  408,    508,    VI 

672,  IVirkung  auf  den  Oesophagus 
XIV  526,  Eczem  durch  Y  579,  Ge- 
brauch bei  Leberabscess  XI  630, 
Anwendung  bei  Meningitis  taber- 
culosa  VIII  50,  äusserlicher  Gebrauch 
bei  Cystitis  III  31 ,  Gebranch  bei 
Fieber  I  546,  bei  Vergiftungen  I  490, 
zur  subcutanen  Injection  X  160. 

Tartras  Lixiviae  acidulus  X  612. 

Tartras  Lixiviae  et  Sodae  X  613. 

Tartrax  Lixiviae  et  ferri  VI  28. 

Taschenbänder  XI  480. 

Taschengalvanometer  VI  54. 

Taschenmesserphänomen  IV  509,  XVIII 
479. 

Taschenspectroskop  XVIII  404,    405. 

Taskodrugiten  X  86. 

Tassiloquelle  von  Hall  vm  647. 

Tastballen  IX  141. 

Tastempfindung,  Centrum  für  VII  608, 
Vervielfachung  der  XV  692,  durch 
Coniin  herabgesetzt  IV  459 ,  Täu- 
schungen in  der  XVIII  325. 

Tasterzirkel  von  Baudeiocqne  II  500, 
von  Osiander  II  502. 

Tastkörperchen  IX  157. 

Tastkreise  VI  209. 

Tastkreisdurchmesser  I  210. 

Tastmenisken  IX  157. 

Tastscheibe  XXI  464. 

Tastsinn,  Aufbebung  des  I  642,  Ver- 
minderung bei  Tabes  dorsualis  XTX  440. 

Tatra  Püred  XVIII  358. 

Tatula  XIX  213. 

Tatze  I  487. 

Taube,  Auge  der  XIV  694,  Verhalten 
der  grosshimlosen   VII  651. 

Taube'sche  Maschine  VI  698. 

Taubheit  XIX  498,  Prüfung  auf  XVI 
473  u.  ff.,  Simulation  von  XVIH  320, 
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T.  nod  Hypochondrie  X  131,  T.  im 
Greisenalter  XII  543,  in  Bezug  auf 
Lebensversicherang  XI  597 ,  durch 
Salicylsäure  XVII  217,  nach  epilepti- 
schem Anfall  VI  425,  nach  epidemischer 
Cerebrospinalmeningitis  lY  110,  bei 
Leukftmie  XII  64 ,  durch  Masern  Xn 
560,  bei  Menlöre'scher  Krankheit  XIII 
25,  bei  Mumps  XV  249,  nach  Variola 
XX  624. 

Taubbeitsgefühl  in  Händen  bei  Akro- 
dynie I  247. 

Taubstumme,  Dispositiousfähigkeit  der 
V  412. 

Taubstummenanstalten  in  ausserdeut- 
sehen  Ländern  XIX  514. 

Taubstummenstatistik  XIX  500. 

Taubstummenunterricht  XIX  527. 

Taubstummheit  XIX  515^  pathologisch- 
anatomische Veränderungen  bei  XIX 
521 ,  Diagnose  der  XIX  523 ,  Pro- 
gnose XIX  525, 

Simulation  von  XVI  476,  Defect 
des  Processus  mastoideus  bei  XXI 193, 
T.  und  Blutsverwandtschaft  V  590, 
T.  durch  Degenerescenz  VI  501 ,  durch 
Eben  in  Blutsverwandtschaft  III  237, 
durch  Meningitis  cerebrospinalis  XI 
451,  nach  epidemischer  Cerebrospinal- 
meningitis IV  110,  in  der  Schweiz 
Vin  347. 

Tauchbatterie  XIV  62. 
Taucherglocken,  Lähmung  von  Arbeitern 
in  XVII  20. 

Taucherlinse  XVI  533. 
Taufstein  XII  478. 

Tauglichkeit  für  Militärdienst  XVI  440, 

der  Soldaten  XIII  167. 
Taumellolch  im  Brod  HI  363. 
Taumeln     bei     Kleinhirntumoren     VIÜ 

134. 
Taurin  XIX  533,  IX  19,  XVIII  19, 

XIX  310. 
Taurocarbaminsäure  XIX  534. 
Taurocholsäure  II  421,  VH  414,  415, 

Spaltung  der  VH  122,  Vorkommen  in 


Gallensteinen    IV  418,  im  Kindspech 

XI  5. 
Tausendfusse  XIII  225. 
Tausendgüldenkraut  IV  88. 
Taxus  baccata  I  95,  XVII  169. 
Taxin  XVII  170. 

Taxis  ni  429,  439. 

Taylor'scher  Apparat  VI  679,  695,  vni 
276,  XVIII  647,  bei  Coxitis  IX  625. 

Tayuya  XIX  535,  X 160,  gegen  Syphilis 
XIX  396. 

Tear  blanzel  tree  XIX  56. 

Tegmen  mastoideum  VIII  166. 

Tegmen  tympani  vm  162. 

Tegmentum  crurls,  Beziehung  zum  opti> 
sehen  Apparat  VII  668,  zu  den  Re- 
flexen VII  669. 

Teichopsie  XV  566. 
Teigne  mentagre  ou    sycosique    Xin 
43. 

Teignmouth  XIX  535. 
Teinach  XIX  535,  I  288. 
Teint  de  passa^e  XUI  15,  XV  692. 
Teintpuder  IV  564. 
Teinture  am6ricaine  IV  579,  580. 
Teinture  brun  frangaise  IV  580. 
Teinture  chinoise  IV  579. 
Teinture  de  Cocheux  VIII  413. 
Teinture  de  gomme  ammoniaque  I  361. 
Tela  chorioidea  VII  594,   623,   649. 
Tela  chorioidea  superior  VII  615. 
Tela  conjunctiva  II  695. 
Teleangiectasie  I  468,  IX   267,    im 

Gesicht  VIII  372,  am  Halse  Vffl  653, 
der  Haut  I  161,  vicariirende  Blutung 
aus  der  XIU  41,  Eisenchlorid  ftlr  VI 
25. 

Telegraphistenkrampf  n  667. 

Telephora  domestica  IX  133. 

Tellur  XVni  104. 

Telolemm  Xin  543. 

Tempelbrunnen  von  Rohitsch  XVI  647. 

Tempelbrunnen  von  Salzschlirf  XI 186, 
XVII  223. 

Tempelhof,  Oamisonlazareth  in  VE  469. 

Tempelquelle  von  Stehen  XIX  56. 
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Temperament  XIX  536. 

Temperantia  XIX  541. 

Temperatur  bei  B Adern  II  330,  Einflass 
auf  Filtration  y II  211,  Jabresschwan- 
kuDgen  der,  in  beiden  Hemisphären 
I  237,  Krankheiten  durch  abnorme 
I  650. 

Temperaturempfindung ,  Verlangaamnng 
der  XIV  323. 

Temperatursinn  II 688,  bei  HypnoÜBchen 
X  77,  Prüfung  des  XVI  459. 

Temperatursinnsmessung  XIX  598. 
Temperenzvereine  XX  130. 

Templequelle  von  Luxeail  XII  355. 

Templinöl  XIV  496. 

Tempo    in    der  Heilgymnastik   IX  245. 

Temporallappen  VII  606. 
Tenalgie  XLX  541. 
Tenby  XIX  541. 
Tendo  XVm  201. 
Tendophonie  XIX  541. 
Tendoplastik  XIX  542. 
Tendovaginitis  bei  schnellendem  Finger 

XVII  591,  Massage  gegen  XII  573, 

vid.  auch  Sehnenscheidenentzündung. 
Tendovaginitis  crepitans  XVIII  217. 
Tendovaginitis  serosa  XVIII  217. 
Tendovaginitis  suppurativa  XVIII  217. 
Tenebrio  molitor  XII  670. 
Teneriffa-Wein  XXI  270. 
Tenesmus  XIX  542 ,    bei    Darmoatarrh 

V  59 ,  bei  Invagination  X  454 ,    bei 

Ruhr  XVn  160. 

Tennstädt  XIX  542. 

Tenon'sclie  Kapsel,  Entzündung  der  XV 

46. 
Tenonitis  XV  46. 
Tenoplastik  XIX  542. 
Tenor  XIX  136. 
Tenorrhapliie  XIX  542. 
Tenosynitis  XIX  542. 
Tenotom  XIX  545. 
Tenotomie  XIX  542,  V  132,  XI  HO, 

am  Hüftgelenk  IX  630,  bei  Klump- 
fnss  XI  72 ,  am  Unterschenkel  XX 
394,  subcutane  I  479,  VII  393. 


Tensor  chorioideae   I   126,   vid.  auch 

Musculus  t.  eh. 
Tente  d'abri  xm  127. 
Tente  Tacomet  xn  128,  129. 
Tente  Turque  oder  k  marabout  XITT 128. 

Tentorium,    Innervation  des    Vm  138. 

Tentorium  oerebelli  VII  592. 
Tenues  XIX  145. 
Töphromyölite  xni  603. 
Töpliromyilite  ant^rieure  aigae  X  678. 
Tepidarium  II  339. 
TepUtz-Schönau  XIX  547,  I  245,  als 
Wintercurort  XXI  307. 

TerabdeUa  XVn  606. 
Teratocardie  XIX  548. 
Teratogenie  XIX  548. 
Teratologie  XIII  257,  XIX  548. 
Teratom  IV  649,  XIII  302,   637,  dar 

Sacralgegend  XVII  172. 
Tercis  XIX  548. 
TerebeUa  zostericola  XXI  471. 

Tereben  XIX  550,  zur  Inhalation  X  387. 
TerebintUna  argentoratensis  XIX  549. 
Terebintbina  canadensis  XIX  549. 
Terebinthlna  cocta  XV  261,  XIX  549. 
Terebiiithina  communis  XIX  549. 
Terebintbina  de  Chios  XIX  553. 
Terebintbina  laricina  XIX  549. 
Termes  romains  in  Am^lie-lea-Bains  I 
339. 

Tennina  ventriculi  nervosa  V  477. 
Terminalfibrillen  xm  527. 
Terminalia  Chebula  XIU  640. 
Terminalkörperchen  XIV  159. 
Terminalsinus  XU  375. 
Terminalverzweigungen  XIV  170. 
Termintlii  neonatorum  XV  294. 
Teroldigos  XXI  271. 
TeromorpMe  XIII  276. 
Terpene  XIV  496,  Wirkung  der  XrV  498. 
Terpentin  XIX  549,  I  95. 
Terpentindämpfe  in  Gewerben   I  650. 
Terpentingallen  VIII  360,  362,  gegen 

Foetor  ex  ore  IV  584. 
Terpentinöl     XXI     550,     V    227, 

Schädlichkeit   der   Dampfe  VII  484, 
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Wirkang  aof  die  Niere  XIV  383, 
Nierenhyperämie  durch  XIV  379, 
ürtiearia  durch  XX  434,  gegen 
Asthma  n  99,  zur  Inhalation  X  387, 
zn  RlQoheningen  XVI  381,  382,  za 
Injectionen  X  423,  zu  Klystieren  IV 
340,  als  Antidotom  I  494,  als  Epi- 
spasticum  VI  465,  'Imbibition  mit  X 
443,  fiinflnss  auf  Miizbrandsporen  I 
566,  Anwendung  bei  Alveolarectasie 
Xn  162,  bei  Lungenbrand  XU  234, 
Abscene  dnrch  VI  348,  gereinigtes,  als 
Bandwurmmittel  I  486,  geschwefeltes 
XVm  96. 

Terpentinseife  XVIII  234. 

Terpin  bei  Phthisis  Xn  322. 

Terpinhydrat  XIX  660. 

Terpinol  XIX  550. 

Terra  Catechu  IV  53. 

Terra  foliata  Tartari  X  612. 

Terra  japonica  IV  53. 

Terra  Lenmia  I  251. 

Terra   sigillata   alba   vel   turcica   I 

251. 
Terraincur  IX  428,  in  Meran  xm  47. 
Terraincurorte  XIX  564,  XXII  29. 
Territet  n  71 1,  XUI  380. 

Tertiana,  Tertianfieber   Xn    497,   vid. 
Malaria  und  Febris  intermittens. 

Testae  ovomm  III  607. 

Teste  (La)  XIX  555. 

Testicondus  IV  604. 

Testioalns  IX  539. 

Testiculus  venereus  VI  380. 

Testis  IX  539. 

Testitis  VI  380. 

Testudo  II  126. 

Testndo  genu  XXI  8. 

Tetanica  XIV  6. 

Tetanie  XIX  555,  XXn  85,  IV  508, 

524,  525,  531,  XVI  141,  acute, 
recidivirende  XXU  86,  Nachahmung 
der  XVI  462,  erhöhte  elektrische 
Erregbarkeit  bei  VI  70,  bei  Bruch- 
einklemmung lU  438,  nach  Kropf- 
beseitigung  XI  379,   nach  Scharlach 


XVn  478,  in  der  Schwangerschaf 
XVm  76,  Elektricität  gegen  VI  99. 

Tetanie  albnminurique  XIX  559. 

Tetanin  XVI  179. 

Tetanomotoren  XUI  553. 

Tetanotoxin  XIX  567. 

Tetanus  XIX  566,  IV  521,  523,  525, 

631,  VI  247,  xm  560,  629,  XTV 
215,  als  endemisches  Leiden  tropischer 
Gegenden  XX  187,  Laryngospasmus 
durch  XVin  390,  Ausscheidung  des 
Kreatinin  bei  XI  361,  Körpertempe- 
ratur in  der  Agone  nach  I  220,  postmor- 
tale Temperatursteigernng  nach  1 220, 
Starre  der  Mienen  bei  Vm  386,  T. 
ohne  Neuritis  XX  225,  nach  Finger- 
wunden Vn  235,  bei  Fussverwun- 
düngen  Vn  380,  bei  Hysterischen  X 
190,  bei  Neuritis  XIV  316,  dnrch 
Scorpionenstich  XVQI  145 ,  durch 
Schlangengift  XVII  558,  Bäder  mit 
Aetzlauge  bei  X  611,  Elektrizität 
gegen  VI  99,  Curare  gegen  IV  618, 
Injection  von  Curare  bei  X  423, 
Hyoscyamiu  bei  X  42,  Opium  gegen 
XV  13,  mechanischer  XIV  174. 

Tetanus  intermittens  XIX  555. 

Tetanus  neonatorum  XIX  571,  XIII 
631. 

Tetanns  pnerperalis  in  den  Tropen  XVI 
210. 

Tetanns  tranmaticns  VI  247,  Nerven- 
dehnung bei  XIV  211. 

Tetanns  tranmaticns  lyssoides  IX  645. 

Tetanns  uteri  XXI  256,  Atropin  gegen 
U  141. 

Tetannsbacillen  XIX  573. 

Tetracoccen  X  362. 

Tetrahydroätliylbenzolcarbonsänre  XXI 
605. 

Tetraliydroparachinanisol  XIX  579. 

Tetrajodpyrrol  X  488. 

Tetramethylpntrescin  XVI  173. 

Tetronal  XXH  86. 

Tetrodon  Honkenyi  vn  249. 

Tetrodon  macnlatns  VII  249. 
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Tetrodon  ocellatus  VII  249. 
Tetrodon  Pardalis  vn  249. 
Tetrodon  rubripes  Vn  249. 
Tetrodon  spinosus  VII  249. 
Tetnccioquelle  von  Montecatini  XIII 
379. 

Tencrium  XVm  144. 
Teucrinm  Chamaedrys  IV 121,  XI  231. 
Teucriam  Chamaepitys  X  575. 
Teucrinm  Ivae  X  575. 
Tencrium  Scordium  V  337,  XVm  144. 
Teufelsbrut  XIII  362. 
Teufelsdreck  U  39,  vid.  auch  Asa  foetida. 
Tenfelsklauen    zur    Aufhängung    von 
Tragen  XVII  270. 

Texas  beef  vn  286. 
Textilindustrie  ,      Flussverunreinigung 
durch  XVin  687. 

Thaeria  XVI  364. 

Thätigkeit,  Einfluss  auf  die  Gewebe  IX 
263. 

TMtigkeitsströme  I  181. 

Thal  XIX  578,  Kiefernadelbäder  in 
X  677. 

Thalamus  opticus  VII 622,  Gliome  beim 
VIII  465,  Osteom  im  XV  65,  Tumoren 
des  VIII  131,  Blutungen  nach  Ver- 
letzung des  VII  573,  Folgen  der  Ver- 
letzung des  XXI  129,  130,  Folgen 
der  Zerstörung  des  VIII  77,  Halluci- 
nationen  durch  Erkrankung  des  XVIII 
334,  Hemianästhesie  durch  Erkrankung 
des  XV  41 ,  Hemianopsie  durch  Er- 
krankung des  VII  644,  secundäre 
Degeneration  durch  einen  Herd  im 
V  1 40,  Pigmentkörnchen  im  T.  bei 
Abdominaltyphus  I  35,  Athetosis  durch 
einen  Herd  im  II  131 ,  Erweichung 
bei  Schlafsucht  XVII  541. 

Tbalassophobie  XIV  291. 
Thalassotberapie  XIX  579. 
Thalkirchen  XIX  579. 
Thallin  I  546,  XIX  579. 
Tballinisation  XIX  580. 
Thallinum  sulfuricum  XVI  420. 
Thallinum  tartaricum  XVI  420. 


Thallium  XIX  582. 

Thalquelle  von  Wildungen  XXI  300. 

Tbanatologie  XII  51,  XIX  582. 

Thanatophidü  XVII  543. 

TbanatopMdin  XVII  543. 

Thanatopliobie  XIV  291. 

Thapsia  garganica  XIX  582,  VI  469. 

Thapsla  SilpMmn  VI  469. 

Tharand,    Kiefernadelbäder   in  X  677. 

Thaupunkt  IV  318. 

Thea  chinensis  IV  355,  XIX  583. 

Tbeater,  elektrische  Beleuchtung  der  II 
595. 

Theaterscbminke  IV  574. 

Thebain  XV  18,  Dosirung  des  XVI 
420,  Krämpfe  durch  V  539. 

Tbebain Vergiftung ,  Chloralhydrat  bei 
I  501. 

Theca  folliculi  V  597,  664. 

Theden'sche  Einwicklung  IV  413. 

Theden'sches  Schusswasser  VI  632, 
XVII  184. 

Thee  XIX  583,  XIII  149,  Coffelnge- 
halt  des  IV  355,  bleihaltiger  III  99, 
Prüfung  des  XIII  166,  Harnvermehrnng 
durch  IX  6,  Angina  pectoris  nach 
Genuss  von  zu  starkem  I  456,  Hyper- 
trophie des  linken  Ventrikels  durch 
IX  442,  Th.  im  Fieber  V  283,  bei  Ver- 
giftungen I  502,  als  Oenussmittel 
XIII  157. 

Theegemische  XVIII  401. 

Theeöl  XIX  584,  586. 

Theer  XIX  590,  bei  Eczem  V  583, 
als  Cosmeticum  IV  566,  gegen  Lupus 
XII  335,  bei  Psoriasis  XVI  127,  zu 
Räucherungen  X  391,  XVI  381,  383, 
XIX  596,  Comedonen  durch  IV  401, 
erzeugt  Acne  I  157,  158. 

Tbeeracne  I  157,  158. 
Theerbäder  XIX  595,  696. 
Theercataplasmen  XIX  596. 
Theerfabriken  VII  58. 
Theerfarbstoffe,  Nachweis  im  Wein  XXI 

278. 
Theerglycerin  XIX  595. 
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Theer-Öuttaperchaklebmnll  XVIII  386. 
Theergypspnlver  XIX  596. 
Tbeerkapseln,  Ouyot'sche  VII  591. 
Theerkrätze  XIX  593. 
Theerkrebs  XIX  593. 
Theerliqueur  XIX  595. 
Theemittel  II  479. 
Tkeeröl  XIV  502,  leichtes  und  sohweres 
IX  579. 

Theerpflaster  XIX  595. 
Theerpnlver  XIX  596. 
Theerräucherung,  vid.  Theer. 
Theersalbe  XIX  595. 
Theersalbenmnll  XVII  204. 
Theerseife  IV  566,  XVII  204,  XVIII 

234,  XIX  595. 

Theersyrup  XIX  595. 
Theertinctur  XIX  595. 
Tkeerwasser  XIX  595. 
Theerwerg  XIX  596. 
Tkeilaphasie  I  604. 
Theilbäder  X  20. 

Thein  XIX  596,  585,   586,  IV  355. 
Themse,  Wasser  der  XXI  230,  232. 

Thenar  VIII  678. 

Thenard^s  Blau  VII  78. 

Theobroma  Cacao  IV  222,  XIX  596. 

Theobromin  XIX  596,  IV  227,  356, 
Darstellung  von  XXI  377,  Wirkung 
auf  die  Muskelzuckung  XIII  627. 

Theobrominum  Natrio  salicylicum  XXI 
612. 

Theologeu,  Lebensdauer  II  640  etc. 
Theophylliu  XIX  598,  XIX  586,  XXI 

377. 
Therapeutik,  Therapie  XIX  598. 
Theraphosa  avicularia  XVIII  506. 
Theraphosa  Bloudii  XVIII  506. 
Theraphosa  javanica  XVIII  506. 
Theriak  XIX  598,  VI  133. 
Theridium  curassavlcum  }JviII  506. 
Theridium  tredecim  puuctatum  XVIII 

506. 
Tkermae  Lixovienses  II  355. 
Thermästhesiometrie  XIX  598. 
Thermakogenie  XIX  598. 

Real-Encydopftdie  der  gen,  fleilknnde.  XXII.  2. 


Thennakologie  XIX  598. 

Thermalbäder  als  Wintorcurorte  XXI 
303. 

Tkermalsoolbäder    XI  189. 

Thermaistrasse  XVI  294. 

Thermeu  XIII  250,  XXI  206,  gegen 
Rheumatismus  VIII  330,  bei  Bulbär- 
paralyse  III  578,  von  Aix  I  226, 
Bormib  als  III  299,  Chaudee-aigues 
als  IV  125,  Chianciano  lY  143,  von 
Luxueil  XII  355,  von  Malou  XII  514, 
von  Teplitz  XIX  547,  indifferente  I 
241. 

Tbermes  des  Commaudauts  von  Le  Yernet 
XII  80. 

Tbermes  Pujade  in  Amölie-Ies-Bains  I 
339. 

Themocaustik  IV  76,  XIX  599. 
Thermocauter  III  230,  gegen  Angiome 

I    469,    gegen   Condylome    IV  443, 

Paquelin's  IV  76. 

Thermograpilie  VIII  493. 

Thermoinductor  VI  48. 

Thermolyse  V  414. 

Thermometer  als  Fremdkörper  im  Magen 
XII  455. 

Thermometrle  XIX  599. 

Thermopathogeuie  XIX  606. 

Tbermosäule  VI  48. 

Thermosemiologie  XIX  606. 

Tbermosie  XIX  606. 

Thermotherapie  XIX  606. 

TberomorpUe  XIII  276. 

Thevetia  iccotU  XIX  606. 

Thevetia  neriifolia  XXII  77. 

Tbevetiu  XIX  606. 

TMerSrzte,  Selbstdispensirung  der  XVIII 
236. 

Thierbäder  XIX  606. 

Tbiercadaver ,  Fortschaffung  und  Ver- 
werthung  der  111,   12. 

Tbiere,  Lebensfähigkeit  in  Inanition  X 
323,  Immunität  der,  gegen  einige  Infec- 
tionskrankheiten  1 541,  Blutkörperchen 
der  III  172,  geschlechtlicher  Miss- 
brauch der  XVIII  360,  Geschlechtsbe- 
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Stimmung  bei  XVIII  294,  Hypnotismns 

bei  X  83,  Th.  im  Ohre  XIV  563. 
TWergifte  XIX  606,   X  438,  Lymph- 

angoitis   durch  XII  360,  363,  Aetz- 

kali  gegen  X  610. 
Thierliaare  VIII  537. 
Thierkohle  V  233,  234,  XI  218,  als 

Antidotnm    I  494,    Verwendung   zur 

narnnntersnchung  XIII  9. 
TMerkoth  zur  Beizen  VII  80. 
Thierleber  im  Caffee  III  600. 
TMerleim  VIII  190. 
TMerlymphe  X  278. 
TUeröl  XIX  612,  XIV  503,  XIX  590. 
Thierpocken  X  270. 
Thiessow  XIX  613. 
Tbiol  XIX  613,  XXII  86. 
Thiolseifen  XXII  86. 
Thioresorcin  XIX  613. 
Thioschwefelsäure  XVIII  93. 
Tbioschwefelsaures  Natrinm  XVIII  99. 
Thiaspi  borsa  pastoris  XI  231. 
Thlipsencephale  XIII  302. 
Thompson's  Dilatator  IX  88. 
Thomsen'sche    Erankbeit   XIX    61S, 

VI  70,  XIII  631,  XV  214. 
Thonboden  III  291,  XI  38. 
Thonerde,   pbosphorsaure,   zur  Waaser- 

reinigung  XVIII  688. 

Tkonerdehydrat  I  248,  250. 
Tbonerdekall,  schwefelsaures  I  248  (vid. 
auch  Alaun). 

Thonerdeoleat  XVIII  233. 
Thonerdesalze  als  Cosmetica  IV  571. 
Tbonerdestaub  in  der  Lunge  I  648. 
Thonerdeverbiiidungeii  I  248. 
Tbonacbief er ,     Quell wasser    ans    XXI 

205. 
ThonscMeferboden  III  291. 
Thonsteinporphyr,  Quellwasser  aus  XXI 

204. 
Thonzellen    VII  210,    Filtration    durch 

X  349. 

Thoracocentese    III    503,    XVI    275, 

XIX  618,    mit  Aspiration  II  67,    in 
der  Schwangerschaft  XVIII  79. 


Thoracograph  XVII  122. 
Tboracometrie  XIX  618. 
Thoraoopagus  XIII  312,  XIX  623,  XXI 

573,  574. 

Tboracotom  III  503. 

Thoracotomie  XV  679. 

Thoradelphus  XIII  302. 

Thorax  III  510,  bei  Rachitis  XVI  351, 
Percussion  des  XV  351,  Wachsthnms- 
hemmung  durch  adenoide  VegetationeB 
XXII  100,  schräg  verengter  Th.  XIX 
108  (vld.  auch  Brustkorb). 

Thoraifistel,  Geräusch  des  gesprungenen 
Topfes  bei  XV  362. 

Thränen  XIX  624,  Zusammensetzung 
der  XX  58,  Secretion  bei  Hysterie 
X  191,  Vermehrung  der,  durch  Pilo- 
carpin X  218,  üebergang  von  Jod  in 
die  X  468. 

Tbränenapparat  II  171,  des  Auges  II 
171,  Statistik  der  Erkrankungen  am 
II  213. 

Thraneneanälchen  II  172. 
Thränendrüse  II   171,    V  447,    449, 

Adenom    der  I  197,    Chondrom   der 

IV  264,  Entzündung  der  V  5,  Tumoren 

der  VI  654. 
Thränenflüssigkeit  XIX  624  (vid.  auch 

Thränen). 
Thränenfluss  VI  455,  XVIII  180,  bei 

Blepharospasmus  III  134    (vid.  auch 

Thränen). 
Thräneugang,  Epithel  des  VI  486. 
Tkränenröhrchen  II  172,   Verstopfung 

der  XIX  627. 
Thränensack  II  172,    Epithel   des  VI 

486,  Blennorrhoe  des,  bei  Hornhaut- 

abscess  X  644. 

Tkränensackentzünduiig,  catarrhalische 
und  blennorrhoische  XIX  628,  phleg- 
monöse Xtx  631. 

Tbränensackfistel  XIX  631,  637. 
Thränensackleiden  XIX  625. 
ThränenscMaucli ,   Stricturen   des  XIX 

632. 
Tkränenscliwanmi  IX  133. 
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Thränensecretion,  Verminderung  der 
XVIIl  182,  E^nfluss  des  Nervensystems 
auf  die  XIX  624. 

TliräJiensee  II  169. 
Tluränensteine  IV  415,  426. 
Thränenträufeln  VI   455,    XIX   625, 

626,  bei  Ectropium  V  561,  bei  Nasen- 
erkranknng  XIV  57. 

Thranseife  XVIII  228. 
Thridace  XI  405. 
Thridacinm  XI  455. 
Thridax  XI  455. 
Thrill  I  436. 
Thrombidium  XIX  609. 
Tlirombose    XIX    638,     38,     hyaline 
Substanz  in  Thromben  der  BlutgeßUse 

XX  289,  der  Arterien  I  695,  durch 
Arteriosolerose  I  718,  im  Varix  XX 
657,  der  Bauchvenen  durch  Wander- 
niere XXI 187,  der  OeHlsse  bei  Grippe 

XXI  630,  des  Herzens  IX  399,  Thr. 
der  Himsinus  VIII  14,  der  Gehirn- 
geflUse  VIII  88,  der  Nabel vene  XV 
529,  von  Rttckenmarksgefitosen  XVII 
50,  der  Vena  portarum  XVI  286, 
Gehimhyperämie  durch  Thr.  VIII  57, 
Thr.  bei  Chlorosis  IV  216,  nach 
Ovariotomie  V  712,  bei  Recurrens 
XVI  492,  marantische  Thr.  XII  545, 
marantische,  bei  Flecktyphus  VII  268, 
269,  mycotische  Thr.  XVIII  264. 

Thrombus  IX  280,  XIX  648,  der  Co- 
ronararterie  II  18,  Organisation  des 
Vni  634,  hyaliner  VI  168,  perma- 
nenter  I  691,  weisser  l  697,  IV  346 
(vid.  auch  das  Vorige). 

Thrombus  ligamenti  lati  VIII  579. 
Thrombus  neonatorum  IV  89. 
Thrombus  vaginae  xvni  70,  XIX  648, 

T.  V.  et  vulvae  VIII  579,  588, 
590. 
Thüringen;  Geburtsstatistik  in  VII  539, 
Kindersterblichkeit  in  X  690,  Selbst- 
mord in  XVIII  240,  Organisation  der 
Krankenpflege  in  XI  279,  Sterb- 
lichkeitsziffern für  XIII  417,  Einfluss 


des  Alters  auf  die  Mortalität  in   XI I( 
419,  420. 
Thuja  ocoidentalis  XVII  169,  Th.  gegen 
Condylom  IV  443. 

Thuner  See  II  711. 

Thure  Brandt'sche  Methode  XXII  52. 

Thurmkopf  xil  479. 

Thus  XIV  591. 

Wpx  IV  434. 

Thymian,  wilder  XVUI  281. 

Thymianhonig  IX  585. 

Thymianöl  IV  556. 

Thymol  XIX  648,  Wirkung  des  XIV 
500,  Einfluss  auf  Milzbrandsporen  I 
567,  zu  Einathmungen  X  386  (die 
dortigen  Angaben  sind  unrichtig),  Th.  zu 
Gelenkausspttlnngen  VIII  286 ,  zum 
Wundverband  I  557,  gegen  Angina 
diphtheritica  V  387,  bei  Eozem  V 
582,  Saponiment  aus  XII  100. 

Thymolsalbenmull  XVU  204. 

Thymolseife  IV  567. 

Thymolspray  bei  Laparotomien  II  415. 

^[Aoc  IV  434. 

Thymus  Serpyllum  XVIII  251. 

Thymus  vulgaris  XIX  654,  648,  VII 
248. 

Thymusdrüse  XIX  655,  II  707,  III 
522,  Leucin  in  der  XII  55,  syphi- 
litische Erkrankung  der  XIX  379, 
syphilitische  Erkrankung  beim  Fötus 
VII  307,  Erkrankung  bei  Pseudo- 
leukämie  XVI  107,  Verhalten  bei 
Idioten  X  239 ,  Einfluss  der  T.  auf 
Spasmus  glottidis  XVUI  390,  Hyper- 
plasie der,  bei  Akromegalie  XXI  583 
(vid.  auch  Schilddrüse). 

Thjrnnus  pelamys  VII  248. 
Thyreoidea  XIX  655,  partielle  Hyper- 
trophie  der  X  59. 

Thyreoidectomie  XIX  655. 
Thyreoiditis  XVII  521,    bei  Influenza 

XXI  630. 
Thyreoproteine  IV  383,  XVU  571. 
Thyreotomie   XI  503,  XIX  655,  XX 

23. 
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Tibia  XX  381 ,  InneDtemperatur  der  I 
526,  Luxation  der  XI  95,  SubluxatioD 
der  VIII  258,  Bruch  der  VII  384, 
XI  91 ,    Osteomyelitis  der   VII  388, 

XV  82 ,  Pseudarthrose  der  XVI  93, 
Schmerzen  der,  bei  Hysterie  X  186, 
syphilitische  Erkrankung  der  XV  92, 
Verknöcherang  der  XI  149. 

Tibio-Fibulargelenk ,    Luxation   im    XI 

97. 
Tic  XIX  655. 
Tic  convulsif  VIII  385,  386,  XVI  22, 

bei     Idioten     X    241 ,     schwellende 

Inductionsströme  bei  VI  117,  Atropin 

gegen  II  141. 
Tic  doulourenx  XVI 19,  Nervendehnung 

bei  XIV  210,  Zungenkrampf  bei  XXI 

536. 
Tic  non  douloureux  XV  213. 
Tic  rotatoire  VIII  658. 
Tiefenbacli  XIX  655. 
Tiermas  XIX  655. 
Tjettik  XXII  75 
Tieutö  XXII  75. 

Tifo  apoplettico-tetanico  IV  100. 
Tigerschlange  XVII  547,  556,  558. 
Tiglinsäure  IV  595. 
Tiglium  officinale  IV  595. 
Tigretier  IV  267. 
Tjientjan  III  675. 

Tikki-Tikki,  Körpergrösse  der  XI  203. 

Tilia  XII  98. 

TUia  grandifoUa  XII  98. 

Tilia  parvifolia  XII  98. 

Tilia  tomentosa  XII  98. 

Tilletia  caries  am  Weizen  XII  670. 

Tilletia  diphtheritica  V  368. 

Tilletia  laevis  am  Weizen  XII  670. 

Tilletia  secalis   auf  Roggen    XII  670. 

Timpe's  Kindemahrung  VI  557. 

Tinctur  XIX  655. 

Tinctnra  Absinthii  I  114. 

Tinctnra  Aconiti  I  164,  Dosirung  der 

XVI  420,  bei  Alopecie  I  320. 

Tinctnra  Aloes  I  317. 
Tinctnra  Aloes  composita  I  317. 


Tinctnra  amara  VIII  344. 
Tinctnra  Ambrae  I  337,  IV  554. 
Tinctnra  Ambrae  composita  I  337. 
Tinctnra    Ambrae    cnm    Hoscho    bei 

Eclampsia  infantum  V  544. 

Tinctnra  antimiasmatica  composita  XI 

436. 
Tinctnra  Arnicae   I  671,   bei  Haemo- 

phthalmus   VIII  627,    Eczem   durch 

V  579. 

Tinctnra  aromatica  VII  41 1. 
Tinctnra  aromatica  acida  XVII  184. 
Tinctnra  Asa  foetidae  bei  Hysterie  X 

211. 

Tinctnra  Anrantii  II  266. 
Tinctnra  Baisami  Pernviani  IV  554. 
Tinctnra  Baisami  Tolntani  IV  554. 
Tinctnra  Belladonnae  II  606,  Dosirung 
der  XVI  420,  bei  Keuchhusten  X  671. 

Tinctnra  Benzoes  II  608,  IV  554,  560. 
Tinctnra  Benzoes   composita   II  369, 

608. 
Tinctnra  Calami  III  603. 
Tinctnra   Cannabis   indicae    III  614, 

Dosirung  der  XVI  420. 

Tinctnra  Cantharidnm  III  620,  VI  468, 

Dosirung  der  XVI  420,  zur  subcu- 
tanen Injection  X  161,  zur  Anfrischung 
von  Fisteln  IX  42,  als  EmmeDagognm 

VI  197,  zur  Braunfflrbung  der  Haut 
IV  574,  bei  Alopecie  I  320. 

Tinctnra  Cantharidnm  acetioa  III  620. 
Tinctnra  Capsici  III  623,  bei  Alopecie 

I  320. 
Tinctnra  Cascarillae  III  679. 
Tinctnra  Castorei  III  691,  X  2ii. 
Tinctnra  Catechn  IV  53,  zu  Injectionen 

X  407. 

Tinctnra  Chamomillae  IV  122. 
Tinctnra  Chelidonii  IV  130. 
Tinctnra  Gbinae  IV  173,  als  Haarmittel 
IV  577,  als  Zahnmittel  IV  173. 

Tinctnra   CMnae   composita   IV   173. 
Tinctnra  Cbinoidini  IV  171. 
Tinctnra  Cinnamomi  XXI  510. 
Tinctnra  Ck)ccinellae  IV  352,  353. 
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Tinqtura  Colcliici  IV  366,  Dosirung 
von  XVI  420,  bei  Gicht  VIU  413, 
bei  ohronischem  Oelenkrheamatismus 
Vm   330. 

Tinctura  Colocynthidis  IV  392,  Dosi- 

roDg  der  XVI  420. 
Tinctura  Conii,  Dosirung  der  XVI  420. 
Tinctura  Coto  IV  586,  V  336. 
Tinctura  Croci  IV  594. 
Tinctura  de  Anunoniaco  I  361. 
Tinctura  Digitalis    V  355,    Dosirung 

der  XVI  420. 
Tinctura  Digitalis  aetherea,   Dosirung 

der  XVI  420. 
Tinctura  Eucalypti  globuli   VI  636. 
Tinctura  ferri  acetici  aetherea  VI  28. 
Tinctura  ferri  cUorati  aetherea  VI 

28. 
Tinctura  ferri  pomata  VI  21. 
Tinctura  fuliginis  vn  371. 
Tinctura  fuliginis  Clauderi  VII  371. 
Tinctura  Gallarum  VUI  366. 
Tinctura  Gelseniii  sempervirentis  VIII 

340,  Dosirung  der  XVI  420,  bei 
Neuralgien  XVI  24,  gegen  Schreibe- 
krampf II  664. 

Tinctura  Gentianae  VIII  344. 
Tinctura  gingivalis  IV  584. 
Tinctura  Guajaci  VIII  518. 
Tinctura  Guajaci  anunoniata  VIII  518. 
Tinctura   Hellebori   viridis    IX   288, 

Dosirung  der  XVI  420. 

Tinctura  Helvetii  XI  436. 

Tinctura  Hyoscyami,  Dosirung  der 
XVI  420 

Tinctura  Jodi  X  463,  als  Emmenagogum 
VI  197,  als  Gegengift  I  495,  bei 
Dysmenorrhoe  V  468,  gegen  Kröpfe 
XIX  244,  bei  Leukämie  XII  67,  bei 
tuberkulöser  Meningitis  VUI  50,  gegen 
Syphilis  XIX  394,  bei  Variola  XX 
646,  gegen  Vomitns  gravidarum  VI 
610,  Dosirung  der  XVI 420,  Tetr.  Jodi 
zu  Injectionen  X  407,  418,  423, 
Vergiftung  mit  X  460  (vid.  auch 
Jodtinctur). 


Tinctura  Jodi  decolorata  X  464,  476. 
Tinctura  jodo-tannica  vni  367. 
Tinctura  Ipecacuanhae  X  502. 
Tinctura  Ealina,  Dosirung  der  XVI 420. 
Tinctura  Kamalae  X  618. 
Tinctura  Kino   XI  32,    zu  Injectionen 

X  407. 
Tinctura  Laccae  XI  454. 
Tinctura  Lobeliae  XII  115,   Dosirung 

der  XVI  421. 

Tinctura  Martis  Klaprothi  VI  28. 
Tinctura  Meconii  XV  13. 
Tinctura  MoscM   IV  554,   XIII   510. 
Tinctura  MoscU  artificialis  II  639. 
Tinctura  MoscM  cum  Ambra  XIII  510. 
Tinctura  Myrrhae  IV  584,  XIII  641, 

zu  Injectionen  X  407. 
Tinctura  nucum  vomicarum  bei  Vomitus 

gravidarum  VI  510. 

Tinctura  nucis  vomicae  Bademacheri, 

Dosirung  der  XVI  421. 

Tinctura  Opii,  Dosirung  der  XVI  421, 
zur  Inhalation  X  400,  zu  Injectionen 
X  406. 

Tinctura  Opii  benzoica  XV  13,  Dosi- 
rung der  XVI  421. 

Tinctura  Opii  crocata  XV  13,  Dosirung 
der  XVI  421,  gegen  Angina  pectoris 
I  465,  bei  Conjunctivitis  IV  472,  bei 
Horohanttrübungen  IX  592,  bei  Oph- 
thalmoblennorrhoe IV  484. 

Tinctura  Opii  simplex  XV  13,  Dosirung 
der  XVI  421,  gegen  abnorme  Wehen- 
schmerzen XXI  255. 

Tinctura  Paraguay-Roux  XVIII  436. 

Tinctura  Phosphori  XV  546. 

Tinctura  Picis  XIX  595. 

Tinctura  Pimpinellae  VI  671,  XV  590, 

gegen  Sommersprossen  IV  572. 
Tinctura  Pulsatillae,  Dosirung  der  XVI 
421. 

Tinctura  Pyrethri  IV  583. 
Tinctura  Ratanhiae  XVI  409. 
Tinctura  RM  aquosa  XVI  610. 
Tinctura  Rhei  Darelii  XVI  610. 
Tinctura  Rhei  vinosa  XVI  610. 
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Tinctnra    resinae    Jalapae,    Dosirnng 

der  XVI  421. 
Tinctura  Rosci  bei  Alopecie  I  322,  bei 

Eozem  V  582. 
Tinctnra  Sabinae,    Dosirnng    der  XVI 

421. 
Tinctnra  Saraceniae   bei   Variola   XX 

645. 

Tinctnra  Scammonii  XVII  354. 
Tinctnra  Scillae  XVIII  131. 
Tinctnra  Spilanthis  composita  IV  583, 

XVI  294,  XVIII  436. 
Tinctnra  Stramonii,  Oosiruog  der  XVI 
421. 

Tinctnra  Strophanti  XIX  230,    XXII 

19,  DosiruDg  der  XVI  421. 
Tinctnra  Strychni  XIX  255,  Dosirung 
der  XVI  421,  bei  chronischem  Magen- 
eatarrb  XII  424. 

Tinctnra  Strychni  aetherea  XIX  255. 
Tinctnra  Styracis  IV  554. 
Tinctnra  Snlfnris  volatüis  XVIII  97. 
Tinctnra  Taynyae   zur   subeatanen  lo- 
jection  X  160. 

Tinctnra  Thebaica  XV  13. 

Tinctnra  Thnjae    gegen   Condylom   IV 

443. 
Tinctnra  Toxicodendri  XX  5,  Dosirung 

der  XVI  421. 

Tinctnra  Valerianae  XX  588,  bei 
Hysterie  X  211,  bei  Laryngospasmas 
XVI  362. 

Tinctnra  Valeriana  aetherea  XX  588. 

Tinctura  Vanillae  XX  590. 

Tinctnra  Veratri  XX  685,  bei  Pneu- 
monie XII  225,  bei  Edampsie  V  533, 
als  Haarmittel  IV  577. 

Tinctnra  Veratri  albi  gegen  Sommer- 
sprossen IV  572,  Dosirung  der  Tine- 
tura  Veratri  albi  und  viridis  XVI  421. 

Tinctnra  Zingiberis  X  380. 
Tinea  VII  99,  XIX  658. 
Tinea  benigna  V  566. 
Tinea  favosa  VI  242. 
Tinea  grannlata  V  573. 
Tinea  pellade  I  319. 


Tinea  tondens  I  319,  IX  348,  Jod  bei 
X  464,  Petroleum  gegen  XV  462, 
Tong-Pang-Ohong    gegen    XIX    685. 

Tinkal  III  295. 
Tinte,  Vergiftnng  mit  VI  22. 
Tintement  mötalliqne  XV  67b. 
Tintenfisch,     Ganglion    steilatum    icom 
XXI  478. 

Tiroler  Kopfkraxe  XI  338. 

Tiroler  Senche  XVI  367. 

Tisane  V  118,  326,  XVI  167. 

Tisane  de  fnmeterre  VII  371. 

Tisane  de  grande  consonde  XIX  299. 

Tisane  d'orge  IX  588. 

Tisane  de  riz  XV  57. 

Tisane  de  tamarins  XIX  485. 

Tischler  XIX  40,  Lebensdauer  der  II 
641,  Stoubkrankheit  der  XIX  52, 
Veränderungen    am  Sternam     I  650. 

Tischlerleim  VIII  190. 
Titillatio,  vid.  das  Folgende. 
Titülatns    XIX  65S,    VI    218,    bei 
Hysterie  X  189. 

Titrirmethoden  XIX  658. 

Titrirnng    des   Harnzuckers    XIII    17. 

Tobelbad  XIX  682,  I  244,  V  429. 

Tobsncht  XVI 135, 137,  nach  Scharlaeh 
XVII  478,  Einwirkung  von  farbigem 
Licht  auf  XV  563  (vid.  auch  Manie  ete.) 

Tobzellen  X  545. 

Tod,  Semiotik  des  XU  51 ,  Simulation 
des  XI  607,  Abnahme  der  elektrischen 
Erregbarkeit  nach  dem  VI  72,  T.  dnrch 
Ertrinken  VI  577,  plötzlicher,  bei 
Fettsucht  VII  156. 

Todeskampf  I  219. 

Todesröcheln  I  220. 

Todesschweiss  II  64,  XVIII  126. 

Todesnrsachen  XIII  401 ,  System  der 
XUI  402  ,  403 ,  Statistik  der  XIII 
429,  naeh  Tabellen  von  Lebensver- 
sicherungen XI  582  u.  ff.,  von  Neu- 
geborenen XI  23,  bei  Kindern  X 
701. 

Todeszeichen  VII  483,  XI  696,  XVII 
483. 
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Todtenflecke  XVII  485,   XVIII    186, 

XIX  682. 

Todtenkäfer  III  9. 
Todtenkranz  XVII  495. 
Todtenscheine  II  147,  XI  693. 
Todtenstarre  XIU  576,  XVII  485,  bei 

hemiplegischer    Contractar    IV    511, 

cataleptische,  bei  Blitzschlag  III  159. 
Todtgeburten,  Statistik  der  X  702,   in 

verschiedenen  Ländern  VII  544. 
Todtscklag,  Statistisches  Aber  XIII  453 

bis  458. 
Tökoly-Teich  (Salzburg)  XI  186. 
Tölpelkrankheit  XV  245. 
Tölz  XI  239. 
Töne  der  Arterien  II  283. 
Tönnisstein  XEX  684,  I  289. 
Töpfer  XIX  40. 

Töpferei,  Salzsänredämpfe  in  VII  479. 
TöpUtz  XIX  6S4. 
TöpUtz-Warasdin  XIX  684. 
Toffana  (Aqua)  XVI  179. 
Toilettengelieiiimiss»  Lasser's  IV  563. 
Toilettepulver  IV  573,  574. 
Toüetteseifen  IV  567. 
Toiletteessige  IV  559. 
Toilette  Wässer  IV  558. 
Tokayer  XXI  271,  gefälschter  I  305. 
Tolen  XIX  684. 
Toleranz  gegen  Gifte  X  449. 
Tollapfel  XIX  213. 
Tollersche  Pavillons  III  689. 
Tollkirsclie  II  605. 
ToUwuth,  vid.  Lyssa. 
Tolubalsam  XIX  684. 

Toluol  im  Holzessig  IX  579. 

Toluifera  Balsamum  XIX  684. 
Tolnifera  Pereirae  XV  442. 
Tondifferenz,    Unterscheidung    von   VI 

211. 
Tonerzeugung ,     Mechanismus     der     I 

609. 
Tong-Pang-Chong  XIX  685 
Tonga  XIX  685,  XXI  397. 
Tonica  XIX  685. 
Tonica  nutrientia  I  330. 


Tonkabohnen  IV  554,  559,  575,  611, 

zur  Desodo'rirung  von  Jodoform  X 
485. 

Tonkin,  Krankheiten  in  VIII  353. 

Tonnelet  XVIII  382. 

Tonnensystem  XVIII  674. 

Tonsilla  palatina  XV  482 ,  XIX  686. 

Tonsilla  pendula  XIX  690. 

Tonsilla  pharyngea  XIX  686. 

Tonsilla  tubaria  XIX  686. 

Tonsilla  succenturiata  XIX  690. 

Tonsillen  XIX  686,  II  698,  XU  373, 
Injectionen  in  die  X  420,  Hyperplasie 
der  XIX  693,  Erkrankung  bei  Pseudo- 
leukämie  XVI  107 ,  Verkalkung  im 
Secret  hypertrophischer  IV  415. 

Tonsillenabscess  I  lil. 
TonsiUenhypertropliie ,    Night   terrora 
durch  XIV  425. 

Tonsillenmesser  XIX  700. 
Tonsillensteine  XIX  706. 

Tonsillitis ,  hallucinatorische  Paranoia 
nach  XV  225,  Jod  bei  X  464,  doppelt- 
kohlensaures Natrium  gegen  XIY  107, 
bei  Scharlach  XVII  469,  vide  auch 
Mandelentzündung. 

Tonsillitis  abscedens  I  439,  448. 

Tonsillitis  follicularis  I  441. 

Tonsillitis  lacunaris  I  439,  444. 

Tonsillitis  parenckjrinatosa  I  141. 

Tonsillitis  superficialis  chronica  XIX 
690. 

Tonsillotome  XIX  701  o.  ff. 

Tonsillotomie  XIX  700,  prophylactiseh 
gegen  Diphtheritis  V  386. 

Tontaubkeit  bei  Hysterischen  X  196. 

Tonus  II  133,  XIX  685. 

Tophus  VIII  228,  XV  92. 

Tophus  arthriticus  III  203,  VIII  401. 

Tophus  syphiliticus  XV  92. 

Topica  XIX  706. 

Topophobie  XIX  706. 

Topusko  XIX  706. 

Torcular  Herophili  VII  606.  648. 

Torf  zur  Desinfection  XVIII  677,  als 
Filtrationsmaterial   XVIII    690,     aU 
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Verbandmittel  XXI  54,  als  Desodorans 

V  222. 

Torfasclie  als  Dssinficienz  ftlr  F&calien 

V  234. 

Torfmoos  als  Verbandmittel  XXI  54. 

Tor önoos verband  I  562. 
Torfmoosfllzplatten  XXI  54. 
Torfmull  I  559,  als  Verbandmittel  XXI 
54. 

Torftheer  XIX  590. 
Tor-Gmnmi  VIII  521. 
Tormentilla  XIX  706,  gegen  Condylome 
IV  443. 

Tormentlllworzel  IV  173. 

Tormlna  IV  367,  V  62,  XIX  706. 

Tornister  xm  144. 

Torpa  XIX  707. 

Torpor  XIX  707. 

Torquay  XEX  707. 

Torres  XIX  707. 

Torsion    XIX  707,   der  Knochen  XI 

124,  der  Scolioae  XVU  101. 
Torsionswnlst  XVU  113. 
Tortelle  XVIII  337. 
Torticollis  Vin  648,   656,  XIX  708, 

T.  und  Pachymeningitis  spinalis  XVn 

75. 

Torticollis  rheumatica  IV  508,  vm 

656,  xm  612. 

Torula  cerevisiae  I  551. 
To-Sai-Shin  XIX  708. 
Tosse  convulsiva  X  656. 
Totalnecrose  XIV  127. 
Totalscoliose  XVn  113. 
Totalsequester  XIV  128. 
Touchiren    als    gebnrtshilfliohe    Unter- 
.Buchung  XVIU  48. 

Toulousaner  Stirn  XII  480. 
Toumiquet  I  364,   IV  410,    bei   der 

Amputation  I  375. 
Towyw  XX  5. 
Toxicämie  XX  5. 
Toxicodendron  XX  5^  I  166. 
Toxikologie  XX  5. 
Toxine  XVI  167,  179. 
Toxiphobie  I  223. 


Toxiresin  V  350,  351. 

Toxonosen  XX  5,  X  436. 

Toxopneustes  U  541,  542,  543. 

To-Tak  XX  5. 

Trabeculae  cameae  XXII  6. 

Trabekelsystem  in  der  Milz  Xin  225. 

Trabs  VII  615,    Sclerose  des  Vni  94. 

Trachea,  Husten  durch  Reizung  der  IX 
652,  Lymphome  der  XVI 107,  SyphUis 
der  XXI  137,  Tumoren  an  der,  bei 
Leukämie  XII  63,  Uiceration  der, 
nach  Tracheotomie  bei  Laryngitis 
diphtheritica  V  403,  ulceröse  Luft- 
fisteln an  der  XU  127  (vid.  auch 
Luftröhre). 

Trachealcanüle  XX  1 3  u.  ff.,  Laftfiitei 
durch  Tragen  einer  XII  128. 

Trachealcatarrh,  Kochsalz  gegen  XIV 
113. 

Tracliealflstel  XII  126. 
Trachealliemie  VUI  652. 
Trachealknorpel  XI  174. 
Trackealspiegel  XI  469. 
Trachealstenose  III  375. 
Trachealton,  William'scher  XII  202. 
Tracheenkeme  einer  Tönnchenlarve  XX( 
489. 

Traoheitis  III  392,  XX  5. 

Trachelismus  VI  422,  XX  6. 

Trachelius  ovum  II  575. 

Trachelorrhaphie  XX  525,  526. 

Trackeobroncliitis  XX  5. 

Tracheobronckitis  catarrhalis  lU  386. 

Tracheobronckitis  ckronica   III   402. 

Trackeotomie  XX  6,  Indicationen  XX  7, 
prophylactische  XX  9 ,  (Gefahren  der 
XX  11,  Methoden  XX 12,  Technik  XX 
12,  T.  superior  XX  16,  Tr.  inferior  XX 
18,  ttble  Folgen  derTr.  XX  19,  Nach 
behandiung  XX  19,  Laryngotomie  XX 
23,  Exstirpation  des  Kehlkopfs  XX 
27, 

bei  Croup  IV  603,  bei  Laryngitis 
diphtheritica  V  401,  wegen  Schwanger- 
schaft XVIU  79,  zur  Wiederbelebung 
XVII  489. 
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Traclimus  Draco   Vll  247,  XK  608. 
TracMniis  Vipera  VII  247. 

Trachom  I  533,  IV  474,  Mikrococcus 
des  IV  479,  Trichiasis  und  Disti- 
chiasis  bei  XX  89,  als  Erblindungs- 
Ursache  ni  146,  in  Armeen  IX  226, 
in  der  Schnle  XVII  705,  Chlor  gegen 
IV  193,  Jequirity  gegen  X  254. 

Traehomkömer  IV  475. 

Traction  des  Kopfes  XXI  435. 
Tractionsdivertikel  des  Oesophagns  XIV 
539,  Pericarditis  bei  IX  459. 

Tractus  Ijrmphaticus  jugularis  VII 649. 

Tractns  nervi  optici  XV  20. 

Tractus  olfactorius  VII  609. 

Tractus  opticus,  Hemianopsie  durch  Er- 
krankung des  XV  40. 

Tractus  peduncularis  transversus  VII 
625. 

Trade  ünions  XI  231. 

Tradescantia,  KemkOrpercben  in  XXI 
492. 

Tragacantha,  vid.  das  Folgende. 

Tragant  XX  31,  vm  195, 522,  in  foliis, 
vermicularis,  in  sortis,  VIII  522,  als 
Emolliens  VI   199. 

Traganthgallerte    zu  Pillen    XV  587. 

Traganthgummi,  vid.  Tragantb. 

Traganthin  VIII  522. 

Traganthschleim  VIII  524. 

Trage  für  Kranke  XI  333. 

Tragemata  iv  447. 
Tragen  von  Kranken  XI  329. 
Tragus  VIII  153. 
Traguspresse  XIII  333. 
Trains  sanitaires  XI  327. 
Tramore  XX  32. 
Trance  XX  32. 

Transfert  X  97,  98,  physiologischer  X 
69. 

Transfert  de  la  sensibilitö  II  687,  XIII 

53. 
>>Tran8flxion  bei  der  Amputation  I  380. 
Transformatio  in  situ  XIX  354,  XX  362. 
Transfusion  XX  32  y  II  64,  bei  acuter 

Anämie    XX    34,    bei    Vergiftungen 


XX  39,  Tbierbluttransfusion  XX  41, 
Kochsalzinfusion  XX  44,  Operationsme- 
thoden XX  48,  subcutane  und  intra- 
peritoneale Blutinjection   XX  50, 

bei  Leukämie  XII  67 ,  bei  Scheintod 
XVII  489,  Dyspnoe  durch  V  496, 
Hämatoidin    im    Harn  nach  III  180. 

Transfusions-Plethora  III  189. 
Transparentseifen  IV  568. 
Transplantation  II  294,  VI  339,   XX 

191,  von  thierischer  Conjunctiva  II 
263,  bei  Ulcus  cruris  XX  348. 

Transplantation  der  Cornea  X  654. 

Transplantation  der  Zähne  X  31 1. 

Traasportfähigkeit  von  Kranken  XVII 
290. 

Transportmittel  für  Verwundete  XI  328. 

Trauspositio  cordis  V  246. 

Transpositio  viscerum  V  246. 

Transposition  der  Sinne  X  71. 

Transsudat  XX  53,  VI  334,  Chemie 
der  XII  369,  Eztractivstoffe  in  VII 
5,  Kreatin  in  XI  356,  Beschaffenheit 
bei  Ascites  II  46,  bei  Leukämie  XII 
64 ,  Massage  zur  Entfernung  von  XII 
572. 

Transsudation  XX  57,  durch  Congestion 
IV  453. 

Trapp'sche  Formel  V  249,  Zahl  IX  7. 
TraubeHering'sche  Wellen  XI  371. 
Traubenbrusthonig,  rheinischer  VII 591. 
Traubencuren  V   316,    für  Phthisiker 
XII  320,  in  Montreux  XIII  380. 

Traubencarorte  V  3i8. 

Traubencoccen  X  362. 

Traubenkraut  IV  131. 

Traubenmolen  XIII  362,  650. 

Traubenpomade  IV  566. 

Traubensaft  XXI  267,  268. 

Traubenzucker  XXI  525,  VII 120,  XI 
220,  Drehung  des  XV  691,  Be- 
stimmung im  Wein  XXI  281,  Vor- 
kommen im  Harn  XIII  6,  im  diabe- 
tischen Harn  V  256,  in  der  Qalle 
VII  415,  im  Fieber  V  281. 

Trauerkäfer  III  9. 


666 


GENERAL-REGISTER. 


Traulismus  XX  83. 
Traum  XVU  535. 

Trauma  XX  83,    Amenorrhoe   darch  I 

340  (vid.  Verwundung,  Wanden  etc.J. 

Traumaticiu  IV  378,  VIII  529,   bei 

Eczem  V  586. 

Traumatismus  XX  83. 

Traunsee  II  712. 

Trauustein  XX  83,  Mutterlange  von 
I  192. 

Travemünde  XX  83. 

Trefusia  XX  83. 

Trematoden  1483,  IX  297,  X  368, 
Generations Wechsel  der  IX  291. 

Trembiade  (La)  XX  83, 

Tremor  IV  523,  bei  Delirium  tremens 
V  167,  bei  Dementia  paralytica  V 
196,  durch  GehimcompressionVII  703, 
bei  chronischer  Bleivergiftung  III  119, 
Arsen  gegen  I  679  (vid.  auch  Zittern). 

Tremor  alkoholicus  IV  524,  hydro- 
elektrisches Bad  gegen  IX  682. 

Tremor  mercurialis  IV  524,  XVI  322, 

Hyoscyamin  bei  X  42 ,  Jodkalium 
gegen  X  474,  hydroelektrisches  Bad 
gegen  IX  682. 

Tremor  saturninus  IV  524. 

Trencsin-Teplitz  XVIII 106, 109,  XX  83. 

Trepan  für  die  Perforation   XV  376. 

Trepanation  XX  84,  der  Rippe  XVI 
639,  der  Scapula  XVIII  10,  des 
SpinalcanaU  XVIII  657,  des  Sternnm 
XIX  112,  bei  Epilepsie  durch  Kopf- 
verletzung VI  436,  bei  Hirnabscess  I 
109. 

Trepidation  provoqu^e  bei  spastischer 
Spinalparalyse  XVIII  475. 

Treport  XX  88. 
Trescore-Balneario  XX  88. 
Triacanthin  XIX  57. 
Triäthylamin  XVI  175. 
Triakädekaphobie  XIV  291. 
Triangelbonuet  XXI  13. 
Trianosperma  Tayuya  X  160. 
Tribadle  XV  143,  XVI  58. 
Tribenzoicin  VII  122. 


Tribromphenol  III  625,  XV  524. 

Trlcephalus  XX  88. 

Tricepsreflex  XVIU  206. 

Tricliasmus  XX  88. 

Trichauxis  X  45,  XX  88. 

TricMasis  XX  89,  IV  478,  VI  316, 
durch  Conjunctivitis  diphtheritica  lY 
490,  Hornhantgeschwftr  dnreh  X  641. 

Tricliiasis  vesicae  III  24. 

Trichina  spiraüs  1 483,  IX  256,  X  369, 
XX  94,  im  Muskel  XHI  593,  Fldaeh 
von  Thieren  mit  VII  282,  Veniieh- 
tung   der   IX  277. 

Trichineukapselu  IV  650. 

Trichineiikrauklieit,  vid.  Trichinons. 

Trichineuscliau  XX  108. 

TricMnosis  XX  94,  I  57,  XIV  326, 
in  Deutschland  VIU  348,  T.  und 
Botulismus  XXI 374,  Fleischmilchsinre 
im  Harn  bei  XIII  108,  Ursache  des 
Oedems  bei  IX  706,  Dyspooe  bei 
V494,  Mydriasis  beiXUI  616,  Benaol 
gegen  II  613,  Pikrinsäure  gegen  XY 
583,  Akidopeirastik  bei  I  229. 

Trichloraldeliyddimethylplieuylpy  razo- 

Ion  XXII  37. 
Trichocephalus  affiuis  XX  123. 
Trichoceplialus  crenatus  XX  123. 
Trichocephalus  dispar  XX  120, 1  483, 

IX  296,  302,  bei  Beri-Beri  II   633, 

Thymol  gegen  XIX  654. 

Trichodectes  canis  XIX  480. 

Trichoklasie  XX  123. 

Trichoma  XV  624. 

Trichomonas  X  367. 

Trichomonas   intestinalis  V   53,    61, 

XX  180. 
Trichomonas  vaginalis  VII  257,  XVIII 

70. 
Trichomyces  IX  349. 
Trichonix  sulcicollis  in  Leichen  XI  40. 
Trichophyton  X  364. 
Trichophyton   tonsurans   I  523,    VII 

101,  IX  349,  350,  XIX  273,  275, 
Haare  bei  VIII  542,  Kupferoleat 
gegen  XVIII  233. 
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Triclioptilosis  VIII  559. 
Trichorrhexis  nodosa  VIII  558,   559. 
Trichosen  IX  174. 
Tricliosis  XX  124. 
Trichotracheliden  X  369. 

Trichter  von  Leiter  X  412. 
Trichterapparat  zar  Infusion  X  874. 
Trichterbecken  II  505. 
Tiichterbmst  XX  124 
Trichterdrainage  XX  J24. 
Trichterschnitt  I  365. 
Triclinnm  mobile  XXI  26. 
Tricophjrtie  sycosique  XIX  273. 
Tricnspidalklappe,    Auscnltation  der  II 

277,  Fehler  der  IX  368,  Insufficienz 

der  II  279,  IX  362. 
Trieb  XVI   133,    perverser   XIU  392, 

krankhafter,    bei    Schwangeren    VIU 

342,  krankhaft  gesteigerter,  bei  Manie 

XXI  553. 
Triest  XX  124. 
Trifolinm  flbrinnm  XI  230. 
Trigeminnsneuralgie    XVI    19,    Ver- 

ßlrbung  der  Haare  bei  XX  211,  als 
Ursache  von  Accommodationsparese  I 
137  (vid.  auch  Nervus  trigeminus). 

Triglycerin  VII  126. 
Trigonella  Foennm  graecum  VII  67. 
Trigonocephalie  XIII  286,  XVII  365. 
Trigonocephalns  atrox  XVII  545. 
Trigonocephalus  contortrix  XVII  556. 
Trigonocephalus  crotalinus  XVII  543, 

544. 

Trigonocephalus  lanceolatns  XVU  545. 
Trigonocephalus  piscivorus  XVII  551. 
Trigonum  colli    superior,    Aneurysma 
im  I  416. 

Trigonum  Habenulae  VII  623. 
Trigonum  intercrurale  seu  interpedun- 

culare    zwischen    den   Himschenkeln 

VII  629,  644. 
Trigonum  Lieutaudii  III  9,  16,  XVI  43, 

44. 
Trigonum  olfactorium  VII 609,  XIV  45. 
Trigonum  vesicale  siv.  Lieutaudii,  vid. 

dieses. 


Trillo  XX  124. 

Trimeresurus  Anamallensis  XVII  556. 

Trlmeresurus  viridis  XVII  545,  556. 

Trimethylamin  XX  125^  Bildung  bei 
der  Fäulniss  XVI  174,  Einfluss  auf 
Milzbrandsporen  I  567 ,  Vorkommen 
im  Leberthran  XI  659 ,  Darstellung 
aus  Neurin  XIV  307  ,  in  Scheiden- 
cysten  IV  655,  Verwendung  bei  acutem 
Gelenkrheumatismus  VIII  325,  Dosi- 
ruDg  des  XVI  421. 

Trimethylantrachinon  XVI  608. 

Trimethyloxäthylammoniumoxydhy- 
drat  XVI  172. 

Trimethylpyridin  XIV  504. 

Trimethylvinylammoniumoxydhydrat 
XVI  172. 

Trimethylxanthin  IV  356,  XIX  586. 

Trinatriumphosphat  XIV  122. 

Trinidad,  Mortalität  in  I  231,  Sterblich- 
keit in  XI  550. 

Trinitrocellulose  IV  376. 

Trinitrophenol  XV  582. 

Trinker  XX  125,  X  537,  Gehim- 
erschfltterung  bei  VII  711. 

Trinkerasyle  XX  125,  X  537. 

Trinkcuren   bei   Herzmuskelerkrankung 

IX  427,  fflr  Gelenkleidende  VIII  295. 
Trinkquelle  von  Nenndorf  XIV  145. 
Trinkwasser  XIII  149,  XXI  204,  220, 

Prüfung  des  XIII  166,  Infection  durch 

X  359,  Einfluss  der  Leichenzersetzuug 
auf  XI  35,  T.  und  Abdominaltyphus 
I  68,  Einfluss  auf  Kropfbildung  XIX 
236,  für  Truppen  XIII  156. 

Trinkwassertheorie  des  Abdominal- 
typhus III  249. 

Triolein  XIV  592,  XXI  lOO. 

Trional  XXII  86. 

Tripalmitin  XIV  491,  XXI  lOO. 

Tripelphosphat  IV  416,  im  Haro- 
sediment  IX  23,  im  Koth  VII  64, 
bei  Cystitis  III  27. 

Triphenylrosanilin  I  473. 

Tripolis,  Krankheiten  in  VUI  350. 

Tripolith  III  610,  für  VerbändeVU  335. 
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Tripolithverband  X  262,  XXI  37. 

Tripper  XX  133,  Wesen  des  XX  135, 
Urethritis  beim  Manne  XX  138, 
schwarzer  XX  143,  Ck)mplicationen 
XX  144,  Urethritis  posterior  acuta 
XX  146  n.  ff. ,  circumscripte  Ure- 
thritisformen  XX  148,  Folgeznstände 
und  Therapie  XX  151  ,  Vulvitis  XX 
156,  Urethritis  beim  Weibe  XX  157, 
Vaginitis  XX  158,  Blennorrhoea  uteri 
XX  16 If  extragenitale  Tripperformen 
XX 1 6 1,  Vorkommen  in  Armeen  IX  2  23, 
Ursache  von  Adenitis  III  538,  T.  und 
Conjunctivitis  IV  470,  Epididymitis 
durch  VI  381,  Erythem  durch  XX 
260,  Prophylaxe  des  IV  433,  der 
Harnröhre ,  endoskopische  Unter- 
suchung bei  VI  282,  Siibernitrat 
gegen  XVIII  312  (vid.  auch  Gonor- 
rhoe etc.). 

Tripperabscess  IX  28. 

Tripperbacterien  I  532. 

Tripperbnbo  III  539. 

Trippergeschwiire  der  Harnröhre  VI 
285. 

Trippergicht  X  522. 

Tripperhode  VI  380. 

Tripperinfection  als  Ursache  der  Peri- 
metritis XV  198. 

Tripperneurasthenie  X  318,  XVII  230. 

Tripperrheumatismus  XX  161,  VIII 
231,  327. 

Trippersecret,  Endometritis  acuta  durch 
VI  251. 

Tripperwarzen  IV  4154. 

Tripus  Halleri  II  425. 

Triradiate  sulcus  VII  602. 

Trismus  IV  531,  X  625,  XIX 
571,  XX  162,  nach  Fussverwun- 
dungen  VII  381,  durch  Haarseil 
VIII  570,  bei  Neuritis  XIV  316, 
Opium    bei  XV  12. 

Trismus  neonatorum  XIX  571,  Moschus 
bei  XIII  510. 

Tristearin  XIV  491,  XVIIl  164,  XXI 
100. 


Trisulfocarbonsaure  Alkalien,  Wirkung 
von  XVIII  103. 

Triticin  I  224. 

Triticum  repens  I  224,  Mutterkorn  auf 
XVm  164. 

Tritonen,  Brflckenfäden  bei  XXI  476, 
Magenepithel  von  XXI  486,  Regene- 
ration bei  XVI  560,  ZellsabBtans 
der  Chorda  von  XXI  465. 

Triton  cristatus   XI  377,    XXI  481, 

Zellkerne     in    den    Hautdrflaea    tob 
XXI  484. 
Trochanter,    Schleimbeutel    am  X  32, 
Verknöcherung  des  XI  149,     Brand 
am  V  121,  Bruch  des  IX  608,  612. 

Trochanter   major   n  481,    IX  602, 

Resection  des  IX  630. 
Trochanter  minor,   Fractnren  am  XIV 

475,  Verknöcherung  des  XI   149. 
Trochisci  XV  253,  523,  XX  162. 
Trochisci  bechici  II  478. 
Trochisci  escharotici  XV  253. 
Trochisci  Ipecacuanhae  X  502. 
Trochisci  Magnesia  XII  477. 
Trochisci  nitroglycerini  XIV  428. 
Trochisci  odorantes  XV  253. 
Trochisci  Santonini  XVII  308. 
Trochisci  Selters  III  332. 
Trochisci  seripari  V  309. 
Trochisques  escharotiqnes  X  315. 
Trochlea,    Verknöcherung  der   XI  149, 

Defect  der  VI   146. 
Trochocardie  XX  162,  V  560. 
Trochocephalen  XVII  365. 
Trochocephalie  XX  162,  XVII  365. 
Trochorizocardie  IX  589,  XX  162. 
Trockencur  I  534. 
Trockenkost  V  295,  296. 
Trockenschleifer,  Durchschnittsalter  der 

I  646. 

Troicar  XVI  269. 

Trolliöre,  La  XV  244. 

Trommelfell  XX  162,  vm  158,  Befand 
am,  bei  der  Ohrspiegeluntersaehung 
XIV  580,  581,  Arterien  des  Vm  179, 
Venen  des  VIU 180,  Lymphgeflsse  des 
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Vin  181,  Nerven  des  VH!  182,  pilz- 
liche Erkrankung  des  YIII 147,  Perige- 
schwülst  des  XV  418,  Perforation 
des  XV  109,  110,  Perforation  bei 
chronischer  Mittelohreiterung  XTTT  343, 
Durchbohrung  bei  Abdominaltyphus  I 
54,  Durchbohrung  bei  Otorrhoe  XV 
109,  kfinstliches  XX  167,  künst- 
liches, nach  chronisch  eitriger  Mittel- 
ohrentzündung XIU  348. 

Trommelfellkrankheiten  XX  162  (vid. 

auch  das  Vorige). 

Trommelfellraum  VIII  163. 
Trommelfelltasche,  hintere  VIU  161. 
Trommelhölile,  Fremdkörper  in  der  XIV 
562,  Perlgeschwuist  der  XV  418. 

Trommelhöhlenraum  VIII  162. 
Trommelschlägerform   der  Finger    bei 
Phthisis  Xn  287. 

Trommelsucht  Xin  70. 

Trommer's  Probe  XI  220,  xm  8,  XVI 

410. 

Trompetenmoos  U  475. 

Tropasäure  IX  580. 

Tropin  IX  580. 

Tropäolln    V   481,    zur    Prüfung    auf 

Salzsäure  XII  420,   zur  Magenunter- 

snchnng  V  481. 

Tropaeolum  XI  230. 

Tropen,  Lebensdauer  in  den  XI  550, 
atmosphärische  Wassersucht  der  IX 
706,  Danncatarrh  in  den  V  56,  Leber- 
abseesse in  den  XI  620,  Puerperium 
in   den    XVI  209,    Tetanus    in   den 

XIX  566. 
Tropenklima  XX  170. 
Tropenkrankheiten  XX  170,  176. 
Tropfen  XIII  359. 

Tropfenbad  II  341. 
Tropfenmixtur  XIII  360. 
TropMk  XVI  676. 
Trophische  Nerven  VIII 140,  XIV  172, 

XX  336. 

Trophoneurosen  XX  188,  neurotische 
Agenesien  und  Atrophien  XX  193, 
neurotische  Nerirenatrophie  XX  195, 


neurotische  Muskelatrophie  XX  198, 
neurotische  Drüsenatrophie  XX  203, 
neurotische  Knochen-  und  Gelenk- 
atrophie XX  205,  neurotische  Atrophie 
der  Haut  bei  XX  209,  neurotische 
Atrophie  des  Gehirns,  ganzer  Gesichts- 
hälften  und  Extremitäten  XX  213, 
Theorie  der  XX  224,  neurotische 
Hypertrophien  XX  230,  Theorie  der 
neurotischen  Hypertrophien  XX  235, 
neurotische  Dystrophie  XX  236, 
die  Trigeminusophtbaimien  XX  249, 
die  reflectoriscb-neurotischen  Entzün- 
dungen XX  257,  Theorie  der  neuro- 
tischen   Dystrophien    XX    260, 

der  Haut  bei  Myelitis  XVII  34, 
der  Haut  bei  Pachymeningitis  spinatis 
XVII  74,  der  Haut  bei  degenerativer 
Neuritis  XIV  319,  der  Haut  bei 
Neuritis  XIV  316,  319,  Alopecia 
areata  als  I  320,  Gesichtsatrophie 
als  VIII  383 ,  Gesichtshypertrophie 
als  Vin  385,  Mal  perforant  du  pied  als 
VII  391,  cntane  T.  an  den  Fingern 
VII  242,  T.  bei  Lepra  XII  23. 

Tropical  fever  XX  177. 

Trousseau*8  Adenie  III  592. 

Trousse&u'sches   Phänomen   XIX  560. 

Troutbeck  XX  263. 

Trouve'sche  Rollenelektrode  VI  97. 

Tronvllle  XX  263. 

Trübungen  des  Auges  XIV  635   (vid. 

aacb  Auge). 
Trugnattem  XVII  544. 
Trugwahrnehmungen  XVIII  323. 
Truncus  brachio-ceplialicus  XIV  515. 
Truncus   bronchomediastinalis  dexter 

XXI  331. 
Truncus  costo-cervicalis  XXI  329. 
Truncus  flssurae  Sylvli  VII  596. 
Truncus   Ijrmpliaticus  communis   XXI 

331. 

Truncus  Ijrmpliaticus  communis  dexter 

IX  705,  XI  371,  XII  365. 

Truncus  Ijrmpliaticns  intestinalis  IV 

297,  V  32,  XII  365. 
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Truncus  lymphaticns  lumbalis  IV  297, 
XII  365. 

Trunkenheit  I  307,  und  Erfrierang  VI 
518,  Ammoniak  bei  I  355  (vid.  aach 
Alkoholismus). 

Trunksucht  XII  530,  T.  und  Epilepsie  VI 
411,  412,  T.  und  Idiotie  X  244,  Ein- 
fluss  auf  die  Lebensdauer  XI  556, 
Beziehung  zur  Lebensversicherung  X[ 
575. 

Truppen,  Ernährung  der  VI  566,  Mor- 
bidität der,  in  Indien  I  232,  Morbi- 
dität und  Mortalität  in  Niederländisch- 
indien I  234 ,  Sterblichkeit  der,  in 
Tropen  I  231,  232. 

Truppenspitäler  VII  472. 
Truskawice  XK  263. 
Trychopsie  XX  123,  XV  566. 
Trypanosoma  VII  259,  als  Hämatozoon 
X  367. 

Trypsin  II  418,  420,  VI  180,  VII  1 24, 
420,  Einwirkung  auf  Eiweiss  I  255. 

Trypsinogen  II  420. 

Tsau-wu  XXII  77. 

Tschueltschen,  Körpergrösse  der  XI  203. 

Tsetse  XIX  609. 

Tuba  Eustachii  VUI  170,  XI  174, 
XIV  582,  Innervation  der  VUI  138, 
Catheterismns  der  XIV  582,  Fremd- 
körper in  der  XIV  563,  Ohrensausen 
bei  Catarrh  VIII  187. 

Tuba  Fallopii,  Lepraknoten  in  der  XII 28. 

Tubage  IV  67. 

Tubage  du  larynx  IV  67,  XX  6. 

Tubarschwangerschaft  VII  7,  12,  14, 
19,  24,  30. 

Tuben,  Epithel  der  VI  486,  glatte  Muskel- 
fasern in  den  XIII  526,  Cysten  der 
IV  648,  655,  Folgen  der  Dislocation 
der  XIX  71,  Dysmenorrhoe  bei  Stenose 
der  V  462,  Geschwfllste  der  V  689, 
syphilitische  Erkrankung  der  XXI  145, 
Tuberkulose  der  XX  313,  Unwegsam- 
keit der  XXI  507 ,  Zottengeschwulst 
an  den  XV  161  (vid.  auch  Tuben- 
krankheiten). 


Tubenbauchschwangerschaft    VII    13. 

Tubenboden  vm  171. 

Tubencollaps  XIV  582. 

Tubendach  VIII  171. 

Tubenflmbrien,  Verschliessnng  der  XIX 
71. 

Tubenkante  VUI  171. 

Tubenknorpel  VIII  170. 

Tubenkrankheiten  XX  263,  Patho- 
logie der  Tuben  XX  267,  Symptome  der 
Tubenentzündnng  XX  2  7  5 ,  die  Dimgnoee 
der  XX  278,  Therapie  XX  280,  Er- 
krankungen der  Tnbenwand,  Neu- 
bildungen der  Tube  XX  283  (vide 
auch  Tuben). 

Tubenwulst  VIII  172. 

Tuber  cinereum  VII  630. 

Tubera  Aconiti  I  164 ,  Dosirung  der 
XVI  421. 

Tubera  Ari  II  33. 
Tubera  Cyclaminis  IV  628. 
Tubera  frontalia  XVII 360,  bei  Kindern 
von  Bleiarbeiterinnen  X  447. 

Tubera  Jalapae  X  221. 
Tubera  parietalia  XVII  360. 
Tubera  Salep  XVII  207. 
Tubera  syphilitica  XIX  361. 
Tubercule  d'Orient  V  144. 
Tuberculum    anterius,    medium    und 

posterius  des  SehhUgels  VII  623. 
Tuberculum  anticum  des  Atlas  XV  476. 
Tuberculum  areolae  III  464. 
Tuberculum  caroticum  XXI  334. 
Tuberculum  cuneatum  VII  639. 
Tuberculum  dolorosum  XXI  156. 
Tuberculum  epiglotticum  XI  479. 
Tuberculum  ileo-pectineum  III  457. 
Tuberculum   infraglenoidale  XVTIl  6. 
Tuberculum  Lisfrancii  III  517. 
Tuberculum  majus,  Verknöcherung   XI 

149. 
Tuberculum  mastoideum  VIII  169. 
Tuberculum  minus,  Verknöcherung  XI 

149. 
Tuberculum  nodosum  XIV  334. 
Tuberculum  olfactorium  XIV  44. 
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Tuberculum  pharyngeum  XV  474. 
Tuberculum  Rolando  VII  645. 
Tuberculum  septi  uarium  XIV  42. 
Tuberculum  syphiliticum  XIX  859. 
Tuberculum  tjrmpanicum  anticum  und 

posticum  VIII  158. 
Tuberculum  vaginae  XX  543,  544. 
Tuberculum  Wrisbergianum   XI    480. 
Tuberculosis  cutis  verrucosa  XXI 112. 

Tuberkel  XII  240,  Hiatogenese  des  XII 
268,  Verkalkung  im  IV  415,  T.  der 
Haut  XII  327 ,  im  Herzen  IX  453, 
des  Pancreas  II  439,  am  Perioard 
IX  458,  des  Rflckenmarks,  Entartnngs- 
reaction  bei  VI  77,  bei  atrophischer 
Spinallähmung  XVIII  464,  an  der 
Synovialis  VIII  222,  am  Trommelfell 
XX 167,  subcutane,  schmerzhafte,  unter 
dem  Nagel  VII  242. 

Tuberkelbacillus  XII  250,  Bau  und 
Eigenachaften  des  XX  294,  Färbnng 
des  XX  295,  Vernichtung  des  XX 
299,  Einflnss  der  Temperatur  auf  I 
539,  Wachsthumsverhinderung  des  VII 
196,  Vorkommen  im  Sputum  XII  256, 
im  Sputum,  Untersuchung* auf  XII  289, 
XVIII  664,  im  Exsudat,  bei  eitriger 
Mittelohrentzflndung  XIII  340,  bei 
Meningitis   tubercnlosa  VIII  26. 

Tuberkelkörperchen  XII  245. 
Tuberkelrieseuzelleu  XX  287. 
Tuberkulose   XX  285,   III  271,   VII 

177,  X  361,  der  Bau  der  tuberkulösen 
Neubildung  XX  286 ,  Aetiologie  der 
XX  290,  Bau  und  Eigenschaften  der 
Tuberkelbacillen  XX  294,  das  natür- 
liche Vorkommen  und  der  Verlauf 
der  T.  XX  301 ,  klinischer  Verlauf 
der    XX  314. 

Bacillus  der  II  311  (vid.  auch 
Tuberkelbacillus) ,  Vorkommen  der 
Tuberkulose  VI  325,  der  Rinder  XV 
420,  XX  292,  Beziehung  zu  adenoiden 
Vegetationen  XXII  99,  durch  Fleisch 
Übertragbar  VII  281,  Statistik  der 
Xm    440,    444,    453—458,    463, 


475,  in  Bezug  auf  Lebensver- 
sicherung XI  579,  erbliche  T.,  Be- 
einflussung durch  Constitution  IV 
504,  Erblichkeit  der  T.  VI  498, 
Entstehung  durch  Pockenimpfung  X 
307 ,  T.  und  Ehe  V  590 ,  T.  oontra- 
indicirt  Selbststillen  der  Mutter  I  342, 
Amyloidentartung  bei  I  393,  Leuko- 
oytose  bei  III  200,  Entartungsreaction 
bei  VI  76,  T.  als  Fötalkrankheit  VII 

309,  als  Todesursache  der  Säuglinge 

X  701 ,    Verhalten  der  Galle  bei  T. 

VII  423 ,  Kreatinin  Ausscheidung  bei 

XI  361,  Fieber  bei  VII  180,  Ascites 
bei  T.  des  Bauchfelles  II  50,  Necrose 
durch  XIV  127,  Knochenentzttndung  bei 
T.  XV  95,  Gelenkentzündung  durch  T. 

VIII  222,  242,  T.  der  Gelenkent- 
zündung, Verlauf  VIII  269,  T.  und 
Lupus  XII  332,  Metrorrhagie  bei  T. 

XIII  76,  Verhalten  der  Nägel  bei 
der  XIII  675 ,  Nervendegeneratiou 
bei  XIV  311,  Neuritis  bei  XIV  311, 
312,  multiple  Neuritis  bei  XIV  313, 
Petechien  bei  XV  456,  Phalangen- 
anschwellung bei  IV  623,  bei  Schar- 
lach XVII  478,  T.  und  Sorophulose 
XVIII  147,  Zoster  bei  IX  340,  T. 
an  der  Arterienwand  I  710,  miliare 
T.  der  Venenwand  XX  668,  T.  des  Ge- 
hirns VIII  121,  Subduralblutung  bei 
VIU  8,  Pachymeningitis  bei  VIU  9, 
T.  des  Rückenmarkes  XVII  70,  der 
Wirbelkörper  XVIII  612  u.  ff..  Spinal- 
lähmung  bei  T.  XVIII  498,  Ostitis 
mastoidea  bei  XXI  196,  T.  des 
Labyrinths  beim  Schweine  XI  444, 
Hyperämie  im  Labyrinth  bei  T.  XI 
440,  Labyrinthblutungen  bei  XI  441, 
chronische  Mittelohreiterung  bei  XIII 
340,  eitrige  Mittelohrentzündung  bei 
xm  337,  Otorrhoe  bei  XV  108, 
Trommelfellzerfall  bei  Otorrhoe  durch 
T.  XV  109,  T.  der  Iris  X  523,  der 
Nase  XIV  96,   Nasenkrankheiten  bei 

XIV  54,  Catarrh  der  Highmorshöhle 


672 


GENERAL-REGISTER. 


bei  T.  IX  513,  der  Lymphdrüsen 
am  Halse  Vni  654,    des  Kehlkopfes 

XIV  528,  Perichondritis  arytaenoidea 
bei  T.  XV  381,  ulceröse  Luftfistein 
nach  XII  127,  T.  des  Brustbeines 
XIX  111,  der  Rippen  XVI  637,  der 
Mamma  III  468 ,  Tnberkelbacilien 
am  Endocard  bei  IX  391,  T.  des 
Pericardiums  IX  460,  466,  T.  der 
Zunge  XXI  534,    T.    des  Schlundes 

XV  501 ,  T.  des  Magens  XII  443, 
T.  dea  Darmes  V  77,  80,  diphthe- 
ritische  Enteritis  bei  V  67,  Mastdarm- 
fisteln bei  T.  XII  594,  Mastdarm- 
geschwflre  bei  XII  593,  T.  des  Bauch- 
felles II  403,  der  Niere  XIV  372, 
T.  der  Blase  III  28,  38 ,  der  Pro- 
stata XVI  51,  Kleinheit  der  Prostata 
bei  XVI  47,  T.  des  Hodens  IX  552, 
der  Tube  XX  281,  des  Ovariums  V 
701,  Jodoform  gegen  X  483,  Kohlen- 
säure gegen  XI  225,  Olivenöl  bei 
XIV  592  (vid.  auch  Lungenschwind- 
sucht, Miliartuberkulose  etc.). 

Tuberose  IV  557. 

Tuberositas  calcanei  VII  378. 

Tuberositas  metatarsi  quinti  VII  378. 

Tuberositas  ossis  navicularis  VIII 
678. 

Tubo  -  Abdominalschwangerschaft,  Ver- 
lauf der  VII  24. 

Tubo  -  Interstitialschwangerschaft  VII 
14. 

Tubo-Ovarialcysten  IV  655,  V  684. 

Tubo-OvarialcystenschwangerschaftVII 
13. 

TuboOvarialscliwangerscliaft  VII  13. 

TubuU  uriniferi  sive  Bellini  XIV  369. 

Tubuli  uriniferi  contorti  XIV  369, 
370. 

Tubuü  uriniferi  recti  XIV  370. 

Tubus  antiasthmaticus  X  616. 

Tuch,   dreieckiges  XXI  12. 

Tuchscheerer  XIX  40,  Staubkrankheit 
der  XIX  52. 

Tuchschienen  XXI  15. 


Tüffer  XX  316,  I  244,  245. 

Tüpfelreaction  XIX  668. 

Tärck^sches  Bfindel  VII  630. 

Türkische  Methode  der  Bestimm  nog  der 
Reflezerregbarkeit  XVI  504. 

Türkei,  Organisation  der  Krankenpflege 
in  XI  305,  Quarantaine  in  der  XVI 
305,  sanitätspolizeiliche  Oesetze  in 
der  XVII  257,  Taubstumme  in  der 
XIX  515. 

Tufnell'sche  Behandlung  bei  Aneurysma 
I  429, 

Tuffstein  bei  Eczem  V  581. 

Tugurt,  Beule  von  VI  241. 

Tulipin  XX  316. 

Tulpe  XX  316. 

Tumeur  k  myeloplaxes  XV  62. 

Tumeur  k  osteoblastes  XV  66. 

Tumeur  erectile  I  468. 

Tumeur  flbroplastique  XVII  312. 

Tumeur  gommeuse  XIX  361. 

Tumeurs  höt^radeniques  IV  641. 

Tumor  VI  326   (vid.  aueh  Geschwulst). 

Tumor  albus  II  27,  VIII  223,  243, 
XI  102,  XX  312,  316,  des  Fuss- 
gelenks  VII  389,  Carbolslnre  gegen 
III  633. 

Tumor  carnosus  XVII  312. 
Tumor  cartüaginosus  IV  259. 
Tumor  cavernosus  I  468,  Exophthalmie 
durch  VI  654. 

Tumor  coccygeus  II  491. 

Tumor  flbrosus  VII  166. 

Tumor  gallicus  III  535. 

Tumor  mucosus  XIII  648. 

Tumor  retromaxillaris  XV  511. 

Tumor  testium  venereus  VI  380. 

Tumultus  sermonis  I  595. 

Tunbridge-Wells  XX  316. 

Tunica  XX  3i6. 

Tunica  albuginea  IX  540,  XIV  371. 

Tunica  dartos,   glatte  Muskelfasern   in 

XIII  526. 
Tunica  intima,  media,  externa  derOeftsse 

VII  554. 
Tunica  uvea  II  158. 
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Tonlca  vaginalis  propria  testis  II  704, 

IX  539,  Erkrankang  bei  Epididymitis 

VI  383, 
Tunicateii ,    Chondrogen    bei    IV    257, 

ZeUkerne  bei  XXI  484. 
Tunicin  IV  85. 

Tunis,  Krankheiten  in  VIII  350. 
Tupelo  XX  316. 
Tupi-Pya  XX  316. 
Turbinulae  XIX  420. 
Turgescenz  XX  317. 
Turgor  IV  448,  XX  317. 
Toriones  Asparagi  II  60. 
Turiones  humuli  I  330. 
Tnriones  pini  im  Infus  gegen  Lungen- 

brand  XII  234. 

Turnera  aphrodisiaca  V  12. 
Turpethin  I  167. 

Tusclie,  chinesische  IV  579. 
Tusnad  XX  317,  VI  33. 
Tussilago  Farfara  VII  91,  XI  231. 
Tussis  convulsiva  V  500,  X  656,  vid. 
auch  Keuchhusten. 

Tussis  convulsiva  hepatica  XI  626. 
Tutia  alexandrina  XXI  513. 
Tutia  grisea  XXI  513. 
Twanky  XIX  584. 
Tyloma  XX  317. 

Tylosis  (am  Auge)  XX  318,    III  128, 
XIX  369,    372. 

Tylosis  linguae  XII  76,  XXI  536. 

Tympanicum  Vlll  155. 

Tympanitis  XllI  70,  XX  319,   in   der 

Schwangerschaft  XVIIl  58,  kflnstliche 

Erzeugung  von  XVI  479. 

Tympanitischer  Percussionsschall  XV 

357. 
Tympanum  VIII  161,  XX  319. 
Tynemouth  XX  319, 
Type  facio-8capulo-hum6ral  XIII  607. 
Typhinia  XVI  486. 
TyphUtis   XX  139,    V   52,   63,   82, 

anatomische  Veränderungen    bei    XX 

321,  Symptome  XX    322,    Diagnose 

und  Therapie  XX  325, 

Pylephlebitis  durch  XVI  289. 

Real-Encyclopädie  der  ges.  Heilkunde.  XXII. 


Typhoid  XX  326,  in  den  Tropen  XX 
178. 

Typhomanle  XX  326. 

Typhotoxin  XVI  179. 

Typhus  (vid.  auch  Abdominal typhus), 
XX  326,  der  Knochen  XV  74. 

Typhus  abdominalis,  Bacillus  des  II  317 
(vid.  auch  Typhnsbaciilen),  als  Ursache 
des  Absterbens  der  Frucht  1 115,  Aus- 
scheidung des  Ammoniak  bei  I  351, 
Hämatoidin  im  Harn  UI  181,  Albu- 
minurie bei  I  279,  Amenorrhoe  bei 
I  340,  Ataxie  bei  II 124,  Bronchial- 
stenose durch  III  372,  partielle  Cata- 
lepsie  im  Oefolge  von  III  704,  als 
Ursache  von  Cystitis  III  25,  Angina 
bei  I  440,  Aphonie  bei  I  611,  diph- 
theritische  Enteritis  nach  V  67,  tran- 
sitorische  Erblindung  bei  I  334, 
Lähmung  des  N.  axillaris  nach  I  667, 
Darminfusion  bei  V  89,  Akratother- 
men  nach  dem  I  243 ,  vid.  auch 
Abdominaltyphus. 

Tjrphus  ambulatorius  I  36. 

Typhus  biliosus  sive  icteroides  XXI 
266. 

Typhus  exanthematicus(vid.  auch  Fleck- 
typhus) I  57,  VII  260,  X  342,  Stati- 
stisches Aber  XIII  476,  Vorkommen  in 
Iriand  VIII  346,  in  Rumänien,  Tflrkei 
VIII  349,  in  Südamerika  VIU  355, 
Darmblutung  bei  V  48,  als  Fötal- 
krankheit VII  305,  Entartnngsreaotion 
nach  VI  76,  Milzschwellung  bei  XIII 
233,  Neuritis  bei  XIV  311,  Pepto- 
nurie  bei  XV  348,  Petechien  bei  XV 
457,    Raiialisläbmnng  bei  XVI  371. 

Typhus  hepatique  XXI  262. 

Typhus  hysterico-verminosus  I  19. 

Typhus  levis  I  55. 

Typhus  des  membres  XIV  481. 

Typhus  nervosus  I  19,  22. 

Typhus  recurrens  und  Flecktyphus  VII 

271,    als    Fötal krankheit    VII    305, 

Petechien  bei  XV  456,  vid.  auch  Febris 

recurrens  und  Recurrens. 
2.  Anfl.  43 
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TyphusbacUlen  I  21,  57,  II 317,  Toxine 
durch  XVI  179,  Wirkung  von  Säuren 
Äuf  XVII  180. 

Typlmserysipel  VI  689. 

Typlmsgescliwüre  I  32,  33. 

Typhuslähinuiig  unter  dem  Bilde  der 
Landry'schen  Paralyse  XVIU  492. 

Typliusschorf  I  31. 

l^osen  I  568. 

Tyrosin  XX  326,  I  673,  II  419,  XÜ 
55,  durch  Zersetzung  von  Elastin  VI 
38,  bei  der  Eiweisszersetznng  durch 
Säuren  I  255,  Parakresol  aus  faulen- 
dem   XI  372,    bei   Fäuhiiss  VII  70, 


in  Dermoidcysten  des  Ovariuma  V  698, 
in  der  Galle  VU  422,  XVIU  183, 
im  Harn  bei  Abdominaltyphus  I  42, 
im  Hamsediment  IX  22,  im  Harn  bei 
acuter  gelber  Leberatrophie  XI  637, 
in  der  Leber  bei  gelber  Atrophie  XI 
635,  in  der  Milz  bei  Leukämie  XH 
63,  in  Pemphigusblasen  XV  290,  im 
Sputum  XVni  664,  im  Sputum  bei 
Lungenbrand  XH  232. 

Tjrrotoxlcon  X  577. 

Tyson'sche  Drüsen  n  358,  V  448, 
Schwellung  der  XIX  332,  Abscedirung 
der  XX  144. 


U- 


ü,  VocElisinmg  des  XIX  137. 

Ueberanstrengimg  in  Bergwerken  II 
615,  ü.  und  Schtilermyopie  XVH  703, 
Myelitis  durch  XVII  26,  der  Augen  als 
Ursache  von  Accommodationskrampf 
I  140,  des  Herzens  IX  448,  Gehirn- 
sclerose  durch  Vm  93 ,  Suppressio 
mensium  bei  I  340,  erhöht  die  Dis- 
position für  Gerebrospinalmeningitis 
IV  103,  acute  Spinallähmnng  durch 
XVHI  466,  geistige,  Amenorrhoe 
durch  XIII  35. 

üeberbein  VII  462,  VIII  693. 

üeberblendung ,  Ursache  Ton  Conjunc- 
tivitis IV  469. 

üebercompensation  IX  443. 

üeberdrehung  der  Frucht  VII  529, 
der  Schultern  VII  518. 

Ueberernährung  X  58. 

üeberföllung  von  Arbeitsräumen  I  655. 

üeberfruchtnng  II  545. 

üebergangsepithel  VI  487. 

üebergangswindungen  VII  598. 

üeberlaufkammem  bei  der  Wasser- 
leitung XXI  234. 

Ueberlingen  II  711. 

Uebermangansanre  XII  520. 

Ueberosmiumsänre  XV  57,  Wirkung 
auf  Nerven  XIV  181. 

üeberreizung ,  geschlechtliche ,  Oopho- 
ritis chronica  durch  V  675. 

üeberschwängemng  XIX  261,  vide  auch 
Superfoetatio. 


üebersichtigkeit  XVI 553,  Untersuchung 
auf  XVI  466,  vide  auch  Hyper- 
metropie. 

üeberwanderung  des  Samens  und  Eies 
VII  8. 

üebung  II  684. 

üffelmann's  Reagens  auf  Milchsäure  XU 
421. 

üflnn  XV  5. 

Uhrfederspirale  zur  Einbringung  in 
Aneurysmen  I  426. 

Uhrmaclierkrampf  II  667. 

Ulirzifferblattarbeiter,  Fiugerkrampf  bei 
einem  n  668. 

Ulceratio  interna  XX  133. 

Ulceration,  Ulcus  XX  331 ,  Ursache 
der  XX  334,  Entstehungsweise  der 
Oesehwflre  XX  336,  Heilung  und 
Verschiedenheit  der  XX  337,  Ein- 
tbeilung  der  XX  338,  klinische  Be- 
deutung und  Verlauf  der  XX  342, 
Prognose  und  Therapie  XX  344. 

Ulcire  de  CocMncMna  VI  241,  vni 
353,  XX  185. 

Ulcöre  perforant  VII  391. 

Ulcus,  vid.  UIceratioD  und  die  Folgenden. 

Ulcus  chronicum  xn  425. 

Ulcus  clysmaticum  IV  338. 

Ulcus  contagiosum  XVII  435. 

Ulcus  corneae  X  638 ,  bei  Herpes  Zoster 
XX  254. 

Ulcus  corneae   serpens   X  166,   639, 

als  Ursache   des   narbigen  Homhaut- 

43* 


676 


GEN  ERAL-BEGISTER. 


stapbyloms  XIX  10,  Phthisis  balbi 
durch  XV  570,  Narbenstaphylom 
durch  XIX  14,  Borsäure  gegen  lU 
297,  Chlorwasser  gegen  IV  193, 
Jodoform  gegen  X  484. 

Ulcus  corrosivum  XII  425. 

Ulcus  cruris  XX  344,  347,  Gummi- 
binden für  XX  662. 

Ulcus  diphtheriticum  XVII  447. 
Ulcus  gangraenosum  XVII  447. 
Ulcus  grave  XII  382. 
Ulcus  induratum  XVII  448. 
Ulcus  inflammatorium  XVII  447. 
Ulcus  leprosum  XII  21. 
Ulcus  molle  XVII  435. 
Ulcus  oesophagi  rotundum   XIV  529. 
Ulcus  phagedaenicum  XVII  447. 
Ulcus  rodens  lU  654,  IX  175,  X  639, 

XX  341. 
Ulcus  rotundum  XII  425. 
Ulcus  scorbuticum  XVIIl  138. 
Ulcus  scrophulosum  XVIII  153. 
Ulcus  serpens  XIX  630. 
Ulcus  serpigiuosum  XVII  448. 
Ulcus  Simplex  XII  425. 
Ulcus  sypMliticnm  XIX  359. 
Ulcus  varicosum  XX  661. 
Ulcus  venereum  XVll  435. 
Ulcus  ventriculi,  Beklemmungen  bei  II 

105,  Pericarditis  bei  IX  459. 

Ulcus  virgae  XIX  314. 

Ullersdorf  XX  351- 

Ulmaria  XX  351. 

Ulmin  I  207. 

Ulmus  campestris  XX  351. 

Ulna  XXI  149,  Nerven  der  XI  136, 
Fraotur  der  XX  154,  am  unteren  Ende 
der  VIII  685,  Fractur  des  Processus 
coronoideus  VI  154,  Luxation  des 
oberen  Endes  der  VI  156,  pathologische 
Luxation  der  VIII  692,  Osteomyelitis 
der  XV  82,  syphilitische  Erkrankung 
der  XV  92,  Verknöcherung  der  XI 149. 

Ulrikenquelle  von  Reinerz  XVI  567. 

Ultramarin  VII  78,  im  Sputum  XVIII 
668,  in  Tapeten  XIX  495. 


Ultramariustaub,  Wirkung  in  der  Lunge 

XII  265. 
Umbelliferon  VII  41 1. 
UmbiUcus  II  407. 
Umkrnmmung    der    Wirbelsäule    XVII 

132  u.  ff. 
UmscUag,   feuchtkaiter  X  21,  feuchte, 

bei  Oelenkentzflndung  VIII  279. 

Umschlungene  Naht  Xm  691. 

Umschnürung  der  Glieder  bei  Epilepsie 
VI  434. 

Umstechung,  percutane  III  234. 

Umstimmende  Arzneimittel  I  323. 

Umzüchtung  II  309. 

Uncaria  Gambir  IV  53. 

Uncus  gyri  fomicati  VII  608. 

Undulation  an  den  Halsvenen   IX  358. 

Uneheliche  Geburten  VI[  541,  542. 

Uneheliche  Kinder,  Sterblichkeit  der  X 
693. 

Unempfänglichkeit  X  263. 

Unendlich,  Begriff  von  XVI  515. 

Unfälle  in  Bergwerken  II  619. 

Unfallsneurose  XVI  384. 

Unfallstatistik  XX  351. 

Unfallverhütung  VII  61. 

Unfallversicherung  VII  59. 

Unfruchtbarkeit  1 2 1 8 ,  vid.  auch  Sterilität 

Ungarn,  Taubstumme  in  XIX  500,  504, 
515,  Geburtsstatistik  in  VH  539, 
Sterbliehkeitaziffern  fflr  XIII  417, 
Eindersterblichkeit  in  X  690,  Irren- 
statistik von  X  551,  Lepra  in  XII  12. 

Ungar  Wasser  IV  5rj9. 
Ungarische  Krankheit  IX  204. 
Ungemachquelle   von    Baden-Baden   XI 

182. 
Ungeziefer ,    Vertilgung    in    Kranken- 

hilusern  XVIII  571. 

Unguentum  XVII  202. 
Unguentum  acre  III  621. 
Unguentum  album  simplex  III  112. 
Unguentum  ammonicale  I  356. 
Unguentum  aromaticum   I  114,  XIII 

45,  XVII  206. 

Unguentum  arsenicale  Hellmundi  I  680. 
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ünguentum  Autenriethii  I  513. 
Unguentum  basilicum  V  345,  XV  262, 

263,  zu  Fontanellen  VII  325. 
üngnentnm  Belladonnae   II  606 ,  bei 
FisBura  ani  XII  603,  gegen  Licbtscben 
X  637. 

ünguentum  Cantharidum  III  621 ,  VI 

470. 

ünguentum  carbolicum  extensumXVII 

204. 
ünguentum  cereum  XVII  202. 

ünguentum  Gernssae  III  112. 

ünguentum  Gerussae   extensum  XVII 

204. 

ünguentum  Gerussae  camphoratum  III 

112. 

ünguentum  cinereum,  vid.  ünguentum 
Uydrargyri  cinereum. 

ünguentum  contra  pedicnlos  XVII 168. 
ünguentum  contrascabiemJasseri  XVIII 

96. 
ünguentum  cucumeris  IV  610. 
ünguentum  diachylon  III 113,  IV  572, 

XVII  204,  bei  Eczem  V  582. 

ünguentum  diaebylon  extensum  XVII 

204. 
ünguentum  digestivum  V  345. 
ünguentum  Elend  II  369,  V  345,  VI 

134. 
ünguentum  emolliens  I  389,  IV  564. 
ünguentum  Eupborbiae  zu  Fontanellen 

VII  325. 
ünguentum  extensum  XVII  204. 
ünguentum  ad  fonticulos  III  621. 
ünguentum  fuscum  IV  97. 
ünguentum  Glycerini  VIII  474. 
ünguentum   Hebrae,    vid.    ünguentum 

diacbylon. 

ünguentum  Hydrargjrri  album  XVI 334, 

bei  Fissura  ani  XII  603,  bei  Pannus 
scropbulosns  XV  156,    bei   Psoriasis 

XVI  128. 

ünguentum  Hydrargyri  album  extensum 

XVII  205. 

ünguentum  Hydrargyri  (cinereum)  I 
151,  XVI  313,  328,  XIX  385,  Eczem 


durch  V  579,  bei  Myelitis  XVII  38, 
bei  epidemischer  Meningitis  IV  113, 
bei  Gelenkentzündung  VIII  280,  gegen 
Läuse  XV  275,  bei  Iritis  X  526, 
XIV  701,  bei  Cystitis  III  30,  bei 
Lympbangitis  XII  363,  bei  Meningitis 
VIII  25,  gegen  Otitis  externa  VIII 
149,  gegen  Gonjanctivitis  diphtheritica 
IV  491,  zu  Stuhlzäpfchen  XIX  263. 

ünguentum     Hydrargyri     (cinereum) 

extensum  XVII  205. 
ünguentum    Hydrargjrri    rubrum    zu 

FonUnellen  VII  325. 
ünguentum  Jodi  X  465,    bei   Cystitis 

III  30. 
ünguentum  irritans  III  621. 
ünguentum  Juniperi  X  575. 
ünguentum  Ealii  jodati  X  475. 
ünguentum  Kali  jodati  extensum  XVII 

205. 
ünguentum  labiale  IV  581. 
ünguentum  leniens  I  389,  IV  117,  564. 
ünguentum  linariae  XII  97. 
ünguentum  Majoranae  XII  479. 
ünguentum  mercuriale,  vid.  ünguentum 

Hydrargyri  cinereum. 

ünguentum  Mezerei  XVIII  228. 
ünguentum  ophthalmicum  II  199. 
ünguentum  opiatum  XV  14. 
ünguentum  oxygenatum  XVII  194. 
ünguentum  Parafflni  XV 1 64,  XVII 203. 
ünguentum  Phocae  I  198. 
ünguentum  Picis  XIX  595. 
ünguentum  Picis  extensum  XVII  204. 
ünguentum  Picis  sulfuratum  XIX  595. 
ünguentum  Plumbi  III  112. 
ünguentum  Plumbi  extensum  XVII 204. 
ünguentum  Plumbi  tannici  III  113. 
ünguentum  pomadinum  I  198. 
ünguentum  populi  V  345,  XVI  5. 
ünguentum  praecipitatum  album  und 

rubrum,  vid.  ünguentum  Hydrargyri 
album  und  rubrum, 
ünguentum  Rochardi  bei  Psoriasis  XVI 
128. 

ünguentum  rosatum  I  198,  IV  575. 
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Ungaentmn  Rosmarini  compositum  XVI 

650. 
Unguentnm  Sabadillae  XVII  168. 
Unguentum  Sabinae  VI  470,  XVII  169, 

za  Fontanellen  VII  325. 

Ungnentnm  saUcylicnm  extensnm  XVII 

204. 
ungnentnm    ad   scabiem    XVII    350, 

XVIII  96. 

Unguentflin  simplex  I  198,  IV  97. 
Ungnentnm  snlfnratum  XVII 204,  XVIII 

96,  Simplex  nnd  compositum  XVIII 96. 

ungnentnm  Styracis  snlfnratum  XIX 

172. 
ungnentnm  tartari  stibiati  I  513,  bei 

Paralyse  X  541. 
Ungnentnm  terebinthinatnm  XVIII 384, 

XIX  553. 

Ungnentnm  Vaselini  plnmbicnmlll  128. 
Ungnentnm  Wilkinson  XIX  595,  vid. 

auch  Wilkinson'sche  Salbe. 
Ungnentnm  Wilsonii  bei  Eczem  V  583. 
Ungnentnm  Zinci  XXI  514. 
Ungnentnm  Zinci  extensnm  XVII  204. 
Unguis  X  167,  644. 
Unguis    bypertrophia   ant   curvatnra 

XIII  672. 
Unguis  incamatus  XIII  668. 
Unguis  hippocraticns  XIII  666. 
Uniform     des     Militär- Sanitätspersonals 

XIII  214. 
Unitätslehre  XX  354,  XVII  435. 
Universalgegengift  I  489. 
Universalgeradehalter  XVII  618. 
Unke  XI  376. 

Unlustgefühl  VJ  214,  XVI  132. 
Unna  als  Soolbad  XI  189,  191. 
Unona  odoratissima  IV  556. 
Unpäfislichkeit  XI  346. 
Untanglichkeit   fttr   Militärdienst    XVI 

441,  445. 

Unterärzte  XIII  189. 
Unter-Alap  I  248. 
Unterarm,  Bänder  des  XII  94. 
Unterarmtjrpns  I  665. 
Unterbanchgegend  II  41 1. 


Unterbindung  von  Arterien  bei  Sehni- 
geren XVUI  79,  U.  des  Nebelilni^ 
XXII  65,  vid.  auch  I^igator. 

Unterbrechnngselektarode  VI  56. 

Unterchlorige  Sanre  IV  189,  Sal»  te- 
selben  IV  191,  bei  Yergtttamgtm.  wä 
I  499. 

Untergährung  XXI  269. 

Unterhantfettgewebe ,  vid.  üntarbot- 
Zellgewebe. 

UnterhantzeUgewebe  IX  153,  160, 
Myxome  aus  dem  XIII  650,  QyMa 
im  IV  650,  CystieercQS  im  IV  689, 
Gichtknoten  im  VIU  402. 

Unterhosen  der  Soldaten  XIII  141. 

Unterhom  VII  642. 

Unterkiefer  XX  364^  Misabildiugw 
am  XX  365,  Verletzungren  XX  366, 
Erkrankung  des  XX  372,  OpentioiMi 
am  U.  XX  376,  Messaogr  des  XVII 
393,  Actinomyoose  des  XV  104, 
Verrenkung  des  XII  342 ,  LnzstioD 
des,  beim  Zahnziehen  XXI  412,  Osteo- 
myelitis des  XV  82,  Pseudsrthrose  des 
XVI  93,  Resectionen  am  XVI  576, 
künstlicher  U.  XI  387. 

Unterkieferdrüse  XVin  418. 
Unterkieferphänomen  XVIII  206,  bei 

atrophisch-spastischer    Spinallfthmaog 

XVIII  486. 

Unterkieferwinkel  XVII  393. 
Unterlazarethgehilfe  XI  526. 
Unterleib  II 405,  Auscnitation  des  II 286. 
Unterleibsbrüche  III  425,    SimnlatioD 

von  XVI  479,  vid.  auch  Hemia. 
Unterleibsgefässe,  Vasomotoren  der  VII 

560. 
Unterleibsgeschwülste,  Gefössgerftusche 

an  II  287. 
Unterleibsorgane,    Percusaion   der  XV 

366 
Unterleibsplethora  I  290,  Alveneu  bei 

I  325. 

Unterleibsstockung  XVIII  699. 
Unterlippe,     Myxom    der    XIII    65C, 
Spaltung  und  Fisteln  der.  VIII  374. 
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Untemais  XIII  46. 
ünterphosphorige  Sänre  XVII  188. 
UnterphosphorigsaTiresNatroiiXIV  124. 
Unterricht    bei    Idioten    X   237,    der 
Mediciner  XII  625. 

Untersalpetersäure  XVII  192,  193. 

Unterschenkel  XX  380^  Missstaltungen, 
Verletzungen  XX  382,  Erkrankungen 
des  XX  390,  Operationen  am  XX  393, 
ßftnder  des  XII  94,  Häufigkeit  der 
Brüche  an  VII  327,  Heilungsdauer 
einer  Fraetnr  des  VII  333,  Fractur 
des,  am  Fussgelenk  VII  383,  falsche 
Richtung  des  XVI  483,  Fehlen  des 
XIII  274,  Amputation  des  VII  405, 
Ersatz  nach  Amputation  des  XI  406, 
Eczem  des  V  576,  Schwellung  bei 
Elephantiasis  Arabum  VI   137. 

Unterschenkelgeschwür  XX  344,  347, 

390,  Gompressionsverband  bei  IV  406, 
Gliedabsetzung  bei  I  369,  Simulation 
von  XVI  483. 

Unterschiedsempflndlichkeit  VI  209. 
Unterschwefelsaures  Natrium  XIV  118. 
Unterschwefligsaures  Natron  im  Harn 

IX  20. 
Unterschwefligsaure  Salze  XVIII  99, 

als  Antidota  I  499,  Bestimmung  der 
XIX  676. 

Unterschwefligsaures  Süberoxydnatron 

zur  subcutanen  Injection  X  153. 
Untersuchungssonden  XVIII  372. 
Untersuchungstisch  XX  443. 
Unter-Vemex  XIII  380. 
Unterzungendrüse  XVIII  420. 
Unwohlsein  XI  346,  XIII  33. 
Unzengewicht  XII  621. 
Upas  radja  XXII  75. 
Upas  Tieutö  XXII  74. 
Upham'sche  Kapseln  VIII 494,  XVI 234. 

Urachus  II  407,  III  9,  453,  657,  XII 
96,  XXII  55. 

Urämie  XXII  87,  I  348,  III  203, 
IX  268,  Tesicale  XXII  89,  94,  renale 
XXn  89,  ureterale  XXII  94,  urethrale 
XXII  94,  Therapie  der  XXH  95, 


Gontracturen  bei  IV  508,  Darm- 
blutung bei  V  48,  Delirium  bei  V 
159 ,  diphtheritische  Enteritis  bei  V 
67,  durch  Hämatometra  VIII  596, 
Furunculose  bei  VII  373,  bei  Nephritis 
XIV  396,  bei  Isohurie  X  570,  bei 
Scharlach  XVII  477,  Transfusion  bei 
XX  40,    Benzoesäure  gegen  II  610. 

UraUum  XX  397,  XXI  607. 

Uramidobenzoesäure  XIX  310. 

Uramidosäure ,   Bildung  von  XIX  310. 

Uramin  XVI  584. 

Uran  XIV  361. 

Uranglas,  Fluorescenz  von  VII  296. 

Uranicum  nitricum  XIV  361. 

Uranlösung  zur  Phosphorsäurebestim- 
mung XIX  680. 

Uranoplastik  XX  397,  II  296. 

Uranoschisis  XX  403. 

Uranoschisma  XX  403. 

Uranoschisma  laterale  duplex  IX  127. 

Urari  IV  613,  XXn  79,  vide  auch 
Curare. 

Urarthritis  II  27,  VIII  398. 
Urate  IV  415,  IX  2i. 
Uraturie  XX  403. 
Urawel  XX  403. 
Urbalacone  XX  403. 
Urberoaga  de  Alzola  XX  403. 
Urberoaga  de  Ubiella  XX  404. 
Urdarm  II  409. 
Urea,  vid.  Harnstoff. 
Ureier  V  641,  649. 
Ureierfalte  V  641,  646. 

Ureter  III  16,  XIV  368,  glatte  Muskel- 
fasern im  XIII  526,  elektrische  Reiz- 
barkeit der  VI  122,  Contraction  am 
XIII  582,  Einmündung  in  den  Mast- 
darm III  17,  Anurie  bei  Knickung 
beider  U.  I  572,  Gompression  des, 
und  Eclampsie  V  528,  Gompression 
in  der  Schwangerschaft  XVIH  60, 
Entzündung  durch  Harnröhrenstrictur 
IX  77,  Catheterismus  der,  bei  Hydro- 
nephrose  IX  696,  Urftmie  durch  Er- 
krankung der  XXII  89. 
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Ureteritis  XX  404. 
Ureterotomie  XX  404. 
ürethan    XX   404,    in    der    Irrenbe- 
bandlang  X  543. 

Urethralabscess  IX  27. 
Urethralfaden  XVI  56. 
Urethralfleber  I  535,  IV  54,  VII 173, 

IX  72,  92. 

Urethralgänge  IX  60. 

Urethralgia  XX  133. 

Urethralknochen  XV  65. 

Urethralriiine  IX  50. 

Uretbralsnppositorien  XIX  265. 

Urethrismus  IX  62. 

Urethritis  XX  405,  circumscripte 
Formen  der  XX  148,  ü.  beim  Weibe 
XX  157,  beim  Manne  XX  139,  U. 
und  Balanoposthitis  II  363,  Prostata- 
bypertropbie  durch  XVI  38. 

Urethritis  anterior  acnta  XX  141. 

Urethritis  blennorrhoica  XX 146,  Endo- 
skopie bei  VI  283,  Erytheme  durch 
XX  260,  videauch  Urethroblennorrhoe. 

Urethritis  gonorrhoica,  vid.  Urethritis 
blennorrhoica. 

Urethritis  grannlosa  VI  283,  XX  148. 

Urethritis  membranacea  XX  146. 

Urethritis  phlyctaenulosa  siv.  herpe- 
tica VI  283,  XX  146. 

Urethritis  posterior  XVII  238,  acuta 
XX  146. 

Urethritis  pnmlenta  XX  141. 
Urethritis  pyorrhoica  XX  141. 
Urethritis  simplex  XX  146. 
Urethroblennorrhoe  XX  405,  VI  282, 

XX  133,  vid.  auch  Urethritis  blennor- 
rhoica. 

Urethrometer  IX  67,  92. 

Urethroplastik  IX  41. 

Urethroreetalfistel  IX  43. 

Urethroskopie  VI  265,  282. 

Urethrospasmus  IX  62. 

Urethrotom  XX  409,  410  4ii. 

Urethrotomie  XX  405,  U.  interna  XX 
406 ,  Instrumentarium  für  die  XX  407, 
415,  U.  externa  XX  413,   Operation 


XX  416,  Wundbeliandlung  XX  419, 
Folgezustftnde  und  Recidive  XX  422, 
auf   endoskopischem   Wege    VI   286. 

Urethrotomia  externa  m  84,  IX  93, 

Statistik    der    äusseren    IX  95 ,    bei 
HamrOhrenserreissung  IX  106. 
Urethrotomia   interna   bei  Hypospadie 
X  178,  Statistik  der  IX  95. 

Urginea  maritima  XVlII  128. 
Urginea  SciUa  XVIU  128. 
Urhidrosis  IV  243. 
Uriage  XX  426,  XVIII  106,  Schwefel- 
schlammbad von  XIII  387. 

Uridrosis  XX  427. 

Urin,  vid.  Harn. 

Urina  aqnosa  XVIU  i83. 

Urina  spastica  IX  9 ,  X  202 ,  XVIII 
183 ,  bei  Corunararterienerkrankung 
IX  407,  bei  Hysterie  X  126,  bei 
Palpitationen  IX  487. 

Urinary  pouching  IX  27. 

Urin&stel,  vid.  Hamfistel. 

Urlaub    der  Sanitfttsofficiere   XIII  211. 

Urmnnd  II  409. 

Umiere  V  442. 

Urobilin  XX  427,  III  181,  VII  186, 

414,    IX  32,    XVI  498,     XXI  97, 

Fluorescenz  des  VII  297,    Spectrum 

des  XVm  408. 
Urochrom  IX  33. 
Urodelen,     achromatische   Membran    in 

den  Hautdrüsen  von  XXI  485. 

Uroerythrin  IX  34. 
Urofuscohämatin  IX  34. 
Urolenkorrhoe  XX  431. 
Urolithiasis  VI  245,  XX  431. 
Uromelanin  IX  34. 
Uromele  XIII  302. 
Urometer  von  Heller  IX  7. 
Uropittin  IX  34. 
Urorrhoe  XX  431. 
Urombrohämatin  IX  34. 
Uroskopie  IX  5,  vid.  Harn. 
Urostealithe  IV  423. 
Ursprungssehne  XVIII  201. 
Urstoffe  VI  133. 
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Urtica  I  167,  XI  230. 

Urtica  dioeca  XI  231,  XX  431. 

Urtica  püiüifera  XX  431. 

Urtica  nrens  XX  431,  Rernkörptfchen 
in  XXI  492. 

Urticaria  XX  431^  Entetehang  der  XX 
243 ,  durch  Speisen  oder  Oetrftnke 
XX  435,  bei  Akrodynie  I  247,  bei 
Cholera  IV  243,  als  Complication  von 
Grippe  XXI  630,  bei  Dlphtheritis  V 
380,  bei  loterns  YIII  213,  bei  Inter- 
mittens  Xn  499,  nach  Operation  eines 
Bubo  XX  241,  nach  Perforation  eines 
Echinococcus  in  die  Bauchhöhle  V  515, 
518,  bei  Phosphorvergiftung  XY  556, 
bei  Purpura  haemorrhagiea  DI  207, 
in  der  Schwangerschaft  XVm  58, 
bei  Trichinose  XX  101,  Akratothermen 
gegen  I  243,  chronische,  Antimon  gegen 
I  512. 

Urticaria  annularis  XX  432. 
Urticaria  bnllosa  XX  432. 
Urticaria  chronica  bei  Greisen  XII  542, 
Wacbholderräucherung  gegen  XVI382. 

Urticaria  evanida  XX  432. 
Urticaria  factitia  XX  432. 
Urticaria  figurata  XX  432. 
Urticaria  gyrata  XX  432. 
Urticaria  medicamentosa  II  36. 
Urticaria  papulosa  VI  617,  XX  432. 
Urticaria  pigmentosa  XX  435. 
Urticaria  porcellanea  XX  432. 
Urticaria  recidiva  XX  433. 
Urticaria  subcutanea  bei  Krätze  XVII 
345. 

Urticaria  vesiculosa  XX  432. 

Uruguay,  Findelpflege  in  VII  216. 

Urwindungen  VII  597. 
Urzeugung  I  77. 

Usedom,  Ahlbeck'  auf  I  225. 

Ussat  XX  438. 

Ustilago  Garbo  im  Mehle  XII  670. 

Ustüago  Oryzae  XII  670. 

Ustilago  Maidis  XII  670,  XV  283, 
Giftigkeit  des  XV  283,  bei  Keuch- 
husten X  657. 


Usur,  fettige  I  692,  701,  fettige,  der 
Aorta  I  573,  U.  der  Zähne  XIV  137. 

Uteroskopie  VI  265. 

Uterus  XX  438^  Anatomie  des  XX  440, 
Untersuchung  des  XX  442,  Pathologie 
des  XX  454,  Entwickiungsfehler  ibid., 
Atrophie  des  XX  457,  Hypertrophie 
des  XX  460,  Gestalt-  und  Lagever- 
änderungeo  des  XX  461,  Prolaps  XX 
471,  Inversio  uteri  XX  472,  Entzün- 
dungen des  XX  474,  Neubildungen 
XX  498,  Operationen  am  XX  519, 
Exstirpation  des  XX  527, 

glatte  Muskelfasern  im  XIII  526, 
Epithel  des  VI  486,  Entstehen  von 
Bewegungen  des  XXI  240,  Peristaltik 
der  Gontractionen  des  XXI  244,  Saug- 
kraft de»  XIX  86,  87,  Percussion 
des  XV  373,  Auscultation  des  II  287, 
Beschaffenheit  in  der  Schwangerschaft 
XVIII  41,  Form  Veränderung  während 
der  Wehe  XXI  245,  ü.  mit  Placenta  XV 
607,  Involution  des»  XVI  184,  La- 
ryngospasmus  durch  Reizung  des 
XVIII  390,  Reflexkrampf  des  Gesichts 
durch  Reizung  des  VIII  386,  Singultus 
bei  Krankheiten  des  XVI  604,  fötale 
Erkrankung  des  VII  316,  Atonie  und 
Paralyse  des  XV  620,  Rheumatismus 
des  XXI  253,  Krämpfe  des  XXI  257, 
Tetanus  des  XXI  256,  Zoster  durch 
Erkrankung  des  XX  260,  Blennorrhoe 
des  XX 160,  Schanker  am  Gervicaltheile 
des  XVII  450,  Syphilis  des  XXI  145, 
Lageveränderungen  als  Ursache  der 
Sterilität  XIX  72,  77,  Atrophie  der 
Schleimhaut  des  XIX  92,  Tuberkulose 
des  XX  313,  polypöse  Adenome  an 
der  Schleimhaut  des  I  197,  Carcinom 
des,  im  Climacterium  IV  333,  Sarcom 
des  XVII  323,  Zotten gesohwulst  im 
XV  161,  Myome  des  XIII 636,  Myxom 
des  XIII  651,  Lepra  in  dem  XII  28, 
Cysten  des  IV  651,  655,  Endometritis 
durch  Geschwülste  des  VI  253,  Ver- 
halten bei  der   Extrauterinscbwanger- 
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scbaftVII  16,  Erweiterung  zar  künst- 
lichen Frühgeburt  VII  362,  Catheteri- 
sation  des  VII  363,  Instrumente  zur 
Erweiterung  des  Orifioinm  V  357, 
Reiben  des,  zur  künstlichen  Frühgeburt 
VII  361,  habituelles  Fruchtabsterben 
durch  erhöhte  Reizbarkeit  des  VH 
356,  Frühgeburt  durch  Carcinom  des 
VII  350,  Icterus  durch  Druck  des 
schwangeren  VUI  213,  Schrumpfung 
nach  Entfernung  der  Ovarien  III  693, 
Blutung  bei  Leukämie  XII  64,  Ame- 
norrhoe bei  Atrophie  des  1339,  Hyper- 
trophie der  Musculatur  des  X  59,  Darm 
Stenose  durch  abnorme  Lagerung  des 
V  104,  Contractionen  durch  Pilocarpin 
X  219,  lojectionen  im  X  420,  Ein- 
spritzung von  Eisenchlorid  in  den  VI 
22,  Irrigation  des  X  376,  Tamponade 
des  XIX  492,  Suppositorien  für  den 
XIX  264,  Hydrastis  gegen  Blutung 
des  IX  655,  Faradisation  des  VI  122, 
Vaginalrefrigerator  bei  Entzündung 
des  X  24,  Akratothermen  gegen  Ent- 
zündungen des  I  243. 

Uterus  bicornis  vm  597,  XIII  308, 
XXI  564,  Schwangerschaftim  rudimen- 
tären Hom  des  VII  7,  14,  18,  19,  26, 
30,  32,  33,  ü.  und  Gesichtslage  VU 
520. 

Uterus  bipartitus  XIU  308,   XX  454. 

Uterus  didelphys  VIII  598,   XX  454. 

Uterus  duplex  XIII  308,  Schwanger- 
schaft und  Menstruation  im  XIII  36, 
Atresie   einer  Hälfte  des  VIU  598. 

Uterus  foetalls,  Amenorrhoe  bei  I  339. 

Uterus  iufantilis  XIX  72,  95,  96, 
Amenorrhoe  bei  I  339. 

Uterus  masculinus  IX  51,  53,  327, 
XVI  28. 

Uterus  septus  XX  454,   XXI  564. 

Uterus  subseplus  XX  454. 


Uterus  unicomis  Vin  594. 
Utriculus  masculinus  IX  639. 
Uterinblutung  XIII  75,  Lähmung  naeh 

XVII  8,    im  Abdomioaltyphas  I  52, 

bei  Phosphorvergiftang  XV   556,  bei 

Pest  XV  448. 
Uterusbruch,  vid.  Uterasraptur. 
Uteruscatarrhe,  Jodoform  gegen  X  484, 

vid.  auch  Uterus. 
Uterusdouche  X  412. 
Uterusfibroid,  Verkalkung  im  IV  414. 
Uterusfibrom,   Galvanisation    gegen   Yl 

112. 

Uterusgeräusch  xvni  48,  II  287,  XVI 

186. 

Uteruslnfarct  I  88. 

Uterusinjection  als  Abortivmittel  I  102. 

Uterincoliken   V  462. 

Uteruskrankheiten  als  Ursache  des 
Abortes  I  84,  Aphonie  bei  1612,  Irido- 
cyclitis  durch  IV  634,  Aix-les-Bains 
gegen  I  228. 

Uterusmilch  VI  179. 

Uterusnaht  X  591. 

Uterusruptur  III  426,  U.  und  Abort  1 99. 

Uterussteine  IV  414. 

Uva  ursi  I  207,  XX  532,  535. 

Uvea  XX  535. 

Uvealtractus  II  158. 

Uveitis  XX  535. 

Uveitis  anterior  X  518. 

Uveitis  sympathica  XIX  29i. 

Uveoscleritis  XVIII  350. 

Uvula  XX  Ö35,  bifida  XX  535,  als 
Ursache  eines  chronischen  Kehlkopf- 
catarrhs  XI  493,  Oedem  der  XV  4«9, 
Schiefstand  der,  durch  Facialislfthmong 
XV  175,  Schwellung  und  Oedem  bei 
Apoplexie  VIII  65,  Schwellung  der 
XIV  588. 

Uvula  vesicae  111  ll. 
Uvulotom  XX  537. 


V. 


Vaccin  en  pondre  X  294. 

Vaccination  X  268,  XX  642,  648. 

Vaccinationsfleber  V  537,  X  276. 

Vaccine  X  267,  XX  643,  Uebertragang 
von  Infectionskrankbeiten  darch  XX 
654,  Uebertragbarkeit  von  Tuberkel- 
bacülen  mit  XII  258,  gegen  Haut- 
krankheiten X  426. 

Vaccinefieber,  vid.  Yaccinationsfieber. 

Vacciniden  X  277. 

Vaccininm  MyrtiUus  XIII  641,  Farb- 
stoff von  I  305. 

Yacciniiun  nliginosum  XIII  515. 

Vaccinolae  X  276. 

Vacuolen  XXI  466,  in  Amoeba  colli  I 
362. 

Vagabnndiren  der  an  Moral  insanity 
Leidenden  XIII  393. 

Vagina  XX  539,  Cysten  der  XX  547, 
Myome,  Fibromyome  der  XX  554, 
Sarcom  der  XX  556,  Carcinom  XX 
560, 

Epithel  der  XXI  463,  glatte  Muskel- 
fasern in  der  XIII  526,  Ganglien  in 
der  XXI  24 1 ,  Bedeutung  als  aus- 
treibendes Organ  XXI  247,  Cysten 
der  IV  655,  Erkrankung  der,  als 
Sterilitätsursache  XIX  81,  82,  83, 
Atresie  der,  bei  Amenorrhoe  I  339, 
Amöben  im  Secret  der  X  367.  Eczem 
der  V  576,  Jucken  der  XVI  85,  Myom 
der    XIII    636,    Risse    der    V    17, 


Schanker  der  XVII  440,  Sectio 
caesarea  wegen  Carcinom  der  X  595, 
Stenose  der  VIII  593,  XIX  82,  Tam- 
ponade bei  Piacenta  praevia  XV  617, 
Tamponade  der,  für  die  künstliche 
Frühgeburt  VII  361,  Reinigung  durch 
Irrigation  X  376,  Refrigerator  für  die 

X  23,   Eissingen  gegen  Catarrh  der 

XI  48. 

Vagina  bipartita  XIII  308. 

Vagina  dnplex  XIII  308 ,    Hymen  bei 

X  35. 
Vaginae  synoviales   tendinnm   XVIII 

202. 
Vaginalblennorrhoe  XX  158. 
Vaginalcatarrb  y  Säuerlingsbäder  gegen 

I  292. 
Vaginaldonchen  in  St.  Alban  I  253,  bei 

Amenorrhoe  I  341. 
Vaginalitis   VI  381,   VIII    576,    IX 

549,  656. 

Vaginalitis  syphilitica  XXI  144. 
Vaginalkngeln  VIII  192,  XIX  264,  mit 

Jodoform  X  486. 
Vaginalportion,  conoide  Form  der  XIX 

72,  schürzenförmige,  schnabelförmige 

XIX  73. 

Vaginalschnitt  III  78. 

Vaginalsecret,  saures,  Alkalisiruog  des 
XIX  100. 

Vaginismns  V  469,  XIX  83,  85,  95, 

96,  97,  XX  568,  XXI  163,  506,  bei 


684 


0ENERAL-RE6ISTEB. 


Hysterie  X  190,  BebaDdluDg  des  XIX 
104,  elektrische  BebandluDg  des  XXI 
670,  Akratothermen  gegen  I  243. 

Vaginitis  XX  158,  Jod  gegen  X  464. 

Vaginitis  adhaesiva  XIX  82. 

Vaginitis  blennorrhoica,  Injectionen  bei 
X  407,  bei  Schwangeren  XVIII  58, 
in  der  Schwangerschaft  XVIII  71. 

Vaginoskop  VI  292. 

Vaginoskopie  XX  568. 

Vagitus  XX  568. 

Vagitus  üterinns  X  li. 

Vagotomie,  Folgen  der,  bei  Thieren  XX 
202. 

Vagus,  vid.  Nervas  vagus. 

Vagusnenrosen  XX  568^  Allgemeines 
tlber  den  Vagus  bei  Menschen  XX 
570 ,  Allgemeinpathologisches  nnd 
Aetiologisches  über  die  Affectionen  des 
N.  vagus  XX  573,  Symptomatologie 
XX  576,  vid.  auch  Nervas  vagus. 

Vaguspneumonie  XX  256. 

Val  XVIII  323. 

Val  Andrö  XX  587. 

Valdieri  XX  587. 

Valdiviasamen  XVI  3io. 

Valdivin  XVI  310,  zur  subcutanen  In- 
jection  X  160. 

Valeriana  offlcinalis    XX   587,    bei 

Angina  pectoris  I  464,  bei  Epilepsie 
VI  440,  bei  Psychosen  XVI  156. 

Valerianas  Zinci  XXI  5I7. 

Valeriansäure,  Einfluss  auf  Milzbrand- 
sporen I  567,  bei  Fäuiniss  VII  70, 
im  Roth  VU  64. 

Valerol  XX  587,  im  Hopfenmehl  XII  326. 

Valery  (Saint)  XX  588. 

Vallecula  XI  472. 

Vallecula  Sylvü  VII  596. 

Valleix's  Points  douloureux   XVI  21. 

Valiers  Eisenpillen  VI  19. 

Valonen  VIII  362. 

Vals  XX  5^,  I  288. 

Valsalva^scher  Versuch  XIV  589,  XVI 
256,  bei  Empyem  XV  655,  bei  Ruptur 
des  Trommelfelles  XX  169. 


Valserbad  XX  58». 
Valvula  Bauhini  V  28. 
Valvula  bicuspidalis  XXII  8. 
Valvula  colli  vesicae  XVI  37. 
Valvula  conniventes  Eerckriiigii  V  34. 
Valvula  Eustachii  der  Vena  cava  XXII 
7. 

Valvula  foraminis  ovalis  XXII  7. 
Valvula  fossae  navicularis  IX  51. 
Valvula  Hobokemi  XXII  55. 
Valvula  mitralis  XI  363,  XXII  8,  vid. 
auch  Mitralis  und  Klappenfehler. 

Valvula  Processus  vermiformis  V  41. 

Valvula  pylori  XII  391. 

Valvula  semüunaris  XXII  8. 

Valvula  semiluuaris  arteriae  pulmona- 
üs  XXII  8. 

Valvula  Thebesü  XXII  7. 

Valvula  tricuspidalis  XI  363,  XXII 
7. 

Vampjnrismus  XII  689. 

Vauadium  XX  589. 

Vanilla  planifolia  XX  589. 

Vanille  XX  589 ,  als  Aphrodisiacnm 
I  614,  Pulvern  der  XVI  266. 

Vanille-Eis  IV  429,  XX  589. 

Vanillin  XX  589. 

Vapeurs  XIV  285. 

Varec  XIV  103. 

Varec  vesiculeux  VII  370. 

Varicella  syphilitica  XIX  357. 

Varicellen  XX  590,  Eclampsia  infantom 
bei  V  537,    Nephritis  bei  XIV  383. 

Varicocele  XX  596,  659,  XVIII  699, 
Uodenatrophie  durch  XXI 505,  cby löse 
VII  203. 

Variola  XX  606,  435,  VII  179,  foadro- 
yante  Form  der  XX  607 ,  patho- 
logische Anatomie  der  V.  acutisaima 
XX  610,  Krankheitsverlauf  der  poatu- 
lOsen  V.  XX  613 ,  V.  sine  exan- 
themate  XX  620,  Complieationen  und 
Folgezustände  XX  623,  pathologische 
Anatomie  der  XX  626,  Aetiologie  der 
XX  633,  Oeschichtliches  XX  634, 
die    Träger    des    Giftes     XX    637, 
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Therapie   XX  645,    Prophylaxis  XX 
648, 

Stotistisches  über   XIII  443,  447, 
449,  453—458,  464,  Vorkommen  im 
Heere  IX  212,    Puls    bei   VII  183, 
Leocin  im  Harn  bei  XII  57,  Tyrosin  im 
Harn  bei  XX  329,    Bronchialcatorrh 
bei  III  389  ,  Gatarrh  der  Highmore- 
höhle  IX  513,  secuodäre  Pneumonie 
im  Verlauf  der  XII  213,  V.  an  der 
Ck)njunctiva    IV    497  ,    Gonjunetivitis 
bei  IV  469,  Gonjunetivitis  serophulosa 
naeh  IV  493,  als  Erblindungsursache 
UI  146,  Phthisis  bulbi  nach  XV  571, 
Hornhautabsoess  bei  X    644,    Laby- 
rinthblutung bei  XI  441,  Otitis  media 
durch  XIII  316,  Epilepsie  durch  VI 
416,    Krämpfe  bei  Kindern   V  537, 
Neuritis  bei  XIV  311,  Lähmung  des 
N.  axillaris  nach  I  667,  Landry'sehe 
Paralyse  nach  XVIII  489,  Meningitis 
spinalis  nach  XVII  71) ,    disseminirte 
Myelitis  bei  XVU  27^  8pinailähmung 
durch  XVIII    497 ,    Spasmus   nutans 
nach  XVIII  400,  V.  und  Tetanie  XIX 
556,  Stomatitis  bei  XIX  170,  Gastritis 
phlegmonosa  bei  XII  412,  Milztumor 
bei  XIII  233,  intraperitoneale  Blutung 
durch  VIII  583,  Petechien  bei  XV  457, 
Nagel wachsthum  bei  XII 546,  Erythem 
bei  VI  613,    üaartrerlust  bei  I  320, 
Osteo-Periostitis  des  Unterkiefers  nach 
XX  372,  Gelenkabscesse  bei  I  110, 
Erosion    der    Zähne    durch    VI  576, 
Epiphysenlösung     in    der     VI    457, 
Kuochenerkrankung    durch    XV    95, 
Opium  Wirkung  bei  XV  12,    Heilung 
der  Syphilis  durch  I  538,  als  Todes- 
ursache der  Frucht  I  115,  als  Fötal- 
krankheit VII  303,  in  der  Schwanger- 
schaft XVIII  71,  im  Puerperium  XVI 
213,  Nephritis  bei  XIV  383,  Caver- 
nitis  bei  XV  312,  Gangrän  des  Penis 
bei    XV  313,    Cystitis    bei    III  25, 
Endometritis  nach  VI  251,  Sarracenia 
gegen  XVII  324,  vid.  auch  Pocken. 


Variola  haemorrliagica ,  Diagnose  der 
XVIII  270,  und  Flecktyphus  VII  271, 
Hämatorrhachis  durch  XVII  77. 

Variola  crystallina  XX  590. 

Variola  hybrida  XX  590. 

Variola  illegitima  XX  590. 

Variola  notha  XX  590. 

Variola  ovina  X  270. 

Variola  spuria  XX  590. 

Variola  syphilitica  XIX  357. 

Variola  vaccina  X  271. 

Variolation  X  267. 

Variolous  rasli  VI  612. 

Varix  XX  656,  VI  244,  Entstehen 
von  XVm  700,  Platzen  von  XVIII 
57,  V.  u.  Abscess  1 107,  Eczem  durch 
V  580,  V.  der  Blase  III  37,  V. 
innerhalb  der  Darm  wand  V  474,  V. 
im  Oesophagus  XIV  545,  am  Penis 
XV  304,  des  Pharynx  XV  513,  der 
Schenkelbeuge  XVII  498,  am  Unter- 
schenkel XX  390,  391,  Galvano- 
punctur  wegen  VII  461 ,  faradische 
Geisselnng  bei  VI  120,  Eisenchlorid 
zur  Injection  in  VI  22. 

Varix  aneurysmaticus  I  413,  435,  am 
Unterschenkel  XX  391. 

Varix  arterialis  I  413,  432. 

Varix  cirsoides  XIV  335. 

Varixflstel  XX  661. 

Varolsbrücke,  Tumoren  der  VIII  132. 

Vas  deferens  IX  539,  541,  Epithel 
des  VI  484,  glatte  Muskelfasern  im 
XIII  526,  Durchschneidung  des  XXI 
505 ,  Einfluss  der  Unterbindung  auf 
die  Hoden  XX  204,  elektrische  Reiz- 
barkeit des  VI  122. 

Vasa  afferentia,  lymphatische  XII 375. 

Vasa  centralia  retinae  II  163. 

Vasa  ethmoidalia  XIV  49. 

Vasa  haemorrlioidalia ,  Verletzung  der 
XII  607. 

Vasa  lactica  V  32. 
Vasa  omphalomeseraica    der  Vogeleier 
I  621. 

Vasa  pericardiaco-phrenica  XXII  6. 
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Vasa  recta  der  NiereD,  Mikrococcen  in 

den  XVIII  263. 
Vasa  vasorum  VII  554. 
Vascularisation  XX  665, 
Vaselin  XV  164,  bei  Otitis  media  catar- 

rbalis  sicca  XIII  333. 

Vaselinöl  IV  564. 
Vaselinsalben  XVII  203. 
Vasoconstrictorisclies  Gentmin   in  der 
MeduIIa  oblongata  VII  672. 

Vasodentin  V  213. 

Vasodilatatoren    IV   451,    VII    577, 

Folgen  der  Reizung  VI  331. 
Vasomotoren  VII  555,  Verbreitungs- 
gebiet und  Verlauf  der  VII  558, 
Centren  der  IV  451,  VII 555,  Wirkung 
der,  auf  die  Temperatur  VII  567, 
Cinfluss  der,  auf  das  Herz  VII  569, 
nervöse  Congestion  durch  Lähmung 
der  IV  451. 

Vasomotorisches  Centrum  IV  451,  VII 

555,  im  Pens  VII  635,  Betheiligung 
an  der  Epilepsie  VI  393. 

Vasoneurosen  VII  574. 
Vater'sche  Körper  V  445. 
Vater-Pacinfsche  Körperchen  XX  196. 
Vaterländischer  Pranenverein  XI  270. 
Vaticinatio  morientium  I  219. 
Vecordia  XX  665,  XXI  174. 
Vecordia  diastrephia  XVI  151. 
Vegetabilien  bei  Epilepsie  VI  437,  Aus- 
nutzung des  Stickstoffes  der  VI  546. 
Vegetarianer,  Diät  der  V  301. 
Vegetarianismns  VI  543,  547. 
Vegetationen  XXII  98. 
V6g6tations  dermiqnes  IV  434. 
Veg^tations  globoleuses  IX  400. 
Vegetationskraft  XIII  259. 
Veilchenessenz  IV  559. 
Veilchenwurzel  IV  554,  X  517. 
Veilchenwnrzelessenz  IV  559. 
Veilchensyrup  XXI  135. 
Veitstanz  IV  267. 
Velar  XVIII  337. 
Veldes  XX  665. 
Veldeser  See  II  712. 


VeUarin  IX  677. 

Velpean's  Verband  XXI  10. 

Velum  XX  665. 

Velum    medulläre    der  Vierhflgel    VII 

626. 
Velum  medulläre  anticum  VII  644. 
Velum    palatinum,    Schiefstand   durch 

Facialislahmung  XV  175. 

Vena  anonyma  III  524,  XI  371,  xn 
365,  Geräusche  in  der  II  285,  Com- 
presslon  der,  durch  AortenaDeorysmen 
I  579. 

Vena  anonjnna  dextra,  Verschluss  der, 
bei  Kropf  XIX  242. 

Vena  ascendentes  columnae  vertebralis 

XXI  330. 

Vena    auricularis   anterior    posterior 

proftinda  VIII  180. 
Vena  auricularis  posterior  XVII  358. 
Vena  axillaris    I  149,    152,    Pnlsiren 

der  IX  369 ,    Zerreissung  der  XVni 

27. 

Vena  azygos  II  410,   III  523,   XXI 

331,    335,    Druck  auf,   durch  AorU 
descendens  I  580,  Verschiebung  der, 
bei  Situs  perversus  V  247. 
Vena  basUica  I  200,   VI  143,    XIV 
448,  XXI   149. 

Vena  basivertebralis  XXI  330. 

Vena  bracMalis,  Pulsiren  der  IX  365. 

Vena  bracMales  siv.  profundae  bracliii 
concomitantes  XIV  455. 

Vena  capitalis  I  200. 

Vena  cava  XXII  7,  Arrosion  der  V 
79,  Magenblutung  durch  Gompression 
der  XII  457,  Sarcom  der  XVH  323, 
Thrombose  bei  Wanderniere  XXI 187. 

Vena  cava  ascendens,  Folgen  venöser 
Stauung  in  der  IV  622. 

Vena  cava  inferior  U  410,  424,  XII 

389,  XXI  331,  335,  XXII  7,  Tem- 
peratur in  der  I  521 ,  Abkniekung 
bei  Pleuritis  III  494,  Anurie  durch 
Abbinden  der  XVIII 183,  Gompression 
durch  Mediastinaltumoren  XII  619, 
Nierenhyperämie  durch  Thromboee  der 
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XIV  380,  Tuberkelgranulationen  der 
Intima  der  XII  279. 

Vena  cava  snperior  UI  527,  XXI  331, 
Lage  der  III  527,  Compression  der, 
durch  Aortenaneurysma  I  579,  Gom- 
pression  duroh  Mediastinaltumoren  XII 
619,    Folgen    der  Unterbindung  der 

V  497. 

Vena  centralis  siv.  intralobularis  der 

Leber  XI  617. 
Vena  centralis  retinae  XV  21,   Com- 

pression  der  VI  652. 
Vena  cephalica  I  153,  200,  III  465, 

VI  143,  XIV  448,  XVIII   13,   XXI 
149. 

Vena    cerebri    interna    dextra    und 

sinistra  VII  648,  649. 
Vena  cerebri  interna  commnnis   VII 

648. 
Vena  cervicalis  profunda  XVII  358, 

XXI  331,  333. 
Vena   chorioidea,    Compression    durch 

Güom  VIII  465. 

Vena  ciliaris  antica  II  162. 

Vena  ciliaris  postica  U  162. 

Vena  circnmflexa  I  153,  IX  56. 

Vena  condyloidea  postica  VI  109. 

Vena  coronaria  XXII  7. 

Vena  coronaria  magna  cordis  XXII  7. 

Vena  coronaria  ventricnli  II  410,  XII 
390. 

Vena  corporis  striati  VII  620. 

Vena  cmralis  III  457,  Thrombosirung 
bei  AbdominaltyphuB  I  52,  Throm- 
bose der,  durch  Phlegmasia  alba 
dolens  XVI  196,  marantische  Throm- 
bose in  der  XI  655,  XU  303. 

Vena  diploica  frontalis  XVII  358, 361. 

Vena  diploica  occipitalis   XVII  361. 

Vena  diploica  temporalis  posterior 
XVU  361. 

Vena  diploica  temporalis  anterior  XVII 
361. 

Vena  dorsalis  penis  IX  56,  Throm- 
bose der  XV  313. 

Vena  dorsi  spinalis  XXI  330. 
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Vena  facialis,  Thrombose  der  Vm  372. 
Vena  facialis  anterior  XVII  357,  XVIII 

419. 
Vena    facialis    commnnis    XVII  513. 
Vena     facialis    posterior    XV    476, 

Thrombode  der,    bei  Parotitis    meta- 

statica  XV  250. 

Vena  femoralis  XIV  470,  XVU  494, 

495,  Naht  der  VU  584,   Verletzung 
der  XIV  472,  473. 

Vena  frontaUs  XVII  357. 

Vena  gastroepiploica  XII  393. 

Vena  haemorrhoidalis  XII  582,  XVIII 
699,  Kolik  durch  Erweiterung  der 
IV  369,  Phlebectasien  der  XX  658. 

Vena    hemiazygos    II  410,    in  523, 

XXI  331,  335. 

Vena  hepatica  II  410,  XI  617. 

Vena  hyaloides  XIV  694. 

Vena  hypogastrica  xn  582,  XVI  27, 

XX  544. 
Vena   iliaca,    Compression   der   XVIII 

619,  Thrombose  der  XXI  117. 
Vena  iliaca  commnnis,   Verletzung  der 

II  482. 

Vena  iliaca  interna  V  45. 

Vena  intralobnlaris  U  410. 

Vena  intercostalis  XVI  633,  XXI  330. 

Vena  intercostalis  commnnis  XXI  331. 

Vena  intercostalis  snprema  accessoria 

III  520 

Vena  interlobnlaris  XI  618. 

Vena  jugnlaris,  Geräusehe  in  der  II 
285,  rV  216,  LarynxOdem  durch 
Compression  der  XI  507,  Puls  der 
IX  368,  Stauungspapille  bei  Throm- 
bose der  XV  28,  Verletzung  durch 
Otorrhoe  XV  112. 

Vena  jngnlaris  dextra,  inspiratorische 
Anschwellung  der  IX  473. 

Vena  jngnlaris   externa   XVIII   417, 

zum  Aderlass  I  203. 

Vena  jngnlaris  interna  VII  649,  XV 
476,  XVU  513,  Phlebitis  der  XV  113. 

Vena  lienalis  U  410,  426 ,  XU  393, 
Tuberkel  der  XU  279. 
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Vena  magna  Galeni  VII  648,  Com- 
pression  durch  Gliome  VIII  465, 
Thrombose  der  IX  675. 

Vena  magna   longitudinalis    anterior 

XXI  330. 
Vena  mammaria  interna  III  519. 
Vena  mastoidea  VI  109. 
Vena  maxillaris  interna  VIII  180. 
Vena,  mediana  antibracMi  VI  143. 
Vena  mediana  basilica  I  200,  VI  143, 

für   die  Infasion    von  Eoehsalzlösong 

X  378. 

Vena  mediana  cephalica  I  200,  VI  143. 
Vena  mesenterica  inferior  II  410,   V 

42,   43,  45. 

Vena  mesenterica  superior  II  410,  V 

42,  43,  XII  393,  eitrige  Entzündung 
der  XVI  288. 

Vena  nasalis  anterior  profunda  XIV  29. 

Vena  obturatoria  III  459. 

Vena  occipitalis  XVII  358. 

Vena  ophthalmica  VII  649,   Compres- 

sion  der  I  428,    Thromboae  der  XV 

46. 
Vena  ophthalmica  superior  XVTI  361, 

Stauung  in  der  VIII  15. 

Vena  orbitalis,  Erweiterung  der  VI  6  53. 

Vena  parumbilicalis  II  407. 

Vena  pericardiaca  XIV  515. 

Vena  poplitea  XI  82. 

Vena  portamm  II  410,  V  31,  XI  617, 
Arrosion  der  V  79,  Stauungen  im 
Wurzelgebiet  der  XVIII  699,  Darm- 
catarrh  durch  Stauung  in  der  V  56, 
Entzündung  der  XVI  286,  Folgen 
des  Verschlusses  der  I  405,  Glyco- 
surie  durch  Compression  der  XIII  6, 
Ruptur  der  XVI  290,  Thrombose  der 

XI  632,    Thrombose    durch   Magen- 
geschwür XII  431. 

Vena  praeparata  XVII  357. 

Vena  pulmonalis,  Compression  der  I 
579,  Stauungen  im  Gebiete  der  XVIII 
699,  Tuberkelgranulationen  der  Intima 
der  XII   279. 

Vena  pylorica  XII  393. 


Vena  ranina  I  199,  XVin  421. 

Vena  renalis  XIV  371 ,  Anorie  durch 
Abbinden  der  XVIII  183,  Stauungen 
im  Gebiete  der  XVIII  699. 

Vena  renalis  advehens  X(  363. 

Vena  saphena  I  203,  Geräusche  in  der 
bei  Chlorosis  IV  216,  Myom  der  XIU 
63  r>,  Thrombose  der  Vm  404,  Varieeo 
im  Verlaufe  der  XIV  482,  Varix  der 
XVII  498. 

Vena  saphena  magna  VII  377,  XI  82, 

XIV  484,  XVU  494,  XX  382,  656, 
658. 

Vena  saphena  major  III  457. 
Vena  saphena  parva  XX  382. 
Vena  spermatica   IX  541,    Stauungen 
im  Gebiete   der    linken    XVm    699. 

Vena  spermatica  interna   XVIII   268, 

273,  Erweiterung  der  XX  595. 

Vena  spinalis  externa  posterior   XXI 

330. 
Vena  spinalis  interna  s.  longitudinalis 

anterior  XXI  330. 
Vena  spinalis  interna  s.  longitudinalis 

posterior  XXI  330. 
Vena  spinalis   mediana  anterior  und 

posterior  XVI  671. 
Vena  subclavia  XVII  578. 
Vena  subclavia  sinistra  XI  371. 
Vena  sublobularis  XI  617. 
Vena  submentalis  XVIII  418. 
Vena  subscapnlaris  I  153. 
Vena  supraorbitalis  XVII  358. 
Vena  temporalis  VIII  180,  XVU  358. 
Vena  thoracica  III  465. 
Vena  thoracica  prima  I  153. 
Vena  thyreoidea  inferior  XIV  515. 
Vena  thyreoidea  inferior  media  XX  1 8. 
Vena  thyreoidea  superior  media  und 

inferior  XVII  513. 
Vena  nlnaris,  Myom  der  XIII  635. 
Vena  umbilicalis  II  407,  XII  96,  xm 

657,  XXII  55,    Thrombose  der   XV 

528. 
Vena  uterina,     Einwirkung     der    Ver- 
stopfung auf  die  XXI  117. 
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Vena  velata  VII  649. 
Vena  vertebralis  XXI  331. 
Vena  vorticosa  II  154,  162. 
Venaesectio  I  198,  bei  Hemiplegie  VQI 
74,  vid.  ancb  Aderlass. 

Venedig  XX  665,  IV  325. 

Venen  VII  553,  Verlauf  der  XI  362, 
AuBCultation  der  II  285,  Oeftssnerven 
der  Vn  580,  glatte  Moskelfasern  in 
Xin  526/  Brand  von  den  V.  aus  III 
316,  iDJection  in  X  416,  Ligatnr  der 
vn  585,  Lufteintritt  in  die  V  496, 
Myome  der  XIII  635,  Sarcom  an  der 
Wand  von  XVII  323,  Tuberkulose 
der  Intima  der  XX  314,  krankhafte 
Erweiterung  der  XX  656  (vid.  aueb 
Varix),  V.  der  Iris  II  159,  des  Rebl- 
kopfes  XI  483,  des  Knochens  XI  133, 
Sappey'sche  V.  XVI  287,  pulsirende  V. 
bei  Fledermäusen  VII  571. 

Venenentzündung  XX  666,  vid.  auch 
Phlebitis. 

Venengeräusche  II  285,  IV  216,  bei 

pemiciöser  Anämie  XV  438. 
Venengescbwnlst,  cavernöse  I  468. 
Venenpuls  XXII  7 ,    der  Netzhaut  XIV 

267,  negativer  XI  370. 

Venensteine  IV  415,  XIX  646,  XX  657, 

Amyioidkörper  in  I  401. 

Venenthrombose     XVm    26 1 ,     262, 

marastische  bei  Cholera  IV  244. 

Venentuberkulose  XX  668. 
Venenum  botulinum  XXI  367,  vid.  auch 

Wurstgift. 

Venerische  Krankheiten  in  Heeren  IX 
219. 

Venerola  XX  356. 

Venezuela,  Aussatz  in  XII  11. 

Venöse  Stauung  XVIII  699. 

Ventilation  XX  670 ,  natürliche  XX 
673 ,  Steigerung  der  Temperatur- 
differenz XX  677,  Veränderungen  des 
Druckes  der  Luft  ohne  Steigen  der 
Temperaturdifferenz  XX  678. 

in  Casernen  III  687,'in  Bergwerken 
n  617,  der  Fallrohre' XVIU  685,  in 

Real-Bncyclopädie  der  gea.  Heilkunde.  XXII.  fi. 


Orftbern  XI  34,  iu  Krankenhäusern 
XVIII  577 ,  in  SanitÄtszögen  XVII 
277  u.  ff. 

Ventilatlonsgrösse ,  Messung  der  XX 
681. 

Ventilationskamin  von  Körting  XVI 280. 

Ventilatoren  XX  677,  auf  Schiffen  XVII 
504. 

Ventilcanüle  für  die  Tracheotomie  XX 
15. 

Ventilpneumothorax  XV  667,  674,  680. 

Ventilspritzen  X  410. 

Ventnor  XX  681,  XXI  299. 

Ventouse  k  pompe  XVII  605. 

Ventriculus  XII  386. 

Ventriculi  cordis  XXII  6, 

Ventriculus  dexter  siv.  anterior  s.  pul- 
monalis  cordis  XXII  7. 

Ventriculus  lobi  olfactorii  vn  609. 

Ventriculus  Morgagni  XI  484. 

Ventriculus   septi  pellucidi  Vü  608. 

Ventriculus  sinister  siv.  aorticus 
XXII  8. 

Ventrikel  des  Herzens,  Hypertrophie  des 
rechten  IX  355,  369,  371,  des  linken 
IX  363,  dritter  I  127,  VU  642,  vierter 
VII  642,  V.  und  Diabetes  V  252,  253, 
Centrum  für  die  Nieren  Vasomotoren 
VII  562,  Myxom  des  Xin  651, 
Verflnderungen  bei  Epilepsie  VI  404. 

Ventrikelindex  IX  436. 
Ventroflxatio  uteri  XX  531, 
Venulae    ciliares   posticae    breves   II 

162. 

Veratralbin  XX  682. 

Veratrin  XX  681,  XVn  167,  Dosimng 
des  XVI  421,  Einfluss  auf  Muskel- 
zuckung XIII  559,  627,  gegen  Accom- 
modationslfthmung  1 138,  bei  Alopecie 
I  320,  als  Epispasticum  VI  466, 
bei  Fieber  I  546,  als  Haarmittel 
IV  577. 

Veratrinum  nitricum  zur  subcutanen 
Injection  X  160. 

Veratrinum  oleinicum  XVIII  233, 
Veratrum  album  XX  681. 

Aufl.  44 
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Veratrnm  viride  bei  croopOser  Pnea- 
monie  XII  225,  bei  Eclampsie  Y 
533. 

Veratmmsänre  XVII  167. 

Verbandmittel  XXI  52. 

Yerbandpappe  XXI  39. 

Verbandplatz  XXI  56. 

Verbandstücke,  Desinfection  der  XIII 
176. 

Verbandtücher  XXI  12. 

Verbandwatte  I  558. 

Verbandzelt  XXI  69. 

Verbandzeng  fflr  Lazarethgehilfen  XI 
527. 

Verbände  XXI  5,  feststellende  XXI 
15,  erhärtende  XXI  29,  drflckende 
XXI  49,  Vorbereitungen  für  XI  318, 
Dextrin  zu  inamoviblen  V  246 ,  mit 
Magnesit  XII  477,  Wasserglas  fflr 
XIV  108,  erstarrende  VII  334,  ge- 
fensterte,  bei  Oelenkentzündungen  VIII 
272. 

Verbascnm  pblomoides  XXI  72. 

Verbascnm  tbapsiforme  XXI  72. 

Verbena  officinalis  XXI  72. 

Verbenaessenz  IV  559. 

Verbenaöl  IV  556. 

Verbrechen  und  Alkoholismns  XX  128, 

V.  und  Geistesstörung  X  560. 

Verbrecher,  Sefaädelinhalt  bei  XVII 
372,  Scbädeldurcbmesser  XVII  374, 
Längenbreitenindex  des  Schädels  XVII 
377,  in  Bezug  auf  die  Ehe  V  588, 
Anstalten  für  geisteskranke  Ver- 
brecher X  536. 

Verbrecherwahnsinn  XIII  388. 

Verblutung  III  193,  VUI  636,  ans 
der  Nabelschnur  XI  27 ,  Dyspnoe 
durch  V  497 ,  Krämpfe  bei  der  VI 
392,  Ursache  des  Todes  bei  XX  44. 

Verbrennung  XXI  72,  XV  122,  der 
Hand  VIU  680,  V.  der  Pinger  VII 
233,  an  den  Fflssen  VII  381,  am 
Knie  XI  85,  der  Schenkelbeuge 
XVII  495,  Niere  bei  XIV  383, 
Shok  nach  XVIII  302,  Cystitis  durch 


ni  26,  Darmerkrankung  durdi  V  55, 
Darmgesdiwflre  nach  V  80,  Duo- 
denitis  bei  V  63,  als  Ursache  der 
Eclampsia  infantum  V  536,  am 
Ellenbogengelenk  VI  148,  Eotzfin- 
dungen  innerer  Organe  dnreh  XX 
260,  Larynxödem  durch  XI  507, 
Narbencontraetur  am  Halse  durch 
VUI  648,  als  DesinfeetionsDiittel  V 
236,  Transfusion  bei  XX  40,  Carbol- 
säure  gegen  lU  632,  Glyeeiin  bei 
VUI  473,  Oelbader  gegen  XIV  494, 
Perubalsam  gegen  XV  442,  prolon- 
girte  Bäder  bei  U  340. 

Verbrennnngstemperatnr  XV  122. 

Verbrühung,  Stase  durch  XIX  38,  39, 
des  Kehlkopfs  XX  9,  V.  des  Znngeo- 
rückens,  Ageusie  nach  I  218. 

Verdauung  XXI  75,  Mundverdauung 
XXI  77,  Magenverdauung  XXI  79, 
Darmverdauung  XXI  92,  Blotmenge 
bei  lU  188,  im  Fieber  VII  184, 
Wirkung  des  Kochsalzes  auf  die  XIV 
110. 

Verdauungskrankheiten  XIII  403,  en- 
demische VI  242. 

Verdauungsmittel  V   344,    Tid.    Sto- 

machica. 

Verdauungsschwäche  V  471. 
Verdauungsstörungen  XI    226,    nach 

Abführmitteln    I    75 ,      Palpitationen 
bei  IX  485,  im  Fieber  VII   184. 

Verdereme  XV  282. 

Verein  zum  blauen  Kreuz  XX  130. 

Vereine  vom  Rothen  Kreuz  XI  257. 

Vereinigung  XIII  678. 

Vererbung  XIII  272,  273,  latente  XUI 
275,  von  Eigenschaften  durch  den 
Fnrchungskern  II  570,  des  Diabetes 
mellitus  V  252,  der  Disposition  zu 
Gehirnblutung  VIII  61,  von  Glancom 
VIII  451,  der  Hypochondrie  X  126, 
der  Ichthyosis  X  228,  der  Idiotie  X 
244,  Kropf  durch  XI  378,  von  Myopie 
XVII  656,  von  Syphilis  IX  325,  vid. 
auch  Heredität. 
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Yererbnngssypliilis  IX  316. 

Yerfälscllimg   von   Cboeolade   lY  226. 

Yerfettnng  XX1 100^  bei  Blutern  YIII 
620,  voD  Fibromeo  VII  169,  des  In- 
halts der  Samencanälchen  IX  555, 
der  Intima  der  Arterien  I  692  ,  des 
Pancreas  II  439,  vid.  ancb  Degene- 
ration, fettige. 

Yerfolgungswahnsinn  XV  217,  220, 
bei  Hysterie  X  194,  nach  Variola  XX 
626. 

Yerge  d'or  XXI  135. 

Yergifhmg  X  436,  in  Bezug  auf  Lebens- 
versicherung XI  607,  Ausgrabung 
nach  VI  647,  als  Hinrichtungsmethode 
IX  527,  des  Fötus  VII  318,  Bewusst- 
losigkeit  durch  XXI  549 ,  Darm- 
catarrhe  durch  V  54,  Dementia  durch 
Y  187,  Dyspnoe  durch  V  501,  Icterus 
durch  VIII  214,  Lipurie  bei  XII  111, 
Myelitis  nach  XVII  27,  Riss  eines 
extrauterinen  Fruchtsackes  unter  dem 
Bilde  einer  VII  32,  Stimmbandläh- 
mung bei  XIX  122,  Anwendung  der 
Magenpumpe  bei  XII  470,  Transfusion 
bei  XX  39,  vid.  auch  Intoxication. 

Yergiftungsdelirien  V  152. 
Yergolder  XIX  40. 

Yerhornung  XXI  482 ,  von  Epithelien 
VI  489. 

Yerjungungstheorie  Stricker's  XIV  271. 
Yerkäsnng  III  321,    im    Carcinom  III 

642,    des  Tuberkels  XII  241,    243, 

245,  XX  289. 

Verkalkung  XXI  105,  IV  346,  eines 
Abseesses  I  107,  der  Aorta  I  573, 
der  Arterien  I  692,  an  Atheromen 
II  127,  von  Carcinomen  III  643,  von 
Fibromen  VII  169,  der  Frucht  I  117, 
im  Kropf  XI  378,  im  Lipom  XII  106, 
der  Myome  XIII  635,  XX  501,  des 
Penis  XV  315,  von  käsigen  Lungen- 
herden XII  280,  von  Thromben  XIX 
646,  in  den  Tonsillen  XIX  706,  im 
Trommelfell  XX  165,  senile,  der  Herz- 
und  Oemsshäute  IV  416. 


Verknöcherung  XXI  106,  des  Penis 
XV  315. 

Verkohlung  XXI  108. 

Verkrämmnngen  V  122,  der  Zehen 
XXI  455. 

Verkrfippelnng  bei  Retinitis  pigmentosa 
XIV  265. 

Verletzungen  bei  Arbeitern  I  652,  In- 
dicationen  zur  Amputation  bei  I  368, 
an  der  Leiche  XVIII  187,  mechani- 
sche XIII  403. 

Vermes  X  367. 

Vermiculaire  brulante  XVIII  190. 

Vermlfuga  I  483. 

Verminatio  VI  218,  XXI  HO. 

Vermls  VII  636, 

Vermögensverhältnisse  in  Bezug  auf 
Lebensversicherung  XI  574 ,  Einfluss 
auf  die  Eindersterblichkeit  X  700. 

Vermont  XXI  110. 

Vernarbung,  cystoide,  nach  penetrirenden 
Augen  wunden  II  255. 

Vernet,  Le  XVI  294,  XVIII  107,  109, 

XXI  HO,  304,  306. 

Verneuil  Rose'sches  Verfahren  IX  638. 

Vemex  XIII  380. 

Vernix  caseosa  VI  181,  VII  300,  IX 

160,  im  Meconium  amnioticum  XI  5. 

Veröle  galopante  XIX  340. 

Veronlca  I  207. 

Veronica  anthelminthica  I  485. 

Veronica  Beccabunga  II 474,  zu  Kräuter- 
säften XI  373. 

Veronica  offlcinalis  XXI  110. 

Verpflegung  der  Soldaten  XIII  150,  in 
Preussen  XIII 151,  Oesterreich,  Eng- 
land, Frankreich  XIII  152,  Italien, 
Russland,  Nordamerika  XIII  153,  V. 
von  Sanitätspersonal  XIII  217. 

Verpflegungszuschnss  xni  150. 
Verrenkung  XII  341,  freiwillige  XII 

352 ,  angeborene  XII  353,  vid.  auch 

Luxation. 

Verruca  IV  434,  XV  160,  XXI  ilO. 
Verrnca  acqnisita  XXI  HO. 

Verruca  camosa  XII  549,    XXI  112. 
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Vermca  congenita  XXI  HO. 
Verruca  flliformis  XXI  HO. 
Verruca  fonnicaria  IV  434. 
Verruca  necrogenica  XXI  112, 
Verruca  pedunculata  XXI  HO. 
Verruca  pensilis  I  245. 
Verruca  senilis  XXI  112. 
Verruca  sessiUs  I  245. 
Verruca  simplex  XXI  HO. 
Verruca  sphaerica  XXI  HO. 
Verruca  venerea  IV  434. 
Verrücktheit  XV  213,  2iö,  XVI 144, 

149,  allgemeine  V  176,  hallucina- 
torische  XVIII  330,  hypochondrische 
X  139,  originftre  XV  222,  secundäre 
X  209. 

Verrues  IV  434. 
Verschwärung  XX  331. 
Verschlucken  V  490. 
Verschlusslaute  XIX  142,  147. 
Versehen  der  Schwangeren  XVIII  81. 
Verseifung   VII  126,    XIX   308,    der 

Leichen  XI  676,  fermentative  II  419, 

VII  122. 
Versengung  des  Zungenrückens,  Ageusie 

nach  I  218. 

Versicherungsfähigkeit  XI  567. 

Versicherungszwang  der  Fabriksarbeiter 

VII  58,  für  Krankencassen    XI  232. 
Versionen  des  Uterus  als  Conceptions- 

hinderniss  XIX  78. 

Versitzgruben  XVIII  672. 
Versorgungsberechtigung  X  458. 
Verstandesdelirien  V  150. 
Verstauchung    VIII  337,    XII   341, 

des  Fasses  VII  382,  des  Handgelenks 

VIII  681,  Ammoniak  bei  I  355, 
Campher  bei  X  621. 

Verstopfung  XXI  113,  Gehimhyper- 
ämie  dnrch  VIII  57,  Endometritis 
durch  lange  V.  VI  253,  bei  Meningitis 
VIII  35,  Faradisation  gegen  VI  121. 

Verstümmelung  XXI    123,   XI  215, 

bei  Melancholie  XII  693. 

Vertebra  prominens  XXI  309,  333. 
Verticalgalvanometer  VI  55,  96. 


Vertigo  stomacale  I  222,  XXI  128. 
Vertigo  XXI  124. 
Vertigo  epileptica  VI  425. 
Vertigo  laryngea  VI  41 6. 
Vertigo  MeniÄre  xni  26. 
Vertigo  e  stomacho  laeso  XII  419. 
Vertrauensarzt  der  LebeDsversiehenuigs. 
gesellschaft  X(  565. 

Veruga  VI  240. 

Verunglückung  XX  352. 

Verunstaltung  VI  320- 

Verveine  officinale  XXI  72. 

Verwachsung  bei  Missbildangen  XUI 
266,  im  Schlünde  XV  506,  amnio- 
tische V.  XIU  279. 

Verwachsungstheorie  der  Doppelmiss- 
bildungen Xin  290. 

Verwandtschaftsehen,  Idiotie  bei  X  244. 

Verwechslungsfarben  vn  84. 

Verweilcatheter  IX  85,  XX  419. 

Verwesung  III  283,  XI  34. 

Verwirrtheit  V  176,  allgemeine  XV 
224,  vorübergehende  bei  Agoraphobie 
I  221. 

Verwundung,  Tabes  dorsualis  durch  XIX 
455,   vid.  auch  Wunden. 

Verzerrtsehen  XIII  60. 

Verzückung  V  552,  X  86. 

Vesania  XVI  140,  XXI  174. 

Vesania  abortiva  XVI  141. 

Vesania  acuta  XVI  144. 

Vesania  katatonica  XVI  141. 

Vesania  paralytica  XVI  141. 

Vesania  typica  X  209,  XVI  136,  140, 
141,  155,  162. 

Vesica  bipartita  lU  35. 

Vesica  urinaria,  vid.  Harnblase,  Blase. 

Vesicans  VI  467,  bei  GelenkentzUndang 
VIII  280,  gegen  acuten  Gelenkrheu- 
matismus VIII  325,  für  die  ender- 
matische  Methode  VI  250,  Ammoniak 
als  I  355,  Methyljodid  als  X  466. 

Vösicatoire  de  Beauvoisin  VI  632. 
Vösicatoire  au  verre  de  montre,  oder 
V.  k  la  piöce  de  monnaie  VI  469. 

Vesicatoire  de  Trousseau  VI  468. 
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Vesicovaginalfistel  III  42,  als  Concep- 
tionshinderniss  XIX  83. 

Vesicula  gelatinosa  VIII  193. 
Vesicola  prostatica  IX  327. 
Vesicnläratlimeii  II  268. 
Vesiculärempliyseni  XII  144. 
Vespa  Crabro  II  674. 
Vespa  vnlgarip  II  674. 
Vestibularsclmitt  III  78. 
Vestibulum  vm  175. 
Vestibulnm  nasale  XIV  26,  40. 
Vestibnlnin  vaginae  XXI  158. 
Vesnviana  Nimciante  XXI  131. 
Vetiver  X  575. 
Vetiveröl  IV  556. 
Vetivemechpulver  IV  561. 
Vetiverwurzel  IV  554. 
Vevey  XXI  132. 
Vezin'sclie  Salbe  XVU  349. 
Vibices  Vm  633,  XV  454. 
Vibrio  X  362,  367. 
Vibrio  lineola  XIV  135. 
Vibrio   Proteus,    ThÄtigkeit  von  XVI 

179. 
Viburnum  pnmifolium  XXI  32,  I  88. 
Vic  sur  Cöre  XXI  133. 
Vicar's  Bridge  XXI  132. 
Vicarello  XXI  132. 
Viclmye  XXI  132,  VI  31,  33. 
Vichy  XXI  132,  I  288,  gegen  Blaaen- 

steine  III   54,  aU  Wintercarort  XXI 

307. 
Vicq  d'Azyr'scher  Streifen  (Bündel)  VII 

609,  610,  625,  629. 

Victoria-Pelsenqnelle  von  Ems  VI  221. 
Victoriagelb  znr  Bntterßlrbang  III  583. 
Victoriagrün  VII  77. 
Victoria-NationaMnvalidenstiftnng  XI 

266. 
Victoriaquelle  (Ofen)  III  8,  xm  252, 

XIV  556. 
Victoria-Spa  XXI  134. 
Victualienportionen    der  Soldaten  XIII 

150. 
VidarsLanzenmesser  gegen  A.cne  rosacea 

I  162. 


Vielesser,   Magendilatation  bei  XII  445. 

Vierhttgel  Vn  625,  Physiologie  der  VH 
628,  Abhängigkeit  der  Paralysis  agi- 
tans  von  den  XV  191,  Lftsion  der 
vm  78,  Tuberkulose  der  VIII  121, 
Tnmoren  der  Vm  131,  Zerstörung 
der  II  688,  vid.  auch  Corpora  qna- 
drigemina. 

Vierlingsgeburten,  Geschlecht  bei  VII 
543. 

Vierter  Ventrikel,  vid.  Ventrikel,  vierter. 

Vierwaldstätter  See  II  711. 

Villach  XXI  134. 

ViUafsche  Plüssigkeit  VI  630,  XI 435. 

Villatoya  XXI  134. 

Villavieja  de  Nules  XXI  134. 

ViUe  franche  XXI  131. 

Villers  sur  Mer  XXI  134. 

Vülerville  XXI  134. 

Villi  intestinales  V  34. 

Vinadio  XXI  134. 

Vinaigre  ethörö  IV  560. 

Vinaigre  de  toilette  IV  559. 

Vinaigrettes  IV  560. 

Vinga  XXI  134. 

Vinca  (folia)  I  207. 

Vincentinerinnen  XI  248. 

Vincenzqnelle  von  Sangerberg  XVII 244. 

Vincetoxicum  officinale  XXI  134. 
Vincula  tendinnm  XVIII  202. 
Vindliyagebirge ,    Acclimatisation   von 
Europäern  im  I  236. 

Vinegar  of  toilet  IV  560. 
Vinum  XXI  134. 

Vinum  aromaticum  XVI  650,  XVU  166. 
Vinum  camphoratum  X  622,  bei  Drnck- 
brand  V  122. 

Vinum  Chinae  IV  174. 

Vinum  Golcbici,  Dosirung  des  XVI  421, 

bei  Gicht  VUI  413. 
Vinum  Creosoti  IV  590. 
Vinum  diureticum  XII  165. 
Vinum  ferratum  siv.  martiatum  VI  21, 

28. 

Vinum  Ipecacuanhae  X  502. 
Vinum  medicatum  XIX  656. 
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Vinum  Opii,  DoBiroDg  des  XVI  421. 
Vinum  Opii  aromaticnin,  Dosirung  des 
XVI  421. 

Vinüin  seminis  GolcMci  IV  366. 

Viniini  stibiatum  I  513. 

Vinum  stibiato-tartaricum  I  513,  Do- 

sirung  des  XVI  421. 
Viola   tricolor,    Salicylsäure    in   XVII 

210. 
Viola  tricolor  arvensis  XXI  135. 
Violettblindheit  vn  88. 
Violin  XXI  135. 
Vipera  ammodytes   XVII    545,   549, 

550. 
Vipera  arietans  XVII  548. 
Vipera  aspis  XVII  545. 
Vipera   berus   XVII   545,  548,    549> 

550,  551,  557. 

Vipera  chersea  XVII  545. 
Vipera  chloroechis  XVII  546. 
Vipera  Ecliis  XVII  543. 
Vipera  Hngii  XVII  545. 
Vipera  nasicornis  XVU  545. 
Vipera  prester  XVn  545. 
Vipera  Redii  XVII  545,  549,  557. 
Vipera  rhinoceros  XVn  545. 
Vipera  torva  XVII  545. 
Viperiden  XVII  544. 
Viperngift    XVII  542,    Hydrops  durch 
IX  706. 

Virga  XXI  135. 

Virginsänre  XVIII  251. 

Viride  aeris  XI  435. 

Viridinsänre  III  597. 

Virus  xm  78. 

Virus  fixe  IX  646. 

Virulenz  XXI  135. 

Vis  de  rappel  VI  679. 

Viscerale  Nerven  VJU  139. 

Visceralklystiere  XXI 135,  Kämpf  sehe 
III  673. 

Visceralneuralgien  XIX  284,  XXI  135. 

Visceralsyphüis  XXI  135,  Syphilis 
des  RespirationstractQS  XXI  137, 
Syphilis  des  Verdaaungstractus  XXI 
138,  des  Circulationssystems  XXI 142, 


der     Harn-     und    Geschlechtsorgane 

XXI  143. 
Viscin  XXI  146. 
Viscos  XXI  146,  XVn  202. 
Viscum  album  XXI  146,   bei  Wehen- 

schwache  XXI  252. 
Visio  scintillarum  XV  563. 
Visionen  Xvm  323. 
Visos  XXI  146,  XVn  202. 
Visus  amplificatus  XU  486. 
Visus  defiguratus  xm  60. 
Visus  diminutus  XII  486. 
Visus  lucidus  XV  563. 
Vitalcapacität  XVI  599,    XVm  508. 
Vitellin  XXI  146,  I  257,  259 ,  262, 

Verhalten  im  Magen  IV  301. 

Vitellolutein  XII  340. 

Vitellorubin  XII  340. 

Vitellose  XXI  147. 

Viterbo  XXI  148. 

Vitia  primae  formationis  Xin  257. 

Vitiligo  I  319,  n  693,  IX  175,  XH 
69,  bei  Addison'scher  Krankheit  1 185, 
neuropathischer  Ursprung  des  XX  242. 

Vitiligo-Lepra  xn  32. 
Vitiligo  nigra  XII  5. 
Vitiligoidea  XXI  382. 
Vitis  vinifera  XI  230. 

Vitriol,  gemischter  XI  431. 

Vitriolum  album  XXI  515. 

Vitriolum  Cupri  XI  431. 

Vittel  XXI  148. 

Viverra  Ichneumon  XVII  550. 

Viverra  Mungo  XVn  550. 

Viverra  Zibetha  XXI  509. 

Vizakna  XVU  222. 

Vlemingkx*sclie  Losung  XVn  360,  vid. 

auch  Solutio  VI 

Vocalbildung  XIX  136. 
Vocale    XIX    137,    natürliches    System 
der  Vocallaute  XIX  138. 

Vocalklänge  XIX  140. 

Vögel,  Augengrund  bei  XIV  694. 

VöUanerbad  VI  37. 

Vöslau  XXI  148. 

Vogelblut,  Nudeln  im  XIV  435. 
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Vogelei  V  608,  Bildung  und  Entwick- 
lung des  Y  648,  ZuBammensetzung 
des  I  262,  StofiPwechsel  des  II  137, 
Färbung  des  Y  609,  Yerdoppelungen 
beim  XIII  296. 

Vogelfleisch ,  Zusammensetzung  XÜI 
146. 

Vogelkirsclie  in  86. 
Vogelknöterich  IX  582. 

Vogelrollen   bei   der  Geiwichtsextension 

IX  624. 
Vola  vm  678. 

Volkmann'sclie  Ganäle  XI  133. 
Volkmann'sclie   Gewichtsextension 

XVIII  640. 
Volkskranklieiten  X  338. 
VoUaphasie  I  604. 
VoUbad  X  15. 

VoUblütigkeit  ni  197,  IV  450. 
Volt  VI  44. 
Volta'sclie    Alternative    VI    68 ,    als 

Erregungsmittel    des  N.  acusticus  VI 
84. 

Volta'sches  Element  VI  42. 
Voltameter  VI  42. 

Volumen  und  Oberfläche  VI  551. 

Volumpulscurve  XVI  258. 

Volumpulse  XVI  258. 

Volvulus  V  102. 

Vomer,  Phosphomecrose  des  XV  549. 

Vomica  Xn  281. 

Vomica  laryngis  XV  381,  382. 

Vomitiva,  vid.  auch  Brechmittel. 

Vomito  prieto  IX  210. 

Vomiturition  XXI  148. 

Vomitus  XXI  148,  vid.  auch  Erbrechen. 

Vomitus   gravidamm  perniciosus    VI 

507,  vid.  auch  dchwangersehaft. 
Vorbildung  der  Mediciner  XII  625. 
Vorderarm  XXI 149^  Verletzungen  am 

XXI 150,  Erkrankungen  am  XXI  155, 

Operationen  am  XXI  157, 

Exarticulation  des  VI  160,  Fehlen 

des  XIII  274,    Pronationsstellung  bei 

progressiver      Muskelatropbie      XIII 

598. 


Vorderarmknochen,  Häu^keit  der  Bra- 
che am  Vn  327,  Heiiungsdauer  Mner 
Fractur  des  VII  333. 

Vorderhauptsbreite  XVII  387. 

Vorderhauptshöhe  XVII  378. 

Vorderhimbläschen  VII  641. 

Vorderhörner  des  Rückenmarks  XVI 
664,  Gelenkentzflndung  bei  Atrophie 
der  VIII  245. 

Vorderhom  des  Gehirns  VI[  642. 

Vorderkammer  des  Auges  II  157,  Auf- 
hebung durch  penetrirende  Comeal- 
wunden  II  255,  Bluterguss  in  die, 
durch  Contusion  II  248,  Fremdkörper 
in  der  II  260,  Paracentese  bei  Hypo- 
pion  X  171,  Vertiefung  der,  bei  Iritis 
X  520. 

Vorderlappen  des  Gehirns,  Tumoren  der 
vm  128. 

Vorderscheitellage  VU  523. 

Vorderzähne,  Caries  der  XXI  417. 

Vorfall,  vid.  auch  Prolapsus. 

Vorfall  des  Mastdarmes  XII  604, 
der  schwangeren  Gebärmutter  XVm 
62. 

Vorhaut  XVI  7,  Diphtheritis  der  V 
406 ,  Schwellung  nach  der  Stein- 
Zertrümmerung  lU  65,  vid.  auch  Prä- 
putium. 

Vorhautschmiere  II  359. 

Vorhersage  XIX  299. 

Vorhöfe  des  Herzens  IX  436,  XXIT  6, 

7,  9,  10. 
Vorhof  des  Labyrinths  VIII  175. 
Vorkem,    peripherischer    und  centraler 

II  561,  weiblicher  II  540. 
Vorkopf  IX  704. 
Vorraths-Eiweiss  VI  532. 
Vorsteherdruse  XVI  25,  Beziehung  zur 

Harnröhre   IX    50,    52,    vid.    auch 

Prostata. 

Vorstellungen  VI  201. 

Vorticelle,  Conjugation  der  II  575. 

Vorwachs  XXI  170. 
Vorwärtsbewegung  durch  Exstirpation 
des  Nucleus  caudatus  VII  620. 
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Vorzwickel  VII  605. 

Voss'sche  CatarrhpiUen  VII  591. 

Vox  cholerica  IV  240,  bei  Ruhr  XVII 
162. 

Vreden'sehe    Kohlenwasserstoffe     XV 

460. 
Vue  pyroptique  XV  563. 
Vüleanöl  XV  460. 
Vulnerabilität  XXI 158, 1516,  erhöhte 

bei  Phthisikern  XII  269. 

Vnlpera  XIX  497. 


Vulva  XXI  158,  Epithel  der  XXI  463, 
Erkrankung  der,  als  Coneeptioiiahii]- 
dernissXIXm,  DiphtheritU  der  V  406, 
Hämatom  der  VIII  592,  Pruritus  der 
XVI  85,  Jodoform  ge^en  Eczem  der 
X  484. 

Vulvismus  XXI  169. 
Vulvitis  XX  156. 
Vulvo-vaginaldrüse  II  374. 

Vulvo-vaginitis  bei  Mumps  XV  248, 
Jodoform  gegen  X  484. 


w. 


Wabaigilt  XXII  78. 
WacUlolder  za  RäuchernngeD  XVI  381, 
382. 

Wachholderbeeren  X  575. 

Wachliolderbeerenöl  XIV  496. 

WacUioldermns  X  575. 

Wachholderöl  X  575,  XIV  496. 

Wachholdertheer  X  675. 

Waclis  XXI 170,  in  Emulsion  VI  225. 

Wachsartige  Degeneration  der  Muskeln 
I  392,  IX  418,  vid.  auch  Degene- 
ration. 

Waclisbongie  III  306. 

Wachsentartnng,  vid.  wachsartige  De- 
generation. 

Wachsgnss  VII  79. 

Wachskröte  XI  375. 

Wachsöl  XIV  502. 

Waclispapier  zu  Verbänden  XXI  55. 

Wachspflaster,  gelbes  XV  262. 

Wachssalben  XVII  202. 

Wachsschwamm  XVI  17. 

Wachsthom,  embryonales  VI  188. 

Wachsthnmscongestion  IV  449. 

Wade  XX  381 ,  Volumenszunahme  bei 
Pseudohypertropbie  XVI  98. 

Wadenbein,  Heilungsdauer  eines  Bruches 
des  Vn  333. 

Wadenbinden,  feuchte  X  23,  bydriatische 
X  14. 

Wadenkrampf  IV  586,  durch  Coniin 
rV  461,  bei  Ischias  X  566. 


Wadenmnskel,  Befallensein  bei  Trichinose 
XX  101. 

Wädenschwyl  11  711. 

Wägnng  der  Säuglinge  I  346. 

Wägnngsanalyse  XIX  658. 

Wärme,  Verbrauch  des  Körpers  an  VI 
551,  Entwicklung  bei  Muskelzncknng 
Xni  569,  Bildung  durch  Leuchtstoffe 
II  588,  Wirkung  auf  den  Fieberpuls 
XVI  244,  W.  der  Luft  XII  123. 

Wärmeabgabe,  normale,  in  Calorien  I 
239. 

Wärmebüdner,  Fett  als  VU  129. 

WärmebUdnng,  embryonale  VI  182. 

Wärmecentra  I  534,  vn  171. 

Wärmedyspnoe  V  501. 

Wärmeleltungsvermögen  der  Baumate- 
rialien II  464,  der  Kleider  XIII  138. 

Wärmeökonomie  auf  dem  Marsche  xttt 
171,  Beeinflussung  durch  klimatische 
Veränderungen  I  239. 

Wärmeprodnctlon,  Regulation  der  IX 
269,  im  Bade  U  332,  im  Körper  X 
12,  des  Muskels,  Einfluss  der  Nerven 
auf  XX  199,  Erhöhung  im  Fieber  VII 
182. 

Wärmeregullmng  des  menschlichen 
Körpers  XXI  615,  X  10,  Einfluss 
der  Hydrotherapie  auf  X  26. 

Wärmestarre  IX  535,  xm  576. 
Wärmestrahlung      bei      verschiedenen 
Leuchtstoffen  n  587. 
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Wärmeverlust  des  Körpers  XI  54,  im 

Bade    II  332,    Regalation  gegen  IX 

269. 
Wärmewanne  von  Cr6de  VII  352. 
Wäsche,  Desinfection  von  V  237,  XIH 

176. 
Wäscherbnmnen  von  Ofen  XIV  555. 
Wäscherin,  Eczem  der  V  576. 
Wäschewechsel,    Fieber  nach  I  535,  VII 

173. 
Waffenrock  der  Soldaten  XU[  140. 
Wagen  znm  Krankentransport  XI  319, 

340. 

Wagnerischer  Hammer  VI  45. 

Wahlmittel  XVIII  402. 

Wahl's  Kindermehl  VI  557. 

Wahlstelle  bei  Amputationen  I  373. 

Wahn  XVI  148. 

Wahnsinn  XV  214,  XXI  174,  XVI 
150,  Vererbung  des  VI  495,  mora- 
lischer Xin  388,  vid.  auch  Psychose 
etc. 

Wahnvorstellungen  bei  Melancholie  XII 
689,  bei  Hypnotisirten  X  79. 

Wahrnehmung  VI  211,  XIII  579. 
Waidküpe  VII  80. 

Wal,  Fehlen  der  Speicheldrfisen  bei 
dem  XVm  413. 

Waldameisen  I  337. 

Waldeck,  Irrenstatistik  von  X  552, 
Taubstumme  in  XIX  500. 

Waldenburg'scher  Respirationsapparat 

XV  639,  640. 
Walderbse  XV  57. 
Waldivin  XVIII  316. 
Waldmeister  II  60,  Cumarin  in  IV  611. 
Waldmenschen  X  50. 
Waldnachtschatten  XVin  360. 
Waldquelle  von  Langenbrücken  XI  458, 

von  Marienbad  Xn  547. 

WaldwoUextract  X  676. 
Waldwollöl  X  676. 
Walfischsehnen  zum  Nähen   XIII  684. 
Walflschthran  XI  665. 
Wallnussblätter  X  573. 
Wallnussöl  X  573,  XIV  492. 


Wallnussschalen    zum    Haarftrbea   IV 

579. 
Wallung  IV  448. 
Walrath  IV  117,  565,  Vm  195,  zur 

Einspritzung    in  Aneurysmen    I  425, 

in  Emulsion  VI  225. 

Walrathseife  XVm  234. 
Wandendocarditis  IX  389,  416,  417. 
Wanderleber  XXI  177. 
Wandermilz  XllI  231,  Spleneotomie  bei 

XVm  608. 
Wandemiere  XXI 183,  vm  600,  XIV 

148,  Vorfall  der  II  446. 

Wanderpneumonie  XII  207,  208,  211. 

Wandflechte  IV  119. 

Wange  VU[  378,  VasomotoreD  der 
Schleimhaut  der  VII  559,  Erkraokang 
der  vm  378,  Myxom  an  der  Xm 
650,  Schanker  an  der  XVU  439, 
Zoster  der  IX  341. 

Wangenbrand  XIV  430. 
Wangendr nsen  XVIU  421. 
Wangenschleimhaut ,    Epithel  der  XXI 
492. 

Wangerooge  XXI  198. 

Wanne,  pneumatische  XV  654. 

Wannenbäder  in  Krankenhäusern  XVIII 
569. 

Wanzen  XX  433. 

Warasdin  XVIII  106,  109,  Schwefel- 
schlammbad von  Xin  387. 

Warmbäder  II  331. 

Warmbrunn  XXI  193,  I  145. 

Wamemünde  XXI  193. 

Wameria  canadensis  IX  655. 

Warrenpoint  XXI  193. 

Wartenberg  XXI  193. 

Wartenonnen  XI  248. 

Warts  IV  434. 

Warty  excrescences  IV  434. 

Warzen  VII  168,  XXI  110,  112,  an 
den  Fingern  VII  242,  am  Fnsse  VH 
392,  im  Gesichte  Vm  373,  Beaeiti- 
gung  von  IV  570,  Sabina  gegen  XVU 
169,  spitze  W.  IV  434. 

Warzenbreite  XVU  388. 
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Warzenfortsatz  VIU  166^  Entwicklnng 
des  Vm  168,  Gefässe  des  Vm  180, 
Venen  des  VIII  181,  Anbohrang  bei 
Otorrhoe  XV  117. 

Warzenhof,  Fehlen  des  Ranzligwerdens 
bei  Apoplexie  Vni  64. 

WarzentheU  XXI  19S. 

Waschanstalt  in  Krankenhäusern  XVIII 
570. 

Waschcreme  IV  563. 

Waschleder,  Einfluss  auf  Wftrmeverlust 

XI  55. 
Waschpulver  IV  565,  566,  seifenhsltiges 

IV  568. 
Waschung,  kalte  X  17. 
Waschzünmer  in  Krankenhäusern  XVUI 

557. 
Wasser  XXI  204  ^  des  menschlichen 
Körpers  XIII  145,  Einfluss  des,  auf 
den  Stoffverbrauch  XIX  158,  Wirkung 
auf  den  Menschen  X  6 ,  für  die  Er- 
nährung VI  529 ,  Menge  im  Fleisch 
VII  277,  als  Anthelmiothicam  I  484. 
als  Diureticum  V  423,  zu  Injeotionen 
X  405,  Einfluss  auf  Cholera  IV  233, 
W.  im  Fieber  V  279,  vollständige 
Entziehung  des  X  326,  Uebertragung 
von  Krankheitskeimen  durch  X  359, 
Diarrhoen  nach  Aufnahme  von  kaltem 

V  333,  loositurie  nach  Aufnahme  von 
sehr  viel  X  429,  Blei  im  W.  III  99, 
Reinigung  von  bleihaltigem  III  HO, 
Bestimmung  der  organischen  Sub- 
stanzen im  XIX  673,  heisses  W.  als 
Stypticum  VI  480. 

Wasserange  IX  698. 
Wasserbadtrichter  VII  2ii. 
Wasserbäder,  elektrische  IX  677,  pro- 

longirte  II  340. 
Wasserbedarf  für  einen  Menschen  XXI 

223,  pro  Kopf  der  Bevölkerung  XVIII 

672,  für  Matrosen  XIII  156. 
Wasserbett  II  340,  von  Bebra  XVIII 

570. 
Wasserbmch  IX  655,    vid.  Hydrocele. 
Wassercapacität  des  Bodens  III  274. 


Wasserciosets  in  Krankenhäusern  XVUI 
559. 

Wassercnr  bei  Fieber  I  544. 

Wasserdampf  in  der  Luft  XU  121,  als 
Desinficiens  V  231,  zur  Inhalation 
X  385,  bei  Keratitis  interstitialis  X 
637,  heisser  V  236,  warmer,  gegen 
Hornhauttrübungen  IX  592. 

Wasserentziehimg  V  297,  zur  Fleisch- 

oonservirung  VII  283. 

Wasserentziehungsdiät  V  295,  bei  Fett- 
sucht VII  159. 

Wasserfllter  XIII  162. 

Wasserflltration  V  234. 

Wasserglas  XIV  108. 

Wasserglasverband  X  262,  XXI  40. 

Wasserglasanstrich,  Durchlässigkeit  für 
Luft  II  457. 

Wasserhanfkraut  VI  638. 
Wasserhaut  I  361. 
Wasserinfusion,  Fieber  nach  I  534. 
Wasserkissen  fflr  Kranke  XI  311. 
Wasserklystiere  IV  838. 
Wasserkopf  IX  666,  XVII  365,  vid. 
auch  Hydrocephalus. 

Wasserkrebs  III  319,  XIV  430,  vid. 

auch  Noma. 
Wasserleichen,  Befund  an  VI  582. 
Wasserleitungsröhren,  bleierne,  Schutz 

gegen  III   110. 
Wasserlinse  für  Laryngoskopie  XI  466. 
Wasserluftpumpe  VII  21 1. 
Wassermole  XIII  362. 
Wasserpfeifengeräusch  XV  674,    bei 

Pneumothorax  XV  674. 

Wasserpocken  XX  590. 
Wasserpreis  XXI  238. 
Wasserranken  XVIU  360. 
Wasserräben ,    Zusammensetzung    XIII 

147. 
Wassersalamander  XI  376. 
Wasserschierling  IV  303. 
Wasserscheu  IX  643. 
Wasserscorpionwanze  XIX  609. 
WasserstolT,   Bildung  bei   der  Fftulniss 

VU  70,  zu  Inhalationen  X  393. 
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Wasserstoffsäliren  XVU  174. 
Wasserstofcuperoxyd  XXI  214,  VII 

120,  Bestimmung  von  XIX  674,  W. 
macht  aus  Eiweies  Pepton  XV  344, 
zum  Haarfftrben  IV  578,  581,  im 
Harn  IX  20,  gegen  Angina  diphtheri- 
tica  V  392,  gegen  Diphtiieritis  V  392, 
zur  Inhalation  XXU  44. 

Wasserstrahlpumpe  VII  21 1. 

Wassersucht  IX  703,  SUtistisches  Aber 
Xm  453—458,  Harn  bei  IX  8,  Mor- 
talität der  Geisteskranken  an  X  559, 
bei  Cachezie  in  591,  bei  Scharlach- 
nephritis  XVU  476,  des  Spinalcanals 
XVni  437 ,  Ameisenprftparate  bei  I 
337,  Wasser  von  Andabre  gegen  1411, 
vld.  auch  Hydrops. 

Wassertrinken,  Ascites  durch  reichliches 
II  50. 

Wassertransport  von  Verwundeten  XI 
345. 

Wasserverschlüsse  an  Hauscanälen  XVIII 
685,  686. 

Wasserversorgung  XXI  219,  II  471, 

eines  Krankenhauses  XVIII  579. 
Wasserwanzen,  Speicheldrüsen  der  XXI 

470. 
Wasserwegerich  I  285. 
Wasserzerstänber  X  414. 
WaterCloset  xvm  684. 
Watson'sche  Röhre  XX  677. 

Watte  XXI  53,  zum  Vecbande  I  558, 
als  Verbandmittel  XXI  53,  Wärm- 
fllhigkeit  der  XI  56. 

Wauwausprache  I  591. 

Weakened  heart  II  21,  IX  402,  412, 

421^  480. 
Weaksightedness  II  73. 

Weber  XIX  40,  Veränderungen  am  Darm- 
bein der  I  650. 

Weber' scher    Versuch ,    diagnostischer 

Werth  des  XI  447. 

Weberknoten  XXI  12. 

Wechselfleber  XII  495,  Alkekengi  gegen 
I  293,  Corydaiis  gegen  I  664,  vid. 
auch  Malaria  und  Febris  intermittens. 


Wechselkrämpfe  IV  523,  V  534. 

Weg,  falscher,  beim  Catheterismus  IV  65. 

Wegerich  XV  623. 

Weggis  U  711. 

Wehen  XXI  239,  Beförderung  durch 
Faradisatlon  VI  122 ,  schlechte ,  als 
Ursache  des  Fruchttodes  I  116. 

Wehenanomalien  XXI  248. 

Wehenschwäche,  Oalvanisatioa  bei  VI 
112,  als  Indioation  für  die  Zange  XXI 
430. 

Wehenpause  XXI  243,  verlängerte  XXI 
249. 

Wehrpflicht,  allgemeine  XVI  438,  439. 

Weib,  Arbeit  in  Fabriken  1 653,  Zeugongs- 
fiLhigkeit  des  XXI  506. 

Weiberknoten  xm  685. 

Weiberzahn,  Hafermehl  VI  557. 

Weichparalfln  XV  164. 

Weichselmünde  XXI  260. 

Weichselzopf  VI  242,  XV  624. 

Weide  XVII  208. 

Weidenrinde  als  Antidotum  I  493. 

Weihrauch  XIV  591. 

Weihrauchpulver  IV  562. 

Weihrauchrinde  XIX  172. 

WeiFsche  Krankheit  XXI  261. 

Weilbach  XXI  261,  XVI  293,  XVIII 
106,  109,  Quellgas  von  VII  477. 

Wein  XXI  267,  I  305,  Alkoholgebalt 
des  XIII  149,  Blei  im  lU  99,  Kohle- 
hydrate im  XI  221,  Verwendung  von 
säuerlichem  I  301,  Verwendung  bei 
Catarrhalpnenmonie  XII  180,  zu  Kly- 
stieren  IV  340,  eingespritzt  gegen 
Hydrocele  IX  663. 

Weinbeeren  11  478,   trockne,  Wein  aus 

XXI  275. 

Weinbergsschnecke  IX  286,  Mucin  der 

XVII  574. 
Weinbrunnen  von  Schwalbaoh  XVIU  39. 
Weinextract  XXI  272. 
Weinfarbstoff,    Erkennung    des  I  305, 

künstlicher  XXI  277. 

Weingeist,  vld.  Alkohol. 
Weingeistlimonade  Xll  96. 
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Weinklystiere  IV  340. 
Weinkrampf  X  1 90,  bei  Hysterie  X  202, 
bei  hysterisobem  Asthma  II  109. 

Weinmilch  V  312. 

Weinsäure  III  331,  gegen  Seh  weisse 
IV  570,  Vergiftungen  mit  XVII  196, 
vid.  aach  Acidam  tartaricnm. 

Weinsanres  Ealiam  X  6i3,  vid.  auch 

Kalium  tartaricuro. 
Weinstein  X  612,  gegen  Seh  weisse  IV 
570,    Vergiftung  durch  X  612,    vid. 
auch  Cremor  tartari. 

Weinsteinmolken  X  613. 
Weinsteinöl,  brenzliches  XIV  502. 
Weintraube  XIX  29. 
Weir-Mitchersclies  Curverfahren  V  290. 
Weisheitszahn,  Ausziehen  des  XXI  406, 
W.  bei  Idioten  X  240. 

Weiss'sches  Speculmn  XI[  582. 
Weissblntigkeit  xn  59. 

Weissbrod,  Zusammensetzung  Xin  146, 
Ausnutzung  im  Darm  XXI  99. 

Weissdorn  lU  86,  Trimethylamin  in  den 
Blüthen  des  XX  125. 

Weisse  Substanz  des  Rackenmarks  XVI 
664,  665. 

Weissenburg  XXI  284,  VI  515. 
Weisser  Pluss  Vn  295,  XX  482,  vid. 
auch  Fluor  albus. 

Weissföhre  XIX  549. 

Weisskohl  III  331,  als  Ersatz  fdr  Ei- 
weiss  VI  542,  Zusammensetzung  XIII 
146. 

Welsspech  XV  260. 

Weisswein,  Eisen  im  V  289. 

Weitsichtigkeit  XVI  553,  vid.  Pres- 
byopie. 

Weizen,  Eiweidlsmenge  im  I  260,  Kohle- 
hydrate in  XI  221,  Mutterkorn  auf 
XVin  164,  türkischer  W.,  Ursache 
der  Pellagra  XV  282. 

Weizenälchen  I  401,  XU  671. 

Weizenbrod  III  362. 

Weizenkleber,    Glutincasein  im  I  259. 

Weizenkleie,  NJihrwerth  der  IV  87, 
Nährstoffe  im  XII  669. 


Weizenkom,  Nährstoffe  im  XII  669. 

Weizenmehl,  Nährstoffe  im  XII  669, 
Eigenschaften  des  XII  670,  Zusammen- 
setzung V  289,  als  Ersatz  fttr  Eiweiss 
VI  542,Nfthr8toff9erhältnis8desVI544. 

Weizenstärke,  Umwandlung  in  Zucker 
XVIII  412. 

Weizenzwieback  IV  428. 

Weller*8che  Körper  IX  649. 

Wendorf  XXI  284. 

Wendstehen  IX  242. 

Wendung  XXI  284,  Indicationen  im 
Allgemeinen  XXI  285,  W.  aus  Quer- 
lage auf  den  Kopf  XXI  286,  W.  aus 
Querlage  auf  das  Beckenende  XXI 
288,  aus  Beckenendlage  auf  den  Kopf, 
aus  Kopflage  auf  das  Beckenende  XXI 
293,  bei  Placenta  praevia  XV  616, 
MorUlität  bei  VII  548. 

Wenduyne  XXI  297- 

Wenningstedt  XXI  297. 

Werbesystem  XVI  437. 

Werlhof  sehe  Krankheit  XXI  297,  vid. 

Morbus  maculosus. 
Wermuth  I  113,  zu  Klystieren  IV  340, 
vid.  auch  Absynthium. 

Wemazer-Quelle  I  287. 
Wemeking'sche  Commissnr  VII  631. 
Wernigerode  XXI  297. 
Wespe  II  674,  in  Leichen  XI  40. 

Wespengift  n  674. 
Westerland  XXI  297. 
Westerplatte  XXI  297. 
Westindia  fever  XX  177. 

Westindien,  Mortalität  in  I  231,  an 
Sumpffieber  I  235,  an  Dysenterie  I 
235,  an  Leberkrankheiten  I  235, 
Mortalität  der,  an  Gelbfieber  I  235, 
Irrenstatistik  von  X  551. 

Westphalen,  Geisteskranke  in  X  530, 
Irrenstatistik  von  X  552,  Taubstumme 
in  XIX  502,  505. 

Westpreussen,  Taubstumme  in  XIX  502, 
505. 

Wetter,  schlagende  II  616,  stockende 
oder  matte  II  618. 
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Wetteröfen  II  618. 

Wliarton'sclier  öang  XVIU  419,  Con- 

crement  im  IV  426. 

Wharton'sche  Sülze  n  698,  VII  299, 

XVn  570,  572,  XXII   55. 

White  snlplmr  Springs  XXI  297. 
White  swelling  n  27. 
Whites  XX  482. 
Wichtelzopf  XV  624. 

Wicke,  Asparagin  in  II  58,  afrikanische 

X  251. 
Wickenkeimlinge,  Leucin  in  XII  55. 
Wickersheimer'sche  Flfissigkeit  X  422. 
Widerstandsapparate      für     Mechano- 

therapie  XU  578. 

Widerstandseinheit  VI  42. 
Wiederbelebnng  I  402,  XVn  487,  bei 

Scheintod  XVII  487. 
Wiedererkennen,  Delirium  des  V  153. 
Wiekensonden  VI  261. 

Wien,  Prostitution  in  XVI  60,  Wasser- 
versorgung von  XXI  236. 

Wiener  Aetzpaste  IV  81,  X  611,  An- 
wendung bei  Bubonen  III  561,  gegen 
Mastdarmvorfall  XII  606. 

Wiener  Trank  XVIII  254,  vid.  auch 
Infusum  Sennae  comp. 

Wienergrün  I  674. 
Wiesan  XXI  298. 
Wiesbaden  XXI 298^  303,  Kochbrunnen 

von  XI  184,     als  Winterourort   XXI 

307. 

Wiesenbad  XXI  299. 

Wiesenqnelle  XIX  56,  von  Franzensbad 

VII  343,  von  Landeck  XI  458. 
Wight  XXI  299. 
Wihqnelle  von  Schuls  XIX  496. 
Wüdbad  I  241,  244,  in  Bayrisch-Ünter- 

franken  XXI  299. 
Wildbad   in   Württemberg  XXI   299, 

304,  als  Winterourort  XXI  307. 
Wildegg  XXI  299,  Kochsalzwasser  von 

XI  186. 
Wildpastete,  Vergiftung  durch  Vn  293. 
Wüdnngen  XXI  800,  VI  515. 
Wilhelmqnelle  von   Driburg  XXI  300. 


Wilhelmsbad  XXI  300. 
Wilhelmshöhe  XXI  300. 
Wilkinson'sche  Salbe   IV   571,  XVU 

349,  XVIII  96,  XIX  596,  bei  PsoriasU 
XVI  128,  bei  Sycosis  XIX  277. 

Willen  XVI  134. 

Willensbestimmnng,  freie,  Störungen  der 
XXI  550. 

Willensfreiheit  in  Bezug  auf  Selbst- 
mord XVIII  240. 

Willenlosigkeit  I  120. 
William'scher  Trachealton  III 488, 490. 
Willow  XVn  208. 

Wilson'sche  Salbe  gegen  Eczem  V  583. 
Wilson'sche  Schiene  XXI  24. 
Wimperbnschel  XXI  471. 
Wimperepithel  VI  484. 

Wimpern,  einwärts  gewendete,  Homhaut- 
geächwüre  durch  X  641. 

Wimpfen  a.  N.  XXI  301. 

Wind  IV  320,  absaugender,  Wirkung  des 
XX  674,  elektrischer  VI   125. 

Windcolik  IV  368,  371. 

Winddrehe  VIII  611. 

Windei  XIII  362. 

Windgeschwnlst  IX  161. 

Windpocken  XX  590,  vid.  Varicellen. 

Windsorseife  IV  568. 

Windsncht  XIII  70. 

Windungen  des  Gehirns  VII  599,  vid. 
auch  Gyrus. 

Wtndwasser  IV  123. 

Windwnrz  III  673. 

Winkelzellenbatterie  VI  52. 

Winkelzng  VI  677. 

Wintercnren  XXI  801. 

Wintercnrorte ,    Bider  als  XXI  802. 

Winterhnsten  III  406. 

Winter  green  XVI  298. 

Wtntergreenöl  IV  556,  VII  503,  IX 
161,  XVII  210. 

Winterschlaf,  Apnoe  im  I  622,  Blut- 
körperchen im  III  198. 

Wintersrinde  XXI  308,  falsche  XXI 
511. 

Wintrich'scher  Schallwechsel  XII  296. 
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Wipfeld  XXI  308,  XVIU  106,  109. 

Sohwefelmoor  von  XIII  387. 
Wirbel  XXI  308,  Gewicht  der  XXI  315, 

Nerven   der   XI  136 ,  Lymphom  der 

XVI  107 ,  Yerftodenrngen  der,  bei 
Scoiioee  XVU  97,  Rflokenmarkscom- 
preesion  durch  Erkrankung  der  XVII 
10,  Ischias  dorch  Erkrankung  der  X 
565,  eitrige  Meningitis  nach  Entzündung 
der  VIII  19,  Psoitis  bei  Tuberkulose 
der  XVI  113,  falsche  W.  XXI  312. 

Wirbelbogen  XVII  85,  Verbindung  der 

XXI  317. 
Wirbelcaries,  Analgesie  bei  I410,Statistik 

der  XYIII  623,  Halbseitenläsion  durch 

XVII  14,    Verlauf  der  XVIU  632. 

Wirbelentziindnng  XVm  611. 

Wirbelerkrankung,  Perimeningitis  spi- 
nalis  durch  XVH  71. 

Wirbelfractur  XVUI  301 ,  Halbseiten- 
läsion durch  XVII  14. 

Wirbelgelenke,  Erkrankung  der  XVUI 
618,  Harnsäure  in  den  VIII  404. 

Wirbelkörper  XI  174,  XVII  85,  Ver- 
kalkung der  XI  142. 

Wirbelkrebs ,  Paraplegia  dolorosa  bei 
XVn  12. 

Wirbelsäule  XXI  308,  XVU  85,  die 
Knochen  im  Einzelnen  XXI  308,  all- 
gemeine Eigenschaften  der  Wirbel  XXI 
314  ,  Bänder  und  Gelenke  der  W. 
XXI  315,  Statik  und  Mechanik  der 
XXI  319,  Entwicklung  und  Wachs- 
thum  der  XXI  326,  Weichtheile  der 
W.  XXI  328,  Topographie  der  Regio 
vertebralis  XXI  333, 

Bänder  der  XU  93,  Actinomykose 
der  XV  104,  Carcinom  der,  Herpes 
Zoster  bei  XIV  319,  Exostosis  an  der;VI 
668,  knorpelige  Exostosen  an  der  VI 
661,  Gelenkentzttndung  an  der  VIII 
249,  Häufigkeit  der  Fracturen  an  der 
VII  327,  Hodenatrophie  nach  Ver- 
letzung der  IX  552,  Osteomalacie 
der  XV  70,  Pericarditis  dnrch  Krank- 
heit an  der  IX  469,  Resection  an  der 


XVI  574 ,  Verletzungen,  spastische 
Spinalparalyse  nach  XVIU  477,  rhaohi- 
tische  Verkrümmung  der  V  125,  Ver- 
krümmung bei  Tabes  dorsualis  XIX 
446 ,  heilgymnastische  Bewegungen 
der  IX  246. 

Wirbelsäule  -  Verkrümmungen ,  Simu- 
lation der  XVI  477. 

Wirbelsclunerz  XVI  605,  bei  Hysterie 

X  186. 
Wirbelspalte  XVUI  437. 
Wirbelverletzungen  XXI  336. 
Wirsingkohl ,    Ausnutzung    im    Darm 

XXI  99,    Zusammensetzung  des  XIII 

147. 
Wismuth  bei  Epilepsie  VI  441. 
Wismutholeat  XVUI  233. 
Wismuthoxydjodid  XXI  345. 
Wismutboxyd*  Ammoniak,  citronensaures 

XXI  343. 
Wismuthpräparate  XXI 34 1 ,  zum  Haar- 

ftrben  IV  580. 
Wittekind  XXI  345,   als  Soolbad  XI 

189,  191,  192. 
Witterung,  Aetiologie  fttrBronohialcatarrh 

III  387,  Einfluss  auf  Entstehung  von 
Chorea  IV  270,  Einfluss  auf  Mortali- 
tät XUI  477,  481  u.  ff. 

Wittwer  und  Wittwen,  Sterblichkeit 
der  V  588. 

Wochenbett  XVI  182,  Statistisches 
über  XIII  477,  Mortalität  im  VII 
504,  W.  und  acute  gelbe  Leberatrophie 

XI  633,     circuläres    Irresein     durch 

IV  309,  Einfluss  auf  Abdominaltyphus 
I  58,  disponirt  zu  acutem  Gelenk- 
rheumatismus VIII  318,  vid.  auch 
Puerperium. 

Wochenfluss  XU  117. 

Wochenreinigung  XII  117. 

Wöchnerinnen,    Abdominaltyphus  bei  I 
29,  Intermittens    bei  XII  502,    Pep 
tonurie  bei  XV  347,  348,  Pflege  der 
XI  315. 

WoUfahrtseinrichtungen  für  Fabriks- 
arbeiter VII  53. 


7(A 


iamr  XI  »3. 

WoUrerln  I  <;70. 

W^kMFimme.  Bike   der  U  468,   472, 

KlUn^  der  I  239. 
Wokratz,  Eniim  »f  Erknakn^  HH 

416,  Eiwämm  Mwi  die  Lthemwdtwer 
XI  548,  n  BcBsir  Mf  Lebcww- 
«dbcmis:  XI  572,  Eadbm  uf  Mor« 
taütü  XIII  469. 
Wokiagei,  «wifitfpoKi^'liehe  ü«iber' 
waekiisg  der  XVII  250. 

Woluingskygitiie  II  452. 
Wofbuxw  seke  Sebefbe  vn  S4, 
WolTseher  Gaag  V  442,  XX  539, 

Bette  beim  Weibe  IX  328. 
WoUTsehe  Kdrper  I  311,  U  135,  IV 

604,  IX  539. 
Wolff  XXI  349^  U  712. 
Wolfiibeere  XX  532. 

Wol&raehen,  EinfliiM  auf  das  Smogea 
I  343,  bei  Moral  iiiMiiity  Xm  394. 

Wolftmileh,  Yergiftiiog  durch  VH  290, 
kreoxbl&tterige  VI  638,  rid.  ao^ 
EopborbioiD. 

Wolkensteiii  in  Oesterreieh  XXI  346. 

Wolkenatein  in  Sachten  XXI  346. 

Wollblumen  XXI  72. 

WoUenbfindel  zur  PrUfang  des  Parben- 

sinnet  VII  82. 
Wollfett  XI  459,    Cholesterin    im    IV 

256. 

Wollhaare  VII  300,  VIII  532. 
Wollmar'sches   Desinfectionsmittel    V 

234. 
WollBpinner,    Bronehialcatarrh    bei  III 

389. 
Wollstaab,    Eiuathmung    des    XIX  52. 
Wollwäscherei,  Schwefelkohlenstoff  bei 

der  VII  483. 

Wolpert's  Luftsanger  XVII  279. 
Womens  central  association  of  relief 

XI  250. 
Wood-Oil  IV  550. 
WoodhaU  Spa  XXI  346. 
Woolsorters  disease  XIII  240. 


Wmt  I  591. 

WcraOlos.  Art  der  I  <o4. 
WwtefiaiMR  Art  ier  I  603.   «M. 

vn  607,    Vm  76c    »6. 

ijBCüerka  IT  44qu 
WriAcrg'sd»  Iiorpd  XI  472. 
WriU»  cnuip  n  652. 
WidentropUe  IX  153. 
Wirg^nes  XVm  506. 

Wiraer  X  367,  Befraektugarerstege 
der  Eier  der  n  538,  Zdlktrme  fei 
XXI  484,  im  Leickea  XI  AO^  Im- 
•aiwf haag  tob  ^ws  satHas 
Bit  XVm  400. 

Wimerkriebebi  VI  218. 

Württemberg,  St^bliehkeitaxitfeni  ftr 
XIII  417,  Eisflnss  des  Altera  aaf 
die  SterbiiehkeU  in  XIU  419,  420. 
Cnrirf^Dsehertham  in  Xn  652,  6e- 
bartsstatiatik  in  VH  539,  Geistes- 
kranke in  X  530,  Kindersterbliekkeit 
in  X  690,  697,  Leichensehaa  in  XI 
698,  Medieinalbehörden  in  XU  635, 
Organisation  der  Krankenpflege  in 
XI  275,  Selbstmord  in  XVEQ  240. 
243,  Tanbstamme  in  XIX  500,  Tanb- 
stommenanstalten  in  XIX  513. 

Wfirzbnrg,  Sftaglingssterblichkeit  in  X 
700. 

Wundarzt  xn  623. 

Wundbalsam  U  369. 

Wundbehandlung  XXI  359,  off^ene  XXI 
360. 

Wundbrand  IX  595. 

Wunddiphtherie  IX  595,  als  Ursaehe 
von  Accommodationsparese  I   137. 

Wunden  XXI  346,  Symptomatologie 
der  XXI  354,  Aufnahme  von  Tuberkel- 
bacillen  in  XII  258,  als  Ursache  von 
Aceommodationsparese  I  137,  138, 
Einfloss  der  Syphilis  auf  XIX  337. 
Lähmung  durch  XVIII  496,  der 
Arterien  I  697,  der  Blase  III  18, 
des  Ellenbogengelenks    VI  147,    am 
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Vorderann  XXI  161,  der  Zange  XXI 
633,  TsmponKia  der  XIX  493,  offene 
W.  IX  264. 

Wunderbaum  XVI  629, 

Wimdersalz  von  Hermann  VII  592. 

Wauderaaft  von  Zeidler  VII  690. 

WundtänlBiss  K  696. 

Wnndfleber  XVIII  254,  septisches  VH 
175. 

Wundgrannlationen  rv  326,  VI  363. 

Wandhaken,  redernder  XX  17. 

WundinfectioDskranklieit«!!,  Pericarditia 
bei  IX  469. 

Wnndreinignng  XXI  367. 

Wundrose  VI  685. 

Wnndschreck  XVIII  299. 

Wundscliwanun  I  217. 

Wundsecret,  Wassergehalt  des  IX  708. 

Wnndapritze  X  408. 

Wnndataar  IV  17,  26. 

Wundatarrkrampf  IV  526. 

Wimdstopor  XIV  215,  XVIII  299. 

Wundverband,  Tid.  Verband. 

Wnndwaaser,  saures  SVII  184. 

Wurali,  Tid.  Curare. 

Wnrm  VII  636,  XVI  651,  des  Klein- 
hirns, Ataxie  durch  Verletzung  de« 
II  123,  Olycosorie  durch  Verletsnng 
des  VII  561. 

Wnrmaneurysma  I  720. 

Wnrmoysten  IV  660. 

Wnnnfarn  VU  206. 


Wnrmfarnwnizel  I  486. 

Wormfortsatz  V  41. 

Wurmgras  I  485. 

Wtmdkrant,  nordamerikaniachea  I  486. 

Wurmkrautblätlieii  I  485. 

Wamimittel  1114,  Thrmol  als  XIX  664. 

WarmiDOOS  I  486,  Gallerte  ans  VIII 
195,  zu  Clysmen  IV  340. 

Warmreiz,  Lähmung  durch  XVni  496. 

Wnnnrinde  Vni  344,  anrinamisebe  l 
485. 

Wnrmeamen  XVIl  306. 

Wnmsamenäl  XVn  306. 

Wurmtuig  I  485. 

Wanntxeibende  Mittel,  »id.  Anthel- 
mtntioa. 

Warst,  PrOfung  der  XUI  166,  Urti- 
caria dnroh  XX  434. 

WaratfettBäore  XXI  369. 

Wnrstgift  XXI  367,  VU  282,  XVI 
176,  als  Ursache  von  AocommodatioDB- 
parese  I  137,  Aether  bei  Vergiftung 
mit  I  601,  Chlor  gegen  IV  198. 

Wurzelcanäle,  Ftlllen  der  XXI  424. 

Wurzelhant  V  214. 

Wurzelplexns  XIV  166. 

Wath,  Wttthgift  IX  643. 

Watbgift  toller  Thiere  IX  643,  646, 
Behandeln  der  daran  gestorbenen Thiere 
I  16. 

Wyk  XXI  876. 

Wyk  aan  Zee  XXI  376. 
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Xanthelasma  XXI  376,  XXI  382,  bei 
Gelbsucht  VIII  213. 

Xanthelasmoid  XX  435. 

Xanthin,  Xanthinkörper  XXI 876, 1 261, 
IV  356,  Vni  518,  IX  110,  im  Wein 
XXI  272,  Wirkung  auf  die  Muskel- 
zuckung XIII  627,  im  Blut  bei  Leu- 
kämie XII  61 ,  in  der  Milz  bei  Leu- 
kämie XII  63,  in  Dermoidcysten  V 
698,  aus  Nuclein  XIV  434. 

XantMndimethyl  XIX  597. 
XantMnsteine  IV  423,  derNiereXIV416. 
Xanthogensäure  XVIII  102,  103. 
Xanthokreatinin  XII  68,  XVI  171. 
Xanthokyanopsie  VII  87. 
Xanthoma  XXI  382,  XV581,  planum 

ibid.,  tuberosum  et  tuberculosum  XXI 

383,  diabeticum,  neuropathicum  XXI 

386. 
Xanthopie  XXI  390,  VIII  212,   bei 

Gelbsucht  VII  439. 

Xanthoproteinsäure  IV  82,  XVII  192. 

XXI  391. 
Xanthoproteinreaction  I  254. 
Xanthopsie  XXI  390. 
Xanthopuccin  IX  655. 


Xanthorhamnin  XVI  606. 
Xanthorrhiza  apiifolia  11  613. 
Xanthoxyllnm  Garibaeum  II  613. 
X-Beine  XI  106,  XVI  483. 
Xenodochien  XI  240. 
Xeres  de  la  Frontera  V  290,  XXI  270. 
Xeroderma  pigmentosum  XXI    392, 

XII  712,    XVIII  357. 

Xerodermie  IX  177. 

Xerophthalmus  XXI  394,  IV  478, 
Glycerin  bei  VIII  473. 

Xerosebacillen  XXI  395. 

Xerosis  conjunctivae  bei  Keratomalacie 
X  652,  durch  Conjunctivitis  diphthe- 
ritioa  IV  490,  Bacillus  der  II  327, 
der  Hornhaut  bei  Zoster  ophthalmicus 
IX  341,  der  Conjunctiva  und  Cornea 
XXI  394,  der  Urethralschleimhant  VI 
285. 

Xiphodymns  xm  302. 

Xiphopagus  xni  302,  310. 

Xyüdin  I  471. 

Xylocopa  violacea  II  674. 

Xylo!  XXI  396,  im  Holzessig  IX  579, 

Einfluss   auf  Milzbrandsporen  I  567, 

bei  Variola  XX  646. 


T. 


Yang-mey-Tclieang  XXI  397. 

Yangonin  X  627. 

Yd  pien  XV  5. 

Yaws  XXI  897,  VI  240,  VII  337,  XVI 

366 ,    an     der    Kttste    von     Mozam- 

bique  VIII  351. 
Y-Band  IX  602. 

Yellow  or  Carolina  Jasmine  VIII  339. 
Yellow  puccoon  IX  655. 
Yellow  sulphur  Springs  XXI  399. 
Yemen,  Wunde  von  VI  241. 
Yerba  XXI  399. 
Yerba   capitana  XVII  562. 
Yerba  Reuma  XXI  399. 


Yerba  Santa  XXI  399. 
Yesogris  XXI  269. 
Yenzet-les-Bains  VI  642. 

Ygorroten,  Körpergrösse  der    XI  203. 

YlangYlangöl  IV  556. 

Yorre  (St.)  XXI  133. 

Young-Helmholtz^sclie  Theorie  VII  86. 

Yoyote  XIX  606. 

Yoyotll  XIX  606. 

Yport  XXI  400- 

Ysopkraut  X  180. 

Ysopöl  X  180. 

Ytteran  XXI  400. 

Yverdnn  (le  Bains  d')  XXI  400. 
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Zähneklappem  X  626. 

Zäpfchen  XX  535,  Blatgeschwnlst  am 
XIX  6f  Oddem  bei  Apoplexie  VIII 
65. 

Za^a  X  251. 

Zalrn  V  207,  Entwicklung  der  V  207, 
in  Dermoidcysten  V  698,  Erosion  der 
VI  574 ,  abnormes  Waohsthum  der 
XIV  463,  Necrosis  der  XIV  136, 
Transplantation  der  X  311,  Verhalten 
bei  Diabetes  V  255 ,  bei  hereditärer 
Syphilis  XIX  379 ,  Einwirkung  des 
Tabakrancbes  auf  XIX  417,  Ausfallen 
der,  durch  Alveolaratrophie  1 327,  Aus- 
fallen der  Zähne  durch  trophische 
Störungen  XX  209,  Verlust  der,  bei 
Hysterie  X  199,  Ausfallen  bei  Tabes 
dorsualis  XIX  446,  Mittel  für  die 
Reinigung  der  IV  581. 

Zalmabscess  XIV  459. 
Zahnaffectionen,  Angina  bei  I  440. 
Zahnbein  II  707,  V  212. 
Zahnbeincanälchen  V  212. 
.Zahnbeinkeün  V  212. 
2ahnbeinkugeln  V  213. 
Zahnbildnng,  rhachitische,  Schichtstaar 

bei  IV  20,  Unregelmässigkeit  der,  bei 

Moral  insanity  Xin  394. 
Zahncarles  XIV   135 ,   und  Leptothrix 

XII  40 ,  Verhalten   des  Nahepunktes 

bei  VIII  454,  Coniin  gegen  IV  462. 

Zahndiarrhoe  V  215. 
Zahndurchbruch   V    214,    Affeotionen 
beim    VI  323,    Stomatitis    bei    XIX 


170,  Tetanie  beim  XIX  556,  bei  Idioten 

X  240. 
Zahnen,  vid.  Dentition    und  Zahndareb- 

bruch. 

Zahnessig  IV  583. 

Zahnextraotion  XXI  401,  bei  Schwan- 
geren XVni  79,  Emphysem  nach  IX 
162,  Entzündung  von  Schädelknoehen 
nach  VIII  83. 

Zahnfasem  V  212,  bei  Caries  XIV  138. 

ZahnflbriUen  V   212, 

Zahnfleisch  V  214,  Blutungen  bei  DIph- 
theritis  V  380,  Hypertrophie  des  XIV 
462,  bei  Scorbut  XVIII 137,  Mittel  zur 
Pflege  des  IV  581,  Alaun  gegen 
Krankheiten  am  I  252. 

Zahnfleischflstel  XV  404. 
Zahnfleisohlatwergen  IV  584. 
Zahnfleischmittel  IV  584. 
Zahnfleischtincturen  IV  584. 
Zahnfraisen,  vide  Zahnkrämpfe. 
Zahngeschwnlst  VI  489,  XV  63. 
Zahnhebel  XXI  406. 
Zahnhusten  V  215. 

Zahnkitt  IV  583,  Mastix  als  XII  615. 
Zahnkrämpfe  IV  526,  V  215,  536. 
Zahnkrankheiten  und  Chorea  IV  271, 

Augenentzündungen  bei  XX  258,  Kau- 

muskelkrampf  durch  X  625. 
Zahnkrone,  Odontom  der  XFV  489. 
Zahnlähmung  der   Rinder   XVIII  495. 
Zahnleiden ,      Accommodationsbeschrln- 

kung  bei  1137,  Mydriasis   bei  XIII 

616. 
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Zahnmittel  IV  581,  Spilanthes  als  XVIII 

436. 
Zahnnerv  V  213. 
Zalinoperationen  XXI   401^  Extrac- 

tion  der  Zähne  XXI  401  n.  ff.,  Fttllen 
der  Zähne  XXI  413,  Reinigen  der 
Zähne  XXI  424. 

Zahnpapille  V  209. 
Zahnpasten  IV  582. 
Zahnpnlpa  XVI  227,    Entzündung   der 

XVI   227 ,  Innervation  der  VUI  138, 

Periodontitis    dnrch  Erkrankung   der 

XV  409. 
Zahnpulver  IV  582,  Alaun  als  I  251, 

Kohle  zu  XI  218,  doppeltkohlensaures 

Natrium  als  XIV  107. 

Zahnrose  XV  407. 

Zahnsäckchen  V  209. 

Zahnscheiden  V  212. 

Zahnschlfissel  XXI  401,  407. 

Zahnschmelz,  Läsion  des,  durch  Alaun- 
präparate I  249. 

Zahnschmerz  bei  Pulpitis  XVI  228,  in 
der  Schwangerschaft  XVIII  45,  59, 
Extraction  bei  XXI  409,  Beseitigung 
durch  hypnotische  Proceduren  X  78, 
Delphinin  gegen  XIX  37 ,  Campher 
gegen  X  621 ,  Menthol  gegen  XIII 
44,  Ol.  Origani  gegen  XV  56. 

Zahnseifen  IV  583. 

Zahnstein  IV  416,  Beseitigung  des  IV 

581,  Entfernung  des   XXI  424. 
Zahnstellnng,  abnorme,  als  Ursache  der 

Alveolaratrophie  I  326. 

Zahntincturen  IV  583. 
Zahntropfen  XIII  360. 
Zahnwachs  IV  584. 
Zahnwurzelentzündnng  XV  403. 
Zahnwurzelhaut,    Entzündung  der  XV 
403. 

Zahnzangen  XXI  402  u.  ff. 
Zahnzerstörnng  und  Leptothrix  XII 40. 
Zaizon  XXI  426. 
Zandvoort  XXI  427. 
Zange  (geburtshiifliche)  XXI  427,  In- 
dicationen    zur    Anlegung    der    XXI 


430,  bei  normal  rotirtem  Schädel 
XXI  434,  bei  verkehrter  RoUtion 
des  Schädels,  bei  tiefem  Querstand 
in  Hinterhauptslage  XXI  437,  bei 
Oesichtslage  XXI  438,  am  nach- 
folgenden  Kopfe  XXI  439,  bei  hohem 
Querstande  des  Schädels  XXI  440, 

Ursache  des  Fruchttodes  I  116, 
endoskopische  VI  289,  Z.  für  Oeso- 
phagusfremdkOrper  XIV  551. 

Zangen  zum  Zahnziehen  XXI  402  u.  ff. 

Zangengeburten,  Statistik  der  VII  548, 

XXI  433. 

Zantoxyllum  Caribaeum  II  613. 

Zapfen,    Pigmentirung  des  Körpers  der 

XXI  481. 
Zapfennaht  XIII  693. 
Zaraath  XII  6. 
Zatzä  I  487. 
Zaunrübe  III  535. 
Zechhäuser  II  616. 
Zecke  X  576. 
Zedoaria  XX  447. 

Zehen  XXI  448  ^  angeborene  Miss- 
bildungen der  XXI  449,  Verletzungen 
der  Zehen  XXI  450,  Erkrankungen 
der  XXI  453,  Operationen  an  den 
XXI  458,  Exostosis  an  der  grossen 
Z.  VI  669,  Abschnürung  der  kleinen 
I  226,  Lupus  der  XU  329,  Ver 
grösserung  nach  Myelitis  XX  232, 
überzählige  XIII  275. 

Zehenband  der  Katzen,  Elastin  im  VI 
37. 

Zehengelenk,  Häufigkeit  der  Entzündung 
im  VUI   248. 

Zehenkrünunung,  künstliche  Erzeugung 
von  XVI  484. 

Zehntelnormallauge  I  154. 
Zehntelnormalsäure  I  285. 
Zehstehen  IX  242. 
Zeichenunterricht  XVII  691. 

Zeigefinger ,  Exostosis  subunguealis 
am  VI  669. 

Zeigerbewegung  XXI  129. 
Zeiss'sche  Drüsen  III  125. 
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Zeitmessung,  Vorrichtung  für  Vin  495. 
Zellanastomosen  XXI  473. 
ZeUbrücken  XXI  476. 
Zelle   XKI  459,    Thätigkeit    der   IX 

265,  geschwänzte  III  637,  holocrine 

und  merocrine  XVIII  431. 

Zellenconjugation  XVI  74. 
Zelleugefängniss  VII  552. 
Zellgewebe  II  699. 
Zellgewebsabscess  I  104,  113. 
ZeUgewebsemphysem  durch  Verletzung 

der  Achselhöhle  I  150. 
Zellgewebsentzimdung  bei  Diabetes   V 

259. 

Zellgewebsfurunkel  VII  379. 
Zellgewebsverhärtung    der    Neugebo- 
renen VI  323. 
Zellhaut  VII  553. 

Zellkern  XXI  459,  483,  Nnclein  im  I 
258. 

Zellknorpel  XI  166,  168. 
Zellmembran  XXI  469. 
Zellregeneration  XVI  559. 
Zellsubstanz  XXI  459. 
ZelltheUung  XVI  73. 
Zellverbindungen  XXI  473. 
Zeltbaracke  XIII  125. 
Zeltchen  XIX  420. 

Zelte  XIII  124,  132,  für  das  Feldspital 
VII  112. 

Zerrungsphosplien  XV  538. 
Zerstäuber  von  Troeltsch  X  395. 
Zerstäubungsapparat  I  561,  X  414. 
Zerstreuungslinsen  XVI  518. 
Zertrümmerung,  circuläre,  der  Weich- 
tbeile  I  366. 

Zertrümmerungsbrand  III  314. 
Zeugung  und  Kleinhirn  VII    638. 
Zeugungsfähigkeit    (forensisch)    XXI 
501,  bei  Hypospadie  X  176. 

Zeugungssjrphilis  IX  316. 

Zibeth  IV  553,  554. 

Zibethum  XXI  509. 

Ziegel,    Durchlässigkeit     für    Luft    II 

455  u.  ff. 
Ziegelarbeiter,  Ankylostoma  bei  IX  296. 


Ziegelol  XIV  502. 

Ziegelsteinmasse  zur  Filtration   XVm 
690. 

Ziegelthee  XIX  583,  585. 
Ziegenmilcli  V  304. 
Ziegenpeter  VIII  379,  XV  245    (vid. 
Parotitis  epidemica). 

Ziegentalg  XVIU  164. 
Ziehe  XVni  168. 
Zielikinderwesen  Vll  218. 
Zimmerleute,  Lebensdauer  der  II  641. 
Zimmt  XXI  509^  weisser  in  612. 
Zimmtaldeliyd  XIV  495,    499,   XXI 

511. 
Zimmtblfithen  XXI  511. 
Zimmtcassie  XXI  509. 
Zimmtcassienöl  IV    556,    XXI    510, 

511. 

Zimmtöl  IV  556,  XIV  495,  499,  XXI 

511. 
Zimmtrinden  XXI  509. 
Zimmtröschen  IV  557. 
Zimmtsäure    II   608,    XXI  511,    im 

Storax  XIX  171 ,    Einfluss  auf  Milz- 
brandsporen I  567. 

Zimmtsäurebenzyläther  XIV  499. 

Zimmtsäure-Goffe'innatron  IV  362. 

Zimmtwasser  XXI  510. 

Zincum  aceticum  XXI  517,  Dosinmg 
des  XVI  421,  zu  Injectionen  X  407, 
bei  Delirium  tremens  V  172,  gegen 
Tripper  XX  153. 

Zincum  carbonicum  XXI  514. 

Zincum  chloratum  IV  81,  XXI  518, 
Dosirung  desXVI  421,  zu  Injectionen 
X  407 ,  parenchymatöse  Injectionen 
von  X  423  (vid.  auch  Chlorzink). 

Zincum  cyanatum  IV  626,  XXI  514, 
Dosirung  des  XVI  421,  bei  acutem 
Gelenkrheumatismus  VIII  325. 

Zincum  ferro-cyanatum  IV  627,    XXI 

514,  Dosirung  des  XVI  421. 
Zincum  jodatum  XXI  520. 
Zincum  lacticum   XXI  517,    Dosiriing 

des  XVI  421. 

Zincum  oleinicum  XVIII  233. 
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Zincnm  oxydatum  XXI  513,  Dosirung 
des  XVI  421,  bei  Hysterie  XIII  60, 
gegen  Schanker  XVU  455. 

Zincnm  phosphoricnm  XXI  514,  gegen 
Schreibekrampf  II  664. 

Zincnm  snlfo-carbolicnm  III  627,  635, 

XXI  517,  als  Cosmeticnm  IV  572, 
zu  Injectionen  X  407 ,  bei  Otorrhoe 
XV  116. 

Zincnm  snlfuricnm  I  490,    XXI  515, 

Elnfluss  anf  Milzbrandsporen  I  566, 
Dosirung  des  XVI  421,  Vorkommen 
im  Mehl  XII  671,  zulässiger  Gehalt 
in  Farben  VII  77,  als  Diureticum 
V  424,  in  Collyrien  IV  385,  für  die 
Augen  II  197,  gegen  Conjunctivitis 
IV  471,  bei  Endometritis  VI  261, 
gegen  Furunkel  des  äusseren  Gehör- 
ganges  VIII  144,  eingespritzt  gegen 
Hydrocele  IX  663,  bei  Otitis  media 
Xm  320,  bei  Otorrhoe  XV  116,  bei 
Myringitis  XX  164,  zu  Blasenaus- 
spülungen lU  32,  als  Brechmittel  I 
490,  zu  Injectionen  X  407,  zu  In- 
sufflationen  X  431. 

Zincnm  valerianicnm  XXI 517,  Dosirung 
des  XVI 421,  bei  Prosopalgie  XVI  25. 

Zingiber  X  379,   vid.  Ingwer. 

Zingiber  offlcinalis  X  379. 

Zingst  XXI  511. 

Zink  I  650,  Vorkommen  von  VI  133, 
bei  Hysterie  X  210,  Giftwirkung  der 
Dämpfe  VII  484,  fleischmilchsaures 
XIII  108. 

Zinkalaunstifte  n  304. 

Zinkblech  zu  Schienen  XXI  17. 

Zinkblnmen  XXI  513. 

Zinkbntter  XXI  518. 

Zinkchlorid  XXI  518,  zulässiger  Gehalt 
in  Farben  VU  77. 

Zinkchromat  vn  78. 

Zinkfleber  XXI  512. 

Zinkhütten,  Auffangen  der  metallischen 
Dämpfe  in  IX  641,  Gefahren  in  IX 
640,  Vergiftungen  in  XXI  572. 

Zinkjodid  XXI  520. 


Zinkoleat  XVIU  233. 

Zinkoxyd  XXI  513,  in  Farben  VU  76, 
als  Cosmeticnm  IV  572,  zu  Clysmen 
IV  340,  zu  Pasten  XV  252,  253,  zu 
Schminken  IV  574. 

Zinkoxyd  -  Qnecksilberpflastermull 

XVm  386. 
Zinkoxyd-Salbenstifte  XVU  205. 
Zinkpräparate  XXI  511. 
Zinksalbenmnll  XVU  204. 
Zinksaücylseife  XVin  234. 
Zinkseife  XVm  234. 
Zinksnlphophenoleat  XXI  517. 
Zinktanninseife  XVm  235. 
Zinkvergiftnng  XXI  512. 
Zinkvitriol,  vid.  Zincum  snlfuricnm. 
Zinkweiss  vn  76,  XXI  513. 
Zinn  in  Farben  VII  78,  Giftigkeit  des 

vn  285,  zum  Plombiren  XXI  421. 

Zinn*scher  ßefässring  XV  21. 

Zinnamalgam  XXI  523. 

ZinncUorür,  zulässiger  Gehalt  in  Farben 

VII  77. 
Zinnfeile  XXI  523.  als  Anthelminticum 

I  484. 
Zinnfolie  zum  Füllen  von  Zähnen  XXI 

421. 
Zinngefässe,  Bleigehalt  der  XI  430. 

Zinnober  VII  78,   XV  327,  XVI  336, 

im  Sputum  XVIII 668,  zu  Räucherungen 
XVI  381,  382,  zu  Räucherungen  bei 
Syphilis  XIX  391,  grüner  Z.  IV  289. 

Zinnoleat  XVIII  233. 
Zinnowitz  XXI  521. 
Zinnoxyd  als  Cosmeticnm  IV  572. 
Zinnoxydnl-Natron,  weinsaures  XXI 52  2. 
Zinnpräparate  XXI  531. 
Zinntriäthyl,  essigsaures  XXI  522. 
Zinnvergiftnng,  Schwefeleisenhydrat  bei 
I  499. 

Zipperlein  vm  399. 

Zirbeldrüse  VII  626,  627,  Hyperplasie 
der  VIII  125,  Tumoren  derVmi32. 
Zirkelsclinitt  bei  Amputation  I  364. 
Zitterbewegnngen  bei  Paralysis  agitans 
I       XV  182. 
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Zitterkrämpfe  IV  522,  524,  XV  153. 

Zitterlähmung  XV  175. 

Zitterlante  XIX  142,  Entstehen  der 
XIX  145,  des  Kehlkopfs  XIX  147. 

Zittern  IV  523,  bei  Dementia  para- 
lytica  V  195,  bei  Gehlrnsclerose 
Vm  95,  bei  Idioten  X  241,  bei 
Railway-spine  XVI  397,  spinales  bei 
Hypnotiairten  X  110. 

Zitterrochen,  Verwendung  der  elektri- 
schen Wirkungen  des  VI  93. 

Zitterschrift  bei  Dementia  paralytica 
V  194. 

Zittmann's  Decoct  XVII  325,  XIX  395. 
Zittwerbliithen  XVn  306,    ungarische 
I  485. 

Zittwerwnrzel  X  380. 
Zitzentheil  des  Schläfenbeins  XXI  193. 
Zizania  aqnatica  11  454,  lU  244. 
Zizyphns  vulgaris  X  573. 
Zoanthropie  XV  229,  230. 

Zöpfe,  Reinigung  falscher  IV  567. 
Zona  IV  334,  335,  XXI  523. 

Zona  dermatica  XVm  439. 

Zona  epithelio-serosa  XVIü  439. 

Zona  orbicnlaris  XJI  95. 

Zona  pellncida  V  593,  664,  XXI  478, 
bei  Kaninchen  11  560. 

Zona  radiata  des  Fischeies  V  629,  640, 
beim  Reptilienei  V  619. 

Zonen,  Schwankungen  der  Temperatur 
in  verschiedenen  I  237. 

Zonula  Zinnii  U  151,  167,  168,  Be- 
theiligung an  der  Acoommodation  I 
126,  128,  Zerreissung  durch  Contusion 
n  248,  Auflösung  durch  Synchisis 
vm  438.' 

Zooglea  capillomm  Vin  568. 
Zoonosen  XXI  523. 
Zoomylen  xm  302. 
Zootherapie  XXI  523. 
Zoppot  XXI  523. 
Zorn  IV  533. 
Zornader  XVn  357. 
Zomesröthe  VI  603. 
Zoster  IX  335. 


Zoster  abdominalis  IX  338. 
Zoster  brachialis  IX  336,  342. 
Zoster  capillitii  IX  339,  342. 
Zoster  cervico-brachiaUs  IX  336,  342. 
Zoster  cervico-snbclavicnlaris  IX  336, 
342. 

Zoster  emraJis  durch  Erkrankung  des 
Uterus  XX  260. 

Zoster  dorso-abdominalis  IX  336,  342. 

Zoster  dorso-pectoralis  IX  336,   342. 

Zoster  faciaUs  IX  336,  341. 

Zoster  faciei  IX  339,  342. 

Zoster  femoraUs  IX  338. 

Zoster  frontalis  IX  336,   341,   342, 

bei  Prosopalgie  XVI  22. 

Zoster  gangraenosus  IX  339. 
Zoster  genitalis  IX  336,  343. 
Zoster  haemorrhagicus  IX  339. 
Zoster  labialis  IX  336,  342. 
Zoster  lumbo-femoralis  IX  336,  343. 
Zoster  lumbo-inguinaUs  IX  336,  342. 
Zoster  nuchae  et  colli  IX  339 ,   342. 
Zoster  occipitocoÜaris  IX  336,  342. 
Zoster  ophthalmicus  IX  341,  bei  Proso- 
palgie XVI  22. 
Zoster  pectoralis  IX  339,  342. 
Zoster  sacro-ischiadicus  IX  336,  343. 

Zotten  V  34,  des  Darms,  Bau  der  XVI 
589,  auf  entzündeter  Synovialfläche 
VIII  221. 

Zottengeschwulst  XV  159. 

Zottenherz  IX  456. 

Zottenkrebs  m  641,  653,  XV  162, 

des  Mastdarms  Xn  609. 

Zottenpolypen  des  Mastdarms  XII  608. 

Zottenwucherung  bei  Arthritis  deformans 
n  30. 

Zuchthaus,  Ernährung  im  VI  571,  VII 
551. 

Zucker  XX  524,  VI  537,  XI  220, 
Zusammensetzung  des  XIII  147,  Spal- 
tung des  VII  122,  Umwandlung  in 
Aceton  I  147,  Drehung  des  XV  691, 
Nachweis  von  XIII  6,  Resorption  des 
XVI  594,  Resorption  im  Darm  IV 
298,  als  Bechicum  11  477,  bei  Fett- 
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sacht  VII  153 ,  zur  sabcntanen  Ein- 
spritzung X  161 ,  Vorkommen  bei 
Diabetes  V  260,  im  normalen  Indi- 
viduum V  262,  im  Schweiss  XVIII 
184,  im  Blute  IH  202,  IX  268,  in 
der  Galle  XVUI  183,  in  der  Galle 
bei  Diabetes  VU  422,  im  Harn  nach 
Apoplexie  VIII  65 ,  im  Harn  durch 
Curare  IV  617,^  im  Harn  bei  Gicht 
VIII  400,  im  Harn  bei  Neurasthenie 
XIV  295,  in  der  Lymphe  XII  366, 
Vorkommen  im  Rhizoma  Graminis  I 
224,  vid.  auch  Diabetes  und  Glycosurie. 

Zuckeraborn  XXI  529. 

Zuckercouleur  im  Wein  XXI  279. 

Zuckergäbrung  II  676. 

Zuckerhutkopf  XII  480,  XVII  365. 

Zuckerhutstumpfbildung  nach  Ampu- 
tation I  384. 

Zuckerkalk  IIl  606 ,  gegen  Carbolver- 
giftung  III 631,  bei  Vergiftungen  I  496. 

Zuckerkrankheit,  vid.  Diabetes  mellitus. 

Zuckerkttgelchen  XVI  651. 

Zuckermagnesia  Xn  476,  bei  Ver- 
giftungen I  496. 

Zuckermelasse  XIX  403. 

Zuckerpastillen  XV  254,  263. 

Zuckerproben  XIII  6. 

Zuckerruhr,  vid.  Diabetes  mellitus. 

Zuckersäure  XV  119. 

Zuckersiederei,  Ammoniakdämpfe  in  VII 
479. 

Zuckersyrup  XIX  403. 

Zuckerwaaren  IV  428. 

Zuckung,  Zuckungsgesetz  XIII  548, 
549,  555,  diplegische  HI  119,  VI 
79,  isometrische  XIII  565. 

Zuckungscurven  der  Muskeln  bei  Krank- 
heiten Xin  628,  myographische  XIH 
557,  560,   622. 

Zuckungsdaner  für  verschiedene  Thier- 
muskeln  XIII  558. 

Zuckungsgesetz  VI  65,  Xffl  549. 
Zuckungsträgheit,  indirecte,  bei  Radialis- 
lähmung XVI  374. 
Zuckungstreppe  XUI  555. 

Real-Bncyolopildie  der  ges.  Heilkimde.  XXII.  2. 


Zugelgurte  VI  675. 

Zürich  II  711. 

Züricher  See  H  710,  711. 

Zuger-See  n  711. 

Zugluft  xn  124. 

Zugschlingen  zur  Extension  VI  674. 

Zugverband  VI  677. 

Zujar  XXI  532. 

Zunder  I  217,  XXI  54. 

Zunge,  Vasodilatatoren  an  der  IV  451, 
VII  578,  Muskelbau  der  XIII  541, 
Vasomotoren  der  VII  559,  amyloide 
Tumoren  der  I  394,  Ataxie  bei  Va- 
riola XX  625,  Bewegungsstörungen 
bei  Hemiplegie  VÜI  67,  spitze  Condy- 
lome an  der  IV  437,  Cysten  an  der 
IV  651,  Larynxödem  durch  Carcinom 
der  XI  507,  Lipom  der  XII  105, 
musculäre   Hypertrophie    bei     Cretins 

XX  233,  Neuralgie  der  XVI  23, 
Schmerzen  in  der,  bei  Malaria  XII 
501,  Schwellung  bei  Phosphomecrose 
XV  551,  Syphilis  der  XIX  372, 
Tuberculose  der  XX  310,  Verwach- 
sung mit  der  Pharynxwand  XV  508, 
Vorfall  der,  Einfluss  auf  Saugen  I 
343,  bei  Idioten  X  240. 

Zungenabscess  I  108,  lll,  chronischer 

XXI  533. 

Zungenatrophie  XX  201,  bei  atrophisch- 
spastischer  Spinallähmung  XVIII  486, 
halbseitige,  bei  Tabes  dorsualis  XIX 
435. 

Zungenbändchen,  Zerreissung  des,  bei 
Keuchhusten  X  664. 

Zungenbein,    Feststellung  des  XI  481. 

Zungenbeinhörner ,  Fractur  bei  Er- 
hängten XXI  219. 

Zungenbelag  im  Fieber  VU  184. 

Zungendrüsen  XVIII  421,  Zellkerne  in 
den  serösen  XXI  486. 

Zungenerkrankung    XXI    53*2^    bei 

Variola  XX  619. 

Zungenkrampf  XXI  536. 

Zungenkrebs,  Neuralgie  der  Paukenhöhle 

bei  XIII  358,  vid.  auch  Carcinom. 
Aufl.  46 
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Zungenläliinuiig  XXI  537,  m  572, 
XX  201,  bei  atrophisch-spastischer 
Spinalparalyse  XVHI 486,  bei  Gehirn- 
syphilis  VUI  116,  aus  centraler  Ur- 
sache VII  603. 

Zungenläppchen  VII  607. 

Znngemnüskeln,  Atrophie  des  XVI 104, 
Befallensein  bei  Trichinose  XX  101, 
Schwund  der  III  572. 

Zungenpapillen,  Erkrankung  bei  Pseudo- 
leukftmie  XVI  107. 

ZnngenscUeimliaiit ,  Brttckenfäden  im 
Epithel  der  XXI  476,  Keratohyalin 
in  der  XXI  481. 

Znngenspatel  XVI  622. 
Znngenwnrzel,  Balgdrttsen  der  XII 373, 
Drüsenschläuche  der  XVI  408. 

Znoz  XXI  538. 

Znreclinungsfäliigkeit  XXI 538,  V  413. 
Zwangsbewegungen  VII  667,  XXI 129, 

durch  Tumoren  der  Kleinhirnschcnkel 

VIII  134. 
Zwangshandlungen  XVI 153,  Ursachen 

der  IV  534. 
Zwangsmittel    in   der   Irrenbehandlung 

X  540. 
Zwangsvorstellung,  GrUbelsucht  als  VUI 

513,  und  Platzfurcht    I   222,    durch 

Hypnotisiren    erzeugte    X    112,    bei 

Neurasthenie  XIV  292. 

Zweifelsucht  VIII  513. 

Zweikampf,  Stellung  des  Arztes  zum 
XII  629. 

Zwerchfell  n  408,  Fehlen  des  XX  194, 
Enochenplatten  im  XXI 107,  knöcherne 
Einlagerungen  in  das  XV  64,  Krampf 
des  IV  534,  Perforation  durch  pepti- 
sche Veränderungen  XII  428,  Verhalten 
bei  pleuritischen  Ergüssen  III  481, 
489,  Zusammenhang  mit  dem  Pericard 
XXII  6,    vid.  auch  Diaphragma. 

Zwerchfellskrampf  XVI 603,  und  Asthma 
II  96. 


Zwerchfelllälunung  XXI  563^  inspira- 
torische  durch  Mediastinaltumoren  XII 
619. 

Zwerge  XI  207/ 
Zwergbandwurm  I  483. 
Zwergbecken  II  505. 
Zwergbildung  XIII  304. 
Zwergblutkörperchen  III  163. 
Zwergkopf  XI  208,  XVII  365. 
Zwergvölker  Afrikas  XI  203. 
Zwergwuchs  XIU  301. 
Zwetsche,  Vergiftung  durch  III  86. 
Zwickel     VII     605,      bei     Idioten    X 

243. 
Zwieback,  Zusammensetzung  XTTT   146, 

Prüfung   des  XIII  166,  als  Feldnfthr- 

mittel  XIII  155. 

Zwiebel  I  312. 

Zwiewuchs  XVI  341. 

Zwillinge  XXI  564^  Foetus  papyraoens 
bei  I  117,  in  gemeinsamem  Chorion 
XVIII  68,  siamesische  XIH  312. 

Zwillingsgeburten,  Geschlecht  bei  \TI 
542. 

Zwillingsschwanger  Schaft  XXI  566. 
Zwillingstastzellen  XXI  464. 
Zwinge  VII  614. 
Zwingenwulst  VII  608. 
Zwirn  XIII  683. 
Zwischendeckenfüllung  II  465. 
Zwischengelenkknorpel  VIII  220,  Ver- 
schiebung der  XII   343. 
Zwischenknochenmesser  I  374. 
Zwischenleitungsaphasie  I  599. 
Zwischensehnen  XVIII  202. 
Zwischenwirbelbänder  XXI  316. 
Zwitter  IX  326. 
Zwölffingerdarm  V  28, 
Zygodesmus  fuscus  V  368. 
Zymogen  II  420. 
Zymogenkörnchen  XXI  468. 
Zymose  XXI  578. 
Zymotische  Krankheiten  I  482. 


»0<r,-D 


Verzeichniss 

der  im  zweiundzwanzigsten  Bande  enttialtenen  Artiicel. 


Seite 

Haematocele 5 

Haematometra 5 

Hayagift 5 

Herz  (anatomisch) 5 

Herzkrankheiten 14 

Heafieber 35 

Hydracetin 36 

Hydroxylamin 36 

Hypnal 37 

Hypnon .  37 

Jambnl 39 

Ichthyol 39 

Inglnvin 39 

Inhalationstherapie 40 

Jurubeba 48 

Eolannss 49 

Leberatrophie 50 

Leukämie      50 

Lipanin 51 

Massage 52 

Menstruation 54 

Metacetin 54 

Methylacetanilid  s.  Exalgin 54 

Moringa  pterygosperma 54 


Seite 

Mussanin 54 

Nabelstrang 55 

Nitrobenzolvergiftung  s.  Roburit  ....  67 

Orexin 68 

Parakresotinsäure 69 

Pepton 70 

Pfeilgifte 73 

Phosphofv'ergiftung 80 

Pseudoleiikämie 80 

Pyrodin,  s.  Hydracetin 81 

Roburit 82 

Rotterin 82 

Salipyrin 83 

Scorbut 83 

Öomnal 83 

Spital 84 

Tetanie 85 

Tetronal 86 

Thiol 86 

Trional 86 

Urämie 87 

Vegetationen 98 


Oeneral-Beglster 


107 


■^•^>o^S^>^>* 


Druck  von  Qottlieb  Gistel  &  Comp.,  Wien,  I.,  AuKUBtinerstraue  12. 


■ 

LANE  MEDICAL  LIBRARY 

To  Bvold  flne,  thls  book  shouW  be  returned 
QQ  or  betöre  tlie  date  last  Btamped  below. 

■ 

^^^H 

1 

